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Der Lärm nimmt inzwischen ab, 

die Erschütterungen aber nicht 

Bahnanlieger mächen sich weiterhin für Schutzmaßnahmen stark 
Langen (af) - Unsichtbare 

Kobolde scheinen ihr Un- 
wesen in den Häusern und 
Wohnungen entlang der 
Bahnschienen in Langen zu 
treiben. Wenn etwa Profes- 
sor Dr. Horst Hermann, An- 
wohner in der Friedrich- 
Ebert-Straße. seine Gläser 
im Schrank am Abend or- 
dentlich aufstellt, so prä- 
sentieren sie sich oftmals 
am nächsten Morgen in ei- 
nem ziemlichen Durchein- 
ander. Doch Geister waren 
da nicht am Werk. Hermann 
hält da eine viel irdischere 
Lösung parat. ,,Die vorbei- 
fahrenden Züge lösen sol- 
che Erschütterungen aus, 
daß die Gläser im Schrank 
klirren und sich hin und her 
bewegen", erläutert er. 
Nicht nur in seinem Haus 
herrscht so ein ,,munteres 
Treiben", auch die anderen 
Bahnanlieger kennen das 
Problem der ,,kleinen Erd- 
beben". 

Kein schöner Zustand na- 
türlich, so daß sich bereits 
1987 eine Bürgerinitiative 
„Bahnanlieger Langen" ge- 
gründet hat, die sich für 
Lärm- und Erschütterungs- 
schutz vor den vorbeisau- 

Militärkonvois 

und HeUkopter 

im Stadtgebiet 
Langen - Mit einer Zu- 

nahme von Militärkonvois 
und Hubschrauberflügen 
muß in den nächsten Wo- 
chen im Raum Langen ge- 
rechnet werden. Dies ha- 
ben die amerikanischen 
Streitkräfte in einem Brief 
an die Stadtverwaltung an- 
gekündigt. Grund sind 
Übungen und Vorbereitun- 
gen für eine mögliche Ver- 
legung von amerikanischen 
Soldaten nach Bosnien zur 
Unterstützung der Nato- 
Friedenstruppen. 

Die Amerikaner haben 
gegenüber der Stadt versi- 
chert, die Hauptverkehrs- 
straßen nur außerhalb der 
Spitzenzeiten zu benutzen. 
Außerdem werde versucht, 
den Hubschrauberlärm auf 
ein Mindestmaß zu be- 
schränken. 

senden Zügen einsetzt. Jetzt 
gibt es einen ersten Erfolg. 
,,Die Bahn AG läßt Lärm- 
schutzwände hochziehen", 
freut sich Horst Hermann, 
der auch als Vorsitzender 
der Bürgermitiative fun- 
giert. Erste Stimmen hätten 
bereits bestätigt, daß die 
Züge nicht mehr so stark zu 
hören seien. 

Doch in Jubelgeschrei 
bricht niemand aus: ,,Die 
Wände sind ja noch nicht 
fertig aufgebaut", meint die 
Schriftführerin der Bürger- 
initiative, Ulrike Kerßenfi- 
scher. ,,Das bleibt erst ein- 
mal abzuwarten." Zurnal es 
auch schon negative Äuße- 
rungen gab, denn einige 
hätten trotz der Wände 
noch keinen Unterschied 
feststellen können. 

Benachteiligt fühlen sich 
außerdem Bahnanlieger auf 
der westlichen Seite, da sie 
nicht verstehen können, 
warum bei ihnen die Wände 
niedriger errichtet werden 
als im Osten. Zur Klage be- 
steht deshalb jedoch kein 
Grund, betont Horst Her- 
mann. ,,Da die Schutzmaß- 
nahmen im Westen direkt 

an die Schienen gebaut 
werden, haben sie densel- 
ben Effekt wie im Osten, wo 
sie etwas weiter entfernt 
stehen", weiß er zu berich- 
ten. Auf weitere Reaktionen 
der Anwohner sind der Vor- 
sitzende und die Schrift- 
führerin jetzt gespannt. In 
jedem Fall rechnen die bei- 
den nach Fertigstellung mit 
Nachbesserungen, wie im 
Planfeststellungsbeschluß 
vorgesehen. Doch nach all 
dem Einsatz, den sie bereits 
bei den Verhandlungen mit 
der Deutschen Bundesbahn 
erbringen mußten, sind sie 
zumindest erleichtert, daß 
sie nun etwas erreicht ha- 
ben, 

,,Rückschläge haben wir 
schon genug erlitten", erin- 
nert sich Horst Hermann. 
Dabei denkt er etwa an die 
Linden, die einst dem 
Stadtteil Oberlinden seinen 
Namen gaben und die dran 
glauljen mußten, obwohl 
zunächst versprochen wor- 
den sei, sie zu erhalten. Be- 
sonders tief getroffen hat 
die gut 200 Mitglieder der 
Bürgerinitiative jedoch, daß 
die ursprünglichen Maß- 
nahmen gegen die Erschüt- 

terungen durch die Züge 
einfach ad acta gelegt wur- 
den. 

Ursprünglich hatte die 
Deutsche Bundesbahn näm- 
lich geplant, mit einem For- 
schungsprojekt die Langen- 
er vor den Erschütterungen 
zu schützen. Dabei wären 
auch alle innerbetriebli- 
chen Kosten von ihr über- 
nommen worden. ,,Nach der 
Umwandlung in die Bahn 
AG hat sich das alles geän- 
dert", bedauert Horst Her- 
mann. Für ihn ist das kein 
Wunder: ,,Früher haben da 
Beamte gesessen, die poli- 
tisch verantwortlich ge- 
dacht haben." Jetzt seien 
,,Manager, die nur an Pro- 
fitmaximierung interessiert 
sind", an ihre Stellen getre- 
ten. 

Im Zuge der Umwandlung 
wurde das Forschungspro- 
jekt gestrichen. „Jetzt wer- 
den uns nur vage Verspre- 
chungen gemacht", kriti- 
siert Ulrike Kerßenfischer. 
So will sich die Bahn AG 
erst wieder nach Inbetrieb- 
nahme der S-Bahn, also 
1997, auf Gespräche m»t der 
Bürgerinitiative einlassen. 

Lärmschutzwände läßt die Bahn AG entlang der Schienen hochziehen. In Sachen Erschütte- 
rungsschutz aber stoßen die Anlieger bislang auf taube Ohren. Foto: Mahn 

Die Schriftführerin glaubt 
zu wissen warum. ,,Die 
Bahn AG rechnet damit, 
daß wir irgendwann unse- 
ren Widerstand aufgeben 
und uns auflösen." 

Daran ist aber nicht zu 
denken. Im Gegenteil. Die 
Bürgerinitiative hofft nun 
auf Gespräche, die der Ma- 
gistrat laut Stadtverordne- 
tenbeschluß mit der Bahn 

AG führen soll. Ein erster 
Versuch ist jedoch schon ge- 
scheitert, da das Unterneh- 
men mit dem Bau der S- 
Bahn den Boden stärker 
versiegelt und so ohnehin 
eine Besserung der Erschüt- 
terungen erwartet. Eine An- 
frage des Magistrats lehnte 
die Bahn AG unter dieser 
Prämisse barsch ab. 

Damit möchte sich aber 
die Bürgerinitiative nicht 

zufrieden geben. Sie will die 
Zusage, daß bei entspre- 
chenden Meßwerten auch 
nach der kompletten Ver- 
siegelung in jedem Fall et- 
was passiert, nur über die 
Art und Weise läßt sie spä- 
ter mit sich reden. ,,Der Ma- 
gistrat hat versprochen, 
jetzt eine neue Initiative zu 
starten", sagt Horst Her- 
mann. 

Gedenken an Opfer 

der Nazidiktatur 

Marsch zur ehemaligen Synagoge 
Langen (kib) - 

Mit einem Ge- 
denkmarsch will 
das Antifaschi- 
stische Aktions- 
bündnis Langen 
am Donnerstag, 
9. November, 
auch in diesem 
Jahr der Men- 
schen gedenken, 
die während der 
Pogrome durch 
die Nationalso- 
zialisten ums 
Leben gekom- 
men sind. 

Der Gedenk- 
marsch startet 
um 18 Uhr am 
Langener Bahn- 

hof. Er führt 
dann über die 
Friedrichstraße, 
die Bahnstraße 
und die Rhein- 
straße zur ehe- 
maligen Syn- 
agoge an der 
Dieburger Stra- 
ße. Dort wird ein 
Vertreter der 
Roma-Union 
Frankfurt eine 
Gedenkrede hal- 
ten. Außerdem 
wird der Darm- 
städter Heiner- 
Hardchor zu hö- 
ren sein. Bereits 
um 16 Uhr fin- 
det für alle In- 

teressierten ein 
,,Stadtrundgang 
zu den Stätten 
des Naziterrors" 
statt. Treffpunkt 
ist am Alten 
Rathaus. 

Während der 
sogenannten 
Reichskristall- 
nacht am 9. No- 
vember 1938 
wurden in ganz 
Deutschland die 
Synagogen zer- 
stört und ge- 
plündert. Auch 
in Langen wur- 
de an diesem 
Tag die Synago- 
ge geschändet. 

Betreuungsangebot wird verbessert 

Der „Eltemservice Langen" macht es möglich / Stadt beteiligt sich 
Langen (fm) - Eltern von 

Kleinkindern können sich 
auf eine weitere Verbesse- 
rung des Betreuungsange- 
bots freuen. Das Mütterzen- 
trum baut einen „Elternser- 
vice Langen" auf. Gezielt 
unterstützt wird die Ver- 
mittlung von Babysittern 
und Tagesmüttern künftig 
von der Stadt Langen. Der 
Magistrat hat dafür jetzt ins- 
gesamt 17 000 Mark in den 
96er Haushalt eingestellt. 

Vorausgegangen war ein 
Auftrag der Stadtverordne- 
tenversammlung. Danach 
sollte der Magistrat prüfen, 
ob nach dem Vorbild des Ta- 
gespflegeprojektes in Main- 
tal ein vergleichbares Pro- 
jekt in Langen eingerichtet 
werden kann. Daß Bedarf 
besteht, bestätigten Umfra- 
gen des Sozialamts. Im Ge- 

gensatz zur Stadt Maintal 
hält es der Langener Magi- 
strat aber für sinnvoller, das 
bestehende Angebot zu nut- 
zen und zu fördern, anstatt 
in eigener Regie tätig zu 
werden und damit ein zu- 
sätzliches Aufgabengebiet 
zu übernehmen. 

Das Mütterzentrum ist be- 
reits seit seiner Gründung im 
Jahr 1986 in der Babysitter- 
und Tagesmüttervermitt- 
lung tätig. Zur Zeit stehen 
durchschnittlich 50 Babysit- 
ter und Tagesmütter zur 
Verfügung, Inzwischen hat 
das Mütterzentrum ein Kon- 
zept vorgelegt, das nach den 
Worten von Bürgermeister 
Dieter Pitthan den qualifi- 
zierten Ausbau der Tages- 
pflege garantiert. Der neue 
„Elternservice Langen" soll 
demnach neben der Aus- 

wahl, Vermittlung und Bera- 
tung auch Fortbildungsan- 
gebote für die Tagesmütter 
beinhalten. Zudem ist ein- 
mal monatlich ein Tages- 
müttercafe mit Kinderbe- 
treuung geplant, um das 
Kennenlernen und den Aus- 
tausch zu fördern. Ferner 
sollen die festen Sprechzei- 
ten von momentan drei auf 
wöchentlich vier ausgewei- 
tet werden. Auch einen Ser- 
viceabend soll es geben. 

Während die Vermitt- 
lungsstelle bisher in den 
Räumen des Mütterzentrums 
untergebracht war, soll der 
Elternservice im kommen- 
den Jahr im Hessischen Müt- 
terbüro in Langen ein eige- 
nes Büro erhalten. Zwei Ho- 
norarkräfte übernehmen 
dort die organisatorische 
Arbeit und die Beratung. 

Der vom Mütterzentrum 
vorgelegte Finanzplan für 
1996 in Höhe von 31 000 
Mark soll außer durch die 
Zuschüsse der Stadt durch 
Landes- und Eigenmittel ge- 
deckt werden. 

Durch den neuen Eltern- 
service werde in Langen das 
Belreuungsangebot außer- 
halb der Kindertagesstätten 
spürbar verbessert, betonte 
Pitthan. Davon profitierten 
insbesondere auch Eltern 
von Kindern unter drei Jah- 
ren. An den Elternservice 
können sich sowohl Babysit- 
ter und Tagesmütter wenden 
als auch Mütter und Väter, 
die für ihre Kinder eine Be- 
treuung suchen, Betreuungs- 
zeit und Bezahlung machen 
Eltern und Tagesmütter un- 
ter sich aus, Anzeige 

Auf Wunsch werden 

die Senioren betreut 

DRK feierte Richtfest für Wohnprojekt 
Langen (fm) - Alteren 

Menschen möglichst lange 
ihre Selbständigkeit in der 
eigenen Wohnung erhalten, 
auch wenn sie vorüberge- 
hend erkranken oder pflege- 
bedürftig werden. Das ist 
auf einen kurzen Nenner ge- 
bracht das Ziel, das der 
DRK-Kreisverband Offen- 
bach mit Beinern jüngsten 
Projekt auf dem Gelände des 
Langener, Jakob-Heil-Heims 
verfolgt. Dort entstehen seit 
März 45 Wohnungen für Se- 
nioren und behinderte Men- 
sehen, Die Arbeiten gehen 
planmäßig voran, am Diens- 
tag wurden Grundsteinle- 
Sung und Richtfest gefeiert, 
Wenn alles weiterhin so gut 
■klappt, können die Wohnun- 
gen im September nächsten 
Jahres bezogen werden. 

Das Projekt schlägt mit 
Kosten von 12,5 Millionen 
Mark zu Buche, Daran betei- 
"gen sich das Land mit 3,1 

Millionen, die Stadt Langen 
mit 1,2 Millionen und der 
Kreis Offenbach mit 450 000 
Mark, Den Löwenanteil 
bringt der DRK-Kreisver- 
band durch Spenden und 
Beiträge seiner Mitglieder 
auf, „Die Finanzierung ist 
gesichert", teilte DRK- 
Kreisvorsitzender Günther 
Steigerwald mit. 

Nach dem Konzept des 
„Betreuten Wohnens" wer- 
den 26 Ein-Zimmer-Appar- 
tements, 15 Zwei-Zimmer- 
Wohnungen und vier speziell 
für Rollstuhlfahrer ausge- 
stattete Wohnungen gebaut. 
„Wo immer es geht und ge- 
wünscht wird, geben wir der 
Betreuung und ambulanten 
Pflege den Vorzug gegen- 
über teilstationärer oder sta- 
tionärer Versorgung", be- 
tonte Günther Steigerwald. 
Dieses Ziel werde mit dem 
Projekt verwirklicht. 

Zügig voran geht der Bau von 45 alten- und behinderiengerechten Wohnungen am Jakob-Heil- 
Helm. Am Dienstag wurde Richtfest gefeiert. Im September 1996 sollen die Wohnungen bezugs- 
fertig sein. Foto: Mahn 
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Im Wasser fühlt sie sich pudehvohl 

Ulli Schmidt wurde für ihr Engagement bei den Lebensrettern offiziell ausgezeichnet 
Langen (kib) - ,,Ich dachte, 

ich seh' nicht richtig, aber 
über dem See schwebte tat- 
sächlich ein Iglu." Es war 
keine Begegnung mit Wesen 
der dritten Art, die UIU 
Schmidt hatte, als sie über 
den Langener Waldsee blick- 
te. Vielmehr hatte ein Sturm 
plötzlich alle 32 Zelte auf 
dem Campingplatz vom Bo- 
den weggerissen und durch 
die Luft gewirbelt. 

Vor vier Jahren hatte der 
jßturm den Campern ihre Un- 
terkünfte geraubt. Als das 
Unwetter vorüber war, konn- 
ten lediglich zwei Zelte wie- 
der genutzt werden. Ulli 
i6chmidt: ,,Sogar unser Zelt 
"war im Eimer." Mit ,,unser" 
meint sie die Deutsche Le- 
bensrettungsge.sellschaft 
(DLRG). Seit 30 Jahren ist sie 
ehrenamtlich für die Organi- 
•sation tätig und weiß deshalb 
eine Menge Anekdoten zu er- 
zählen. 

Ihre Arbeit für den Verein 
ist nicht unbeachtet geblie- 
ben, So wurde die 4.3jährige 
jüngst vom Präsidium der 
DLRG mit dem Verdienstzei- 
chen in Gold, der höchsten 
Auszeichnung, die die Orga- 
nisation auf Bundesebene 
verleiht, ausgezeichnet. 

Ulli Schmidt, die beim 
DLRG derzeit unter anderem 
als technische Leiterin der 
Langener Ortsgruppe und 
des Bezirkes fungiert, erzählt 
bescheiden von ihrer Arbeit, 

rfür die sie schließlich ausge- 
zeichnet wurde: ,,Ich habe 

WassergymnastlK-Kurse gehören zu den beruflichen Aufgaben, die Ulli Schmidt Im Langener 
Hallenbad wahrnimmt. In Ihrer Freizelt Ist die Schwimmlehrerln seit 30 Jahren für die DLRG tätig. 

Foto: Kibel 

das ja nicht alleine gemacht." 
Trotzdem hat sie, so der Vor- 
sitzende der DLRG Langen, 
Willi Appel,,,maßgeblich da- 
zu beigetragen, daß die 
DLRG-Groppe Langen heute 
das ist, was sie ist." 

Bereits mit 14 Jahren ist 
Ulli Schmidt der DLRG bei- 
getreten. Damals allerdings 
noch in ihrem Heimatort En- 
gelskirchen. 1973 kam sie 
dann nach Langen, weil ihr 
Mann seinen Jolj im Langen- 
er Strandbad antrat. So- 
gleich versuchte sie, die hie- 

sige DLRG-Gruppe auszu- 
bauen, die damals zwölf Mit- 
glieder zählte. Doch der An- 
fang fiel schwer, weil Langen 
noch kein Hallenbad hatte 
und die Gruppe deshalb nur 
in den Sommermonaten trai- 
nieren konnte. 1974 wurde 
das Bad dann gebaut, und 
„das Werben war sofort viel 
einfacher", erklärt Ulli 
Schmidt. Derzeit hat die 
Ortsgi-uppe 168 Mitglieder. 

Als beim Strandbad ein 
Job als Kassiererin frei wur- 
de, hat die gelernte Fotolabo- 

Schüler testen ihren Geschmackssinn 

Langen - Die Europäische 
Gemeinschaft von Köchen, 
„Eurotoques", möchte Schü- 
lern unter dem Motto „Wir 
schmecken mit allen Sin- 
nen" eine gesunde Ernäh- 
rung näherbringen und den 

Geschmackssinn der Schüler 
wachkitzeln. Auf Einladung 
der Lehi-erin Hildegard Ki'e- 
mer-Rode wird einer dieser 
Köche heute in der Erich 
Kästner-Schule für Körper- 
behinderte anwesend sein. 

Die Schüler werden I^oduk- 
te auf ihren Geschmack prü- 
fen. Der Schüler, der bei der 
Blindverkostung alle Spei- 
sen erkennt, gewinnt ein 
Schlemmermenü für vier 
Personen. 

Sonderberatungs- 

Woche der LBS 

„Wohnungsbau- und Bausparforderung" 
bei der Sparkasse Langen-Seligenstadt 

vom 06.11.-10.11.1995 

Niederlassung: 

Langen, Wilh.-Leuschner-Platz 8 

Langen-West, Bahnstraße 119 

LBS und Sparkasse geben Ihnen nicht nur guten 
Rat bei Fragen zur Wohnungsbau- und 
Bausparfbrderung, sondern auch bei zahlreichen 
anderen Fragen rund ums Bausparen. 

• Bauen und Kaufen von Haus und Wohnung 

• Modernisieren und Renovieren 

• Vermögenswirksame Leistungen tür 
junge Leute 

• Finanzierung aus einer Hand 

Fragen Sie uns. Beratung während 
der Öffnungszeiten. 

LBS 
amsB mssa 
Bausparkusse der Sparkassen 

A Finan/gruppe 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause 

Telefon: 

06103/919310 

06103/919332 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 

rantin auch ihre berufliche 
Karriere der Welt des 
Schwimmens gewidmet. 
Kassiererin ist sie noch heu- 
te, allerdings nur ,,neben- 
bei", wenn sie im Sommer 
den Zeltplatz verwaltet. 

Im Winter gibt Ulli 
Schmidt, die 1978 den Lehr- 
schein der DLRG gemacht 
hat, Schwimmunterricht und 
leitet auch andere Kurse, wie 
,,Spiel und Spaß mit Kin- 
dern" oder die Wassergym- 
nastik. Und wenn Not am 
Mann ist, übernimmt sie 

Wieder Lärm 

in der Nacht 
Langen - Wegen Bauarbei- 

ten am Bahnübergang Leer- 
weg kann es nach Mitteilung 
der Deutschen Bahn AG in 
der Zeit von Sonntag, 5., bis 
Monjag, 6. November, zu 
Lärmbelästigungen in der 
Nacht kommen. 

Dreieichschule: 

Zweites Treffen 

„EhemaUger" 
Langen - Zu seinem 

zweiten Treffen ehemaliger 
Schüler, Lehrer und 
Freunde des Dreieich- 
Gymnasiums am Samstag, 
11. November, ab 19 Uhr 
lädt der Freundeskreis alle 
ein, die sich dem Gymnasi- 
um verbunden fühlen. Ort 
des Treffens ist das Foyer 
der Schule in der Goethe- 
straße. Für Getränke und 
einen kleinen Imbiß an die- 
sem Abend sorgt der 
Freundeskreis. 

Mit diesem Treffen 
schafft der Freundeskreis 
die Möglichkeit, einen 
Blick zurück zu werfen, 
den einen oder anderen Be- 
kannten wiederzusehen, 
Informationen auszutau- 
schen und alte Kontakte 
wieder aufleben zu lassen. 

Im Freundeskreis freut 
man sich über jeden, der 
einmal den Weg zurück fin- 
det an die Stätte vergange- 
ner (Un-)Taten, mit Stolz 
auf ,sein" Gymnasium 
blickt und vielleicht in Zu- 
kunft die Bildungsstätte 
durch Rat und Tat unter- 
stützen hilft. 

Ihren 90. 
Geburtstag 
feierte ge- 
stern Annl 
Schulmeyer, 
wohnhaft Au- 
ßerhalb 28. 
Die Jubilarin 
erfreut sich 
bester körper- 
licher und gei- 
stiger Qe- 
sundhelt. Zu 
Ihren Hobbys 
gehören 
Handartielten 
wie Häkeln 
und Stricken. 
Außerdem 
liest die Se- 
nlorin gerne, 
zum Beispiel 
die Langener 
Zeltung. 

Foto: Arnold 

auch schon mal die Aufsicht 
im Hallenbad. 

Mit und für die DLRG un- 
ternimmt Ulli Schmidt die 
unterschiedlichsten Dinge. 
Zu den eher trockenen tlbun- 
gen gehört für sie das Ein- 
sammeln der Berichte aller 
technischen Leiter der 
DLRG-Bezirke. Denn die Be- 
richte müssen zusammenge- 
faßt und dann an den Lan- 
desverband weitergeleitet 
werden. 

Mehr Spaß, wenn auch si- 
cherlich nicht weniger Ar- 
beit, machen ihr beispiels- 
weise die Ausbildungen neu- 
er Rettungsschwimmer oder 
die Jugendfahrten. Unter an- 
derem hat sie eine Freund- 
schaft mit dem DLRG ihres 
Heimatortes ins Leben geru- 
fen. So treffen sich die Ju- 
gendlichen aus Langen und 
Engelskirchen nun unter an- 
derem zum gemeinsamen 
Matratzenlager. 

Beruf und Freizeit lassen 
sich bei Ulli Schmidt kaum 
trennen. Beides hat mitein- 
ander zu tun, geht ineinander 
über und nimmt die 
Schwimmlehrerin fast völlig 
in Anspruch. „Normale" 
Freizeit, in der sie Dinge tun 
könnte, die nicht mit der 
DLRG zu tun haben, gibt es 
für sie kaum noch. Als stö- 
rend empfindet sie das aller- 
dings nicht: ,,Mein Termin- 
kalender für 1996 ist bis Mai 
schon völlig belegt", meinte 
sie lachend und mit einem 
Blitzen in den Augen. 

Bahnübergang 

zwei Tage zu 
Langen - Wegen Gleis- 

bauarbeiten für die S-Bahrj- 
Strecke ist der Bahnüber- 
gang Leerweg in Langen am 
Donnerstag, 9., und Freitag, 
10. November, nach Anga- 
ben der Stadtverwaltung ge- 
sperrt. 

Die Skepsis war 

schnell verflogen 

Andreas Raab gefällt Zivildienst 
Langen - „Ich hätte an- 

fangs nie gedacht, daß mir 
diese Arbeit so viel Spaß 
machen kann." Als Andreas 
Raab vor knapp einem Jahr 
seinen Zivildienst in der So- 
zialstation der Stadt Lan- 
gen aufnahm, war er sehr 
skeptisch. Freunde hatten 
ihm die Stelle empfohlen. 
Doch der gelernte Kfz-Me- 
chaniker, Lkw-Fahrer und 
Bauschlosser für Elektroan- 
lagen konnte sich nicht so 
recht vorstellen, wie es sein 
würde, ältere und kranke 
Menschen zu pflegen. 

Seine anfänglichen Be- 
denken waren jedoch 
schnell verflogen. Wie er 
sagt, dank der guten Einar- 
beitung durch die Schwe- 
stern der Sozialstation, die 
ihn gleich als Kollegen in 
das Team aufgenommen 
hätten. Der Ävildienst be- 
deutet für Andreas Raab 
mittlerweile mehr, als ,,nur 
ein paar Monate herunter- 
zureißen." „Im Kontakt zu 

den Pflegebedürftigen be- 
komme ich viel zurück. Vor 
allem habe ich auch die 
Chance, neue Erfahrungen 
zu sammeln", berichtet 
Raab. 

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Sozialstati- 
on kommen ins Haus und 
übernehmen dort die je- 
weils abgesprochene Pflege 
und Betreuung. Die häusli- 
che Altenpflege umfaßt die 
persönliche Hilfe für die äl- 
teren Menschen, (ieren 
Selbständigkeit gestärkt 
'und so weit wie möghch er- 
halten werden soll. 

Zivildienst in der Lan- 
gener Sozialstation kann 
für viele eine Alternative 
sein. Wer sich näher infor- 
mieren möchte, kann sich 
an Rosalinde Wolf oder 
Martin Salomon, Rufnum- 
mer 9 11 90, wenden oder 
einfach bei der Haltestelle, 
Stresemannring 3, vorbei- 
schauen. 

Als ZIvlldlenstlelstender der Langener Sozialstatlon küm- 
mert sich Andreas Raab um pflegebedürftige ältere Men- 
schen. Foto: Haltestelle 

Parkhaus überflüssig 

Zum Artikel „FDP will 
Parkhaus-Projekt forcieren" 
vom 27. Oktober: 

Langen braucht ein Park- 
haus - meint zumindest die 
FDP. Dort scheint man noch 
nicht gemerkt zu haben, daß 
die Zeit der vollen Kassen 
und der Prestigeobjekte vor- 
bei ist. Ein Parkhaus da, wo 
heute Veranstaltungen wie 
die Kerb und der Wochen- 
markt stattfinden? Ein Park- 
haus auf dem Platz, der in 
vielen Fällen Kommunika- 
tionszentrum und Ti-effpunkt 
der alteingesessenen Langen- 
er und der Neubürger ist? Ein 
Parkhaus - also ein unüber- 
sichtlicher Betonbau, statt 
des jetzigen, mit Büschen 
und Bäumen bestandenen 
Mehrzweckplatzes? Wer 
braucht dieses Parkhaus 
wirklich? Ausgelastet ist der 
jetzt bestehende Parkplatz in 
erster Linie durch die Be- 
schäftigten der Post, die sich 
nicht in der Lage sieht, für 
ihre Mitarbeiter Parkplätze 
auf ihrem Hof zur Verfügung 

zu stellen. Ansonsten ist der 
Parkplatz nur am Ebbelwoi- 
fest, bei Veranstaltungen in 
der Turnhalle und an Sams- 
tagen ausgelastet. Jetzt ist 
das Parken noch kostenlos; 
der Parkplatz ist übersicht- 
lich. Beides wäre bei einem 
Parkhaus anders. Langen 
braucht kein Parkhaus, das 
die Bürger zuerst aus Steuer- 
geldern bezahlen, das ihnen 
einen der wenigen innerstäd- 
tischen Mehrzweckplätze 
nimmt, für dessen Benutzung 
sie anschließend bezahlen 
müssen und dessen Unterhal- 
tung weit teurer ist als die 
des Parkplatzes im jetzigen 
Zustand. Es ist zu hoffen, daß 
die Parkhauspläne in der un- 
tersten Schublade ver- 
schwinden, denn ein Park- 
haus ist so ziemlich das letz- 
te, was diese Stadt braucht. 

Brigitte Becker 
Jahnstraße 9 

seit 1958 Anwohnerin des 
Jahn^latzes 

Jahrgang 1910/11 
Langen - Wir treffen uns 

am heutigen Dienstag, 7. No- 
vember, um 17 Uhr in dei 
TV-Gaststätte. 

Jahrgang 1&12/13 
Langen - Die nächste Zu- 

sammenkunft des Jahr- 
gangs findet am kommen- 
den Mittwoch, 8. Novem- 
ber, um 16 Uhr im Restau- 
rant ,,Deutsches Haus'' 
statt. Um zahlreiche Betei- 
ligung wird gebeten. 

Bellagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Fink Schuhe + Sport, Isenburg- 
Zentrum, bei, auf den wir hiermit hin- 
weisen. 

£an^cncÄftung 
Langener Zeitung 
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Freie Fahrt 
Ach, wir wissen ja sel- 

ber, wie schwierig das 
manchmal ist. Da hetzt 
man von Termin zu Ter- 
min, hat eigentlich gar 
keine Zeit, aber die 
Pflicht ruft nun mal. Und 
so ging es wohl auch der 
Bundestagsabgeordneten 
Z. aus D., als sie am 
Richtfest für altengerech- 
te Wohnungen am Jakob- 
Heil-Heim teilnahm. 
Frau Z. kam mit dem Au- 
to, fuhr aufs Grundstück, 
schaute und trat wieder 
sachte aufs Gas. Dabei 
Ubersah sie geflissentlich 
ein weißes Schild mit ro- 
tem Rand und dem Zu- 
satz yFrei nur für Kran- 
kenwagen ". Wer so wich- 
tig ist, hat natürlich keine 
Zeit zur Parkplatzsuche. 
Dafür haben wir vollstes 
Verständnis. Ein Schild 
mit der Aufschrift „Freie 
Fahrt für Bundestagsab- 
geordnete", empfiehlt 
deshalb Ihr Tobias. 

Neuer Chefarzt im Krankenhaus 

Dr. Hans-Bemd Hopf löste Dr. Klaus-Jürgen Köhler in der Anästhesie ab 

- Anzeige - 

Langen (kib) - Er hat sich 
das Haus angeschaut, die 
verschiedenen Stationen be- 
gutachtet, das Personal ken- 
nengelernt, sich zu einer 
Konferenz mit den Oberärz- 
ten zusammengesetzt und 
ganz nebenbei noch einige 
Patienten im OP ins Land 
der Träume befördert. 

Hans-Bernd Hopf, neuer 
Chefarzt der Anästhesie 
(Narkose) und Intensivmedi- 
zin am Langener Dreieich- 
Krankenhaus, hat in seiner 
neuen Stellung einen ar- 
beitsreichen ersten Tag ver- 
bracht: „Ich bin voll einge- 
stiegen. So kenne ich das, 
und so mag ich das." 

50 Mediziner hatten sich 
für den Chefarzt-Posten be- 
worben. Die ärztliche Aus- 
wahlkomission hat sich 
schließlich für den 40jähri- 
gen Hopf entschieden, der 

•zuvor an der Universitäts- 
klinik in Düs.seldorf tätig 
war. Dort war er in der Ab- 
teilung für klinische An- 
ästhesiologie Oberarzt und 
Programmdirektor des zen- 
tralen chirurgischen Opera- 
tionstraktes. 

Hopf hat außerdem als 
Privatdozent habilitiert und 

Umweltmobil kommt 

wieder nach Langen 

Zum Einsammeln von Sondermüll 
Möglichkeit sollten die Son- 
derabfälle immer in den gut 
verschlossenen Originalver- 
packungen abgegeben wer- 
den. Dadurch wird die Sortie- 
rung für die Mitarbeiter des 
Schadstoffmobiis wesentlich 
erleichtert. Einige Problem- 
stoffe sollten hingegen über 
den Handel entsorgt werden. 
Dies gilt für Altöl und Medi- 
kamente. Ausgehärtete Dis- 
persionsfarben sowie tropf- 
freie und spachtelreine Leer- 
gebinde sind kein Sonderab- 
fall und gehören in den Haus- 
müll. 

Langen - Das Umweltmobil 
des Umlandverbandes Frank- 
furt macht vom 15. bis 18. No- 
vember wieder Station in 
Langen. Die Standorte sind: 
Mittwoch, 15. November, 9 
bis 11 Uhr: Weißdomweg vor 
Hauszeile 79-81, 11.30 bis 13 
Uhr: Wemerplatz/Nordende 
Mierendorffstraße, 13.30 bis 
15 Uhr: Raiffeisenstraße/Ost- 
seite; Dormerstag, 16. Novem- 
ber: 9 bis 10.30 Uhr: Konrad- 
Adenauer-Straße/Wende- 
platz Süd, 11 bis 13 JJhr: Altes 
Rathaus/Parkplatz, 13.30 bis 
15 Uhr: Hallenbad/Westpark- 
platz; Samstag, 18. Novem- 
ber: 8 bis 11 Uhr: Kommunale 
Betriebe Langen, Liebigstra- 
ße29. 

Die Sondermüllsammlimg 
richtet sich an private Haus- 
halte, Schulen, Dienstlei- 
stungsuntemehmen und 
Kleingewerbebetriebe.. Um 
Schwierigkeiten bei der Ab- 
lieferung zu vermeiden, gibt 
es folgende Regeln: Pro Anlie- 
ferung dürfen nicht mehr als 
100 Liter bzw. 100 Kilo- 
gramm Sonderabfälle abge- 
geben werden. Für die ange- 
lieferten Behälter gilt dabei 
eine Obergrenze von 20 Li- 
tern, bei ätzenden Flüssigkei- 
ten von zehn Litern. Nach 

Zum Sonderabfall zählen 
.^bbeizmittel, Abflußreiniger, 
Backofenreiniger, Bleichbä- 
der, chemische Abfälle (aus 
Heim- und Schullabors), Ent- 
kalker, Entwicklungsbäder, 
Farben, Fleckentferner, 
Herdputzmittel, Holzschutz- 
mittel, Kaltreiniger, Klebe- 
stoffe, Kosmetika, Fixiermit- 
tel, Lacke, Laugen, Leim, 
Leuchtstofflampen, Metall- 
putzmittel, Mottenschutzmit- 
tel, Pflanzenschutzmittel, 
Rostschutzmittel, Salmiak- 
geist, Säuren, Schädlingsbe- 
kämpfungsmittel, Terpentin, 
Verdürmer, Waschbenzin und 
WC-Reiniger. 

Der neue Chefarzt für Anästhesie und Intensivmedizin am Drel- 
elch-Krankenhaus: Dr. Hans-Bernd Hopf. Er löste Dr. Klaus- 
Jürgen Köhler ab, der In den Ruhestand getreten Ist. Foto: Kibel 
deshalb für die Dü.sseldorfer 
Universität auch Studenten 
im Praktischen Jahr und 
Ärzte im Praktikum aus- 
und approbierte Ärzte zum 
Arzt für Anästhesiologie 
weitergebildet. 

Seinen Job an der Düssel- 
dorfer Uniklinik hat Hopf 
aufgegeben, weil ihn eine 

' Anzeige 

Tausehen Sie fetxt 
Ihr^n «Iftffi Sefin«llhoeftf«ff 

(uit0 Fakrikal«} 

GtößeV>- 

zur Kochvorführunß 
vom 7. bis 10.11. 95 

Ihr Fachgeschäft für 
Glas • Porzellan • Hausrat 
Dreieichenhain 
Fahrgasse 36-38 
Tel. 0 61 03 / 8 21 18 

Kanalbau für 

410 000 Mark 
Langen - Im Auftrag der 

Kommunalen Betriebe Lan- 
gen wird im Neubaugebiet 
„Wormser Weg" ein weiterer 
Abschnitt mit Kanälen ausge- 
stattet. Es handelt sich um die 
Edith-Stein- und die Sophie- 
Scholl-Straße zwischen Lu- 
therstraße und Wormser Weg. 
Kosten der Maßnahme; rund 
410 000 Mark. 

dortige Karriere wohl zu ei- 
nem Lehrstuhl gebracht hät- 
te - und damit zu noch mehr 
lehrender und organisatori- 
scher Arbeit. Das Behandeln 
von Patienten, eine Tätigkeit 
die Hopf sehr wichtig ist, 
hätte nicht mehr zu seinen 
Tätigkeiten gehört. 

Im Dreieich-Krankenhaus 

wird Dr. Hans-Bernd Hopf 
künftig für die t)rganisati()n 
von vier Operationssälen, 
für den Kreissaal und für 
den Notarztwagen (mit)ver- 
antwortlich .sein. 

Sein Aufgabengebiet will 
er ,,so weiterführen, wie 
Dr. Klaus-Jürgen Köhler es 
angefangen hat." Köhler 
war 27 Jahre lang Chefarzt 
der Anästhesie imd Intensiv- 
medizin. Am vergangenen 
Samstag wurde er (i5 .lahre 
alt und ist damit automa- 
tisch in den Ruhestand ver- 
.setzt worden. 

Dr. Köhler hat, wie Land- 
rat Josef Lach es bei der Ver- 
abschiedung des Chefarztes 
ausdrückte, ..das Kranken- 
haus von Anfang an an ent- 
scheidender Stelle mit auf- 
gebaut und ganz wesentlich 
zur Weiterentwicklung zu 
dem heutigen Leistungs- 
stand beigetragen." Hopf 
will darauf aufbauen, jedoch 
auch einiges verändern. Da- 
bei möchte er aber ,.ange- 
sichts der immer knapper 
werdenden Gelder die Kran- 
kenhausbelegung nicht aus- 
dehnen, sondern den derzei- 
tigen Bestand wahren." 

Es ^ibt sie noch. Die Sofas, 

die nicht aus der Mode j»elien. 

I 
Bestimmts Formen bleiben immer ahtuell Diesen Anspruch erfül- len die Sofas und die individuellen Emzelsessei erpo classics für den gehobenen, klassisch - modernen QeschmacK Die 7ur Wahl stehenden Abmessungen, ße^uqsmatenalien und die Ausfuhrun- gen der Sitz-, Rucken und ArmlehnKissen passen sich individuel- len Ansprüchen perfeKi on Ohne Kompromisse beim Sitzhomforl schlienen ru müssen ASSIdS* 

Frankfurter Straße YS 
Neu-Isenburg 
Tel. 06102 / 80 04 77 MÖBEL BÜRKLE 

Pyramiden und Tempel, 

Faszinierende Dias von Wemer Tauchert " 
Langen - Kine Reise ent- 

lang tles Nils von Kairo bis 
Nui)ien unternimmt Werner 
Tauchert in einem Diavor- 
trag der Langener Volks- 
hochschule am Dienstag. 14. 
November, im Kulturhaus 
Altes Amt.sgericht. Beginn 
ist um 20 Uhr, Der Kintritt 
beträgt drei Mark. 

Der Referent zeigt bedeu- 
tende Moscheen in Kairo, rlie 
Pyramiden, die Nekropole 

Lohnsteuerkarten zugestellt 

Änderungen beim Einwohnermeldeamt möglich 

Langen - Die Lohnsteu- 
erkarten für das Jahr 1996 
wurden Ende Oktober al- 
len Steuerpflichtigen in 
Langen zugestellt. Arbeit- 
nehmer, aber auch Pensio- 
näre, die ihre Lohnsteuer- 
karte bis zum 15. Novem- 
ber 1995 noch nicht erhal- 
ten haben, jedoch eine be- 
nötigen, werden vom Magi- 
strat der Stadt Langen ge- 
beten, die Ausstellung un- 
ter Vorlage eines gültigen 

Personalausweises oder 
Reisepas.ses bei der Ein- 
wohnermeldeabteilung im 
Rathaus, Erdgeschoß, Zim- 
mer A bis C, zu beantragen. 

Die Farbe der Steuerkar- 
ten ist orange. Die Eintra- 
gungen .sollten genau ge- 
prüft werden. Eventuell er- 
forderliche Berichtigungen 
oder Ergänzungen, soweit 
hierfür nicht das Finanz- 
amt zuständig ist (zum Bei- 

spiel bei einer Änderung, 
weil das Kind nun älter als 
IH Jahre ist), nimmt die 
Einwohnermeldeabteilung 
vor. Hierfür müssen die 
entsprechenden Unterla- 
gen mitgebracht werden. 

Auf Antrag werden bei 
der Einwohnermeldeabtei- 
lung auch zweite und wei- 
tere Lohnsteuerkarten für 
das Kalenderjahr 1996 
ausgestellt. 

Bock, Pop, Reggae: Im Juz 

ist bald wieder Partytime 

Am 17. November Konzertabend mit zahlreichen Bands 
Langen - Mit den 

Bands Swimmy, 
Grand Dad's Dad 
und Cashma Hoody 
sowie dem Akustik- 
Duo Rainhard & Mai 
geht am Freitag, 17. 
November, ab 19.30 
Uhr im Langener Ju- 
gendzentrum an der 
Nördlichen Ring- 
straße die dritte 

KOM,ma-Rock-Par- 
ty über die Bühne. 
Einlaß ist ab 19 Uhir, 
der Eintritt kostet 
zehn Mark. 

Eröffnet wird der 
Abend durch Back 
To Front aus Lan- 
gen, die vom Veran- 
stalter als ,,vüry 
young and Special" 

angekündigt wer- 
den. Anschließend 
wird die Langener 
Szeneband Swimmy 
die Bühne in Be- 
■schlag nehmen. Da- 
nach rockt Grand 
Dad's Dad. Die 
Gruppe Cashma 
Hoody steht mit 
ihrer groovigen Pop- 

Rock-Reggae-Mi- 
schung für beste 
Tanzstimmung und 
Partyfeeling. Chili 
out i.st am Ende mit 
Rainhard & Mai, 
deren Songs nach ei- 
genen Angaben von 
„Blumen, Mädchen 
und Frieden" han- 
deln. 

des Alten Reiches in Sakka- 
ra, Reste der alten Reichs- 
hauptstadt Memphis, die 
Oa.se El Faijum, Impressio- 
nen aus dem Niltal, das Osi- 
ris-Heiligtum in Abydos, die 
Tempel von Luxor und Kar- 
nak, Theben-West mit .sei- 
nen Totentempeln und CJrä- 
bern, den Horus-Tempel von 
Edfu, Assuan und seine Um- 
gebung sowie die Felsentem- 
pel von Abu Simbel. 

„Urteile über 

Vorurteile": 

Gesprächsreihe 

in Pfarrzentrum 
Langen - ,,Urteile über 

Vorurteile" lautet der Titel 
einer Gesprächsreihe, zu 
der die beiden beiden ka- 
tholischen Kirchengemein- 
den St. Albertus Magnus 
und Liebfrauen einladen. 
Primat des Papstes, Demo- 
kratie, Hierarchie, Bevor- 
mundung, Kirchenvolksbe- 
gehren: Am kommenden 
Donnerstag, 9., und am 
Donnerstag, 2.3. NovembeK 
soll im Pfarrzentrum von 
St. Albertus Magnus über 
diese Schlagworte gespro- 
chen werden. Beginn ist je- 
weils um 20 Uhr. Referent 
ist Kaplan Richard Engel, 
der bis vor kurzem noch in 
Langen tätig war und jetzt 
in Friedberg beschäftigt ist. 

,,An den Abenden soll 
versucht worden, die gängi- 
gen Vorurteile zu entkräf- 
ten und Argumente gegen 
ungerechtfertigte Kritik zu 
liefern. Es soll gezeigt wer- 
den, daß die Kirche wert- 
volle Antworten auf die 
Fragen unserer modernen 
Zeit gibt - und daß es sich 
lohnt, sich einmal auf das 
,Geheimnis Kirche' einzu- 
lassen", heißt es in der An- 
kündigung des Veranstal- 
ters. 

Sa, 

Unsere 

Geburtstags- 

Geschenke 

für Sie: 

/f\i 

3.333 Rosen m V 

auf HAU. 
Einkauffserlebnis 

KAUF HAUS 

ivIITV 

LAN mItBASSE p ^ 
bahnst«^ _..q7 r Kaufhaus <0 

Kaufhaus 

1991L 3.333 Gläser Sekt 
Großer Neubau und Ei^vcite- 

Vor 34 Jahren startet die Fami- 
lie Braun in Bad Nauheim mit 

I der Verkaurslläche auf 
) qm. Gleichzeitiger Ausbau 

rung € 
Mm t. 
derTextil- und Ilartwaren-Sorti- 

einem Kleinpreis-Kaufliaus auf mente im Niedriepreis sowie im 
ca. 295 qm Verkaufsfläche. mittleren und gehobenen Marken- 

bereich. 

Eröffnung Kaufhaus Braun in 
Langen auf 495 imi Verkaufs« 
fläche mit einem Niediigpreis* 
Sortiment. 

Erweiterung der Verkaufsfläche 
auf 1300 qm und Ausbau des 
Sortiments mit Markenartikeln. 

Große Geburtstagsfeier im Kaufhaus 
Braun. 33 Jahre Einkaufserlebnis auf 
Großstadtniveau. Das Kaufhaus Braun 
wird heute erfolgreich von Inhaber Bern- 
hard Braun und Geschäftsführer Günther 
Däschner geführt. Seit 1992 ist auch Stephan 
Braun und seit 1995 Christoph Braun als Ver 
treter der neuen Generation im Hause tätig. 

3.333 

3.333 

Täßchen 
Kaffee von Tchibo 

Luft- 
ballons 

1979 
Erweiterung auf 1700 qm Ver- 
kaufsfläche. 

Am 4.11. große 
Geburtstagsfeier mit 
sensationellen 
Angeboten. 

Beachten Sie bitte unsere große Extra-Zeitung. Verteilung 2.11.95 

3'^QO Teile 
■ vOO Kinder- 

Überraschungen 

Fahrradstell- 
platze direkt 
am Kaufhaus 

Jeden Donnerstag 

bis 20.°° Uhr geöffnet 
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Wir helfen sparen 

Wenn die Saison vorbei ist, 

rückt die Putzkolonne an 

83 Teilnehmer bei Aktion Saubermann rund um den Waldsee 

Willkommen bei uns. . 

Am 4. November 1995 

eröffnet das neue 

Lufthansa City Center 

KTS Reisen. 

Gewinnen Sie einen Flug 

mit Lufthansa in die USA: 

Hauptgewinn; Eine Reise für zwei Personen zu Ihrem persönlichen 
Traumziel zwischen Boston und San Francisco. 
Außerdem erwartet Sie bei unserer großen Gewinnaktion am 
4.11.95 von 9.30 Uhr bis 13.00 Uhr eine Vielzahl attraktiver Preise. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel Glück. 

Natürlich öffnen wir nicht nur das neue City Center, sondern 
auch einige Flaschen Sekt. Also, stoßen Sie mit uns auf eine 
erfolgreiche Zukunft an. Und vielleicht überzeugen Sie sich 
gleich bei dieser Gelegenheit vom vielfältigen Luithansa 
Angebot für Reisen in die ganze Welt. 

KTS Reisen 

Lufthansa 

City Center 

Pittlerstraße 48-50, 63225 Langen 
Tel. (061 03) 900300, Fax 7 81 55 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Welcome to America. 

viel erwarten und viel sparen - bei 
arco optic ist es ganz natürllchs daß 
Sie t>eldes können. 
arco optic Kunden haben die Auswahl 
zwischen über 2000 phantastisch günsti- 
gen Brillen. 
Warum sind arco optic Brillen so gün- 
stig? Ist doch klar, arco optic ist ein 
großes deutsches Augenoptikerunter- 
nehmen. arco optic kauft in großen 
Mengen ein, und kann deshalb so gün- 
stig kalkulieren. Günstig t>ei den Fas- 
sungen, günstig bei den Gläsern. 
Den Vorteil haben Sie. Darum sparen 
Sie beim Brillenkauf und erwarten Sie 
viel. 
Darüber hinaus bietet arco optic Brillen- 
chic zum Nulltarif* in Riesenauswahl. 
'Einfach so auf Rezept. Sie zahlen 
nicht einen Pfennig dazu. 
Nicht für die Fassung - nicht für die 
Gläser. 

Langen (ms) - Auf die Bäu- 
me ihr Affen, der Wald wird 
gefegt! Am vergangenen 
Samstagvormittag war es 
mal wieder soweit. Am Lan- 
gener Waldsee hieß es: Akti- 
on Saubermann. Die Ar- 
beitsgemeinschaft der Verei- 
ne, bestehend aus Anglern, 
Seglern und Surfern, lud ein 
zum großen Herbstputz rund 
um die Kiesgrube. 

Jedes Jahr Ende Oktober 
machen sich Vereinsmitglie- 
der und andere umweltbe- 
wußte Langener für einen 
Vormittag daran, den Müll 
am See wegzuräumen, den 
ihre Mitmenschen beim Ba- 
den, Spazierengehen und 
Picknicken an den Ufern 
und im angrenzenden Wald 
hinterlassen haben. ,,Ein 
bißchen eklig ist es schon 
manchmal", bemerkte einer 

Das Splogelhaus gehört zum Integrationsbereich der Kita Nordendstraße. Dort können die Kinder Ihre Wahrnehmungsfähigkeit BlispferdanT"wmn "man 
ver essern. vermoderte Plastiktü- 

ten aus dem Sand ziehen 
muß". Außerdem ist es nicht 
ganz ungefährlich, denn 
Glasscherben und verrostete 
Dosen liegen zigfach an den 
Stränden verstreut. Arbeits- 
handschuhe waren deshalb 
unerläßlich für die freiwilli- 
ge Putzkolonne. Mit großen 
Säcken ausgestattet, ging's 
um 9 Uhr am WSV-Klub- 
haus los.. 83 Männer. Frauen 
und Kinder waren gekom- 
men..WSV-Vorsitzender Ha- 
rald Wender erfreut: „Die 
Teilnehmerzahlen sind seit 
Jahren konstant hoch." 

In zwei Richtungen 
schwärmten die Helfer aus 
und suchten die Umgebung 
des Sees systematisch nach 
Unrat ab. Die Aktion wurde 
von Mitarbeitern der Firma 
Sehring sowie der Stadtver- 
waltung mit Fahrzeugen un- 
terstützt. Die städtischen 
Kleinbusse sammelten die 
vollen Säcke ein, dann wur- 

de der Abfall mit Baggern 
auf große Kieslaster geladen. 
Früher kamen auf diese Wei- 
se drei bis vier Lkw-Ladun- 
gen zusammen. ,,Über 100 
Kubikmeter Müll waren die 
Regel", erinnert sich Wen- 
der. Am Samstag waren es 
glücklicherweise ,,nur" noch 
45 Kubikmeter. j,Die größ- 
ten Fundstücke waren dies- 
mal ein Surfbrett, eine Auto- 
tür und ein kompletter 
Grill", so der WSV-Chef. 
Auch hier sei ein Rückgang 
der Dimensionen festzustel- 
len, denn bei der Aktion 
Saubermann habe es schon 
Zeiten gegeben, in denen 
ganze Autos und Motorräder 
aus dem Wasser gefischt 
wurden. Nicht nachgelassen 
hatte zur Freude der Aktiven 
die Verpflegung durch die 
Werkskantine der Firma 
Sehring. Nach getaner Ar- 
beit gab's eine deftige Erb- 
sensuppe zur Stärkung. 

Kamevalisten sitzen 

in den Startlöchem 

Saisonauftakt „Nur für Herren" 
Langen - Der 11. 11. läßt 

nicht mehr lange auf sich 
warten. Folglich haben die 
Kamevalisten die Vorbe- 
reitungen auf dieses Ereig- 
nis abgeschlossen und ste- 
hen in den Startlöchem. So 
auch die Aktiven der LKG, 
die am Samstag, 11. No- 
vember. im Saal des 
..Lämmchen" ihren ver- 
einsinternen Saisonauftakt 
feiern. 

Bereits einen Tag vorher, 
am Freitag, 10. November, 
steigt aber die erste große 
öffentliche Veranstaltung 
in der Stadthalle. „Nur für 
Herren" heißt das Motto. 
Wie in den vergangenen 
Jahren wird es wieder 
leicht frivol zugehen, doch 
alles oberhalb der Gürtelli- 

nie, versprechen die Veran- 
stalter. Zu hören sein wer- 
den auch politisch-satiri- 
sche Büttenreden, und es 
ist auch dafür gesorgt, daß 
einfach nur gelacht werden 
kann. Dafür garantieren 
Namen wie Willi Görsch 
(Tramps von der Pfalz) 
oder Heinz Melier, der als 
..Mann der 100 Stimmen" 
die perfekte Imitation der 
hochpolitischen Prominenz 
auf die Stadthallenbühne 
bringt. 

Die Veranstaltung be- 
ginnt um 19.30 Uhr. Ein- 
trittskarten gibt es noch 
bei J.K. Bach in der Fahr- 
gasse, in der Gaststätte 
,,Luthereiche", im Kiosk 
am Rathaus sowie an der 
Abendkasse. 

Die integrative Gruppe ist 

für alle eine Bereicherung 

Kita Nordendstraße informierte über pädagogisches Konzept 
Langen (fm) - ,,Unsere In- 

tention war es, daß Eltern, 
die ihre Kinder schon ange- 
meldet haben, im Vorfeld 
einmal reinschnuppern und 
sich über unser pädago- 
gisches Konzept informie- 
ren können. Außerdem 
wollten wir uns damit auch 
ein Stück weit öffnen, um 
Kindergartenarbeit trans- 
parent zu machen", be- 
schreibt Sabine Callies die 
Beweggründe für den Tag 
der offenen Tür am vergan- 
genen Wochenende in der 
Kindertagesstätte Nordend- 
straße, ,,Das Interesse war 
allerdings im Vergleich zum 
Vorjahr eher gering", be- 
dauerte die Kita-Leiterin. 
' Dabei hätten beispiels- 
weise Eltern künftiger Kin- 
dergartenkinder eine Menge 

erfahren können. So wurden 
am Samstag zwei Videofil- 
me gezeigt, die in der Kita 
Nordendstraße gedreht 
wurden. Einer dokumen- 
tierte speziell die Arbeit in 
der integrativen Gruppe, in 
der behinderte und nichtbe- 
hinderte Kinder gemeinsam 
betreut werden. Diese 
Gruppe, fünf der 15 Kinder 
leiden an einer Behinder- 
ung, wurde im April vergan- 
genen Jahres eingerichtet. 
,,Die Arbeit und den Um- 
gang mit behinderten Kin- 
dern empfinden alle als Be- 
reicherung", sagt Sabine 
Callies. 

Der zweite Video beschäf- 
tigte sich mit der allgemei- 
nen Konzeption und zeigte 
zahlreiche Aktivitäten in 
der Kindertagesstätte, die 

insgesamt 90 Mädchen und 
Jungen einen Platz bietet. 
Hinzu kommt eine Hort- 
gruppe mit 20 Kindern im 
Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Für Hortplätze be- 
steht nach Angaben von Sa- 
bine Callies eine lange War- 
teliste. 

Im Kindergartenbereich 
ist eine weitere Entlastung 
abzusehen. Die neue Kin- 
dertagesstätte Westendstra- 
ße, sie soll Anfang des Jah- 
res eröffnet werden, bringt 
weitere 75 Plätze. ,,Wir kön- 
nen dann im Sommer 1996 
fast jedem Dreijährigen ei- 
nen Platz bieten", ist Kita- 
Leiterin Callies zuversicht- 
lich. Der gesetzliche An- 
spruch auf einen Kindergar- 
tenplatz für Dreijährige be- 
steht ab 1. Januar 1996, 

Jede Menge Müll sammelten die Teilnehmer der „Aktion Sau- 
bermann" am Langener Waldsee. Wie man sieht, ist Ihnen das 
Lachen trotz allem nicht vergangen. Foto: StroWeldt 

Natürlich arco optic 

wenn Sie viel erwarten 

und viel sparen wollen 

\ 

FREITAG, 3. NOVEMBER 1995 
LANGEN LANGENER ZEITUNG, NR. 88, SEITE 5 

Klänge wie aus einer anderen Welt 

Das Konzert des Glasotronik-Ensembles machte viele Zuhörer ratlos 
Langen (ms) - Andächtig 

saßen die knapp SO Besucher 
in der Stadtkirche am Sonn- 
tagabend auf ihren Banken 
und lauschten. So mancher 
Zuhörer hatte ein wenig Mü- 
he. seine Überraschung zu 
verbeigen, ,,Glasmusik" 
stand auf dem Programm 
und die sechs Musiker des 
tJlasotronik-Ensembles 
standen auf der Bühne, Wer 
an diesem Abend heitere Me- 
lodien auf dem Gläser.spiel 
erwartet hatte, sah sich 
schnell getäuscht. Was die 
sechsköpfige Gruppe um die 
beiden Komponisten An- 
dreas Heinz Hugo Suberg 
und Nikolaus Heyduck in 
rund eineinhalb Stunden zu 
Gehör brachte, hatte mit 
dem herkömmlichen Herum- 
bimmeln auf Fla.schenhälsen 
und Glasrändern nur wenig 
gemein. 

Der Name der Band ist 
Programm, Die Klangerzeu- 
gung erfolgt durch eigens 

Anzaig* 

konstruierte Gla.sgeigen, 
flöten, -trompeten und - 
■Schlagwerke, Die Töne wer- 
den mit Mikrophonen abge- 
nommen, durch Effektpro- 
zessoren verfremdet und 
mittels Tonband- und Sam- 
pling-Technik weiterbear- 
beitet, ..Die Kombination 
des Werkstoffes Glas mit 
Elektronik schlägt dabei ei- 
ne Brücke über den Zeit- 
raum von 5 000 Jahren - von 
der Entwicklung des älte- 
sten Kunststoffes der Welt 
bis hin zur Hoch-Technolo- 
gie", führt der 37jährige 
Suberg aus. 

Um die Aussage der zeit- 
genössischen Kompositionen 
nachvollziehen zu können, 
machten die Zuhörer regen 
Gebrauch vom bereitliegen- 
den Programmheft, das mit 
erklärenden Informationen 
zu den einzelnen Werken 
aufwartete. So erfuhr man 
zum Beispiel, daß das Werk 

,,Slow Motion" in proportio- 
naler Übertragung auf die 
Gesamtdauer des Stückes 
vom Geräusch einer zersplit- 
ternden Glasflasche be- 
stimmt wurde. Nicht jeder 
mochte sich freilich mit 
..elektronisch erzeugten 
Glissandogeweben". Ober- 
tonfilterungen". ..Ringmo- 
dulationen" und ,,Transpo- 
sitionen" anfreunden, so daß 
für einen Großteil der Besu- 
cher schon zur Halbzeit die 
Mess' gesungen war und sie 
sich stillschweigend aus der 
Kirche verabschiedeten. Da- 
zu Joachim Kolbe, Leiter des 
Langener Kulturamtes, das 
als Veranstalter des Kon- 
zerts zeichnete: ,,Mit der 
Förderung neuer Musikfor- 
men nehmen wir einen staat- 
lichen Kulturauftrag wahr. 
Für uns kann nicht nur das 
volkstümliche Dschingde- 
ra.ssa als Maßstab gelten". 

Eine Auseinandersetzung 
mit den Werken von Glaso- 

tronik lohnt die Mühe auf je- 
den Fall, zumal die Künstler 
musikalisch über jeden 
Zweifel erhaben sind. Alle 
sechs haben langjährige 
Ausbildungen absolviert 
und beherrschen zumeist 
mehrere klassische Instru- 
mente, Andreas Heinz Hugo 
Suberg ist Dozent für Kom- 
position und Improvisation 
an der Musikschule Langen, 
Während ihres fünfjährigen 
Bestehens hat die Band in 
zahlreichen Rundfunk- und 
Fernsehproduktionen mit- 
gewirkt, Als Dankeschön für 
die Langener Förderung 
schenkten die Musiker der 
Stadt nun eine Kurzkompo- 
sition für Glastrompete mit 
dem Titel „Signal 8 - Merei 
Langen", So ein Signal kön- 
ne man immer gebrauchen, 
freute sich Kulturamtschef 
Kolbe, zum Beispiel als Pau- 
senzeichen im Theater der 
Stadthalle, • 

STADTHALLE 

LANGEN 

Herausragende 

Theaterereignisse 
• iB\z\ noch abonnieren • 

So. 10,12.95 
SCHLUCK UND JAU 
Scherzsptel von G. Hauptmann mit 

KARL-HEINZ MARTELL u ■ 

Sa. 27.1.96 
sechs PERSONEN 

SUCHEN EINEN AUTOR 
Schauspiet von Luigi PirandeÜo mit 

ERNST JACOBI u a 

SCHÖNER TONI 
Schauspiel von Joshua Sobol mit 

KARL WALTER OIESS u a 

STUDIOREIHE 
günslig0 Abo-Preise 

von 24,- DM bis 54,- DM 
Rufen Sie doch einfach an 
wir beraten Sie gern 8 06103-203145 

„Gefahr" schnell gebannt 

Jahresabschlußübung der Jugendfeuerwehr am KOM,ma 
Langen - Zahlreiche 

Schaulustige fanden sich 
am Samstagnachmittag am 
Jugendzentrum KOM,ma 
an der Nördlichen Ring- 
straße ein. Der Grund: Die 
Langener Jugendfeuerwehr 
absolvierte dort ihre Jah- 
resabschlußübung und vie- 

le Verwandte, Freunde und 
Schulkameraden wollten 
sich vom Können der Nach- 
wuchs-Brandschützer ein 
Bild machen. Die meister- 
ten die Aufgaben denn auch 
mit Bravour, 

Und so lautete die 
Übungsannahme: Im Ein- 

Bürgermeister 

hat Sprechzeit 
Langen - Bürgermeister 

Dieter Pitthan hält seine 
nächste Sprechstunde am 
Dienstag, 7, November, von 
17,30 bis 19,30 Uhr im Sied- 
lerheim an der Joseph-von- 
Eichendorff-Straße. Anmel- 
dung unter der Telefonnum- 
mer203 214, 

Wasser marsch: Die Langener Jugendfeuerwehr löste die Auf- 
gaben bei der Abschlußübung am vergangenen Samstag mit 
Bravour. poto: Arnold 

gangsbereich des Juz-Bi- 
stros ist ein Feuer ausge- 
brochen, Vor den Flammen 
sind mehrere Personen in 
den ersten Stock geflohen. 
Doch dort ist ihnen der Ret- 
tungsweg abgeschnitten. 
Somit galt es also nicht nur, 
einen Brand zu löschen, 
sondern auch mehrere Leu- 
te über eine dreiteilige 
Steckleiter aus dem Ober- 
geschoß zu bergen. 

Mit drei Fahrzeugen 
rückte die Jugendfeuer- 
wehr an. Am Steuer saßen 
allerdings Männer der Ein- 
satzabteilung, Ansonsten 
aber waren die jugendli- 
chen Brandschützer auf 
sich gestellt. Während sich 
die einen an die Bekämp- 
fung des Feuers machten, 
legten andere Atemschutz- 
geräte an und befreiten die 
eingeschlossenen Personen 
aus ihrer mißlichen Lage, 
Schon nach einer knappen 
halben Stunde konnte Ent- 
warnung gegeben werden 
und die jungen Leute hat- 
ten eindrucksvoll bewiesen, 
daß sie künftigen Aufgaben 
in der Einsatzabteilung ge- 
wachsen sind. 

Die Langener Jugendfeu- 
erwehr zählt derzeit 24 Mit- 
glieder, darunter auch 
Mädchen, Verstärkung, ob 
männlich oder weiblich, ist 
jederzeit willkommen. Die 
Jugendlichen im Alter von 
zehn bis 17 Jahren treffen 
sich wöchentlich mittwochs 
von 18 bis 20 Uhr im Feuer- 
wehrhaus an der Darm- 
städter Straße, 

Wenn die Sterne nicht lügen. 
für die Zeit vom 4. bis 10. November 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

■Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillini'e 

21.5.-21.6, 

Krebs 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

24.8.-23.9. 

Aus einer zunächst oberflächli- 
chen Freundschaft wird eine 
langanhaltende Beziehung, Sie 
haben jemanden gefunden, auf 
den Sie sich voll und ganz ver- 
lassen können. 

Tragen Sie Sorge dafür, daß für 
Ihren wichtigen, langersehnten 
Auftritt alles bestens vorberei- 
tet ist. Die Chancen für einen 
überragenden Erfolg stehen 
her\'orragend, 

Vorsicht, Sie bringen sich selbst 
in Bedrängnis, wenn Sie die 
Warnungen Ihres Körpers wei- 
ter ignorieren, Sie dürfen sich 
keine neuen Aufgaben mehr zu- 
muten! 

Entwicklungen, die sich Ihrer 
Kontrolle entziehen, stürzen Sie 
in unerwartete Verwicklungen, 
Leider müssen Sie erkennen, 
daß vermeintlich loyale Freun- 
de Sie im Stich lassen. 

Gehen Sie keine Kompromisse 
ein, auch wenn Sie sich dadurch 
selbst isolieren. Schon bald 
wird sich Ihre Handlungsweise 
als die einzig richtige heraus- 
stellen, 

Nutzen Sie in dieser Woche die 
Chance, sich neue Interessens- 
gebiete zu erschließen. Sie wer- 
den später noch von dem Wissen 
profitieren, das Sie sich jetzt 
aneignen. 

Werfen Sie unnötigen Ballast 
über Bord, und tun Sie alles, um 
Ihre Wünsche Wirklichkeit wer- 
den zu lassen. Die kommenden 
Wochen könnten zu den aufre- 
gendsten des Jahres werden. 

Es steht zu vermuten, daß Sie 
sich von einem Unternehmen 
zuviel erwartet haben. Bei der 
Planung des nächsten Vorha- 
bens sollten Sie daher etwas 
realistischer vorgehen. 

Kurz vor dem Wochenende er- 
halten Sie eine Nachricht, die 
Ihre finanzielle Lage rosig er- 
scheinen läßt. Dennoch sollten 
Sie sich vor überstürzten An- 
schaffungen hüten, 

Karriere ist nicht alles! Das be- 
rufliche Engagement sollte spä- 
testens dann zurückgenommen 
werden, wenn keine Zeit mehr 
für private Unternehmungen 
bleibt. 

Waage 

VI 
24.9.-23.10. 

Skorpion 

tMC 

24.10.-22. II. 

.Schütze 

23.11.-21.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Auf einen Vorschlag, den Ihnen Wassermann 
ein Bekannter unterbreitet, 
sollten Sie getrost eingehen. Bei 
diesem Unternehmen gewinnen 
Sie ganz neue Erfahrungen, die 
Ihren Horizont erweitern. 

Fallen Sie nicht auf oberflächli- 
che Komplimente herein. Bei 
diesem Problem dürfen Sie sich 
nicht durch Worte, sondern ein- 
zig durch Taten überzeugen las- 
sen. 

21.1.-19.2. 

Fische 

20.2.-20.3. 

Wahlrecht 

ist ein Thema 
Langen - Berichte 

und Anträge aus den 
Arbeitsgruppen stehen 
am Dienstag, 14, No- 
vember, in der Sitzung 
des Langener Auslän- 
derbeirats zur Debatte. 
Breiten Raum wird si- 
cherlich die Diskussion 
darüber einnehmen, 
daß EU-Bürger ab 1. 
Januar 1996 in Hessen 
bei Kommunalwahlen 
mitstimmen können. 
EU-Bürger dürfen 
dann auch selber kan- 
didieren, Außerdem 
soll an diesem Abend 
ein Vertreter für die 
städtische Sportkom- 
mission benannt wer- 
den. Die Sitzung im 
Rathaus beginnt um 
19,30 Uhr, 

Filmnachmittag 

mit Otto Laloi 
Langen - Der nächste Gu- 

stav-Adolf-Nachmittag fin- 
det am Dienstag, 7. Novem- 
ber, um 16 Uhr im Gemein- 
dehaus Bahnstraße 46 statt. 
Otto Laloi zeigt Filme, Gäste 
sind wie immer willkommen. 

Andreas Heinz Hugo Suberg hat das „Glasotronik-Ensemble" gegründet und schreibt einen Tkii 
der Kompositionen. Foto: StrohlAli 

Konzert bietet 

für jeden etwas 
Langen - Am Sonntag, .'), 

November, 17 Uhr, gibt das 
1, Mandolinen-Orchester 
Langen ein Konzert im evan- 
gelischen Gemeindehaus in 
der Bahnstraße 46, Unter der 
Leitung von Uwe Ochs- 
Bliedtner wird das Orchester 
dem Publikum die in den 
letzten Monaten erarbeite- 
ten Stücke aus den verschie- 
densten Epochen vor.stellen. 
Das Ensemble spannt einen 
Bogen von der barocken Mu- 
sik bis zu zeitgenössischen 
Werken, so daß für jeden Ge- 
.schmack etwas dabei sein 
wird, Eintrittskarten sind an 
der Tageskasse zu haben, 

Kleintierzüchter 

teilen Arbeit ein 
Langen - Am heutigen 

Freitag, 3. November, findet 
um 19,45 Uhr die Monats- 
versammlung des Langener 
Kleintierzuchtvereins statt. 
Dabei geht es im Vereins- 
haus vor allem um die Ar- 
beitseinteilung für die Lo- 
kalschau, Deshalb bittet der 
Vorstand um zahlreiches Er- 
scheinen, 

• • 

Uber Rechtsprechung 

bei sexueller Gewalt 

Vortrag in der Reihe „Herrschaftszeiten" 
Langen - In der letzten 

Veranstaltung der Reihe 
,,Herr.schaftszeiten" der 
Frauenbüros von Dreieich 
und Langen am Dienstag, 7, 
November, um 20 Uhr im 
neuen Amtsgericht in der 
Zimmerstraße 27 (Saal D) 
soll die herrschende Recht- 
sprechung im Sexualstra- 
frecht, insbesondere bei 
Körperverletzung, Nöti- 
gung, Beleidigung und Ver- 
gewaltigung in ,,engen Le- 
bensbeziehungen" (in der 
Ehe, in Partner.schaften oh- 
ne Trauschein, im Familien- 
Verbund) hinterfragt wer- 
den. 

Vom Problem, eine Anzei- 
ge zu erstatten, über das 
gängige Verhalten von Poli- 
zei und Staatsanwaltschaft, 
was es bedeutet, auf den Pri- 
vatklageweg verwiesen zu 
werden, wie ,,mangelndes 
öffentliches Interesse" be- 
wertet wird, was Zeugnis- 
vei-weigerungsrecht bedeu- 
tet und wie der Schutz der 
Frau nach der Anzeige ge- 

währleistet werden kann 
all dies sind Themetiberei- 
che, mit denen Frauen 
zwangsläufig immer wieder 
konfrontiert werden und mit 
denen sie sich auseinander- 
■setzen müssen. Nach dem 
Willen der Veranstalterin- 
nen soll im geplanten V(ji- 
trag zu Gehör gebracht wer- 
den, wie die geltende Recht- 
sprechung aus Frauensichl, 
und damit aus der Sicht der 
meist Betroffenen, einge- 
schätzt wird. Eingeladen 
hierzu sind interessieilc 
Bürgerinnen und Bürger, 
Richterinnen und Richtei 
des Amtsgerichtes .sowie An- 
wältinnen und Anwälte aus 
Langen und Umgebung, 

Referentin Claudia Burg- 
smüller, Rechtsanwältin aus 
Wiesbaden, wird in ihrem . 
Vortrag auch die jüngsten j 
Urteile zur Opferentschadi- ' 
gung und den Stand der Dis - 
kussion, sexuelle Gewalt in 
der Ehe stärker strafrecht- 
lich zu ahnden, berücksich- 
tigen. 

^Zimmer mann 

Am 4.11. ist langer Samstag. 

Jetzt wird es Zeit, sicli eine 

wunderbar bequeme Hose zu holen. 

ELA-FLFX- 
* WIR haben für SIE nochmals Das Uchnbund- 

nachgeordert. ho.sen-Programm 
ist Inbegriff für 
Tragekomfort, 
Funktionsqualität, 
Bequemlichkeit. 

Originalausstattung: 
• dehnbarer Bund 
• elastischer Oberstoff 
• HlastikgUrtel 

Die beste 
Empfehlung für 

Liebhaber... der 
Bequemlichkeit. Das 

ist diese hochwertige 
Dehnbundhose in bewc- 

gungsclastischer Trcvira/ 
Schurwolle. Natürlich wasch- 

bar und mit Gürtel. Für Sie /um 
angenehmen Preis: - 

Da.-Eberstadt | >' Rüsseisheim 
Oberstrane 1a LülKlcn Bonner Straße 40 
Tel. 06151 / 59 46 51 _ . . „ c t=i ocin-j / ■> lo oi Tel. 06142 / 4 14 14 Gartenstraße 6. Tel.O6103 / 2 79 21 

Am. langen Samstag durchgehend bis 16 Uhr geöffnet/ 
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Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Experte in 

der Bücherei 
Langen - Die am 25. 

Oktober in der Stadtbü- 
cherei ausgefallene Ver- 
anstaltung mit Dr. 
Adolf Fink wird nach- 
geholt. Auf vielfachen 
Wunsch kommt der Li- 
teratur-Experte am 
Mittwoch, 8. November, 
in die Stadtbücherei, 
um neue Bücher vorzu- 
stellen. Beginn ist um 
19.30 Uhr. 

Seine engste Mitarbeiterin, Frau Doktor Ma- 
ria Wilbur, so Wildemann, sei an diesem Morgen 
nicht im Institut erschienen. Es müsse sich so- 
fort jemand um den Verbleib Frau Doktor Wil- 
burs kümmern. 

Weder Lothar Dietrich noch sein Vorgesetzter 
konnten auf Anhieb eine Dringlichkeit in der 
Tatsache erkennen, daß eine Frau nicht an ih- 
rem Arbeitsplatz erschienen war. Dennoch 
machte sich Dietrich wenig später auf den Weg 
zum Institut. 

Dietrich war Anfang vierzig, ein mittelgroßer, 
untersetzter Mann mit eisgrauem Haar. Man 
sagte von ihm, er sei ehrgeizig, hartnäckig, ken- 
ne weder seine Grenzen noch die Grenzen seiner 
Dienststelle. Vor drei Jahren war er nach Brent- 
hpim versetzt worden. Die tatsächlichen Grün- 
de für diese Versetzung waren nuf ihm und sei- 
nem Vorgesetzten bekannt. 

In Brentheim beschränkte sich die Arbeit der 
Kriminalpolizei fast nur auf die Klärung kleine- 
rer Delikte. Zwei Morde in den letzten Jahren, 
die man beide innerhalb weniger Tage hatte 
aufklären können. Dietrich träumte davon, 
noch einmal zu beweisen, daß er mehr leisten 
konnte als tägliche Routine. Der Anruf des In- 
stitutsleiters war Teil einer Realität, die er ins- 
geheim verabscheute. Zeigte sie ihm doch wie- 
der, wie eng seine Grenzen hier gesteckt waren. 

Auf der Fahrt stieg sogar eine leichte Wut in 
ihm auf. Der schmale, holperige Fahrweg, der 
von der Landstraße abzweigte und zum Institut 
führte, reizte ihn noch mehr. Er. brachte den 
Dienstwagen auf einem kleinen Parkplatz vor 
einem schmiedeeisernen Tor zum Stehen, stieg 
aus und schaute sich um. 

Das gesamte Gelände war umzäunt und kaum 
einsehbar. Vom Tor aus führte ein schmaler Fuß- 
weg zwischen jetzt fast kahlem Rhododendron 
und Holunderbüschen zu einem kasernenarti- 
gen Gebäude. Rechts von diesem lieblos und ei- 
lig inmitten des verwilderten Parks errichteten 
Flachbau war das ehemalige Gutshaus zu er- 
kennen. Vor dem Eingang des Instituts stand ein 
Mann, der ihn offenbar bereits erwartete. 

Ernst Wildemann führte den Kommissar in 
einen kleinen Aufenthaltsraum, zündete sich 

mit nervösen Bewegungen eine Zigarette an und 
lächelte verlegen. Abgesehen von der offen- 
sichtlichen Nervosität, machte der Professor auf 
Dietrich einen guten Eindruck. Er schätzte ihn 
auf Anfang sechzig. Ein hochgewachsener 
Mann mit dichtem Haar und feingliedrigen 
Händen, die jetzt wieder und wieder die Ziga- 
rette zum Mund führten. 

„Vermutlich halten Sie meine Reaktion für 
übertrieben", begann Wildemann. „Aber da 
stimmt etwas nicht. Auf der Polizeiwache habe 
ich bereits riachgefragt, ob vielleicht ein Unfall 
oder etwas Ähnliches... 

Es war nichts dergleichen bekannt. Seit neun 
Uhr habe ich insgesamt fünfmal in Frau Wil- 
burs Wohnung angerufen. Das heißt, ich habe es 
versucht, aber es nimmt niemand den Hörer 
ab." 

Er senkte den Kopf, bevor er weitersprach. 
„Es muß ihr etwas zugestoßen sein. Eine andere 
Erklärung habe ich nicht." 

Dietrich hatte ihm schweigend zugehört und 
sich dabei im Raum umgeschaut. Aber viel gab 
es da nicht zu sehen. Ein Aufenthaltsraum, wie 
es ihn überall gab. Nun, da der Professor 
schwieg, fragte Dietrich: „Was könnte ihr zu- 
gestoßen sein?" 

Wildemann hob die Achseln und drückte 
gleichzeitig die Zigarette aus. „Ich habe keine 
Ahnung." 

„Hat sie vielleicht am Wochenende Verwandte 
oder Bekannte besucht? Sie könnte sich deshalb 
verspäten." 

Der Professor schüttelte den Kopf. „Frau Wil- 
bur hat keine Familie, von Freunden oder Be- 
kannten weiß ich nichts. Sie pflegt keine Kon- 
takte, lebt allein und sehr zurückgezogen." 

Er atmete zitternd aus, sah Dietrich an. „Ich 
mache mir wirklich große Sorgen." 

„Seit wann ist Frau Wilbur hier beschäftigt?" 
„Im Mai waren es fünf Jahre. Sie war in dieser 

Zeit immer absolut zuverlässig. Wenn sie einmal 
aus irgendwelchen Gründen nicht kam, war ich 
vorher immer darüber informiert." 

„Gab es vielleicht einen Streit, eine Mei- 
nungsverschiedenheit mit Kollegen?" Dietrich 
war immer noch skeptisch. 

Wieder schüttelte Wildemann dpn Kopf. 
„Nichts dergleichen. Frau Wilbur kommt sehr 
gut mit jedem hier zurecht. Wenn sie aus irgend- 
einem Grund verhindert wäre, hätte sie mich 
längst benachrichtigt. Gerade heute." Er strich 
sich über die Augen, schien unsicher. „Es ist so", 
erklärte er dann, „wir hatten für heute eine 
wichtige Testreihe angesetzt. Dabei ist ihre An- 
wesenheit unbedingt erforderlich, sie weiß das. 
Sie, in Ihrer Eigenschaft als Kriminalbeamter, 
können sich doch Zugang zu ihrer Wohnung 
verschaffen. Vielleicht ist sie nur unglücklich 
gestürzt und liegt jetzt hilflos da." 

Dietrich nickte kurz. „Wann genau haben Sie 
die Frau zuletzt gesehen?" 

„Am Freitag, sie verließ das Gebäude gegen 
siebzehn Uhr" 

„Allein?" 
„Nein", es kam zögernd. „Sie ging zusammen 

mit Doktor Sofme und Doktor Harklett hinaus 
zum Parkplatz. Wollen Sie die beiden sprechen?" 

Wildemann wurde zusehends unruhiger Er 
wartete Dietrichs Antwort nicht ab, ging zur 
Tür und kam wenig später in Begleitung von 
zwei jungen Männern zurück. Er stellte sie kurz 
vor, verschränkte die Hände auf dem Rücken 
und starrte zur Decke hinauf, während Dietrich 
seine Fragen stellte. 

Joachim Harklett, wie auch Frank Söhne, be- 
stätigten, was Wildemann bereits gesagt hatte. 
Sie seien zusammen mit Maria Wilbur zum 
Parkplatz gegangen, als die Frau in ihren Wagen 
stieg, habe sie gerufen: „Bis Montag." 

„Ja", Dietrich seufzte und wandte sich dem 
Professor zu. „Dann brauche ich jetzt die ge- 
naue Anschrift, eine Beschreibung des Wagens, 
das Kennzeichen und nach Möglichkeit eine Fo- 
tografie der Frau." 

„Redbachstraße vierzehn, dritter Stock 
rechts", sagte Wildemann. „Sie fährt einen me- 
tallicbraunen Opel-Bitter mit dem amtlichen 
Kennzeichen BT-NM 214. Mit einer Fotografie 
kann ich leider nicht dienen." 

Frank Söhne schaute unschlüssig zu einem 
schmalen Schrank hinüber „Ich glaube, ich 
habe eine Fotografie dabei." 

(Fortsetzung folgt) 

Heute findet Herbstsynode des Evangelischen Dekanats Dreieich statt 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Themen: Finanzen und Besuchsdienst 

Copyright by Baslei-Vcriag CJustav Lübbe, Bprgisch Gladbach, 
durch Verlon von GraherR St Grtrg, Frankfurt am Main 

Team „besucht" werden. Da- 
mit hat das Dekanat Dreieich 
eine partnerschaftliche Form 
der von der Kirchenordnung 
regelmäßig vorgesehenen Vi- 
sitation der Gemeinden ge- 
funden. Eingeladen zur Syn- 
ode sind nicht nur die rund 
100 von den Kirchenvorstän- 
den gewählten Synodalen aus 
Dreieich, Langen, Egelsbach 
und Neu-Isenburg, sondern 
alle am Thema Interessierten. 

Kleine Meisterwerke 
der Ikonenkunst können noch 
bis zum 24. November zu den 
üblichen Geschäftszelten In 
der Langener Hauptstelle der 
Sparkasse Langen-Sellgen- 
stadt an der Zimmerstraße be- 
wundert werden. Dort wurde 
am Mittwoch eine Ausstellung 
mit Miniaturmalereien eröff- 
net. Sie stammen von der In 
Weißrußland geborenen 
Künstlerin Nora Ossipova. Sie 
verwendet bei Ihrer Art>elt das 
breite Repertoire der Ikonen- 
themen. Nora Ossipova malt 
jedoch nicht traditionell auf 
Holztafeln, sondern auf ent- 
sprechend präparierte Birken- 
rinde. Außerdem verzichtet sie 
auf Farben. Die Bilder der 
Künstlerin erinnern deshalb 
ein wenig an in Elfenk>eln ge- 
schnitzte Ikonen, die auch oh- 
ne Farbfassung auskommen, 
deren ästhetische Wirkung vor 
allem durch den warmen Farb- 
ton des edlen Materlais betont 
wird. Foto: Arnold 

46 
16 Uhr Gustav-Adolf-Grup- 
pe 
Johannesgemeinde 
20 Uhr Vortragsreihe mit 
dem Thema ,,Vom Erleben 
der Trauer und des Todes" 
Stadtkirche 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
U. Bergner), anschließend 
sind alle Gottesdienstbesu- 
cher zu einer Tasse Kaffee 
oder Tee eingeladen 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 6. November 
20 Uhr Evas Abendrunde, 
Info über die Frei-Kirchen in 
Langen 
Dienstag, 7. November 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 8. November 
15 Uhr Senioren-Nachmit- 
tag, Otto Laloi zeigt Filme 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 3. November 
16 Ulu^ Aussetzung des Al- 
lerheiligsten und stille An- 
betung 

17 Uhr Herz-Jesu-Andacht 
mit Sakrament. Segen 
Samstag, 4. November 
11 bis 11.30 Uhr Bußsakra- 
ment, besonders für Kinder 
(Kpl) 
18.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
Sonntag, 5. November 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 3. November 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Pfr/Diak), mitgestaltet vom 
Kindergottesdienstkreis 
11,30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache 
17.30 Uhr Benefizkonzert 
für die Liebfrauenkirche 
19 Uhr Meßfeier (Pfr/Diak) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 4. November 
10.30 - 11 Uhr Beichtgele- 
genheit, besonders für Kin- 
der/Schüler 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Mittwoch, 8. November 
9 Uhr Frauen-Friedensmes- 

se 
Donnerstag, 9. November 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission' 

Sonntag, 5. November 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 7. November 
19.30 Uhr Hauskreis 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Freitag, 10. November 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 5. November 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Teil 3 
Als er sein Gesicht am Montagmorgen im 

Spiegel betrachtete, erschrak er Übernächtigt 
und teilnahmslos wirkte es. Mit einem Flackern 
in den Augen, das Panik, aber auch Wahnsinn 
bedeuten konnte. Um acht verließ er das Haus 
und fuhr auf direktem Weg zur Polizeiwache am 
alten Markt. 

Er fühlte Ärger und Verzweiflung, Hilflosigkeit 
und Ungeduld, während er die Fraßen eines jun- 
gen Polizisten beantwortete. Er suchte die kjeine 
Fotografie aus der Brieftasche, auf der Eva so 
rührend jung wirkte. Ünd er dachte, ich heule 
gleich los, wenn nicht endlich etwas geschieht. 

Das Formular mit seinen Angaben wurde auf 
eine Ecke des Schreibtisches gelegt, und dort 
blieb es erst einmal liegen. Im Laufe des Tages 
verschwand es unter anderen Papieren. 

Wenige Minuten vor elf an diesem Montag, dem 
ersten Oktober, wurde Kommissar Lothar Diet- 
rich durch seinen Vorgesetzten über einen Anruf 
informiert, der kurz zuvor eingegangen war. 

Der Anrufer, ein Professor Ernst Wildemann, 
Leiter des Instituts für Humangenetik, das et- 
was außerhalb von Brentheim auf dem Gelände 
eines ehemaligen Gutshofes lag, hatte am Tele- 
fon einen sehr erregten Eindruck gemacht. 

, Langen - Am heutigen Frei- 
tag, 3. November, treffen sich 

j nand 100 Synodale des Deka- 
J nats Dreieich von 18 bis 22 
I Uhr im Evangelischen Ge- 

meindehaus Buchschlag, 
Buchweg 10. Zwei Schwer- 

i punktthemen haben sich die 
liaupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeiter aus 19 evangeli- 

' sehen Gemeinden des Deka- 
' nats gesetzt. Es geht zum ei- 

nen um die Verwendung der 

im Hau.shalt 1995 für Ent- 
wicklungsarbeit vorgesehe- 
nen Mittel, Ein Vorschlag 
kommt vom ,,Arbeitskreis für 
Weltwirtschaft und Gerech- 
tigkeit". Er will den Synoda- 
len empfehlen, mit vier Pro- 
zent der zur Verfügung ste- 
henden Haushaltsmittel 
(7 800 Mark), die Ökumeni- 
sche E n t wi ck 1 u ngsgenossen- 
schaft (EDCS) zu unterstüt- 
zen. Mit dem Anteilskapital 

können günstige Kredite an 
Projekte in der Dritten Welt 
vergeben werden. 

Zum anderen geht es um die 
Vorbereitung des Besuchs- 
dienstes im Dekanat, Ins The- 
ma einführen werden Gundel 
Neveling Wagener, Pröpstin 
für Nord-Starkentaurg, und 
Dekan Christoph Deuchert, 
Im kommenden Jahr sollen 
die 19 evangelischen Gemein- 
den von einem mehrköpfigen 

Die Immobilienprofis 

der Sparkasse 

Im Auftrag der S-LaNDESIMMOB1LIEN GMBH 

Evangelische 

Gemeinden 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 

Dietzenbach, Georg-August-Zinn-Str. 22 

Samstag, 4. November 
Gemeindehaus Neurott, 
Carl-Schurz-Straße 
18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 5. November (Re- 
formationsfest) 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske), der Frau- 
enchor singt Gospelsongs 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrerin Rö- 
der, Einzelkelche, Saft) zum 
Reformationsfest mit Instru- 
mentalmusik 
11 Uhr Gottesdienst für Kin- 
der 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Weber) 
11,15 Uhr Gottesdienst für 
Kinder (Pfarrer Weber und 
KiGo-Team) 
Dienstag, 7. November 
Gemeindehaus, Bahnstraße 

Das Beraterteam: v,l, Stephan Fußhöller und Roland Stümier 

Wir erfüllen 

Ihre Immobilienträume. 

Kauf oder Verkauf 

ist Vertrauenssache. 

Fragen Sie uns. 

Viele Themen 

beim Treffen 

der früheren 

Bauarbeiter 
Langen - Die Senio- 

ren des Ortsverbandes 
Südmain in der IG Bau- 
Steine-Erden kommen 
am Dienstag, 7. Novem- 
ber, wieder in ihrem 
Stammlokal ,,Zur Wil- 
helmsruh" in Langen 
zusammen. Dabei soll 
ab 15 Uhr über den ge- 
mütlichen Nachmittag 
am 22. November, einen 
Versammlungstermin 
am 17. November in 
Erzhausen und die 
Vier-Tage-Fahrt im 
August nächsten Jahres 
gesprochen werden. 
Außerdem geht es um 
die Frage, ob die Früh- 
schoppengespräche in 
den Wintermonaten je- 
den zweiten Sonntag 
durchgeführt werden 
sollen. 

Jusös: Neuen Medien noch 

mehr Bedeutung beimessen 

SPD-Nachwuchs besuchte die Langener Stadtbücherei 
Langen - Sehr zu- 

frieden zeigten sich 
die Langener Jusos 
mit den konzeptio- 
nellen Perspektiven 
der Stadtbücherei, 
Zusammen mit Kul- 
turamtsleiter Joa- 
chim Kolbe und Bü- 
cherei-Leiterin Re- 
nate Fischer begut- 
achteten die Jusos 
bei einem Rundgang 
den derzeitigen Be- 
stand sowie die Um- 
baumaßnahme der 
Kinderbücherei, die 
vor kurzem vorge- 
nommen wurde, 

..Dem Publikum 
wird eine Menge ge- 
boten - aber den- 
noch ist das Platz- 
problem ein großes 
Manko", so Juso- 
Vorsitzender Ans- 

gar Dittmar. Zwar 
sei mit der Vergrö- 
ßerung durch die 
ehemaligen Räume 
des Zentrums für 
Gemeinschaftshilfe 
dieses vorläufig be- 
hoben. jedoch werde 
auf längere Sicht ei- 
ne dauerhafte Lö- 
sung des Raumpro- 
blems unumgäng- 
lich. 

Beeindruckt zeig- 
ten sich die Juso- 
Vertreter von den 
Plänen, neue Med- 
ien in der Stadtbü- 
cherei anzubieten, 
,,Eine CD-Ausleihe 
wirkt sich sicherlich 
förderlich aus, gera- 
de bei den jüngeren 
Besuchern der Bü- 
cherei", sagte Tim 

Ruder, Juso und 
Stadtverordneter, 
Aber nicht nur Au- 
dio-CDs, auch CD- 
ROM für Personal- 
Computer sollen 
künftig in der Aus- 
leihe zu finden sein. 
,,Gerade die Com- 
putermedien sollen 
in Zukunft eine grö- 
ßere Bedeutung er- 
halten", meinte 
Dittmar wt?iter. So 
werden die Jusos die 
Forderung nach ei- 
nem öffentlichen In- 
ternetanschluß un- 
terstützen, ebenso 
wie die Idee einer 
Vernetzung der 
Langener Bibliothe- 
ken. ,,Dies ist die 
Zukunft - wir sind 
abhängig von guter 

Information, finden 
diese aber oftmals 
durch schwerfällige 
Recherche nicht," 
Eine Vernetzung 
würde dieser 
Schwierigkeit ab- 
helfen. 

Die Jusos erklär- 
ten abschließend, 
daß sie entsprechen- 
de Anträge unter- 
stützen beziehungs- 
weise diesbezüglich 
Prüfungsanträge in 
die Stadtverordne- 
tenversammlung 
einbringen werden. 
Basis werde dabei 
ihr jugendpoliti- 
sches Programm 
sein, das im Sommer 
vorgestellt wurde 
und diese Forderun- 
gen beinhaltet. 

Abendmusik bei Liebfrauen 
Langen 

Werke von 
Händel, Bres- 
cianello, Duar- 
te, Carlevano 
und anderen 
spielen Eva- 
Maria Kalisch- 
Wolf (Flöte) 

und Jürgen 
Kandziora (Gi- 
tarre) am kom- 
menden Sonn- 
tag, 5. Novem- 
ber, ab 17.30 
Uhr in der 
Liebfrauenkir- 
che. Die Besu- 

cher haben frei- 
en Eintritt zu 
der Abendmu- 
sik, werden 
aber um eine 
Spende zugun- 
sten der Lieb- 
frauenkirche 
gebeten. 
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Sie sind unsere Nummer 1. 

Mercedes-Benz AG, Niederlassung Frankfurt • Hanauer Landstraße 121 • Heerstraße 66 • Frankenallee 137-1^1 • Hahnstraße 45. 
Mercedes-Benz AG, Niederlassung Offenbach • Dalmlerstraße 27. 

sie 

Victor Barsov Ist Dirigent des Philharmonischen Staatsorche- 
sters Sibirien, das am Sonntag, 12. November, auf Einladung 
der KuK In der Stadthalle spielt. Foto: p 

„Fidelio" im 

Staatstheater 
Langen - Die nächste 

Vorstellung für die Miete 
L a und L b des Theater- 
rings Darmstadt ist am 
Dienstag, 7. November, im 
Großen Haus. Gegeben 
wird die Oper ,,Fidelio". 
Der Theaterbus startet um 
18.30 Uhr, ab Steubenstra- 
ße und ist entsprechend 
später an den Zusteigestel- 
len. « 

Die Y b-Miete besucht 
atn Samstag, 4. November, 
die Aufführung der ,,Csar- 
dasfürstin". Die Vorstel- 
lung beginnt um 19.30 Uhr. 

Ausstellung der 

Pfarrbücherei 
Langen - Am Wochenende 

4./5. November lädt die ka- 
tholische öffentliche Büche- 
rei der Pfarrgemeinde St. Al- 
bertus Magnus zu einer Bu- 
chausstellung ein. Besucher 
können sich am Samstag von 
16 bis 20 Uhr und am Sonn- 
tag von 9 bis 12 sowie von 14 
bis 18 Uhr über das Angebot 
informieren. Dazu gehören 
Sachbücher, Romane, Kin- 
der- und Jugendbücher, reli- 
giöse Literatur, Schallplat- 
ten, Kassetten, Spiele, Ka- 
lender, Weihnachtskarten 
und vieles mehr. 

ist er die Nummer 1. 

Für uns auch. 

► Zu einem Mercedes-Benz gehört 

eine etwas umfangreichere Serienausstat- 

tung als im allgemeinen üblich: der Service 

Ihrer Mercedes-Benz Niederlassungen in 

Frankfurt und in Offenbach. Rund 1.000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter haben 

hier nur eins im Kopf: Ihre Wünsche zu 

erfüllen. Sie finden bei uns aber nicht 

nur sehr gut ausgebildete und bestens 

ausgerüstete Spezialisten. Sie treffen vor 

allem auch auf freundliche und bekannte 

Gesichter. In der Werkstatt beispielsweise. 

Hier erwartet Sie immer das gleiche Team, 

das Ihren Mercedes schon kennt und 

genau weiß, worauf man bei Ihrem Wagen 

achten muß. Wenn es bei uns also etwas 

perfekter und persönlicher zugeht als 

anderswo, dann deshalb, weil wir täglich 

in die Tat umsetzen, was jetzt in all 

unseren Anzeigen steht: Sie sind unsere 

Nummer 1. In diesem Sinne: Herzlich will- 

kommen im Westen (Frankenallee), im 

Norden (Heerstraße), im Osten (Hanauer 

Landstraße), im Süden (Hahnstraße) und 

im Südosten (Daimlerstraße in Offenbach). 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Frankfurt • Niederlassung Offenbach 

Hochksrätig bssctzt ist das Schauspiel „Ein Volksfeind" von Henrik Ibsen, das am Frei- 
tag, 17. November, um 20 Uhr In der Langener Stadthalle von den Theatergastspielen Kempt auf- 
geführt wird. In den Hauptrollen sind unter anderen (von links) Michael Gahr, der ehemalige „Tat- 
ort"-Komml8sar Volker Brandt und Alfred Bosshardt zu sehen. Wer die Inszenierung erleben 
möchte, kann In der Vorverkautssteile Im Kaufhaus Braun Eintrittskarten erwerben. 

Foto: Veranstalter 

Ravels „Bolero" als 

krönender Abschluß 

Symphoniekonzert in der KuK-Reihe 
Langen - Die Kunst- und 

Kulturgemeinde (KuK) 
Langen bietet im Rahmen 
ihrer Konzertreihe einen 
weiteren Lt-ckerb.ssen. Am 
Sonntag, 12. November, 
um 19.30 Uhr ist das Phil- 
harmonische Staatsorche- 
ster Sibirien in der Stadt- 
halle zu Gast, Das knapp 
lOOköpfige Ensemble prä- 
sentiert.ein Programm, das 
nach Angaben des Veran- 
stalters seinesgleichen 
sucht. 

Zu Beginn erklingt russi- 
sche Musik von Rimski- 
Korsakow mit dem Titel 
„Große russische Ostern". 
Daran schließt sich ein So- 
listenwerk für Violoncello 
und Orchester von Proko- 
fieff an, Solist wird Vladi- 

mir Tonkha sein. Nach der 
Pause folgt die Tondich- 
tung ,,Tod und Verklä- 
rung" von Richard Strauss, 
Zum Schluß des Abends 
wird das Philharmonische 
Staatsorchester Sibirien 
unter der Leitung von Vic- 
tor Barsov den ,,Bolero" 
von Ravel intonieren, das 
wohl berühmteste Orche- 
sterwerk des 20, Jahrhun- 
derts, 

Karten zu allen Konzer- 
ten der KuK gibt es im Vor- 
verkauf beim Kaufhaus 
Braun und an der Abend- 
kasse, Nach dem Konzert 
fährt der Stadtbus ab 
Stadthalle in alle Wohnge- 
biete zum normalen Orts- 
tarif. 

Für 

Ein zufriedener Kunde von Mercedes-Benz. 
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Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 • Fax 7 49 88 

Langener Steinmel/betrieh 

Grabmal-KUHN 
vorm Schafef 
Bildhauer und Stemmetxmeiftler 

Lanatn, Sudliche Ring»!r 184, Friedhofsir 36 38 
Telefon 2 23 11 
GHABMALE IN ALLEN f OHMTN F AHHI N 
UND GESTHNSAMTt- N 

Lnef" c SciuiUer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbelten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Slolnberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
e für Alt- und Neubau e 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbacfi • Tel. 4 24 01 

Neu- * UmdBCkung 
Spenolerarbelltn 
f-üfclorn Sie uns 
Retefen<ren m Ihrer 
Nnrhh.iföchaM 

JÜRGEN RINKER 
X# Efüille KonMKlaulMahme unier Toi WuriauSDn 06150 Ali) 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd- Feuer-, See-Bestattungen Uberfutirungen 

Sarglager • Sterbewasctie - Zierurnen 
Ausfütirung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf -f Vertagung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45i 

Elel(tro>Aiilaoen STECH 
vorm. Warnar 

• Elektro-Inatallatlonen aller Art 
• Nachtipelcher-Helzungen • WArmepumpen 
• Kundendienst und techniiche Beratung 

WlaMtnchen 44 • 63225 LanganyHesaan 
Telefon 06103/2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegf 192S 

H. Steitz GnnbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWARI^ESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG . TAPEZIEREN 
Hainrlchitraß« 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103/2 28 42 

ffH f ,|( IHJfSl h.ilt tlH 
(hitflifUMi TppfMi.hhiMlfii iiri.l f 
Ir.>fh und B'iMIvV.iSf ht» f 

ktMi I Kufhvvdit.'ii 
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Die Leistung. Klempnerei, Initallation. Gasheiiunp 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohno Aushau der alton Wanne 
Ohne f liesenschadon ^ 

Schafgaase 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hesson 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

 FÜR LANGEN, EGELSBÄCH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 8. November 1995 
Dr. Müller-Lukanus, 
Bahnstr. 36, 
Tel. 2 13 33 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Orelelchenhaln 
Ringstraße 114 (Eci(e Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/81040 

Mittwoch, 8. November 1995 
Dr. Welss, Götzenhain, 
Helnrich-Heine-Str. 7a, 
TeL825 45 

Wichtige Rufnummefn 

Dreieich-Krafikenhaus  91 20 

DFIK-Krankentransporl  2 37 11 

Polizei-Notruf  1 io 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Lafigen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  2 2007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

FeuenwehrÖreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e, V  06103/92 9532 

Bereilschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  2061 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtsdiwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrufn Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr; 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 8. November 1995 
Dr. Mayer, 
Bahnstr. 90, 
Tel. 4 41 93 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr. 

Fr. 3.11. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, Tel. 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, Tel. 06102/ 3 90 81 

Sa. 4.11. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

So. 5.11. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
fylainzerStr. 8-10, Tel. 06074/71 51 

Mo. 6.11. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 6 73 32 

DL 7.11. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnstr. 92,TeL 06102/227 78 

Mi. 8.11. Egelsbach Apotheke, Egelsbach, 
Emst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
333 51 

Do. 9.11. Brunnen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Fahrgasse 5, Tel. 8 64 24 

Zahnärztlicher Notfalldlenst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

475.+ 8.11.1995: 
Dr. Maria Weinlich, Neu-Isenburg, 
Richard-Wagner-Str. 15, 
Tel. 06102/3 46 46, 
priv: Tel. 06103/8 74 64 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a . Telefon 06103/2 2187 

Gebr. SCHNEIDER 
Rollalienfabrik inh G Zinn 
Rolladen aus Kunslslolf. Holz. Aluminium 
Rolllofe. Rollgitler. Scherengidei. Markisen 

Ferligetnbau-Elemente /um nachtragli- 
chen Einbau Reparaturen 
Anerkannler Fac^Jöelriet) ini ßurKjesver- 
banU Deutscher Rolladenhersteiier e V 
Außerhalb SO 16 • a d Darmst, Ldsir 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Tel 06103/ 
53995 

Detektei Lipjnski 
ubernimmt Auftrage betr Ehe- und Partner- 
probleme, Rückführung von Kindern, 
Urlaubiuberwachung, Kronkheif und 
Schwarzarbeit Kurier- und Begleitservice 

jowie Observationen und 
•.j. Ermittlungen leder Art für Industrie 
f Handel und privat 

und Faxt 3 69 57 Tag und Nacht 

Probleme mit Flachdach oder Steildach, 
dann rufen Sie doch an: 

Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT^^.'^^ 
Telefon ^ 
06152/ r'1 

41 I 
64572 Büttelborn-Worfelden 

Unterdorf 13 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und ^Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitalen - Tag und Nacht auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Häckertl und Kiindlinrel R p..!» Nur umtagi „SIerzbacher" ein 
Iii rUi) außergewöhnl. Voilkornbrölchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Wnllcr-RieiitJ-Slrulie 2K 

6.U25 l-angen 
TcleliuU)Al 03/5 1)11 

Freitag t Samslap: VOllWEBTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth ■ 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAGI 

Komfort aus Meisterhand 
MühlstraDe 3 
63225 Langen 
TeL 06103/2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim E 
Matermeinar 

* Raum-und 
Fassadengestaltung 

* Lackier- und 
Tapezierarbeifen 

* Applikotionsfechniken 

In den Obergärten 52 
63329 Egelsbach 

0 06103/4 52 20 
Fax 06103 / 41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Scnillerslraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessenl 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10S.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigvnberatar, Herr Schmitt, 
berat Sie gern«. 

Telefon 2 10 11-12 

^äivienatZaiung 

  

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 
Es tut sicli was. Scliauen Sie rein, 

es iolint sich. 
Wir bringen Farbe ins Spiel. 

I Heim + 

Garten 
63303 Dreleicti, Solnfilsche Weitierstr, 17, Tel, 06103 / 8 21 61 

Darmstadter Str. 10, Tel 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Scfilckedan; 

BatinstralJe 9. Tel 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103 / 8 40 69 
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„Roter Adenauer" in der Stadthalle 

Sonderschau des Briefmarkensammlei^ereins mit vielen Raritäten 
Illingen - Am Wochent-ndo 

18 /19. November könnm die 
Herzen von Philatelisten au.s 
Ungen und Umgebung wie- 
der einmal höher schlagen. 
Der BriefmarkensammleiTer- 
ein I.angen veranstaltet in der 
Stadthalle eine Sonderechau 
zum Thema ,,Kilnf .Jahre 
Deutsche Einheit". Gezeigt 
werden eine Vielzahl post- 
und zeitgeschichtlicher Bele- 
ge aus den Jahren U)4ft bis 
IfljlO. Besonderes Interesse 
werden zwei Sammlungen 
finden, die sieh mit den The- 
men ,,Konrad Adenauer - er- 
ster Kanzler der Bundesi-epu- 
blik Deutschland" und 
„Deutsch-deutsche Briefmar- 
ken" befassen. Letztere zeigt 
in grolJer Zahl Briefmarken 
der Deutschen Bundespost 

imd der Postvenvaltung der 
ehemaligen DDR. die sich 
dem gleichen Motiv oder 
demselben Ausgabeanlaß 
widmen. Als Heispiele seien 
genannt: Olympische .Spiele 
und .lubiliien wie l.'iO .lahre 
Briefmarken, 200, Geburtstag 
des Dichters Kichendorff, Da- 
durch können die Besucher 
vergleichen, welche Unter- 
schiede bei der Moti\'wahl 
und der Markengestaltung in 
den beiden deutschen Staaten 
von lil.'iO bis UMIO gemacht 
winden. 

Als Höhepunkt dieser Son- 
derechau seines Vereins be- 
zeichnet der Vorsitzende Rei- 
ner Wyszomirski das ,.Brief- 
marken-Raritiiten-Kabinett". 
das in der Stailthalle zu sehen 

Mit OWK Langen auf 

Wanderschaft gehen 

/m der Bergstraße und im Odenwald 
Langen - Die Radgruppe 

des Langener Odenwald- 
klubs unternimmt am 
Samstag, 11 November, ei- 
ne Wanderung - allerdings 
zu Fuß, Die Führung über- 
nehmen Irmgard und Rei- 
ner Herder. Treffpunkt ist 
um 13.40 Uhr am Bahnhof 
Langen, Abfahrt um 14.11 
Uhr nach Bensheim-Auer- 
bach. Der Fahrpreis be- 
trägt 6,,'iO Mark. Gewan- 
dert wird von Auerbach 
über Fürstenlager und 
Kirchberg nach Bensheim. 
Nach einer Einkehr geht's 
um 19.12 Uhr mit dem Zug 
zurück nach Langen. An- 
melden kann man sich am 
Dienstag, 7, November, ab 
17 Uhr bei Herder, Telefon 
2 44 28. 

Am Sonnlag, 19. Novem- 
ber, steht beim Langener 
OWK eine Rucksackwan- 
derung im Odenwald auf 
dem Programm. Die Teil- 
nehmer treffen .sich mit 
Pkw um 9 Uhr am neuen 
Rathaus. Unter der Füh- 
rung von Fritz Bielig führt 
die Wanderung von Ober- 
Modau über Hohe Straße, 
Brandau, Allertshofen, 
Neutsch zum Ausgangs- 
punkt zurück (zirka 17 Ki- 
lometer). In Allertshofen 
kehren die Wanderer zur 
Mittagszeit ein. Aus diesem 
Grund ist eine Anmeldung 
erforderlich, und zwar am 
Mittwoch, 15. November, 
ab 18 Uhr bei Bielig, Tele- 
fon 2 94 49. 

Frauen sind wieder 

fleißig am Basteln 

Basar in der Stadtkirchengemeinde 
Langen 

Auch in diesem 
Jahr findet in 
der Stadtkir- 
chengemeinde 
wieder ein gro- 
ßer Basar statt, 
den die Frauen 
der Gemeinde 
vorbereitet ha- 
ben. Fleißige 
Hände haben 
das ganze Jahr 
über gearbeitet, 
um den Besu- 
chern am Sams- 
tag, 18. Novem- 
ber, ab 14 Uhr 
ein breitgefä- 
chertes Ange- 
bot an Hand- 
und Bastelar- 
beiten, Gestek- 
ken, Marmela- 

den und Ge- 
bäck sowie vie- 
len anderen 
Kleinigkeiten 
anbieten zu 
können. 

Die Frauen- 
hilfe und der 
Frauenkreis 
stellen den Er- 
lös ihrer Arbeit 
wie in den Vor- 
jahren jeweils 
zur Hälfte den 
Nieder-Ram- 
städter Heimen 
für behinderte 
Kinder und der 
Stadtkirchen- 
gemeinde zur 
Verfügung, Die 
Kindergar- 
tenmütter wol- 

len die Arbeit 
des Kindergar- 
tens unterstüt- 

Kaffee und 
Kuchen sowie 
am späteren 
Nachmittag 
auch Glühwein 
und Schmalz- 
brot laden zum 
Verweilen in 
gemütlicher 
Runde ein. Ein 
Büchertisch 
mit Kalendern, 
Losungsbü- 
chern und Bü- 
chern für den 
Weihnachts- 
tisch steht 
ebenfalls be- 
reit. 

Evangelisches Dekanat 

lat nicht nur eigenen 

Kirchturm vor Augen 

Veranstaltungskalender veröffentlicht 
Langen - Einen Veran- 

staltungskalender 
.Herbst/Winter 1995/96" 

hat das Evangelische De- 
Itanat Dr^ieich herausge- 
geben, Mit einer Kirch- 
turmspitze aus der Hegion 
fnacht die achtseitige Bro- 
schüre für Erwachsene auf 
sich aufmerksam. Neben 
'heologischen Gesprächs- 
äbendgn wie,,Weihnachten 
Iii Kindern feiern" oder 
feen, Hexen, Teufel, En- 

- Helfen alle - Vorsicht 
'alle" liegt der Schwer- 
punkt auf der Friedenswo- 

im November. 
Zum drittenmal ist in- 

zwischen der Veranstal- 
lungskalender des Deka- 
nates erschienen. ,,Interes- 
s^soll gerade bei denen ge- 
deckt werden, die den 
■Kontakt zur Kirchenge- 
"leinde noch nicht ganz 

verloren haben, sich 
freundlich distanziert zu 
ihr halten", so Dekan Chri- 
stoph Deuchert. Gedruckt 
ist der Kalender auf Recy- 
clingpapier in einer Aufla- 
ge von 2 500 Exemplaren. 
In violetter Farbe gestaltet, 
erscheint er in der traditio- 
nellen Farbe der Prote- 
stanten. Zum Mitnehmen 
ausgelegt wird er nicht nur 
in kirchlichen Gebäuden, 
sondern auch an öffentli- 
chen Plätzen bei Banken 
und Ärzten, in Bürger- und 
Gemeindehäusern des 
Westkreises Offenbach. 
Für alle evangelischen Kir- 
chengemeinden im West- 
kreis Offenbach gilt, so 
heißt es im Vorwort: ,,Den 
eigenen Kirchturm neu zu 
sehen, aber auch über ihn 
hinauszublicken". 

sein wird. Hier werden iler in- 
teit'ssierten Öffentlichkeit 
überaus seltene Marken und 
Belege präsentiert: J")er ,,Rote 
Adenauer", eine (wegen ihivr 
zu rot geratenen Farbe) nicht 
verausgabte ,,Mustermarke" 
der Deutschen Bundespost 
aus dem Jahr 19ti8, die inzwi- 
•schen einen stolzen Katalog- 
wert von 15 000 Mark besitzt, 
Oder die Original-Einladung 
zin- Wahl des ei-sten Bundes- 
präsidenten der Bundesrepu- 
i)lik Deutschland am 12, Sep- 
tember 1949 in Bonn mit Son- 
dermarke und Sonderstem- 
pel, Ausgestellt wird ebenso 
ein Beleg von der ersten Stun- 
de der Deutschen Einheit, ab- 
gestempelt am 3, Oktober 
1990 um 1 Uhr in der Früh in 
Frankfurt am Main, Nur we- 

nige Belege mit die.ser l'rilhen 
Stempelungsind bekannt. 

Als be,sonderes Sehmankerl 
wird am 1(1, unil 19, Novem- 
ber die .,Schumi-Sondermar- 
ke" präsentiert, die Hemer 
Wyszomiiski nur unter er- 
sciiwerten Umstünden be- 
schaffen konnte. Die Marke 
erschi(>n kürzlich in iler Zen- 
tralafrikanischen Hei)ublik 
(einer ehemals französischen 
Kolonie) und zeigt den Kopf 
des deut.schen Formel-1- 
Weltmeisters mit seinem 
Hennwagen. Diese Marke wai' 
bereits wenige 'Page nach 
ihri'm Erscheinen bei der I'ost 
und den Agenturen völlig ver- 
griffen. Der Eintritt zur Brief- 
marken-Sondei-schau in der 
Stadthalle ist frei. 

Musik aus dem Barock erklingt am Sonntag, 5. November, ab 19.30 Uhr Im Kulturhaus 
Altes Amtsgericht. Mit dabei sind Mitglieder des Karlsruher Ensembles „Bontempi" (Bild). Zu 
mnen gehört Hlldrun Wunsch (zweite von links), die an der Langener Musikschule unterrichtet. 
Sie wird Instrumente der BlocKflötenfamille vorstellen. Als weitere Solistinnen sind Sabine 
Kreuzberger (Gambe) und Monika l-lölzle-Wlesen (Cembalo) mit von der Partie. Der Eintritt kostet 
acht bzw. fünf Mark. ^ 

IN MEINER KÜCHE VON KEIE 

JETZT CA. 150 KÜCHEN! 

DER KIJCHENGIGANT 

IN HEUSENSTAMM 

WIR PLANEN KIJCHEN 

ZUM WOHLFÜHtEN. 

MIT UMFANGREICHEM 

RUNDUMSERVICE, 

Öftnungiuitan: 
Mo fr 9,30 18 30 Uhr 
Do 9 30-20 30 Uhr 
So 9 00 U00Uhr 
Io So 9 00-18 00 Uhr 

weie 
'Der Küchengigant 

Die absolute Nr. 1 ist bei uns der Kunde! 
Mobel-Keie GmbH• Seltgenstadter Grund 7-13 • 63150 Heusenstamm • Telefon 06104/65045-47 
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Original Napal 
Hochwertige Brikke, e<hl höndgeknüph 

atK HochlonilHhurwolle, 
10.90 X 170 cm 

Endielof, Pariien 
Echt hondgeknüpfle Golerie mil lypiuher 

Musleiung in unempfindlicher Farb- 
gebung. Hoher Flor ous 

widerstanjtlöhiger Schurwolle, 
CO. 60 X 300 cm 

BEI ARO! 
Hisr nur ainige Beitpiale auf unterer riasigen Aufwahl: 

Nein, Ptrtitn co HOx 190 cm 499.- 

Ofigifiol Ntpol 

Tobrii lein, Pertlen 

Mir fein, Indien 

Blbibofl, Pefiien 

Shonghol, Kunilielde, (hino 

Koschon, Pertlen 

Oriflinol Nepol 

Modern rund, Indien 

Seide, China 

Ardebll, Pertlen 

Klrmon tawer, China 

Mosterloom, Indien 

Dowlotabad, Afghowlilon 

Töbrii, Peftlen 

Oriflinol Nepal 

Keschofl, Periien 

Mlriopwr, Indien 

Periion Detlgn, PoklMon 

Heroti, Indien 

S<ho>ownd, Peftlen 

Dowiotobod, Alfh—itlM 

ildjof Holwoi, Ptfriw 

(Q ?QQ X 290 (tn 649.- 

(0.100 X140 (m 749.- 

(0 /O X 300 (m 249.- 

co. 270 X 350 cm 1499.- 

(0. 90xl50(m 149.- 

co 240 X 3iO cm 999.- 

co 290 X 360 cm Saig. 1350.- 

(0.150x ISO(m 

(0. 290 X 390 (m 3750.- 

CO. 200 X 300 (m <C- 1499.- 

CO. 90 X 160 cm »T- 149.- 

(Q 150 x 230 (171 

(0.200 X 310 (m 849.- 

co MOx 200 cm t—g- 349.- 
CO. 200 X 290 cm 1650.- 

co. 200 X 2S0 cm 249.- 

(0 80 X 260 cm 349.- 

co. 200 X 250 cm t—C' 399.- 

co. I20i 190cm 

co 200 X 300 cm 299.- 

Einzelslücke 
Restposten, 

Mifster-Tbüpiche 

Orient-Teppuhe I 

zum absoruten 

Tief preis! 

Hariz, Partien 
Äußerst widerslondsfiihiger 

Medoilloriteppich in seht hormonischer 
Forbgebung. Hoher Flor aus stropazier 
fähiger Schurwolle, co. 260 x 340 (m 
9^,. 1750.- 

149.- 

(0.200 X 300 an 2599.- 

  
Riesenauswahl! Supergünstige Preise! 

IWodbrne Teppiche • Web-fappiciw • T0ppi<hböd»w • Bodeniieläge • Tapeten 
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Sport der Jugend O Sport der Jugend O Sport der Jugend 

1:1 trennten sich die A-Jugendteams des FC Langen und des 
SC Buchschlag. Thomas Brandeis (llnl<s) entwischte hier dem 
Gästespieler Demir. Foto'ürinwski 

Keine Probleme für die 

Volleyballer der SGE 

Glatter Drei-Satz-Sieg in Steinberg 
Ihicn cli'illcM 

Sic'f^ vc'ihiic'hlcn clic Vrillcy- 
hiillc'T' der S( i K^'c'lslriic'li i\ni 
vt'iniint^fiic'ii Wcichciicnclf. 
Niichclcm niiiii hcicits clic 
/vvc'i I li'lm.s|)ic"l(' iini eisten 
SpieltiiK fill-.sic'h eillKC'heicleii 
kcrnnle, iniilJten ehe ,,l,ilii 
l'iiiHiiine" cliesiniil in IJiel- 
/.eilhiich lieiin SC Slejnl)eif^ 
iinli-eleii. Meide Teiims Wii- 
reii schon in der l'(ikalr\incie 
üiifeinmuler wci- 
l)ei dorl die .SCJKlei' mit .'1:1 
die Olrerhiincl heliiilti'n hnl- 
leii. 

Niiehcleni der SC Sleiii- 
l)ert> Im ersten Siit/ ncic^h mit 
mithiell, iniiehte sieh in den 
beiden diiriiiiridl^enclen Sül- 
zen dDc'li der Kritltever- 
Kc'hleil.t iiiis dem ersten Spiel 

^e^en den TV Neii-lsenlniiK 
liemerkliiir. Sei konnte StlK- 
SpielercDJU'h Stefiin Köstner 
im zweiten iincl dritten Salz 
soj^iir ein liillehen experi- 
mentieren was die Aiifslel- 
hiiiK betraf. Naeh knapp ei- 
ner Stunde halte die SCilO die 
l'artiemil iriiT), in:.') und l.'):7 
l'ilrsieh entsehieclen. 

Das nilfhste Spiel beslrei- 
let die Mann.si'hafi am 
Samslan, II. Novemljer, in 
Weiskirehen. Spiebef>inn 
wirclHCKen Ki.HO Uhr sein. 

Ks spielten: Michael Ave- 
niiiria, Stefano Creseeri, l'e- 
ter (iebhart, ,)ens llallmann, 
.Stefan Kcistner, Michael I,e- 
de, Uwe l.offler, Half Mann- 
ber^jer, Markus l'fahlerl. 

Jugendfußball 

1. FC Langen 
A: FCI. — SC Hiit'hsrhlau 

1:1 
Nach anfänglich za^haf- 

tem Abtasten zeif^ten ehe 
l.anKener sehr bald, clal.t sie 
sich für die kürzlich erlitte- 
ne I'okalnu'deiiaKe revan- 
chieren wollten. Meide 
Mannschaften ilbcrbrilck- 
ten das Mittelfeld mil Kon- 
terfullball und s\ichten den 
direkten We(^ auf das ^je«- 
nerische Tor. Ab der 20. Mi- 
nute liesall der .SCM seine 
stiirkste Phase in der l'artie 
und erzielte naeh 2(i Minu- 
ten auch den Kilhrunf^stref- 
fer. Doch sc^hon seclis Minu- 
ten spiiter (jhch der KCI- 
durch Mittelstürmer Pa- 
trick .Schmidt'aus. Auc^h im 
zweiten DiirchKanK blieb 
der Club am Drüc'ker und 
vom liiuferisch überragen- 
den VunKhi Thai l'huc im- 
mer wieder angetrieben, 
wiillten sich die I''C-Sturm- 
spitzen häufig gekonnt in 
.Szene zu setzen. I,eider 
scheiterten sie dabei mehr- 
fach mil glasklaren Chan- 
cen am ebenfalls sehr Kuten 
(iästetormann. 
H: FCI, — .IS(i lliiliistiuil/ 
Si>li|;eiistiicll 2:<i 

CrCf^en den Tabellenführer 
der KreisÜKa stand die l.an- 
«ener Mannschaft von He- 
Hinn an auf verlorenem I'o- 
sten. Dem Cief^ner spiele- 
iisch und zum Teil auch 
körperlich weit ünterlcHen, 
veisuchlen die I.anHener 
Spieler immer wieder clurch 
kiimpferi.schen Kinsatz, 
dem Ciast Paroli zu bieten 
und sich Chancen zu erar- 
beiten. Hesültat dieser He- 
iTiühunKcn waren die beiden 
Khrentore durch Markus 
Hehwalcl und llyas Caddciw. 
Torhüter Christian Hinsel 
wehrte zudem noch einen 
Koulelfmeteral). 
C: S(J (■tUzcnhiilii - KCI, l:K 

In einem Testspiel zeiKlu 
sich die Lan^cner Mann- 
schaft in CicHzenhain sehr 
Kut in Schwung. Inbesonde- 
re einiKe Neuzufjiinße zeig- 

ten phasenweise erfreuliche 
Ansätze Obwohl die insge- 
samt einneselzt<>n 17 .Spiel- 
er hilufiKc Kin- und Aus- 
wechslungen verursachten, 
geriet der l,annener .Spiel- 
flull erstaunlich selten ins 
Stoc'ken, im C.enenteil wur- 
ch' inuiier wieder der direkte 
WcK auf des (ic'Kners Tor 
gesucht. 

Ks spielten: Krederic Co- 
raclazzi, Vaclim I.einweber, 
Anch'eas Döhnert (I), Mla- 
clen ,1 injic (1), Ibrahim Yil- 
maz, Sanclro .Seroppii (I), 
Marco Herold, ,Iacek Kui- 
maniak, Peter Hosenkranz, 
.S/ischa Woitas (1), Michael 
Pritzel (4), Hemzi Avdija, 
Sebastian Mauclisch, Swen 
Demelt, Claudio Maronniu, 
Krank I)eisinner, Veysi CiU- 
nay. 
I) i: FCI, — .SK<i Sprendlin- 
gen <i:ll 

Nachdem I.inksaullen 
Adrian .Stanik bereits in der 
zweiten Minute nach schci- 
ner Klanke von Andreas 
Hehwalcl den ersten Treffer 
für seine Mannschaft scholl, 
konnte das Team in der Kol- 
^ezeil befreit aufspielen 
und zeigte spieleri.sch sehl' 
gekonnt voiKetraKerie An- 
griffe. Insbesondere Hechts- 
aullen Andreas Hehwald 
war von seinem CJcKenspie- 
lei' nicht zu stoppen und 
entwickelte über seine An- 
Ki'iffsseite unfjeheiiren 
Druck. Dennoch konnte ,lu- 
lian liürklein erst in den 
letzten fünf Minuten vor der 
Pause zum beruhigenden 
.'):() aufstocken, Zwei sicher 
verwandelte Koulelfmeter 
von Adrian Stanik üiicl An- 
dreas Hehwalcl und ein wei- 
teres Keldtor des Langenei' 
HechtsauUen im zweiten 
DurchKanK stellten den vom 
Spielverlauf viel zu niedri- 
Hen (I:(l-Kndstand für den 
Club sicher. Bester S|)ieler 
beim KCI, war Sebastian 
Cebulla, der sich immer 
besser auf seiner neuen Po- 
sition als rechter Verteidi- 
ger zurechtfindet. 

Es .spielten: Adrian Ho- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Stefan Ileym, Mario Moritz, 
Markus Slanik, Moritz Wei- 

land, Marco Dienefelcl, Kl- 
vis Sonntag, .hilian liür- 
klein, Andreas Hehwald, 
Adrian .Stanik, Patrick 
Höhl, Christian Knörzer, 
Marius Lötz. 
K I: SC Kiii'hschlaK — FCL 
1:« 

Kncilich wieder einmal 
zeigte ehe K I, was sie kann 
(iegen eile robusten Much- 
schlager Huben zeigte sich 
insbesondere, wie wichtig 
Diego Hahner für die Club- 
abwehr ist. Kr sorgte bei 
den gegnerischen Angrei- 
fern für den nötigen He- 
spekt und hielt so seinen 
Mittelfeldspielern den Hük- 
ken frei. Diese bedankten 
sich mit insgesamt vic-r 
Treffern. .Schon in der fünf- 
ti'n Minute gelang Daniel 
Matheisl das 1:0. Trotzdem 
blieb Muchschlag brandge- 
fahrlich und kam so auch 
Mitte der ersten Halbzeit 
zum Ausgleich, dem Hobin 
Wan/.ke bereits im (iegen- 
ziig die erneute 2:1-Füh- 
rung folgen Hell. Kin stritti- 
ger StraTstoll brachte Much- 
schlag die Chance zum Aus- 
gleich, doch Tobias ,Iost im 
'I'or hielt glänzend. Offen- 
bar war damit der Mann ge- 
brochen. Kai Müller ver- 
wandelte einen Kreistoll di- 
rekt und erhöhte mit dem 
Pau.senpfiff gar auf 4:1. Die 
klare Pausenführung er- 
möglichte in der zweiten 
Hiilfte viele Wechsel. Trotz- 
dem blieb der Club 'am 
Drücker und konnte clurch 
Kser ()zkan und wiederum 
Kai Müller auf (i: I erhöhen. 

Es spielten: Tobias ,Iost, 
Mehmet Söke, Tristan 
Stüber, Diego Hahner, Kai 
Müller (H), ,Ie)nas Seilner, 
Daniel Matheisl (1), Kser 
Özkan (I), Hobin Wanze (1), 
E III: S(J Niedcr-Rodvn — 
FCLl:.-! 

Ohne den erkrankten .Jo- 
hannes Menisch reiste die 
E III zu einem schweren 
Auswärtsspiel nach Nieder- 
Roclen. Von Beginn an 
machte die Heimmann- 
schaft Druck und konnte 
die Unordnung in der Lun- 
gener Abwehr nach zehn 
Minuten zum Führungstref- 

fer nutzen. Die I.angener 
.lungs gaben nicht auf, 
kämpften und konnten 
durch schönes /usammen- 
spiel im Angriff leichte Vor- 
teile erreichen Logische 
Folge warder viehimjubelte 
Ausgleichstreffer clurch 
Mathias Locher Nach der 
Pause erwischten die Lan- 
gener einen schlechten 
Start und beschenkten die 
(lastgeber durch Abwehr- 
fehler mit zwei Toren. In der 
Folge stand die Abwehr 
dann aber wieder sicherer 
und der sehr gut spielende 
Libero Dennis Ehlert konn- 
te sich ein ums andere Mal 
in den Angriff einschalien. 
Auch im Angriff lief das 
Kombinationsspiel wie zu- 
vorgut und Mathias Locher 
konnte auf 2:H verkürzen. 
Nun waren die Clubspieler 
dem Aü.sgleMch sehr nahe, 
doch mit einem Konterteir 
gingen die Ciastgeber mit 
4:2 in Führung. Kurz vor 
dem Ende verkürzte Alex- 
ander Allhoff nach schönem 
Zusammenspiel auf H:4. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Dennis Ehlert, Faiii- 
an Knapp, Philipp Keller, 
Martin Mutzert, David 
Schroth, Michael Locher, 
Mathias Locher, Alexander 
Althoff. 
F Iii: FCI, — Sd Rcisonhöhp 
5:0 

Zu vinem überzeugenden 
.'):()-Sieg kamen die Langen- 
er Hüben gegen die F II der 
sei Hosenhöhe, Nachdem es 
am Anfang noch nicht so 
richtig lief, erzielte jedoch 
Paul .Schulz Mitte der er- 
•Hten Halbzeit durch ein se- 
henswertes Tor die 1:0-Küh- 
rung. ,Ietzt lief das Spiel 
wesentlich besser, doch 
trotz hochkarätiger Chan- 
cen blieb es bis zur Pause 
beim mageren 1:0. In der 
zweiten Halbzeit fielen 
dann auch zwangsliiufig 
mehr Tore, da weiterhin 
druckvoll nach vorne ge- 
spielt wurde, Das 2:0 erziel- 
te Marc Ray durch einen 
schönen Weitschull und das 
.'):() fiel durch Denis Schafer 
nach einem Traumpall von 
Tobias .Spengler. Durch das 

agile Mittelfeldspiel von 
Florian Pollok und den 
starken Flankenliiufen von 
Denis Schafer cM zielten Eni 
re Söke und Björn Kunzp 
die weiteren Treffer zum 4:0 
und .'S:!). 

Es spielten: Benjainip 
Bobsin, .Julian Fiees, Tim» 
Hoffman, Björn Kunze, Flo- 
rian Pollok, Marc Hay, An- 
dreas Hinke, Denis Schäfer 
Paul .Schulz, Emre Söke, 
Tobias Spengler. 
F IV: SKC; Walldorf — Fl I, 
1:17 

Nachdem der eigentliche 
Punktspielgegner seine 
Mannschaft zurückgezogen 
hatte, kam durch Elternini- 
tiative kurzfriftig ein 
Freundschaftspiel gei>en die 
zweite CJarnitur dei F-,!u- 
gencl der SK(i Walldorf z,i- 
slande In dieser sehr ein- 
seitigen Partie gegen die in 
allen Belangen unterlege 
nen Ciastgeber gelang ein 
sehr deutlicher 17:l-Erfolg. 
Der Ehrentreffer für Wall- 
dorf fiel beim Stande von 
1(1:0. Bester Torschütze war 
der diesmal nicht in der Ab- 
wehr spielende Simon 
Baumgartel, der sieben 
Treffer erzielte. 

Es spielten: Paul Clülden- 
slein, Nils Lohwasser (1), 
Simon Baumgartl (7), .Jür- 
gen Lötz (:i), Sebastian Kat- 
zer, Bastian Herth (1), Samy 
Menghistu (M), Manuel Ho- 
nig, Kadir Kustul (1), Murat 
Kustul (1), Sebastian 
Schambach. 

Am Samstag, 4. Novem- 
ber, s|)ielen: F IV: Kickers 
Obertshausen — FCL (12 
Uhr), F III: TSV Dudenho- 
fen — FCL (i:t Uhr), KII: 
Alem. Klein-Auheim — 
FCI, (12 Uhr), E III: FCL - 
TSV Dudenhofen (12 Uhr), 
E II: FCI, — TOS,Jügesheim 
(i:t Uhr), EI: FCL SG 
Nieder-Hoden (14 Uhr), C: 
FCL — SSG Gravenbruch 
(14 Uhr), A: FCL - Alem. 
Klein-Auheim (IS.L'i Uhr). 
Am Sonntag, 5. November, 
spielen: D I: SG Dietzen- 
bach — FCL (9 Uhr), B: SV 
.Jügesheim — FCL (10.,10 
Uhr), D II: FCL — SKG 
Sprendlingen (10.,10 Uhr). 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: S(1E — TuS Ciries- 

helm 20:17 
Die SGE verschlief die er- 

sten zehn Minuten und der 
Gegner konnte eine Drei- 
Tore-Führung erzielen. Mil 
drei Toren in Folge durch 
Thomas Döhler gelang der 
():()-Gleichstand. Die .SGK 
ging mit einer glücklichen 
10:9-Führung in die Pause 
Die zweite Halbzeit t^egann 
wie die erste. Erst Mitte der 
zweiten Halbzeit glich die 
SGE aus. Mit zwei Toren von 
Kreislüufer Sascha Becker 
gelang die 17:lft-Führunß. In 
cier Endpha.se wurde Tor- 
wart Andreas Macht zum 
Rückhalt der Mannschaft, er 
hielt vier Siebenmeter in 
Folge. 

Es spielten: Andreas 
Macht; Enno Vasconi (6), Sa- 
scha Becker (3), Florian 
Schwalm, Patrick Fächert 
(3), Sebastian Kaspar (2), 
Marc Steinmann, Thomas 
Döhler (fj), Muhammed Erd- 
ogan, Oliver Becker, Frank 
Worsley. 

Jugendfußhall 

SG Egelsbach 
FI: SGE - TG 46 Darm- 

stadt 5:0 
Im ersten Punktspiel der 

Kreisklas.se 1 hatten die Egels- 
bacher mit ihrem Gegner kei- 
ne Probleme und fühiten be- 
reits zur Pause mit 4:0. Im 
zweiten Abschnitt ließ die 
SGE etwas nach, kam aber 
dennoch zum fünften Tor, 

C: SKG Bickenbach - SGE 
0:15 

Im ersten Punktspiel feierte 
die SGE gegen einen sehr 
schwachen Gegner einen 
deutlichen Erfolg. Die SGE 
war den Gastgetem in allen 
Belangen überlegen und die 
Torflut war eine logische Kon- 
sequenz der einseitigen Partie. Offenbach, Sprendlinger bndstraße 79 • Bad Vilbel-Massenheim, Am Stock 15 • Frankfurt, Borsigallee 18 • Maintal-Dömigheim, Honeywellstraße 13 
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Anna Hamm 

geb. Faiiihnbor 
♦ 17. 12. 1911 t 24. 10. 1995 

Zu ihrem Tode \vurden uns viele auffichtige Beweise dei- Anteilnahme 
und des Mitgefühls entgegengebracht. Dafür danken wir von ganzem 

Herzen. 

Werner Hamm 
und Anp[ehiirige 

{33225 Langen, Di-eieichring 40, im Oktober 199.'i 

Statt Karten 

Walter Damm Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlton und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten. 

In stiller Trauer: 
Elfricde Dnmni geb. Nehr 
Dolores Enzmiinn 
Uwe Damm 
im Nnmen aller Angehörigen 

Langen, im November 1995 

Für die vielen Beweise der Anteilnahme in Wort, 
Schrift, Blumen- und Geldspenden beim Heim- 
gang meiner lieben Mutter und Schwiegermutter 

Anni Merz 

geb. Kleebach 

bedanken wir uns herzlich. 

Horst und 
Rosemarie Kästner geb. Merz 

63225 Langen, Unter den Eichen 1 

brmuch in khin^n Omlfn. wmt Du pMuodM h*b9n 

Popayan. Kolumbien 

Pietät SehrIng 
Inh. P»t»r Küpper» 

n 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

1 
Erd- und 

FBuerb»»tattung»n 
Überführungen 

Sarglmger 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

Erledigung aller FormalltXten • Jederzeit erreichbar 

Achtung wichtig !!!^ 

Mineilung der STEINMETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

It. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Große Auswahl 
für 

TOTENSONNTAG 
an 

Buketts, Schalen, Gestecken und Kränzen 

Garten- u. 
Friedhofsgärtnerei 

JAKOBI 
63225 Langen, Obergasse 7 

Tel. 06103 1 2 35 06 

Trotz Baustelle erreichbar. 

GISELLA MOUNA MUNOZ 
Rechtsanwältin heim Cauca- 
Indianerrat CRIC 

.Trotz Oer Todesdrohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

Seit SOOJahrcn werden die Indla- 
ner im eigenen Land betrogen 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stimme ihre Rechte gemeinsum 
durchzusetzen: Zum Beispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz, Aufbau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können ... Dabei geht es sehr 
schn<;ll auch um Macht und 
Besitz. Um die Verflechtung von 
Polizei, Militür, Großgrundbe- 
sitzern und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf einer In- 
dianerversammlung 17 Teilneh- 
mer, machten 40 Kinder 4u Wai- 
sen. Der mit der Rechtsvertre- 
tung der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf. Gisella Molina MuAoz; 

, Mn den Indigenas für ihre Rech- 
te zu kämpfen, ist für mich eine 
soziale Verpflichtung Ich kann 
Sie nicht lassen " 

IHN niiMiNi:ifiii:tHii;Kiii. 

Brot 
für die Welt 
PostbankKoM 500600600 
Postfach 101142. 70010 Stüttgen 

'JjR 

Wii liioliMi Ihni'ii 
H,MIT,In ItkciU'ii, 

nhni' IViiKpiiihli'iiiiv liir' 
IhH' IHADl Hl l IHH 

Darmstadter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

•E3, 

VERMISCHTES 
Sanloren-Fußpllagi mit Hnusbe- 
such, Tel 06103/78321 

^ jeMem 7<»^ die C^umce, 
dvt ^eAÜKitc j*c tvtxdtH! 

<UH to. 'HwemSvi 1995- t LOO KAn SiwWwr TfUäij 
N. t995 - t6.00 VAx St<uUAOteAc 

32. 63225 

Bei einem 

Traueiiall 

GÄRTNEREI 

WELTER ' 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb lUr: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

ARTEN-REICH 

GARTENTEICH 
Ein Gnrtentcicli bietet wasscr 
iihhiingigcn Ticrrn und Pfl.in/rn 
wichtigen Lcbensriium. Wie man 
ihn nalurnai) |)l,int und anlegt, 
warum Sie aui l-ischbesat; am 
besten veriichlen und vieles 
mehr sieht in der Brnsehüre ® 
"Nalurschuli ums Haus" 
(für 5,- DM in 
Briefmarken). 2 

Ntturichutibund Drutschlind (NABU) Postfich 30 10 bA 53190 Bonn 

> Zeitungsleser wissen mehrK ^ 

Elnsammlung von Grünabfällen 
In der Zelt vom 4.11.-2.12.1995 werden QrUn- und Gerlenabfllle lowle 
Biumichnitt an folgenden Contilneretandorten zur Kompoillerung einge- 
•ammelt: 
Alles Rathaus/Parkplatz; Beelhovenslrane/Unler den Eichen; 
Berliner Allee (Wald); Garl-Schurz-Slrafle/Kinderspielplalz; 
Dreieichgärten; Fasanenweg/NE-Siedlung; 
Forslring/Im Hasenwinkel; Friedrich-Eberl-Slr./LortzingslraUe; 
Gartenslraße/Taunusplalz; Hegweg (Kindergarten); 
Leukertsweg. Kindergarten; Nördliche Ringslraße/Heinrichslraße; 
Oberer SIeinberg (Nalutlreundehaus): Städl. Bauhol, Liebigslr. 29; 
SIeubenslraße/Dürerslraße; Teichsir. (Wiese gegenüber Parkplalz); 
Waller-Rielig-Slraße, Siediertieim; Weißdomweg, Kindergarten. 
Piasliksäcke, Folien, Metalle und Kunslslotle haben in den Containern nichts zu 
suchen, weil sie die Kompostbildung des organischen Materials erheblich stören 
und zu einer Schadstoffanreicherung im entstehenden Humus führen. 
Falls die bereltgeatelltan QrUncontalner voll ilnd, (teilen Sie bitte nichts da- 
neben sondern warten mit Ihrer Anlieferung bis die Container wieder ent- 
leert wurden. 
Langen, den 29. September 1995 

Der Magistrat der Stadl Langen 
K.-D. Schneider, Erster Stadtrat 

XIII. Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung 
Einladung zur 13. Sitzung des Ausländerbeirates der Stadl Langen am 
Dienstag, dem 14.11.1995, um 19.30 Uhr im Großen Sitzungssaal des Rathau- 
ses. 
Tagesordnung 
Fragestunde 
1. Genehmigung des Protokolls 
2. Bericht Vorstand und Geschäftsführung 
3. Benennung einer/eines VertrelerinA/ertrelers lür die Sportkommission 
4. Teilnahme EU-Bürger an Bürgermeisterdirektwahl 
5. Berichte und Anträge aus den Arbeitsgruppen 
6. Anfragen und Mitteilungen 
Anlagen 
Langen, den 30. Oktober 1995 

Ylldizoglu, Vorsitzender 

Betr.: XIII Wahlperiode der Stadtverordnetenversammlung • Ausschuß für 
Umwelt, Bau und Verkehr - Am Mittwoch, dem 6.11.1995,19.30 Uhr und 
vorsorglich am Donnerstag, dem 9.11.1995,20.00 Uhr findet die 21. öffent- 
liche Sitzung des Ausschusses für Umwslt, Bsu und Verkehr im Stadtverord- 
netensitzungssaal des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, stall. 
Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 
1. Mitteilungen der Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Gestallung des Elahnhofsvorplatzes und des zentralen Busbahnholes aul der 

Ostseile des Bahnholes Langen 
4. Bebauungsplan Till Landschallsplan 

Nr. 37/VII Kleingärten ,,Am Erlen" 
Nr. 37/XIII Kleingärten „Am Zimmerlachsgraben" 
Nr. 37/IX Kleingärten „Am Egelswoog-Nord" 
Nr, 37/X Kleingärten „Im Oberen Stück" 
Nr 37 XI Kleingärten „Am Egelswoog-Süd' 

5. Bebauungspläne mit Landschaltsplan 
Nr. 37/XII Kleingärten „Im Neurott' 

Kleingärten „Am Roßstäater Graben' 
Kleingärten „Dreieichgärten-Enweiterung* 
Kleingärten „Oben am Hainer Pfad' 
Kleingärten „Albanusberg' 

6. Bebauungsplan Nr. 17/11 Oberlinden, hier: Bürgeranhörung gemäß § 3 Abs. 1 
BauQB und Beteiligung der Träger öffenllither Belange nach § 4 Abs. 1 BauGB. 
Offenlegung gemäß § 3 Abs. 2 BauQB 
7. Stand der Bauleitplanung, hier; Übersichf über die im Verfahren befindlichen 
Bebauungspläne und Prk>ritälenli8le 
8. Aktuelle Fragestunden des öffentlichen Teils 
Langen, den 2. November 1995 

Die Vorsitzende des Ausschusses 
für Umwell, Bau und Vediehr 

Stv. Rettlg 

Nr. 37/XIII 
Nr. 37/XIX 
Nr. 37/XV 
Nr. 37/XVI 

V • > \ ! 

Wir freuen uns über 
din Geburl unserer Tochler 

Angela Hannah 
■ 18 Oktober 1995 

3250 g, "19 ein 

Stephan und Debbie Braun 

Luiseiislraße 5, Langen 

Wir verloben uns am 4. November 1995 

rj/yf/ 

^///</ 
--3 ' 

63322 Rödermark, Freiherr-vom-Stein-Straße 8 

Wir bedanken uns herzlichst für alle guten Wünsche, 
Blumen und Aufmerksamkeiten anläßlich unserer 

Hochzeit 
im Oktober 1995 

Dr. Gerda Utik-feaniiard 

Dr. Marc jecinnard 
Langen 

Für Martha Maroiulel 
Am Montag feiern wir, das ist klar, 

denn unsere Oma wird HO Jahr'! 
Bist Immer so fleißig im Garten und am Herd, 
das ist mindestens einen Orden wert. 
Es wünschen Dir ein schönes Fest 

Waltraud, die lüikei imd der h'est 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

In großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelshoirri: Bonner SlrnUe 40. Tel. 4 14 14 
Langen. ;iiti Lulhorplal/. G.irtonstrafJQ 6. Toi 0610312 79 21 

Langen 

Amtliche Bekanntmachung 
mßnmßamimi mmuwmmLmminmm, mm Ji j iji i    

Achtung - Helfen Sie die Umwelt schütten 
Der Umlandverband Frankfurt sammelt kostenlos Sondermull ein. 

Standorte des Umwellmoblls: 
Mittwoch. 15.11. 1995: 
9.00-11.00 Uhr Weißdornweg vor Hauszeile 79-81.11.30-13.00 Uhr Wernerplatz/ 
Mordende Mierendortfstr., 13.30-15.00 Uhr RaiHeisenstr ./Ostseite 
Donnerstag, 16. II. 1995: 
9.00-10.30 Uhr Konrad-Adenauer-Str./Wendepiatz Süd. 11.30-13 00 Uhr Alles 
Rathaus/Parkplatz, 13.30-15.00 Uhr Hailenbad/WesIparkplatz 
Samstag, 18.11.1995: 
8.00-11.00 Uhr Kommunaler Wertstollhof 
Sonderablailmengen sind max. 100 kg, bzw. Liter und Einzelgebinde nicht größer 
als 201 aus: 
Haushalt: Putz- und Scheuermittel. Abliußreiniger, Rohrreiniger, WC-Reiniger, 

Flecken- und Desinleklionsmitlel, Raum- und Hygienespray, insekten- 
spray, Ungezieleivertilgungsmittel, Mottenschutzmillei, Metall- und 
Silberputzmittel, Backolenreiniger. Herdputzmiltel. Entkalker, Schim- 
meivernichtungsmiltel, Fritierölreste, Fette, Thermometer (Bruch), Mti- 
belpolitur. 

Chemikalien: Säuren, Laugen, sonstige Konzentrate, organische und anorgani- 
sche Chemikalien. Ammoniaklösung. 

Körperpllegemittel, 
Kosmelika: Haarspray, Deospray, uberlagerte Kosmelika. 
Hobby: Fartwn, Lacke, Lösungsmittel. Pinselniiniger, Terpentin, Foto- 

chemikalien (Entwckler und Fixierer bit.e nicht zusammenschulten). Kle- 
ber, Leim. Nitro-Verdünner, Abbeizmittnl. 

Elektrohandel: Batterien (Trockenbatterien), Nckel-Cadmium-Akkumulaloren, 
Ouecksilberbatlerien, Knopfzellen, Klein-Kondensatoren (max. 
10 kg Gesamtlielerung). Leuchtstoffröhren (bis max. 10 Stück) 

Haus, Garten, 
Landwirtschaft: Holzschutzmittel, Carbolineum, Pflanzenschutzmittel, Unkraul- 

vernk:htung5mittel. Schädlingsbekämplungsmittel. Gifte (Ratten- 
gift), Düngemittel. 

Nutzen Sie dl« MAgllchkelt Problemstoffe unproblemstlKh zu btselllgen. 
Langen, den 31. Oktober 1995 

Oer Magistrat der Stadt Langen 
K,-D. Schneider. Erster Stadtrat 
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2 SUPER-ANGEBOTE 

FÜR KÜHLE RECHNER! 

RKNAULT CLIO UNI) RENAULT 19 
Bei diesen Modellen können Sie zweifach sparen! 

★ SUPERGÜNSTIGE LEASINGANGEBOTE 

l 'lyuTtäir^uliUu I * für Ihren Gebrauchten, älter als 

* I I 10 Jahre oder ohne Kat. beim Ki 

L 

Kauf 

, I eines neuen Renault Clio oder Renault 19. 

Renault Clio Campus | 

Mtl. I.«asin);rat« nur 221.- 

Loasins;- 
sonder/ahiunji 3.()()(),-* 

liuifzeit 36 Monate 

Km 3().()()() 

/u'/ügl. ÜborfühninKskoston 

Min AiiHohol (Uir Konault l,easinfi 

S 
u 
p 
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L 
E 
A 
S 
I 
N 
G 

Renault 19 ECO 1.4 

Mtl. LRaHingrut« nur 290.- 

I.oasing- 
soncler/ahlung 3.()()(),-* 

36 Monate 

Km 30.000 

zuzügl. ÜberTührungskosteii 

Fin Angebot der Renault Leasing 

 Renault Initiative. Für Sie und die Umwelt.  

autohaus kICAZOf gmbh ^ 

RENAULT DIETZENBACH • JUSTUS-VON-LIEBIG-STR. 2A 
Telefon 06074/8 22 60 • Fax 06074/4 45 31 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.muln rui»*" »itfi hiiM« iti cm Vhtunli 
«t«lem. lUt tiillrc neun liWn \lr>kl Vitir 
luicn («Itrn «Hh hrim Ollnfn nrhmrn «i 
kfinrn II«)/ wri um! irtifn lUlbi I mhlai 
l4tl in ilrn Rin/rn Vhtant pm'. »>' Ri<M) 
Sir ihn wiintthrn Srin Innrtilrtvn liOt «Hh 
hl« in <kn ki/lrn >^inkcl niii/rn iiml mii 
l><Uri|rm /uhrrxii iipiimal i>iMn)«H-trn 
Vhjucn Sir tHh Jrn niiilii nm« I all|fcinu 
irn Vhrank itiMh cmliiih m«l hri un« an 
hiiMj Mohrl vi(rn nirhf 4I« kuvmiI Wniir 

hülsta !S! 
Wii «iml iuliinwilrt hul*U I iniHhluii(«h4U« 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maien(BldslraOe 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 40 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Kinderausstattung 
Nur bei baby's - 
Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

Mflaterbetrlflb .g, 
I NTACTi# Sladltn INTACT'BAD GMBH 

^ 069/4 20 82 30 

Europas grönie mobile 

MODELLBAHN-AUSST. 
Riesen Anlagen in Z. N. TT. HO. LGB auf 170 m-' 
Groß-Umstadt, Stadthalle 4. + 5.11.10-18 Uhr 

0® 
un*" 

FEMSTERBW 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 

Zimmer-ZGanzglastüren 

• Biidn • Bodmöbil • Duidiwöndi 
• Spltgelschränlu • Armalurtii • 
Beratung, Planung A Montage 
Mt.M.rMIIWiJMllJI.« 
fOffnungszeifen: 

Mo -Fr 9 13 und 14 18 Uhr 
S Sa 9-12 Uhr, So,' 14-17Uhr 
^ Großer Kundenparkplatz 

Jb 
X - HmiM90§§0 
J Ferd Porsche-Str. 1 
{f 63073 Offenbach-Bieber 
j5Fox0ö9/ 89 84 74.Tel 0ö9 / 89 50 77 ♦ 78 

Wir wollen, 
sicher leben 

Ihre Polizei. 

Kinderausstattung 
Nur bei baby's - 
Im Gewerbegeblet Egelsbachll 

TRFCnnP GRATISPROSPEKT inCOUnE 08103 - 4 23 18 
FISCNED LANQENER SID. 27 t332« EGELSBACH 

luch MltnihnMnuiM ni MltiufiimprtiMn __ 

! ariilu'lla-RolIatk'ii: 
Senken die Hej/- 
küsti'ii bis /u 1 1 
• (.tili'i. I iiihiiii Ii 
S( liiilV • 
• Sl( Ill'M'l Wl'tll'l 
niul Sidilsdiiit/ • 

Zejterfassgng und Zugangskontrolle (ür Betriebe! 
Auswertung über Itiren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gespractistermin. 
Fa. H Palkenberg • Dreieich • Fa* und Tel, 06103 / 83 Ö1 22 

Beratung und Montage durch: 
BBstabora und Co. GmiiH 

Markisen, Fenster, Roiladen 
63303 Oreieich-Sprendlingen 

Robert-Bosch-ötraße 2o Tel. 06103 / 37 36 87/97 

lieh'mal wieder ins Kino 

t/3 
0 iij 
c § 

~ r-i 
Öflfn u ^ 

X i: 
ü c 

|Tcl.: ()6IO.'»/2 22 (W 

Tägi 
|ffJTR?nT!Tn?|F Do.: 

iSAiüUlUF 3. Wo. 
20 30 Uhr ♦ Sa /So 17.30 Uhr ♦ 

Sa 23 15 Uhr SV (6 J.) 
.OSCAR--PREISTRÄGER-TOM HANKS 

APOLLO 13 
„HOUSTON, WIR HABEN EIN PROBLEM" 

Ein« Million, dl« 0«schlcht« m«cht«. 

IClIMO MEWS 

Sa.-So. + D». 15. T6 Uhr (6 J,). in Dolby Digital 
WILLY IST ZURÜCKI 

FREE WILLY 2 
FREIHErr IN GEFAHR 

2. Wo. 
(16. J.) 

Tägl 20 30Uly.Sa./So 17 30Uhr.Sa23ISUhrSV 
in DOLBY DIGITAL 

Sylvaitar Stallone • Antonio Bandarat 

ASSAS8IN8 - DIE KlUER 
EIN PROFI-KILLER WILL AUSSTEIGEN - 

EIN ANDERER WILL SEINEN PLATZ 
Sa, ♦ So. ♦ Dl. 15.15 Uhr (O.A.) Dolby Digital 

Der ZeIcttentrIck-Spaß 
HUBI ■ DER PINGUIN 

|Tol.: ()6l_03_/2_2JJi 
AB DO. 
2. Wo. 

Tagl.:20 00LJhr t Sa./So : 17 00 Uhr 
in DOLBY DIGITAL (12 J.) 
CLINT EASTWOOD 

MERYL STREEP 

DIE BRÜCKEN AM FLUSS 
ME GRÖSSTE LIEBESGESCHICHTE DES JAHRES! 
EIN STILLER. WUNDERSCHÖNER FILM 
DI.: 22.45 Uhr (18 J.) SNEAK PREVIEW 

i c 
I C r' c 

X rj 

ro H 

Klnderausstattung 
Ni/r bei baby's • 
Im Gewerbegeblet Egelsbachll 

öffnungszWen 
Montag 13 00-18 30 Ülv 
D<«n$t^ Frertag 8 30-18 X Uhr 
Samstag 8 00-14 00 Uhr 
Rlwnstraße24 
63225L«ii5m Jt 
Inh Uoriika SchaHer 

Wir yftf fbft eXKLUSIV'ProdukH von: 
TIQILINEA-f Modeschmuck 

Kinderausstattung 
Nur bei baby's - 
Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

Türen l 

Vordächer 

Biffar 
...uncJ Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Biffar 
Studio beraten: über Einbruch- 
hemniung, Wärmedämmung, 
Geslallungsvielfalt und fachge- 
rechte Montage. 

Blllar-Studlo 
Biffar GmbH 4 Co, Frankfuit KG 
60311 Frankfurt am Main 
BethmannitraBa 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwalgilalla: 63450 Hanau 
LangstraBa 42-44 
Telefon 06181 / 2 66 53 
Ollanbach, Tel. 069 / 82 36 32 51 

Kinderausstattung 
Nur bei baby's - 
Im Gewerbegebiet Egelsbachll 

Wintergärten 
kauft man b«i 
LUX BaiMlamMita^Q^iriYl; 
Himer der Alldörfcr Kirche M)a 
64932 Babenhausen 
Telcfun: 06073 - 20 08 
Tcicfa«: 06073 - 6 32 89 

Spezialitäten- 

Restaurant 

([^usüiupf 

63329 Egelsbach 
Darmstädter Landstr. 65 
Telefon 06103/4 56 03 

Die Vorboten der Weihnachtszeit kündigen sich an. 
Ab dem MARTINSTAG, 11. 11. 95, möchten wir 
Sie wieder mit unserem 

herzhaften Gänsebraten venvöhnen. 
••• rischrcscr>1crunRcn für Ihre Weihnachtsfeier in unserem Haus 
nehmen nir gerne entgCKcn. 

Wir freuen uns auf Ihren Resuch 

uml Mitiirbvitvr 

Öfhiun^szi'iti'n 
II M) his N.OO I hr mulah 1<S,0I) i'hr 

Monui^ Hulwuifi! 
ii'armc Küche his 22.00 i'hr 

Der nächste Winter kommt bestimmt, wir liaben für eine ' 
gediegene Auswalii warmer Bettdecicen und Kissen geordert! 

Zuerst das ganz besondere Angebot!! 

Kassettenbetten 135 X 200 mit 1200 gr Fedr. Daune nur 

Kassettenbetten 155 x 220 mit 1200 gr Halbw. Daune 

Einziebdecicen mit Pol. Füllung, für Aiierglicer geeignet 

135x200 1 7S.- 129.- 99.- 79.- 

Ganzjabresbett aufitnöpfbar für alle Jahreszelten 24i5.- 

Kopficlssen 80 X 80 Halbdaune 75.- Ein originelles 

7« Daune 10s.- Geschenic! 

Kopfitlssen 40 X 80 Halbdaune 33.- Bettwäsche 
40x80 Pol. Füll. 

Nacitenstützkissen 40 x 80 Latex 1 

- in Dosen 

Ihr Haus für Raumausstattung 

Fahrgasse 17 • 63225 Langen i. Hof 
Tel. 06103 / 2 3512 • Fax: 06103 / 5 46 48 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzeffi, Olfenthal, 06074 / 5 00 64 

Eltauseinandersetzung 
Eheprobleme 

Kaufe Ihre Anteile an Immobilien 
gegen bar. Tel. 06108/7 25 46. 
M. Kreis 

Tarot-Kartenlegon, 06103 / 6 28 64 gew 
Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

Heizung • Bäder • Fliesen 

- Im Komplettservice - 
Montage - Kundendienst - Abhollager 

Traumbäder auf 600 

WOI\/IBACHER 

63110 Rodgau-Jügeshelm • Ludwigstraße 81-85 
Telefon 06106 / 8 44 30 • Telefax 06106 / 84 43 20 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen sie unsere Ausstellung! 
• Rund um die Uhr gedtfnet! 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der Geschäftsieilen 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 Kleinwallstadt (Induatrlegeblel) • SlcmensttraSa 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Polstermöbel nach Maß 

Josef Müller und Söhne GmbH 

Werkstatt feiner Polstermöbel 

• Eigene Herstellung von Polstermöbeln nach Maß 
• Sofa, Sessel und Recamieren etc. in vielen Standard- 

breiten 
• Genaue Einbauten 
• Individuelle Grundrißlösungen aus Standardtypen 

(Ecke-, Rundecke- und Trapezelement) 
• Sonderanfertigung nach Wunsch 
• Herstellung von französischen Betten 
• Große Auswahl von Bezugstotfen bekannter Hersteller 

RIngstraBe 16 
84859 Eppertshausen 
TeleleiilNll71/3U08 

Unsere Ausstellungsräume: 
SchulstraBe 25 

Ein unvettMI. Bemdi loM slchl 

Auch den Neubezug und Aufarbeitung 
Ihrer Polstermöbel nehmen wir vor- 

HAINER WOCHENBLATT 

IJN0 

Bahnstraße 

erhält jetzt 

neuen Belag 
Droieichenhain - Der 

schadhafte Straßcnbr- 
lag in der Bahnstraße im 
Stadtteil Dreieiehen- 
hain wird ausgebessert. 
Die Oeut.sche Bahn AG 
hat ihren ..Immobilien- 
dienst" damit beauf- 
tragt. 

..Uns ist der schlechte 
Zustand des Wegestücks 
zwischen dem ausge- 
bauten Bahnhofsvor- 
platz und dem Privat- 
weg vor der Reihenhau- 
sanlage bekannt", teilt 
Bürgermeister Bernd 
Abeln mit. ..Da dieser 
Bereich Eigentum der 
Deutschen Bahn AG ist, 
ist sie für die Reparatur 
zuständig. Wir haben 
sie auch bereits aufge- 
fordert. den Schaden zu 
beseitigen und empfoh- 
len, dieses Teilstück mit 
einer Asphaltdecke zu 
überziehen", so Abeln. 

Hoffnung für Gartenhütten 

Stadt bietet weitere Bürgersprechstunden an 
Dreicich (af) 

Große Unsicherheit 
bei den Dreieichern 
hat' die Nachricht 
hervorgerufen, daß 
ihren Hütten und 
Häuschen in den 
Kleingärten mögli- 
cherweise der Abriß 
droht, da sie zum 
Teil illegal und oh- 
ne Genehmigung 
gebaut wurden. Die 
beiden Informati- 
onsveranstaltungen 
der Stadt im Bür- 
gerhaus Sprendlin- 
gen und im Burg- 
hofsaal in Dreiei- 
chenhain jedenfalls 
waren sehr gut be- 
.sucht, bis zu 350 be- 
sorgte Kleingärtner 

fanden sich jeweils 
ein. 

Kein Wunder al- 
so, daß die Stadt 
den Dreieichern 
neue Möglichkeiten 
zum Gespräch an- 
bieten möchte. Je- 
weils von 16 bis 18 
Uhr können sich am 
Thema Interessierte 
am 28. November, 
5., 13. und 15. De- 
zember zu den extra 
eingerichteten Bür- 
gersprechstunden 
im Burghofsaal in 
Dreieichenhain ein- 
finden. Zur glei- 
chen Uhrzeit gibt es 
Informationen am 
16. und 22. Novem- 

ber sowie am 1. und 
8. Dezember im 
Bürgerhaus 
Sprendlingen. Eine 
Anmeldung ist 
nicht erforderlich. 

,,Eigentlich müß- 
te das Land diese 
Sprechstunden ' 
übernehmen", 
meint der Dreiei- 
cher Baustadtrat 
Stefan Metz. ,,Doeh 
wir wollen den 
Menschen die Angst 
und die Unsicher- 
heit nehmen." 

Hoffnung besteht 
durch nachträglich 
erstellte Bebau- 
ungspläne, die den 
Kommunen gestat- 

ten, einen großen 
Teil der Hütten und 
Gartenhäuser ihrer 
Kleingärtner zu le- 
galisieren. Dafür 
liegen aber andere 
Einschränkungen 
wie etwa eine ge- 
wisse Entfernung 
zum Waldrand vor. 

Wer sich darüber 
informieren möchte 
und um die Zukunft 
seines zweiten ,,Zu- 
hauses" bangt, 
kann sich zu den 
genannten Termin- 
en im Dreieichen- 
hainer Burghofsaal 
oder im Bürgerhaus 
Sprendlingen ein- 
finden. 

Magistrat hält an Aiihebimg der Eandergarten-Gebühren weiter fest 

Eltern müssen Geldbörse 

in Zukunft weiter öffnen 

Jo van Nelsen singt Chansons von Hildegard Knef 
Dreieichenhain - „Ich 

will" - Mit diesen Worten 
endet nicht nur ,,Für mich 
soll's rote Rosen regnen", ei- 
nes der bekanntesten Chan- 
sons von . Hildegard Knef, 
sondern diese beiden Worte 
Waren der Schauspielerin, 
der Bestsellerautorin, Texte- 
rin und Interpretin von über 
400 Chansons, stets Pro- 
gramm. Sie hat ums Überle- 
ben, um Anerkennung, um 
Glück, um Erfolg und nicht 
zuletzt um eine humanere 
Welt gekämpft. 

Bei der 'Vielfalt der Fähig- 
keiten und Interessen von 
Hildegard Knef war es nur 
eine Frage der Zeit, bis der 
Schauspieler, Chansonnier, 
Entertainer und Lesekünst- 
ler Jo van Nelsen dieser 
Künstlerin ein Programm 
widmen würde. Dieser 
Chansonabend ist nun am 
kommenden Freitag, 10. No- 
vember, um 20 Uhr im Burg- 

keller Dreieichenhain zu se- 
hen. 

Begleitet an Klavier und 
Cello von Clemens Kanka 
und unter der bewährten Re- 
gie von Claudia Wehner, in- 
terpretiert Jo van Nelsen 
Knefsche Texte und Lieder 
neu und läßt das Schlagzei- 
lengeschrei von Sünderin 
und Scheidung, von Lifting 
und Lebenskrisen schnell in 
Vergessenheit geraten. 
Sichtbar wird der starke 
Wille und das große Können 
einer Künstlerin, die nie vor 
dem Neuen und Unbekann- 
ten zurückschreckt und da- 
mit immer wieder gegen ge- 
sellschaftliches Schubladen- 
denken aufbegehrt. 

Als Schauspielerin prägte 
Hildegard Knef nicht nur 
entscheidend den deutschen 
Nachkriegsfilm, sondern 
wurde als Star des Broad- 
way-Musicals ,,Silk Stok- 
kings" in 675 Vorstellungen 

zur Legende. Als „größte 
Sängerin ohne Stimme" be- 
geisterte sie ihr Publikum 
durch ihre besondere Fähig- 
keit zu „kaltem Kitsch". Als 
Schriftstellerin, die in 17 
Sprachen übersetzt wurde, 
brach sie nicht nur so man- 
ches Tabu, sondern entwik- 
kelte einen eigenen literari- 
schen Sprachstil. 

Sichtbar wird in Jo van 
Nelsens Programm auch der 
große Mut einer Frau, die ih- 
re Krebserkrankung öffent- 
lich macht, um dieser Gesell- 
schaft ihre Unfähigkeit im 
Umgang mit Tod, Trauer 
und Schmerz vorzuhalten. 

Wer sich den Abend nicht 
entgehen lassen möchte, 
kann Karten zu 15 Mark (er- 
mäßigt 12 Mark) im Bürger- 
haus Sprendlingen bekom- 
men oder über den Karten- 
service 06103/6000-31 be- 
stellen. 

Sie lassen sich den Spaß am Spielen nicht nehmen, die Kleinen Im Kindergarten „An der Winkels- 
mühle". Sie können noch nicht verstehen, welche Querelen um die Finanzierung Ihrer täglichen 
Betreuung Im Gang sind. foIos (2): Flender 
auf 300 Mark. 

F'ür den zweiton Spröß- 
ling, der gleichzeitig mit dem 
ersten Kind eine Kinderta- 
gesstätte in Dreieich be- 
sucht, muß jeweils die Hälfte 
des Betrages gezahlt werden. 
Eine Ausnahme bildet hier 
die Teilzeitbetreuung, die 
künftig 60 Mark kosten soll. 
Das dritte und jedes weitere 
Kind sind auch nach den 
neuen Plänen von den Ge- 
bühren befreit. Mit der .soge- 
nannten Härtefall-Regelung 
soll Eltern oder Alleinerzie- 
henden geholfen werden, in- 
dem sie aufgrund eines zu 
geringen Einkommens einen 
Teil oder gar die gesamten 
Gebühren erlassen bekom- 
men. 

Kritikern empfahl Bürger- 

meister Bernd Abeln einen 
Blick auf die Nachbarkom- 
munen, mit denen Dreieich 
auch nach der Anhebung den 
Vergleich durchaus stand- 
halten könnte. Während ein 
Teilzeitplatz in Dreieich 
jetzt 135 Mark kostet, müß- 
ten die Eltern in Hainburg 
bereits 144 Mark berappen. 
Die Dietzenbacher Beiträge 
lägen zwar noch bei 110 
Mark. ,,Allerdings hat Drei- 
eich die längsten Betreu- 
ungszeiten", hebt Olschews- 
ky hervor. In Dietzenbach 
würden die Kinder täglich 
eine Stunde kürzer betreut. 

Ähnlich stelle sich die Si- 
tuation bei der Ganztagsbe- 
treuung dar. Dreieich nimmt 
zukünftig 180 Mark im Mo- 

nat. Egelsbacher Eltern 
müßten zwar noch nur 120 
Mark zahlen, doch Seligen- 
stadt verlange bereits 250 
und Mühlheim 304 Mark. 
Die Anhebung der Gebühren 
für die Plätze in Kindergär- 
ten sei ,,eine Bewegung, die 
alle Städte und Gemeinden- 
erfaßt", betonte Olschewsky. 

Nicht nur die Väter und 
Mütter, die ihre Sprößlinge 
in Kindergärten der Stadt 
schicken, mü.ssen ihre Porte- 
monnaies wahrscheinlich in 
Zukunft weiter öffnen. So 
wurden die Kirchengemein- 
den durch den Magistrat von 
den geplanten Gebührener- 
hoiiungen informiert und ge- 
beten. ihre Beiträge den 
städtischen anzupassen. 

Kurzfilme über 

Reiher und Falter 

VHS zeigt prämierte Produktionen 
Dreicich - Daß eine weit- 

gehend intakte Natur heute 
zu einer Sehenswürdigkeit 
werden kann, belegen drei 
Super-8-Kurzfilme, die der 
engagierte Naturbeobach- 
ters Helmut Hubeier pro- 
duziert hat. Alle F^lme Hu- 
belers, der in Dreieich- 
Sprendlingen lebt, wurden 
mit Bundesprämierungen 
ausgezeichnet. 

Erstmals zeigt er nun ei- 
nen Teil dieser Filme in der 
Volkshochschule (VHS) 
Dreieich. Die Vorführung, 
die etwa eine Stunde dau- 
ern wird, findet am Don- 
nerstag, 9. November, 20 
Uhr, in den Räumen der 
VHS Dreieich, Konrad- 
Adenauer-Straße 22, in 
Sprendlingen statt. 

Die Drehorte, an denen 
die Filme entstanden sind, 
liegen teilweise in unserer 
unmittelbaren Umgebung. 
Für einen der Filme, der 
dem Titel ,,Der Wald lebt" 

trägt, bot die Region zwi- 
schen Dreieich und Mönch- 
bruch ein vielfältiges An- 
schauungsmatei'ial. Dieser 
Film, in einem Ballungsge- 
biet und außerdem in der 
Nachbarschaft der umstrit- 
tenen Startbahn West ent- 
standen, wurde während 
eines Bundeswettbewerbs 
mit einer Goldmedaille 
ausgezeichnet. 

Auch die anderen beiden 
Filme die gezeigt- werden, 
,,Die Zeit der Falter" und 
,,Graureiher", stehen ihrem 
Vorgänger in nichts nach. 
Sie zeigen genauso beein- 
druckende und faszinieren- 
de Naturaufnahmen. 

Der Eintritt an der 
Abendkasse beträgt vier 
Mark. Nähre Informatio- 
nen erteilt die VHS wäh- 
rend ihrer Öffnungszeiten 
in der Geschäftsstelle und 
unter der Rufnummer 
6 16 06. 

Hindemith und Sartre 

fotografisch gebannt 

Ausstellung in Räumen der Lokomotive 
Dreieichenhain 

- Eine Ausstel- 
lung mit 
Schwarzweiß-Fo- 
tografien aus den 
50er Jahren, wird 
am Samstag, 
4. November, 16 
Uhr, in den Räu- 
men der Lokomo- 
tive im ehemali- 
gen Bahnhof von 
Dreieichenhain 
eröffnet. 

Die Fotografin 
Erika Wachs- 
mann stellt zum 
einen Bilder von 

Frankfurt aus, die 
die Stadt in 
Trümmern und 
beim Wiederauf- 
bau in den 50er 
Jahren zeigen. 
Zum anderen 
werden Fotos aus- 
gestellt, die Ein- 
blicke in das Paris 
des selben Jahr- 
zehnts bieten und 
in Licht- und 
Schattenspielen 
vom Pariser Le- 
bens erzählen. 

Das Hauptmo- 
tiv der Künstlerin 

waren jedoch Ge- 
sichter. Ihre Por- 
traitfotografien 
zeugen von der 
Charakteristik 
bekannter Per- 
sönlichkeiten. So 
hat sie unter an- 
derem Thomas 
Mann, Jean-Paul 
Sartre, Willi Bau- 
meister, Albert 
Schweitzer, Paul 
Hindemith, Theo- 
dor Heuss, Martin 
Niemöller und 
Anette Kolb foto- 
grafisch gebannt. 

Senioren zeigen 

ihr Können auf 

der Kegelbahn 
Dreicich - Alle kegelbegei- 

sterten Dreieicher Seniorin- 
nen und Senioren sind wie- 
der zum diesjährigen Senio- 
rcn-Kegelturnier eingela- 
den. Auf eine Terminände- 
rung möchte die Stadt je- 
doch hinweisen: Nicht, wie 
bisher verkündet, am Don- 
nerstag, 9. November, son- 
dern am Donnerstag, 16. No- 
vember, von 14 bis 17 Uhr 
sind die Kegelbahnen im 
Bürgerhaus Sprendlingen 
freigegeben. 

Die Teilnahme ist kosten- 
los. Alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erhalten ei- 
ne Urkunde. Damen und 
Herren werden getrennt ge- 
wertet und für die drei Be- 
sten gibt es einen Pokal. 

Anmelden kann man sich 
bis zum 14. November bei 
Wolfgang Geiken-Weigt im 
Sozialamt, Senioren-Bera- 
tung der Stadt Dreieich, Pe- 
■stalozzistraße 1, Zimmer 3, 
Telefon 60 12 22. 

Informationen 

zur Gentechnik 
Dreicich - Die Gentechnik 

und ihre Folgen - Dies ist das 
Thema einer Informations- 
veranstaltung mit der Euro- 
paabgeordneten Hiltrud 
Breyer, die heute, 3. Novem- 
ber, um 20 Uhr, im Bürger- 
haus Sprendlingen. Club- 
raum 5, stattfindet. 

Alle Interessierten sind zu 
der Veranstaltung eingela- 
den. 

Musik der „Sünderin" 

Stachelbären 

bieten Witziges 

im Burgkeller 
Dreicichenhain - Nun sind 

sie- zurück von ihrer Tour- 
nee, und die zwei Jahre ha- 
ben das Programm man 
gewöhnt sich an alles!" rei- 
fen und an Aktualität nichts 
einbüßen lassen. 

Abgeklärter seit der Pre- 
miere präsentiert die Kaba- 
rett-Gruppe ,,Die Stachel- 
bären" ihr Programm heute 
und morgen im Burgkeller 
Dreieichenhain. Ihre Vor- 
stellung ist sozusagen als 
,,Demiere" auf 50 Jahre 
Nachkriegszeit, Arbeitslo- 
sigkeit, ,,linke Linke, rechte 
Rechte und einiges Deutsch- 
land" zu verstehen. 

Beginn der Aufführung ist 
um 20 Uhr, die Eintrittskar- 
ten kosten 20 Mark, ermä- 
ßigt 17 Mark und sind noch 
im Bürgerhaus Sprendlingen 
erhältlich. 

Im Dezember fällt die endgültige Entscheidung 

Dafür .sollen die Eltern 
künftig 30 bis 50 Mark im 
Monat mehr für ihren Nach- 
wuchs hinblättern. Nach den 
Plänen des Magistrats wird 
dann nämlich ein Platz für 
die Teilzeitbetreuung 135 
Mark (bisher 100), für die 
Über-Mittag-Betreuung 150 
Mark (120) kosten. Wer sein 
Kind den ganzen Tag beauf- 
sichtigt wissen will, muß 
demnach 180 Mark (1.50) be- 
rappen. Das gleiche gilt für 

_ einen Hortplatz. Die Krab- Mlt Schwung die Farbe aufs Papier. Da bleibt nun wirklich keine belstubenbetreuung steigt 
Zelt, über Geld nachzudenken. nach dem Vorschlag von 250 

Dreicich (af) - Seit Wochen 
sorgt sie für Aufregung unter 
den Dreieicher Eltern, die 
geplante Erhöhung der Kin- 
dergarten-Gebühren. Pro- 
testaktionen und eine De- 
monstration wurden örgani- 
siert. um den Magistrat noch 
umzustimmen. Trotz allem 
hält dieser an seinem Plan 
fest, der vorsieht, die Beiträ- 
ge bis zu 30 Prozent anzuhe- 
ben. Stimmt die Stadtver- 
ordnetenversammlung im 
Dezember der neuen Gebüh- 
renordnung zu, müssen die 
Väter und Müttei- in Dreieich 
für die Betreuung ihrer klei- 
nen Sprößlinge ab 1. Januar 
kommenden Jahres tiefer in 
die Tasche greifen. 

Eine Tatsache, die der Ma- 
gistrat bedauert, aber: ,,Auf- 
grund der derzeitigen Haus- 
haltssituation sind wir, wie 
angekündigt, leider nicht um 
eine Erhöhung der Eltern- 
beiträge für die Betreuung 
der Kinder herumgekom- 
men". erläutert der Erste 
Stadtrat Berthold Olschews- 
ky. ,,Wir sind allerdings 
auch der Auffassung, daß die 
Erhöhung sozial verträglich 
ist, weil wir ja die Ermäßi- 
gungen für die sozial Sctiwä- 
cheren nach wie vor gewäh- 
ren." Nach Informationen 
des Magistrats ist dies im 
Kreisgebiet einzigartig. 

Ziel der höheren Beiträge 

ist es, .so Olschewsky, eine 
Deckung der Personalkosten 
von mindestens 15 Prozent 
zu erreichen, was trotz der 
Gebührenanhebung vor zwei 
Jahren noch nicht gelungen 
sei. Gerade 14,19 Prozent 
könnten in diesem Jahr ver- 
zeichnet werden. Das bedeu- 
te, die Stadt mü.sse nach Ab- 
zug der Einnahmen 1995 ins- 
gesamt 8,42 Millionen Mark 
für die Betreuung in den 
Kindergärten beisteuern, für 
1996 seien gar 9,87 Millionen 
Mark zu erwarten, abzüglich 
300 000 Mark für Hausmei- 
stertätigkeiten. Falls die Ge- 
bühren nicht angehoben 
würden, betonte der Magi- 
strat, liege die Kostendek- 
kung im kommenden Jahr 
bei nur 13,82 Prozent, mit 
Erhöhung könnten 17,89 
Prozent erreicht werden. 

I 
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Bürgerhaus gleicht 

einem Blumenmeer 

Orchideenball des Tanzsport-Clubs 
Dreieich - Ei- 

ner der kulturel- 
len Höhepunkte 
in Dreieich ist 
der jährliche Or- 
chideenball des 
Sprendlinger 
Tanzsport- 
Clubs Schwarz- 
Dreieich im 
Bürgerhaus 
Sprendlingen. 
Hunderte von 
pinkfarbenen 
und weißen Blü- 
ten schmücken 
am Samstag, 25. 
November, fest- 
lich den großen 
Saal, wenn um 
20 Uhr zu den 
Klängen der Me- 
dium Dancing 

Band der große 
Ball eröffnet 
wird. 

Ein Rahmen- 
programm mit 
Showtänzen aus 
den verschiede- 
nen Bereichen 
des Tanzsports 
sorgt in den 
Tanzpausen für 
die Unterhal- 
tung der Gäste. 
Soviel wird 
schon jetzt ver- 
raten: Aus der 
Sektion der la- 
teinamerikani- 
schen Tänze 
wirbelt ein jun- 
ges Tumierpaar 
über das Parkett 
und zeigt mit 

Samba, Cha- 
Cha-Cha, Rum- 
ba, Paso Doble 
und Jive sein 
Können. 

Karten zu 25 
und 30 Mark 
sind im Vorver- 
kauf ab sofort an 
der Tageskasse 
des Bürgerhau- 
ses (Telefon 
60 00 31) oder 
unter 3 42 64 
beim Vorsitzen- 
den Klaus Zaeh- 
1er und unter 
0 61 02/2 61 30 
beim Veranstal- 
tungswart Heinz 
Hofmann er- 
hältlich. 

Großen Erfolg hatten die „OwwedäIer" mit ihrem Stücl< 
„Der Wahrsager von Owwedai". Da im Stadtteil Offenthal die 
Aufführungen solche Begeisterung hervorriefen, kommt die 
muntere Truppe, hier im Bild Marion Podgorski und Manfred 
Sehring, auch ins Bürgerhaus nach Sprendlingen. Am Diens- 
tag, 7. November, ist der Spaß um 19.30 Uhr zu sehen. Für Of- 
fenthaier Bürger wird extra ein Busservice (hin und zurück) ein- 
gerichtet. Karten zu 9 bis 13 Mark gibt es im Bürgerhaus 
Sprendlingen und in der Außenstelle Offenthai. Foto: Veranstalter 

AUS DEN KIRCHEN 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 4.11.; 10 Uhr Finanz- 
ausschuß im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 14 Uhr Kirchen- 
vorstandssitzung im Ge- 
meindehaus Nahrgangstra- 
ße, 18 Uhr Wochenschlußan- 
dacht mit Taufe (Pfr. Stein- 
häuser) 

So., 5.11.: 10 Uhr Gottes- 
dienst mit Abendmahl (Pfr. 
Steinhäuser) 

Mo., 6.11.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, • 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan 

Di., 7.11.: 9.30 Uhr Eltern- 
Kind-Gruppe, 15 Uhr Kon- 
firmandenunterricht Pfarr- 
bezirk I und II, 19 Uhr Ju- 
gendtreff im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 19.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 20.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik 

Mi., 8.11.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder, 20 
Uhr Diakonie-Ausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 9.11.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 17 Uhr Kindergottes- 
dienst-Besprechung im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 20 

Uhr Kirchenchor 
Fr., 10.11. 19 Uhr Redakti- 

ons-Ausschuß, 19 Uhr Kon- 
fi-Disco 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II; Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 4.11.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 5.11.: Gö. 9.30 Uhr Fa- 
miliengottesdienst, 14 Uhr 
Tauffeier; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 6.11.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 7.11.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. Tischtennis- 
gruppe H. Dietz 

Mi., 8.11.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 9.11.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Sprechstunde des Pfar- 
rers; Drh. 15.15 Uhr Wort- 
gottesdienst im Haus Diet- 
richsroth, 20 Uhr Kirchen- 
chorprobe 

Fr., 10.11.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Seminar über 

Radtouren in 

Deutschland 
Drcieich - Die Arbeitsge- 

meinschaft von VHS und 
DGB Dreieich ,,Arbeit und 
Leben Drcieich" führt zu- 
sammen mit der FahrlRad- 
Initiative ein Tages.seminar 
unter dem Titel ..Radtouren 
in Deutschland — Erfah- 
rungsberichte" durch. 

Es beginnt morgen, 4. No- 
vember. um 13 Uhr im 
Raum B JO der Volkshoch- 
schule Dreieich, Konrad- 
Adenauer-Straße 22. 

Gezeigt werden zwei Vi- 
deofilme und ein Dia-Vor- 
trag zu den verschiedenen 
Touren, die 1995 durchge- 
führt wurden. Darüberhi- 
naus gibt es erste Informa- 
tionen zum Tourenpro- 
gramm 1996. 

Zahlreiche Preise und Titel konnte Tom Voss mit seiner munteren Truppe schon für sich behaup- 
ten. Auch er wird im Programm von „Magie Exquisit" zu sehen sein. Foto Veranstalter 

Dem Hochwasser keine Chance 

Höhere Mauern am Hengstbach / Baubeginn soll Anfang '96 sein 
Dreieich (af) - Der Hengst- 

bach in Drcieich ist zwar si- 
cher kein reißender Fluß, 
doch sorgte er mit Hochwas- 
ser schon oft für Verdruß. In 
den vergangenen Jahren wa- 
ren die Anwohner im Kern- 
bereich Sprendlingens oft 
damit beschäftigt, ihr Hab 
und Gut vor den Was.sermas- 
sen zu retten. 1992 beschloß 
schließlich die Stadtverord- 
netenversammlung, kon- 
_krekte Baumaßnahmen zum 
Schutz durchzuführen, eben 
die Ufermauern zu erhöhen. 
Inzwischen wurden die er- 
forderlichen Genehmigun- 
gen vom Wasserverband und 
den zuständigen Behörden 
erteilt und auch'die 25 be- 
troffenen Anlieger haben 
dem Projekt zugestimmt. Ei- 
nem Baubeginn steht al.so 
nichts mehr im Wege. 

Mit einer sogenannten 
Wasserspiegellinienberech- 
nung wurde ermittelt, daß 
die Mauern auf beiden Sei- 
len des Hengstbaches um et- 
wa einen halben Meter er- 
höht werden müßten, um 

auch bei einem großen Hoch- 
was.ser. das etwa alle 20 bis 
30 Jahre auftritt, einen ent- 
sprechenden -Schutz zu ga- 
rantieren. Betroffen sind 
streckenweise die Anwohner 
entlang des Hengstbaches 
zwischen B 3 und Gemein- 
dehaus der evangelischen 
Erasmus-Alberus-Gemein- 
de. 

Nach langwierigen Ver- 
fahren erhielt die Stadt 
Dreieich Mitte September 
1995 den Genehmigungsbe- 
scheid für die Erhöhung der 
Ufermauern. Die Anlieger 
wurden in das Planungsver- 
fahren miteinbezogen. „Wir 
hatten verschiedene Treffen 
mit ihnen organisiert, um sie 
zu informieren", berichtet 
Bürgermeister Bernd Abeln. 
Im März dieses Jahres habe 
dann auch von ihnen allen 
die Zustimmung vorgelegen. 

..Der künstliche Hengst- 
bachlauf im Bereich Sprend- 
lingen war und ist ein reiner 
Zweckbau", sagt Baustad- 
trat Stefan Metz. ..Auch die 
Erhöhung der Ufermauern 

ist natürlich eine Behelfs- 
maßnahme, die aber den An- 
liegern einen größtmögli- 
chen und vor allen Dingen 
sofortigen Hochwasser- 
schutz bietet." 

Langfristig werde die 
Stadt jedoch nicht umhin- 
kommen, entsprechende Re- 
genrückhaltebecken ober- 
halb der Ortslage Sprendlin- 
gens - im Bereich Theisen- 
mühle - zu bauen, so der 
Stadtrat weiter. Bisher habe 
das Land zwar ausschließ- 
lich dezentrale Versicke- 
rungsmöglichkeiten, wie et- 
wa auf den Feldern, gefor- 
dert und genehmigt. Nach 
neuesten Untersuchungen 
für den Wasserverband 
Schwarzbachgebiet-Ried je- 
doch seien Regenüberlauf- 
becken die weitaus wirksa- 
mere Methode, um Hoch- 
wasser zu vermeiden. 

,,Es ist davon auszugehen, 
daß das Land nun von seiner 
bisherigen Position abrük- 
ken wird", meint Metz. Bis 
zum Bau entsprechender Re- 
genüberlaufbecken würden 

allerdings, aufgrund der lan- 
gen Planungs- und Geneh- 
migungszeiten, sicherlich 
noch mindestens acht Jahre 
ins Land gehen. 

Auf die höheren Ufermau- 
ern dagegen müssen die An- 
wohner nicht so lange war- 
ten. Ein Ingenieurbüro ist 
bereits mit der sogenannten 
Tragwerksplanung beschäf- 
tigt, denn voraussichtlich 
soll Anfang kommenden 
Jahres Baubeginn sein, be- 
vor im Frühjahr wieder mit 
größeren Wassermasspn zu 
rechnen ist. 

Wer nun befürchtet, der 
Anblick einer noch höheren 
Steinwand stehe ihm dann 
künftig ins Haus, kann beru- 
higt sein. Durch Begrünung 
mit Rankbewuchs und das 
Aufsetzen von Pflanzkübeln 
an geeigneten und „gestalte- 
risch dominanten Stellen" 
soll versucht werden, das 
Stadtbild durch mehr Grün 
in Verbindung mit der ge- 
planten Hochwasserschutz- 
maßnahme zu verbessern. 

Zauberhafte Comedy und 

Magie beim Fachkongreß 

Zauberkünstler tagen im Bürgerhaus Sprendlingen 
Dreieich - Ein Fachkon- 

greß für Zauberkünstler fin- 
det vom 10. bis 12. Novem- 
ber im Bürgerhaus Sprend- 
lingen statt. Erwartet wer- 
den rund 400 Teilnehmer aus 
dem gesamten Bundesgebiet 
und dem angrenzenden Aus- 
land. 

Als Auftaktveranstaltung 
dieser ..zauberhaften" Tage 
findet am Vortag des Kon- 
greßes (Donnerstag, 9. No- 
vember) für die Dreieicher 
Senioren und ihre Freunde 
und Familien eine ..Gala der 
Magie" statt, hei der sich in- 
ternationale Stars der Zau- 
ber-Szene ein Stelldichein 
geben. Die Veranstaltung 
um 20 Uhr ist allerdings 
schon ausverkauft. Für die 
15.30 Uhr Vorstellung sind 
noch Karten zu haben. Sie 
kosten einheitlich zehn 
Mark. 

Das Publikum darf Künst- 
ler aus verschiedenen Spar- 
ten der Zauberkunst erwar- 
ten: Klassische Taubenzau- 
berer werden genauso ver- 
treten sein wie beispielswei- 
se Illusionisten, jene Herren, 
die ihre Assistentin schwe- 
ben lassen. Handfertigkeits- 

Kinder flöten 

eifrig drauf los 
Dreieich - Für alle inter- 

essierten Kinder, die gerne 
Blockflöte spielen möchten, 
gibt es jetzt bei der Musik- 
schule Dreieich wieder freie 
Plätze. Der Unterricht fin- 
det jeweils montags in Drei- 
eichenhain oder aber auch 
freitags in Sprendlingen 
statt. 

Erstmals wird jetzt auch 
Klavierunterricht in Offen- 
thal angeboten. Der Kursus 
findet jeweils montags in 
der Wingertschule statt. An- 
meldungen nimmt die Mu- 
sikschule Dreieich unter der 
Rufnummer 6 13 73 ab so- 
fort entgegen. 

künstler fehlen ebensowenig 
wie der Zauberei verwandte 
Künste, wie Schattenspieler 
oder Bauchredner. Alles in 
allem erwartet die Besucher 
ein unterhaltsames zwei- 
stündiges Programm, das 
Anlaß zum Staunen geben 
wird und viele artistische 
Höhepunkte bietet. 

Während des Kongreßes 
finden auch Wettbewerbe 
•Statt, mit denen sich die Teil- 
nehmer für die ..Deutschen 
Meisterschaften der Zauber- 
kunst" qualifizieren könner. 
Dieser Wettstreit wird alle 
drei Jahre vom ..Magischen 
Zirkel von Deut.schland" 
ausgerichtet. Natürlich wer- 
den die Besucher der Gala 
auch frühere Preisträger und 
darüber hinaus berühmte 
Zauberkünstler aus dem 
Ausland (die ebenfalls mit 
Prei.sen ausgezeichnet wur- 
den) erleben. 

Zu bewundern sind aber 
auch jene Künstler, die dem 
Fachpublikum beim Kon- 
greß in Seminaren und Ar- 
beitssitzungen ihre Tricks, 
Kniffe und Geheimnisse ver- 
raten. Doch werden sich die 

Zauberer den Zuschauem 
gegenüber, gemäß ihrem Be- 
rufsethos. in Schweigen hül- 
len .^ber wer weiß, vielleicht 
wird es manchem Besucher 
der Gala gelingen, selbst ei- 
nige Tricks zu enträtseln? 

Ebenfalls am Donnerstag 
werden die Weltmeister der 
Comedy-Zauberkunst ..Die 
Plebsbüttel'. auftreten. Die 
Show beginnt um 19.30 Uhr. 
Der Kartenprei.s liegt zwi- 
schen 20 und 30 Mark. 

Am Sonntag. 12. Novem- 
ber wird dann noch zwei mal 
die Gala-Show ..Magie Ex- 
quisit ' präsentiert. Die erste 
Vorstellung beginnt um 
15.30 Uhr. die Zweite um 
19.30 Uhr. Karten sind für 
28. 33 oder 38 Mark erhält- 
lich. Für die Vorstellung um 
15.30 Uhr erhalten Familien 
eine Ermäßigung. 

Kartön sind im Vorverkauf 
unter anderem über folgende 
Stellen zu beziehen: Bürger- 
haus Sprendlingen. Ruf- 
nummer 60 00 31; Reise- 
dienst Brühl, Sprendlingen; 
Hayner Reisebüro, Dreiei- 
chenhain; Buchladen Was- 
sergasse, Langen. 

Erinnern an Zeichen- und Theater im 

Pogromnacht Aquarellkurse Burgkeller 
Dreieichenhain - Mit ei- 

nem Mahngang wollen die 
Burgkirchengemeinde Drei- 
eichenhain, die Christuskir- 
chengemeinde Sprendlingen 
und die Christliche Flücht- 
lingshilfe Dreieich, am Don- 
nerstag, 9. November, an die 
Reichspogromnacht erin- 
nern. 

Der Marsch beginnt um 18 
Uhr am jüdischen Friedhof 
in Dreieichenhain, Wachol- 
derweg und endet am Fried- 
hof Sprendlingen. Um 20 
Uhr findet in der Christus- 
kirchengemeinde Sprendlin- 
gen. Fichtestraße, eine Ver- 
anstaltung ,,Versöhnte leben 
anders. Versöhnung zwi- 
schen Juden und Christen?" 
statt. 

Dreieichenhain - Aqua- 
rell- und Zeichenkurse wer- 
den in der Begegnungsstätte 
Winkelsmühle des Diakoni- 
schen Werkes angeboten. 
Freunde der Aquarellmale- 
rei treffen sich ab Dienstag, 
21. November jeweils diens- 
tags oder.donnerstags von 10 
bis 11.30 Uhr. Ein Zeichen- 
kursus beginnt am Mitt- 
woch, 22. November. 10 
Uhr. 

Alle Kurse werden von der 
Künstlerin Helge Husmann 
geleitel und uinfassen zwölf 
Veranstaltungen ä 90 Minu- 
ten. Das Angebot richtet sich 
an Erwachsene aller Alters- 
gruppen. Anmeldungen un- 
ter der Telefonnummer 
8 68 68. 

Dreieichenhain - Die 
Kriminalgroteske ,.Schreie 
in der Nacht" führt die 
Theatergruppe des Ge- 
schichts- und Heimatvereins 
Dreieichenhain, unter der 
Regie von Dieter Stegmann, 
auf vielfachen Wunsch noch- 
mals auf. Die Vorstellung 
findet statt am Samstag, 
11. November. 20 Uhr, im 
Burgkeller. 

Die ,,ach so schrecklichen 
Geschichte" handelt von der 
alten Gräfin von Felsenstein, 
die sich über das Lotterleben 
ihres Sohnes Hans Egon auf- 
regt und plötzlich vergiftet 
wird. . . 

Karten sind im Bürger- 
haus Sprendlingen und beim 
Hainer Reisebüro erhältlich. 

;Die neuen Kegelbahnen des Turnvereins Dreieichenhain (TVD) wurden jetzt in Be- 
trieb genommen. Bürgermeister Bernd Abeln weihte sie am Mittwochabend mit einem ersten 
Wurf ein. Den Sport- und Hobbykeglern des TVO und seinen Gästen stehen nun Bahnen zur Ver- 
fügung, die mit der neuesten Technik versehen sind. Foto: Amoid 

Infoabend über Depressionen 
Dreieich - Einen Infomia- 

tionsabend zum Thema De- 
pressionen veranstalten die 
psychologischen Beratungs- 
stellen für Ehe-, Familien- 
und Lebensfragen Offen- 
bach und Dreieich/Langen 
am Mittwoch, 8. November. 
Die Veranstaltung, beginnt 

um 19.30 Uhr im Bürgerhaus 
Dreieich-Sprendlingen, 
Fichtestraße 50, Clubraum 
IV im Pavillon. Ärzte und 
Psychologen werden in einer 
Podiumsdiskussion darüber 
sprechen, was Depressionen 
sind, woher sie kommen und 
was man gegen sie tun kann. 

Ehemalige treffen sich wieder 
Dreieich - Heute, 3. November, findet ab 20 Uhr in der Ri- 

carda-Huch-Schule das alljährliche Ehemaligen-Treffen 
statt. 

Jahrgang 1916/17 Jahi^ang 1925/24 
Dreieichenhain - Unser 

nächstes Beisammensein 
findet am Freitag, 10. No- 
vember, um 16 Uhr, auf dem 
Dreieichplatz statt. Nach ei- 
nem kleinen Spaziergang 
kehren wir gegen 17 Uhr bei 
der SVD (Balkangrill), Im 
Haag, ein. 

Dreieich - Am kommenden 
Mittwoch, 8. November, 
treffen wir uns um 16 Uhr 
zum gemeinsamen Spazier- 
gang auf dem Dreieichplatz. 
Gegen 17 Uhr kehren wir ins 
Altstadt-Cafe und Restau- 
rant in der Hainer Chaussee 
98 ein. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

PBLSWÄCH 1 

Streit um Häuser in den 

Kleingärten geht weiter 

Kreisbeigeordneter verspricht Kooperation 
Egelsbach (af) - Viel 

Unruhe hat die Nach- 
richt in das sonst be- 
schauliche Leben der 
i<leingärtner gebracht, 
daß die Häuser und 
Hütten in ihren kleinen 
griinen Oase vielleicht 
abgerissen werden 
müssen. Von illegaler 
Handhabung ohne Ge- 
nehmigung ist die Re- 
de. da viele Häuser 
nicht per Bebauungs- 
plan aufgestellt wur- 
den. Auch in Egelsbach 
sind viele davon be- 
troffen. Bürgermeister 
Heinz Eyßen äußerte 
sich entsprechend ent- 
rüstet über die Nach- 
richt (wir berichteten). 
Jetzt erhielt er Antwort 
von dem Ersten Kreis- 
beigeordneten Peter 
Walter, dem zuständi- 

gen Dezernenten. 
Dieser zeigt Verwun- 

derung über Eyßens 
Aufregung, da der 
Egelsbacher Bürger- 
meister als SPD-Abge- 
ordneter im Kreistag 
sitze und damit über 
die Maßnahmen gegen 
die illegalen Hütten 
schon lange informiert 
sein müßte. Zudem er- 
innert Peter Walter an 
das Baugesetzbuch, 
das ..fast jedes bauli- 
che Vorhaben im Au- 
ßenbereich. also außer- 
halb der bebauten 
Ortsteile," nicht erlau- 
be. Konkreter werde 
dieses Verbot noch 
durch das erst kürzlich 
nevellierte Hessische 
Naturschutzgesetz, in 
dem sehr detailliert 
aufgelistet sei. was al- 

les unter einem Ein- 
griff in Natur und 
Landschaft zu verste- 
hen ist. 

Doch die Kommunen 
haben ja die Möglich- 
keit bis spätestens zum 
31. Dezember 1996 un- 
genehmigte Kleingar- 
tenanlagcn und Gar- 
tenhütten im Außenbe- 
reich zu legalisieren. 
Von diesem Angebot 
macht auch Egelsbach 
Gebrauch. 

In diesem Zusam- 
menhang verspricht 
Peter Walter den 
Kleingärtnern: ..Wir 
sind bemüht, im Dialog 
mit den Betroffenen ei- 
ne Lösung zu finden. 
Eine zwangsweise Be- 
seitigung ist auch für 
uns nur das allerletzte 
Mittel." 

Hoch in die Luft wurde am vergangenen Samstag so mancher Hobbyflieger gezogen. Zu sehen waren die- 
se „freischwebenden Piloten" beim Oktoberfest des Rhein-Main-Fliegerclubs im Reiterhof Zühl In Egelsbach. 
Grund für diesen Gaudi war die TtHjfe der,,Neuen" unter den Hobbyfiiegern, die so nach alter Tradition vorgenom- 
men wird. Neben den unter der Decke baumelnden Piloten gab es aber noch viele andere Attraktionen, die einen 
Besuch des Oktoberfestes wieder lohnenswert machten. Foto: Arnold 

Friedhof jetzt 

kürzer oÖen 
Egelsbach - Mit den 

neuen Monat ändern 
sich auch die Öffnungs- 
zeiten des Friedhofs. Ab 
kommenden Montag, 6. 
November, bis Ende 
März 1996 sind folgende 
Öffnungszeiten gültig: 
montags bis freitags von 
7 bis 17 Uhr, samstags 
und sonntags von 8 bis 
17 Uhr. 

Wir gratulieren 

„Herzinfarkt, was nun?" 

Infoveranstaltung der Deutschen Herzstiftung 

Gedenkfeier 

für Juden 
Egelsbach - Der Arbeits- 

kreis zur Wahrung des An- 
denkens an die Egelsbacher 
Juden lädt auch in diesem 
Jahr für den 9. November, 18 
Uhr, zu einer kurzen Ge- 
denkfeier vor der ehemali- 
gen Synagoge in der Rhein- 
straße ein Wie es schon Tra- 
dition geworden ist, werden 
die Namen der jüdischen 
Bürgerinnen und Bürger 
vorgelesen, die zur Zeit des 
Nationalsozialismus aus 
Egelsbach vertrieben wur- 
den, zumeist in den sicheren 
Tod. 

Der Jahrestag der Pogro- 
me soll Anlaß zum Erinnern 
und zur Trauer sein, so der 
Arbeitskreis. 

Per Dias geht's 

durch Anatolien 
Egelsbach - Anatolien ist 

das Thema eines Diavortra- 
ges von Werner Tauchert am 
Dienstag, 7. November, um 
20 Uhr. Veranstaltet wird er 
im Filmsaal der Emst-Reu- 
ter-Schule, Heidelberger 
Straße 17 - 19. Der Eintritt 
beträgt vier Mark. 

Auf einer Reise durch 
Anatolien führt der Referent 
seine Zuschauer zu bedeu- 
tenden kulturhistorischen 
und archäologischen Stät- 
ten: Es geht per Dias nach 
Kappadokien mit seiner bi- 
zarren Erosionslandschaft, 
seinen Höhlenkirchen und 
unterirdischen Städten, zu 
den Ausgrabungen aus der 
Zeit der Hethiter, nach Ko- 
nya, der einstigen Haupt- 
stadt der Seldschukai, zu 
der antiken Stadt Perge im 
Süden Anatoliens, zu be- 
kannten Stätten aus grie- 
chisch-römischer Zeit ent- 
lang der Ägäis sowie zu be- 
deutenden Zeugnissen os- 
manischer Architektur. 

Egelsbach - ,,Herzinfarkt - 
Schlaganfall: Jede Minute 
zählt" lautet das Motto der 
4. Herzwoche, welche die 
Deutsche Herzstiftung vom 
6. bis 13. November veran- 
staltet. Mit der bundeswei- 
ten Aktion will die Herzstif- 
tung über die Früherken- 
nung und eine Vorbeugung 
des Herzinfarktes und des 
Schlaganfalles informieren. 

Auch in Egelsbach findet 
im Rahmen dieser Aktions- 
woche eine Informationsver- 
anstaltung statt. Im Kolleg 
des Bürgerhauses werden 
am Montag, 6. November, 20 
Uhr, folgende Videofilme ge- 
zeigt: ,,Herzinfarkt, was 
nun, was tun?" und ,,Ein 
krankes Herz schlägt nicht 
immer Alarm." Nach der 
Filmvorführung wird der 
Mediziner Dr. Kraft Fragen 
beantworten. 

Eines _der Probleme, auf 

die die Deutsche Herzstif- 
tung aufmerksam machen 
will, ist, daß zuviel Zeit ver- 
geht, bis Personen, die einen 
Infarkt oder einen Schlagan- 
fall erleiden, den Arzt rufen. 

Dabei spielt die Zeit eine 
wichtige Rolle. Denn bei ei- 
ner F^rühbehandlung des 
Hei-zinfarktes kann das Le- 
ben des Patienten gerettet 
werden. Symptome eines In- 
farktes: Starke, länger als 20 
Minuten anhaltende 
Schmerzen in der Brust, die 
auch in die Arme, den 
Bauch, zwischen die Schul- 
terblätter oder in den Hals 
ausstrahlen können. Wer 
diese spürt, sollte sofort ei- 
nen Arzt rufen. 

Eile ist auch beim Schlag- 
anfall geboten. Wenn ein 
Arm oder ein Bein plötzlich 
gelähmt sind, Sprachstörun- 
gen, ein totaler Sehverlust 
oder eine Bewußtlosigkeit 

Schon die kleinen Musiker und Musikerinnen stellten unter Be- 
weis, wie sicher sie die Instrumente beherrschen. Foto: Strohfeldt 

Vielfältige Collage zu 

Else Lasker-Schüler 

Kulturtreff bietet wieder Highlight 

Jakob Wannemacher, Nid- 
dastraße 26, zum 88. Ge- 
burtstag am Samstag, 4. No- 
vember. 

. Egelsbach - Ein Highlight 
der Veranstaltungsreihe des 
Kulturtreffs Egelsbach ist 
sicherlich der Abend mit Ul- 
rike Schloemer und ihrem 
szenischen Stück über die 
Dichterin Else Lasker-Schü- 
ler, der heute, 20 Uhr, im 
DRK-Saal an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle zu sehen ist. 
Motto des Ganzen: „Was soll 
ich hier?" 

Von der Zeit Else Lasker- 
Schülers in den Cafes und 
Kinos in Berlin, dem Welt- 
krieg, der Verfolgung durch 
die Nazis, Exil, ihren Reisen 
nach Palästina bis zu ihrer 
letzten Station Jerusalem 
handelt der Abend. All dies 
hat die Schauspielerin Ulri- 
ke Schloemer aus Briefen, 
Prosatexten und Dramen 

aufgespürt und zu einer 
wundervollen Collage zu- 
sammengefügt. 

Kein Buch verrät, wieviel 
Texte herangezogen wurden. 
Der Solo-Abend ,,Was soll 
ich hier?" ist mehr als die 
Einstimmung in eine böse 
Arbeitsmär. Ulrike Schloe- 
mers Spiel ist eine Liebeser- 
klärung an Else Lasker- 
Schüler. 

Ulrike Schloemer wurde 
an der Fritz-Kirchhoff- 
Schule ,,Der Kreis" in Berlin 
ausgebildet. Ihr Weg führte 
über so namhafte Bühnen 
wie die Schaubühne Berlin, 
das Staatstheater Wiesba- 
den und das Schauspielhaus 
Wuppertal. Ihre letzte Stati- 
on war das Schauspiel Bo- 
chum. 

auftreten, sind dies Anzei- 
chen für einen Schlaganfall. 
Durch eine sofortige klini- 
sche Behandlung erhöht sich 
die Überlebenschance des 
Patienten. Außerdem kann 
die Schädigung des Gehirns 
begrenzt und das Ausmaß 
bleibender Lähmungen ver- 
mindert werden. 

Mit Miete La 

zu „Fidelio" 
Egelsbach - Im Staats- 

theater Darmstadt ist in der 
Miete La des Theaterrings 
Darmstadt die nächste Vor- 
stellung am kommenden 
Dienstag, 7. November, um 
19.30 Uhr. Aufgeführt wird 
die Oper ,,Fidelio" von Lud- 
wig van Beethoven. Der 
Theaterbus fährt ab 18.45 
Uhr, an den bekannten Hal- 
testellen ab. 

Kein Geld für 

Rollschuhbahn 

Kosten zu hoch: 270 000 Mark 
Egelsbach (thone) - Wie 

es scheint, müssen sich die 
Egelsbacher Rollsportler 
und -Sportlerinnen noch 
eine Weile gedulden, bis 
ihr Platz wieder in einen 
ordentlichen Zustand 
versetzt wird. Der ur- 
sprünglich ins Auge ge- 
faßte Erbpachtvertrag 
mit der Sportgemein- 
schaft (SGE) und der Ge- 
meinde Egelsbach jeden- 
falls wird nicht abge- 
schlossen werden. 

Wie Bürgermeister 
Heinz Eyßen im Rahmen 
der vergangenen Gemein- 
devertretersitzung mit- 
teilte, wird der Vertrag, 
der vorsah, daß die SGE 
die Anlage in eigener Trä- 

ger.schaft saniert, aber 
zwei Drittel der Kosten 
von der Gemeinde erstat- 
tet bekommt, nicht abge- 
schlossen. Der Hauptvor- 
stand der Sportgemein- 
schaft hatte eine Mitfi- 
nanzierung in der geplan- 
ten Höhe von in.sgesamt 
90 000 Mark abgelehnt. 

Der Gemeindevorstand 
sieht sich allerdings ange- 
sichts der prekären Fi- 
nanzsituation in der Ge- 
meinde nicht in der Lage, 
die Sanierung der Roll- 
sportanlage. die immer- 
hin 270 000 Mark kosten 
soll, alleine zu finanzier- 
en, bedauerte Bürgermei- 
ster Heinz Eyßen. 

Lärm durch 

Bauarbeiten 
Egelsbach - Wegen starker 

Belegung der Strecken wah- 
rend des Tages müssi-n 
Bauarbeiten an den .Schie- 
nen in Egelsbach auch in dej- 
Nacht und an den Wochen- 
enden ausgeführt werden. Es 
kommen hierbei lärmerzeu- 
gende Maschinen zum Ein- 
■satz. 

Dies betrifft die Strecke 
zwischen Langen und Egels- 
bach in der Zeit von Sonn- 
tag. ,'i. November. 17 Uhr. bi.s 
Montag. 6. November. 6 Uhr. 
sowie die Strecke zwischen 
Egelsbach und Erzhausen 
am Sonntag. S. November, 
zwischen 17 und 23 Uhr. 

Groß und bunt: 

Modenschau '95 

irn Johanneshof 
Egelsbach - Wer sich über 

die neusten Trends in der 
Modewelt informieren 
möchte, sollte sich kommen- 
den Sonntag nachmittag. 
November, nichts vorneh- 
men. Um 16 Uhr findet 
nämlich im Landhotel Jo- 
hanneshof, Im Geisbaum 22. 
wieder die große und bunte 
.,Egelsbacher Moden'- 
schau'9,'j" statt. 

Teilnehmende Firmen 
sind das Modehaus Wallen" 
fels, Schuhhaus Werkmann. 
Textilhaus Horn. Bellhäuser 
Optik, Friseur Team 
Schweinhardt, Enders & 
Keim Schmuck und Uhren 
sowie Lederwaren Keim. 

Der Eintritt beträgt sie- 
ben Mark (inklusive ein 
Glas Sekt). Für die Blumen- 
dekoration sorgt Blumen- 
zauber Griebel. 

Wieder Treffen 

der SPD-Frauen 
Egelsbach - Die SPD- 

Frauen treffen sich am kom- 
menden Dienstag, 7. Novem- 
ber, um 20 Uhr in der Gast- 
stätte ,,Alt Egelsbach ' zur 
Vorbereitung des Flohmark-. 
tes, der am Volkstrauertag. 
19. November, stattfinden 
soll. 

Von dramatisch bis schwungvoll 

Abwechslungsreiches Jahreskonzert des SGE-Musikzuges begeisterte 
Egelsbach (ms) - Feuchte 

Augen bekamen die Musiker 
am vergangenen Sonntag 
abend gegen 20 Uhr auf der 
Bühne des Eigenheims, als 
die Feuerzeuge angingen 
und das Publikum ergriffen 
die Melodie von ,,Sierra Ma- 
dre" mitsummte. Einen 
schöneren Schluß hätte sich 
der SGE-Musikzug für sein 
Jahreskonzert nicht wün- 
schen können. Drei Stunden 
lang hatte das 30köpfige Or- 
chester unter der Leitung 
von Horst Stern sein funkel- 
nagelneues Programm vor- 
gestellt - ein halbes Jahr hat- 
te die Vorbereitung dafür ge- 
dauert. 

Bis zum Vorabend des 
Auftrittes wurde immer wie- 
der geübt und geändert. Am 
Sonntag paßte dann freilich 
alles. Um 17 Uhr ging's los. 
Die Flötengruppe der sechs- 
bis zehnjährigen machte ge- 
meinsam mit ihrer Lehrerin 
Nadine Luft den Anfang. 
Danach waren die etwas äl- 
teren dran, die bereits auf 
Blasinstrumente umgestie- 
gen sind. ^ 

Der Musikzug eröffnete 
sein Programm mit der 
schwungvollen Ouvertüre 
,,Glückliche Fahrt". Darauf 
folgten Streifzüge durch die 
Welten der Operette, des 
Musicals, des Rock 'n' Roll 
und der Pop-Musik. Mode- 
rator Rudi Moritz wußte die 
einzelnen Stücke stets mit 
kleinen Geschichten und 
Anekdoten zu versehen. So 
konnte sich während der 
musikalischen Fantasie 

,,Santa Fee" - dank Moritz - 
ein jeder sofort lebhaft in die 
Weite des Wilden Westens, 
einschließlich Sonnenauf- 
gang, Saloonbesuch und 
Schießerei hineindenken. 
Den Part der zu Hilfe eilen- 
den Kavallerie stellte Frank 
Recktenwald mit einem ein- 
drucksvollen Trompetensolo 
dar. 

Ebenfalls mit Soloparts 
glänzten an diesem Nach- 
mittag die beiden Tubisten 
Hubert Herchenhahn und 
Jörg Branke, die das Stück 
,,Der Klettermaxe" interpre- 
tierten, sowie Verena Luft, 

Wolfgang Schroth und Jor- 
gen Weinbeer, die mit ihren 
Tenorhörnern ein Arrange- 
ment von ,,Londonderry 
Air" präsentierten. Als Hö- 
hepunkt ihres Konzertes be- 
zeichneten die Musiker eine 
Zusammenstellung von Me- 
lodien des Komponisten 
Andrew Lloyd Webber. Ein- 
gängiges aus Cats, Phantom 
der Oper und Jesus Christ 
Superstar klang durch das 
mit 400 Besuchern voll be- 
setzte Eigenheim. 

Klar, daß sich die Musiker 
erst nach der zweiten Zuga- 
be von ihrem Publikum ver- 

ab.schieden durften. Als 
Dank gab's denn auch ste- 
hende Ovationen im Audito- 
rium. Wer das Konzert am 
Sonntag verpaßt hat, muß 
nicht traurig sein, denn auf 
dem Egelsbacher Advents- 
markt wird der Musikzug ei- 
nen Kassetten-Mitschnitt 
des Auftrittes verkaufen. 

Außerdem wird es im 
nächsten Jahr ein großes Ju- 
biläumskonzert ,,120 Jahre 
Spielmannsmusik in Egels- 
bach" geben, und dann wol- 
len die Musikerinnen und 
Musiker noch einmal eins 
draufsetzen. 

Der Musikzug der SGE zog beim Jahreskonzert alle Register seines Könnens. Foto: Strotifeldt 
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„Lahore blaufahl" die schönste Taube 

Bei Geflügelschau im Bürgerhaus Egelsbach sehr gute Noten vergeben ' 
Kf;elsbach - 110 Tiere ver- 

sfhietJener Hühner- und Tau- 
benrassen wurden bei der Ge- 
flügelschau im Bürgerhaus 
Egelsbach präsentiert. Die 
t'n-isrichter bescheinigten den 
Ausstellern beachtliche 
Zuchterfolge. Mehrere Tauben 
wurden mit der Höchstnote 
..vorzüglich" aasgezeichnet, 
die ancieren Tieren erhielten 
..her\'oiTagende" und „sehr 

gute" Noten. 
Für die schön.sten Einzeltie- 

re wurden ausgezeichnet: 
Friede! Bü.s.s<? mit einem Huhn 
der Schau ..Italiener, hell" und 
Heinz Jaxt für eine Taube der 
Schau „I.,ahorc, blaufahl ge- 
nämmert". Heinz Jaxt errang 
daruberhinaus nrx;h den 
Zuchtpreis mit vier Jungtien-n 
einer ^.s.se und einer Farbe. 

Leistungsprei.se errangen 

Wilh Frieß mit seinen Tauben 
„Deutsche Modeneser, weiß", 
sowie Willi und Stefan Schä- 
fer mit ihren Hühnern, 
„Zwergwyandotten, weiß". 

Werner Hoppe wurde vom 
Vorsitzenden Klaas-Peter 
Worchel für seine 40jährige 
Vereinszugehörigkeit geehrt. 
In Abwesenheit geehrt wurde 
außerdem das Gründungsmit- 
glietl Otto Lucas. 

DANKSAGUNG 

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme in Wort und Schrift 
sowie Zuwendungen für späteren Grabschmuck beim Heimgang 
unseres lieben Entschlafenen 

Rudolf W. Schönhaber 

sagen wir unseren aufrichtigen Dank. 

Gerhard und Nora Alber geb. Schönhaber 
Patricia und Alexandra 

Egelsbach, im November 199.5 

Margarete Egger geb. Schäfer 

Danke sagen wir 
für die Zeichen der Anteilnahme, 
für tröstende Worte, gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für Blumen, Kränze und Geldspenden, 

allen Verwandten, Freunden und Bekannten, die ihr durch persönli- 
ches Geleit die letzte Ehre erwiesen haben. 

Toni Egger 
Werner und Claudia Egger 
Gert und Jutta Egger 
Dirk, Christina, Alexander und Michael 
Anna Heck geb. Schäfer 

63329 Egelsbach, Weedstraße 15, im Oktober 1995 

Danke sagen wir 

für die Zeichen der Verbundenheit und Anteilnahme, die 
uns durch Wort und Schrift, Kranz-, Blumen- und Geld- 
spenden beim Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Christine Mix 
geb. Schroth 

entgegengebracht wurden. 

Unser besonderer Dank gilt den Schul- und Alterskolle- 
gen des Jahrgangs 1912/13, Herrn Dr. Krämer, der mobi- 
len Hauskrankenpflege, Herrn Volkmar, Herrn Tyra- 
nowski und Herrn Pfarrer Diehl. 

Bruno Mix 
Familie Hans-Dieter Mix 

Egelsbach, im Oktober 1995 

Danksagung 

Für die zahlreichen Zeichen des Mitgefühls, aufrichtiger Anteilnahme und 
der Freundschaft, die uns beim Heimgang meines geliebten Ehemannes, unse- 
res Vaters und Opas 

Josef Bialon 

zuteil wurden und für alle Spenden zugunsten der S.O.S.-Kinderdörfer dan- 
ken wir ganz herzlich allen Freunden, Verwandten und Bekannten. 

Herzlichen Dank auch Herrn PfaBrer Pape für seine aufrichtige Anteilnahme 
und seine tröstenden Worte sowie Herrn Bürgermeister Eyßen und Herrn 
Moritz für ihre würdigenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Katharine Bialon und Kinder 

Egelsbach, im Oktober 1995 

Einladung 
Am Donnerstag, 9. Novem- 
ber 1995, 20.00 Uhr, findet Im Rat- 
haus, Sitzungssaal, die 23. Sitzung 
- Sondersitzung - der Gemeinde- 
vertretung statt, zu der hiermit ge- 
mäß § 7 Abs. 4 der Geschäftsord- 
nung eingeladen wird. 
Taqesordnung: 
1. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorstandes 
2. Gemeinsamer Antrag der Fraktio- 
nen von CDU. WGE und BÜNDNIS 
90/Die Grünen vom 24. 10. 1995 
betr. Erhebung einer Anfechtungskla- 
ge der Gemeindevertretung gegen 
die Beanstandung des Beschlusses 
der Gemeindevertretung vom ^ 
7. 9. 1995 durch den Gemeindevor- 
stand am 5. 10. 1995 
Egelsbach, 30. Oktober 1995 
 Eleonore Ritter 
Öffentliche Bekanntmachung 
Straßenbauarbelten In der Rhein- 
straße im Abschnitt zwischen Rat- 
hausstraße/Woogstraße. hier: Fer- 
tlgsteilungsbescnluß 
Im Jahr 1995 erhielt die Egelsbacher 
Rheinstraße im Abschnitt Rathaus- 
straße/Woogstraße eine neue Stra- 
ßendecke mit komplettem Unterbau. 
Gemäß § 11 des Hess. Kommunalab- 
gabengesetzes (HessKAG) in Ver- 
bindung mit der Egelsbacher Satzung 
über das Erheben von Straßenbeiträ- 
gen unterliegt eine solche Maßnahme 
der Straßenbeitragspflicht. 
Die Rheinstraße dient überwiegend 
dem innerörtlichen Durchgangsver- 
kehr, so daß gemäß § 5 Abs. 1 Buch- 
stabe b der gemeindlichen Straßen- 
beitragssatzung 60 % des Herstei- 
lungsaufwandes von der Gemeinde 
übernommen werden, während die 
verbleibenden 40 % von den Grund- 
stückseigentümern getragen werden, 
deren Grundstücke durch die Rhein- 
straße Im 0. g. Abschnitt erschlossen 
sind. 
Der Zeitpunkt der Fertigstellung der 
Straßenbaumaßnahme wird auf den 
Eingang der Schlußrechnung, den 
26. September 1995, festgesetzt. 
Gemäla § 7 Abs. 2 der Satzung über 
das Erheben von Straßent>elträgen 
entsteht damit die Straßenbeitrags- 
pflicht für die o. g. Grundstücke. 
Dieser Fertlgstellungsbeschluß ist öf- 
fentlich bekannt zu machen. 
Egelsbach, 3. November 1995 

Der Gemolndevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
 Bürgermeister 
Öffentliche Bekanntmachung 
Der Entwurf der Haushaltssatzung 
der Gemeinde Egelsbach für das 
Jahr 1996 mit Anlagen liegt gemäß 
§ 97 Absatz 2 Hessische Gemeinde- 
ordnung zur Einsichtnahme vom 
6. November 1995 bis 10. November 
1995 und vom 13 November 1995 
bis 14. November 1995 während der 
Dienststunden montags bis mitt- 
wochs von 8.00 bis 12.00 Uhr und 
von 14.00 bis 15.30 Uhr. donnerstags 
von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.30 
bis 18.30 Uhr, freitags von 8.30 bis 
12.00 Uhr im Rathaus. Freiherr-vom- 
Stein-Str. 13, Zimmer 43, öffentlich 
aus. 
Egelsbach, 30. Oktober 1995 

Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 

Eyßen 
  Bürgermeister 

Folgende Nummern der 
Verlosung haben gewonnen: 
Die Nummer 60 gewinnt den 
1. Preis, eine Gans. Der 
2. Preis, ein Hahn, geht an die 
Nummer 140. Den 3. Preis und 
somit zwei Tauben, gewinnt 
die Losnummer 3. Die Ge- 
winner sollen sich beim Geflü- 
gelzuchtverein Egelsbach 
melden. 

Frühschoppen 
Egelsbach - Zum Früh- 

schoppen lädt die SGE- 
Tennisabteilung für Sonn- 
tag, 5. November, 10 Uhr, ins 
Clubhaus der SGE ein. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 5. November 
10 Uhr Abendmahlsgottes- 
dienst mit Einzelkelchen 
(Pfarrer Diehl) 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Donnerstag, 9. November 
1.5 Uhr Evangelische FYau- 
enhiife (Frau Griesing) 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 4. November 
17 Uhr Bußsakrament 
18 Uhr Rosenkranz 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 5. November 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
14.30 Uhr Wortgottesdiensi 
in der Friedhofshalle 

Jahrgang 1920/21 
Egelsbach - Wir treffen 

uns am Mittwoch, 8. Novem- 
ber, um 17 Uhr im Gasthaus 
„Alt-Egelsbach". 

Melany Worchel, Zweite Vorsitzende des Egelsbacher Geflügelzuchtvereins, Werner Hoppe (Mit- 
te), der seit 40 Jahren Mitglied Ist, und der Erste Vorsitzende Klaus-Peter Worchel beim Begut- 
achten der gefiederten Prachtexemplare. pco 

Kaninchenschau 
Egelsbach - Die Lokal- 

schau des Egelsbacher Ka- 
ninchenzuchtvereins findet 
am Wochende. 4, und 5. No- 
vember, im Bürgerhaus 
Egelsbach statt. Besucher 
sind am Samstag von 15 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 
10 bis 17 Uhr willkommen. 

Judoka-Show 
Egelsbach - Am morgigen 

Samstag präsentiert sich die 
Judo-Abteilung der SGE 
von 14 bis 17 Uhr in der 
Sporthalle der Ernst-Reu- 
ter-Schulc. Außerdem fin- 
den Schnupperkurse statt. 
(Sportanzug erforderlich). 

In Trauer und Mitgefühl für ihre Angehöri- 
gen nehmen wir Abschied von unserer Schul- 
kollegin 

Gretel Egger 

Wir werden ihr ein ehrendes Gedenken be- 
wahren. 

Jahrgang 1923/24 

Egelsbach, im Oktober 1995 

öffentliche Bekanntmachungelt 

der Gemeinde Egeisbach 

Amiliche Bekanntmachung, Egelsbach 
1. Nachtragssatzung der Gemeinde Egelsbach 

für das Haushaltsjahr 1995 
Aufgrund des § 98 der Hessischen Gemeindeordnung in der derzeit gültigen Fassung, hat die Gemeindevertretuna am 
26. Oktober 1995 folgende 1. Nachtragssatzung beschlossen: 

§ 1 Mit dem Nachtragsplan werden 

a. im Verwaltungshaushalt 
die Einnahmen 
die Ausgaben 
b. im Vermögenshaushalt 
die Einnahmen 
die Ausgaben 

erhöht 

1 684 100 
242 500 

vermindert 

2 262 600 
811 000 

und damit der Gesamtbetrag des 
Maushaltsplanes einschließlich 

der Nachträge 
gegenüber 
bisher DM 

27 579 050 
27 579 060 

auf nunmehr 
DM festgesetzt 

27 010 550 
27 010 550 

4 967 000 2413 500 4 574 500 7 128 000 
3 404 000 850 500 4 574 500 7 128 000 

§ 2 Die Höhe der bisher vorgesehenen Kredite verringerte sich um DM 1 755 500.- und wird damit auf DM 0.00 festgesetzt. 
§ 3 Verptlichlungsermächligungen wird gegenüber der bisherigen Festsetzung in Höhe von DM 1 135 000,-- um DM 400 000,- erhöht und damit auf DM 1 535 000,- neu testgesetzt 
§ 4 Der Höchstbetrag des Kassenkredites wird gegenüber dem bisherigen Höchstbetrag nicht geändert. 
§ ^ Die Steuersätze werden nicht geändert. 
§ 6 Es gilt der von der Gemeindevertretung am 7. Dezember 1994 beschlossene Stellenplan 

Egelsbach. 27. Oktober 1995 
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach 
    EyBen, Bürgermeister 

Bekanntmachung der 1. Nachtragssatzung 
Die vorstehende 1. Nachtragssatzung für das Haushaltsjahr 1995 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht 
Der Nachtragsfiaushaitsplan liegt zur Einsichtnahme vom 6. November 1995 bis 10. November 1995 und vom 13. No- 
vember 1995 bis 14. November 1995 während der Dienststunden montags bis mittwochs von 8.00 bis 12 00 Uhr und 
von 14.00 bis 15.30 Uhr; donnerstags von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.30 bis 18.30 Uhr; freitags von B 30 bis 12 00 
Uhrim Rathaus, Freiherr-vom-Stein-Str. 13, Zimmer 43, öffentlich aus. 
Egelsbach, 30. Oktober 1995 

* Der Gemeindevorstand der Gemeinde. Egelsbach 
     EyBen, Bürgenneister 

2. Satzung 
zur Änderung der EntwSsserungssatzung (EWS) 

der Gemeinde Egelsbach 
^ Hessischen Gemeindeordnung (HGO) in der Fassung vom 1 4 1981 (GVBI. I S. 66) zuletzt geändert durch Gesetz vom 1.4. 1993 (GVBI. 13. 534), der §§ 51 bis 53 des Hessischen Was- 

fo ''®' Fassung vom 22. 1.1990 (GVBI. I 8. 114), geändert durch Gesetz vom 26. 6. 1990 (GVBI. 
5' ,;X !' ®"®® Hessischen Gesetzes über kommunale Abgaben (KAG) vom 17 3 1970 (GVBI. zuletzt geändert durch Gesetz vom 31.10.1991 (GVBI. IS. 333), der §§ 1 und 9 des Gesetzes über Abgaben 

/d']-™ 1 o o2®? Abwasser in Gewässer (Abwasserabgabengesetz - AbwAG) in der Fassung vom 6.11.1990 (BGBI. I 8. 881) und der §§ 1 und 2 des Hessischen Ausfünrungsgesetzes zum Abwasserabgabengesetz (HAbwAG) 
(®VBI. I 8. 155) hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach in der Sitzung am 26. Oktober 1995 folgende 

2. Satzung 
zur Änderung der Entwisserungssatzung (EWS) 

der Gemeinde Egelsbach 
beschlossen: 
Die Entwässemngssatzung der Gemeinde Egelsbach vom 21. Oktober 1993 in der Fassung'der 1. Änderunassatzung 
vom 15. September 1994 wird wie folgt geändert* 

Artikel I 
§ 14 

GeschoOflöche im Außenbereich § 14 erhält fok)ende Fassung: 
(1) Liegt ein Grundstück im Außenbereich, bestimmt sich die Geschoßfläche nach der genehmigten oder b6i nicht ge- 

nehmigten oder geduldeten Bauwerken nach der tatsächlichen Bebauung. 
(2) Angeschlossene nicht bebaute oder solche Grundstücke, bei denen die Bebauung im Verhältnis zu der sonstigen 

Nutzung untergeordnete Bedeutung hat, sowie Grundstücke, auf denen nur Garagen oder Stellplätze vorhanden 
sind, werden mit einer GFZ von 0.3 angesetzt. 

§23 
Gebührenmaßstdbe und -sdtze • 

I 2 erhält folgende Fassung: „Für jeden Quadratmeter wird eine Gebühr von DM 1,32 jährlich erhoben." 
f ^ ^ folgende Fassung: „Die Gebühr beträgt pro Kubikmeter Frischwasserverbrauch DM 3,95." § 23 Abs. 4 wird mit einem weiteren Unterabsatz ergänzt: 
„Sind außerhalb des zweimal jährlichen Entleenjngstumus' eine oder mehrere zusätzliche Entleerungen der Abwas- 
sersammelgruberi auf einem Grundstück erforderlich, so ist für jede gesonderte Inanspruchnahme des Entleerungs- 
dienstes ein Gebührenzuschlag pro Einzelfahrt in Höhe von 120,- Df^ durch den Gebührenpflichtigen im Sinne des § 
27 zu entnchten . » 

§24 
^ ^_ Ermittlung des gebührenpflichtigen Frischwasserverbrauchs § 24, Abs. 3, Satz 1 erhält folgende Fassung: 
„Werden aus öffentlichen VVasserversorgungsanlagen entnommene Wassermengen nachweislich nicht als Abwasser 
der Abwasseranlage zugeführt, bleiben sie auf Antrag des Gebührenpflichtigen bei der ^messung der Abwasserge- 
buhren unc>e(;ucksichtigt. Die Menge des zurückgehaltenen Frischwassers Ist vom Gebührenpflichtigen nachzuweisen." 

Artikel II Die 2. Satzung zur Andemng der Entwässerungssatzung (EWS) tritt am 1. Januar 1Ö96 In Kraft 
Egelsbach, 31. Oktober 1995 

Der Gemeindevorstand 
     Eyßen, Bürgermeister 
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SG Egelsbach auf „Spatzenfang" 

Regionalligist will gegen den SSV'Ulm Erfolgsserie fortsetzen 

seiner Länderspieltour zu- 
rückerwartet. Maxwell 
Konadu wird mit einer 
Zerrung gegen Ulm dage- 
gen ausfallen. 

Trotz des Höhenflugs der 
letzten Wochen werden die 
Kgelsbacher nicht über- 
heblich. ..Die Mannschaft 
weiß, daß der Sieg in Dit- 
zingen glücklich war. Ich 
habe ihr zu diesem Erfolg 
gratuliert, bin aber bisher 
noch nicht großartig auf 

das Spiel eingegangen", er- 
klärte SGE-Trainer Her- 
bert Schäty am Mittwoch 
abend. ..Gegen Ulm müs- 
sen wir vor allem Klaus 
Perfetto in den Griff be- 
kommen. Das wäre eigent- 
lich eine Aufgabe für Ralf 
Zürlein". so Schäty. Zür- 
lein ist allerdings noch ge- 
sperrt und so wird sich 
wohl Youngster Sven Kre- 
sin mit dem Ulmer Spiel- 
macher auseinandersetzen. 

Joker Peter Malecha stach zweimal 

SVD nach 2:0-Derbysieg über Buchschlag wieder Spitzenreiter 
Dreieichenhain (le) 

- Der SV Dreieichen- 
huin hat sich am 
zwölften Spieltag der 
P'ußball-Kreisliga A 
üffenbach West die 
Ta lellenführung 
wieder zurücker- 
oljert. Grundvoraus- 
setzung hierfür war 
der 2:0-Heimsieg 
über den SC Buch- 
schlag, den der SVD 
erst ziemlich spät 
einfuhr. Das Fern- 
duell verlor die TSG 
Neu-Isenburg, der 
alte Tabellenführer, 
bei Eiche Offenbach 
mit l:;i. 

In der ersten Hälfte 
hatten die Platzher- 
ren zu Beginn gute 
Chancen durch Ger- 
hardt Reichert, der 

zweimal am Buch- 
schlager Torwart 
scheiterte, ein ande- 
res Mal hatte in die- 
ser Phase Rocco Ne- 
quirito das Nachse- 
hen. der den Ball 
ebenfalls nicht ins 
Tor bekam. Dem 
SVD bot sich dann 
vor dem Seitenwech- 
sel nur noch in der 
.TO. Minute bei einem 
Weitschuß des gut- 
aufgelegten Klaus 
Rudolf eine Chance. 

Nach dem Pausen- 
tee hatte zunächst 
der SC Buchschlag 
gute Chancen, doch 
etwa ab der 60. Mi- 
nute wendete sich 
das Blatt zugunsten 
der Hainer, die nun 

mehr Zweikämpfe 
gewannen und so im- 
mer mehr Druck aus- 
übten. In der (iH. Mi- 
nute stockte allen 
Zuschauern der 
Atem: Nach einer 
..Billard-Situation" 
im Buchschlager 
Strafraum rettete ne- 
ben dem Buchschla- 
ger Torwart Bergholz 
auch noch mehrfach 
die Querlatte und der 
Pfosten Snnerhalb 
weniger Sekunden. 
Nur drei Minuten 
später schoß der ein- 
gewechselte .loker 
Peter Malecha in der 
70. Minute das 1:0, 
der Anfang vom Ende 
für den SCB. Die 
Entscheidung fiel 

nur wenig später, er- 
neut war Malecha 
zur Stelle und köpfte 
zum 2:0 ein. Bei den 
Hainern gefiel neben 
Klaus Rudolf noch 
Uwe Fichtner. 

SV Dreieichen- 
hain: Gemeri; Ficht- 
ner, Schweinhardt, 
Karl, Jentsch, Ru- 
dolf, Christoph, Lo- 
bosco, Nequirito, 
Müller, Reichert 
(Malecha, Valloz, 
F"elgenträger). Reser- 
ven: 5:0. 

Am Sonntag um 
14.30 Uhr muß der 
SV Dreieichenhain 
beim SC Steinberg 
antreten, der Mann- 
schaft, die mit einem 
7:2-Sieg im letzten 
Oktober den SVD de- 

montierte und die 
Trennung vom dama- 
ligen Trainer Wolf- 
gang Grosser einlei- 
tete. Hier haben die 
Dreieichenhainer al- 
so noch eine Rech- 
nung offen. Stein- 
berg kann nach lan- 
ger Zeit personell 
wieder aus dem vol- 
len schöpfen und der 
Steinberger Trainer 
Harald Bösser kennt 
den SVD selbst sehr 
gut. Nach den schwa- 
chen Spielen der 
letzten Wochen 
kommt der Sportver- 
ein aber offenbar 
langsam wieder in 
Fahrt und will unbe- 
dingt die Herbstmei- 
sterschaft holen. 

Olaf Kirn (rechts) ist seit Wochen In guter Form. Am morgigen Samstag um 14.30 Uhr will er ntk 
der SG Egelsbach gegen den SSV Ulm die Erfolgsserie ausbauen. Foto: Orlow^i 

Ein Sieg ist Pflicht für SSG 

Schlußlicht Dietesheim am Sonntag im Freizeitcenter 

Egelsbach (leo) - Zehn 
Punkte aus den letzten vier 
Spielen lautet die jüngste 
Erfolgsbilanz von Fußball- 
Regionalligist SG Egels- 
bach. Am morgigen Sams- 
tag (14 30 Uhr) im Heim- 
..piel am Berliner Platz ge- 
yn den SSV 46 Ulm sollen 
clrei weitere hinzukommen, 
denn an die ..Spatzen" he- 
ilen die Egelsbacher gute 
Erinnerungen: Im letzten 
.luhr erreichte man in Ulm 
m Epdspurt ein 2:2. zu- 

I..angen (app) - Fußball- 
Bezirksliga Offenbach, 13. 
Spieltag: Für den noch im- 
mer ungeschlagenen FC 
Langen, inzwischen Tabel- 
lendritter, steht am Sonntag, 
14.30 Uhr. das Spiel bei der 
TSV Heusenstamm, dem 
Fünftplazierten, auf dem 
Programm. Der Rückstand 
des P'C Langen (22 Punkte) 
zu den interessanten Plät- 
zen: zwölf zum Primus Teu- 
tonia Hausen, fünf zum Ver- 
folger SG Rosenhöhe. ,,Ich 
hoffe, daß uns der Sieg gegen 
den SV Steinheim den nöti- 
gen Schub gibt. Unentschie- 
cien stinken mir langsam, 
aber die TSV ist nicht zu un- 

Egelshach (leo) - Die Fuß- 
ball-A-Jugend der SG 
Egelsbach gewann ihr erstes 
Bezirksliga-Punktspiel ge- 
gen den FV Biblis mit 4:3 
(1:1). Allerdings verschlief 
die SGE die Anfangsphase 
und rannte ab der dritten 
Minute dem 0:1 hinterher. 
Dann aber boten die Gastge- 
ber sehr guten Fußball und 

Egelsbach - Mit einem 
knappen 18:19 verlor die 
zweite Mannschaft der SGE- 
Handballer am vergangenen 
Wochenende gegen den TSV 
Pfungstadt. Die Egelsbacher 
boten über weite Strecken 
gegen eine routinierte Gä- 
ste-Sieben eine ansprechen- 
de Leistung. Während des 
gesamten Spielverlaufs war 
die Begegnung sehr ausge- 
glichen und die SGE II führ- 
te teilweise mit drei Toren 
Vorsprung. Bis zur Halbzeit- 
pause kam der Gegner zum 
Anschlußtreffer auf 9:10 
heran. 

Gleich nach Wiederanpfiff 
glich Pfungstadt aus, doch 
bis zur Mitte der zweiten 
Spielhälfte hatte sich Egels- 
bach wieder mit drei Toren 
Differenz abgesetzt. Im wei- 
teren Verlauf wurden die 

hause gab es einen deutli- 
chen 4:0-Erfolg. 

Unter der Woche bestrit- 
ten die Egelsbacher ein 
Trainingsspielchen gegen 
ihre eigene A-Jugend. Da- 
bei waren auch Stefan Gla- 
ser. Mike Schmidt (fehlten 
in Ditzingen krankheitsbe- 
dingt) und Angelo Rastiello 
(verletzt) erstmals wieder 
mit von der Partie. Auch 
Stürmer Evans Wise wird 
bis zum Wochenende von 

terschätzen", sagt Langens 
Trainer Klaus F'iederer, der 
,,oben dranbleiben" als Ziel- 
setzung bis zur Weihnachts- 
pause au.sgegeben hat. 

Zwei .seiner Kicker fallen 
die nächsten Wochen aus: 
Ralf Ackermann, der wohl 
um eine Kniespiegelung 
nicht herumkommt, und 
,,Youngster" Dirk Heibig, 
der eine vierwöchige Sperre 
abbrummen muß - die Folge 
eine Rangelei in der Junio- 
renrunde (auch da ist der 
,,Chih" noch unbesiegt). Da- 
für steht Markus Grohmann, 
zuletzt als Kurzurlauber auf 
Rei.sen, wieder zur Verfü- 
gung- 

Nazief Barka nutzte eine von 
vielen Torchancen in der 30. 
Minute zum 1:1. 

Nur Sekunden nach dem 
Wiederanpfiff brachte Geru 
Mehary die SGE in Führung, 
erneut Barka erhöhte sogar 
auf 3:1. Nach dem Biblis auf 
2:3 verkürzt hatte, wurden 
die Egelsbacher zunehmend 
hektisch und mußten sogar 

SGEler etwas unkonzen- 
triert, nutzten ihre Chancen 
nicht mehr konsequent aus. 
Dadurch kam der Gast bis 
eine Minute vor Ende zum 
Ausgleichstreffer. In der 
letzten Minute fehlte der 
Mannschaft die nötige Cle- 
verness, um das Unentschie- 
den über die Zeit zu bringen. 
So aber mußte sie durch ei- 
nen unnötigen Fehler in der 
Schlußsekunde das Tor zur 
I8:19-Niederlage hinneh- 
men. 

Es spielten: Behr, A. Ze- 
cher; Th. Niemuth, Varga, 
Klein, Wurm, Alexander, 
Waldhaus, Förster, Zscher- 
nek. 

Am Sonntag, 5. November, 
empfängt die SGE II um 
15.30 Uhr die SG Arheil- 
gen II. 

Dreieichenhain - Erneut 
ein schweres Spiel hatten 
die Basketballdamen des 
SV Dreieichenhain in der 
Oberliga zu absolvieren. Zu 
Gast in der Sporthalle der 
Weibelfeldschule war der 
Meisterschaftsmitfavorit 
TSV Sulzbach. Sulzbach 
führte vor dem Spiel die Ta- 
belle an und wurde vom 
SVD als sehr stark einge- 
stuft, da mit der Amerika- 
nerin Julia Hodkins eine 
gute Spielerin auf der Cen- 
terposition zu verteidigen 
war. Aber der SVD war an 
diesem Tag glänzend aufge- 
legt und setzte sich überle- 
gen mit 93:61 durch. 

Die ersten vier Minuten 
begannen ausgeglichen, 

das 3:3 hinnehmen. Zehn Mi- 
nuten vor dem Abpfiff er- 
zielte Armin Czapla dennoch 
den Egelsbacher Siegestref- 
fer. 

SG Egelsbach: Felgenträ- 
ger; Lazaros, Junge, Gashi, 
Czapla, Cimini, Mehary, Be- 
nayad, Knöß, Barka, Hero 
(Koc, Seng). 

Personallage 

bei SGE besser 
Egelsbach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach gastiert am Sonntag 
(14.30 Uhr) beim Tabellen- 
vierten Rot-Weiß Darm- 
stadt. Die SGE rutschte nach 
durchwachsenen Leistungen 
in den letzten Wochen auf 
den achten Rang ab. Höhe- 
punkt war dabei die Partie 
gegen Ober-Ramstadt, als 
die SGE mit nur neu Mann 
auflief und 0:3 unterlag. Für 
Sonntag sind die Aussichten 
etwas rosiger, da die Egels- 
bacher Regionalliga-Truppe 
bereits am Samstag spielt 
und die nicht eingesetzten 
Auswechselspieler in der 
,,Zweiten" zum Zug kom- 
men. . Außerdem sind die 
Neuzugänge Ralph Flöter 
und Ove Manteufel (beide 
TV Hausen) nach Ablauf der 
Wechselsperre erstmals für 
die SGE spielberechtigt. 
Ralf Hölzke muß nach einer 
roten Karte dagegen zu- 
schauen. 

man tastete sich erst einmal 
ab. Nach fünf Minuten ging 
der SVD erstmals mit 9:6 in 
Führung. Dies war erst der 
Anfang. Für den SVD folg- 
ten nun Glanzminuten. Be- 
sonders Heide Felke zeigte 
ihre volle Spielstärke und 
war mit zahlreichen Wür- 
fen erfolgreich. So stand es 
nach zehn Minuten plötz- 
lich 26:10 für den SVD. 
Sulzbach hatte damit wohl 
nicht gerechnet und konnte 
dem Spielfluß des SVD 
auch nichts entgegensetzen. 
Über 36:21 (15, Minute) 
baute der SVD seinen Vor- 
sprung bis zur Halbzeit auf 
19 Punkte zum 53:34 aus. 

Auch nach der Halbzeit 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wC; Eintracht Frankfurt 
— TVL 45:48 

Ihren sensationellen ereten 
Saisonsieg konnten die C- 
Mädchen im vierten Spiel in 
der Oberliga feiern. Bei der bis 
dahin ungeschlagenen Ein- 
tracht begannen die Gäste 
stark und führten in der 11. 
Minute mit 14:4. Die Angst vor 
dem scheinbar übermächtigen 
Gegner ließ die Langenerin- 
nen aber einbrechen und bei f 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

wC: Darmstadt — SVD 
37:88 

Die C-Mädchen des SVD 
gewannen verdient in Darm- 
stadt mit 88:37. Die Darm- 
städterirmen führten in den 
ersten fünf Minuten mit 8:2, 
doch von nun an spielten die 
Hainerinnen konzentrierter. 
Sie nutzten viele Fehler ihrer 
Gegnerinnen zu schnellen An- 
griffen. So konnten sie mit ei- 
ner Führung von 44:14 in die 
Halbzeitpause gehen. In der 
zweiten Halbzeit spielten die 

Langen (app) - Sieben 
Punkte aus den letzten drei 
Spielen, Rang zehn: die Bi- 
lanz des Fußball-Bezirksli- 
gisten SSG Langen kann 
sich sehen lassen. Und nun 
kommt am Sonntag, 14.30 
Uhr. Schlußlicht Spvgg. 
Dietesheim II, die einzige 
Mannschaft ohne Sieg, ins 
SSG-Freizeitcenter, ..Ein 
Sieg und wir hätten .schon 
jetzt einen großen Schritt 

konnte der SVD sein gutes 
Spiel fortsetzen. Die Mann- 
schaft spielte an diesem Tag 
einfach gut zusammen und 
hatte in Heide Felke eine si- 
chere Werferin. Der TSV 
Sulzbach war nicht aggres- 
siv genug, um den Rück- 
stand aufzuholen - im Ge- 
genteil, der SVD punktete 
weiter, so daß es nach fünf 
Minuten 67:40 stand. Der 
SVD spielte munter weiter, 
baute den Vorsprung kon- 
stant weiter aus. In der 15. 
Minute führte man sogar 
mit 35 Punkten (87:52). 
Sulzbach wirkte an diesem 
Tag zu nervös und Julia 
Hodkins wurde von Andrea 
Buchauer gut abgeschirmt, 

Halbzeit war beim 17:28 
scheinbar alles verloren. Ein 
kleines Basketballwunder 
passierte dann in der Pause. 
Angetrieben von der nicht zu 
stoppenden Lisa Otto (19 
Punkte) begann die Aufhol- 
jagd, zu der in der Defense be- 
sonders Nora Sturm und Sabi- 
ne Schmidt beitrugen. 
wB: TSV Grünberg — TVL 
29:62 

Die B-Mädchen bleiben die- 
se Saison weiter ungeschla- 
gen. Bis zur Halbzeit (11:16) 
hatten sie noch erhebliche 
Probleme im Angriff, kamen 

Hainer Mädels hektischer, 
hatten jedoch zu .jedem Zeit- 
punkt das Spiel unter Kon- 
trolle. 

Für den SVD spielten: Caro 
Knöchel (9), Nathalie Haag 
(4), Käthe Bastian (10), Antje 
Seitz (14), Christina Köppen, 
Alice Schwab, Anja Blanken- 
burg (14), Miriam Engel (14), 
Sara ICoch (2), Stella Schäfer 
(21). 
mB: Kelsterbach — SVD 72:50 

Das vergangene Wochenen- 
de war ein Wochenende der 
Niederlagen für die Jungen- 
mannschaften. Den Anfang 
machten am Samstag die B- 
Jungen. Sie verloren mit 50:72 

Richtung Klassenerhalt ge- 
tan", meinte SSG-Trainer 
Walter Bloss. Zum Ver- 
gleich: Die SSG hat 16 
Punkte auf dem Konto, die 
Dietesheimer drei. Acht 
Punkte hat der SV Zellhau- 
sen, dei- zur Zeit den dritten 
Abstiegsplatz belegt, einge- 
spielt. 

Auf Bernhard Cyrys muß 
Walter Bloss noch verzich- 
ten, seine Rot-Sperre läuft 

so daß ihre .Spielstärke 
nicht zum Zuge kam. Der 
Endstand von 93:61 war so 
auch verdient und sollte ei- 
ne gute Basis für das Rück- 
spiel sein. 

SV Dreieichenhain: Heide 
Felke (28), Jana Werner 
(14), Andrea Buchauer (8), 
Sabine Betz (10), Kristina 
Kurfovic (4), Caro Menzel 
(8), Anja Stefanski (14), 
Martina Flathmann (4), 
Yvonne Günther (3). 

Am nächsten Wochenen- 
de spielt der SVD gegen 
Kronberg, ein Gegner, der 
nicht zu unterschätzen ist. 
Man hofft, daß man genau- 
so gut spielt wie gegen 
Sulzbach. 

durch starke Verteidigung 
dann aber gut ins Spiel. 
mB: BC Darmstadt — TVL 
76:67 

Nach der guten Leistung in 
der ersten Hälfte (30:38) ver- 
gaßen die B-Jungen das 
Kämpfen und bleiben so wei- 
terhin in der Oberliga aus- 
wärts ohne Erfolg. 
mA: TVL — SV Dreieichen- 
hain 84:59 

Im Lokalderby gelang den 
A-Jungen ein überlegener 
Sieg. Coach Markus Kühn 
konnte die Partie zum takti- 
schen Probieren nutzen. 

in Kelsterbach. 
mC: SVD — MTV Urberach 
31:101 

Am Sonntag setzten die C- 
Jungen die Serie fort. Sie 
mußten vor heimischem Pu- 
blikum eine schwere Nieder- 
lage von31:101 gegen ihre G ä- 
ste vom MTV Urberach hin- 
nehmen. 
mA: TV Langen — SVD 84:59 

Am selben Tag trat die 
männliche A-Jugend in Lan- 
gen an. Obwohl sie an die gu- 
ten Leistungen des letzten 
Spiels anknüpfen konnte, 
blieb sie gegen die köiperlich 
überlegenen Gastgeber ohne 
jede Chance, zumal die Lan- 

erst am 12. November ab 
Die SSG spielt dann beifTi 
FC Offenthal. Da wird dann 
auch der Ex-Offenthalci 
Amir Salihefendic wieder im 
Einsatz für die Langener 
.sein. Spätestens. Walter 
Blo.ss hofft, daß er .seinen of- 
folgreichsten Torjäger (sie- 
ben Treffer) sogar sehoti ge- 
gen Dietesheim bringen 
kann. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB: Reinheim — SGE H:.! 
Die SG Egelsbach spiel te 

weit unter ihren Möglich- 
keiten und leistete sich un- 
verständlich viele techni- 
sche Fehler. Reinheim w^j 
ein Gegner, den man 
durchaus hätte schlagen 
können. In der Anfangs- 
phase spielten die Reinhei- 
merinnen auch druckvojl 
und gingen mit 2:0 in Füh- 
rung. Zeigten die SC'iE- 
Mädchen jetzt noch cfn 
bißchen Kampfgeist und 
glichen zum 2:2 aus, vergab 
man in den folgenden An- 
griffen wiederum klare 
Torchancen am laufenden 
Band. So sah es dann zur 
Halbzeit für die Gastgebe- 
rinnen mit dem 4:2 positiv 
aus. 

Nach dem Seitenwechsel 
wollten sich die Egelsba- | 
cherinnen nochnial stoi- \ 
gern und motivieren, ujii 
das Spiel herumzureißen, 
vergaben aber weiterhin 
klarste Torchancen, so däll 
die Reinheimerinnen auf 
6:2 davonziehen konnten 
Beim Stand von 6:4 vergab 
die SGE einen Siebenme- 
ter, was einer Vorentsch(^- 
dung gleichkam. So setzten 
sich die Reinheimerinnsn 
auf 9:4 ab. Der SGE gela^lj; 
in der vorletzten Minute le- 
diglich eine Resultatsvdr- 
besserungzum 5:9. 

Es spielten: Caro Ha^«. 
Yvonne Fischer (2), B'lvira 
Planic (1), Nadine Welz (1), 
Mesgana Zekarias (1), Sii- i 
ke Eberhardt, Jutta Bejä- 
mer, Maren KnötzeS', 
Franziska Knauf. f 

gener zwei Bundesligaspieltr 
einsetzen konnten. Die Hairj'r ! 
verloren das Spiel mit 59:®. ! 
Man sieht in den Leist unan 
der letzten beiden Spiele Me 
Verbesserung gegenüber (An 
ersten Spiölen der Saison. Ifi- 
sitiv zu vermerken ist auch «e 
Ta'.sache, daß sich alle Spietr 
in die Liste der Korbschüt»n 
eintragen konnten. i 

Für den SVD spielten: Chri- 
stian Knöchel (3), Mathks 
Wittmann (2), Oliver Stark (j), 
Chiistoph Schäfer (1), Florilti 
Frohns (2), Christopher Bili- 
nett (5), Thomas Ulrich #), 
Jörg Stefanski (15), Michlel ' 
Stromann (24). 

Dreieichenhain (le) 
- Der SV Dreieichen- 
hain hat sich am 
zwölften Spieltag der 
Fußball-Kreisliga A 
Qffenbach West die 
l'a lellenführung 
ivieder zurücker- 
i)bert. Grundvoraus- 
setzung hierfür war 
[ler 2:0-Heimsieg 
über den SC Buch- 
ächlag, den der SVD 
i'rst ziemlich spät 
['infuhr. Das Fern- 
[luell verlor die TSG 
Neu-Isenburg, der 
ulte Tabellenführer, 
bei Eiche Offenbach 
mit 1:3. 

In der ersten Hälfte 
hatten die Platzher- 
ren zu Beginn gute 
Chancen durch Ger- 
hardt Reichert, der 

zweimal am Buch- 
schlager Torwart 
scheiterte, ein ande- 
res Mal hatte in die- 
ser Phase Rocco Ne- 
quirito das Nachse- 
hen, der den Ball 
ebenfalls nicht ins 
Tor bekam. Dem 
SVD bot sich dann 
vor dem Seitenwech- 
sel nur noch in der 
30. Minute bei einem 
Weitschuß des gut- 
aufgelegten Klaus 
Rudolf eine Chance. 

Nach dem Pausen- 
tee hatte zunächst 
der SC Buchschlag 
gute Chancen, doch 
etwa ab der 60. Mi- 
nute wendete sich 
das Blatt zugunsten 
der Hainer, die nun 

mehr l 
gewannen 
mer mehr 
übten. In 
nute sto 
Zuschaue 
Atem: N 
..Billard-i 
im Bi 
Strafraun 
ben dem 
ger Torwa 
auch nocl 
die Querh 
Pfosten 
weniger 
Nur dre 
später sei 
gewechsel 
Peter Mal 
70. Minu 
der Anfan 
für den 
Entscheid 

Unentschieden nicht Heide Felke war nicht zu bremsen 

im Sinne des Trainers SVD-Basketballdamen ließen Sulzbach beim 93:61 alt aussehen 

FC Langen am Sonntag in Heusenstamm 

Siegtor durch Armin Czapla 

A-Jugend der SGE startete mit 4:3-Erfolg in Punktrunde 

Mit Schlußsirene fiel 

das Siegtor für Gegner 

SGE-Handballer n hatten großes Pech 
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Duric führte HSG-Herren zum Sieg 

24:17-Erfolg in Babenhausen / Jetzt kommt Spitzenreiter Nieder-Roden 
Langen (ort) - Mit einem 

klaren 24:17-Sieg bei der SG 
Babenhausen behaupteten 
die Handballer der HSG 
Langen am siebten Spieltag 
der Bezirksliga II Darmstadt 
Ost ihren dritten Tabellen- 
platz und liegen bei vier 
Punkten Rückstand auf den 
ungeschlagenen Spitzenrei- 
ter SG Nieder-Roden noch 
aussichtsreich im Rennen, 
Wenn die HSG Langen am 
Sonntag um 18.15 Uhr zum 
nächsten Punktspiel antre- 
ten muß, erwartet sie eben 
diesen Spitzenreiter in der 
Georg-Sehring-Halle und 
hofft darauf, daß mit der 
Unterstützung der Zuschau- 
er vielleicht eine Überra- 

schung gegen den Favoriten 
gelingt. 

Dabei hat zumindest Trai- 
ner .Joachim Honerath die 
Tabellenspitze nicht im Vi- 
sier. ,,Für mich bleibt nach 
wie vor der Klassenerhalt 
die Zielsetzung für die 
Mannschaft, die noch nicht 
das Zeug zu einer echten 
Spitzenmannschaft hat. Na- 
türlich wäre es schön, wenn 
wir mit einem Sieg den An- 
schluß halten und damit 
weiter für Spannung im Mei- 
sterschaftsrennen sorgen 
könnten", so der HSG-Co- 
ach. 

Nach den zuletzt gezeigten 
Leistungen hat die HSG je- 
denfalls keinen Grund, in 

Ehrfurcht vor Nieder-Roden 
zu erstan-en. In Babenhau- 
sen überzeugte die HSG 
Langen in spielerischer und 
kämpferischer Hinsicht. 
Überragender Akteur der 
Partie war Robert Duric, der 
von den Gastgebern in kei- 
ner Phase ausgeschaltet 
werden konnte. Duric war 
mit sechs Toren vor der Pau- 
se maßgeblich daran betei- 
ligt, daß Langen nach Rück- 
ständen von 1:3 und 3:6 wie- 
der den Anschluß fand. Sei- 
ne Mannschaft glich beim 
7:7 aus, ging mit 9:7 in Füh- 
rung und nahm dann ein 10:8 
mit in die Kabine. Die Gast- 
geber versuchten, Langen 
mit variierenden Abwehr- 

Komplett neu susgeststtet wurden jetzt die Bezlrksllga-Handballerlnnen des SV 
Dreieichenhain. Trainingsanzüge spendete die Firma AEG-Schäfer-Hausgeräte aus Dreielch, Tri- 
kots und Hosen die Firma HItzel & Beck aus Rödermark und die Sporttaschen stiftete die Struktur 
Wohnungsbau GmbH aus Dietzenbach. Unser Bild zeigt das Team; von links, stehend: Trainer 
Thomas Rebmann, Kerstin HItzel, Sylke Bratengeier, Heike Küllmer, Katja Zimmermann, Malke 
Schäfer, Heike Wydra, Betreuer Jürgen Dechert; sitzend: Marlanne Borg, Kirsten Vogel, Daniela 
Rathfelder, Kerstin Schäfer, Gabriele Roloff, Sabine Appel. Foto: p 

Die Spitzenposition ist für 

SGE vorerst in weiter Feme 

16:18 der -Handballherren beim Primus Nieder-Roden 

30 Punkte von Joe Whitney 

„Giraffen"-Reserve behauptet sich gegen Oberursel 

Kgplsbnch (leo) - 
Am siebten Spiel- 
lag der 2. Darm- 
sliidtcr Bezirksliga 
Ost unterlagen die 
Handballer der SG 
Kgelsbach im Spit- 
zenspiel bei Tabel- 
lenführer SG Nie- 
der-Roden mit 
1():18 (7:11) und 
rutschten mit nun 
!):,') Punkten auf den 
fünften Tabellen- 
platz ab. ,,Der erste 
Platz ist für uns 
vorerst in weite 
Ferne gerückt", er- 
klärte SGE-Presse- 
chef Chris Zer- 
Sfhnec'k, der zu- 
gleich anmerkte: 
..Wir hatten hier 

nicht verlieren 
brauchen." Die 
Egelsbacher Ab- 
wehr stand erneut 
gut, doch lief im 
Angriff wenig zu- 
sammen. Insgesamt 
leisteten sich die 
Gäste 25 Fehlwür- 
fe. Zuviele. um eine 
Mannschaft vom 
Kaliber Nieder-Ro- 
dens zu bezwingen. 

In den ersten 20 
Minuten lieferten 
sich beide Mann- 
schaften eine offe- 
ne. ausgeglichene 
Begegnung. Bei ei- 
ner 7:()-Führung 
vergab die SGE ei- 
nen möglichen wei- 
teren Treffer. Mit 

vier Toren in Serie 
sorgten die Rod- 
gauer dann bis zur 
Pause für eine klei- 
ne Vorentschei- 
dung. 

Nach dem Seiten- 
wechsel kam die 
SGE zwar noch- 
mals auf 11:9 heran, 
kassierte aber post- 
wendend zwei wei- 
tere Gegentore. Die 
Krämer-Schützlin- 
ge liefen über die 
gesamte zweite 
Hälfte einem Vier- 
Tore-Rückstand 
hinterher, doch erst 
in den letzten Mi- 
nuten gelang eine 
kleine . Ergebnis- 
korrektur. 

Am Sonntag 
(17.15 Uhr) treffen 
die Egelsbacher Zu- 
hause auf die TSG 
Kahl/Kleiriostheim 
II. ,,Alles andere als 
ein Sieg wäre eine 
Enttäuschung", 
blickt Chris 
Zscherneck auf die 
Partie gegen den 
Tabellenelften vor- 

SG Egelsbach: 
Zecher (Müller); 
Sven Fritzsche (1), 
Kai Fritzsche (2), 
Hufnagel (3/3), 
Gärtner (1), Krämer 
(3/1), Schubert (1/ 
1). Weigt (1), Beise 
(2),Stahr(2).ThieI. 

Langen - Am sechsten 
Spieltag der Oberliga Hes- 
sen kamen die zweiten Bas- 
ketballherren des TV Lan- 
gen gegen Gymnasion Ober- 
ursel mit 83:79 zu ihrem 
vierten Sieg und bleiben so 
weiterhin auf Tuchfühlung 
zum Spitzenreiter EOSC Of- 
fenbach. 

Wie schon so oft in dieser 
Saison dominierte die Giraf- 
fen-Reserve in den ersten 
Minuten der Partie. Aus ei- 
ner aggressiven Preßdek- 
kung resultierten zahlreiche 
Ballgewinne, die eine deutli- 
che 43:21-Führung in der 12. 
Minute brachten. Zwar 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Der Karlsru- 
her SC will seinen Spielern 
nach den enttäuschenden 
Leistungen in der laufenden 
Bundesliga-Saison an den 
Geldbeutel. Die Prämien 
sollen eingefroren werden. 

konnten die Gäste bis zur 
Pause noch einmal leicht bis 
auf 55:39 verkürzen, aber 
nach einen guten Langener 
Start in die zweite Hälfte 
schien die Vorentscheidung 
beim 68:46 in der 26. Minute 
gefallen. 

Im Gefühl des sicheren 
Sieges schlichen sich nun, 
viele Undiszipliniertheiten 
im Spiel des TVL ein. Durch 
eigensinnige und überhaste- 
te Aktionen im Angriff wur- 
de der Gegner wieder aufge- 
baut und kam gar beim 78:76 
bis auf zwei Punkte heran. 
Am Ende sicherte Joe Whit- 
ney mit drei verwandelten 

Freiwürfen den Langener 
Sieg, der zwar verdient, aber 
nicht sonderlich glanzvoll 
ausfiel. Zumindest in der 
Verteidigung zeigten die 
zweiten Herren, und dabei 
besonders Klaus Neumann, 
eine solide Leistung, auf die 
sich vor der Begegnung beim 
TV Lieh II aufbauen läßt. 

TV Langen: Moritz Tobien. 
Jürgen Neumann. Harald 
Sapper (2). Bernd Neumann 
(2), Frank Deckenbach (2), 
Klaus Neumann (4), Rainer 
Greunke (10), Daniel Arons 
(10), Jens Oltrogge (21), Joe 
Whitney (30). 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

F: SVD — FC Dietzenbach 
1:1 

Die F-Jugend spielte am 
Samstag gegen eine starke 

( Kiune öijiL-rresse- Begegnung, öei ei- ninterher, doch erst Mutnagel (i/.i), "luij wu- Mannschaft des FC Dietzen- 
1 chef Chris Zer- ner 7:6-Führung in den letzten Mi- Gärtner (1), Krämer chenlang auf Bernd Winkler bach. Von Beginn an entwik- 

kelte sich ein offener Schlag- 
abtausch, und es gab zahlrei- 
che Torchancen auf beiden 
Seiten. Einen schönen Spiel- 
zug über drei ' Stationen 
schloß Simon Fisch zum 1:0 
für den SVD ab. In der zwei- 

Die erste Herrenmannschaft kassierte ihre fünfte Niederlage in Folge bach nach einem Abwehrfeh- 
1 ^1*1 

lautetete 2319:2292 für ' ' ' ' ' ' 

FUSSBALL: Bundesligist 
TSV 1860 München muß wo- 
chenlang auf Bernd Winkler 
verzichten. Der Torjäger 
wurde gestern an der rechten 
Leiste operiert. 

Kegler der SSG sind von der Rolle 

Langen - Die erste Mann- 
schaft der SSG-Kegler muß- 
te am letzten Wochenende 
zum Kegelzentrum Gold- 
bach reisen. Sie hatte es dort 
mit dem FC Oberafferbach 
zu tun. Obwohl Andreas 
Schumann sehr gute 862 
Holz zu Beginn vorlegte, ge- 
lieten die Langener gleich 
mit 32 Holz in Rückstand, da 
seine zwei Mitspieler nur 763 
(Ingo Hahnel) und 732 (An- 
dreas Kmetec) zu Wege 
brachten. Auch das Schluß- 
trio blieb unter seinen Mög- 
lichkeiten. Alex Nutsch er- 
spielte 805 Holz und Karl- 
Heinz Bock sowie Xaver 
Detzer je 810. Zum Schluß 
stand es dann 4957:4782 für 
die .Gastgeber. Für die Lan- 
gener bedeutete dies die 
fünfte Niederlage in Folge. 

Die Damenmannschaft in 
der Bezirksliga machte es 

auch nicht besser. Sie konnte 
ihren Heimvorteil nicht nut- 
zen und unterlag dem KSC 
Hainstadt II mit 2195:2244 
Holz. Beste bei Langen war 
Christa Klingenhagen mit 
386 Holz. Weiter spielten 
Doris Chlupsa (379), Edith 
Bock (374), Henni Böhm 
(368), Ursula Biro (348) und 
Monika Gitzen (340). 

Die zweite Herrenmann- 
schaft der SSG spielte bei 
den Kegelfreunden I in Of- 
fenbach. Hier gab es einen 
knappen aber verdienten 
Sieg der Langener. Bester 
war Artur Moll mit 409 Holz, 
gefolgt von Gregor Müller, 
der noch auf 406 Holz kam. 
Die übrigen Ergebnisse: 
Hans Fenzel (396), Heinz 
Klenk (373), Dieter Schu- 
mann (372) und Siegfried 
Starke (363). Das Endergeb- 

nis 
Langen. 

Anschließend spielte Lan- 
gen IV gegen die zweite 
Mannschaft der Kegelfreun- 
de. Auch hier konnte ein 
Sieg verbucht werden, ob- 
wohl das Gesamtergebnis 
mit nur 2059 Holz recht ma- 
ger ausfiel, die Gastgeber 
kamen nur auf ^012 Holz. 
Beste Spieler bei dieser Be- 
gegnung waren Hans-Jürgen 
Noerenberg und Heinz Klin- 
genhagen, die beide auf 379 
Holz kamen. Zu erwähnen 
sind noch die 366 Holz von 
Bernd Rhiel und die 344 
Holz von Rudi Rühl. Langen 
II und Langen IV dürften 
durch diese Siegeam oberen 
Tabellendrittel angesiedelt 
sein. 

Die dritte Langener Her- 
renmannschaft konnte bei 
Alle Neun KV Mühlheim 

nicht punkten, sei verlor mit 
2184:2277 Holz. Die Einzel- 
ergebnisse der Langener: 
Klaus Sabotke 376, Werner 
Gitzen 374, Horst Rakoczy 
367, Klaus Hartmann 362, 
Siegfried Weidl 354 und 
Ewald Ruschin 351. 

Am kommenden Wochen- 
ende ist in der Langener 
Stadthalle ein volles Pro- 
gramm angesagt: Langen IV 
spielt am Samstag um 14.30 
Uhr gegen FT Dörnigheim II, 
anschließend die erste 
Mannschaft gegen AN Par- 
tenstein; am Sonntag Spielen 
dann, ebenfalls um 14.30 
Uhr, die zweite Mannschaft 
gegen Gut Holz Mühlheim II 
und anschließend Langen III 
gegen TV Dreieichenhain II. 
Die Damen müssen am 
Sonntag um 15 Uhr zu Grün- 
Weiß II KV Offenbach. 

Es spielten: P. Jung, B. Lie- 
bennann, C. Beck, P. Beck, S. 
Sehring, S. Wittig, P. Breuer, 
T. Korth, S. Fisch, M. Bremer, 
E. Schmidtgall. 
E II: SVD — FC Dietzenbach 
0:3 

Die E Il-Jugend des SVD 
mußte eine unglückliche 0:3- 
Heimniederlage gegen den FC 
Dietzenbach hirmehmen. Da- 
bei zeigte der SVD die beste 
Saisonleistung und hätte 
mindestens ein Unentschie- 

den verdient gehabt. In der 
ersten Halbzeit war das Spiel 
ausgeglichen. Dabei waren 
die Dietzenbacher die etwas 
glücklichere Mannschaft, bei 
den beiden ersten Treffern 
bekam die SVD-Abwehr den 
Ball einfach nicht aus der Ge- 
fahrenzone. Andererseits muß 
man den SVD-Spielem ein 
Kompliment machen: Trotz 
der beiden Gegentore gaben 
sie nie auf. Doch zeigte sich 
wieder eiimial die große 
Schwäche des SVD — die 
Auswertung der Torchancen 
war erneut äußerst ungenü- 
gend. 

In der zweiten Halbzeit ver- 
stärkten die SVD-Jungs noch 
einmal den Druck, doch die 
Torschüsse waren nicht mehr 
als harmlose Rückgaben. Als 
darm in der letzten Minute die 
Kräfte nachließen, kam Diet- 
zenbach noch zu ein paar Tor- 
chancen und mit dem Schluß- 
pfiff fiel auch das 0:3. 

Es spielten: A. Konrad, D. 
Bösser, A. Kelch, E. Halilagic, 
I. Geyik, B. Henkel, K. Kaf- 
fanke. P. ligner, K. Dummer 
und Ch. Locher. 

formationen und sogar mit 
Manndeckung aus dem Kon- 
zept zu bringen, hatten da- 
mit aber keinen Erfolg, weil 
sich die Honerath-Schütz- 
linge jeweils schnell auf die 
neuen Gegebenheiten ein- 
stellten. Im zweiten Ab- 
schnitt erhöhte die HSG 
dank drei weiterer Duric- 
Treffer auf 16:11 und hatte 
damit schon in der 43. Minu- 
te für die Entscheidung ge- 
sorgt. 

HSG Langen; Dachtier; 
Statetzny, Duric (9). Jost (4/ 
1). Krech (2), Carbunari (2). 
Hortmann (2/2), Ites (1^). 
Corday (1), Rath (1), Blis.se 
(1), Hartmut Schmiedel (1). 

Jugendfußhall 

SG Egelsbach 
F II: SGE — TG 75 Darm- 

stadt 1:2 
Die Zuschauer sahen ein 

spannendes Spiel. Darm- 
stadt ging nach zehn Minu- 
ten mit 1:0 in Führung. 
Schon drei Minuten später 
konnte Egelsbach den Aus- 
gleich erzielen. Bis kurz vor 
Schluß blieb es spannend. 
Am Ende verlor die SGE un- 
glücklich mit 1:2 
E I: SGE — TSG 46 Darm- 
stadt 1:0 

Das erste Spiel in der 
Kreisliga war für die E I kein 
,,Zuckerschlecken". Nach' 
anfänglichen Schwierigkei- 
ten fand die Mannschaft 
nach zehn Minuten zu ihrem 
Spiel. Dies wurde mit dem 
1:0 in der 15. Spielminute 
belohnt. Die zweite Halbzeit 
blieb spannend. Darmstadt 
stürmte auf das Egelsbacher 
Tor, konnte den Egelsbacher 
Tormann aber nicht bezwin- 
gen. Trotz einiger Verletzun- 
gen und Spielerausfälle ge- 
wann die SGE am Ende ver- 
dient mit 1:0. 

TVD plant mit 

einem „Dreier" 
Dreieichenhain (rjr) - Am 

vergangenen Sonntag war 
der TV Dreieichenhain in der 
Fußball-Kreisliga B Offen- 
bach West spielfrei. Nach 
den vier Punkten in den 
Nachholspielen gegen die 
SG Wiking und den FC Ma- 
roc sowie dem Erfolg beim 
FC Wacker haben die Dreiei- 
chenhainer in der Tabelle 
wieder Anschluß an die Spit- 
zengruppe gefunden. Doch 
diesen gilt es am kommen- 
den Sonntag um 14.30 Uhr 
auf eigenem Platz gegen Hel- 
las Dietzenbach zu verteidi- 
gen. Drei Punkte wären vor 
dem großen Derby eine Wo- 
che später auch sehr wichtig. 
Die Akteure des TVD erwar- 
ten am 12. Nvoember die 
Dreieich Panthers an der 
Koberstädter Straße. 

Sieg gegen Absteiger 

Endlich Erfolg für TV-Herren III 
Langen - Nach einem un- 

glücklichen Saisonstart mit 
vier Niederlagen in Folge ge- 
lang den in die Bezirksliga 
aufgestiegenen dritten Bas- 
ketball-Herren des TV Lan- 
gen mit 95:81 der erste Sieg 
gegen den Landesligaabstei- 
ger SV Dreieichenhain. Die 
erstmals komplett angetre- 
tenen Langener spielten bis 
zur Mitte der ersten Halbzeit 
vor allem durch die Center 
Misok und Graichen sowie 
durch drei Dreier von Mewes 
einen deutlichen Vorsprung 
heraus, der beständig zwi- 
schen zehn und 16 Punkten 
betrug. Erst in den beiden 
letzten Minuten der ersten 
Halbzeit kamen die Dreiei- 
chenhainer wieder bis auf 

sieben Punkte heran. Nach 
der Pause konnte Dreiei- 
chenhain den Langener Vor- 
sprung zunächst auf drei 
Punkte verringern, geriet 
aber bis zum Ende der zwei- 
ten Halbzeit, in der Raab 20 
Punkte erzielte, wieder mit 
bis zu 14 Punkten in Rück- 
stand. 

TV Langen: Ulf Graichen 
(21), Klaus Raab (20), Volker 
Misok (18), Klaus Mewes 
(13), Thomas Arnold (11), 
Rainer Beck (7). Kai Möller 
(3). Werner Barth (2). 

SV Dreieichenhain: Ste- 
fanski (13). Naus (16), West- 
phal (12), Kunovic (8), 
Stromann (5), Hofmann (2), 
Metje (2), Plenz (10), Klohs, 
Schmitz (13). 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

C: TVD — Spvgg. Dietes- 
heim II 6:2 

Gegen eine in der ersten 
Halbzeit spielerisch starke 
Dietesheimer Mannschaft ge- 
lang Christian Beck mit c&ei 
Treffern ein Hattrick. Nach 
zwei Gegentreffern kam der 
TVD stärker unter Druck. In 
dieser Drangpeiiode gelang 
Dominique Emich aus 20 Me- 
tern ein sehenswertes Tor zum 
4:2. Der eingewechselte Sa- 
scha Klepits erhöhte kurze 
Zeit später auf 5:2. Einen an 
Sascha Klepits verursachter 
Foulelfmeter verwandelte 
Björn Sikora sicher zum 6:2- 

Endstand. 
F: SC Steinberg — TVD 2:0 

Es war ein ausgeglichenes 
und kampfbetontes Spiel. 
Durch einen verdeckten 
Schuß in der 15. Minute ging 
der SC Steinberg mit 1:0 in 
Fülirung. In der zweiten Halb- 
zeit hatte Dominique Fälber 
zwei klare Torchancen, die er 
nicht verwerten konnte. Der 
SC Steinberg wurde immer 
stärker und erzielte in der 35. 
Minute das 2:0. Überragende 
Spieler beim TVD waren Tor- 
wart Dermis Büttner, Timo 
Wohlrab und Manuel Knecht 
in der Abwehr, die noch viele 
Torchancen des SC Steinberg 
zunichte machten. Ein gutes 
Spiel Ueferte auch Marvin 
Kuch. 

Jugendhandhall 

HSG Langen 
wB: HSG — Groß-Zim- 

mern 12:5 
Am vergangenen Sams- 

tag hatte auch die weibli- 
che B-Jugend nach langer 
Pause wieder ein Punkt- 
spiel und konnte ihren 
zweiten Saisonsieg verbu- 
chen. Die Abwehr der HSG 
stand sehr kompakt und 
ließ den Gegnerinnen aus 
Groß-Zimmern nur wenig 
Möglichkeiten zum Tor- 
wurf. Die Würfe, die dann 
doch aufs Tor kamen, wur- 
den von Torfrau Emily 
Marlow meist pariert. Im 
Angriff zeigte die Mann- 
schaft noch zu wenig spie- 
lerische Geschlossenheit, 
denn die Tore resuhierten 
meist aus Einzelaktionen. 
Da die Mannschaft aber 
zur Hälfte aus neuen Spiel- 
erinnen besteht, ist dies 
nicht verwunderlich. Am 
kommenden Samstag um 
16.40 Uhr steht für die B- 

Mädchen ein viel schwere- 
res Spiel auf dem Pro- 
gramm. Die SG Egelsbach 
ist dann der Gegner. 

Es spielten: Emily Mar- 
low; Miriam Levy (5), San- 
dra Klug (1), Sandra De- 
melt (4/1), Larissa Bogner 
(1), Vanessa Schneider (1), 
Miriam Schaary, Jana Jan- 
sen, Heike Wadas. 
mB: HSG — SV Geinsheim 
38:11 

Auch im fünften Saison- 
spiel blieb die B-Jugend 
ungeschlagen. Nach einer 
schwachen ersten Halbzeit, 
in der das Abwehrverhal- 
ten nach ,,neuem System" 
noch nicht hundertprozen- 
tig funktionierte, trumpfte 
die Truppe um Mann- 
schaftskapitän Robert Ci- 
bis im zweiten Abschnitt 
auf und überrannte den 
Gegner. Die B-Jugend ist 
derzeit deutlich auf dem 
Weg, sich in technisch und 
taktischer Hinsicht zu ver- 
bessern. Dies gibt Hoff- 
nung für die nächsten 
Spiele und auf die Zielset- 

zung Kreismeisterschaft. 
wD: HSG — SKG Roßdorf 
12:9 

Gegen die körperlich 
überlegenen Roßdorferin- 
nen erwischten die Lan- 
gener D-Mädchen einen 
guten Start. Nach vier An- 
griffen führte man nach 
wenigen Minuten mit 4:1. 
Doch dann wurden auch 
die Gegnerinnen an diesem 
Sonntagmorgen wach und 
holten zur Pause zum 6:6 
auf. 

Obwohl man auf Langen- 
er Seite zu Beginn der 
zweiten Halbzeit viele Tor- 
möglickeiten vergab, 
konnte man sich mit drei 
Toren zum 10:7 absetzen 
und gab diesen Vorsprung 
bis zum Endstand von 12:9 
nicht mehr ab. 

Es spielten: Sandra Hess, 
Laura Macii (1), Sabrina 
Reinelt, Kerstin Baum- 
gartl, Dani Werner (2), Sa- 
bine Beetz, Anna Aitoto- 
glou (1), Jill Christ, Cora 
Werwitzke (2), Nicole Mül- 
ler (6). 
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TTC-Teams auf der ganzen Linie erfolgreich 

Tischtennisteams feierten ausnahmslos Siege / Volles Programm am Wochenende 
Langen (hk) - Die zweite 

Tischtennis-Herrenmann- 
schaft des TTC Langen fe- 
stigte ihre Spitzenstellung in 
der Bezirksliga mit einem 
9:0-Kantersieg gegen den 
TTC Schwanheim. In einer 
Partie, die nach knapp zwei 
Stunden beendet war, zeigte 
das TTC-Sextett eine ge- 
schlossene Mannschaftlsei- 
stung. man ließ den Gästen 
nicht die Spur einer Chance. 
.•Vndreas Stark, Volker Gärt- 
ner, Harald Fels. Hans-Wer- 
ner Rejdl, Marco Anders und 
Gerhard Armer waren in den 
Einzeln siegreich. Die Dop- 
pel mit Stark/Anders, Gärt- 
ner/Fels und Reidl/Armer 
ver\'ollständigten den 9:0- 
Endstand. 

Einen Auswärtssieg mit 
einem Stand von 9:4 ver- 
buchte die TTC-Dritte in der 
Bezirksliga bei Grün-Weiß 
Darmstadt. Nach einer 

schnellen 6:1-Führung 
konnte man locker aufspie- 
len und die Gastgeber deut- 
lich in die Schranken ver- 
weisen. Spitzenspieler Ro- 
bert Löbig war mit zwei Ein- 
zelpunkten einer der stärk- 
sten Akteure. Ihm standen 
aber Erhard Kaiser. Gerhard 
Armer. Winfried Klopper. 
Winfried Reichert, Löbig/ 
Reichert und Klopper/San- 
der wenig nach. Die dritte 
Mannschaft belegt derzeit 
einen guten Mittelfeldplatz 
mit der Tendenz nach oben. 

Die vierte Mannschaft des 
TTC gewann mit einem 
Stand von 9:4 beim TTC 
Bürgel und kassierte zwei 
wichtige Auswärtspunkte. 
Nach einem 2:3-Rückstand 
wachten die Mannen um 
Spitzenspieler Matthias We- 
ber auf und konnten dem 
Spiel eine entscheidende 

Wende geben. Dafür sorgten 
besonders Peter Kitzmann 
und Hans Sehring, die im 
mittleren Paarkreuz alle vier 
möglichen Zähler verbuch- 
ten. Die weiteren TTC-Zäh- 
1er besorgten Matthias We- 
ber, Hartmut Sander. Erik 
Ackermann, Sander/Kitz- 
mann und Sehring/Krusche. 

Die Damen des TTC Lan- 
gen feierten einen 8:2-Sieg 
beim TTV Offenbach und 
bleiben damit in der Kreisli- 
ga weiter ungeschlagener 
Tabellenführer. Gisela 
Waschke (2). Eva Doll, Rose- 
marie Mehnert (2), Elke 
Thoss (2). Waschke/Mehnert. 
Doll/Thoss waren in dieser 
Partie die eifrigen Punkte- 
sammlerinnen. 

In der ersten Kreisklasse 
West gelang der fünften Her- 
renmannschaft des TTC ein 
toller 9:1-Sieg beim MTV 

Urberach II. In einer zu- 
nächst ausgeglichenen Be- 
gegnung lag man nach den 
Doppeln durch Siege von 
Chudy/Helterhoff und 
Schinz/Bebenek mit 2:1 vor- 
ne. In den Einzeln ließ man 
sich nichts vormachen und 
fuhr die Ernte in den weite- 
ren Spielen ein. Volker 
Schinz (2), Michael Chudy, 
Thomas Hujer. Michael Hei- 
terhoff, Paul Bebenek und 
Thomas Rolf boten eine 
überzeugende Vorstellung. 

Die sechste TTC-Hen-en- 
vertretung holte mit 9:1 bei 
der DJK Eiche Offenbach III 
beide Punkte. Nur zu Beginn 
mußte das Doppel Wam- 
bold/Wagner den einzigen 
Zähler den Gastgebern 
überlassen. Ansonsten be- 
herrschten die TTCler ihre 
Gegner nach Belieben. Ro- 
bert Doll. Wolfgang Durek, 

Gerhard Wambold, Achim 
Wagner, Horst Werner und 
Matthias Heinz bleiben da- 
mit in der Spitzengruppe der 
zweiten Kreisklasse West. 

Am Wochenende haben 
die TTC-Mannschaften wie- 
der ein volles Programm zu 
bestreiten. Dabei empfängt 
die erste Herrenmannschaft 
in der Oberliga Südwest den 
TTC Höchst Nidder. Spiel- 
beginn is't am Samstag um 18 
Uhr in der Sporthalle der Al- 
bert-Einstein-Schule. Alles 
andere als ein Heimsieg wäre 
eine Enttäuschung. Die wei- 
teren Spiele der TTC-Mann- 
schaften: Sonntag. 5. No- 
vember: TTC-Herren VII — 
TV Dreieichenhain III. ab 
9.30 Uhr. TTC-Herren IV — 
TV Bergen-Enkheim II, ab 
17 Uhr und die Herren V des 
TTC — TuS Zeppelinheim 
spielen ab 17 Uhr. 

Silke Heger (rechts) und die TV-Basketballdamen sorgten mit 
dem 76:65-Sleg über Trier für eine riesige Überraschung. 

Foto: Orlowski 

Die erste Jugend des TTC machte reiche Beute Dd Tabellenführer 

Langener Tischtenms-Nachwuchs feierte drei Siege in Folge / Rückschlag für Jugend II 
Langen - Drei Siege in 

Folge feierte die erste Ju- 
gend des TTC Langen. Der 
Siegeszug begann mit einem 
6:2 über den TTC Heusen- 
stamm. Bereits nach den 
Doppeln und dem Einzelsieg 
von Daniel Milovanovic wa- 
ren die Weichen auf Sieg ge- 
stellt. Durch Siege von 
Schrickel. Knatz und erneut 
Milovanovic und Niederla- 
gen von Knatz und Böhme 
stand es 6:2. 

Den zweiten Sieg erzielte 
die erste Jugendmannschaft 
bei der TG Obertshausen. 
Nachdem die Gegner die 
Doppel noch ausgeglichen 
gestalten konnten (1:1). ge- 
wannen die Langener über- 
ezugend fünf Einzel in Folge. 

Bereits nach 80 Minuten 
stand der 6:1-Sieg der Lan- 
gener fest. 

Den dritten Sieg gab es 
dann im Heimspiel gegen 
den TTV Offenbach. Nach 
den Doppeln (1:1) konnten 
sich die Langener durch 
Siege von Milovanovic und 
Knatz auf einen Stand von 
3:1 absetzen. Doch die Of- 
fenbacher konnten durch 
Niederlagen von Böhme und 
Milovanovic und einen Sieg 
von Otto noch einmal auf 3:4 
verkürzen. Nach einem hart 
umkämpften Drei-Satz-Sieg 
von Dennis Knatz (18:21. 
28:26, 21:17) und der erneu- 
ten Niederlage von Susanne 
Böhme stand es 5:4 für Lan- 
gen. Nun hatte es Alexander 

Otto in der Hand, den Sieg 
unter Dach und Fach zu 
bringen. Durch einen klaren 
Zwei-Satz-Sieg wurde das 
Spiel mit 6:4 gewonnen. Mit 
6:0 Punkten in Folge sind die 
Langener ein ganzes Stück 
in der Tabelle der Kreisliga 
nach oben geklettert. 

Nachdem die zweite Ju- 
gend mit 6:0 Punkten in die 
Saison gestartet war, gab es 
nun zwei Niederlageh hin- 
tereinander. Gegen Heusen- 
stamm konnte nur das Dop- 
pel Meier/Gogic und Markus 
Meier im Einzelpunkten. 
Der Rest der Mannschaft 
ging leer aus. Beim Spiel am 
Samstag gegen Offenbach 
lief es noch schlechter. Hier 
konnte nur Aleksander Go- 

gic sein Einzel gewinnen. 
Nach den Niederlagen sind 
die Langener von der Tabel- 
lenspitze abgerutscht. 

Die erste Schülermann- 
schaft des TTC Langen trat 
am Samstag bei der TG Of- 
fenbach an. Bei diesem Spiel 
mußten Karl Weimann von 
den zweiten Schülern und 
Christopher Seibert von den 
B-Schülern einspringen. 
Karmainsky/Weimann 
konnten ihr Doppel im zwei- 
ten Satz knapp für sich ent- 
scheiden, Seba.stian Klöp- 
pinger/Christopher Seibert 
verloren wie erwartet klar. 
Auch nach den Doppeln 
konnte sich keine Mann- 
schaft richtig absetzen, da 
beide abwechselnd ein Spiel 

gewannen, Sascha von Kar- 
mainsky und Karl Weimann 
waren die Matchwinner, die 
jeweils zwei Einzel gewan- 
nen. Sebastian Klöppinger 
und Christopher .Seibert 
spielten gut, verloren jedoch 
beide Einzel. Das 5:5-Unent- 
schieden awr leistungsge- 
recht und beide Mannschaf- 
ten konnten zufrieden sein. 

Zu einem Pokalspiel muß- 
ten die zweiten Schüler zur 
DJK Nieder-Roden reisen. 
Die Gegner waren auf Posi- 
tion eins und zwei besser be- 
setzt und Matthias Cantzler 
und Karl Weimann konnten 
jeweils nur gegen die Num- 
mer drei gewinnen. Mit 5:2 
zogen die Nieder-Rodener in 
die nächste Runde ein. 

vom Sockel gestoßen 

TV-Basketballdamen besiegten Trier 

Erfolgsserie hält weiter an Leichtes Spiel für skv 

HSG-Damen II setzen sich mit 12:9 gegen Pfungstadt durch 

Langen - Einfach klasse, 
was die HSG-Damen II zur 
Zeit zu bieten haben. Gegen 
den TSV Pfungstadt feierten 
die Langenerinnen einen 
12:9-Sieg, der sie auf Platz 
zwei der 2. Bezirksliga West 
brachte. 

Die Gaste aus Pfungstadt 
gingen zunächst mit 2:0 in 
Führung. Davon nicht grö- 
!3er beeindruckt, baute die 
Handballspielgemeinschaft 
(HSG) Langen II ihr Spiel 
erst einmal auf und wartete 
im Angriff auf die Torchan- 
cen, die sich auch boten. 
Daraus folgte in der 14. Mi- 
nute die erstmalige Führung 
mit 3:2. Bis zur Halbzeit 
konnte sich keine Mann- 
schaft entscheidend abset- 
zen, und so ging das an- 
schließende 5:5 vollkommen 
in Ordnung. 

Einen unglaublich guten 
Lauf hatten die HSG-Da- 
men in den zweiten 30 Minu- 
ten. Gestützt auf die wieder 
einmal kompakt und sicher 
stehende Abwehr baute die 
Handballspielgemeinschaft 
ihren Vorsprung Tor um Tor 
aus. Erstmals mit vier Toren 
Vorsprung führten die Lan- 
generinnen nach 45 Minu- 
ten. Der TSV Pfungstadt 
stellte nun die Abwehr um 
und nahm die gut aufgeleg- 
ten Rückraumspielerinnen 
in Manndeckung. 

Doch auch mit dieser Tak- 
tik kam die HSG Langen gut 
zurecht und kam durchs 
Spiel ,,eins gegen eins" zu ei- 
nigen spektakulären Tref- 
fern. Durchaus höher hätte 
die Führung der HSG II aus- 
fallen können, doch wurden 
einige hundertprozentige 

Torchancen nicht verwertet. 
Gut ,,gecoacht" durch Mari- 
on Krippner überstanden die 
HSG-Damen auch die hekti- 
schen letzten zehn Minuten 
und gewannen letztlich ver- 
dient mit 12:9. Garant des 
Erfolges war die Abwehr, die 
zugleich die beste der 2. Be- 
zirksliga ist. 

Das nächste Heimspiel ist 
am 12. November um 18.15 
Uhr in der Georg-Sehring- 
Halle. Gegner ist die SKV 
Büttelborn. 

Für die Harydballspielge- 
meinschaft spielten: Marion 
Schmirmund, Christiane 
Englisch (5), Heike Schmir- 
mund (4), Birgheit Donner, 
Janin Bogner, Katja Rade, 
Jutta Neff (1), Sissi Abel (1), 
Jutta Petry (1), Iris Abel, Sa- 
bine Schwöbel. 

Langen - Leichtes Spiel hat- 
te die erste Mannschaft des 
SKV 77 mit dem SKV Grün- 
Weiß Offenbach II. Mit 
2331:2151 Holz landeten die 
Langener einen wichtigen 
Heimsieg. Bereits zu Beginn 
der Partie konnten Josef Popp 
mit 418 Holz und Harry Wol- 
fen mit 376 Holz einen beruhi- 
genden 83-Holz-Vorsprung 
herausspielen. Obwohl Karl 
Schulze ausgewechselt wer- 
den mußte, kormte der einge- 
wechselte Roland Hock den 

Schaden in Grenzen halten, so 
daß am Ende noch 358 Holz zu 
Buche schlugen. Leo Sander 
steuerte weitere 386 Holz bei. 
Dennoch schmolz der Vor- 
sprung im Mittelpaar auf 41 
Punkte zusammen. Im 
Schlußpaar ließen Ivo Vuka- 
sovic mit 404 und Andreas 
Weißelberg mit 389 Holz je- 
doch keine Zweifel mehr auf- 
kommen und brachten die Be- 
gegnung mit 179 Punkten Dif- 
ferenz sicher nach Hause. 

Langen - Für eine Überra- 
schung sorgten die Basket- 
ball-Damen des TV Langen 
mit ihrem 76:65-Sieg gegen 
den Tabellenführer Post SV 
Trier, der bis dahin punkt- 
gleich mit Frankfurt an der 
Spitze der Tabelle stand. Die 
Langenerinnen brachten den 
Trierer Damen die erste Sai- 
sonniederlage bei und ver- 
besserten ihr eigenes Punkte- 
konto auf 8:4. 

Hoch motiviert gingen die 
Gastgeberinnen ins Spiel, 
zwar mußte man aui die 
Amerikanerin Beard verzich- 
ten und mit Rollwage und 
Neumann gingen gleich zwei 
Spielerinnen grippeerkrankt 
in die Partie, doch konnte 
man gegen den Favoriten 
endlich zeigen, was man 
kann. Die erste Halbzeit ge- 
.staltete sich ziemlich au.sge- 
glichen. In einem .schnellen 
Spiel konnte sich kein Team 
deutlich ab.setzen, jedoch lag 
Langen meist mit zwei bis 
drei Punkten vorn. Dies war 
vor allem der überaus treffsi- 
cheren Nina Heger zu ver- 
danken, die ihre Weitwürfe 
und Schnellangriffe sicher 
vei-wandelte. So konnte man 
mit einer knappen 38:35- 
Führung in die Pause gehen. 

Auch zu Beginn der zwei- 
ten Halbzeit war keine Ände- 

rung in Sicht. Trier konnte in 
der 24. Mintue zum 42:42 
au.sgleichen, doch dies sollte 
es für den Post SV dann auch 
gewesen sein. Denn nun wur - 
de der Siegeswille der Lan- 
generinnen sichtbar. Ange- 
spornt durch eine in dei- Ver- 
teidigung glänzend aufspie- 
lende Veronika Toma.sevie 
kam es zu vielen Ballgewin- 
nen, die zu Fastbreaks führ- 
ten. Po.sitiv in dieser Phase ist 
die aggre.ssive Verteidigimg 
und das gute Zusammen- 
spiel, das zuletzt oft vermißt 
wurde, zu bewerten. Im An- 
griff wurde konzentriert aus- 
gespielt, bis es zu freien Wür- 
fen kam, die von den Heger- 
Zwillingen und Nina Pau- 
schei t sicher venvertet wur- 
den. So kam es, daß Langen 
in der 37. Minute auf 70:58 
flavtmziehen konnte. Wären 
die vielen Freiwürfe in den 
letzten Minuten des Spiels 
noch im Korb gelandet, hätte 
der Sieg noch deutlicher aus- 
fallen können. Doch auch so 
war man mit dem Ausgang 
des spannenden Spiels rund- 
um zufrieden. 

TV Langen: Tomasevic 
(12), Hertel, N. Heger (21), S. 
Heger (13), Neumann, Roll- 
wage (14), Roos, Pau- 
schert (16). 

Stefan Endlweber wurde 

zum TVD-Matchwinner 

Erstes Tischtennisteam gewann Derby gegen Offenthal 9:6 
Dreieichenhain - Mit vier 

Siegen war der siebte Spiel- 
tag für die Tischtennis-Her- 
renmannschaften des TV 
Dreieichenhain sehr erfreu- 
lich. Zum lyiatchwinner im 
Derby gegen den TTC Offen- 
thal wurde für die erste Her- 
renmannschaft Ersatzmann 
Stefan Endlweber, der sehr 
konzentriert spielte und alle 
seine Begegnungen gewann. 
Nach dem zweiten Saison- 
sieg weist man nun 5:9 
Punkte auf und hat somit 
Anschluß zum Mittelfeld ge- 
funden. 

Der 9:6-Erfolg mußte al- 
lerdings hart erkämpft wer- 
den: Trotz eines 4:1- bezie- 
hungsweise 6:4-Vorsprungs 
kam das Team aus Offenthal 
immer wieder heran und 
hatte durchaus die Chance, 
einen Punkt mit nach Hause 
zunehmen. Doch durch 
Siege von Thomas Trunk, 
Andreas Belle und Stefan 

Endlweber konnte man dann 
doch die Oberhand behalten. 

Es spielten: Uwe Ganz (2), 
Thomas Trunk, Andreas Bel- 
le (2), Stefan Endlweber (2), 
Ganz/Aust und Staacks/ 
Endlweber. Im nächsten 
Spiel gegen den Tabellen- 
nachbam aus Dudenhofen 
wird sich zeigen, ob der Auf- 
wärtstrend anhält. 

Durch einen glatten 9:0- 
Erfolg bleibt die souverän 
aufspielende zweite Mann- 
schaft mit 10:4 Punkten vor- 
ne dabei. Die Siege holten 
Andreas Birke, Günter 
Breitfelder, Klaus Ressel, 
Norbert Seitz, Stefan Endl- 
weber, Thomas Beer, Ressel/ 
Breitfelder, Beer/Birke und 
Seitz/Endlweber. Im näch- 
sten Spiel gegen die noch 
sieglose TC Sprendlingen 
dürfte man auch keine Pro- 
bleme haben. 

Gegen den Tabellenletzten 

aus Jügesheim hatte die drit- 
te Mannschaft bei ihrem 9:2- 
Erfolg keine Probleme und 
steht mit nun 7:7 Punkten 
auf dem siebten Platz. An- 
dreas Ebel, Wolfgang Hir- 
schmüller, Peter Schomik, 
Jörg Wagner, Stefan Auler 
und Horst Wolfraum müssen 
am nächsten Spieltag nach 
Langen. 

Zu einem hart erkämpften 
9:7-Sieg kam die Vierte im 
zweiten Derby gegen die 
dritte Mannschaft aus Of- 
fenthal. Bester Spieler war 
Christian Kuhn mit zwei 
Einzel- und zwei Doppelsie- 
gen an der Seite von Thor- 
sten Nickel. Thomas Reißert, 
Helmut Gerbig, Andreas 
Gärtner, Alfre Hadzimeh- 
medovic und Reißert/Gärt- 
ner machten den Sieg per- 
fekt. Mit jetzt 8:6 Punkten 
trifft man auf die Mann- 
schaft von Eiche Offenbach. 

Jugendfußhall 

SSG Langen 
C II: SSG — TSV Heusen- 

stamm 1:3 
Obwohl das Heimspiel der 

C II der SSG gegen Heusen- 
stamm klar mit 1:3 verloren 
wurde, war das Spiel bis 
zum Abpfiff spannend. Zwar 
gingen die Heusenstammer 
bereits nach einer Viertel- 
stunde mit 1:0 in Führung 
und erhöhten zehn Minuten 
später zur klaren 2:0-Füh- 
rung, dennoch wußte auch 
der SSG-Nachwuchs zu ge- 
fallen. In der zweiten Hälfte 
verlief das Spiel dann ausge- 
glichener. Die Langener 
Nachwuchself verkürzte in 
der 50. Minute zu.m 1:2 und 
war kurz vor dem Aus- 
gleichstreffer; als die Heu- 
senstamraer Mannschaft 
durch einen Konter den al- 
ten Zwei-Tore-Abstand in 
der 55. Minute wieder her- 
stellte. Besonders SSG-Er- 
satztorhüter Alexander 
Mangiapane zeigte eine sehr 
gute Leistung und war be- 
ster Spieler seiner Elf. 

SSG; Alexander Mangia- 
pane, Adil Caddow, Jamal 
El-Baati, Rafael Haronska, 
Alexander Heil, Daryl Hou- 
ston, Matthias Junak, Oliver 
Kalbhen, Sebastian Mazios- 
ser, Nicola Mazzone, Björn 
Pages, Thomas Rauscher, 
Bereket Tesfai, Bartosz 
Wegrzyn, Röbel Zaid. 

E I: SG Götzenhain — SSG 
2:2 

Bei der SG Götzenhain 
kam die E i zu einem hoch- 
verdienten 2:2-Unentschie- 
den. Gegen die körperlich 
überlegenen Gastgeber 
konnten die Langener in der 
ersten Halbzeit das Spiel of- 
fen gestalten und kamen 
durch zwei Tore von Marco 
Betz zur 2:0-Führung. Nach 
der Pause konnten sich die 
Gastgeber stärker behaup- 
ten, berannten ständig das 
Langener Tor und kamen 
nach einem Mißverständnis 
in der Langener Abwehr 
zum 1:2-Anschlußtreffer. 
Kurz vor Spielende kamen 
die Götzenhainer nach ei- 
nem abgefälschten Eckball 
jedoch noch zum 2:2-Aus- 
gleich. 

Es spielten: Marco Betz (2), 
Moritz Butz, Ufuk Aygül, 
Carsten Fink, Stefan Grin- 
gel, Oliver Schuster, Mark 
Scheffler, Daniel Zima. 
E II: SV Jügesheim — SSG 
0:11 

In einer einseitigen Begeg- 
nung blieben die Langener 
weiter unbesiegt. Von Be- 
ginn an wurde die Jügeshei- 
mer Mannschaft unter 
Druck gesetzt, doch im Ab- 
schluß fehlte das Glück, ehe 
Amanuel Johannis das 1:0 
erzielen konnte. Nach die- 
sem Tor ließen es die Lan- 
gener etwas ruhiger angehen 
und erst kurz vor der Pause 
erhöhte man das Tempo wie- 
der. Wiederum war es Ama- 

nuel Johannis, der mit einem 
sehenswerten Freistoßtor 
und einem Alleingang seinen 
ersten Hattrick schaffte. 
Nach der Pause spielte sich 
Tesema Bisirat in einen 
Rausch und konnte mit ei- 
nem weiteren Hattrick auf 
6:0 erhöhen. Nun war die Jü- 
gesheimer Gegenwehr end- 
gültig gebrochen. Die SSG 
konnte durch Tore von Lu- 
kas Kolodziej, dem besten 
Langnener in dieser Partie, 
Amanuel Johannis (2) und 
Tesema Bisirat auf 10:0 er- 
höhen. Nach vielen vergebe- 
nen Chancen schaffte es nur 
noch Ante Mijoc, den Jüges- 
heirner Torwart zu überwin- 
den. 

Es spielten: Simon Klees, 
Marc Gallus, Mark Koch, 
Klaudius Kisfaludi, Lukas 
Kolodziej, Tesema Bisirat, 
Amanuel Johannis, Marcel 
Schweer, Röbel Tesfai, Ante 
Mijoc. 
F II: SSG — SG Götzenhain 
2:1 

Mit einem Blitzstart ging 
die F II der SSG in das Spiel 
gegen die SG aus Götzen- 
hain: Im dritten Angriff 
konnte sich Tobias Boll auf 
der linken Seite durchsetzen 
und zum 1:0 einschießen. 
Danach ließen die Langener 
Spieler den Gegner besser 
ins Spiel kommen. Mangeln- 
de Abwehrarbeit im Mittel- 
feld und wenig Konsequenz 
im Abschluß machten die 
Götzenhainer zum überlege- 
nen Spielpartner. Lediglich 

die Abwehr der SSG mit Ra- 
fael Corradino und Maurice 
Schweer zeigte den erforder- 
lichen Biß, so daß mit 1:0 die 
Seiten gewechselt wurden. 
Im zweiten Abschnitt wurde 
das Spiel der SSG besser, 
doch gegen die körperlich 
überlegenen Spieler aus 
Götzenhain fand man kein 
Durchkommen. Nach 38 
Spielminuten stand es im- 
mer noch 1:0 für den Gastge- 
ber und mancher Spieler der 
SSG wähnte sich schon in 
der Kabine, als der SG mit 
einem Konter der Ausgleich 
gelang. Der weckte noch- 
mals die Kampfeslust der 
SSG und praktisch im Ge- 
genzug erzielte wieder Tobi- 
as Boll den 2;1-Siegtreffer. 

Es spielten: Marcus 
Schweda, Tobias Boll (2). 
Christian Fritsche, Maurice 
Schweer, Rafael Corradino. 
Ronny Deusser, Nico Müller. 
Andre Zdravac. 

Am Samstag, 4. Novem- 
ber, spielen: FI: SSG Gra- 
venbruch I — SSG (14 Uhr), 
E II: SSG — SSG Graven- 
brucn II (13 Uhr), E I: SSG — 
SSG Gravenbruch I (14 
Uhr), C II: TSG Neu-Isen- 
burg II — SSG (15 Uhr), C I: 
JSG Hausen/Steinheim — 
SSG (14 Uhr), A: JSG Stein- 
heim II - SSG (15 Uhr); am 
Sonntag, 5. November, spie- 
len: D I: JSG Offenthal — 
•SSG (10.30 Uhr), D II: SSG 
— Spvgg. Dietesheim (9 
Uhr), B: SSG — Teutonia 
Hausen (10.30 Uhr). 

V 



SEITE 22, LANGENER ZEITUNG, NR. 86 
SE SPORT FREITAG, 3. NOVEMBER 199; 

Harte Kämpfe ui^ kleinen Ball 

Erste SGE-Tischtennisherren machten aus 0:3-Rückstand 9:6-Siefi 
cric 1 ivur« ¥1 ^  1 . ö 

Langens Petra Kauf beweist hier Nehmerqualltäten. Belm 16:16 gegen Gadernhelm erzielte sie el- 
nen Treffer. e«. «, ,. Foto: Orlowskt 

Zum Einstand des neuen 

Trainers gab's ein 16:16 

Ralf Driessen führt jetzt Regie bei ersten HSG-Damen 
l.iiMKvii - Die ZuschaiUM-, 

<lic iini vciganscniTi Sams- 
tüf; in der Turnhalle <lcr 
Acl()lf-H('ichwi'in-Schiil(> 
(las Spiel der ersten HSG- 
Damen CJadernheim 
sahen, kontiUwi einige Ver- 
iinderunf^en bei der Mann- 
SL-hafl feststellen. Nach- 
dem Anlvvi« Klein nach der 
letzten Aiisvvartspleite in 
Crollvvallstadt sein Traine- 
ramt niedergelegt hatte, 
Kali in diesem Spiel schon 
ein ,,Neuer" auf der hän- 
fener Hank. Half Driessen 
heilJt er und ist keineswefjs 
ein Neulinf^ bei der HSG. 
Er trainierte zuvor schon 
die zweite Herrenmann- 
schaft beziehungsweise 
Damenmannschaft - imd 
dies überaus erfolgreich. 

Die Veränderungen in- 
nerhalb der Mannschaft 
bezüglich ihres Auftretens 
waren jedoch überaus gra- 
vierencler. Die Damen zeig- 
ten technisch zwar kein 
schönes Spiel, jedoch über- 
zeugten sie durch eine star- 
ke kämpferische Leistung. 
Von der Unruhe, die wäh- 
rend der letzten Spiele in- 
nerhalb der Mannschaft 
herrschte, war an diesem 
Tag nichts zu merken. Kein 
Ball wurde verlorengege- 
ben und kein Tor wurde 
kampflos hingenommen. 
Die Torausbeute ließ je- 
doch noch zu wünschen üb- 
rig, denn so viele Chancen 
wurden schon lange nicht 
mehr vergeben. Das Spiel 

hätte normalerweise ge- 
wonnen werden müssen, 
denn die Gegnerinnen wa- 
ren trotz Tabellenposition 
vier nicht so stark wie er- 
wartet. Am Ende aber 
mußte man sich mit dem 
16:16 zufrieden geben. 

Das nächste Spiel für die 
HSG ist am kommenden 
Sonntag um IS.!,") Uhr in 
Groß-Zimmern. 

Es spielten: Karin Stell- 
macher, Tanja Schupp; An- 
ja Gerhardt (3/2), Petra 
Rösner, Nadja Drexler (5/ 
1), Petra Kauf (1), Denise 
Levy, Karin Schellhaas (I), 
Andrea Kauf (3/1), Yesim 
Türkmen, Sandra Garde- 
nier (1), Jeannette Schnei- 
der (2). 

SGE I — TTC Heusenstamm 
V9:6 

Zu einem sehr schwer er- 
kämpften 9:6-Heimsieg kam 
die er.ste Mannschaft am ver- 
gangenen Wochenende, lag 
man doch nach den Doppeln 
mit 0:3 und nach den ersten 
sechs Einzeln mit 3:6 im 
Rückstand. Einmal mehr 
zeigte sich, dall nach wie vor 
die Doppelpaarungen die 
Achillesferse auf Egelsba- 
cher Seite darstellen, denn 
gegen den TTC Heusen- 
stamm verloren Schroth/M. 
Bormuth, Rosam/Bender 
und auch Waldhaus/von der 
Hoya jeweils im Entschei- 
dungssatz, Die letztgenannte 
Paarung vergab im dritten 
Satz sogar eine 20:t8-Küh- 
rung und damit zwei Match- 
bälle. Da im Anschluß daran 
Waldhaus, Bender und von 
der Hoya auch noch jeweils 
ein Einzel abgaben, sah es 
beim Zwischenstand von 3:6 
nach dem ersten Punktver- 
lust der Egel.sbacher Akteu- 
re aus. Danach wurde jedoch 
die Wende durch Waldhaus 
eingeleitet; er gewann in 
zwei Sätzen - wobei er im 
zweiten Satz einen l,'j:20- 

Hückstand noch in ein 22:20 
umwandelte - und verkürzte 
zum 4:6. Im Anschluß daran 
waren Rosam und Bender je- 
weils nach verlorenem er- 
sten Satz noch siegreich und 
glichen so zum 6:6 aus. 
Schließlich brachten 
Schroth, M. Bormuth und 
von der Hoya durch souve- 
räne Zwei-Satz-Siege den 
Ge.samterfolg unter Dach 
und Fach, Erfolgreichste 
Punkte&ammler auf Egels- 
Vjacher Seite waren diesmal 
Rosam, Schroth und M. Bor- 
muth, mit jeweils zwei Ein- 
zelsiegen, während Wald- 
haus, Bender und von der 
Hoya jeweils einmal erfolg- 
reich waren. Will man das 
erklärte Saisonziel, Meister- 
schaft, realisieren, so gilt es - 
insbesondere im Hinblick 
auf das entscheidende Duell 
gegen den ebenfalls unge- 
schlagenen Kontrahenten 
TTV Offenbach am 12. No- 
vember - die eklatante Dop- 
pelschwäche ausmerzen. 
TOS Dietzenbach IV — SGE 
115:9 

Bereits am vergangenen 
Freitag kam die zweite Ver- 

tretung zu einem 9:,i-Aus- 
wärt,serfolg bei der TSG 
Dietzenbach IV. In den Er- 
öffnungsdoppeln waren 
Seib/Sirsch und Schulz/ 
Laube erfolgreich, während 
Bellinskis/D, Schneider mit 
13:21 im fjnt.scheidungssatz 
den Kürzeren zogen. Die Ga- 
ranten des Erfolges waren 
die Akteure des hinteren 
Paarkreuzes, denn hier wur- 
de durch Sirsch (2) und Lau- 
be kein Zähler abgegeben. 
Die an den Tischen eins bis 
vier aktiven Bellinskis, Seib, 
D. Schneider und Schulz 
,spielten ausgeglichen und 
erzielten in ihren Einzeln je- 
weils einen Sieg und eine 
Niederlage. 
SGE III — SC Klein-Krot- 
zenburg IV 7:9 

Die dritte Mannschaft - bis 
dahin unge.schlagener Ta- 
bellenführer der ersten 
Kreisklasse Ost - mußte am 
vergangenen Wochenende 
ihre erste, etwas unglückli- 
che Saisonniederlage hin- 
nehmen. In den Doppeln er- 
zhielten R. Schneider/Wo- 
diczka einen Sieg, verloren 
jedoch das Schlußdoppel, 

von Dcessen/Ehlen und 
Branke/Rickert waren m 
ihren Doppeln ohne Chan« 
In den Einzeln punkteten 
Wodiczka, von Deessen, Eh- 
len und Rickert je einmal, 
während Branke als einziger 
zwei Einzelzähler verbuchen 
konnte. Ganz ohne zählba- 
ren Einzelerfolg blieb R 
Schneider. Anzumerken ist 
hier noch, daß nunmehr auch 
Jürgen Rickert seine erste 
Saisonniederlage im f^inzel 
hinnehmen mulJte, denn er 
war bis zu dieser Begegnunfi 
von allen aktiven Herren- 
mannschaften der SGE der 
einzige ungeschlagene Ak- 
teur. 
SGE IV — DJK Ober-Ro.lcn 
VII 9:1 

Zu einem ungefährdeten 
!l:l-Kantersieg kam die 
,,Vierte" gegen DJK Ober- 
Roden VII. Nach dem Ge- 
winn der Eröffnungsdoppel 
durch Eberhardt/Knöß. H 
Bormuth/Hofbauer und J. 
Schneider/Kaden steuerten 
Eberhardt (2), Knöß, H. Bor- 
muth, J. Schneider sowie 
Hofbauer die erforderlichen 
Einzelzähler bei. 

Weilbach kein Prüfstein 

FC-Junioren festigten mit 5:1-Sieg die Tabellenführung 
Langen - Auch Germania 

Weilbach konnte den Sieges- 
zug der FC-Junioren nicht 
stoppen. Am Freitagabend 
gab es im Waldstadion Ober- 
linden einen klaren und auch 
in der Höhe verdienten 5:1- 
Sieg des 1. FC Langen. 

Das Langener Team insze- 
nierte, aus einer ausgezeich- 
net organisierten Abwehr 
heraus, immer wieder ge- 
fährliche Angriffe und 
brachte die Elf aus dem Tau- 
nus voo einer Verlegenheit in 
die andere. Obwohl Weil- 

bach größtenteils erfahrene 
aktive Spieler in der Mann- 
schaft stehen hatte, hielt die 
Gästeelf auf Dauer dem 
Druck der Langener nicht 
stand. Mark Adams und Se- 
bastian Jonienc brachten 
den FCL bis zur Pause mit 
2:0 in Führung. Axel Nitsche 
und abermals Mark Adams 
erhöhten nach dem Wechsel 
auf 4:0, ehe die Gäste durch 
einen Freistoß auf 1:4 ver- 
kürzten. Doch Sebastian Jo- 
nienc stellte den alten Ab- 

stand wieder her. Die FC-Ju- 
nioren nehmen damit mit 19 
Punkten, und einer Tordiffe- 
renz von 38:10 den ersten 
Platz in der Tabelle ein. 

Folgende Fußballer spiel- 
ten im Langener Siegesteam 
mit: Michael Klug, Thomas 
Jäckel, Heitham Chehab, 
Thomas Schmidt, Jens 
Adams, David Weith, Kar- 
sten Weiß, Michael Vosberg, 
Axel Nitsche, Mark Adams, 
Sebastian Jonienc, Jens Hei- 
mann. 

SGE-Damen nahmen 

die Auswärtshürde 

13:9-Erfolg der Hom-Schützlinge 
Egelshach (leo) - Die 

Handballorinnen der SG 
Egelsbach feierten im 
sechsten Spiel der 2. 
Darrnstädler Bezirksliga 
Ost ihren vierten Sieg. 
Beim TV Niedernbei'g 
setzten sich die Schütz- 
linge von Alexander 
Horn aufgrund einer gu- 
ten zweiten Hälfte mit 
l.'i:!) (6:5) durch. 

Die Egelsbacheiinnen 
benötigten allerilings ei- 
ne lange Anlaufzeil. Im 
ersten Durchgang wur- 
den einige Möglichkeiten 
leichtfertig vergeben, so 
daß sich die Gäste nie 
entscheidend absetzten. 
Sekunden vor dem Pau- 
senpfiff vergab die SGE 
einen Siebenmeter, so 
daß es bei der knappen 
Ein-Tore-Führung blieb. 

Im" zweiten Abschnitt 
steigerten sich die Gäste, 
agierten nun überlegen. 

Die Abwehr gewann an 
Sicherheit, die Torchan- 
cen wurden besser ver- 
wertet. Die SGE baute 
ihre Führung schnell auf 
drei Tore aus und be- 
hauptete diese Führung 
bis zum Schlußpfiff. 

Am Sonntag (18.50 
Uhr) erwartet die SGE 
Zuhause den Tabellen- 
letzten SG Arheilgen, 
,,Wir dürfen uns nicht 
einlullen lassen, sondern 
müssen unser Spiel spie- 
len", warnt SGE-Presse- 
sprecherin Sabine Lenz 
vor Überheblichkeit. 
,,Dann klappt es auch 
mit den zwei Punkten", 
so Lenz. 

SG Egelsbach: Leh- 
mann (Heck); Becker (1), 
Sander (2), Fritzsche (1), 
Kappes (6/3), Lenz (2), 
Hirner (1/1), Frye, Jost, 
Hasche. 

Faustballdamen gingen leer aus 

Am ersten Hallen-Spieltag sammelten Langenerinnen Erfahrung 
.»ngen - Bei den 

Faustballdamen des 
TV Langen begann 
die Hallensaison be- 
reits im Oktober. Die 
Landesliga ist in die- 
sem Jahr stark be- 
setzt. Neben Wall- 
dorf I. Dieburg und 
Bleidenstadt hat 
erstmals Rodheim- 
Bieber gemeldet. 
Diese Mannschaft 
agierte bisher in der 
Jugendklasse und ist 
durchschnittlich 16 
Jahre alt. Die Mäd- 
chen spielen seit zir- 
ka acht Jahren in 
dieser AufstJ-llung 
zusammen Faustball 
und haben sich schon 
einige Titel sichern 
können^ Außerdem 
mit dabei sind 
Pfungstadt, Darm- 
stadt und außer Kon- 
kurrenz Walldorf II. 

Der erste Spieltag 
fand in Rodheim 
statt und Langen 
spielte in noch Unge- 

wohnter Aufstellung 
ohne die verletzte 
Beate Papendiek. 
Gegen Dieburg, den 
Meister der Feldrun- 
de, spielte der TVL 
ruhig und konzen- 
triert auf. Der Geg- 
ner verschlug leicht- 
sinnig die Bälle und 
Langen profitierte 
davon. Dann wende- 
te sich das Blatt und 
es schlichen sich zu 
viele unnötige Eigen- 
fehler bei den Mädels 
des TVL ein. So ging 
der erste Satz an Die- 
burg. Im zweiten 
Satz war Langen ex- 
trem nervös, konnte 
aber bis zur Mitte 
noch gut mithalten. 
Dann zog Dieburg 
davon und Langen 
resignierte. Die Mo- 
tivation fehlte gegen 
den starken Gegner 
und so verlor man 
klar mit 7:15. 

Gegen Bleiden- 

stadt kam Annette 
Horch in der Mitte 
zum Einsatz und 
zeigte ein gutes 
Spiel. Auch die Ab- 
wehr mit Daniela 
Luley und Annette 
Umbach überzeugte. 
Am Schlag mit Anke 
Heussel und Ursula 
Fleischer wurde kon- 
zentriert gespielt, es 
fehlte aber zum Teil 
der nötige Druck 
beim Abschluß. Ob- 
wohl die Mannschaft 
wieder motiviert auf- 
trat und gut kämpfte, 
überwogen die Ei- 
genfehler und Blei- 
denstadt konnte den 
ersten Satz für sich 
entscheiden. Im 
zweiten Satz hielt 
Langen gut mit. 
Nachdem Bleiden- 
stadt die Angriffs- 
spielerin ausge- 
tauscht hatte, punk- 
tete der TVL in Fol- 
ge. So kämpften sich 

die Langenerinnen 
bis zum 12:12 heran. 
Bleidenstadt wech- 
selte wieder ihre 
stärkere Schlagfrau 
ein und durch unnö- 
tige Leinenfehler sei- 
tens des TVL ging 
auch der zweite Satz 
an Bleidenstadt. 

Die jungen Mädels 
aus Rodheim erwie- 
sen sich ebenfalls als 
starker Gegner. Am 
Ende mußte sich 
Langen mit 7:15 ge- 
schlagen geben. Im 
zweiten Satz rissen 
sich die Langener 
Mädels nochmal zu- 
sammen und zeigten 
ein gutes Faustball- 
spiel. Durch ein 
druckvolles und kon- 
zentriertes Spiel 
wurde direkt ge- 
punktet und das 
Spiel verlief bis zum 
10:10 sehr ausgegli- 
chen. Dann zeigten 
die Langenerinnen 

Nerven und verloren 
mit 11:15. 

Insgesamt war das 
Ergebnis des Spielta- 
ges für Langen keine 
große Überraschung. 
Das Niveau in der 
Landesliga ist zum 
Teil sehr hoch und 
gegen bestimmte 
Gegner kann man 
kaum gewinnen, son- 
dern nur ,,gut ausse- 
hen". Als Saisonziel 
haben sich die Mä- 
dels um Trainer Ar- 
thur Linkert den 
fünften Tabellen- 
platz gesetzt. Mal ab- 
warten, ob am näch- 
sten Spieltag am 4. 
November in Die- 
burg die ersten bei- 
den Punkte eingefah- 
ren werden können. 

Es spielten: Ursula 
Fleischer, Anke 
Heussel, Petra Rei- 
ter, Annette Horch, 
Daniela Luley, An- 
nette Umbach, 

Jugend kickt 

in der Halle 
Langen - Am Sonn- 

tag, 5. November, ver- 
anstaltet die C-Jugend 
der SSG Langen ein 
Hallenturnier in der 
Sporthalle der Adolf- 
Reichwein-Schule. Ne- 
ben der C 1 und der C II 
des Gastgebers nehmen 
folgende Mannschaften 
an dem Turnier teil: FC 
Langen, SG Egelsbach, 
SC Steinberg, TV Qrei- 
eichenhain, JSG Rod- 
gau und SC Viktoria 
Griesheim. Das Turnier 
beginnt mit dem Spiel 
SSG Langen I gegen SG 
Egelsbach um 9.30 Uhr. 
Das Endspiel wird ge- 
gen 13 45 sein. Natür- 
lich hoffen die Jungen 
der SSG auf zahlreiche 
Unterstützung. 

SVD-Herren wollen D-Mädchen des 
TVL hoffen auf 

TV-Basketballer: 

Acht Heimspiele 
Langen - Nicht weniger als 

acht Heimspiele stehen am 
Wochenende für die Langen- 
er Basketballer auf dem Pro- 
gramm, Auch die Jüngsten 
haben endlich ihren Saison- 
beginn. Die D-Jungen und 
D-Mädchen bestreiten ihre 
ersten Partien am Sonntag 
im Dreieichgymnasium. 

Am Samstag, 4. Novem- 
ber, spielen: 16.15 Uhr Dai 
— SV Dreieichenhain 2 
(Gym): 17 Uhr: mA — BC 
Darmstadt (GSH). Am 
Sonntag, 5. November, spie- 
len: 10 Uhr: Da2 — Eintracht 
Frankfurt 2 (Gym); 12 Uhr: 
mB — BC Wiesbaden (G\Tn); 
12 Uhr: wB — EOSC Offen- 
bach (GSH); 14 Uhr: wC — 
MTV Kronberg (GSH): 14 
Uhr: wD — BC Wiesbaden 
(Gym); 16 Uhr: mD — BC 
Wiesbaden (Gym). 

j* Q »j j • j* xvju iiuiien aui Erste Herren kletterten an die Spitze 
aie öplize veneiaigen Verstärkung VoUeyballherren der SSG in der Kreisliga weiterhin ungeschlagen 

T-To r~\ 011/:4 V* OT-Tn •« iaW« ••-mw I..nnCAn - Tm Mn\romKör 1    n i_A   i . Handballer erwarten SG Hainburg 
Dreieichenhain (ki) - Die 

Handballteams des SV Drei- 
eichenhain haben am Wo- 
chenende gute Chancen, ihre 
Spitzenpositionen zu be- 
haupten. Die Männer emp- 
fangen am Samstag um 18 

'Uhr zum Spiel der Kreis- 
klasse A in der Weibelfeld- 

• schule die SG Hainburg. Die 
Gäste überraschten kürzlich 
mit einem Sieg über die 
Tschft. Steinheim. Sollte das 
Team von Trainer Niels Hof- 
fendahl jedoch an die guten 
Leistungen der letzten 
Punktspiele anknüpfen, so 
dürfte die Tabellenführung 
weiterhin verteidigt werden. 
Anschließend um 19.20 Uhr 

treffen die beiden Reserve- 
mannschaften aufeinander. 

Das erste Frauenteam reist 
am Sonntag zu Artemis 
Sport Frankfurt, wo die Par- 
tie um 18 Uhr in der Fabrik- 
sporthalle Wächtersbacher 
Straße angepfiffen wird. In 
Normalform dürfte es auch 
dort einen Sieg geben, denn 
die Gastgeberinnen haben 
doch an Spielstärke einiges 
eingebüßt. Spielfrei sind die 
zweiten Frauen. Ein Heim- 
spiel hat die weibliche D-Ju- 
gend, die am Samstag um 
15.10 Uhr in der Weibelfeld- 
schule den SV Erlensee emp- 
fängt. 

Langen - Im November 
beginnt für die Basketbal- 
lerinnen des Jahrgangs 83/ 
84 die neue Saison. Die D- 
Mädchen des TV Langen 
(identisch mit der Talent- 
fördergruppe) sind zur Zeit 
nur zu acht und suchen 
deshalb dringend Mitspie- 
lerinnen. Wer interessiert 
ist, kommt einfach am 
Mittwoch von 14.30 bis 16 
Uhr oder am Freitag von 
14.15 bis 15.45 Uhr in die 
Georg-Sehring-Halle in 
Oberlinden, wo Silke Diet- 
rich mit Co-Trainerin Ale- 
xa Schaun das Training 
leitet. Bei Fragen ist Silke 
Dietrich unter der Telefon- 
nummer 5 45 57 zu errei- 
chen. 

Langen - Recht erfolgreich 
verlief für die drei Herren- 
mannschaften der SSG Lan- 
gen der zweite Spieltag der 
Volleyballsaison. Die Man- 
nen um Spielertrainer Olaf 
Werner blieben bei ihrem 
Spiel gegen Ober-Roden 
weiterhiri ungeschlagen. 
Durch diesen 3:1-Sieg ste- 
hen sie nun an der Tabellen- 
spitze der Kreisliga. 

Mit 3:2 Sätzen gegen DSW 
Darmstadt konnten die 
zweiten Herren ihren ersten 
Saisonsieg verbuchen. Im 
anschließenden Spiel gegen 
CVJM Arheilgen gelang es - 
trotz der Anstrengungen ge- 
gen Darmstadt - einen 6:12- 
Rückstand noch in einen 
16:14-Satzgewinn umzubie- 

gen. Diese Aufholjagd hatte 
die Langener Oldies jedoch 
zu viel Kraft gekostet, so daß 
die anschließenden Sätze 
und damit das Spiel mit 1:3 
verloren wurde. 

Sehr überraschend war 
der im Tiebreak erkämpfte 
erste Saisonerfolg der drit- 
ten Herren. Die teilweise 
noch unerfahrenen Spieler 
haben sich erstaunlich 
schnell zu einer - vor allem 
im Angriff - sehr erfolgrei- 
chen Mannschaft zusam- 
mengefunden. 

Die Darnenmannschaften 
spielten mit unterschiedli- 
chem Erfolg. Die ei-sten Da- 
men mußten in der Bezirksli- 
ga unter schwierigen Um- 
ständen beim Aufsteiger 

Wacker Offenbach antreten. 
Zuspielerin Heidi Erdt 
konnte aufgrund einer Knö- 
chelverletzung nicht mit- 
spielen, so daß die sonst als 
Angreiferin eingesetzte 
Claudia Freckem diese Posi- 
tion übernehmen mußte. Ob- 
wohl sie diese Umstellung 
sehr gut meisterte, merkte 
man, daß die Mannschaft 
durch die ungewohnte Auf- 
stellung nicht zu ihrem nor- 
malen Spielrhythmus fand. 
Dennoch gelang es den Lan- 
generinnen immer wieder, 
sich in einzelnen Aktionen 
durchzusetzen, so daß insge- 
samt ein verdienter 3:1-Ar- 
beitssieg gelang. 

Auch bei den zweiten Da- 
men gab es Aufstellungspro- 

bleme. Dadurch war die 
Mannschaft vor allem im 
Angriff geschwächt, was zu 
einer deutlichen 0:3-Nieder- 
lage gegen SU- Mühlheim 
führte. Dennoch konnte die 
Trainerin zumindest einige 
Lichtblicke erkennen: ,,Un- 
ser beiden Neulinge Angela 
Krug und Stefanie Wj-pper 
sind duch ihre starke Lei- 
stung in der Abwehr bereits 
jetzt eine klare Verstär- 
kung", meinte Esther Dun- 
kel nach dem Spiel. Die bei- 
den Damenmannschaften 
bestreiten ihre nächsten 
Spiele am 12. November um 
10 beziehungsweise 15 Uhr 
in der Adolf-Reichwein- 
Schule. 

ä 
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STELLENANGEBOTE 

Fliesenlegen mit System 

Wir sind die Tochtef eines internationalen Chemiekonzems und einer der führenden Anbieter im 
Bereich Klebstoffe. Der Markenname ARDAL® ist seit Jahrzehnten für unsere Kunden ein Qua- 
litötsmerkmal, von dem auch Sie in Zukunft profitieren können. Wir expandieren weiter - dazu 

brauchen wir Sie: 

bautechnischer Berater/in 

Am besten passen Sie zu uns, wenn Sie neben 
Ihrer Ausbildung zum 

FlleMnl«ger 
oder Maur«r 
ein Architekturstudium/FH aufweisen können. 
Aber auch 

Baulng«nl«ure 
Tochnlkw 

oder yFtosanlegsrmelstar 
mit der Bereitschaft, sich weiterzubilden, ha- 
ben hier Ihre Chance. 
Neben Ihren Arbelten im Marketing liegt der 
Schwerpunkt im 
• Führen von Fachgesprächen mit Architek- 
ten, Planungsbüros und Baubehörden • Her- 
anführen von Vorarbeitern an unsere Produk- 
te • praxisbezogenen Referaten vor Fach- 
leuten. 

Sie wissen, daß nur aktive Beratung, über- 
zeugende Präsentation, abschlußsicheres 
Verhandeln die Schritte zum Erfolg sind, Erfolg 
setzt aber auch harte Arbeit, die notwendige 
Selbstmotivation, eine Portion gesunden Ehr- 
geiz und die Bereitschaft zu mehrtägigen Rei- 
sen voraus. 
Aber auch die ständige Aus- und Weiterbil- 
dung, ein leistungsbezogenes Einkommen, die 
Firmenwagenregelung - auch zur privaten 
Nutzung - sowie die vertraglichen Rahmenbe- 
dingungen werden Sie sicherlich zufrieden- 
stellen. 
Wenn Sie bis hierhin gelesen haben und noch 
Fragen haben - rufen Sie einfach an, Herr 
Schlemme steht Ihnen unter 069/8900M4 
gerne zur Verfügung. Oder senden Sie uns 

. bitte Ihre Bewerbungsunterlagen, 

CECA-Klebstoff GmbH Postfach 16 0265 • D-63034 Offenbach 
TTo) Telefon 069/890 01-0 

Sie legen Wert auf eine gute Ausbildung, erwerben im nächsten 
Jahr den mittleren Bildungsabschluß und haben Interesse an 
einer Tätigkeit in der öffentlichen Verwaltung, Sie sind außer- 
dem Deutsche/Deutscher im Sinne des Grundgesetzes? 
Dann bewerben Sie sich bei uns. 
Wir bieten Ihnen ab September 1996 einen Ausbildungsplatz 
als 

Assistentenanwärterin/ 

Assistentenanwärter 

Die Gemeindevenvaltung Egelsbach will den Frauenanteil im 
mittleren Dienst erhöhen und freut sich deshalb besonders auf 
die Bewerbung von jungen Frauen. 
Ihre schriftliche Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnis- 
sen und Nachweisen über besondere Kenntnisse senden Sie 
bitte bis zum 30, November 1995 an den 

Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egelsbach 
Frelherr-vom-Steln-Straße 13 
63329 Egelsbach 

Nähere Auskünfte erteilt Herr Kraus, Telefon 06103 / 40 51 24 

Wir suchen für sofort oder spiter 
Produktionshelfer 
Maschinenarbeiter 
mit Führerschein 

i%l 

mit PC-Kenntnissen 

Ich stelle zum 1.1. 1996 eine 

Zahnaizthelferin 
ZMF oder 

Prophylaxe-Fortbildung 
ein. Wiedereinsteigerin willkom- 
men. Teilzeit, interessanter Ar- 
beitsplatz. geregelte Arbeitszeit, 
gute Bezahlung - gutes Klima 

Freundliche 
ZahnaiTthelferin 

zur Aushilfe 
(2 HaHitage/Wo.) 
gesucht. Interessiert? 

Bitte melden bei 
Dr. G. Unk-Jeannard. 

Sijdl. Ringstr. 170, 
Langen. 06103/2 44 09 

IMMOBILIEN 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis enveitern 
und dabei gut verdienen wollen, reden 
Sie mit uns. Ein Anruf lohnt. 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
ir randstad zeit,"arbeit 

Investieren Sie in die Zukunft: 

mit einer Bedarfsimmobilie 

SENIORENSTIFTBETEILIGUNG 
ab30.000,-DM 

Im „Grünen Herzen'' von Bayern 

Wir suchen Damen und Herren als 
RepräsentantenZ-innen 

für Produktprasentatiunen in 
Verbrauchermarkten. Dauertieschättigung. 

hohe Tagespauschale Bonus. 
Eigener Pkw muß vorhanden sein. 

Telefonische Kontaktaufnahme' 
Sa. von 15,00-17.00 Uhr, 

Telefon 0711 / 85 11 57 Frau Schmidt, 
Mo. bis Do. von 8.00-16,00 Uhr. 

Telefon 08261 / 7 90-229 
PLANETA Hausgeräte GmbH & Co. 
Elektrotechnik KG 
Allgäuer Straße 17 
87719 Mindelheim 

Sekretärinnen 

Texjypistinnen 

• Bis 270% Verlusizuweisung, 
bezogen auf die Einzahlung 
In 1995 durch Zonenrand- 
förderungsgeselz 

• Einzahliing 30% in 1995, 
70% in 1996 

• Hohe Rendite (ab 7% slei-" 
gend vor Steuer) 

• Wahlrecht beim Verlustab- 
zug (wahlweise Verlust- 
rücktrag ein oder zwei 
Jahre, oder Uerlusivortrag 
1996 und weitere Jahre) 

• Herabsetzung der Einkom- 
mensteuervorauszahlung 
bzw. Eintragung in Lohn- 
steuerkarte sofort möglich 

• Anlaufkostenzuschuf! in Höhe 
von DM 1 Mio. (bankverbürgt) 

•Zinszuschul) für die Anlauf- 
phase 

> Lage: Nähe Dreiffüssestadt 
Passau und Bäderdreieck 
Bad Griesbach, Bad Füssing. 
Bad'Birnbach 

>117 Zimmer mit Balkon, 
Schwimmbad. Sauna, Re- 
staurant, Cale, Kegelbahn. 
Friseur, Kiosk, Lift, Arzt- 
praxen; Krankengymnastik. 
Geriatrie, usw. 

' Ein Seniorenstift mit gehobe- 
nem Hotelambiente und lei- 
stungsfähiger Betreiberge- 
sellschall 

' Seniorengerechtes Wohnen, 
seniorenbetreutes Wohnen, 
Altenpflege, Rehabilitation. 

Nähere Inlormalionen und Prospekte: 
I.V.H. GmbH, R(rgcn.«burg<.T .Stc. 34, 94056 Passau 

Telefon 08 51 / 5 21 02 - 4, Telefax 08 51 / 9 63 19 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis 
enweitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 
Waldstraße 45 
Ottenbach. Tel. 069/82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Neu-Isenliürg, Tel. 06102 /1 70 33 
~ir randstad zeit-arbeit 

Werbung : 
schafft ; 

Umsatz : 
♦ 

ZEITUnCSlESER 
BESSER GLEICH zu . 

,^3LJnniGf0 
f? 06106/84 00 40- 

ImmobiNcn die Freude machen 

Erstklassige Kapitalanlage 
Geschäftshaus, Neubau, Fälligstel- 
lung Dezember 95, 1100 m2 Grund- 
stück, 1410 m2 vermietbare Fläche, 
davon t)ereits 1220 vermietet, 
konventionelle Bauweise, Erstel- 
lungskosten über 3 Mio. DM. Mietver- 
trag p, a, netto DM 243 192.- bei ei- 
nem Kaufpreis von nur DM 2.7 Mio. 
Anfragen an: 
Turban -f Osten oHG. Immobilien 
Tel, 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

LANGEN 
VORZÜGLICHE VERKEHRSVBRBINDUNG 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR 

HOHER FREIZEITWERT 

Im Zentrum dos Rhciii-Main-(icbictcs entstehen in hevur/uytcr 
t.ago „AM .STI'.INHI'.RCi" 25 uml .^2 groBziigig bemessene 
fUgentuniswohnungen inklusive l iergaragen-Boxen 
Keim- Malilcrprovision. Verkaut'direkt über den Bauherrn, 

Beispiele mit Ticr);arHf;t'n-Boxen 
2 /.immer. 58,."i") m ab 

Zimmer, iiv' ab 
4 Zimmer, 9.1.') I in' ab 

l)M .1.11 .100.- 
I)M 428 200.- 
I»M 4<»4 700.- 

Weiterhin sind noeh .1 kurzlristig bc/iehbare Reihenbäuser zu 
verkaufen. 
USI. .101 m' (irdst.. 16.1,78 m Wll., (iarage DM 816 6(10.- 
HS2. 227 m Grdst.. I.S.I.O.I m Wll., (iarage 1)M 707 100.- 
IIS7. 28.S m' (irdst., I .S.I.O.I m Wll., (iarage DM 755 800.- 

I'orderit .Sie unser llvpose an. 
Ansprcehpartner lur Sie ist Herr l'elke. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraDe 45-47,63225 Langen 
Telefon 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
-ir randstad zeit- arbeit 

,) ]/ 

'Af v-/ 

Eigentumswohnungen 
direkt vom Bauherrn 

In zentraler Lage, nur 6 Wohnun- 
gen mit geh. Ausstatt.. 2- u. 3-Zi.- 
Wohnung v. 48-79 m'. m, BIk.. Fer- 
tigstellung voraussichtl. Febr./ 
März 96. z. B, 3-ZW. 63 m-, nur 
DM ^94 000,- + Pkw-Stellpl.. Be- 
sichtigung: Dietzenbach. Beben- 
häuser Str. 39. jeweils Sa. 13 Uhr 
od. nach Vereinbarung, Unver- 
bindl. Info: 
S 06074 / 9 93 88 o. 069 / 88 23 56 

Vf Ihr Immobilien-Partner wjf 
^ mit bestem Ruf! ** 
Als über 20iährige Fachftrma bewerten 
und verkaufen wir auch Ihre Immobitie. 
• 1- bis S'ZI.-Eigentumswohnung 
• Reihen- u. Doppelhaus 
t freistehendes tinfamillenheus 
• Baugrundstücke 
Wir vermitteln einen Käufer mit Finan- 
Zierungsnachweis! 
Wir sind bekannt für die umfassende 
Betreuung bis zum Abschluß des nota- 
riellen Kaufvertrages und darüber hin- 
aus. Rufen Sie uns an! 

Rodgau-JugcaheifTi LMdwicj&tt 105 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

MIETGESUCHE 

LADENLOKALE 
mit Verkaulsilächen ab 100 mMn allen deutschen 

GroBslädlen und In allen Orlen ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten ihnen: _ 
Langfristigen Mielverlrag zu Spitzenbedingungen TClelOn: 
marktgerechte, vvertgeslcherte Miete 07391 /504-242 
Übernahme sofort o. zu jedem spateren Zeitpunkt' .071; .900 
Wir veriiandein über; 
Mietvorauszahlungen, Personalubernahme , Kleine Um>u.Ausbauten i 
SCHLECKER Expansionsabteilung Postfach 1354 89573 Ehingen | 

1 Ladengescliäft 
In Oflenthal, 

Herrnwiesenweg 5, 
111,64 m2 ab sofort zu vermieten, 

Miete DM 2706,00 mtl. 
„einschließlich aller Unnlagen. 

Übernahme von 29 Genossen- 
schaftsanteilen ä DM 300,00 

plus Eintrittsgeld. 
Auskunft erteilt 

Herr Felke, 
Tel. 06103/90 91-50, 
montags-donnerstags von 

8.00-16,30 Uhr und freitags 
von 8.00-13.00 Uhr 

GELEGENHEIT 
925er Sterling-Silberbestecke 

158 Teile für jeweils 12 Personen, 
(Modell Augsburger Faden. Spa- 
ten, Classic Faden und Art D6co, 
fabrikneu, Juweliersqualitat. Neu- 
preis DM 25 000,- für DM 6900,- 
abzuqeben; sowie; 800er Mas- 
siv-Sill>er-Platzteiier, 0 32 cm, 
500 gr., statt DM1300.-für 
DM 340,-abzugeben. Tel. 040/ 
5 36 50 40 (auch am W.-Ende) 

KAUFGESUCHE 

Wir suchen im Kundenauftrag 
Praxisräume 

in zentraler Lage von Egelsbach. 
Syivia Schütz Immobilien 

Tei.06104 / 6 79 09 

Dipi.-Kaufm. sucht ab 1.1.96 möbi. 
Zimmer In Langen oder Oreieich, da 
viel geschäftlich im Raum Ffm. unter- 
wegs. Nur Toplage und -ausstattung. 
Tel. 06026 / 62 71 oder 82 32 

VERMIETUNGEN 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemälde. Bücher.BAUER, Telefon 
069 / 55 59 98 

Sucfie aus Haushaltsauflösungen 
alle Möbel, Puppen, Bilder, Glas, Ge- 
schirr, Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel.06108 /10 47 

Gestohlene Maschinen 
werden oft in Einzeheilen 
„von PriVfit" angeboten. 

Original- 

Wir suchen für: ^ 
. . . Farn, mit Kindern (gesicher- 
tes Einkommen) 4-5 ZW, gerne 
mit Garten 
. ,. solventes Paar großes, 
(reist. Haus mit Garten 
. . . Junges Paar 3-ZW bis 900,- 
Rufen Sie uns an, wenn Sie 
problemlos vermieten wollen. 

:I.I.I.HWIII.IJj.lJI..«lll.li.ill.LinTiI 

L^ngen-Oberllnden, schöne 2-ZW, 
50 m2, Küche, BadA/VC, Balk., ab so- 
fort an ältere Dame zu vermieten. Zu- 
schriften unter Chiffre LA 21 
Egelsbach, 3 Zimmer, Küche, Bad, 
65 m2, ab 1,2.1996 zu vermieten. 
Kaltmiete DM 750,- + Uml. 3 MM 
Kaut.Tel.06103/4 34 52,17-20Uhr 

superqünstiq 

VERKAUF 
GELEGENHEIT, VON PRIVAT, 
Solinger Qualitäts-Silbert)esteck, 
144tlg., für jeweils 12Pers., 100 gr. 
Silt>erauflage, Modell Augsburger Fa- 
den, fabrikneu, in Ledergeschenk- 
kassette, Neupreis DM 6000,- für 
DM 2200, abzuget)en, Tel, 040 / 
5 36 50 40 (auch am W.-Ende) 

Verderboh Sie Hehlern 
das Geschalt.' 

MarUioren Sie Teile und 
Zubehör Huer Maschine' 

, Wir wollen, 
daß Sie sicher leben 

Ihre Polizei 

GESCHÄFTLICHES 

Alte Türen und Küchen 

wieder "neu"! 
--J 

L 

Ihr* TQr«n gefallen Ihnen nicht 
m«hr? Sie passen nicht zur Ein- 
richtung ? PORTAS erfüllt Ihre Wün- 
sche mlf Modernen-, Stil- oder 
Glosausschnltl-Türen In vielen 
Varlanten und Dessins, preiswer- 
ter als Sie denkenl Auch Haut* 
tQren-Renovierung. 

Auch Ihr» Küche Ist sicher noch 
funktiontfflhig 7 Aber sie gefällt nicht 
mehr PORTAS renoviert sie einmalig 
neu - mit neuen Küchenfronten in gros- 
ser Auswahl mlf jedem Komfort, den Sie 
sich wünschen An-und Umbauten sind 
für uns kein Problem Und dabei ist sie 
preisgünstiger als eine neue Küche. 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung! 

PORTKS 
Der Renovierer Nr. 1 

PORTAS-AusstellungS'Center 
Oleselstraße 1 - 3 
63126 Dietzenbach-Steinberg 
Tel. 0 6074/40 41 27 
Goöffnol. Mo. > Fr 8 - IB. Sa 9 - 13 Uhr 

' Balianträge - Sanierungen (auch Balltone) - Einbau von Bädern - 
Fragen Sie mal ausnahmsweise 
nicht Ihren Arzt oder Apotheker. 

wenn Sie in Ihrem Haus oder Ihrer Wohnung 
• renovieren oder sanieren, um- oder ausbauen wollen!- 

In diesem Falle wenden Sie sich besser an 
...uns, Ihren Fachbelrlebl 

Wir beraten Sie vorab gründlich, unverbindlich und kostenlos' 
Festpreisangebot und garantiert pünktliche Fertigstellung sowie 

Bauleitung durch unseren erlahrenen Architekten bieten Ihnen die 
Gewähr, daß Sie bei uns als Kunde noch ..König" sind. 

Da wir für einige unserer Kunden schon seit vielen Jahren talig sind, 
erhalten Sie gern eine Relerenzliste. 

Sparen Sie sich Streit und Herztroplen, verlassen Sie sich aiit uns, 
Ihre 

A. u. H. Becker - Baugesellschalt 
Kralftstraße 11. 63065 Ottenbach a. M, 

Telefon und Telefax 069 / 88 72 05 
■ Elelttro-. Heizg.- untl Sanilärarb. v. Fach-Subunlern. - Trocl(enbau - 

Qualität ab Werk! 

Pergasole Wüitergartea 

Gebührenfreies 
Info-Telefon 
01 30/65 02 25 

Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohniraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahrüber 
in Urlaubsstimmung sein. 
I Schmitt lb<ut»chnik 1 

»INtTlK • TUtRIM 
SOLAR BAU-SYSTEM 

. denn bei Glas blicicen wir durch! 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung. Kartenlegen, Mandlesen, 
Pendeln. Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, 006106 / 6 19 59 gew. 
Dachreparaturdienst Schnelldienst. 
Flachdach, Dachrinnen u. Steildach. 
Dachdeckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 06 90 01. Mo.-Fr, 7,30-16.30, 
Fax: 069 / 06 90 02 
Baumfällen Jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 

GARAGEN 
Wensauer Fertiggaragen 
aus Massivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung; 06027-200320 

Herr Loreni 

Spende 
Blut! 

Büromöbel Immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 

TIERMARKT 
Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantwortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06100/7 27 54 , 

FERTIG-GARAGEN 
Über 100 Vario-Typen, 
Doppelparker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Herr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-969698 

UNTERRICHT 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

ScfUi£eAÄ£fe/i. 
Lernen macht wieder Spaß   

DIETZENBACH, CIty-Center, 3. OG Tel. 28 39 0 
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57 Tel. 39 37 
LANGEN, Bahnstr. 75 Tel. 53 1 22 
OFFENBACH, Kalserstr. 63   Tel. 88 29 57 
DIEBURG, Markt 2 Tel. 19 4 18 
MÜHLHEIM, Bahnhofstr. 18 Tel. 19 4 18 
OBERTSHAUSEN. Robert-Koch-Str. 2 Tel. 19 4 18 
RODGAU, Rodenstelnstr. 7 Tel. 19 4 18 
SELIGENSTADT, Kleine Maingasse 1 Tel. 19 4 t8 
 Beratung u. Anmeldung: Mo. • Fr. 15.00 bis 17.30 Uhr 

Spende Blut! 
BLUTSPENOEDIENST HESSEN JjL 

DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZfö TT 
j 
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STELLENANOEBOTE 

Als Dristributor elektronischer Bauelemente sind wir fütirend auf 
dem deutschen Markt. Wir beschäftigen ca. 900 Mitarbeiter in 
mehreren Niederlassungen im Inland und in Tochterfirmen im 
europäischen Ausland. Unser Hauptsitz liegt ca. 10 km südlich 
von Frankfurt. 

Wir wachsen weiter und suchen deshalb zum frühestmöglichen 
Termin für unseren Vertrlebsbereich Frankfurt 

SPDERLE 

ELECTRDNtC 

Distributor Nr.1 

Telefonverkäufer 

Sachbearbeiter / Customer Service 

Sie haben Spaß am aktiven Verkauf und konnten bereits Erfatirungen im Umgang 
mit Kunden - via Telefon - sammeln. 
Interessiert? Dann steht Ihnen für Vorabinformationen Herr Schneider unter der 
Telefon-Nr. 06103 / 304-333 gerne zur Verfügung. 

Ebenfalls zum frühestmöglichen Termin suchen wir für unsere verschiedenen Mar- 
keting-Segmente. 

Produktmanager/in 
Nach erfolgreicher Einarbeitung übernehmen Sie die Betreuung eingeführter Pro- 
dukte namhafter Hersteller, disponieren selbständig und führen Preisverhandlun- 
gen mit Lieferanten. Für diese Position setzen wir gute Englischkenntnisse voraus. 

Zur Unterstützung unseres Produktmarketings suchen wir 

Saciibearbeiter/in 

Sie wirken unterstützend bei der Betreuung eingeführter Produkte unserer Herstel- 
ler mit. 
Interessiert? Dann steht Ihnen für Vorabinformationen Herr Emme unter der Tele- 
fon-Nr. 06103 / 304-397 gerne zur Verfügung. 

Für alle Bereiche sollten Sie eine kaufmännische Ausbildung und Interesse an der 
Elektronik mitbringen. Voraussetzung für Ihren Erfolg sind Kontaktfähigkeit und 
Kooperation. Gute Englischkenntnisse sind von Vorteil. 

Sie finden bei uns angenehme Arbeitsbedingungen in modernen Büroräumen so- 
wie ein junges Team, das sich auf Ihre Mitarbeit freut. 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunteragen an: 

SPOERLE ELECTRONIC 
Zentralverwältung - Personalabteilung - 
Max-Planck-Str. 1-3 
63303 Dreielch bei Frankfurt 

Wir suchen Sie als 

• KranicenschwesterZ-pfleger 
lür folgende Bereiche: 
Kardlologle / Kardlochlrurgle / Llegendaufnahme / 
Anästhesie / Intensivbereiche 

• Sciiichtieiter/in 
für den Bereich Intermedlate Care 

Das finden Sie vor: 
O ein junges, dynamisches Team 
j Pflegeslandards 
J Unterstützung durch EDV 
J Entlastung von pflegefremden Tätigkeiten 
J modernst ausgestattete Stationen 
J Entlastung durch Dauernachtwachen 
J 5-Tage-'Woche 
J Vergütung nach BAT zzgl. übertariflicher Zulagen 
J betriebseigene Kindertagesstätte 
J Jobticket 

Wir erwarten: 
J überdurchschnittliches Engagement 
J konstruktive Mitarbeit 

Herzzentrum Frankfurt AG 
Kardiotogie • Kardiochirurgle 

Personalabteilung • Tel. 069 / 92 05 55 42 
Zell/Ecite Breite Gasse • 60313 Frankturt 

Dem Frieden nicht trauen 
i-riC(Jen - hier enden die meisten Herichtc Für viele ffcngt die Arbeit erst an Brnährung. Gcvundhcil und Kitdungslehen dabei im Vurdergrund Gemeinsam mil einheimischen Seibsthilfegruppen ff^rdcrt icrre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden Bitte 
unterstützen Sie unsere Arbeit Informatiunen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu 
Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
torru des hommes Kuppvnkampstr. Ua Spendenkonto 700 KK I>culschlahd e.V. Postfach 4126 üsnabrücker Volksbank eC 
Hilfe für Kinder in Not 44031 Osnabrück BLZ 26S90025 
O terre des hommes II 108 MC »4P 

Yogyakana/Java, Indonesien 

foto Krankfinhujs 

Jtmge 

Behinderte: 

Selbständig 

leben! 
In den armen Geseilschaften der 
Dritten Welt bleiben Beilinderte 
meist oiine jeßliche F'örderung. 
So sind sie leoenslang auf die 
l^nterstützung ihrer Famiiien 
und Dorfgemeinschaften ange- 
wiesen. Unser Partner YAKKUM 
beschränkt sich deshalb nicht auf 
eine medizinisch-therimeutische 
Behandlung. Oberstes Ziel ist die 
Eingliederung in ein möglichst 
normales Leben. In 12 Kursen 
werden Fertigiceiten vermittelt, 
durch die die Behinderten ihr 
Auskommen selbst erarbeiten 
können. So lernen sie z.B. Klei- 
dung und Sandalen, Taschen und 
Spielzeug herzustellen . . . oder 
elektrische Geräte zu reparieren. 
Nach Behandlung und Ausbil- 
dung gehen die Jugendlichen gut 
gerUstet in ihre Dörfer zurück. 
Auch dank Ihrer Spende. 

' /AM/i'/i;//i//;//?//.'////az// 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Bittv stndtn Si» mir Ihre Grunaiautrkl»njng fG»g»ry OM 2. • in Bntfmtrktn) 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Eintritt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(lnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushilfe 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Tel. 08182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

VERMIETUNGEN REISE 
Lagerhai4e/Produktlon 
Rodgsu, 360 m^, frei, ä/m? DM 9.50 NK/Kt. 
Rodgau, 950 m^, frei. ä/m^. DM 6.90 NK/K(. 
Rodgau, 350 m^. frei. DM 9,20 NK/Kt 
Rodgau, 2000 m^, ä/mz. DM 9.50 NK/Kt. 
Rodgau, 3400 m». leilb.. ä/m2. DM11.- NK/Kt 
Weitere Angebote auf Antrage bei 
Turban * Osten oHG, Immobilien, 
Tal. 06106/1 20 35 o. Fax6116e  

DIETZENBACH 
3-Zi.-Whg.. 84 m2 Wfl. 01^ 1000.- 
4-Zi.-Whg.. 99 m' Wfl. Dl^ 1150.- 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmoblllan a 069 / 33 00 00-0 

MIETGESUCHE 

Lager-, Hallen- u. Produktlonsflä- 
chen in jeder Größe zur Miele und 
Kauf gesucht! Turban + Osten oHG, 
Immobilien, Tel. 06106 /1 20 35 o. 
Faxen 88 

Wilsen kommt nictit von ungefähr, 
Zeitungsleser wissen mefir! 

IMMOBILIEN 

Anspruchsvolle Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Direkt vom Eigentümer 

In absolut ruhiger Wohnlage in der Nähe des Naherho- 
lungsgebietes bauen wir für Sie kleine, individuelle Häu- 
ser mit anspruchsvollen Eigentumswohnungen, z. T. als 
Maisonette- Wohnungen 
z. B. 2-Zi.. Maisonetle-ETW, 64,68 m 

3-Zi.-ETW, 79,44 m' 
DM 274 800.- 
DM 339 000.- 

Die Wohnungen verfügen über große Süd- bfw. Wesl- 
balkone mit teilweise eigenen Gärten. 
Überzeugen Sie sich! 
Qrundstücks- und Modellbesichtigung 
Samstags von 15.30 bis 17.00 Uhr in 
Mühlheim-Lümmersplel, BrentanostraRe 22 

- KAISERLEISTR. 55 
i' 63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

Einfamilienhaus gesucht! Gerne 
auch Altbau, von Handwerksfamilie 
zu kaufen gesucht. Preisvorstellung 
bis ca. 500 000,-, Kapita! vorhanden. 
Turban -t- Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 6 11 88 

Wir wollen, 
sicher leben. 

Ihre Polizei. 

^Franz & Krömmeibein"^ 
fanotohilien GiiihH 

Wohn- und/oder Geschäftshaus 
mit mind. 300 freier bzw. 

freiwerdender Bürofläche 
zu kaufen gesucht! 

. Telefon 06161 / 66 75-0 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 Dfvl 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/27324 

Ffm.-Fechenheim 
Mitten in Fechenheim ver- 
kaufen wir eine gepflegte 2- 
Zimmer-ETW, ca. 66 
Wfl., Balkon, Pkw-Stell- 

platz, frei nach Vereinb. 
KP DM 225 000.- 

Tel. 069/46 05-226 Herr 
Müller, auch Samstag 

von 10-12 Uhr 
tauMfeUUa OMallMhan BbH d*r 

[B Frankfurter Volksbank ^ 

KfwOssafamou tAum 

Egelsbach 
ETW's In kl. WE. Bj. '86.2 Bäder. TG- 
Platz 2. B. 
3Zi..78m2Wfl. KP 275 000.- 
4Zi.. 102m2Wfl. KP 340 000.- 

Offenbach Geieitsstr. 
3-Zi.-ETW.75m2W(l. KP 279 000.- 

Rodgau-Dudenhofen 
Sicht 126 m2 Wfl. 

vhg 
Kl P250 000.- 

mmm ip 
£ 

as 
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Haus-Info 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 AAaintal 
lislafon 06181/45881 

Baugrundstück 
Inn Gewerbegebiet von 
Mühlhelm/Maln, ca. 1500 
m2, Bebauung GRZ 0,6/ 
GFZ, GFZ 2,0. KP DM 

490 000.- 
Tel. 06173/8 08-280, 
Herr Saloch, auch Sams- 

tag von 10-12 Uhr 

Frankfurter Vollubank V 

GESCHÄFTLICHES 

RAL-HAUSTUREN 
Aluminium wflirmaflMlIimmt 
in ail«n RA1-Parti«n. 

II 
Hoia - IMaaarbait 
aua NiaiatarlMind 
mH linbrucliaieliariiaita- 
itaaclilägan 

SEKU-BAUELEMENTE - KURT SEITZ 
Fasanerlestr. 24 -63512 Hainburg-Kl.-Krotzenburg 

Telefon 06182 / 44 74 Fax 06182 / 6 07 27 

Günstige Llnlenflüge ab Frankfurt, 
hin und zurück, ab DM: Mallorca 
380,-. Rom 369,-. Wien 429.Madrid 
459,-, Mallaga/Allcante 509,New 
York 649,-. Los Anaeies 099,• usw. 
sowie Mietwagen. Burg Reisen, Tel. 
06081 / 5 70 64 

Kuilielm am Vogelstock 
76857 Vogelstockhof b. Landau/ 
Pfalz, beihilfefähig. Ferien. Kurur- 
laub, Fasten, Ganzheitstherapie, 
natürliche Heiiwelsen, vegetah- 
sche Vollwerternährung. 

Prospekt: 
Telefon 06345 / 9 53 50 

jilUUjLk 

fit FRANK 
Bauelemente 

Sonderaktion Herbst ^5 
F.Icktrischc Rolladcnmotorcn 
mit Monta; 
bereits ab 
FDtNRIfMUiMiiMGiM 
Adem-O^StrHe 
63323 Wüdimwrii- 
Tiliron(060;4)e7S0 
Tililoi (06074) 87 50- 

''Sm 649 

i^ncT liiHSTDFFE 

Industriegebiet am Sandborn 4 
63500 SeiigenstadlFroschhausen^ 

06182 6 80 27 

Trödelmarkt 
Jeder kann mitmachen 
jeden 1. Sonntag Im Monat I 
Sonntag, 5. Nov. 951 

Autokino 
Gravenbruch 

KOPP GmbH 0221/36 55 00 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tel. 06182 / 51 03 od. 06102 / 14 04 

•\e\" •• Mühlheimer Str. 252 
63075 Ottenbach 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 01 30/II 32 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

CB-Funk-Shop 
W. Schäfer, Weilbomstraße 3 

Dreieicfi-Sprendiingen 
Telefon 0 61 03 / 37 32 33 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbacfi 

Bieberer Straße 77 
SB 069/81 26 17 und 81 58 17 

Maler- und Tapezierarbeilen 

äbemlmmt kurzfristig, prtlsweil 
fachlich But und sauhir Ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 

WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel.-Ann. Rodjau 06106 ' 73 30 88 Fr. Wallner 

Weriet^beslelll spart Geld HetbM-Winlerpreise 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 m mil Frankliirler Planne 

inkl. Laltimg ii. Ahräumiing 
des allen D..chmaterials 

DM 7 780.- 
zzgl DachJiihehbr 

(Festpreisgaranlle Ins Mär; 96) 
GRIESHEIMER 
06184 / 44 97 

Balkongeländer 
aus Holz 

modern oder rustikal 
direkt vom Hersteller 

Informieren Sie sich in 
unserem Ausstellur^sraum 
Philipp Sauer ömbH 
Im Eroia 12 • 63846 Loufach 
bei Ascnoffenburg 
Tel. 06093/97 ll -O 

2 Balkon und Terrasse • 
• undlctit? • 
 • • 

winterfest 

Balkon- und 
Terrassenbeschichtung 

schnell und saulier 

Jetzt wie neu! 
i - ohne Abklopfen 

' • 

• - ohne Uberkleben von Fliesen • 
* - und absolut dicht mit * 

I a)Transparent-Beschichtung 
> b) Farb-Chips-Elnstreuung 
I c) Colorlt-Quarz-Spachtelung 
I - Information unverbindlich 

Seitz FuBbodenbau 
und Bautenschutz GmbH 

Fasanerlestraße 24 
63512 HAINBURG 
Tel. 06182/6 61 40 
Fax 06182/6 07 27 

IHR.NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN'^M'Älrii-GEBIET 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neudeckung/Reparaluren 
BRK-Bedachung, 06181 / 7 81 10 

Haushaltsauflösungen 
Entriimpelungen 

schnell -f preiswert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106/57 05 auch Sa./So. 

Gartentore und Türen 
- Qualität seit 1871 - 
DRAHT-HECK, 65936 Frankfurt, We- 
sterbachstr. 179, Tel. 069 / 34 69 05. 
Fax 069 / 34 10 33 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

sämtliche Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhausen. Odenwaldstraße 1 
Telefon 06182/2 23 90 

Dielen + Parkett selbst renovieren ■ zum Vi Preis wie neu. Profi-Miel-Masch. 4- Info: Masch.- Vermietung SuOe. 9 SeÜg.-Frotchh. (06102) 6 75 25 + Hanau (06161) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 15 69. 

wie M a»ch.- ■chh. W 6161) « 5 69. 1 

BEKANNTSCHAFTEN 
Zwllllngsmann, Akad., 50 J., sucht 
Partnenn, sportlich, esot. für Lang- 
zeitbeziehung, Chiffre DI 62 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

1 

Jede 

Woche 

über 

500 OC 

Leser 

ner gro 

.age für IHRE 

private 

einanze 

Von Privat: 5 echte Perserteppiche 
mrl Zertifikat, sehr preiswert 
Tel. 06102 /5 35 13 
Echte Persische Teppiche, z.B. 
Taebris ca. 300 x 200 cm DM 5000.-. 
Spiegel-Kirman ca. 300 x 400 cm DM . 
'SOO.-. Mir-Läuferca. 85 x 638 cm 
DM4000.-. Tel. 06074 /9 03 88 
Ältere, elektrische IBM-Schrelbma- 
tchlne. voll funktionsfähig, VB DM 
40.-. Tel. 06106/56 10 
Wg. Umzug günstig abzugeben: 
Uberbau-Schlafzimmer, neuw., Eiche 
hell. Schenkeil. 380 x 280 cm. H: 223 
cm. Liegefl. 200 x 200 cm. einschl. 
verstellb. Rahmen. Matratzen, Spie- 
geleckschr.. EBK, Pflaume/grau, B; 
291 x 206 X 143 cm. H: 206, T: 57 cm. 
Alliben Spiegelschr., B: 114 cm. H: 70 
cm. beige. Tel. 06106 / 7 65 00 
Ouarell "abstrakte Blumen „ sehr 
kräftige Farben, H 90, B 65 cm, von 
Horst Rumsledt, Otzberg, Preis VS, 
Tel-06154/8 29 83 
Mini Trix-Anlage mit 2 Trafos und 
verschiedenen Loks u, Wagen (Trix, 
Fleischmann. Lima) Gr. 190 x 80 VB 
700,-. Märklin Spur 1 von ca. 1970. 
Loks, Wagen. Schienen und Wei- 
chen. neu. Originalkartons, Preis VB. 
Drehbank für oen Profi-Heimwerker, 
wie neu, Preis DM 700,- VB. Tel. 
06074/2 91 01 
Qesichtsbräuner, I.K. Soltron Super 
+ Schwenkarm. NP 3000,- für 500,-. 
zuverk.Tel.069/81 24 15 ab 19 Uhr 
Staubsauger sehr gut erhalten. Vor- 
werk Mod. 119/ET 31. DM 195.-. Vor- 
werk Mod. 120/ET 31. DM 220.-, 
Hoover Turbo power 2, DM 220.-, Tel. 
06108/6 63 27 
Kompl. Haushalt wird am 4.11. (17- 
19 Uhr) und am 5.11. (14-17 Uhr) auf- 
gelöst. ,, Wolter", Offenbach, Mühl- 
heimer Str. 278, 
Bettdecke, Karostepp, 155 x 220 
cm, Gewicht: 1,250, HW.O. Gänse- 
daunen. Preis VB, Tel. 069 / 84 73 46 
Gelegenheit, neue med. Bandschei- 
benmatrazen, Stiftung Warentest 
sehr gut, original Verpackt, umstän- 
dehalber weit unter VK zu verkaufen, 
werden kostenlos gebracht, Tel. 
06431 / 5 43 90 
7-telll9es Babyzimmer zu verkau- 
fen, Esche natur, NP 2075,-. VB 450.- 
. vollwaschbare Kindersteppbetten- 
und Kissen. NB 125,- VB45.-. Bett- 
wäsche. STück 10,-. Telefonbank 
Mahagoni, NP 199,-VCB 100,-, Tel. 
06103/2 46 96 
Dörrapparat zu verkaufen. DM 50,-. 
Tel. 06103/7 83 21 
Sauerkrauttopf, 101, mit Hobel, DM 
80.-. Tel. 06103/78321 
SAT-Antenne mit Motorrot zu ver- 
kaufen. DM 250.- + DM 120.-. Tel. 
06103 / 7 8 3 21 
Propan^Gasherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75 
Rolex Herren u. Da. Armbanduhr, 
neu. Imitat, für DM 120.- zu verkau- 
fen. Tel. 06181 /25 10 75 
Blld-Handarbelt Gobelin mit Holz- 
rahmen (Eiche mit Goldstreifen) und 
Glas. Jagdmotiv (Hirsch und Rehe im 
Waldsee), 130x80 cm. Geschätzter 
Preis DM 6500,-. billig abzugeben. 
Tel. 069/88 99 45 

Fond ue>Set, Teller,.Saucenschalen, 
Gabeln (1 x benutzt), 35.-. div. Lam- 
pen, Ra^an-Beistelltisch ca. 50 x 50. 
VB35.-. KWC-Küchenmischbatterie, 
NP 870.-, VB 80.-. deutsch. Gedenk- 
münzen PP. VB, Tel. 06103 / 5 44 59 

Spüle mit 2 Beckerf, und Ablauf, so- 
wie 5 Schubladen, Waschmaschine 
Typ Bauknecht WA 715. Kühl- 
schrank. älteres Modell, Preis VB. 
Tel. 06108/6 89 55 

Quitten-Gelee u. viele andere Sorten 
V. unbehandeltem Obst in Dreiei- 
chenhain v. Priv. zu verk.. Tel. 
06103/8 41 06 

ALLES FÜRS KIND 

Druckspeicher, 80 Li.. 6 KW. kaum 
benutzt mit Sichertheitsventil, sehr 
gut erhalten. DM 200.- Tel. 06182 / 
6 79 63 

1 schwarzer Blazer, DM 20.-, Gr 36/ 
38,2 Ringe, 585-er Gold, mit Stein, je 
DM130.-06104/79602ab15Uhr 
Eß-Service Graf von Henneberg, 
OM 160,-, Inselbücherei Stk. DM 5,-. 
bis DM 25,-, Puppenlsüchenmöbel 
30er Jahre komplett DM 250,-, gr. 
Weätemfort mit allem drum und dran 
DM 160,-, sehr altes Buch dt./frartz. 
Krieg 1870/71 DM 90,-, Mc Donald 
Sammlung (alt) VB, Kaffee-Service 
30er Jahre DM 230,-, 06104 / 4 28 55 
Von Privat: Damhirsch-Fleisch, in 
Weinen Mengen zu verk., Tel. 06071 / 
3 53 40  
Jugendzlmmer, beige-braun, ins- 
ges. 7,50 m + Schreibtisch, DM 400-, 
Kinderbett und Wickelkommode, 
DM 50-, Büroschreibtisch, grau, 
DM 50-, Aquarium, 6ecklg, kom- 
plett mit Unterschrank und Hampe. 
DM 200.-, Tel. 06106 / 64 40 84 
TEFAL Haushaltswaren-Fachge- 
«chä«, Gr. Marktstr..43,63065 OF, 
Tel. 069/81 12 13. Gegen Einlösung 
ttieses Waren-Coupons erhallen Sie 
bei einem Kauf ab DM 100,- einen 
Preisnachlaß von DM 10.-. 
2 Wärmedecken m. sep. behelzb. 
Fußteilen, neuwertig, zu verk., Tel. 
06108/694 01 abieUhr  
Küche, Eiche rustikal, 4 Jahre ajt, DM 
500,-. 4 Elektro Nachtspeicher-Öfen, 
günstig. 069/89 64 72. ab 17 Uhr. 
Schöne große Zimmerlinde abzu- 
geben. Tel. 06103/4 21 22 
Ca. 25 m Brennholz, gespalten, ge- 
eignet als Kaminholz und Bauabfall- bolz. Sehr günstig zu verkaufen. Tel. 
069 /64 98 65 28 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 

Sehr gepflegte Damen-Wintergärde- 4-türlger Schwebetürenschrank, 
robe 40/42. preisgü, abzug. Tel. 069 / " ' " - - 
83 49 13ab16Uhr 

HAUCK-Relsebett, DM 100 -, Baby- 
Bauchtrage. DM 35.-. Wickelauflage 
u.- Tasche. Himmel Flieder, alles DM 
45.-. Schneeanzug, Liegelind, Gr. 98 
DM 50-, Wlnterfui5sack f. Maxi-Cosi 
DM 19.-. Gesichtsbräuner DM 40.-. 
Laufstall. Holz. DM 25 - Tel. 06106 / 
2 28 39   
Kinderbett, Kiefer, verstellbar, mit 
Bettseiten u, Matratze, DM 250.-. 
Puky Dreirad mit Schiebestang, DM 
100.-. Cordllege, DM 100.- neuwer- 
tig, Tel. 06104 / 7 38 98 
Teutonia Kinderwagen Mistral, 
NP DM 900 - für DM 400.- mit Trage- 
tasche u. Fußsack. Flaschen-Vapori- 
sateur. DM 30.- Tel. 06182 / 6 02 02 
Hochbett Team 7, Erle massiv. 4 J. 
alt. neuwertig, Preis VB. Kinderbett, 
Holz. 140 X 70 cm, umbaubar, 
DM 40.-. Relse-Klnderbett, DM 20-, 
Tel. 06182/2 88 42 
Sportwagen mit Zubehör, 2 Säcke 
Kl.-Kleidung, Gr. 74-104, Gehfrei, 2 
Autositze, 9-18 Mon. und 1 mal 9 Mon 
bis 12 J , 2 Buggys, 069 /88 74 20 
Paldl Kinderbett, weiß, umbaubar. 
mit Himmel, Nestchen. Bettwäsche. 
DM 150,-, Tel. 06106/2 25 87 
Modischer Teutonia Sportwagen, 
mil pass. Sommer- u. Winterfußsack, 
u. Autokindersitz Delta Concord, alles 
neuwertiger Zustand, äußerst preis- 
günstig abzugeben. 06074/9 03 16 
2 Laufställe, Holz, wie neu, DM 150 - 
(NP DM 239.-) 100 x100 cm sowie 
DM 100.- (NP DM 198.-). 100 X 175 
cm, Türgitter), M.K.Moors, DM 80.- 
(NP DM 139.-), Tel. 06106 / 2 13 14 
Teutonia-Kinderwagen dklblau mit 
feinem Pastellkaro. Federbett mit 
Bezug (neuw.) + pass. Wickeltasche, 
Sonnenverdeck und Regenschutz, 
VB DM 400.-, Tel. 06104/6 16 48 
Chicco Zwillingsliege Buggy, in 
dklblau gemustert, aus 1. Hd, sehr 
gepfl., zu verk. Preis VB Tel. 06106 / 
61346 ab17Uhr 30  
KInder-Skl-Overall, Gr. 122, bis 152, 
Ski-Schuhe, Gr. 31 ./37,/38,2 Flies- 
Shirts, Gr.164, Prs. zw. 10.- bis DM 
20.-, Tel. 06104/7 25 14 ab 14 Uhr 
Teutonia Sportwagen „Jimmy", 
neuw. + SommerfuiJsack, Sonnen- 
schirm u. Regendach, bunt, NP 750.- 
für 300-, Nuk Vaporisator, 30.-, 
Flaschenwärmer, 10.-, Reiseflasche- 
wärmer, 10.-, Tel. 06108 / 6 70 05 
oder 7 38 12 
KIndersIcherheltsautosItz, Stor- 
chenmühle Europa 1,9-18 kg, DM 
140.-, Tel. 06108/6 86 63   
Hauck, Reisebett, DM 200,-, Winter- 
fußsack DM 40,-; Bade/Wickelkombi- 
nation 30,-, 06106 / 37 47 ab 19 h 
Wickelkommode mit Auflage, dazu 
passend Gitterbett mit Himmel um- 
baub. 400,-, 06106/37 47 ab 19 h 
Mädchen-Wlnterjacken, Gr. 140, 
DM 30.-, Gr. 152, DM 40.-, versch. 
Hosen und Sweat-Shirts, Gr. 128 - 
152 f. DM 5.- bis DM 10.-, Tel. 06104 / 
7 96 02 ab 15 Uhr 
SIglkId Wintermantel, Gr. 116/122, 
dkl.-blau, weicher Wollstoff, innen Ka- 
rofutter, Kapuze, in Brusthöhe 3 gel- 
be Bärenköpfe, mit pass. Stirnband, 
Schal u. Handschuhen (alles mit Bär- 
chen) NP insges. DM 560,-, wie neuM! 
FP DM 230,-, IngenleufrStrickpullo- 
ver, Gr. 116, rot, Appl.; „Ballett- 
Maus" mit Sternchen, Schulterpol- 
ster, unten Volant, nur 3 x getr., wie 
neu, NP DM 298,-, lür FP OM 100,- 
(ideale Weihnachtsgeschenke), 
Tel. 06104/79 77 35   
Triset-Klnderwagen und Babyklei- 
dung für DM 100,-, Tel. 06104 / 
7 17 01  
2 Auto-BabysItze (0-9 Mon.), DM 
60,-/DM 30,-, Babytrage, DM 20,-, 
Babyspielreck DM 20,-, Babybade- 
wanne, grün + Wannenaufsatz, DM 
25,-, Tel. 06106/7 67 16ab17Uhr 
Baby-und Klelnklndkleldung, ab 
Gr. 68 bis 140,112 Teile, Sitzverklei- 
nerer, Brusttragetasche (Easy Rider), 
Tel. 06108/6 89 55 ab 18 Uhr. 

Da.-Pelzmantel, Gr. 40. südamer. 
Fuchs. NP DM 1590.- für DM 1000,- 
zu verk,. Tel. 069./ 89 14 95 
Fußsack, Lammfell, DM 40.-. iu- 
gendl. Wintermantel. DM 45.-. Ko- 
stüm, Wolle/Kashmir, DM 40.- 
Tel. 06104/7 96 02 ab 15 Uhr 
Daunenjacke, neuwertig Gr. L. Man- 
tel Gr. 25, weitere Jacken und versch. 
Größen ä DM 30,-, 06104 / 7 17 01 
Hochwertige Designer Gaderobe 
Gr. 38 - 40. Mäntel, Jacken, Blazer, 
Hosen, Blusen von privat, preiswert, 
Kinder Casio-Keyboard DM 40,- und 
diverse Spielsachen abzugeben. Tel. 
06181 /65 90 65 

BEKLEIDUNG 
Festl. Da.-Bluse Gr. 46, gold/silber- 
Lurex, noch nicht getragen, Preis VB, 
Tel. 06154/8 29 83 ^ 
Nerzjacke '/4lg., hellbeige, DM 400.-, 
Persianermantel, schw., DM 300.-, 
Cashmeremantel, hellb. m. Fuchs- 
kragen, DM 100.-, alles Gr. 40 - 44 u. 
sehr gut erti.,Tel.06103 / 8 1?00 

COMPUTER-BÖRSE • 
PC-CBM, Serie 3000-Comodore mit 
Doppelfloppy 5 1/4 Zoll. 2 Nadeldruk- 
ker. voll funktionsfähig, für Sammler. 
DM 300.-. Tel. 06182/2 30 25 
PC-386, komplett. Preis VB. Tel. 
069 / 89 56 88 
Sharp, Organizer,, 10 8500 M, 256 
KB, RAM. guter Zustand, VB DM 
270.-Tel. 069/85 46 64   
Amiga 500 mit Erweiterungsspei- 
cher. PC 2086 Amstrad, Preis VB. 
Tel, 069/89 34 82  
Pentium, 90 MHZ, mit PCI-Mother- 
board, mit allen Schnittstellen, und 2 
IDE Kontrollern, on Board, mit 16 MB 
RAM, DM 1400.- (auch mit 8 MB) Tel. 
06074/81 24 44 
PC486DX 5,CD-EON.41G-f250 
MB. 3 Z MB. RAM Diamond Viper 2 
MB. 1800.-, 2x14 Zoll Monitor je 
250.-, 1 x17 Zoll Monitor. DM 600.-, 
Nakamichi CD-Wechsler, 7fach, DM 
500.-, Syquest Laufwerk 88 MB. 2 x 
386/40 kompl.. Tel. 06103/4 31 13 

FOTO/FILM/OPTIK 
rkaufe Filmprogramme der Se- 
^ Filmpost. Filmbühne und Klem 

Verkaufe Flimp 
rien I 
mer in großer Anzahl. Zuschriften un- 
ter Chifire D 314 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290.-. 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach. sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 

HAUSHALTSGERÄTE 
Gefrierschrank, 300 Hr. für VB DM 
400,-. zu verk., Tel. 069 / 85 49 53 
Gefrierschrank, 1401,1 J. alt, f. DM 
250.-, Nähmschine. neu, DM 150. 
Tel. 06074/15 66   
Miele Waschmaschine 2 J. NP 
2500,- für 990,- DM. Tel. 06182 / 
2 08 17  
Einbaukühlschrank, dekorfähig, 
Bosch. 122x60, DM 175.-Tel. 
06104/35 75   
Bügel-Automat „Siemens", Rolle 
85 cm breit, VB DM 200.-, 
Tel. 06103/8 17 37, ab 13 Uhr 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONIK 
TV Grundig Super Color, 67er Bild, 
16 Progr., m. Suchl., autom. Spei- 
cher, m. Infrarot-FB, DM 150,-. Tel. 
06071 / 4 18 33  
Schneider Hlfi-Turm, im Rack. dop- 
pel Cass-Deck mit Boxen, DM 80,-, 
Tel.06104/10 14 34   
Tonbandmaschine, von Teac für VB 
DM 500.-, Tel. 06104 / 49 09 93 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Neuwertiges Jugendluftgewehr 
,,Feinwerkbau" DM 1000.-, Jugend- 
schießjacke, lks., DM 150.-, Tel. 
06074 / 4 76 66  
Kegeln.,., wir suchen noch 2 Ehep. 
zum Kegeln, ca. 50 - 60 J., lustig, auf- 
geschlossen, alle 4 Wochen, freitags 
von 17 - 20 Uhr, Tel. 06103 / 6 84 69 
Achtung Sammlerl Problerfläsch- 
chen-Sammlung In- u. ausländl 
scher Spirituosen-Marken günstig ab- 
zugeben. Tel. 069 / 89 24 43 ab 18 h 

IIAÖBELyElNRICHTUNGEN 

Antiker Nußbaumschrank, um 
1880.2-türia mit Schubl., sehr deko- 
rativ. in gepnegtem Zustand abzuge- 
ben.Tel. 06182/6 77 79  
Liebhaberstück Pers. Kirman. 2,70 
X 3,70 m. florales Blumenmuster, Na- 
turfarben. ca. 70 J. alt mit Expertise. 
VB DM 27 000,-. 06104 / 26 20 
Armbanduhr "Ernest Boreli,, 750er 
Gold. Automatik. VB 1650-, Tel. 069 / 
80 63-260  
Schöne über 100 J. alte EOzimmer- 
Stühle mit Schnitz u. Drechsel, 
wohnfertig u. günstig abzugeben. Tel. 
06106/618 43  
Trichtergrammophon, Topzustand, 
u. Edison Phonograph mit orig. Trich- 
ter preisw. abzug., a 06182 / 6 65 15 

Uralt Schreibmaschine, Modell 
Continental, Farbe schwarz, zu VB 
DM 210,-. Chippendale Fernsehtisch 
auf Rollen zu 80,-. Tel. 069 / 85 51 39 
2 Einzelbetten (Kiefer), 1 x 2 m, mit 
verstellbaren Lattenrosten, DM 400.-, 
Tel. 06074 / 2 65 52 ab 18 Uhr 
Küche, zweizeilig, 2,40 x 1,60 m, 
inkl. E-herd, Gefrierkombi. Spüle, 
Dunstabzugshaube, VB DM 700,- u. 
Wohnzimmerecke, 4 Eiche-Polster- 
stühle, zus. DM 200.-. Tisch 80 x 160. 
Colorglasplatte auf Chromgestell, DM 
200,-, Tel. 06074/58 08  
Polstert>ett 140 x 200 cm, 
1 Jahr alt. pink/schwarz. DM 200.-, 
Tel. 06074 / 9 98 92   
Küche, weiß, Kühlschrank, Spülma- 
schine, E-Herd, Abzug, VB Df^ 
2200.-, VB. Tel. 06071 /3 14 20 nach 
18Uhr   
Nur DM 500.- u. sehr gut erhalten: 
Eßzimmenisch, Eiche, massiv, oval, 
1.50 X 1 m, zu verlängem auf 2 m od. 
2,50 m u. 6 gepolst. Stühle. Tel. 
06104/4 34 02 ab 18 Uhr 
Schlafzimmer kompl. m. Sprungr. u. 
Mat. DM 500,-Tel. 06182/2 45 94 
Kompl. sehr gut erhaltenes Esche- 
Schlafzimmer 100 X 200 cm. Schrank 
6-türig, Bettüberbau. VB DM 600.-, 
Tel. 06182/56 52 

Mahagonie m. 2 getünten Spiegeltu- 
ren H 2.39, B 3.34, T 65. VB Df^650.- 
. Franz. Bett 120 x 200 abzugeben. 
Tel. 06103/2 52 89 
Franz. Jetbett, 180x200, blau, ohne 
Matratzen. 200,-. Schwebetüren- 
schrank mit Spiegel, br. 250x222 
hoch, 200,-. Tel. 069/8 00 46 42 
Couch, silbergrau, 2/3/1, Federkern. 
DM 550.-. Tel. 06182/6 88 15 
Wg. Todesfall umstfindeh. zu verk.; 
Scnlafzi., helle Esche, m. Bettbrücke/ 
Schränke, 2,90 br.. Schubkästen u. 
den Betten. 6-lrg. Schrank, 3 m br., 
verstellb. Sprungr., Betten. 90 x 2 m, 
0. Matr.. Herrenkommode. 98 x 40 x 
95 h.. Schubladenschr.. 58 x 40 x 95 
h.^evtl. m, Schuhschr., DM 1200.-, 
Stil-Eckcouchgarnitur. Gestell Eiche 
rust., Polster hell gemustert, ca. 2,50 
X 1,60, ausziehb. z. Schlafen, 1 Ses- 
sel, 1 Hocker. DM 1000,-. rust. Ein- 
bausitzecke, 1,40 X 3,06 X 1,40. U- 
Form, Elche mass.. rust., Polster rot/ 
trün, dazu schwerer Wangentisch, 

iche mass.. 71 x 179 cm. Handar- 
beit, DM 1200.-, Tel. 06106 / 2 26 92 
Div. H.-Bekidg. gepfl. Gr.25/26,3 
Da.-Mänt. Gr. 42/44. u. 1 Jacke. 1 Le- 
derj. Gr. 38. Prs. VB Töl. 06073 / 
6 26 64  

Wohnz.-Regalwand, Holz furn. s. gt. 
erhalten, 190x275 DM 490,-. Tel. 
06073 / 6 26 64   
Eßzimmertisch, 80 X 1,20 auszieh- 
bar mit 6 Stühlen, DM 150.-: Eßzim- 
merlisch 80 X 1,20 ausziehbar, DM 
50,-: Heimorgel Marke Lowry/(jarni- 
val mit Rhythmusautomatik zugeh. 
Sitzbank DM 250,-. fi> 06104/ 7 35 53 
Kl. schw. Vitrine, Glastüren u. 
Glaseinlegeböden, B 85/T 38/H 134 
cm. f. 240.- VB zu verk.. Tel. 06103 /. 
6 1927 ab 20 Uhr  

Wegen Umzug zu verkaufen: grüne 
4-Sltzercouch. 2 Sessel. DM 150.-, 
beige-grün. gem. Eiche rustikal, 
Couch, 3er. 2er. 1 er. DM 250.-, Pol- 
sterbett, 1,3 X 2 m, orange/grün, DM 
100.-, Spiegelschrank, 3 Schiebetü- 
ren, 3 X 2.24 m, DM 350.-, Wohnzim- 
merschrank Palisander. 2,5 x 1,44 m. 
DM 250.-, Küchenschrank, 1,5 x 1,24 
m. DM 50.-. 2 Kinderzimmer, dunkel, 
Kajütenbetten, Überbau, Schrank m. 
Schreibplatz, je DM 200.-, 2 Eckbän- 
ke, Eiche m. Tisch u. 2 Stühlen. DM je 
200.-, Eckbank, Tisch, 2 Stühle. 
Chromstahlrohr, DM 150.-. Kühltruhe 
Bosch. 1.07 X 0.7 x 0,86 m, DM 200.- 
. Tel. 06074 / 9 88 63  
Schiafzl., Kork braun, ohne Aufl. u. 
Matr.. 3,50 x 2.50 m. 2 J.. wg. Umz. 
zu verk., VB 650.-. Tel. 06074 / 
3 26 54 ab 16 Uhr  
3-Sltzer mit einem Sessel, beige- 
gemustert, guter Zustand, Preis VB. 
Tel. 069/85 62 70 - • _ 
Garderobe, 1.60m x 2,00m in Eiche- 
dunkel mit Spiegelschrank und Unter- 
schrank DM 100,-. Tel. 06181 / 
6 22 73  

2 Sitzercouch und 1 Sessel, anthra- 
zit. wie neu, DM 80.-, Tel. 06074 / 
2 83 43  
Glaswohnzimmer-Tlsch, 
1,30 x 0.70 x 0,50 m. Preis VB, 
Tel. 06074 / 9 54 72  
Rustikale Couchgarnitur, Dreier, 
Zweierund 1 Sessel, Federkern, für 
DM 1200.-(VB) zu verk. Tel. 069 / 
84 24 06  
Gelegenheit! Sehr gut erhalten, 
3-tlg. Couchgarnitur mit Klappauto- 
matik zum Doppelbett. 2 Sessel auf 
Rollen, alle Kissen mit Reissver- 
schluß, NW DM 4000.-, umstände- 
halb. für nur DM 650.- abzug., Tel. 
069/89 11 19  
Verkaufe Wohnzimmerschrank, Ei- 
che rustikal, viel Stauraum. 2 Jahre. 
Preis VB. 069 / 81 26 11. ab 17 Uhr. 
Rustikale Eicheneckbank mit Tisch 
und 2 Stühlen sowie Sideboard VHB 
DM 800.-Tel.06182/34 71   
Esszimmer, rustikal, Tisch, 6 Stühle. 
2 Schränke mit Holzschnitzereien, 
DM1200.-VHB.Tel.06182/34 71 
Traumbett In Gold! Apartes Design, 
Kopf- u. Fußteil echt vergoldet, 
1.00 X 2,00 m. inkl. Super-Luxus- 
Holzrahmen. NP 1170.- u. hochw. 
Voll-Latex-Matratze, FCKW-frei, NP 
752.-. alles neuw.. Abgabe z. halbeÄ 
Preis. Tel. 06074 / 2 95 86  
Küchenzeile -f Spülmaschine + Elek- 
troherd für DM 300,- abzugeben. Tel. 
06104/7 14 17   
Schrankwand, 3,20m balibraun, von 
Möbel Franz. NP DM 7000,-. preisw. 
abzugeben. Tel. 06104 / 4 20 92 AB 
Eßgruf^ mit SIdebord von Möbel 
Franz, Eiche hell, NP 6700.-, preisw. 
abzug. Tel. 06104 / 4 20 92 AB 
Polsterilege, 200 x 90 cm. pink/bei- 
ge gestreift, 4 J. alt. fast nie ge- 
braucht, neu DM 700,-. VP150.-, nur 
an Selbstabholer. B 06074 / 2 46 65 
Wohnz.-Schr., 2teil.. 1.60 x 2,00 m. 
Glastüren, beleuchtbar, Eiche hell u. 
2-t. Sofa m. Sessel, Bezug rot/grau/ 
pink gestr., kompl. nuranSelbstab- 
holer. VB 200.-, a 06074 /2 46 65 
Antikmöbel, v. Großmutter zu verk.. 
Schrank, 2 m br., 1,58 h.. 0.45 tief. 
Kommode. ,39 br., 0,80 h., 0.49 tief. 
Tel. 06071 / 52 44 
Couchgarnitur, Hochlehne, altrosa 
Velours. 3-Sitzer. 2 Sessel u. div. 
Kleinmöbel an Selbstabholer zu 
verk.. Tel. 06074/96 05 62 
Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen Natur. Sicher- 
heitsfolie. Heizung. DM 1350,-. Tel. 
06108/7 37 07   
Schlafzimmer, Birke, hell. Bett, 2x2 
m. Schrank. Br. 2,60 m. Hö. 1.95 m. 
Frisier-u. Herrenkommode, DM 100.- 
Tel.06182/2 54 42  
Wohnungsauflösung: Freitag. 
3.11.95.14-20 Uhr. Lortzingstr. 17, 
Rodgau-Welskifchen  

Neuw. lOtür, Falttürenschrank, ca. 
250 X 220 X 58. schwarz Lack, m. 6 
Spiegeltüren. 2 Wäscheregale, NP f. 
Kleiderschr. 1798.-, VB DM 900.-, Vi- 
trinenschr. in altrosa, 180 x 40 x 55, 
NP 1298,-, VB DM 800.-. Büffel, Ei- 
che. Fensterbleivergl., DM210.-. H 
173. Br 190. T 45 cm, Tel. 069 / 
85 53 14 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-). 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-). 06021 / 6 16 55 
Eßecke: Eckbank, Tisch u. Stühle in 
Eiche rustikal, DM 300,-. Tel. 06108 / 
8 16 68  
Moderener Couchtisch, viereckige 
Glasplatte, V-förmiges schwarzes 
Metallgestell, 2 runde Chrombeine. 2 
J. all, Maße 130x80x45 cm. NP 399,- 
nur 120,-, Tel. 06071 / 7 26 09 
Eßzimmermöbel, Kiefer massiv, 
gelaugt, geölt, Eßtisch 125/85 cm, 
nicht ausziehbar. 6 Stühle. Anrichte 
3trg. u. Regalaufsalz. Vitrine wie neu, 
VB DM 3450.-. Tel. 069 / 64 89 96 99 
Sideboard, Eiche rustikal, 220 cm 
breit, 2 Türen, 3 Schubladen, Abhol- 
preis DM 100.-, Sessel, grünes Le- 
der. DM 50.-. Tel. 06104 / 25 24 
Wohnzi.-Anbau-Hochschrank, 4.20 
m breit, 2.15m hoch, Seiten u. Fron- 
ten dunkel. Türen beige, VB DM 250,- 
, Schrankbelt. 2.00 x 0,90 m. Seiten 
dunkel. Front beige. DM 50.-, Tel. 
06108/7 24 19  
Wegen Umzug günstig zu verk.: 
Küche mit Gasherd und Wohnzim- 
mer.Tel.069/86 36 09  
Einbauküche, Poggenpohl, gelb. 
Sideboard, Eiche, gut erhalten. Tel. 
06106/ 1 41 13  
Simatlc Küchenzeile, 280 cm, Kühl- 
schrank im Seilenteil, Dunsthaube 
extra, DM 250,- zu verk., Tel. 06106 / 
94 75 

Wg. Umzug umständeh. abzuge- 
ben: Couch, 4-Silzer + 2 Sessel, auf 
Rollen, silber-grauer Saml/Cordbe- 
2ug DM 100.-. Schreibcomputer 
CPT mit Drucker u. Handbuch 8"- 
Disk., DM 80.-, Microwelle „Bosch", 
500 W, DM 150.-. gr. VW-Wanduhr, 
DM 30.-, Tel. ab 19 Uhr 069 /84 59 56 
oder tags: 069 / 55 37 63 
Ledersofa 3-Sitz (auch als Bett). Le- 
dersofa 2-Sitz, fast npu. Karminrot 
plus passendem Teppich, zus. für DM 
1500.-, auch einzeln abzugeben. Tel. 
069 / 83 40 20 

TIERMARKT 

KAUFGESUCHE 

Fertlgdusche, Kühlschrank, Durch- 
lauferhitzer. Nachtspeicherofen und 
151 Eleklroboiler gesucht. Tel. 
06103/4 24 98 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Bücher. Geschirr u.s.w, aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Farbfernseher mit Videotext ge- 
sucht, auch defekt. Tel. 069 / 
89 49 09 od. 89 71 55  
Sammler sucht alte Uhren. Teddys. 
Puppen, Blechspielzeug und ALLbS 
aus dem Setzkasten! 
Zahle Höchstpreise! a 06108 / 
6 94 10oder0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzelchen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alte Bücher u. 
deutsche Geschichte u.a. atte Militär- 
sachen gesucht' q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten, zerlegbaren, mil Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank: 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Suche ältere Barbles, Tel, 06104 / 
4 28 55 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatlen aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Suche Möbel und Uhren vor 1935, 
auch beschädigt, von Privat, Tel. 
06051 /7 35 34 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle ^ 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus GuckelT. 069/81 38 12 
Elektrische Heimorgel, nußbaum- 
farbig, gut erhalten, m. Sitzbank. VB 
DM 180.-. Tel. 06104/26 20 
Orgel (Lowrey L 65) NP 3000.-DM 
mit Plexiglasabd., wenig gebraucht 
für DM 400.- abzugeben. Tel. 06182 / 
53 85 

Junge Schäferhund-Welpen, ab 5. 
Nov. 95 günst. abzugeb., Tel. 06106 / 
64 50 37   
Schäferhündin, lieb u. reinrassig, 
23 Mon, alt, bestens als Wachhund 
geeignet, für DM 50.- in liebevolle 
Hände abzugeben, 06071 /2 24 12 
Rottwelier-Weipen zu verkaufen, 
Tel. 09382 / 38 88 
2 EKH-Katerchen, 13 Wochen alt, in 
den Farben Lilac u. Creme mit DRU 
Stammbaum, f. Zucht u. Schau ge- 
eignet, geimpft u. entwurmt zu ver- 
kaufen. Tel. 069/35 01 28 
Papagelen: Amazone un*d/oder 
Graupap. m. Cites, auf Wunsch m. 
Käfig o. Voliere zu verk., 
Tel. 06162/7 39 72 
ChoW'Chow zu verkaufen. Wurftag 
05. 12. 94, Rüde. Tel. 06071 / 
7 19 12ab17Uhr  

2 Aquarien, 50 Itr., mit Zubehör, un- 
gefüllt. VB 80,-. Tel. 06104 / 26 20 
Kätzin, zierL u. Kater, schwarz, 
(Geschwister), ca. 7 Mon., lebhaft, 
verspielt sowie weitere liebe Katzen 
ca. 4 Mon. u. ab 1,5 J. qg. Schulzver- 
trag u. Gebühr abzugeb. Teilw. späte- 
rer Freilauf erlorderl., Tel. 06108 / 
7 28 96 nach 18 Uhr 
Junge Chamäleons, Caiyptratus, 
mit Cites abzugeben. Tel. 06104 / 
49 09 32  
Kleiner Pekinesen Mischling, 5 
Jahre zu vermitteln mit Schutzver- 
trag. Tel. 06108 / 6 83 66 

Suche standfesten, stabilen u. 
massiv verarbeiteten Kaufladen. 
Tel. 069/86 16 72  
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben, Flieger. 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel. 06104/4 20 28 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Eiben, cä. 1 m groß. 3 J. alt. zu ver- 
kaufen. Slück DM 10.-, Tel. 06074 / 
5 04 50 

VERMISCHTES 
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä.. Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43  
Weibl. Hobbykegler zw. 40 und 50 
Jahren suchen noch Verstärkung. 
Kegeln alle 2 Wochen, interessiert? 
Nähere Infos: Tel. 06104/7 23 69 
Alleinunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 65 oder 89 34 25 
Suche Babysitterin f. meine 5Jähr. 
Tochter, 1-2 x abends in Rodgau- 
Weiskirchen, Tel. 06106 / 1 80 10 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Suche Tanzpatiner für Turnier- 
Tanz, Anfängerklasse. Ich bin 
weibl., 173/21 J., 06104/4 28 00 
Achtung! in weichen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
oder0172/6 81 95 47 
Geschenkgutschein einer Offenba- 
cher Boutique gefunden. Bitte melden 
unter Tel, 069/8 06 32 88   
Dietzenbach: Wer nimmt unseren 
lieben Cocker-Spaniel für 2-4 Tage 
wöchentlich in Pflege? Tel. 06074 / 
2 71 61 bitte öfters probieren 
Hobby-Strickerin nimmt Aufträge 
an. Nach Bilder- oder Mustervorgabe. 
Kinder und Erwachsenen-Pullover 
vorrätig. Tel. 069 / 86 97 81 
Gemischter, lustiger Kegelverein 
sucht Mitspieler nur ernstgemeinte 
Anrufe. Tel. 069/81 17 96 od. 
06108/7 63 85 
Babysitter-Service-Team für den 
Raum Rodgaul Vier Augen sehen 
mehr als zwei: Schüler (13-15) be- 
treuen ihre Kinder im Doppel-Team 
wochentags und sonntags bis 22.00 
Uhr. Fr. u. Sa. bis 24.00 Uhr. Tel. 
06106 / 64 95 53, werktags von 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Sa. von 
12.00 bis14.00 Uhr. 

MITFAHREN 
Mitfahrgelegenheit gesucht v. Diet- 
zenbach nach Ffm.-Westend u. zu- 
rück. Mitte Nov. bis Ende Dez. Flexi- 
ble Arbeitszeit. Fahrtkostenbeteili- 
gung. Tel. 06074 / 2 78 87 

UNTERRICHT 

Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen, Tel. 
06102/8 91 43  
Suche Modeilbauartlkel jeglicher 
Art, angefangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen. 
Tel. 069 / 89 59 39  
Suche mass. Kiefer-Kieider- 
schrank + runden Eßzimmertisch bis 
1 m 0, in Kiefer oder Fichte. 
Tel. 06073/1 18 35  
Sammler kauft Schalipiatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, a 06109/3 48 86O.0171 / 
21 50 338 
Suche kompl. Kinderzimmer von 
Hüista oder Paidi, Babywippe. Baby- 
phone (mobiler Einsatz), höhenver- 
stellbarer Badewannen-Aufsatz mit 
Wanne und Britax Römer King. Tel. 
06104 / 7 30 45 

Lehramt-Student, Dietzenbach, er- 
teilt Nachhilfe In Mathe u. Physik, 
Tel. 06074/3 53 58 (AB)  
Doktorant erteilt Unterricht in 
Mathematik und Chemie ggf. Physik. 
Tel. 06104/51 27 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Erfahrene Nachhilfe für Mathema- 
tik (8 Kl. Gymnasium) gesucht. Tel. 
06104/57 63 abl6Uhr   
45 J. Italienerin sucht Deutschunter- 
richt von einer geduldigen dt. Frau, 
Tel. 069/81 21 83 

BEKANNTSCHAFTEN 

Dame, Mitte 70, sucht für Spazier- 
gänge. Gespräche und Urlaub eine 
gleichaltrige Dame oder Herrn. 
Chiffre 5442. 
Er. Anfang 70,176 groß sucht nette 
SIE zum Wandern, Tanzen. Reisen, 
auch gemütliches Zuhause. Venwit- 
wet. unabhängig. Bitte mit Tel.-Anga- 
be melden unter Chiffre M 707 
49er, schlank, NR, mit Sinn für Na- 
tur. Sport u. Kultur, sucht die f^rau mit 
Herz u. Humor. Zuschriften bitte unter 
Chiffre LA 20 
Tiefstapier, Bj. 59, Länge: 168 cm, 
mit Airbag. aber NT. sucht weibliches 
Gegenstück zum Verlieben. Zuschrif- 
ten unter E 723 
Temperamentvolle 49jährige, 1.61 
groß, schlank, möchte auf diesem 
Wege einen Freund finden, der auch 
gerne tanzt. Musik hört u. sich auch 
gerne unterhält. Wer hat Mut u. ant- 
wortet mir mit Tel.-Angabe unter 
Chiffre D 309 
Junger Mann. 22 J , 1.61, sucht net- 
tes fClädchen, mögl. blond mit blauen 
Augen. Tel. 0172/6 99 72 15 
ER, 42, NR, 175/75, zuverlässig 
und ehrlich, sucht nette SIE für eine 
liebev. und dauerhafte Partnerschaft. 
Zuschriften unter Di 61 
ER, 29/183/75, durchtrainierter Typ 
mit kurzen dunklen Haaren und blau- 
en Augen sucht schlanke-s, anmuti- 
ges weibl. Wesen mit Humor und In- 
tellekt. Bitte schreibe mit Bild unter 
Chiffre M 708 
SIE, 40, attraktiv, blond, vielseitig 
interessiert, Konzert- Theaterbesu- 
che, sucht IHN, den gepflegten, er- 
folgreichen Geschäftsmann für alles 
SCHÖNE zu „ZWEIT". Chiffre E 721 
Leicht ergrauter Steinbock, 44 J . 
jünger aussehend, 179/80, ortsge- 
bunden, mit vielseitigen Interessen, 
wünscht sich die Bekanntschaft einer 
netten, sympathischen Frau, welche 
mit ihm durch dick und dünn geht und 
auf eine dauerhafte Beziehung, die 
auf Vertrauen und Ehrlichkeit aufge- 
baut sein sollte, Wert legt, Zuschriften 
mil Bild werden umgehend beantwor- 
tet. Chiffre M 711 
Neuoffenbacherin 43J/155cm. 
sucht Bekanntschaft eines Herren bis 
50 J. für gem. Freizeitgestaltung. 
Chiffre 5432  
Sie 51/172, möchte wieder leben, lie- 
ben, lachen, etwas Unternehmen! 
Manchmal nur träumen. Er muß nicht 
schön sein, nur lieb und ehrlich, mit kl. 
Hang zur Häuslichkeit. Chiffre L 727 
Sie sucht Partner od. Partnerin (nur 
Single. 60-65 Jahre, NR,) für gemein- 
same Freizeit u. Urlaub. Raum OF- 
HU. Zuschriften bitte mit Tel.-Angabe 
unter Chiffre D 311 
Wer will mit mir Karussell fahren? 
Wir suchen ein neues Familien-Ober- 
haupt. der mir beim Mitfahren GebClt- 
schaft leistet u. unser Karussell in 
Schwung hält. Ich bin 45 J. jung, tem- 
peramentvoll, habe eine zierl. Pigur. 2 
Ki. u. eine leichte Gehbehinderung. 
Hobby: Handarbeit u. Garten. Ich 
freue mich über jede emstgemeinte 
Zuschr. unter Chiffre DR 28 
SIE, 57/156/56, mit einsam. Herzen 
sucht ein starkes Herz zum Kuscheln, 
Tanzen. Liebhaben und gemeins. 
harmon. Beieinandersein. Er sollte 
Nichtrauer und kein Alkoholiker sein. 
Zuschriften unter Chiffre M 712 
Thomas, mit Herz und Humor, 
wünscht sich ein gleichgesinntes 
Mädchen. Bitte Schreibe unter DI 63 
40-jähriger Harlekin sucht immer- 
noch seine Kolombine zur Harlekina- 
de des Lebens. Ein Brief von Dir mit 
Bild währe schööönü! Chiffre 5439 
Hallo, wo ist der normale Mann bis 
53/180, der mit beiden Beinen auf 
dem Boden steht u. mit der Vergan- 
genheit abgeschlossen hat. Du dartst 
wenig Haare, ein paar Pfund zuviel u. 
Kinder haben. Wenn Du ab und zu 
gern ausgehst, evtl. auch gerne tanzt 
u. auch ein gemütl. Zuhause bei Ker- 
zenlicht genießen kannst, dann mel- 
de Dich bitte. Ich bin 44/159/64, habe 
2 Kinder (15 + 17), berufstätig u. fi- 
nanz. unabh., vielseitig interessiert, 
nur leider alleine. Bitte nur ernstge- 
meinte Zuschr. unter Chiffre W 640 
Gutaussehender Mann, Mitte 40/ 
185, sportlich-schlanker Typ, niveau- 
voll. gepflegt, Tagesfreizeit. sucht 
sinnliche und reife Frau für Dauerbe- 
ziehung. Chiffre 5437 
Alleinerziehende Mutter mit 4 Klein- 
kinder sucht zwecks Freizeigestal- 
tung alleinerziehende Mütter oder 
Väter. Chiffre 5433.  
Ursula 57 J. ventv. Ich liebe gemüdli- 
che Häuslichkeit, arbeite gern im Gar- 
ten u. mache lange Sparziergänge in 
der Natur. Ich wünsche mir einen ein- 
fachen aufrichtigen Mann, gern auch 
älter mit dem ich glücklich werden 
kann. Sie erreichen mich über. Der 
gemeinsame Weg DGW Tel. 06104 / 
6 39 48    
Werner, 56 J. Techniker, schlk., na- 
turverbunden u. auch vorzeigbar mit 
Freude an: Radfahren, Ski, schwim- 
men, Wandern u. Reisen. Er sehnt 
sich nach einer Partnerin, die im Her- 
zen so allein ist wie er u. diesen Zu- 
stand auch beenden möchte. Rufen 
Sie an über; Der gemeinsame Weg 
DGWTel. 06104/6 39 48 

Italiener 32 J., 170/ deutsche Adel- 
sabstammung. leicht Gehbehindert, 
möchte gerne Deutsche od. Italiener- 
in kennnenlernen. Alter 18-30 für eine 
feste langlebige Beziehung. Tel. 069 / 
85 52 33 von 18-22 Uhr.   
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Sirgle-Magazin a 0931 / 28 65 12 

Ungarinnen sind Traumfrauenl Seit 
Jahren vermitteln wir sehr erfolgreich 
hübsche Ungarinnen zw. 18. u. 50 J.. 
die sich einen liebevollen u. anständi- 
gen Partner wünschen. Liebe, Treue 
u. Vertrauen sind ihnen sehr wichtig, 
Interessiert? Dann rufen Sie an. Der 
gemeinsame Weg 

GWTel. 06104 76 39 48   
Sportliche SIE sucht ehrlichen Part- 
ner, ± 55 J. Chiffre L 725. 

•E3, 

t 

A 
ber 
iter 
'oldt 

ci- 
•nn 
ich 
in- 
tT- 
ItMl 
inc 
ton 

Idt 

^'1 .i. j 
jj 

i\ ■ 

^fj 
a- 
ei- 

.. i: 
t $ 

.0 
If 
i; 
1 

■ß 
. V 
'[1 

j 

. I 

> 



Mit . 

einer großen 

Auflage für IHRE 

private 

|k Kleinanzeige J 

Mlteinander:Für ein gemeinsames 
Leben, auf der Basis von Vertrauen 
und gegenseitiger Achtung sucht Sie, 
Ende 40. schlank, einen Partner mit 
Herz und Niveau. Chiffre /SE 41. 
Möchte nochmal neu beginnen. 
Wer hat wie ich. weibl. Anfang 40. 
160 cm. groß Lust dazu '> Gesucht 
wird dafür ein humon/olles. treues, 
ehrliches männl. Wesen bis ca. 50 
Jahre. Über ehrliche Zuschr, wurde 
ich mich freuen. Chiffre SE 40 
Gaby, 42 J., Charmante, hübsche 
Bankangest., aparte Erscheinung, 
sexy Figur, finanz. gut gestellt, sucht 
Ihn für alle Sonnen- und Regentage 
des Lebens. Single-Freizeit-Team, 
06t22/94 11 62 
Freundeskreis Mühlhelm/Maln. 
Nicht kommerziell, Nichtraucher, für 
Alleinstehende ab etwa 30 J.. bes. 
tanzfreudige Damen und Herren mit 
Interesse an regelmäßigem Training 
werden gesucht. Geselliges Treffen 
jeden Donnerstag abend um 19 Uhr. 
Info: 06108/7 77 21 ca. 16-20 Uhr 
Sie, 56 J., wünscht einfachen, auf- 
richtigen fl.1ann mit dem sie ihre Frei- 
zeit verbringen kann. NR angenehm. 
Zuschriften bitte unter Chiffre M 706 

VERMIETUNGEN 
Obertshausen, 2 ZW, Bj 90. ca 65 
m^ Balk., MM Dl^ 1020,- + PKW-PI, 
DM 80,- -f Nk. -I- Kaut-, 069 /84 35 28 
Von Privat, OF, 2-ZW. 54 m^, Küche. 
Bad, Balkon. 1993 komplett saniert, 
mit vielen Extras, kl. WE. frei, Df^l 
900,- + Uml./Kt, Tel. 069 / 88 55 69 
oder 84 61 35 
Für Kind u. Kegel zum Einzug bereit. 
3-ZKB, ca. 80 m^. OF. Balkonien in 
ruhiger Lage. DM 1195,- kalt. Tel. 
069 / 89 57 86 
2-ZW In Seligenstadt, 61,4 m^. TG- 
Pl., Erstbez., Miete DM 1200 - inkl. 
Uml , Tel. 06074 / 4 15 59 
Offenbach, günstige Verkehrslage, 
S-Bahn, renov. Altbau-Whg.. 60 m^. 
Küche, 3-Zi., WC, Bad, Parterre, zu 
verm. DM 700.- + Nk./Kt. Chiffre 5427 
OF-Bürgel, 4-Zi.-Whg.. 105 m^. 
1. OG. mit EBK und EBS, MM DM 
1480.--fNK./Kt..ab 1. 12. 95. Tel. 
069 / 86 59 11 
Bürgel, 3-ZKBH. modernisiert. 70 
m^. an seriöses, alleinst., deutsches 
Ehepaar ab 40 Jahre. DM 800,- + 
Uml. DM 100.- + Kt. Chiffre 5436. 
Bürgel, gemütl., möbl. Mans.-Whg, 
45 m^, ^-^KB. HZ, an seriöse, 
alleinst., berufst., deutsche Frau mitt- 
leren Alters zu vermieten. DM 450.- + 
DM 50.- Uml. + DM 1000.- Kaulion. 
Chiffre 5435. 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad. ca. 
40 m2. Pkw-Stellpl.. DM 750.- + Nk./ 
Kt. ab sof. oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
Helle, 108 große 4-ZKBB-Whg. 
in kl, WE im 1. Stock in Dietzenbach. 
Alles ist neu! Türen. Elektroinstall.. 
Teppichbod. u. Bad, Kaltmiete 1400.- 
+ NK+Kaut-, 06074 /2 47 04 
Von Privat, 1 möbl. Zimmer, sep. 
Eingang, OF-City, gute Wohnlage, 
350.-+ U/Kt., 069/64 98 67 94 
Von Privat sehr schöne 2-3-Zi.- 
Dach-Whg., 76 m?. gr. Eß-/Wohnzi. 
40 m^. Bad. Kü., Schlafzi., OF-City. in 
guter Wohnlage, DM 950.- + NK/Kt., 
Q 069 / 64 98 67 94 
3-Zi.-ETW, Dietzenbach-Steinberg 
78 m^, gepfl. HH. 16. Etage, inkl. 
PKW-Abstellplatz, Balkon, sofort 
bezugsbereit. DM 1080.- zzgl. Umla- 
gen, Tel. 06104/57 89 
4-Zi.-ETW, Dietzenbach-Steinberg, 
104 m?, gepfl. HH. 4. Etage, inkl. 
PKW-Abstellplatz. BIk.. sof. bezugs- 
bereit, DM 1280.- zzgl. Umlagen, 
Tel. 06104/57 89 
1 '/ii-ZI.-DG-Whg., mit Küche. Luxus- 
bad m. Dusche u. Wanne. Abstell- 
raum, Pkw-Stellpl. u. Keller, NB, kei- 
ne Kaution erforderl.. zum 1.12. 
DM 920.- kalt, ta 06106 /7 28 21 
Rodgau-Jügesheim: 2-Zi.-Whg., 
NB. ca. 59 m-, Balkon. Miete 920.- pl. 
Uml./Kt., ab 1.12.95. Tel. 06106 / 
52 22 
Nleder-Roden, von Privat, ab 
1.2.96, Feldrandlage, renov. 2 Ms-ZW, 
71 m2.1. OG. kl. WE, Gäste-WC. Bal- 
kon. Stellpl.. DM 1050.- + Uml./Kt., 
Tel. 06106/ 1 46 34 
Nachmieter weg. berufl. Versetzung 
zuml. 12. in Rödermark ges.. sehr 
schöne neue 90 m? gr. 4-ZI.-Mais.- 
Whg., 2 Balk., 2 Terr.. Fußb-Hza, 
Bad m. Wanne u. Du., EBK bei Gefal- 
len gg. Abstand. DM 1340.-/60.- 
Steilpl./Uml./Kt. kein Makler. Tel. 
06074 /96 03 03  
Einzelzimmer ab sofort zu vermie- 
ten. Miete DM 580.-, warm, zu ertra- 
gen Tel. 06071 / 3 22 16 (8-12 Uhr) 
od. 06071 /3 34 12ab18Uhr 
Dieburg-Nord, neumoderne 2-ZKB. 
DG-Whg., 70 m^. ab 1.1.96 von priv. 
Mt DM 850.- NK DM 200.- -i- KT. Tel. 
06071 /2 47 49 
Langen, von Privat, Erstbez., 2-Zi.- 
Whg., 65 m2. EBK. gr. Balk.. FB-Hzg., 
DM 1200.- kalt. Tel. 06074 / 8 23 70 
4-ZW in 3-FH m. Garten u. Garage in 
Nieder-Roden. ab sofort zu vermie- 
ten, Tel. 05635 / 89 12 ab 18 Uhr 
3-ZI mit ZH, Bad, u. Korridor, in Of- 
fenbach. ab 15.11.95, Tel. 06106 / 
41 47 bis 16 Uhr 
HU-Steinheim, 3-Zi.-DG-Whg., 
Küche, Bad, Balkon, TG, 73 m^. 
DM 1050.- -1- NK/Kt., ab 15.12. 95. 
Tel. 06182 /•6 02 02  
OF! Nähe Stadtkrankenhaus, 2 Zi.- 
Altbauwhg.. komplett renoviert, Kü- 
che, Bad. Gas-Etagenheizung, sofort 
2u verm., Chiffre 5431 

Schöne DG-Studio-Whg., 2 Zi, 80 
m?, Fußbodenhzg , kpl. gefliest, Holz- 
decken. in 3-Fam -Haus, von Privat 
ab sof. zu verm., DM 900 - + NK/Kt 
Tel. 06074/4 27 94 
Offenbach: 3-ZI.-Whg.. 2. Stock, 85 
m?, DM 1300,- + Uml /Kt , S-Zi.-Whg., 
3. Stock, ca, 90 m?. DM 1350,- + Uml / 
Kt. 4.Zi.-Whg.. 4 Stock. 85 m^-. DM 
1350,- + Uml./Kt.. alle Wohnungen 
neu renov., ab sofort frei Tel 069/ 
85 35 01 ab 1M7Uhr 

Von Priv.: Rödermark-Massenhn., 
4-ZW. Balk. ca. 110 m^ Waidrandla- 
ge, EG, ab April 1996, DM 1100.-+ 
Uml , Tel. 069/95 66 82 90 
Münster: 2-ZKB, Abstellr., Erd- 
gesch., Garten, Neub., 80 m2, PKW- 
Stellpl , 1100.-kalt+ NK. Tel. 06071 / 
3 86 60 
Rodgau 3, schöne 2-Zi.-Mais.-Whg.. 
in gepflegter Wohnanlage. Abstell- 
raum, EBK. Bad, Balkon. Tiefgarage. 
68 m?, von Privat zu vermieten, 
Tel. 06071 /2 24 26, ab 18 Uhr 
Suche Nachmieter: OF, 3-ZW, 80 
m?, 1 12 , Warm DM 1100.-, Abstand 
erforderl., Tel, 069/81 32 56 
Rödermark-Breidert. NB. 4-Zimmer, 
Küche. 2 Bäder, Loggia, 105 m?. ruhi- 
ge Lage Tel. 06074 / 9 35 34 
Nachmieter für 4-Zi.-Whg., Balkon, 
in Egelsbach, 80 m^. DM 1200.- 
4-Umlg,+ 3MMKt,.ab1 12.95, 
Tel, 06103/4 22 09, abends 
3-ZW, 110 m?.OF-Bieber, DM 1500,- 
+ Nk-, Zuschr. unter E 720 
Hainstadt, Im 2-FH. ruhige Lage, 1. 
St. u, Dachgesch 5-ZW, EBK (Abst.), 
Bad, sep. Dusche. G-WC, 2 Sudbalk., 
Keller. 136.8m?aDM 11.-mtl. + NK/ 
Kt. von Priv. zu verm.. Große Garage 
wird demnächst zur Vermietg. frei. 
Chiffre SE 42 
Wochenendheimfahrer 12 möbl. 
Einzelbettzimmer, gemeins. Kü. u. 
Bad, Sat-TV. in Sel.-Froschh. inkl. 
Zimmer-Reinigung, Bettwäsche u. 
Umlagen, je DM 650,- + 1 MM Kt. Tel. 
abends 06182 / 6 55 98 oder 6 75 84 
Dietzenbach-Stelnb., hübsche, 88 
m2 NB-Whg.. verteilt auf 3-Zi.. EBK. 
Bad. G-WC. Dachterr.. 2. OG. exkl. 
Ausstatt., seriöse Mieter, v. Priv.. 
06074/2 91 56 od. 3 29 99 
1 Zimmer Im Kellergeschoß, 20 m? 
möbl.. in Obertshausen zu verm.. Tel. 
06104/7 18 54 
Nachmieter gesucht für 2-ZKB, gr. 
Balk., DG, Traumlage, Holzdecken, 
usw.. ca. 75 m2, DM 1100.- + 150,-f^k, 
+ Kaut., frei ab 1.12. 95, Tel. 06106/ 
1 68 51 od. 069/87 25 23 
3-ZW. ca. 90 m2, OF-Bieber. in 2-FH. 
EBK. gr. S-Balk.. ab 1. 1. 96 an al- 
leinst., ältere Dame zu verm.. Tel. 
069/89 18 64 
Von Privat in Mühlhelm, ab 
01.02.96. sehr schöne 3-ZW.. Küche. 
Bad. Balkon. ZH. Kabel, zu verm. 
Miete DM 1195,- + Uml. + Kaution. 
Chiffre 5424. 
Hobby-ZMotorradgarage, 
4,5 X 3.6 X 4.00. OF. Ouerstr.. DM 
120.-, Tel. 069/87 15 85 
5-ZW, Balk., 105 m2. AUb.. 3. OG. OF. 
Ouerstr., DM 1450,- + NK/Kt.. Tel. 
06108/8 1358,16-19Uhr  
Friedrichsdorf. NB-Whg.. 78 m^, 
2. St., Balkon mit Blick zum Taunus, 
ideale Raumaufteilung, offene Kü- 
che. Eß-/Wohnzimmerbereich. extra 
Gäste-WC, Fußboden-HZ, Keller-, 
Wasch- sowie Fahrradraum u. Gara- 
ge vorhanden. 10-Gehminulen bis 
zur S-Bahn, DM 1380,- + Nk. Tel. 
06172/95 47 81 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-DG- 
Whg., 100 m2. mit Einbauküche, (oh- 
ne Abstand - kann übernommen wer- 
den). In ruh. Wohngegend, 5-FH. KM 
DM 1190,- + DM 250.-Uml./Kt.. zum 
1. 12. 95. Tel. 06106/ 1 69 10 
Nachmieter gesucht, ab 1.12. od. 
später. 2 Zi.- EBK, Bad, ca. 60 m^, 
Etagenhzg., DM 725.- kalt, + KT, Tel. 
06104/7 92 40 
Von Privat: Mod. 3-ZI.-Whg., Süd- 
balk,, qroßzüg. geschnitten, 77 m?, 
Part., PKW-Abstellpl., Kabel, ruhige 
Lage, in Rodgau-Hainhausen. DM 
1150.- + Uml. + Kt., 06101 /4 42 47 
2-ZW, 66 m2, Terr./Gartenmitbenut- 
zung. NB, offene Küche, EB12/95,6- 
FH. Mühlheim-Dietesh.. Nähe Naher- 
holungsgeb.. 3 Min. S-Bahn. 990.« + 
NK/Kt.. direkt vom Vermieter. 06108 / 
7 68 58 
Nachmieter für 2-Zi.-DG.-Whg., 
ca. 70 m2, kein HH. ruhig, direkt am 
Waldrand gelegen. Fußb.-Hzg.. Gar- 
tenbenutzung. Tiere erwünscht. Mie- 
te DM 1250.-/warm, von Privat. 
Tel. 06074 / 2 43 76 
Rodgau-Jügesheim, 3-Zi.-Whg.. 
Erstbez.. 80 m2. beste Wohnig., wei- 
ße Traumkü.. gr. Balk.. kl. WE. TG- 
Platz u. zusätzl.. Stellpl., Miete DM 
1390,-+ Uml. + Kt., von Privat. Tel. 
06106/2 24 98 
Mühlheim-Dletesheim, 2-Zi.-Whg., 
Kü., Bad, Balk.. 55 m2. sehr ruhige 
Wohnlage, ab Januar 96 zu verm.. 
Miete DM 900.- NK/Kt., Tel. 06103 / 
8 21 50 
Schicke 3 V^-Zi.-Dg-Whg., Rodgau- 
Dudenhofen, EBK, BIk., Gäste-WC, 
einzugsbereit, Kellerr. + Waschkü- 
che, zu vermieten. DM 1020,- -t- Uml./ 
Kt., Tel. 06106/2 95 94 
Rodgau-Dudenhofen, gemütl. 3 Vi- 
Zi.-DG-Whg.. Bad, Gäste-WC, BIk.. 
EBK, Kellerraum, Top-Ausstattung, 
zu verm., DM 1020,- + Uml./Kt., Tel. 
06106/2 15 05 
Mühlheim, vi/underschöne 2-ZW, 
60 m2, NB. S-Bahn 5 Min., gr. Balk., 
DM 1000.- + Nk. + TG., Tel. 069 / 
83 05 32 44 Mo.-Fr. 

Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg,. 64 m?. gr, Balk.. TG, 
ab sofort frei, kalt DM 1080.-, 
Tel 06198/3 23 27 
5 Zi.-Whg., Dudenhofen, 114m2, 
2 Bader. EG. Fußboden-HZ. Miele 
DM 1560,- inkl. NK, exkl. Fußboden- 
HZ . ab Febr '96. Tel 06106 / 2 43 67 
Heile 2.Zi.-NB.-Whg., ca. 55 in 
kl WE. Ku-, Bad. Balk.. Kamin. 2 Ab- 
stellraume. Keller. Stadtrandlage OF, 
guter S-Bahnanschl.. DM 1080.- + 
NK. ca. 200.-+ 2 MM Kaut., 
Tel. 06146/8 42 87 
2.Zi.-Whg., 52 m2, neu renov., mit 
Balk., Keller, Garage, ruh. Lage. 
Mühlheim/Main, ab sofort zu verm., 
DM 950.- -^ NK + Kt., Tel. 06071 / 
3 59 91 
2-ZKBB, Stellpl.. 66 m?, Rödermark, 
ruh. Lage, Ärzte- u. Einkaufszentrum 
vor der Tür, 5. OG, Lift. 875.- + NK/Kt, 
Tel. 06074 / 9 05 06 
Hanau-Steinheim, 4-Zi.-Mais-Whg. 
80 m2, NB, S-Balkon, Bari mit Fen- 
ster. TG. ruhige verkehrgünstige La- 
ge. DM 1360.- -f NK + 3 MM Kt., Tel. 
06182/6 62 90 
Rödermark Wohnbüro, 3-ZKBB. G- 
WC, 117m2, DM 1250.- + NK + Kt,. 
neuer Teppichboden, renoviert, so- 
fort frei. Tel. 06074 / 9 85 22 
OF; ab Dez. 95,3-Zi.-DG-Whg., Kü 
ehe. Bad, 55 m?. in san. AB. o. Bal- 
kon. DM 950,- + NK + Kt. Tel. 069 / 
5 97 06 62 
Nachmieter für 3-ZI.-DG.-Whg., 
Mainflingen, ca. 70 m2, DM 850.-/kalt 
-fNk.-f Kt..Tel.06182/2 67 74 
Von Privat ab sofort zu vermieten: 
4-ZW, 95 Balk., 3. OG, Dreieich- 
Sprendlingen, sehr gute Ausstatt., 
Holzdecke, KM DM 1200.- NK./ 
Kaut., Besichtigung Die. nach Voran- 
meldungTel./FAX06103/6 88 60 
Gr.-ZImmern, 4-ZKB, Abstellr., g2 
gr. Balk., Garage, ca. 134 m2, i. ruh. 
3-Fam.-Haus. z. 1.1. od. 1.2.96 zu 
vermieten, DM 1350,- + Garage + 
Umlg.. Tel. 06151 /5 10 62o. 
06071 / 4 88 52 
Obertshausen, OT-Hausen, in 3-FH 
ab sofort oder später. 4 ZI.-DG-Whg., 
ca. 94 m2, neues Bad m. Du. + Bade- 
wanne, neues, sep. WC. Fliesen in 
Küche Flur, gr. Balkon. Keller, 
Waschküche mit eigenem Trocken- 
platz und Anschluß für Waschma- 
schine u. Wäschetrockner. Sat-An- 
tenne. Miete DM 1490,- + Abstellplatz 
DM 50.- -f Uml. -I- 3-MM-Kaution. Tel. 
06104/7 20 59 _ 
OF-Rumpenheim, 2 1/2 Zi.-Whg., 
ca. 80 m2. EBK. Bad mit Dusche u. 
WC, G-WC, gr. Süd-Terrasse, von 
privat ab 15.1. bzw. 1.2.96, DM 
1.050,- -f NK/KT.. Chiffre 5443 
Seligenstadt, exkl. 3-Zi.-Whg.. Kü- 
che. Bad mit Wanne u. Dusche. 2 
Waschbecken, DM 1190.- + Uml + 
Kt.. Garage. Tel. 06182 / 2 56 25 
Setigenstadt, exkl. 3''^-Zi.-Dach- 
studio. 90 m2, Bad mit Wanne u. Du- 
sche, geh. Ausstattung. Erstbezug. 
DM 1290,- + Uml + Kt.. Tel. 06182 / 
2 56 25 
Rodgau/Nieder-Roden, 2-ZI.-Mai- 
son.-Whg., 72 m2. EBK. Südloggia, 
ab 15.11.95, Miete 980.- + NK/Kt., 
Tel. 06106/7 26 45 
Dietzenbach-Hexenberg, großzüg. 
1 -Zl.-Dachstudio, ca. 50 m*, Wohn- 
küche (EBK). DM 700.- NK; schicke 
2-Zi.-Wohnung mit Balkon in kl. WE, 
60 m2. DM 850.- NK; beide Woh- 
nungen ab 1. 1. 96, T. 06074 / 34 55 
3 V^-Zi.-Komf.-Malson.-Whg., 110 
m2, Parkettfußb.. teils Fußbodenhei- 
zung, gr. Tageslichtbad, sep. Gäste- 
WC. Einbauschränke. EBK. Balk., 
Gar.. Abstellr., gute Infrastruktur. 
Bez. ab 1.12.95,1800.- + Uml./Kt.. v. 
Priv., Tel, 06103/6 84 54 
Seligenstadt 1,3-Zi.-EG-Whg., 
85 m2. in 4.FH (Bj. 92), für DM 1250.- 
+ NK./KI. zu vermieten, inkl. Keller- 
raum 28 m^. 1 PKW-Stellpl., Gäste- 
WC, Terr., Wasch-/Trockenraum. 
Tel. 06182/48 32 
Obertshausen, 3-ZW, ca. 90 m2, gr. 
Terr.. Garten. Garage + 1 Zimmer mit 
BadimSout., Miete DM 1360.-+ Nk./ 
Kt.. Tel. 06104 / 7 94 38 ab 18 Uhr 
Offenthal, v. Priv., 3-ZKB, 86,5 m^. 
FB-Hzg., EBK. G-WC. BIk., inkl. TG. 
DM 1480,--f Uml./Kaut.. zum 1.12.zu 
verm., Tel. 06074/7 07 36 
Suche Mieter!, 2 • 3 Zimmer DG- 
Wohnung in Zellhausen, 70 m2, DM 
860.- u. NK ab 1.12.1995 frei. Tel. 
06182/2 57 70 
Möbl. 1-Zl-App., mit KDB, in OF.. 
an Wochenendheimfahrer zu vorm.. 
Tel. 069 / 83 85 66  
Dieburg, 3-ZKB, 100 m2, sofort frei, 
Tel. 06157 / 33 88 oder 77 02 
Von Privat: 1 !^-2-Zi.-Apt., 32 m2, 
möbl.. in Bürgel, kl. WE. MM DM 
650.- NK/Kt., Tel. 06182 / 2 17 99 
od. 069/61 75 37 
Nleder-Roden, 3-ZI.-Whg., 83 m2, 
EG, mit Kü.. Bad. Gäste-WC, gr. 
Balk., off. Kamin, beste Ausstatt., FB- 
Hzg., ruh. Lage, DM 1245,- -h Uml./ 
Kaut, -t- gr. Garage DM 65,- 
Tel. 069 / 86 32 61 
Obertshausen, 1-ZW, Kü., Bad. 
Dachstudio. 45 m2, teilmöbl., in sehr 
schöner Lage, Kabel/Tel.-Anschluß 
vorhd. an NR ab 1. 11. zu verm., kei- 
ne Haustiere. DM 675.- + Uml./Kaut.. 
Tel. 06104/4 28 83  
Ober-Rodep. schön geschnittene 
4-ZW, 120 m2. EG, in 3-FH. Wohnkü. 
m. neuer EBK. Bad, Diele, Abstell- 
kammer, überdachte Terr., Miete DM 
1450.- + 250.- Uml. + Kt., ab 1. 11. 95 
frei, Tel. 06074/9 84 15 
OF-Bieber, 3 ZW mit Wintergarten ab 
15.12.95 frei, 60 m2. DM 650.- -i- NK/ 
KT, Tel. 069 / 89 23 32 

OtMrtshausen, 2-ZI.-NB-Whg., ca. 
66 m2, ZH, Isofenster, beste Ausstat- 
tung. ruh., gepfl. Anlage, sep. Keller- 
raum. MM DM 990.- -f NK + 1 MM Kt,, 
von Priv. zu verm,, O 06104 / 7 90 62 
OF, Nöhe Goethe-Theater, schöne, 
sonnige Whg., 2 Zi., Kü., Bad, Balk., 
62 m2. DM 880.-+ 150.- Uml., 3 MM 
Kaut., Tel. 06108 / 7 48 53 nach 19 
Uhr oder 0172 / 6 73 07 76 

Münster, gemütl. 2-ZKKB, 80 m^Ka- 
minofen, EG. Terr. u. Garten, mit un- 
beb. Blick ins Grüne. Kellerraum. 
Fahhrad- u. Wäschekeller, in ruh, 
3-FH (NB), KFZ-Stellpl.. DM 1100.- + 
NK/Kt. von Phat.Tel. 06071 / 3 19 08 
Von Privat, Dietzenbach, Qiashüt-, 
tener Weg in gepfl. HH mit Hallenbab 
+ Sauna: 1 -ZKB. 30 m2. SW-Balk.. 
kpl. mod. möbl.. frei 1. 12. 95. DM 
580,- -^ NK/Kt., 3-ZKB. 86 m?. SW- 
Balk., 2 Bäder, EBK. frei 12/95. DM 
1170,- -f NK/Kt.. 4-ZKB. 111 m?. So.- 
Balk. u. SW-Balk.. 2 Bäder, EBK. Ga- 
rage, frei 1. 1. 96. DM 1350,-, Tel. 
06159/58 04 
1-ZI.-Sout.-Whg., Weiskirchen, 
22 m2, Junggesellenkü.. Brausebad, 
abgeschl., 300.- + NK. 06106 / 41 43 
Pfiffige 2-Zi.-DG-Whg.. Seügen- 
stadt, NB-Erstbezug, DM 900,- + NK/ 
Kl..Tel. 06182/9 22 27 
Babenhausen, 3-ZI.-EG.-Whg., 77 
m2, in 3-FH, mit Garten und Garage, 
ruhig, doch zentral gelegen, zum 
1.12. frei. Miete DM 950.- + Uml./Kt., 
Tel. 06106/39 79 
OF-City, 3-ZKB, 70 m2, ETH, AB. 
an berufstätiges Paar in OF, ab 
15. 11..930.-■^NK.zzgl.3MMKt.. 
06104/6 28 84. Fax: 6 77 25 
Von Privat: Münster, schöne 2-Zi.- 
Whg.. EBK, Bad. 54 m2, sep. Ein- 
gang. EG, ab 1. 1. 96, DM 500.- DM 
100.- NK. Tel. 06071 / 3 55 47 
Heusenstamm, von Privat, schöne 
2-ZW. I. OG. gepfl., Altb., ab 1.12. 
frei, MM 650.- + NK 150.- -f Kt. 
Tel, 06104/26 27 
1-ZW, 38 m^ Rodgau-Hainhausen, 
Miete DM 500.- + Uml/Kt., Tel. 
06106/37 24 
Sehr schöne 2-ZW. m. Balk.. 72 m^, 
OF, nähe Städt Kliniken, in san. Stil- 
altbau, zuml. 12.,DM900,- + NK./ 
KT. Tel. 069/83 51 07 od. 06106/ 
57 68 
Groß-Zlmmern, 4-ZKBB. von priv., 
ab 1.3.96, ca. 120 m2 Wfl.. Kabe- 
lanschl., längerlristig zu verm., DM 
1350,-+ 200,-NK. Tel. 06071 / 
4 23 81 
Mühlheim, 1 Vi-ZW, 48 m2. an Dame 
oder Herrn ab 45 J. oder Wochenend- 
heimfahrer zu verm., DM 600.- + 
Uml., Tel. 06108/7 87 80 
Von Privat Nachmieter kurzfristig 
gesucht. Für außergewöhnliche DG- 
Whg. mit Galerie, 67 m2. Sehr viel 
Sonne, hochwertige Ausstattung, of- 
fener Kamin, Luxusbad. S-Balkon. 
Miete nur DM 1150.-. In Dietzenbach. 
Tel. 06074/81 20 82 
OF, 2-ZW.. 73 m2, EBK. Bad, Loggia 
verglast, für 3!^ Jahre zu vermieten. 
DM 920,--f Uml./Kt. 069/88 75 39 
Nachmieter gesucht, 3-ZKBB. ca. 
85 m2 Mühlheim. DM 1200.- + DM 
150.- NK. Tel. 06108 / 7 49 20 
1-ZW, gr. EBK. Du.-Bad, G3rd.. Lam- 
pen, sonnig. 2-FH, inkl. Uml. 800.-, 2 
MM Kl., ab sof.. Tel. 06104 /57 30 
Rodgau 3,3 ZI., Balkon, Garten. Gä- 
ste-WC. 90 m2 Wfl.. DM 1200.-. dir. v. 
Eigenl., Tel. 06106/2 12 22 
Dtzb.-Stelnberg, 2-ZW, 60 m2. 
Dachterr., Abstellr.. TG-PI.. Bj. 91. in 
gepfl. Wohnanl., von Priv. z. 1. 12.. 
KM 1050.- + NK. Tel. 06074 / 2 95 01 
Rodgau-Jügesheim. 4-ZW. über 2 
Etagen. NB 100 m2.1600.-DM. + NK. 
von Privat, Tel. 06106 / 7 47 97 
Rodgau-Jügesh., 3*ZW, NB. 73 m2. 
Terrasse. Garten, 1200,- + NK. von 
Privat. Tel. 06106/7 47 97 
Rodgau-Jügesh., 2-ZW, NB, 70 m^. 
Terrasse. Garten, 1050,- DM fMK, 
v^ Privat. Tel. 06106/7 47 97 
Gemütl. helle 3-Zi.-Dachg.-Whg., 
Erstbezug, ca. 63,5 m2. von Privat in 
Mühlheim zu verm., TG-Bad. Balkon. 
Abst.-Raum. kL Keller. DM 920.- •»- 
Uml. + Hzg. + Kaut.. Chiffre M 710 
Dietzenbach alte Stadtmitte, groß- 
zügig geschn. 2-ZW. 68 m2, Kaltmiete 
776.- + Uml. 2 MM Kaut., zum 
1. 12. 95 frei, Swimming-Pool u. TG 
im Hause, Tebo neu. Abstand für 
EBK enwünscht. Tel. 06074 / 2 87 21 
Ideale Slngle-Whg. In OF-City, Nä- 
he Hauptpost, zum 1.1. 96: Helle 
DG-Whg.. 3-ZKB. 57 m2 TeBo, Ab- 
stand: DM 500.-. MM DM 700.- kalt 
Nk./Kt.. Tel. ab 19 Uhr 069 /84 59 56 
oder tags: 069 / 55 37 63 
3-ZI.-Whg., vollmöbliert, Farb-TV 
usw.. in OF-Bürgel. frei ab sofort. 
Miete DM 1286.--»- DM 195.- Umlg. 
-f 3 MM Kt., Tel. 069 / 86 70 06 
Mo. bis Fr. 8-18 Uhr. Fax: 86 97 31 
1-ZW., OF-Taunusstr., Nähe 
U-Bahn. DM 570,- Uml. DM 145,- + 
Kaution. Tel. 069 / 88 36 52 
Nachmieter gesucht f. 3-Zi.-Whg., 
Balk.. 76 m2, in Obertshausen ab so- 
fort, DM 1000,--f Uml./Kt.. 
«06108 / 7 21 47 0.06074 / 2 99 29 
OF-Bieber, 3 ZW. 85 m?. ab 1.12.95, 
2 Balkone, Keller, ruhige Lage. Kind 
angenehm, DM 1105.- -f NK/KT, 
Tel. 069 / 89 86 79 
4-ZW, Ober-Roden, 106 m2, Bad, 
Küche. Balkon, G-WC, Fußt)Oden- 
Hzg., 6-FH, OG. Bj. 92, DM 1450,- + 
TG -f Stellplatz •»- NK -f Kt. 
Tel. 06104 / 37 27 . 

MIETGESUCHE 
Gesucht nur von Privat zum 
mieten: Helles Haus mit Garlen. 
Garage, 5 Zimmer, ca. 150 m2 Wfl, 
50-70 m2 Nutzfl.. vonSIlerem 
Ehepaar, zum baldigen Einzug, 
Tel.06106/763 87oder1 67 14 
Junge Familie, 36/35 mit 2 Kindern 
14/11, mit festem Einkommen, sucht 
ruhige 3-4 Zi.-Whg., 90 bis 100 mz, in 
OF id. Umqb. MM 1100,- bis 1300,- 
warm. Event. Hausmeisterlätigkeit. 
Tel. 069/8 00 26 18 
David, 14 J., und Danny, 11 J., 
möchten ein eigenes Zimmer haben, 
deswegen suchen wir 4 Zi.-Whg. in 
Offenbach oder Umgebung. DM 
1000,- Belohnung bei Vertrags- 
abschl. Chiffre 5430- 
2-EKB in Dieburg + näh. Umgeb., 
auch Altb.. bis DM 600,- kalt gesucht 
(sind oft im Ausland.) Tel. 06071 / 
4 23 69 

2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleit>enl Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Arzt sucht Haus südl. von OF/Ffm., 
in ruhiger, grüner Lage, von Priv. 
06104/30 22 
Suche ab sofort 1 bis 2-ZW. irn 
Raum Offenbach, Bürgel bet'orzugt, 
mit Küche und Bad. Miete bis DM 
650,- kalt. Tel. 06104 / 49 96 41 
4 bis 5-Zi.-Whg., ab Mai 96 in Diet- 
zenbach. von Privat gesucht, Miete 
bis DM 1700.- inkl.. 06074 / 2 72 06 
Deutsches Ehepaar, mittl. Alters, 
beide berufstätig im öffentl. Dienst, 
1 Sohn (15 J.). sucht schöne 3-ZW.. 
ca. 80 m2, in OF. Miele bis DM 900,- 
kall, ab Jan./Febr.'96.069 /84 24 28 
Dipl. Ing.-PR-Referent (29), 
sucht möbl. Zimmer im Raum Diet- 
zenbach. mögl. von Privat, zum 
15. 11. od. 1. 12. 95, bis DM 650.- 
warm, evtl. auch erst für Jahr, 
Tel. 02238 / 5 56 86  
Nieder-Roden kl. Wohnung m. Bad 
od. Dusche, od. Apt. m. Kocheaele- 
genheit von alleinst. Dame mittT. Al- 
ters gesucht. Miete bis 700,- inkl., Tel. 
06106/7 56 29 
1 oder 1 !^-Zi. in Offenbach bis DM 
800.- warm gesucht. Tel. 069 / 
84 60 03 
ab 19 Uhr 
Suche 4-5-Zi.-Whg. (6 Pers.), im 
Raum OF, (Zahlunqen durch Sozial- 
amt abgesichert), Chiffre D 312 

GrundstiicKe-Angebote 
1860 m^ Bauerwartungsiand, 
Traumlage Alzenau OT, zu verkaufen 
pro m2 215.-. Chiffre E 660  
In HU-OT, Eckgrundstück, 389 m2, 
gute Wohngegend, eingefried., Anlie- 
gerk.. bez. evtl. Teilabr. v. Priv, f.DM 
690.-/ m2 z. verk. Tel. 06181 / 6 06 35 
Rodgau-Dudenhofen, Ackerland mit 
Obstbäumen. 5175 m2. DM 90 000.-, 
Ackerland, direkt an der L 3116, Orls- 
nähe, 4000 m2. DM 130 000,-, Chiffre 
W639 
Bauplatz, 587 m2, Mühlheim-Dietes- 
heim, Bornweg, DM 1100.-/m2. 
Chiffre D 304. 

Grundstücke - Gesuche 
Familie sucht Grundstück (Eigen- 
bedarf) od. DHH/Haus in Heusen- 
stamm, Chiffre P 297 

Häuser-Angebote 
DHH In Mainflingen, Neubau, 
Erstbezug, 165m2Grd.. 130m2Wfl., 
43 m2 Nutzfl.. Fußbodenhzg.. Echt- 
holzd., ausgeb. Studio, geh. Ausst.. 
bezuQsf. 11/95, DM 560 000.-, direkt 
vom Bauträger, ohne zusätzl. Makler- 
provision. Tel. 06071 / 8 16 09 
Hallo Grundstücksbesitzer, oder 
handwerklich begabte Leute, älteres 
Fertighaus ohne Grundst. (Hoesch- 
Bungalow) 109 m2, zum Selbstabbau 
abzugeben, auch als Lagerraum zu 
benutzen. DM 30 000,-, Tel. 06104 / 
7 46 36 ab 19 Uhr 
Langen, grüne LaM, verkehrsgün- 
stig. ein gr. Garten (640 m^) für Ihre 
Kinder. Hunde u. Gemüse. Das alte 
Haus ist sowieso umsonst aber von 
Quter Substanz, der Nußbaum u. 
Teich schon da. Der Traum von etwas 
mehr Individualismus kostet Sie ca. 
6 700.000.-. Wir hören gerne von Ih- 
nen unler Chiffre LA 19 
DHH von Privat. Rödermark-Brei- 
dert. 150 m2 inkl. ausgebautem Dach- 
geschoß. 328 m2 Grundstück. Gara- 
ge. Carport. Sauna. Gartenhaus, 
Wintergarten, frei Dez. 95. Preis DM 
595 000.-. VB. Tel. 06074 / 9 88 63 
I-Fam.-Haus, Schaafheim, Bau). 57. 
575 m2 240 m2 Wfl.. 
Garten. Terr., Garage, KP498 000.-. 
von Privat. Tel. 06073 / 8 06 68 
Von Privat! 2-FH. OF-Rumpenheim. 
Wfl. 186 m2. voll unterkellert, neue 
Heizung, ausgebautes DG. ca. 40 m2, 
Doppelgarage, mit Grube u. Wasch- 
platz. kl. Garten. Grundstück 284 m2. 
komplett freiwerdend nach Abspra- 
che. VB DM 700 000.-. Chiffre 5444. 
2 Fam.-Haus. Bj. 1924. renovie- 
rungsbedürftig. 540 m2 Grundstück. 
VB DM 720 000,-. Chiffre 5409. 
OF, Bieber-Waldhof, Reihen-Eck- 
haus, 220 m2 Nfl., Garage. 
DM 600 000.-. • Mo. - Fr. bis 17 Uhr: 
06181 /66 52 22 oder sonst 06181 / 
69 02 58 
Diaburg, DHH. 1 x 4-ZKBB. 
1 X 3-ZKB. 465 m2Grd.. 
460 000.- von Priv., 06071 / 3 83 27 

Ein Haus zum Wohlfühien in 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat. Laarkirchener Str.. 3 Min. 
zum Wald, Kindergarten, Schule, 400 
m2Grd.gut einge\Ä,. EG: Kü,, Eßzi.. 
Wohnzi,, Diele. Bad. Kammer, gr. 
Terr.. OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad, BIk., Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr., Toil.. Hzg., je Geschoß 70 m2. 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhza.. Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB |5m 
790 000.-. 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
5-Fam.-Haus -f Gaststfitte, neu sa- 
niert/modernisiert, JM DM 100 000.- 
kalt. DM 1,46 Mio., Tel, 069 /86 25 31 
oder0172/9 61 29 88 
Altes renov. Haus in Dieburg- 
Stadtmitte zu verk , 6Zi., Kü.. Du- 
sche, ca. 140 m2 Wfl., 420 m2 Grdst. 
mit Garten, DM 420 000,-, Chiffre 
DI 64 a d. Verlag 

ETW - Angebbte 
Von Privat, OF, 2-ZI.-ETW, 54 m^. 
Küche, Bad, Balkon. 1993 kompletl 
saniert, mit vielen Extras, kl. WE, frei. 
KP DM 205 000,-. Tel. 069 / 88 55 69 
oder 84 61 35 
Münster. 1,1,96, (r., 21/2-Zi KB, 62 
m^, 2 Balk.. mit Garage. Gartenanteil, 
alles renov.. wie neu, DM 198 000.- 
Tel. 06071 / 3 76 44 
4-ZI.-ETW, DIetzenbach-Stelnberg, 
104 m2, gepll. HH, 4. Etage, inkl. 
PKW-Abstollplatz, BIk., sol. bezugs- 
bereit, Preis VB, Tel. 06104 / 57 89 
3-ZI.-ETW, DIetzenbach-Stelnberg 
78 m2, gepll. Hh, 16. Etage, inkl. 
PKW-Abstellplatz, Balkon, sofort be- 
zugsbereit. Preis VB, 06104 / 57 89 
In Obertshausen v. Privat. 3-ZW, Im 
gepfl. HH 72 m^ Erdgesch., mit Balk.. 
PKW-Abstellpl,, 2 Kellerräume, f. Ka- 
pitalanl., Preis VB DM 259 000.-. Tel. 
06104 / 49 93 74 ab 17.00 Uhr 
3 ZKB, 70 m', Balk.. Gartenanteil. 
EBK. Verk.- Preis DM 249 000 - 
Tel.06071,/3 89 48 
1-ZI.-Apt„26 m2. inkl. KFZ-Stellpl.. 
Rodgau-Nieder-Roden, Frankf. Str., 
DM 83 500 -, a 06432 / 6 30 53 
4-ZW., DG-Ateller. OF-Süd, gepfl. 
Mehr-FH., kl. Wohneinheit. B|.'1980. 
120 m2 wil. mit Komfort-Ausstattung, 
wie z.B. Holzdecken, Einbauschrank. 
Parkett im Wohn-/Eßbereich, 15 
m^Süd-Terrasse, teilweise über- 
dacht. Dachflächenfenster mit Son- 
nenschutzverglasung, Bauknecht- 
EBK. Hobbyraum/Keller20 m^. Frei- 
werdend Ende Februar'1996. DM 
432 000,- + Garage DM 16 000.-. 
Kontaktaufnahme unler Tel. 069 / 
1 36 2- 50 70. Mo.-Fr.. 8 bis 18 Uhr 
Babenhausen-Langstadt.: In die- 
sem 2-FH linden Sie eine ETW mit gr. 
Wohn-, Eßt)ereich, Küche. 2 Bädern. 
3 Schlafräumen, eig. Waschkeller, 
Garage u. PKW-Stellpl., für DM 
349 000, Tel. 06073 / 8 06 64 
Von Privat 3-Zi.-ETW, Küche. Bad, 
WC,76mz + 17m2S-Balk. Garten- 
seiten, PKW-PI.. kl. WE. ab sofort, nur 
Eigentümer. DM/m2 2888,-. Tel. 
06106/73 33 77 
Helles, schöniges 1-ZI.-Apt., In Ba- 
benhausen. 4. OG, 34 m', ZKBB 
(Süd-Seite) Stellplatz, Keller, neue 
Fenster mit Thermoverglasung, 
Schwimmbad und Sauna Im Haus, 
hauseigene Parkanlage. DM 
120 000,- Tel. 06073 / 31 77 
ETW, Dietzenbach. Rodgaustr., von 
Pnvat, 2'.i 2i. 67 m^, Top-Zusl., gepfl. 
Haus, z. Z. vermietet, nach Abspra- 
che. frei, DM 160 000.-. Superzins 
5,8°o, 100 Auszahl, kann übem. wer- 
den. Tel. 06106 / 97 27 ab 18 Uhr 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene ETWs; 3-Zl.. 70,2 m^, 

IM 184 000 -, 4-Zi,. 96 m2. 
DM 279 000 -, beide Whg. in kl. WE, 
frei, OF-Stadt.'ruhig atjer doch zentral 
gelegen. Tel. 06144 / 4 29 94 
Dietzenbach, 4-ZI.-ETW, 90 m^. ' 
S/W-Blk., inkl. ruhiger Wohnanlage, 
DM 240 000.- inkl. PKW-Stellplatz, 
Tel. 06074 / 2 89 27 
ETW-Darmstadt, 2-ZKBB. 
Gas-Etagenheizung., DM 187 OOC.-, 
Tel. 06071 / 3 83 27  
Wollen Sie Weihnachten In Ihrer 
eigenen Wohnung feiern? OF-Bie- 
ber-West, 3-ZKB, 2 Balkone, geh. 
Ausstattungsslandard, Holzdecken, 
Balkon-Schiebetüren, el. Rolläden, 
85 m^ + Garage, nur 307 500.-, 
Wohnung wird zum 1.12. Irei, ohne 
Makler, Kindergarten, Schule, Ein- 
kaufszeile in unmittelbarer Nähe, 
Tel. 06108 / 7 84 46 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat. 
Rodgau/Nieder-Roden. 4-Zi.-Mais.- 
Whg.. 124 m^ EG, Balkon, Terr., 
Garten, EBK, 2 Bäder, 2 WC. Garage, 
sep. Eingang, DM 335 000.-, 
Tel. 06106 / 7 24 55 
Babenh.-Langstadt. mod, 3'^-ZI,- 
ETW, in 2-FH, Bj. 87. mit EBK. kl. 
Grundst.. Klz-Stellpl.. div. Extr.. VB 
DM 299 000.-. Tel. 06073 / 8 87 65 
Super Gelmnheltni 3-ZI.-ETW 
(Dielzenb., Talstr. 37). kein HH 77 m2, 
Loggia. Abstellkammer, Keller, TG- 
Platz; EBK. Senr gepll., schöne 
Wohnanlage m. viel Gras u. Bäumen 
u. Kinderspielpl., Stadtpark, Wald. 
Ki.-Tagesslätle. Walldorfschule, Ein- 
kaufszentren. alle zu Fuß schnell er- 
reichbar. Frei ab sofort. Alles inkl. nur 
DM 229 000 - Keine Maklergebühr. 
Anrufen für Besichtigung unter 
Tel. 06074 / 4 17 18 
2-ZI.-ETW, 54 m'. m. Garage. OF- 
Bierbrauerweg. sofort beziehbar, 
Parkelt, Balk., Abslellraum, DM 
195 000-, direkt v. Eigentümer, Tel. 
069 / 83 56 73   
4-ZW. Ober-Roden, 106 m', Bad. 
Küche, Balkon, G-WC. Fußboden- 
Hzg.. 6-Fam.-Haus, OG^Bj. 92. njhl- 
ge Lage. TG + Stell-Platz, DM 
430 000 -, Tel. 06104 / 37 27 

Dieburg/Münster, ETW. Mais. 4'i- 
Zi .ca. 100 m', an Kap.-Anlegerod 
Eigennulzer zu verkaufen. Vollfinan- 
zierung zu günstigen Konditionen 
möglich. Beste Ausstatt.. Sudbalk . kl 
Wohneinheit, Neubau-Erstbezug so- 
fort möglich, DM 395 000,- + 2 Tiefga- 
ragenplätze. ohne Maklerprov. Tel 
06071 /3 42 60 
HU, sehr gute Lage 1-ZI.-ETW, Ku 
ehe, Bad. Neubau. Zustand leer od 
vermietet, dir. v. Eigerlümer, DM 
125 000.- + Kfz -Platz, Tel. 06106 / 
2 12 22, FAX 2 10 88 
HU. sehr gute Lage, 3-ZI,-ETW, 
Balk.. Tageslichlbad, Neubau-Zu- 
stand, vermietPt DM 11 000 - p. a 
DM 250 000 - + Kfz.-Plalz, dir v. Ei- 
gentümer, Tel.06106 / 2 12 22 
2ZI,-Whg,, Rodgau-Weiskirchen, ca 
75 m2, kl. VVE, runige Lage, Bj. 87. 
Fußbodenheizung. DM 265 000,- TG 
DM 10 000,-. frei ab sofort von Privat 
Tel. 06104 / 6 59 98 ab 18 Uhr. 
Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat, 
Rodgau-Nieder-Roden, 3-Zi.-Mais.- 
Whg., 94 m2, EG, Balk., Terr., Garten, 
EBK. 2 Bäder, WC sep.. Garage, sep 
Eingang, DM 289 000,-, Tel. 06073 / 
6 1741 
Gelegenheit: Dletzenb,-Stelnberg, 
2-Zi.-ETW. 57 m'. EBK, Bad, gr. BIK . 
Panoramafenster, z. T. holzverkleid. 
Decken, in g^fl. HH, 9. OG, inkl. 
überd. PKW-PI., v. Privat zu verk., frei 
ab 1. 1. 96, KP 140 000.-, tagsüber 
»06104/5S 10. ab19Uhr67B 47 

ETW - Gesuche 
Suche 4-ZI-ETW In kl. WE im Ost- 
kreis OF. Chiffre SE 44 
2-2W ZI.-ETW in OF (Cily/Bieber), mit 
Balkon, kein HH, ruhige Lage, von pri- 
vat zu kaufen gesucht. Chiffre 5441 

GARAGEN 
Langen, TQ-Stellplatz. in zentraler 
Lage ab sofort, DM 100,-, Tel. 0271 / 
6 16 33 
Tiefgarage In Dletzenbach/Amor- 
bacher Weg 1. DM 80 - und 1 Ab- 
stellplatz Tulpenstr. 4, DM 20.-, 
Tel. 06074 / 2 92 62 
Garage, Rodgau-Welskirchen zu 
verkaufen, auch als Lager. LKW-Zu- 
fahrt mögl.. ab sofort, Preis DM 
18 000.-, Tel. 06106/97 27 
OF-EllsabethensIr,. Garagenplatz 
zuverm. VB, ab17h069/89 43 17 
Suche Garage in GF-Bieber-West 
Tel. 069 / 89 72 44 
TIfgaragenplatz. Mühlhelm. 
Bahnhofstr. ab sofort zu vermieten, 
Tel. 06108 / 7 42 12 

AUDI 
Audi 80, Bj. 82. 90 000 km, TÜ+ ASU 
neu, Alu, guter Zust. 1900-, Tel. 
06103/31 18 82 

AUSTIN ROVER 
Austin Rover Metro, Bj. 12/85. 
TU 10/97, AU 10/96,60 000 km. 
45 PS, VB 2000 -, 06182 / 6 48 93 

BMW 
BMW 3161/4. Bj. 2/93.76 TKM. 1. 
Hd., NR, sehr gepflegt. Scheckheft, 
viele Extras.'Prels VB. Tel. 06106 / 

1 57 07 

FIAT 
Fiat Uno 1.5 SX, Bj.90,5-tür., Kat, 75 
PS, 67 000km., Schiebe-Hubdach. 
RC, Leder-Lenkr., Alur. 185/60/14 
Sportreif., ZV mit Fernbedieng., Win- 
terreifen auf Zusatzlelgen, scheck- 
heltgepll., Erslbesilz. VB 7950,-. Tel. 
06182 / 2 73 07 
Fiat Panda 900 „Dance", rot, 
EZ 9/92,16 000 km, TÜ/AU neu. 
Doppel-Sonnendach. RC. NR, GW. 
Bestzustand, 8900 -, 06071 / 3 57 27 
Fiat UNO, 75 PS/55 kW, Bj. 89.2. 
Hand, 88 000 km. TÜ 4/96 (kann evtl. 
noch genmacht werden) Reifen/ 
Bremsen/Stoßdämpf ./Auspuff neu. 
VB DM 4500.-. Tel. 06106 / 64 56 25 
od. 0171 / 5 42 19 54 
Fiat Panda, 750 CL. 34 PS. schwarz, 
Bj. 92.64 000 km, scheckhengepfl.. 
TU 1997, VB DM 4500 -, Tel. 069 / 
84 56 50 
Fiat Uno, rot. EZ 9/88,45 PS/33 kW. 
TÜ 6/97, AU neu, gt. in Schuß, DM 
2500,-, Tel. 06071 / 3 56 16 od. 
3 42 44 
Fiat Uno SX. 5tr9., Bj. 85,70 PS, TU 
8/96. d'grau-met., 5-Gang. mit Extras, 
guter Zustand. DM 2000.-. Tel. 
06104 / 6 78 06 
UNO 55 S, Bj. 84,4lrg., 5-Gang, AU 
2/96, TÜ 2/97. neu: Motor. Klima. An- 
lasser, Alufelgen. VHB DM 3500.-. 
Tel. 06071 /4 37 86ab13Uhr 
Fiat Uno. EZ 11/87. TÜV10/96. 
G-Kal. bleilrei normal, weiß, 75 PS. 
ca. 55 000 Km. VB DM 3500.-. Tel. 
06182 / 228 86 ab17Uhr. 

FORD 
Ford Sierra 1,81. Bj. 1986. TÜ 6/97. 
AU neu. 125 Tkm, 1. Hd . 3trg.. weiß. 
gt. Zusl.. DM 2 900.-. 06074 / 38 84 ^ 
Ford Fiesta 1,11,45 PS/33 kW. 
5-Gang. EZ 8/88. schadslolfann. TU/ 
AU neu. VB DM 3800.-, Tel. 06106 / 
1 45 97 od. 7 97 66 ^ 
Ford Scorpio GL-Exclusiv 2,91,107 
kW, EZ 3/89,235 000 km, Finnen- 
wag., Autom., silbermeL.SD. el. Fen- 
sterti.. ABS, div. Extr., kompl. neue 
Bremsen. 8000.- DM VB, Tel. 06103 / 
37 10 55-56, Fax: 3 63 15    
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HONDA 
Honda Accord. blau-metallic, Bj.'83, 
73 TKM. scheckheflgepflegt. GaWa. 
VB DM 3200,-. Tel. 069 / 85 49 30 
Honda Preiude, 2.0. EZ 7/91, grün- 
met. 2. Hd., Scheckheft. el.FH, Alu. 
ZV. Alarm usw., VB DM 17 500 -, Tel. 
06074 / 3 2 6 06 

MERCEDES 
Daimler Benz 230 E. Bj. 61. weiß, TU 
5/97,160 000 km, unger. Kat., Ga- 
Wa, ESO, ZV. RC, Servo. lechn. u. 
opt ok, dazu 4 Sommerreifen, auf 
Oaimler-Alu-Felgen. DM 2400.-. Nie- 
der-Roden. Tel. od. Fax. 06106 / 
711 53 
jy|B230E, Bj.86,125 000 km. 5- 
Gang, bl.-met,, VB DM 11 200.-, Tel. 
069 / 8 00 22 03 Oder 8 00 29 53 
Wegen Nachwuchs, verkaufe un* 
teren Traumwagen: 300 CE 24 V, 
225 PS, Bj. 90, schwarz-met., 
t06 000 km. topgepflegt, reichlich 
Ausstaitung: Autom., Alarmanig.. 
Voll-Leder. zV, ePH. beheizb. &tze. 
Klima. Standhzg., C-Netz-Tel., ASR, 
RC. Breitreifen 225 2R 15 (sehr gut). 
Lorinzer Felgen. AMG-Spoiler, SE- 
Haube. NP DM 107 000,-, VB DM 
41 000.-, Tel. 06074 / 9 40 61 oder 
06074/9 59 19 
MBCieOEsprit,9/93,36 800km, 
schwarz. Klima. Pensterheber2fach. 
DM 37 500,-, Tel. 06182 / 2 79 62 
Daimler Benz, C180 ESPRI, Impe- 
fial-rot. 122 PS. EZ 1/94,19.000 km. 
viele sportl. Extras. VB DM 43 500.- 
Tel. 06181 / 6 02 54 
200 D. 72 PS/53 kW, Mod. 124. Bj. 
85.194 ODO km, weiß. el. SD, Radio, 
4 Lautspr., SEC-Haube, 205er Breit- 
reifen 4 Wi.-Reifen m. Felgen. DM 
11 500.-. sehr gut. Zustand, Tel. 
06071 /51 24 

NISSAN 
Nissan MIkra, weiß. TÜ u AU neu. 1. 
Hand. Reifen neu. scheckheflge- 
pflegt. Bj. 87, Dful 3700,-, Tel. 069 / 
96 22 72 79oder86 37 10  
Nissan SunnySLX1,6. Kombi. 16V, 
90 PS/66 KW, Bj. 5/93, 56 TKM. 
G-Kat.. Servo. ZV, R/C, W/eglahr- 
sperre, Color. silber-met.. scheck- 
tieftgepflegt. unlalllrei. 1. Hand, für 
DM 14 500,-. Tel. 069 / 85 37 80 

OPEL 
Opel Kadett E CG. 60 PS. EZ 5/87. 
unfallfrei, scheckheftgepfl., NB, OD, 
RC. stahlgrau. 103 000 km. Tlj 11/ 
96, VB DM 4600.-. Tel. Mo. bis Fr. 
8-16 Uhr. 06103/20 31 39 
Kadett D1,3 S, EZ 4/85,75PS- 
55KW. ALU. GD. WR. bed. Schad- 
stoffarm. 2. Hd.. TÜ neu, VB DM 
2300.-, Tel. 06104/52 94 
Winterschnäppchen! Kadett Ca- 
brio 2.0 I, Bj. 6/92.45 ODO km. TÜ/ 
AU. Inspektion neu, ABS. Servo, 
elFH. elVerdeck. ZV. Leder, RC, 
net.. Alu, Schockheft. VB DM 
17 400.-. Tel. 069 / 64 84 96 04  
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182 /2 18 89 o. 2 83 50 
Rekord Caravan, 2.2 L. EZ'85. TÜ 
neu, 91 TKM, 85 KW. VB DM 2200,-. 
Tel. 069/87 31 00 
Opel Vectra, Bj. 89. G-Kat, 50 000 
Km, viele Extras, mit WR. DM 
13 333.33. Tel. 06104 / 7 27 29 
Opel Corsa 1,21,45 PS. Bl 10/90. 
45 500 Km. geregelter KAt. SD, RC, 
silber-met., guter Zustand, DM 7000.- 
VB. Tel. 069 / 89 74 12 ab 17 Uhr 
Opel-Vecra, Bj. 9/93,4-türig. ABS, 
Servo, Airbag, Stahlschiebedach, ZV. 
VB20 500.-. Tel. 069 / 89 56 34 
Opel Ascona, Bj. Okt/86,79 000 km, 
alle Inspektionen, braun-met.. 5- 
Gang, 5-tür., Tüv neu. Preis DM 
3700.-Tel. 06103/2 25 94  
Kadett.D, Bj. 81, mit einigen Män- 
geln, TÜ 1/96, fahrbereit, VB, Tel. 
06106/7 24 32 
Opel Vectra 1.6 GLS. Bj. 10/91, TÜV 
9/96, mistralgrau. SB, ZV, 58 000 km, 
Garagenwagen, VHB DM 12 500,-. 
Tel. 06074 / 72 05 

PEU6E0T 

RENAULT 
R21, GTS, symh.graumet. 4-trg., 
Kat. 69KW. EZ 9/88. TÜV 10/97, 
140 000km.. eFH, ZV m. Fembed. 
RCmC. Servo, Gawa, div. Neut. 
5800.-VB.Tel.06182/20 01 56 

SUZUKI 

TOYOTA 
Toyota Carina. Bj, 87,110 000 km, 
1,6 L, 45 PS. TUV 3/96. G-Kat.. 5-tür. 
weiß, Preis DM 3900.-Tel. 06103 / 
2 25 94 

VW 
4 neue Stahlfelgen 6Jx15 für 
Audi 100/A6. Festpreis DM 200,-. 
Tel. 06104 /4 33 89 

GolfEuropeGL.tomado-rot. 12 000 
km. Mod. 95. viele Extras. NP ca. 
33 000.-. VP DM 23 500.-, Tel. 
06071 /4 35 67  
Gelegenheit: VW Sclrocco Scala. 
Bj.'87.95 PS/70 KW. TÜ 11/96.68 
TKM, G-Kat.. Sportausst.. Aluf.-Rei- 
fen. neu. Heck Rep. bed. DM 2950,-. 
Tel. 06104/22 96, ab 15 Uhr. 
Golf II CL, orig. Lackierung: Milka- 
violett, 55 PS, 5-Gang, Bj. 7/90, 
75 000 km. 5türig. 1. Hand, unfallfrei, 
scheckheftgepfl.. TÜ/AU neu. G-Kat.. 
8fach bereift, mit Felgen. SD. Dreh- 
zahlmesser, CR, eAntenne. Zubehör. 
VB DM 8700.-. Tel. 06103 / 4 95 34 
VW Polo Fox. Bj. 6/87, TÜV/ASU 6/ 
97, U-Kat., Alu-Felgen, Winterreifen, 
Radio. 155 TKM. VB DM 2500.-. Tel. 
069 / 89 86 37 
VW Polo, Bj. 81, 75 000 km, TÜ 6/97. 
ASU 12/95. techn.-/opt. 1 a Zust.. 40 
PS. 900 ccm. ideal für Neuanfänger, 
VB 2 000.-. Tel. 06106/1 56 76 
VW-Polo Coup6, Sondermodell (Je- 
ton), schwarz. Bj. 89/90. sehr gepfl.. 
8Q ODO km. Kat.. 45 PS. 2 Asp. NR. 
TÜV neu, getönte Scheiben DM 
8000.- VB, Tel. 06108 / 7 48 03 
VWJettaCL.Bj. 10/89.86 000km. 
CR. 53 kW. TÜ 11/96, Euro-Kat.. VB 
DM 6000.-, Tel. 06108 / 7 43 54 
VW Golf GL, 75 PS/55 kW. 6/92, 
4trg., 14 ODO km, dunkelrot, SD. Fah- 
rer-Airbag, Radio. DM 19 000,-. Tel. 
06182/2 79 62 
VW Golf GTSpezial.Bj. 11/92, blau- 
met.. scheckheftgepfl.. viele Extras. 
80 000 km. DM 18 500.-. Tel. 06196 / 
47 43 67 tagsüber 
Golf GTD, F7 07, 51 kW/70 PS. ' 
179 000 km, 5-Gang, Blaupunkt RC. 
Alarm. Hella Scheinwerfergrill. VHB 
6000.-. Tel. 06151 /6 12 78 
VW Golf, ATM 56 000 krn, Dach, Ra- 
dio, neu bereift, Extras, TÜ neu, DM 
3200,- VHB, Tel. 06103 / 3 68 89 
VW Golf II. Bj. 91,40 kW. rot. RC. 
92 ODO km. 3trg.. DM 10 700.-, VB, . 
Tel. 06071 / 3 17 80  
Zu verkaufen: Golf III, GL, EZ 3/93. 
km 29 500, viele Extras. Farbe blau, 
VB DM 19 800.-, Tel. 06181 /6 92 68. 
Sa. u. So 
VW Derby CL Kat.. schadstoffarm 
Stufe E. 37KW. erst 75 000km.. EZ 4/ 
82. techn. u. opt. I. Ordng.. TÜV u. AU 
neu, zu verk. für DM 3000.- VB. Tel. 
06182/2 19 38 

Swift, 1,0 Bj. 11/87.50 PS, Glasdach, 
weinrot-met., Top-Zustand, DM 
3800.-, Tel. 06104 / 49 95 98 

VOLVO 
Volvo 344, schadstoffarm, Bj. 86. 
1400 ccm, TÜ/AU neu. 87 000 km, 
mit vielen Extras, sehr guter Zustand, 
für DM 3200,- zu verkaufen. Tel. 
06103/2 5311 

VERSCHIEDENE 
Vernünftiges Auto, zu einem ver- 
nünftigen Preis, BJ. 84 bis 89, von 
Privat gesucht (Opel, BMW, Ford, 
Mercedes. VW) Tel. 069 / 89 49 09 
oder 89 71 55 

MOTORRADER 

Campingfahrzeuge 

Peugeot 106 „Palm Beach". 15 000 
km, Bj. 10/93, grünmet., Stereocass., 
NR. VB DIv112 200,-, 06073 / 8 72 91 
Peugeot 205, Color llne, EZ 2/92,60 
PS, 40 000 km, 1. Hd., schwarz, Son- 
nendach, Colorvergl., Alufelgen, Ra- 
dio, VB Df^ 12 500.-, Tel. 06138 / 
70 06 

2 Stellplätze überdacht, 
ca. 6,50 X 4,30 m, 3 m hoch, 
gute Anlahrt, geeignet für Wohnwa- 
gen/Lastwagen/Boot, Sprendlingen, 
Eisenbahnstr., Auskunft Tel. 06103 / 
6 30 01  

Reisemobile: Weinsberg 
Wohnwagen; Cristail 
Mobilheime: FREWO 

Vermielung-Verkaul-Service 
s 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

Umständehalber zu verkaufen: 
Campingplatz am Bärensee (Pacht), 
ca. 100 m^. Wohnwagen mit Holzvor- 
bau, komplett möbliert, WC. Wann- 
wasser. Heizung, guter Zustand. Tel. 
06181 /18 23 04 

ZUREHÖR 
Thüle Dachträger, original lür Volvo 
850, abschließbar, neuw., DM 100.-, 
Tel. 06074/4 25 61, ab 18 Uhr 
4 Winterreiten 165 R13, Audi, auf 
Felgen, neuwertig, DM 200,- 
Tel. 06181 / 65 92 34 
Winterreifen, 175/70 R14,84 T, 
Vectra 4-Loch, 185/70 R 14, Scorbio 
5-Loch,Tel. 06104 / 7 12 84   
4 Vredestein Snowstar, 195/60 R 
14.6 mm. mit Stahlfelge, bis 190 
kmh, für Passat, ab Bj. 90, DM 480,-, 
Tel. 06108 / 7 12 60 
M + Reifen mit Feigen, 175x70 R14, 
sowie Schneeketten, wenig benützt, 
günstig zu verk. Tel. 069 / 86 11 29 
Votex-Dachgepäckträger mit Ge- 
päckkorb für neuen Polo zu veri<au- 
len, Preis DM 100,-, Tel. 069 / 
80 63 377 ab 16 Uhr 

STELLENANGEROTE 
Zuverlässige Hausfrau (mögl. 
Kochkenntnisse), für gepflegten 2- 
Pers.-Haushalt (Erwachsene), für ca. 
15 Std. wöchentl.. nach Mühlheim 
ges.. 06108/62 11 
Suche Haushaltshilfe, 1 x pro Wo- 
che. 3 Std.. DM 14.-/Std., Rodgau- 
Welskirchen.Tel.06106/ 1 80 10 
Suche Raumpflegerin f. Privathaus- 
halt. 1 X wöchentl., ca. 4 Std.. Rodg.- 
Jügesheim. Tel. 06106 / 1 35 79 
Freundliche, zuverlässige Haus- 
haltshiife, in OF-Süd, ca. 10 Std. wö- 
chentlich. gut dtsch. sprechend, für 2- 
Pers.-Haushalt ges. Off. unter D 313 
Suche weibl. Pflegekraft. Bin 45 J. 
alt. 159 cm groß und ca. 55 kg 
schwer. Seit 17 Jahren habe ich 
Multiple Sklerose, bin Rollstuhlfahre- 
rin und in vielen Dingen des täglichen 
Lebens benötige ich Hilfe. Kleines 
Zimmer mit Waschgelegenheit in Ein- 
familienhaus vorhanden. Bezahlung 
nach Absprache. Zuschriften Di. 60 
Zuverl., ehrliche, fleißige Putzhilfe, 
ab sofort, jeden Donmnerstag von 
9-13 Uhr, in Langen-Oberlinden 
gesucht, Tel. 06103/7 34 17 
Zuverlässige Putzhilfe für Privat- 
haushalt in Lämmerspiel ges. 2x3 
Std./Woche vormittags, Tel. 06108 / 
6 78 79  
Suche erfahrene, zuverl. Putzhilfe, 
für Privalhaushalt Rodgau-Jüges- 
heim. Ix wöchentl. ca. 8 Std., Tel. 
06106/1 33 84  
OF, Nähe Goethe-Theater, schöne, 

. sonnige Whg., 2 Zi., Kü., Bad, Balk., 
62 m2. DM 880.-+ 150.- Uml., 3 MM 
Kaut., Tel. 06108 / 7 48 53nach 19 
Uhroder0172/67307 76 

Gartenpflege, BaumfAllung, 
VertlKutieren, Heckenschnitt, 
 Tel. 06073 / 8 91 49 
Fliesenleger haben noch Termine 
frei. Tel. 06103 / 4 55 84 od. 0171 / 
3 33 14 65 gew.  
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

Motorräder Parkplätze, in Sammel- 
garage Goethestr., pro Pl. DM 40,- 
Kt., Tel. 069/84 35 28   
Roller Simson Schwalbe, Bj. 85, ca. 
8500 km, Farbe hellbraun, 950,- 
VB. Tel. 06106/56 10   
Schöne Vespa 50 N, Bj. 64. Farbe 
pink, DM 1850.- VB. Tel. 06106 / 
56 10   
Yamaha FZR1000, Bj. 91. wenig ge- 
fahren. VB DM 7900,-. Tel.*06103 / 
4 36 62   
Honda NSDR 50, Moped, Bauj.89. 
guter Zustand, zzgl. 80 ccm Mot., und 
sonstige Teile, VB DM 2200.- Tel. 
069/87 14 15nach17Uhr 

STELLENGESUCHE 
Suche Fliesen- u. Sp 
ten nebenberuflich, Tel. 069 / 
87 28 64   
Aitenpfieger sucht private Pflege in 
der Alten- u. Behindertenbetreuung. 
Zuschriften erbeten unter M 692 
Frau, 45 Jahre, sucht Arbeit als Fah- 
rerin (Speditionserfahrung), FS Kl. 3 
oder Heimarbelt. O 06106 /64 96 09 
Vielseitiger Rentner sucht Tätigkeit 
f. ca. 12 Std. wöchentl.. auch Sa./So., 
Raum Dreieich. Zuschr. unter Chiftre 
DR 27    
Suche Putzstelie, in Haushalten, Bü- 
ros 0. Treppenhaus. 069 / 82 11 40 
Suche samstags Tätigkeit im Ver- 
kauf, Zuschr. erb. unter W 636 
Innenausbau-Profi, fit in Tapez., 
Tepp.-Verl.. Fliesen, Parkett, Rigips, 
Sanitär. Elektro. Holz (auch Holz- 
hausbau), Dämmung, etc.. sucht neu- 
es Aufgabengebiet. fD 069 / 88 08 45 
Suche Schreibarbeiten aller Art für 
zu Hause. Tel. 069 / 65 66 60 Mo.- 
Fr. von 8-17 Uhr  
Deutschsprechende, junge Unga- 
rin sucht Job als Haushaltshilfe oder 
Kinderbetreuung in Offenbach, nur 
vormittags. Tel. 069 / 83 45 67 
Druckereimitarbeiter, männl. 34 J.. 
mit FS Kll 3. und mehrjähriger Erfah- 
rung als Zuschneider an Polar Emc. 
(Papier. Pappe und PVC-Kunststof- 
fe), sucht festen Arbeitsplatz. Tel. 
06106/1 63 85   
Suche Arbelt, z.B. als Putzfrau oder 
Küchenhilfe, etc. Tel. 06109 / 6 83 36 

GESCHÄFTLICHES 

PANEELE und 
PROFILBRETTER 

für modernes u. natürliches 
Wohnen. Wir sind einer der 
größten Anbieter in Hessen mit 

über 1200 Sorten Auswahl 
ab DM/ m2 8,951 

Lassen Sie sich von uns 
fachgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der 8 448, 

Telefon06104 / 9 50 40 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygienisch u. pfiegelelchtlll 
Wir sind einer der größten Anbieter 
in Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht twraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
LAMINAT, PARKETT u. TÜREN 
(Markenware) zu äußertst günstigen 
Preisen. IB 06073 /6 26 98 od. 55 32 
ab 18h, aul Wunsch Montage, gew. 
Kaufe bar: Alte Gemiide, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 00102/3 72 69 gw. 
Verit. gut gebr, Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z.B. AEG ab 98.-, 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lieferung Irei Haus 
B 069 /38 71 57, Fa. WMZ FIm. 
Kaufe laufend Waschma., Kühischr. 
E-Herde, Trockner usw., auch delek- 
te, hole sof. ab. 069/387157. Fa.WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk.. z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

VergrößerungsgerAt, Kleinbild s/w 
50.-. DUKA-Zubehör: Papier-Kasset- 
te. Lampe. Schalen usw DM 35.-. Tel. 
069/81 93 83 
Damen-Skianzug, frisch gereinigt. 
Gr. 40/42, Körpergr. ca 170cm, blaßli- 
la mit roten Streifen 35.-. Tel. 069 / 
81 93 83 
Dampfentsafter, wie neu. auch zum 
vitaminschonenden Qemüsedämp- 
fen geeignet DM 25.-. Tel. 069 / 
81 93 83  

Div. DIN A 4 Ordner, 1,- bis 1.50/ 
Stück. Dampfbügeltisch, 35,-. diverse 
Bücher. Tel. 06162/39 66   
2 ABUS-Fenstersicherungen, NP 
69.-, original verpackt, 49,-, 1 Tummy 
Trimmer 8,-, Tel. 06162/39 66 
3 Damen-WIntermAntel, Gr. 50. je 
50.-. diverse Geschirrteile, sehr gün- 
stig.Tel. 06162/39 66  
CDs zu verkaufen Billy Joel/Live, 
Madonna/Live. Joan Baez/Queen of 
Hearts. 2 CDs, je 15,-, Tel. 06106 / 
2 28 27  

Wintermantel. Gr. 50. dunkelblau, 
DM 40.-. Tel. 06106/2 28 27 
Jeans, Gr. 86.25,-, Hummel Überg.- 
Jacke, Gr. 98.10.-, Hummel Überg.- 
Jacke, Gr. 98.30,-. 15 Hosen, Gr. 86- 
98,10,- b. 30,-. Tel. 069 / 8 00 25 56 
Lemml Schneeoveral (2 x getr.) Gr. 
86, NP 149,- f. 40,-. Oilily Wi.-Jeans, 
Gr. 98 f. 30.-, 30 Sweatshirts, Gr. 74- 
110,4.-b. 10,-. Tel. 069 / 8 00 25 56 
Neue Mateh Wl.-Jacke, Gr. 86, NP 
120,- f. 40,-, Königsmühle Wl.-Jacke, 
Gr. 92,40.-. neue Wi.-Jacke. Gr. 98. 
NP 149.- f. 50.-. Tel. 069 / 8 00 25 56 
Baumwollteppich, neu 140 x 210 
cm, wegen Fehlkauf für DM 50,- (NP 
99.-) zu verk., Tel. 069/8 00 25 56 
Spiegel, ca. 123 cmBr. x 165 cm 
hoch, mit Spiegelfliesen für 50,-. Tel. 
069/85 51 39  
Rasenmäher mit Auffangkorb für 50.- 
■ Tel. 069/85 51 39  
Rattanschirmständer ohne Plastik- 
einsatz zu 7.-. Tel. 069 / 85 51 39 
Verschiedene 5,- DM-Münzen, je ab 
9,50 bis 48.- abzugeben. Tel. 069 / 
85 51 39   

Tischlampe, 60er Jahre, gold Fb.. 
Schirm mit Borde, für 35.-. Tel. 069 / 
85 51 39   
Vogelkäfig, 15,-. Kinder-Fahrradsitz. 
5,-, Kindertunnel, 10,-, Kindenwasch- 
becken. 5,-. Tel. 06106 / 96 85 
Kindersitzgruppe, Holz, best, aus: 2 
Stühlen, Bank, Tisch. 50.-. Storchen- 
mühle Ki.-Autositz. 30,-. Lerncompu- 
ter.6-10J..50.-Tel.06106/9685 
Alles bis DM 49.-! Am 3. 11.. von 9- 
16 Uhr in OF-Rumpenheim. Dom- 
bergerstr. 27. Flohmarkt, Kleidung 
uvm. 
Dieienschrank, 50.-. Paidi-Kinderb.. 
50,-, Ki.-Matratze. Spannbettücher, 
etc, 20,-. Lufhansa-Sitz. 50.-. Tel. 
06106/51 30  
2 Schlafsäcke, 100 cm, je DM 10.-. 
Babykostwärmer DM 15.-. Tel. 
06104/6 29 92   
Rutscher-Auto m. Stecksplei DM 
15.-. Tel. 06104/6 29 92  
Baby>AktiV'Center DM 20.-. Baby- 
Trommel DM 10.- V. Fisher-Price, 
Disney-Trapez v. Mattel DM 30.-, Tel. 
06104/6 29 92  
Neue UnlxbQcher Preis; Lex + 
Yacc, Syst. Perf. Tuning + Pract.Unix 
See. je 30.-. NFS NIS 28.-. Using 
uucp. 23.- Tel. 06103 / 6 35 68 
Drucker Mannesmann Telly 85 
Duckkopf defekt 49,-. Traktor 49,- 5 
Farbbänder 49.-. Laufwerk 5-14 Zoll 
49.-,Tel.06108/77035ab17Uhr 
1 Matratze 200 x 100 cm. 2 Lattenro- 
ste 200 x 100cm. 1 Messng-Tisch 
mit Glasplatte. 01,0 m. Alles unter 
DM 50.-. Tel. 06106/7 10 64 
Puppenwagen, DM40.-, Roller Ska- 
tes. Gr. 35. DM 15.-. Tel. 06108 / 
7 52 86   
Winterlacken, Gr. 38/40 (Jeans/Le- 
der) je DM 25.-, Hundekoro. Plastik. 
dM 10,-, Kinderschaukel. Plastik. DM 
10,-. Tel 06108/7 52 86 
Div. Klelnkl.-Klamott.. (Wi.), Gr. 80- 
92 (Kanz. Portfino). Gummistiefel. 
Thenmo-/Wi.-St.. er. 31-36, l-acksch., 
Gr. 38.0.50-50.-, 069 / 83 38 66 
Verschied. Säuglingsartlkel, z. B. 
Easy-Rider, Warmhalteteiler, Pena- 
then-Pflegetasche. Krabbeldecke 
etc.. alles zw. 2.- u. 20.-. Tel. 069 / 
83 38 66  
Ki.-Autositz, 0-9 Mon., 20.-. Ki.-Rei- 
sebett. 50.-. Taktel-Wi.-Fußsack. 40.- 
. Ki.-Wagenmatr. + Bezug, 20.-, (z. T. 
2xben.,)069/83 38 66  
Kl. Schuh-Ausputzmaschlne v. 
Schuhmacher f. 50.- an Seibstabho- 
ier abzugeb., Tel. 06078 / 55 31 

Kaffeemaschine, 12 Tassen, neu, 
20.- DM, Burogo Modelle 1:18,35.- 
DM, Tel. 06103/6 62 79 
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-1-Dieselkanister u. 
5-l-Plastikkanister 15 - u. 4.-. Tel. 
06103/6 62 79  
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1 - 
bis DM2.-. «06103/6 62 79 
2Glasfacetten-Deckeniampen. 1- 
flammlg, 25 cm C . 50,-. 2 Kronleuch- 
ter-Wandlampen. 2-flammig. 50.-. 
Tel. 06106/1 47 22  
Etwa 100 Denlse-Romane, versch. 
Bücher ab 3.-. Kinderbücher ab 3,-, 
Tel. 069/83 76 26  
2 Zlnnglesskanne a 15,-. verschd. 
Gartenger. ab 10.-, Fahrradkindersitz 
+ Schutzhelm a 10.-. Reiseschreib- 
maschine 30.-. Tel. 069 / 83 76 26 
LP"s und Singles a 2.- und 1.50, 
Kinderplatten a 2,- Tel. 069 / 
83 76 26  
Mehrere Kisten Flohmarktartikel a 
15,-. Knitax-Strickmascine 50.-. 2 
Herren-Hosen, Gr. 48 schw, a 15.-. 
Tel. 069 / 83 76 26 
Schuhschrank, 15.-. Tischlampe. 
Fuß Eiche rustikal 20,-. 2 Punktstrah- 
ler je 5.-. Heizdecke. 15.-. Funkgerät 
20.-. Tel. 069/83 76 26 
Reisebett, Fußsäcke (Buggy), Baby- 
Pflegeartikel; Tel. 06108 / 6 77 88 ' 
Umstandskieid Gr. 38, Babyklei- 
dung Gr. 0-3; Rulschauto; Badematte 
+Auflage: Waage; Wippe Gr.0-9; 
Tel. 06108/6 77 88  
Barhocker, Chromgestell, neuw.. 
Sitzpolst, schwarz/weiß Leder, je 49.- 
.Tel. 06104/22 96. ab 15 Uhr.   
Fiohmarkt-Artikel zum Aussuchen, 
neuwertig u. gebraucht, ab -.20 bis 
20.-, Tel. 06071 / 40 66   
Kleiner Schreibtisch mit Glasplatte, 
kostenlos abzugeben. Tel. 06071 / 
2 24 41   
Defekte Sachen f. Bastler: Farbfern- 
seher, Stereo. VT. 70 cm. 20.-. Mofa. 
30.-, Tel.-FAX-Kombination, 25.-. Tel. 
069 / 84 58 06  
Da.-Schlittschuhe weiß. Gr. 39,25.-. 
He.-Schlittschuhe schw.. Gr. 42,25.-, 
Tel. 06103/3 56 16   
2 Umzugskartons, voller Bücher, 
Taschenbücher, Romane, aktuelle 
Titel, guter Zustand. Komplett-Preis 
VB 50,-. Tel. 06108/7 31 90  
2 alte Lederkoffer. 1 Weidenwä- 
schekorb (eckig/sehr guter Zustand), 
einige alte Bilderrahmen, zusammen 
für 50.-. Tel. 06108/7 31 90  
Alte Schalenleuchte. Milchglas, mit 
Ornamenten, an 3 mat-silber-farbe- 
nen Metallstäbe aufgehängt. 50.-. 
Tel. 06108/7 31 90 
Zimmerpflanzen (Hydrokulutr) 
einschl. Gefäß 30.- u. 40,- DM, Tel. 
06154/8 29 83   
Rustikale Wandleuchte, helles Holz, 
paßt gut zu abgebeizten Möbel (NP 
214,-) DM 50.-. Tel. 06154/8 29 83 
Sehr schöne, moderne Bodenvase 
(Krugform), Höhe 65 cm, 50.-, Tel. 
06154/8 29 83   
Div. Damenkleidung, Gr. 36/40, alle 
Teile unter DM 50.-. Tel. 06106 / 
53 93 ab 13 Uhr  

Warmer Overall, Ausfahrjäckchen 
mit Kapuze. Gr. 62/68, je DM 10.-, 
Tel. 06104/6 24 98   
Disney Fitness-Center, NP DM 69.- 
für DM 25.- abzugeben, Tel. 06104 / 
6 24 98   
Mädchen-Sklanzug.gelb. Gr. 158. 
30.-. Skianzug, rosa. Gr. 152.30.-. 
Teddyjacke, lila, Gr. 164,45.-, Tel. 
06182/20 05 76 
LL-Ski, 2 m, 1,60 m ä 45.-. LL-Stök- 
ke. ä 10.-, LL-Schuhe, Gr. 38.36. ä 
25.-. LL-Anzug, pink. Gr. 40.45.-, Tel. 
06182/20 05 76  
Da.-Wintermantei, olivgrün, Gr. 40. 
Wi.-Jacke, Seide, altrosa. Gr. L. 50.- 
u. 25.-, Da.-Mantel, kurz, d'grün. Gr. 
38.50.-, Tel. 06182/20 05 76 
Flickeri-Teppich, 120x160, DM 8.-. 
Ki.-Faschingskostüm, je 8.-: Glücks- 
bärchi-Overall, lila, 3-4 J.. Zwerg, 
grün, ca. 2 J.. Tel. 06106/91 87 
Mäd.'Wintermantei, lila/bunt. Gr. 
134/140.15.-, Schneeanzug, neon- 
grün, Gr. 134/140.15.-, Skipit, pink, 
15.-. Tel. 06106/91 87  
Edei-Blazer, Gr. 38. dunkelblau, ein- 
reihig-klassisch. beste Schurwolle, 
ital. Modell. DM 50.-. Tel. 06071 / 
2 53 02  
Motorrad-Winterhandschifhe, 
Gr. M (für Damen u. Herren), 
schwarz, echt Leder. DM 35.-. Tel. 
06071/2 53 02  
4 braune Sitzeiemente ä DM 25,- 
und pass. Hocker für DM 10,- zu ver- 
kaufen.Tei.06074/9 51 12 
Ventilatoren zum Einbauen (Lüfter) 
0 17,220 V. Stück 40.-. 12,5 cm 30.-, 
Tel. 06106/50 22. abends   
Blei-Akkus, 12 V, (Sonnenschein). 
6,5 Ah, 6,5x9x15 cm, 35,-, Elkos 
120 000 uF 15 V, 69 000 uF 50 V, 
Stck. 20,-. Tel. 06106 / 50 22 abends 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. % An- 
trieb: 9/16,3/16.1/2,7/32 Stk. 3.-Tel. 
06106/50 22 abends  
1 Stehl. m. Schirm 35,-. 3 eiektr. Hei- 
zer. 1000 W. m. Gebläse u. Ther- 
most. je 35.-. 14 Drahttelder 75x85 je 
20.- Tel. 06073 / 6 26 64 
DIA PROJEKTOR 32.-. Leinwand 
18.-. LL Ski 2.10 +1,90 m B. + Stök-, 
ken. je 30,-. Gr. Weidenkorb m. Hen- 
kei 20.-. Tel. 06108/773 31  
Schicke Fenstergardine, für Fen- 
sterbreite 1 m. DM 50.-, Tel. 06071 / 
3 69 23 

TV-Phono-C D-Tisch, schwarz/sil- 
ber. VB DM 50.-, dicke Kokos-Futon- 
Matratze, 1 40 m breit, 2.00 m lang, 
VB DM 50.-, schwarz/rötl. Wohnzim- 
mertisch. VB40.-. T. 06108 / 6 82 10 
Autosltz „Peg Perego". Gruppe 0, 
für Babys bis 9 kg. sehr guter Zust., 
NP DM 119.- für DM 50.- zu verk., 
Tel. 06071 / 3 20 02  
Geuther Wickeitasche, neu. 25-, 
Schneesch., Gr. 23,5.-. Bause Le- 
dersch.. Gr. 22,5.-, Frühj./So. Mäd- 
chenkl. Gr. 80 - 86. 06103 / 2 17 26 
Verk. Schreibmaschine Triumph 
Gabriele 8008 L m. Motorschaden, 
inkl. Koffer 50,-: 2 neue Typenräder je 
25,-; an Bastler. Tel 06103/2 17 26 
Bis DM 50.- Gut erhaltene Kinder- 
bekleidung von Gr. 80-110, billig zu 
verkaufen, Tel. 06074 / 2 61 77 
Löse meine Sammlung auf: Ver- 
kaufe V. Steift Postkarten Rarität St. 
8.-. Teddyposter Hermann St. 15.-so- 
wie Teddys 50,-. 069 / 83 22 99 
Ölofen, 5 kW, Farbe: Braun, Front: 
hell, DM 45.-, Tel. 06182 /2 68 83 
"Oiiily"-KinderJacke, warm, gefüt- 
tert, Gr. 92, NP DM 298,-, jetzt DM 
45,-. Tel. 06108/7 13 40  
Jede Menge Gesellschaftsspiele, 
von 8 - 80 J. abzugeben Tel. 069 / 
83 49 13ab16Uhr 
PKW Wärme- u. KäiteisoMerbox f. 
Hutabi., Radbl. f. BMW ,.13". nw., Hu- 
tablage f. BMW u. Golf 3, Tag-u. 
Nachtfahrbrille, je 45,-. Tel. 069 / 
85 24 85 
Ford-Bremsbeläge, neu, Bj. 70*75, 
Tankgeber u, kurze Leiste f. Stoßst. 
vorne, je 45.Tel. 069 / 85 24 85 
Kopfhörer-Mikrof.-Komb., neu. De- 
costehlampe in Schirmt.. Studioklap- 
penspotscheinwerfer, neuw., je Teil 
zw. 25,-u. 50,-. Tel. 069/85 24 85 
Tragb. S/W TV, 31 er Bild, ältere 5.- 
Banknoten, Reiseschreibmaschine, 
jedes Teil zw. 25,- u. 50.-. Tel. 069 / 
85 24 85  

2 Matratzen 100 x 200, je 50,-, 2 
Sprungrahmen, Kopf- u. Fußteil ver- 
stellb., je 50,-. Holzschreibtisch 20.-. 
Tel. 069/86 12 39  
Banknoten: 85 alte deutsche Geld- 
scheine, (1904-1922) 1 Mark bis 1 
Million), gebraucht, zusammen DM 
50.-. Tel. 069 / 88 02 55  
Album mit DDR Briefmarken, unge- 
stempelt (mit Falz) ca, DM 170.- Mi- 
chelmark für DM 30.- abzugeben. Tel. 
069 / 88 02 55  
Briefmarkensammlung Berlin di- 
verse Ausland (25%). gestempelt, 
425 Stück für DM 50,-, Übersee A-A, 
Tel. 069 / 88 02 55 
Vogelkäfig für Papagei o.ä., sehr 
gut erhalten, DM 45.-; neuwert. Din- 
ner Servien/vagen. Df^ 40.-; 
Tel. 06108/6 63 27  
4 Stck. Hangeschrankchen für Bad. 
Medikamente etc.. sehrgt. erh., 
52 X 55, 50.-, 54 x 40,30,-, 22 x 34. 
15,-, Tel. 06108/6 63 27  
Vorwerk Staubsauger m. Teppich- 
bürste, DM 50.-, Vorwerk Frischer 
DM 40,-, Fakir Klopfsauger DM 50,-, 
Tel. 06108/6 63 27  
Kinderbett, Kiefer, m. Matratze, DM 
50,-. Holzlaufstall 35.-. Baby-Wickel- 
tischgestell. 30,-. Tel. 06108 /6 63 27 
Gestickte Weihnachtsdecken 80/ 
80. Handarbeit. 50,-. Kaiser Weihn. 
Glocken, Porz.. St. 15.-. Tel. 06108 / 
6 80 01  
Hemden. Gr. 41, St. 5,-. Sicherheits- 
lochschn. (Aufs.) 30,-. 2 V7eihnachts- 
holzl., rot m. 10 Kerzen, St. 40,-. 
Glocke30.-.bel.06108/6 80 01 
Zwei Anzüge. Gr. 41. grau, d.-blau, 
St. 45.-. Tel. 06108/6 80 01  
Kiapp-Kinderw.-Buggy, 45,-. Zapf- 
Puppe 25,-. Teddywärmflasche 40,-. 
Herrensakko, Gr. 41,35.-. kariert. 
06108/6 80 01 
Diverse Glöckchen zum Aufhängen 
f. Weihnachten Stk. DM 3.-. Gestick- 
te Weihnachtsdecken DM 50.- Gr. 
80 X 80. Handarbeit. 06108 / 6 80 01 
Weihnachtsgiocke, weiß mit Niko- 
laus Figur eiektr. beleuchtet. DM 30.-. 
Tel. 06108/6 80 01   
Nußbaum Nachttisch-Schränk- 
chen für 10.-. Tel. 069/85 51 39 

Ro- Dampfreiniger (für Kleider) v. I 
wenta. neu. DM 29.-. Tel. 069 / 
86 31 34  
Kinderbücher, ca 20 Stck., u.a. Le- 
derstrumpf, 39,-, s-8 Filmfachbücher, 
5.-b. 25.-, Tel. 069/86 31 34 
Berberteppich, ca. 145 x 90 cm. NP 
249,- f. 49,-, Foto-Handbuch f. Canon 
AE1, DM 12.-.Tel. 069/86 31 34 
Berberteppich, 150 x 90 cm, 50,-. 
Abzugshaube, Ümluftv. Bosch, 50,-. 
Benzinkocher 20.-. 069 / 89 39 26 
Leichtluftmatratzen, 20,-. Ventilator 
10,-. Sahnekanne 15,-. Kleiderreini- 
ger mif Dampf. 30.-. 069 / 89 39 26 
Gr. Tennisrucksack, neu. mit sep. 
Fächem f. Schuhe, Bälle u. Schläger. 
DM 40.-. Kinder-Keyboard. DM 45.-. 
Tel. 069 / 86 55 92  
50er Jahre Barhocker, Chromge- 
stell. Sitz rund Leder/schw. DM 45.-. 
Barhocker uas hellem Holz/Rückenl.. 
DM 40.-. Tel. 069 / 86 55 92 
Moulinex, neuw., DM 45.-. gr. altes 
Wagenrad DM 42.-. Bügelpresse DM 
45.-. Klappfahrrad DM 42.-. Tel. 069 / 
86 55 92 
Autorelfen (Winter). Fulda 175/60 R 
13, Stück DM 50.-. 069 / 85 28 90 
Gut erhalt. Umstand8t>ekleidung. 
Gr. 36 • 40. von DM 5 - bis 30.-« 
069 / 85 28 90   
Himmel m. Stange 25.-. Nestchen 
10,-, Kinderbettwasche 8.-. Mikib- 
pumpe 12.-. Tel. 06108 / 7 77 45 

Kaltentsafter Braun, Klopfsaugbur- 
ster. 5 Li. Beuler. Handstaubsauger. 
Autogepäckträger. VB DM 50.- |e 
Teil. Tel. 069/84 30 65  
Umstandskieldung, Gr. 42. schwar- 
ze Winterhose 10.-, Pullover 20.-, 
Kleid, lila, 10,-. weiße Bluse Prenatal 
30,-. Tel. 06108/7 77 45 
Hochstuhl, 45,-, sitzverkleinerer f 
Hochstuhl 12.-. Holzumobile 12,-. 
Kindergut. lila 5,-, Tel. 06108 / 
7 77 45 

1 Berber-Läufer, ca. 140/50 f. 40.-, 2 
Wandlampen. Eiche-Glas, je 20.-, 1 
Wandregal. Eiche als Tel.-/Zeitungs- 
ablg..30.-,Tel.069/89 14 95 
KindertMtt, 205 x 105 cm. Fichte na- 
tur mit Lattenrost. 50.-. Tel. 06074 / 
95579  
Hochbett-Rutschbahn. Kiefer, 50.-. 
Hochbett-Holzleiter, 50.-für ca. 105 
cm Höhe. Tel. 06074 / 9 55 79 
Markenwinterschuhe, WMS, Gr. 21/ 
23/26, DM 15.- bis 20.-. alles gut er- 
halten.Tel. 06108/762 08  
Mädchen-Bekleidg,. Jogginganz.. 
Shirts m. Legging od. Shorts, Sweats- 
hirts. Hosen, er.80 - 86, jed. Teil DM 
4.- bis DM 8.-. Tel. 06108 / 7 62 08 
Babybett, Kiefer/Lack, 50,-. Him- 
mel, Nestchen u. Stange, weiß. 50,-. 
Tel. 06106/2 55 53  
Snugii 4 Rückentrage, je 40.-, Ski- 
Gepäckträger Audi 80, ab Bj. 86, DM 
30.-. Tel. 06106/7 20 30  
Singleschallplatten mit original 
Covern, all. je DM 3,-, Tel. 06071 / 
3 31 10  
Timer-Einlageblätter lür 1996, Ring- 
buchheftung, DM 13.-. Tel. 06071 / 
331,10 
Squashschläger DM 20,-, Cottoeck- 
fliesen. Neupreis über DM 100.-, 
StückDM20,-,Tel.06071 /331 10 
Kinder-Winterjacke „Match", Gr. 
98/104 u. pass,,,Match" Breilcordho- 
se, gt. erh. f. DM 30.- zu verk., Tel. 
06071 /3 69 23  
Ski-Träger, abschließbar, f. PKW m. 
Regenrinne. NP 89.- f. 45 - zu ver- 
kaufen.Tel. 06071 /3 69 23   
Kinderbekl. Gr. 128 bis 152: Sweats 
10,- bis 30,-, Kleider 20.- bis 50.-, Bal- 
leltanzüge Gr. 140weif3 u. Gr. 128 ro- 
sa. Stck. 20,-, «06104/7 15 12 
Verschiedene Oilily Sweatshirts, 
Gr. 128 bis 152. pro Stck. DM 50.-, 
schwarze Schnürboots. Gr. 36. neu, 
DM 50,-(NP 129,-), 06104/7 15 12 
Kinder-Markenbekleidung bis Gr. 
152: Jeans (hauptsächl. Cord), 
Sweats. Blusen, Röcke etc., DM 10,- 
bls 40.-. Tel. 06104/7 15 12 
Wolibrücke Teppich. 30.-, Vorhang. 
3 m br., 2,50 m h.. 40,-, Übergardinen 
40,-, Keramikhängelampe, 3-flammi- 
geHängel,,je40,-. T. 069/85 16 21 
Von Tchibo: Das große Buch der 
Handarbeiten, 9 Bände (Nr. 4—12), 
mit Schnittmustern u. Stickvorlagen, 
zusammen DM 49.-. T. 06074 / 59 16 
2 Nachttische, weiß/Glasplatte DM 
20,-/Stck.. Chicco Rutscher-Auto 25,- 
, Puppen-Buggy 10.-, Kinder-Wasch- 
becken 10.-, 06106/35 17 
3 Micometr, 25-50/ 50-75/ 75-100 im 
einwandfreien Zustand für DM 45.-, 
zu verk., Tel. 069/83 66 60  
Ski-Träger, 6 Paar, abschließbar für 
DB-PKW mit Regenrinne NP 200,-. 
für 50,-. Tel. 069/83 66 60  
Prenatan-Umstandkield., flieder- 
farb. Hosen-Blusen-Kombination m. 
Spitze. 15.-. Tel. 06103 / 94 74 23 
Prenata-Umstandskleldung, Gr. 40/ 
42. Jeans, 20.-, rostbraun Cordhose, 
10.-, Bluse, weiß. 5.-. schw. Leggins. 
lO.-.Tel. 06103/94 74 23  
Fischer-Prlce Spielhaus ab 6 Mona- 
te. 15.-. Tel. 06074/3 37 78 
Bärenwaldhaus m. Waidhütte u. 
vielen verschied. Bärchenfamilien, 
40.-, Tel. 06074/3 37 78   
Puppenbuggy, rot-v/eiß gestreift. 
Gestell Alu. 10.-, Tel. 06074 / 3 37 78 
Fernsehtisch, schwarz, DM 35,-, 
Tel. 06104/10 14 34 
Privileg Staubsauger mit extra Fil- 
terbeutel, gut erhalten. NP DM 249,- 
für30,-.Tel.069/e8 99 45  
Teppich In rot-beige gemustert, 
230x340 cm, für 25.-. Pendelkrone, 
5-flammig. 0 60 cm. echt Eiche, für 
50.-. Tel. 069 / 88 99 45  
Teppich In rosenholz und Blau ge- 
mustert. 240x340 cm. dazu 2 passen- 
de Brücken. 60x120 cm. NP DM 598.- 
für 50.-. Tel. 069/88 99 45   
Reifen (neuwertig) Sommer = 4 St. 
195/70-14, Winter = 4 St. 185/70-14 
M + S. pro Stck. DM 50,-, Tel. 069 / 
85 95 29  
Ballettschuhe, sehr gut erh.. Gr. 0 
und Gr. 3, Baliettanzug. Gr. 116 und 
128 je DM 10.-. Triset Puppenwagen. 
pink. DM 50.-. Tel. 06074 / 4 24 01 
3 Sakkos 2 Kurzmäntei, Gr. 52, f. 
älteren Herrn, kompl. 50.-, 10 Paar 
Damenschuhe, Gr. 40,50.-. Tel. 
06104/6 23 77  
Deckenstrahler 3-flammig DM 40.-: 
original Tesa-Moll-Dichtung DM 3.-: 
Tel. 06 04 / 4 42 58   
H-Hose/Jacket Gr. 54. einmal getra- 
gen. je DM 40.-: Fußstütze verchromt 

iM15.- Schwimmflossen Gr. 36-38 
DM 10.-; Tel-06104/4 42 58 
Pioneer Tuner TX 55(X) Newton W 
33-L 32. blau u. Newton Slim in 
schwarz jeweils 50.-. Tel. 06104 / 
4 42 58   
Damen-Ledermantel, Gr. 42. 
schwarz, gereinigt 50.-. Radio/Cas- 
sett.-Recorder30.-. u. Boxen 50.-. 
Tel. 06104 / 4 42 58  
Zimnoerpflanze, Drachenbaum 2.4 
m. hoch. DM 50.-Tel. 06182 / 39 72 
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: RAL-FENSTER 
mit Wärmeschutzglas 1.3k Wert 

Kunststoff - alle Farben 
Aluminium - wärmegedämmt 
Holz - MerantI -«■ Fichte 

SEKU-BAUELEMENTE 
- KURT SEITZ - 
Fasanerlestraße 24 

63512 Hainburg-Kl.-Krotzenburg 
1 Telefon 06182/44 74 

Fax 06182/6 07 27 J 

Mietsystem 

S01 30/1212 25 

cmiiih 
Unser Name steht weltweit 

für Zuverlässigkeit 
Crown Gabelstapler GmbH 

Drelelchstr. 36 • 64546 Mörfelden 

• INDUSTRIE-, KELLER-, GARAGENBODEN 
2 Anwendungsgebiet: 
e Beton, Zemenlestrich, Gips, Spanplatten, Holz, 
• Schichtstoffplatten, Hartfaserplatten, Putz. 
• Asphaltplatten, Gußasphalt 
• Abdichtung mit jahrelang bewährten, flüssigen COELAN- 
• Kunststoffen. 
e Fachmännische Beratung und Ausführung mit 
• Langzeitgarantie durch 
0 SEITZ FUSSBODENBAU u. BAUTENSCHUTZ GmbH 
• Fasaneriesir. 24, 63512 Hainburg-Kl.-Krotzenburg 
• Telefon 06182/6 61 40 Fax 06182/6 07 27 

Der Dnicker- 
Fax-Kopierer  
HP OfficeJet LX • der Profi für 
Ihren persönlichen Gebrauch 
■ Druckauflösung 600 x 300 dpi 

mit REt 
■ 3 Seiten/Mmute 
■ Normalpapierfax 
■ Senden und Empfangen von 

Faxen über den PC 
■ Kopierer mit Verklemerungs- 

funktion 
■ Einscannen von Dokumenten 

% 
Oer neue 
HP OfficeJet LX E9 p'^^no 
Jetzt bei Ihrem HP Fachhändler: 

^ete^OHfeUc 
Alles rund ums Telefon 

Heusenstammer Straße 1 
63179 Obertshausen 

Tel. 06104/4 59 59 
Fax 06104/4 21 00 

Eisenbahnstraße 28 
63110 Rodgau 
Tel. 06106/64 TO 00 
Fax 06106/64 40 01 

V ()sri:i R()r\ y ruMi.wn y 
(■her .1000 BH.mCUÖSE, ATTRAKTIVE Damrn :w. I9a9 J. nänschn 

trrue, zärtliche Partnericna/l voller Vertrauen, Ehrlichkeit und Erotik! 
• Sofortkontakt vor WEIHNACHTEN E010KARTEI! • 
• 100% Elfolgsgarantie! Preiswert - Schnell - Seriös.' • 
'^IXH.-PV T. 069 / /i6 *.?«.?, N-19 I hr auch SA. • Karl-Stleler-Str f, 

• Waschmaschinen # Geschirrspulmaschinen • Trockner • 
• Kuhlschranke • Gefnerschranke • Slandherde Gas^Elt • 

• Einbaugträtt • * * Nur Marfcengerätt * * 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

Küchen Gerätemarkt 
ludwigstraße 187' Eckp Andrestrafle 
6306/Ollenbacti. Tel 069 .'82 47 29 

Gedflnei laglith 1000 bis 1800 Uhi. Mi und Sa 1000bis UM Uhr 
re-eLL 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumstellg, mjt 
# Edelstahl-, • Glas- und # Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln-Instandselzungs GmbH ei 137 scitoneck 
2 06187/46 37, bis 20,00" • Sofort-Angebol • kein Vertreterbesuch 

Sauna-Anlagen u. Zubehör 

I Ihrem ^aUHAMh 
63110 RODGAU, 
Nieder-Roden 

Kunststoff- & Schwimmbadtechnik 
Borsigstraße 11. Industriegebiet Süd 
Telefon (06106)7 90 18 

Und ewig lockt der Preis 
Nur 50 % einer Neuverglasung 
kostet die Sanierung von 
beschlagenem Isolierglas 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
x®i.: oeoT-^/eaare 

TiV 
Plerde-, Pntscho-. 
Alukofler. Kipper 
Autotransp. Nulz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

IRSATZTIILi 
• Verkauf • TÜV 
• Werkslatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

fOr all* FabHkat«. 
Alko-Teilelager. 

Sofortmontage von AHK.* 
Camping- u. Freizeltartlkel. 
lasflasdientauacti 5+11 Kg. 

Rufen Sie uns an. 
Anhänger 600 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

n alle 
Hausbesitzer 
Ich überprüfe 

Ihr Dach 
kostenlos und 
unverblndlichl 

Ich führe alle Dach- und 
Sponglmorbettof^ durch, 

F-nMa<ionvorkloldijr»o. sowto Dach.Nou und i Umdockuno i 
riochdnchsrinloajrio 
Asbestentsorauna nach TRGS519 

1 

Tel. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Industriegebiet • Am Sandlwm 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

K>fl>MINO RUND^ 
SchomstalnausWeMuna mit Schamotterohrsn • Edelstahlrohren 
Wärmedämmung • Lel€ntt}eton mÄ Glasur • gegen leuchte, vereottende mil 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedertemperaluiheizungen 
Erneuern von Schomtteln'käpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteintechnik nciOl f C QA IC 
63456 Hanau7(Steinheim)• Maybachstr. 17 UDIOl/DbUIO 

Welhnachttarrangement 20. i2J23.12.-28.12.: HP DM 980.-/700.- 
Slivaiterarrangamant 28.12.-5.1., 8 Tg. HP DM 980.. 

inkl. Weihnachtsfeier m. 5-Gang-Menu u. Bescherung. Silvestergala, Eisbufett, 
Sektbrunch, Tanzabend, Ouizabend und Pferdeschliltenlahrt u.v.a.m. 

Proiptkt Holtl DIadtIcli. NuhMStr, 2. SIIM9 Hallmbin/Sauttl., 02«U / B012, Fai: 22 38 

Reparatur- g 
Schnelldienst i 

GOnt^r Köpplno 
Ernst-L»ltz-5tr.o 63456 Hönau 
(Kl*ln Auh«lm> 

Telefon: 
06181/6 73 60 

Fordern Sie 
unsere Kreativität, 

wenn Ihr Haus neuen 
Pfiff Ijekommen soll, 

Curelan-ßautenschutz GmbH 
rel.: 06071-38450/Fax: 3B55£ 

Verbundsteinpflaster 
für Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl, nller 
Nebenarbeiten zum Festpreis, 
MauerwerksisoIcTtion/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

vom 1. bis 4.11.95 

Kommen ■ Sehen ■ Staunen 

NEUES 

Design & Gestaltung 

Auswahl 

auf mehreren 

tausend qm 

I 
NEUE 

Trends & Ideen 

Treffpunkt 

für Preisbewußte 

habai^en 

+ BAD 

direkt an der 43 A Abfahrt Klein-Auheim/Steinheim 

63456 Hanau/Klein-Auheim - Tel. 0 61 81 / 66 52-0 - An der Wiesenhecke 12-14 

Tag der offenen Tür 
im neuen Kunden - und Ausstcllugs/.cntnim 

3. bis 5. November 

10.00 bis 18.00 Uhr 

Goethering 25 • 63067 OfTcnbich 
Fachbetrieb 
im Bundesverband 

ÜSSSZ' HANDELS. UND 
VERTniEBS GMBH 

Oitwr StraB« 13 Adun^ 
«OU« Frankfurt Fakr(Mt^ 
T*t,(M«/4120M 
Fa]i0e9/4242M 

-^onrji 
niAOlNSIK 
NACaUNmUM 
•ONDUtANOnOTD« I 

Anhängerkupplung z, B, VW Golf Abtiolpr. ab 224,- DM 
Anhängerl<upplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DH/I 
Anhängervermietung pro Tag   ab 25.- DM 
Anhänger  Abholpreis 798,- DM 

DACH 
Neu- und Umdeckung' 
.Alle Flachdacharbeitenl 

R6Ck6 % Dachspenglerarbeiten' 
Partner GmbH \ Fastadenverkleldung 

63512 Hainburg \ Reparaturdienst 
Dachdeckermeisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66' 

Rfleg« fund um die Utir 
- Alten-, Kranken- und Kinderkrankerfptlege 
- Behindertenbetreuung 
" hauswirtschattkhe Versorgur>g 
- exam Krankenschwestern 
Kostenübernahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstat, dem 4.11.1995. Frltcli u. preiswert «om Bodensee u. SOiltlroi, 
Jonagold, Elstar, Boskoop, Golden Dellclous 
Hkl. lod. II Kilopr. 2,20,15 kg 33,-, 10 kg 22,- 
Blrnen: „Alexander Lucas", Hkl I  Kilopr. 2.20, 5 kg 11 .- 
Kartoffeln: „Secura", Hkl. I. vorw. festk Kilopr. 0,60,12.5 kg 10,- 
Zwlebeln, Hkl. II  Kilopr. 1^0,^ 5 kg'' 5,- 

8.00 Neu-Iianburg, Güterbahnhof 13.45 Ottenbach, Sladthalla. 
8.30 Walldorf. Bahnhot Nasies Dreieck 
8.45 Mörfelden. Bahnhot 14.15 Olfenbach, Qüterbahnhot 
9.15 Egeltbach, Bahnhol 14.30 Mühlhalm. Bahnhol 
9.45 Langen. Bahnhot 14.45 DIateahelm. Buihalteatelle 

10.15 Sprendlingen, Bahnhat 14.55 Stalnhelm, Sparkaaae 
10.30 Dreieichenhain, Bahnhol 15.10 Kleln-Auhelm, Bahnhol 
10.45 Götienhaln, Bahnhot 15.25 Hainburg, Bahnhot 
11.15 Dietzenbach, Bahnhol 15.35 Kleln-Krotienburg. Ftuerwehrhauf 
11.45 Steinberg, Parkplatz 15.45 Sellgenatadt. Bahnhot 

gegenüb. ESSO-Tankatelle Wagen II 
12.00 Heuaenatamm, Bahnhot 14.15 Ober-Roden, Bahnhot 
12.30 Obenahauaen, Bahnhot 14.30 NIeder-Roden. Bahnhof 
12.45 Hauaen, Bürgerhaua 14.45 Dudenhofen, Bahnhot 
13.00 Bleber-Waldhol, Buchenweg 15.00 Jügeahelm, Bahnhof 
13.15 Bieber. Bahnhot 15,15 Halnhauaan, Bahnhol 

15.30 Welakirchen, Bürgerhaua 
J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

schnell   

bequem 

preiswert 

Gtnlstelur Sinrttl, GenlstelMr Sirrtel sdll 12/0,7-i-K. 9.45 ^(6.60|-16.05 
12/0,7-l-K. 7.95 »(6.60)- 14.55 
12/0,7-I-K. 7.45 60)- 14.05 

12-I K. 17.95t(13.4D)- 31.35 
12/0.7-l-K. 9.95 >(6.60)' 1Si5 
12/0,7-I-K. 8.95 +(6.60)' 1S4i5 

6-i-K 12.95 t(4 80)- 17.75 

RMtsvmdel, RMaspnidel still 
UiiSMkniMM INiMralwasser 
Coca-Cola, Cskt lliM, FaMa h. a. 
blzzrZitroM latuilMit, LeiMi u. a. 
Mseha Dränen-, ZItnHwnllmeiada 
Ran's FmcMsMa .nm Ftlisten* 

OnrIM tMCt ClasstM 
0.75 6.9S n 6ef-Kaflon 6.80 
Blaadwt 
0,75 4.U im 6er-Ka(1on 4.70 
FMSOM wtW 
0.75 9.- IT 6er-Karton 7*85 

WalCUoin.lMiinM' 
in6er'<(af1cin7.85 

CmmltrniCUiUm 
0,75 150 fii6er-Kaflon 5JS 
FMUltMTMt 
0.755.' «n6er'Karton'|.85 

Ucktr PIISMf, Exiwl 20/0,5-i-K. 21.00 +(6 oo)- 27410 
SdMMCktr Melstar-Plls, Prtval ExNrt 20/o,s-i-k 2M0 «le.oo)- UM 
BKt's SvHzM-PIISMtr, tack's aNuMIral 20/0.5-1-K 23.95 ^(s.oo)- 21.K 
AHaiBiKto IraiMMtt, OltrMif Uhltst 16/0.5-1-K. 19.95 M7m 27.75 
Eltr's PnnriM PUstw, EiHrt. All 20«.5-i-k 17.95 «(6 oo)-23.95 
Dr«l«ich«nhain Gleisstraße 1 
l«inh»us«n AHred-Detp-Straße 54 

Hau»«n Burgerm -Mahr-Str 22 Seltgenstadter Str 68 
OI»«rtshaus«n Matteserstraße 3 
Orofteuhaim Benz-/Ecke Ectoortstr 
Klei F»-Auheim Sei»gen$tadter Straße 60 
m^lti ICr»f nb<M g 'asarwoMtraOe 7 

LangesiraßeS 
Pfilerstraße 45 MÄhlh^ifi 
Bon>gsuaße2 [>esd$traße t iMfiburg Scneuunettaalie ^ Pil«iler Roden Emartsvaße 
OoeoMatOs^aße 69 

leliaengfdt AsctiaWenbuf^ Str 90 Stftnrwtfnr Straße 43 >|ir<mdlti»gen 
Eiienoahn$traße U1 Uftoemch K-Adenauer-Straße 63 Oroa>Zlmm«m 
Rontgenstraße 2a 

Profi^entrale. Auskünfte Telefon 069/98 40 70 
ProTi-Tank StneMdwUr. 170 

TwksMIt im Umbau 
vonüxfgatwnd gatcWainttf 
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(i;i22r) hangen, Dai'in.städter Straße 2(> 
1) 4449 11 OM O.HO 

•E3, 

4 Moderne Leseecken 

und Platz für 

Stadtbücher^i wird größer und schöner 
Lanfjen (fm) - Von einem 

I.osftempel nach Sprenillin- 
ger Vorl)iUl können die Lan- 
gcner zwar auch in Zukunft 
nur Irüumen. Aber dafür 
steht der SUuitijücherei im 
Staclthallenkomplex jetzt 
i>in komplettes Facelifting 
l)i>vor. Nach der Umße.stal- 
tunf» wird die Bibliothek 
überschaubarer, ßroßzügi- 
Rer und gemütlicher sein, 
verspricht Kulturamtsleiter 
Joachim Kolbe. Der Magi- 
strat hat jetzt eine Fachfir- 
ma mit der NeumöblierunK 
beauftragt. Rund 100 000 
Mark kann das Kulturamt 
dafür investieren. 40 000 
Mark hat das Land Hessen 
lockergemacht, HO 000 Mark 
stammen von der Dr. Bodo 
Sponholz-Stiftung. 
,,100 000 Mark sind eigent- 
lich nicht so viel für eine 
neue Einrichtung. Aber wir 
haben beim Möbelkauf gut 
verhandelt", erklärt Kolbe. 

,,Die Bücherei war von 
Anfang an zu klein. Die Ver- 
hältnisse werden sich jetzt 
entscheidend verbessern", 
sagt Kolbe. Daß die Zahl der 
Le.ser in der Vergangenheit 
dennoch stetig gestiegen ist, 
wertet der Kulturamtschef 
vor allem als Verdienst von 

Bücherei-Leiterin Renate 
Fischer und ihren Mitarbei- 
terinnen. ,,Allein in den 
letzten zwei Jahren haben 
wir eine Steigerung von SO 
Prozent verzeichnet", .so 
Kolbe. 

Und in Zukunft sollen es 
natürlich noch mehr Benut- 
zer werden, Die Stadtbü- 
eherei wird durch die Um- 
gestaltung nicht nur schö- 
ner, sondern auch geräumi- 
ger. Durch die Installation 
neuer Regale soll die Prii- 
■sentation des Medienange- 
bots spürbar verbessert 
werden. Das künftige Leit- 
system wird die Orientie- 
rung erleichtern. Wer etwas 
sucht, wird es schneller fin- 
den. Außerdem wird es neue 
Zeitschriftenstünder geben, 
modern gestaltete Leseek- 
ken und Anlesepulte, aber 
beispielsweise auch ver- 
schließbare Schranke für 
Taschen und Wertsachen, 

Profitieren sollen von der 
Umgestaltung in erster Li- 
nie auch die jüngeren Besu- 
cher. Durch den Auszug des 
Zentrums für Gemein- 
schaftshilfe kann die Bü- 
cherei nümlich um l.'iO Qua- 
dratmetererweitert werden, 
so daß Bücher und andere 

Büch«i«i-Lel- 
terln Renate 
Fischer (links) 
und Gabriele 
Demett studie- 
ren die Pläne 
zur Umgestal- 
tung. Ein Teil 
der vorgese- 
henen Ände- 
rungen wurde 
bereits ver- 
wirklicht, wie 
das Blid zeigt. 
Bis zum 
bruar soll die 
Stadtbücherei 
noch schöner 
werden. 

Foto: Arnold 

Medien dann auf insgesamt 
(iOO Quadratmeti'r verteilt 
werden können. Auf den zuj 
siitzlichen ISO Quadratme- 
tern entsteht derzeit eine 
Kinder- und Jugendbiblio- 
thek, die gezielt auf die Be- 
dürfnisse die,ser Altersgrup- 
pen zugeschnitten wii'd, 
,,Bisher war das Angebot in 
dieser Beziehung eher arm- 
selig, Kinder haben ja auch 
einen großen Bewegungs- 
drang", weiß Joachim Kol- 

be. Künftig werde es I'lalz 
zum Spielen geben ebenso- 
wie wie für die Veranstal- 
tungen der Stadtbücherei, 
etwa für Autorenlesungen 
oder Kindervorlesestunden, 
Und: Kine Mitarbeiterin 
wird sich speziell um die Be- 
dürfnisse der kleinen Besu- 
chei- kümmern. 

Freuen können sich die 
Langener auch auf eine 
Neuerung im Medienbe- 
stand. Neben dem bisher be- 
wahrten Angebot an Bü- 

chern, aktuellen NeuiM- 
scheinungen, Vuletis, Spie- 
len, Zeitungen und Zeit- 
schriften wird die Bücherei 
demnächst eine außerge- 
wöhnlich große Sammlung 
von CDs vorhalten. Ausge- 
wühlt werden kann dann 
aus fast 1 000 .Seheiben - 
von Klassik, Oper, über Jazz 
und Folk bis hin zu aktuel- 
ler Popmusik, Techno, IIou- 
se oder Orunge. ,,Mil tlen 
CDs wollen wir vor allem 
junge Leute ansprechen, die 

sonst nielil in die Bücherei 
kommen . betont Kolbe. 

Mehr als SO 000 BiU'her 
inU,ssen bewegt werden, um 
der neuen Kinrichtung Platz 
zu machen. Und das gehl 
nicht von heule auf morgen. 
In der Zeit vom III. Dezem- 
ber bis zum' 2. Fi4)ruar 
bleibt die Stadlbücherei 
deshalb geschlossen. Dnd 
danach wird die Ausleihe 
dann in neuem (ilanz er- 
strahlen. 

Beratung über 

Bebauungspläne 

für Kleingärten 
Langen (fm) - Um ili(> Auf- 

stellung von Hebauungsplil- 
nen für insgesamt zehn 
KU"ingarlengebiete im Au- 
ßenbereich Langens geht es 
in der Sitzung ties Hau- und 
Umweltaussi'hussi-s am 
Mittwoch, H. Novt'inber 
(Rathaus, lil.;iO Uhr). Damit 
möchte die Stadt bekannt- 
lich den Bestand von (lar- 
tenhuttcn sichern, die ohne 
(lenehmigung gebaut wur- 
den, 

/Xiißerdem beschäftigen 
sich die Parlamentarier mil 
der (iestaltung des Bahn- 
hofsvorplatzes und des zen- 
tralen Busbahnhofs auf der 
()stseite lies Langener Hahn- 
hofs. Kiir den Fall, daß die 
Politiker die Tagesordnung 
am Mittwoch nii'ht bewiilti- 
gen, wird die .Sitzung tags 
darauf um 20 Uhr im Rai- 
haus fortgeselzl. 

VH-1: Neuer 

Fernsehsender 
Langen - Der Musiksender 

VI1-1 kann ab morgen, Mitt- 
woch, auch in Langen exklu- 
siv über das Kabi'lanschhiß- 
Netz der Deutschen Telekom 
empfangen werden. Der 
neue Fernsehsender VI1-1 
wird über den Sonderkanal 
2;i ausgestrahlt, der auf dem 
sogenannten I lyperbandbe- 
reich (:I00 bis 4,SO Mhz) liegt. 

Arbeitslosenzahl nahezu konstant 

Quote unverändert bei 6,8 Prozent / Zuwachs an offenen Stellen 
Langen - Auslaufende 

Kündigungsfristen zum 
Ende des dritten Quartals 
haben im Oktober zu einem 
geringfügigen Anstieg der 
Arbeitslosigkeit in der Re- 
gion geführt. Die Arbeitslo- 
senquote blieb jedoch ge- 
genüber dem Vormonat un- 
verändert bei 6,8 Prozent. 
Im Vergleichsmonat des 
Vorjahres lag sie bei ß,7 
Prozent. Diese Angaben 
macht die Arbeitsamts- 
dien.ststelle Langen, die 
auch für Dreieich und 
Egelsbach zuständig ist. 

404 Arbeitnehmer, 40 
mehr als im September, 
meldeten sich im Laufe des 

Oktobers bei der Langener 
Dienststelle neu arbeitlos. 
Da gleichzeitig aber .399 
Per.sonen eine Beschäfti- 
gung fanden, erhöhte sich 
die Gesamtzahl der Ar- 
beitslosen um lediglich fünf 
gegenüber dem September. 

Am Monatsende waren 
2 494 Personen (1 42.3 Män- 
ner und 1 071 Frauen) ohne 
Anstellung. Auf den Ange- 
stelltenbereich entfielen 
1 089 oder 43,7 Prozent der 
Arbeitslosen, An einer Teil- 
zeitarbeit waren 292 (27,3 
Prozent) der arbeitslosen 
Frauen interessiert. Dem- 
gegenüber stand lediglich 
ein Angebot von 49 Plätzen, 

Bei den Jugendlichen un- 
ter 20 Jahren hat sich die 
Situation im Oktober leicht 
verbes.sert. Die Zahl der 
Arbeitslosen reduzierte 
sich hier um neun auf SS 
Betroffene. Rund 2fi Pro- 
zent der Beschäftigungslo- 
.sen sind bereits SS .fahre 
und älter. Den Anteil der 
ausländischen Mitbürger 
an der Gesamtzahl der Ar- 
beitslo.sen beziffert die 
Dienststelle auf 24,S Pro- 
zent. 

Erfreulicherweise, .so die 
Langener Arbeitsvermitt- 
ler, hat der Bedarf an Ar- 
beitskräften zugenommen. 
Der Bestand an offenen 

Stellen stieg um SO auf 37S 
Positionen, Personalbedarf 
meldeten vor allem der 
Handel und das Dienstlei- 
stung,sgewerbe. Auch das 
Handwerk sei weiterhin an 
der Einstellung von Fach- 
arbeitern interessiert. Aus 
dem Bereich der Metall- 
und Elektroindustrie seien 
dagegen kaum Nachfragen 
gekommen. Auch die Bau- 
wirtschaft habe nur verein- 
zelt freie Stellen gemeldet, 
Insge.saml konnte die Lan- 
gener Dienststelle im Okto- 
ber 79 Arbeitssuchenden 
eine Beschäftigung vermit- 
teln. 

Rekordverdächtiges Tempo 

Sitzung der Stadlverordneton war in 15 Minuten beendet 
Langen (fm) - In 

rekordverdächtigi'm 
Tempo wurde am 
Donnerstagabend 
die .Stadtverordne- 
tensitzung abgewik- 
kelt. Kaum hatten 
die Parlamentarier 
ihre Plätze einge- 
nommen, da verkün- 
dete Stadtverordne- 
tenvorsteher Karl 
Weber auch schon 
wieder das Ende der 
Sitzung, Nach einer 
knappen Viertel- 
stunde hatten die 
Prjlitiker die Tages- 
ordnung abgehan- 
delt, um sich an- 
schließend im Foyer 
eine Erfrischung zu 

gönnen. 

Die ohnehin sehr 
spärliche Tagesord- 
nung war vor Ileginn 
noch Weiler dezi- 
miert worden. Weil 
die CDU einen An- 
tiag eingebracht 
hatte, wonach die 
.Stadtverordneten- 
versammlung gegen 
die Pläne der Lan- 
desr(?gierung prole- 
stienm sollte, bei der 
hessi.schen und da- 
mit eventuell auch 
bei der Langener Po- 
lizei Stellen abzu- 
bauen, rief Karl We- 
ber den Altestenrat 
zusammen. Das Gre- 

mium vi'rlrat die 
Auflassung, daß die- 
ses Thema nii'hl in 
die Kompeli'nz des 
Sladtparliiments fal- 
le. Die C1 )U zog dar- 
aufhin ihren Antrag 
zurück. Diesem Bei- 
spiel folgte die SPD. 
Sie zog einen Dring- 
lichkeitsanlrag zu- 
rück, mil dem sie ge- 
gen die von der 
Bundesregierung 
vorgesehi'ni'n Kür- 
zungen dc!r .Sozial- 
leistungen protestie- 
ren wollti'. 

Und somit blieb 
nicht mehr viel üb- 
rig. Zwei Anträge 
wurd<'n i'instimmig 

zurHeralung in die 
Ausschüsse verwie- 
sen. Zwei w<'itere 
wurden ebenfalls 
ohne Diskussion ver- 
abschiede!. So soll 
iler Magistrai prii- 
fen, zu welchen Ko- 
sten Ampi'lanlagen 
zu Fußgängerbe- 
darfsanlagen Umge- 
rüstet werden kön- 
nen und in welcher 
Form am Luther- 
platz die (Orientie- 
rung für orlsfremdi' 
Verk<'hrsteilnehmer 
verbes.sert werden 
kann Beide Initiati- 
ven waren vr)n di'r 
FWG ausgegangen 

Gibt's am Bahnhof in 

Kürze ein neues WC? 

Bahn AG macht der Stadt Hoffnung 

Die Toilettefuinlage am Lang«n«r Bahnhof wird möglichefweiM schon In Kfirza abgcrts««« und durch «in neuM 
WC ersetzt Frster Stadtrat Klaus-OMer Schneider hofft, daB die Entscheidung darüber noch In dieser Woche 
filtt. Foto: Arnold 

Langen (fm) - Das Bedürf- 
nis muß schon recht groß 
sein, ehe sich jemand in der 
Toilettenanlage am Langen- 
er Bahnhof erleichtert. Die 
meisten Pendler verkneifen 
sich den erlösenden Moment 
und gedulden sich, bis sie am 
Arbeitsplatz oder zu Hause 
sind. Das WC-Häuschen ist 
heruntergekommen und al- 
les andere als ,,einladend". 
Vielleicht aber wird schon in 
Kürze ein neues WC aufge- 
stellt, wie Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider am 
Donnerstag in der Stadtver- 
ordnetenversammlung mit- 
teilte. 

Im Zuge des S-Bahn-Baus 
will die Deutsche Bahn AG 
im nächsten Jahr sämtliche 
veralteten Toilettenhäu- 
schen l}e«eitigen und durch 
behindertengerechte, «ich 
selbstreinigende WCs aus 
Edelstahl ersetzen. Wie 
Schneider sagte, seien drei 
Kommunen für einen „Pro- 
belauf" in diesem Jahr aus- 

gewählt worden. Weil eine 
dieser drei jetzt möglicher- 
weise abspringt, wandte sich 
die Bahn AG an die Stadt 
Langu-n, Schneider überlegte 
nicht lange und gab seine 
Zustimmung. ,,Die Angele- 
genheit wird sich vielleicht 
schon in dieser Woche klär- 
en. Dann könnte die alte An- 
lage sofort abgerissen und 
durch die neue ersetzt wer- 
den", hofft der Erste Stadt- 
rat. 

Die Investitionskosten von 
200 000 Mark übernimmt 
nach den Worten Schneiders 
die Bahn AG. Die Stadt muß 
lediglich für die Folgekosten 
(Strom, Wasser) von etwa 
15 OOÜ Mark jährlich auf- 
kommen. „Derzeit zahlen 
wir dafür 17 000 .Mark, wir 
sparen als« 2 000 Mark", s<j 
der Erste Stadtrat. Außer- 
dem entfallen die Kosten für 
den morgendlichen und 
abendlichen Schlieildienst, 
weil das neue Häuschen voll- 
automatisch funktioniert. 

Langener Grüne 

feiern Geburtstag 
I>angcn - Die Langener Grünen feiern 

Geburtstag. IS Jahre sind inzwischen 
vergangen, seit der Ortsverband in Lan- 
gen ins Leben gerufen wurde. Die Party 
steigt am kommenden Samstag, 18. No- 
vemi)er, ab 19 Uhr in der,,Alten Ölmüh- 
le" in der Fahrgasse, 

35 000 DM Schaden 

bei Karambolage 
I.angen - Auf etwa .3S 000 Mark belauft 

sich der Schaden nach einer Karambolage 
am Donnerstagvormittag in der Gartenstra- 
üe, bei der fünf Autos demoliert wurden Ein 
84jähriger Audi-Fahrer war von der Tau- 
nusstraü«' nach links in die Gartenstraße 
eingebogen. Hier kam ihm nach eigenen An- 
gaben auf seiner Fahrspur ein grauer Lkw- 
Kastenwagen entgegen Diewm wich er 
nach links aus, prallte gegen euien gepark- 
ten Peugeot, schob diewn auf einen gepark- 
ten VW und die beiden Fahiveuge zusammen 
üljer ein Bäumchen hmweg gegen zwei wei- 
tere geparkte VW Der Audi kam erst nach 
mehr als 20 Metern zum Stillstand Der Fah- 
rer de# grauen Lkw-Kastenwagens setzte 
seine Fahrt unerkannt fort Hmweise erbit- 
tet die Polizei l^angen unter • 2 30 45. 
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litfi 
lu.-tfu.- Hdflofig 
Ai) Wm-Jw?/ Hl 

IMARKfl 

billig und t 

Marlacron 
30' ■. Vol. (Klüt 

Wodka Gorbatschow 
4(m Vr^. 

Q,1 ül(?f 

10?« 

Casar Hundanahrung 
verschiedene Sorten 
ISO g Schaie 39 

Danona Oany Sahna 
das Sahne-Plus für 
mehr Genuß, jetzt mit 
nnehr Sahne, Caf6, 
Vanille oder Noug^ 
200-g-Becher ^ ^ 

-.59 

f 

Span. Clementinen 
leicht zu schälen, saftig, 
aronnatisch und vitamin- 
geladene Frucht, Hkl. I, 

- 3.97 

Knorr Fix 
verschiedene Sorten Rfttar Sport Schokolada 
Beutel öö verschiedene Sorten 

100 g Tafel -.95 

Was wirklich erscheint, ist nur Illusion 

Die Zauberkunst ist das Steckenpferd des Langener Mediziners Dr. Oliver Erens 

Bahnübergang 

zwei Tage zu 
l.aMKcn Wi'KCM (ili'is- 

l)iiiiiirl)('il('ii für die S- 
Iliil\ii-Kli('cki' ist (Ici Uiiliti- 
lilii'iHaiiH l,i'('rw('H in l.iin- 
^('11 Ulli I!!., und 
KifiliiH, 10 Novcnihcr, jfc- 
spcirl 

Jahrgang 1910/11 
l.iiiiKi-n - Wir Ircl'fcn nn.s 

iiMi IiciiUkimi l)U'ii.slii)4, 7, No- 
vcnihcr, nni 17 Ulir in dci- 
'rV-( iiislKliillc. 

BellagenhlnwelB 
Dof heiiligeii Ausiinl>n. iiufier Posl- 
äliickeii, lionl oin l^iospokl dot Fa 
Praktiker, Ottenbach, hm, iiul iIüm 
wir hiermil hinweisen. 

„Zusammenarbeit zwischen den 

drei Weltreli^onen sehr wichtig" 

Professor aus Kairo hielt Vortrag in der Petrusgemeinde 
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l.aiiKiMi ,,Uii.scrc Well 
liraiii'lil iinlicdiii^l den 
Kncdcn" - Mil dieser 
Au.s.sii^e licHann l'roIVs- 
Niir Dr Malnniind /ak- 
/ouU, Dekan ilcr Kakul- 
liit liir Islainisi he 'riico- 
lii)||e der AI Asliar-Uni- 
vcrsitiil in Kaini, .scitii'n 
Vdi liiin, den ci- auf Kin- 
ladunn der evant^cli- 
.sehen l'elril.sHcnii'inde 
kui/.lieli im neuen (ic- 
iiieinde/enlruiii an der 
We.slendslralJi' vor ei- 
nem inleressii'iien Kiei.s 
hiell In seinem ViirtraK 
lieliiiite /akzmik (Iii' Cle- 
iiieinsamkeileii und ilen 
h'emeinsaim'n Urspriin)^ 
(ler drei ({rollen monol- 
lii'islisehen Wellielifiio- 

nen, die sieh alle auf Ah- 
l aham beziehen. 

Mit zahlreifhen /Ha- 
len aus dem Koran wit!s 
er auf (iemeinsainkeiten 
zwi.si'hen dem Christen- 
liim und dem Islam hin. 
Neben ili'n bekannten 
altteslamenlarisirhen 
Propheten werden im 
Koran auch .lesus und 
Maria fjeehrt. 

In fiel- veifjan^enen 
/eil sei deutlieh gewor- 
den, tlall Christen und 
Muslime in Hinsieht aul 
entsfheidende Kraben 
der WeltHesellsehaft 
iibereinKtimnicnde Auf- 
fassungen unti'fstützten. 
Als Heispiel zitierte 
/akzouk die griindle- 

genden Probleme bezüH- 
lifh (li'r Hedeutunj; der 
Familii', bei denen beide 
Helif^ionen während der 
vergangenen beiden 
Wellkonferi'nzen sieh 
fast gleifh geäullert hät- 
ten. 

/akzotik erläuterte, 
daß laut Koran die > er- 
sehiedenen Heligionen 
alieh verschiedene Wege 
mit dem gleichen /icl 
seien. Anstatt die Unter- 
schiede iler Heligionen, 
Kulturen und Kassen 
zum Ausgangspunkt für 
Htreitereien, Macht- 
kämpfe, Terrorismus 
und Hassismus zu neh- 
men, sollte man sie als 
eine Chance begieifen. 

Denn alle diese Ver- 
•schiedenheiten seien er- 
schaffen worden, damit 
die Menschen ,,einander 
kennenlernen". 

Terrorismas unti Kx- 
tremismus, so /akzouk 
weiter, existiere überall 
und nicht nur, wie irrl- 
gei weise behauptet wer- 
de, in der islamischen 
Welt. Der Islam sei, in- 
formiere man sich ge- 
nau, gegen jede Form 
von Terrorismus und 
I'jxtremismus. 

/akzouk plädierte ins- 
gesamt für eine frucht- 
bare /usammenarbeit 
und Verständigung zwi- 
schen Muslimen, Chri- 
sten und Juden. 

Für Kartentricks In der Praxis bleibt meist keine Zelt. Doch manchmal lassen 
sich Beruf und Hobby verbinden. So trat Dr. Oliver Erens beispielsweise wäh- 
rend eines Medizinerkongresses als Zauberkünstler auf. Foto: p 

Grunge im Jugendzentrum 

Donnerstag Konzert mit Nachwuchsband „ Seppelfrigge" 

An einer Schulung der Geschmackssinne durch „Eurotoques", der Europäi- 
schen Union der Köche, ha^Mn 36 Schüler der Erich Kästner-Schule für Körperbehinderte teilge- 
nommen. Auf Listen mußten die Schüler vermerken, ob die gekosteten Leliensmittel sün, sauer 
oder bitter waren. Wie Lehrerin Hildegard Kremer-Rode erklärte, soll diese Aktion dem Konsum 
von Fast-food entgegenwirken. Aus dem gleichen Grund wird in der Schule auch wöchentlich ein 
„gesundes Schulfrühstück" serviert, das jeweils von einer Klasse zutiereitet wird. Foto: Arnold 

Langen - Viel- 
schichtiger Grunge- 
Hock ertönt am kom- 
menden Donnerstag, 
!). November, im Ju- 
gendzentrum I^an- 
gen. Kein Wunder, 
gibt doch die Hand 
,,Seppelfrigge" dort 
ein Konzert, das von 
Rock-Halladen, 
Grunge-Songs und 
Kun-Liedern geprägt 
ist. Beginn ist um 20 
Uhr, der Eintritt ist 
frei. 

„Seppelfrigge" 
gibt es seit Dezember 
vergangenen Jahres. 
Damals wollten ein 
paar Freunde zu- 
sammen eine Rand 
gründen. Zunächst 
schien die Idee zum 
Scheitern verurteilt, 
da es Unstimmigkei- 

ten mil der Sängerin 
gab, die schließlich 
die Gruppe verließ. 
Gitarrist Daniel 
Kegler aus Langen 
übernahm daraufhin 
den Gesangspart. 
Der Dreieicher 
Schlagzeuger Jesper 
Glitsch und Bassistin 
Julia Hutsch aus 
Mörfelden blieben 
ebenfalls ,,Seppel- 
frigge" erhalten. 

Die drei trafen sich 
dann regelmäßig und 
studierten ein paar 
Songs ein. Zur Er- 
gänzung ihrer musi- 
kalischen Vielfalt 
wollten sie ihre Band 
jedoch noch um ei- 
nen Lead-Gitarri- 
sten erweitern. Im 
Februar 1995 stieß 
deswegen der Egels- 

bacher Martin Elger 
zu der Gru|jpe. Das 
Programm wurde 
konsequent aufge- 
baut, so daß ,,Sep- 
pelfrigge" heute et- 
wa eine Stunde Mu- 
sik präsentieren 
kann. 

Der Name ,,Sep- 
pelfrigge" ist auf 
viele Unstimmigkei- 
ten in der Band ge- 
stoßen. So wollten 
die vier Musiker, die 
zwischen l(i und 18 
Jahre alt sind und al- 
le noch in die Schule 
gehen, ursprünglich 
den Namen in ,,Prac- 
tical Joke" umän- 
dern. Schließlich wi- 
chen sie jedoch wie- 
der von der Idee ab, 
da ihnen dieser Na- 
me zu gewöhnlich 

vorkam und zudem 
noch englisch war 
Schließlich blieben 
sie bei ,,Seppelfrig- 
ge", eigentlich der 
Name einer Firma, 
die Kühlschränke 
und ähnliches her- 
stellt. 

Der erste Gig der 
Band war dann auch 
im Februar 199.'5 auf 
einem Schulfest der 
Walldorfschule in 
Dietzenbach. Da- 
nach ging der Weg 
weiter über eine 
Gartenparty, auf der 
man sie einlud, auch 
mal im ,,Cafe 33" zu 
spielen. Sogar in 
Frankfurt hatte 
,,Seppelfrigge" in- 
zwischen ein Gast- 
spiel. 

Prozent .seiner Tricks durch- 
.scliaue Ich schon beim ei-sten 
Sehen." 

,'i:i(l jener Menschen, für die 
die Tiicks von Cop|HMfield 
zwar interessante, alwr .sofort 
erklärbare Phänomene sind, 
werden sich ab koinmendem 
Donnerstag im Hiiigerhaus 
Sprendlingen ver.sammeln. 
D»'nn doi1 wird, organisiert 
von Dr. Oliver Eren.s und 
Manfred (ieiß, Ge.schäftsfüh- 
r er des Magi.schen Zirkels von 
Deutschland (M/vD), einem 
I )achverband der Zauber- 
künstlei', der /auberkongrefl 
,,Magie Kx(|uisit" stattfinden. 
Der Kongrell wird bis Sonn- 
tag, 12. November, dauern 
und auch der (Öffentlichkeit 
einiges aus der Welt der Magie 
prä.sentieien. 

Während des Kongres.ses 
finden die Viirentscheidungen 
für die Deut.schen Meister- 
schaften des rund 3 0(10 Mit- 
glieder zählenden M/vD statt. 
Von III) Wettbewerbem wird 
eine Jiny maximal 24 Perso- 
nen au.swählen, die dann an 

den Deut.schen Meistei-schaf- 
ten teilnehmen dürfen. Dem 
Publikum präsentieren sich 
diese Künstler wahrend spezi- 
eller VoiTitel hingen. 

Wer Mitglied im M/vI) ist, 
gehiirt tiereits zu den ,,er- 
lauchteren" Krei.sen der Zau- 
berkünstler Denn um in den 
MZvD aufgenommen zu wer- 
den, muß der Kandidat eine 
Pnifung bestehi'n. Dr. Oliver 
Erens hat diese bereits mit Ifi 
Jahren gemeistert Mit elf Jah- 
ren halte er .seinen alten Zau- 
berkasten wieder ausgepackt, 
Büchereien nach Literatur 
Über die Zauberkunst durch- 
stöbeit und bei einem Händler 
für /auberbedarf die (Muten 
„Tricks bestellt". 

Nach fünf Jahren bestand er 
die Aufnahmepnifung für den 
MZvD. Vor einer Jury halte er 
be.stimmte Kunststücke und 
eine Kür vorfuhren mü.s.sen, 
aui.'h sein theoii'lisches Wi.ssen 
wurde abgefragt. Als ,,einer 
der jüngsten Zauberkünstler 
gefeiert", zog er bei Auflntten 
dem Publikum scheinbar field 

aus der Nase, gnff es aus tler 
Luft und hell magi.sches Ket- 
chup m Kichtung Zu.schauer 
fliegen Spater pia.sentieile er 
mit einem l''reund Verwand- 
lungstricks und Illusionen 

Als der heute 2(ljährtge mit 
seinem Medizinstudium an- 
fing, blieb ihm nur noch wenig 
Zeit für die aktive Zauber- 
kunst. F.r wandte sich seinem 
heutigen Steckenpferd zu: 
dem magi.schen Spiel mit Kar- 
l('n. ,,Diese Tiicks konnte man 
zwi.schendurch kurz mal üben, 
weil sie keine Vorbereitungen 
erfordem." 

Erens be.schäftigte sich im- 
mer intensiver mil Karten- 
Iricks und sihrieb für die 
Fachzeilschnflen der Zauber- 
künstler, ,,Magie" und „Magi- 
.sche Welt", Heiträge über 
Kartentiicks. In der ,,Magi- 
.schen Welt" ei-scheint von ihm 
eine Artikelserie, in der er her- 
ausragende Kartentrickkünst- 
ler vorstellt und ihre besten 
Tricks erklärt ,,Die Rosinen 
aus die.sen Artikeln" hat Erens 
nun „heran,sgepickl" und ,,mit 
noch nicht veröffentlichtem 

Matenal angereichert ' Ei- 
gebnis: Das heute ei-scheinen 
(le Buch ..Inside Cardmagii 
das der Langener Frank Ho 
senberg mit Illustralioni'n ver- 
sehen hat 

Das Verknüpfen von Henif 
und Hobby macht dem Uin- 
gi^'r besonderen Spaß So 
trat er beispiel.sweise wahri'nd 
eines Merlizinerkongresses ul.s 
Zauberkunstler auf. ,,Ich habe 
veisucht, alle Tiickfi mit der 
Medizin in Zusammenhang zu 
bringen", erklärt Erens und 
präsenti(!rt ein Exemplar sei- 
ner Doktorarbeit, in der die 
ler-ren Seiten beim zweiten 
DiirchblätteiTi plötzlich be- 
druckt sind. 

Auiüer seiner Doktorarbeit 
hat Erens ein Buch „Weiter- 
führende Studien für Minlizi- 
ner" geschrieben und zwei 
Kapitel im ,,Exaplan. Kom- 
pendium der klini.schen Medi- 
zin" verfaßt. Zudem schreibt 
er für zwei an der Universität 
erscheinende Zeitschriften 
Wie er das zeillich alles regelt ' 
„Magie", meint er. 

ment schon wieder Illusion. Dr. Oliver Erens Ist so geschickt, 
daß seine Kartentricks auch dem aufmerksamsten Zuschauer 
ein Rätsel bleiben. Foto; Kibei 

Langen (kib) Flink und ge- 
schickt gleiti'n die 1 lande ül)ei 
den kli'inen, gniiien auf dem 
Tisch liegenden Teppich Sie 
raffen die ausgebreiteten 
Spielkarten zu.sammen uml 
breiten sie sogleich wieder 
aus. Und plötzlich haben die 
Karten, deren Rüik.seiten so- 
eben noch rot waren, einen 
blauen Rücken. 

Der Zu.schauer steht vor ei- 
nem Hät.sel. 'IVotz griißter Auf- 
merksamkeil kann ersieh den 
Farbwechsel nicht erklären 
Der Langener Dr. Oliver Er- 
ens ist für den ,,Zauberlaien" 
einfai'h zu ge.schickt. I )enn der 
in I ireieich-Spi-endlingen 
praktizierende Ar/t widmet 
einen grollen Teil seiner Frei- 
zeit der Kartenkunst. 

,,Für Fachleute", erklärt der 
2Hjahrige Mediziner, ,,ist ei- 
gentlich jeder Trick zu durch- 
blicken". Denn seit Jahrtau- 
senden basiere die Zauber- 
kunst auf einigen wenigen 
Prinzipien. Lediglich die 
,,Ven)ackimg" ändere sich. 
Selbst David Copperfield kön- 
ne ihm nichts vormachen: ,,1111 

m'm 

TEPPICH 

frick 
Laminat 

Lückenfüller 
Stadtverordnete und 

ehrenamtliche Magi- 
stratsmitglieder sind 
manchmal auch nicht zm 
beneiden. Da haben sich 
am Donnerstag sicher- 
lich einige gesputet, um 
pünktlich zur Sitzung zu 
kommen. Und dann war 
der ganze „Spuk " in we- 
nigen Minuten vorüber. 
Da fragt sich so manch 
einer, warum angesichts 
einer solchen Mini-Ta- 
gesordnung überhaupt 
ein Termin anberaumt 
wird. Die paar Antrage 
ließen sich doch be- 
stimmt auch heim näch- 
stenmal abhandeln. 
„Schuld" ist die Hessi- 
sche Gemeindeordnung. 
Sie schreibt vor, daß die 
Stiidtverordneten m inde- 
stens einmal in zwei Mo- 
naten tagen müssen. Und 
weil die letzte Sitzung 
am S. Oktober war und 
die nächste erst am 7. De- 
zember stattfindet, muß- 
ten die Damen und Her- 
ren l'olitiker zwischen- 
durch noch mal ran, um 
die l.ücke zu schließen. 
Daß die 40 Mark Sit- 
zungsgeld pro Kopf da 
ein Trost sind, darf ge- 
trost bezweifelt werden. 

Langen In den letzten 
()klobi'rlagen mußte Lan- 
gen einen überaus 
si'hmerzlichen Verlust 
hinnehmen: 1 lans-.lürgen 
Rhode, Kantor der Stadl- 
kirchengemeinde und weit 
über die Grenzen der Re- 
gion bekannter Kirchen- 
musiker, Organist und 
Komponist, ist im Aller 
von nur ,')7 .lahren verstor- 
ben. Sein Tod kam trotz 
kurzer schwerer Krank- 
hi'it doch jäh und ist fiir 
seine vielen Freunde noch 
unfaßbar. 

Der Fördererkreis fiir 
europäische Partnerschaf- 
t(Mi verliert in Hans-Jiir- 
gen Rhode ein langjähri- 
ges Mitglied. Hej vielen 
Dreistädtetreffen haben er 
und seine Frau dir; Delega- 
tionen begleitet, und er 
hat mit seinem Orgelspiel 
(ilanzlichter gesetzt. Daß 
er in Langen die ökiimi'ni- 
schen Pfingstgottesdien- 
sle in der Stadtkirche mu- 

sikalisch geslaltele, war 
wohl Teil seines Amtes 
Aber auch in der Kirche 
Sl. Elienne in Riimoianliii 
und in der Sawley l'arish 
Chiirch in Long Eaton be- 
gi'isterU' er seine Zuhörer 
mit < )rgi'lkonzerteii alter 
und moderner Meisler und 
nicht zuletzt mit seinen ei - 
gellen Kom))osi1icmen 
niild spielte er für Versoh 
Illing und Völkerver.stän- 
digung in der Kathedrale 
von C'oventry; beim dies- 
jährigen Dri'isladlet reffen 
in Langen zog er während 
des traditionellen Diens- 
lagsaiisfliigs zur Freude 
seiner /uhörer all» Regi- 
sti'r der historischen ()rgel 
in der Marienkirche in 
Marburg. Er gewann so 
viele Freunde in Langen 
und den Partnerstädleii. 
Die Trauer über seinen 
frühen Tod ist daher hier 
wie dort gleichermaßen 
groß. 

Wer ihn kannte, weiß, 
daß er in seiner Person- 
lichkeil und in seinem 
Wirken nii'ht zu ersetzen 
sein wird. Das liel'emp- 
fundeni' Mitgi'fühl si'uier 
Freunde in allen drei Ver- 
schwisleriingsvereinen 
gilt nun seiner l''amilie, 
besonders aber seiner 
Frau Martha. 
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Erfolgreiche 

Trial-Saison 

für den ACL 
Lungen - Vor kurzem en- 

ilete für den Automobil- 
Club Langen (ACL) im 
ADAC rlie offizielle Jugend- 
Trial-Saison HH),"!. In Aßlar 
hei Wetzlar trafen sich (14 
hessische Jugend-Trialer zur 
Siegerehrung, wobei der 
ACL mil 23 Teilnehmern der 
teilnehmerstärkste Verein 
Hessens war. 

Im Jugend-Trial-Sporl 
v/ird in verschiedenen Klas- 
•sen nach Leistung gestartet 
iinil gewertet. Hier die Pla- 
zierungen der Langener: 
Klasse (i, Neulinge: Maximi- 
lian Lux (3.), Daniel Brück- 
ner (4.), Christian Vollmer 
(S ), Simcm Hruby (7.). Klas- 
se .■), Anfänger: Markus Matz 
(ft ), Steffen Wilke ((i ), Chri- 
stian Schaum (7.), Steffen 
Rüster (8.), Marlin Sieg- 
emund (9.) und Björn Knebel 
{10). 

In der Klasse 2 stellte der 
ACL mil Heiko Linß wieder 
einen Hessenmeisler. Sech- 
sler wurde Daniel Pallian, 
den achten Platz belegte Ro- 
bert Zindler. Klasse 3: Sören 
Weilmünster (3.). Klasse 4: 
Tim Wilke (4.) unrl Olaf Pal- 
lian (5.). Klassen der Betreu- 
er: Klasse 9: Rolf Becker (3.), 
Matthias Döring (4.), Jürgen 
Golz (6.), Eckhard Vollmer 
(7.). Klasse 8: Wolfgang Pohl 
(3.), Werner Marschalek (8.) 
und Fabian Lenhardl (12.). 

Städtische Zuschüsse für 

private Kinderbetreuung 

Magistrat will Druck auf Kindergärten verringern 
LangtMi - Die Betreuung 

von Kindern wird von der 
Stadt Langen künftig in brei- 
terem Rahmen mitfinanziert. 
Neuerdings können Einrich- 
tungen, die durch eine Initia- 
tive von Eltern oiler Vereinen 
Kinder betreuen, mit einem 
Zuschuß aus dem Stadtsiickel 
rechnen. Auf eine enls|)re- 
chende Andening der Zu- 
schußregeUing wies nun Hür- 
genneisler Dieter Pitthan hin. 

In den CJenuß der neuen Re- 
gelung kommen erstmals 
auch Förderviu'eine an den 
CJnindschulen. Vorausset- 
zung: Sie müssen mit den an- 
gebotenen Möglichkeiten des 
Freizeitvertreibes die beste- 
henden Horte entlasten. Der- 
zeit trifft dies auf die Förder- 
vereine der Albert-Schweit- 
z.er-Schule und der Ludwig- 
Erk-Schule zu. 

Finanziell unterstützt wer- 

den neuerdings auch Initiati- 
ven von Eltern, die ivgelmä- 
ßig altersspezifische Angebo- 
te fiir Kinder im Krabbel- 
oder Hortalter offerieren. Für 
alle Hetreuungsangebote gilt: 
Geld fließt nur, wenn die Ein- 
richtung für alle Kinder, die 
in Langen leben, offen ist. 

Die Zu.schiißregelung ba- 
siert auf dem von den Eltern 
für die Vor- und Nachmit- 
tagsbetreiiung zu zahlenden 
Kindergartenbeilrag in den 
städti.schen ?",inrichlungen. 
Wird die Betreuung nicht 
durch pädagogisch au.sgebil- 
dete Fachkräfte erbracht, 
fällt der /uschuß geringer 
aus Weitere Kriterien für ilie 
Beme.ssung des Zuschu.sses: 
eine Mittagsveipflegiing, be- 
sondere Betreuungen, alters- 
übergreifende Angebote und 
die Finanzierungsgrundlage 
der Einrichtung. Plätze für 

Kinder aus anderen Orten 
vi'erden nicht bezuschußl 

Cieandert hat die Stadt 
auch die /ahlungsweise ihrer 
Zu.schüsse. Die CJelder wer- 
den den Einrichtungen nicht 
mehr am Ende eines Jahres, 
•sondern vierteljährlich libi-r- 
wiesi'n. 

Bisher haben lediglich freie 
Träger einen Zuschuß für ihre 
Einrichtungen zur Kinderbe- 
treuung bekommen. Die lu'ue 
Regelung betrachtet Bürger- 
meister i'itthan als einen wei- 
teren Schritt zur Erfüllung 
des Rechtsanspruchs auf ei- 
nen Kindergartenplatz. Er 
hofft, daß Elti'rn und Veri'ine 
durch die finanzielle Unter- 
stützung ihre Angebote zur 
Helreiiung von Kinilern ver- 
bessern und somit den Drtick 
auf die Kindergärten verrin- 
gei-n können. 

Mit dem Herbst beschäftigten sich zwölf behinderte Kinder und Jugendliche aus Stadt 
und Kreis Ottenbach, die an einer abwechslungsreichen Freizelt des DRK-Krelsverbandes teil- 
nahmen. So wurden Wanderungen durch den Herbstwald unternommen, bei denen Kastanien, 
Eicheln und buntes Laub gesammelt wurden, um später Bilder und Ketten daraus zu basteln. Au- 
ßerdem besuchten die Kinder und Jugendlichen den Offenbacher Waldzoo und vergnügten sich 
Im Rebstockbad. Betreut wurde die Gruppe von einem Team, das aus hauptamtlichen DRK-Mltar- 
beltern, ZIvildlenstlelstenden und Mitarbeitern des familienentlastenden Dienstes des DRK be- 
stand. Fülo [) 

Europa aus der Sicht von Schülern 

Beim EU-Wettbewerb sind wieder Kreativität und Phantasie gefragt 

Feierstunde zum 

Volkstrauertag 
Langen Zum 

Volkstrauerlag hält 
der Magistrat der 
Stadt Langen in Ver- 
bindung mil dem 
Verband der Kriegs- 
und Wehrdienslop- 
fer, BehindtM ten und 
Rentner (VdK), Orts- 
gruppe Langen, am 
Sonnlag, 19. Novem- 
ber, 11.30 Uhr, eine 
Feierstunde in der 
Trauerhalle des 
slädlischen Friedho- 
fes ab. 

Der Vorsitzende 

des VdK Langen. Pe- 
ter KnMnmers, sein 
Stellvertreter DiiMci 
Relisclier und Hür- 
germeister Dieler 
Pilthan werden An- 
sprachen halten. Die 
musikalische Um- 
rahmung gestallen 
der Orcheslervereiii 
l.angen-Egelsbach 
und iler Chor der 
SSG Langen. Den 
Abschluß bildet eine 
Kranzniederlegung 
am Mahnmahl, 

I..iingen - In 28 europäi- 
schen Ländern hat jetzt der 
43. Schülerwettbewerb der 
Europa-Union (EU) begon- 
nen. Dei EU-Kreisverband 
Offenbach weist ilarauf 
hin, daß der Wettbewerb 
für alle Schulformen und 
Janrgangsstufen geeignet 
ist. Das Rahmenthema des 
43. Wettbewerbs heißt: 
,,Information - Kommuni- 
kalion - Europa." 

Für den bildnerischen 
Bereich können die Schüler 
beispielsweise ein Fern- 
sehslandbild für ,,Euro 
Fun - ein Teeny-Magazin" 
entwerfen. Die jüngsten 

Teilnehmer (bis neun Jah- 
re) können malen oder 
zeichnen, wie sie sich ,,Eu- 
robi", einen neuen Robo- 
ter, der in wenigen ,lahren 
in Europa eingesetzt wer- 
den soll, vorstellen. Eine 
Aufgabe für die fünften bis 
siebten Klassen lautet: 
,,Bei Straßenarbeilen ent- 
steht ein Kabel- oder Lei- 
lungschaos. Europäische 
Nachbarn sind davon be- 
troffen. Zeige in einem Bild 
Zustand und/oder Auswir- 
kungen." Unrl die kurz vor 
dem Abitur siehenden Pen- 
näler können ein Plakal für 

eine Ausstellung mit dem 
Titel ,, Kommunikation 
einst und jetzt in Europa" 
gestalten oder mit einer 
Karikatur die alltägliche 
Reizüberfliiliing des Men- 
schen durch tlie Medien 
darstellen. Die Themen der 
schriftlichen Arbeiten rei- 
chen von der Schilderung, 
was man über Eiiroiia in 
den Supennarklregalen er- 
fährt, bis zum Nachrich- 
tenvergleich zwischen ei- 
nem fremdsprachigen und 
einem deutschen Fernseh- 
programm. 

Auf die Bundespreislrä- 
ger warten europäische .lu- 

gendbegegnungen t iinil 
Sprachreisen, Einlailungen 
nach Herlin und Bonn, liü- 
cher, Lerncomputer und 
vieles mehr. Die Europa- 
Union hofft, daß am 43. 
Schul Wettbewerb neben 
der wii'derholl i'rfolgrei- 
chen Cieschwister-Scholl- 
Schule weitere Langener 
Schulen teilnehmen wer- 
den. Ausschreibungsunter- 
lagen sind bei EU-Vor- 
standsmitglierl Gerharil 
Esders in Langen (Weis- 
dornweg 3!l, Telefon 
7 11)20, Fax 7 99 80) er- 
hältlich. 

Wechsel in der 

CDU-t^aktion 
Langen (fm) - In der CDU- 

Fraktion haben sich zwei 
personelle Änderungen erge- 
Ixm. Aus der Stadtverordne- 
tenversammlung ausge- 
schierlen sind Thomas Fi- 
scher und Andreas Lewan- 
dowski. Für sie sitzen künf- 
tig Torsten Kraus und Kir- 
sten Schoder-Steinmüller in 
Parlament und verschiede- 
nen Ausschüssen. 

FWG unternimmt 

Herbstwanderung 

PVC'Beiäge 

200 cm breit 
m' ob 

Teppichboden 

1400 cm breil 
Im^ ob 

Indo-Nepal 
I hondgduiüpft 
ica. 7u X 140 cm 
|5lückob 

Egelsbach, Kurt-Schumocher-Ring 12, on der 63, neisen loom-ßaumorld 

jedem Wetter durch- 
geführt. Empfohlen 
wird neben entspre- 
chender Kleidung 
auch festes Schuh- 
werk. Die Führung 
übernimmt der 
FWG-Vorsitzenrle 
Heinz-Georg Seh- 
ring, der dabei über 
verschiedene Pro- 
jekte informieren 
wird. Geplant ist 
auch eine Kaffee- 
rast. Die Wegstiecke 
ist zirka sieben Kilo- 
meter lang. 

Von Unkraut befreit haben Mitglieder aus verschiedenen Abteilungen der SSG Langen 
die Rundwege um die Tartanbahn im SSG-Freizeitcenter. Zudem wurde auf weiteren Wegen und 
Plätzen das Unkraut gerupft. Nach den Worten des SSG-Vorsitzenden Wolfgang Steitz hatte der 
Vorstand seine Mitglieder zu dieser Aktion aufgerufen, weil die Stadt die Sportpiatzpflege von 
Jahr zu Jahr weiter abbaue und der Platzwart des Vereins diese Artieiten aus Zeitgründen nur be- 
dingt übernehmen könne. „Wir werden diese Aktion im Frühjahr wiederholen und beweisen da- 
mit, daß die SSG Langen, lievor sie um fremde (städtische) Hilfe bittet, selbst aktiv wird", erklärte 
Wolfgang Steitz. Foto: p 

I.<angen - Die 
FWG-NEV lädt Mit- 
glieder und Freunde 
zu ihrer Herbstwan- 
derung am Sonntag, 
12. November, ein. 
Treffpunkt ist um 14 
Uhr in der Liebig- 
straße am Bahnüber- 
gang Leerweg. Der 
Ausflug wird etwa 
dreieinhalb Stunden 
dauern. 

Die Wanderung 
führt durch Stadtge- 
biet und F'eldgemar- 
kung und wird bei 



M EGELSBACHER NACHRICHTEN 

—lHIÜB II i B fti: i rci.'u«f.Tit; m.?frt JIM»1 DiT¥rt n ai /m a k.i tru i—i 

Wenn meint> Kräftf mich verlassen, 
ilie Hüncie ru/i n, die stets geschaffen, 

^ tragt still das Leid, ihr Lieben, 
gönnt mir die Uiih', es ist vollbracht. 

Wir trauern um 

Johannes Trulsen 
• 26.9.1908 t3. 11. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 
Hans und Monika Trulsen 
Harald und Petra Trulsen 
Enkel Sven und Lars 
und alle Angehörigen 

63329 Egelsbach, Langener Straße 13 

Die Beerdigung findet am Mittwoch, dem 8. November 1995, um 13.45 Uhr auf 
dem Friedhof in Egelsbach statt. 

Hoffnung 

auf einen 

Kompromiß 
KKulsbuch (af) - lOi- 

Hentlich hätten .sie am 
klimmenden Diinners- 
tag abend arbeiten müs- 
.scn, die Kfjelsliacher Po- 
litiker. nie Fraktionen 
von CDU, WOK und den 
CirUnen halten niimlifh 
eine Sonder-sitzunK der 
(icmeindi'vertretunf! 
hi'sintraHl Die füHl je- 
doch jetzt a>i.s, denn in 
einem Ci(^sprach Knde 
verganHener Woche mit 
lUlrKiM'meister Heinz 
KylJen war deuthch ge- 
worden, (lall keine Kil- 
hedürftigkeit für da.s 
Anheben des Hilndni.s- 
se.s liesteht. 

Nachdem der Cie- 
meindevonstand iiereit.s 
zweimal den I'rilfung.s- 
anlraK für den CJrund- 
Kchiilstandort al.s 
ri-chtswicirig einge.sluft 
halle und ihn damil 
nichl ausführt, wollten 
WCJIO, CDU und die 
Cirünen nun in besagter 
Sondersitzung über eine 
Klage der Gemeinde- 
vertretung gegen den 
(iemeindevorstand be- 
raten. 

Zeillich reiche dafür 
jedoch auch die nächste, 
reguläre CJemeindever- 
tretersitzung aus, wie 
Kyüen betonte. Dei' An- 
Irag habe dann auch 
noch Hestand. Das 
Hündnis sei dem Irrtum 
auferlegen, dall be- 
slimmte Fristen einge- 
halten werden müßten. 

GI(MchzeiUg wurden 
in de'm Gespräch auch 
Komprom i II verband - 
lungen geführt, um ei- 
nen mehrjährigen 
Hechtsstreit zu veihin- 
(lern, der nur Geld koste 
und letztendlich nichts 
bringe. Deshalb werden 
sich jetzl die Fraktionen 
ersl einmal zurückzie- 
hen, um tnil dem Cie- 
meindevorstand mög- 
lichst zu einer friedli- 
chen lAsung zu kom- 
men. 

Künstler in Egelsbach 

Dritte Ausstellung im Bürgerhaus 
EgeUbach - Kleine, künst- 

lerische Meistei-werke gibt es 
am kommenden Wochenende 
zu sehen; Die dritte Egelsba- 
cher Hobby-Künstler-Aus- 
stellung findet nämlich am 
Samstag, lt., und Sonntag, 
12. November, im Bürgerhaus 
Egelsbach, jeweils von 11 bis 
18 Uhr, statt. Der Eintritt ist 
frei. Füre leibliche Wohl ist 
wieder gesorgt. Es handelt 
sich nicht um eine Verkaufs- 
ausstellung. 

Die Künstler und Künstle- 
rinnen sind zumeist Autodi- 
dakten, oder fanden die Liebe 
zu ihrem Hobby über einen 
Kurs, Tiffany, Patchwork und 
Schmuck sind hier als Bei- 
spiele zu nennen. 

Der Hobbykunst kommt in 
der heutigen Zeit eine immer 
grööer werdende Bedeutung 

zu, so di<j Veranstalter. Im Be- 
i-ufsalltag werde es zuneh- 
mend härter. Streß und per- 
manenter Leistungsdruck, bis 
hin zur Angst um den Ar- 
beitsplatz ,,sind für viele 
Menschen hautnah spürbar". 
Um so wichtiger sei es daher, 
in der Freizeit abzuschalten, 
„aufzutanken" und sich mit 
ganz anderen Themen inten- 
siv zu beschäftigen. 

Wir gratulieren 

Ursula Schulz, Offentha- 
ler Straße 13, zum 81. Ge- 
burtstag am Mittwoch, 8. 
November. 

Margarethe Helfmann, 
Wiesenstraße 12, zum 80. 
Geburtstag am Mittwoch, 8. 
November. 

Rechtsstreit zynischen Egelsbach imd Flugplatz GmbH endlich beendet 

zu.sätzlich rund ."iHn ODO 
Mark von der HFC!." Doch 
für diese Zahlung hat die 
Flugplatz Cimbll Zeit. ,,Das 
Geld kann über die nächsten 
zehn .lahre verteilt zurück- 
gezahll werden", meinte F,y- 
Hen. ,,Natürlich ohne erneu- 
te Zinsen", fügle er schmun- 
zelnd hinzu. 

Trolz des großen Geldbe- 
trages, den nun die Gemein- 
de erhält, sieht der Hürger- 
mi'ister keinen Grund, in 
,,Triumphge.schrei" zu ver- 
fallen. ,,In dieser Sache gibt 
es keinen Gewinner und kei- 
nen Verlierer", betonte er. 
,,Wir sind nur sehr glücklich, 
daß die Suche endlich ausge- 
standen ist." Dabei unter- 
strich er noch einmal, wie 
koo|)erativ beide Seiten in 
der Sache vorgegangen sei- 
en. 

Dem konnte Flugplatzchef 
Peter Lehmann nur zustim- 
men, Die lange Prozeßdauer 

sollte nicht falsch ausgelegt 
werden. ,,Das ist der ganz 
normale Fortgang eines sol- 
chen Hechtsstreits", sagte er. 
Zumal in iliesem Fall nur 
schwer eine Entscheidung zu 
fällen gewesen sei, was sich 
schon daran zeige, daß in 
den verschiedenen Instanzen 
mal der HFG und mal ICgels- 
buch das Recht zugespro- 
chen wurde. 

Aufgrund der schwierigen 
Rechtsgrundlage bereue er 
es auch nicht, (len Prozeß mit 
der Gemeinde eingegangen 
zu sein, obwohl die HFG nun 
neben dem Betrag auch noch 
Zinsen und die Anwaltsko- 
sten tragen muß: ,,.letzt wur- 
den zumindest beide Seiten 
hinreichend berücksichtigt, 
und es hätte genauso gut an- 
ders au.sgehen können," Mit 

^dem Gelel, das an Egelsbach 
'zu zahlen .sei, könnte die 
HFG wenigstens dei- Ge- 
meinde, die sich ohnehin in 

einer schwierigen finanziel- 
len Situation befände, hel- 
fen. 

Für die Anwälte habe kei- 
ne der beiden Seiten mehr 
als 50 ODO Mark bezahlen 
müssen. Ein Betrag, der dem 
Bürgermeister ohnehin kein 
Kopfzerbrechen bereitet: 
,,Für uns wurde die Bezah- 
lung vom Hessischen Städte- 
untl Gemeindebund über- 
nommen," Durch die regel- 
mäßigen Mitgliederbeiträge 
sind solche Kosten abge- 
deckt. 

Mit den Unterschriften 
vom Rathauschef, dem Er- 
sten Beigeordneten Rudolf 
Pieper und Peter Lehmann 
wurde .schließlich dieser ,,hi- 
storiscl* Moment", wie Ey- 
ßen es ausdrückte, besiegelt. 
Und das ist gut so, denn wie 
sagte der HFG-Geschäfts- 
führer: ,,Es gibt noch viele 
Themen, derer wir uns zu- 
sammen annehmen müssen." 

Rotstift regiert im Rathaus 

Sparmaßnahmen: Haushaltssperre wurde verhängt 
Egcishach (af) - Der Hot- 

stift wird zur Zeit im Egels- 
bacher Rathaus geschwun- 
gen: Der Gemeindevorstand 
hat nämlich jetzt die von 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
bereits angekündigte Haus- 
haltssperre verhängt. Bis 
zum Ende des .lahres ,,dür- 
fen damit keine neuen Ver- 
pflichtungen eingegangen 
werden, die Ausgaben nach 
sich ziehen", betont der Rat- 
hauschef, 

Grund für die Einsparun- 
gen sind etwa eine Million 
Mark, die in der Egelsbacher 
Kasse fehlen und den dies- 
jährigen Haushaltsausgleich 
gefährden (wir berichteten). 
Weltbewegendes erwartet 
Eyßen jedoch durch die 
Sperre nicht, ,,Es ist schon 
sehr spät", sagt er. „Aller- 
dings nie zu spät." 

Während natürlich alle ge- 
setzlichen und vertraglichen 
Verpflichtungen eingehalten 
werden sollen, möchte die 
Gemeinde an nicht unbe- 

dingt erforderlichen Ausga- 
ben spuren. Anpflanzungen 
für den Wald etwa und neue 
Möbelstücke für das Rat- 
haus oder andere gemeindli- 
che Einrichtungen sind ersl 
einmal dem Hotstift zum Op- 
fergefallen. 

,,Das können auch kleine 
Posten sein, die momentan 
einfach nicht drin sind", 
meint der Bürgermeister. So 
habe sich dem Bauhof die 
Gelegenheit geboten, gün- 
stig Düngemittel zu kaufen, 
das sonst viel teurer ist. 
,,Dach selbst die 9 000 Mark 
dafür wurden jetzt nicht 
ausgegeben", so Eyßen. 
Auch geringere Kosten sum- 
mierten sich schließlich. 

Grund für das Defizit in 
der Egelsbacher Kasse sind 
Einbußen, die sich je zur 
Hälfte aus Mindereinnah- 
men der Einkommens- und 
der Gewerbesteuer zusam- 
mensetzen. ,,Da waren wir 
zu optimistisch", gibt der 
Bürgermeister zu. Dies gelte 

selbst für den erst kürzlich 
verabschiedeten Nuchtrags- 
haushalt. 

Ob sich das Loch noch bi.s 
zum Ende des .Jahres stopfen 
läßt ist fraglich, zumal der 
letzte Abschlag der Einkom- 
mensteuer ersl am 27. De- 
zember zu erwarten ist. Kei- 
ner weiß, wie er ausfallen 
wird. Aber: ,,Die dritte Ab- 
schlagszahlung in diesem 
Jahr war schon viel niedriger 
als die zweite", berichtet Ey- 
ßen. ,,Es steht zu befürchten, 
daß die vierte noch geringer 
ausfällt." Doch bestehe auch 
die Möglichkeit, daß sie mit 
der dritten gleichziehe. 

Bleibt also nur die Hoff- 
nung, daß der Rubel am 27, 
Dezember doch ordentlich 
rollt und die Einsparungen 
in diesen Wochen noch grei- 
fen, Ansonsten muß der 
nicht ausgeglichene Ab- 
schluß mit ins nächste Jahr 
hinübergenommen werden, 
was kein schöner Start für 
199H wäre. 

Grabsteine 

jetzt auf dem 

Prüfstand 
Egelsbach - Die 

Friedshofsverwaltung 
in Egelsbach überprüft 
zur Zeit die Standfe- 
stigkeit der Grabsteine 
auf dem gesamten Ge- 
meindefriedhof. 

Grabsteine, die lose 
sind, werden von den 
Mitarbeitern mit dem 
gelben Aufkleber mit 
der Aufschrift „Unfall- 
gefahr! - Grabstein lo- 
se" versehen. Die Ange- 
hörigen werden gebe- 
ten, diese Grabsteine 
binnen sechs Wochen zu 
befestigen. Sollte dies 
nicht der Fall sein, wer- 
den die Grabsteine von 
der Friedhofsverwal- 
tung umgelegt. 

Im 13. Prozeßjahr 

Vergleich gezogen 

HFG muß sehr tief in die Tasche greifen 

Spendenaktion 
Kgelsbach - Nach der kur- 

zen Gedenkfeier für die einst 
Ulis Egelsbach vertriebenen 
.luden am Donnerstag, 9. No- 
vember, IH Uhr, vor der ehe- 
maligen Synagoge, geht es 
zum Rathaus. Dort wird 
Bürgermeister Heinz Eyßen 
offiziell die Spendenaktion 
für das Ehrendenkmal zum 
Andenken der vertriebenen 
.luden eröffnen. 

Neuer Nähkurs 
Egelsbach - Einen Näh- 

kursus bietet die evangeli- 
sche Familienbildung ab 
heute, 20 Uhr, in den Ge- 
meinderäumen an, Anmel- 
dungen unter O 4 2(i 01, 

ModG pur präsentierten die Mannequins und Dressmen bei der sehr gut besuchten „Egels- 
bacher Modenschau '95" im Johanneshof am vergangenen Sonntag. Die teilnehmenden Firmen 
hatten die Models mit aktueller Kieldung und modischen Accessoires ausgestattet, und die Zu- 
schauer konnten sich so auf unterhaltsame Welse informieren, was In der diesjährigen Wintersai- 
son „en vogue" Ist. Von den Kieldung über Schuhe, Brillen, Taschen, Uhren, Schmuck und Frisu- 
ren war alles zu sehen. Das war ein Sonntag, der Spaß macht. Foto: Arnold 

Jahrgang 1925/26 
Egelsbach - Morgen, 8, 

November, laufen wir um 
14,30 Uhr vom Berliner Platz 
zur ,,Kupferpfanne", wo wir 
um etwa 15,30 Uhr eintref- 
fen werden, 

Jahrgang 1929/30 
Egelsbach - Der Jahtgang 

trifft sich am 9. November, 
14.30 Uhr, zum Wandern an 
der evangelischen Kirche. 
Einkehr ist ab 16.30 Uhr in 
der Kupferpfanne. 

Durch »In tachn, V«rMli«n ar- 
(ctilan arn Fraltag, dam 3, Nov, 
199S, dia Oflantllcna Bakanntma- 
chung zur ,,8ondar«Hzung dar 
Qamalndavarlratung', DIaM Sit- 
zung llndat nicht itatt. Wir lilttan 
dIaMi Vartahan zu antachuldl- 
gan. 

Egcishach (af) - Normali'r- 
wcisc gilt die Zahl 13 ja als 
Unglüi'ksbotin, doch davon 
kann in Egi'lsbach nicht ilic 
Rede sein. Denn im III. .lahr 
ist es endlich gelungen, einen 
gerichtlichen .Streit zwi- 
schen dei- Gemeinde und d(M' 
Hessischen Flugplatz GmbH 
(HF(i) mit eini'm Vergleich 
zu schlichten, Egelsbuchs 
Bürgermeister Heinz lOyßen 
zeigte sich hei einem offiziel- 
li'n Treffen au.sgesprochen 
zufrieden mit der Lösung 
imd auch die ,,gegnerische" 
Heile, vertreten durch Ge- 
schäftsfühii'r Peter Leh- 
mann und Prokurist Heinz 
Albert, war guter Dinge, Ob- 
wohl die HFG nach besag- 
tem Vergleich für Abwusser- 
beiträge 721 1 (17 Mark an die 
(lemeiiule bezahlen muß, 

,,Die.se Beiträge sind nicht 
mit den Gebühren zu ver- 
wechseln, die natürlich jeder 
bezahlen muß", betonte Ey- 
ßen, Vielmehr hanilele es 
sich dabei um Cield etwu für 
Hepuraturen und Erschließ- 
ungsmaßnahmen des Kanal- 
sysiems. Dafür verlangte die 
Gemeinde bereits im .luhre 
1!)II2 genuu (141)432 Mark 
von der HFG. 

Schon entbrannte damals 
der Streit: Die Gemeinde l)e- 
rief sich nämlich bei ihrer 
Forderung darauf, daß 
schließlich die HFG beim 

Bau des Fhtgplalzes ilus alte 
Kunul.system gebaut habe 
und Betreiberin wur. Damit 
konnte sich die HFG wieder- 
um gar nichl einverstanden 
erklären und hielt sich an eni 
Schriftstück, in dem Anfang 
der (iOer .hihre mit dem da- 
maligen Bürgermeister 
Kgelsbachs vereinbart wor- 
den war, daß beim Bau eines 
neuen Kanalsystenis die 
HFG von den Abwas.serbei- 
trägen befreit sei. Du in den 
70er .luhren tutsächlich 
lundhi'rum alles renoviert 
w\ucle, wollte die Flugplatz 
GmbH 1!I(I2 nicht mehr für 
Heparatiuen unil ähnliches 
bezahlen! 

Kein einfacher .Suchver- 
hall also, der noch erschwert 
wurde, da die Gemeinde 
auch Mitgesellschufterin un 
der HFG ist mit der Ver- 
pflichtung, dieser ein zinslo- 
ses Darlehen bei öffentli- 
chen Al)guben zu gewähren. 
Diesen Pussus betruchtete 
der Bundesgerichtshof je- 
doch, bei dem die Entschei- 
dung durüber schließlich ge- 
lundet war, als nichl rech- 
tens, weil davon nur Egels- 
bach und niemand .sonst be- 
troffen wur. 

Beim Verwultungsgericht 
in Durmstudl schließlich 
entschieden die Richter, daß 
die Vereinburung uus den 
(iOer .luhren, nämlich die 

Flugplatzchef 
Peter Lehmann 
(links), Bürger- 
meister Heinz 
Eyßen (Mitte) 
und der Erste 
Beigeordnete 
Rudolf Pieper 
beim Unter- 
zeichnen des 
Vergleichs. 

Foto: Flender 

Beitragslx'freiung der HFCi, 
aufgiund ihres Alters nicht 
mehr als (leschäftsgrundlu- 
ge zu akzeptieren ist. Aller- 
(lings reduzierten sie den ge- 
forderten Betrag von 
(I4(t 432 Mark uuf ,,nur" 
721 1(17 Murk. Die IIFC: ging 
daraufhin in die Berufung, 
wie es zuvor schon dii' Ge- 
meinde getan halte, als in ei- 
nem Eilverfahren der Flug- 
platz GmbH rechtgegeben 
wiuile, und der Füll lundete 
beim Verwultung.sgerichts- 
hof in Kassel, der schließlich 
besagten Vergleich zur Eini- 
gung vorschlug. 

Insgesamt !i40 000 Mark 
sind bereits als Abschlags- 
zahlung beglichen. Dafür 
stehen jetzl auch noch Zin- 
sen an, denn der Rechtsstreit 
hat ja immerhin 13 .lahre ge- 
dauert, ,,Die Zinsforderung 
beträgt sechs Prozent", .so 
der Bürgermeister. ,,Das be- 
deutet, wir l)ekommen noch 
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„Giraffen" unter Erfolgsdruck 

Gegen den SV Tübingen ist ein Heimsieg am Donnerstag Pflicht 
I.dngen - Tabellenneun- 

ter mit H:H Punkten nach 
acht Spu'len: Etwus mehr 
halten sich die Bundesligu- 
Biusketballer des TV AXA 
DIREKT Langen schon 
■ ersprochen vom bisheri- 
gen Saisonverlauf. Noch 
aber gibt es keinen Gnind, 
die Flinte ins Korn zu wer- 
fen, denn mit Ausnahme 
der ersten drei Mannschaf- 
'en liegt das übrige Feld re- 
lativ rng beeinander und 
mit einem Erfolg über den 
SV Tiibingen am kommen- 
den Donnerstag um 21) Uhr 
könnten liie Langener Sich 
sofort um einige Plätze ver- 
bessern. Nach drei Heim- 
niederlagen in den letzten 
vier Spielen muß die Mann- 
schaft al)er jetzt unbedingt 
punkten, sonst fährt der 

Plav-Off-Zug womöglich 
erstmals ohne die ,,Giraf- 
fen" al). 

Mit 10:H Punkten itelegen 
die Tübinger momentan 
Tuliellenplatz sieiien und 
sind damit in dem Rühmen, 
den mun ihnen vor der Sai- 
son zugetraut hat. Aus 
Lungener .Sicht bekannte- 
ster Akteur ist Aiifiiauspie- 
1er Pascal Holler, der ja 
auch schon einmal beim TV 
spielte und in der derzeiti- 
gen Mannschaft sicher 
auch eine gute Rolle spielen 
wiirde. Man darf gespannt 
•sein, wie er sich in den ver- 
gangenen IH Monaten ent- 
wickelt hat und oi) es ihm 
gelingt, seine Mitspieler in 
aussichtsreiche Positionen 
zu l)ringen Weitere wichti- 
ge Akteure im Team der 

.Schwaben sind Center Ge- 
rald Dietl und der amerika- 
nische Flügelspieler 
Giandl)eirv. 

Beim TV AXA DIREKT 
gilM es zur Zeit nichts Neu- 
es Nachilem sich Than 
Heuly auf der .'Xusländer- 
position in den letzten 
Spielen mehr unii mehr ge- 
steigert hat, ist man im Mo- 
ment nicht mehr auf der 
Suche nach einem Ersatz, 
obwohl die Möglichkeit ei- 
nes Wechsels nicht völlig 
auszuschließen ist. Auch 
die anderen Akteure sind 
fit, so daß Trümer Bill Sny- 
der wohl sein stärkstes 
Aufgel)ot zur Verfügung 
steht Dus spielfreie Wo- 
chenende haben die,,Giraf- 
fen" zum Kraftuuftunken 
genutzt und sich auf den 

kommenden (tegner inten- 
siv voi'lieieitet, denn ein 
Sii'g - (las wissen alle - ist 
Pflicht, wenn dus .Suison- 
ziel nicht schon frühzeitig 
aus den Augen verloren 
werden soll. Wichtig für die 
,,Giraffen" ist auch, duß die 
Zuschauer trotz der bislang 
nicht immer üt)erzeugen- 
den Leistungen auch wei- 
terhin hinter der Maiui- 
.schaft stehen und diese 
lautstark unterstützen. Ei- 
ne endlich einmal über die 
gesamte Spielzeit konstan- 
te Leistung aller Spieler 
würde dies natürlich er- 
heblich unterstützen. 
.Spiellieginn am kommen- 
den Donnerstag in der Ge- 
org-Sehring-I lalle ist um 
20 Uhr. 

Egelsbachs Slavisa Daclc bleibt hier am Ulmer Kapitän Dieter Märkte hängen, ließ sich aber, 
ebenso wie der Rest der Mannschaft, nie entmutigen. Die SGE legte am Samstag eine furiose Aul- 
holjagd hin, machte aus einem 0:3-Rückstand noch ein 3:3. Fnta: Orlmvski 

Dragan Reljics Traumtor 

rettet SGE einen Punkt 

Egelsbacher Aufholjagd gegen Ulm: 3:3 nach 0:3-Rückstand 
Kgelsbach (leo) - Um die 

Fußballer des Hegionulligi- 
sten SG Egelsbach zu be- 
trachten, reicht es eigent- 
lich, wenn man zur zweiten 
Hälfte kommt, denn in den 
letzten Wochen erwiesen 
sich die Egelsbacher als 
wahre Siiätzünder, Gegen 
den SV Darmstailt 9H rette- 
ten sie vor zwei Wochen in 

TELEGRAMME 

FUSSBALL: Das einzige 
Bundesliga-Duell im Vier- 
telfinale des DFB-Pokals 
wird am Dienstag live aus 
den* Wes Jalenstadion über- 
tragen, Das ZDF zeigt ab 
20,1.') Uhr ilie Partie des 
Deutschen Meisters Borussia 
Dortmund gegen den Karls- 
luher SC. Am selben Abend 
überträgt die ARD ai) 23.00 
Uhr neben Ausschnitte von 
den Spielen Fortuna Düssel- 
dorf - 1. FC Nürnberg und 
FC Homburg - 1. FC Kai- 
serslautern die Auslosung 
l'ür das Hall)finale, das am 
12./13. März l!)9f) ausge- 
spielt wird. 

BOB: Bundestrainer Rai- 
ner Bethge hat Zweierbob- 
Weltmeister Christoph Lan- 
gen (Unterhaching) als ein- 
zigen Doppelstarter für die 
am IH. Novemijcr in Lille- 
hammer beginnende Welt- 
cupsaison nominiert. 

RINGEN: Kubas Ringer 
haijen durch einen überra- 
schenden 21:17-Erfolg gegen 
Rußland vorzeitig den Welt- 
pokal im griechisch-römi- 
schen Stil gewonnen. 

RU(;BY: Der SC Neuen- 
heim Heidelberg ist neuer 
deutscher Meister. In einem 
dramatischen Finale vor 
2 000 Zuschauern in Hürth 
bezwangen die Heidelberger 
den Titelverteidiger und ho- 
hen Favoriten TSV Hanno- 
ver-Linden mit 14:13 (3:3, 
3:3) nach Verlängerung und 
feierten damit den siebten 
Titelgewinn in ihrer Vereins- 
geschichte. 

BASKETBALL: Bundesli- 
gist Alba Berlin hat in der 
Hauptrunde des Korac-Cups 
wie erwartet prominente 
Gegnerschaft zugelost be- 
kommen. In der Runde der 
letzten 16 trifft der Cup-Ver- 
teidiger in Gruppe C auf 
Teamsystem Bologna, Am- 
way Saragossa und Aris Sa- 
loniki. 

LEICHTATHLETIK: Am 
Ende der Saison hat die Chi- 
nesin Sun Caiyun den Welt- 
rekord im Stabhochsprung 
noch einmal verbessert. Die 
22jährige Asiatin über- 
sprang in Shenzhen 4,23 m. 

OLYMPIA: Schwedens 
Hauptstadt Stockholm will 
sich um die Ausrichtung der 
Sommerspiele 2004 bewer- 
ben. 73 Prozent der Einwoh- 
ner sprachen sich dafür aus. 

der M(). Minute ein 4:4, beim 
Tabellenzwei ten Ditzingen 
landeten sie vor einer Woche 
in der HO. Minute einen 1:0- 
Cinip. Am .Samstag rannten 
die Hessen gegen den SSV 
Ulm gar einem 0:3-Rück- 
stand hinterher, ehe Allro- 
under Dragan Heljic in der 
H(i. Minute ein Traumtor 
zum 3:3-Endstand gelang. 
Mit dem elften Punkt aus 
den letzten fünf Spielen 
kletterten die Schützlinge 
von Herbert Schäty auf den 
14. Tabellenplatz. 

Die Gäste aus Ulm spielten 
im ersten Abschnitt überle- 
gen und gingen in der 42. Mi- 
nute durch einen Treffer von 
Hegenbogen verdient in 
Führung, Bis dahin hatten 
die harmlosen Gastgeber, 
ohne echten Stürmer ins 
Spiel gegangen, durch .Slavi- 
sa Dacic lediglich einmal 
den Pfosten getroffen. 

Mit einem Doppelschlag 
erhöhten die Ulmer Bodog 
und Trkulja in der S4, unil 
."jft, Minute auf 3:0 für die 
,,Spatzen", Dann folgte für 
Egelsbachs Abteilungsluiter 
Hans-Peter Seng die ent- 
scheidende Szene: ,,Wenn 
unser Andreas Maier in der 
,'ii), Minute nicht auf der Li- 
nie gerettet hätte, dann wä- 
ren wir möglicherweise mit 
0:5 oder 0:(i untergegangen - 
aber kämpfen kann man 
noch immer, wenn man wie 
ein sicherer Verlierer aus- 
sieht", unterstrich Seng die 
unwahrscheinliche Moral 
der Truppe. 

Der eingewechselte Ange- 
lo Rastiello köpfte in der (iO. 
Minute nach Stier-Eckstoß 

zum 1:3 ein. Neun Minuten 
später schickte die resolute 
Schiedsrichterin Gertrud 
Gebhardt den Ulmer Markus 
Pleuler mit der Ampelkarte 
vom Feld. Aus war's mit der 
Ulmer Herrlichkeit - in Un- 
terzahl wären die Gäste fast 
noch zum Verlierer abge- 
stempelt worden. 

Egelsbachs Libero An- 
dreas Maier reagierte in der 
Hl, Minute beim Gewühl im 
Ulmer Strafraum am 
schnellsten - 2:3, Vier Minu- 
ten vor dem Abpfiff gelang 
Dragan Heljic ein Traumtor: 
per Direktabnahme häm- 
merte er eine Stier-Vorlage 
zum 3:3-Endstand ein. Im 
Endspurt vergaben die 
Egelsbacher sogar ein mögli- 
ches 4:3, doch das wäre des 
Guten auch zuviel gewesen, 

Ciroßen Anteil an der 
Punkteteilung hatte Egels- 
bachs Torsteher Henö Gla- 
senhardt, Knapp eine Stun- 
de ging es in seinem Arbeits- 
bereich runil, .So rettete er in 
der 14, Minute mit Superpa- 
rade gegen den frei vor ihm 
auftauchenden Ulmer 
Trkulja, ,,Vielleicht gelingt 
uns am Samstag beim Tabel- 
lenführer Stuttgart eine 
Sensation", blickte Herbert 
Schäty voraus. Die Abstiegs- 
gefahr freilich ist noch lange 
nicht gebannt. Wie schnell 
man nach oben kommen 
kann, erlebte die SGE zu- 
letzt am eigenen Leib. 

SG Egelsbach: Glasen- 
hardt; Maier, Caic, Bellers- 
heim, Weimer (.'55. Rastiello), 
Kresin, Kirn, Schmidt (40. 
Glaser), Stier, Heljic, Dacic 

FC-Junioren zogen 

ins Pokalfinale ein 

8:l-Erfolg über JSG Vordertaunus 
Langen - Das Halbfina- 

le der Junioren um den 
Pokal des Fußballbezirks 
Frankfurt zwischen der 
JSG Vordertaunus und 
dem 1. FC Langen wurde 
eine einseitige Angele- 
genheit. Der ,,Club" setz- 
te sich mit B:i durch und 
zog somit leicht und lok- 
ker ins Finale ein. 

Bereits in dereiften Mi- 
nute erzielte Mario Mi- 
chels nach Vorarbeit von 
Mark Adams das 1:0, Der 
Ausgleich der eifrigen 
Gäste, nach einem Dek- 
kungsfehler in der 15, Mi- 
nute, hatte nur kurze Zeit 
Bestand, denn in der 20. 
Minute brachte Sebasti- 
an Jonienc den FCL mit 
2:1 in Führung. Die Vor- 
arbeit leistete auch dies- 
mal der überragende 
Mark Adams. Dann in der 
35, Minute wieder ein 
herrlicher Treffer, Daniel 
Brandeis überlief die auf 

abseits spielende Gäste- 
deckung, brachte eine 
scharfe Flanke nach in- 
nen und Mario Michels 
verwandelte mit dem 
Kopf zum 3:1, Sekunden 
vor dem Pausenpfiff war 
es wieder Mario Michels, 
der seinen dritten Treffer 
zum 4:1 erzielte. 

Auch nach dem Wech- 
sel ging das muntere 
Toreschießen weiter. 
Mark Admas hieß der 
Schütze zum 5:1 in der 
52. Minute nach Querpaß 
von Axel Nitsche, und 
drei Minuten später hieß 
es nach einemn Allein- 
gang von Axel Nitsche 
6:1. Mark Adams mit ei- 
nem satten Schuß von der 
Strafraumkante und Pa- 
trik Schmidt mit einem 
Freistoß waren die 
Schützen der beiden letz- 
ten Treffer zum 8:1-End- 
stand. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
(' 1: .IS(i Hausen/Stein- 

hehn —SSGO:l<i 
Schon mit dem ersten 

Angriff in der zweiten Mi- 
nute erzielte Denis Kasalo 
nach einer schönen Flanke 
von Markus Prokopp das 
1:0, Danach verbuchten die 
Langener Buben weitere 15 
T(n-e gegen einen in allen 
Belangen unterlegenen 
Gegner, Folgende Spieler 
konnten sich in die Tor- 
schützenliste eintragen: 
Denis Kasalo, Jonny 
Schnur (4), Dennis Weiland 
(3),Timo Löffel (2), Markus 
l'rokopp (2), Patrick Ar- 
nold (.')), Marc Spieß, 

SGE-Reserve: Fekete erst im 

Glück und dann mit viel Pech 

Egelsbacher verloren bei Rot-Weiß Daimstadl mit 1:2 
Egelsbach (leo) - 

Die Fußbull-Heser- 
ve der SC! F.gels- 
buch unterlag am 
zwölften Spieltag 
der Darmstädler 
Bezirksliga West 
bei Hot-Weiß 
Durmsladl mit 1:2 
(0:1), rungiert aber 
weiterhin uuf dem 
Hebten Tabellen- 
platz, 

CJegen die in der 
Defensive tliszipli- 

nierl agierenden 
Platzherren über- 
trieben die F.gels- 
bucber, die ohne 
den gespiMi ten Rulf 
Ilölzke antreten 
inul,iten, wie so oft 
das Einzelspiel und 
kanuMi kaum zu 
nennenswerten 
T(n-chancen, Zudem 
rannten die Hest- 
Schützlinge ab di'r 
1 5, Minute dem 0:1 

hinterher. 

Im Ends|nirt wur- 
de Kgelsbachs Zol- 
tan Fekete zum tra- 
gischen Helden. 
Zunächsl setzte er 
in der H5, Miniile (M- 
nen Fri'istoß zum 
1:1 ins Darmstädter 
Tor, dann fälschte 
i'r einen SchulJ un- 
haltbar zum 2:1 für 
die Gasigeber ins 
eigene Netz ab (l!H,), 

Hei der .SGK ieierli 
Ovi' Manteuii'l 
Neuzugaiig von ,\ 
Ligist TV Hausen 
ein ordenl liebi'.'- 
Debüt. 

.S(i Egelshaeli II. 
Kadoglou; Camui 
eu, .Sjeber, Hiil.sili, 
Manteufi'l, HacaiKi. 
Schwarz, Vuceim 
vic, Fekete, Ulellln 
vic, Oral (Ahinadi. 
Gün, Doehner). 

SCHLECKER 

ab sofort billiger: 
Farbbild 
13x13 oder SifcJ 
13x18 r #1 

Negativ je -.59 

Schaeben's 
Franzbranntwein 
500 ml 4 O QQ 

Melissengeist 

Gillette Sensor Excel 75 mi 
10 Klingen 

Moltex 
Elastic Dry / 
Moltex Öko 
Höschenwindeln 
Doppelsparpackung 
je 

22^ 

Humana 2 
Folgemilch 
2-baby-fit 
2000 g 

13i 

iiiene Sensor Excel 75 ml je 4 fin 

^14 «»»=«915°® 

Kukidenl 
rmmj 

SCHLECKER + 

...Rmrtnmrtn 
murppa 

■ 

Demalc'upAbscIlmlnkpads 
70 er 

Satlna Creme 
150 ml 

Kukident 
Aktiv 3 
Geblss- 
relnlger 
120 Stück 
je 

Colgate Total 
Zahnbürsten 
stück 
je 

ZI 
99 

le 

Atrix 
Schutz- 
creme 
150 ml 

NIvea 
Dusche 
250 ml 
je 

Lahello 
weiß/rosö 

WILKIfiSON 

Nagelpolierer C 99 

Baby-/Haut-/ \ 

Äenio 157«i 

Vltakraft 
Sittichperie/ 
Kanarlenfutter 
500 g je 

Whiskas 
212 ml je 

reisberülimt. 

Ij 
79 

2.' 
49 

Karottervöl 

0 DiAOERNA' 
Haut- 
funklionsttl 
CItro 
100 ml 

Karonenöl 
30 ml 
\eJ^ 

Cerrus 
After 
Shave 
100 ml 

Odo! Mundwasser 
150ml ^ IiQ 

El'Vital Shampoo / 

Q gg 
I« AS30. 
Alpecin Haarwasser 
Forte/Fresh 
200 ml je P QQ 

Alkmene Kräuterbad 
500 ml je ,C99 

Tampona normal 
64 Tampons QQ 

e^4srO- 
Natreen Tafeldose 
500 Stück «99 

3.' 

VIrgln 
Eau de 
Parfüme 
50 ml 

reisberuhmt.,. 

Ajax Glasrein 

59 
iRifl I ■ 

Frosch 
Waschpulver 
2 kg Schmiickclose. ' 
Frosch Waschmittel 
2 I Beutel- ^ _ 
ffascHe ie QQ 

m 
reisberübmt 
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Seinen Einstand nach überstandener Verletzung hatte sich 
Amir Sallhelendlc sicherlich anders vorgestellt. Die SSG Lan- 
gen lieferte gegen die Reserve der Spvgg. Dietesheim eine pein- 
liche Vorstellung und blamierte sich beim 0:4 bis auf die Kno- 
chen. Folo Orinwski 

0:1 in Heusenstamm: Jetzt 

hat's den „Club" erwischt 

FC Langen mußte die erste Saisonniederlage einstecken 
l.iinKon (iipp) - Ir- 

gendwann jinic 
Serie einmal zu Kn- 
(le. So auch beim FC 
Kanten. Am Kt. 
Spieltaj,' der Fulä- 
biill-Hezirksiina ()f- 
fcnbac-h imterlan die 
Mannsehafl von 
Trainer Klau.s Kiede- 
rer im „Kampf um 
die I'liUzo" bei der 
'I"SV Ileusen.stamm 
mit 0:1, kas.sierte die 
er.ste .Sai.scmnieder- 
lajje. Oer ,,Club" i.sl 
somit vom dritten 
auf den vierten I'latz 
abHerut.seht, mußte 
die Heusen.stammer 
an .sieh vorbeiziehen 
lassen. 

Klaus Kiederer 
nahm die tMsle Nie- 
derlage >'''l"s,sen: 
,,Was soll's, da müs- 
sen wir im I leimspiel 
Ke^en <lie Sus^o halt 
(lie niiehste Serie 
starten." Ks sei /.war 
äi>'erlii'li, denn die 
TSV sei wahrlieh 

nieht tiesser ^{ewe- 
sen, .saf{te Kiederer, 
der - wie immer - die 
,,miserat)le Chan- 
eenverwertimK" be- 
mängelte. 

Stephan Seibel 
hiitte schon in der er- 
sten Minute den KCI, 
in Kühnmn bringen 
kfinnen, scheiterte 
jedoch an TSV-Tor- 
wart Scholtis. In der 
l,"!. Minute zielte 
Paul Xanthopoulos 
mit einem Volley- 
schuß knapp vorbei. 
Oer ,,Cliib" ging 
auch weiterhin 
druckvoll zu Werke, 
die be.sseren Chan- 
cen hatt("n aber die 
Ciastneber. Uwe 
Schlapp halle desiif- 
teren (ielenenheil 
sich auszuzeichnen. 
.So dauerte es bis zur 
1),'). Minute, ehe Dirk 
Ilibbler nach toller 
Vorarbeit von Ralf 
Ott und I'eter Moller 

zum 1:() traf 
Apropos Ralf Ott: 

Kr begann diesmal 
als I.ibero, wurde 
nach "i.") Minuten ins 
Mittelfeld beordert. 
Kür Ott übernahm 
Stefan HiMer die Ab- 
wehrorganisalicm 
der TSV, absolvierte 
mit den Manndek- 
kern l'ero Rogic (ge- 
gen Langens ,,hän- 
gende" Spitze Paul 
Xanthopoulos) und 
Krank Ciesielski (ge- 
gen Stephan Seibel) 
eine gute Vorstel- 
lung. 

Heim KC Langen 
hatte Youngster Ma- 
rio Michels »eine 
,,.S<mderaufgabe" 
(Klaus Kiederer): Kr 
mußte gegen Ileu- 
•senstamms Spieler- 
trainer, Kx-Profi 
Ciünter Kranusch 
(Kickers Offenbach, 
Karlsruher SC), ran, 
löste .seine Aufgabe 

Langen (app) - l'ressewai t 
Hudi Kühl war die Liuine 
II,ich dem (l:4 des Kußball- 
Hezii'ksligislen .SSd Langen 
Hegen das bisherige .Schluß- 
lichl Spvgg Dielesheim II 
am 1,'t. ,Spieltag der Kußball- 
llezirksliga ()ffenbach 
gründlich vergangen: ,,Wii' 
haben sämtliche Tugenden, 
die uns in den letzten Spie- 
len so sliü k gemacht haben, 
vermis.sen lassen. Die Die- 
tesheimer wari'n uns in allen 
Helangen überlegen." Kür 

die (iäsle war es dei' erste 
Saisonsieg, fürdie-SSli Lati- 
gen die fünfte l'leile die.ser 
Runde. Dennoch bleiben die 
Langener Kicker auf dem 
zehnten Platz. 

.S.S(!-Trainer Walter lUoss 
nahm die Pleite zu Hi-ginn 
mit Humor: ,.Angesichts un- 
serer Leistung war es eine 
knappe, aber verdiente Nie- 
derlage." Dann aber kam bei 
ihm doch der Arger durch: 
,,Wir haben dermaßen chao- 
lisili gespielt, das ist nicht 

zu glauben. Aber vielleicht 
kommt die Niederlage gera- 
de richtig und die Truppe 
mal wieder auf den Hoden 
der Tatsachen zurück. Hei 
vms war nach den letzten Kr- 
folgen nur noch Kerbslim- 
mung angesagt." Kür die 
nächste Woche hat Bloss ein 
entsprechendes Rezept pa- 
rat. ,,Die Woche gibt es 
mächtig Curry, das lasse ich 
mir nicht bieten." 

Mit einem Doppelschlag 
brachte Dominik Rauch (:i2. 

und ,');<.) die Ciäsle in Küh- 
rung. Als die SSG Langen in 
Unierzahl spielte - für Mi- 
chael Dohmen halle es in der 
.'iO. Minute die Rote Karte 
gegeben - klingelte es noch 
zweimal im SSG-Kaslen. 
Die Dicteshoimer Torschüt- 
zen in der Schlußpha.se wa- 
ren Oliver Muhlau und Car- 
sten Becker. 

Nach dreiwöchiger Verlel- 
zungspause erstmals wieder 
für die SSO im Einsatz: Tor- 
jäger Amir Salihefendic, der 

Fußball-Tabelleii 

her\'orragend. Kra- 
nuschs einzig nen- 
nennswerte Aktion 
war ein Kreistoß in 
der TU. Minute, den 
Schlapp parierte. 

FC Langen: 
Schlapp; Michels, 
Hrandeis, Schweit- 
zer, Hauer, Meyerho- 
fer, Xanthopoulos, 
Seibel, Markus 
Grohmann, Uwe 
CJrohmann, Pntzel 
(.lungmann, Ciieler, 
Weis). 

Die Resi-rve vom 
,,Club" kam in Ileu- 
,senstamm zu einem 
2:2. ,Iörg Kischer hat- 
te Langen in Küh- 
rung gebracht, Marc 
Sleilz nach der Pau- 
se für den 2:2-Knd- 
stand gesorgt. Mit 2t) 
Punkten ist die 
,,/weite" der Rot- 
Weißen auf dem 
zweiten Hang - fünf 
Punkte hinter der 
.SG Rosenhöhe. 

|Bezlt1(sngaOlfenfaach| 
Teutonia Hausen - PC 30 
SuSQO — BSC 99 O^^enbach 01 
TSV HejM'istarnn - FC Langen 10 
FT Ofterrad - G Kl •Krcit2e'<)u^ 2 2 
SSG Langen — Spvgg Oie'es^ Ii 0 < 
SG GwenMin - SV S'etoheim 12 
SV Zeiihauseo — TSG Ma nflingen 11 
Ans 0^'enbacti — SG fiosenhohe 19 

1 Teutonia Hausen 13 l 0 *84 y 
2SGRo$enNy>e 13 9 3 i 4912 30 
3 TSV Heusenslamm 13 7 2 4 4025 
4FCLangefl 13 5 7 1 2210 jnoefl 
5 Süsjoötfenrhai 13 6 3 4 32 2i 
eFTOberrao 13 5 5 3 2820 

Kreisliga AOflenöach West 

SSG blamiert sich gegen Dietesheims Reserve 

Desolate Leistung der Langener beim 0:4 / Gäste hatten vorher noch nicht gewonnen 

sich aber nicht entscheidend 
in Szene setzen konnte. Ihm 
merkte man die fehlende 
Spielpraxis an. ,,Kr wurde 
als Spitze aber auch hängen 
gelassen, hatte kaum Unter- 
stützung", nahm Walter 
Bloss seinen Torjäger in 
Schutz. 

SS(i Lnngcn: Stieber: 
Benz, König, Remta, Doh- 
men, Beiz, Uhl, Heil, Salihe- 
fendic, Gray, Starke (Di Ma- 
ri,.luhnke). 

VfB Oflenbacn — TG Sprendingen 
TSG Neu-Isenburg —Türk O'elzenbach 
Hellas Ottenbach - Gemaa Tempelsee 
Espanoi Ottenbach — Eiche Ottenbach 
SC Slemberg — SV Drete»cbenhain 
SC Buchschtag - Tu SV N -Isenburg 
SG Diefenbach — SG Heusenslamm 
Spvgg N Isenb II — Rol-Weifl Ottenbach 

1 SVOreietcftenham 13 10 i 2 3714 
2 EcheOftenbach 13 9 
3 VIB Ottenbach 13 9 
4 Hellas Ottenbach 13 9 i 
5 TSG Neu-Isenburg 13 9 
6 Turl* Ote!;enbach 13 7 
7 Espanoi Ottenbach 13 7 
8 SC Büchschlag' 13 4 
9 SG Diefenbach 13 3 5 

10 TG Sprendlingen 13 

3 1 
2 2 

3 
4 
2 

11 
26 
72 
12 
02 
31 
31 
03 

31 
30 
29 
28 
27 
25 
24 
14 
14 
14 
13 
12 
12 
9 
8 
4 

Am nächsten Sonntag (12. No- 
vember, 14.30 Uhr) ipielen: Gemaa 
Tempelseo - Spvgg, Neu-Isenburg II, 
Rol-Weiß Olfenbach ■ TSG Nou-Isen- 
bürg. Türkgücü Dietzenbach • Espa- 
noi Ollenbach. DJK Eiche Ollenbach 

0 
4 
3 3 
2 7 
2 

IlSCStemberg 13 3 4 
12 Tu SV N-Isenburg 13 3 3 
13 Gemaa Tempelsee 13 3 3 7 
14 SG Heusenstamm 13 3 0 10 
15 Spvgg N-Isenb II 13 2 2 9 
i6Rol-Weil10ttenbachl3 1 1 10 

41 13 
3315 
4716 
3216 
4226 
3318 
X39 
2134 
18 36 
2323 
1928 
1930 
1533 
1641 
1256 

■ VfB Ottenbach, TG Sprendlingen . 
SG Dietzenbach, SQ Heusenstamm. 
SC Buchschlag. Türk, SV Neu-Isen- 
burg - SC Steinberg. Hellas Ofter>. 
bach • SV Dreieichenham 

KrelsligaBORenöacliWest 

7 SVSterihenn 13 6 2 5 2321 
8BSC990flenbach 13 6 1 6 2725 
9FC0fenfhai 13 4 5 4 2027 

10SSGLar>geo 13 4 4 5 2340 
11 G t(l-Krotzenburg 13 2 9 2 24 24 
i2SGG0(2enhain 13 2 6 5 3024 
13TSGMainfltngen 13 3 3 7 18 ^9 
14 SV Zellhausen 13 2 3 8 2041 
15 Spvgg l>etesh II 13 i 3 9 16 36 6 
16 AnsOftenbach 13 i i il 1081 4 

Am nächsten Sonntag (12. No- 
vember. 14.30 Uhr) tpieltn: SV 
Steinheim • TSV Heusenstamm. FC 
Langen - Susgo Offenthal. BSC 99 
Offenbach - Ans Offenbach, SG Ro- 
senhohe - FT Oberrad, Gerniama 
Klein-Krotzenburg • Teutonia Hau- 
sen. FC Offenthal - SSG Langen. 
Spvgg, Dietesheim II • TSG Mainflin- 
aen. SG Götzenhain • SV Zellhausen 

BG Ofenbacti - Germ B^r ii 
WiKing Ofle'^bach — Maw Oflenbach 
TV Dreteict>eohain - Hellas D^e^2enbac^ 
SKG Sp^nfllingen — Znnski Ottenbach 
TuS Zeppeim^ — FC Btebe' 
SF O^'enbach — TufV SC Otteobach 
Wacter Otteobacti - Don Bosco N -isent 

1 Dofl Bosco N-Isenb 13 
2 Znnski Odenbach 
3 BG Ottenbach 
4 Wiking Ottenbach 
5 OfeiechPanttiers 
6 TVDwchenhar 12 
7FCB«bef 12 
B TuSZeppefcriheim 12 
9 HeHas Dietzenbach 12 

10 Germ &eberii 12 
11 ^G Sprendlingen 12 
12 SF Ottenbach il 
13 Wac^ierOftenbach 12 
14 Tuii SCOttenbach 12 
15 Maroc Ottenbach 12 

8 5 0 
8 2 L- 
8 1 3 
8 1 3 
7 2 3 
5 4 3 
5 3 4 4 
4 2 
4 2 
4 2 
4 1 
2 2 6 
1 2 9 
1 1 10 

3311 
5^17 
36 22 
32 2- 
3ne 
2113 
2124 
1919 
20 26 
1926 
24 35 
2126 
933 

1129 
1044 

62 
2C 
1 
1 •" 
5' 
2' 
03 

29 
2e 
25 
25 

Am nächsten Samstag (11. No- 
vember. 14.30 Uhr) spielen: Znnski 
Offenbach - Blau-Gelb Ottenbach 
Germania Bieber III • SG Wiking Of- 
fenbach - Sonntag (12. November, 
14.30 Uhr): Hellas Dietzenbach • TuS 
Zeppelinhoim. FC Bieber • Sport- 
freunde Offenbach, Türk. SC Offen- 
bach • SKG Sprendlingen. Maroc Of- 
fenbach • Wacker Offenbach. TV 
Dreieichenhain • Dreieich Panthers 
Spielfrei Don Bosco Neu-Isenburg 

TG 75 Oarmstadt - Eintr Russeisheim 
Roi-Weiß Oarmslaöt — SG Egelsbach II 
SKG Ober-Ramsladt — SV St Stephan 
SG Arheilgen — SKV Buttelbom 
Atem Konigstadten — SV Erzhausen 
SV Kiein-Gerau - TSG Messel 
FC Leeheim — SV Nauheim 

1 Emir Russelsheim 12 9 2 1 
2TG75Darmsladl 12 
3 SV Erzhausen 12 
4 Roi-WeillDarmsiadti2 

1 3 
3 2 
2 3 

5SKGOber-Ramsta<tll2 5 6 1 
6SGArheiigen 12 5 5 2 
7SKVBunelbom 12 5 4 3 
8 SG Egelsbach II 12 5 1 6 
9 SVSl Stephan 12 4 2 6 

lOTSGMessei 12 3 2 7 
11 Aiem Konigsiadlen II 2 4 5 
t2SVKiein-Gerau 12 3 i 6 
13 FC Leeheim 12 2 0 10 
14 SV Nauheim 11 0 3 8 

02 
21 
11 
22 
25 
32 
30 

36 12 29 
24 17 25 
29 14 24 
3723 23 
23 13 21 
2420 2C 
2518 19 
20 22 16 
1322 14 
1522 
1321 10 
1830 10 
15 36 6 
931 3 

Werben Sie einen neuen Leser für 

die 

und Sie erhalten 

kostenlos einen 

Stereo-Radio-Recorder l'I 1=0«. -V-JXJt-XB 

mit Doppeldeck 

• LW-/KW-/aKW- und MW-Empfang 

• 4-Spur-St«reo 

• abnehmbare Lautsprecherboxen 

• Radio/Tape-Funktionsschalter 

• fluto-Stop-Bandendabschaltang 

• Laatstärken-/Balance-Regier 

• Kopfhöreranschloß 

flrt.-Nr. 60199 

PRÄMIEN-GUTSCHEIN BESTELLSCHEIN 
ich habe den Im Bestellschein genannten Leser 
als neuen Abonnenten aeworben. Nach Überprü- fung und Zahlung der Bezugsgebuhr des neuen 
Lesers für mindestens 3 Monate, erhalle ich die gewünschte Wert>epramie 
Der PrAmlenwunsch kann nachträglich nicht geän- 
dert werden 

PRAMIENWUNSCH 

VORNAME 

STRASSE 

ORT 

Httrmil btiltll« ch 2um ü« La'V}«'**' Ztilung mit tiotc Mindttlbe/ugs/td von 24 Monaltn und wtilt' Mi ■ul WKMirul lum ortiubKrien BtJUQtpr«ii Dan«ct> und Kundi- gungtn nur turn OutnalMnd« moglicn und mutMn »pAttiltnt am Ts vo« OuartalMnd« ichrifilich t>«<m Varlag amgeri«" 

ORT OATUWUNTERSCHRIFT 
Ich crmAcMtgt <Mn Vertag txt lul WOtrrul vwtliljahrbch d« Dt- lug»g«buri'«n lur mtm At>onn«mtnl bf i FftHighcil »mtu/iantn und m«in Konto tnltpracttand lu btlaittn 

M)SparkaiM.Fri4aib«r PoatKriacKamt 

DATUMAiNTERSCHRIFT 

OFFENBACH-POST. Vertrlebubtellung 
Postfach 10 02 63, 63002 Offenbach 

Ich txn t)«r«chtitf. »nn«rtwt> von 7 Tagw dit B«»t««ung dM At)onn»m«nti ohne Langantf Zi dw rocNiMigt AbMndu>g 
ntf ohne Ang«bt von Orundtn «clHiftlich b« dar lamrä tu wKMrrirfen Zur Wahrung d*r FntI genügt •(igt AbMndu>g dM Widtrruli 

BEZUGSBEDINGUNGEN 
1. Eigonwerbung. Geschenkabonne- 
menls. Werbung von Ehepartnern oder 
im gleichen Haushalt lebenden Perso- 
nen. Umschreibungen innerhalb von Fa- 
milien- und Hausgemeinschaften sowie 
Bestellungen nach Etezugsunlerbre- 
chungen werden als Werbung nichl an- 
erkannt 
2. Prämienwerbungen gelten nicht, 
wenn im gleichen Haushalt lebende Per- 
sonen im zeitlichen Zusammenhang mit 
der Neut}estellung ihr Abonnement kün- 
digen Durch das neue Abonnement 
wird kein bestehendes Abonnement in-. 
nerhaib der nächsten 24 Monate aufge- 
löst. 
3. Werbungen werden nur anerkannt, 
wenn der Werter und der G(>wort>er>e 
persönlich unterschrieben haben. 
4. Eventuelle Erhöhungen des Abonne- 
mentspreises entbinden nicht von die- 
sem Vertrag, auch dann nicht, wenn sie 
zwischen Vertragsabschluß und Liefer- 
beginn liegen. 
5. Sollte der geworbene Les^r unseren 
Bezugsverptlichtungen nicht nachkom- 
men. so muß der Wert>er aus wetttM- 
werbsrechtlichen Gründen dem Verlag 
den Wert der Wert>eprdmie zurückzah- 
len 

Miwib* 

ohne Pfand 

FINEST 

incl. 6.60 Pfand 

Spanisclie Clementinen 
Khissc I, 2 kn Nc'iz 

Italienische Kohlrabi 
Khissf 1, .Stück 

Neuseeländische Kiwis 
Klxssf I, 5 Stück 

Spanische Tomaten 
Klasse I, lOOOn 

Rinder-Braten 
hohe Rippe oder 
Rinder-Gulasch 

' .s.iltin, au.s dem Vorderviertel 
! IM 

Italienische Mortadella 
j eine typi.seh italieni.sehe Spezialllitt 
! 11)0 n 

Gekochter 
RoUsaftschinken 
mild gepökelt, 101) k 

•Aoste- 
Luftgetrockneter 
Schinken 
über 10 Monate in reiner 
Hernlüti KtTtift, 100 g 

Katzenvollnahrung 
versch. .Sorten, 'idO/'l IS n Dose 

I-KKERE STÜCKCHEN 

Rama 
Margarine 
SOO g Hecher 

Rama 

1.44 

12.99 

SCOICH WHISKY 

Ballantines 
Scotch Whisky 
4()'M» Vol., 0,7 Uicr-Flaschc 

Coca-Cola, 
Coca-Cola light, 
Mezzo Mix, 
Fanta Orangen- 
limonade 
oder Sprite 
12 X I l.iter l-laschen, 
Kasten 

miniMAL macht Appetit aufs Einkaufen 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

I'funni 6 x 1 Seniinc-Iknöcicl 
in Kochhc'uteln 
Packung 

Pfanivi 6 x I Knödel 
in Kochheiitc'ln 
Packung 
Valp(>Hcclla 
C.laüsico Superiorc 
ein trockener Rotwein mit 
Iriicluiger Note aus _ 
der Provinz Verona 
(),7S Liter l'l;i.sc'lie ^ ^ , 
I'inot Gri^io -Vaja- i 
ein trockener, angenehm ! 
Iruchliger WeiKwein 
aus Venetien 
O.Vi l.iter l-'la,sehe 

KLskin (>l 
O.TS l.iter l-'lasche 

.Sanclla 
I kg Stange 
llnox ileitie Tasse Suppen 
\ er.schiedene .Sorten 
■I lieuiel Packung 

KaguIcttM SpaKhctti-.Sauce 
/.wiebeln. Knohlaueh 
oder Kla.ssi.sehe ,\rl 
■ioo tnl Cilrs 

3.99 

2.99 

2.66 
ippen 

1.49 
Sauce 

2.79 
Duschdas 
Ibr Kids. Ni ire, Ibr .\len. 
1 In I oder Shower \ Care Sport 
JSt) nil l'lasche 

Litainin Hadebalsam 
lUr trockene und enipliiKlIiche 
Maut oder hautneutra' 
yst)ml Nach 
l'üllpaekung 

2.99 
11 
iiidlichc 

4.99 
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SSG-Kicker erst im Finale gestoppt 

Viktoria Griesheim Sieger beim Hallenturnier für C-Jugendteams 
I.anf{pn - Zum Hallcn- 

KußbaUturnier der SSG 
I.nngph waren acht C-.)u- 
ijcndmannsehaften in die 
Sporthalle der Adolf-Reieh- 
wein-Sehule eingeladen 
worden. In zwei Vierergrup- 
pen trafen die jungen Kicker 
aütVinander. Nach der Vor- 
runde führte in der Gruppt" 
A die SSG Langen 1 (5:1 
Punkte, fi:l Tor>) vor der SG 
Kgelsbach (4:2, .•?:2), SC 

Steinberg (2,4, 2:2) und 1 KC 
Langen (1:5, 1:7). In der 
Gruppe B lag Viktoria C?nes- 
heim (5:1, St:,5) an der Spitze 
vor JSG Rodgau (4:2, 7:1)). 
SSG I.,angen II (;?:3, 5:()) und 
TV Dreieiehenhain (O li. 0:4). 

Im Spiel um I'latz sieben 
zog der KC Langen gegen 
den TV Dreieiehenhain mit 
1:2 den kürzeren. Den fünf- 
ten Platz sicherte sieh der SC 
Steinberg. di>r die C II der 

SSG Langen mit 1:0 besieg- 
te. .Auf den dritten Platz kam 
die SG Kgelsbach durch ei- 
nen l:0-Krfolg über die JSG 
Hodgau. 

Im Kndspiel traf die SSG I 
auf Viktoria Grieheiiii. In ei- 
nem hoehklassigen Spiel lie- 
ferten sieh beide Teams ei- 
nen offenen Schlagabtausch, 
wobei das glücklichere Knde 
auf seilen der Viktoria lag. 
Die Chancen waivn ausge- 

glichen, aber die Grieshei- 
mer zeigten sich in der 
Chaneenverwertung überle- 
gen und gewannen 3:0 Das 
Langener Team zeichnete 
sich durch seine mann- 
schaftliehe (Jeschlossenheit 
a\is, was für das kommende 
Pokalhalbfinale gegen die 
SG Ro,senhöhe auf eine gute 
Chance für den Kinzug ins 
Kinale hoffen liilJt 

Technisch 
guten Fußball 
zeigten die C- 
Jugendkicker 
beim Hallen- 
turnier der 
SSG Langen 
In der Sport- 
halle der 
Adolf-Relch- 
weln-Schule. 

Platz neun für 

Senior Dittmar 

bei Fecht-DM 
Langen - Bei den deut- 

schen Meisterschaften der 
Senioren im Degenfechten, 
die in Bad Dürkheim au.sge- 
tragen wurden, waren vom 
TV Langen Wulf .Ionen und 
Wolfgang Dittmar am Start. 
In einer starken Konkurri'nz 
von U2 anderen Kechtern 
konnte sich Wolfgang Ditt- 
mar für die nächste Hunde 
c|iialifizieren. Wulf .Ionen 
war nur einen Platz .schlech- 
ter als sein Vereinskollege, 
mußte aber leider vorzeitig 
die Segel streichen. 

Wolfgang Dittmar konnte 
sieh in der zweiten Runde er- 
freulicherweise glatt für <len 
dritten Durchgang (|Uidifi- 
zieren und belegte im Knd- 
klassement einen beachtli- 
chen neunten I'latz. 

Vordere Plätze für die 

Turner des TV Langen 

Bei Gau-Rundenkämpfen geglänzt 
Lungen - Bei den Gau- 

Rundenkämpfen konnten 
die Turner des TV Langen an 
ihren letztjährigen Erfolg 
anknüpfen. Alle Turner 
zeigten sich stark verbessert. 
Auch die vier Neulinge Kelix 
Sauer, Krank Sauer, Nils 
Henning und Christoph Bu- 
randt konnten alle Erwar- 
tungen erfüllen. 

Die jüngste Mannschaft 
(.lahrgang 198H und jünger) 
mit Arne Sehubüus. Krank 
Sauer, Nils Henning und An- 
dreas Eich belegte den drit- 
ten Platz. Besonders erwäh- 
nenswert war dabei die Lei- 
stung von Ni4s Henning, der 
mit Iii,05 Punkten per.sonli- 
che Bestleistung turnte und 
Andreas Eich, der in der in- 
offiziellen Einzelwertung 
drittbester war. 

Noch besser machte es die 
Mannschaft im .lahrgang 
1980 und jünger. Sie belegte 
nur knapp geschlagen den 
zweiten Platz. Die Mann- 
schaft turnte in der Beset- 
zung Andreas Peiffer. Krede- 
rik Berck, Christoph Bu- 
randt und Kelix Sauer, der 
beim letzten Rundenwett- 
kampf leider verhinilert war. 
Trotz der Leist ung.ssteige- 
rung von Christoph Burandt 
und Krederik Berck reichte 
es .somit nicht für Platz eins. 
Aber der zweite Platz ist 
trotzdem hoch anzurechnen 
und verdient, denn er iilteste 
TV-Turner war .lahrgang 
1982. Somit mußten sieh die 
jungen Turner gegen vorwie- 
gend iiltere Konkurrenz 
(iurchsetzen. 

Starker Einstand von 

Reiner Biedermann 

17:12-Erfolg für vierte HSG-Herren 
Langen - Nach den Nie- 

derlagen gegen Asbach und 
BesSungen gelang es der 
vierten Herrenmannschaft 
der HSG Langen, wieder 
einmal zwei Punkte einzu- 
fahren. Bei der HSG Weiter- 
stadt/Braunshardt II gab es 
einen 17:I2-Erfolg. 

Überzeugend war jedoch 
auch diese Vorstellung nicht, 
so daß es gegen die nächsten 
Gegner gilt, sich erheblich 
zu steigern, will man den 

Anschluß nach oben nicht 
verlieren. Trotz der 17 Tore 
lagen die Probleme haut- 
psächlich im Angriff, der 
von den Rückraumpositio- 
nen her zu langsam und 
drucklos agierte. Einen star- 
ken Einstand nach langjäh- 
riger Pause feierte Reiner 
Biedermann, der vor allem 
die Abwehr durch seine 
Schnelligkeit stabilisieren 
konnte. 

Weiterstadt hatte gegen 

Egelsbach keine Chance 

SGE-Handballer III im Torrausch 
Kgelsbach - Die dritte 

Mannschaft der SGE-Hand- 
baller war in der Begegnung 
gegen Weiterstadt/Brauns- 
liardt ganz klar spielbestim- 
mend und gewann deutlich 
mit 20:i;t Toren. Der Ciegner 
konnte nur während der er- 
sten HO Minuten einigerma- 
ßen mithalten und die Be- 
gegnung noch offen gestal- 
ten. Mit 10:7 Toren für 
Egelsbach wurden die Seiten 
gewechselt. 

In der zweiten Spielhälfte 
hatte der Gegner dem Egels- 
bacher Angriff nichts mehr 

entgegenzusetzen und die 
SGE .setzte sich zum lfi:9 ab. 
Dann kam eine Schreckse- 
kunde für die Egelsbacher 
Mannschaft. Welz verletzte 
sich ohne Einwirkung des 
Gegners so schwer, daß er 
ins Krankenhaus gebracht 
werden mußte. Doch die 
Egelsbacher erholten sieh 
von dem Schock und brach- 
ten den Sieg sicher mit 20:1H 
unter Dach und Kach. 

Es spielten: Mix, Schnei- 
der; Schumann, Schminke, 
Wilhelm, Welz, Kappes. 
Mahner, Dorst, Heller. 

Unser Bild 
zeigt Christi- 
an Böttcher 
(rechts) von 
der C II der 
SSG Im Spiel 
um den fünf- 
ten Platz ge- 
gen den SC 
Steinberg. 
Die Langener 
kassierten ei- 
ne knappe 
0:1-Niederla- 
ge. Die C I der 
SSG wurde 
erst Im Finale 
von Viktoria 
Griesheim ge- 
stoppt, mußte 
sich mit 0:3 
Toren ge- 
schlagen ge- 
ben. 

Foto: Orlowsiti 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mA: HSG — HSG Kei- 

chulshcim-Bucrfurth 14:12 
Ihren ei-sten Sieg en-ang die 

Mann.schiift der HSG Langen 
in eigener Halle gi>gen die 
IISG Reiehel.sheim-BiH'rfurth. 
In der ersten Halbzeit gingen 
zunächst zwar die Odenwäl- 
der in Kührung, die die Mann- 
schaft v<m IVainer Aki Blis.se 
aber durch Kampfstärke aus- 
gleichen konnte; gegen Mitte 
des ersten Spielabschnittes 
gi'lang es .sogar, zum 5:2 da- 
vonzuziehen. Allerdings dau- 
erte dieser Höhenflug nur 
kurz, und so wanm es zum Fin- 
de der ersten Halbzeit wieder 

die fehlerfivi aber glanzlos 
spielenden Reichelsheimer, 
die die Nase vorne hatten. 

Nach der Pau.se erwischten 
die immer stärker werdenden 
Odenwälder den be.sseivn 
Start und gingen mit zeitweise 
vier Toivn in Kührung. Die 
Langener aber fingen sich 
wieder und erkämpften kurz 
vor Spielende die lH:12-Küh- 
lung. Nun begann das Zittern 
um den Sieg; Nach einem un- 
nötigen Ballverlust waivn die 
Odenwälder schon im Begiiff, 
den Au.sgleich zu erzielen, was 
aber durch eine gute Abwehr- 
und Torwartleistung verhin- 
dert weixlen konnte. So hatten 
die Langener noch eine Mög- 
lichkeit zum Angiiff, die Ma- 
nuel Schäfer Sekunden vor 
Schluß durch einen .sehens- 

werten Tix'ffer zum 14:12 
nutzte. Besondei-s zu erwäh- 
nen ist Timo Knapp, der wie- 
denim mit .sechs Treffern der 
erfolgrt>ichste Langener Tor- 
schütze war, Diiix-h diesen 
Sieg hat sich die Langener 
Mannschaft auf den dritten 
Tabellenplatz dc>r Bezirksliga 
II vorgeschoben. 

Es spielten: .lohn Langion; 
Dirk Buschmann (1), Chri.sti- 
an Anthes, Markus Bin-ker, 
Martin Buratowski, Timo 
Knapp (Ii). Daniel Maier, Ingo 
Ruppert (I), Manuel Schäfer 
(4), Sven Stock (2), Oliver 
Wesp. 
mC: SV Erbach/Heppenheim 
— HSr. 15:19 

Hart umkämpft waren die 
zwei Punkte für die HSG Lan- 
gen. Erbach erzielte durch .sei- 

nen „Rückraumlxmiber" aus 
Kreiwürfen Tor um Tor, so daß 
es den Langenem trotz giiten 
Angiiffsspiels nicht gelang 
sich abzusetzen. Mit 10:9 wur- 
den die Seiten gewechselt und 
es folgte nun eini» Phase, in der 
nicht allzuviel zusammenlief, 
Erbach konnte die Unkonzen- 
triertheit im Langener Spiel 
jeiloeh nieht entscheidend 
nutzen und der HSG gelang 
es. über die kämpferische Ein- 
stellung wieder ins Spiel zu 
kommen. Schöne Tii'ffer üb(>r 
die Kn'is- und Außenpositio- 
nen enLsehieden letztlich die 
Partie für die IISCJ, bei der alle 
Keldspieler zu Toivrfolgen ka- 
men. Bei weiterhin zw(>i Mi- 
nu.spunkten belegt die HSG 
souverän den zweiten Tabi-l- 
lenplatz im Bezirk II. 
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Schmunzel*ECKE 

Das Gemälde 
Kin IrKinslriollcr hat in Italion 

Kiitc ("loschäftr Rrmachl. Um spin 
(icld an7,uli'f»<"n, kauft er in Rom ein 
wcrtvollp.s Rcnais.sanci'bilci. Da das 
alto Hil(i nicht so ohne woitrros aus- 
zufiihi-(>n ist, laßt <>s der Inciu.stripllp 
mit pinpr modprnpn südlichen 
Landschaft (it)prmalpn. 

Zu Hausp angekommen, heauf- 
IraKt or einen bekannten Re- 
staurator mit der Abwä.sche, Nach 
einigen Tauen telegrafiert der 
Kxperte an den Industriellen: „Die 
Landschaft ist weg, das Re- 
naissancebild auch, darunter war ei- 
ne Madonna, und jetzt kommt 
Mussolini zum Vorschein. Soll ich 
weiter abwa.scben?" 

Peinlich 
Kine reizende Dame meldet sich 

beim Portier „Cilauben .Sie, daß der 
Direktor für mich zu .sprechen ist?" 
fra^t sie. 

„Aber sieher!" lächelt der I'ortier 
„Kür büb.sche junge Damen ist unser 
Diri'ktor immerzu spi-echen." 

...So? Nun, dann melden Sie ihm, 
seine Krau möchte ihn sprechen." 

Vererbung 
Der .Sohn bringt ein sehr gutes 

Zeugnis nach Hause 
..Die Intelligenz und Ziel- 

slrebigkeil", sagt der Vater stolz, 
„hat er zweifellos von mir." 

...Sicher", iM-widert die Ehefrau mit 
süffisantem Lächeln. ..Ich habe bei- 
des noch." 

Das Unglück 
Der Urlauber wird im Süden von 

eniem Bettler angehalten: ..Cieben 
Sie einem Unglücklichen ein 
Almosen, edler Herr!" 

Der Urlauber besieht sich den jun- 
gen und kräftigen Mann. „Kinem 
Unglücklichen?" fragt er erstaunt. 
..Ich glaube eher, daß Sie nicht ar- 
beiten wollen." 

Darauf der Bettler grin.send: ..Das 
ist ja gerade mein Unglück." 

Und... 
Schuß!!! 

„Auf die Plätze - fertig 
los!" 

Ohne Worte 

Ohne Worte 

Kurzsichtig 
Eine Dame stand vor Gericht, weil 

sie beim Ein.scheren in eine 
Parklücke gleich zwei Fahrzeuge 
nicht unerheblich beschädigt hatte. 

„Konnten Sip denn nicht in die 
Parklücke gelangen?" fragte der 
Richter „Sie war doch breit genug!" 

„Das schon", meinte die Dame, 
„doch ich hatte meine Brille verges- 
■sen und mußte nach dem Gehör par- 
ken " 

Göttliches Gericht 
Die junge Frau serviert ihrem 

Mann einen Auflauf. 
..Nun, wie .schmeckt's?" fragt sie 

gespannt. „Eigene Erfindung! Und 
enorm billig!" 

„Ich kann nur sagen: göttlich!" 
ruft der Mann. 

„Nun übertreibe aber nicht", 
meint da die junge Frau. ..Was heißt 
hier göttlich?" 

„Gott allein weiß, was da drin 
ist!" 

Zerstreut 
„Wie ich hörte, ist die Verlobung 

von Professor Bücherling mit 
Fräulein Mei.se auseinandergegan- 
gen. Was war der Grund für die 
Trennung?" 

„Das war so: Der Professor wollte 
Fräulein Meise ein wertvolles 
Medaillon schenken. Er überreichte 
ihr ein Etui, sie machte es auf. Und 
was war drin? Eine Hundemarke!" 

Stromsparer 
MacTravish trifft seinen Freund 

MacPherson beim Lesen eines 
Buches in Blindenschrift an. 

„Um Himmels willen!" ruft 
MacTravi.sh erschreckt. „Ist was mit 
deinen Augen los. daß du Bücher in 
Blindenschrift lesen mußt?" 

„Keine Spur!" erwidert 
MacPherson lächelnd. „Meine 
Augen sind in Ordnung. Ich habe nur 
Blindenschrift gelernt, um an den 
langen Winterabenden Strom sparen 
zu können." 

Im Urwald 
Der Forschungsreisende hört beim 

Marsch durch dichten Urwald das 
Tam-Tam der Trommeln. 

Ängstlich wendet er sich an seinen 
Führer: „Was hat das Trommeln zu 
bedeuten? Rufen sie vielleicht ihre 
Krieger zusammen?" 

„Keine Spur!" beruhigt ihn der 
Eingeborene. .,Es handelt sich nur 
um die Übertragung einer 
Schönheitskonkurrenz." 

Anekdotenhaft 

Provinzkomiker 
Der Wiener Schauspieler 

Gerardi wurde von vielen Kri- 
tikern dafür gelobt, daß er auf der 
Bühne nur wenig mit Armen und 
Beinen agierte, sondern alles mit 
seinem Mienenspiel ausdrückte. 

Als Gerardi eines Tages darauf- 
hin ange.sprochen wurde, meinte 
er: „Bittschön, die Haxen sind 
doch nur ordinäre Provinz- 
komiker!" 

Umsturz von unten 
Als Napoleon von der Insel Elba 

zurückkehrte, be^ßten ihn die 
Pariser jubelnd mit dem Ruf: ..Es 
lebe der Kaiser! Es lebe der 
Kaiser!" 

Napoleon bemerkte aber, daß 
nur sehr wenige mit dem 
Taschentuch winkten. 

„Warum winken die Leute 
nicht?" fragte er Fouch^. der als 
Polizeiminister eine traurige 
Berühmtheit erlangt hat. 

„Sire". antwortete Fouch^ mit 
süffisantem Lächeln, „es ist auch 
hier wie immer bei einem bevor- 
stehenden Umsturz: die Leute, die 
den Umsturz wollen, haben kein 
Taschentuch mehr." 

Kunstkenner 
Als Mark Twain, der amerikani- 

sche Humorist, einmal den 
berühmten Maler Whistler be- 
suchte, studierte er. obwohl mit 
keinerlei Kunstkenntnissen bela- 
stet, eingehend ein neues Bild. 

„Halt!" rief Whistler „Nicht 
berühren! Es ist noch feucht!" 

„Macht nichts", erwiderte Mark 
Twain, „ich habe ja Handschuhe 
an." 

Doppelte Oper 
Als in Wien die Oper „Leonore" 

des italienischen Komponisten 
Ferdinando Paer aufgeführt wurde, 
war auch Beethoven, der damals 
noch verhältnismäßig mt hörte, 
unter den Zuhörern. Nach der Oper 

;te Beethoven ungeniert zu dem 
•liener: „Ihre Oper gefällt mir 

wirklich! Ich habe l,ust bekom- 
men, sie in Musik zu .setzen." 

Daraus wurde später Beet- 
hovens „Fidelio". 

Geiziger Rossini 
Rossini, der als sehr geizig galt, 

hatte mit einem reichen Banltier 
eine Reise durch Spanien unter- 
nommen. Er rühmte sich nach der 
Reise, er sei mit denselben zwan- 
zig Francs in der Tasche zurück- 
gekommen, mit denen er abgereist 
sei. 

Ein Freund sagte daraufhin la- 
chend: „Du bist sogar mit 23 
Francs zurückgekommen, denn 
der Bankier hat dir doch unter- 
wegs drei Francs für einige Bettler 
gegeben." 

Kein Schauspieler 
Zu Heinrich George kam einmal 

ein höchst unbegabter Schau- 
spieler und beklagte sich bitter 
über seine Kollegen. Sie seien, so 
sarte er. mißgünstig, neidisch, ein- 
gebildet - kurz eine Saubande. 

„Da kann ich nicht widerspre- 
chen", meinte George gemütlich. 
„Schauspieler sind nun einmal so. 
Seien Sie froh, daß Sie keiner 
sind." 

Massenproduktion 
Der ältere Dumas beschäftigte 

eine ganze Anzahl Mitarbeiter, die 
seine Romane weitgehend schrei- 
ben mußten. Als er nun einmal um 
eine Auskunft über einen seiner 
dreihundert Romane gebeten wur- 
de, war er dazu nicht in der Lage. 

„Aber Sie haben das Buch doch 
geschrieben!" sagte der Frager er- 
staunt, 

„Geschrieben habe ich es 
wohl", meinte Dumas ohne eine 
Spur von Verlegenheit, „aber ich 
habe es nicht g^esen." 

Zu schnell 
Bei dem französischen 

Schriftsteller und Schauspieler 
Sascha Guitry bewarb sich eine 
tüchtige Stenotypistin. 

„Ich schreibe bis zu hundert 
Worte in der Minute", sagte sie 
stolz. 

Der Schriftsteller erschrak: 
„Liebes Kind, wo soll ich so viele 
Worte in einer Minute herneh- 
men." 

I I I 
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Silbenrätsel Mixrätsel 

Schachaufgabe Nr. 45 

Als Weiß nun 1. fB - f7 zog, gab 
Schwarz auf. Stattdessen hätte 
er sich retten können. Wie? 

Kontrollstellung; 
Weiß: Kfi2, B(B, g4 (3) 

Schwarz: Kg5, Tel, Ba7, b6 (4), 

Weiß hat den ersten Zug. 

^Bbcdefgh 

Aus den Silben: chem - co - de - der - 
di - ei - er - eri - gel - gel - heit - ho - ibe • 
ka - ke - le - ma - no - pie - ra - rer - rie - 
sal - si - US - uto - sind 12 Wörter nach- 
stehender Bedeutungen zu bilden: 

1 geometr, Körper, 2 Hirngespinst, 3 
Laubbaum, 4 Kreishalbmesser, 5 Pflan- 
zenfaser, 6 Stadt an der Mosel, 7 Herr- 
scheranrede, 8 Wanderhirt, 9 Heide- 
kraut. 10 Türverschluß, 11 Fluß in 
Schleswig-Holstein. 12 span. Urbevöl- 
kerung. 

Die ersten und dritten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen je ein gewerbliches Unterneh- 
men. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Begriff für Schonspeisen. 
MEER ■fOACH 

NATTER IN 

Silbenwurm 

OUR 
WEIT 
TAKT 
KEIL 

KRAD 
START 

= diplomat. 
Schritt 

= Erziehungs- 
anstalt 

+ DÄNEN = Wechsel 
= Gebäck 
= Vertrag 
= Haremsskla- 

vin 
= trop. Harz 
= Erblasser 

+ GARE 
+ KORN 
+ SODA 

+ NASA 
+ TEO 

Aus den Silben in folgendem Silben- 
wurm sollen Sie sechs geometrische 
Figuren herausfinden. 

paecktraeckpydrei 
ralpezrechtlededer 
quaralomigramm. 

Wortfragmente 
sens - ensc - fris - orge - 
hen - rost - denm - stei 

Die vorstehenden Wortfragmente sind 
so zu ordnen, daß sie ein Sprichwort 
über die Sorgen ergeben. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: an - ap - blü - der - 

drei - ek - Hing - fal - fei - ge - ge - gel - 
go - heim - ich - ken - kreu - len - miß - 
na - ne - nis - no - rats - re - ri - spitz - 
ßen - stiin - stra - sucht - te - ten - ten 
- ti - zung - sind 11 Wörter nachste- 
hender doppelsinniger Bedeutungen 
zu bilden: 

1 biologischer Versuch mit Ver- 
kehrswegen, 2 Fräuleinsfangvorrich- 
tungen, 3 gegen „G" gerichtete engli- 
sche Eins. 4 Kolloid der Japan. Meile, 5 
Obstfalsch^eld, 6 Sitzgelegenheit. 7 
von einer Zahl gezüchteter Rasse- 
hund, 8 Kreuzung zwischen Nord- 
landtier und griech. Göttin, 9 persönl. 
Fürwort forscht. 10 Aufstellungsvor- 
richtung für Beurteilungen, 11 Fuß- 
ballfreistöße mit altem Titel. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine edel- 
steingeschmückte Kampfstätte. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben einen dt. Schrift- 
steller. 

Uwe - Oka - Tann - 
Uhu - Ader - Greis. 

Besuchskarte 
Weichen Beruf hat dieser Herr? 

Tom Tenke / Erlau. 

Reisen- 
der. 
Agent 

Schrott 
Auf- 
zeich- 
nung. 
Vermerk 

Kurz- 
lormv. 
Eduard 

hohe 
Spiel- 
karten 

Lehns-, 
Gelolgs- 
mann 

Ge- 
steins- 
gebilde 

Teil 
der 
Scheune 

Kanton 
der 
Schweiz 

wert- 
volle 
Hotzort 

amerlk. 
Ge- 
Ulnde- 
wogen 

L 
T ▼ T T ▼ 

tronzö- 
SlSCll: 
6eset7 

► nicht 
dahinter 

Hell- 
pflanze ► Spiel- 

karte 
Elnoe- 
weinter 
(engl.) 

atab. 
Forsten- 
turn 

Sport- 
kleidung 

T stoa- 
tenbll- 
dendes 
Insekt 

Kose- 
name 
des 
Vaters 

T T 

L Hunde- 
name 

olter- 
tflmllch 

T Vomome 
d. Schau- 
^ertn 
ZieiiKinn 

r 

Sumpl- • 
geMnde 

BIQten- 
jewOchs, 
pflanze 

▼ 
► Genogel 

Abk.: 
Sommer- 
se- 
mester 

? 

bezahlt 
(Abk.) 

Rhein- 
zutluB 

▼ 
»■ Topler- 

kelt, 
Couroge 

Haupt- 
staat In 
SOdost- 
oslen 

▼ 
► 

töml- 
scbet 
Liebes- 
gott 

Initia- 
len Ver- 
lalnes 

Fehl- 
betrag. 
Vertust 

▼ 
► 

Abk. 1. 
oberer 
Tot- 
punkt 

r 

gemUt- 
Uche 
Plau- 
derei 

T 
Ausruf 

f 
► 

■ -1® 
tolg- 
llch, 
mitbin 

Aufruhr, 
Em- 
piiung 

► beurkun- 
dender 
Jurist 

P 

45 

Schütteirätsel 
Ruder - Else - Lehm - Lese - 

Not - Serbe - nur 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen dann die 
Göttin der Fruchtbarkeit. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der folgenden Wörter ist ein 

Buchstabe zu entnehmen, damit die 
'bestohlenen' Begriffe, der Reihe nach 
gelesen, ein Zitat aus Lessings „Na- 
than der Weise" ergeben, 

Tessin - Don - Wicht - Aller - 
frei - Lid - sie - ich - er - 
Erik - Betten - Sprotten. 

Auflösungen von 
Ritsel-Raten Nr. 44 

Schach: Mit dem fein berechneten Quali- 
tatsopfer (Turm gegen Leichtflgur) 1. Tc6 x fBÜ 
erzielte Weiß (Großmeister Portisch) ent- 
scheidenden Vorteil. In der Partie folgte 1  
g7 XIB; 2. Sß - d4! (Strebt nach 15 und macht 
der Dame den Weg zum Königsflügel freil. 2. 
.... Lc5 X d4; 3. Tdl x d4, Db8 - e5; 4. De2 -13, 
Kg8 - h8?; 5. Td4 - d5, Schwarz gibt auf, denn 
nach 5..... De5 - e6 folgt 6. Ld4 - Kg7; 7. Td5 - 
g5t. Kg7 -.h8; 8. Ld4 x ffit. De6 x ffi; 9. Df3 x 
i6 matt. Auch nach 4..... fB - f5; 5. Td4 - d5. De6 
- e6 oder De7 - e4?; 6. Df3 - g3t, Kg8 - hS; 7. Le3 
- h6. TfB - g8; 8. Td5 - d8!, Te7 - e8; 9. TdS x 
e6. De4 • xe8; 10. g3 - c3t nebst baldigem Matt 
6. TdS X15, n - fB; 7. Le3 - d4, Te7 - 8. h3 - 
h4 wird Schwarz dem Angriffsdruck bald erlie- 
gen. 

Lustiges Silbenrätsel; 1 Muskelkater, 2 
Asche, 3 Riesenwelle, 4 Indiana, 5 Oberhaus, 
6 Neuntöter, 7 Erinnerungsvermögen, 8 Tele- 
graf, 9 Trommelfeuer, 10 Exportartikel. - 
Marionette. 

Im Handumdrehen: rank - Leber - Leine - 
Gera - Ast - Ami • anno - Oran = Kreation. 

Besuchskarte: (^tikermeister. 
Silbenrätsel: 1 Dompteuse, 2 Interesse, 3 

Eulenspiegel, 4 Fermate, 5 Regime, 6 Anti- 
mon, 7 Ulanka, 8 Orchester, 9 Halali. 10 Niel- 
lo, 11 Ekuador, 12 Kasematte, 13 Unfrieden. 
14 Samaria, 15 Sarabande. - Die Frau ohne 
Kuss / Die tolle Komtess. 

Kombinationsrätsel: Peer Gynt. 
Mixrätsel: Karfunkel, Orangen, Marinade, 

Eberhard, Termin = Komet. 
Silbendomino: Wursthaut - hauteng - Eng- 

pass - Passwort - Wortfaul - Faulmlz • Pelzhut 
- Hutband - Bandmass - massvoll - Vollblut = 
Blutwurst. 

Schüttelrätsel: Mahl - Ampel - Leine - Tor ■ 
Eger - Ratten = Malter. 

Fülirätsel: Das ist ein weiser Vater, der sein 
eigen Kind kennt. 
Schwedenrätsel 
■■■AUABTHonza FINGERFERTIGKEIT 
■ N I EHFR I VOLBGMB 
■TZBSTENOBNBSATZ 
REZEPTBEBNEBELBU 
ARABOBQUEENBIBSH 
BEBBRAUTBCBAN I TA 
BSPANBEBAKTIEBUU 
ASCHBMI T L E I DBABS 
BEBNIESELNBALLEE 
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Mühlheim 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings meh^ 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Öabenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen; Jean 
Gramm. Martin-Luther- 
Straße 5. Telefon; 06073 / 
.35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro. Fahrstraße 2. 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg. Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man. Steinstraße 57. Tele- 
fon: 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzendeij 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon; 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6, Telefon; 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat. 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg. 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer. Offenbacher Straße 
35. 63263 Neu-Isenburg. 
Telefon; 06102/3 62 19. 

Tauschtage im ..Alten 
Feuerwehrhaus". Offen- 
bacher Straße 35. Raum 
10. 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen. Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat. 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Erlensee 

Langen 

Offenbach 

Verein für Briefmarken- 
j und Münzkunde Erlensee, 
I Kontaktadresse: Klaus 

Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau ,1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon; 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
wochvonl7bisl9Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold; 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.; 
06074 /71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bunde.spressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182 / 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Briefmarkenverein Seligenstadt wird 25 

Seit einem Vierteljahrhundert wurde eine erfolgreiche Vereinsarbeit geleistet 
In diesem Jahr besteht der 

Verein der Briefmarken- 
freunde Seligenstadt und 
Umgebung fünfundzwanzig 
Jahre. Er wurde im Januar 
1970 gegründet. Schon vor- 
her trafen sich die Sammler 
aus der näheren Umgebung 
in regelmäßigen Abständen 
zum Briefmarkenaustausch 
und so war es nur zu ver- 
ständlich. daß man den Zu- 
sammenkünften auch inner- 
halb eines Vereins einen or- 
dentlichen Rahmen geben 
wollte. 

So trafen sich am Abend 
des 13. Januar 1970 auf In- 
itiative von Rudolf Baierl 
zwölf Briefmarkenfreunde 
in Cafe Kunz in der Bahn- 
hofstraße in Seligenstadt zur 
Gründungsversammlung des 
Vereins der Briefmarken- 
freunde Seligenstadt und 
Umgebung; angeschlossen 
dem Landesverband Hessi- 
scher Philatelisten e. V. im 
Bund Deutscher Philateli- 
sten. Zum ersten Vorsitzen- 
den wurde Josef Krimmel 
gewählt. Zweiter Vorsitzen- 
der und Schriftführer wur- 
der Rudolf Baierl. Kassierer 
G. J. Rühl und Neuheiten- 
und Rundsendewart J. Pola- 
cek. 

Bereits im nächsten Jahr 
präsentierte sich der Verein 
mit einer Briefmarken-Wer- 
beausstellung vom 25. bis 27. 
September 1971 der interes- 
sierten Öffentlichkeit. Nicht 
zuletzt diese Ausstellung 
und die nun regelmäßig 
stattfindenden Tauschver- 
anstaltungen waren die 
Grundsteine zur stetig 
wachsenden Mitgliederzahl. 
Am Jahresende zählte der 
Verein schon 32 Mitglieder. 

In den nun folgenden Jah- 
ren stabilisierte sich das 
Vereinsleben. Eine Jugend- 
gruppe wurde gegründet 
und zu dem nun regelmäßi- 
gen Briefmarkentausch tref- 
fen sich die Sammler zwei- 
mal monatlich. Aber auch 
weit über die Grenzen Seli- 
genstadts hinaus ist der Ver- 
ein gut bekannt. Zum jährli- 
chen Großtauschtag, der re- 
gelmäßig zum Jahreswechsel 

in der TGS-Tumhalle statt- 
findet. kommen hunderte 
von Sammlern aus der nähe- 
ren und weiteren Umgebung 
zum Briefmarkentausch. Die 
kleine Gruppe der Aussteller 
ist bundesweit bei Wettbe- 
werbsausstellungen vertre- 
ten. So waren bei der NAPO- 
STA'93. der Nationalen 
Postwertzeichen-Ausstel- 
lung in Dortmund zwei 
Sammlungen aus Seligen- 
stadt vertreten und wurden 
hoch prämiert. 

Aber auch das gesellige 
Leben kommt im Verein 
nicht zu kurz. Die jährliche 
Grill-Party und die Weih- 
nachtsfeiern im Dezember 
gegen Gelegenheit, mit der 
ganzen Familie und den 
Freunden zu feiern. 

Die Vereinslokale wech- 
.selten im Laufe der Zeit und 
erst seit 1993 hat der Verein, 
dank der Unterstützung der 
Stadt Seligenstadt, eine end- 
gültige Heimat erhalten. Im 
Vereinsheim in der Frank- 
furter Straße 35 steht nun 
ein Raum zur Vereinsarbeit 
zur Verfügung. Dort können 
auch die mittlerweile um- 
fangreiche philatelistische 
Literatur und die philateli- 
stische Geräte gelagert und 
von Interessenten au.sgelie- 
hen werden. Auch die Ju- 
gendgruppe trifft sich dort 
nun regelmäßig zum Brief- 
markentausch. Gäste sind zu 
allen Veranstaltungen 
selbstverständlich stets 
herzlich willkommen! 

Einen ersten Höhepunkt in 
der Vereinsgeschichte 
brachte das Jahr 1979. Im 
Rahmen des Seligenstädter 
Geleitsfestes veranstalteten 
die Briefmarkenfreunde in 
den Räumen der Bezirks- 
sparkasse eine große Werbe- 
ausstellung. Gleichzeitig or- 
ganisierte der Verein eine 
der Hauptattraktionen des 
Geleitfestes: Eine vom Post- 
museum in Frankfurt ausge- 
liehene Orginal-Postkutsche 
fuhr vierspännig durch die 
Straßen unserer Stadt. 

Anläßlich seines lOjähri- 
gen Vereinsbestehens veran- 
stalteten die Philatelisten im 

September 1980 unter der 
Leitung von Wilhelm Jost, 
der 1980 auch die Vereinslei- 
tung übernahm, erstmals in 
Seligenstadt eine Wettbe- 
werb.ssausstellung im Rang 
3. die Selbria '80. Auf 289 
Rahmen zeigten 50 Ausstel- 
ler. darunter acht Vereins- 
mitglieder einen Querschnitt 
durch den gesamten Bereich 
der Philatelie. Darunter wa- 
ren auch drei Literaturexpo- 
nate und neun Sammlungen 
der Seligenstädter Jugend- 
gruppe zu sehen. Schirmherr 
der Ausstellung war der Se- 
ligenstädter Bürgermeister, 
Willi Brehm, Ehrenpräsi- 
dent der Hessische Minister 
für Umweltschutz. Karl 
Schneider. 

Bereits drei Jahre später 
im September 1983 trat der 
Verein erneut mit einer 
Großveranstaltung an die 
Öffentlichkeit. Anlaß war 
der Tag der Briefmarke 
1983. In der TGS-Turnhalle 
fand erneut eine Wettbe- 
werbsausstellung die Sel- 
bria '83 statt. Auf 276 Rah- 
men wurden 52 Exponate, 
darunter fünf Sammlungen 
von Vereinsmitgliedern der 
Öffentlichkeit vorgestellt. 
Sonderpostamt, Sonder- 
stempel. Händlerstände und 
das Drucksachenprogramm 
zum HANS-MEMLING- 
TAG fanden großes Interesse 

bei den Ausstellern und Be- 
suchern. Schirmherr der 
Ausstellung war erneut der 
Seligenstädter Bürgermei- 
ster Willi Brehm. Ehrenprä- 
sident der Hessische Mini- 
ster für Umweltschutz Karl 
Schneider. 

An der Ausstellung der Ei- 
senbahnfreunde Hainburg 
am 14./15. September 1985 
anläßlich des 150 jährigen 
Bestehens der Deutschen Ei- 
senbahn beteiligte sich der 
Verein mit einer kleinen Mo- 
tiv-Ausstellung. 

Im Oktober 1988 fand im 
Saal des Riesen die deutsch- 
französische Briefmarken- 
ausstellung Selbria'88 statt. 
Unter den 56 Exponaten wa- 
ren erneut acht Sammlungen 
von Vereinsmitgliedern zu 
sehen. Besonders erfreulich 
war. daß der Ehrenpreis des 
Schirmherrn der Veranstal- 
tung, Bürgermeister Karl 
Schmidt, dem Vereinsmit- 
glied Heinrich Thrin für sei- 
ne ..Heimatsammlung Seli- 
genstadt" zuerkannt wurde. 

Bisheriger Höhepunkt in 
der Vereinsgeschichte war 
die internationale Selbria'93 
im September 1994 im Bür- 
gerhaus Klein-Welzheim. 
Schirmherr der Veranstal- 
tung war Rolf Wenzel, Bür- 
germeister der Stadt Seli- 
genstadt, Ehrenpräsident 
Dr. Christian Schwarz- 

Schilling, Postminister a.D. 
Mit mehr als hundert Aus- 
stellern war es die wohl 
größte Rang 3 Wettbewerbs- 
ausstellung die jemals in der 
Region veranstaltet wurde. 
Erfreulich war auch die gro- 
ße Anzahl der Seligenstädter 
Aussteller: 17 Exponate der 
Briefmarkenfreunde, darun- 
ter sechs der Jugendgruppe 
waren zu sehen und wurden 
zum Teil hoch prämiert. 
Erstmals war in Seligenstadt 
auch die ..Offene Klasse" 
vertreten, bei der auch 
Sammler, die keinem Verein 
angehören, ihre Sammlun- 
gen außerhalb des Regle- 
ments der offiziellen Aus- 
stellungsordnung zeigten. 

Die vorerst letzte Wettbe- 
werbsau.sstellung die Ju- 
bria'95 veranstaltete im Juni 
dieses Jahres die Jugend- 
gruppe des Vereins unter der 
Leitung des Jugendwarts. 
Axel Moor und der Schirm- 
herrschaft von Rolf Wenzel. 
Bürgermeister der Stadt Se- 
ligenstadt. Im Riesen zeigten 
auf 56 Rahmenseiten Ju- 
gendliche aus ganz Deutsch- 
land ihre Sammlungen der 
Öffentlichkeit. Besonders 
erfreulich war es. daß auch 
die Jugendgruppe der Seli- 
genstädter Briefmarken- 
freunde mit mehreren Expo- 
naten auf die.ser Ausstellung 
vertreten war und damit die 
Jugendarbeit einer breiten 
interessierten Öffentlichkeit 
dargestellt wurde. 

Großen Anklang fand der 
von den Briefmarkenfreun- 
den organisierte Schiffsaus- 
flug im Juni diesen Jahres. 
Mehr als 100 Briefmarken- 
freunde, Familienmitglieder 
und Freunde genossen bei 
schönstem Sommerwetter 
die Fahrt nach Miltenberg. 

Mit einer Werbeausstel- 
lung in den Räumen der Seli- 
genstädter Sparkasse, Be- 
reich Mitte, und einer klei- 
nen Feier für Mitglieder und 
geladene Gäste am 18. No- 
vember im Kolleg der TSG- 
Türnhalle beenden die Brief- 
markenfreunde ein viertel 
Jahrhundert erfolgreicher 
Vereinsge.schichte. 

Die Post feiert Geburtstag von Paul Hindemith 

Hanaiis berühmter Bürger wurde auf einer 100-Pfennig-Sonderbriefmarke verewigt 
Zum hundertsten Ge- 

burtstag von dem in Hanau 
geborenen Komponisten 
Paul Hindemith bringt die 
Deutsche Post AG eine 100- 
Pfennig-Sonderbriefmarke 
heraus. Ingo Wulff, Kiel, hat 
die Marke und den Sonder- 
stempel entworfen. 

Der Komponist Paul Hin- 
demith wurde am 16. No- 
vember 1895 in Hanau als äl- 
tester Sohn einer Handwer- 
kerfamilie geboren. Nach 
Jahren privaten Geigenun- 
terrichts begann er 1908 als 
Stipendiat an Dr. Hoch's 
Conservatorium in Frank- 
furt mit dem Studium, das 
ab 1912-auch auf den Kom- 
positionsunterricht ausge- 
dehnt wurde. Aufgrund sei- 
ner Erfolge als Geiger wurde 
ihm 1915 die Stelle als Kon- 
zertmeister im Frankfurter 
Opemhausorchester unter 
Ludwig Rottenberg übertra- 
gen. Da der Vater im selben 
Jahr im Krieg gefallen war, 
oblag dem jungen Paul Hin- 
demith die Sorge um das fi- 
nanzielle Wohl der Familie. 
Er erreichte, erst in den letz- 
ten Kriegsmonaten an die 
Front ins Elsaß und nach 
Flandern geschickt zu wer- 
den. Dort entstanden erste 
wichtige Werke für Kam- 
mermusikbesetzungen. 

Ein erfolgreicher Kompo- 
sitionsabend am Konserva- 
torium im Juni 1919 leitete 
Hindemiths Karriere als 
Komponist und die Zusam- 
menarbeit mit dem in Mainz 
ansässigen Musikverlag B. 
Schott's Söhne ein, der von 
diesem Zeltpunkt an die Pu- 
blikation seiner Werke über- 
nahm. Einen Presseskandal 
zogen die Uraufführungen 
der Opemeinakter „Mörder 
- Hoffnung der Frauen", 
,,Das Nusch-Nuschi" und 
„Sancta Susanna" in den 

Das Markenmotiv zeigt Paul Hindemith bei Proben in Londen 1962. 

Jahren 1921 und 1922 nach 
sich. Bei den ersten „Donau- 
eschinger Kammermusik- 
Aufführungen zur Förde- 
rung zeitgenössischer Ton- 
kunst" (1921) machte die Ur- 
aufführung seines Streich- 
quartetts op. 16 Furore. Sei- 
ne Kompositionen brachen 
mit dem spätromanischen 
Musikstil, wirkten frisch, 
spritzig und frech. Hinde- 
mith galt bald als Führer der 
deutschen musikalischen 
Avantgarde. 

In den 20er und frühen 
30er Jahren arbeitete er mit 
vielen zeitgenössischen 
Künstlerpersönlichkeiten 
zusammen. In Zusammenar- 
beit mit Bert Brecht ent- 
stand 1929 das Lehrstück, 
das Oratorium „Das Unauf- 
hörliche" (1931) basiert auf 
einem Text von Gottfried 
Benn. Wilhelm Furtwängler 
leitete die Uraufführung des 
Philharmonischen Konzerts 
(1932), das dem 50jährigen 

Bestehen der Berliner Phil- 
harmoniker gewidmet ist. 

Hindemith, der 1924 Rot- 
tenbergs Tochter Gertrud 
(1900 - 1967) geheiratet hat- 
te, wurde 1927 als Professor 
für Komposition an die 
Staatliche Akademische 
Hochschule für Musik in 
Berlin berufen. Neben Lehre 
und Kompositionstätigkeit 
konzentrierte er mit interna- 
tionalem Erfolg bis 1929 als 
Bratscher im 1922 gegründe- 
ten ,,Amar-Quartett" sowie 
bis 1939 als Solist. Er befaß- 
te sich mit elektronischer 
Musik, experimentierte mit 
dem neuen Medium Rund- 
funk und schrieb Musik für 
Kinder und Laien. 

Mit der Machtergreifung 
der Nationalsozialisten ver- 
änderten sich Hindemiths 
Lebensumstände erheblich. 
Bereits im April 1933 waren 
seine Werke als ,,kulturbol- 
schewistisch" verschrien, 
seine Konzerttätigkeit wur- 

de eingeschränkt, und er 
selbst war immer wieder öf- 
fentlichen Angriffen der Na- 
tionalsozialisten ausgesetzt. 
Die Berliner Uraufführung 
seiner Symphonie ..Mathis 
der Maler" unter Wilhelm 
Furtwängler sowie dessen 
öffentliches Eintreten für 
Hindemiths Musik entfachte 
im November 1934 eine bei- 
spiellose Pressekampagne. 
Als Reaktion darauf ließ er 
sich 1935 von seiner Lehrtä- 
tigkeit an der Berliner Hoch- 
schule beurlauben und über- 
nahm den Auftrag, im Rah- 
men der Reformen Atatürks 
in der Türkei ein Musikleben 
nach deutschem Vorbild zu 
errichten. Die Hoffnung, 
sein dortiger Erfolg könne 
die nationalsozialistischen 
Machthaber von seiner kul- 
turpolitischen Unbedenk- 
lichkeit überzeugen, erwies 
sich jedoch als trügerisch. Im 
Oktober 1936 wurde ein all- 
gemeines Aufführungsver- 
bot seiner Werke erlassen. 
Bei der von den Nationalso- 
zialisten veranstalteten Aus- 
stellung ,,Entartete Musik" 
(1938) war Hindemiths Werk 
ein beträchtlicher Anteil ge- 
widmet. Zur Sicherung der 
Existenz war die Emigration 
in die Schweiz (September 
1938) nun unumgänglich ge- 
worden. Nach ausgedehnten 
Konzert- und Vortragsreisen 
durch die USA folgte 1940 
die Übersiedelung nach New 
Häven. Hier nahm Hinde- 
mith 1941 seine Lehrtätig- 
keit an der Yale University 
auf. 1946 erhielt er die ame- 
rikanische Staatsbürger- 
schaft, 

Während der Exilzeit in 
Amerika entstanden bedeu- 
tende Kompositionen; der 
Klavierzyklus Ludus tonalis 
(1943), die Symphonischen 

Metamorphosen über The- 
men von Carl Maria von We- 
ber (1944) und das Requiem 
When Lilacs in the Door- 
Yard Bloom'd (1946). Vor 
dem Hintergrund der päda- 
gogischen Arbeit in Berlin 
und New Häven verfaßte 
Hindemith musiktheoreti- 
sche Schriften (Unterwei- 
sung im Tonsatz 1937, A 
Composer's World 1952). 

Mehrere Europareisen von 
1947 an sowie das Angebot 
einer Professur für Musik- 
wissenschaft in Zürich be- 
reiteten die Rückkehr nach 
Europa sowie die Niederlas- 
sung in Blonay vor, dem end- 
gültigen Schweizer Wohn- 
sitz ab 1953. Lehre (bis 1957) 
und weltweite Konzertreisen 
als Dirigent bestimmten 
Hindemiths letztes, von etli- 
chen Ehrungen begleitetes 
Lebensjahrzehnt (Aufnahme 
in den Orden Pour le merite 
1952, Ehrendoktorwürden in 
Frankfurt, Berlin und Ox- 
ford). Gleichzeitig arbeitete 
er an Neufassungen einiger 
Kompositionen aus den 20er 
Jahren (Cardilac 1952. Neu- 
es vom Tage 1954) sowie an 
neuen Werken (Die Harmo- 
nie der Welt 1956/57, the 
Long Christmas Dinner 
1961, Messe für gemischen 
Chor a cappella 1963). Am 
28. Dezember 1963 starb 
Paul Hindemith in einem 
Frankfurter Krankenhaus. 

Hindemith ist einer der be- 
deutendsten Vertreter der 
tonalen Moderne dieses 
Jahrhunderts. Sein Werk, 
das in den fünfziger Jahren 
von Kreisen der musikali- 
schen Avantgarde als anti- 
quiert, ja sogar reaktionär 
bezeichnet wurde, hat sich 
einen festen Platz im Kon- 
zertrepertoire in aller Welt 
erobert. 
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Nach langer, schwerer Krankheit entschlief unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Schwester und Schwägerin 

Marie Rippert 

geb. Koch 
• 19. 1. 1915 t 5. 11. 1995 

In stiller Trauer: 
Karl und Ellen Dresch geb. Rippert 
Dieter Kippert mit Elvira und Anja 

6322.5 Langen, Paul-Ehrlich-Straße 34 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 9. November 199.5, um 
10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

'j. R; 
Dach- 

Neu- ♦ UrTKJeckun^en 
Jürgen Rinker 
Bedactiungsgesetlschaft mbH 
Nordstraf)e 42. 63450 Hanau 

Referenzen m Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150/8 19 70 

Popayan. Kolumbien 

Wir nahmen Abschied von meinem lieben Mann und Vater 

Erich Dörge 
♦ 30.10.1929 tu. 10. 1995 
In stiller Trauer; 
Helene Dörge geb. Wohlfahrt 
und Kinder 

Wir haben ihn auf seinen Wunsch hin, in aller Stille beigesetzt. 
Wir danken herzlich für die Anteilnahme. 

Bensheim-Aüerbach, im November 1995 
Pater-Delp-Straße 16 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbettungen • Särge. Wäsche. Urnen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen • Traueranzeigen - Drucksachen • Tele- 
gramme ' Blumendekorattonen - Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten • auch Rente • Krankenkasse - Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf iHausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 •Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren In Familienbesitz 

VEMNISCirTES 

LBS H.iusp;irk.tNsc der Spaika\M-ii 
A l-mjiirprupiK' 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhaii.se. 

Unabhängig- 

keit beginnt 

bei uns. 

(icbcn Sie Ihrem Traum vom ei- 
genen Zuhause eine Chance. Noch 
in diesem Jahr, lüt] LBS-Bauspar- 
vertrag ist der Start in Ihre eigene 
Unabhängigkeit. Und wenn Sie 
vor dem 31.12. abschließen, si- 
chern Sie sich nicht nur Ihre 
Bausparprämie für '95« son- 
dern auch die vielen L,BS-Vor- 
teile. Lassen Sie sich nichts 
entgehen! Ich berate Siegern. 

Bis 31.12. 
zur LBS oder S|>arkasse 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich. Rheinstraßo 32, Langen, "B (061 0.3) 2 IÜ46 

... oder gehen Sie zur Sparka.sse 6 

Wer ist schuld, 
wenn Kinder stehlen? 

Täter, 

Opfer, 

Abenteurer? 

Liebe Eltern, Lehrer 
und Geschäfts- 

leute, wer nur mit 
Strafe droht, 

hat null Feeling fUr 
Kids und Teenies. 

Wir wollen, 
daß Sie sicher leben. 

Ihre Polizei. 

G/SELLA MOL/NA MUNOZ 
RechisanwaUm beim Cauca- 
Indianerrat CRIC 
Trotz der Todesdrohungen, die 
ich seit der Verteidigung der 
Uberlebenden des Massakers 
an den Indianern erhalte, muß 
ich weiterarbeiten " 

Seit 50()Jahren werden die India- 
ner Im eigenen I.,and betrogen 
und unterdrückt. Nun versuchen 
die verschiedenen Völker und 
Stamme Ihre Rechte jjemeinsam 
durchzusetzen: Zum Heispiel 
zweisprachige Schulen, abgesi- 
cherter Landbesitz, Aufhau eines 
Gesundheitswesens, in dem sie 
ihr eigenes Wissen einbringen 
können ... Dabei geht es sehr 
schnell auch um Macht und 
Besitz, l'm die Verflechtung von 
Polizei. Militär, Cirofigrundbe- 
sitzern und Behörden. So er- 
schossen Polizisten auf" einer In- 
dlanerversamnilung 17 Teilneh- 
mer. machten 40 Kinder zu Wai- 
sen. Oer mit der Rechtsvertre- 
tung der Opfer beauftragte An- 
walt wurde ebenfalls ermordet, 
zwei andere gaben eingeschüch- 
tert auf (jisella Molina Munoz: 

. Mit den Ind/genas für ihre Hech- 
le zu kämpfen, ist für mich eine 
soziale Verpflichtung Ich kann 
sie nicht lassen " 

ÜFN ARMfN GfRfüHTICKfll 

Brot 
für die Welt 
Posibank Köln 500600500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden hier enden die meisten Berichte. Fürvielefängt die Arbeiterst an. F.rnährung. 
Gesundheil und Bildun{( stehen dabei im Vurüergrund. Gemeinsam mit einheimischen SelbsihilteKruppen fördert terre des hummcs die Aufbauarbeit nach dem Frieden. Hittc unterstUtien Sie unsere Art>ci(. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos 2u. 
Schicken Sie un i einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terrcdrshommi-s Kuppcnkampstr. Ila Spendenkonto 700 HK Deutschland e.V. Postfach 4126 Üsnabrückcr Volksbank eC 
Milfc für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 26590025 
O terre des hommes 

l£äi^aicr^tung 
ECELSBA01ER NACHRICHTEN 

AitTtyiBKOHPtOUWOtttATT TOB LANOtW UNO lOILtBACN 

210U 
•TTen 

t> Zeitungsleser mssen mehr! < j 

i IMTK fllBl#*'!!'!' UP in I I 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

Lernen macht wieder Spaß 
DIETZENBACH. Clty-Center, 3. OG 
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57  
LANGEN. Bahnttr. 75  
OFFENBACH. Kalserstr. 63 
DIEBURG. Markt 2  
MÜHLHEIM, Bahnhofstr. 18  
OBERTSHAUSEN. Robert Koch-Str. 2  
RODGAU, Rodanatainstr. 7  
SEUGENSTADT. Kleina Maingaaae 1.... 

 TeL 28 39 0 
 Tel. 39 37 
 Tel. 53 1 22 
 .Tel. 88 29 57 
 Tel. 19 418 
 Tal. 19 418 
 Tel. 19 418 
 Tel. 19 418 
 Tel. 19 418 

Beratung u. Anmeldung: Mo. - Fr. 15.00 bla 17.30 Uhr 

I 

K 

HBMATZHTUNG 

für Langen und Umgebung 
Mit einer verkauften Auflage von 
6000 Exemplaren en-elcht die 
LANGENER ZEITUNG wflctientlldi über 
16 000 Leser, Atx>nnements-Prels 
nur 8.- DM monatlich. 
Lernen Sie uns kennenl Kostenlos und unverbindlich! 

GUTSCHEIN 
Gegen Einsendung dieses Gutscheines erhalte Ich 
zwei Wochen lang kostenlos und ohne jede Ver- 
pflichtung die 

LANGENER ZEITUNG 

Postleitzahl u. Wohnort 

£iiigaur2atuiu(9 
die Abonnement-Zeltung, die gelesen wird und 
In der Anzeigen Beachtung finden. 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung mactit Sie im Handumdrehen mit Windows 95 
vertraut. Damit Sie alle Vorzüge schnell und sicher in den Griff be- 
kommen, stellt unser „Leicht gemachf-Buch alle Funirtionen über- 
sichtlich und praxisorientiert dar. 
Bitte beichten Sie: Seit Juli 1995 gibt es in Verbindung mit allen 
Neuerscheinungen aus der PC BIBLIOTHEK Mailboxenl 
Wenn Sie also ein Treuebuch aus der PC BIBLIOTHEK erwerben, 
stehen Ihnen jederzeit hilfreiche Informationen zur Verfügung. 
Umfartg: 224 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, Paperbackausgabe 

DM 9,90 

Grammatik 
0£m 

Der PC-Trainer Grammatik 

Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit Edutainment zum Er- 
folg: Lernen Sie auf moderne Art und Weise den korrekten Umgang 
mit Nomen, Verben und Präpositionen. Neben den Zeitformen wer- 
den auch die Konjugationen sowie Aktiv und Passiv in verschiede- 
nen Übungskursen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht .trok- 
ken" sein, hier macht sie sogar Spaß. Nutzen Sie die Vorteile 
zeitgemäßen Lernens am PC: Struktur und Aufbau der Kurse 
machen den Umgang mit dem Programm leicht. 
Systemvoraussetzungen: 
mögl. 4 MB RAM, VGA-Karle unt! -Monitor, Maus, 3,5"-HD-Lauf- 
werk, ca. W MB Speicherplatz, ab Windows 3.1,3 Disketten mit 
Anleitung; in attraktiver Faltschachtel; Format: 14 x 24,5 cm. 

DM 16,90 

Hörigkeit des Herzens 

„Liebe macht blind" - auch Eva Silbert, jung und sympathisch, er- 
kennt die tiefe Wahrheit dieser Lebensweisheit erst nach leidvollen 
Erfahrungen. Denn ihre Liebe zu dem Schauspieler Fabian Grund- 
ner läßt sie lange Zeit seine großen Schwächen nicht erkennen. 
Erst als Fabian eines Nachts Fahrerflucht begeht und es für selbst- 
verständlich hält, daß Eva die Tat auf sich nimmt, fängt sie an, 
Fabian mit anderen Augen zu sehen. 
Umfang: 240 Seiten, Format: 12 x 20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM7.50 

Im Schatten der Götter 

Der neue US-Präsident ernennt die kluge, aber in Diplomatenkrei- 
sen unerfahrene Mary Ashiey zur Botschafterin in Rumänien und 
setzt damit ein mörderisches Spiel in Gang: Durch ihren mutigen 
Einsatz hinter dem Eisernen Vorhang werden die Kreise des inter- 
nationalen Terrorismus nachhaltig gestört. Ein skrupelloser Mörder 
mit dem Decknamen „Angel" wird auf Mary angesetzt - Ihre 
Mission in Bukarest entwickelt sich vollends zum Alptraum ... 
Umfang: 384 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

DM 12,90 

UNGA fordert Sie heraus! 

Ihr Mut und Ihre Geschicklichkeit sind 
beim Spiel LINGA gleichermaßen 
gefragt! Wer wagt es, noch einen Holz- 
scheit herauszuziehen und oben aufzu- 
schichten, auch wenn der Linga-Turm 
schon bedenklich wackelt? Bei 
welchem Mitspieler kippt er endlich? 

Wie heißt denn das? 

Ein durchgehend illustriertes Bilderbuch zum 
spielerischen Sprechenüben und Wörterler- 
nen für die Kleinen. 
Umfang: 16 Seiten, Format: 23 x 31,5 cm. 
Fest gebunden DM 7,50 

Schnubbel 

In Ergänzung zum Buch erhältlich: Stoffpuppe 
Schnubbel, 35 cm groß, watteweich und so 
richtig zum Liebhaben. Q|^ 890 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST fbr^tncrZatung 

Ottenbach: Große MaiMstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung, Darmstädter Straße 26 
Rodgau^lügMhelm: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, SIelnslraße t2 

Drelelch-Sprendlingen: Frankfurter Straße 46 
Haniu-Stelnhelm: Firma Schröder, Sleinheimer Vorstadl 27* 
MüMhelm: Finna R. Köhl, Bahnholstraße 4t* 

*Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 
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Kurze Wege statt langer Schleifen 

Verkehrsplaner lieferte Ideen für Neuordnung des Stadtbusverkehrs 
Langen (ms) - Pünktlich- 

keit und kurze Fahrzeiten 
sollen in Zukunft den Lan- 
gener Stadtbusverkehr aus- 
zeichnen. Selten genutzten 
Busverbindungen, wie zum 
Beispiel ins Birkenwäld- 
chen. droht das Aus. Die 
An- und Abfahntzeiten der 
städtischen Busse .sollen an 
die der regionalen Busse 
und Bahnen angepaßt wer- 
den. 

Während einer Podiums- 
diskussion im Rathaus stell- 
ten die Stadtwerke am Mon- 
tagabend Ideen zu einer Re- 
form ihrer Langener Busli- 
nien vor. Als Redner war der 
Verkehrsplaner .Jörg von 
Mörner anwesend, den die 
Stadtwerke anläßlich des in 
zwei Jahren vorgesehenen 
Starts der S-Bahn mit der 
Ausarbeitung von Konzep- 
ten für die Neuordnung des 
Langener Stadtbusverkehrs 
beauftragt hatten. ,,In Spit- 
zenzeiten wird die S-Bahn 
ab 1997 alle 15 Minuten in 
Langen halten", erklärte 
der Aufsichtsratsvorsitzen- 
de der Stadtwerke GmbH, 
Bürgermeister Dieter Pit- 
than. Darauf müßten die 
Anschlüsse des Busverkehrs 
abgestimmt werden. 

Doch nicht nur der größe- 
re Benutzerkomfort soll bei 
der Reform im Vordergrund 

stehen. Sparen ist angesagt. 
Stadtwerke-Direktor Nor- 
bert Breidenbach betonte 
nachdrücklich, daß es auch 
um die Wirtschaftlichkeit 
des Unternehmens gehe. Im- 
merhin führen die Bus.se 
momentan ein jährliches 
Defizit von 1.5 Millionen 
Mark ein. 

Obwohl die Langener 
Busse täglich über 11000 
Personenbeförderungen er- 
ledigen, kamen nur wenige 
Bürger zu der öffentlichen 
Veranstaltung. .,Sie alle 
würden in einen Stadtbus 
passen, und nur wenige 
müßten stehen", begrüßte 
Verkehrsexperte Mörner die 
knapp 50 Interessierten im 
Stadtverordnetensitzungs- 
saal. 

Mörners Plan: Der Lan- 
gener Bahnhof soll künftig 
zentraler Anlaufpunkt aller 
Buslinien sein. Von hier aus 
wären dann alle Ziele im 
Stadtgebiet und im Umland 
problemlos zu erreichen. Ei- 
ne Verringerung der Fahr- 
zeiten könne durch eine 
Verkürzung der einzelnen 
Linien erreicht werden. 
Bürgern, die vom Bahnhof 
nach Neurott wollten, sei es 
nicht mehr zuzumuten, eine 
riesige Schleife durch ganz 
Oberlinden zu fahren, so 
Mörner. Lösungsvorschlag: 

Kleine Stadtteillinien im 
Pendelverkehr zum Bahn- 
hof. Vorteil dieser Variante: 
Die Busse kämen pünktli- 
cher. da weniger Zeitverlu- 
ste durch lange Routen. 
Nachteil: Häufiges Umstei- 
gen für die Fahrgäste. Für 
die Fahrt vom Steinberg 
nach Neurott errechnete 
Mörner - unter den neuen 
Bedingungen - eine Verkür- 
zung der P'ahrzeit von 1)8 auf 
28 Minuten. Auf anderen 
Linien würde die Zeiter- 
sparnis jedoch lediglich 
zwischen zwei und fünf Mi- 
nuten liegen. 

Um das lästige Umsteigen 
zu vermeiden, sei auch 
denkbar, das bestehende 
System der Durchmesserli- 
nien zwischen O.st und West 
beizubehalten und lediglich 
die Streckenführungen zu 
optimieren, führte der Ver- 
kehrsplaner aus. Die Mög- 
lichkeit des Einsatzes zu- 
sätzlicher Fahrzeuge, um ei- 
nen zuverlässigeren Busver- 
kehr zu gewährleisten, woll- 
te Mörner mit dem Hinweis 
auf die Kosten (ein Bus ko- 
stet rund 350 000 Mark Un- 
terhalt im Jahr) nicht emp- 
fehlen. Zur Zeit .sind auf 
Langens Straßen sieben 
Stadtbusse unterwegs. 

Aus den Reihen der Zuhö- 
rer gab es am Montag eine 

Fülle von Anregungen für 
die Fachleute. So wurden 
denn attraktivitätssteigern- 
de Neuerungen, wie zum 
Bei.spiel Nacht- und Sonn- 
tagsverkehr. vermißt. Nach 
20 Uhr hat ein Fahrgast 
auch nach 1997 kaum eine 
Möglichkeit, mit öffentli- 
chen Verkehrsmitteln durch 
Langen zu fahren. Auf die 
angebotene Alternative 
..Anruf-Sammel-Taxi" 
müsse man in der Regel eine 
geschlagene Stunde warten, 
monierte ein Bürger. Die 
Kosten schließlich, stellte 
ein anderer fest, dürften in 
der Debatte nicht überbe- 
wertet werden. Immerhin 
werde der private Autover- 
kehr durch Straßenbau etc. 
derzeit weit stärker aus der 
öffentlichen Hand subven- 
tioniert als die öffentlichen 
Verkehrsmittel. 

Norbert Breidenbach und 
Dieter Pitthan versprachen, 
alle Kritikpunkte sorgfältig 
zu prüfen und abzuwägen. 
Die Entscheidung über das 
neue Konzept freilich fällt 
weder in einer Bürgerver- 
sammlung noch in einer 
Stadtverordnetensitzung, 
machte Pitthan klar. Das 
letzte Wort sprechen in die- 
sem Fall die Stadtwerke 
Langen. 

Das Fahren mit dem Stadtbus soll den Langenern schmackfiafter gemacht werden. Verkehrspla- 
ner Jörg von Mörner stellte dazu am Montag verschiedene Ideen vor. Derzeit verursachen die Li- 
nien ein jährliches Defizit von 1,5 Millionen Mark. Foto: Kibel 

15 Pappeln werden gefällt 

Bäume auf dem Schwimmbadgelände teilweise brüchig 
mehi- als nur Schwimmen und 
Sonnenbaden zu emiöglichen. 
gab es bisher schon einen Bas- 
ketballplatz. Er wird nun neu 
angelegt Hinzu kommen noch 
ein Beach-Volloyball-Platz so- 
wie ein Mehr/.weckijlatz für 
Badminton oder Boule. 

Langen - 15 Pappeln im 
Langener Schwimmbad wer- 
den demnächst gefällt. Die 
Bäume stehen an der Teich- 
straße, sind mehr als 40 Jahre 
alt und teilweise biijchig, Ihre 
Wurzeln dicht unter oder auch 
oberhalb der Erde sind zudem 
hinderlich für die vorgesehene 

Anlage von Spoilflächen. Und 
bei Wind, .so Erster Stadtrat 
Schnoidei-, gehe Gefahr von 
herabfallenden Ästen aus. Im 
Frühjahr sollen an anderen 
Stellen des Bades Bäume und 
Sträucher als Ei-satz gepflanzt 
werden. 

Um dem Freibadpublikum 

r 

Nach dem Singspiel 

leuchten Laternen 

Katholische Gemeinden laden ein 
Langen - Rund 600 

Kinder und noch einmal 
soviele Erwachsene nah- 
men im November ver- 
gangenen Jahres am La- 
ternenumzug teil, zu dem 
die katholischen Pfarrei- 
en St. Albertus Magnus, 
Liebfrauen und Hl. Tho- 
mas von Aquin alljähr- 
lich einladen. Am heuti- 
gen Freitag, 10. Novem- 
ber, hoffen die Langener 
Kirchengemeinden auf 
eine ähnlich große Reso- 
nanz 

Der traditionelle La- 
ternenumzug ist dem 
Heiligen Martin gewid- 
met, der seinen Mantel 
mit einem Bettler teilte. 
Von dieser Geschichte 

werden die Kinder in der 
Kirche natürlich alle 
Einzelheiten erfahren. 

Zum Auftakt führen 
um 17.30 Uhr Mädchen 
und Jungen in der Kirche 
von Albertus Magnus ein 
Singspiel auf. Anschlie- 
ßend werden die Kerzen 
angezündet und Kinder 
samt Eltern machen sich 
auf den Weg. Die Strecke 
führt entlang der Bahn- 
straße über den Hof der 
Ludwig-Erk-Schule, 
Zimmerstraße, Wolfs- 
gartenstraße und Goe- 
thestraße zurück zum Al- 
bertus-Magnus-Platz. 
Die Veranstaltung wird 
etwa eine Stunde dauern. 

Unermüdlicher Einsatz für Opfer des Kriegs 

Flüchtlingshilfe Langen sammelt weiter Spenden für Menschen im bosnischen Zenica 
Langen (ms) - Die Bewoh- 

ner tünchen ihre Häuser 
weiß und decken die Dächer 
wieder mit Ziegeln ein. Die 
ersten Werbeplakate tau- 
chen entlang der frischge- 
teerten StrafJen auf. Neue 
Schilder regeln den wieder- 
erwachenden Verkehr. 
Bushaltestellen entstehen. 
Jahrelang war das Busfah- 
ren hier leben.sgefährlich, 
jetzt hält die Zivilisation 
wieder vorsichtig Einzug in 
der zentralbosnischen Stadt 
Zenica. ,,Obwohl in Bosnien 
immer noch Krieg herrscht, 
wirkt Zenica heute auf den 
ersten Blick wie eine nor- 
male südeuropäische 
Stadt", berichtet Heiko 
Wenner. Daß es in der Stadt 
wieder aufwärts geht, ist zu 
einem Teil auch Wenners 
Verdienst. Als treibende 
Kraft der Flüchtlingshilfe 

Langen e.V. trägt er, ge- 
meinsam mit rund zehn an- 
deren Langenern, seit drei 
Jahren unermüdlich Sach- 
und Geldspenden für die 
Mensehen im kriegsgebeu- 
telten Zenica zusammen. 
Über zehnmal waren Mit- 
glieder des Vereins bereits 
vor Ort, Werte von über 
200 000 Mark sind auf diese 
Weise in die 80 Kilometer 
südwestlich von Sarajevo 
an der Bosna gelegene Stadt 
geflossen. 

Die jüngste Bosnien-Reise 
unternahm Wenner gemein- 
sam mit seiner Vereinskol- 
legin und Lebensgefährtin 
Ute Barwig Anfang Okto- 
ber. Seine Zuversicht ist re- 
lativ, denn: ,,Der Krieg ist 
gegenwärtig", so sagt er, 
,,noch im Oktober fielen 
Granaten auf Zenica". 

Während Wenners Auf- 
enthalt trafen täglich 
Flüchtlinge aus der Region 
Banja Luka in Zenica ein. 
Allesamt Opfer einer neuen 
serbischen Kriegsstrategie. 
4 000 Flüchtlinge seien es 
seit Anfang Oktober gewe- 
sen, so Wenner. Der Verein 
für sozialbedrohte Men- 
schen betreibt in Zenica ei- 
ne Zentralküche, aus der 
diese Menschen versorgt 
werden. Um diese Küche am 
Leben zu erhalten, bean- 
tragte Heiko Wenner 35 000 
Mark beim Bundesaußen- 
ministerium - mit Erfolg. 
Von dem Geld kauften er 
und Ute Barwig in Bosnien 
3 000 Tassen, Teller und Be- 
stecke sowie für 25 000 
Mark Lebensmittel. Zu 
kaufen gibt es im Land zur 
Zeit wieder viel, den Ein- 

heimischen fehlt allerdings 
größtenteils das nötige Ka- 
pital. ,,Mit dem Einkauf vor 
Ort können wir Bauern und 
Geschäftsleute in der Kegi- 
on unterstützen", sagt Wen- 
ner, ,,gleichzeitig sparen 
wir hohe Speditionsko- 
sten". 

Für die Kinderstation ei- 
nes Krankenhauses brach- 
ten die Langener 25 Garni- 
turen Unterwäsche und 
Schlafanzüge mit. Ein von 
der Flüchtlingshilfe initi- 
iertes Umschulungsprojekt 
ist gerade angelaufen, an 
neun Nähmaschinen wer- 
den jetzt lernbehinderte 
Mädchen einer Sonderschu- 
le zu Näherinnen ausgebil- 
det. Langsam gehl es berg- 
auf in Zenica, doch der Vor- 
kriegszustand ist noch lan- 
ge nicht erreicht. ,,Für das 
Krankenhaus werden noch 

Der Langener 

Juden gedacht 
Langen (kib) - Stellver- 

tretend für den Magistrat 
der Stadt Langen hat Bür- 
germeister Dieter Pitthan 
gestern gemeinsam mit 
Stadtverordnetenvorsteher 
Karl Weber einen Kranz an 
der ehemaligen Synagoge 
niedergelegt. Sie wollten 
damit der Juden gedenken, 
die in der Zeit der Diktatur 
durch die Nationalsoziali- 
sten aus Langen vertrieben 
und umgebracht wurden. 

Um an die jüdische Ge- 
meinde Langens zu erin- 
nern und jüdische Ge- 
schichte zu vermitteln, soll 
auf Antrag der SPD-Frakti- 
on außerdem die unterhalb 
der ehemaligen Synagoge 
gelegene Mikwe, ein Ritual- 
bad, wieder hergestellt wer- 
den. 

Im Zusammenhang mit 
dem Gedenken hat Bürger- 
meister Pitthan erneut auf 
eine Dokumentation ,,Ge- 
schichte der jüdischen Ge- 
meinde zu Langen und ihrer 
Synagoge" hingewiesen, die 
der Magistrat herausgibt. 

Kita Westendstraße: 

Bezug erst im Februar 

Wasserschaden verzögert Endausbau 
der 

Ifei' Supef'Hit 

Legten an der ehemaligen Synagoge In der Dieburger Straße ei- 
nen Kranz nieder: Bürgermeister Dieter Pitthan und Stadtver- 
ordnetenvorsteher Karl Weber. Foto: Kibel 

Langen - Die 
neue Kinderta- 
gesstätte der 
Stadt Langen an 
der Westendstra- 
ße kann nicht wie 
vorgesehen am 
2. Januar eröff - 
net werden. Nach 
Angaben von 
Bürgermeister 
Dieter Pitthan 
muß der Einzug 
voraussichtlich 
um einen Monat 
verschoben wer- 
den. 

Grund für die 
Verzögerung: 
Vermutlich hat- 
ten Einbrecher in 
der Nacht vom 
17. auf den 
18. Oktober im 
dritten Stock des 
Gebäudes einen 
Wasserhahn auf- 
gedreht. Bis zum 

Eintreffen 
Bauarbeiter am 
nächsten Morgen 
war das Naß in 
die Kindertages- 
stätte gesickert. 
Decken, Wände 
und Fußböden 
müssen nun 
trocknen, bevor 
die Schäden be- 
hoben werden 
können. 

Nun soll die Ki- 
ta am 1. Februar 
eröffnet werden. 
Für Eltern, die 
darauf angewie- 
sen sind, daß ihre 
für diese Kita an- 
gemeldeten Kin-. 
der zum 1. Januar 
unterkommen, ist 
Vorsorge getrof- 
fen. Bürgermei- 
ster Pitthan: ,,Die 
Kinder werden 
vorübergehend 

( 

auf andere Kin- 
dergärten ver- 
teilt. Außerdem 
hoffen wir, eine 
Gruppe bereits 
Mitte Januar in 
der Kita W.est- 
endstraße unter- 
bringen zu kön- 
nen." 

Die Kita mit 75 
Plätzen ist Be- 
standteil des Mo- 
dellprojektes 
Kinderbetreuung 
und Wohnen der 
Firma Süba und 
der Stadt Lan- 
gen. Während im 
Erdgeschoß des 
neuen Gebäudes 
an der Westend- 
straße die Kita 
errichtet wurde, 
sind darüber 
Wohnungen ent- 
standen. 

FRAULICHER 

DAMEN-MANTEL 
Popeline mit Steppfutter, 
Kragen und Ärnnel 
mit Filzaufschlag, 
Gr. 40-52, 
beige, 
braun, 
grün und 
marine. 98. 

IKA U F H A U S 

BRAUN 

Langen • Bahnstraße 

•E3i 

dringend Stoffwindeln. Ba- 
byflaschen, Stricksocken 
und Hausschuhe benötigt", 
erklärt Wenner, ,,die Son- 
derschule braucht Stoffe, 
Nähgarn. Schnittmuster. 
Scheren und Nadeln - ein 
Verein für Kinder sucht 
Bastelmaterial und Kinder- 
bücher für Sprachkurse". 
Wer solche Sachen zur Vei - 
fügung stellen kann, wendet 
sich am besten an Heiko 
Wenner, Telefon 5 19 77, 
oder Klaus Arons, Telefon 
2 89 74. Auch auf Geldspen- 
den für Lebensmittel sind 
die Menschen in Bosnien 
nach wie vor angewiesen. 
Die Flüchtlingshilfe Lan- 
gen e.V. nimmt diese unter 
der Kontonummer 
281 908 25 bei der Sparkas- 
se Langen-Seligenstailt 
(BLZ 506 521 24) entgegen. 
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Mit zitternden Knien 

durch die Zaubertür 

Ein Langener in der Mini-Playback-Show 
l>angen (kib) - Sonntag, 

29. Oktober, kurz nach 13 
Uhr. Den Schirm seiner 
dunklen Mütze nach hinten 
gedreht und lässig nach un- 
ten gezogen, geht Fernando 
ein paar Stufen hoch, steht 
mit zitternden Knien da und 
blickt die Frau, die ihm ent- 
gegentritt, mit erwartungs- 
vollem Blick an. ,,Du siehst 
aber cool aus", meint sie. 
..Wenn ich mir so eine Mütze 
kaufe, sehe ich dann auch so 
cool aus?" Fernando nickt. 

Nach wenigen Momenten 
ist Fernandos Nervosität et- 
was verflogen. Er beginnt 
sich wohlzufühlen im ,,Mini- 
Lädchen" der ,,Mini-Play- 
back-Show" und beantwor- 
tet die weiteren Fragen Ma- 
rijke Amados. Dann nimmt 
er eine Garnitur Kleidung 
und verschwindet durch die 
,,Zaubertür". 

Der Langener Fernando 
Wagner, von seinen Freun- 
den Nando genannt, ist einer 
der kleinen Stars, die einma- 
lig in der Mini-Playback- 
Show des Fernsehsenders 
RTL einen bekannten Sänger 
imitieren, dessen Stimme aus 
dem Hintergrund eingespielt 
wird. Der Zehnjährige ver- 
wandelte sich für seinen Auf- 
tritt in den Sänger Andru 
Donalds und präsentierte 
dessen Lied ,,Mishale". 

Fernando, der bei der SSG 
Langen Fußball spielt, hatte 
sich nicht ausgedacht, den 
Sänger Donalds zu kopieren. 
Eigentlich wollte er mit drei 
anderen Jungs aus seiner 
Fußballmannschaft das Lied 
,.I swear" darbieten. Doch 
nach zwei Castings, bei de- 
nen Probeaufnahmen von der 
Gruppe gemacht wurden, er- 
schien sie den Verantwortli- 
chen von RTL nicht gut ge- 
nug. 

Einige Tage nach dem 
zweiten Casting ging jedoch 
im Hause Wagner ein Anruf 
ein, und Fernandos Mutter 
wurde vorgeschlagen, daß ihr 
Sohn alleine auftreten könne. 
RTL lieferte gleich drei Inter- 
preten-Vorschläge mit. „Die 
anderen beiden habe ich gar 
nicht gekannt", meint Fern- 
ando. „Deshalb habe ich An- 
dru Donalds gewählt." Zwei 
Tage später kam ein Video- 
band mit einem Videoclip 
von Andru Donalds bei den 
Wagners an. Fernando hatte 
noch vier Tage bis zum drit- 
ten Casting, um die Bewe- 
gungen des Sängers einzu- 
studieren. 

Nach dem dritten Casting 
in Köln kam einen Tag später 
die Bestätigung, daß Fernan- 
do zu den 70 Kindern von 
rund 4 000 Bewerbern ge- 

Fernando 
Wagner als 
Andru Do- 
nalds. Für 
seinen Aul- 
tritt In der 
RTL-Show 
wurde der 
Zehn|8hrlge 
dunkelhiutlg 
geschminkt 
und In Klei- 
dung ge- 
steckt, die er 
am liebsten 
behalten hät- 
te. Die Jury 
meinte, mit 
seiner Perük- 
ka sehe er 
aus wie ein 
Jamalcaner. 

Foto: p 
hört, die für einen Auftritt in 
der Mini-Playback-Show 
ausgewählt wurden. „Wir 
haben es ihm aber nicht ge- 
glaubt", erzählen Mutter Na- 
talie und Schwester Melanie 
lachend. ,,Denn Nando war 
alleine zuhause als der Anruf 
kam " Doch Wochen später 
kam die Bestätigung schrift- 
lich und am 29. Oktober fan- 
den schließlich die Aufnah- 
menstatt. 

Vor den eigentlichen Auf- 
nahmen fanden Proben statt. 
Fernando mußte seinen Auf- 

Unfall verursacht und geflüchtet 

Verbotenes Überholmanöver / Polizei hofft auf Hinweise 
Langen - Die Polizei sucht 

Zeugen, die am Dienstag- 
abend gegen 22.05 Uhr auf 
der Bundesstraße 486 zwi- 
schen Offenthal und Langen 
einen Unfall beobachtet ha- 
ben. Der Fahrer eines Perso- 
nenwagens, mehr ist bis jetzt 
nicht bekannt, war auf der 
B 486 von Langen in Rich- 
tung Offenthal unterwegs. 
Er überholte trotz Überhol- 
verbot einen DAF-Pkw und 

Sozialausschuß 

macht Pause 
Langen - Die Mitglieder des 

Ausschusses für Soziales und 
Sport haben am 15. Novem- 
ber einen freien Abend. Ur- 
sprünglich sollte am kom- 
menden Mittwoch eine Sit- 
zung stattfinden. Weil sich 
aber nicht genügend Themen 
fanden, über die man hätte 
beraten körmen, wurde der 
Tei-min abgesetzt. Die nächste 
Sitzung ist erst am 24. .Tanuar, 

Beliagenhinweis 
Der heutigen Au^abe. außer Post- 
slücken, liegt ein Prospekt der Firma 
Fahrrad-Kuchler, Mörfelden, bei. 
aut den wir hiermit hinweisen. 
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scherte sofort wieder ein. 
Dadurch mußte der 43jähri- 
ge DAF-Fahrer stark ab- 
bremsen und auch eine 
21jährige entgegenkommen- 
de Ford-Fahrerin wurde zu 
einem Bremsmanöver ge- 
zwungen. Beide Wagen ge- 
rieten ins Schleudern und es 
kam zum Zusammenstoß 
zwischen dem DAF und dem 
Ford. Beide Fahrzeuglenker 
trugen leichte Verletzungen 

davon. Der bei dem Unfall 
entstandene Sachschaden 
beträgt zirka 20 000 Mark. 
Der unbekannte Fahrer 
flüchtete in Richtung Offen- 
thal. 

Wer kann Hinweise auf 
den Fluchtwagen geben? 
Hinweise werden von der 
Polizeistation Dreieich (Te- 
lefon 6 10 20) entgegenge- 
nommen. 

tritt fünfmal wiederholen, 
ehe er dann vor laufender 
Kamera seine Donalds-Ko- 
pie präsentierte. Trotz der 
Proben lief Fernandos Auf- 
tritt so ab, wie er es zu Hause 
eingeübt hatte. ,,Den Kin- 
dern wird zwar gesagt, was 
sie machen sollen - also: 
komm die Treppe runter und 
setz' dich hin - aber nicht, 
wie sie es machen sollen", er- 
klärt Natalie Wagner. Wie 
sich die kleinen Stars bewe- 
gen, bleibt völlig ihnen über- 
lassen. 

Für seinen Auftritt hat 

„Ivushka"-Fans 

müssen warten 
Langen - Weil die russi- 

sche Folkloregruppe ,,Ivush- 
ka" keine Ausreisegenehmi- 
gung erhielt, mußte die 
Weihnachtstournee des be- 
liebten Ensembles abgesagt 
werden. Somit fällt auch das 
für den 2. Dezember vorge- 
sehene Gastspiel in der Lan- 
gener Stadthalle aus. Ein 
neuer Termin steht aber 
schon fest. ,,Ivushka" 
kommt am 23. März nach 
Langen. 

Schmuck fürs Fest basteln 

Vonveihnachtszeit kündigt sich auch im Mütterzentrum an 
Langen - Die 

vorweihnachtliche 
Zeit kündigt sich 
auch im Kurspro- 
gramm des Lan- 
gener Mütterzen- 
trums an. So wird 
im Tribünenge- 
bäude am alten 
SSG-Sportplatz in 
der Zimmerstraße 
am Montag, 20. 
November, Weih- 
nachtsschmuck 
aus Perlen ange- 
fertigt. Für diesen 
Kursus werden 
Ideen und Vor- 

schläge gemacht, 
wobei die Kurslei- 
terin auch nicht 
ganz so Kreativen 
mit Rat und Tat 
zur Seite steht. 

Wer dem aktuel- 
len Trend bei 
Adventsdekoratio- 
nen auf die Spur 
kommen will und 
das Zuhause ent- 
sprechend 
schmücken möch- 
te, sollte sich Mitt- 
woch, den 29. No- 
vember vormer- 

ken. Denn dann 
werden unter 
fachkundiger An- 
leitung Dekoratio- 
nen flir die Vor- 
weihnachtszeit 
hergestellt. 

Beide Kurse be- 
ginnen jeweils um 
16.45 Uhr und en- 
den gegen 18.45 
Uhr. Die Kursge- 
bühr beträgt je 
zehn Mark (eine 
Mark weniger für 
Frauen des Müt- 
terzentrums). Die 

Kursleiterin 
spricht den Mate- 
rialbedarf zuvor 
mit den Teilneh- 
merinnen ab, die 
Kosten dafür wer- 
den gesondert be- 
rechnet. 

Eine Anmeldung 
ist montags und 
donnerstags je- 
weils von 9.30 bis 
11.30 Uhr im Müt- 
terzentrum unter 
der Telefonnum- 
mer 5 33 44 mög- 
lich. 

Anzeige 

LIVE-MUSIK 

Samstag, 11.11.1995,20.00 Uhr 

Triefenbach Combo - Fats Domino. 

Frankfurter Straße 70-72, Dreieich. 
Jeden Freitag DJ-Abend mit Tanzlü 

Bilderreise durch die 

Schönheiten der Natur 
Langen - Die Schutzge- 

meinschaft Deutscher 
Wald, Ortsverband Langen/ 
Egelsbach, veranstaltet am 
Dienstag, 14. November, um 
19.30 Uhr einen Lichtbilde- 
rabend im Studiosaal der 
Stadthalle. Alfred Kolbe 
zeigt wieder eindrucksvolle 
Landschafts-, Tier- und 
Pflanzenaufnahmen. 

Einer Bilderfolge über 
den Botanischen Garten der 
J ohann-W olf gang-Goethe- 
Universität in Frankfurt am 
Main schließen sich Auf- 
nahmen von der Zugspitze, 

Deutschlands höchstem 
Berg, einer Weinlese an der 
Mosel und von Wanderun- 
gen im Rothaargebirge, in 
der Lüneburger Heide und 
an der Nordseeküste an. Im 
Mittelpunkt des Vortrags 
stehen diesmal Bilder einer 
Urlaubsreise nach Madeira, 
der Blumeninsel im Atlan- 
tik. 

Alle Freunde meisterli- 
cher Naturfotografie sind 
zu dieser Veranstaltung 
eingeladen. Der Eintritt ist 
frei. 

Ums Fahrrad dreht sich 
derzeit alles Im Rathaus-Fo- 
yer. Dort Ist seit Montag eine 
Fotoausstellung zu sehen, die 
von der städtischen Umwelt- 
abteilung Initiiert wurde und 
unter anderem viele Tips zum 
Diebstahlschutz gibt. Auf den 
40 Fototafeln Ist auch die Ent- 
wicklung vom rustikalen 
schwergewichtigen Drahtesel 
hin zur federleichten, wlnd- 
schnlttlgen Rennradversion 
oder den Hlgh-Tech-Ausfüh- 
rungen der Mountain- und 
Countrybikes dargestellt. 
Doch egal In welchen Sattel 
man sich schwingt: das Fahr- 
rad Ist In jeder Variante das 
ökologischste Fortbewe- 
gungsmittel. Die Umweltabtel- 
lung hofft, daß die Besucher 
beim Betrachten der Tafeln 
mehr Lust auf eine fahrrad- 
und damit umweltfreundliche- 
re Lebenswelse bekommen. 
Besichtigt werden kann die 
Ausstellung, zu der auch diese 
nostalgischen Postkarten ge- 
hören, bis zum 24. November 
während der Rathaus-Öff- 
nungszeiten: montags bis frei- 
tags von 8 bis 12 Uhr sowie 
dienstags zusätzlich von 16 
bis 18 Uhr. Foto:Kibel 

Fernando, wie alle anderen 
Kinder, vom Sender ein Key- 
board und einen Wimpel ,,Als 
Andenken an Deinen Auftritt 
in der Mini-Playback-Show" 
bekommen. Enttäuscht war 
er jedoch, daß er die maßge- 
schneiderten Klamotten, mit 
denen er aufgetreten war. 
nicht behalten durfte. 

Wer wissen möchte, wel- 
chen Platz Fernando in der 
Mini-Playback-Show belegt 
hat, sollte seinen Femseher 
heute abend ab 20.15 Uhr auf 
RTL schalten. 

Freibad-Akten 

werden gewälzt 
Langen - Langsam aber si- 

cher geht's dem Ende entge- 
gen. Am Mittwoch, 22, No- 
vember, kommt der parla- 
mentarische Untersuchungs- 
ausschuß, der sich mit den 
Vorgängen beim Bau des 
Langener Schwimmbads be- 
schäftigt, zum inzwischen 
neuntenmal zusammen. Die 
Sitzung im Rathaus beginnt 
um 19.30 Uhr. Die Ausspra- 
che über die Akteneinsicht er- 
folgt teilweise nichtöffentlich. 

Stadt spendet für 

Projekt in Berlin 

Denkmal für ermordete Juden 
Langen - Zur 

Errichtung ei- 
nes Denkmals 
für die ermor- 
deten Juden 
Europas in Ber- 
lin hat die 
Stadt Langen 
abermals einen 
Betrag in Höhe 
von 5 000 Mark 
gespendet. Ein 
Förderverein 
arbeitet seit 
1988 an der 
Realisierung 
dieses Projekt- 
es. 

In Berlin 
wurden die De- 
portation und 
die Vernich- 
tung der Juden 
beschlossen. 
Gräber der von 
den National- 
sozialisten ver- 
folgten Juden 
sind über ganz 
Europa verteilt, 
aber die mei- 
sten Ermorde- 

ten fanden kein 
Grab. Bis heute 
fehlt im Lande 
der Täter das 
zentrale Denk- 
mal. das an die 
Tat erinnert 
und mahnt. 

Die Bundes- 
regierung und 
der Senat von 
Berlin haben 
sich verpflich- 
tet, die Hälfte 
der auf insge- 
samt 16 Millio- 
nen Mark ver- 
anschlagten 
Kosten zu über- 
nehmen. Die 
andere Hälfte 
soll durch 
Spenden aufge- 
bracht werden. 

Die Stadt 
Langen hatte 
bereits 1993 ei- 
ne Spende von 
5 000 Mark ge- 
leistet. In einem 
Schreiben an 
die Stiftung 

Denkmal für 
die ermordeten 
Juden Europas 
drückte Bür- 
germeister Die- 
ter Pitthan sei- 
ne Hoffnung 
aus. ..daß dieses 
außerordent- 
lich wichtige 
Vorhaben noch 
breitere Unter- 
stützung er- 
fährt und mög- 
lichst viele Mit- 
bürgerinnen 
und Mitbürger 
sowie staatli- 
che und private 
Institutionen 
Ihrem Appell 
folgen und sich 
entschließen, 
ihren Beitrag 
dazu zu leisten, 
daß das Denk- 
mal in mög- 
lichst naher 
Zukunft errich- 
tet werden 
kann". 

- Anzeige ■ 

Es sie noch. Die Sofas, 

die nicht aus der Mode ^ehen. 

i ■ ^ 

Bestimmte Formen Dieiben immer aktuell. Diesen Anspruch erfül- len die Sofas und die individuellen Emielsessei erpo classics für den gehobenen, klassisch • modernen Geschmack Die zur Wahl 
stehenden Abmessungen. Bezugsmatenaiien und die Ausfuhrun- gen der Sitz-, Rucken und Armlehnkissen passen sich individuel- len Ansprüchen perfekt an Ohne Kompromisse t>eim Sitzkomfort schließen zu müssen. ^ »«M» CLASSICS 

I 

MÖBEL BÜRKLE 

Frankfurter Stroßc 1S 
Neu-Isenburg 
Tel. 06102 / 80 04 77 

VDI-Senioren haben 

ein volles Programm 

Vortrag, Ausflug und Adventsfeier 
Langen - Am Montag, 13. 

November, um 16 Uhr findet 
im Saal der Gaststätte ,,Zur 
Linde" in Erzhausen das 
nächste monatliche Treffen 
des VDI-Seniorenkreises 
statt. Dr. med. Ingeborg Ket- 
tem-Rüster hält einen Vor- 
trag über ,,Möglichkeiten 
und Grenzen der plastischen 
Chirurgie". Interessenten, 
die dem VDI-Seniorenkreis 
nicht angehören, werden ge- 
beten, sich aus organisatori- 
schen Gründen bei Herbert 
Stärk (Telefon B 14 97) an- 
zumelden. 

Am Mittwoch, 15. Novem- 

ber, besichtigen die VDI-Se- 
nioren vormittags die 
Kunstgießerei in Hirzenhain 
sowie das Kunstgußmuseum 
und nachmittags die Sehens- 
würdigkeiten in Steinau an 
der Straße. 

Die traditionelle Advents- 
feier am Mittwoch, 29. No- 
vember, beginnt um 18 Uhr 
im großen Saal der Stadthal- 
le Langen. Die Sängerverei- 
nigung Egelsbach wird mit 
dem Frauen-, Männer- und 
Gemischten Chor sowie den 
Happy-Singers für einen 
festlichen Rahmen sorgen. 

Bauarbeiten: 

Ampel verlegt 
Langen - Wegen der 

Bauarbeiten für die 
Nordumgehung muß die 
Fußgängerampel in Hö- 
he der Steubenstraße 
verlegt werden, Sie 
wandert auf der provi- 
sorischen Nordumge- 
hung etwa 20 Meter weit 
in Richtung Pittlerstra- 
ße. 

Jahrgang 1906/07 ■ 
Langen - Wir treffen uns! 

am Mittwoch, 15. November., 
bereits um 11.30 Uhr im 
Gasthaus ,,Zum Reben- 
stock". "" 

I 

Jahrgang 1907/08 
Langen - Wir treffen unsv 

am Mittwoch, 15. November, 
um 17 Uhr in der TV-Gast- 
stätte. 

Jahrgang 1908/09 
Langen - Wir treffen uns 

am Donnerstag, 16. Novem- 
ber, ab 15 Uhr im ,,Deut- 
schen Haus". 

Jahrgang 1919/20 
Langen - Am Dienstag, 14.. 

November, um 17 Uhr ist die i 
nächste Zusammenkunft in' 
der Gaststätte ,,Zum Reben-j 
stock". J 

Jahrgang 1927/28! 
Langen - Die „Buben" des^ 

Jahrgangs treffen sich am 
heutigen Freitag, 10. No-1 
vember, ab 20 Uhr im Gast-j 
haus,,Zum Treppchen". 

Senioren des i 
TV Langen 

Langen - Die TV-Altenka-1 
meradschaft trifft sich am; 
Mittwoch, 15. November, um, 
16.30 Uhr in der TV-Gast-, 
Stätte. 1 
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Mit KRUMM Tefekoin sparsamer 
telefonieren 
Es gehört schon immer zu den ob- 
ligatorischen Dienstleistungen eines 
Telel(ommunil(alions-Partners. daß 
er die erlorderlichen Anträge für An- 
schlüsse und Leitungen für seinen 
Kunden vortiereitet und ihm bei der 
Entscheidung der Leitungsauswahl 
behilflich ist. 
Seit einiger Zeil hat sich dieser Be- 
ratungsservice noch dadurch ausge- 
weitet, daß Gespräche in das Aus- 
land. insbesondere in das außer- 

europäische. bei der Deutschen 
Telel(om sehr hohe Gebühren ver- 
ursachen, während die Gespräche 
aus dem Ausland teilweise nur mit 
40 ".o berechnet werden. 
Uber das Least Cost Routing Verfah- 
ren wird automatisch die iioslen- 
günstigste Verbindung seleiitiert 
Die KRUMM Telekom ist in der 
Lage, solche Einrichtungen - l<eine 
unerlaubten Dinge - durch den 
Vertragsabschluß mit Ihrem 
Vertragspartner TelepassPort an 

Telefonanlagen aller Art. unabhän- 
gig von dem vorhandenen Telefon- 
system. unabhängig von Vertrags- 
regelungen mit Anlagenlieferanten, 
in die Amtsleitungen einzubauen, 
um Auslandsgespräche über 
wesentlich günstigere Tarife abzu- 
wiciteln und damit ganz i6gal Geld 
zu sparen. 

Wenn Sie sich für diese Dienste 
interessieren, sollten Sie sich mit 
der KRUMM Teletiom in Verbindung 
setzen. Telei^ommunikations-Partner 

KRUMM Telekom GinbH 
Ohmslraße 20 ■ 63225 Langen 
Telefon (06103) 79091 
Telefax (06103) 73622 

Telefonanlagen 
Telekommunlkatlons-Systeme 
ISDN-TK-Anwendungen 
Fernkopierer 

KRumm 
TI Telekommunikations- 
  Systeme 

Sprechanlagen 
Gefahrenmeldeanlagen 
Zutrittskontrollsysteme 
Leitungsnetze aller Art 

I 
RUND UM DEN 
Vierrdhrenbrumi«! 

Dampf machen 
Spätestens wenn die S- 

Bahn 1997 zwischen 
Frankfurt und Darm- 
stadt ihren Betrieb auf- 
nimmt, muß in Langen 
ein neues Stadtbuskon- 
zept greifen. Wie 's ausse- 
hen wird, steht noch in 
den Sternen. Daß rich- 
tige Ansätze vorhanden 
sind, machte die Bürger- 
versammlung am Mon- 
tag deutlich. 

Aber auch Skepsis ist 
angebracht. Aus Sicht des 
Wirtschaftsuntemeh- 
mens Stadtwerke ist der 
Wille zum Sparen zwar 
nur allzu verständlich, 
einem optimalen Ausbau 
des innerstädtischen Bus- 
netzes dürfte er aber 
nicht förderlich sein. 
Und deshalb sind hier 
auch die politisch Ver- 
antwortlichen gefragt. 
Mit entsprechenden In- 
vestitionen kann das 
Stadtparlament Dampf 
machen. Es müssen ja 
nicht gleich mehr als 3,7 
Millionen Mark sein, wie 
von den Grünen länger- 
fristig gefordert. Fest 
steht aber auch: Nur mit 
Absichtserklärungen al- 
lein bekommt man den. 
alltäglichen „Auto- 
Wahnsinn" nicht in den 
Griff, meint Ihr Tobias 

Tanzsport auf höchstem Niveau 

Attraktives Programm beim Blau-Gold-Ball / Ehepaar Hempel geehrt 
Langen (sb) - Ein 

hochklassiges Tanz- 
turnier und begei- 
sternde Schauvor- 
führungen standen 
auf dem Programm 
des Blau-Gold-Balls 
1995. der am Sams- 
tag in der Stadthalle 
stattfand. Außerdem 
hatte der Tanzclub 
Blau-Gold Langen 
besonderen Anlaß 
zum Feiern: Seit 40 
Jahren bietet der 
Club nun schon die 
Möglichkeit, Lei- 
stungs- und Breiten- 
sport zu treiben. 

Im Mittelpunkt des 
Abends stand ein für 
das gesamte Bundes- 
gebiet ausgeschrie- 
benes Amateurtanz- 
turnier um den Lan- 
gen-Pokal der 
Hauptklasse A-Stan- 
dard, der zweithöch- 
sten deutschen Tur- 
nierklasse. In drei 
Runden zeigten die 
Tänzer zur Musik der 
Fischbachtaler Ka- 
pelle ,,Manhattan 

Six" die Standard- 
tänze Langsamer 
Walzer, Tango, Wie- 
ner Walzer, Slowfox- 
trott und den Quick- 
step. 

Für den TC Blau- 
Gold Langen waren 
zwei Tanzpaare am 
Start: .lochen Bender 
und Eva Bickel sowie 
Michael Werner und 
Andrea Schneemeier. 
Jochen Bender und 
Eva Bickel schieden 
in der Zwischenrun- 
de aus und belegten 
in der Gesamtwer- 
tung den achten 
Platz. Michael Wer- 
ner und Andrea 
Schneemeier qualifi- 
zierten sich für die 
Endrunde der fünf 
besten Paare. Dort 
war die Konkurrenz 
jedoch so stark, daß 
sie sich mit dem fünf- 
ten Platz begnügen 
mußten. Doch ist 
auch dieser Platz 
schon ein beachtli- 
cher Erfolg. 

Alexander Schalk 
und Esther Pudelko 
vom TS(i Usingen 
konnten das Stan- 
dard-Turnier überle- 
gen gewinnen. Den 
zweiten Platz beleg- 
ten Stefan Hergott 
und Nora Schwering 
vom TC Blau-Orange 
Wiesbaden, gefolgt 
von Alexander Kacz- 
marek und Sonja 
Günther vom Frank- 
furter Kreis sowie 
Jürgen Roos und An- 
tonia Betzier vom TC 
Rot-Weiß Casino 
Mainz. 

Als Schirmherr 
überreichte Bürger- 
meister Dieter Pit- 
than den von ihm ge- 
stifteten Siegerpo- 
kal. Zudem konnte er 
dem TC Blau-Gold 
Langen die erfreuli- 
che Mitteilung ma- 
chen, daß im Haus- 
halt 1996 ein Trai- 
ningssaal mit Spie- 
geln für den TC in der 
künftigen Turnhalle 

an der Sonnenblu- 
menschule vorgese- 
hen ist. 

Anläßlich des Jubi- 
läums des Tanzsport- 
clubs Blau-Gold war 
die Ehrung des Ehe- 
paars Hempel eben- 
falls Teil der Veran- 
staltung. Kurt Hem- 
pel ist seit nunmehr 
25 Jahren Vorsitzen- 
der des Clubs, seine 
Frau Margarete 
übernahm vor 25 
Jahren das Amt als 
Beisitzerin. Das Plhe- 
paar hatte in den 
60er bis 80er Jahren 
selbst erfolgreich in 
der Sonderklasse ge- 
tanzt. 

Zwei Schautanz- 
vorführungen trugen 
zur Unterhaltung der 
Gäste bei. Die in der 
Bundesliga tanzende 
Gruppe ,,Impuls" des 
TC 71 Egelsbach bot 
dem Publikum eine 
attraktive Jazz- und 
Modern-Dance-Auf- 
führung. 

Den Abschluß des 
Programms bildete 
die Vorstellung von 
Kerstin Hauner und 
Uwe Bauder vom TC 
Frankfurter Kreis. 
Das Latein-Sonder- 
klassenpaar begei- 
sterte die Zuschauer 
mit temperamentvol- 
len Einlagen und be- 
wies, daß es verdient 
in der höchsten Tur- 
nierklasse tanzt. 
Kerstin Hauner hat 
ihre tänzeiische 
Laufbahn als Ju- 
gendliche beim TC 
Blau-Gold Langen 
begonnen. 

Das Publikum in 
der gut besetzten 
Stadthalle honorier- 
te die während des 
Balls präsentierten 
tänzerischen Lei- 
stungen mit ausdau- 
erndem Beifall. An- 
gesteckt von den Pro- 
fis, standen die Gäste 
ihnen in puncto 
Tanzeifer in nichts 
nach. 

Anmutig und elegant wirbelten die Paare beim Standardturnier 
Im Rahmen des Blau-Gold-Balls über das Parkett der Stadthal- 
le. Foto: Arnold 

Dem Orchesterverein ist 

keine Stilrichtung fremd 

Jahreskonzert bietet wieder Musik für jeden Geschmack 

Liederkranz 

ehrt Jubilare 
Langen - Am Samstag, 11. 

November, veranstaltet der 
Männerchor Liederkranz 
seinen diesjährigen Fami- 
lienabend im Siedlerheim. 
Im Rahmen dieser Veran- 
staltung werden langjährige 
Mitglieder ausgezeichnet. 
Dieses Jahr steht eine beson- 
dere Ehrung an: Musikdi- 
rektor Heinz Röhrig ist seit 
40 Jahren Dirigent des 
Chors. Nach dem gemeinsa- 
men Abendessen und den 
Ehrungen sorgt die ,,B.T. 
Combo" aus dem Odenwald 
für gute Stimmung. 

Langen - Der Orchester- 
verein Langen/Egelsbach 
lädt für Samstag, 18. No- 
vember, 20 Uhr, zu seinem 
alljährlichen Konzert in die 
Langener Stadthalle ein. 
Das musikinteressierte 
Langener - und natürlich 
auch auswärtige - Publikum 
erwartet wieder ein ab- 
wechslungsreicher Abend 
mit vielen Höhepunkten. 
Die rund 40 Musikerinnen 
und Musiker haben unter 
der Leitung von Christian 
Wiechers in den letzten Mo- 
naten ein vollständig neues 
Programm erarbeitet. Wie 
gewohnt werden die unter- 
schiedlichsten musikali- 
schen Stilrichtungen zu hö- 
ren sein. Es erklingt kon- 
zertante Blasmusik ebenso 
wie klassische Ballettmusik 
oder Filmmusik. Aber auch 

Rock, Pop, Jazz und Latein- 
amerikanisches dürfen bei 
einem solchen Konzert nicht 
fehlen. Durch das Pro- 
gramm führt in diesem Jahr 
erstmals Paula Schäfer, die 
sich im Langener Kultur- 
und Vereinsleben auf viel- 
fältige Art und Weise enga- 
giert und auch zur Konzert- 
moderation gerne bereit 
war. 

Nachdem der Orchester- 
verein Langen/Egelsbach 
im vergangenen Jahr den 
Kulturpreis der Stadt Lan- 
gen erhielt, haben die Mit- 
glieder in diesem Frühjahr 
den Mut und die Ausdauer 
besessen, eine eigene CD zu 
produzieren. Diese CD wur- 
de seitdem bereits zahlreich 
verkauft, und ein Stück 
wird in Zukunft sogar dem 
künftigen Patientenfunk 

,,Happy Aua" im Langener 
Dreieich-Krankenhaus als 
Erkennungsmelodie dienen. 
Dafür wurde der Orchester- 
verein aus mehreren Bands 
der Region ausgewählt und 
seine Musik als besonders 
geeignet empfunden. Für all 
diejenigen, die noch nicht 
im Besitz der ersten CD des 
Orchestervereins sind, bie- 
tet das Konzert Gelegenheit, 
diesen Kauf nachzuholen. 

Der Kartenvorverkauf für 
das Jahreskonzert ist bereits 
in vollem Gange. Wie ge- 
wohnt können beim Musik- 
haus Luley in der Bahnstra- 
ße sowie beim Einrichtungs- 
haus Bach in der Fahrgasse 
Eintrittskarten zum Preis 
von zwölf beziehungsweise 
acht Mark erworben wer- 
den. 

Sondermüll wird gesammelt 
Langen - Das UVF-Um- 

weltmobil nimmt vom 15. bis 
18. November in Langen 
Sondermüll an. Die Stand- 
orte: Mittwoch, 15., 9 bis 11 
Uhr: Weißdomweg vor 

Hau.szeile 79-81, 1 l.:iO bis i:5 
Uhr; Weineiplatz/Noiclende 
Mierendorffstraße, 13.;iü bis 
15 Uhr: Raiffeisenstraße/ 
OsLseite; Donnerstag, 16.: 9 
bis 10.30 Uhr: Konrad-Ade- 

nauer-Straße, 11 bis Ki Uhi': 
AI tes Rathaus/Purkpia tz, 
i:i.;iO bis 15 Uhr: Hallenbad/ 
Westparkplatz; Samst;ig. 
18.: 8 bis II Uhr: Bauhof. 
Liebigstraße 29. 

Erstkläßler fuhren im Stadtbus Probe 

Aktion soll Abc-Schützen mit dem Busfahren vertraut machen 

Zu einer Probefahrt Im Stadtbus starteten die Erstkläßler der Wallschule am Mittwoch. Ein Beam- 
ter der Polizei erklärte datiel das richtige Verhalten Im Bus. Die Aktion findet alljährlich an allen 
Langener und Egelsbacher Grundschulen statt. Foto: Kibel 

Langen (kib) - Gespannt 
warteten die Abc-Schützen 
der Wallschule am Mitt- 
woch auf dem Pausenhof, 
bis sie in den Bus einsteigen 
durften, der vor ihrer Schu- 
le stand. Die Stadtwerke 
Langen hatten sie zu einer 
Probefahrt mit dem Stadt- 
bus eingeladen. ,,Wir wer- 
ben damit für den sicheren 
Transport zur Schule und 
wieder nach Hause", erklär- 
te Norbert Breidenbach, Di- 
rektor der Stadtwerke. 

Ein Polizeibeamter er- 
klärte den Kindern, wie man 
sich im Bus, beim Ein- und 
Aussteigen und an den Hal- 
testellen richtig verhält. 
Während der Aktion, die 
von der Sparkasse Langen- 
Seligenstadt und vom Lan- 
gener Omnibusbetrieb Bek- 
ker unterstützt wird, wer- 
den alle Langener und 
Egelsbacher Grundschulen 
besucht. Teil der Initiative 
ist außerdem ein Malwett- 
bewerb ,,Sicherer Bus". Das 
beste Bild aus jeder Klasse 
wird mit jeweils 100 Mark 
prämiert. 
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Seit 1971 war Werner Je- 
romin (links) bei der Stadtver- 
waltung Langen beschäftigt. 
Jetzt wurde er von Erstem 
Stadtrat Klaus-Dieter Schnei- 
der In den Ruhestand verab- 
schiedet. Jeromln stammt aus 
Ostpreußen. Kurz vor seinem 
Eintritt bei der Stadt Langen 
als Arbeiter In der Stadtgärtne- 
rei siedelte er In die Bundesre- 
publik über. Durch seine lang- 
jährige Tätigkeit als Waldar- 
beiter war er Speziallst für 
Baumfällarbelten und wurde 
zum Fachvorarbelter für 
Baumschnitt und Baumpflege 
ernannt. Er kannte sich mit al- 
len Maschinen der Stadtgärt- 
nerei wie zum Beispiel mit der 
selbstfahrenden Mähmaschi- 
ne hervorragend aus. Auch 
sein Bruder Willibald Ist In der 
Gärtnerei beschäftigt, die seit 
Anfang dieses Jahres zum 
städtischen Eigenbetrieb ge- 
hört. Werner Jeromln wohnt In 
Langen, Ist verheiratet und hat 
zwei Kinder. Foto: svl 

Beziehungen zu Tarsus ausbauen 

Auch in der türkischen Partnerstadt gibt's jetzt einen Förderverein 
Langen - Die Städtepart- 

ner.schaft zwischen Langen 
und der südosttürkischen 
Stadt Tarsus soll weiter 
ausgebaut werden. Dafür 
sprach sich nach Angaben 
des Deutsch-Türkischen 
Freundschaftsvereins 
(DTFV) Langen der Kul- 
tur- und Sportamtsleiter 
Joachim Kolbe aus. Die fi- 
nanzielle Unterstützung 
seitens der Stadt sei dafür 
weiterhin gewährleistet. 

Auch auf türkischer Seite 
bemüht man sich um eine 
stärkere Verbindung, So ist 
in Tarsus ein Verein ge- 
gründet worden, der es sich 
zur Aufgabe gemacht hat, 
die Partnerschaft beider 
Städte zu pflegen. Vor- 
stand.smitglieder sind der 
seit 20 Jahren in Tarsus le- 
bende, pensionierte deut- 
sche Lehrer Meyer und 

Gündogdu Homurlu vom 
Förderverein des örtlichen 
Gymnasiums, 

Die Idee zur Gründung 
dieses Fördervereins 
stammt von Mehmet Can- 
bolat. Wenn der DTFV mit 
seiner türkischen Partner- 
stadt Kontakt aufnehmen 
wollte, hat er sich bisher 
immer an den in Langen le- 
benden Journalisten ge- 
wandt. Meistens nahm 
Canbolat dann den Kon- 
takt mit der dortigen 
Stadtverwaltung auf. 
Durch den neuen Verein 
•verspricht sich der DTFV 
eine wesentliche Erleichte- 
rung der Pflege der Part- 
nerschaftsbeziehung. 

Im Gespräch mit dem 
Sport- und Kulturamtslei- 
ter Kolbe hat der DTFV 
darauf hingewiesen, daß er 

Junge Sänger würden sich 

über Verstärkung freuen 

Kinderchor der Musikschule probt jeden Dienstag 
Lungen - Die Mäd- 

chen und Jungen des 
Kinderchors an der 
Langener Musik- 
schule würden sich 
über Verstärkung 
freuen. Mitmachen 
können Kinder im 
Grundschulalter, die 
Lust am Singen ha- 
ben. 

Der Gesang steht 
zwar im Mittel- 
punkt, daneben 
kommen aber auch 
Bewegungsspiele 
und Tänze nicht zu 
kurz. Später sollen 
die Kinder dann 
nach Möglichkeit 

zum zweistimmigen 
Singen hingeführt 
werden. Die Stim- 
men der jungen 
Chorsängerinnen 
und Chorsänger 
werden dabei ausge- 
bildet und ihrem Al- 
ter entsprechend ge- 
fördert. 

Gerade für Kinder, 
die die musikalische 
Früherziehung oder 
Grundausbildung an 
der Musik.schule be- 
endet haben, also et- 
wa sechs bis acht 
Jahre alt sind, und 
sich noch nicht für 
ein bestimmtes In- 

strument entschei- 
den möchten oder 
können, steht der 
Kinderchor offen. 
Aber auch etwas äl- 
tere Kinder und Ju- 
gendliche sind zum 
Mitsingen eingela- 
den. 

Beim letzten Fest 
der Musikschule hat 
der Kinderchor sei- 
nen ersten Auftritt 
gehabt, und für die 
Weihnachtszeit ste- 
hen wieder einige 
kleinere Konzerte 
auf dem Programm. 
Die Leitung des Kin- 
derchores liegt wei- 

terhin in den Händen 
von Annette von Fal- 
kenhausen. Sie lädt 
alle interessierten 
Kinder zur Probe je- 
den Dienstag von 
14,45 bis 16.15 Uhr 
ins Kulturhaus Altes 
Amtsgericht (Raum 
14) ein. Die Teilnah- 
me kostet monatlich 
zehn Mark. Aus- 
kunft und Anmelde- 
formulare für den 
Kinderchor, aber na- 
türlich auch für das 
weitere Unterrichts- 
angebot der Musik- 
schule, gibt es im 
Kulturhaus. 

Kleider und Spielzeug 

Basar der Biblischen Glaubensgemeinde 
Langen - Die Biblische 

Glaubensgemeinde Lan- 
gen veranstaltet am Sams- 
tag, 18, November, von 13 
bis 16 Uhr einen Basar für 
Kinderbekleidung und 
Spielwaren. Der Basar 
findet in den Räumen der 
Biblischen Glaubensge- 
meinde in der Robert- 

Bosch-Straße 42 statt. Die 
Standgebühr beträgt 
sechs Mark, Wer Interesse 
an einem Stand hat und 
weitere Informationen 
wünscht, kann sich mit 
Angelika Grundmann, Te- 
lefon 929 856, in Verbin- 
dung setzen. 

aufgrund anderer Aufga- 
ben nicht in der Lage sei, 
die zwischen den Städten 
bestehende Partnerschaft 
alleine zu gestalten. Jedoch 
werde er sie weiterhin ak- 
tiv unterstützen. 

Um erste Kontakte mit 
dem türkischen Förderver- 
ein zu knüpfen, werden 
mindestens zwei Vereins- 
mitglieder die Schüler- 
gruppe begleiten, die wäh- 
rend der Osterferien 1996 
nach Tarsus reisen wird. 
Zudem ist für September 
1996 eine Studienreise in 
die Türkei geplant, die ei- 
nen Besuch in Tarsus ein- 
schließen wird. 

Die Reise der Schüler 
nach Tarsus ist bereits ein 
Gegenbesuch, Im Januar 
diesen Jahres waren 21 Ju- 
gendliche aus der türki- 

Tumier für 

Hobbykegler 
Langen - Die Kegelfreun- 

de 1984 Langen veranstalten 
am Sonntag, 12, November, 
auf den Bahnen der Stadt- 
halle das Rudi-Eitelmann- 
Gedächtnistumier für Frei- 
zeitkegler. 16 Mannschaften 
spielen ab 10 Uhr um den 
Sieg, Gegen 18 Uhr wird An- 
ni Eitelmann den erfolgrei- 
chen Teams und Einzelspie- 
len! die Ehrenpreise über- 
reichen. 

sehen Stadt Gäste der 
Stadt Langen. Der DTFV 
hatte sich an der Planung 
für den Aufenthalt der Gä- 
ste beteiligt und diese mit- 
betreut, Die Schüler, die in 
16 Langener Gastfamilien 
untergebracht waren, soll- 
ten einen Eindruck vom 
Leben in Deutschland be- 
kommen. 

Deshalb hatte« die Orga- 
nisatoren unter anderem 
einen Besuch des Jugend- 
zentrums KOM.ma, die Be- 
sichtigung des Frankfurter 
Flughafens und gemeinsa- 
me Schulbesuche mit den 
Gastgeberkindern einge- 
plant, Das Dreieich-Gym- 
nasium und die Albert Ein- 
stein-Schule haben Inter- 
esse an einer Partnerschaft 
mit Schulen in Tarsus be- 
kundet. 

Wahlen beim 

Karate-Verein 
Langen - Der Karate-Ver- 

ein Langen lädt zur Jahres- 
hauptversammlung am 
Dienstag, 28. November, 20 
Uhr, in die Sporthalle der 
Erich Kästner-Schule (Zim- 
merstraße 70) ein. Neben 
dem Jahresbericht des Vor- 
stands stehen auch Neuwah- 
len auf der Tagesordnung 
Außerdem soll über Sat- 
zungsänderungen abge- 
stimmt werden. 

Kremmers berichtet über VdK-Sozialarbeit 
Langen - Am kommenden 

Donnerstag, 16. November, 
treffen sich die Mitglieder 
der CDU-Senioren-Union 
um 15 Uhr in der Gaststätte 
,,Wienerwald", Als Gast hat 
sich Peter Kremmers, eh- 
renamtlicher Stadtrat und 
Vorsitzender des VdK- 

Ortsverbandes, angesagt. 
Er wird über die Aufgaben 
und seine Arbeit im Sozial- 
verband des VdK berichten. 
Die Veranstaltung ist wie 
immer öffentlich. 

Beim Oktober-Treffen 
konnten die CDU-Senioren 

Peter Sommer begrüßen. 
Mit dem Bauexperten der 
CDU-Fraktion entwickelte 
sich eine lebhafte Diskussi- 
on, bei der die verschieden- 
sten Themen angeschnitten 
wurden. So ging es um die 
Stadtentwicklungspla- 

nung, die Neugestaltung 
des Kesslerplatzes, das ge- 
plante Regenrückhaltebek- 
ken am Jahnplatz, Kanalsa- 
nierungen, die Nordumge- 
hung, den S-Bahn-Bau und 
die Verzögerung beim 
Schwimmbadbau, 

OFFENBACH-POST 

mSi 

iR^t 

DR fs 

Wenn mun un Kalifornien denkt, fallen einem unwill- 
kürlich .San Francisco mit der (Molden (iule Bridge und 
Lo.s Angeles mit Disneyland und Hollywood ein. Auf 
un.serer Reise verbinden wir diese beiden faszinieren- 
den Metropolen un der Westcoa.st. Entlang der Pa/.i- 
Tikkü.ste führt die Route auch durch klangvolle Orte 
wie Santa Monica und Malibu, Monterey und Carmel- 
by-the-Sea sowie über den 17-Miles-I)rive. eine der 
sch(>n.sten Küstenstraßen der Welt. ..Go Wtast" - 
kommen Sie mit uns nach Kalifornien. Das Land der 
unbegrenzten Möglichkeiten erwartet Sie. 

REISEVERLAUF 

!• Tag Flug nach Kalifornien 
Gegen Mittag Flug mit Northwest Airline.s von Frankfurt 
üijer Detroit in den We.sten der USA. Abends (Ort.szeit) An- 
kunft in Los Angeles und Begrüßung durch die örtliche Rei- 
seleitung. Transfer zum Hotel, 
2. Tag Freizeit In Los Angeles/Dlsneyland 
Für diesen Tag zur freien Verfügung wurde ein Hotel In Los 
Angeles/Anahelm ausgewählt, das „free Shuttle servIce - ko- 
stenlosen Transport" zur nahegelegenen Hauptattraktion der 
Region bietet; Wir empfehlen Ihnen einen Besuch Im 
tierUhnnen Magic KIngdom von Disneyland, 

J.Tag Los Angeles und die Pazlflkküstc 
Morgens Fahrt In die berühmten Vororte Hollywood und Be- 
verly Hills sowie kurze Rundfahrt durch das Zentrum von 
Los Angeles, AnschlicBend Fahrt nach .Santa Monica und 
entlang der .Strände von Malibu auf dem Highway No, 1 
nach Santa Barbara, Besuch der 1786 gegründeten Mission 
und Weiterfahrt Uber Santa Maria zur Übernachtung In der 
Region von San Luis ()bi,spo. 
4. Tag Auf dem „17-IVIIIes-Drlve" 
Fahrt entlang dem Küstengebirge nach Sahnas, dem Geburts- 
ort von John Stcinbeck und nach Monterey, Stadlhummel zur 
Cannery Row und Fishernian's Wharl. Weiterfahrt auf dem 
berühmten 17-Miles-Drive. einer der schönsten KUsten- 
strallen der Welt, Sie sehen Seal Rock, Lone Cypress. Spy- 
glass Hill und die Golfanlage Pebble Beach. Weiter nach 
Carmel-by-the-Sea und Bummel durch die Künstlerkolonie, 
Abends Ankunft in San Francisco, 
5. Tag San Franclsco/Ausflug Sausallto 
Ganztägige Rundfahrt zu den wichtigsten Sehenswürdigkei- 
ten: Union Square, Downtown. Chlnatown, Fisherman's 
Wharf. Golden Gate Park. Twin Peaks, Civic Center, Market 
Street, Telegraph Hill, Nob Hill. Lombard Street und Pier 39, 
Nachmittags Ausflug über die berühmte Golden Gate Bridge 
In den Künstlerort Sausallto. Rückfahrt nach San Francisco, 
vorbei an Alcatraz. mit dem Fährschiff. 
6. Tag Freizelt In San Francisco 
Ein ganzer Tag zur freien Verfügung für Individuelle Erkun- 
dungen. Genießen Sie den Bummel durch eine der schönsten 
Städte der Welt. 
7. Tag Frelzelt/Rückflug von San Francisco 
Morgens Transfer zum Flughafen von San Francl.sco und 
Rückllug mit Northwest Airlines ül)er Detroit nach Europa. 
8. l ag Ankunft In Deutschland 
Morgens Ankunft in Frankfurt, 
- Änderungen vorbehalten - 

REISEPREIS 

8 Reisetage 
Einzelzimmerzuschlag 
Flughafensteuem 
Mindestbeteiligung: 25 Personen 

LEISTUNGEN 

/ LlnlenflUge Frankfurt-Los Angeles und zurück von San 
Francisco mit Northwest Airlines in der Touristenklasse 

pro Person 
DM 1865,- 
DM 285,- 
DM 50,- 

/ 6 Übernachtungen in Hotels. Motels und Inns der 
guten Mittelklasse 

/ Unterbringung In Doppelzimmern mit Bad oder 
Dusche und WC 

/ Transfers. Rundreise und Stadtrundfahrten In 
komfortablem Reisebus mit Klimaanlage 

/ Eintrittsgelder 
/ Örtliche deutschsprechende Reiseleitung in Kalifornien 
/ Reiseunterlagen mit Rei.seführer 
/ BUrgschaftserklärung/Sicherungsscheln über den 

Reisepreis 

KLIMA 
Folgende Tagestemperaturen (durchschnittliche Erfahrungs- 
werte) erwarten Sie: Los Angeles 18° C und San Francisco 
14° C. 

HOTKIS 
Bei dieser Reise durch Kalifornien wohnen Sie in ausge- 
wählten Hotels, Motels und Inns, die sich bereits bei vielen 
Gruppenreisen bewährt hal)en. Alle Häuser in Los Angeles/ 
Anaheim, in San Luis Obispo/Plsmo Beach und in San Fran- 
cisco gehören zur amerikanischen Kategorie „Moderate First 
Class". Die Zimmer verfügen immer über Bad oder Dusche 
und WC. Klimaanlage, Telefon und TV. 

REISEPAPIERE/ GKSlJNnHF.IT 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gültig- 
keit besitzen muß. Ein Visum ist nicht erforderlich. Impfun- 
gen sind nicht vorgeschrieben. 

REtSEVERSlCHERlJNGEN 
Im Reisepreis sind noch keine Reiseversicherungen enthal- 
ten. Wir empfehlen dringend den Abschluß einer Reiseriick- 
trittskostenverslcherung zu einer Prämie von DM 27,- pro 
Person sowie einer Rat & Tat-Paket-Versicherung zu einer 
Prämie von DM 59.- (Zuschlag ab 70 Jahren Ist DM 5,-). 

VERANSTALTER/REISEBEDlNGtlNGEN 
Beauftragter Reiseveranstalter Ist die Gesellschaft für Leser- 
reisen mbH, München, Es gelten deren Reisebedingungen, 
die diesem Informationsblatt beiliegen und jedem Teilneh- 
mer zusätzlich zusammen mit der Reisebestätigung über- 
sandt werden. Für diese Reise gilt eine Mindestbeteiligung 
von 25 Personen, sollte diese nicht erreicht werden, behalten 
wir uns vor. die Reise bis 3 Wixrhen vor Reisebeginn abzusa- 
gen. 

r->^ »S-- 
' Zusätzliche Beratung beim Veranstalter Gesellschaft für 
j Leserreisen, Service-Telefon 089-5 02 74 74 (Fr, Eder) 
I Anmelde-Coüpon 
' Bitte einsenden an: OFFENBACH-POST, 63002 Offen- 
j bach am Main, Postfach 10 02 63. Zur Teilnahme an 
I der Leserreise nach Kalifornien vom 8. bis 15. 2. 96 melde 
I ich folgenden Personen verbindlich an: 

l±  
I Name 
i  

Vorname Geb.-Datum 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Wohnort 

1  

Telefon 

I Name der Mitreisenden 

I □ Doppelzimmer 
I □Doppelzimmer 

Geb.-Datum 

□ Einzelzimmer 

' □ Reise-Rücktrittskosten- 
' Versicherung DM 27,- 
! □ Rat & Tat-Paket-Versicherung 
I DM 59.-/64.- 

Ort Datum Unterschrift I 
I 
I Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier 
I aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die Haftung 
I Übernimmt der Veranstalter, AnmeideschluS: 5.1.96. 
I  
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Musikalische Reife gepaart 

mit jugendlicher Frische 

1. Mandolinen-Orchester Langen gab sein Jahreskonzert 
Langen (ms) - ,,Wir wer- 

den einen Bogen von der ba- 
rocken Musik bis hin zu 
zfitgenössischen Werken 
si hlagen". so versprach es 
Waldemar Heil, Vorsitzen- 
der des 1. Mandolinen-Or- 
ohesters Langen, in der Vor- 
ankündigung zum diesjäh- 
rigen Konzert der 20köpfi- 
(jr -n Truppe. Knapp 100 Zu- 
hörer überzeugten sich am 
Sonntag im evangelischen 
Gemeindehaus an der 
Bahnstraße davon, daß er 
nicht zuviel versprochen 
hatte. 

Pünktlich um 17 Uhr 
stimmten die Musiker unter 
der Leitung von Uwe Ochs- 
Bliedtner die Sonata VI von 
Valentin Roeser an. Roesers 
Werk entstand Mite des 18. 
.lahrhunderts und war so- 
mit das älteste Stück im 
Programm. Danach folgten 
durchweg Stücke aus die- 
sem Jahrhundert, Nicht nur 

in Fachkreisen sind die 
Werke bekannter Komponi- 
sten wie Max Baumann und 
Siegfried Behrend ein Be- 
griff. Vom Mandolinen-Or- 
chester wurden die Stücke 
auf sehr angenehme Weise 
interpretiert, 

,,Wir sind sehr zufrie- 
den", freute sich denn auch 
Presse.sprecher Matthias Fi- 
scher nach dem Konzert, 
,,Alles lief glatt." Ein drei- 
viertel Jahr haben sich die 
Musiker auf das mittlerwei- 
le traditionelle Jahreskon- 
zert im Gemeindehaus vor- 
bereitet. Alle Stücke wur- 
den speziell für diesen 
Abend einstudiert. Auf die- 
se Weise erweitern die 
Zupfmusiker ständig ihr 
Stammprogramm, das sie 
bei durchschnittlich acht 
Auftritten pro Jahr auffüh- 
ren, Die Besetzung dabei: 
Elf Mandolinen, zwei Man- 
dolas, sechs Gitarren und 

ein Kontrabaß, 
Musikalische Reife und 

jugendliche Frische bilden 
im Langener Mandolinen- 
Orchester eine angenehme 
Symbiose - die jüngste 
Spielerin Nadine Locherer 
spielt Zweite Mandoline 
und ist gerade 17 Jahre alt. 
Bereits 81 Lenze zählt Irma 
Dotzauer. Seit sie neun Jah- 
re alt ist, zupft sie die Saiten 
ihrer Gitarre, Zum Mando- 
linen-Orchester kam sie 
1984. mittwochs ist sie stets 
pünktlich bei der Probe. 
..Ich freue mich jede Woche 
wieder auf den Übungs- 
abend", sagt sie voller Elan, 

Dem Publikum hat's am 
Sonntag gefallen, die Zuhö- 
rer dankten den Spielern 
mit kräftigem Applaus für 
eine sehr saubere musikali- 
sche Leistung und forderten 
sich als Zugabe noch einen 
Tango Blanco von Martin 
Retz ein. 

Unter der Leitung von Uwe Ochs-Blledtner gab das 1. Mandolinen-Orchester Langen sein Jahreskonzert Im evangelischen Ge- 
meindehaus an der Bahnstraße. Das Publikum honorierte die gute musikalische Leistung mit großem Beifall. Foto: Sirohloidi 

Theaterfans können 

heute noch buchen 

Anmeldeschluß für die Studioreihe 
Langen (kib) - 

Theaterfans auf- 
gepaßt: Am heu- 
tigen Freitag 
bietet sich die 
letzte Chance, 
ein Abonnement 
für die Studio- 
teihe der Stadt- 
halle Langen zu 
sichern. Auf dem 
Programm ste- 
hen drei Insze- 
nierungen, die 
für interessante 
und spannende 
Theaterabende 
sorgen dürften. 

..Schluck und 
Jau", ein Scherz- 
spiel von Gerhart 
Hauptmann, ist 
ilie erste Auffüh- 
rung im Rahmen 
der Studioreihe 
and wird am 
Sonntag, 10. De- 
izember, gespielt. 
Das naturalisti- 
sche Stück wird 
in einer Inszenie- 
rung von Henryk 
Tomaszewski, 
dem Leiter des 
gleichnamigen 
Pantomimethea- 
ters, präsentiert. 
In der Rolle des 
Karl wird Karl 
Heinz Martell zu 
sehen sein. Den 
Fürst Jon Rand 
spielt Marek 

'Olesky. der den 

Langener Thea- 
terfreunden sein 
Können bereits 
in dem Stück 
,,Cardenio und 
Gelinde" unter 
Beweis gestellt 
hat. 

Am Samstag, 
27. Januar, wird 
Luigi Pirandel- 
los ,,Sechs Perso- 
nen suchen einen 
Autor" aufge- 
führt. Als Schau- 
spieler werden 
unter anderem 
zu sehen sein: 
Ernst Jacobi, 
Doris Jensen, Pia 
Hänggi und 
Horst Sachtle- 
ben, der gleich- 
zeitig Regie 
führt. Das Stück 
handelt von ei- 
nem Proben- 
nachmittag im 
Theater, bei dem 
plötzlich sechs 
Personen auf die 
Bühne platzen, 
die nicht das Ge- 
ringste mit dem 
Theater zu tun 
haben, aber ei- 
nen Autor su- 
chen. . , 

Die letzte Auf- 
führung im Rah- 
men der Studio- 
reihe setzt sich 
kritisch mit der 
Gesellschaft aus- 

einander, Der 
Zuschauer ver- 
folgt die Suche 
des Peter Finkel- 
gruen nach den 
Mördern seines 
Großvaters, die 
auch zur Suche 
nach seiner eige- 
nen Identität 
wird, Joshua So- 
bols Stück 
,,Schöner Toni", 
das auf dem 
Buch ,,Haus 
Deutschland" 
von Peter Finkel- 
gruen basiert, 
wird am Sams- 
tag, 2. März, auf- 
geführt. Insze- 
niert von Edwin 
Zbonek, werden 
bei der Auffüh- 
rung Karl Walter 
Diess, Brigitte 
Strohbauer, 
Jupp Saile, Jörg 
Walter, Birgit 
Büscher und 
Barbara Vester- 
ling zu sehen 
sein. 

Ein Abonne- 
ment für diese 
Reihe kostet zwi- 
schen 36 und 54 
Mark. Anmel- 
dungen nimmt 
das Stadthallen- 
büro unter der 
Rufnummer 
203 121 entge- 
gen. 

Langen - Sieben Langen- 
er Bürger und Mitglieder 
des Fördererkreises für 
europäische Partnerschaf- 
ten erlebten in diesem Jahr 
auf Einladung ihrer franzö- 
sischen Gastfamilien die 
gastronomischen Tage in 
Romorantin, deren ganze 
Pracht man einfach erleben 
muß und die zu beschreiben 
den Raum die.ser Zeilen 
sprengen würde. Doch sind 
gerade .solche privaten Be- 
suche außerhalb der Drei- 
städtetreffen einer der Be- 
weise dafür, wie lebendig 
die Städtepartnerschaft ist. 

So war zum Beispiel einer 
der Höhepunkte der dies- 
jährigen Schlemmertage 
die festliche Hubertusmesse 
in der Kirche St. Etienne, 

wo auch alle drei Jahre die 
ökumenischen Gottesdien- 
ste zum Drei.städtetreffen 
zelebriert werden. Nach Art 
einer Erntedankfeier stan- 
den im Zentrum dieses Fei- 
ergottesdienstes die Pro- 
dukte der Sologne und ihr 
Gedeihen mit Gottes Segen, 
Es begann mit dem feierli- 
chen Einzug der Vertreter 
der zahlreichen verschiede- 
nen ,,Confr6ries", einer Art 
Mischung aus Zunft und 
Clubvereinigungen, die die 
verschiedenen Gewerbe 
(metiers) wie Bäcker, Metz- 
ger, Jäger, Winzer, Kondi- 
tor usw. in farbenfrohen 
Gewändern darstellten. Im 
späteren Verlauf brachte 
jede Vereinigung ihre Ga- 
ben dar, und zum Schluß 

FDRDERERKBEIS TET 

unterstrichen sie ihre Ei- 
nigkeit effektvoll durch ein 
zünftig gesungenes gemein- 
sames Zunftlied, ehe iler 
würdevolle Auszug unter 
den bewundernden Augen 
der übrigen Gläubigen den 
Schlußpunkt setzte. Musi- 
kalisch wurde die Mes.se 
natürlich von Jagdbläsern 
gestaltet, die die traditio- 
nellen wilden und jähen, 
stellenweise ohrenbetäu- 
bend klangstarken Jagdru- 

fe der Sologne er.schallen 
ließen und somit einen wir- 
kungsvollen Kontrast zu 
den liturgischen A-cappel- 
la-Gesängen der Gemeinde 
bildeten. 

Die Kirche St. Etienne 
war bis auf den allerletzten 
Platz besetzt. Was lag nä- 
her, als daß Abbe Leroux 
für das Austeilen der Hl, 
Kommunion einen Amts- 
kollegen um Unterstützung 
bat? Und Reverenil War- 
rnan, Dekan der Anglikani- 
schen Hochkirche und 
Pfarrer der Parish Church 
in Sawley, Long Eaton, den 
Langenern durch .seine 
kraftvollen Predigten bei 
vielen Verschwisterungs- 
gottesdiensten bestens be- 
kannt und zur Zeit auf Ur- 

laub in Romorantin, war 
natürlich gerne zu dieser 
brüderlichen HlI feleistung 
bereit. 

Langener, die gern iiu>hr 
über die Ringverschwiste- 
rung erfahren möchten, 
können sich beim Sekreta- 
riat des Fördererkreies für 
europäische Partnerschaf- 
ten. Luisenstiaße 10. Tele- 
fon 2 9(i 30. informieren. 
Reinschnuppern kann man 
auch l)ei den fremds|)iaeh- 
lichen Stammtischen in der 
Langener Stubb: franzö- 
sisch jeden ersten Dienstag 
im Monat, engli.sch jeden 
zweiten Dienstag im Monat, 
jeweils um 20 Uhr. Nähere 
Informationen ilazu gibt's 
unter der Telefonnummer 
2 8!) 43 (Schneider). 

Auch Bäume müssen Vorräte anlegen 

Städtische Umweltabteilung erläutert das herbstliche Farbenspiel 
Langen - Das Jahr neigt 

sich dem Ende zu, die Tage 
werden kürzer und die Bäu- 
me tauchen ihr Laub in ein 
Farbengewand aus Gold- 
gelb-, Orange-, Rot- und 
Brauntönen. Was macht den 
Wald so bunt? Die Umwelt- 
abteilung der Langener 
Stadtverwaltung ist dieser 
Frage einmal nachgegangen. 

Schon früh im Herbst be- 
ginnen die Bäume, sich auf 
die kalte Jahreszeit vorzube- 
reiten. Wie Mensch und Tier 
muß auch der Baum Winter- 
vorräte anlegen. Im Gegen- 
satz zu den Nadelbäumen, 
die ihre Nadeln durch eine 
dicke Wachsschicht gegen 
Wind und Kälte schützen, ist 

das zarte Laub der einheimi- 
schen Laubbäume ein ausge- 
sprochen verwundbares Or- 
gan. Ohne den alljährlichen 
Laubabwurf würde der ge- 
samte Baum durch die unab- 
lässige Verdunstung unwei- 
gerlich vertrocknen oder er- 
frieren. 

Sobald die Tage kürzer 
werden, beginnen die Laub- 
bäume allmählich, die Blät- 
ter von ihren Lebensadern 
abzutrennen. Nicht mehr 
ausreichend mit Wasser ver- 
sorgt, stellen sie ihre Funkti- 
on als Kraftwerk des Bau- 
mes langsam ein. Damit die- 
ser nicht enorme Nährstoff- 
verluste durch den jährli- 

chen Blattabwurf ausglei- 
chen muß, hat die Natur für 
einen cleveren Ausweg ge- 
sorgt: Nach dem Motto ,,Ret- 
ten, was zu retten ist" wer- 
den lebenswichtige Blattin- 
haltstoffe, die der Baum 
noch als Energiespender 
verwerten kann, aus dem 
Laub gezogen und an ande- 
ren Stellen verarbeitet oder 
einfach in Stamm und Wur- 
zeln bis zum näch.sten Früh- 
jahr gespeichert. Der Baum 
betreibt also ein gewisses 
Nährstoff-Recycling. 

Zunächst ist hiervon der 
blaugrüne Blattfarbstoff 
Chlorophyll betroffen, der 
für das strahlende Grün der 

Blätter im Frühling und im 
Sommer verantwortlich ist. 
In dem Maße, wie das Chlo- 
rophyll in Richtung Holz 
und Wurzeln abwandert, 
kommen gelbe und orangene 
Farbstoffe, die vorher von 
dem Chlorophyll überdeckt 
waren, zum Vorschein; die 
Carotinoide, Allgemein liegt 
die Funktion der Pflanzen- 
farbstoffe in der Speiche- 
rung der Sonnenenergie. Ca- 
rotinoide können das etwas 
langwelligere Herbstlicht 
besser ausnutzen als Chloro- 
phylle und übernehmen jetzt 
die Aufgabe der Energiever- 
sorgung der ablaufenden 
Abbauprozesse. 

Thema „Frauen 

und Migräne" 
Langen - In der Veranstal- 

tungsreihe zum Thema 
Frauen und Gesundheil bie- 
tet die städtische Flauenbe- 
auftragte Annero.se Geb- 
hardt mit der Frauenvverk- 
statt Langen einen dritten 
und letzten Vortrag an. Su- 
sanne Ferber. Arztin für 
Neurologie, spricht am Mon- 
tag, 13, November, um 20 
Uhr im Mütterzentrum über 
das Thema ..Frauen und Mi- 
gräne". Sie berichtet über 
die Ursache des Phänomens 
sowie über Möglichkeiten 
zur Vorbeugung um! der Be- 
handlung. 

Im Herbst nächsten Jahres 
soll die Veranstaltungsreihe 
weitergeführt werden. Ge- 
plant sind wieder drei Vor- 
träge. 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 
Noch Standplätze frei 

Weihnachtsmarkt in Oberlinden 

Viele Geschenkideen 

Basar in der Stadtkirchengemeinde 
Langen - Auch in diesem 

Jahr organisieren mehrere 
Geschäftsleute des Ein- 
kaufszentrums Oberlinden 
einen Weihnachtsmarkt. Am 
Sonntag, 17. Dezember, wer- 
den sie dabei auch Produkte 
aus ihrer Angebotspalette 
vorstellen. 

Wie in der Vergangenheit 
lassen die Initiatoren einen 
Christbaum aufstellen. Mäd- 
chen und Jungen, die die Be- 
treuungseinrichtung des 

Vereins Kinder im Mittel- 
punkt (KiM) in der ehemali- 
gen Volksbank-Zweigstelle 
besuchen, basteln Weih- 
nachtsschmuck, der den 
Baum dann zieren wird. 

Noch sind nicht alle 
Standplätze für den Markt 
vergeben. Wer Interesse hat, 
kann sich bis 30. November 
bei Familie Steinberg (Tele- 
fon 7 19 70) oder bei Mode & 
Wäsche Göhr (Telefon 
7 21 06) melden. 

Langen - Die Frauen der 
Stadtkirchengemeinde be- 
reiten wieder einen großen 
Basar vor. Fleißige Hände 
haben das ganze Jahr über 
gearbeitet, damit die Besu- 
cher am Samstag, 18. No- 
vember, ab 14 Uhr aus einem 
breitgefächerten Angebot an 
Hand- und Bastelarbeiten, 
Gestecken und vielen ande- 
ren Geschenkideen auswäh- 
len können. Die Frauenhilfe 
und der Frauenkreis stellen 

den Erlös ihrer Arbeit wie- 
der jeweils zur Hälfte den 
Nieder-Ramstädter Heimen 
für behinderte Kinder und 
der Stadtkirchengemeinde 
zur Verfügung. 

Kaffee, Kuchen, Glühwein 
und Schmalzbrot laden zum 
Verweilen in gemütlicher 
Runde ein. Ein Büchertisch 
mit Kalendern, Losungsbü- 
chern und Büchern für den 
Weihnachtstisch steht eben- 
falls bereit. 

Pfadfinder „irrten" durchs Internet 

Bei Hessischen Herbsttagen drehte sich alles um „virtuelle Realitäten" 

Reisen in alle Welt vermittelt das in Langen neu eröffnete Büro „KTS Reisen". Das Rei- 
sebüro In der Pittlerstraße 48-50 (Telefon 900 300, Fax 7 81 55) Ist zugleich Lufthansa City Center 
und bietet deshalb exklusiv Spezialangebote dieser Fluggesellschaft an. Der Gewinner der t>el 
der Eröffnung am vergangenen Samstag verlosten USA-Reise steht noch nicht fest. Foto: Arnold 

Langen - Anfang Novem- 
ber veranstaltete der Ver- 
band Christlicher Pfadfin- 
derirmen und Pfadfinder 
(VCP) Hessen in Rüsselsheim 
seine inzwischen traditio- 
nellen hessischen Herbstta- 
ge, Die Veranstaltung be- 
schäftigt sich im jährlichen 
Wechsel mit einem musisch- 
kreativen und einem gesell- 
schaftlich-kritischen The- 
ma, Unter den 110 Teilneh- 
mern aus ganz Hessen befan- 

den sich auch vier Pfadfin- 
derinnen und Pfadfinder 
vom Langener Stamm von 
Falkenstein, 

Ziel des Wochenendes war 
es, „virtuelle Realitäten", 
das heißt Realitäten, die 
nicht wirklich existieren, die 
uns aber durch unsere Sinne 
vorgespielt werden, bewußt 
zu erleben und zu hinterfra- 
gen. Die Beschäftigung mit 
dem Thema fand in vielen 
verschiedenen Formen statt. 

Bei allen Angeboten stand 
das pfadfinderische Motto 
,,Lerning by doing" im Vor- 
dergrund, 

So lernten die Pfadfinder 
moderne Formen virtueller 
Realitäten kennen. Über ei- 
nen Anschluß an das welt- 
weite Computernetz Internet 
konnten sie erfahren, daß 
darin zu fast jedem Thema 
Informationen und Bilder 
angeboten werden. Gleich- 
zeitig lernten sie aber auch. 

wie schwer eine bestimmte 
Information zu finden ist be- 
ziehungsweise wie leicht 
man sich in dem vielfältigen 
Informationsangebot verir- 
ren kann. Außerdem wurden 
direkte Kontakte zu anderen 
Pfadfindern in der ganzen 
Welt hergestellt. In einer 
speziellen Arbeitsgruppe 
hatten die Teilnehmer die 
Möglichkeit, ihre Eindrücke 
und Erfahrungen zu reflek- 
tieren. 
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Langen - Menschen und 
ihre Beziehungen sind das 
zentrale Thema der neuen 
Inszenierung des Langener 
Künstlers Ulrich Felix 
Schneider, In seinem selbst- 
geschriebenen Theaterstück 
„Der Erzähler", das kürzlich 
in Langen Premiere hatte 
und mit dem er nun in weite- 
ren Städten und Gemeinden 
der Region Station macht, 
verbindet Ulrich Schneider 
Literatur mit schauspieleri- 
schen Elementen. Im Mittel- 
punkt stehen drei Autoren 
ersten Ranges: Hans Christi- 
an Andersen, Antoine de 
.Saint-Exupöry und Oscar 
Wilde. 

Diese Schriftsteller wählte 
Ulrich Schneider ganz be- 
wußt aus, wie er gleich zu 
Beginn der Aufführung er- 
läuterte. Sie beschäftigen 
sich nämlich alle auf eine be- 
sondere Art und Weise mit 
menschlichen Beziehungen, 
wobei sie die Liebe jeweils 
unterschiedlich für sich in- 
terpretieren. Während Hans 
Christian Andersen nämlich 
zeitlebens ohne Beziehung 
lobte, propagierte Antoine 
de Saint-Exupöry Freund- 
schaft als die zentrale Bezie- 
hung. Oscar Wilde schließ- 
lich liebte Männer. 

Über das Leben und das 
Werk dieser drei Literaten 
bot nun Ulrich Schneider ei- 
nen unterhaltsamen wie 
auch informativen Einblick 
und bediente sich dabei ver- 
schiedener Darstellungsfor- 

men und technischer Hilfs- 
mittel. Erstellteden ,,Erzäh- 
ler" dar, der, im alten Leder- 
stuhl sitzend, Biographi- 
sches über die Schriftsteller 
zum Besten gab. Doch wer 
nun einen trockenen oder 
gar langweiligen Vortrag er- 
wartete, hatte sich schwer 
getäuscht. Ulrich Schneider 
verstand es, auf sehr interes- 
sante Weise aus dem Leben 
der Männer zu erzählen, was 
durch Anekdoten, die viel 
über die Schriftsteller aus- 
sagen, noch sehr schön auf- 

gelockert wurde. 

Geschickt waren auch die 
sprachlichen Einblendun- 
gen, die immer wieder über 
den Lautsprecher zu hören 
waren. Sie boten Abwechs- 
lung und unterstützten in 
Form von Monologen oder 
einzelnen Gesprächspassa- 
gen, die aus dem Leben des 
jeweiligen Autors stammen, 
die Erzählungen von Ulrich 
Schneider. Die Stimme aus 
dem Off kam von dem be- 
kannten Sänger und Schau- 
spieler Jo van Nelsen. 

Auch als Andersens Tannenbaum präsentierte sich Dieter Etzel 
auf der Bühne, um die Geschichten während der Lesung bild- 
lich vor Augen zu führen. Foto: Flender 

Auch Geschichten der drei 
Schriftsteller waren zu hö- 
ren. Hierzu klappte der ,,Er- 
zähler" sein großes Buch auf 
und las dem Publikum vor. 
Doch auch dabei verließ sich 
Ulrich Schneider nicht al- 
lein auf sein gesprochenes 
Wort. Deutete er nicht selbst 
einzelne Szenen der Erzäh- 
lungen mit Hilfe von Mimik 
und Gestik an, so erhielt er 
Unterstützung von Schau- 
spieler Daniel Etzel, der auf 
der Bühne die Figuren der 
Geschichten zum Leben er- 
weckte und etwa als Ander- 
sens reingelegter Monarch in 
,,Des Kaisers neue Kleider" 
agierte. 

So verbindet sich in ,,Der 
Erzähler" Theateraktion auf 
geschickte Weise mit litera- 
rischer Lesung. Der Zu- 
schauer erfährt etwas über 
den jeweiligen Autor und 
sein Leben, gleichzeitig be- 
kommt er aber auch Szenen 
der einzelnen Geschichten 
vor Augen geführt. Nicht 
umsonst bezeichnet sich die 
Inszenierung als Literatur- 
performance. 

Dabei leisteten Ulrich 
Schneider und Daniel Etzel 
trotz ihrer jungen Jahre - 
beide sind erst 22 Jahre alt - 
ganze Arbeit, und ihr Zu- 
sammenspiel klappte be- 
stens. Es war zu spüren, daß 
die beiden bereits in Schnei- 
ders Inszenierungen ,,Die 
Referenz", einer 50minüti- 
gen Filmkomödie, und dem 

„Nicht nur meckern - wählen!" 

Gemeinderatswahl: Pfarrei Liebfrauen hofft auf starke Beteiligung 
Langen - Unter 

dem Motto ,,Nicht 
nur meckern — wäh- 
len!"" finden in der 
Diözese Mainz und 
somit auch in der 
Langener Pfarrei 
Liebfrauen am 
Sonntag, 12. No- 
vember, Pfarrge- 
meinderats wählen 
statt. Wahlberech- 

tigt sind zum einen 
alle Katholiken, die 
in der Pfarrei woh- 
nen und das 16. Le- 
bensjahr vollendet 
haben sowie Katho- 
liken, die außerhalb 
der Pfarrei, aber in 
der Diözese Mainz 
wohnen und in ihrer 
Heimatpfarrei die 

Austragung aus der 
Wählerliste veran- 
laßt haben. 

Wahlzeit ist am 
Sonntag von 9.30 bis 
11.30 Uhr und von 
18.30 bis 20.1.5 Uhr 
im Haus Hl. Franzis- 
kus, Frankfurter 
Straße 3ß. Zur Wahl 
stehen neun Kandi- 

daten und Kandida- 
tinnen, von denen 
sechs direkt gewählt 
werden. Da die 
Pfarrgemeinde 
Liebfrauen nur 
durch das aktive 
Mitwirken mög- 
lichst vieler Ge- 
meindeglieder ihrem 
christlichen Auftrag 
gerecht werden 

kann, ist die Unter- 
stützung aller Ge- 
meindeglieder ge- 
fordert. Meckern 
über die Kirche ist 
leicht - Kirche auf- 
bauen braucht In- 
teresse und Engage- 
ment. Deshalb: 
,,Nicht nur meckern 
- wählen!" 

Ausstellung mit 

Schmuckstücken 
Langen - Abstrakte Blu- 

menmotive als Schmuck 
sowie Unikate in Platin 
und Gelbgold, gefertigt 
von der in Langen lebenden 
Goldschmiedin Petra Rat- 
na Helfmann, werden bei 
einer Ausstellung im Foyer 
des Bürgersaals in Drei- 
eich-Buchschlag gezeigt. 
Die Vernissage findet am 
Sonntag, 10. November, 
um 1 1 Uhr statt. Die Aus- 
stellung des Kulturellen 
Förderkreises Buchschlag 
ist bis Sonntag, 26. No- 
vember, täglich von 17 bis 
19 Uhr sowie sonntags von 
11 bis 13 Uhr zu sehen. 

Puppenbasteln und Origami 

Neue Angebote für kreative Flauen im Mütterzentrum 
Langen - Für Samstag, 

1 1. November, laden Heike 
Schröder und Inka Panzer 
vom Mütterzentrum Lan- 
gen zum Puppenbasteln ins 
Tribünengebäude am alten 
SSG-Sportplatz ein. Sie 
zeigen, wie Trikotpuppen 
und die dazu passende 
Puppenkleidung herge- 
stellt werden. Die Puppen 
zum Spielen, Knuddeln 
und Liebhaben werden zir- 
ka 20 Zentimeter groß und 
begeistern nicht nur Kin- 
der. Mit dem Nähen wird 
um 14 Uhr begonnen, um 

19 Uhr werden die fertigen 
Trikotpuppen zu bewun- 
dern sein. 

Ab Dienstag, 21. Novem- 
ber, wird ein neuer Origa- 
mi-Kursus angeboten, bei 
dem die Teilnehmerinnen 
lernen, was aus einem klei- 
nen Stückchen I^apier 
durch Falten und Kniffen 
alles entstehen kann. Heike 
Schröder führt in die 
Kunst des japanischen Pa- 
pierfaltens ein und hält 
viele tolle Beispiele mit 
Anleitungen bereit. Dieser 
Kurs beginnt jeweils um l(i 

Uhr und findet an fünf 
Nachmittagen bis zum 19. 
Dezember statt. 

Die Kursgebühren für die 
genannten Kurse betragen 
jeweils 25 bzw. 22,50 Mark 
für Mitglieder des Mütter- 
zentrums. Materialkosten 
werden extra berechnet. 
Verbindliche Anmeldun- 
gen nimmt das Büro des 
Mütterzentrums montags 
und donnerstags von 9.30 
bis 11.30 Uhr unter der Te- 
lefonnummer 5 33 44 ent- 
gegen. 

Theaterstück ..Der kleine 
Prinz" gemeinsam gewirkt 
haben. Beide waren auch 
schon in der Theater-IG des 
Dreieichgymnasiums in 
Langen aktiv und können 
nun im ,,Erzähler" ihre 
künstlerische Vielseitigkeit 
bestens unter Beweis stellen. 

Daniel Etzel etwa betätig- 
te sich im ,.Erzähler" neben 
seinen Darstellungen auf der 
Bühne auch am Klavier und 
unterstützte so musikalisch 
die Stimmung, die Ulrich 
.Schneider schon dank seiner 
Lesung verbreitete. Melodi- 
en unter anderem von Schu- 
bert und Tschaikowski wa- 
ren dabei zu hören. 

Eine schöne Idee und ge- 
lungene Umsetzung, wie im 
,,Erzähler" den Zuschauern 
das Leben der drei großen 
Autoren und ihre Geschich- 
ten nahegebracht werden. 
Abwechslung, Unterhaltung 
und Information halten sich 
hier die Waagschale. Wer 
bisher noch nicht dazu kam, 
sich den ,,Erzähler" anzu- 
schauen, hat dazu bald wie- 
der Gelegenheit: Ulrich Fe- 
lix Schneider und Öaniel Et- 
zel agieren am 22. und 23. 
November noch einmal im 
Bürgerhaus Sprendlingen 
und am 21. Dezember im 
Bürgerhaus Dietzenbach, 
um die Zuschauer dort ein 
bißchen an dem aufregenden 
Leben .der drei Literaten 
teilhaben zu lassen. 

Andreas Flender 

Daniel Brückner 

bester Langener 
Langen - Nicht ganz so 

erfolgreich wie in den Vor- 
jahren waren die Langener 
Teilnehmer diesmal bei der 
Hessen-Ausscheidung im 
Jugend-Fahrrad-Turnier. 
Insgesamt 168 Sieger der 
jeweiligen Ortsturniere aus 
Hessen und Thüringen tra- 
fen sich auf Einladung des 
ADAC, um in Waldmichel- 
bach die Teilnehmer am 
Bundesturnier zu ermit- 
teln. 

Als bester Langener Teil- 
nehmer belegte Daniel 
Brückner in der Gruppe 
Jungen II mit null Fehler- 
pukten einen beachtlichen 
vierten Platz, wobei die 
Zeitdifferenz zum ersten 
Platz weniger als zwei Se- 
kunden betrug. Hier die 
anderen Plazierungen der 
Langener Teilnehmer: 
Mädchen I: Tanja Helf- 
mann sechster Platz; Mäd- 
chen II: Sabrina Röpke 
fünfter Platz; Mädchen III: 
Katja Helfmann sechster 
Platz; Jungen I: Christo- 
pher Kaiser elfter Platz; 
Jungen III: Holger Ko- 
nietzko Platz 16. 

Ulrich Felix Schneider verstand es, mit seinen Erzählungen dli 
Zuschauer zu unterhalten. Foto: Flende 

Whoopi Goldberg 

und Jodle Foster 

Im Mütterzentrum 

Frauenfest und Film-Wochenende 
Langen - Nachdem im 

vergangenen Jahr die 
Frauen-Film-Nacht so gut 
angenommen wurde, ha- 
ben sich die Frauen des 
Mütterzentrums für dieses 
Jahr etwas ähnliches aus- 
gedacht. Am 17. und 18. 
November werden wieder 
die Riesenleinwand und 
der Projektor aufgebaut 
und allerhand Vorberei- 
tungen getroffen, damit 
echte Kinoatmosphäre die 
Gäste erfreut. Das Film- 
Wochenende startet am 
Freitag, 17. November, um 
20 Uhr mit einem Frauen- 
fest und dem Film .,Kaf- 
fee, Milch und Zucker" 
mit Whoopi Goldberg. Na- 
türlich werden dazu süße 
Snacks, ein leckerer Imbiß 
und Getränke gereicht. 

Am Samstag, 18.. ver- 
wandelt sich das Tribü- 
nengebäude am alten 
SSG-Sportplatz in einen 
Saloon, passend zur West- 
ernkomödie ..Maverick" 
mit Jodie Foster und Ja- 
mes Garner. Kulinarische 
Köstlichkeiten nach West- 
ern-Art ergänzen das 
Wild-West-Spektrum. 
Wer sich vom Film hat an- 

regen lassen, kann sich da- 
nach an den Spieltischen 
im Pokern und Roulette 
probieren. Ge.spielt wird 
jedoch nicht mit harter D- 
Mark, sondern mit fast 
echten Golddollars, die 
praktischerwei.se nach 
dem Spiel verspeist oder 
als Weihnachtsdekoration 
wiederverwendet werden 
können. Übrigens werden 
am Samstag nicht nur 
Cowgirls, sondern auch 
die dazugehörigen Cow- 
boys willkommen gehei- 
ßen. 

Einlaß an beiden Tagen 
ist ab 19 Uhr, Filmbeginn 
20 Uhr. Vorverkaufskar- 
ten gibt es ab sofort im 
Büro des Mütterzentrums 
im Tribünengebäude am 
alten SSG-Sportplatz in 
der Zimmerstraße 3 in 
Langen, Telefon 5 33 44. 
Der Eintritt pro Film und 
Person kostet im Vorver- 
kauf zehn Mark, beide Fil- 
me zusammen 18 Mark. 
An der Abendkasse wird 
ein Eintrittspreis von je- 
weils zwölf Mark verlangt. 
Speisen und Getränke ge- 
hen extra. 

AUS DEM GESCHÄFTSLEBEN 

„Heinz im Mond" 

wollen alle sehen 

Dudenhöffer-Gastspiel ausverkauft 
Langen - Die Langener 

leben nicht hinter dem 
Mond: Das Gastspiel von 
Gerd Dudenhöffer, der am 
22. Januar in der Langener 
Stadthalle sein Programm 
„Heinz im Mond" vorstellt, 
ist bereits ausverkauft. 
Enttäuschte Fans, die keine 
Karte ergattern kormten, 
körmen sich zumindest 
Hoffnungen machen. Derm 
die Stadthallenverwaltung 
bemüht sich, den Kabaret- 
tisten ein weiteres Mal 
nach Langen zu verpflich- 
ten. Dies wird aber früh- 
estens im Herbst nächsten 
Jahres möglich sein. 

Auch andere bekannte 
Kabarettisten werden die 
Langener im nächsten Jahr 
unterhalten. Am 9. Februar 
beispielsweise ist Dieter 
Nuhr wieder einmal zu 

Gast in der Stadthalle. Die- 
ter Thomas und Hendrike 
von Sydow, früher beim 
Vorläufigen Frankfurter 
Fronttheater und derzeit 
wöchentlich im Femsehen 
zu sehen, geben am 15. 
April in der Stadthalle ihre 
Visitenkarte ab. Sie neh- 
men mit spitzer Zunge das 
Thema ,, Partnertausch" 
aufs Kom. Also: Termine 
vormerken. Der Vorver- 
kauf hat noch nicht begon- 
nen. 

Aber auch in diesem Jahr 
gibt's noch Kabarett in der 
Stadthalle. Am Mittwoch, 
15. November, um 20 Uhr 
präsentiert das türkische 
Duo Knobi-Bonbon sein 
Programm „Der Beschnei- 
der von Ulm". Karten gibt's 
im Kaufhaus Braim oder an 
der Abendkasse. 

Gelm^ener Mix aus Lesung und Theater 

Ulrich FIslix Schneider präsentierte seine selbstgeschriebene Inszenierung „Der Erzähler" 

Ein gelungenes Saison-Abschlußfest feierte 
der Tennis-Klub Langen. Well das schöne, aber räumlich be- 
grenzte Angebot des Klubhauses nicht ausreichte, entschieden 
sich die Organisatoren für eine Verlegung In die Gaststätte des 
1. FC Langen. Daß man damit richtig lag, bekundeten etliche der 
mehr als 100 Besucher auch nach der Veranstaltung mit einem 
dicken Lob an die Organisatoren. Bis In die frühen Morgenstun- 
den vergnügten sich die Gäste bei Musik und Unterhaltung. 

Foto: p 

Das Kaufhaus Braun In Langen hat seine Kunden anläßlich seiner jüngsten Geburts- 
tagsfeier kostenlos mit Kreppein, Kaffee, Rosen, Luftballons und Sekt verwöhnt. Auf die Kinder 
warteten am vergangenen ^mstag noch zusätzliche Überraschungen. Und natürlich gab's jede 
Menge Sonderangebote. poto: Amoid 
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VlUw Kfz.-Service QmbH 
Darmstädter Straße 92 • 63303 Dreieich-Sprendlingen 

Telefon 0 61 03/6 20 31 • Fax 061 03/69341 

Karosserie + Lack ^ 
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Karosserie-Unfailinstandsetzung ■ Lackieningen 
DairWerstraße 5 • 63303 Dreieichenhain • Telefon 8 22 73 

Autohaus Gallert u. Opitz GmbH 
Der meisteHiafie Setvke für jedes K^: 
Auto-El^ktrik und -Elektronik Sicherftahsiubehör 

Bmm»9ndiemt nach § 20 SIVo Impaktionen 
AutpultSchnelldiensl StoBdämplafTeMt 
Blaupunkt-Autoradioa (Montage und Servicel 
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Rolf Vogt gibt nun den Takt an 

Neuer Dirigent beim G^esangverein Frohsinn 1862 Langen 
Lnngen - Rolf Vogt 

ist der ncup musika- 
lische Leiter des Ge- 
sangX'eroins Froh- 
sinn 1RH2 Langen. 
Der .'il jahrige war 
seit 19BÜ Vizediri- 
gent des Gesangver- 
eins Germania Diet- 
zenbach. bei dem er 
seil seinem 15. Le- 
ben.sjahr Mitglied 
ist. 1982 absolvierte 

Vogt in Frankfurt 
seine Ausbildung 
zum Chorleiter. 

Seine ersten Erfol- 
ge feierte er als Diri- 
gent mit dem Ge- 
sangverein Sänger- 
lust Kimbach. Als 
Chorleiter übernahm 
Rolf Vogt 199:j auch 
den Frauen- und 
Männerchor aus 
Reinheim 

Der neue Dirigent 
des Gesangvereins 
Frohsinn wird an 
zwei Sonntagen, 
dem 3. und dem 
10. Dezember. je- 
weils von 18 bis 19 
Uhr, bei einem ,,offe- 
nen Singen" in der 
Stadtkirche Langen 
seine ersten öffentli- 
chen Auftritte mit 
dem Verein Frohsinn 

haben. 

Der Männerchor 
probt jeden Dienstag 
ab 20 Uhr im Sied- 
lerheim an der .lo- 
seph-von-Eichen- 
dorff-Straße. Wer 
Lust hat mitzusin- 
gen. kann einfach 
während der Probe 
vorbeikommen. 

Autohous Kirchberger 

A Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 
MITSUBISHI Bosch ring 7 ■ Egelsbach 
Dauerhane Autofreude 9®9®'^Üb6r toom ■ T6l6fon 41 79 

Autohaus Ernst Patxina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
a 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 
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Seat Marbella 0,9, Bj. 6/94, 
km 50 000 DM 8 900.- 

Seat lbiza1,8ICLX, Bj.8/94, 
km 6 000 DM18 400.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 8/90, 
km 41 500 DM 5 900.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 1/91, 
km 38 90P DM 6 900.- 

Seat Ibiza 1,21CLX, Bj. 2/92, 
km 70 000 DM 6 500.- 

Seat Ibiza 1,81 CLX, Bj. 8/94, 
km 1 900 DM19 400.- 

Seat Malaga 1,51, Bj.8/89, 
km 60 200 DM 6 800.- 

Opel Kadett 1,6 Automatik, 
Bj. 6/88, km 77 900 

DM 5 500.- 

Mitsubishi Lancer, Bj. 3/90, 
km 17 000 DM 9 900.- 

Ein Angebot der Seat Bank, eine 
Zweigniederlassung der V.A.G. Bank. 
Über Umfang und Laufzeit der 
Garantie informieren wir Sie gerne. 

* Ein Angebot der Seat Bank, eine 
Zweigniederlassung der V.A.G. Bank. 

** Über Umfang und Laufzeit der 
Garantie informieren wir Sie gerne. 
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Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachteam im * der Dreieich 
Max-Planck-Straße 7 
63303 Dreieich-Sprendlingen 
Telefon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 0 6074/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBESO LANCIA 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

DM 35.- 
zzgl. MwSt 

Gerhard Esders 

Kassenprüfer 
Langen - Der 41. Bundes- 

kongreß der Europa-Union 
Deutschland (EUD) fand 
vor kurzem in Lübeck statt. 
Unter den Teilnehmern wa- 
ren auch die Delegierten 
des EU-Kreisverbandes Of- 
fenbach mit Gerhard Es- 
ders aus Langen. Er wurde 
in der Hansestadt /um Kas- 
senprüfer der EUD ge- 
v/ählt. 

BUND: Neuwahlen und 

Vortrag über Fledermäuse 
Langen - Der Bund für 

Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND), Orts- 
verband Langen/Egelsbach, 
lädt alle Mitglieder und In- 
teressierte für Dienstag, 
21. November, 19.30 Uhr, 
zur Jahreshauptversamm- 
lung ein. Die Veranstaltung 
findet im Alten Rathaus, 
Haus A (Eingang Schach- 

club), statt. 
Auf der Tagesordnung ste- 

hen unter anderem Vor- 
stand.swahlen. Anschließend 
werden Ralf Frank und Mar- 
kus Dietz von der ,,Arbeits- 
gemeinschaft Fledermaus- 
schutz in Hessen" mit einem 
Diavortrag über Lebenswei- 
se und Schutz der Fleder- 
mäuse berichten. Der Gesangverein Frohsinn 1862 Langen hat einen neuen Dirigenten: Rolf Vogt (vorderste Reihe, Mitte). Foto: p 

i 

„Manciimal hilft es einem überhaupt nichts, 
wenn man viel weiß", hatte Eva einmal gesagt 
„Ich habe oft das Gefühl, je mehr man weiß, um 
so mehr Sorgen muß man sich machen. Wenn 
man dumm ist, fällt es leichter, glücklich zu 
sein." 

Eva und so viele Worte. Er kannte sie, natür- 
lich kannte er sie, vielleicht sogar besser, als sie 
sich selbst kannte. Er wußte, daß sie sensibel war, 
daß sie zärtlich sein konnte und hemmungslos, 
daß sie Treibhau,snelken mochte und sentimenta- 
le Musik, daß sie klug war und stundenlang über 
alles reden konnte, über Gott und die Welt und 
die Menschen, nur nicht über sich selbst. 

Vier Jahre mit offenem Herzen und geschlosse- 
nen Augen. Vier Jahre mit einem Menschen, von 
dem er alles wußte. Alles jedenfalls, was-einen 
Menschen ausmachte, in ihren Augen und. nach- 
dem sie ihn davon überzeugt hatte, auch in .sei- 
nen. Und nichts von dem, was für andere zählte. 

Von den Nebensächlichkeiten wulJle er nichts. 
Vermutlich hatte sie für ihr Geld gearbeitet, und 
sicher war es ein achtenswerter Beruf. Eva war 
nicht fähig, etwas Häßliches zu tun. Es war ein- 
fach lächerlich, einem so beiläufigen Satz über 
Prostitution Bedeutung beizumessen. 

Vielleicht waren ihre Eltern vermögend gewe- 
sen. Darüber sprach sie natürlich nicht. „Reden 
kann man über eigene Verdienste, wenn es über- 
haupt sein muß, Manfred. Die Verdienste von 
anderen sollte man sich nicht in die Schuhe 
schieben." 

Er grübelte „Es gibt Dinge", hörte er sie dicht 
neben sich sagen, „die sollte man einfacii auf 
sieh beruhen las-en. Trotzdem gibt es eine An- 
zahl von Leuten, die ständig danach suchen. 
Man müßte sie zwingen, aufzuhören. Das ist 
auch eine Wahrheit, Manfred. Daß man nicht 
ständig mit allen Mitteln nach der Wahrheit und 
dem gerade noch Machbaren suchen sollte." 

Riemenschmied kam herein. Der Substitut 
war in Manfreds Augen ein unscheinbarer, 
nichtssagender Mensch. Er hatte ihn nie sonder- 
lich ernstgenommen, weil man Übereifer nicht 
ernst nehmen kann. Jetzt war er versucht zu sa- 
gen: „Meine Frau ist verschwunden. Seit Sams- 
tag. Als ich heimkam, war sie fort, einfacii fort, 
nach vier Jahren." Riemenschmied konnte ihm 
nicht helfen, der kannte Eva nicht einmal. 

Lothar Dietrich stoppte den schwarzen 
Dienstwagen am Straßenrand vor dem Haus 
Nummer vierzehn. Es gab genau zwanzig dieser 
Häuser in der Redbachstraße. Sie waren aus- 
nahmslos gleich. Vier Stockwerke hoch, helle 
Klinker und viel Grün in den Vorgärten, 

Im dritten Stock rechts stand ein Fenster 
spaltbreit offen. Dietrich blickte in beide Rich- 
tungen der Straße. Am Rand waren einige Wa- 
gen geparkt, ein metallicbrauner Opel-Bitter 
war nicht dabei. Er ging auf die Haustür zu, 
drückte einen der Klingelknöpfe und erkundig- 
te sich über die Gegensprechanlage nach dem 
Hauswart. 

Merderich hieß er, wohnte im Nebenhaus. Ein 
mürrischer Mann. Mißmutig ließ er sich Diet- 
richs Anliegen vortragen, erklärte: „Meine Frau 
hat den Schlüssel." Verschwand für einen Au- 
genblick und stieg schließlich vor Dietrich her 
in den dritten Stock hinauf. Er öffnete die Tür 
zu Maria Wilburs Wohnung. Dietrich bat ihn, zu 
warten, während er sich umschaute. 

Aber in dieser Wohnung gab es nichts von Be- 
deutung. Maria Wilbur war nicht daheim. Die 
Räume waren perfekt und stilvoll eingerichtet, 
auf Dietrich wirkten sie steril. Es war alles so, 
als habe Maria Wilbur die Wohnung nur kurz 
verlassen, um eine Besorgung zu machen. Eine 
dringend notwendige Besorgung, denn es fehl- 
ten jegliche Lebensmittel in den Küchenschrän- 
ken. Im Kühlschrank befand sich ein Rest Kon- 
densmilqh, darüber hinaus fand Dietrich nur 
e:ne angebrochene Büchse mit gemahlenem 
Kaffee und eine gefüllte Zuckerdose. 

Vor dem Kleiderschrank stieß er überrascht die 
L ift aus. Abendkleider, ein rundes Dutzend, ei- 
nige noch im Rahmen des üblichen, die anderen 
mehr als gewart. Drei Pelzmäntel unter Nessel- 
btzügen, ein scnneeweißer Nerz war dabei. In ei- 
nem der oberen Schrankfächer lag Wäsche. Diet- 
rich war versucht, mit einem Finger darüberzu- 
streichen, nur mit einem Finger, weil das Zeug so 
espinstartig aussah. Und das, was man als Stra- 
enkleidung bezeichnet, das gab es nicht. 

(Fortsetzung folgt) 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdwbeiiSie 

sich vor Beträgen 

n der Haustür 

Wir wollen. 

daB Sie sicher leben. 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copynght by BastPi-Vi-rlag Gustav I.Ulibe. Bergisi-h Gladb.icli. durch VeriaR von (Irabers & Gorg. Frankfurt am M.iin 

Teil 4 
Der junge Mann öffnete den Schrank und zog 

eine Brieftasche aus einem Jackett. Zögernd hielt 
er Dietrich ein kleines Amateurfoto hin. Der 
Kommissar betrachtete es interessiert. Es zeigte 
eine sehr jung wirkende Frau, fast noch ein jun- 
ges Mädchen, neben einem weißen Ferrari. 

„Das Foto ist zwar schon einige Jahre alt", er- 
klärte Söhne, „aber Maria hat sich nicht verän- 
dert." 

Dietrich lächelte, „Würden Sie mir trotzdem 
noch einige Fragen beantworten? Wie alt ist 
Frau Wilbur, wie groß, eventuell besondere 
Merkmale?" 

Wildemann antwortete ihm. „Maria ist dreißig, 
etwa einssechzig groß, besondere Merkmale gibt 
es nicht. Da fällt mir ein, es muß in der Redbach- 
straße jemand einen Wohnungsschlüssel haben. 
Maria sprach einmal von einer Zugehfrau. Wenn 
ich mich recht erinnere, die Frau des Hauswarts, 
leider weiß ich den Namen nicht." 

„Ich werde mich erkundigen", sagte Dietrich. 
Er steckte die Fotografie ein. „Jetzt fahre ich 
erst einmal in die Redbachstraße", erklärte er 
„Sollte sich Frau Wilbur in der Zwischenzeit hei 
Ihnen melden, erreichen Sie mich wahrschein- 
lich in ihrer Wohnung." 

Wildemann schien in keiner Weise erleichtert. 
Als Manfred Lüders zu seinem Wagen ging, 

dachte er noch, aber etwas müssen sie doch tun. 
Sie können doch nicht einfach hinnehmen, daß 
ein Mensch verschwindet. Ober haben sie recht? 
Ist Eva wieder da, wenn ich heute abend heim- 
komme? 

Sie würde ihm alles erklären, das wußte er 
Erklären konnte sie immer alles. Nicht unbe- 
dingt so, daß er es verstand, dafür um so aus- 
führlicher, „Stell dir vor, Manfred..." 

Nein, dachte er, diesmal nicht, Eva. Diesmal 
will ich mir nichts vorstellen. Ich will nur wis- 
sen, wo du gewesen bist. Auf dem kurzen Weg 
von der Polizeiwache zum Einkaufszentrum 
überlegte er, was er sie am Abend alles fragen 
wollte. Und ruhig wollte er sein, beherrscht, 
nicht so leicht verletzbar 

Man hatte ihn bereits vermißt, aber niemand 
stellte ihm Fragen. Es gab einige Blicke in sei- 
nem Rücken. Er spürte sie, als er die wenigen 
Stufen in sein Büro hinaufstieg. 

Dieser Glaskasten, in halber Höhe über der 
Verkaufsfläche anjgebracht, um einen guten 
Überblick zu gewährleisten, schien ihm ein Kä- 
fig an diesem Morgen. Es wartete eine Menge 
Arbeit auf ihn. Darauf konzentrieren konnte er 
sich nicht. 

Ich habe einen Fehler gemacht, dachte er, 
nicht einen, Hunderte. Vom ersten Tag bis zum 
letzten - und jeden Tag mehrere. Ich hätte sie 
fragen müssen, vor allem in den letzten Wochen. 

„Was ist denn los mit dir, Eva? Du wirkst so 
bedrückt, so kenne ich dich gar nicht. Wenn du 
Sorgen hast, können wir doch darüber reden. 
Du Kannst mit mir über alles reden, wirklich, 
über alles." 

Und früher vielleicht: „Was machst du eigent- 
lich den ganzen Tag? Warum gehst du nie ans 
Telefon? Du bist viel unterwegs, nicht wahr? 
Und wo kommt das ganze Geld her, Eva? Du 
kannst es mir doch sagen. Ich werde es bestimmt 
verstehen." 

Keine Fragen, und es gab hundert gute Grün- 
de dafür Sicher hatte er sich gefühlt in der Un- 
wissenheit. Die war sein Schutz gewesen vor al- 
lem, was ihn hätte verletzen können. 
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Langen - Das Nordhe.ssi- 
sche Landestheater „Mar- 
burger Schauspiel" ist am 
Dienstag, 28. November, 
um 15 Uhr zu Gast in der 
Stadthalle Langen. Auf 
dem Programm der Reihe 
Theater für Kinder ab 

sechs Jahren steht an die- 
sem Nachmittag ,,Peter- 
chens Mondfahrt", ein poe- 
tisches Märchenspiel von 
Gerdt von Bassewitz. Er- 
zählt wird die aufregende 
Reise von Peter, Anneliese 
und dem Maikäfer Sumse- 

mann, dessen sechstes 
Beinchen vom garstigen 
Mondmann auf den fernen 
Mondberg gezaubert wur- 
de. Eintrittskarten gibt's 
wie immer im Kaufhaus 
Braun. 

Widder 

2\.X-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.5. 

Krebs 

- ^ 

22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Wenn die Sterne nicht lügen... 
für die Zeit vom 11. bis 17. November 1995 

Ein enger Freund, der Sie oft 
unterstützt hat, zeigt sich plötz- 
lich sehr distanziert. Lassen Sie 
sich dadurch nicht irritieren. Er 
hat Gründe, die Sie noch nicht 
kennen. 

Ein brillanter Einfall eröffnet 
Ihnen eine hervorragende Chan- 
ce. Sie stehen kurz vor dem 
großen Durchbruch. Halten Sie 
Augen und Ohren offen; die 
Neider lauern überall. 

Je mehr Sie Ihren Willen durch- 
setzen wollen, desto vehementer 
wird der Widerstand. Bleiben 
Sie hart, und lassen Sie sich auf 
keinen Fall von Ihren Prinzi- 
pien abbringen! 

Sie tanzen auf zu vielen Hoch- 
zeiten und sind mit Ihren Zusa- 
gen oft zu unverbindlich. Kon- 
zentrieren Sie sich auf eine ein- 
zige Arbeit, und führen Sie 
diese bis zum Ende durch. 

Sie halten noch zu sehr an der 
Vergangenheit fest. Bemühen 
Sie sich, mehr in der Gegenwart 
zu leben, dann werden Ihnen 
die wichtigen Dinge besser ge- 
lingen. 

Sie erhalten die Chance, Ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Wenn Sie diese Herausforde- 
rung annehmen, wird dies un- 
vermeidlich Veränderungen im 

24.8.-23.9. Privatleben nach sich ziehen. 

Jetzt kommt es darauf an, eine 
gute Figur zu machen. Überle- 
gen Sie im voraus, wie Sie die- 
sen Eindruck erwecken können, 
ohne überheblich oder gar auf- 
schneiderisch zu wirken. 

Waage 

24.9.-23.10. 

Gerade da die Zeit knapp ist, Skorpion 
müssen Sie sich vor Flüchtig- 
keitsfehlern hüten. Springen 
Sie nicht von einem Thema zum 
anderen, sondern zwingen Sie 
sich zu überlegtem Vorgehen. 24.10.-22.11. 

Jemand hat es fertiggebracht, 
Sie davon zu überzeugen, daß 
Ihnen alle Türen offen stehen 
und Sie nur noch zugreifen 
müssen. Warum zögern Sie also 
noch? Handeln Sie! 

Seien Sie nicht länger nachtra- 
gend: Die betreffende Person 
hat sich entschuldigt. Sie soll- 
ten ihr Glauben schenken und 
einen Schlußstrich unter die 
Sache ziehen. 

Schütze 

23.11.-2I.12. 

Steinbock 

22.12.-20.1. 
Achten Sie darauf, daß Sie sich Wassermann 
nicht mehr Verantwortung auf- 
bürden, als Sie zu tragen im- 
stande sind. Mit kleinen Schrit- 
ten kann man auch ans Ziel 
kommen. 21.1.-19.2. 

Akzeptieren Sie eine unbequeme Fische 
Tatsache, ohne lange darüber zu 
lamentieren. Gewisse Dinge las- 
sen sich einfach nicht ändern 
oder nur mit einem unverhältnis- 
mäßigen Kraftaufwand. 20.2.-20.3. 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 

Evangelische 

Gemeinden 

Freitag, 10. November 
Gemeindehaus Martin-Lu- 
ther-Gemeinde, Berliner 
Allee 31 
15 Uhr Kindergruppe — 
Martinstag 
Sonntag, 12. November 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rerin Eich-Ganske), Mit- 
wirkung: Maxi-Chor, an- 
schließend Gespräch bei 
Kaffee oder Tee und Ver- 
kauf von Waren aus der 
Dritten Welt 
Martin-Luther-Kirche, 
Berliner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer Peter) 
Petrusgemeinde, Gemein- 
dehaus Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prä- 
dikant H. Vater) 
Stadtkirche 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Gottesdienst (Pfar- 
rer Borck), anschließend 
sind alle Gottesdienstbesu- 
cher zu einer Tasse Kaffee 

oder Tee eingeladen 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Dienstag, 14. November 
16 Uhr Frauenhilfe 
Mittwoch, 15. November 
20 Uhr Frauenkreis 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Freitag, 10. November 
17.30 Uhr Martinszug 
Samstag, 11. November 
18.30 Uhr Meßfeier 
Sonntag, 12. November 
8.30 Uhr Meßfeier (Kpl) 
10.30 Uhr Familiengottes- 
dienst mit Einführung von 
Frau Christel Fink als Lek- 
torin (Pfr) 
Liebfrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 10. November 
19 Uhr Friedensgebet 
Samstag, 11. November 
17 - 17.30 Uhr Bußsakra- 
ment (Kpl) 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Meßfeier (Kpl) 
11.30 Meßfeier (in italieni- 

scher Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 11. November 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
11 Uhr Taufgottesdienst 
Mittwoch, 15. November 
9.30 Uhr Senioren-Messe 
Donnerstag, 16. November 
17.30 Uhr Rosenkranzge- 
bet 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag, 12. November 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 14. November 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 13. November 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 

gen-Oberlinden 
Dienstag, 14. November 
19.30 Uhr Hauskreis in 
Langen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
Mittwoch, 15. November 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 16. November 
20 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Oberlinden 
Freitag, 17. November 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 12. November 
9.30 Uhr Gottesdienst 

Während die Kids spielen, 

halten sich die Mütter fit 

Gymnastikkurse mit Dr. Cornelia Pelz im Mütterzentrum 
Langen - Zwei Fitneßan- 

gebote bietet das Mütterzen- 
trum in Langen für Frauen 
mit und ohne Kinder. Die 
fortlaufenden Kurse, bei de- 
nen ein jederzeitiger Ein- 
stieg auf Nachfrage möglich 
ist, starten am 20 bezie- 
hungsweise 28. November. 
Dr. Cornelia Pelz hat ihr je- 
weils eine Stunde dauerndes 
Training ganz auf die Be- 
dürfnisse von Frauen abge- 
stimmt. ,,lch achte darauf, 
daß die Teilnehmerinnen 
nicht überfordert werden 
und mit Spaß bei der Sache 
bleiben. Durch gezielte 
Übungen, auch aus dem Be- 
reich der Rückenschule, soll 
mit der Zeit der ganze Kör- 
per trainiert und gestärkt 
werden", erläutert sie. 

Die Teilnehmerinnen aus 
dem laufenden Kurs können 
das bestätigen. .,Es tut mir 
richtig gut, etwas für mich 
und meinen Körper zu tun", 
begeistert sich zum Beispiel 
Sasa Dierolf. ,,lch finde es 
auch toll, daß dieses Angebot 
tagsüber stattfindet und ich 
meine Kinder mitbringen 
kann." Für die Kinderbe- 
treuung ist, wie im Mütterr 
Zentrum üblich, gesorgt. Die 
Kleinen können sich im 
Spielzimmer vergnügen, 
während sich die Mütter bei 
guter Musik fithalten. Doch 
nicht nur mit Gymnastik 
wird für das leibliche Wohl 
gesorgt, am Dienstagvormit- 
tag wird im Mütterzentrum 
ein spezielles Fitneß-Früh- 
stück angeboten. Eine gute 

Gelegenheit, Kontakte zu 
den anderen Teilnehmerin- 
nen zu knüpfen. 

Die Gymnastikkurse fin- 
den zu folgenden Terminen 
im Tribünengebäude am al- 
ten SSG-Sportplatz statt: 
montags 16.45 bis 17.45 Uhr 
(erstmals am 20. November) 
und dienstags von 9 bis 10 
Uhr (erstmals am 28. No- 
vember). Ein Kursblock 
dauert jeweils zehn Stunden 
und kostet pro Teilnehmerin 
30 beziehungsweise 27 Mark 
für Mitglieder des Mütter- 
zentrums. Verbindliche An- 
meldungen nimmt das Bürr 
des Mütterzentrums jeweils 
montags und donnerstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr unter 
der Rufnummer 5 33 44 ent- 
gegen. 

Auf seinen 60. GsburtStSQ Stien vor wenigen Tagen Wolfgang „AH" Hlller (vierter von links) mit zahlreichen Freunden 
und Bekannten an. Hiller Ist seit mehr als drei Jahrzehnten Spielausschußvorsitzender der SSG-Fußballabtellung. Zahlreiche Eh- 
rungen durch den Hessischen Fußballverband zeugen von der Anerkennung, die er In Fußballkrelsen genießt. „All Ist das Herz der 
Abteilung", so beschreibt der Vorsitzende der SSG-Fußballabtellung, Rudi Rühl, sein Vorstandsmitglled. Noch heute spielt er Im 
Tor der Sorna, trainiert seit Jahren die Torhüter der Jugendmannschaften sowie der Aktiven. Aber auch um die Trikots und Fußbäl- 
le kümmert er sich und hütet sie wie seinen Augapfel (manchmal zum Leidwesen der Spieler). Bei den Helmspielen der ersten und 
zweiten Mannschaft übernimmt er die Stadionansage, stellt die Mannschaften und Sponsoren der SSG vor. Atier auch außerhalb 
des Sportplatzes hilft Hlller seinen Spielern, so weit es In seinen Kräften steht. Foto: Arnold 

Selbsthilfe für Frauen 

mit Verhaltensproblem 

Gruppe sucht noch Teilnehmerinnen 
Langen - Die 

Selbst hilfegruppe 
,,Ungesunde Ver- 
haltensmuster", 
die nur Frauen of- 
fensteht, sucht 

' noch weitere Teil- 
nehmerinnen. Die 

• Gruppe arbeitet 
' seit rund drei 
' .Jahren ohne psy- 
' chologische Bera- 
' tung an Verhal- 
' tensmustern, die 

< in der Kindheit 
' geprägt wurden 

■ und sich negativ 
auf das spätere 

Leben auswirken. 
Dazu gehören 
beispielsweise die 
Beziehungssucht, 
Putz- und Kauf- 
sucht, Eßstörun- 
gen oder ein man- 
gelndes Selbst- 
wertgefühl. 

Die Gruppe 
trifft sich regel- 
mäßig im Raum 
Langen/Dietzen- 
bach. Sie macht 
darauf aufmerk- 
sam, daß sie kein 
Therapieersatz 

sein kann und für 
Frauen mit 
schwerwiegenden 
p.sychischen Pro- 
blemen ungeeig- 
net ist. Die Grup- 
pe setze voraus, 
daß neue Teilneh- 
merinnen bereit 
sind, über ihren 
Schatten zu 
springen und neu- 
es auszuprobie- 
ren. Kontakte un- 
ter den Rufnum- 
mern 2 69 34 oder 
0 60 74/3 25 77. 

Babbelrund' der CDU zum 

Thema Gleichberechtigung 
Langen - Die CDU Langen 

lädt zu ihrer nächsten Bab- 
belrund' am Dienstag, 14. 
November, 20 Uhr, in das 
Restaurant der Stadthalle 
ein. Diesmal hat die Frauen- 
Union die Frauenbeauftrag- 
te des Kreises Offenbach, 
Mechthild Fürst-Diery, als 
Referentin verpflichtet. In 
ihrem Vortrag geht es um die 

vieldiskutierte ,,Gleichbe- 
rechtigung". Dieses Thema 
hat seine besondere Aktuali- 
tät durch die Ablehnung des 
30-Prozent-Quorums auf 
dem CDU-Parteitag erhal- 
ten. Alle Mitglieder und 
Freunde der CDU, insbeson- 
dere aber Frauen, sind ein- 
geladen. Es wird eine lebhaf- 
te Diskussion erwartet. 

Ein Basar mit 

Handarbeiten 

bei Liebfrauen 
Langen - Parallel zur 

Pfarrgemeinderatswahl 
bietet der Handarbeits- 
kreis der Pfarrei Liebfrau- 
en Handarbeiten zum Ver- 
kauf. Der Basar im Haus 
Hl. Franziskus ist am kom- 
menden Sonntag, 12. No- 
vember, von 9 bis 12 Uhr 
und von 14 bis 17 Uhr ge- 
öffnet. Neben Wollsachen, 
Stickereien und Häkeleien 
gibt es auch wieder Aqua- 
rellkarten zu kaufen. Der 
Erlös des Verkaufs kommt 
der Renovierung der Lieb- 
frauenkirche zugute. 

Polizei sucht 

Unfallzeugen 
Langen - Ein dunkelgrü- 

ner Rover Mini war in der 
Nacht zum Montag, zwi- 
schen 20 und 8 Uhr, in der 
Margaretenstraße, Höhe 
Haus Nr. 39, geparkt. Er 
wurde in dieser Zeit an der 
vorderen rechten Seite 
durch einen unbekannten 
Unfallverursacher beschä- 
digt. Der Schaden beträgt 
zirka 1 500 Mark. Hinweise 
erbittet die Polizei Langen 
unter der Telefonnummer 
2 30 45. 

Eine Reise in die Welt der Steinzeit 

Pfadfinder vom Langener Stamm Grüner Drache bei Wölflingstreffen 
Langen - Lange hatten sie 

sich auf das große Ereignis 
gefreut, Kostüme und ande- 
re Sachen gebastelt - dann 
war es endlich soweit: Elf 
Wölflinge vom Langener 
Pfadfinder-Stamm Grüner 
Drache machten sich mit 
drei Betreuem auf den Weg 
in den Wildpark bei Groß- 
Gerau. Dort wurden die 
Langener .schon von Grup- 
pen aus Darmstadt, Heppen- 
heim und Rimbach zum 
Wölflingstreffen erwartet, 
um sich gemeinsam auf eine 
Reise in die Steinzeit zu be- 
geben. 

Und was konnte man nicht 
alles während des Lagers 
machen. An zwei Tagen 
stellten die,Kinder in ver- 
schiedenen Arbeitsgruppen 
Steinzeitlampen, Steinzeit- 
schmuck und Steinzeitwerk- 
zeug her. Viel Spaß hatten 
die Teilnehmer auch bei Ge- 
ländespielen, einem Dino- 
saurier- und einem Tierstim- 
menspiel. Krönender Ab- 
schluß waren die Steinzeito- 
lympiade und das Steinzeit- 
fest, zu dem jede Gruppe ei- 
nen kulinarischen und einen 
Programmbeitrag leistete. 
Die Langener hatten eigens 

ein Lied in einen Steinzeit- 
song über Fred Feuerstein 
und das Lager umgedichtet. 

Für die Langener Wölflin- 
ge hatte das Lager aber noch 
einen weiteren Höhepunkt, 

wurden doch die ältesten 
Wölflinge aus der Meute ver- 
abschiedet. Sie wechseln in 
eine neue Jungpfadfinder- 
sippe, Dieser Gruppe kön- 
nen sich noch andere elf- bis 

zwölfjährige Mädchen und 
Jungen anschließen. Wpr In- 
teresse hat, kann sich bei 
Thilo Ratnaweera, Telefon 
5 22 53, melden. 

Auf den Spu- 
ren der Stein- 
zelt wandel- 
ten auch elf 
Junge Lan- 
gener Pfad- 
finder vom 
Stamm Grü- 
ner Drache 
beim Wölf- 
lingstreffen 
Im Wildpark 
bei Groß-Ge- 
rau. Dabei 
drehte sich 
natürlich vie- 
les um Dino- 
saurler. 

Foto:p 

1 
Bn Wegweiser zu Fachleuten. Ein Service der 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/7 40 80 'Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schäfer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstr 184, Friedhofstr. 3&--38 
»Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer ScJxüiier 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

S,Sci}üLier 
'l'er^auf ivn fiandßearßeiteten 'Teääyharen. Steiff-, 
CUmens-, 'Mermann- und'XunstUrSaren. 
Öffnungszeiten: An der ^(pherstadt b 
'Dienstag * '/reitag fü225 langen 
15.00-JSXV -U/ir 
oder nach 'VereinSarung Telefon OblOJ /2 66 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Dach^- 
Nordstraße 42, 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Relerenzen m Ihrer 
Nachbarschaft 

Erbitte KoniaKtaufnahme unier Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 l.angen, Telefon 2 29 68 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 70.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11 "12 

KORNCR BODCN 
Rhelnstr. 6 • 63225 Langeri 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

TEL. + FAX. 06103/92 99 45 

« Elektio-Anlagen STECH 
vorm. Warner 

• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

Wie^äßchen 44 • 63225 Langen/Hassen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck ■ Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH • LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Heinrichstraße 32 - 63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 28 42 

gegr 1925 

IMr FriclK|Osi:lvift lur ' ' 
G.irdinon Teppichboden und hlißbodonbpl^igp 
Tisch- lind Bellw.isMip - Hpdprhrlinn 
T.icjosdccken • Frotliörwiischu - Korbwiireii 

KICH 
l rckf W.issjMq.iksp' lol i? .^5 1;- 

Ausluhrutifi vjHi Drkof.itmnon und 

Die Leistung. Klempnerei, Installation, Gasheizunc 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden ^ 

Schafgasse 7 - Telelon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Bliclc 

 FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 15. November 1995 
Dr. Zabel, 
Walter-Rietig-Str. 16, Tel. 2 28 28, 
Wohnung: Schleifweg 8, Tel. 2 52 02 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/810 40 

Mittwoch, 15. November 1995 
Dr. Schütz, Dreieichenhain, 
Maienfeldstr. 25, 
Tel. 8 50 81 

Wichtige Rufnuinmern 

Dreieich-Krankenhaus  9120 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Nolruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

FeuenAfehr Langen  2 20 07 

Feuewehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenivehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 50 01 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103/929532 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  2061 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich ;  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 15. November 1995 
Dr. Krämer, 
Bahnstr. 21, 
Tel. 4 92 63 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr, 

Fr. 10.11. Rosen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 119, Tel. 2 3061 
Neue Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.21,TeL 06102/224 28 

Sa. 11.11. Spitzweg-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 102, Tel 2 52 24 
Breitensee-Apotheke, Sprendlingen, 
Hegelstr. 62, TeL 373714 

So. 12.11. City-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 166, Tel. 06102/ 
37260 

Mo. 13.11. Löwen-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 54-56, TeL 61630 

Di. 14.11. Süd-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 141, Tel. 06102/ 
2 5061 

Mi. 15.11. Einhorn-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 69, TeL 2 26 37 
Stern-Apotheke, Sprendlingen, 
Damaschkestr. 4-6, Tel. 3119 80 

Do. 16.11. Apotheke am Bahnhof, Egelsbach, 
Bahnstr. 49, Tel. 4 90 08 
Stadt-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr. 35, TeL 06102/22703 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

1U12.+ 15.11.1995: 
Dr. Serban Jones, Dietzenbach, 
Offenbacher Str. 60, 
Tel. 06074/ 4 50 77, 
priv: Tel. 069/ 84 51 74 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a « Telelon 06103/2 21 87 

Gebr. 

Detektei Lipinski 
übernimmt Aufträge befr. Ehe- und Partner- 
Probleme, Rückführung von Kindern, 
Urloubsüberwachung, Krankheit und 
Schwarzarbeit, Kurier- und Begleitservice 

sowie Observationen und 
TeL 06103/m Ermittlungen jeder Art für Industrie, 

COOOe Handel und privot. und Fax: 2 69 57 Tag und Nacht 

Probleme mit Flachdach oder Steildach, 
dann rufen Sie doch an: 
Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT 
Telefon 
06152/ 
3476 

64572 Büttelborn-Worfelden 
Unterdorf 13 

Pietät SEHRING inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten -■ Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar. 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/7 27 94 

SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolläden aus Kunststoff. Holz. Alumtnium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Ferligeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

mtäm 

Bäckerei und Konditorei n F||A Nut samstags ..Sterzbächer" ein 
Iii rUÜ außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rieiig-Slraßc 28 

63225 Langen 
Telefon 0 61 03/5 II M 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in verscti. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103/2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
Malarmslster 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fossodengestalfung 63329 Egelsoach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten S 06103/4 52 20 

^ Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telelon 06103 2 28 93 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 
Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 10S.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berit Sie gerne. 

Telefon 2 10 11-12 

iäi^mcr2eiitun0 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohfit sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103/8 21 61 

Darmstädler Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

ßahnstraße 9, Tel, 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 
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Schmunzel- ECKE 

Do it yourself! 

„... es fing damit an, daß ein 
Hahn tropfte und mein Mann 
ihn reparieren wollte ..." 

„Sei mal vorsichtig, ich weiß 
nicht, oh ich die Ileiß- und 
Kaltwasserhähne richtig an- 
geschlossen hahe!" 

„Du wolltest doch das Spül- 
hecken zur anderen Seite ver- 
legt hahen!" 

Wunschkonzert 
Klaus ist schon seit Jahrt!n mit 

Erika befreundet, kann sich jedoch 
noch immer nicht zu einer festen 
Bindung entschließen. 

Eines Abends sitzen sie zusammen 
in einem Cafü'. Die Kapelle veran- 
.staltet ein Wunschkonzert für die 
Gä.ste. 

„Hast du einen Wunsch, Lieb- 
ling?" fragt Klaus seine Freundin 
höflich. „Möchtest du etwas Be- 
stimmtes hören?" „Ja", zischt Erika, 
„aber von dir!" 

Nicht jede Nacht 
„Das geht jetzt zu weit", sagt der 

Chef zu der hüb.schen Sekretärin. 
„Tag für Tag kommen Sie zu spät 
und unausgeschlafen ins Büro! Aber 
das i.st ja kein Wunder, wenn man 
Nacht für Nacht ausgeht und in Lo- 
kalen herumsitzt!" 

„Aber, Herr Direktor, waren Sie 
denn nie jung?" fragte die junge 
Dame mit geübtem Augenaufschlag. 

„Doch", brummt der Direktor, 
„aber nicht jede Nacht..." 

Geistlicher Trost 
Der Geistliche tröstet den Ster- 

benden mit der Versicherung, er 
werde droben seine Lieben wieder- 
.sehen. „Meine Frau auch?" fragt der 
Sterbende matt, 

„Ja", sagt der Geistliche mit 
Überzeugung, „auch Ihre B'rau!" 
„O Gott, o Gott", jammert da der 
Kranke, „dann geht der Streit da 
oben wieder los." 

„O nein, mein Freund!" ruft der 
Geistliche, „selbst Ihre Frau wird 
sich dort oben der himmlischen 
Ruhe und Verträglichkeit befleißi- 
gen," 

„Oh, Herr Pfarrer", stöhnt da der 
Kranke, „da kennen Sie aber meine 
Frau schlecht." 

Geschieden 
„Ent.schuldigen Sie bitte, wohnt in 

diesem Haus ein Herr Meierkort?" 
„Nein, das nicht, aber im ersten 

Stock wohnt ein Herr Meier und im 
zweiten Stock eine Frau Kort." 

„Aha, dann stimmt es doch, dann 
sind die beiden wohl geschieden." 

Verstehen Sie Spaß? 

Ein Mann hetzt zum Schiffslan- 
de.steg. Das Schiff ist etwa zwei 
Meter vom Ufer entfernt. Der 
Mann wirft Koffer, Hut und 
Schirm an Deck und springt dann 
selbst. Endlich sagt er zum Ka- 
pitän: „Gerade noch geschafft, 
wa.s?" Meint der: „Wieso? Wir le- 
gen doch erst an!" 

* 
Sepp kommt in die Apotheke: 

„Ich hätte gerne etwas gegen ei- 
nen Bandwurm." - „Soll es für ei- 
nen Erwachsenen oder einen Klei- 
nen sein?" fragt die Apothekerin. 
„Wie alt der Bandwurm schon 
ist", meint der Sepp, „kann ich 
Ihnen nicht sagen." 

* 
Der Fernsehkoch bekommt ein 

Päckchen. Er findet darin etwas 
Steinhartes, Undefinierbares. Ein 
kurzer Brief liegt bei. Darin steht: 
„Das ist der Kuchen, den ich nach 
Ihrem Rezept gebacken habe!" 

* 
Der kleine Klaus zum Vater: 

„Wetten, daß ich etwas kann, was 
du nicht kannst?" - „Was sollte 
das schon sein, mein Sohn?" - 
„Zwanzig Zentimeter wachsen!" 

* 
„Was wünscht du dir zum Ge- 

burtstag?" - „Am be.sten, etwas 
Unzerbrechliches. Zum Beispiel 
einen Tausendmarkschein!" 

* 
„Wie konnte der Häftling aus 

Zelle 52 ausbrechen?" faucht der 
Gefängnisdirektor den verzwei- 
felten Wärter an. „Er hatte den 
Schlüssel", erklärt der Wärter. 
„Gestohlen?" - „Nein, ehrlich 
beim Poker gewonnen!" 

* 
Tante Irmgard kommt zu Be- 

such und hat eine faustgroße Bro- 
sche an ihrer Brust. „Sag mal", 
fragt Mäxchen neugierig, „warum 
hast du den Rückstrahler vorne 
und nicht hinten?" 

* 
Sagt die Ehefrau: „Zugegeben, 

wir Frauen haben viele Fehler 
und Männer nur zwei. Alles, was 

sie sagen, 
tun." 

und alles, was sie 

* 

„Schon gehört? Die Fischers aus 
der neunzehnten Etage feiern ihre 
blecherne Hochzeit: zehn Jahre 
Mittagessen aus der Dose!" 

* 

Der junge Ehemann zu seiner 
Gattin: „Du, nebenan feiert unse- 
re N.^chbarin ihren 100. Geburts- 
tag. Willst du nicht hingehen?" - 
„Wieso, was soll ich denn da?" - 
„Fragen, ob sie noch weiß, wie 
man Socken stopft!" 

* 

Klein Erna hält eine Katze am 
Schwanz fest. Eine feine Dame 
kommt vorbei und tadelt sie: 
„Man zieht eine Katze nicht am 
Schwanz!" - „Och", sagt 
Klein Erna, „das is ja ganz anders: 
Ich halte die Katze doch nur fest, 
und sie zieht und zieht und zieht." 

:i: 

Verlangt ein Reisender am 
Fahrkarten-schalter: „Bitte eine 
einfache Fahrt nach Hamburg, 
mit Platzkarte. Aber ein Sitzplatz 
in Fahrtrichtung, nicht über den 
Rädern, aber in der Nähe der Toi- 
lette." - „Wird erledigt", sagt der 
Schalterbeamte, „und sollen die 
Notbremsen in Kopf- oder in 
Hüfthöhe angebracht werden?" 

* 

Silvia, die seit einer Woche 
ihren Führerschein hat, fährt mit 
ihrer Freundin in die Stadt. „Also, 
das Einparken finde ich immer to- 
tal schwierig", sagt die Freundin. 
„Für mich kein Thema, nur der 
Krach stört etwas." 

* 

Der Schriftsteller geht mit sei- 
ner Frau auf ein Fest. Sie trägt ein 
himmlisches neues Kleid. Meint 
ein Kollege neidisch: „Das neue 
Kleid deiner Frau ist ein Ge- 
dicht." Darauf der Angesproche- 
ne: „Ein Gedicht? Das Ding hat 
mich ein halbes Buch gekostet!" 

Die Erbtante 
Tante Anna, die Erbtante, ist zu 

Besuch. Kurz vor der Abreise wird 
sie krank. Der gute Neffe ruft den 
Arzt. „Was hat sie denn?" fragt der 
Arzt, ehe er ins Krankenzimmer 
tritt. „Ungefähr 300 000 Mark", sagt 
der Neffe leicht gerührt. 

Guter Koch 
Direktor des Zuchthauses zum 

Sträfling: „So, Sie sind also Koch 
von Beruf. Dann können Sie ja in der 
Küche arbeiten." 

„Herr Direktor, wenn Sie mich 
zum Koch hier machen, dann kön- 
nen Sie sich in kurzer Zeit vor Kost- 
gängern kaum retten." 

Taktik 
„Bommer steht doch gewaltig un- 

ter dem Pantoffel, docn in letzter 
Zeit, so scheint mir, geht es ab und 
zu auch nach seinem Kopf." 

„Ja, er hat sich eine neue Taktik 
zugelegt. Er vertritt jetzt seiner Frau 
gegenüber immer das Gegenteil von 
dem, was er eigentlich will." 

Langsames Gift 
Der alte Kapitän trank ziemlich 

viel. Als er wieder einmal vor einer 
vollen Flasche saß, sagte ein ältli- 
ches Fräulein, das zufällig am glei- 
chen Tisch saß: „Alkohol, mein Herr, 
ist ein langsames Gift!" 

„Oh", sagte der alte Seebär, „das 
macht nichts, ich habe es nicht ei- 
lig." 

Berufsberatung 
Die Mutter kam zum Berufsbera- 

ter. „Wir wissen nicht so recht , was 
wir unseren Sohn werden lassen sol- 
len, Er ist nämlich ein bißchen 
schwierig, er hat ein sehr hochfah- 
rendes Wesen." 

„Wenn das so ist", sagte der Be- 
rufsberater kurz, „dann müssen Sie 
ihn eben Fahrstuhlführer werden 
lassen," 

Leserlich 
Schüler: „Herr Lehrer, Sie haben 

in mein Aufsatzheft etwas hineinge- 
schrieben, in kann es jedoch nicht 
lesen." - „Da habe ich hineinge- 
schrieben, du solltest Aufsätze in 
Zukunft gefälligst etwas leserlicher 
schreiben." 

Silbenrätsel Mlxrätsel 

^*abcdefgh 

Schachaufgabe Nr. 46 
P.A. Orlimont. 

Matt in drei Zügen. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kdl, Th4, Sd6, Sd7, Be7 
(5) 

Schwarz: Kd3, Ld8, Bh3 (3), 

Ein geistvoller Scherz des 
berühmten Verfassers. 
Übrigens: Keine Angst vor 
„illegalen" Zügen. 

Aus den Silben: an - an - ar - be - beits 
- ca - da - da - due - ege - en - es - ge - ge 
- gu - gung - istri - ka - ka - lo - lo - me - 
me - mel - ment - na - neu - nun - or - ra 
- ra - rad - ral - rap - ria - ro - ro - sa - 
stren - tia - tur - yuc - sind 14 Wörter 
nachstehender Bedeutungen zu bilden: 

1 Kraftaufwendung, 2 Stadtteil von 
Jena, 3 gebrannter Zucker, 4 Palmlilie, 
Schusterpalme, 5 Ausschmückung, 
Ziermuster, 6 Nervenarzt, 7 Figur aus 
„Der Glöckner von Notre Dame", 8 Fluß 
in Ostpreußen, 9 Stadt und Provinz auf 
Sizilien, 10 kroat. Halbinsel, 11 Berufs- 
genosse, 12 Fluß der Iberischen Halbin- 
sel, 13 Amt eines päpstlichen Botschaf- 
ters, 14 römische Nymphe. 

Die ersten und letzten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
ergeben nacheinander vier Frauenge- 
stalten der griechischen Sage. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
eine Meerenge bei Istanbul. 
RAST 
FORT 
NERO 
PEST 

GILT 
REIS 
GERM 
NUSS 

+ BAD 
+ FEE 
+ ALS 
+ ALL 

+ BOA 
+ EMS 
+ AUF 
+ EIS 

Mischling 
Angebot 
ital. Hafenstadt 
Bild in best. 
Technik 
zwingend 
Wechsel 
Meinungstest 
strenger 
mohamm. 
Orden 

Besuchskarte 
Welches Instrument spielt dieser Herr? 

T. Tarne 
Kiel. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: aro - ball - brem - 

brief - der - der - eich - erd - fla - grund 
- band - lin - maß - mer - mops - rö - roll 
- sa - sehen - schlag - se - sen - stift - 
stück - tau - über - zug - zy - sind 11 
Wörter nachstehender doppelsinniger 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Körperteilinsekt, 2 Selbstlautfarbe, 
3 Behäiterverkehrsmittel, 4 Planeten- 
fest, 5 Trinkgefäßmitteilung, 6 ür- 
sachenteil, 7 Kugelhund, 8 Superhieb, 
9 Seilrundfunkstation, 10 Hutlehrling, 
11 Laubbaumbierkrug. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
„Getreideverstand". 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben eine andere 
Bezeichnung für Hochschüler. 

Opa - Mal - Ale - Arie - Grab - 
Rede - Tor - Reh - Pfau. 

Besuchskarte 
Diesel - Rotte - Stopfen - Sahne - 
Mode - Inka - Alster - Teile - Emst 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen dann 
einen altgriech. Dramatiker. 

Hocfl- 
schul- 
absol- 
vent 

Ur- 
schriften 

▼— AnlaB, 
Veron- 
lossung 

Vor- 
arbeiter 
auf dem 
Bau 

FuB- 
ball- 
monn- 
schoff 

Berliner 
Spitz- 
name 
(Arthur) 

fest, 
unbeug- 
sam 

unjor. 
mannl. 
Vor- 
name 

Schlff- 
fahrfs- 
behörde 

Sicht- 
vermerk 

▼ T 

latei- 
nisch: 
Kunst 

Kurz- 
form ¥,: 
Alfred 

Rlemen- 
pelt- 
scfie 

Krels- 
zetehen- 
geröT 

latei- 
nisch: 
gleich- 
falls 

Wahl-, 
Lelt- 
spnich 

Milch- 
produkt 

▼ 
ffir 
Gott 

Teil e. 
Klel- 
dungs- 
stOi^ 

latei- 
nisch: 
Ich 

»■ 
besltz- 
onzel- 
gendes 
füniroit 

T Teil 
der 
Blüte 

GroB- 
muffer 

▼ T 

engl. 
Anrede: 
Herr 

► welbl. 
Kose- 
name 

Rinde, 
Borke 

T 
»■ 

kurz 
fdr: 
In das 

AM. f. 
Aligas- 
sonder- 
unters. 

Hptst. 
Grie- 
chen- 
lands 

f weibl. 
Mär- 
chen- 
gestalt 

Lebe- 
wohl 

ruhig, 
stoisch, 
gefaBt 

FluB 
zur 
Olse 

T Abk.: 
Soiifh 
Caro- 
lina 

Nansens 
Schiff 

▼ T 

L 
Stlch- 
wGffen- 
behdlter 

▼ 

■ ]® 

Show 
engl.- 
omerik. 
langen- 
moB 

Trog- u. 
Relfiiei 
In sikil. 
Landern 

P 
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Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zuentwenden, damit die 
'bestohlenen' Begriffe, der Reihe nach 
gelesen, den Namen eines bekannten 
Opernkomponisteji ergeben. 

Kai - Ar - Alm - Paria - 
vor - an - Weib - Ger. 

Silbenwurm 
Aus den Silben in folgendem Silben- 

wurm sollen Sie sechs Schlangenarten 
herausfinden. 

anagiftgrunasseewarschian 
benhomconnatvidaterot 

pertergeschlanzenge. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 45 

Schach: 1. ..., Tel - e2t!! Weiß kann jetzt 
nicht die f-Linie betreten, da sonst 2...., Te2 - 
e6 erfolgt. Zieht Weiß dann 3. f7 - D, so ant- 
wortet Schwarz Te6 - fBt Näch dem Abtausch 
würde Schwarz auf Grund seiner beiden ver- 
bundenen Freibauern gewinnen! Also muß 
Weiß zulassen, daß Scliwarz 'Ewiges Schach' 
bietet! 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Straßenkreuzung, 
2 Mißfallen, 3 Antigone (anti G one), 4 Rigel, 
5 Apfelblüten, 6 Gefängnis, 7 Dreispitz, 8 
Renate, 9 Ichsucht, 10 Notenständer, 11 
Geheimratsecken, - Smaragdring, 

Im Handumdrehen: Weg - Kar - Anna - Hub 
- derb - Reise = Grabbe. 

Besuchskarte: Kaeltemonteur. 
Silbenrätsel: 1 Kegel, 2 Utopie, 3 Erle, 4 

Radius, 5 Sisai, 6 Cochem, 7 Hoheit, 8 Noma- 
de, 9 Erika, 10 Riegel, 11 Eider, 12 Iberer. - 
Kuerschnerei / Goldschmiede. 

Sllbenwumi: Dreick, Parallelogramm, Pyra- 
mide, Quader, Rechteck, Trapez. 

Mlxrätsel: Demarche, Internat, Änderung, 
Teigware, Kontrakt, Odaliske, Sandarak, 
Testator = Diätkost. 

Wortfragmente: Rost frisst Eisen, Sorge den 
Menschen. 

Schüttelrälsel: duerr - Esel - Mehl - Else ■ 
Ton - Erbse - Run = Demeter. 

Hier darf gestohlen werden; Es sind nicht 
alle firei, die ihrer Ketten spotten. 
Schwedenrätsel 
UBEHA 
HANDELS ■ LO I MS ■TTBDRE 
EM IRATB 
BEZBVHB ■TBMOSE ■AMORBL 
ALSOBPL 
BLBREVO 

FBB 
VERT 
ALBE 
SSBN 
ABAN 
LUME 
LBEB 
BM I N 
AUSG 
LTEB 

UBBJB 
RETER 
IBEEB 
BPAP I 
T I KBN 
BKBSS 
HANO I 
USBND 
HBOJ E 
NOTAR 

ili]*n>.nmi'aa«raw vi5*^ 
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STELLENANGEBOTE 

Persona I referent/ i n 

mit Schwerpunkt Entgeltabrechnung 

Sie sind verontworHicK für die Betreuung unserer 
110 Mitarbeiter - von der Einstellung bis zur Pen- 
sionierung. Darüber hinaus unterstützen und be- 
raten Sie die Führungskräfte in allen personellen 
und personalpolitischen Fragen, sorgen für eine 
reibungslose Entgeltabrechnung und sind in die- 
sem Zusammenhang kompetenter Ansprechparl- 
ner für Themen wie Arbeits-, Steuer- und Sozial- 
versicherungsrecht. Sie sehen, ein weites Feld für 
einen praxisofientierten Persooalfachmann, der die 
Aufgaben im Tagesgeschäft 
genauso beherrscht wie die 
Konzeption. Sie haben als 
qualifizierter Praktiker ent- 
sprechende Weiterbildungsmaßnahmen - z. B. 
zum Personalfachwirt ~ absolviert. Auf jeden Fall 
haben Sie bereits das Instrumentarium modemer 
Personalarbeit eHemt und wissen, daß Sie Kennt- 
nisse im Arbeits- und Sozialrecht sowie EDV-/PC- 
gestützter Anwendungen mitbrir>gen müssen. Wenn 
Sie engogiert und begeisterungsföhig sind, Gespür 
für den Umgang mit Mitarbeitern auf allen Ebenen 
haben und dazu noch kreativ sind, dann passen 

Personalarbeit - Servicestelle 
für die Mitarbeiter 

Sie zu uns. Englische und/oder französische 
Sprachkennini sie würden Ihnen den Einstieg in un- 
sere internationale Organisation erleichtem. 
Kurz zu um: Wir sind die expansive, deutsche 
Tochtergesellschaft eines intemalionalen Chemie- 
konzerns mit Sitz in verkehrsgOnstiger Lage im 
Großraum Frankfurt/Main. Unseren Erfolg ver- 
danken wir vor allem unseren Milarbeitom, Ihrer 
Motivation und Qualifikation. Alles Weitere zu 
Position, Anforderungen, Einkommen und den 

vertraglichen Rahmenbedin- 
gungen möchten wir gerne in 
einem persönlichen Gespräch 
mit Ihnen erörtern. Zur Vor- 

bereitung senden Sie bitte Ihre aussagefähigen 
BewerbungsunteHogen unter Kenn.-Nr. P 408 an 
die von uns beauftragte Personalberatung, die sich 
für absolute Diskretion verbürgt. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung. Für telefonische Vorobinfor 
maHonen steht Ihnen das Beraterbüro gerne unter 
Telefon-Nr. 06 11/744 33-0 zur Verfügung. 
Fossler & Partner GmbH, Mainzer Slraße 98 -102, 
65189 Wiesbaden. 

FOSSLER& PARTNER 
iPERSONALBERATUNG. 

SETON 

Wir sind das internationale Versandhandelsunternehmen, das 
Firmen mit Produkten aus den Bereichen Sicherheit, Kenn- 
zeichnung und Markierung ausstattet. 

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir eine/n 

Verkaufssachbearbeiter/in 

Sie sind vertraut mit der Abwicklung und Überwachung von 
Aufträgen vom Auftragseingang bis zur Auslieferung der Ware. 
Sie halten telefonisch Kontakt zu unseren Kunden, beraten und 
nehmen Bestellungen entgegen. Sie unterstützen das Team bei 
der Rechnungstellung und Reklamationsbearbeitung für das 
Ausland. Sie sind erfahren am PC und können sich auch in eng- 
lischer Sprache verständigen. Sie besitzen Organisationstalent 
und sind kontaktfreudig - kurz, Sie suchen einen abwechslungs- 
reichen, verantwortungsvollen Job. 

Wir bieten einen Arbeitsbereich in einer jungen und dynami- 
schen Gruppe und ein angenehmes Betriebsklima. 

'Interessiert? Wir freuen uns, Sie kennenzulernen. Bitte senden 
Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
des frühesten Eintrittstermins und Ihres Gehaltswunsches. Frau 
Benz gibt Ihnen auch gerne telefonisch Vorabinformation unter 
Telefon 06103 / 75 98 44. 

SETON GmbH, Frau Karola Benz, Otto-Hahn-Str. 5-7, 63222 Langen 

Ich stelle zunn 1.1.1996 eine 

Zahnaizthelferin 
ZMF Oder 

ProphylaxB-FoiUilldung 
ein. Wiedereinstelgerin willkom- 
men. Teilzeit, interessanter Ar- 
beitsplatz, geregelle Arbeitszeit, 
gute Bezahlung ■ gutes Klima -. 

Freundliche 
Zahnaizthelferin 

zur Aushille 
(2 Halblage/Wo.) 
gesucht. Interessiert? 

Bitte melden bei 
Or. G. LInk-Jeannard, 

Südl. Ringstr. 170, 
Langen, 06103/2 44 09 

Wer sind wir? Wir suchen... Was bringen Sie mit? 
OleMIU ist ein Untemehnm 

der Triple P-Gmppt mit über 350 
MHarbeitem und Hauiitsttz In Heu- 

Isenburg bei Frankfurt am Main. 
Ms Systemhaus entwickeln wir 

branchenorientierte AnwenAmjp- 
lösungen und vertreiben erMg- 

rtkh EOV-KpmplettItsungen u. a. 
In den HUrkten Gesundheitswe- 

sen, DwcUndutbieA/triage, sowie 
Getrinkehandel und -Industrie, 

tkaere Mitarbeiter schitzen eine 
(Srekte, offene und spontane Kom- 

munlkaOon; somit ftHt es jedem 
lekM, skh mit unterem Unter- 

nehmen und unserem Kanupt zu 
UentlfUieien. Tatmarttä Ist für ^ 

uns nkht nur ein Schlagwort, 
sondern Seibthmiländlh.hkeit 

für das Sekretariat unseres Technischen 
Kundendienstes in der Hauptverwaltung 

Neu-Isenburg zum nächstmögiichen Terntin 
eine 

Sach- 

bearijeit&in 

für ein auf zunächst 18 Monate befristetes 
Beschäftigungsverhältnis 

► besitzen eine kaufmännische oder ver- 
gleichbare Ausbildung sowie gute 

Kenntnisse der modernen Textverarbei- 
tung, 

• verfügen über Erfyhwng aus einem ähn- 
lichen Aufgabengebiet und interne- 

ren SKh für technische Zusammenhänge, 
Sie haben eine angenehme Telefon- 

sämme imd verstehen es, sich präzise 
in Wort und Schrift auszudrücken. 

• nehmen Kundenwünsche und Stö- 
rungsmitteilungen am Telefon ent- 

gegen und leiten diese an unsere 
Kundendiensttechniker weiter, 

• übernehmen administrative Aufgaben 
innerhalb der Geschäftsstellenorgani- 

satnn und erledigen die dazugehörige j tuMDtutsOilaiHl&iMt.Martbia Bieber 
Korrespondenz. / Maitin-Behaim-Str. 4,63263Neu-Isenburg 

Es erwarten Sie neben einer interessanten 
Aufgabensteilung ein gutes und ieistungs- 

gerechtes Gehalt. Über alles andere möch- 
ten wir uns gerne mit ihnen persönlich un- 

terhatten. Bitte nehmen Sie durch Ihre kom- 
plette Bewerbung - unter Angabe ihrer 

Gehaltsvorstellung - Kontakt mit uns auf. 

GARIMV 
SICHEPHEITSTECHIMIK 

Wir planen und produzieren Sicherheitstechnik für das Bankwesen und sind seit 
vielen Jahrzehnten führend in unserer Branche. Unsere Produktlösungen sind im 
Bereich der elekfromechanischen Ausstattung und der elektronischen Steuerung 
in ihrer Anteiligkeit erheblich gestlegen. Der Produktelektrik im Rahmen unserer 
individuellen Lösungen wird ein hoher Stellenwert beigemessen, 

Für den weiteren Ausbau und zur Verstärkung unserer Mannschaft suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin eine/n 

Gabelstapler-Fahrer/in 

für innerbetriebliche Transporte 

Wir bieten Ihnen einen interessanten und modernen Arbeitsplatz. 

Sie finden uns im Industriegebiet Mörfelden auf der Verbindungssfraße zwischen 
Mörfelden und Langen (Nähe Autobahn). Bitte vereinbaren Sie telefonisch mit 
unserer Frau Reusch einen Vorstellungstermln in den nächsten Tagen. 

Garny 

Sicherheitstechnik GmbH 

Dreielchstraße 12-16 
64546 Mörfelden-Walldorf 
Telefon 06105/9 39-2 61 

BilroaMMmtlniMii 

HrinnM 

TixttypMIniMii 

Wenn Sie Ihre Berufspraxis er- 
weitern und dabei gut verdienen 
wollen, reden Sie mit uns. 
WaidstraBe 45 
Offenbach Tal. 069-82 51 81 
Frankfurter Str. 181 
Nau-Isanbur« Tal. 06102-17035 

"ir r.inclst.ici zeit arbeit 

VERTRIEBS- 

SACHBEARBEITER/IN 
Wir sind ein Unternehmen in der Ladeneinrichtungsbranche 
und suchen zum 1. 1. 1996, wenn möglich früher, eine/n 
Sachbearbeiter/in für unsere Vertriebsabteilung, 
Schwerpunkt der Aufgabenstellung ist die Abwicklung von 
Aufträgen über PC, Betreuung der Außendienstmitarbeiter 
sowie allgemeine Büroarbeiten. Englischkenntnisse wären 
von Vorteil, wichtiger ist uns jedoch Ihre Einsatzbereitschaft. 
Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung ist für die 
Erfüllung dieser Aufgabe notwendig. Wenn Sie in einem jun- 
gen, dynamischen Team mitarbeiten möchten, richten Sie Ihr 
Bewerbung mit Lichtbild z. H. Frau Arndt an: 

Shopware 

Shopware GmbH Ladeneinrichtungen 
Urberacher Straße 2 A3 • Postfach 11 49 • 64054 Eppertshausen 

Sachbearbeiter/in 
mit Erfahrung Im 
Bereich Personal und 
PC-Kenntnissen 
gesucht. 

Wir «uchtn für lofort odtr tpttler 
Produktions- 
und Lagerwerker 
mit Führ«ftchflln 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 

"ir" randstad zeit arbeit 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 

randstad zeit arbeit 

UNTERRICHT 

V Info-Tel 06181 72939 . Fax 79967 ) 
S*gt{ * Motor-Blnn6n>See*BR>Funl(>S«tnot .Abfna»Wochtn»nd'Tiati-lni3ivldu»l'AuibJ 

Nachhilfe? Preisw. Nachhille von 
Priv. in Mathe, Englisch, Deutsch. La- 
tein, Physik u. Chemie bis 11. Klasse. 
Tel. 06103/3 69 85 

GESCHÄFTLICHES 

Qualität ab Werk! 

PergasoFe Wintergarten 

Qabdhnnfrelas 
Info-Talafon 
01 30/85 02 25 

Erfüllen Si( sich Ihrtn 
pertönlichtn Wohntraum 
- mit ainim Pargasoli 
Wintergirtin. 
Lassan Sia sich von uns 
unvarbindlich baratan. 
Und baldwardan auch 
Sia das ganta Jahr übar 
in Urlaubsstimmung sain. 
I Schmitl Ibautachnik I 
SOLAR BAU-SYSTEM 

.denn bei Glas blicken wir durch! 

Türen | 

Vordächer 

Lassen Sie sich im Bitfar 
Studio beraten: über Einbruch- 
hemmung. Wärmedämmung. 
Gestaitungsvielfall und fachge- 
rechte Montage 

acht Riege^^ 

BIffar-StudIo 
Biftar GmbH & Co. Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BethmannitraBe 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zwelgstella: 63450 Hanau 
LangstraOe 42-44 
Telefon 06161 / 2 66 53 
Offenbach, Tel. 069 / 82 36 32 51 

Mit uns zum eigenen Buch 
Schreiben Sie uns, wenn Sie mehr 
wissen wollen, oder senden Sie uns 

Ihr Manuskript 
TRIGA Verlag 

S. Bergmann, G. Heß, J. Naumann 
63S71 Gelnhausen, Herzbachweg 2 
T; 06051/89311/12; F: 06051/89314 

1 Existenzgründungs-Seminar i 
^ in Offenbach, Hotel Offenbacher Hof — 
= am Samstag, dem 25. 11. 95, von 9.00 bis 17.00 Uhr ^ 
= Themen: Voraussetzungen für eine Existenzgründung, ^ 
= rechtliche Aspektö, Erläuterungen der staatlichen Fi- = 
= nanzierungsmöglichkeiten (öfftl. Kredite etc.) Grün- = 
= dungsplanung, Markt- und Standortanalyse = 
^ Die Seminarveranstaltung ist staatlich förderfahig! ^ 
= Deshalb eine ermäBigte Gebühr inkl .Seminarunterlagen: 140 - DM = 
= Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. richten Sie bitte Ihre Anmeldung bis ^ 
= spätestens 10. II. 199S an: = 
^ GfB-Gesellschaft für betriebswirtschaftliche Beratung ^ 
= Friedenstr. 5, 97072 Würzburg, Tel. 0931 / 88 66 30 = 

Fax 0931 / 88 61 03 = 

Tanzen Sie? 
Fit Sifun In |edem Alter 

Disco-Fox-Kurse: 

u, 
S. 49,-/98.- 
2 Abemle ■ Sa/So nochmitlog 

► Modernef Untefnchl ► lockere Atmosphäre 
TANz-Srudio Carre Plt fontschiic Iti n«i<«n 

And.,T.r.5 Inlo-Tel : 106103198 5166 Or*l«lch Drholn n 

Jahreswagen VW Polo 55 u. 75 Ser- 
vo, m. garantie v. Werksangeh. n. 
Ausst.-Wunsch vermltt. compuler- 
sel. Tel. 06655 / 7 32 73 Fax -4. 

Jahreswagen VW Polo 55 u. 75 Ser- 
vo, m. garantie v. Werksangeh. n. 
Ausst.-Wunsch vermin, computer- 
sei. Tel. 06655 / 7 32 73 Fax -4. 

wieukreiiUffniiiv» 
Ich freue mich, SIE ab 

15. II. i»»ri 
In meinen neuen 
Geschäftsräumen 

zu begrüßen. 
iiIJCn & l'APIEIl 

vermittelt Elke Wagner 
Wernerplatz 5 - Langen 

Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen. Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, Ireflslcher, Refe- 
renzen, 1B06106 / 6 19 59 gew 

GÄRÜGEN 
Wentauer Fertiggaragen 
aus Mattivbeton. Fugen- 
frei, dicht und beständig. 
Schönt Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Lorenz 

FERTI6-6ARA6EN 
Über 100 Varlo-Typen, 
Dopptipsrker und Über- 
größen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
T*l. 06172-969698 
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Alte Türen und Treppen 

wieder "neu"! 

■ 

H 

□ 
Ihr« TQrcn gafallan Ihnan nicht 
m»hr7 Sie passen nicht zur Ein- 
richtung 7 PORTAS erfüllt Ihre Wün- 
sche mit Modernen-, Stil- oder 
Glasausschnitt-Türen In vielen 
Varianten und Dessins, preiswer- 
ter als Sie denkenl Auch Hau«- 
lOren - Renovierung. 

Ihre Treppe Itl 30, 30, SO Jahre 
und Oller? Hat ousoelretene, unsi- 
chere Stuten und paßt nicht metir zu 
Ihrem o®P'l»0'»n Haus. PORTAS hat 
die Lösung und baut Stufe für Stufe 
eine neue Treppe über Ihre alte 
Treppe. Wahlwelse als Echtholz - oder 
Laminattreppe In vielen Holzartenl 

Rufen Sie an oder besuchen Sie unsere Ausstellung 
PORTAS-Auutallungt-Center 
DIeielitraBe 1 - 3 
63128 DIeltenbach-Stelnberg 
T«l. 06074/40 4127 
GaSttnat, Mo. - Fr 9 - la, So. 9 -13 Uhr 

PORTKS' 
Der Renovierer Nr. 1 

S,Scl^üll er 

Än der %pSerstadt 6 

63225 Langen 

'UerliiauJ von /ian(fßearßeiti'len Tecfift/bären, 

Stcijj-, Clemens-, '.Hennann- und'J(ünslfer6ären. 

'J(ünstierpuppen iKvi iHeüfi Ott, Scftok, 

iutta %iß[in£, Sc/iUdHirölpuppen usiv. 

Cjescheni^artiketrund um den Teddybär. 

Cjroße i^usvjafil an 'Bärenjeflen und Zubehör. 

Öffnungszeiten: 

'Dienstag + 'Jreitaß oder nach 'l/ereinbarung 

l5.lX)-18.tX) 'Uhr Tetejon OblOJ / 2 bb 5i 

Feuererletojs + Wärme aus Holz • die ^ologi^hen Vorteii« 

acheJ 

• • 

Information direkt vom Hersteller • Eigener Einbau • Großausstellung • Dreieich-Offenthal 
PLZ 63303 » Behrinastraße 1-3 »Telefon 0 60 74/84 03-0 « Mo.-Fr. 7.30 - 18.00 « Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 

BEKANNTSCHAFTEN VERSCHIEDENES 
Zwiilingsmann, Akad., 50 J . sucht 
Parinorin. sportlich, esoterisch, für 
Langzoitboziehung Chiffre 0162 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 

IMMOBILIIN 

LAN G E N 

VORZÜGLICHE VERKEHRS VERBINDUNG 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR 

HOHER FREIZEITWERT 

Im /.cntrnni des Rhcin-Maih-(icbictcs entstehen in bevorzugter 
l.iine „AM .STI'.INHI l<Ci" 25 imil .12 gniU/iigig bemessene 
liinentumswohnunnen inklusive l iergiinigen-Hoxen. 
Ki'iiif Mukk'rprovision, Verkaurdirekt über den Bauherrn. 

Heispiele mit l iiTKaraKi-n-Hoxen 
2 /.immer, .SX„S') m' 
.1 /.immer, 7'),.S5 m' 
4 /.immer, nv' 

ab 
ab 
ab 

DM .1.11 .100.- 
I)M 42H 200.- 
I)M 4V4 700.- 

Weiterhin sind noeli .1 kiir/lristig be/iehl)are Reihenhiiu.ser /u 
verkaufen. 
IISI, .101 nr' (irdst., Ifi.l.VK m' Wll.. (iarage I)M KI6 600.- 
HS2, 227 m- (irdst., l.'i.l.O.I m' Wll., (iarage I)M 707 100.- 
IIS7, 2.'iK m- (irdst.. I.SI.OI m' Wfl., (iarage l)M 755 KOO.- 

l ordern Sie unser l!xpose an. 
Anspreclipartner für Sie ist Herr l'clke. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-Strafle 45-47,63225 Langen 
Teleron 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

Investieren Sie in die Zukunft 

mit einer Bedarfsimmobilie 

SEIMORENSTiriBETEILIGlIING 
ab 30.000,- DM 

Im „Grünen Herzen^' von Bayern 

• Bis 270% Verlusizuweisung, 
bezogen aul die Einzahlung 
in 1995 durch Zolnenrand- 
förderungsgesetz 

• Einzahlung 30% in 1995, 
70% in 1996 

•Hohe Rendite (ab 7%stei- 
gend vor Steuer) 

• Wahlrecht beim Verlustab- 
zug (wahlweise Verlust- 
rückirag ein oder zwei 
Jalire, oder Verlusivortrag 
1996 und weitere Jahre | 

• Herabsetzung der Einkorn' 
mensteuervorauszahlung 
bzw. Eintragung in Lohn- 
sleuerkarte sotort möglich 

• AnlaulkostenzuschuR in Höhe 
vonOM 1 Mio. (bankverbürgl); 

' Zinszuschuf) für die Anlaul- 
phase 

• Lage; Nähe DreiMüssestadt 
Passau und Bäderdreieck 
Bad Griesbach, Bad Füssing, 
Bad Birnbach 

>117 Zimmer mit Balkon, 
Schwimmbad. Sauna. Re- 
staurant, Gate, Kegelbahn. 
Friseur, Kiosk, Litt, Arzt- 
praxen, Krankengymnastik, 
Geriatrie, usw. 

• Ein Seniorenstill mit gehobe- 
nem Hotelambiente und lei- 
stungstähiger Betreiberge- 
sellschalt 

> Seniorengerechtes Wohnen, 
seniorenbetreules Wohnen, 
Allenpllege, Rehabilitation. 

Nähere Intormationen und Ptospekle 
I.V.il. Ombll, ^fpi-nvburtjvr .Str. .^4, 940.^6 l*a%vau 

TcU-fon OH S 1 / 5 2 I 01 4, Tt lif ax OH S 1 / S 6.^ 19 

Ferienappartements in feinster 
Lage bereits ab 106.400,- DM 

Nutzen Sie die Möglichkeit Steuern zu sparen! 
durch den Kiul einer Fertenwotmuni mit 15t MwSt.-RiickersUUunf und 4 Jalire 

l«n£Je IW Ahsclirelbunl >ul die Gebiude- und Herstellunfskoslen 
Inlolfe der |ulen BntwtcMunf des 
Premdenrerkehrs Im "Bolianba|an- 
Wlnkal", Itjer. Wald, der Nihe zum 
künftigen Knetppkurort KöUlln( mll 
Splelkuino und der {ünsUten Vtr- 
kehrsinblnduni zu Tschechien erstellt 
die Klosterhof AG (bestehend hus den 
Eltentunern der Wohnungen) eine 
wohlkonziplerte Anlige mll allen 
wünschenswerten Blnrlchlungen. Die In 
der Wohninlige zu erwerbenden Appir- 
tements kosten ib 106.400,- DM Der 
Festpreis belnhillet such die vermlel- 
(ertlge Einrichtung. 
Die Anlage Ist bereits zu über 70% 

verkauft und kann beslchugt werden 
Die Zinsen sind derzeit günsUg wte 
lange nicht mehr Eine Finanzierung - 
bonltatsabhiuiglg - Ist mll nur 15% 
Elgenkapltal möglich 
Die Sleuerersparnls setzt eine 
gewerbliche Vermietung voraus. Für 
1995 können Sie ein DIsagIo In 
Anspruch nehmen und tür die Jahre 
1996 bis 1999 können Sie aus der 
tnvestlUon (ohne Grundstücksantell) 
Jeweils 10% Verlusizuweisung geltend 
machen Die derzeit gülUge MwSt. wird 
Ihnen vom Finanzamt zurückersUttet. 

Uber weitere Einzelheiten Inlormleren wir Sie gern«. 
Verkiutahüro Helger-Ktllner der Sport- und Apanhotelaiiage Kloattrtaol 

KellerbergstraJIe 23 A. 93499 Zandl, Tel. 0 99 44 / 25 95. Fai 0 99 44 / 645 

Tausch von Regerisburg 

nur nach Langen! 
Geboten In Regensburg: RH, ca. 120 gepflegte, 
ruhige, gute u. verkehrsgünstige Lage. 
Gesucht in Langen: RH, DHH, Elnf.-Hs. (evtl. ETW, 
nicht Hochhaus). 
Regensburg; gute Verb, nach München und Nürnberg! 
BMVJ, Siemens, Uni, Kliniken, alle Schularten, Kunst, Kultur. 
Näheres nach schriftl. Kontaktaufnahme unter Chiffre LA 23 

.aunhcfe 
Telefon 061 06 84 000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 
48p Ihr Immobilien-Partner 

mit bestem Rull 
Als Uber 20jahfige Fachfirma bewerlen 
und verkaufen wir auch Ihre Immobilie. 
• 1* bis S*ZI.«Elgentum8wohnune 
• Reihen- u. Doppelhaus 
• freistehendes Einfamilienhaus 
t Baugrundstücke 
Wir vermitteln einen Kaufer mit Finan- 
zierungsnachweis' 
Wir sind bekannt für die umfassende 
Betreuung bis zum Abschluß des nota- 
ricilon Kau^ertrages und darüber hin- 
aus. Rufen Sie uns an! 

tumswohnungrriltca. 112 Wfl., 

JUM 

Großzügige Malaonstta-Eigen- 
lonnungn 

Einbauküche, Torrasse/Balkon, eige- 
ner Qartenantell, sofort frei. In 
1 A Wohnlage von Rödermark-Brel- 
dert, KPnurDH^435.000,-!M 
SCHÄFER & PARTNER Immobilien 
GmbH, Tel, 06151 / 2 69 83 

ETW DER SPITZENKLASSE 
NB-ERSTBEZUG, ALTER 

STADTKERN DIETZENBACH 
3 ZI,. 93 m>, G-WC, gr, Balkon, Rar- 
kattboden, EdelliolztUran * -Fanatar, 
Tlalgaraganplatz. 1, OG In 6-FH. ruh, 
Laga, nur DM 430 000,-, 

Brigitte Mirlach Immobilien 
Tel. 069 / 84 SO 77 

VERMIETUNGEN 

fragen 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
frisflg erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtung für Sie! 

HORMMUS 
IMn/IOBlüEN SEIT 19G4HH 
WALLDORF (0 61 05)7 10 55 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

EGELSBACH-Baveraelch - 
ohne Makler: 3 ZKB, sep WC. 
Abstellraum, Südbalkon, Keller- 
raum, Tiefgarage, 12. Stock, 93 
m2 = DM 300 TDI\^ 
Tel. 06103/4 21 79 

1 Ladengeschäft 
In Offenthai, 

Hermwiesenweg 5, 
111,64 ab sofort zu vermieten. 

Miete DM 2706,00 mtl. 
einscfiliefBlich aller Umlagen. 

Übernahme von 29 Genossen- 
scfiaftsanteilen ä DM 300,00 

plus Eintrittsgeld. 
Auskunft erteilt 

Herr Felke, 
Tel. 08103/90 91-50, 
montags-donnerstags von 

8.00-16.30 Uhr und freitags 
von 8.00-13.00 Uhr 

Qartanwohnung dar Spitzartklaa- 
ta, alter Stadtkern Diatz^nbach, 
NB-Erttbaz., 93 m', Tarraaaa + Qar 
tan, Parkattb.. Q-WC, ruh. Laga, 
DM1300.--f NK-fKt. 
Brigitta IMIrltch Immoblllan, 06WM 50 77 

MIETmUCHE 

RFsscR nuicii ;u , 

3unkcro 
. r? 06106 / B4 00 tO* 

Immobilien die Froudr machen 

itt Wir suchen für: ^ 
Farn, mit Kindern (gesicher- 

tes Einkommen) 4-5 ZW, gerne 
mit Garlen 

. tolventet Paar großes, 
freist. Haus mit Garten 

. junges Paar 3-ZW bis 900,- 
Rutsn Sie uns an, wann Sie 
problemio* vermlaten wollen. 

Rodqnti Jiiqpshptn) l oflwiqslr IflS 

Elektro Schäfer 

sucht in Langen 
Büro- und Lagerraum, 
ca. 30 m^, ab soforl. 

Telefon t Fnx 
06103 / 5 'IS 05 

VERKAUF 

GELEGENHEIT, VON PRIVAT, 
Solinger Qualitäts-Silberbesteck. 
144tlg,, für jeweils 12Pers , 100 gr 
Sllberautlage, Modell Augsburger Fa- 
den, tabrlknou, in Ledergeschenk- 
kassette, Neuprels DM 6000,- für 
DM 2200,- abzugeben, Tel. 040 / 
5 36 50 40 (auch am W.-Ende) 

GELEGENHEIT 
92Ser Sterllng-Sltberbeatecke 

158 Teile für jeweils 12 Personen, 
Modell Augsburger Faden, Spa- 
ten. Classic Faden und Art Däco, 
fabrikneu, Juweliersqualität, Neu- 
preis DM 25 000,- für DM 6900,- 
ab2ugeben: sowie: SOOar Maa- 
alv-SlIbar-Platztallar, 0 32 cm. 
500 gr., statt DM 1300,- für 
DM 340,-abzugeben, Tel. 040/ 
5 36 50 40 (aucn am W.-Ende) 

12 Daunenbetten 
(Qänsevolldaunen) 
Aussteuerqualität 

Messe Musterbetten 
St. DM 179,- Kopfkissen 39,-DM 

auch einzeln abzugeben 
(Lieferung frei Haus) 

Fa, GATZ Daunanbettanfabrik 
Tel. 05924 / 69 83 

KAUFfiESOCm 

Langen, TG-Stellplatz, in zentraler 
Lage ab solorl. DM 90.-. Toi 0271 / 
6 16 33  

Langen: DG-Mais.-Whg f. den an- 
spruchsvollen Mieter: 2-3 Zi., 110 
Wfl., großer Balkon. EBK, ausgef. Ar- 
chit., Sauna im Hs., IG-Platz. fii^M 
DM 1700.- + Uml./Kaut.. Tel. 06106 / 
7 61 69 

Kaufe altes Porzellan, Poitkarten, 
Gemflide, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 
Suche aus Haushaltsauflöaungen 
alte Möbel, Puppen. Bilder. Glas, Ge- 
schirr, Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108/1047 

«sodmicHis 

Wintergärten 
kMift man b*l 
LUX Beiielemefite 
Hinter der Alldörfer Kircite 30a 
64H32 Eiabenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

WIEDKIIKKUFFNUIV« 
U:h freue mich, SIE ab 

15. II. MM).') 
in meinen neuen 
Geschäftsräumen 

zu begrüßen. 
nijcn A PAPiKR 

vermittelt Elke Wagner 
Wernerplatz 5 - Langen 

Mit einer 

Familienanzeige 
irreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Be((annten. 

Oie Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung In vielen Haushalten gelesen. 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
fVlo.-Do, 0.30-12.00, 13.00-16,30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annafimestelle: 
EGELSQACH: 
Schreibwaren-Wiike 
Bahnstraße 57 

Anzeigenschluß für die Dienstag-Ausgabe Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgat>e am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche 2ur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, Ispaitig. DM 23.-' 
' PrviM Inkl. MwSt. 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im f^amen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

25 mm hoch, 2spaltlg, DIU 28.75 ' 

40 mm hoch, 2spaltlg, OM 46.- 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb Müiier 
Oreieichenhain, Pfarrgasse 

; 
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Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief für uns alle 
viel zu früh meine liebe Frau, Mutter, Schwägerin, Tante 
und Cousine 

Traute Daum 
geb. Reinsch 
* 29.9.1945 t8. 11. 1995 
In stiller Trauer: 
Herwart Daum 
Petra Daum 
Willi Bär und Familie 
Karlheinz und Wilma Nehmann 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Feldbergstraße 27 
Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 14. November 1995, um 
14,15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Ich hab' das Leben überwunden, 
bin nun befreit von Schmerz und Pein, 
denkt oft an mich in stillen Stunden, 
und laßt mich immer bei Euch sein. 

Wir nehmen Abschied von meinem guten Mann, Vater, 
Schwiegervater, Sohn, Bruder, Schwager und Onkel 

^ Gerd Brockmöller 

^ ♦ 6. 7. 1944 t 7. 11. 1995 

In stiller Trauer: 
Emmi Brockmöller 
Bernd Brockmöller 
Martin und Birgit König geb, Brockmöller 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Blumenstraße 8 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem H.November 1995, um 
10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Ruhe sanft 

Gekämpft, gehofft und doch verloren. 

Nach langer, schwerer Krankheit verstarb am 8, Novem- 
ber 1995 mein lieber Mann, herzensguter, treusorgender 
Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater 

Heinz Roddert 

Posthauptsekretär 

im Alter von 69 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Irmgard Roddert geb. Bete 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Forstring 23 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 14. November 1995, um 13.30 
Uhr auf dem Langener Friedhof statt. Von Blumenspenden bitten wir 
abzusehen. 

Statt Karten 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme 
und ihre Freundschaft beim Heimgang unseres lieben 

Verstorbenen 

Hans-Jürgen Rhode 

auf so vielfältige Weise bekundet haben. 

Martha Rhode und Andreas 
Liselotte und Renate Rhode 

63225 Langen, Wilhelm-Leuschner-Platz 14 
im November 1995 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für; 
• TRAUERBINDEREI 
• kränze 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

, Jbanli dnrch 
bdatrahlni, 

Wassaiadaro nnd 
Etektrosmogt" 

Fach-Vortrag von Herrn Robert 
Ohlheiser, Rutenglnw, am: 
Montag. dem 13. Novem- ber leSs, 20 Uhr, DM 10.- im: 
Barserhaua, FIchtMtr. 50, 
Sprendlingen. Auf Wunscfi 
OiiopathletMt (mit Vega-Teet- 
gerAt) vor Ort! 

IW.Bi 
/II 

Zum Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Lisette Schmitt 

haben wir viele aufrichtige Bewoipe der Anteilnahme und des Trostes 
empfangen. 

Dafür danken wir von ganzem Her/en. 

In stiller Trauer: 
Kar! Schmitt 
Erhard Fack 
Sabine und Stefan 
Susanne Selm geb. Schmidt 
und alle Angehörigen 

Langen, im November 1995 

.ilfhtfrbetHeb 
Jürgen Ikttkl 
Mühlhtimlämm. 

  
• PFAFF « Huiqvirni • ADLER • SIMER « • Melity* RIccir • brothtr * Dürkopp « 

a 

Nnh- II Diioolmnschlnon 
Reparaturen ♦ Iniahlungnahm« 

Danksagung 

Wir danken allen, die unserer lieben Ver- 
storbenen 

Elisabethe Katherine Keim 
geb. Trcusch 

die letzte Ehre erwiesen haben sowie 
durch Wort und Schrift ihrer gedachten. 

Ein besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Gern für die trostreichen Worte, den Ärz- 
ten und Schwestern von Station 9 im 
Kreiskrankenhaus Erbach für die gute 
Betreuung. 

Jakob und Herta Treusch 
und Angehörige 

Reichelsheim, im Oktober 1995 

mann 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V ■ J 
lliisf>i;lf.li(!iiii,. lionnoi SliiiOn «lO.!!;! <1 H 1-1 

L.n\(|(;n. ;im L.Nllif!r|jliil/. (i. To! OGIors / 2 79 21 

Für die vielen Glückwünsche, Blunnen und Geschenke 
anläßlich meines 60. Geburtstages bedanke Ich mich 
bei allen recht herzlich. 

Langen, Lutherstraße 60 
;Ali Wolj^ang "Hli 

Ein herzliches Dankeschön an alle Verwandten, Nachbarn, 
Freunde und Bekannten, die anläßlich meines 

90, Geburtstages 
mit Glückwünschen, Blumen und Geschenken an mich ge- 
dacht haben. Besonders erfreute mich der persönliche Besuch 
von Herrn Bürgermeister Pitthan, Frau Hosemann, Herrn Pfar- 
rer Borok mit Gattin sowie Herrn Dr. Streck. 
Vielen Dank für die guten Wünsche des Herrn Ministerpräsi- 
denten Hans Eichel und Herrn Landrat Josel Lach. Auch danke 
ich meinem Enkel Dirk für die liebevolle kulinarische Versor- 
gung. 

Annl Schulmeyer 
Außerhalb 2B NO, Langen, Im November 1995 

Noch bis zum 6. Dezember nimmt jeder 
Kunde des Spoilgeschäftes 

. ^GIC SPoji^ 

V* Darmstädter Straße 18 ^ 
Langen 

Telefon 06103/265 63 

an der teil. 

Am 6. Dezember werden dann, rechtzeitig 
zu den Weihnachtseinkäufen, Gutscheine 
im Wert von Insgesamt 300.- DM verlost. 

Zeiterfas^ung und Zugangskontrolle fur Boirlebci*- 
AubwOrlung ul)er IhrL'n PC. jcM/l .'luch untfjr Windows. 

Verc*inb;irf»n Siii einen Gespriichf^teriTiin 
Fa H. FalkcL^btTg • Dreieich • Fax und Tel, 06103 / 83 01,22 

SsiJoJJ äJ'Jj'UWW: 
Oftnur>gt2«it«n 
Montag 13 00-18 30 Unr 
Dienstig Freitag 6 30-18 30 Uhr 
StmstagSOO-UOOUhr 
Rhemstraße 24 
63225 Langen V' 
Inh MonikaSchaelet .«ancrl 

Wir V9rtnlb«n tXKLUtlV-Produkt» von: 
TIOILINEA-f Modeschmuck 

WIKDIÜUmUlFIVIJNC 
Ich treue mich, Slli ab 

15. II. i»»r> 
in meinen neuen 
Geschäftsräumen 

zu begrüßen. 
IIIJCII & PAIMIÜI 

vermittelt Elke Wagner 
Wernerpialz 5 ■ Langen 

Longoiv 

Amtliche Bekanntmachungen 

Batr,: XIII. Wahlpariods dar Sladtvarordnatanvartammlung 
- Vorgang Naubau dai Langanar Famlllanbadaa - 

Am Millwocti, dem 22. 11, 1995, 19.30 Uhr, findet die 9. öllentiiche 
Sitzung des Ausschusses (jemäß § 50, Abs 2 HGO, Im Sladlverord- 
nelensilzungssaai des Rathauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 
SO, statt. 

Tagaaordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsilzenden 
2. It^ilteilungen des Magistrats 
3. Fortsetzung der Einsichtnahme in die vorhandenen Unterlagen ge- 

mäß des vom Vorsitzenden ersloillen ArbBilspapiers/Fragonl<ala- 
logs 

Teil B (nichtöffentlicher Teil) 
4. Aussprache über die Aktoneinslcht 

Teil A (öffentlicher Teil) 
5. Aussprache über die Akloneinslcht 
6. Verschiedenes 
Langen, den 10. November 1995 

Der Vorsitzende des Ausschusses gom, § 50 Abs. 2 HGO 
Stv Vedder 

Hinwels: Die endgültige Entscheidung über einen Ausschluß der 
Ölfenllichkeil beim Tagesordnungspunkt 4 bleibt dem Aus- 
schuß vorbehalten. 

Betr.: Umlagungsverfahren für das Gebiet das Bebauungsplans 
Nr, 31, Wormser Weg/Vorwegnahme Nr. 5 

im Umiegungsvertahren lür das Gebiet des Bebauungsplans Nr. 31. 
Wormser Wog, wird gemäß § 71 Baugesotzbuch (BauGB) bekannlge- 
macht, daß der Umlegungsbeschiuß nach § 76 Baugesetzbuch vom 
22. Mai 1995 am 31. 10. 1995 mit Ausnahme der Ordnungsnummer 
78 unanlechlbar gewiorden isl. 
Mit dem Zeitpunkt dieser Bekanntmachung wird der bisherige Rechts- 
zustand durch den im Umlegungsbeschiuß vorgesehenen neuen 
Rechtszustand ersetzt. 
Die betroltenen Eigentümer werden hiermit in den Besitz der zugeteil- 
ten Grundstücke eingewiesen. 
Langen, den 10. November 1995 

DER MAGISTRAT DER STADT LANGEN 
Schneider, Erster Stadtrat 

Betr,; XIII. Wahlperlode der Stadtvarordnelanvarsammlung 
- Haupt- und Finanzausschuß ■ 

Am Donnerstag, dem 16.11.1995, 20 Uhr, am Dienstag, dem 
21. 11. 1995, 19.30 Uhr, und am Donnerstag, dem 23, 11, 1995, 
19.30 Uhr, finden die 31.. 32, und 33. öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses im Stadtverordnetensitzungssaai des Rat- 
hauses, Zimmer 140, Südliche Ringstraße 80, statt. 

Tagesordnung 
Teil A (öffentlicher Teil) 

1. Mitteilungen des Ausschußvorsitzenden 
2. Mitteilungen des Magistrats 
3. Waidwirtschaftsplan 1996 
4. Paulus-Brunnen, Tarsusplatz 
5. Satzungsänderung 

hier: Satzung über die Erhebung einer Steuer aul Spielapparale 
und auf das Spielen um Geld oder Sachwerte im Gebiet der Stadl 
Langen - Ersetzungssatzung - 

6. Satzung der Stadt Langen (Hessen) über die Erhebung von Er- 
chiießungsbeiträgen (Erschließungsbeitragssatzung): Neufas- 
sung 

7. Bekanntgabe der gemäß § 100 HGO genehmigten über- und 
außerplanmäßigen Ausgaben 

8. Nutzung der Prober&ume für Jugendbands 
hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 12. 9. 95 

9. Haushaitsstelie 1300.5001 - Feuerwehr/Luftschutzsirenen 
hier: Antrag der Fraktion der FWG-NEV vom 7. 10. 95 

10. Sanierung der Mikwe in der jüdischen Gedenkstätte, Dieburgar 
Straße - hier: Antrag der Fraktion der SPD vom 16. 10. 95 

11. Verkehrsführung „Am Weißen Stein" • Freigabe für den Fahrrad- 
verkehr - hier: Antrag der Fraktion Dit Grünen vom 20. 10 95 

12. Kommunale Verpackungssteuer 
hier: Antrag der Fraktion Die Grünen vom 22 10 95 

13. Haushaitsstelie 7910.xxxx - Wirtschaltslörderung 
hier: Antrag der Fraktion der FDP vom 6. 10. 95 zum Haushalts- 
plan 1996 

14. Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 1996 
hier: Anderungsvorlage 

16. Investitionsprogramm für die Jahre 1995-1999 
hier: Anderungsvoriage 

16. Haushaltsplan für des Haushaltsjahr 1996 
hier: Anträge der Fraktionen und Erläuterungen des Magistrats zu 
den Anträgen 

17. Haushaltssatzung der Stadl Langen für das Haushaltsjahr 1996 
Langen, den 6. November 1995 

[^r Vorsitzende des Haupt- und Finanzausschusses 
Stv Qerlach 



ANGEBOTE 

SEITE 14, LANQENER ZEITUNG. NR. 90 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diosn Emtiihrunfl macht Sio im Handiimdrohon mit Windows 95 
vortrfliit Damit Sio alln Vor?ügo schnoll und sicher in don Griff bo 
knmmon, stellt unser „Leicht gemacht" Buch alle Funktionen llbor 
sichtlich und praxisorientiert dar. 
Bine beichtan Sl«: Seit Juli 1995 gibt es in Verbindung mit allen 
Noiiorscheinungen aus der PC BIBLIOTHEK Mailboxenl 
Wenn Sie also ein Trtiuebuch aus der PC BIBLIOTHEK erwerben, 
stehen Ihnen |odor7oit hilfreiche Informationen ;ur Verfügung. 
Umfang: 224 Soiton, Format: 15,1 x 22,5 cm, Paperbackausgabo 

DM 9,90 

(irammatik 

Der PC-Trainer Grammatik 

Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit Edutaipment zum Er- 
folg: Lernon Sie auf moderne Art und Weise den korrekten Umgang 
mit Nomen, Verben und Präpositionen. Neben den Zeitformen wer- 
den auch die Konjugationen sowie Aktiv und Passiv in verschiede- 
nen Ühungskursen praxisnah erklärt Grammatik muß nicht „trok- 
ken" sein, hier macht sio sogar Spaß. Nutzen Sio die Vorteile 
zeitgemäßen Lernens am PC: Struktur und Aufbau dar Kurse 
machen don Umgang mit dem Programm leicht. 
SystemvoraiisseUungan: 
mögt. 4 MB RAM, VGA-Karte und -Monitor, Maus, 3,5"-HD-Laul 
werk, ca. W MB Speicherplatz, ab Windows 3 I, 3 Disketten mit 
Anleitung; in attraktiver Faltschachtel; Format: 14 x 24,5 cm. 

DM 16,90 

Hörigkeit des Herzens 

„Liebe macht blind" auch Eva Silbert, jung und sympathisch, er- 
kennt die tiefe Wahrheit dieser Lebensweisheit erst nach loidvollon 
Erfahrungen. Denn ihre Liebe zu dom Schauspieler Fabian Grund- 
nor läßt sio lange Zeit seine großen Schwächen nicht erkennen. 
Erst als Fabian eines Nachts Fahrerflucht begeht und es für selbst- 
verständlich hält, daß Eva die Tat auf sich nimmt, fängt sio an, 
Fabian mit anderen Augen zu sehen. 
Umfang: 240 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Scimtiumschlag 

--I 
.( \i;m I (II isi 

IISCilIK 
IlOUl« .Kill 

Kl '.III UVI NS 

DM 7,50 

Im Schatten der Götter 

Der neue US-Präsident ernennt die kluge, aber in Diplomatonkrei- 
son unerfahrene l\^ary Ashloy zur Botschaftorin In Rumänien und 
setzt damit ein mördorischos Spiel in Gang: Durch ihren mutigen 
Einsatz hinter dom Eisernen Vorhang werden die Kreiso dos inter- 
nationalen Terrorismus nachhaltig gestört. Ein skrupelloser Mörder 
mit dom Decknamen „Angel" wird auf Mary angesetzt - Ihre 
IVlission in Bukarest entwickelt sich vollends zum Alptraum ... 
Umfang: 384 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

DM 12,90 

LINGA (ordert Sie heraus! 

Ihr fi/lut und Ihre Geschicklichkeit sind 
beim Spiel LINGA gleichermaßen 
gefragtl Wer wagt es, noch einen Holz- 
scheit herauszuziohen und oben aufzu- 
schichten, auch wenn der Linga-Turm 
schon bedenklich wackelt? Bei 
welchem Mitspieler kippt er endlich? 

Wie heißt denn das? 

Ein durchgehend illustriertes Bilderbuch zum 
spielerischen Sprechenüben und Wörtorlor- 
nen für die Kleinen. 
Umfang: IB Seiten, Format: 23 x 31,5 cm, 
Fest gebunden DM 7,50 

Schnubbel 

In Ergänzung zum Buch erhältlich: Stoffpuppe 
Schnubbel, 35 cm groß, watteweich und so 
richtig zum Liebhaben. Q|^ 890 

Erhältlich In d«n Qcschlirtssttllcn der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST ijngcmlümg 

OffMbach; GroO« Martrtstraß« 36-44 
DMztnbich: LandAehrstraOa 9 
L«ng«n: Langen«! Zeitung. DarmslAdter Straße 26 
Rods«u^O0Mhelm: Rodgau-Passage, Ludwigstraße 24-26 
SellgenttKit: Atchaffenburger Straß« 53 
Dieburg: Di«burg«r Anzeiger. SIeinetraße 12 

Dfticich-Sprendlingtn: Frankfurter Straße 46 
Hüiiu-Slelnhelm: Firma Schröder. Sieinfteimer Vorstadt 27* 
MüMhelm: Firma R. Köhl. Bahnhofstraß« 41 * 

'Vtrkauf nur auf BMtallung, kein« LigirtuHung 

FREITAG, 10. NOVEMBER 199S 

TOP-GEBRAUCHTE 

von Ihrem 

OPEL-HANDLER 

Corsa Swing, Kai. 
33 kW. Bi 92. 17 500 km. rolmet 
Rad . Cass Colorgl 

DM 10 900. 
Corsa Swine, 5IUr., Kat. 
33 kW, B| .1/95. 9 900 km. Kari 
hikblau. Airtiag, Colorgl, DZM 
ZV. Rad . Gass OM 1« 300.' 
Vaolra CD, 4lra., Kai. 
85 KW, B| 89, Bf) 000 km, rot 
Rad , Gass , Aulom , QSD. Sor 
vol. ABS, Alutelgen 

DM ie 
SulukI Swin, 4tra., Kai. 
51 kW. B| 12/93, 7 000 km. hiau, 
Rad . Gass , Wintorreilen, Co- 
lorgl DMiaeoo.. 
Aacoaa, 4lrg., luron. 
55 kW. B| 85. 79 000 km, braun, 
Rad DM 3 BOO.- 
Omaaa CD Caravan, Kai. 
85 kW, B| 90, 90 000 km. rot, 
QSD. Radio, Anh -Kupnl. ol 
Fonsteih DM 18 MO.- 
Ponllao Trans Sporl, Kai. 
129 kW. B| 93, 36 000 km. Silber, 
aulom Klima, QSD, Rad.. ZV 

DM 3« aoo.. 
BMW aaai, Kai. 
125 kW, B| 90, 129 000 km, 
schwarzmol, SSD, Rad , ZV 

DM 17 »00.- 
Aslra, 3lrg., QT, Kai. 
55 kW, B| 92, .15 000 km 
•■ichwarzmol, Rd . Servol, QSD 

DM 18 «00.. 
Callbra 2.01, Kai. 
85kW. B| 10/93, 45 000 km. no- 
vascliwarz, Klima, ZV, Colorgl, 
Airbag, SSD, Bordcomp 

DM 29 900^ 
OMBQA Car. Travsl, Kai. 
110 kW, B| 92, 44 000 km, rol- 
met , ABS, ZV, Servol, Rad 

DM 24 900.. 
Kadall Cabrio Idlllon, Kat. 
55 kW, ^ 93, 42 000 km, grau- 
mol. ABS, Servol, Colorgl, Alu- 
lolgon, Rad^ J>M 21 900.- 
Kadall oll 18V, kat. 
110 kW, B| B8. 8 500 km, woifl, 
QSD, Sotvol.,Rad , Gass 

DM 13 900.. 

UsbhabwtaliReuge 
DIplomal B 2.8 
103 kW, B|, 76, 117 000 km, 
grun, SSD, Rad , Vinyldach 

DM 4 900.- 
Monia A 2.2 
115 kW, B|. 85, 144 000 km, 
wein, ZV, 6l Fensterh., Ser- 
vol. Colorgl DM3 900.- 

Audl100 2.8 I, Kai. 
128 kW, Bj 91, 125 000 km, rol- 
met., ABS. Colorgl , el. Fensterh., 
ZV, Aulom , Klima DM21 900.- 
Ford "Transit FT äO, Kat. 
72 kW, B). 11/93, 25 000 km, 
wein, Anh.-Kuppl,, Servol., 
Schiebetüren links 

DM 21 900.. 
VW Oolf OL, 4lrg, Kai. 
51 kW, B|. 91, 81 000 km, blau- 
mel, Rad , SSD, Anh-Kuppl, 
SBrvol_, Autom DM 14 MO.- 
VWPässät CL,~Kat. 
66 kW, B| 89. 86 000 km, Silber, 
SSD, Rad , Colorglas 
 DM 12 900^- 

Sänalor Buslnasa, Kai. 
130 kW, B) 90, 70 000 km, blau- 
mot., QSD. Alul, Radio, Colorgl. 
ABS. Sorvol DM18 900.- 
VW Polo 45, Sarve, Kai. 
33 kW. B| 5/95, 10 800 km. grun- 
mol., Rad., Gass., Servol, Weg- 
tahrsperre  DM W 980.- 
Aslra CD, Birg., Kai. 
66 kW. B| 92, 46 000 km, blau- 
met, Rad., Aulom., el. Fensterh., 
Colorgl DM17 900.- 
Vaelra OL, 4lrg., Kai. 
55 kW, Bj. 91, 57 000 km, rotmot, 
Rad , Gass , 5-Gang 

  DM14 9TO.- 
Tlgra Coopar, Kat. 
66 kW, Bl 12/94, 10 500 km, 
schwarz. SSD, Rad , el Fen- 
sterh, Alutolgen, Servol 
  DM 24 900.- 

Ästra Car. Club, 8lrg., Kai. 
60 kW, B|. 11/94, n 700 km, 
schwarzmet, 2x Airbag, QSD, 
Servol, Colorgl, el Fensterh. 

 DM 28 900.- 
Corsa Swing i, Kai. 
33 kW, B|. 11/94, 9 800 km, grau- 
met, Rad., Gass, Colorgl., el 
Sgie^el _  DM 14 900.- 
Fronlara Sport, Kai. 
85 kW. Bj 92, 30 000 km, blau- 
met., Alutelgen, Ftonlbugel, 
QSD, Rad , Trittbr 
  DM 28 900.- 
Ästra ÖSI, 3trg., Kat. 
85 kW. Bj 93. 29 000 km. blau- 
met.. Airbag. QSD, ZV, Rad., 
Gass.  jra 22 900^ 
Aslra OL, '3lre., Kat. 
55 kW, B| 92, 65 000 km, rot, 
Rad , Gass. Colorgl 

DM 13 900.- 
Frontara, 8lrg,, DIasal, Kat. 
74 kW, B| 93, 33 000 km, grun- 
met., Rad.. Gass., Anh.-Kuppl, 
ZV, QSD, Alufelgen 

DM34 900.- 
Aslra OL, 8trg., Kat. 
52 kW, B|. 12/94. 7 800 km, blau- 
met., Servol., 2» Airbag, ZV, Co- 
lorgl., Rad , Gass. M 9M,- 
Vaotra, 4lrg., CD, Kat. 
85 kW. B). 5/92, 60 000 km, 
schwarzmet, QSD. ZV, Autom , 
Rad . ABS. Servol. 30 900.- 

Ansprechpartner: 
Horr Semmler, Herr Thum 
Telefon (06182) 8 08 38/45 

AUTOHAUS 
SCHNABEL 

FYankfurt«r Str. 98 • Seligenstadt 

"Geh* mal wieder ins Kino 

ICIIXIO NEWS 
Nau 

ab Do! 
Tlgl H15UI*.S«SoDi l545Uf«(o«| 

rDaBYDKJITAl 
Win Ditntyprlt*nti«ft: 

SANTA CLAUSE. 
EINE SCHONE BESCHERUNQ 

Neu «Ii 2030Ut»tSa 23ISUni|16J| 
Kunu RNvti. [)olph LutKjgrtn 
IndtmHIOH'TECH-THRILLER 

VERNETZT 

4. Wo.l 
Tagt 20 30 Uhr. Sa .So 1730Uhr.Sa 

J315Uh(SV (6J| 
TOM HANKS 

APOLLO 13 
„Houiton, wir htlxn «In Problstn." 

Sa «So «Dl 154S 11)11 (oA) 
ZtIclMfltTtcli! 

DIE SCHELME VON SCHELM 
Ein AtxntMwr wl« ktln indim! 

|Td..()fil().W2')TTiT 
7! 

ab DO! £ 
TIgl 20 DO Ulli «Sa/So 15.00« 

1730Utw«Sa 22 30Ut»SV |16J| 
mDTS 

„Ein* wtitere B«g«gnung der 
Ixiondtr« unhtlmllclwn Art." 

3 y 
"Z u» C 
HC 

-H 
Dai Publikum wird bagalitirt aaln. 

Dl: ».M Uhr (II J.| SNEAK PREVIEW 

tiMi Iii. Uli. 

bei uns ganz ofenfrisch 

auf den TISCH. 
Damit wir lhm>n auch bi.s WF^IHNACMTEN 
(lio.sp FRISCHPXIARANTIE 
^pwährloislon können - wofcion wir nur 
auf VORBESTELLUNG 

.sorvioren. 
Auch für Ihri- WEIHNACHTSFEIER 
haben wir die passenden RÄUMLICHKEITEN. 

FAX)06103/S 42 95 
IINU PARTY..SRHVICe 

DeutschesHaus 

Wir rrouon uns auf Ihren Besuch 
MICHAEL HERTH und KIRSTEN HALLWIQ-HERTH 

DARMSTÄDTER STRASSE 23 • 63225 LANGEN 

• lUdtf • Isdmobil • Duidiwündi 
• SpItgtlichiHniia • Armalurtn • 
Baratung, Planung A Montag* 

Ölfnungszoilon 
,6 Mo Fr 9 13 und U IB Uhr 
h Sa 9 l2Uhr, So* U l7Ulir 

Grol^or KundonfKirkplalz 

\UMHSFBChi 

Ford Poficfie Sfr 1 
V 63073 Of(onbacfi biobof 
j5Fo«069/89 34 74 Tel 069 / B9 50 77 ♦ 78 

wiiüdkhhuOffnijivc 
Ich freue mich, Nil', ab 

ir>. M. nmri 
in meinen neuen 
Geschäftsräumen 

zu begrüßen. 
»um 4 l'AIMIÜl 

vermittelt Elke Wagner 
Wernerplatz 5 - Langen 

Die Herbsttage noch einmal richtig nutzen 
- denn jetzt Ist Pflanzzelt! 

Bei uns bekommen Sie; 

Obstgehölze 

Rosen 

Laubgehölze 

Nadelgehölze 

in vielen Wuchsformen und Sorten 

IBAUMSCHULEI 
Mörfelden-Walldorf 

An den Nußbäumen 4 • Telefon (06105) 2 25 67 
Verkauf: Mo.-Fr. 8-12 Uhr, 14-17 Uhr, 
Mittwoch 8-12 Uhr, Samstag 8-14 Uhr 

OHNE 
fliesenscPmden I 

(BUNDESPATENT), Ohn* Schmuti. in I 1/2 Ta0. n«f*r»nnn. Riif«n Si« I \. untanll 

Erotik-Markt 
64846 Groß-Zlmmtrn 
Webtnlraße 37 • Tgl. 06071 / 4 86 60 

Riesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
Dauerniedrigpreise 
Autobahnausfahrt 1. Ampet rechte 

";;ä''Intac-^ 
bl.iillfM UAO-SCrIVICl GMUH 
'S 069/4 20 82 30 

Von ZuhauM au« OELD vardlananl 
Solort durctilütirbare Tätigkeit!!! 
Bastei-, Scfirelb-u tiandwerkl Tätig- 
keiten. Inlo: gew a 07431 / 6 85 23 
Daclidsckungcn aller Art, Raparatur- 
achnalldlenatfür Steil-. Flact^dacti und 
Oactinnnen sowie Taubenabwetir 
Dachdackaral Mattin GmbH 
Tel, 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30. 
Fa«: 069/86 90 02  
Büromöbal Immar gUnatIg, neu und 
gebrauctit, ab l^ger. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewerblich. 
Baumfillan ladar Art, Kamintiolz, 
Brenntiolz, direkt vom Forstbetrieb. 
Qanen-Neuanlagen, Gartenarbeiten. 
Reitzenstein GmbH, Neu-Isenburg, 
Tel 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 

Chaos im Büro?! 
Falanband M IQr M ain FrmidiMrt, 
Mtdar1^|twr24Sluml«flhal7l 
AMUoMOgt-undaifrhaiwIhnMi Im nliniliMtiillin Iriil TiWuii ni 
iMWÜBan, dml Sla dM Wort FraM 
nau tamanlHTMn UkKian. 
Ciiralan OnibM, i«tl» IppirtaNaiiiin 
Tal.: 0«071-3a4«0, Fax: 38SS8 

Speisegaststätte am Lutherplut/ 

LUTHEREICHE 

Wir empfefiien ab 

12.11.1995 

IVIARTINSGANS 
Bauernbrot mit frischem 

Gänseschmalz, 
Schwetzinger 

Spargelcremesuppe mit 
Sahnehäubchen. 

Rotkohl und Klöße, 
Schmorapfel gefüllt mit Maronen. 

Ital. Eis Tartufo Classico mit Sahne. 

Wir bitten um Vorbestellung! 

SpalugattBtütte und Hotel zur 

LUTHEREICHE 
Wallatraß« 44 • 63225 LANGEN • Tal. 06103 / 2 36 34 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Ihre Familie Gilberg 

A Uta 

Zwei Straßen jetzt gesperrt 
Drcii'li'luMiluiin - In der Hi'nu.stliiit'hslrnllc in Divici- 

chi-nhain wird vor cIimti Hhus Nr. 11 oin Kran iuifni>- 
•stollt. nc.shHlli niulJ (lu'.so .StraUi- üb sofort bi.s AnfiuiK 
Diwuibcr komplett (»t'spiMrt wcnli-n. Anlieger können 
ilie Straße wühlend die.ser Zeit von beiden Hichtunjjen 
befahren. Der KreiizwiesenweK ist seil I). l)is voraiis- 
sichtlich 2(i. November wegen Kanalbaiiarbeiten voll 
gesperrt. 

HAINER WOCHENBLATT 

Handwerker halten wieder 

Einzug in der Alten Schule 

Platz fürs Umweltamt / Abeln versteht Kritik nicht 
Droii'ii'h (iif) - Kiuiin sind 

Uobrmasehinen, Spachteln 
lind sonstiges Handwerks- 
zeug aus der Alten Sehule in 
nreieii'henhain wegge- 
räumt. da steht dem Uaus 
sehon wieder ein Dmbau be- 
vor: Das Unnveltamt soll 
nun neben den anderen Am- 
tern des Maude/ernats eben- 
falls dort untergebiaeht 
werden, (irund genug für die 
Dreieieher Sozialdemokra- 
ten, Kmpiirung zu iitiLlern. 
Zum einen hiUten die niMier- 
liehen llaumalinahmiMi 
gleieh mitausgi'filhrt werden 
sollen, zum anderen filhlt 
sieh die STI) bei der Knt- 
seheidung vom Magistrat 
übergangen. 

Dazu bi\stehe jedoeh kein 
(irund, wie Hürgermeisti-r 
Bernd Abeln betonte. 
SehlielJlieh habe die Sladt 
erst im November vei gimge- 
nen .lahres entsehieden, das 
Umweltamt dem Maudcv.er- 

nat anzugliedern und es zu 
verlegen. Damals seien ji'- 
doeh die Arbeiten an der Al- 
ten .Sehlde für eine Unter- 
bringung lies Haudezernales 
bereits ein dreiviertel ,lahr 
am I .aiifen gewesen. 

Kiir den .Standort des Um 
weltamles hätten dem Magi 
strat drei Mogliehkeiten zur 
Verfilgiing gestanileii: Das 
Daehgeseholi der Allen 
.Sehule fiir UtiO Mark 
aiisbaiu'ii. das stailteigene 
Haus Nummer fi in der Taii- 
niisstral.le dem neuen Bedarf 
anpassen, was lüO 11(10 Mark 
gekostet hälte, oder aber ,,in 
dem gerade iimgebauti'H Teil 
der Alten Sehlde Vt'riinde- 
rungen vornehmen", i'rliiii- 
terte Abeln, wofür TiO (100 
Mark zu berappen sind. 

,,Wir haben uns für die 
wirt.sehaflliehste di-r drei 
l,()sungen entsehieden", 
meinte der Bürgermeister: 
Dies sei eindeutig die drille. 

zumal nur etwa 'JO bis HO 000 
Mark von den Kosten direkt 
dem dm/ug des Umweltam- 
tes ziigeiininet werden kann 
,,Dafür braui'hen wir uns he 
stimmt nieht zu versteekiMi". 
so Abeln 

Kr verslebe die Aufregung 
ohnehin nieht, denn das 
(ield sei mit in den 1 ..'i Mil- 
lionen Mark enthalten, die 
für den gesamli'ii Umbau der 
Alten Sehule für das Baiide- 
zernat veransehlagt wurden. 
,,Bei l.iehte gesehen ist das 
alles eine stinknormali' 
Saehe", sagte der Biirger- 
meister. 

Die Haiime. die diireli den 
Auszug des Umweltamtes in 
di>r Krankfiirter Straße H frei 
werden, soll künftig das l.ii'- 
gensehaftsamt nutzen, des- 
sen alte Zimmer wiederum 
zu Sozialriiiimen für die Mit- 
arbeiter und die Polizei er- 
nannt werden. 

97 Nationen in Dreieich 

Ausländerbeauftragte referierte bei FWG 

KsrnOVal in VsnSdiQ ist das Motto einer Fotoausstellung von den Offenbachern Waltraud Ploch und Reinhard Simon, die 
zur Zelt In der Volksbank Drelelch In der Offenbacher Straße zu sehen Ist. Zur Eröffnung am Donnerstag vergangener Woche hat- 
ten sich zwei Pantomimen eingefunden, um das Thema In Form einer kleinen Performance den Besuchern vor Augen zu führen. 
Zuvor hielt TV-Star Elmar Qunsch eine kleine Ansprache. Waltraud Ploch und Reinhard Simon sind seit 1975 In Offenbach als 
künstlerische Portraitfotografen tätig. Über Ihre Studioarbeit hinaus haben sie sich einen bekannten Namen in der europäischen 
Fotografie geschaffen. Karneval In Venedig Ist ein ausgesprochenes Lieblingsthema der beiden, womit sie sich auch international 
einen besonders guten Ruf erworben haben, ihre Venedig-Bilder wurden bisher in Museen und in verschiedenen nationalen und 
Internationalen Galerien ausgestellt und sind seit einigen Jahren ein begehrtes Objekt für Sammler. Foto: Arnold 

Bunter Einblick 

in die Berufswelt 

Eyth-Schule: Tag der offenen Tür 
Dreit'lrh - Kinen Tag der 

offenen Tür veranstaltet die 
Max-Kylh-.Schule in Drei- 
eieh am Samstag, III. No- 
vember, von 10 bis Ift Uhr. 
Kitern, Ausbilder, Schüler 
lind alle Interessierten sind 
dazu herzlieh eingeladen. 

Die Max-Kyth-Sehiile ist 
mit 1 SOO Schülerinnen und 
Schülern eine der drei beruf- 
lichen Schülen des I.and- 
kreises Offenbach und zu- 
ständig für tlen Westkreis. 
Der Tag der offenen Tür soll 
Anlaß sein, einen Einblick in 
das umfangreiche und diffe- 
renzierte Ausbildungsange- 
bot einer modernen berufli- 
chen Schule zu geben, <las 
von Arzthelferin bis Kfz- 
Muclianiker, von Bankkau- 
fleuten bis zur Fremdspra- 
ehensekretürin reicht. 
Selbstverstünillich erhalten 
alle Besucher ausführliche 
Informationen über die Teil- 
/.eitberufsschulen und über 
die vollzeitschulischen Aus- 
bildung.smöglichkeiten. 

An diesem Tag können alle 
Kachriiume unter anderem 
aus den Bereichen Bürowirt- 
schaft, Metalltechnik, Haus- 
wirtschaft, Kosmetik und 

Informatik besichtigt wer- 
den. In diesen mit modern- 
ster Technik ausgestatteten 
Hiiumen finden Dem(mslra- 
tionen und Simulationen 
statt. Teilwei.se können die 
Besucher selbst an den Clertt- 
ten arbeiten. Die modernste 
Investition in der Max-Kyth- 
Schule ist ein PC-gesteuer- 
ter Hoboter, dessen Arbeits- 
weise vorgeführt wird. 

Vorgestellt wird auch die 
seit drei .lahren bestehende 
Kahrradwerkstatt der Schu- 
le. In dieser Werkstatt wer- 
den hauptsiichlich die Schü- 
ler der K.B.A. (Kingliede- 
rung in die Berufs- und Ar- 
beitswelt) -Maßnahmen aus- 
gebildet. 

Neben den zuvor ange- 
sprochenen Punkten werden 
die Kachbereiche der Max- 
Kyth-Schule das Angebot an 
diesem Tag noch erweiti-rn 
und ergänzen. Beispielhaft 
sollen hier das Literatur- 
Caf6, die Käse-Wein-Stube, 
ein Englisch-Kurs mit Mr. 
Bean und ,,.Sweutheart", die 
von Schülern prüsentlerte 
Herzblattgeschichten (er- 
wähnt werden. 

Krank durch 

Elektrosmog? 
Druieich - ,,Krank durch 

Krdstrahlen, Wus.seradern 
und Klektrosmog?" - So 
heißt das Thema des Infor- 
mationsvortruges, den Ru- 
tengänger Robert Ohlheiser 
am Montag, IH. November, 
'M) Uhr, in Dreicich-Sprend- 
lingen im Bürgerhaus, Raum 
4, Kichtestraße .50, hält. Ne- 
ben allgemeinen Infos über 
Kinflüsse von Strahlungen 
anhand von Lichtbildern 
werden auch neueste Meß- 
methoden (Messungen von 
Anomalien im Erdmagnet- 
feld mittels Computer) vor- 
gestellt und praktische Ver- 
suche über die Auswirkung 
der Hauselektrizität gezeigt. 
Robert Ohlhtnser zeigt zu- 
dem, wie eine Wünschelrute 
zu handhaben ist. Der Ein- 
tritt kostet zehn Mark. 

Ein genauer Blick auf die Fotografien, die In der Lokomotive In Dreieichenhain 
ausgestellt sind, lohnt eich aiiemai. Foto: Arnold 

Berühmte Persönlichkeiten 

mit der Kamera eingefangen 

Ausstellung der Fotografin Erika Wachsmann 
Urcieichcnhaln (af) - 

Sie hat ein bewegtes 
und aufregendes Leben 
hinter sich: die Foto- 
grafin Erika Wachs- 
mann, Jahrgang IfiO.'?. 
Jetzt kann jeder ein 
wenig Teil daran ha- 
ben, denn am vergan- 
genen Samstag, 4. No- 
vember, wurde in der 
,,Lokomotive", der 
Werkstatt für Gestal- 
tung im alten Bahnhof 
Dreieichenhain, eine 
Ausstellung mit Bil- 
dern der Künstlei'in er- 
öffnet. 

Drei Grundthemen 
liegen den Fotos zu- 

grunde: So ist einmal 
P'rankfurt noch in 
Trümmern und beim 
Wiederaufbau in den 
,50er Jahren zu sehen. 
Auch in Paris hat sich 
Erika Wachsmann et- 
wa zur gleichen Zeit 
befunden und ihre Ein- 
drücke fotografisch 
festgehalten. Die Bil- 
der erzählen in aus- 
drucksvollem Licht- 
und Schattenspiel Ge- 
schichten vom Pariser 
Leben. 

Das Hauptinteresse 
von Erika Wachsmann, 
die heute in Kronberg 
lebt und lange Zeit im 

journalistischen Be- 
reich gearbeitet hat, 
lag jedoch in der Por- 
traitfotografie. Be- 
kannte Persönlichkei- 
ten wie Thomas Mann, 
Jean-Paul Sartre, Al- 
bert Schweizer und 
Anette Kolb hat sie mit 
der Kamera eingefan- 
gen. 

Wer sich den Anblick 
der wirklich sehens- 
werten Fotos nicht ent- 
gehen lassen möchte: 
die Ausstellung in der 
Lokomotive dauert 
noch bis zum 2.'i. De- 
zember. 

Irene DIctz ist Nachfolge- 
rin von Ute Bokelmann und 
kümmert sich künftig um die 
Koordinatlon.ssti'lle ,,Kind- 
gerechte Stadl". 1!H)1 wurtle 
sie in Neu-Isenburg geboren, 
wuchs dort auf und absol- 
vierte ihr Abitur. Von lOttli 
bis H)H(i studierte sie an der 
staatlichen Fachhochschule 
in Darmstadt Sozialpiidago- 
gik und war dann zuniichst 
als pädagogi.sche Mitarbei- 
terin im Jugendzentrum 
Ginnheim in Frankfurt tätig, 
bis sie stellvertretende Lei- 
terin der Einrichtung wurde. 
In diesem Jahr kam Irene 
Dietz zur Dreir^icher Stadt- 
verwaltung. Von Januar bis 
September war sie Ge- 
schäftsführerin des Auslan- 
derbeirates, .seit 1. Oktober 
betreut sie die Koordinati- 
onsstelle ,, Kindgerechte 
Stadt '. Foto: Flender 

Jahrgang 1926/25 
Drciulchunhuin - Wir tref- 

fen uns wieder am kommen- 
den Donnerstag, Ki. Novem- 
ber, um Ki Uhr auf dem 
Dreieichplatz und kehren 
nach einem Spaziergang ge- 
gen 17 Uhr im Altstadt-Caf^', 
in der Hainer Chaussee OB, 
ein. 

Palas im originellen Gewand 
Personalie 

Dreieii'henhain - Im Früh- 
jahr die.ses Jahres widmete 
sich im Rahmen eines Semi- 
nars eine Ciruppe von Archi- 
tektur-Studenten der Fach- 
hochschule Darmstadl dem 
Palas in der Dreieichenhai- 
nerBurg. Die Studenten hat- 
ten die Aufgabe, im Palas 
•selbst oder in direkter Nähe 
ein Cafe mit Küche und Toi- 
letten und den üblichen Ne- 
benräumen zu konzipieren. 
Das Cafe .sollte in direktem 
funktionalen Zusammen- 
hang mit dem Burgkeller 
stehen und damit letztend- 
lich die Nutzung des Burg- 
kellers optimieren. Inspriert 
wurde die Darmstädter 
Fachhochschule offenbar 
von der vom Geschichts- und 
Heimatverein eingeleiteten 
Diskussion, den Palas 
zwecks einer dauerhaften 

Sicherung wieder aufzubau- 
en. Eine Idee, die im Vor- 
stand des Vereins zur Zeil 
nicht weiterverfolgt wird. 

Freilich war die Aufga- 
benstellung so angelegt, daß 
die Entwürfe der .Studenten 
gelegentlich weit über das 
Ziel des für den CJeschichts- 
und Heimatverein als Burg- 
herr ,,finanziell Machbaren" 
hinausschössen. Auch dürften 
so manche Arbeil nicht mit 
der hessischen Interpretati- 
on von Denkmalpflege in 
Einklang zu bringen .sein. 
Didaktischer Hintergrund 
die.ser .Stuilienübung war 
aber auch ein möglichst frei- 
er, spieleri.scher tJmgang mit 
Gestalt und Konstruktirm 
neuer Bauteile in histori- 
scher Umgebung. 

Insgesamt IS Studenten 

lieferten ihre Entwürfe ab. 
Auch wenn sie größtenteils 
nicht realisierbar .sein wer- 
den, geben sie Anregungen, 
mit denen sich die Auseinan- 
dersetzung lohnt. Der (!e- 
schichts- und Heimatverein 
hat sich deshalb dazu ent- 
schieden, die interessierte 
Bevcilki'rung an den Ideen zu 
beteiligen. Andererseils 
wollte der Verein den Stu- 
denten auch die Möglichkeit 
geben, ihre Arbeiten direkt 
am Ort der Planung einem 
breileren Publikum vorstel- 
len zu können. Deshalb wird 
der Burgkeller vom 14. bis 
1(1. November mit Unter- 
stützung der Bürgerhausver- 
waltung in einen Ausstel- 
lungsraum umgewandelt. 
Jeweils von l(i bis 20 Uhr, 
Donnerstag von L5 bis IH 
Uhr, werden die l.'i studenti- 

schen Arbeiten in Form von 
Plänen und Modellen ausge- 
stellt. 

Anläßlich der Ausstel- 
lungseröffnung am l.'t. No- 
vember um 17 Uhr werden 
alle Studenten ihre Entwür- 
fe vorstellen und erläutern. 
Als Redner werden neben 
dem Vereinsvorsilzenden an 
diesem späten Nachmittag 
auch Baustadlrat Stefan 
Metz und Professor Frank 
Oppermann von der FII 
Darmstadt erwartet. Die in- 
teressierte Öffentlichkeit ist 
zu dieser Eröffnung will- 
kommen. 

Um die Anregungen auch 
zu einem späteren Zeitpunkt 
vorliegen zu haben, plant der 
Verein zusammen mit der 
TH Darmstadl die Erstel- 
lung einer Dokumentation. 

Dreieirh - Menschen 
aus !I7 Nationen leben 
in Dreieich darüber 
staunten die Teilneh- 
merinnen des FWG- 
Frauenstammlisches, 
als ihnen die Auslän- 
derbeauftragte der 
Stallt Dreieich, Chri- 
sliane Adler, diese 
Zahl nannte. Doch ob- 
wohl in Pnrzent der 
Einwohner in Dreieich 
Ausländer .seien, gebe 
es dadurch im Gegen- 
salz zu anderen Städ- 
ten nur wenige Proble- 
me unil wenn, dann 
seien sie meist gering- 

fügig, so Adler. 
Große Schwierigkei- 

len hingegen hätten 
Menschen aus dem 
afrikanischen Raum. 
Besonders die Woh- 
nungssuche sei für sei 
ein .Spießrutenlauf, da 
ihnen oft schon allein 
wegen ihrer Hautfarbe 
Ablehnung entgegen- 
schlage, erklärte die 
Aiislünderbeauttragte. 
In diesem Punkt for- 
dert Christiane Adler 
mehr Hilfe unil Unter- 
stützung durch die 
deutschen Bürger. 

Viele Ausländer, be- 

sonders italienischen 
und spanischen Ur- 
sprungs, seien hinge- 
gen durch ihr eigenes 
Vereinsleben voll inte- 
griert. Die Ausländer, 
ilie bei ihr Hilfe such- 
ten, würden haupt- 
sächlich wegen Rechts- 
fragen kommen, oder 
weil sie Hilfestellun- 
gen bei Recht.sstreitig- 
keiten suchten. Jedoch 
.sei sie auch betreuend 
tätig. Besonders bi'i 
psychisch Kranken 
und bei Personen mit 
Alkohol- oder Drogen- 
problemen. 

Sprendlinger Grafiker und Illustrator Dieter Sdun (Mitte) verliehen. Landrat Josef 
Lach (links) und der Erste Kreisbeigeordnete Peter Walter lobten die phantasle- 
volie wie akribische Arbeit des Künstlers. Foin: Arnolil 

Darmstädter Studenten gestalteten Entwürfe für ein Cafe in der Burg 
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Heißer Rock-Wettbewerb 
Dreieicli - Der olflc Rock- und Pop-Wcttbcwcrl) dor 

Stiult Uri'U'ich findot um kommondi-n Sonntag. 12, No- 
statt. Tiaditiiinollcr Vmin.staltunHsort ist si'it 

IÜII5 das Junondzcntnini in OiTicich-SprendlinKcn, 
MiMizstralSc 51. Künf finippi'n K<'ln'n an den Start Bi'i der 
Wahl des Cii'winni'is cntschcicii't aiu-h diesmal nicht die 
JuiT allein, .sondern iiueh das Publikum erhölt durch die 
Kintiittskarten (als Wahlscheine) Stmimiechl. Ilie Ver- 
anstaltunj; beginnt um 17 Uhr, der Eintritt betrrtf?' sieben 
Mark (esfjibt keinen Kartenvonerkauf). 

„Grüne Männer" im Rathaus 

Fünf neue Polizeibeamte in Dreieich / Station auch besser ausgerüstet 

Spielständer für KIDS 

Dri'ieich - /.um 
Kin\veihun>{sfest 
der Krabbelstu- 
beninitiative 
KinS, überbrach- 
ti'u die SPO-Viir- 
standsniitHheder 
Uiiina Förster, 
Hainer .lakobi und 
Holf Muhlbaeh 
den KinS einen 
I lolz-Spielstitn- 
der mit Dach. Kl- 
l("rn und Metreu- 
ermnen halten 
sich dieses Ge- 
schenk für die 
ne\ien Hilume an 

der Wilhelmstra- 
lle in Spienillin- 
t^en gewünscht. 

Hie HI'D-Vor- 
sitzende Diana 
Forster bef^lUck- 
wUnschte ehe F,l- 
terninitiative zu 
ihrem neuen 
Heim, das mit viel 
Fi^jeninitiative 
für derzeit 15 
Kinder her^erich- 
tet wor<len ist: 
,,nie Kinder ha- 
ben dadurch ein 
wohnliches 
Zvveit-Zuhause. 

Denn immerhin 
verbringen sie 
täglich die Zeit 
bis 14 Uhr in die- 
sen Hiiunien 

Die HI'O Drei- 
eich wird sich 
auch in Zukunft 
dafür einsetzen, 
daH die Krabbel- 
stubeninitiative 
KIDS weiterhin 
von der Stadt un- 
terstützt wird. 
Wenn mii^Hch soll 
der MietzuschuB 
erhöhl werden. 

„Bi*ennende Person" 

fachgerecht gelöscht 

DRK bildete in „Erster Hilfe" aus 
Droivu-henhain - Wie die 

Flammen eines brennenden 
Menschen unter Kontrolle 
gebracht werden können, 
lernten die Teilnehmer, die 
einen Krste-Hilfe-Kursus 
beim Oeutschen Holen 
Kreuz (HHK) Oreieichen- 
hain, absolvierten. 

Die Übung mit einer bren- 
nenden Puppe fand in Zu- 
sammenarbeit mit der Drei- 
eichenhainer Freiwilligen 
Feuerwehr statt und ver- 
deutlichte, daß es in einem 
solchen Fall auf schnelle und 

sachgerechte Hilfe an- 
kommt. Denn eine in Panik 
davcmrennende Person facht 
das Feuer durch das Laufen 

Ausbilder Matthias Wi- 
chelhaus brachte den elf 
Teilnehmern, davon vier 
neue DHK-Helfcr, Wöhrend 
des Uistündigen Kur.sus au- 
ßerdem bei, was sie bei ei- 
nem Unfall oder bei Erkran- 
kungen wissen müssen, um 
fachgerecht Hilfe leisten zu 
können. 

Drcipich - Fünf zusätzli- 
che Beamte der Kriminalpo- 
lizei tun seit Ui. Oktober 
Dienst in der Stadt Dreieich 
Leiter der Fünfergruppe ist 
Kriminalhauptkommissnr 
Karlo Baumann. Bernhard 
Hochhaus, Ingo Schwerdt, 
Thomas Menzel und Volker 
Gierenz komplettieren das 
Team. Sie sind dem Dienst- 
stellenleiter der Polizeistati- 
on Dreieich im Rathaus, 
Horst Mayer, imterstellt. 

,,Über die Entscheidung, 
Fachwissen der Kriminalpo- 
lizei Offenbach nach Drei- 
eich zu bringen, sind wir 
sehr erfreut", so Hilrgermei- 
ster Bernd Abeln. ,,Zukünf- 
tig haben Bürgerinnen und 
Bürger aus Dreieich direkle 
Ansprechpartner in unserer 
Stadt, wenn es um Strafta- 
ten wie zum Beispiel Dieb- 
stahl oder Wohnungsein- 
bruch geht." Die fünf Herren 
bearbeiten ntbnlich HO bis ilO 
Prozent aller Straftaten. 
Ausgenommen sind Mord, 
Totschlag und Rauschgiftde- 
likte. Diese werden immer 
noch zentral von Offenbach 
verfolgt. In der Dienstzeit 
von 7 bis 15.,'10 Uhr sind so- 
mit bei der Polizeistaticm 
Dreieich alle fünf Sachbear- 
beiter als Ansprechpartner 
anzutreffen. 

Ein weiterer Vorteil für die 
Polizisten der Dreieicher 
Station ist der Zuwachs von 
Fahrzeugen. Ein grün-wei- 

Züchter stellen 

Kaninchen aus 
Drcipichcnhain - Zur 

Zuchtschau lädt der 
Kaninchenzuchtverein 
H 28 Dreieichenhain für 
kommenden Samstag 
von 14 bis 18 Uhr und 
für Sonntag von 10 bis 
17 Uhr ins Bürgerhaus 
Sprendlingen ein. 

Sie halten jetzt direkt In Dreielch die Stellung (von llnka): Thomas Menzel, Bernhard Hochhaus, 
Volker Gierenz, Karlo Baumann und Ingo Schwerdt. Foto: Fiender 
lies Auto sowie ein Zivilwa- 
gen stehen ihnen jetzt zu- 
sätzlich zur Verfügung. Das 
bedeutet, daß Schichtdienst- 
beamte jetzt auch unbe- 
merkt bestimmte Dreieicher 
Bereiche observieren kön- 
nen. Alle diensttuenden Be- 
amten in der Dreieicher Po- 
lizeistation sind jetzt auch 
mit EDV-Geräten ausgerü- 
stet, so daß sie den heutigen 
Anforderungen gerecht wer- 
den können. ,,Nach einem 

Jahr soll Bilanz gezogen 
werden, ob sich die neue Re- 
gelung bewährt hat, oder ob 
imiorganisiert werden muß", 
so Abeln. 

Etwas beengt sitzen die 
Herren in Grün jetzt schon. 
Drei Zimmer stehen den fünf 
Neuen zur Verfügung, die 
extra dafür hergerichtet 
wurden. Dadurch mußten 
sich die anderen Polizeibe- 
amten mit weniger Platz be- 
gnügen. ,,Wir hatten es na- 

Pfarrgemeinderat wird am Wochenende gewählt 
Drcicich - Am 

kommenden Wo- 
chenende, 11. und 
12. November, finden 
PfaiTgemeinderats- 
wahlen statt. Wahl- 
berechtigt sind alle 
Katholiken, jeder Na- 

tionalitilt, die am 
Wahltag das Iii. Le- 
bensjahr vollendet 
und in der jeweiligen 
Pfarrgemeinde ihren 
Wohnsitz haben. 

Das Pfarramt 
St. Marien, Dreieich, 

das die Gemeinden 
Götzenhain, Dreiei- 
chenhain und Offen- 
thal umfaßt, gibt 
nachfolgend seine 
Wahllokal und seine 
Wahlzeit für Dreiei- 
chenhain bekannt: 

Dreieicheiihain - In einer 
Eröffnungsfeier am 1. No- 
vember wurden ilie neuen 
Kegelbahnen des Turnver- 
eins Dreieichenhain (TVD) 
für das Sport- und das Hob- 
bykegeln freigegeben. Der 
TVD konnte den anwesen- 
den Geisten eine hervoria- 
gende Vier-Bahnen-Kege- 
lanlage im futuristischen 
Outfit prüsenlieren. 

Gerhard Knies, der stell- 
vertretenile Vorsitzende des 
Turnver(-ins, begrüßte die 
Ehrengüste, die Abteilungs- 
leiter der verschiedenen 
Sportabteilungen im TVD 
und die Mitglieder der 
Sportkegelabteilung des 
Turnvereins. Der Erste Vor- 
sitzende Alfred Haimerl 
schilderte die Entwicklung 
lies Baus der Kegelbahnen. 
Er lobte besonders die gute 
Zusammenarbeit mit ilen 
Behörden der Stadt Drei- 
eich, wie dem Kultur- und 
Sportamt, dem Bauamt und 
Bürgermeister Bernd Abeln 
sowie dem Kultur- und 

Sportamt des Kreises Offen- 
bach. Alfred Haimerl be- 
mängelte hingegen die Ar- 
beit des Bauamtes des Krei- 
■ses Offenbach. Von der Stel- 
lung des Bauantrages bis zur 
Baugenehmigung seien fast 
acht Monate vergangen. 

Im April '05 wurde mit 
dem Erweiterungsbau der 
TV D-Tu rn ha 1 le begonnen. 
Der Rohbau der Kegelbah- 
nen und der Geriiteriiume 
über den Kegelbahnen wur- 
de von Baufirmen erstellt. 
Der Innenausbau der Kegel- 
bahnen mit Neben-, Umklei- 
de- und Duschrilumen er- 
folgte in Eigenhilfe durch 
Vereinsmitglieder, insbescm- 
dere Mitgliedern der Kege- 
labteilung des Turnvereins. 
Die Kegelbahnen wurden in- 
zwischen vom Hessischen 
Kegel verband abgenommen 
und für das Sportkegeln 
freigegeben. Die finanziellen 
Voraussetzungen zum Bau 
wurden durch den Einsatz 
der Mitglieder des Haupt- 

vorstandes des TVD ermög- 
licht. 

Alfred Haimerl bedankte 
sich bei den Mitgliedern für 
den geleisteten Arbeitsein- 
satz und die vielen Arbeits- 
stunden. Er dankte auch der 
Stadl Dreieich, dem Landes- 
sportbund He.ssen und ilem 
Kreis Offenbach für die Be- 
reitstellung von Zuschüssen 
sowie den Vereinsmitglie- 
dern und Firmen für ilie 
Geldspenden, ebenso für die 
Speisen und Getrlinke für 
die Eröffnungsfeier. Die Ko- 
sten für die bisherigen Hoh- 
baumaßnahmen und den In- 
nenausbau der Kegelbahnen 
belaufen sich auf etwa 
(iüO 000 Mark. 

Danach nahm der stellver- 
tretende Vorsitzende Karl 
Heinz Winkel die Taufe und 
Eröffnung der Kegelbahnen 
vor. Der Hauptvorstand des 
Turnvereins hatte beschlos- 
sen, die neue Vier-Bahnen- 
Kegelanlage ,,Gebrüder Hai- 
merl-Bahnen" zu nennen, 

um damit Alfred und Georg 
Hainierl zu ehren, die seit 
Beginn des Baus der TVD- 
Turnhalle im Jahr li)5H bis 
heute Unermeßliches gelei- 
stet und unzählige Arbeits- 
stunden für den Bau der 
TVD-Turnhalle erbracht ha- 
ben. 

Nachdem Architekt Rein- 
hold Gröger mit dem Herun- 
terfahren der Kegeln die 
Bahnen in Betrieb gesetzt 
hatte, wurden sie zum Spiel 
freigegeben. Die ersten fünf 
Hunden bestritten Ehrengii- 
ste, Vorstandsmitglieder und 
Sportkegler des TVD. Dabei 
gab es ein besonderes Ereig- 
nis, das stürmisch bejubelt 
wurde: Mit dem ersten Wurf 
auf ilen neuen Kegelbahnen 
erzielte Bürgermeister Abeln 
einen Neuner. 

Nach dieser stimmungs- 
vollen P^röffnung überbrach- 
ten die Ehrengäste Gruß- 
worte und Präsente. Für die 
Stadt Dreieich sprach Bür- 
germeister Abeln, der sich 
vom modernen Aussehen der 

• • 

Ältestes Vereinspferd 

hatte die Nase vorne 

Wieder Reitturnier in Dreieichenhain 

Eine sichere Hand am Abzug zahlte sich mal wieder aus, denn wie In jedem Jahr 
kürte die Drelelchenhalner Schützengesellschaft auch 1995 wieder beim traditionellen Königs- 
ball Ihre Könige und Ritter. Stolz war dar Vereinsvorsitzende Hainz Stelnhelmer (ganz links) auf 
seine Meisterschützen (von links) Wilfried Brock (zweiter Ritter), Thorsten Neumann (Jugendkö- 
nig), Bernd Deißler (König), Ursula Endres (Königin) und Alfred Thormann (erster Ritter). Abgese- 
hen von dieser Zeremonie wurden auch langjährige Mitglieder geehrt, und es konnte natürlich or- 
dentlich getanzt werden. Foto: Arnold 

Dreieich - Eine gute Figur 
auf dem vierbeinigen Roß 
machten wieder einmal die 
Mitglieder des Pferdesport- 
vereins in Dreieich beim 
kürzlich veranstalteten ver- 
einsinternen Turnier. Davon 
konnten sich die auch die 
beiden anwesenden Richte- 
rinnen überzeugen. 

Der einfache Reitwettbe- 
werb der Jugeiidlichen wur- 
de in drei Abteilungen aus- 
getragen. Gewonnen haben 
jeweils Carmen Krause auf 
Pebble mit der Wertnote 7,4, 
Carolin Romeike auf Merlin 
mit der Wertnote 7,2 und Sa- 
bine Fink auf Duxo mit der 
Wertnote 7,3. 

Den einfachen Reitwettbe- 
werb der Erwachsenen 
konnte Birgit Stroh auf Mer- 
lin mit der Wertnote 6,9 für 

sich entscheiden. In der sel- 
ben Pi-üfung holte das älteste 
Schulpferd des Vereins, Ko- 
bold, vierzundzwanzigjährig 
noch bestens in Form, mit 
Ingelore Köneke den dritten 
Platz. 

Desweiteren siegten in der 
Caprilli-Prüfung (einfache 
Springprüfung der Erwach- 
senen) Petra Krink auf Wa- 
linka mit der Wertnote 7,0; 
in der E-Dressur Schulreiter 
Erwachsene Sabine Kodwitz 
auf Duxo (Wertnote 7,1) und 
in der E-Dressur Schulreiter 
Jugendliche Diana Taddayo- 
ni auf Rocky. 

Die Turniererfolge wurden 
anschließend bei einem ge- 
mütlichen Beisammensein 
im Reiterstübchen ausgiebig 
gefeiert. 

türlich begrüßt, wenn unser 
Angebot an das Land, die 
Polizei auf dem Gelände des 
neuen Feuerwehrgerätehau- 
ses an der Hainer Chaussee 
unterzubringen, auch ange- 
nommen worden wäre", so 
Abeln. ,,Bewährt sich aller- 
dings die neue Regelung, 
dann habe ich Hoffnung, daß 
wir auch für die Räumlich- 
keiten doch noch andere 
Perspektiven in Aussieht ge- 
stellt bekommen." 

OdenwaldUub 
»Wanderfreunde 

Dreielch« 
Drcioichcnhain ■■ In der 

Umgebung wandert der 
Odenwaldklub Di-eieichen- 
hain am Sonntag, 19. No\'ein- 
ber. Treffpunkt der ersten 
Giuppe ist um 8.30 Uhr am 
Untertor. Die zweite Gmppe 
läuft um 10.30 Uhr ab Wir.- 
kelsmühle, die dritte eben- 
falls, jedoch um 11.30 Uhr 
Treffpunkt zur gemeinsamen 
Mittagsrast ist um 13 Uhr in 
Sprendlingen beim Verein der 
Hundefreunde. Danach er- , 
folgt der gemeinsamer Rück- ■ 
marsch nach Dreieichenhain. 

Für den Theaterabend der. 
Laienspielgruppe im Oden- 
waldklub („Ergötzliche Lie- 
besgeschichten ' - vier Einak-' 
ter von Curt Goetz) am 1., 2. 
und 3. Dezember, jeweils um^ 
19.30 Uhr im Burghofsaal. 
sind .ib sofort Karten im Vor- 
verkauf bei Schuhsei-vice 
H.D. Müller in der Doro- 
theenstraße erhältlich. An- 
meldung für die Wandeiimg 
bei Wanderwartin Elfriedel 
Walzer unter O 8 66 38. 

Pfarr- und Deka- 
natszi'ntrum Dreiei- 
chenhain: Sonntag, 
12 bis 13 Uhr und 16 
bis 18 Uhr. Anschlie- 
ßend Auszählung des 
Wahlergebnisses und 
.Wahlparty". 

Kegelbahnen im futuristischen Outfit 

TVD eröffnete mit fröhlicher Feier seine erweiterte Sportanlage / Sechs Monate Bauzeit 

Kegelbahn und der Arbeits- 
leistung der TVD-Mitglieder 
begeistert zeigte. Die Grüße 
des Kreises Offenbach über- 
brachte Sportamtsleiter 
Wilfried Dieling, für den 
Landessportbuncl Hessen 
sprach der Voi'sitzende des 
Sportkreises Offenbach, Ar- 
tur Schäfer. 

Nach den Grußworten 
wurden das ,,Kalte Büffet" 
und die Kegelbahnen für alle 
Anwesenden freigegeben. 
Bis weit in die Nacht wurde 
fröhlich gekegelt und gefei- 
ert. Man war sich einig: dem 
Turnverein Dreieichenhain 
ist mit dem Bau der neuen 
Kegelanlage ein großer Wurf 
gelungen. 

Ab sofort stehen die ,,Ge- 
brüder Haimerl-Bahnen" 
des TVD auch Hobbykeglern 
zur Verfügung und können 
von Kegelgruppen gemietet 
werden. Auskünfte erteilt 
der stellvertretende Vorsit- 
zende Georg Fuhrländer un- 
ter« 8 15 57. 

Auf hieiße Spur gingen Insgesamt 1B Schülerinnen und 
Schüler der Verwaltungsfachschule Wiesbaden, Fachbereich 
Polizei, Im Dreieicher Stadtgebiet. In verschiedene Arbeltsgrup- 
pen (AG) aufgeteilt suchten sie anhand von Auswertungen des 
kriminalpräventiven Programms Brennpunkte und unbelastete 
Gebiete auf. Dabei waren die AGs jeweils mit anderen Themen 
beschäftigt wie Wohnungseinbrüchen (Bild), Fahrraddiebstahl, { 
Straßenraub und vielem mehr, Foto: Arnold I 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Fr., 10.11,: 10 Uhr Aus- 
schuß für Gemeindeveran- 
staltungen im Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 19 Uhr Re- 
daktionsausschuß im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 19 
Uhr Konfirmanden-Disco 

Sa., 11.11.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht mit Tau- 
fe (Pfr. Rudat) 

Sq., 12.11.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Pfr. Rudat) 

Mo., 13.11.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Müttercaf^ Spontan, 19 Uhr 
Chorprobe in der Johannes- 
gemeinde Neu-Isenburg 

Di., 14.11.: 9.30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmanden- U nterricht 
Pfarrbezirk I und II, 19 Uhr 
Jugendtreff im Gemeinde- 
haus Fahrgasse, 19.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 20 
Uhr Finanzausschuß im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi., 15.11.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder, 20 
Uhr Kirchenvorstandssit- 
zung im Gemeindehaus 
Fahrgasse 

Do., 16.11.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 

Fr., 17.11.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 

Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57. 
Telefon 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tele- 
fon 8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa.. 11.11.: Drh. 16 Uhr 
Krabbelgottesdienst, Gö. IB 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst, Gö. 17.30 bis 18 
Uhr und 19 bis 20 Uhr Wahl- 
gelegenheit zur PGR-Wahl 

So., 12.11.: Gö. 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst mitJ 
Vorstellung der Erstkommu- 
nionkinder, Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier, Gö. 9 bis 9.301 
Uhr und 10.30 bis 11.30 Uhr 
Wahlgelegenheit zur PGR-1 
Wahl, Drh. 12 bis 13 Uhr und' 
16 bis 18 Uhr Wahlgelegen-< 
heit zur PGR-Wahl, Drh. 18. 
Uhr öffentliche Auszählung! 
mit Feststellung des Wahl- 
ergebnisses und anschhe-H 
Bender,,Wahlparty" ! 

Di., 14.11.: Gö. 18 Uhr Ro-. 
senkranzgebet, 18.30 Uhrj 
Hl. Messe, Drh. 18 UhSj 
Tischtennisgruppe H. Dietzj 
19.30 Uhr Helferkreis < 

Mi., 15.11.: Drh. 9 Uhr HlJ 
Messe, Gö. 20 Uhr Sitzung 
des Verwaltungsrates I 

Do., 16.11.; Gö. 18 UhrHl."j 
Messe, 17 bis 17.45 Ul 
Sprechstunde des Pfarrers, 
Drh. 20 Uhr Probe des Kir-, 
chenchores . 

Fr., 17.11.: Drh. 9 Uhr Hl.' 
Messe ! 
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MIT DEN AMTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN 

Viel Kultur für wenig Geld 

Egelsbacher können aus buntem Programm wählen / Positive Bilanz 
Egclshach (af) - Gitarren- 

spiel mit dem ,,Duo Classi- 
cn", eine Aufführung des 
Galii-Theaters aus Freiburg 
unc ein szenischer Abend 
Uber die Dichterin Else Las- 
krr-Schüler - seit dem Som- 
mer können die Egelsbacher 
aus einem vielfältigen kultu- 
rellen Programm auswählen, 
um sich ein paar schöne 
Stunden zu machen. Zu ver- 
danken ist das einem neuge- 
gründeten Arbeitskreis, der 
den Titel ..Kulturtreff" trägt 
und es sich zu Aufgabe ge- 
macht hat. die Kultur in 
Egelsliach nicht allein den 
Vereinen und Initiativen zu 
Uberlassen, sondern eben- 
falls aktiv zu sein. 

..Die Idee eines solchen 
Kulturtreffs war schon lange 
vorhanden, doch richtig 
konkret wurde es während 
der Kreiskulturwochen, die 
1993 in Egelsbach stattfan- 
den", sagt Manfred Kraus. 
Damals lernte er bei einer 
Veranstaltung gegen Aus- 
länderfeindlichkeit den in 
Kgelsbach lebenden Schau- 
spieler Rolf Idler kennen, der 
ein Engagement am Darm- 
städter Staatstheater hat, 
und die beiden kamen ins 
Gespräch. Gemeinsam wur- 
den Pläne geschmiedet, de- 
nen sich schließlich auch 
Angelika Schölkopf, Leite- 
rin der Egelsbacher Volks- 
Ausstellung der 

Hobby-Künstler 
Egelsbach - Die 3. Egels- 

bacher Hobby-Künstler- 
Ausstellung findet am kom- 
menden Wochenende, 11. 
und 12. November, jeweils 
von 11 bis 18 Uhr im Bürger- 
haus Egelsbach statt. Ge- 
zeigt werden unter anderem 
Tiffany-Kreationen, Patch- 
work-Arbeiten und selbstge- 
fertigter Schmuck. Die Her- 
steller sind meist Autodi- 
dakten, andere haben ihr 
Handwerk in Kursen erlernt. 
Es werden keine Werke ver- 
kauft. Der Eintritt ist frei. 

hochschule, und Lutz Wag- 
ner, der Vorsitzende des Ver- 
eins .,PRO ARTE", anschlös- 
sen. 

Sie stellten ein Programm 
für die erste Spielsaison zu- 
sammen. die in diesem Jahr 
am 6. Oktober mit einem 
Abend jiddischer Lieder be- 
gann. Eine Auswahl war 
nicht leicht, denn steht Bür- 
germeister Heinz Eyßen dem 
Kulturtreff auch sehr positiv 
gegenüber, so bleibt dem Ar- 
beitskreis doch aufgrimd der 
schlechten finanziellen Si- 
tuation der Kommunen 
nicht viel Geld überlassen, 
um sich Künstler einzula- 
den. 

..Für die erste Saison stan- 
den uns 5 000 Mark zur Ver- 
fügung", meint Manfred 
Kraus. ..An.sonsten haben 
wir noch die Eintrittsgel- 
der." Davon müs.sen Requi- 
siten, Dekoration, Werbung 
und natürlich die Künstler 
selbst bezahlt werden. Da 
grenzt es schon fast an ein 
Wunder, daß der Arbeits- 
kreis trotzdem bis zum De- 
zember-dieses Jahres sieben 
Veranstaltungen organisie- 
ren konnte. 

Sehr hilfreich dabei war 
die Mitarbeit von Rolf Idler, 
der als Schauspieler natür- 
lich viele andere Künstler 
kennt. ,,Einige meiner Kol- 

legen sind hier aufgetreten", 
berichtet er. ,.Da können 
dann auch mal eigene Pro- 
jekte umge.setzt werden, die 
einem besonders am Herzen 
liegen." Ansonsten müßten 
sie sich ja mit ihren Rollen 
an den Spielplan des Dann- 
städter Staatstheaters hal- 
ten. 

Auch auf Künstlerbörsen 
und ähnlichem schaut sich 
der Kulturtreff um. ..Außer- 
dem möchten wir Nach- 
wuchstalenten eine Platt- 
form bieten", so Manfred 
Kraus. Klar, daß aufgrund 
der finanziellen Mittel zu- 
mindest bei der Dekoration 
oft improvisiert wird. ,,Da 
stand schon eine Palme aus 
meinem Wohnzimmer auf 
der Bühne", lacht Rolf Idler, 
der auch mal etwas im 
Staatstheater ausleiht, wie 
etwa einen Scheinwerfer. 

Persönlicher Einsatz ist 
ohnehin gefragt: ,,Im Grun- 
de machen wir alles, was der 
Bauhof nicht übernehmen 
kann", faßt Angelika Schöl- 
kopf zusammen. So ist der 
Arbeitskreis auch schon in 
Egelsbach herumgefahren 
und hat Plakate aufgehängt, 
die Veranstaltungsräume 
müssen hergerichtet und für 
die Dekoration gesorgt wer- 
den. ,,Das macht aber auch 
viel Spaß", fährt sie fort. 

.,Wir helfen quasi einem 
neuen Kind beim Laufen." 

Die ersten Schritte hat es 
bereits erfolgix'ich hinter 
sich gebracht. ..Bisher sind 
unsere Veranstaltungen 
wirklich gut angenommen 
worden", zieht Angelika 
Schölkopf erstes Resümm6e. 
Massenandrang habe zwar 
nicht geherrscht, doch da 
auch keine leichte Kost .ser- 
viert wurde, seien sie mit der 
Nachfrage sehr zufrieden. 

Der Kulturtreff ist immer 
auf der Suche nach neuen 
Aufführungsmöglichkeiten. 
..Es ist .schade, daß wir hier 
in der Gemeinde keinen fe- 
sten Ort haben, an dem wir 
unser Programm zeigen kön- 
nen", bedauert Manfred 
Kraus. ,.Das Bürgerhaus und 
das Eigenheim sind ohnehin 
stark belegt, und die Leute 
verbinden schon bestimmte 
Vorstellungen mit den Sa- 
chen, die dort veranstaltet 
werden." So haben sie den 
DRK-Saal an der Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle als neues 
kulturelles Terrain für sich 
entdeckt, ebenso das Ar- 
resthaus. ,,Ein paar neue 
Ideen spuken uns noch im 
Kopf rum." 

Die sollen dann in der neu- 
en Saison verwirklicht wer- 
den, denn nach dem erfolg- 
reichen Start ist klar, daß es 

Angelika Schölkopf weist schon auf die nächste Veranstaltung 
des Egelsbacher Kulturtreffs am 8. Dezember hin: Heinrich Hei- 
nes Wintermärchen. Foto; Fiondcr 

mit dem Kulturtreff weiter 
geht. ,,Das genaue Pro- 
gramm, das im Januar näch- 
sten Jahres beginnt, steht 
aber noch nicht ganz fest", 
sagt Rolf Idler. ,,Wir werden 
es im Dezember vorstellen." 

In jedem Fall sollen aber 
Werke von Busch und Rin- 
gelnatz vorgeführt werden, 
und auch eine Open-Air- 

Veranstaltung auf dem Ber- 
liner Platz steht in der Dis- 
kussion. Wer sich noch in 
diesem Jahr von dem Enga- 
gement des Kulturtreffs 
überzeugen möchte, sollte 
sich Freitag, 8. Dezember, 
freihalten. Dann steht näm- 
lich Heinrich Heines Winter- 
märchen auf dem Pro- 
gramm. 

Lohnsteuerkarten im Umlauf 

Ersatz kann noch unentgeldlich beantragt werden 

Solche kleinen Meisterwerke gibt es am Wochenende Im Bür- 
gerhaus zu bewundern. Foto: p 

Egelsbach - Die 
Ausschreibung und 
die Zustellung der 
Lohnsteuerkarten 
für das Jahr 1996 
sind beendet. Der 
Gemeindevorstand 
der Gemeinde Egels- 
bach teilt mit, daß 
Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer, 
die durch Postzu- 
stellung keine Lohn- 
steuerkarten bekom- 

men haben, auf 
schriftlichen Antrag 
bis zum 31. Dezem- 
ber 1995 unentgelt- 
lich eine (Er.satz-) 
Lohnsteuerkarte er- 
halten. ' 

Ein Steuerklassen- 
wechsel bei verhei- 
rateten Arbeitneh- 
mern ist möglich, 
wenn beide Lohn- 
steuerkarten und ein 
von beiden Eihegal- 

ten unterschriebener 
formloser Antrag 
vorgelegt werden. 

Zuständig für die 
Ausschreibung, Er- 
gänzung und Berich- 
tigung sowie für die 
Rückgabe der nicht 
benötigten Lohn- 
steuerkarten ist das 
P^inwohnermeldeamt 
im Rathaus, Frei- 
herr-vom-Stein- 
Straße 13, Erdge- 

.schoß, Zimmer 3 bis 
5. Die Sprechzeiten 
sind montags bis 
mittwochs von H bis 
12 Uhr und donners- 
tags von 14.30 bis 
18.30 Uhr. Lohn- 
steuer-Ermäßigung 
ist bei dem Finanz- 
amt in Langen zu be- 
antragen. Vordrucke 
liegen im Rathaus 
aus. 

Montagskreis bietet 

Spaß für Senioren 

Ausflüge, Bastelarbeiten und Feiern 
Egelsbach - Der Mon- 

tagskreis der Gemeinde 
für Senioren wünscht sich 
noch Verstärkung, denn es 
ist immer etwas los: Es 
werden kreative Sachen 
gebastelt, gemeinsam ge- 
feiert, kleine Ausflüge un- 
ternommen, verschiedene 
Themen diskutiert und 
über Sachfragen wie Ge- 
sundheit informiert. 

Geleitet wird die Grup- 
pe von Uschi Meichsner 
und Ute Rinner. Für die 
nächsten Wochen wurden 

mit den Gruppenmitglie- 
dern folgende Programme 
geplant: Es werden Sei- 
dentücher bemalt, Fimo- 
Ketten gemacht und 
Weihnachtsbasteleien be- 
gonnen. Natürlich wird 
auch zusammen Advent 
gefeiert. 

Wer Interesse hat, kann 
montags mal hereinschau- 
en. Der Kreis trifft sich im 
Tagesraum des Alten- 
wohnheims, Dre.sdner 
Straße 31, jeden Montag 
von 14 bis 17 Uhr. 

DRK bietet 

Kursus in 

„Erste-Hilfe" 
Fgelshaeh - Die zahlrei- 

chen Gefabren in Ha\ishalt. 
Betrieb und Straßenverkehr 
machen es notwendig, daß 
möglichst viele Menschen in 
..Erster-Hilfe" ausgebildet 
werden. Denn jed(>r. der bei 
einem Unfall .sachgerechte 
Hilfe von seinen Mitmen- 
.schen erwartet, sollte auch 
selbst fähig sein, anderen 
helfen zu können. Aus liii'- 
seni (irunil veranstaltet das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
Egelsbach einen weiteren 
Erste-Hilfe-Kursus in seinen 
Räumen an der Dr. Horst- 
Schmidt-Halle. 

In dem zweitägigen Kurs, 
der am Samstag. 18. und 
Samstag. 2.'i. November, je- 
weils V(m 8 bis U) Uhr statt- 
findet. werden alle lebens- 
rettenden Sofort nuißnahmen 
genau erarbeitet und vor al- 
lem auch praktisch geübt. 
Anmeldungen können unter 
der Rufnummer 4 55 7H auf 
dem Anrufbeantworter des 
DRK hinterla.ssen werden 
Damit der Lernerfolg der 
Gruppe gewährleistet bleibt, 
ist die Teilnehmerzahl be- 
grenzt. Die Teilnahmege- 
t)ühr beträgt 20 Mark. 

Treffen bei der 

Arbeiterwohlfahrt 
Egelsbach - Am Dienstag. 

14. November, ab 14 IHii 
findet im CJemeinscbafts- 
raum des Altenwohnheims 
an der Dresdner Straße der 
nächste Frauentreff der Ar- 
beiterwohlfahrt (AWO) statt. 
Mitglieder und Freunde der 
AWO sind zu diesem gemüt- 
lichen Beisammensein ein- 
geladen. 

Frauen-Treff 
Kgelsbach - Die weil)li- 

chen Mitglieder des Obst- 
und Ciartenbauvereins tref- 
fen sich am kommenden 
Dienstag, 14. November. 18 
Uhr. in der Egelsbacher 
Dorfschänke (.schräg gegen- 
über der evangelischen Kir- 
che). 

Kämpfen, ohne den Gegner zu verletzen 

Tag der offenen Tür bei der Judo-Abteilung der SGE / Neue Mitglieder gerne gesehen 

Stefan Rüster Ist zwar erst 14 Jahre alt, doch den blauen Gurt 
trägt er trotzdem schon. Foto: hs 

Egelsbach (hs) - Selten gab 
es so viele Verbeugungen in 
Egelsbach zu sehen wie am 
vergangenen Samstag. Doch 
tagte nicht etwa die deutsche 
Knigge-Liga in der Sport- 
halle der Ern.st-Reuter- 
Schule, nein, vielmehr ver- 
anstaltete die Judo-Abtei- 
lung der SGE einen Tag der 
offenen Tür. Und obwohl es 
sich um eine Kampfsportart 
handelt, ist Höflichkeit ge- 
genüber dem Gegner mehr 
als eine Floskel. Vor über 
einhundert Jahren in Japan 
entstanden, ist nicht der Sieg 
um jeden Preis das Ziel, son- 
dern zu siegen, ohne den 
Partner zu verletzen. 

Diese Philosophie war es 
auch, die vor fast genau drei 
Jahren zur Gründung der 
Egelsbacher Judo-Abteilung 
führte. Hervorgegangen aus 
einem Volkshochschulkurs, 
entschieden sich die enga- 
gierten Teilnehmer dieser 
Veranstaltung zur Anbin- 
dung an die SGE, da sie nur 
als Vereinsmitglieder an 
Wettkämpfen teilnehmen 
dürfen. Mittlerweile zählt 
die Abteilung 35 aktive und 
zehn passive Mitglieder und 
verfügt über zwei lizensierte 
Trainer. 

Einer davon ist Jürgen 
Thome, ein 27jähriger 
Sportstudent aus Langen, 
der selbst für den dortigen 
Judoverein in der Landesli- 
ga kämpft. ,,Ich habe vor 20 
Jahren mit Judo angefangen, 
da mich die Möglichkeit fas- 
zinierte, nicht nur motori- 
sche Grundlagen wie Kraft, 
Schnelligkeit und Bev/eg- 

lichkeit auszubilden, son- 
dern damit gleichzeitig in 
der Lage zu sein, mich selbst 
zu verteidigen." Ehe es aber 
soweit ist, auf etwaige An- 
griffe Stärkerer richtig zu 
reagieren, bedarf es einer 
Menge Training. Dabei wer- 
den dann die verschiedenen 
Fallübungen ebenso intensiv 
praktiziert wie Halte- und 
Würgegriffe sowie unter- 
schiedliche Bodentechniken. 

Ein- bis zweimal im Jahr 
finden dann Prüfungen statt, 
bei denen sich der Judoka 
für die nächsthöhere Gürtel- 
farbe seines ebenso exotisch 
aussehenden wie reißfesten 
Anzuges, des Judogi, qualifi- 
zieren kann. Zwischen dem 
weißen Gürtel für den An- 
fänger und dem schwarzen 
für ,,Profis" gibt es insge- 
samt acht weitere Farben, 
die Rückschlüsse auf das 
Können ihres Trägers zulas- 
sen. 

Schon ein ziemlicher Kön- 
ner ist der seit acht Jahren 
aktive Stefan Rüster. Ob- 
wohl erst 14 Jahre alt, trägt 
er doch schon den blauen 
Gürtel, den dritthöchsten 
Kyu-Grad (Wertigkeit). Der 
Sohn des früheren Abtei- 
lungsleiters und jetzigen 
Pressewartes Hans-Jürgen 
Rüster ist gleichzeitig das 
Aushängeschild der Egels- 
bacher Judoka. Neben diver- 
sen Teilnahmen an Bezirks- 
und Hessenmeisterschaften 
erreichte er in diesem Jahr 
die Deutschen Meisterschaf- 
ten, wo er gleich unter die 
besten zehn Kämpfer ge- 
langte. Klar, daß dafür viel 

Bei den Schaukämpfen zeigte sich, wie „verwickelt" es manchmal beim Judo zugeht. Foto: hs 

Trainingseifer erforderlich 
ist: ,,Ich trainiere zwar drei- 
mal die Woche, doch um 
noch erfolgreicher zu sein, 
muß ich vor allem das Kraft- 
und Konditionstraining in- 
tensivieren." 

Für die etwa 60 Besucher 
und Besucherinnen des Ta- 
ges der offenen Tür waren 
seine Demonstrationen aber 
auch ohne dieses zusätzliche 
Training schon ebenso be- 
eindruckend wie die der 
noch jüngeren Judoka, die 
alle mit Feuereifer bei der 

Sache waren. Die SGE-Ju- 
doka haben zwar keine 
Nachwuchsprobleme, doch 
würden sie sich freuen, wenn 
sie mit ihrer Veranstaltung 
weitere Interessierte ange- 
sprochen hätten. 

,,Wir haben noch zu wenig 
Aktive, um bei Mannschafts- 
meisterschaften .starten zu 
können", führt Jürgen Tho- 
me einen Grund für die Ver- 
anstaltung an. Besonders 
Kinder ab zehn sind will- 
kommen, doch auch Er- 
v/achsene ohne Judo-Vorbil- 
dung werden seit kurzer Zeit 

in die Geheimnisse dieses 
Sportes eingeführt. Wer da- 
mit liebäugelt, einmal ein 
Schnuppertraining zu besu- 
chen, hat dazu freitags ab 
14.30 Uhr (Kinder und Ju- 
gendliche) oder samstags 
(für Erwachsene) nach Ver- 
einbarung Gelegenheit. ,,Ein 
normaler Trainingsanzug 
genügt für den Anfang voll- 
kommen, und auch Größe 
oder Gewicht spielen über- 
haupt keine Rolle", will Jür- 
gen Thome Neugierigen die 
Schwellenangst nehmen. 

EGELSBACHER NACHRICHTEN 

I 
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Festlicher Ball mit 

großem Tanzturnier 

Eintrittskarten jetzt schon sichern 
Eßelshach - Dor festli- 

che Ball des Tanzsport- 
Clubs Egelsbach findet in 
diesem Jahr am Samstag, 
'ifi. November, im Saalbau 
Eigenheim statt. Einge- 
bunden in die Veranstal- 
tung ist ein Tanzturnier 
der Sonderklasse Stan- 
dard, der höchsten Klasse 
des Deutschen Tanz.sport- 
verbandes. Zwölf Paare 
aus ganz Deutschland tan- 
zen um den Preis der 
,,He.ssischen Flugplatz 
(JmbH", <ier in tlie.sem 
.lahr zum 22. Mal ausge- 
tragen wird. 

Die Tanz- und Turnier- 
kapelle ,,The Holidays" 
wird die Turnierpaare be- 
gleiten und auch die Ball- 
besucher zum Tanzen in 
den Turnierpausen sowie 
nach der Siegerehrung bis 

1 Uhr anregen Im Rah- 
menprogramm zwischen 
den Turnier- und Tanz- 
runden werden die TSC- 
Kormationsgruppen ihre 
Tänze vorführen, 

Fieginn des Balls ist um 
1 il.,3() Uhr. das Turnier soll 
um 20.10 Uhr losgehen. 
Nach der P^ndrunde, die 
nach der /eitplanung um 
22.10 Uhr startet, rechnet 
der TSC gegen 2."? Uhr mit 
der Siegerehrung Der 
Karlenvorverkauf für die- 
se Veranstaltung erfolgt 
am Montag, l.'i Novem- 
ber, und Mittwoch, IS. 
November, um 20.HO Uhr 
im Bürgerhaus. Darüber- 
hinaus können Eintritts- 
karten bei Irmgard Best, 
fit 4 05 20, reserviert wer- 
den. 

Wir gratulieren 

DANKSAGUNG 

Wir bedanken uns sehr herzlich für die liebe Anteilnahme, die uns in Wort, 
Schrift und durch Kränze, Blumen und Zuwendungen für Grabschmuck beim 
Heimgang meines lieben Mannes, Vaters, Schwiegervaters, Großvaters, Bru- 
ders und Schwagers entgegengebracht wurde. 

Besonderen Dank der Firma K. Schäfer, dem Angelsportverein, der freiwilli- 
gen Feuerwehr, den Schulkollegen des Jahrgangs 34/35, den Ärzten und dem 
Pflegepersonal der Psychiatrischen Klinik in Riedstadt sowie Frau Pfarrer 
Köbler für ihre tröstenden Worte. 

Friedrich Rüster 
* 15. 11. 1934 - t 15. 10. 1995 

Sonja Rüster 
Joachim, Monika und Annette Rüster 

Heinestraße 10, 63329 Egelsbach 

öffentliche Bekanntmachung 

der Gemeinde Egelsbach 

Jahrgang 1919/20 
Kgelsbnrh - Wir treffen 

uns am Donnerstag, 16. No- 
vember, ab IS.;») Uhr im Ei- 
genheim-Kolleg. 

Jahrgang 1918/19 
Kgelshnch - Unsere näch- 

ste Zusammenkunft findet 
am Mittwoch, 15. November, 
ab 17 Uhr in der Gaststätte 
..Alt Egelsbach" statt. 

Flohmarkt im 

Bürgerhaus 
Kgelsbach - Einen Kloh- 

markt veranstaltet die Ar- 
beit.sgemeinschaft sozialde- 
mokratischer Frauen (ASF) 
Egelsbach am Sonntag, 
Ii). November, im Bürger- 
haus Egelsbach, Berliner 
Platz. Einlaß ist um 14 Uhr. 
Die Standgebühr beträgt 
zehn Mark, die Tische wer- 
den gestellt. Gewerbliche 
Anbieter werden nicht zuge- 
lassen. Für das leibliche 
Wohl ist mit Kaffee und Ku- 
chen gesorgt. Anmeldungen 
unter der Rufnummer 
4 4;i 84. 

DANKSAGUNG 

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die 
durch Wort, Schrift, Kranz- und Geldspenden uns ihre Anteil- 
nahme und ihre Verbundenheit mit unserem Entschlafenen 

Heinz Hakel 

bekundeten, ihm das letzte Geleit gaben, sagen wir unseren 
herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Köbler und Herrn Dr. Meier- 
Mouhanna. 

In stiller Trauer: 
Margarete Hakel 
im Namen aller Angehörigen 

Egelsbach, im November 1995 

Baulsltplinung dar Qamelnd« Egalibach - 
Autatallungabaschiuß für dan Babauungiplan 
Nr. 35 „Wohnungsfarna oartan - Am Trinkbach - 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Egelsbach hat in ihrer Sit- 
zung am 26. 10.1995 beschlossen, für ein ca. 3 ha großes Gebiet, 
das sich im Nordosten der Gemarkung Egeisbach am Tränkbach, ca. 
370 m bis 630 m östlich der B 3 (Darmstädter Landstraße) befindet, Ist 
ein Bebauungsplan zur Absicherung wohnungstemer Gärten aufzu- 
stellen. Dabei wird ein Schutzstreilen zum Tränkbach entsprechend 
dem Messischen Wassergesetz eingehalten. Der Geltungsbereich 
umfaßt die Flurstücke Flur 4, Nr. 1 und 275 (teilweise) und Flur 4, Ni. 
20-25,27/1 und 27/2,28-32 und 274. Der Plan erhält die Bezeichnung 
Nr. 35 „Wohnungsterne Gärten - Am Tränkbach". 
Ziel des Bebauungsplanes ist die Sicherung der wohnungsfernen 
Gärten unter Beachtung einer anzustrebenden ökologischen Aufwer- 
tung einzelner Bereiche. 

Der Gemeindevorstand der Gemeinde Egelsbach 
Qebletsübersicht: B"'9emieister 
Bebauungsplan mit integriertem Landschaftspian Nr. 35 
.Wohnungsfeme Gärten - Am Tränkbach" 

Jahrgang 1916/17 
F^golshiu-h - Wir treffen 

uns am Donnerstag, l(i. No- 
vember, um 17 Uhr in der 
Kupferpfanne. 

Vierbeiner zeigten Fell 

Lokalschau der Egelsbacher Kaninchenzüchter 

Mit neuen Wohnweisen 

gegen Generationskluft 

Wanderausstellung im Egelsbacher Rathaus 

Kirchliche 

Nachrichten 

Kgelshach (af) - Mehrere 
Generationen in einem 
Hau.shalt - das gibt es kaum 
noch. Im Gegenteil: Immer 
mehr Singles bevölkern die 
Städte und Gemeinden, und 
die Kluft zwischen alt und 
jung wird immer größer. Da.s 
liegt weniger am mangeln- 
den Interes.se aneinander als 
an den mangelnden Mög- 
lichkeiten zum Kontakt. Das 
.soll sich mit Hilfe von neuen 
Bauweisen bald ändern, wie 
eine Wanderausstellung des 
Bunrie.sministeriums für Fa- 
milie, Senioren, Frauen und 
Jugend, die jetzt auch im 
Egelsbacher Rathaus Stati- 
on gemacht hat, zeigt. Unter 
dem Titel ,,MehrGeneratio- 
nenWohnen" bietet sie neue 
Möglichkeiten, um alte und 
junge Men.schen zu vereinen. 

,,Dabei geht es nicht nur 
um Familien, .sondern um 
Menschen überhaupt", be- 
tont Marita Sommer, Frau- 
enbeauftragte der Gemein- 
de, bei der Eröffnung der 
Ausstellung. Ziel .sei nämlich 
nicht, das Familienmodell 

des vorigen Jahrhunderts, m 
dem drei Generationen mit- 
einander lebten und ein 
mannliches Oberhaupt an 
der Spitze hatten, zu propa- 
gieren. Vielmehr ginge es um 
clas partnerschaftliche Zu- 
sammenleben von Mann und 
Frau, Eltern und Kindern 
und eben alt und jung. 

Bei den Planen der Aus- 
stellung handelt es sich um 
Beispiele, wie mehrere Ge- 
nerationen in räumlicher 
Nähe zueinander wohnen 
können, entweder unter ei- 
nem Dach oder ,,um die Ek- 
ke", die einzelnen Menschen 
aber trotzdem auch Gele- 
genheit haben, sich zurück- 
zuziehen, um mal für sich zu 
sein. So .soll der Austausch 
gefördert und das Verständ- 
nis füreinander erleichtert 
werden. 

Marita Sommer führte 
auch gleich eines ihrer Lieb- 
lingsobjekte vor, bei dem 
durch eine geschickte Bau- 
weise den Kindern in der 
Mitte ein großer Platz zum 

Nach den Kriterien 
des Zentralverban- 
des Deutscher Ka- 
ninchenzüchter wer- 
den dabei je vier Ka- 
ninchen eines Mit- 
gliedes bewertet, die 
alle im jeweiligen 
Ausstellungsjahr ge- 
boren sein müssen. 
Es werden Größe, 
Gewicht und Fell so- 
wie die spezifischen 
Rasse-Eigenschaften 
beurteilt, wobei je- 
des Kaninchen ma- 
ximal 100 Punkte er- 
reichen kann. 

Neben der Ver- 
einsmeisterschaft er- 
rang Werner Bau- 
mann auch noch den 
Titel bei der gemein- 
samen Präsentation 
von zwei Häsinnen 
und einem Hasen so- 
wie für die beste Hä- 
sin, wobei das Er- 
gebnis von 97 Punk- 

ten für die langohri- 
ge Vegetarierin ganz 
vorzüglich ist. 

Erstaunlich dann, 
das in der Männer- 
domäne Kaninchen- 
zucht - nur wenige 
Damen befinden sich 
unter den vierzig 
Mitgliedern des 
Egelsbacher Vereins 
- eine Frau (Gertrud 
Schupp) den ersten 
Preis für den besten 
stummelschwänzi- 
gen Rammler (den 
männlichen Hasen) 
entgegennehmen 
konnte. 

Diese Auszeich- 
nungen sind bei allen 
Kaninchenfreunden 
sehr begehrt, sind sie 
doch Anerkennung 
und Bestätigung für 
ein äußerst zeiti- 
ntensives Hobby. 
,,Die Ställe müssen 
regelmäßig gesäu- 

Evangelische Gemeinde 
Sonntag, 12. November 
10 Uhr Gottesdienst (Herr 
Dr, Barth) 
11,15 Uhr Kindergottes- 
dienst 
Freitag, 17. November 
19,30 Uhr Gemeindefest 
Gemeinde St. Josef 
Samstag, 11. November 
9 Uhr Eucharistiefeier 
18 Uhr Martinsfest 
Sonntag, 12. November 
10,15 Uhr Eucharistiefeier 
11.15 Uhr Frühschoppen 
Donnerstag, 16. November 
18 Uhr Eucharistiefeier 
Freitag, 17. November 
9 Uhr Eucharistiefeier 

Eraatzbarufung für dan Qam'ainda- 
vartratar JoaafBlalon 
Der Gemeindevertreter Josef Bialon 
(SPD-Fraktion) ist am 18. Oktober 
1995 verstorben. 
An seiner Stelle Ist Matthlas Schack, 
BaustoffprUfer, Auf der Trift 27,63329 
Egelsbach, gemäß § 34 Absatz 1 
KWG. Gemeindevertreter geworden. 
Gegen diese Feststellung kann )ede/r 
Wahlberechtigte binnen einer Aus- 
schlußtrist von zwei Wochen nach 
der Bekanntmachung Einspruch er- 
heben. 
Der Einspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrttt bei dem Unterzek;hner. 
Frelherr-vom-Steln-Straße 13, 63329 
Egelsbach, einzureichen. 
Egelsbach. 7. November 1995 

DER GEfUlEINDEWAHLLEITER 
DER GEMEINDE EGELSBACH 
 EyBan, Bürgermeister 

Die Frauenbft- 
auftragta der 
Gemeinde, 
Marita Som- 
mer, zeigte 
bei der Eröff- 
nung der 
Wanderaus- 
stellung 
gleich . ihre 
Liebiingspro- 
|ekte, von de- 
nen sie so 
manche auch 
für Egeisbach 
geeignet hält. 

Foto: Flender 
Spielen zur Verfügung ge- 
stellt wird, der von den Woh- 
nungen für die älteren Bür- 
ger eingesehen werden kann. 
So besteht die Möglichkeit, 
daß diese mal auf den Nach- 
wuchs aufpassen. Gleichzei- 
tig bietet die Gestaltung 
aber den Seniorpn die Gele- 
genheit, Ruhe vor dem Lärm 
zu haben, den die Kleinen 
natürlich auch veranstalten. 

,,Da sind wirklich tolle 
Ideen dabei", lobte Marita 

Sommer, die so manches 
Projekt für Egelsbach mög- 
lich hielt. ,,Da ist vielleicht 
was für Brühl dabei", meinte 
sie. ,,Außerdem können sich 
hier Leute, die bauen wollen, 
noch einige Ideen holen." 
Auch in Egelsbach sei die 
Trennung der Generationen 
nämlich weit verbreitet. 

Altersmäßig ist der Anteil 
der 30 bis 34jährigen in der 
Gemeinde besonders hoch, 
dicht gefolgt von den Egels- 

bachern zwischen 25 und 29 
Jahren. ..An der dritten Stel- 
le stehen dann die 50 bis 
54jährigen". weiß die Frau- 
enbeauftragte. 

Wer sich die Ausstellung 
anschauen möchte, hat noch 
bis nächsten Freitag, 17. No- 
vember, Gelegenheit dazu 
Die Pläne hängen an großen 
Schautafeln über allen Eta- 
gen verteilt und sind zu den 
üblichen Öffnungszeiten des 
Rathauses zu besichtigen. 

Die Kleinen waren ganz besonders entzückt von den goldigen Vierbeinern. Foto: hs 

Skaterhockey 

im Aufwind 
Egelsbach - Erstmals sind 

die Egelsbacher Skaterhok- 
keyfreunde so richtig gefragt 
und müssen zeigen, was sie 
drauf haben, Sie werden 
nämlich an einem Freund- 
schaftsturnier teilnehmen, 
das der 1, Hanauer REC aus- 
richtet, Hintergedanke die- 
ses Turniers ist es, das Ska- 
terhockey in Hessen weiter- 
zubringen, damit bald auch 
Punktspiele eingerichtet 
werden können. 

Teilnehmer beim ersten 
Freundschaftsturnier in 
Hessen sind Teams aus 
Frankfurt, Seligenstadt und 
Neu-Isenburg, die auch eine 
Verbandszugehörigkeit über 
die Vereine anstreben, sowie 
die Vereine SG Egelsbach, 
Frankfurter REC und 1. Ha- 
nauer REC. Freunde des 
Skaterhockey sollten sich 
das Datum merken: Sams- 
tag, 11. November, 14 Uhr, 
und Sonntag, 12. November, 
10 Uhr. Austragungsstätte: 
Rollsporthalle in Hanau, 
Brucknerstraße 63 a. 

Egelsbach (hs) - 
Einem großen Ka- 
ninchenstall glich 
das Egelsbacher 
Bürgerhaus am ver- 
gangenen Wochen- 
ende. Rheinische 
Schecken, Meißner 
Widder, Graue Wie- 
ner und viele weitere 
Rassen hatten die 
Egelsbacher Kanin- 
chenzüchter anläß- 
lich ihrer jährlichen 
Lokalschau ausge- 
stellt. Wie Lothar 
Schupp, der erste 
Vorsitzende des 1967 
gegründeten Vereins 
mitteilte, werden da- 
bei nicht nur diverse 
Leistungspreise ver- 
geben, sondern auch 
der Vereinsmeister 
gekürt. 

In diesem Jahr si- 
cherte sich Werner 
Baumann den Titel 
vor Ilse Steitz und 
Gertrud Schupp. 

Seminar für Personen mit 

Egelsbach - Vom Termin- 
kalender gejagt und die Zeit 
zerrinnt zwischen den Fin- 
gern, wer kennt das nicht? 
Zu diesem Thema veranstal- 
tet die VHS Egelsbach in Zu- 
sammenarbeit mit der Er- 
wachsenenbildung der ka- 

tholischen und evangeli- 
schen Kirchengemeinde in 
Egelsbach ein Seminar „Ge- 
schenkte Zeit - genommene 
Zeit". Es findet am Sonntag, 
19. November, von 17 bis 22 
Uhr im Bürgerhaus Egels- 
bach statt. Auf dem Pro- 

Anna Krasztl, Nidda- 
straße 38, zu ihrem 88. Ge- 
burtstag am Samstag, 11. 
November. 

Josef Kopp, Karlsbader 
Straße 23, zu seinem 89. 
Geburtstag am Sonntag, 
12. November. 

Anna Djurkowitsch, 
Leipziger Straße 32, zu 
ihrem 87. Geburtstag am 
Sonntag, 12. Novem- 
ber. 

bert, die Tiere immer 
zur gleichen Zeit ge- 
füttert werden", 
macht Lothar 
Schupp, der selbst 
etwa 50 Kaninchen 
besitzt, deutlich. 

Da die Zucht auch 
ins Geld geht - ein 
Kaninchen kann bis 
zu 150 Mark kosten 
-, ist eine gewisse po- 
sitive „Verrückt- 
heit" für dieses Hob- 
by unerläßlich. Im 
Dezember stehen für 
die Egelsbacher Ka- 
ninchenzüchter mit 
der Kreisschau in 
Offenbach und der 
Bundesschau in 
Stuttgart dann noch 
zwei Highlights be- 
vor, bei denen sie ih- 
re bisherige Titel- 
sammlung (Kreis- 
und Landesmeister- 
titel) weiter ausbau- 
en wollen. 

Zeitmangel 

gramm steht auch ein ge- 
meinsames Abendessen. Die 
Teilnahme kostet für Er- 
wachsene zehn Mark, für Ju- 
gendliche fünf Mark. An- 
meldungen beim VHS-Büro. 
Rufnummer 40 51 69. 

Die Abwehr steht noch nicht sattelfest 

Egelsbacher Fußball-A-Jugend verlor beim FC Fürth mit 3:4 
Egelsbach (leo) - 

Im zweiten Spiel der 
Bezirksliga-Runde 
unterlag die Fuß- 
ball-A-Jugend der 
SG Egelsbach am 
vergangenen Wo- 
chenende beim FC 
Fürth mit 3:4 (2:1). 
,,Wir kassieren zu- 
viele Gegentore", 
ärgerte sich Trainer 

Louis Rodriguez, 
nachdem es bereits 
beim 4:3-Erfolg ge- 
gen Biblis dreimal 
im Egelsbacher Ka- 
sten geklingelt hat- 
te. 

Dabei begannen 
die Egelsbacher 
überlegen und führ- 
ten nach zwei Toren 

von Martin Knöß 
mit 2:0, ehe den 
Gastgebern noch vor 
dem Seitenwechsel 
der Anschlußtreffer 
gelang. Im zweiten 
Durchgang fanden 
die Egelsbacher 
dann nicht mehr zu 
ihrem Spiel. Viele 
Zweikämpfe gingen 

verloren und Fürth 
erzielte Tor um Tor 
zur 4:2-Führung. 
Das Egelsbacher 3:4 
durch Geru Mehary 
bedeutete nur noch 
Ergebniskosmetik. 

Mit einem Erfolg 
am Sonntag (10.15 
Uhr) im Heimspiel 
gegen den SV 07 
Nauheim wollen die 

Rodriguez-Schütz- 
linge wieder in die 
Spitzengruppe vor- 
stoßen. 

SG Egelsbach: 
Seng; Lazaros, Gas- 
hi. Junge, Czapla, 
Cimini, Benayad, 
Mehary, Knöß, He- 
ro, Barka (Koc, Ser- 
kan, Maggiore). 

TELEGRAMME 

HANDBALL: Heiko Kar- 
rer (24) vom Bundesligisten 
TV Großwallstadt bleibt das 
Pech treu. Der Rückraum- 
spieler zog sich beim 20:23 in 
Bad Schwartau einen Bruch 
des Ellbogengelenks zu und 
wird mindestens drei Mona- 
te ausfallen. Er war gerade 
erst von einem Mittelhand- 
bruch genesen. 

^ ALLGEMEIN: Ginger 
Tshabalala, Südafrikas Box- 
meister im Halbschwerge- 
wicht, ist in Johannesburg 
von Unbekannten ermordet 
Worden. 

Schützen gingen leer aus 

Niederlagen für alle drei Egelsbacher Luftgewehrteams 
Egelsbach - Für 

die Luftgewehr- 
schützen aller drei 
Egelsbacher Mann- 
schaften gab es im 
sechsten Wett- 
kampf keine Plus- 
punkte auf dem 
Konto zu verzeich- 
nen. Die Teil- 
Schützen aus Diet- 
zenbach bleiben 
nach ihrem Sieg ge- 
gen das erste Egels- 
bacher Luftge- 
wehrteam weiter- 

hin ungeschlagener 
Tabellenführer der 
Kreisklasse. Mit 
1448 Ringen hatten 
die Egelsbacher Pe- 
ter Schwalm (372), 
Gerhard Lenz 
(365), Michael 
Kühn (357) und 
Stefan Gabert (354) 
zwar ihr Saisonbe- 
stergebnis erzielt, 
jedoch war das Er- 
gebnis des Gegners 
nicht zu überbie- 

ten. 

Bei der Schützen- 
gesellschaft in 
Sprendlingen wa- 
ren es Horst Käding 
(347), Wolfgang 
Röder (341), Gün- 
ther Böhm (330) 
und Roland Röder 
(325), die für das 
zweite Luftgewehr- 
team an de.n Stand 
gingen und sich mit 
1343:1356 Ringen 
geschlagen geben 

mußten. 

Auf einen Sieg 
mußte auch die 
dritte Mannschaft 
verzichten. Sie ver- 
lor in Klein-Krot- 
zenburg mit 
1191:1253 Ringen. 
Für Egelsbach 
schössen Jan'Hech- 
1er (Tagesbester, 
347), Nadine 
Schwalm (296), 
Jens Melk (289) und 
Conny Röder (259). 

TVD-Schlappe gegen 

Hellas Dietzenbach 

Nach 1:3 kaum noch Titelchancen 
Dreieichenhain (rjr) - Die 

Aufstiegsträume des TV 
Dreieichenhain sind in der 
Fußball-Kreisliga B Offen- 
bach am vergangenen Sonn- 
tag wohl endgültig geplatzt. 
Zuhause gab es gegen Hellas 
Dietzenbach eine 1:3-Nie- 
derlage, damit haben die 
Mannen des Turnvereins be- 
reits zehn Punkte Rückstand 
auf Tabellenführer Don Bos- 
co Neu-Isenburg. Vor allen 
Dingen auch die Art und 
Weise, wie sich derzeit die 
Spitzenteams von Don Bosco 
Neu-Isenburg und Zrinski 
Offenbach im Gegensatz 
zum TVD präsentieren, läßt 
kaum vermuten, daß der 
Rückstand noch wettzuma- 
chen ist. 

Und zum Abschluß der 
Vorrunde stehen für den 
TVD noch zwei schwere 
Spiele auf dem Programm. 
Am kommenden Sonntag 
geht es Zuhause im Derby ge- 
gen die Dreieich Panthers 
um einiges, eine Woche spä- 
ter steht der Gang zur TuS 
Zeppelinheim bevor, die 
nach dem Trainerwechsel 
wieder Oberwasser bekom- 

men hat. 
Einen Trainerwcchsel hat 

es auch bei Hellas Dietzen- 
bach gegeben, Michael Cy- 
pourus kehrte zurück. Und 
schon gab es einen Erfolg. 
Die Griechen waren in Drei- 
eichenhain taktisch sehr 
klug eingestellt und hatten 
in Ari.stidis Kasmiris auch 
den besten Spieler auf dem 
Platz, der alle drei Treffer 
erzielte. In der 20. Minute 
brachte er die Griechen in 
Führung, doch Michael 
Maas gelang noch vor der 
Pause der Au.sgleich. Doch 
im zweiten Spielabschnitt 
verwandelte Kasmiris nach 
einer Stunde einen Elfmeter 
zur 2:1-Führung. Die Gast- 
geber drängten nun auf den 
Ausgleich, Hellas Dietzen- 
bach hatte aber bei Kontern 
die weitaus besseren Chan- 
cen, In der Schlußminute 
stellte Kasmiris schließlich 
den 3:1-Endstand her. 

TV Dreieichenhain: Beck; 
Prins, Petersen, Stromeier, 
Walther, Maas, Böger, Lip- 
pert, Bleuel, Durani, Petry 
(Konta, Kuch, Stroh). 

FC will neue 

Serie starten 
Langen (app) - Zwölf 

Spiele waren die Bc- 
zirksliga-Fußballer des 
FC Langen unge.schlu- 
gen. Am vergangenen 
Sonntag ka.ssierten sie 
die erste Niederlage: 0:1 
bei der TSV Heusen- 
stamm, die den ..Club" 
somit vom dritten auf 
den vierten Rang bug- 
sierte. Dem nächsten 
Gegner erging es auch 
nicht besser. Die Susgo 
Offenthal unterlag mit 
ihrem neuen Trainer 
Jörg Kappeser gegen 
den BSC 99 Offenbach 
mit 0:1, rutschte vom 
vierten auf den fünften 
Platz. Am Sonntag 
(14.30 Uhr) geht es so- 
mit im Waldstadion 
Ob?rlinden ,,um die 
Plätze" hinter dem Füh- 
rungsduo. Mit Ausnah- 
me von Dirk Heibig 
(noch drei Spiele ge- 
sperrt) hat FC-Trainer 
Klaus Fiederer alle 
Mann an Bord. Daniel 
Brandeis mußte gegen 
die TSV Heusenstamm 
zwar angeschlagen raus, 
dürfte dennoch wieder 
auflaufen. 

FREITAG. 10. NOVEiMBER 1995 SPORT LANGENER ZEITUNG, NR. 90, SEITE 19 

(Bei den Stuttgarter Kickers haben 

die Egelsbacher nichts zu verlieren 

SGE-Trainer Schäty wünscht sich einen überheblichen Tabellenführer 
ii Kgelshach (leo) - 
Wenn die Regionalli- 

:,ga-Fußballer der SG 
i'Kgelsbach am morgi- 
.fgen Samstag (14.30 
^'Uhr) beim Tabellen- 
i,-'iihrer Stuttgarter 
rKickers gastieren, 
thaljen sie nichts zu 
fverlieren. Die 
^'Schwaben sind ge- 
jjsti.rtet.- um Meister 
-zu werden und nach 

' 1-1 Spieltagen unge- 
t schlagen mit 34 
Punkten auf dem 

•richtigen Weg. 
..Unsere Chance 

liegt darin, daß sie 
uns unterschätzen", 
hofft SGE-Trainer 
Herbert Schäty. 
Warum sollen die 
Egelsbacher auch 
nicht für eine ähnli- 
che Überraschung 
sorgen wie beim 1:0- 
P'rfolg beim Tabel- 
lenzweiten Ditzin- 
gen vor 14 Tagen? 
Mit ..aggressivem 
Pressing" wollen die 
Egelsbacher den 
Kickers den Schneid 
abkaufen. 

Personell schöpft 

Herbert Schäty na- 
hezu aus dem vollen. 
Stefan Glaser ist 
zwar noch nicht hun- 
dertprozentig fit. 
reist aber ebenso mit 
nach Stuttgart wie 
Maxwell Konadu. 
der zu Wochenbe- 
ginn nur Lauftrai- 
ning absolvierte. 
Fehlen wird dagegen 
Evans Wise. der noch 
nicht von seiner Län- 
derspielreise nach 
Egelsbach zurückge- 
kehrt ist. ..Von ihm 
habe ich eigentlich 

noch gar nichts ge- 
habt". bedauert 
Schäty Keeper Mar- 
kus Croonen ist wei- 
terhin angeschlagen, 
für ihn sitzt voraus- 
sichtlich Michael 
Kadoglou wieder auf 
der Bank Der ge- 
sperrte Kapitän Ralf 
Zürlein schaut in 
Stuttgart zum letz- 
ten Mal zu. Zuletzt 
etwas in die Kritik 
geraten ist Torjäger 
Slavisa Dacic. der 
vor allem auswärts 
nicht zu seinem Spiel 

findet. ..Von ihm er- 
warte ich eine Stei- 
gerung". erklärt 
Schäty. 

..Wir haben noch 
vier Spiele. Mit 20 
Punkten in die Win- 
terpause. das wäre 
ein gutes Polster", 
rechnet Schäty. Die 
Egelsbacher, im Mo- 
ment mit 15 Zählern 
Tabellen vierzehn! er. 
spielen noch zuhause 
gegen den FSV 
Frankfurt. müssen 
dann nach Burghau- 
sen und Kassel. 

Hohe Hürde im Breisgau 

„Giraffen" morgen beim Überraschungsteam Freiburg 
I.angen - Eine weitere im- 

angenehme Auswärtsaufgabe 
.-itcht den Bundesliga-Basket- 
Dallem des TV AXA DIREKT 
Langen am morgigen Sams- 
tagabend bevor, denn nach 

dem schweifn Heimspiel ge- 
m'n Tübingen - das Ergebnis 
lag bei Ritlaktionsschluß 
noch nicht vor - muß die 
Mannschaft nun beim USC 
l'reiburg antreten. Die Breis- 
gauer hatten in der vergange- 
nen Saison noch alle Hände 
voll zu tun. um den Abstieg zu 
vermeiden. In dieser Spielzeit 
dagegen läuft es für sie nahe- 
zu unglaublich gut, denn mit 
14:2 Punkten sind sie härte- 
ster Verfolger von Spitzenrei- 
ter Speyer. 

So richtig zu verstehen ist 
der Höhenflug der Freiburger 
eigentlich nicht, denn mit ei- 
ner Ausnahme steht dieselbe 
Mannschaft wie vor Jahre.s- 
frist auf dem Parkett. Ein 
wichtiger Faktor ist aller- 
dings dazugekommen, und 
(las ist die Erfahrung, denn in 
Kreiburg steht wohl die jüng- 

Langen (app) - Es gibt Ta- 
ge, an denen geht bekannt- 
lich gar nichts. Kür die Be- 
zirksliga-Fußballer der SSG 
Langen war der letzte Sonn- 
tag einer aus dieser Katego- 
rie: 0:4 gegen die Spvgg. Die- 
tesheim 11. die bis dato noch 
kein Spiel gewonnen hatte. 
SSG-Trainer Walter Bloss 
hatte seinen Spielern dar- 
aufhin eine gesalzene Woche 
angedroht. Ob's was genutzt 
nat? 

Am Sonntag. 14.30 Uhr, 

ste Zweitligamann.schaft im 
Süden auf dem Feld. Tali-nte 
wie der 2.15 Meter große U- 
22-Auswahlcenter Robert 
Maras oder sein Natitmal- 
mann.schaftskollege Zvonimir 
Paradzik werden mittlerweile 
auch schon von Ei-stligisten 
umworben. Dazu kommen 
mit Stefanovic und Schwarz 
zwei erfahrene Koi-settstan- 
gen, die in entscheidenden Si- 
tuationen ein Spiel zur Not 
auch alleine entscheiden kön- 
nen. Ein weiterer Plu.spunkt 
ist sicher auch die eingespiel- 
te Mannschaft, denn mit Ber- 
told Bocsanyi vom Erstligi- 
sten Ulm mußte Trainer Petar 
Juric nur einen neuen Spieler 
zu Saisonbeginn integrieren. 

Genau da lag und liegt wohl 
immer noch eines der großen 
Probleme des TV AXA DI- 
REKT Langen, denn eine ein- 
gespielte Mannschaft sind die 
„Giraffen" trotz einiger Fort- 
schritte immer noch nicht. 
Dazu kommen Schwächen im 
Defensivverhalten und beim 

wird es sich im Derby beim 
FC Offenthal, der einen 
Platz und einen Zähler bes- 
ser dasteht als die Langener, 
zeigen. Bloss zeigte sich 
überraschend optimistisch: 
,,So eine Pleite kann nur ein- 
mal passieren. Das machen 
wir in Offenthal wieder gut." 
Er kann Bernhard Cyrys ein- 
setzen, dessen Rot-Sperre 
abgelaufen ist, muß dafür 
auf Michael Dohmen ver- 
zichten, der gegen Dietes- 
heim vom Platz flog. 

Rebound. Dennoch hofft man 
im Lager der Langener auf ei- 
ne Übenaschimg, zumal man 
auswärts bislang eigentlich 
immer eine recht gute Lei- 
stung geboten hat. Trainer 
Bill Snyder kann weiterhin 
seine Bestbesetzung aufbieten 
und hofft, daß diese den Auf- 
wärtstrend der letzten Spiele 
bestätigen und fort-setzen 
kann. Wichtig ist vor allem, 
daß das Team endlich einmal 
konstant 40 Minuten eine 
starke Leistung zeigt und 
nicht wie so oft einen mehrere 
Minuten dauernden Durch- 
hänger hat. Denn Zwischeji- 
stände v(m 0:13 oder 0:15 las- 
sen sich in dieser Liga nur 
noch selten aufholen, und 
schon gar nicht bei einem 
Spitzenteam, wie es die Frei- 
burger zur Zeit sind. 

Spielbeginn in Freiburg am 
morgigen Samstag ist 19.30 
Uhr. Gespielt wird in der Hal- 
le des Universitäts-Sportzen- 
trums in der Schwaiv.wald- 
straße 175. 

Jugendfußhall 

SG Egelsbach 
C: SGE - Spvgg. Secheim- 

Jugenhcim 1:0 
Im zweiten Punktspiel feier- 
te die SGE den zweiten Sieg. 
Die Egelsbacher nahmen 
zwar von Beginn an das Heft 
in die Hand, münzten jedoch 
ihre spieleri.sche Überlegen- 
heit nicht in Tore um. Auch 
in der zweiten Hälfte be- 
schränkten sich die Gäste 
darauf, ihr Tor zu verteidi- 
gen, so daß sie während des 
gesamten Spiels zu keiner 
Torchance kamen. Kurz vor 
dem Abpfiff fiel der glückli- 
che, aber hochverdiente 
Siegtreffer für die SGE. leo 

SSG-Fußballer wollen 

0:4-Scharte auswetzen 

Sonntag Derby beim FC Offenthal 

Rocco Lobosco erlöste SVD-Kicker 

Torschütze zum entscheidenden 2:0 der Hainer beim SC Steinberg 
Dreieichenhain (le) 

- Der SV Dreieichen- 
hain baute am Sonn- 
tag mit einem 2:0-Ar- 
beitssieg beim SC 
Steinberg seine Füh- 
rung in der Fußball- 
Kreisliga A Offen- 
bach West aus und 
liegt nunmehr einen 
Punkt vor Eiche Of- 
fenbach. 

Steinberg agierte 
von Beginn an offen- 
siv und hatte nach 
vier Minuten durch 
Müller die erste 
Chance, mußte aber 
schon ab der 13. Mi- 
nute einem 0:1- 
Rückstand nachlau- 
fen. Thorsten Müller 
hatte einen krassen 
Steinberger Abwehr- 

schnitzer zum 1:0 ge- 
nutzt. In der Folge- 
zeit war der Sport- 
verein die bessere 
Mannschaft, beson- 
ders in den Zwei- 
kämpfen. Nur Sola- 
kolu hatte in der 24. 
Minute noch einmal 
eine Möglichkeit, 
doch Robert Gemeri 
im Hainer Tor hielt 
mit Bravour. Klaus 
Rudolf zog das Spiel 
im Mittelfeld ge- 
schickt an sich und 
verteilte kontrolliert 
die Bälle. 

Nach der Pause 
ging Steinberg ent- 
schlossener zu Werke 
und gewann jetzt 
auch mehr Zwei- 
kämpfe im Mittel- 

feld. Die Gastgeber 
reklamierten nach 
dem Sturz von Wal- 
ter in der (iO. Minute 
Strafstoß, doch der 
Pfiff des Unpartei- 
ischen blieb aus. So- 
lakolu köpfte in der 
65. Minute knapp am 
Hainer Tor vorbei, 
Keeper Gemeri war 
schon geschlagen. 
Doch dies blieb dann 
auch die beste Chan- 
ce füi' Steinberg, der 
SVD wirkte ab da 
wieder souveräner. 
Aber erst in der 
Schlußphase ergaben 
sich für die Rot-Wei- 
ßen wieder Chancen. 
Eine neuerliche Un- 
sicherheit in der 

Steinberger Abwehr 
nutzte Rocco Lobos- 
co mit einem Solo 
von der Mittellinie 
zum entscheidenden 
2:0(92.). 

SV Dreieichen- 
hain: Gemeri; Schu- 
ler, Schweinhardt. 
Karl, Jentsch, Ru- 
dolf, Christoph, Mül- 
ler, Malecha, Valloz, 
Reichert (Felgenträ- 
ger, Lobosco, Suß). 
Reserven: 0:0 

Am Sonntag (14.30 
Uhr) wird es erneut 
sehr ernst für den 
SVD. Bei Hellas Of- 
fenbach hängen die 
Punkte noch höher, 
zumal die Griechen 
selbst mit einem Sieg 
die Tabellenspitze 

stürmen können, so- 
fern das Offenbacher 
Stadtderby zwischen 
Eiche und dem VfB 
mit einem Remis en- 
det. Die Griechen 
sind sehr siegessi- 
cher mit ihrem neuen 
Trainer Peterson und 
wollen alle dri'i 
Punkte behalten. 
Spielentscheidend 
ist für den Sportver- 
ein. die starken Stür- 
mer Kukic und Fach- 
at an die sichere Lei- 
ne zu legen. Die CJrie- 
chen sind technisch 
etwas besser als der 
SVD einzuschätzen, 
dafür steht die Urei- 
eichenhainer Ab- 
wehr sattelfester. 

SGE-Reserve 

strebt sechsten 

Saisonsieg an 
Egeisbach (leo) - Die 

zweite Fußball-Mann- 
schaft der SG Egelsbach 
setzt sich am kommenden 
Sonntag (14.30 Uhr), dem 
13. Spieltag der Darmstäd- 
ter Bezirksliga West, auf 
dem Spcn tgelände am Ber- 
liner Platz mit dem Auf- 
steiger Alemannia Königs- 
städten auseinander. 

Nachdem Trainer Jürgen 
Best am vergangenen Wo- 
chenende endlich personel- 
le Alternativen zur Verfü- 
gung standen, soll es jetzt 
auch mit dem sechsten Sai- 
sonsieg klappen. Die 
Egelsbacher dürfen nicht 
wie zuletzt das F'inzelspiel 
übertreiben. Zudem müs- 
sen sich die Akteure stei- 
gern, die zum Regionalli- 
ga-Kader gehören. 

Dragan Reijic, hier Kopfballsieger gegen den Uimer Thomas Bodog, rettete der SG Egeisbach ge- 
gen den SSV mit seinem Treffer zum 3:3 kurz vor Schluß einen Punkt. Am morgigen Samstag 
steht die SGE allerdings vor einer nahezu unlösbaren Aufgabe. Die Mannschaft von Trainer Her- 
bert Schäty muß beim Spitzenreiter Stuttgarter Kickers antreten. Der SGE-Coach hofft natürlich 
auf eine Überraschung. Foio: Orlowski 



SEITE 20, LANGENER ZEITUNG, NR. 90 
SPORT FREITAG, 10. NOVEMBER 1995 

Weiterer Schritt 

in Richtung Titel 

92:69 für SVD-Basketballmädchen 
Dreieichenhain - Die 

weibliche A-Jugend der 
Basketballabteilung im 
SV Dreieichenhain war 
zu einem Punktspiel zu 
Gast in Groß-Gerau und 
konnte auf ihrem ange- 
strebten Weg in Richtung 
Bezirksmeisterschaft ei- 
nen klaren Sieg mit 92:69 
verbuchen. 

Am Ausgang dieses 
Spiels gab es eigentlich 
schon nach zwölf Minu- 
ten beim Zwischenstand 
von 34:19 für den Sport- 
verein wenig Zweifel. Zu 
überlegen agierten die 
Hainerinneri in Angriff 
und Abwehr, obwohl 
nicht alles Gold war, was 
im Spiel der SVDlerin- 
nen glänzte. Zu viele 
Fehler schlichen sich ins 
Angriffsspiel ein, und 
auch in der Abwehrar- 
beit agierte das Team 
schon aggressiver und 
erfolgreicher. Doch die 
jungen Dreieichenhaine- 
rinnen sind dieses Jahr in 
der Lage, auch solche 
Spiele, in denen es nicht 
so richtig läuft, gegen ei- 
nen keiensfalls schwa- 
chen Gegner sicher und 

überlegen nach Hause zu 
bringen. Über die Zwi- 
schenstände 50:23, 76:45 
und 80:58 kam es dann 
zum völlig verdienten 
92:69-Siegdes SVD. 

Es spielten: Anja Ste- 
fanski (25), .lutta Klemm 
(11), Sandra Montag, Vi- 
ci Doertenbach (10), An- 
ke Schäfer (1), Eva Trös- 
ken (2), Tanja Bauer (6) 
Stefania Bufalino (8), 
Carina Kraft (24), Julia 
Knöchel (3), Sylvia 
Dracker, Annika Biscas 
(2); Trainer: S. Stefanski, 

Am kommenden Sonn- 
tag kommt es zu vier 
Heimspielen von SVD- 
Teams in der Sporthalle 
der Weibelfeidschule. 
Dabei trifft die weibliche 
C-Jugend im Spitzen- 
spiel der Leistungsrunde 
des Bezirks Darmstadt 
auf Gäste aus Eberstadt. 
Die Spiele im einzelnen: 
mB — TG Rüsselsheim 
(10.15 Uhr), wC — TV 
Eberstadt (12 Uhr), Da- 
men II — TV Heppen- 
heim (14 Uhr), Herren II 
— SV Darmstadt (16 
Uhr). 

Handballherren der HSG Langen 

können sich nach oben orientieren 

Spitzenreiter Nieder-Roden mit 24:19 erste Niederlage beigebracht 
Langen (ort) - Die 

Handballer der HSG 
Langen haben sich in 
der Spitzengruppe 
der Bezirksliga II 
Darmstadt Ost eta- 
bliert. Am achten 
Spieltag behauptete 
sich die Mannschaft 
von Trainer Joachim 
Honerath im Schla- 
gerspiel gegen die SG 
Nieder-Roden mit 
24:19 (12:10) und 
brachte dem Tabel- 
lenführer damit die 
erste Saisonniederla- 
ge ein. Bei 12:4 Punk- 
ten liegen die Lan- 
gener zwei Zähler 
hinter dem Meister- 
schaftsanwärter 
selbst noch aus- 
sichtsreich im Titel- 
rennen. 

Am Sonntag um 16 

Uhr gastiert die HSG 
Langen jetzt bei der 
Oberliga-Reserve der 
HSG Kahl/Kleinost- 
heim und muß dort 
die gute Leistung der 
Vorwoche mit einem 
Sieg bestätigen. Die 
Aufgabe wird aber 
nicht leicht beim Ta- 
bellenelften, der sehr 
unbequem zu spielen 
ist. HSG-Trainer 
Joachim ^lonerath 
kann die siegreiche 
Mannschaft der Vo! - 
woche aufbieten und 
hat mit Ites, der aus 
taktischen Gründen 
für Wiechmann aus- 
setzen mußte, noch 
eine Alternative. 

Die Zielsetzung 
,,Klassenerhalt" 
wurde nach dem 

überzeugenden Sieg 
über Nieder-Roden 
ein wenig nach oben 
korrigiert. ,,Ein Platz 
im vorderen Mittel- 
feld" ist für Hone- 
rath aber das Maxi- 
mum, da er damit 
rechnet, daß sein 
Team noch manchen 
Rückschlag hinneh- 
men muß. 

Im Derby zwischen 
der HSG Langen und 
der SG Nieder-Ro- 
den wurden beide 
Teams den Ansprü- 
chen eines Schlagers 
vollauf gerecht. Sie 
boten spielerisch und 
kämpferisch über- 
zeugende Leistungen 
und spannenden 
Handballsport. Nie- 
der-Roden nahm 

Langens Spielma- 
cher Duric in Mann- 
deckung, war damit 
aber nicht gut bera- 
ten, da die übrigen 
HSG-Akteure die da- 
durch entstehenden 
Räume nutzten. Auf 
der anderen Seite 
ließ Langen Nieder- 
Rodens Bomber 
Ziegler seine Frei- 
heit, nahm dessen 
sieben Treffer in 
Kauf und hatte dafür 
die übrigen Spieler 
weitgehend unter 
Kontrolle. Das Ge- 
schehen verlief fast 
die gesamte erste 
Hälfte völlig ausge- 
glichen. Die Gastge- 
ber führten mit 7:5, 
gerieten dann mit 7:8 
ins Hintertreffen, 
legten nach dem Aus- 

gleich zum 10:10 aber 
noch ein 12:10 zur 
Pause vor, das direkt 
nach Wiederbeginn 
vorentscheidend auf 
14:10 ausgebaut 
wurde. Langen spiel- 
te danach sehr diszi- 
pliniert und sicher, 
hielt den Abstand bis 
zum 18:14 und konn- 
te dann durch je zwei 
Treffer von Rath und 
Schmiedel mit dem 
22:14 die Entschei- 
dung herbeiführen. 

HSG Langen: 
Dachtier; Statetzny. 
Krech (7/4), Corday 
(4), Rath (4), Hartmut 
Schmiedel (3), Blisse 
(3), Jost (2). Wie- 
chmann (1), Duric, 
Hortmann. Carbona- 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

C: TVn — BSC Offenbach 
6:2 

Weiterhin auf Erfolgkun, 
bleibt die C-Jugend-Mann- 
schaft des TV Dreieichen- 
hain. Nach einer mäßigen 
Leistung kam man gegen den 
BSC Offenbach doch noch zu 
einem klaren 6:2-Erfol(i 
Nach einer schnellen 3:0- 
Führung durch Tore von 
Christian Beck und zweimal 
Christian Schüler kam der 
BSC durch eine Unachtsam- 
keit der Dreieichenhaincr 
Abwehr zum 1:3. Dies brach- 
te den TVD aus dem Konzept 
und Torhüter .Simon Volz 
rettete mit einigen Glanzpa- 
raden den Vorsprung. Erst 
nachdem Sascha Stroh nach 
einem Solo das 4:1 erzielte 
war der Widerstand d<-.s 
Gegners gebrochen und wi •- 
derum Christian Beck und 
Christian Schüler erhöhten 
auf 6:1. Der zweite Gegen- 
treffer zum 6:2-Endstand 
war danach nur noch eine 
Ergebniskorrektur, aber 
hochverdient für den BSC 
Offenbach. 

Die Herren der HSG Langen fügten dem Spitzenreiter SG Nie- 
der-Roden am Wochenende die erste Niederlage zu. In eigener 
Halle behielten die Langener mit 24:19 die Oberhand. Maßgebli- 
chen Anteil am Erfolg hatte Ingo Krech (Bild), der sieben Tore 
beisteuerte. Foto: Arnold 

SVD-Damen erlebten böse Überraschung 

Unerwartetes 15:19 bei Artemis Frankfurt / Herren verteidigten mit 16:16 die Spitze 
Ureieichenhain (ki) - Die 

Handbaliherren des SV 
Dreieichenhain kamen in 
der Kreisklasse A gegen die 
SG Hainburg zu einem 
16:16, konnten somit weiter 
die Tabellenspitze behaup- 
ten. Trainer Niels Hoffen- 
dahl mußte mit Peter Wun- 
derlich, Norbert und An- 
dreas Göckes auf drei er- 
krankte Leistungsträgter 
verzichten. Dafür half aber 
Routinier Klaus Gerhardt 
mit Erfolg aus. 

Im ersten Spielabschnitt 
wech.selte anfangs die Füh- 
rung mehrfach, bevor der 
SVD das Heft in die Hand 
nahm und sich bis zur Halb- 
zeit einen 9:7-Vorsprung 
herau.sspielte. Die Begeg- 
nung blieb aber weiterhin 
spannend. Bis zum 13:11 war 
der SVD am Zug, bis Mitte 
der zweiten Hälfte der Faden 

etwas verlorenging. Hain- 
burg glich zum 14:14ausund 
lag eine Minute vor Schluß 
sogar mit 16:15 vorne. Eber- 
hard Ruht behielt dann aber 
die Nerven und verwandelte 
noch einen Siebenmeter zum 
letztlich gerechten 16:16- 
Endstand. 

SVD: Schlegel, Löw, Ger- 
hardt (6), Ruhl (4/2), Batinic 
(3), Buch (2), Hobbhahn (1), 
A. Müller, Pflug, Wolf, Hen- 
ge, Czaja. 

Für die Frauen des SVD 
gab es dagegen in der Be- 
zirksliga I eine böse Überra- 
schung. Nach einem zerfah- 
renen Spiel mußte bei Arte- 
mis Sport Frankfurt eine 
.schmerzliche 15:19-Nieder- 
lage eingesteckt werden. 
Dies bedeutet jetzt vier 
Punkte Rück.stand zu Spit- 
zenreiter TV Gelnhausen. 
Auch Trainer Thomas Reb- 

mann hatte Personalproble- 
me. Vier Spielerinnen waren 
verletzungs- oder krank- 
heitsbedingt angeschlagen. 
So konnte auch Spielmache- 
rin Sylke Bratengeier nur 
sporadi.sch eingesetzt wer- 
den, so daß oft die ordnende 
Hand fehlte. Bis zur 4:3- 
Führung schien noch alles 
im Lot, doch in den letzten 
zehn Minuten vor dem Sei- 
tenwechsel folgte das abso- 
lute Tief in dieser Begeg- 
nung. Artemis nutzte die 
Gunst der Stunde und legte 
bis zur Pause ein 8:4 vor. 

In der Halbzeit wurden die 
Hainerinnen von Trainer 
Rebmann noch einmal auf- 
gerüttelt, rafften sich dann 
im zweiten Abschnitt noch 
einmal auf. Tempo und Ni- 
veau dieser Begegnung wur- 
den nun besser. Beim 9:9, 

Egelsbach (leo) - Mit ei- 
nem 13:7-Erfolg gegen 
Schlußlicht SG Arheilgen 
eroberten die Handballda- 
men der SG Egelsbach in der 
2, Darmstädter Bezirksliga 
Ost erstmals die Tabellen- 
spitze. 

,.Wir dürfen uns nicht ein- 
lullen lassen", forderte 
SGE-Pressesprecherin Sabi- 
ne Lenz im Vorfeld der Par- 
tie. Aber die Egelsbacherin- 
nen, die krankheitsbedingt 
auf Anja Hirner verzichten 
mußten, kamen zunächst 
überhaupt nicht in die Gän- 
ge und vergaben zahlreiche 

Möglichkeiten. Arheilgen 
legte einen Treffer vor, dann 
erzielte Egelsbach wieder 
den Ausgleich. So ging es bis 
zum 5:5-Pausonstand. 

Nach einem Pausendon- 
nerwetter durch SGE-Trai- 
ner Alexander Horn legten 
die Gastgeberinnen nach 
kurzen Startschwierigkeiten 
im zweiten Durchgang 
mächtig los. Die SGE warf 
sich schnell einen Drei- 
Tore-Vorsprung heraus, der 
in der souverän geführten 
Schlußphase weiter ausge- 
baut wurde. , Daß wir die 
zweite Hälfte mit 8:2 gewon- 

Kleinostheim bereitete der TV-Damen n weiter 

auf dem Vormarsch 

Gegen Eintracht dritter Sieg in Folge 
SGE kein Kopfzerbrechen 

Ungefährdeter 22:14-Erfolg der Egelsbacher Handballer 
Egelsbach (leo) - 

Die Handballherren 
der SG Egelsbach 
setzten sich am ach- 
ten Spieltag der 2. 
Darmstädter Be- 
zirksliga Ost gegen 
die TSG Kahl/Klei- 
nostheim souverän 
mit 22:14 (11:8) 
durch. Mit 11:5 
Punkten bleiben die 
Egelsbacher zwar 
Tabellenfünfter, 
verringerten aber 
den Abstand zu 
Spitzenreiter SG 
Nieder-Roden auf 
drei Zähler, da die 
Rodgauer gleichzei- 
tig in Langen unter- 
lagen. ,,Nieder-Ro- 
den, Langen und 
Egelsbach werden 
wohl die Meister- 
schaft unter sich 
ausmachen", er- 
klärte SGE-Presse- 
chef Chris Zscher- 

neck mit einem 
Blick auf die Tabel- 
le. ,,Böllstein und 
Reichelsheim halte 
ich für nicht so 
stark." 

,,Wir haben es uns 
gegen Kleinostheim 
schwerer gemacht, 
als es war", so 
Zscherneck. Die 
Egelsbacher, ohne 
den grippekranken 
Thorsten Hufnagel, 
begannen mit einer 
offensiv ausgerich- 
teten Abwehr und 
kamen bis zur .20. 
Minute nicht über 
einen Ein-Tore- 
Vorsprung hinaus. 
Beim Stande von 7:6 
stellten die Egels- 
bacher um und zo- 
gen auf 10:7 davon. 
,,Drei Tore Vor- 
sprung waren unbe- 
friedigend, denn wir 

waren klar besser", 
resümierte Zscher- 
neck. Aber die Par- 
tie gegen Kleinost- 
heim war nicht 
mehr als ein un- 
spektakulärer 
Pflichtsieg. Die 
Egelsbacher gerie- 
ten nie in Gefahr, 
die Begegnung ab- 
zugeben und spiel- 
ten ihren Stiefel 
herunter. ,,Es kam 
keine Begeisterung 
auf", so Zscherneck. 

Gleich zu Beginn 
der zweiten Hälfte 
entschieden die 
Gastgeber die Par- 
tie mit zwei weite- 
ren Toren zum 13:8 
frühzeitig. Über 
16:10 erhöhte die 
Krämer-Truppe so- 
gar auf 20:12. Klei- 
nostheim hatte im 
zweiten Durchgang 
nichts mehr entge- 

genzusetzen. 
Bereits am morgi- 

gen Samstag (19.30 
Uhr) stellt sich die 
SGE beim Tabellen- 
vorletzten TSG 
Groß-Bieberau II 
vor. Nachdem man 
in fremden Hallen 
bereits fünf Punkte 
abgab, wollen die 
Egelsbacher nun 
auch auswärts mit 
dem selben 
Schwung zur Sache 
gehen wie in der 
heimischen 
Dr.-Horst- 
Schmidt-Halle. 

SG Egelsbach: 
Zecher (Müller); 
Sven Fritzsche (1), 
Kai Fritzsche (1), 
Thiel (2), Schubert 
(2/2), Beise (3), 
Stahr (6/3), Krämer 
(2), Zscherneck (2), 
Weigt (3), Gaydoul. 

Langen - Nicht schön, aber 
wichtig war der Sieg der zwei- 
ten Basketball-Damenmann- 
schaft des TV Langen gegen 
die Reserve der Frankfurter 
Eintracht. Trotz körperlicher 
und spielerischer Überlegen- 
heit taten sich die TV-Damen 
wie in den vergangenen Jah- 
ren schwer gegen die Gäste. 
Zu viele gute Chancen wurden 
leichtfertig oder überhastet 
vergeben. Nach einer knappen 
30:23-Führung zur Halbzeit 
koimte diese zu Beginn der 
zweiten Halbzeit auf 14 Punk- 
te ausgebaut werden (43:29). 
Die Gäste gaben sich jedoch 

HSG sucht Jugendspieler 
Langen - Die HSG Langen 

sucht nach wie vor Verstär- 
kung ijn Nachwuchsbereich. 
Wer Lust zum Handballspie- 
len hat, schaut am besten 
freitags zwischen 16 und 
17.30 Uhr in der Turnhalle 
der Adolf-Reichwein-Schule 

vorbei. Hier gibt es weitere 
Informationen über Trai- 
nigszeiten, Freizeitveran- 
staltungen und über alles 
was so dazugehört. Mädchen 
und Jungen, egal wie alt, 
sind willkommen. 

11:11 und 13:13 lag die Wen- 
de in der Luft. Aber gerade 
in dieser Pha.se konnten vier 
hundertprozentige Torchan- 
cen, darunter auch ein Sie- 
benmeter, nicht verwertet 
werden. Wiederum nutzte 
Artemis die Gelegenheit, um 
sich auf . 16:13 abzusetzen. 
Dies war die Entscheidung. 
Der SVD bleibt zwar auf 
dem vierten Tabellenplatz, 
aber der Sprung auf Rang 
zwei wurde damit vertan. 

SVD: Appel, Fleckenstein, 
K. Schäfer (5), Vogel (3), M. 
Schäfer (2), Hitzel (2). Küll- 
mer (2), Bratengeier (1), Be- 
ringer, Borg, Roloff, Rathfel- 
der. 

Den Hainer Handballte- 
ams .stehen am Wochenende 
Spitzenbegegnungen bevor. 
Die Männer reisen am Sams- 
tag zum neuen Tabellen- 
zweiten TG Dörnigheim II. 

Anwurf ist um 16.30 Uhr in 
der Maintalhalle. In kom- 
pletter Besetzung haben die 
Hainer durchaus eine reelle 
Siegchance und könnten 
dann die Tabellenführung 
behaupten. Ebenfalls am 
Samstag erwarten die ersten 
Frauen um 18 Uhr in der 
Weibelfeld-Sporthalle den 
noch Verlustpunktfreien 
Spitzenreiter TV Gelnhau- 
•sen. Zuvor spielen um 15 
Uhr die männliche C-Jugend 
gegen den TSV Klein-Au- 
heim und um 16.20 Uhr die 
weibliche A-Jugend gegen 
die TG Nieder-Roden-. Die 
zweiten Frauen spielen am 
Samstag um 19.15 Uhr bei 
der SG Dietesheim/Mühl- 
heim II und brauchen dort 
unbedingt einen Sieg, um 
den An.schluß zur Spitze 
nicht ganz zu verlieren. 

SGE-Damen an der Spitze 

Steigerung nach der Pause beim 13:7 gegen Arheilgen 

nen haben, sagt eigentlich 
alles", so Sabine Lenz. 

In die Sonntagspartie 
(17.15 Uhr) beim Tabellen- 
vorletzten TV Fränkisch- 
Crumbach geht die SGE mit 
ähnlichen Voraussetzungen 
wie in die Begegnung gegen 
Arheilgen. ,,Wir müssen 
konsequent unser Spiel spie- 
len, dann gewinnen wir 
auch", erklärte Lenz. 

SG Egelsbach: Lehmann 
(Heck); Livia Becker (2), Jost 
(1), Sander, Hasche, Fritz- 
sche (2), Kappes (6), Lenz (2/ 
1), Frye. 

nicht geschlagen und verkürz- 
ten auf 44:36. Mit einem Zwi- 
schenspurt und acht Punkten 
in Folge machten die Gastge- 
berinnen alles klar und ge- 
wannen am Ende 56:42. Nach 
den vier Niederlagen zu Sai- 
sonbeginn konnte nurunehr 
mit drei Siegen in Folge der 
sechste Platz in der Tabelle er- 
reicht werden. 

Es spielten: C. Barth (14), I. 
Geuclder-Palinert, U. Köhm- 
Greunke (11), S. Weber (5), A. 
Albrecht (5), D. Nothstein (4), 
S. Dietrich (9), R. Zellner- 
Donnermeyer (8); Trainer: R. 
Greunke. 

SVD-Basketballer 

erneut „abgestürzt' 

58:75-Heimniederlage der Hainer 
Dreieichenhain - In ei- 

nem Spiel der Basketball- 
Bezirksliga Darmstadt 
mußte die erste Herren- 
mannschaft des SV Drei- 
eichenhain eine 58:75- 
Heimniederlage gegen die 
TGS Ober-Ramstadt hin- 
nehmen. Obwohl die Hai- 
ner köiperlich klar unter- 
legen waren, konnten sie 
das Spiel bis zur Pause 
aufgrund schneller Offen- 
sivaktionen offenhalten. 
Das drückte sich auch im 
Halbzeitergebnis von 
37:36 für die TGS aus. 

In der zweiten Spiel- 
hälfte blieben dann aller- 
dings fast alle Versuche, 
Punkte zu erzielen, erfolg- 
los. Nicht etwa der Gegner 
erhöhte seine Verteidi- 
gungsleistung, die Hainer 
selbst verstellten sich den 
Weg durch zu überhastete 
Angriffe, und es kam dann 

auch noch Wurfpech hin- 
zu. So konnten die Oden- 
wälder kontinuierlich 
ihren Vorsprung ausbauen 
und kamen letztlich zu ei- 
nem ungefährdeten Sieg. 
Mit dieser Niederlage 
kann man in Dreieichen- 
hain schon von einer 
schwarzen Serie sprechen, 
und die Mannschaft wird 
sich am Riemen reißen 
müssen, um nicht in den 
Abstiegsstrudel zu gera- 
ten. 

Es spielten: Stefanski 
(15), Naus (7), Westphal 
(9), Stromann (2), Hof- 
mann, Metje, Plenz (3), 
Friese (15), Klohs (2), 
Schmitz (5). 

Am Sonntag, 19. No- 
vember, erwartet der SVD 
um 18 Uhr in der Sport- 
halle der Weibelfeldschule 
den VfL Bensheim. 

41 Punkte von Klemm 

SVD-Damen II bezwangen Langen III 
Dreieichenhain - Ein herr- 

liches Spiel lieferten sich die 
zweiten Basketballdamen 
des SV Dreieichenhain am 
vergangenen Samstag in der 
Kreisklasse gegen den TV 
Langen III. Ein effektives 
und dynamisches Zusam- 
menspiel der Mannschaft 
und die darauffolgende 
Trefferserie von Jutta 
Klemm verschaffte dem 
SVD schon nach zehn Minu- 
ten einen beruhigenden Vor- 
sprung von 13 Punkten 
(22:9). Immer wieder gelang 
den SVDlerinnen durch eine 
gute Verteidigungsarbeit 
unter dem eigenen Korb ein 
Ballgewinn. Sofort wurde 

auf Angriff umgeschaltet, 
und es konnten durch einige 
Fastbreaks Punkte erzielt 
werden. 

Auch in der zweiten Halb- 
zeit gelangen den Hainerin- 
nen einige schöne Aktionen, 
fast jeder Angriff wurde oh- 
ne Probleme mit einem Kor- 
berfolg abgeschlossen, so 
daß es zu einem verdienten 
Sieg von 67:49 (Halbzeit 
30:24) kam. 

Für den SVD spielten: Viel 
Doertenbach (6), Susanne 
Wegeier (5), Jutta Klemm 
(41), Anja Kempf (7), Yasmin 
Dieddy, Katja Gänshirt (8); 
Trainer: Peter Naus. 
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■E3, 

„Giraffen"-Reserve 

kletterte nach oben 

Spitzenreiter nach 91:76 in Lieh 

Stellung, waren 
bereit zu kämp- 
fen und glänz- 
ten mit einer 
hervorragenden 
Trefferquote. 
..Wir müssen 
nur endlich die 
vielen Ballver- 
luste abstellen", 
zeigte sich Ar- 
nold dann doch 
nicht völlig zu- 
frieden. 

Langen - Die 
zweite Basket- 
ballherren- 
mannschaft des 
TV Langen kam 
bei der Reserve 
des TV Lieh zu 
einem sicheren 
91:76-Erfolg. 
Mit 10:4 Punk- 
ten liegt das 
Team von Trai- 
ner Thomas Ar- 
nold nun an der 
Tabellenspitze 
der Oberliga 
Hessen. 

Nur bis zur 
sechsten Minute 
hielten die 
Gastgeber das 
Ergebnis au.sge- 
glichen. Ein 
kurzer Zwi- 
schenspurt, an- 
getrieben durch 
den überragen- 
den Joe Whit- 
ney. brachte 
dem TVL eine 

28:17-Führung, 
die bis zur 
Halbzeit (48:37) 
Bestand hatte. 

Auch in der 
zweiten Hälfte 
konnten die Li- 
eber Aufbau- 
spieler Hönle 
und Link, die 
zusammen 56 
Punkte erziel- 
ten. nicht ge- 
stoppt werden. 
Der TVL nutzte 
aber seine 
Überlegenheit 
unter dem Korb 
sehr gut und 
baute so den 
Vorsprung kon- 
tinuierlich bis 
auf 89:67 zwei 
Minuten vor 
Schluß aus. Ins- 
gesamt hatten 
die ,,kleinen Gi- 
raffen" eine 
sehr gute Ein- 

Es spielten: 
Harald Sapper 
(2), Klaus Neu- 
mann (3), Axel 
Hottinger. Mo- 
ritz Tobien. 
Frank Decken- 
bach (je 4), Da- 
niel Arons (7), 
Rainer Greunke 
(10), Bernd 
Neumann (13), 
Jens Oltrogge 
(14), Joe Whit- 
ney (30). Die weibliche Basketball-B-Jugend des TVL, rechts die Langenerln Roßbach, besiegte am Wochenende den Nachwuchs des EOSC 

Offenbach hoch mit 96:31. Die TV-Mädchen blieben damit In der Oberliga Hessen weiterhin ungeschlagen. Foto: Orlowski 

HSG-Herren: 

Schwächen in 

der Abwehr 
Langen - Am sechsten 

Spieltag der Krei.sklassc 
Darmstadt Ost unterla- 
gen die zweiten IleiTen 
der HSC: Langen bei der 
SG Dieburg mit 17:23 
Langens vierte Aus- 
wart.sniinlerlage gilinde- 
te sich vor allem auf eine 
schwache Abwehrlei- 
stung. Die Mannschaft 
von Tiainer Robert 
Hamm wartet weiterhin 
auf den ersten Auswärt.s- 
erfolg. 

Iisr. Langen II: Kainer 
Flatter, Stefan Katzer, 
Michael Smasal, Stefan 
Anthes, Stefan Beek- 
mann, Axel von Cam- 
penhausen. Christian 
Desczyk, Volker Kret- 
.schmann, Uwe Kümmel, 
Bemd LckIc. Maivel Lo- 
rei. Joachim Mields. 
Marcus Werner. Horst 
Wei-witzke. 

Im nächsten Heimspiel 
trifft die HSG Langen II 
am Sonntag um l().3n 
Uhr in der Sehring-Halle 
auf dieTCi Stockstadt. 

TV-Damen zeigten sich nervenstark 

Regionalliga-Basketballerinnen behaupteten sich in Mainz mit 58:54 
Langen - Mit einem 

schwer umkämpften 58:54- 
Sieg beim ASC Mainz konn- 
ten die Regionalliga-Basket- 
balldamen des TV Langen 
den vierten Tabellenplatz 
hinter dem punktgleichen 
PSV Gießen einnehmen. Die 
Tabelle führen Trier und 
Frankfurt mit jeweils 12:2 
Punkten an. 

Der wichtige Sieg war am 
Ende schwer erkämpft. Am 
Anfang sah es nach einer 
leichten Aufgabe für die Gä- 
ste aus, denn durch Punkte 
von Rollwage und Tomase- 
vic führten sie in der vierten 
Minute mit 7:1. Doch dann 
tauchten Un.stimmigkeiten 
im Langener Angriffsspiel 
auf: Die Zonenverteidigung 
stellte den TVL vor Proble- 

me. Man begann unkonzen- 
triert zu spielen, was zu vie- 
len Fehlpässen führte, die 
wiederum die Mainzerinnen 
rigoros auszunutzen wußten 
und so in der 14. Minute mit 
20:16 in Front lagen. Die 
Langener Damen wurden 
zusehends nervöser, die ein- 
fachsten Würfe unter dem 
Korb gingen ebenso wie die 
Dis'anzwürfe daneben. So 
kam es, daß der ASC mit ei- 
ner Zehn-Punkte-Führung 
in die Pause gehen konnte. 

Doch wer nun glaubte, daß 
die Langenerinnen resignie- 
ren würden, .sah sich ge- 
täuscht. Mit einer aggressi- 
ven und sehr guten Verteidi- 
gung konnte man sich konti- 
nuierlich herankämpfen. 

Jugendfußhall 

SG Egelsbach 
B: JSG Brandau/Gadern- 

heim — SGE 1:3, SGE — 
Germ. Pfungstadt 8:0 

Einen gelungenen Start in 
die Punktrunde der zweit- 
höchsten Spielklasse für B- 
Jugendmannschaften hatte 
die Mannschaft um das Trai- 
nergespann Fischer. Im er- 
sten Spiel gegen JSG Bran- 
dau/Gadernheim mußte man 
auf einem sehr weichen 
Hartplatz antreten, der ein 
technisch hochstehendes 
Spiel nicht zuließ. Auch ließ 
die Einstellung der Spieler 
in der ersten Halbzeit sehr 
zu wünschen übrig, und man 
ließ sich auf das ,,kick and 
roush" der Gastgeber ein. 
Immer wieder rannte man 
sich an der kompakten Ab- 
wehr von Brandau fest, so 
daß man in den ersten 40 Mi- 
nuten nur zu sehr wenig Tor- 
chancen kam. Nicht verwun- 
derlich für die zahlreichen 
Zuschauer 'kam dann das 
Führungstor der Gastgeber 
nach einem kapitalen Ab- 
wehrfehler der SGE, Auch 
danach änderte sich nichts 
an der Spielweise der SGE, 
Erst ein Donnerwetter in der 
Halbzeitpause rüttelte die 
SGE wach. Eine völlig ver- 
wandelte Mannschaft kam 
aus der Kabine. Nun wurde 
um jeden Ball gekämpft und 
keinen Meter Boden preisge- 
geben. Der Gegner kam nun 
nicht mehr aus seiner Hälfte 
heraus und es wurde ein 
Spiel auf ein Tor. Ein lupen- 
reiner Hattrick des Mittel- 
stürmers der SGE ergab 
dann einen völlig vedienten 
3:1-Sieg gegen einen kämp- 
ferisch starken Gastgeber. 

Im zweiten Spiel gegen 

Doch die Mainzerinnen 
wollten sich die Führung 
nicht so einfach nehmen las- 
.sen, .so daß die Zuschauer ei- 
ne sehr kampfbetonte zweite 
Halbzeit zu sehen bekamen. 
Jedoch stellte sich die Lan- 
gener Truppe im Laufe der 
zweiten Hälfte besser auf die 
Mainzer Zone ein. Es wurde 
souverän gepaßt, bis es zu 
freien Würfen kam, welche 
nun auch endlich den Weg in 
den Korb fanden. Ebenso 
unter den Körben kämpften 
die Center unverdrossen, so 
daß auch sie zu Korberfolgen 
kamen. Eine Minute vor 
Schluß gelang endlich der 
52:52-Ausgleich. Jetzt zeig- 
ten die Oneal-Schützlinge, 
daß sie es langsam lernen, in 
brenzligen Situationen die 

Nerven zu behalten. Mit 
zwei Punkten von Rollwage 
und vier verwandelten Frei- 
wüfen von Silke Heger und 
Tomasevic konnte man am 
Ende noch mit 58:54 gewinn- 
en und sich glücklich in die 
Arme fallen. 

Trainer Virgil Oneal lobte 
vor allem die .sehr gute Ver- 
teidigung in der zweiten 
Halbzeit, kritisierte aber 
gleichzeitig die unkonstante 
Leistung seiner Damen in 
der ersten Hälfte. Bleibt zu 
hoffen, daß man am kom- 
nenden Sonntag gegen Kai- 
serslautern an die gute De- 
fen.searbeit anknüpfen kann 
und wieder zu einem kon- 
zentrierten Spiel finden 
wird. 

Pfungstadt auf dem unge- 
liebten Kunstrasenplatz war 
die SGE-Mannschaft von 
Anfang an hellwach. Bereits 
in der zweiten Minute konn- 
ten die Spieler per Kopfball 
in den rechten oberen Win- 
kel mit 1:0 in Führung ge- 
hen. Danach entwickelte 
sich ein sehr einseitiges 
Spiel, bei dem die B-Jugend 
Ball und Gegner laufen ließ. 
Die Zuschauer waren begei- 
stert vom technischen Spiel 
ihrer Mannschaft. Der Geg- 
ner hatte keine emsthafte 
Torchance im gesamten 
Spiel. So fielen die Tore in 
regelmäßigen Abständen. 
Am Ende stand ein völlig 
verdienter 8:0-Sieg zu Bu- 
che. Damit hatte die B-Ju- 
gend einen gelungenen Start 
in die Punktrunde. Dies gilt 
es am heutigen Freitag aus- 
zubauen. Genger auf heimi- 
schem Gelände ist TuS 
Griesheim. Beginn des 
Spieles ist 18.30 Uhr. 
E 1: TSV Pfungstadt — SGE 
2:4 

Die ersten Spielminuten 
verschlief die SGE. So stand 
es schon nach drei Minuten 
1:0 für Pfungstadt. Dann 
wurden die Egelsbacher erst 
richtig wach. Die E I ging 
dann mit 3:1 in die Halbzeit. 
Die zweite Halbzeit war 
noch einmal spannend, das 
Spiel wurde aber ganz klar 
mit 4:2 gewonnen. Somit hat 
die EI der SGE auch ihr 
zweites Punktspiel in der 
Kreisliga gewonnen. Näch- 
sten Samstag (11. Novem- 
ber) erwartet die SGE 
Darmstadt 98. 
F II: SV Erzhausen — SGE 
1:3 

Durch eine starke kämpfe- 
rische Leistung von der er- 
sten bis zur letzten Spielmi- 
nute gewann die F II ihr 
zweites Punktspiel. 

Teilnehmerfeld war 

mit Könnern gespickt 

Turnier beim Billard-Club Langen 
Langen - Im 

Rahmen der Fei- 
erlichkeiten zum 
25jährigen Beste- 
hen des 1. Lan- 
gener Billard- 
Clubs wurde in 
den Vereinsräu- 
men ein German 
Grand Prix im 
Fünf-Kegelbil- 
lard ausgetragen. 
Das Teilnehmer- 
feld war gespickt 
mit deutschen 
Meistern und der 
gesamten Natio- 
nalmannschaft. 

Der Langener 
Weltmeister- 
schaftsteilneh- 
mer Manfred 
Gottschalk 
kämpfte sich bis 
ins Viertelfinale 
vor und unterlag 
etwas unglück- 

lich gegen Tho- 
mas Hähne aus 
Dresden. Dieter 
Altmann vom BC 
Langen kam im- 
merhin unter die 
letzten zwölf. Ti- 
telverteidiger 
Gert Kunz setzte 
sich souverän 
durch und ge- 
wann das Finale 
gegen Lars Ni- 
gisch glatt mit 
3:0. Die Sachsen 
Thomas Hähne 
und Steffen Exler 
zeigten gute Lei- 
stungen und be- 
legten die Plätze 
drei und vier. Das 
zweitägige Tur- 
nier war ein gro- 
ßer Erfolg für den 
Langener Bil- 
lardsport und soll 

im kommenden 
Jahr erneut ver- 
anstaltet werden. 

Fünf-Kegelbil- 
lard wird auf Ca- 
rambolagenti- 
schen (ohne Lö- 
cher) gespielt. 
Außerdem kann 
beim BC Langen 
Dreiband, Cadre 
und die Freie 
Partie gespielt 
werden. Wer In- 
teresse daran hat, 
kann donnerstag- 
abends in der 
Gaststätte des 
Waldstadions 
Oberlinden vor- 
beischauen. Nä- 
here Informatio- 
nen gibt's beim 
Vorsitzenden Lo- 
thar Volkert un- 
ter 127 13 24. 

Jugendbasketball 
TV Langen 

wO: TVL — BC Wiesbaden 
30:60 

In ihrem ersten Saison- 
spiel konnten die D-Mäd- 
chen ihre körperliche Unter- 
legenheit auch mit einem 
tollen Kampfgeist nicht 
wettmachen. Lena Otto im 
Angriff und Julia Hofmann 
in der Defen.se zeigten an- 
sprechende Leistungen. 

mD: TVL — BC Wiesbaden 
71:51 

Am vergangenen Sonntag 
fand das erste Spiel der neu- 
en Sai.son statt. Aufgrund 
der alter.sbedingten Abgänge 
mußte Trainer Matthais Bu- 
randt eine neue Mannschaft 
formen. Nach anfänglichen 
Problemen fand sich die 
Mannschaft danach .sehr 
schnell und es wurde ein in- 
teressantes Spiel mit ab- 
wechselnden Kombinatio- 
nen, Dies zeigte sich zur 
Halbzeit mit dem Spielstand 
von 38:22, 

In der zweiten Hälfte wur- 

den dann alle Spieler einge- 
setzt, um sich auch in der 
Praxis zu bewähren. Mit ei- 
nem. aufgrund .seiner Kör- 
pergröße, herausragenden 
Daniel Braun wurde das 
Spiel mit 71:51 Punkten ge- 
wonnen. 

Es spielten: Daniel Braun 
(28), Christopher Becker (9). 
Cem Altiparmak (4), Maxi- 
milian Trübner (10), Benja- 
min Rengstl (4), Julian llaa- 
se, Orcun Yapici (4), Thomas 
Otto (12). 
niC: TV Lieh — TV Langen 
70:9:$ 

In der Oberliga kam der 
TVL mit einer mann.schaft- 
lich sehr ausgeglichenen 
Leistung - - vier Spieler 
punkteten zweistellig -- zu 
seinem zweiten Sieg in Fol- 

wB: TVL — EOSC Offen- 
baeh 96:31 

Die B-Mädchen bleiben 
weiterhin die einzige unge- 
schlagene Mannschaft in tler 
Oberliga He.s.sen. Gegen Of- 
fenbach überzeugten sie mit 
starker Verteidigung und 
kompromißlosem Fastbre- 

akspiel. 
niB: TVL — BC Wiesbaden 

7(i:fi2 
Bedingt durch das Fehlen 

von Spielmacher Matthias 
Zapf verlief die erste Hälfte 
für Langen etwas chaotisch. 
Der Pausenrüekstand von 
34:37 währte dank einer gu- 
ten Defenseleistung aber 
nicht lange. 

wA: BC Darmstadt— TVi- 

Die A-Mädchen konnten 
erfolgreich Revanche für die 
hohe Hinspielniederlage 
nehmen, wobei ihnen in den 
Schlußminuten auch das 
Glück zur .Seite stand. 

mA: TVL — BC Darmstadl 
78:5 

Dank deutlicher körperli- 
cher Überlegenheit siegte 
die Mannschaft um (lie 
Bundesligaspieler Bontiis 
und Granold leicht und 
bleibt diese Saiscm weiterhin 
ungeschlagen. 

Das Oberligaspiel der C- 
Mädchen gegen Kronberg 
fiel aus, da Kronberg keine 
komplette Mannschaft stel- 
len konnte. 

Egelsbacher Handballer Jugendhandball 

hatten wenig Chancen 

Deutlicher Sieg für Arheilgen: 17:11 
Egelsbach - Die 

dritte Mann- 
schaft der SGE- 
Handballer 
konnte dem Gast 
aus Arheilgen 
nur in der ersten 
Halbzeit Paroli 
bieten. In der 
zwölften Spiel- 
minute stand es 
noch 3:3. Die 
nächsten Tore 
fielen erst in der 
29, Minute zum 
5:3-Pausenstand 

für Arheilgen, 

In der zweiten 
Spielhälfte war 
der Gast aus Ar- 
heilgen die domi- 
nierende Mann- 
schaft und hatte 
sich bis zur 36, 
Minute mit 9:5 
Toren abgesetzt. 
Der SGE III fehl- 
te im Angriff der 
nötige Schwung, 
um zu mehr Tor- 
ererfolgen zu- 

kommen, In den 
letzten zehn Mi- 
nuten baute Ar- 
heilgen seinen 
Vorsprung von 
12:9 zum 17:11- 
Endstand aus. 

Es spielten: 
Mix, Schneider; 
Heller, Witter, 
Friedrich, Wil- 
helm, Kappes, 
Schumann, Nie- 
muth. Mähner, 
Dorst, 

SKV-Teams mußten sich strecken 

Mühevolle Siege für beide Mannschaften bei Tabellenschlußlichtem 
Langen - Beide Teams des 

SKV 77 Langen konnten am 
vergangenen Wochenende 
die so wichtigen Punkte mit 
nach Langen bringen. Wie 
bereits erwartet, tat man 
sich gegen die Tabellenletz- 
ten, bei denen beide Mann- 
schaften antreten mußten, 
wieder besonders schwer. 
Daher gingen die Spiele 
auch äußerst knapp aus. 
1. SKV Rödermark II - SKV 
7712 316 : 2 327 

Der Gegner, bisher ohne 
zählbaren Erfolg auf dem 
letzten Tabellenplatz, erwies 
sich als die erwartet unange- 
nehme Mannschaft, denn 
man hatte nichts zu verlieren 

und konnte daher unbe- 
schwert aufspielen. Trotz 
guter Leistung von Josef 
Popp mit 414 Holz gerieten 
die Langener gleich mit 41 
Holz in Rückstand, denn 
Harry Wolfen kam mit den 
Gegebenheiten nicht zurecht 
und brachte lediglich 345 
Leistungspunkte zustande. 
Eine solide Leistung im Mit- 
telpaar von Leo Sander (393) 
und Karl Schulze (383) führ- 
te dazu, daß der Rückstand 
in eine Führung von zehn 
Holz umgewandelt werden 
konnte. Manfred Seipel mit 
408 Holz und Ivo Vukasovic 
brachten im Schlußpaar das 

Kunststück fertig, diesen 
knappen Vorsprung nach 50 
Wurf wieder in einen Rück- 
stand von 25 Holz umzuwan- 
deln, besannen sich gegen 
Ende der Partie aber auf ihre 
kämpferischen Qualitäten, 
so daß am Ende ein kanpper 
Sieg mit elf Holz auf Lan- 
gener Seite blieb. 
TSG Gut-Holz Neu-Isen- 
burg I — SKV 77 II 
2193:2 196 

Noch wesentlich spannen- 
der verlief das Spiel der 
zweiten Mannschaft, die 
buchstäblich mit dem letz- 
ten Wurf den Sieg sicherstel- 
len konnte. Während der 

ausgeglichenen Partie ge- 
lang es keiner Mannschaft, 
sich entscheidend abzu.setz- 
ten. Rudolf Sommer (360) 
und Martin Götzl (375) 
konnten zu Beginn genau 
wie Dierk Kellner (363) und 
Roland Hock (374) keine Ak- 
zente setzen, so daß Heinrich 
Müller (351) und Klaus 
Schlapp (373) mit sechs Holz 
Vorsprung auf die Bahnen 
gingen. Der NeiA'enstärke 
von Klaus Schlapp war es 
dann zu verdanken, daß er 
im letzten Wurf mit sechs 
Holz den Langener Sieg un- 
ter Dach und Fach bringen 
konnte. 

wB: SG Egelsbach — IISC. 
7:9 

Mit dem Sieg am letzten 
Wochenende in Egelsbacli 
feierte die weibliche B-.Iu- 
gend der HSG Premiere. 
Noch nie hatte man gegen 
diese Mannschaft gewonnen. 
Das Team wurde genau auf 
den Egelsbacher Angriff ein- 
gestellt und hatte ihn mit 
dem Verlauf des Spiels im- 
mer besser im Griff. Dazu 
kam, daß Torfrau Emily 
Marlow ihr bestes Spiel der 
bisherigen Saison zeigte. Im 
Angriff hieß das Rezept: lan- 
ge Spielen und auf die Lük- 
ken warten - und die taten 
sich mit der Zeit immer häu- 
figer auf und wurden von 
den Spielerinnen zum Teil 
sehr schön genutzt. Die 
Mannschaft kämpfte bis zur 
letzten Minute und gab kei- 
nen Ball verloren, da war der 
Sieg am Ende natürlich die 
schönste Belohnung. Die 
Mannschaft befindet sich 
durch diesen Erfolg nun auf 
dem zweiten Tabellenplatz, 
obwohl das Team neu for- 
miert werden mußte. Am 
kom.nenden Sonntag muß 
man zum Tabellenersten 
Reinheim, der angesichts der 
letzten Saison auch zu schla- 
gen ist. 

Es spielten: Emily Marlow; 
Miriam Levy (2), Sandra 
Klug, Sandra Demelt (4), La- 
rissa Bogner (1), Miriam 
Schaary (2), Vanessa Schnei- 
der, Heike Wadas, Jana Jan- 
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Jetzt schielt TTC-Erste sogar auf den Titel 

Langener überzeugten mit 9:2 über TTC Höchst/Nidder / Damen weiter ungeschlagen 

Zwei Punkte Im Einzel und einen Im Doppel sammelte Jörg Bud- 
zlsz beim 9;2-Erfolg des Langener Otwrilglsten über den TTC 
Höchst/Nidder. Am Wochenende Ist die erste TTC-GarnItur In 
Salmünster zu Gast und möchte von dort beide Punkte mitneh- 
men. Sollte dieses Vorhal>en gelingen, könnten die Langener 
bei der Vergabe des Titels ein Wörtchen mitreden. Foto: Orlowski 

Langen (hk) - Der TTC 
Langen feierte im Heimspiel 
der Ti.schtennis-Oberiiga 
Südwest der Herren einen 
hohen 9:2-Erfolg gegen den 
ITC Höchst/Nidder und un- 
termauerte damit den guten 
vierten Tabellenplatz bei 
jetzt 9:5 Punkten. Bereits in 
den Doppeln wurde durch 
eine schnelle 3:0-Führung 
auf die Siegerstraße einge- 
bogen. Budzisz/A. Thomas, 
Lammers/Sokala, Dömer/A. 
Thomas waren hier in je- 
weils zwei Sätzen erfolg- 
reich. Anschließend erhöh- 
ten Jörg Budzisz, Heiner 
Lammers, Arno Thomas und 
Wolfgang Dörner durch klug 
heraugespielte Einzel auf 
7:0. So konnte man die Nie- 
derlage von Horst Werk- 
mann und Georg Thomas im 
hinteren Paarkreuz zum 7:2 
leicht verschmerzen. An der 
Spitze rückten Jörg Budzisz 
und Heiner Lammers mit 
ihrem zweiten Einzelsieg die 
Verhältnisse wieder ins rich- 
tige Licht und der 9:2-End- 
stand war perfekt. Eine soli- 
de Mannschaftsleistung ge- 
nügte der TTC-Ersten zu 
diesem verdienten Heimsieg 
und man kann den nächsten 
Aufgaben mit Ruhe entge- 
gensehen. Am Samstag muß 
man beim TTC Salmünster 
antreten und will dort beide 

Punkte mit nach Hau.se neh- 
men. Wenn dies gelingt, 
kann man bei der Meister- 
schaftsvergabe ein gewichti- 
ges Wort mitsprechen. 

Die zweite TTC-Herren- 
mannschaft unterstrich ihre 
Tabellenführung in der Be- 
zirksliga mit dem 9:0-Aus- 
wärt.ssieg bei der SG Sossen- 
heim II. Man hatte zunächst 
in den Doppeln einige Mühe 
mit den Gastgebern, denn 
hier konnte sich Stark/An- 
ders, Gärtner/Fels und 
Reidl/Reidl jeweils er.st im 
dritten Satz durchsetzen. 
Nach der .T:0-Führung war 
aber der Widerstand der 
Sossenheimer gebrochen 
und die TTC-Akteure ge- 
wannen in lockerer Manier 
alle übrigen Spiele. Andrea 
Stark, Volker Gärtner, Ha- 
rald Fels, Eberhard Reidl, 
Hans-Werner Reidl und 
Marco Anders boten eine 
überzeugende Vorstellung 
und bleiben ein heißer Titel- 
anwärter. 

Die dritte TTC-Herrenver- 
tretung war zunächst im Po- 
kal der Bezirksliga beschäf- 
tigt und konnte hier an eige- 
nen Platten einen 5:1-Sieg 
gegen den SV Fürth heraus- 
holen. Winfried Klopper (2), 
Robert Löbig (2) und Erhard 
Kaiser waren hier die Punk- 
tesammler, so daß man die 

nächste Runde mit Span- 
nung erwartet. Im i Punkt- 
spiel der Bezirksliga unter- 
lag die TTC-Dritte zu Hause 
dem spielstarken TV See- 
heim mit 5:9 Punkten. Das 
Manko lag hier in den Dop- 
peln, da man keinen einzigen 
Zähler verbuchen konnte. 
Dies war in den Einzeln 
nicht mehr wettzumachen, 
wenn sich die Langener auch 
mächtig ins Zeug legten. Es 
kamen aber nur noch fünf 
Einzelpunkte heraus, die 
von Erhard Kaiser, Gerhard 
Armer. Winfried Klopper, 
Winfried Reichert und Nor- 
bert Degen erzielt wurden. 
Winfried Klopper verlor ein 
Spiel hauchdünn mit 21:23 
im dritten Satz und Robert 
Löbig mußte an Brett zwei 
den Gästen beide Zähler 
überlassen. 

Die vierte TTC-Herren- 
mannschaft konnte ihre 
Spitzenstellung in der Be- 
zirksklasse mit dem 9:5- 
Heimsieg gegen den TV Ber- 
gen-Enkheim II untermau- 
ern. Bis zum 4:4-Zwischen- 
stand war die Partie völlig 
offen und bis dahin konnten 
Sander/Kitzmann, Sehring/ 
Krusche, Matthias Weber 
und Peter Kitzmann für den 
TTC punkten. Dann siegte 
Herbert Krusche knapp mit 

22:20 im dritten Satz zum 5:4 
und damit war der Bann ge- 
brochen und die TTC-Dritte 
kam durch weitere Erfolge 
von Matthias Weber. Hart- 
mut Sander, Hans Sehring 
und Erik Ackermann noch 
zum deutlichen 9:5-Sieg. 

Die Damen des TTC blei- 
ben in der Kreisliga weiter 
ungeschlagener Tabellen- 
führer. Durch einen 8:0- 
Kantersieg gegen DJK 
Mühlheim unterstrich man 
seine Titelambitionen. Eik- 
ke/Kommesser und Wasch- 
ke/Doll sorgten für die 2:0- 
Führung in den Doppeln. 
Danach wurde die Partie in 
den Einzeln locker nach 
Hause gebracht. Gisela 
Waschke, Bärbel Eicke, Hei- 
ke Kommesser und Eva Doll 
boten eine geschlossene 
Mannschaftsleistung, aller- 
dings wurde man von den 
Gästen auch kaum gefor- 
dert. 

Die fünfte TTC-Herren- 
mannschaft siegte im Heim- 
spiel gegen TuS Zeppelin- 
heim mit 9:2 und konnte 
ihren guten Tabellenplatz in 
der oberen Hälfte behaup- 
ten. Das Ergebnis von 9:2 
täu.scht etwas über den wah- 
ren Spielverlauf hinweg, 
denn viele Spiele gewannen 
die TTC-Akteure erst im 
dritten Satz und man hatte 

schon einiges zu tun. um die 
Zeppelinheimer in die Knie 
zu zwingen. In den Doppeln 
wurde durch die Erfolge von 
Schinz/Bebenek, Chudy/ 
Heiterhoff und Hujer/Bret- 
tel der Grundstein zum Siep 
gelegt. In den Einzeln waren 
Volker Schinz (2), Michael 
Chudy (2). Michael Heiter- 
hoff und Malte Brettel er- 
folgreich. 

Einen 9:3-Heimsieg lande- 
te die TTC-Siebte im Derby 
gegen den TV Dreieichen- 
hain III. Nach einer 4:0 -Füh- 
iiing durrh Siege von Hol- 
der/Koch, Junak/Putowski. 
Bass/Hansch und Lars Ju- 
nak konnte man locker auf- 
spielen und brachte die Par- 
tie sicher nach Hause. Die 
weiteren TTC-Zähler fielen 
durch Michael Putowski. 
Henning Koch, Lars Junak, 
Dominik Holder, Michael 
Putowski und Steffen Bass. 

Am Samstag, 11. Novem- 
ber, spielen: TTC-Herren II 
— Vikt. Preußen Frankfurt II 
(18 Uhr), TTC Salmünster — 
TTC-Herren I (19 Uhr); am 
Sonntag, 12. November, 
spielt: TTC-Herren VII — 
DJK Mühlheim II (9.30 Uhr). 
Die Heimspiele werden in 
der Turnhalle der Albert- 
Einstein-Schule ausgetra- 
gen. 

SGE I fürs Spitzenspiel gerüstet 

Egelsbacher Tischtennisherren erteilten Ober-Roden Lehrstunde 
TS Ober-Roden II — SGE I 
1:9 

Zu einem deutlichen 9:1- 
P'rfolg kam die erste Mann- 
schaft bei iler allerdings 
nicht allzu spielstarken TS 
()ber-Ki)den. Nachdem 
gleich zu Beginn die Doppel- 

' [Klärung Rosam/Bender 
durch eine äußerst mäßige 

' Leistung für den Ehren- 
' punkt der Gastgeber gesorgt 
' halte, lief es auf Egelsbacher 
' Seite rund und es wurde 
' Punkt um Punkt eingefah- 
' ren. So punkteten zunächst 

die Doppel Schroth/M. Bor- 
muth sowie Waldhaus/von 

■ der Hoya lin Anschluß dar- 
an wurden durch Waldhaus 
(2), Hosam, Bender, Schroth, 
M. Bormuth und von der Ho- 
ya sämtliche Einzelbegeg- 
nungen recht souverän ge- 
wonnen. Lediglich Wald- 
haus und Rosam mußten ge- 
egn den gegnerischen Spit- 
zenspieler in den Entschei- 
dungssatz, gewannen diesen 

dann aber mit 21:18 bezie- 
hungweise 21:16. 

Vor dem nun anstehenden 
Spitzenspiel in der Kreisliga 
Offenbach ergibt sich nun- 
mehr folgende Situation: Ta- 
bellenerster TTV Offenbach: 
16:0 Punkte, 72:23 Spiele, 
Tabellenzweiter SGE I: 16:0 
Punkte, 72:24 Spiele. Aus 
dieser Tabellenkonstellation 
läßt .sich unschwer erken- 
nen, welch vorentscheiden- 
der Charakter in Bezug auf 
die Meisterschaft diese Be- 
gegnung hat. Spieltermin ist 
der 12. November, 9.30 Uhr, 
in der Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle in Egelsbach. Für ei- 
nen regen Zuschauerzu- 
spruch und eine damit ver- 
bundene Rückenstärkung 
bei dieser sportlichen Aus- 
einandersetzung wäre man 
auf Egelsbacher Seite sehr 
dankbar. 
SGE II — DJK Ober-Roden 
IV 9:1 

Einen ebenso leichten 9:1- 

Erfolg landete die zweite 
Garnitur in ihrem Heimspiel 
gegen DJK Ober-Roden IV. 
Lediglich Bellinksis/D. 
Schneider waren in ihrem 
Doppel unterlegen. Seib/ 
Sirsch und Schulz/Laube 
gewannen ihre Doppelbe- 
gegnungen jeweils im dritten 
Satz. Die sieben Einzelzäh- 
ler wurden durch Bellinskis 
(2), Seib, Dennis Schneider, 
Schulz, Sirsch sowie Laube 
verbucht. Durch diesen Er- 
folg behauptet die zweite 
Mannschaft weiterhin ihren 
Platz in der Spitzengruppe 
der ersten Kreisklasse West. 
SGE IV — TTC Heusen- 
stamm VII 2:9 

Nichts zu bestellen hatte 
die ,,Vierte" gegen das routi- 
nierte Team des TTC Heu- 
senstamm VII, das mit soge- 
nannten ,,Materialspielern" 
nur so gespickt ist. Nachdem 
durch Eberhardt/Knöß, H. 
Bormuth/Hofbauer sowie J. 
Schneider/Brunner sämtli- 

che Eröffnungsdoppel abge- 
geben wurden, konnten sich 
in den nachfolgenden Ein- 
zeln nur Knöß und Hofbauer 
jeweils im Entscheidungs- 
satz einmal durchsetzen. 
Eberhardt, H. Bormuth, J. 
Schneider sowie Brunner 
blieben in ihren Einzeln oh- 
ne Erfolgserlebnis und zeig- 
ten sich oftmals ob der - be- 
dingt durch den Materia- 
leinsatz ihrer Kontrahenten 
- ungewöhnlichen Flügbahn 
des kleinen Zelluloidbäll- 
chens höchst verwundert. 
SGE V — TTC Langen VIII 
4:9 

Eine weitere Schlappe 
mußte die fünfte Vertretung 
der SGE einstecken. Gegen 
den TTC Langen VIII waren 
lediglich die Doppelpaarung 
Kaden/Britz .sowie in den 
Einzeln Hauer, Britz und 
Zimmer erfolgreich. Kaden, 
Kannstätter und Becker gin- 
gen in ihren Einzeln leer aus. 

Andrea Kauf ragte aus 

gutem HSG-Team heraus 

Mit 15:12 in Groß-Zimmem wichtige Punkte geholt 
Langen - Am 

vergangenen 
Sonntag mußten 
die HSG-Damen 
nach Groß-Zim- 
mern. Groß-Zim- 
mern war schon 
aus der letzten 
Saison als schwie- 
riger und unange- 
nehmer Gegner be- 
kannt; aber ein 
Sieg war Pflicht, 
sonst hätte man 
sich wiederum im 
unteren Tabellen- 
viertel wiederge- 
funden. Aber die 
Langenerinnen 
setzten ihr Vorha- 
ben in die Tat um. 
Auch ohne Anja 
Gerhardt und 
Nadja Drexler 

machte die HSG 
ein gutes Spiel und 
gewann letztlich 
sicher mit 15:12 
Toren. 

Die erste Halb- 
zeit war mit 7:6 für 
Langen vom Er- 
gebnis her noch 
sehr ausgeglichen, 
da die HSG sich 
erst einmal an die 
ungewohnte 
Mannschaftszu- 
sammensetzung 
gewöhnen mußte. 
Je länger die 
Spieldauer, desto 
besser und siche- 
rer stand der Ab- 
wehrblock, der 
den Gegnerinnen 
immer weniger 
Möglichkeiten ge- 

stattete, aus dem 
Spiel heraus ein 
Tor zu erzielen. 

Auch im Angriff 
lief es gut, wenn 
sich die Mann- 
schaft auf ein ru- 
higes und langes 
Spielen besann 
und in der gegneri- 
schen Abwehr im- 
mer wieder schöne 
Lücken entstan- 
den, die von der 
HSG genutzt wur- 
den. Als beste Ak- 
teurin ist Andrea 
Kauf zu nennen, 
die sowohl in der 
Abwehr wie auch 
im Angriff ein 
starkes Spiel zeig- 
te und mit acht 
Treffern beste Tor- 

schützin war. 
HSG Langen: 

Karin Stellma- 
cher, Tanja 
Schupp, Petra 
Kauf (1), Andrea 
Kauf (8/6), Karin 
Schellhaas, Denise 
Levy (1), Petra 
Rösner (3), Jean- 
nette Schneider 
(2), Sandra Garde- 
nier, Yesim Tür- 
kmen. 

Am morgigen 
Samstag erwarten 
die HSG-Damen in 
der Halle der 
Adolf-Reichwein- 
Schule den Tabel- 
lenzweiten Sie- 
delsbrunn. Beginn 
ist um 16.30 Uhr. 

Die Pflichtaufgabe erledigt 

TV-Basketballherren III besiegten Schlußlicht Bensheim 
Langen - Ein Sieg 

war Pflicht für die 
dritten Basketball- 
Herren des TV Lan- 
gen in der Bezirksli- 
ga beim Tabellen- 
letzten Bensheim. 
Die Gastgeber ver- 
teidigten während 
des ganzen Spiels 
mit einer Press- 
Deckung, was den 
Langenern jedoch 
keine wesentlichen 
Probleme bereitete. 
Der TVL gewann 
dann auch sicher 
mit 83:61. 

Schwieriger war 
es in der Anfangs- 
phase, trotz körper- 
licher Überlegen- 
heit, den Ball per 
Korbleger im gegne- 
rischen Korb auch 
unterzubringen. 
Unterstützt durch 
eine miserable Tref- 
ferquote der Bens- 
heimer konnten die 
mit ihrer eigenen 
Spielweise unzu- 
friedenen Langener 
mit einer Führung 
von 47:19 in die 

Pause gehen. Dieser 
Vorsprung war auch 
bitter nötig, denn in 
der zweiten Halb- 
zeit schien es, als 
wolle man sich voll- 
ends an das spiele- 
rische Niveau der 
Gastgeber anpas- 
sen. Die Bensheimer 
Spieler wiederum 
hatten sich dem 
Sehvermögen der 
Schiedsrichter an- 
gepaßt und gingen 
zu einer unfairen 
Gangart in der Ver- 
teidigung über. Die 

zweite Halbzeit ging 
mit 42:36 Punkten 
an die Bensheimer, 
doch dank der in der 
ersten Hälfte her- 
ausgespielten Füh- 
rung siegte Langen 
noch deutlich mit 
83:61. 

Es spielten: Raab 
(20), Mewes (16), 
Graichen (15), Lewe 
(10), Barth (8), Mi- 
sok (6), Ingo Knö- 
chel (2), Rainer Beck 
(2), Luft (2), Arnold 
(2). 

TELEGRAMME 

FUSSBALL; Die Exekuti- 
ve der Europäischen Fuß- 
ball-Union (UEFA) hat sich 
gegen die Einführung von 
Auszeiten während eines 
Spiels ausgesprochen. Sie 
erteilte damit den Plänen des 
Weltverbandes FIFA eine 
Absage. 

FUSSBALL: UEFA-Präsi- 
dent Lennart Johansson 
(Schweden) will 1998 für das 
Präsidentenamt der FIFA 
kandidieren. 

FUSSBALL: Der brasilia- 
nische Nationalspieler Caio 
(FC Sao Paulo) wechselt für 
eine Ablöse von 4,7 Millio- 
nen US-Dollar zu Inter Mai- 
land. 

SGE n verlor Derby 

gegen SG Arheilgen 

Egelsbacher Angriff noch zu schwach 
Egelsbach - In einer ausge- 

glichenen Begegnung zwi- 
schen der SGE II und SG Ar- 
heilgen am vergangenen Wo- 
chenende zeigte es sich wie- 
der einmal, daß der Egelsba- 
cher Angriff zu schwach ist, 
ein Spiel für sich zu ent- 
scheiden. Geprägt war die- 
ses Derby von den Abwehr- 
reihen, Der Gast ging über 
3:0 bis Mitte der ersten 
Spielhälfte auf 4:1 in Füh- 
rung. Bis zur Halbzeit fielen 
insgesamt noch drei Tore 
zum Pausenstand von 3:5. 

In der zweiten Spielhälfte 
änderte sich am Verlauf we- 
nig, die Abwehrreihen stan- 
den recht gut, im Angriff lief 
nicht viel zusammen, so daß 
man immer einem Drei- 
Tore-Rückstand hinterher- 
lief. Wenn die Mannschaft 
ihre Angriffsleistung verbes- 
sern könnte, würde sie sol- 
che Spiele auch gewinnen. 

Es spielten: A. Zecher, Th. 
Zecher; Waldhaus, Alexan- 
der (2), Wurm (1), Felgen- 
hauer, Förster (5), Varga (3), 
Müller, Schupp, Sander. 

Jugendfußball 

SSG Langen 
JSG Steinheim II : SSG 

1:8 
Im Spitzenspiel gegen den 

Tabellenzweiten in der Kreis- 
klasse 2 konnten die Langen- 
er überzeugen und haben die 
Tabellenführung verteidigt. 
Schon in der zweiten Minute 
ging die SSG durch Alexan- 
der Visnjic mit 1:0 in Füh- 
rung. Mitte der ersten Halb- 
zeit dann ein Paukenschlag 
für die Steinheimer, denn in 
nur fünf Minuten erhöhten 
die Langener auf 4:0. Tor- 
schütze zum 2:0 und 3:0 war 
Binjam Kibrom und zum 4:0 
erneut Alexander Visnjic. 
Kurz vor der Halbzeit erhöh- 
te Hakan Manis noch auf 5:0. 
Nach der Pause spielten die 
Langener konzentriert weiter 
und hatten Torchancen zum 
6:0, die aber kläglich verge- 
ben wurden. In der 65. Minu- 
te spielte Oliver Becker den 
Ball schön in die Mitte und 
Binjam Kibrom kam zu sei- 
nem dritten Treffer zum 6:0. 
Die Langener wollten zu Null 
spielen, was ihnen aber wie- 
der nicht gelungen ist, da 
durch einen Abwehrfehler 
die Steinheimer zu ihrem Eh- 
rentreffer kamen. Nach einer 
Ecke von Andreas Klyscz 
köpfte der freistehende Oli- 
ver Loch zum 7:1 ein. Zum 

guten Schluß traf auch noch 
Cenk Sekeroglu zum 8:1- 
Endstand. 
DI: JSG Offenthal — SSG 
1:10 

In einem Spiel, das von An- 
fang an sehr einseitig verlief, 
kormten die SSG-Jungen die 
JSG Offenthal klar mit 10:1 
Toren schlagen. Obwohl an- 
fänglich klarste Torchancen 
nicht genutzt werden konn- 
ten und es zehn Minuten dau- 
erte, bis Martin Wegrzyn das 
1:0 erzielte, konnte bis zur 
Halbzeitpause ein sicherer 
4:0-Zwischenstand erzielt 
werden. Nach der Pause lie- 
ßen die SSG-Buben nicht 
nach und zogen phasenweise 
ein schönes Kombinations- 
spiel auf. Im Mittelfeld zeig- 
ten Moritz Schäfer und Ste- 
fano Neri eine starke Lei- 
stung und trieben den Ball 
mit herrlichen Sololläufen bis 
in den gegnerischen Straf- 
raum. Im Sturm überzeugte 
wieder einmal Yasin Tas. Bei 
den wenigen Kontern durch 
die JSG Offenthal keimte 
sich Libero Patrick Müller 
auszeichnen, der seine Ab- 
wehr sicher dirigierte und bis 
auf eine Ausnahme Endstati- 
on für den Gegner war. Das 
Ergebnis hätte nach dem 
Spielverlauf auch deutlich 
höher ausfallen können. Die 
Torschützen waren Martin 
Wegrzyn (4), Danuan Kusber 
(4), Yasin Tas und Andreas 

Gallus. 
Es spielten: Patrick Spen- 

gler, Andreas Gallus, Patrick 
Müller, Michael Arnold, Go- 
ran Corlija, Sebastian Boll, 
Stefano Neri, Heinrich Bra- 
chatzek, Damian Kusber, 
Martin Wegrzyn, Moritz 
Schäfer und Yasin Tas. 
E I: SSG - SSG Gravenbruch 
3:3 

Die Langener kamen nach 
einem Bhtzstart bereits in der 
ersten Minute durch Mark 
Schefflerzur 1:0-Führung. In 
der zweiten Hälfte spielte die 
SSG Langen weiterhin über- 
legen und konnte nach einem 
gekonnt vorgetragenen An- 
griff durch M. Betz die 2:0- 
Führung erzielen. Im Gefühl 
des sicheren Sieges spielten 
die Langener sehr imkonzen- 
triert und mußten prompt in- 
nerhalb von fünf Minuten 
drei Gegentreffer der Gäste 
zum 2:3 hinnehmen. Die Lan- 
gener versuchten nun vehe- 
ment, den Rückstand aufzu- 
holen und kamen nach einem 
Alleingang von Marco Betz in 
der Schlußminute noch zunm 
3:3-Ausgleich. 

Es spielten: Carsten Fink, 
Moritz Butz, Marco Betz, 
Messel Fekado, Ufuk Aygül, 
Mark Scheffler, Oliver Schu- 
ster, Sebastian Wadas, Bin- 
jam Yarred. 
E n: SSG — SSG Graven- 
bruch 4:1 

Im Spitzenspiel am siebten 

Spieltag trafen zwei noch un- 
geschlagene Mannschaften 
aufeinander. Von Beginn an 
entwickelte sich ein ab- 
wechslungsreiches Spiel mit 
guten Torchancen auf beiden 
Seiten. Mitte der Halbzeit fiel 
die 1:0-Führung durch Ante 
Mijoc, der mit einem schönen 
Heber erfolgreich war. Die 
Gravenbrucher ließen sich 
nicht aus der Ruhe bringen 
und schössen wenige Minuten 
später den l:l-Ausgleich. 
Nach der Halbzeitpause ka- 
men die Gegner besser ins 
Spiel und konnten sich durch 
Schwächen in der SSG-Ab- 
wehr einige Torchancen erar- 
beiten, die aber glücklicher- 
weise vom Torwart Simon 
Klees verhindert wurden. ' 
Doch Mitte der zweiten Halb- ' 
zeit war es darm soweit. Die 
SSG löste sich aus der Gra- 
venbrucher Umklammerung 
und konnte durch Ante Mijoc 
das völlig überraschende 2:1 
erzielen. Eine Minute später 
war es wiederum Ante Mijoc, 
der per Kopf auf 3:1 erhöhte. 
Wenige Minuten danach er- 
zielte Amanuel Johannis das 
4:1 mit einem direkt verwan- 
delten Eckball, 

Es spielten: Simon Klees, 
Marc Gallus, Klaudius Kisfa- 
ludi, Röbel Tesfai, Amanuel ■ 
Johannis, Tesema Bisirat, > 
Ante Mijoc, Marcel.Schweer, 
Alex Greifenstein, Lukas Ko- 
lodziej, Mark Koch. 
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Erfolgserlebnis für die SSG-Damen 

Langener Keglerinnen feierten Sieg bei Grün-Weiß Offenbach 
Langen - Die Ke- 

pcldamen der SSG 
Langen hatten in der 
Saison 95/96 einen 
schlechten Start, weil 
die neuen Spielerin- 
nen sich erst an die 
Wettkampfpraxis ge- 
\v;ihnen müssen. Am 
letzten Wochenende 
mußten die Damen zu 
Grün-Weiß Offen- 
bach II reisen. Die 
Partie verlief sehr 
.spinnend und wurde 
erst mit den letzten 
drei Würfen entschie- 
den. Langen gewann 
mit fünf Holz Vor- 
.sprung und kam auf 
insgesamt 2165 Holz. 
Beste SSG-Spielerin 
war Edith Bock mit 
,197 Holz. Es folgten 

Henni Böhm mit 370, 
Doris Chlupsa mit 
362. Ursula Biro mit 
358. Christa Klingen- 
hagen mit 356 und 
Monika Gitzen mit 
340 Holz. 

Die erste Herren- 
mannschaft mußte 
am Samstag gegen 
den Gruppenligisten 
AN Partenstein II an- 
treten. Obwohl die 
Langener gute 4920 
Holz vorlegten, reich- 
te es auch diesmal 
nicht zum Sieg. Die 
Gäste erzielten 4965 
Holz. 

Die vierte Mann- 
schaft verlor im Vor- 
spiel knapp mit acht 
Holz gegen FT Dör- 

nigheim II. Beste 
Langener waren 
Esther Rakoczy mit 
376 Holz und Markus 
Späth drei Zähler da- 
hinter. Weiter spiel- 
ten Heinz Klingenha- 
gen (368), Bernd 
Rhiel (361), Ewald 
Ruschin (348) und 
Sabine Gold (3,30). 

Am Sonntag spielte 
die zweite Mann- 
schaft gegen Gut 
Holz Mühlheim II. 
Auch hier gab es ein 
knappes Ergebnis. 
Langen siegte mit 
lunf Holz mehr und 
kam auf 2363 Holz. 
Bester war hier Alex 
Nut.sch mit 416 Holz. 
Artur Moll, in letzter 

Zeit sehr beständig, 
erreichte 406 Holz. 
Für die SSG spielten 
noch Heinz Klenk 
(399), Dieter Schu- 
mann (402), Siegfried 
Starke (378) und 
Hans Fenzel (362). 

Die dritte Mann- 
schaft spielte an- 
schließend im Derby 
gegen den TV Dreiei- 
chenhain II und ver- 
lor gegen die stark 
aufspielenden Hainer 
mit 2310:2363 Holz. 
Klaus Sabotke (407), 
Siegfried Weidl (391), 
Klaus Hartmann 
(382), Horst Rakoczy 
(379), Michael Sass 
(385) und Werner 
Gitzen (366) mußten 

sich dem Gegner beu- 
gen. Bester Spieler 
dieser Begegnung 
war Helmut Schlögel 
vom TVD. Udo Rat- 
hmann kam auf 411 
Holz, Helmut Zuber 
auf 404, Georg Hai- 
merl auf 388. Cle- 
mens Schäfer auf 369 
und Herbert Streng 
auf 367 Holz. 

Das kommende 
Wochenende ist 
spielfrei. Die Kege- 
labteilung richtete 
dafür das sonst am 
Büß- und ßettag aus- 
getragene Turnier für 
die auf den SSG-Ke- 
gelbahnen im Klub- 
haus spielenden Hob- 
byclubs aus. 

Heimspiele der 

TV-Basketballer 
Langen - Gleich zweimal 

haben die Basketball-C- 
Jungen des TV Langen in 
der Oberliga Hessen am Wo- 
chenende ein Heimspiel. 
Dabei hofft Trainerin Vero- 
nika Tomasevic auf eine 
weitere Verbesserung der 
zuletzt gezeigten guten Lei- 
stungen, als die Jungen zwei 
Siege in Folge erringen 
konnten. 

Die Heimspiele des TVL- 
Teams im Überblick: Sams- 
tag, 11. November: 14.30 
Uhr mC — Eintracht Frank- 
furt (Gym); 16.15 Uhr wA — 
SV Dreieichenhain (Gym); 
17 Uhr Herren III — SKG 
Roßdorf II (GSH); 18.15 Uhr 
Herren IV — TSV Brauns- 
hardt (Gym). Am Sonntag, 
12. November, spielen: 10 
Uhr mC — SG Weiterstadt 
(Gvm); 12 Uhr Herren II — 
S(:T Kassel (GSH); 14 Uhr 
Damen I — 1. FC Kaisers- 
lautern (GSH). 

Minis feierten ihr Debüt 

BasketbaU-Nachwuchs des SVD spielte vor vollen Rängen 
Dreieichenhain - Am ver- 

gangenen Sonntag bot sich 
um die Mittagszeit in der 
Turnhalle der Weibelfeld- 
schule ein ungewohntes Bild. 
Auf der Zuschauertribüne 
gab es keinen einzigen freien 
Platz mehr. Und warum? Die 
Jüngsten der Basketballab- 
teilung im SV Dreieichenhain 
hatten ihr erstes Spiel. Schon 
seit Wochen litten Spieler, 
Spielerinnen, Eltern und 
Trainerinnen unter „Premie- 
renfieber"; wurde doch dieses 
Spiel zwischen den Minis 3 
und den Minis 4 ausgetragen. 
Am Ende gewannen die Minis 
3 dieses mit Spannung erwar- 
tete Spiel glücklich mit 18:10. 

Es spielten: Thomas Wei- 
mar, Martin Enzmann, Seba- 
stian Förster, Kai Willert, 
Stefanie Strauß, Pascal Ba- 
ron, Christoph Köhncke, 
Claudius Leyer, Dominique 

Färber, David Tschömer und 
Severin Pscherer für die Mi- 
nis 4 und Barbara Hust, Chri- 
stoph Türkay. Albert Mar- 
tien.s.sen, Johannes Steinkopf. 
Michael Löhr, Manuel 
Trumpfheller, Karina Kaf- 
fanke, Bijan Booth, Jennifer 
Januschowitz, Christopher 
Neuss, Sebastian Menschik 
und Tobias Wohlfahrt für die 
Minis 3. 

Am selben Tag gewannen 
die C-Mädchen des SVD 
deutlich und überlegen mit 
95:21 in Weiterstadt gegen ih- 
re Gastgeberinnen von der 
SG Weiterstadt. Für den SVD 
traten Caro Knöchel (6), Stel- 
la Schäfer (20), Miriam Engel 
(20), Anja Blankenburg (12), 
Nina Rosenberger, Käthe Ba- 
stian (10), Natalie Haag (12) 
und Antje Weitz (15) an. 

Die B-Jungen verloren in 
einem spannenden Spiel sehr 

knapp mit 56:57 gegen ihre 
Gäste aus Wallerstädten. 

Bereits am Samstag über- 
raschten die Minis 1 ihre 
Trainer mit dem sehr hohen 
Sieg von 56:33 in Eberstadt. 
Die Hainer setzten den Geg- 
ner von Beginn an unter 
Druck, so daß dieser selten 
über die Mittellinie hinaus- 
kam. Die Ballverluste wurden 
zu einfachen Korblegem und 
Würfen genutzt. In der Halb- 
zeit führte man sicher mit 
28:9. In der zweiten Hälfte lie- 
ßen Kraft und Konzentration 
etwas nach, dennoch geriet 
der Sieg nie emsthaft in Ge- 
fahr. 

Für den SVD spielten: Den- 
nis Wittig, Ansgar Kelch, 
Christoph Kramm, Mathias 
Gaida, Martin Keiber, An- 
dreas Groß, Carsten Seddig, 
Alexander Konrad. 

Die jüngsten Kicker des FC Langen bestritten Ihre ersten Punktspiele In Ober- 
Ramstadt. Im ersten Spiel gegen den SV Traisa unterlagen die Bamblnl III mit 0:2, Im zweiten Spiel 
gegen die SKG Bickenbach mit 0:1. Die Ergebnisse können sich sehen lassen, denn die Langener 
(Jahrgang 90/91) stellen die mit Abstand jüngste Mannschaft, die an der Hallenrunde teilnimmt. 
Unser Bild zeigt die Knirpse; von links, hintere Reihe: Stefan Pachert, Daniel Kmetec, Andreas 
Kaiser, Robert Anderson, Patrick Beck; vorne: Markus Heck, Christopher Pöseit und Thomas An- 
derson. Foto, p 

Björn Berck mit gutem Auge 

Langener Nachwuchs-Bogenschütze erstmals Kreismeister 
Langen - Acht Bogen- 

schützen der Schützenge- 
sellschaft Langen beteiligten 
sich an der Hallen-Kreis- 
meisterschaft in der Groß- 
sporthalle in Hainhausen. 
Björn Berck, der erstmalig 
an einer Kreismeisterschaft 
an den Start ging, gelang ei- 
ne unerwartete Leistung, die 
seinen Trainingsfleiß be- 
lohnte und ihm mit insge- 
samt 419 Ringen den Titel 
als Kreismeister der Jugend- 
klasse einbrachte. 

Sein jüngerer Bruder Fre- 
derik (417 Ringe) konnte in 
der Schüler-A-Klasse den 
zweiten Platz belegen und 
wurde damit Vize-Kreismei- 
ster. 

Stephan Thoss, erstmalig 
in der Juniorenklasse am 
Start, erreichte mit 455 Rin- 
gen den dritten Platz. Noch 
einen dritten Rang holte .sich 
Brigitte Horlema in mit 442 
Ringen in der Damen-Al- 
tersklasse, während Heinz 
Horlemann mit 461 Ringen 

in der Seniorenklasse auf 
Platz sechs landete. Georg 
Welkerling kam in der Se- 
niorenklasse mit 401 Ringen 
auf den achten Platz. 

Au.snahmsweise vorge- 
schossen hatten Joachim- 
Klaus Grabert (516 Ringe) 
und Helmut Weeber (468 
Ringe). In der Wertung kön- 
nen sie keine Plätze belegen, 
sich jedoch für die Gau-Mei- 
sterschaft qualifizieren, die 
Anfang Dezember ausgetra- 
gen wird. 

Sport der Jugend O Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußhall 

FC Langen 
A: PCL — Alem. Klein- 

Auheim 2:2 
Gegen die kampfstarke 

Gästeelf aus Klein-Auheim 
entwickelte sich von Beginn 
an ein typisches Hartplatz- 
spiel, in dem sich auch die 
Langener Mannschaft wie 
schon in der Vorwoche sehr 
e;nsatzfreudig präsentierte. 
Allerdings mußte der FCL 
einmal mehr einen frühen 
Rückstand in Kauf nehmen, 
denn die Gäste gingen be- 
reits in der neunten Spielmi- 
nute in Führung. Im weite- 
ren Verlauf der Partie er- 
spielte sich das Mittelfeld 
des FCL ein Übergewicht, 
dennoch blieben klare Tor- 
chancen zunächst aus. Statt 
dessen versuchten es Mi- 
chael Schmidt, Christian 
Keitzl und Thomas Brandeis 
mit Distanzschüssen, die 
aber allesamt ihr Ziel ver- 
fehlten. Die größte Chance 
zum Ausgleich bot sich 
Vunghi Thai Phuc in der 33. 
Minute, aber dessen Direkt- 
schuß von der Strafraum- 
grenze flog knapp über das 
Gästetor. Fünf Minuten spä- 
ter dann der zu diesem Zeit- 
punkt längst überfällige 
Ausgleichstreffer des FCL; 
Christian Keitzls präzisen 
Paß erlief sich auf Rechtsau- 
ßenposition Vunghi Thai 
Phuc und dessen genaue 
Hereingabe von der Grund- 
linie verwertete Sandro Tri- 
schmann trotz Bedrängnis 
per Kopf zum l:l-Pausen- 
stand. 

Nach dem Wechsel zu- 
nächst das gleiche Bild wie 
zu Beginn des Spiels; die Gä- 
ste übernahmen das Kom- 
mando und drängten den 
FCL in die Defensive. Nach- 
dem sie zweimal freistehend 
an FC-Keeper Marcel Deff- 
ner scheiterten, markierte 
deren Linksaußen in der 55. 
Minute mit einem trockenen 
Direktschuß ins lange Eck 
die erneute Führung für sei- 

ne Mannschaft. Erst danach 
gewann der Club wieder all- 
mählich die Oberhand und 
drängte verstärkt auf das 
Gästetor. Einen gut getimten 
Freistoß aus haiblinker Posi- 
tion von Patrick Schmidt 
konnte Thomas Braudels in 
der 66. Minute im Gästetor- 
raum nahezu unbehelligt an- 
nehmen und zum 2:2-End- 
stand im Klein-Auheimer 
Tor versenken. 

Es spielten: Marcel Deff- 
ner, Stefan Schally, Onofrio 
Margaliotta, Christian 
Keitzl, Manuel Hauptmannl, 
Marc Schwick, Michael 
Schmidt, Vunghi Thai Phuc, 
Patrick Schmidt, Thomas 
Brandeis, Sandro Tri- 
schmann (Marco Munoz, He- 
cham Chehab). 
C: FCL — SSG Gravenbruch 
1:0 

Glanzlichter konnten sie 
nicht setzen, die Spieler des 
1. FC Langen in dieser von 
hektischen Aktionen und 
Abspielfehlern geprägten 
Begegnung. Die deprimie- 
rende 0:5-Packung der Vor- 
woche beim BSC 99 in Of- 
fenbach steckte den Langen- 
er Akteuren noch spürbar in 
den Knochen. Immerhin 
stimmte die kämpferische 
Einstellung der FC-Kicker. 
Dennoch blieb vieles Stück- 
werk, und es dauerte bis zur 
30. Minute, ehe Sascha Woi- 
tas eine gut getimte Flanke 
von Remzi Avdija zum Füh- 
rungs- und damit auch 
gleichzeitig zum Siegtreffer 
verwandeln konnte. 

Es spielten: Frederic Cor- 
radazzi, Vadim Leinweber, 
Remzi Avdija, Christian 
Freisens, Philipp Brill, An- 
dreas Döhnert, Marco He- 
rold, Jacek Furmaniak, Sa- 
scha Woitas, Peter Rosen- 
kranz, Claudio Marongiu, 
Sebastian Baudisch, Ibra- 
him Yilmaz. 
D I: SG Dietzenbach — FCL 
4:1 

Der Sieg der Gastgeber 
geht in Ordnung, wenngleich 
auch das Ergebnis mit drei 
Toren Differenz zu hoch aus- 
fiel. Die Langener Mann- 

schaft, die zuletzt dreimal in 
Folge siegreich geblieben 
war, konnte an diesem Spiel- 
tag nicht an ihre bisherigen 
guten Leistungen anknüpfen 
und wirkte phasenweise un- 
konzentriert und hektisch. 
Dabei besaß sie in der ersten 
Halbzeit die klareren Tor- 
chancen, die allerdings zum 
Teil kläglich vergeben wur- 
den, während die SGD ihre 
Möglichkeiten kaltschnäu- 
zig nutzte. Zwar schöpften 
die Langener noch einmal 
Hoffnung, als Andreas Reh- 
wald zehn Minuten vor dem 
Ende auf 1:3 verkürzte, doch 
in die Schlußoffensive des 
FCL platzte das Tor zurti 4:1- 
Endstand. 

Es spielten. Adrian Ro- 
chofski, Sebastian Cebulla, 
Mario Moritz, Markus Sta- 
nik, Moritz Weigand, Marco 
Dienefeld, Elvis Sonntag, 
Julian Bürklein, Andreas 
Rehwald, Adrian Stanik, Pa- 
trick Röhl, Christian Knör- 
zer, Marius Lötz. 
D II: FCL — SKG Sprend- 
lingen 5:2 

Nach der hohen Niederla- 
ge der vergangenen Woche 
gegen Dietesheim, dem bis- 
her stärksten Gegner in der 
Gruppe, konnten die Jungs 
vom FC im Heimspiel gegen 
die SKG Sprendlingen an ih- 
re Erfolge der vergangenen 
Wochen anknüpfen. Man 
war den Gästen überlegen 
und machte ein gutes Spiel. 
Bereits nach wenigen Minu- 
ten ging der FC Langen mit 
zwei durch Adnan Cetiner 
erzielten Toren in Führung, 
Ein bißchen Übermut und 
Nachlässigkeit brachten den 
Gegnern dann den An- 
schlußtreffer. Der Fehler 
wurde schnell wieder gutge- 
macht. Adnan Cetiner baute 
die Führung der Langener 
Jungs zum 3:1 aus. In der 25. 
Minute konnte ein Foulelf- 
meter an Patrick Schütze 
vom FC Langen nicht ver- 
wandelt werden. Durch die 
naßkalte Witterung bedingt, 
rutschte dem sonst durch 
seine Leistungen glänzenden 
Torhüter Sebastian Barth 

ein Ball durch die Finger, 
der dem Gegner zum 4:2 ver- 
half. Weitere Tore von Ad- 
nan Cetiner und Jahn Dale 
führten zum verdienten 
Endstand von 5:2. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, Mar- 
cel Konzock, Matthias 
Schwalbe, Patrick Schütze, 
Marco Linse, Vesey Günay, 
John Dale, Oral Alpay, Sieg- 
fried Leirich, Deniz Ozkök, 
Jacinto Munoz, 
E II: VfB Offenbach — FCL 
0:12 

In Offenbach zeigten die 
Langener Buben ihr bisher 
bestes Saisonspiel. Nicht et- 
wa ein schlechter Gegner, 
sondern eine starke Mann- 
schaftsleistung der FC-Bu- 
ben sorgte für das hohe End- 
ergebnis. Der VfB hielt 
durchaus gut mit und kam 
einige Male gefährlich vor 
das Langener Tor, doch alle 
Chancen wurden von 
Schlußmann Dennis Dar 
und seinen Vorderleuten 
Thomas Schmitz und Benja- 
min Elger vereitelt. Thomas 
Schmitz war es auch, der mit 
einem 15-Meter-Schuß den 
Ball ins Offenbacher Netz 
hämmerte und so die Lan- 
gener Führung erzielte. Se- 
henswertes Kombinations- 
spiel sorgte für weitere Tore 
der Langener. Vor allem das 
Mittelfeld mit Natnael 
Menghistu, Mansur Sultan 
und Tobias Apel wirbelte 
den Gegner durcheinander 
und fütterte die Stürmer im- 
mer wieder mit guten An- 
spielen. Die Stürmer Ceyhun 
Mert und Robert Heliosch 
zeigten sich in glänzender 
Spiellaune. Beide erzielten 
je vier schöne Treffer. Einen 
weiteren Treffer steuerte 
Mansur Sultan bei und mit 
den beiden verble.'benden 
Toren wurde Tobias Apel für 
seine starke Leistung be- 
lohnt. 
E II: FCL — TGS Jügesheim 
0:0 

Zum Abschluß ihrer eng- 
lischen Woche mußten die 
FC-Buben gegen den Tabel- 

lenführer ran, der aus sechs 
Punktspielen sechs Siege 
einfuhr. Aus einer verstärk- 
ten Abwehr heraus zog die 
Langener Mannschaft ihr 
Spiel auf und kam durch ei- 
ne kämpferisch starke Lei- 
stung zu mehreren Torchan- 
cen, die aber allesamt verge- 
ben wurden. Die Gäste wa- 
ren über die Spielstärke des 
Gastgebers sichtlich über- 
rascht und ließen sich teil- 
weise in der eigenen Hälfte 
einschnüren. 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, To- 
bias Apel, Ceyhun Mert, Ro- 
bert Heliosch. 
F I: FCL - SSG Gravenbruch 
2:1 

In ihrem bisher besten Sai- 
sonspiel feierte die F I einen 
knappen, aber verdienten 
2:1-Erfolg. In einer ausgegli- 
chenen Partie zweier starker 
Mannschaften brachte Alex- 
ander Müller den FC Langen 
in Führung, ehe die Gäste ei- 
nen Abwehrschnitzer der 
Langener noch vor dem Sei- 
tenwechsel mit dem Aus- 
gleich bestraften. In der 
zweiten Hälfte besaßen bei- 
de Mannschaften einige Ge- 
legenheiten, in Führung zu 
gehen, die aber allesamt zu- 
nächst unvollendet blieben. 
Als das Spiel in den Schluß- 
minuten auf des Messers 
Schneide stand, verwandelte 
Alexander Müller seine letz- 
te Chance in dieser Begeg- 
nung doch noch zum Sieg- 
treffer des FCL. 

Es spielten: Martin Balde, 
Rene Loew, Björn Steinberg, 
Alex Müller, Alexander Nol- 
zen, Bernd Kruschewski, 
Werner Wagner, Felix 
Schramm, Marcel Anton, 
Patrick Laforsch, Philipp 
Meurer. 
FU: SKV Hainhausen — 
FCL 1:5 

Einen weiteren Auswärts- 
sieg in einem Freundschafts- 
spiel errangen die FII- 
Spieler in Hainhausen. In 
der 17. Minute konnte 
Mannschaftskapitän Benja- 
min Sunder den guten Hain- 

häuser Torwart überwinden. 
Nach taktischen Umstellun- 
gen zu Beginn der zweiten 
Halbzeit wurden nun weite- 
re Tore erzielt. Kim-Kevin 
Schick traf nach schöner 
Einzelleistung zum 2:0. Da- 
nach war Hendrik Krenkel 
zweimal erfolgreich und 
stockte auf 4:0 auf, den End- 
stand steuerte Benjamin 
Sunder bei. 

Es spielten: Sebastian Löf- 
fler, Sebastian Röpke, Eric 
Münter, Kim-Kevin Schick, 
Dimitri Jakobi, Pascal 
Schick, Joachim Otto, Ben- 
jamin Sunder, Hendrik 
Krenkel, Oguz Soenmez. 
F II: Alemannia Klein-Au- 
heim —FCL1:7 

Ihren zweiten Tabellen- 
platz festigte die F II mit ei- 
nem eindrucksvollen 7:1- 
Auswärtssieg. Auf dem un- 
gewohnt schmalen Platz be- 
stimmte der Club von Beginn 
an das Spiel. Der Führungs- 
treffer ließ allerdings bis zur 
Mitte der ersten Halbzeit auf 
sich warten. Doch danach 
erhöhte das Team seine Füh- 
rung auf 4:0. Spielerisch lief 
es auch im zweiten Durch- 
gang nicht so gut wie in den 
letzten Spielen, doch am En- 
de gab es trotzdem einen 
auch in dieser Höhe verdien- 
ten 7:1-Sieg. 

Es spielten: Sebastian Löf- 
fler, Sebastian Röpke, Stef- 
fen Bambach, Eike Heil (1), 
Adrian Schütz (2), Dimitri 
Jakobi (1), Benjamin Sunder 
(3), Kevin Ray, Hendrik 
Krenkel. 
FIII: TSV Dudenhofen — 
FCL 0:4 

Die F III bleibt weiterhin 
ungeschlagen Tabellenfüh- 
rer. Gegen einen starken 
Gegner entwickelte sich ein 
abwechslungsreiches Spiel. 
Doch die spielerisch überle- 
genen Langener konnten 
sich mit zunehmender Spiel- 
dauer immer besser in Szene 
setzen und der Führungs- 
treffer ließ nicht mehr lange 
auf sich warten. Florian Pol- 
lok traf und brachte so Ruhe 
und Sicherheit in das Lan- 
gener Spiel. Nach einem ver- 

wandelten Handelfmeter, 
wiederum durch Florian 
Pollok, erhöhte Spielführer 
Tobias Spengler noch vor 
der Pause auf 3:0. Nach dem 
Seitenwechsel bestimmte 
weiterhin der FCL Ball und 
Gegner, dennoch verflachte 
die Partie etwas. Immerhin 
kam noch das 4:0 durch Flo- 
rian Pollok zustande. 

Es spielten: Marc Ray, To- 
bias Spengler, Robert Hop- 
pe, Paul Schulz, Florian Pol- 
lok, Andreas Rinke, Björn 
Kunze, Denis Schäfer, Basti- 
an-Frederic Herth, Kai 
Barth, Kemal Cetiner. 
F IV: Kickers Obertshausen 
— FCL 0:7 

Zu einem klaren 7:0-Sieg 
kamen die Langener bei der 
F III von Kickers Obertshau- 
sen. Schon vor der Pause 
schössen Samy Menghistu, 
Simon Baumgartl und der 
immer besser werdende Ba- 
stian Herth für die klar 
überlegenen Langener einen 
3:0-Vorsprung heraus. Nach 
der Pause sorgten erneut Si- 
mon Baumgartl, Samy 
Menghistu und Jürgen Lötz 
mit zwei Toren für den End- 
stand. Die wenigen Chancen 
der Gastgeber machten in 
der Abwehr vor allem Daniel 
Foth und Torwart Paul Gül- 
denstein zunichte. 

Es spielten: Paul Gülden- 
stein, Daniel Foth, Simon 
Baumgartl, Jürgen Lötz, Ba- 
stian Herth, Sebastian Kat- 
zer, Samuel Manghistu, Nils 
Lohwasser. 

Vorschau: Am Samstag, 
11, November, spielen: F III: 
SKG Sprendlingen — FCL 
(12 Uhr), F II: Spvgg. Hain- 
stadt — FCL (12 Uhr), F I: 
SKG Sprendlingen — FCL 
(13 Uhr), E III: FCL — TSV 
Heusenstamm (12 Uhr), E II: 
FCL — SKG Sprendlingen 
(13 Uhr), E I: FCL — SKG 
Sprendlingen (14 Uhr), C: 
FCL — FV 06 Sprendlingen 
(15 Uhr), A: SF Seligenstadt 
— FCL (15 Uhr); am Sonn- 
tag, 12. Novemijer, spielt: 
D II: Spvgg. Hainstadt II — 
FCL (10.30 Uhr). 
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Die QREBE GRUPPE • mtt sechs eigenstän- 
digen Gesellschaften m Deutschland. Eng- 
land und Italien • ist einer der bedeutendsten 
Konzemunabhängjgen Hersteller von indu- 
stnellen Beschichtungsstoffen 
Dynamik, Flexibilität und lnr>ovatK)nen zeich- 
nen unsere Unternehmen in allen Bereichen 
aus und sichern unseren Markterfolg 
Für 1996 suchen wir noch 

AUSZUBILDENDE 
tur den Beruf des 

LACKLABORANTEN 
In unseren Laboratorien erhalten Sie 
eine sorgfältige und umfassende 
Ausbildung. Der Beruf jst zukunftson- 
entierl mit Weiterbildungsmöglichkei- 
ten zum Lacktechniker oder Lackln- 
genieur 
Sie sind an der Forschung und Ent- 
wicklung neuer umweltfreundlicher 
Beschtchtungssysteme interessiert? 
Dann senden Sie bttte Ihre vollstän- 
digen Bewerbungsunterlagen an un- 
sere Personalabteilung 
SCHRAMM LACKE GMBH 
Ein Unternehmen der 
QREBE GRUPPE 
Personalabteilung 
Kettelcrstraße 100 
63075 Offenbach 
Telefon 069 / 86 03-2 67 
GREBE GRUPPE 

DREirURM-Beziilcsveitretung sucht 
junge Muttis, Hausfrauen, Rentner oder andere nette Men- 
schen, die gerne einen interessanten Zusatzverdienst bei 
freier Zeiteinteilung ausüben möchten. 
Für Fragen und weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung. 
Auf Ihren Anruf freut sich Anita Arnold, Tel, 06663 / 53 21. 

IMMOBILIEN 

Anspruchsvolle Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Direkt vom Eigentümer 

z. B. 2-Zi.. Maisonette-ETW. 64.63 nr' 
3-Z/.-ETW, 79,44 17' 

Weitere 2-, 3- und 4-Zi.-ETW auf Anfrage — die 
Erdgeschoßwohnungen haben eigene Gärten! 
Überzeugen Sie sich von unserem herausragenden Angebot! 
Qrundstiicks- und Modellbesichtigung 
Samstags von 14.30 bis 17.00 Uhr in 
Mühlhelm-Lämmersplel, BrentanostraOe 22 

KAISERLEISTR. 55 
63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

STADT DIETZENBACH + DSK 
bieten Bauplät2e, zur Bebauung mit Kettenhäusern. Reitientiäusern 
und Doppeitiaushälften zwischen Stadtpark und Steinberg, an- 
z. B. 425 m2 für 337 875.- DM, 
inkl. der kompletten Erschließungskosten sowie der Hausanschiüsse 
für Fernwärme und Wasser, Kanal bis zur Grundstücksgrenzo. 
Auskunft erteitt die DSK Deutsche Stadtentwicklungsgesellschaft 
mbH, Treuhänderin und Entwicklungsträgerin der Stadl Dietzenbach, 
Büro Dietzenbach. Gustav-Heinemann-Ring 1A. 63128 Dietzenbach 
Tel 06074/2 40 31. 

Egalsbach 
ETW's in kl, WE, Bj. 'se, 2 Bäder, TG- 
Platz z. B. 
3Zi.,78m2Wfl KP 275 000.- 
4Zi., 102m2WII. KP 340 000." 

Offenbach Geleltsstr. 
3-Zi.-ETW,75m2Wfl. KP 279 000.- 

Rodgau-Dudanhofen 
exciusive Penihousewhq. mit Fem- 
sicht 126 m^Wfl. KP 250 000.- 

SB-Markt 
im Landkreis Olfenbach. NB-Projekt, 
Nful 182 400.-, Rendite 7.7%, bei ei- 
nem Kaufpreis von DM 2,37 Mio. 
Weitere Kapitalanlagen in Sachsen u. 
Thüringen. 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 61188 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mann, pro Std. 110,40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

Fordern 
Sie uns! 

Am Rathaus 4 
63477 Maintal 
leMon 06181/45681 

Das ist et doch! 
Nutnn S)t noch dtn SteiMrparagraph 
10a. Weihnachten können S« schon m die- 
sem großzug Haus mit Ihrer Familie feiern 
4 Zim., Küche, Bad. im EG und 4 Zimmer rm 
OG bieten viel Platz, Ein ehern Backereian- 
bau bietet die Möglichkeit zusätzl. Anbau 
von ca 50 m?, em>öQlicht Hobby, Bure etc. 
in ruhiger Seitenstraße von Ro^u für ei- 
nen attraktiven Kaufpreis von nur DM 
400 ODO.' vereinbaren Sie einen Besichti- 
gungstermin. wir haben ^hlüssel' 
turban ♦ Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 O.Fax 61188 

MIETGESUCHE 

Hallenfifiche mtt und otine Büro) 
Hallenfläche von ca. 350-500 m2 mit 
Rolltor 0. Rampe mit Büro von ca. 
120-150 m2 dringend zu mieten ge- ' 
sucht. Angebote bitte an: 
Turban * Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 / 1 20 35 o. Fax 61188 

GESGHlFTUCHES 

PFAFF 

MODELL 

varimatic 6087 
Komfortable Ausstattung, 
kinderleichte Bedienung 
und tolles Design. 
Mit 21 Nähprogrammen, Faden- 
schnellGinfüdelung, Knopflochauto- 
matik und elektronisch gesteuerter 
Durchslichskroft. 

In absolut ruhiger Wohnlage in der Nähe des Naherho- 
lungsgebietes bauen wir für Sie kleine, individuelle Häu- 
ser mit anspruchsvollen Eigentumswohnungen, z. T als 
Maisonette- Wohnungen 

DM 274 800.- 
Dh/I 339 000.- II» BERNINA 

SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS 
Fi.inkliittPt Sif • Toi OhH Hl -Ki HO 

, H3ot)r)Of^rrNBACH 

Eln-/Zwelfamlllenhausl 
Rödermark, Ireistehendes Wohn- 
haus mit 120 m2 Wll., 2 Garagen, 350 
m2 Gmndstück, Fertigstellung 1977, 
DM 450 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 / 1 20 35 o. Fax 61188 

Spende Blut! 
BLUTtfENDEOIENtT HESSEN DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES T 

ffiotorrad 

bekleiäung 

,h 69-90 
. 39.- 

Re^enhose^ . 

. 269.- 

4150 

Sprendlinger Landstraße 46 
^ 63069 OHenbach j 

Haustialtsauflösungen 
Entriimpeluflgen 

schnell + preisw/ert 
Tel. 069 / 83 43 93 gew. oder 
06106 / 57 05 auch Sa./So. 

IVESTF>5U4 
Erfahrung Sehen - Staunen - Vergleichen 

ANHÄNGERl 
)VORRicirruNeEN< 

P.iulchoii Hpckgcpnchlraqcf ' 
luf rahrr.Tirr odcr Ski DM 114 00 
Aiihiiiiyer üb DM 799 00 
G;>sl»asich.ei»lnuscM 5 kq Dr.i 9 99* 
Anh.nnqefkpl Abholpr .ib DM 199 00 
mil Einbau VW Göll .ib DM 179 00 
Anli.ingefverinn.'Uiiu)' .ih DM 28 50 

y OST! i R()r \ V r/iAI/W/) r 
''Ohtr snoo Bnmcuöm:. ATTRAKTIVE Oarnrn /9.S9J. wünschrn treue, zärtliche PannerschaU voller Vertrauen, Ehrlichkeit und Emtik! 
• Sojortkontakt vor WEIHNACHTEN! FOTOKARTEI'. • 
• I00"/o Erfolgsgarantie.' Preiswert - Schnell - Seriös! • 

^l)(;i.-rV 91069/*,? «.<, 14-19 Lhr auch SA. • Karl-Slleler-Sir S. Tfm.-^ 

Pflege zu Haus« rund um die Uhr Drete<h 9 An?n- Kranken und Kindeftrani'eflpflege Offenbach 9 
B«hirK}ertenbelreuung Frankfurt 9 
t«<ftW)rtschatthcfte Vefsofgung Oarirntam • «»am Kfanken«hw«iwn GfoÄ-Gerau 9 

KostenübTnahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

• Waschmaschinen • Geschirrspülmaschinen • Trocitner • 
# Kuhlschranke # Gefrierschrdnke 9 Standherde Gasf Elt # 

• EinbaugerMe • Nur Marksngaritt ' 
' Besonders günstige ABHOLPREISE 

I Küchen + Gerätemarkt 
J 1 I twfwostraße 187' E:ir anWstraße 

63067 :«ert,:- lel 069 . 82 <7 29 
GeöffnetlagircMO00bi: ISOOL" M und3a 1000tu'u 

DIETZENBACH 
3-Zi.-Wtig , 84 m» Wll DM 1000 - 
4-Zi.-Wtig., 99 m' Wll. DM 1150 - 

jew. zzgl NK/Kl./Prov. 
MSI-lmmobillen a 069 / 33 00 00-0 

Büro- und Lagerflich«nl 
Rodgau, Büro, 75 m?, 2 Räume, Teekü- 
ctie, WC. Neubau-Ersttiezug, 2x Stellplatz. 
DM 1295 • Nk./Kt 
Rodgau, Büro, 112 tn?, 2-3 Räurro, Teekü- 
ctie. 2 WC, NeubaU'Erstt)eziig, 2* Stell- 
platz. DM 1880 - Nk./Kt. 
Rodgau, Halle, 286 m'. sofort frei, NB, mit 
Rolltor, 2x Stellplatz, Preis auf Anfrage' 
Rodgau, Halle, 1500-2000 m?, NB-Pro)ekt, 
mit 4* Rampe. 9 Meter Höhe qm/m^ DM 
11,-Nk./Kt. 
Turlun ♦ Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 61188 

SCHORNSTEIN- 
Mauern mil Klinkern • Isolieren b. Versottung od, Heizungsumstellg. mil 

_• Edelstahl-, • Glas- und • Schamolle-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamiii'lnstandseliuiigs GmbH • 61137 Schoneck 
S 061B7 / 46 37, bis 20.00" # Soforl-Angebol • kein Vertreterbesuch 

TiV 
Pterde-, Pntsche-. 
Alukoffor, Kipper 
Autotransp. Nuiz- 
u. Freizeitanhänger 

SPEZIALHAUS FÜR ANHANGER BIS 3500 kg 
Jürgen Carnalz 'Anhängevorrichtung 

  BMATZmU   

Mietsystem 
SOI 30/121225 

ä 

cmulh 
Crown Gabelstapler GmbH DreteK:hstr 36 64546 Mörfel^n 

Alias klai? 
Bei >blindom< Isolierglas 
ohne Glasaustausch 
wieder >Durchbllck< 
Repuro AG, 63322 Rödermark 
Tel.: 06074/93376 

Erhaltlich In 8l(«n Getchlfttttellen 
der Offenbach-Post. Hanau-Pott 
und Langener Zaltung 

DM 6.90 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
^.^cmrvsler 

URO Kraftfahrzeuge GmbH 

Malerbetrieb mit eigenem 
Gerüstbau führt sämtliche 

Malerarbeiten 
preisgünstig aus. 

Tel. 06182/51 03 od. 06102/14 04 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBER 
KAMINBAU 
63743 Aschatfenburg. Schlörstr, 3a 
Tel. 06021 /9 54 77 
Tel -Ann Rodgau 06106 ' 73 30 88 Fr Wallner J 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskanen 
Büro Offenbach 

Bleb«rer Straße 77 
a 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Sicherheit auf] 
allen Wegen 

Ootu: R>ta Hilletheim. 
Hauttwidtchaftsmcitterin, Rhembach 
^P^a Meine 
' ' Meinung iit: 

In Wohngebieten kann 
(eibslTempo 30 zu 
ichnell sein. Alle Auto- 
fahrer sollten dort frei- 
willig den FuB vom Gas 
nehmen. Denn; zu 
schnell... ist schnell zu 

Ihre Berufsgenossenschaft und der 
Deutsche Verkehrssicherheitsrat 

bu^er 

läwiarKT i^stbffe 

irvjustnegebiGl am Sandtjorn 4 
63500 SeligenslactlFroschhausen^ 

06182/ 6 80 27 

Der 96er ist dal 

Alle Termine 

im Griff 
Ein Buchkalender für das neue Jahr 
Fadengehehel, gebunden In feinem 
Balacron. In vornehmem Schworz mit 
400 Seifen, je Werktog 1 Seite, dos 
Wochenende auch je 1 Seite. Mit Jah- 
resüberblick, allen gesetzlichen und 
religiösen Feiertagen, ollen Ferien- 
ferminen und ollen orbeilsfreien Togen 
auf jeweils einen Blick. 
Ein Buchkalender mit Telefonregister 
der Ordnung schafft in der Fülle der 
Termine und der Ihnen die Sicherheil 
gibt, immer präzise und pünktlich zur 
Stelle zu sein. 
Ob im Beruf oder in der Freizeit, Ihr 
Buchkalender ist Ihr guter Freund und 
Berater für mindestens ein ganzes 
Jahr. 

Alco-TMMager. 
Sofodmomm« von AHK.* 

Camping- u. FrebwHattM. 
iuach5+11 k| 

fluten Sie un« an. 
. IhrTIV-Toam Anhänger 600 kg DM 1100.- 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- 

• Verkauf •TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

Mo.-Fr. B.00-18.001 
Sa. 9.00-13.001 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

:kuna/Neudeckung/Reparaturen 
[•Bedachung. 06181/7 81 10 

Umdeckuni 
BRK- 

[MERRITT LOCK 

|344 
IDer Praisbrecher 

unter d«n 
1 Singer 
2 Overiock- 
P moKhinen 

onaS 
• ' 1,1. 
•    

■ ' -K.,!- „ ... . UM ! 
• - ■ ■■ .„.p.. . 

PreisknüHcr nur 
DM 699,- 

Merrift Lock 354 
mit Differcntialtransport 
DM"5»CC: jt-m DM 899,- 
Bequeme Monatsraten _ ^ 

schon ab DM 

SINGER 
"" ' BERNINA 
SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS t . . I. -M« .1-1 Bc 

> iT-, of f [:NL^ACVi 

-w- FUHRERSCHEIN- 
Ausbiidung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER BKhgMU 40.636«7 N^Ma, • OisQTMllI' 

,9 
ver/osen wir unter den ersten 99 Da- 
men zw. i9-49 J.. die iür 9 Wochen 
unsere große, seriöse Partnerverm. 
unverbindlich und KOSTENLOS 
testen möchten! Einfach anrufen u. 

überrascfieii lassen! 
rVlÜmt, T. m/59 Sl 05. li-19 Uhr, lurii Sa. 

K>I^INO RUND* 
Schormteinausktokhing mi Schamonerohren ' 
Wärmedamniung • LtknlMon mü Glasur ■ E(Mst<hltDhren • rnn 

gegen leuchte, vefsodende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei l^ederlemperatirteizunger 
Erneuern von Schomttefnlcöpfen mit Klinkern • klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteirtechmik i|£4f|f / c a|i «c 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maytiachstr. 17 UDIOl/D^I«) 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL • KOHLEN 
Industriegebiet Am Sandbom 4 63500 Seligonstndl-Froschhausen 

Antikmarkt 

12. II. 1995 
lO.OO bis 17.00 Uhr 

TGS-Turnhalle Seligenstadt 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Aiie Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeiieim. 
Ambulante Hauskrankenpllege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 • 63150 Heusenstamm 
Tel. 06182/2 97 27 oder ab sofort auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Wir veröffentlichen für einen oder Pro Erscheinungsdatum 

mehrere Monate jeden Dienstag 

den Namen Ihrer Firma mit Anschrift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Erster Dienstag eines Monats Festpreis ohne Rai)att 

lo." 

Bitte veröffentlichen Sie ab nächsten Monat in den Dienstag- 
Ausgaben: 

Stichwort: 

Name, Anschrift. Telefonnummer 
□ tür 1 Monat 
□ Iür... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab. 

Auftraggeber: 
Name 

Straße 

Ort 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: 

OFFENBACH-POST 

Anzeigenabteilung 
^ GroBe MarktstraBe 36-44,63065 Offenbach 

Achtung: Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
vi/erden nur schriftlich entgegengenommen. 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

X 

■fy  ! • 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

^•5 Mit 

einer großen 

V Auflage für IHRE 

> , ' Kleinanzeige 

"E 3, 

VERKAUF 
Dudaltack, neu mit Anleitung. 
HM 380.-. Tel. 02131 / 85 89 99 
Von Privat: 5 echta Peraartappiche 
mit Zertifikat, sehr preiswert. 
Tel. 06102/5 35 13  
HofhaltTMr Modallaiaanbahn-, 
Auto- und Splalzau^Martct 

12. Novamber 1M5, von 10-16 h 
r. der Stadthalla 65719 HofhalnVTa. 
Info: S 06157/45 01 
Waacfimaactilna Qualle, 100,-, Ab- 
lufttrockner Quelle, 100,-. Couchgar- 
nitur 3er u. 2 Sessel, höh. Rückenleh- 
ne. beige, 300,-. T. 06074 / 2 82 61 
Dunkelbr. Farnaahladaraaaaal m. 
Motor, neuw.. DM 650,-, mehrere 
Giünpllanzen u. Säulenkaktus (1 m 
hoch), VB. 1 Schlatzimmerschrank, 
weiß, 2 * 2,20, DM 100,-, 1 Regal (H 
1,47, B 28) DM 30.-. 2 Marmortische, 
grau weiß (50x70, H 36 bzw. 42) auch 
einzeln stellb , je DM 70,-. Tel. 
06192/6 42 79 nach 18 Uhr  
Unganutz. Klndarbatt-Matr., 
60 x 120, DM 45.-. Puzzle, neu, 3000 
Teile, DM 15.-. Kartoffelkiste, Plastik 
zu verschenk., Tel. 06103/4 24 07 
Wg. Umzug gOnatlg abzugeben: 
Uberbau-Schlafzimmer, neuw., Eiche 
hell. Schenken. 380 x 280 cm, H: 223 
cm, Liegefl. 200 x 200 cm, einschl. 
verstellb. Rahmen, Matratzen, Spie- 
geleckschr., EBK, Pflaume/grau, B: 
291 X 206 x 143 cm, H: 206, T: 57 cm, 
Allibert Spiegelschr., B: 114 cm, H: 70 
cm, beige, Tel. 06106 / 7 65 00 
DachtrSgar-System BMW 3 er Li- 
mousine, DM 100,-, Mädchen-Fahr- 
radrosa24"DM 70,-,06104/7 1736 
BDgelmasctilna und Gaa-Halzofan 
{neuwertig) sowie Gas-Durchlaufer- 
hitzer und elektr. Gartenhexler zu 
verk.,Tel. 06103/2 17 00 
HauitialtaauflSaung; Kompl. 
Schlaf- und Wohnzimmer, Küche, 
kompl. oder auch einzel billig abzuge- 
ben. Tel. 06103/4 38 28 
Roller-Skatea, fast neu, Gr. 40. DM 
35,-, Reitermütze, Gr. 55, neu, mil ei- 
nigem Reiterzubehör, DM 50.-, Tel. 
06106/1 42 70 
Original Vogelauer Sctirelbtlach, 
97 X 52 X 92, DM 350.- + versch., 
neuw. HCL-Taschen, ab DM 50.- 
+ Levis-Hosen 501, DM 30.-, 
Tel. 06181 / 6 97 26 
Staubsauger, sehr gut erti., Vonverk 
Mod. 119/ET31 DM 195,-, Mod. 120/ 
ET 31 DM 220,-, Hoover Turbo Power 
2, DM 170,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Raste, Raste,... Haushaltsaullft-,. 
aung am 11.11.95 von 17-19Uhr. 
OF.Mühlheimerstr 278 "Wolter", 
Konica Kopierer, A 3 bis A 5, ver- 
größert/verkleinert, Zoom, bester 
Zusl.,DM 1650.-, Tel. 06106/7 97 10 
Auto Geplckgrundtrfigerfür: Opel 
Vectra, Audi 100Fahrzeug mit 
Dachrinne, PC-DESK-Top-Getiiuse 
inkl. Netzteil, Fernseh für Bastler, 
38er Bild, Kompakt-Stereo-Anlage, 
Tel. 06182/6 85 56  
Hallo BauherrnI Klöckner Eln- 
schub-Wtrmepumpe f. Warmwas- 
serber. KL-BWF 1,5,2 J. alt, techn. u. 
opt. wie neu, NP DM 6000,- für DM 
3000,- zu verk. Tel. 06073 / 6 31 89 
NINTENDO NES mit 2 Joypads + 7 
Spielen: Brettspiele - z.B. "Tornado- 
Rex"; LEGO-Technik (aufgebaut mit 
Anleitung) TRIKE; 1 Rennwagen, 1 
Jeep sowie div. kleine Modelle: LE- 
GO-System (aufgebaut mit Anlei- 
tung) gr. Drachenburg: Judoanzug. 
Gr. 150,1 X getr.: NIKE Fußballscnu- 
he, Gr. 38, Tel. 06071 / 2 58 02, tgl. 
ab 17 Uhr. 
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
utir, neu, Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75  
Propan-Gasherd, 4flammig, mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel. 06181 / 25 10 75  
The New Caxton Encyclopedla, 18 
Bände von 1966 In engl. Sprache zu 
verk., Preis VB, Tel. 06074 / 2 85 52 
Panasonic schnurloses Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantworter, Display, Femabfrage- 
sender, Komfortfunktionen, neu, Ga- 
rantie DM 350,-, a 0172 /6 80 34 10 
Mirklln u. Fleischmann Lok; Bügel- 
maschine und 1 Dachgepäck-Träger. 
Tel. 069 / 84 44 42  
Sctinuriosas Telefon (Panasonic), 
mit integriertem Anrufbeantworter, 
Femabfragesender, Komfortfunktio- 
nen, Display, neu, Garantie, tür 
DM 350,-1 Tel. 0171/4 34 03 56 
4 Platten AEG Elektroherd mit 
Backwagen 100,-, Tiefkühlschsrank, 
200 Ur. 350,-, Vorratsschrank, Höhe 
2 m. Breite 60 cm, 60,-, Tel. 06108 / 
6 87 31 

2 Kleiderschranks, Klefer m. Schie- 
betüren, ie'2 m, DM je 100.-, Jugend- 
zimmer, beige-braun, besteh, aus 
Schreibtisch, Bett u. div. Schränken, 
DM 350.-, VB, Tel. 06106 / 64 40 84 
He.-Trekkingrad, 28 Zoll, 8 Mon. alt, 
21 Gang Shimano Alivio, Fb. Aubergi- 
ne m er Tacho., NP 900.-1. DM 650.- 
, VB. Subwoofer, 150 W, DM 100.-, 
High End Subwoofer.200 W, DM 
400.-, Yamaha-Endstute, MX 50.200 
W, DM 250.-, Tel. 06104/6 21 14 ab 
16.30 Uhr  
Kleiner Gussalssrnsr Ofen, 1 
Hirsch u. 1 Rehgeweih, 2 Hlrschge- 
weih-tjimpen, zu verk., Tel. 069 / 
85 85 35 

ALLES NIRS KIND 
Klnderbstt, Kieler, verstellbar, mit 
und ohne Seitengitter DM 180,-, Pu- 
ky-Oreirad mit Schiebestange. DM 
100,-, Tel. 06104 / 7 38 98 

Chicco Buggy Fly, dunkelblau m. 
Hunden, Wi.-Fußsack, Verdeck, Son- 
non-Schirm, Regenschutz. VB, Chic- 
co Buggy Fly 3,6 Mon. alt, mit Zub., 
VB. Tel. 069 / 8 00 25 56 
KInder-Mountaln-BIks, 16 er, wie 
neu, VK DM 160,-. modere Kinder- 
kleidung, Gr. 92-110, Schuhe kaum 
getragen, bis Gr. 30, je DM 10.-, Kin- 
denwaschbecken, Play-Mobil-Haus, 
Werkzeugbank-Mattel, Puppenstu- 
bentiett mit Himmel, alles günstig zu 
verkaufen, Tel. 06182 /2 72 41 
Teutonia Sportw., m. Fußsack, 
Schirm, und Regenverd., VB DM 
250.-, WinterfutTsack, apricot mit Ted- 
dyfutter, VB DM 50.-. Kinderhochst. 
auch als Tisch u. Stuhl venvendb.. 
DM 50.-, Paidl Klndert)ett,,,Tala", 
weiß mit rosö, 70 x 140 cm, m. Gitter 
u. Umbauseiten, + Matr., NP 1200.-, 
VB DM 350.-, Tel. 069 / 64 87 68 09 
Sportwagen mit Zubehör, 2 Säcke 
Kl.-Kleidung, Gr. 74-104, Gehfrei, 
Autositz, 9-4 Jahre. Hochstuhl, Falt- 
bett als Etagenbett, 3 Stück = 6 Bet- 
ten, Tel.: 069/68 74 20  
Kl.-Bett mit Bettzeug, Holz-Schau- 
kelpferd, Rutschauto, Trakt., Ba- 
bykid. 0-3 J., Umst.-KId.. Gr. 38, 
Badw. u. Aufs.. Waage. Wippe, Rei- 
sebett, Pflegeart., Schlaf-u. Fußsäk- 
ke, alles VS, Tel. 06108 / 6 77 88 
Paldl Kinderbett, umbaubar mit Ma- 
tratze, DM 200,-, Tel. 06108 / 7 22 93 
Fahrrad-Klndaranhinger „Bam- 
blono", nicht gebraucht, DM 700 - 
(NP DM 950.-Ankl. Kuppl.), div. gt. 
erh. Spielsachen Holz * Plastik, Bü- 
cher, So./Wi.-Bekleld., Gr. 56/98, Flä- 
schenwärmer, 10.-, 06106 / 2 13 14 
Playmobll: Insel, Piratenschilf (orlg. 
Karton), Spiele, wie neu: Looping- 
Louis, Angelspiel, Launebär, Kinder- 
Fahrrad m. Stützräder, Tel. 069 / 
83 11 75, ab 18 Uhr 
Triset-Klnderwagen, Schardt, lila- 
mint, mit Zubehör zu verk. DM 150,-, 
Tel. 06104 / 6 79 51 
Alu-Kinderwagen mit viel Zubehör, 1 
Kinderbett mit Umbauteiien, zusam- 
men, DM 350.-, Tel. 06074 / 4 38 73 
oder 06104 / 6 26 39  
Gessleln Kinderwagen, umbaubar 
zum Sportwagen, mit Tragetasche, 
Wi.-Fußsack, So.-Schirm, Regen- 
schutz u. Einkaufsnetz, DM 290,- VB, 
Tel. 06106/73 35 15 
KInderbuggy Chicco mit Sommer 
und Winterfußsack für DM 150.-, 
Dreirädchen Pucky, wie neu. NP 
179." f. 70.-, Kinderbett Paidi, natur- 
holz, auch als Wiege benutzbar, NP 
1000.-für 300.-, 1 Kreidetatel20.-, 1 
Micky-Maus-Telefon, wie neu, DM 
20.-. Tal. 06182/6 68 92   
Teutonia Quattra, Kinderwagen m. 
Zubehör (So./Wi.-Fußsack) pasteil, 
NP 1000,- für DM 150,-: Laufstall a. 
Holz m. Rollen 50,-, 06106 / 1 71 02 
KOMPL. BABY-AUSSTATTUNG, 
zu verk., Baby-Garderobe kompl. bis 
Gr. 92, Kinderbett, weiß, 70 x 140 m. 
Matratze u. Himmel, Combi-Kinder- 
wagen, „Caravel"m. Baggi-Rollen, 
Autositz ,,Maxi-Cosl", Wippe m. 
Schaukel, Baby-Badewanne m. Wan- 
nenaufsatz, Laufstali, Gehfrei, Bett- 
wäsche, Tel. 06074 / 4 45 37 
Etagenbett, trennbar zu 2 Einzelbet- 
ten, weiß, VB 200,-, Gitterbett, um- 
baubar, m. Himmel, Nestchen, Wik- 
kelkommode m. Auflage, Schrank 
2trg. .alles weiß mit lila Absetzungen 
kompl. VB 250,-, Tel. 06182/2 01 58 
Baby-Rutschbahn Giraffe 30,-, 
Rollsch. 8,-, Knorr Puppenkombi- 
wagen DM 70,-, Knorr Pu-Buggy 
25,-, Kl.-Schmlnktlsch 30,-, Kl.-Kof- 
fer, Rucks., Schwimmhilfen, s. 
günstig, Rappel-Zappel 20,-, Tel. 
06104 / 6 56 47  
Kinderwagen dunkelblau-weiss mit 
Sportwagenaufsatz, Fußsack u. Son- 
nenschirm, wie neu, NP DM 530.- für 
DM 200.-Tel. 06182/2 18 03 

antiquitAteh/schmuck 

BEKLEIDUNG 

Kaum getragen, alles Größe 40. 
Alcantaramantel. beige. 500 •. Innen 
Opossum, ebenso Kragen und Man- 
chetten. Wende-Mantel. Kalbleder. 
Persianer. 400.-. Gae-Wolfjacke. bei- 
ge. 120,-. Daunenanorak, weiss. neu. 
60.-. Jede Menge Wolle. Tel. 069 / 
86 23 80. ab 16 Uhr.  

Da. Nerzjacke, kurz. 150.-. schwarz/ 
braun, Or. 36. wie neu. Tel. 069 / 
84 51 11 oder 84 54 84.  
Saga Nerzmantel, Qr. 42. neuwenig, 
VK DM 1600.-. Tel. 069 / 64 69 99 48 
He.-Lederjacke, Qr. 50. braun, noch 
nicht getragen. DM 120.-, Tel. 
06106/1 33 82  
Markenkleidung, Gr. 38 u. 40. preis- 
wert zu verkaufen. Tel. 06106/91 12 
Schicker Nerzmantel, Gr. 40-42, 
2 X getragen, wegen Todesfall abzu- 
geben. NP DM 9900,- jetzt DM 3800.- 
. Tel. 06071 / 3 32 99 ' 
Pelzmantel, Persianer 3/4 lang. Grt. 
44.280,- DM, Bisam Kurzmantel Gr. 
44 DM 250,-. Tel. 06108 / 64 62 
Mäntel 122 -134, Jacken 110 • 134 
je DM 25.-. Kn.-Anzug 104 DM 25.-. 
div. Pulli, Sweatsh.. Hosen, Kleider, 
alles DM 2.-• 10.-. 06104 /6 56 47 
Ein schönet Welhnachtsge> 
schenk, neuw. 3/4 Weißnerzjacke, 
umständeh. abzugeben, Gr. 40, Preis 
VB. Tel. 06106 / 1 42 69 ab 17 Uhr 

Scall Motorola Bravo Express Black. 
DM 150.-. Tel. 069/82 36 12 05 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

COMPUTER-BÖRSE 
PC 286,1MB Hauptspeicher, 120 
MB Festplatte. 3,5 u. 5.25 Zoll Disket- 
tenlaufw., Multi I/O Controller, VGA 
Graphikkarte m. 14 Zoll Farb-VGA- 
Monitor, VB 200,-, auch einzeln zu 
verk.. Tel. 06106 / 2 28 12  
Amiga 500, mit Sp. erw., 2. Laufwerk. 
Bildschirm und div. Spiele, Preis VB 
DM 450,-, Sega Master-System 2 mit 
4 Spielen. DM 50.-. 069 / 89 65 29 
Schneider Euro-PC mit Monitor 
und Olivetti 24-Nadeldrucker. Breit- 
format, inkl. neuwertigem Computer- 
tisch. weiß, zus. DM 300,-. auch ein- 
zeln abzugeben. Tel. 06106 /1 42 70 
Amiga 500, (2 MB) + Farbmonitor + 
Actionreplay MK II * div. Zubeh., VB 
DM 500.-, Tel. 06108/7 21 80 
Wer bringt mir Corel Draw 5 bei? 
Tel. 06182/36 60 
486 DX 33 Bildschirm. 14", 1 MB 
Graphikkarte, Drucker m. Drucker- 
ständer, div. Software. 4 MB Ram, 
HDD 120 MB. Mouse, CD ROM, VB 
DM1 500.-Tel.06182/6 96 39 
Ambra-Notebook i 386, Monochrom 
4 MB Ram 80 MB HD 2 Akkus, DM 
800,-, Tel. nach 18 h. 069 / 85 22 26 
Super Nintendo, 9 Spiele, 2 Mogel- 
Joypads, Super-Gambeboy DM 400.- 
.Tel. 06104/7 39 01  
PC 948 DX 50,16 MB Ram Diamond 
Vipes VLB 2 MB, 500 MB Festplatte. 
CD Rom PC 486 DX 2-66,16 MB 
Ram 500 MB Festplatte, CD Rom, Zy- 
xel 1496 E plus Modem, Nahamichi 
CD-Rom Wechsler, Preis VB, Sams- 
tag und Sonntag unter Tel. 06103 / 
431 13 

FOTO/FILM/OPTIK 

Tisch, antik, mit Rollen, ausziehbar, 
105x115 bis 2,20 m, fr. Nußbaum, 
massiv. DM 550,-. Tel. 069 / 84 51 11 
oder 84 54 84.  
Schöner GrQnderzeltschrank um 
1860 In nußbaum 2tarlg mit Schu- 
blade, günstig In gute HSnde abzu- 
gaben.%1.06182 / 6 77 79 
Englischer Schrigkiappensekre- 
t«r, mahagoni, B 70, H 100, T 41,7 
Brieffächer. 3 Schubladen, tadelloser 
Zustand. VB. Tel. 06104 / 49 06 80 
WlnzsrwaMn (aus Holz) Motiv: Win- 
zer u. Kuh, nandgeschnitzt, ca. 
35x15x23, VB 200,-, 06104 / 4 58 89 
Armbanduhr "Ernest Boreil,, 750er 
Gold, Automatik, VB 1650-, Tel. 069 / 
80 63-260   

1 P. Eheringe gold, 14 Kt. neuw. DM 
430.- (Damennng mit Brillant) Tel. 
06182/2 24 15  
Schlafzimmer von 1930, Birke Wur- 
zelholz DM 900,-, Nähmaschine Dürr- 
kopp 1930 DM 450,-, Tel. 06108 / 
64 62  
Kommode, Dielenschrank, In Ei- 
che, renovierungsbed., 2 dunkel fur- 
nierte Betten, alles Jhw., günstig ab- 
zugeben. Tel. 069 / 89 86 37 

Super 8-Kamera, Bauer, mit viel Zu- 
behör, im Alukoffer - Profi-Set, Preis 
VB,Tel.06103/6 11 45  
Kamera-Stativ, sehr standfest und 
stabil, Osram-Fllm-Fotoleuchte, 
1000 W, mit Tasche, zus. DM 65.-, 
Tonbandmasch. Grundig TK 745, 
HiFi, DM50.-. Tel. 06103/6 11 45 
Nikon F 4 s, werksüberholt, Rück- 
spulstop, DM 2250-, Nikon AF 2,8/ 
80-200 ED m. Filter u. Gegenlichtbl., 
DM 1300.-, Sigma 2,8/28-70 f. Nikon 
DM 450.-, Tel. 069 / 81 77 14 
Repromaster 3000 automatisches 
SW Reprogerät mit Copyproof u. Ra- 
sterfolien, NP 15 000,- weg. Berufs- 
aufgabe für DM 850,- zu verk., Tel. 
06103/8 21 96 
Nachtsichtgerät mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-fach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069/88 51 57 von 8-19 Uhr 
Leuchtkisten, neuw. (NP 370,-) für 
DM85,-, Maße120x 120 x14cm, 
hochw. Plexiglasscheiben, raus- 
nehmbar, 4 Leuchtstoffröhren, Trafos 
u. Anschlußkabel, gut für Werbe- 
zwecke/Beleuchtung, Tel. 069 / 
82 36 31 60 

HAUSHALTSGERÄTE 
Liebherr Gefrlerschr., 1251, neuw., 
2 Mon. gelaufen, neu 699,-, VB DM 
540,-, Tel. 8-16 Uhr 06103 / 7 80 46 
Valilant 1001 Wamiwasserboiler, für 
DM 300.- zu verk., 06074 /9 40 65 
BQgei-Automat Siemens, Rolle 
65 cm breit, DM 75,-. Tel. 06108 / 
6 64 50 

Surfbrett Ind. Segel u. ZubehOr, äl- 
teres Modell, Winterpreis DM 150.-. 
Tel. 06104 / 22 93  
Muititralningsturm BREMSHEY 
POWER-COMPACT, neuwerlig, su- 
per stabile Qualität. Training last aller 
Körperteile, Inkl. Gewichtsmagazin 
mit bis zu 100 kg Belastung. Ohne 
Mängel. Neupreis DM 2000.- wg. 
Platzmangel für DM 1350.- zu ver- 
kaufen. Tel. 06104 / 6 36 12 od. FAX 
06104 / 6 73 42  
Neuwertlgas Jugsndiuftgewehr 
Präzisionsfemrohr, uitraieicht, Druck- 
patr., VB 1000-, Jugendschießjacke, 
lks., DM 150.-, Tel. 06074 / 4 76 66 
Merklin HO-„Elne Insel mit zwei 
Bergen " - aufs Brett gebaut-1,80 m 
X 0,80 m.- kpl. mit Trafo. Lok und 
Waggons,- gut erhalten,- DM 300 - 
Tel. 069 / 89 79 72 
Kettler Bodybuilding Center, NP 
950,- für DM 300,- zu verkaufen, Tel. 
06104/4 45 00  
24er Jugsnd-Mount.-Blke "Giant- 
Flash,, 18 Gang, DM 230,-, Tel. 
06104/7 39 01  
Helmtrainer, wenig gebraucht, für 
DM 50.-, Tel. 06102/3 84 40 
Dreirad-Fahrrad, neu, sehr gut ge- 
eignet für ältere od. Behinderte, DM 
850 -, Tel. 06102/3 84 40 

MÖBEiyElNRICHTUNGEN 

HIFi/rV/VIDEQ/ELEKTRONIK 
TV Grundig Super Color, 67er Bild, güns,|g abzugeb., 06074 / 2 30 97 IftPrrknr rrt Cii/«h aiif aiitrmn CnoL r ®®   

Schw. PalzlTCke, kurz, neuw., 70,-, 
Lederhose Gr. 48. schlämm, 50,-, Le- 
derh. Gr. 38, seht., 50.-, Wildlederjak- 
ke Qr. 48, beige, 50,-, Da.-Wollmantel 
Gr. 38/40, DI/50,-. 06182 / 2 29 97 
Boss- und Daniel Hechter-Sakkos, 
neuw., günstig zu verkaufen, • 069 / 
63 72 87 * Om/2 09 10 75  
Gut srhaitsn; Wolfs|ack«, Qr. 42, 
Mantsi, psizgsfOttsrt, Qr. 42, Lsdsr- 
iaeke braun, Qr. 42, günstig zu ver- 
kaufen. Tel. 06104 / 4 26 68 

16 Progr., m. Suchlaut, autom. Rei- 
cher, mit InIrarot-FB, DM 150,-, Tel. 
06071 / 4 18 33  
Nakamlschi Cass.-Deck, Top-Zu- 
stand, mit vielen Extras, NP DM 
1000,- für VB 330,-, Denon CD-Play- 
er, NP DM 1000,- für VB 280,-, Denon 
Vorverstärker, NP DM 1100,- für VB 
420,-, Tel. 06106/2 13 63  
UmschaiterfQrFaxgarit, neuwertig, 
kompl. mit allen Anschießen. Gekauft 
Febr.'95, NP DM 238,-, VB DM 200,-. 
Tel. 06104 / 7 17 06  
Hitachi-Farbfsmsshar mit 
Videotext auf Ständer, 5 Jahre alt, für 
DM 350 - zu verk. Tel. 069 / 86 17 41 

Aus den 20er Jahren; Standuhr, 
DM 850-, Kü.-Schrank, DM 200-, 
TIach, 80-, Statfelal, DM 250 - so- 
wie einen Jugendatlischrank mit 
Säulen und buntem Glas, Preis VB, 
Tel. 06103/6 66 08  
Verkaufe Etagenbett, Kiefer massiv, 
Liegefl. 1 x 2 m, mit angebautem 
Schreibtisch, Bettkastenregal u. Rol- 
lenschublade, NP DM 1300,- für DM 
600,-. Tel. 06182/39 75 
Eßzimmer komplett, Eiche rustikal, 
6 Ecktisch, 01,20 x 1,42,6 Stühle, 
Sideboard, 196 x 83 x 42, Hängevitri- 
ne 148x71 X 34, VB DM 1700,-, Tel. 
069 / 89 44 47 
Schwere maasiva Anbauwand, El- 
che rust., ca. 4,30 m breit, DM 3000,-, 
mass. Sideboard, Eiche, ca. 1,66 m, 
DM 400,-, Eichengestellgarnitur, 
massiv, Handwischleder, 3-2-1, mit 
Couchtisch, DM 1500,-, Tel. 06074 / 
9 03 88  
NshliKApartrasntwand, Ek;ha rust., 
mit Klappbett u. Kleiderschr., ca. 430 
cm breit, teilbar, DM 1400,-, Eichen- 
gestellgamitur, Sofas u. 2 Sessel u. 
Couchtisch, Eiche massiv, DM 450,-, 
Tel. 06074 / 9 03 88  
Kompl. Schlafzimmer aus den 50- 
iger Jahren, Preis VB, Tel. 06104 / 
7 37 13  
Eßtisch Mahagoni, 01,20, auszieh- 
bar mit 8 Stühlen DM 1000,-, Cordlie- 
ge DM 100,-, Tel. 06104 / 7 38 98 
Elche Couchtisch, achteckig, mit 
Keramik-Kacheln ausgelegt, zu ver- 
kauten für 100,-. Tel. 069 / 65 78 74 
Eßtisch Chromgestell, Platte Eiche, 
wengefarb., 125 x 85cm,4 Frei- 
schwinger, helles Leder + pass. Side- 
board, 1 m breit, VB 500.-, Acrylglas- 
Phonowagen, 80.-, 06074 / 3 27 44 
Kl. nostalgische 2-Sltzer Couch 2 
Gobelin-Sessel, von Privat, VB 750.-. 
Tel. 06105/7 61 90  
Schlafzimmer, (Mahagoni), Doppel- 
bett inkl. neuwert. Matratzen, div. 
Schränke u. Beimöbel, alles in gutem 
Zust., Preis VB, Tel. 06104/4 49 40 
Rustikales Küchenbufett, 120 cm 
breit, 2 Glastüren, 2 Schubladen u. 2 
geschl. Türen, VB DM 250.-, Tel. 
069 / 64 87 68 09  
Riga- Anbauwand, Eiche dunkel, 
280 cm lang mit Rundbogen, Glasvi- 
trine, Barfach, etc, VB DM 850.-Tel. 
069 / 64 87 68 09  
Zu verkaufen: Neuw. Wohnzimmer- 
schrank, Nußbaum, mit Glas- und 
Barfach, 280 cm breit, DM 300,-, Tel. 
06103/2 85 54  
Schlafzimmer, kompl. m. Matratzen, 
Bettenüberbau + Spiegeleckschr. + 2 
Kommoden, preisw. abzug., Tel. 
06103 / 6 56 76  
Gut erhaltener Wohnzimmer- 
schrank, 3,50 m, Eiche dunkel, f. DM 
200.-, eine guterh. Telefonbank, El- 
che rustikal, f. DM 100.- Tel. 06182 / 
2 22 48 ab 17 Uhr 
Couchtisch, Elche massiv, 
mit Kacheldekor, VB DM 120.-, 
Tel. 06108/7 72 54  
Schrankwand mit Schreibplatte 
und Kleiderschrank tür DM 800.- zu 
verk., Tel. 06074 / 9 08 21  
Wegen HHA, kon^i. Schiafz., Bett, 
2 Nachttische, gr. Schrank, günstig 
abzug., schw. Holz, VB DM 600,-. 
Tel. 06104 / 4 57 89 ab 17 Uhr 
Brauns Ledercouch u. 3 Sessel mit 
abnehmbaren Kissen, gut erhalten, 
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Bequeme Polstereckbank, 147/ 
186, Veloursbezug, hellbeige, müßte 
evtl. gereinigt werden, Füße ver- 
chromt, kompl. mit 3 Stühlen u. Tisch, 
76/120, weiße Kunststoffplatte Pali- 
Sander, Holzdeko, DM 400,-, 
Tel. 06074 / 6 1744  
Garderobe, zu verkaufen, DM 70,-, 
Tel. 069/86 55 32  
Gut erhaitens 3-Sltzer-Couch, 
sandfarben. 2,25 breit, VB DM 350.- 
Tel. 06074 / 2 43 72   
Mod. Eich« Sehrankwand, 3 m -f 
1 m, sehr viel Stauraum, VB DM 
1600-, Tel. 069/81 77 14 

Glstetiett, mit Matratze und Unteria- 
ge. Teak. DM 60.- abzugeben, Tel. 
069 / 86 37 39  
Antiker Buffetschrank, massiv, Ei- 
che dunkel. Obert. Glasvitr., franz. 
Jagdstil. DM 3400.-. dazu Eßtisch, 
ausziehb. + 6 Stühle. DM 2900.-. v. 
Priv.,Tel. 06066/16 14 
Runder Eßtisch O ca. 95 cm. aus- 
ziehb. auf ca. 145 cm u. 4 Stühle (br. 
beige gepolstert). Massivholz dkl. 
braun, DM 650,-. Tel. 06103 / 7 26 41 
ab 19 Uhr. 
Wegen Todesfall zu verkaufen: 
alles neu, Element-Schrankwand, 
schwarz-beige, 300 cm. DM 500.-, 
(NP 1500.-), wunderschöne tranz. 
Bettcouch, ausziehbar, 160 x 200 
cm, bunt, ausziehbar. DM 500 - (NP 
DM 2500.-). Stereo-Anlage DM 200 -, 
Tel. 069 / 84 28 85 
SchlebetOren-Schrinke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820.-), 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Küche, kompl. m. Gefierkombi. u. 
neuw. E-Herd, für DM 350,-. zu verk . 
Tel. 069/89 53 68 ab 19 Uhr 
Arbeitsplatte für Küche, 230 x 60 
cm, DM 30.-, Tel. 069 / 86 26 78 
ab So. 18 Uhr 
Preiswert u. guterhalten: Wohnzi- 
Schrank. Br. 3 m. H. 2,10 m, Musik- 
TV-Schrank, Br. 1,70 m, H. 0,90 m, 
Couchtisch m. Marmorplatte, alles 
altdeutsch. Preis VB, Tel. 06104 / 
26 62 ab 14 Uhr  
Bauernmöbel, Hängeregal dkl. DM 
150,-, Phonoschrank Eiche 250,- DM, 
schmiedeeisernes Marmortischchen 
DM 150,-, Eiche-Teewagen mit Kalb- 
fell DM 150,-, exklusive Ledercouch- 
garnitur mit Couch- und Klapptisch 
massiv Hemlocktanne DM 1800,-, 
Tel. 06108/64 62  
Büffelleder-Ecksofa, 3/2, u. 1 Ses- 
sel in schwarz, neuw. f. DM 2900.- zu 
verkaufen, Tel. 06182 / 2 75 97 
Haushaltsauflösung: Nur Möbel, 
supergünstig, am Freitag, den 10. 
November 1995, von 08. -12.00 Uhr, 
OF-Große Marktstr. 45, bei Schwarz. 
Wohnzimmerschrank aus den 30er 
Jahren, billig abzugeben, Tel. 069 / 
86 17 74  

Auszieh-Couch, 1,50 x 85, mod. 
Muster, hell m. grün, NP 800.-. I. DM 
230.-, Tel. 06108/65 71 

Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kaut od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Gucket T. 069/81 38 12 

TIERMARKT 

ENTLAUFEN 
3farblge Perserkatze „Zora", am 
31. 10. in Heusenstamm/Altstadt, 
Belohnung! 06104 / 24 42 od. 57 89 

KAUFGESUCHE 

Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas. Bucher. Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Reltturnler]acke für Mädchen. Gr 
164-170 in schwarz gesucht, Tel. 
06074 / 2 85 52  
Suche Kinder-Reiterkleidung, Gr. 
122-126. Reitorhetmeu. Reitstiefel 
Gr. 29 u. 30. Tel 06074 / 31479 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug und ALLES 
aus dem Setzkasten! 
Zahle Höchstpreise! o 06108 / 
6 94 10oder0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzeichen. Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! 0 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostalg. Bücher, alte 
Ansichtskarten, Porzellan. Bestecke. 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u No- 
stalgische. auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mil Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Privat sucht von Privat Porzellan, 
Silber, Bilder. Möbel und Schmuck. 
Tel. 06104/7 96 02  
Sammler sucht alte Militärsachen. 
Orden. Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Farbfernseher m. FB, defekt, ge- 
sucht, zahle DM 20.- bis 100.-. bin 
Selbstabholer. Tel. 06202/6 26 94 
Kohleofen, ca. 50 cm breit, gut erhal- 
ten, zu kaufenges., 06108/8 13 13 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallptatten aus den Bereichen; 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069/49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen. Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe. Dampfmaschine. Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104 / 4 20 28 

Kegelclub sucht noch 2 Paare f. Frei- 
tag-Abend. Bei uns geht es lustig zu. 
Tel, 06104/4 37 06 

PFLANZEN/GARTENBEDARF 
Hako Variette m. sämti. Zubehör 
wie Balkenmäher, Rotationsmäher, 
Räder u. s. w., NP 9600.-. 5 J. alt. VB 
DM 1400.-, Tel. 06182/6 51 88 bis 
13 Uhr 

VERMISCHTES 

Diskusfische, rot-türi<is, flächig, 
Jungtiere in Leitungswasser, Paare, 
Einzeltiere, Tel. 06102 / 75 60 12 
Beagle-Mädchen, 1 Jahr all, um- 
ständehalber in teste Hände abzuge- 
ben, Tel. 06074 / 3 11 69 oder 
06074/4 21 86 ab 20 Uhr.  
Zwergkaninchen, schwarz, ca. 1 J. 
alt, für DM 15,- abzugeben, 
Tel. 06182/6 07 32  
Schwarzer Kater In OF zugelaufen, 
ca. 6 Mon. alt, Tel. 069 / 88 65 79 
Kätzln, zierl. u. Kater, schwarz, 
(Geschwister), ca. 7 Mon., sowie sehr 
schöner schwarz/weißer Kater und 
Kätzin ca. 2 J. und weitere von Pfle- 
geplatz abzugeben., Tel. 06108 / 
7 28 96 nach 16 Uhr  
Perser-Bables, silver-shaded, lieb, 
frech, verschmust u. gesund, mögen 
Kinder u. Hunde, m. Stammbaum u. 
Impfung, geb. 11.7. 95, nur in liebe- 
volle Hände abzugeben. Tel. 06074 / 
3 39 24 

Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen, Tel. 
06102/8 91 43  
Suche Modeilbauartlkei jeglicher 
Art, anaefangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen. 
Tel. 069 / 89 59 39  
Suche mass. Klefer-Klelder- 
schrank Wangeneßtisch Kiefer -f 
runden Eßzimmertiscf) bis 1 m 0, in 
Kiefer oder Fichte, Tel. 06073 / 
6 18 35 
Nähmaschine Pfaff, mit Doppelfuß 
und Nadeltransport (Kl. 335) und 
Kantenleim-Angabemaschine zu 
kaufen gesucht., Tel. 06404 / 74 94 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung, «06109/3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 
Suche Alt- und Uralt Radios, Zu- 
stand egal, kann alles selbst reparle- 
ren, Tel. 06103/8 22 01  
Fllrrarolektor Super 8 u. Nonnal 6 
mit Ton, Bauer T 280 od. T 192, gut 
erhalten, gesucht. ■ 06104 /4 20 69 
Wo schlummert ein gut erhaltener 
Gaststätten-Tischfußball, für unsere 
4 Kinder, Tel. 069 / 85 87 47  
Puppenilebhaberln sucht Puppen/ 
Teddys vor 1960, auch defekt, auch 
Zuljenör + Stofftiere erwünscht. 
Zahle faire Preise. Tel. 06151 / 
37 53 77 
Winterralfen für Fiat UNO. 155/70 R 
13, evtl. auf Felgen, gesucht. 
Tel. 06106 / 7 61 30 

Suche für meinen braven, älteren 
Hund liebevolle Tagesmutter, 
Mo.-Fr. ganztags im Raum Mühl- 
helm-Dleteshelm, Tel. tagsüber: 
069 / 71 24 11 90, abends u. Wo- 
chenende:0618e/7 77 25  
Das besondere Geschenk! 
Original Zeitung vom Tag der Geburt. 
Jubiläum, u.a., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054 / 79 43 
Div. Hirschgeweihe, 6-, 8-, 10-Ender 
sowie div. Rehgehörne. Preis VB, 
Chittre RO 62  
Zum Geburtstag eine echte alte 
Zeltung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine |ahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals ! Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
9 25 00 40  
50 Umzugskartons, Standardmaß 
günstig abzugeben, Tel. 06103 / 
8 22 24 ab 18 Uhr  
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Detektei tü 0171 / 6 20 29 23 ' 
Slngle-Starnmtlsch in OHenbach 
sucht noch nette Leute, m, + w., 
+/— 40-60 Jahre, für gem. Unterneh- 
mungen. Antragen unter Tel. 06074 / 
39 22 ab 17 Uhr 
Volleyball-Freizeltgruppe, bunt ge- 
mischt, unzuverlässig, deshalb stän- 
dig unterbesetzt, sucht donnerstags, 
18-20 Uhr, Friedrich-Eben-Schule, 
OF-Waldheim, nervenstarke Mitspie- 
ler/innen Infos unter Tel. 069 / 
81 77 14(abends)  
Nichts wegwerfenl Von Privat ko- 
stenlos gesucht: Bettwäsche, Ge- 
schirr, det. HiFi-Geräte, Spielsachen, 
Romane etc., Tel. 06181 / 66 29 76 
Achtungl in welchen Setzkästen 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
oder0172/6 81 95 47 
Damenkegelctub sucht 2-3 nette 
Mitspielerinnen, Alter: +/- 65, Mo. 16- 
18 h in OF. OTC, Chiffre M 705 
Wo sind die fähigen Musiker der 
60 Igar u. 70 Igor Jahre mit chroni- 
schem Rock-Fieber? Gestandene 
Vocal-Acoustik-Rockband (keine 
Profis) SU. singenden Leadgitarristen 
mit Herz für CSN + Yl 06074 / 6 89 07 
In welchem Keiler, Dachboden 
Qder Setzkasten schlummern noch 
Uberraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastiktiguren und auch 
altes Spielzeug aus dem Ei, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70  
Ruhe-Wohi, Massage Unterbett f. 
DM 50,-Tel. 06102 A3 84 40 

MITFAHREN 
Biete Mitfahrgelegenheit von Mühl- 
helm nach Mörf.-mlldorf. Tel. 
06105/55 33 

GRUPPEN/VEREINE 
Babytrsff, wer hat Lust sich mit uns 
(männl., 6 Monate / weibl., 30 J.) zu 
treffen, um Erfahrungen auszutau- 
schen, zu spielen Tel. 06182 / 
6 07 33 

UNTERRICHT 
Wer erteilt Nachhilfe fUr Schülerin 5 
Kl., in Mathematik, evtl, auch Eng- 
lisch. Tel. 06106/2 30 46 

UNTERRICHTS-GESUCHE 

BEKANNTSCHAFTEN 

Wer erteilt mir Nachhilfe In Corel 
Draw 5? Tel. 06182 / 36 60 
Dringend Nachhilfe gesucht, wer ist 
sehr gut in Bilanzanalyse und Kritik u. 
kann mir hellen. 06103 / 69 92 27 

Italiener 32 J., 170/ deutsche Adel- 
sabstammung. leicht Gehbehindert, 
möchte gerne Deutsche od. Italiener- 
in kennnenlernen. Aller 18-30 für eine 
feste langlebige Beziehung. Tel. 069 / 
85 52 33 von 18-22 Uhr. 
Witwe, 64 Jahre sucht nette Frau für 
gemeinsame Unternehmungen i. R. 

reieich. Zuschr. erb. unter W 653 
Zu zweit Ins At>enteueriand- Er. 37/ 
189/80/NR. sinqlemüde. m. Lust auf 
Natur. Reisen. Rock + Bluesm.. 
Sport. Theater, sucht nette, tempera- 
mentv.. lebenslustige Sie, um alles 
gemeinsam zu erleben. Melde Dich 
BmB unter Chiffre P 331 
Das neue Slngle>Magazln f. Partner- 
suchende ist da. t» 0931 / 28 65 12 
Naturverb., sportliche 46-jähreige 
sucht Gleichgesinnte ab ca. 40 Jah- 
ren zwecks gemeinsam. Fahrradaus- 
flügen, Wanderungen ect. bzw. An- 
schluß an eine solche bereits best. 
Gruppe. Raum Hainburg. Seligen- 
stadt, Mainhausen. Chiffre/SE 46. 
ER, 41/175/73, attraktiv, zuverlässig, 
kinderlieb, treu, mit Herz, Hirn und 
Humor, sucht liebevolle, ehrliche Sie 
für gemeinsamen Lebensweg. 
Zuschr. bitte unter Chiffre P 322 
Phiiippinin, hübsch und schlank. 43 
Jahre, sucht lieben und treuen Mann. 
Chiffre D 335 
Wer nimmt mich auf? Gepflegte, gut 
aussehende Frau m. Niveau. 47 J.. 
163 cm. blaue Augen, schwarze Haa- 
re, mal sportl., mal elegant, vielseitig 
interessiert. Bin noch verheiratet, 
möchte mich aber umgehend schei- 
den lassen, weiß aber nicht wohin! 
Suche einen gutsituierten Partner mit 
Niveau u. Herz, der mich bei Zunei- 
gung aufnimmt u. mit mir gemeinsam 
einen neuen Lebensweg beschreibt. 
Raum Ffm.. 01^. Zuschriftenunter 
Chiffre M 722  
Er, 58,180. leicht oehbehinderl. aber 
sonst fest auf den hüßen stehend, 
sucht schlanke Sie, ab 50, für immer. 
Chiffre P 325 
SIE, 40, attraktiv, blond, vielseitig 
interessiert. Konzert- Theaterbesu- 
che, sucht IHN, den gepflegten, er- 
folgreichen Geschäftsmann für alles 
SCHÖNE zu „ZWEir. Zuschriften 
bitte mit Bild unter Chiffre E 721 
24-jähriger Junger Mann, 180 cm. 
NR sucht Mädchen zw. 18-26 J., Hob- 
bys; Fahrradfahren, spazieren ge- 
hen, Kinobesuche, schwimmen, wan- 
dern, Chiffre RO 60 
Witwer, Anfang 70, beweglich und 
reisefreudig. 173/67, NR. sucht ver- 
trauenswürdige und zuverlässige Da- 
me für harmonische Dauerbezie- 
hung, Zuschriften bitte unter Chiffre 
D326  
ich, 48,1.63. schlank, habe es satt, 
alleine Zuhause zu sitzen od. auf eine 
Zufallsbekanntschah zu hoffen. Wo 
ist die Frau im Raum HU. der es 
ebenso geht? Schreibe doch mal. ich 
melde mich, garantiert! Chiffre W 656 
Eine Pädagogin sucht einen lieben 
und gescheiten Freund ab 50. Chiffre 
R061 
Er, 46,1,83, schlank. NR. möchte 
nicht mehriänger allein sein. Welche 
schlanke Sie pass. ALters u. Größe 
denkt genauso wie ich und meldet 
sich aus dem Raum OF. Bitte nur 
ernstgem. Zuschr. unter Chiffre P 323 
2 X sportliche, schlanke, nette un- 
ternehmungslustige Sie, 1.70, su- 
chen 2 männliche Pendants zwischen 
28-35 m. Niveau ab 1,80. Jede Bild- 
zuschrift von bereits zu Prinzen ge- 
küßten Fröschen wird beantwortet. 
Chiffre W 655^  
Witwe, 60/1,72/65, sehr anpas- 
sungsfähig, lebensbejahend, sucht 
netten Partner, wäre nett mit Foto, 
Zuschriften unter P 306 
40Jähr. Witwe mit Anhang hat 
genug getrauert. Möchte wieder 
Lachen. Lieben, Leben. Interessen; 
Kino, Theater. Schach, Skat, Foot- 
ball. Oper. Essen gehen. Möchte net- 
ten, ehriichen Herrn bis 55 J. kennen- 
lernen. Zuschritten unter P 321 
Maria, 60 J.. verw. Ich möchte Weih- 
nachten nicht mehr alleine sein, bin 
eine natüriiche, heriiche Frau u. seh- 
ne n*ich nach einem charkaterfesten. 
liebev. Partner. Vermögen u. Alter un- 
wichtig, Auto vorh.. Der gemeinsame 
Weg, DOW, 06104 / 6 39 48 
Dip. Kaufmann, 50 J., schlk., roman- 
tisch. zärtlich u. treu, sucht auf die- 
sem Weg eine tanzfreudige, etwas 
sportl. u. niveauvolle Frau mil Herz, 
die mit beiden Beinen im Leben steht. Kind kein Hindernis. Der gemeinsa- 
me Weg DQW, 0S104 / 6 39 48 
Hübsche Ungarinnen, zw. 18 u. 50 
J. Seit Jahren vermittein wir sehr er- 
foigr. Damen aus Ungarn. Sie sind 
Treu u. zärtl. u. suchen eine emsth. 
Partnerschaft mit deutschem Mann 
Fotokartei-Elnsrcht möglich. 
Der gemeinsame Weg DOW, Tel. 
06104 / 6 39 48 
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BEKANNTSCHAFTEN 
ER. 188, schlank, ledig, 60 J.. ETW. 
schöner Garten, sucht liebenswerte, 
adaquate. anhanqlose SIE. 
Zuschnften unter W 654 
SINGLE-STAMMTISCH: Wir sind 

i eine unternehmungslustige Clique 
I (NR, 30 bis 50 J.). mit uns kannst Du 
{ reden, tanzen, lachen, kegeln. Ins Ki- 

no gehen oo. Spaziergänge machen, 
I Wir treffen uns mittwochs ab 19 Uhr 

im Kolleg der Gaststätte Martinsee 
(im Kultur- u. Sportzentrum Martin- 
see). Heusenstamm 
KOMM DOCH MAL RÜBER..I 
Schlanker, sportlicher „ER" 
39/185. NR sucht SIE für 1 Woche 
..Last-Minute-Urlaub". Spätere Part- 
nerschaft nicht ausgeschlossen. 
Tel. 06074 / 2 99 98 
Alleinstehende, aufgeschlossenen 
Leute treffen sich immer freitags ab 
20 Uhr. im Deutschen Hof In OF. Wil- 
helmsplatz 13. zu Gesprächen u. Un- 
ternehmunen. Zur Erweiterung wer- 
den noch nette Herren gesucht: Tel. 
Info: 069 / 87 23 74 
Ich fühle mich sehr einsam und 
wünsche mein Alleinsein zu beenden. 
Ich bin Wihver, 57 Jahre. 169. NR. 
NT. suche eine einfache nette Frau 
für eine gemeinsame Zukunft. Zu- 
schnften bitte mit Tel.-Angabe unter 
Chiffre M 723 
Suche Ihn, um eine Partnerschaft mit 
Herz, Verstand und Niveau aufzubau- 
en. Sie, 44/168. NR. schlank. Liebt 
kulturelle Reisen, Theater u. Sauna. 
Für ernstgemeinte Zuschriften danke 
ich. Chiffre P 319 
Sehr gut aussehender Mann 32 J., 
blond, groß, gute Figur, sucht sehr 
gut aussehende Frau bis 28 J. Du 
solltest lange Haare und ein nettes 
Wesen haben. Trau Dich und schrei- 
be mir mit Bild unter W 652 
ER, 38 Jahre. 170 cm, möchte nicht 
mehr alleine sein. Suche nette 
Partnerin. Chiffre 5458. 
WIDDER, 43/172, sucht ein molliges, 
nikotinfreies Gegenstüick zwischen 
30 und 40 Jahren, Ruf an; 
Tel. 06131 /67 95 27 

VERMIETUNGEN 
3-Zi.-Whg. Rodgau-Jügesheim, 92 
m^'. Balkon, Wofi, ca. 36 m?. Parkelt, 
Kinder/Haustiere kein Problem. Miele 
1 100.- + Uml./Kt..Tel.06106/36 80 
Von Privat, OF-Bieber, 3-ZW, 70 m^! 
1. St.. gepfl. AB. frei, ohne Balkon, zu 
verm., Nettomiete 950.- + NK/KT, Tel. 
06104/639 21 ab17Uhr 
Für Kind u. Kegel zum Einzug bereit. 
3-ZKB. ca. 80 m^?. OF. Balkonien in 
ruhiger Lage. DM 1195.- kalt. Tel. 
069 / 89 57 86 
OF-Bürgel. 4-ZW. 105 m^, in 2 Farn- 
Haus. m»t EBK. EBS u. Balk., MM DM 
1480.- + NK + KT, ab 1.12.95, Tel. 
069 / 86 59 11 
Bürgel, 3-ZKBH. modernisiert, 
75 mi^. an seriöses, alleinst., dtsch. 
Ehepaar mittleren Alters zu verm. DM 
800,- + 100,- Uml./Kt, Chiffre 5461. 
Bürgel, gemütl., möbl. Mans.-Whg, 
45 m2.2-ZKB. HZ, an seriöse, 
alleinst.. berufst., deutsche Frau mitt- 
leren Alters zu vermieten. DM 450.- + 
DM 50,- Uml. + DM 1000.- Kaution. 
Chiffre 5455. 
Von Privat, Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad, ca 
40 Pkw-Stellpl.. DM 750.- + Nk./ 
Kt. absof, oder später, Tel. 06071 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
1 1/2 Zl.-Whg. 44 m^. OF. EBK, Bad 
und Balkon. Miete DM 670.- + UmI./3 
MM Kt.. Tel. 06108/6 66 16 
Dietzenbach-Steinberg, 2-Zi.-DG- 
Whg., ca. 60 m^. mit Einbaukü., für 
DM 900.- + NK ab 1. 12. zu verm.. 
Tel. 06074 / 4 55 35 
Suche Nachmieter, 3-ZKBB. Groß- 
Zimmern. DM 970,- + NK + Kt., Tel. 
06071 / 7 17 03 ab 19.30 Uhr 
OF: 3 ZKB. 95 m^J. WC. EBK. Balkon. 
Garage. Ausblick auf Main u. Skyline 
Ffm. DM 1200,- + Nk/Kt. Einbauten 
wie Holzdecke im Wohnzi.. Flurbe- 
leuchtung usw. sollen gegen Ablöse 
(VB) übernommen werden, auf 
Wunsch auch Schlafzi., Tel. 069 / 
43651 20nuram 11.11. V. 10-18h 

Ober-Roden, zentr., ruhig gelege- 
ne 2''Zi.-EG-Whg., Balkon. 67 m? 
Fußbd.-HZ, kompl. gefliest. PKW- 
Stellpl., Miete 1 400.- inkl. Uml., 
pi.Kt., Tel. 06074 / 9 30 62 ab 19 Uhr 
OF: Suche Nachmieter für gutge- 
schnittene 4-Zi.-Whg., Kü, Bad, 
Mähe Main. ca. 85 m^, 30 m2 Süd- 
balk., EBK. DM 1500.- + NKy'Kt., ohne 
Makler u. Abstand, ffi 069 / 88 39 96 
3'/ii-Zi.-DG-Whg., Rödermark, Kü.. 
Bad, sep. Gä.-WC mit Dusche. 90 m^, 
DM 1100.- + Uml./Kt., zum 1. 1. 96 
frei, von Privat, Tel. 06074 / 59 05 
Rodgau-Jügesheim: 2-Zi.-Whg., 
NB. ca. 59 m^. Balkon, Miete 910.- pl. 
Uml./Kt.. ab 1.12.95, Tel. 06106 / 
52 22 
Dietzenbach/Steinbg., 3-ZKB, gr. 
S/W-BIk.. Garage. EBK. kein HH. ruh. 
Waldrandl., 1080.- + Nk./Kt., Tel. 
06151 /42 45 lOod. 05751 /95 84 49 
abends, od. ab Sa. 06074/4 16 25 
Babenhausen, 3-ZK6, Balk., 84m^, 
renov., Kfz-Stellplatz. ab sofort, DM 
1150.- + Nk/Kt. Tel. 06151 /14 49 33 
Exkl. 2-ZI-Whng. In kl. WE. 74 m^, 
Kü, Bad, Balkon, Stellpl., Keiler, ge- 
hobene Ausstattung, sehr gute 
Wohnl. In Seligenstadt OT zu verm. 
Miete 950,- + Uml. Tel. 06182 / 
2 1396 
3-Zl.-Whg., ca. 65 mz, Kü., Bad. 
Altbau, in Ober-Roden zu vermieten, 
Tel, 06074 / 9 85 46 

Münster, 1 -FH, ca. 160 m^, 2 Bäder. 
Kachelkamin. ausgeb, Dachstudio, 
gr. Hobbyraum. gt. Ausst. Terr,. kl, 
Balk,kl,Garten.Garageu Stellpl, 
DM 2100,- +Uml . Tel, 06071 / 
3 10 09 
Babenhausen, 3-Zt.-Whg., renov.. 
DG, ab sofort zu vermieten. Miete 
DM 800,- + Uml. + Kaut,, zu erfragen 
Tel 06071 / 3 22 16 
Babenhausen: 2 ZW. Ku . Bad. ca. 
65 rni". DM 850,- kalt, ab 1. 12. 95. 
4-ZW. Ku.. Bad. ca. 85 m^. DM 1150,- 
kalt, ab 1. 12. 95.3-ZW, Ku..Bad,ca. 
100 m?. DM 1300,-kalt, ab 1. 1. 96, 
Tel, 06073 / 6 17 31 Fam. Dominick 
Von Privat, Erstbez., schöne 2-ZI.- 
Whg.. 65 m?. in Langen, gr, Balk.. 
EBK, Fußbodenhzg.. Df^ 1200,- kalt. 
Tel. 06074/8 23 70 
Sofort frei! 1 -Zl.-Whg., Ku.. Bad. 
Balk,, EG. 36 m?. OF, Wilh.-Leu- 
schner-Str,, DM 560,-, Uml,/Hzg. DM 
150.-, 3 MM Kt,. Tel. 069 / 85 82 96 
Heusenstamm. In gepfl Mehr-FH., 
mit gr. Garten, 2 ZI.-DG-Whg. 3. OG. 
47 m^. EBK, TGL-Duschbao. Keiler. 
Garage. DM 725,-+ Nk./Kt,. ab 
01.02,1996,Tel,06104/21 90 
Nachmieter gesucht, Dietzenbach, 
I-Fam.-Haus, B|. 95,120 m2 Wfl., gr, 
Terr,. BIk., Garage. Miete2000.- + 
Uml./Kt,, Tel, 06074 / 4 33 99 
Relnheim-Zelihard, v. Privat, mod. 
eingeteilte 2-Zi.-Wohnung. 85 m^?. 
NB. Fußbodenhzg.. Balk.. sof. frei. 
DM 950.- + NK. Tel. 06162 / 44 86 
Oderts 17 
1-FH, 3-ZKB. 120m?Wfl..815 ' 
m^Grundst.. Keiler teilweise ausge- 
baut. 2 Garagen, an Gartenliebhaber, 
keine Haustiere, zum 1. 1. 96 zu ver- 
mieten, DM 1600,- + Uml. + Kt.. ab 17 
Uhr Tel. 06074/9 88 91 AB 
SchöneDG-Studlo-Whg.,2Zi..80 
m^. Fußbodenhzg.. kpl. gefliest, Holz- 
decken, in 3-Fam.-Haus. von Privat 
ab sof. zu verm.. DM 900 - + NK/Kt. 
Tel. 06074/4 27 94 
Zu vermletenM! 3 ZW, 77 m?, HH. 
EBK (Absland erfordert.). BIk., zum 
1, 2. 96, Kaltmiete 1000,- + Uml./Kt.. 
Tel. 06074/2 86 81 
Dieburg, 2 ZI.-DG-Mais.-Whg., Kü . 
Bad, ca. 60 m^ DIN, mit Sonnenlog- 
gia, ruh. Wohnl.. ab 1, 1.96 frei. 
Kaltm. z. Zt, DM 770,- + NK ca. 300.-. 
Tel. 06071 / 2 49 54 
3-ZI.-Sout.-Whg. Gr. Zimmern, an 
max. 2 Pers.. 65 m2, schön hell, ruhi- 
qe Lage, ab sof. frei, DM 800.- + NK. 
Tel. 06071 / 7 44 88 
OF, 2-ZW.. 73 m?, EBK. Bad. Loggia 
verglast, zu vermieten. DM 920.- + 
Uml /Kl, Chiffre L 730. 
2'/^-Zi.-Whg., in Mühlheim, ab sofort 
zu vermieten. Kaltmiete DM 950.-, 
Tel. 069 / 88 78 76 
Öber-Roden. Breidertring, 3 ZKB. 
Loggia. Keller. KFZ-Abstellpl., 85 m^'. 
1090,-. + NK/KT. Tel. 06104 / 7 29 80 
Von Privat in Mühlheim, ab 
01,02.96, sehr schöne 3-ZW.. 85 m?. 
Küche. Bad, Balkon, ZH, Kabel, zu 
vermieten. Miete DM 1195,- + Uml. + 
Kaution, Tel, 06108/7 21 17 
1-ZI.-Dachst.-App.,5. OG. schräg. 
Nfl. 28 m^', OF. Ahornstr.. Nähe S- 
Bhf,, DM 575.-, warm, Tel. 06108 / 
8 13 58. 16-19Uhr 
5-ZW. Balk., 105 mi?, Allb., 1, OG. ' 
OF. Ouerstr, max, 6Pers., DM 
1500 - + Nk./Kt., Tel. 06108 / 8 13 58 
16-19Uhr 
Dletzenbach-Hexenberg, 1 -ZKB, 48 
m^. DM 720," + NBK + Kaution, Tel, 
06131 /50 77 62 
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZKBB. 
65 m*', DM 990,- + NBK + Kaution. 
Tel. 06131 /50 77 62 
OF-Luisenstr., Altbau-Whg., reno- 
viert, 2-Zi., EBK. Duschbad. 50 m^. 4. 
OG. von Privat, ab sofort für DM 643.- 
zzgl. DM 70.- Uml. + DM 70.- Hzg. zu 
vermieten. Kt. DM 2350.-. Tel. 
06101 /31 31 
Nachmieter (Deutscher) zum 
01.02.1996 für App., ca. 30 m^. ge- 
sucht. Du/WC und Küchenzeile in 
Mühlheim/Markwald (S-Bahn Nähe. 
5 Min.). Miete DM 690,- warm mit 
Auto-Abstellplatz. Tel. 06108 / 
6 83 56. vormittags und abends ab 
18.00 Uhr. 
Heusenstamm, großzüg. 3-ZW, in 
5-FH, 116 m2. G-WC, TeBo, Kamin. 
Terr, kl. Garten, ab sofort, DM 1600.- 
+ Uml. + Kt. Tel. 06104 /6 26 87 
Nachmieter gesucht f. 2-ZW, 68 m^, 
Hainburg OT, DM 900.- + Uml. + 3 
MM Kaut., ab 1. 2. 96. evtl. früher. 
Tel. 06182/99 19 84 ab 19 Uhr 
Sout. 1-ZI.-Whg., mit Single-Kü., Du/ 
WC. 36 m2. sep. Eing., ideal für Wo- 
chenendheimfahrer. In Egelsbach 
von Privat zu verm.. DM 450.- + 150.- 
Uml.. Tel. 06103/4 47 33 
2-Zi.-Whg. DIetzenbach/Stelnbg., 
EBK. Bad. BIk.. Gardinen, ca. 57 m^. 
Kaltmiete 800.-. Nov. mietfrei zum re- 
novieren. Tel. 06074 /2 35 44 
VonPrivBt!ExkL2ZL-DG-Whg.in 
Heusenstamm, zum 01.01.96, Neu- 
bau, 3-Fam.-Haus, 64 m^. Fußb.-HZ, 
sep. WC. 10 m2 Dach-Terrasse und 
Balkon, zusätzlich 17 m2 Zimmer im 
Kellergeschoß + Keller. 1200,- kalt. 
Tel. 06104/56 36 
Hainstadt, Nachmieter gesucht, für 
sehr schöne 3-Zi.-Whg., EBK. Bad. 
G-WC, 78 m2. Balkon, Garage, 6-FH. 
Miete DM 900.- + Uml. + Kt.. Ab- 
standszahlung erforderlich. 06182 / 
6 72 91 oder 0172 / 6 22 02 00 
Mühlheim-Oleteshelm, 2-Zi.-Whg., 
Kü., Bad. Balk., 55 m^, sehr ruhige 
Wohnlage, ab Januar 96 zu verm., 
Miete DM 800,- + NK/Kt., Tel. 06103 / 
8 21 50 

Seligenstadt, schöne 2-ZW. ruhige 
Lage, kompl. renoviert, ca. 60 m2, 
inkT Küche, kl, WE, sofort frei. DM 
800,- + NK + Kaut,. Tel 06182 / 
9 33 80 
3-ZKBB, 71 m?. ruh. Lage, Zentrum 
OF, DM 930.- + Nk./Kaut,. PKW-Ab- 
stellpl, möql,. z, 1, 12.. Tel, 06131 / 
68 71 26ab 18Uhr 
Möbl. Zimmer, Rodgau-Weisklr- 
chen, ab 1. 11. an NR/in zu vermie- 
ten. Küchen- u. Badbenutzung. Nähe 
BAB 3, Tel. 06106 / 51 25 
4-5-Zi.-Senioren-Whg. Im Spessart, 
Balk.. Gart., Garage, langfristig. DM 
900 - + 50 - Garage » 09394/341 
Junger Mann sucht 1 -ZW in Rodgau/ 
Rödermark, bis 600.- warm. Tel, 
06106/7 1549ab17.30.od.1 57 86 
tagsüber 
HU-Steinheim, schöne 3-ZW, Ku.. 
Bad. Balk., EG, 92 m^. mit EBK. zum 
1,1. 96 zu verm., DM 1200.- f Nk. + 
Kt .Tel. ab 18 Uhr 06181 /66 36 15 
Rodgau-Weiskirchen, 2-Zi.-DG.- 
Whg., ca. 60 m2. DM 650.- 4 Nk./ 
Kaut , Tel. 06182/2 07 11 
Dietzenbach, Kronberger Str., mod. 
3-Zi.-NB-Whg.. 64 m?. gr. Balk.. TG. 
ab sofort frei, kalt DM 1080.-. 
Tel. 06198/3 23 27 
OF, Nähe Hauptbahnhof, suche 
zum 1.12. Nachmieter für helle 2- 
ZKB. ca. 40 m2, Kaltmiete DM 630.-, 
NK DM 120.-, Abstand DM 750.-. Tel. 
069/84 50 61 AB 
2-ZKBB, Stellpl-, 66 mz, Rödermark, 
ruh. Lage. Ärzte- u. Einkaufszentrum 
vor der Tür, 5. OG. Lift, DM 875.- + 
NK/Kt. Tel. 06074/9 05 06 
3-Zi.-Whg., OF, Buchrainweg, NB, 
Garage. DM 1290.- + NK, Tel. 
04403/6 51 31 
Ein heiles Stückchen Erde, 98 
m^Whg. mit Küche, Du/WC, in schö- 
ner, ländl. Umgebung. Nä. Bad Lis- 
singen an ..Stadtmüde" oder als 
Zweitwhg. zu verm.. Vorm. 09701 / 
16 29 

3W-ZKBB, 99 m2. DM 1000,-; 3'^- 
ZKBB. 117 m2, DM 1240,-. G-WC, 
neu renoviert, Tel. 06074 / 9 85 22 
oder 9 99 75 
Von Privat Obertshausen-Hausen, 
urlges 1 -Fam.-Haus mit gr. Garten zu 
verm.. Wfl. ca. 140 m2. EBK, Wohnzi. 
ca. 50 m2 m. Kamin, 1. OG schräg. 
Doppelgarage. Sitzlaube. DM 1880.- 
-f DM 130.- NK -f Kt.. Chiffre P 326 
Rodgau/Nieder-Roden schöne 
2-Zi. Whg.. ca. 65 m2 auf 2 Wohnebe- 
nen. EBK. großer BIk., Keller u. Gara- 
ge, in gepfl, HH. sofort frei. Miele 
860.- Nk./Kt., Tel. 06074 / 2 65 86 
Nachmieter für 1-FH In Hainburg 
§e8ucht, gr. BIk., Terr., kl. Garten. 

BK. gr. Bad + Gäste-WC, DM 1780.- 
+ NK/Kt.. Tel. 06182/6 42 96 
Obertshausen, 2-ZI.-Whg. mit EBK 
und Gartenanteil zu verm.. Erstbez.. 
52 m2. DM 880,- + Uml./Kt.. Tel. 
06104/7 12 09 
Seilgenstadt, exkl. 3'/^-Zi.-Dach- 
studio. 90 m^, Bad mit Wanne u. Du- 
sche. geh. Ausstattung. Erstbezug. 
1290.- + Uml + Kt., 06182 12 56 25 
Seligenstadt, exkl. 3-Zi.-Whg., Kü- 
che, Bad mit Wanne u. Dusche. 2 
Waschbecken. DM 1190.- + Uml + 
Kt,. Garage, Tel. 06182 / 2 56 25 
OF-Westend, Nähe S-Bahn, komf. 
2-ZI-Whg., 60 m2. Erstbezug Feb.96, 
kl. Wohneinheit. Südbalkon. G.-WC. 
Fahrstuhl. Tiefg.. DM 880.- NK u. 
TG. Tel. 069/86 55 45 
OF, 1-ZW, 37 mi*. Bad. Kü., gr. Balk., 
DM 480.- + Uml.. kompl. möbl.. Ab- 
stand nach VB. zum 1. 2. 96 oder frü- 
her. Tel. AB 069 / 84 55 05 od. 
06152/71 53 38 vorn 3-16 Uhr 
3-Zi.-Whg., Kü.. Bad. Balk.. ZH. Ka- 
bel, ab 1. 1. 96 in OF. 67.3 m2. gerin- 
ger Abstand, ca. DM 925,- + NK/Kt., 
Tel. 069 / 85 36 38 (Anrufb. möglich) 
Neu-Isenburg, Nachmieter gesucht 
3-ZW, 76m2, Souterr., DM 950.-kalt. 
abl. 1. 96. Tel. 06102 /2 28 76 
Urberach, 2-ZW, Sout., NB, 51 m2. 
EBK. ruh. Lage, an Nichtr., DM 830.-+ 
NK/Kt., Tel. 06074/6 78 59 
2-ZW.. ca. 40 m2, OF-Stadtmitte. an 
berufstätige Deutsche zu vermieten. 
Tel. 069 / 88 03 29  
3 Zi.-DG-Wohnung, in 7-FH. ca. 
60 m2, in Dietzenbach, Westendstr., 
einger. Küche, Bad, keine Tiere, 
DM 900,- + Uml./Kt. Tel. 069 / 
83 25 97 
Suche Mieter, (deutsch), 2-3 Zi, DG- 
Whg. in Zeilhausen, 70 m?. DM 
860.- + NK ab 1.12. frei. Tel. 06182 / 
2 57 70 

2V^i-Zi.-DG-Whg., mit EBK. Dachbai- 
kon, 65 m2. Gäste-WC. in OF-Bieber, 
Handwerk, bevorz., DM 910,- + Nk./ 
Kt., Tel. 069/89 71 37 
Nachmieter gesucht: 3-ZW, 90 m^, 
2 Balk., Dletzenb.-Stelnberg, am 
Wald, DM 1300.-warm, ab 1.11. 95. 
keine Haustiere. Tel. 06074 / 2 71 37 
od. 069 / 65 75 49 
Nleder-Roden, 3«Zi.-Whg., 83 m^, 
EG, mit Kü.. Bad, Gäste-WC, gr. 
Balk., off. Kamin, beste Ausstatt., FB- 
Hzg., ruh. Lage, DM 1235,- + Uml./ 
Kaut. + gr. Garage DM 65.- 
Tel.069/86 32 61 
Suche Nachmieter zum 15. 12. oder 
später für 3-ZKB, Balk., 72 mz, 2.0G, 
Kaltmiete z. Zt. 830.- +150.- Uml., 
Tel. 06106/6 22 85, ab 20 Uhr 
Möbl. Zimmer, Badben., Kochgel., 
Obertshausen-Hausen, Tel. 06104 / 
7 20 15  
Wohnung zu vermieten: 3-ZKB. Aih- 
Stellkammer. 200 m2 Gartenant.. Ga- 
rage, 27 m2 Keiler, neu renov., DM 
1100.- + NK + Kt., 06071 / 4 22 62 

Rodgau-Nleder-Roden, 3-ZKB. 
96 m^, BIk, inkl, TG. Feldraniaqe, 
sofort frei, von Privat. DM 1150 - + 
NK/Kt., Tel. 06152/6 94 25 
Mühlhelm-Markwaid, 3-Zi.-Whg., 
90m2.abl5. 11.od. 1. 12.zuverm., 
KFZ-Slellpl,. BIk., EBK, DM 1120.- 
+ U/Kl.. Tel. 06108/7 21 15 
Münster, exkl. 2-ZKB, Abstellr. ZH -f 
Kaminofen, 80m2, NB. EG. Terr, 
Garten. Keller, Stellpl., DM 1100.- + 
NK/Kt , Tel. 06071 /3 1908ab13h 
1-Zi.-Apt., an Ältere auch Pflegobe- 
durttigezuvermleten, 06106/41 43 
Nachmieter für schöne 2-ZI.-Whg. 
gesucht. NB. ca. 60 m^. sehr grofBer 
Balkon. EBK neu/Übem.. Miete DM 
940.-kalt, ab 15. 12 frei. Tel. 06106 / 
1 20 26. ab 19 Uhr: 069 /85 66 24 
2-ZKBB, Hanau Großauheim. 56 m?. 
DM 750.- zzgl. NK + Kt., 06181 / 
57 31 06 nach 18 Uhr oder 069 / 
40 01 1670bls14Uhr 
Langen, NB-Erstbezug, 2-ZKB, 63 
m2, Keller, S-Balk., Abslellraum. 5 
Min. zur S-Bahn, ab 1. 12. 95. DM 
990.- + NK + Kt., Tel. 06103 / 2 51 33 
OF-City, Nflhe S-Bahn, 2-ZKB, ' 
50m2,2. OG. Altb.. kompl., renov., ab 
sofort frei. DM 595.- + Uml. -f Kaut,. 
Chiffre P 324 
Von Privat in Rödermark-Ober-Ro- 
den-Breldert, 4-5-Zi.-Wohnung, 
118 m2. im 2-Fam.-Haus. OG. mit 
BIk,, Bad mit Wanne + Du., Gä.-WC. 
2 Kellerr., ruh. Lage. ruh. Lage. DM 
1400.- + NK + Kt.. Garage mögl.. sof. 
frei. Zuschr. bitte unter Di 67 
Nachmieter für 2 Zi.-DG-Whg. ab 
sofort gesucht, Küche, Du. sep. 
WC. 55 m2. Miete DM 750,- + NK/KT, 
in Bürgel. Tel. 069/89 13 29 
Ohne Makler: 2-Zi.-Whg., 65 m2. mit 
Schwimmbad u. Sauna i. Hs.. Nähe 
Toom, Dietzenbach, ab sof. zu verm.. 
Tel. 06181 /18 18 14. ab 19 Uhr 
Heusenstamm / Waldesruhe, 4-ZI.- 
Whg.. 100 m2.3-FH. 1. OG. von Pri- 
vat ab sofort zu venmIeten. DM 1450.- 
+ Uml. + Kt.. Tel. 06104 /24 48 
1 Z{/Küche,Du,WC, ruhige Lage, 
sep. Eingang. 50 m2.650.- warm. 1 
MMKaut.Setig.Tel.06182/2 45 18 
Heusenstamm, zum 1.1. 96,3-Zi.- 
Whg., oft. K.3mln. ausgeb. DG. in 
2-FH. DM 1300.-zzgl. NK/KI., 
Tel. 06104/ 10 14 70 
2-ZW. OF-Bürgel, 50 m?, Balkon, 
Neubau, für DM 900.- inkl. Garage + 
NK, 3 MM Kl. B 069/61 72 87 ab 16h 
Schöne 3-ZI,-DG,-Whg„ ca. 95 m'. 
2 Bäder, gr. BIk., TG-Platz. in Diet- 
zenbach/Alter Orlskern von Privat, 
Kallmiete 1350.-. 06074 / 3 34 89 
Sehr schöne 2-ZW mit Balk.. 72 m?, 
OF, nä. Sl. Kliniken in san. Stil-AB, z. 
1.12. od. später, DM 900.- + NK/KT. 
Tel. 069 / 83 51 07 od. 06106/ 57 68 
Nachmleter für schöne Soul.-Terras- 
sen 2-ZW, in Zellhauen ges.. 63 m^. 
gr. Fenster, KFZ.-Stellplatz, Einzug 
nach Absprache, ab 19.30 Uhr, Tef 
06182/2 48 45 
Mühlhelm, 1 '^-ZW, 48 m^. an Dame 
oder Herrn ab 45 J. oder Wochenend- 
heimfahrer zu verm., DM 600.- + 
Uml , Tel. 06108/7 87 80 
Heusenstamm, 3-ZI.-Mals,-Whg., 
95 m2. in guter Lage, 2 weiße TGL- 
Bäder, EBK (Absland), Teppichbod.. 
Balk., Stellpl. od. Garage, v. Priv., ab 
sofort, zu vermieten, DM 1650.- + 
Nk./Kaut., Tel. 06181 / 98 77 21 od. 
06103/8 88 08 
Mühlhelm, 1 -Zi.-Apt., möbl. od. leer, 
24 m^. Du., Kochn., Westbalk., 450,-+ 
NK/KI.. Tel. 06108/7 39 38 
2-ZW, Dietzenbach-Steinberg, 60 m^, 
BIk., Bad, G-WC, 1. OG, gepfl. HH, 
ab sof. beziehbar, warm DM 1040 - + 
3 MM Kt.. Tel. 06074 / 2 75 09 
Rodgau NR, 2-ZKB, Balkon, kl. WE. 
622 Wfl., OM 700.- + Uml./Kl./Garage 
Tel. 06106/2 12 22 
Rodgau NR, S'A ZKB, G-WC, 2 Bal- 
kone, kl. WE, 95 m2 Wfl.. Neubau-Zu- 
sland, DM 1300.- + Uml./Kt./Garage 
dir. V. Eigent.,Tel. 06106/2 12 22 
Rodgau 3. kleine WE, ruhig. 1 x 3-4 
ZKB, 2 Balkone, DM 1300,-, 1 x 3-4 
ZKB, 1 Balkon, DM 1100,- + Uml./Kt., 
von privat. Tel. 06106 / 2 12 22 
DIetzenb.-Hexenberg: 3-ZW, EBK. 
ca. 90 m2, DM 1150.- + Uml./Kt., 
Tel. 06074 / 4 44 16 
Rodgau-Dudenhofen, von Privat, 
sehrhelle 3-4-Zi.-Mais.-Whg., 111 
m2, feinster Qualität, TGL-Bad. S/W- 
Blk., m. Fembl., exkl. EBK 30 000,-, 
begehb. Kleiderschr., Stellpl., S-Bahn 
1 Min.. 1750," + NK/Kt., (evtl. möbl.). 
Tel. 06106/2 33 50 
Dtzb,-Stelnberg, 2-ZW, Dachterr., 
TG, 60 m2, Bj. 91, in gepll. Wohnanl., 
z. 1. 12., 930.-+ Nk., 06074/2 95 01 
Rod! 
gen, 
von Priv ab 1.2.96 zu verm..Tel 
06106 / 7 47 97 

Igau-JQgesh, 4-ZW. über2 Eta- 
NB 100 m«. MM 1600.- DM + NK, 

Rodgau-JQgesh,, 2-ZW, NB 70 m^. 
Terrasse, Garten, MM 1050,- DM + 
NK, von Priv. ab 1.2.96 zu verm., Tel. 
06106 / 7 47 97 
Nachmieter ges. 1.2-Zi.-DG-Whg. in 
Rodgau-Jügesheim. 62 m^, BIk., 
EBK. ab 1.2.96, gesucht, MM 950,- 
DM + NK, Tel. 06106 / 64 69 26 
Oletzenb.-Stelnb,, schöne 2-ZW, ca. 
60 m2, Tageslichtbad, EG, kl. WE, 
DM 980.- zzgl. TG + Uml. + Kl., von 
Privat, Tel. 06074 / 3 21 65 
Mühlhelm, 3-Zi.-Dachg.-Whg„ von 
Privat, Erstbezug. 65 m*. TG-Bad, 
Balkon, Abst.-Baum, Keller, Kabel- 
TV,ab1. 12. 95. DM910,- + Uml.+ 
Kaut. + Hzg., Chiffre P 328 

Senlorenwohnungl Flörsbschtal/ 
Spessart, Nihe Bad Orb, 3-ZI,- 
Sout.-Whg., Kü . Bad m, Dusche. 
Garage. Erslbezug. ca. 75 m?, Miete 
VB. Chiffre DR 31 
Langen, 3-ZL-Whg,, 79 m», Balk.. 
exkl. Wohnanlage, zum 1. 1. 96. von 
Privat zu vermieten, Miele DM 1185. -, 
ca. 200,- NK und 100.- TG-Stellpl.. 
Zuschr. unter LA 22 
Heusenstamm, beste Lage, 3-ZI,- 
DG-NB-Whg.,81 m^mit Südbik . 
EBK. Fußt)odenhzg.. Tageslichlbad, 
Dusche + Wanne, Wasch-/Trocken- 
raum vorh,. DM 1300 ■ + NK/KI (ab 
1. 12, 95). Tel. 06104/6 56 38 
Rodgau, freist, 1-Fam,-Bungalow, 
ca. 190 m2 Wfl., voll unterkellerl, auf 
schön eingewachsenem Grundstück, 
ca. 700 m2, zu verm.. MM DM 2800.- 
inkl. Garage und Abslellpl.. Tel. 
06106/2 91 71 
l.-ZI.-ApL, möbl. Kochnische, Du- 
sche. BIk., Schwimmbad, Sauna im 
Haus, PKW-Stellpl.. in Mörfelden. DM 
725," / monll. + Uml. + Kt., Tel. 
06103/6 38 40 

MIETGESUCHE 

Anstindige, türkische Fam., 3 köp- 
fig, sucht 3-21,-Whg.. in Mühlheim. 
Nähe S-Bahn, bis DM 1300.- warm. 
Tel. 06108/7 19 50v. 8 ■ 16 h 
Informatlker/Pfarrerln u, SUhrlge 
Tochter suchen günstige i-S-ZL- 
Whg, in kinderfreundl. Umgebung in 
Stadt od. Stadtnähe. Tel. 069 / 
54 06 12 od. 069/79 82 21 21 
Suche 4-5-ZW oder RMH, ca. 100- 
130 m2. EG. mögl. mit Garlen, südl. 
von OF, ab Jan. 96, für Familie (29/ 
31/4/Katze) mit ges, EK, Ut 06074 / 
48 81 57 (tagsüber), o 07152 / 
5 91 00 (abends)  
Untermietzimmer ges. für Herrn aus 
dem Marketing, im Bereich OF- Tau- 
nusring. Buchrainweg, Tel. 069 / 
84 29 71 (HerrDuschek) 
Familie 3 Pers.. sucht 3 Zl.-Whg,, in 
Seligenstadt. Kl.-Krotzenburg. Hain- 
burg. Zellhausen. Miete bis DM 900.- 
kalt, Tel. 06182/22 02 21 
Mühlhelm und Umgebung Paar 
sucht 3- ZW bis DM 1200 - warm 
Tel. 06181 /5 66 96U. AB 
Angestellte sucht dringend 2-ZI.- 
Whg. von Privat, bis DM 800,- warm, 
in OF zum 1. 12.. Tel. 06183/7 55 56 
Junger Mann (35), sucht 2-Zi.-Whg. 
ca. 55 m2. im Raum OF. Neu-Isen- 
burg. Tel, 069 / 84 62 53 
DIpL-Physlker, 30 J, NR, geruchs- 
los, durchsichtig und geräuschlos 
aber stark belastbar, sucht WG-Zim- 
mer oder Appartement in der Nähe 
von Dietzenbach (bis 20 km). Tel. 
0251 / 29 62 97 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
2 bis 3-ZI,-Whg. mit gr, BIk. o, Terr., 
bis DM 1100.- warm, in Olfenbach, für 
weibl. Einzelperson gesucht, 
Tel. 069 / 84 34 56 
oder 96 36 61 30 (geschäftlich) 
Suche Im Raum Offenbach. Rod- 
gau oder Rödermark Garage oder 
Hobbyraum. Tel. 06106 / 6 18 43 
Suchen zum 01.12,95 kl, Haus (bis 
DM 1200,-) o. 3-ZKBB (bis DM 1050,- 
) zzgl. Uml.. mögl. m. Kamin u. Garlen 
i. R. Frankf., bis 20 km, Kaution bis 2- 
MM. Wir (42/39/6) sind ruhig, solide 
und haben geregeltes Einkommen 
(Airliner). Bitte keine Maklerangebote 
0. Hausvenwaltungen. Tel.: Mi bis Sa 
ab 18.00 Uhr 06026/37 37 
Pilot mit Junger Famllle(1 Kind), 
sucht 4-5-ZW od. kl. Haus, auch All- 
bau. zu mieten in Rodgau-Jüges- 
heim. ab 1.1.96 od. später. Tel. 
06106/1 84 06 

Gnindstücice-Angebote 
1860 m2 Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT, zu verkaufen 
prom2215.-,ChiffreE660 

Grundstücke-Gesuche 
Suche Baugrundstück In Heusen- 
stamm, Im Sommerfeld, Nähe 
Naturschutz, 500 m^, 
Tel. 06104/10 14 64 

Häuser-Angebote 
Nähe Bad Orb, Reihenhaus, Bj. 92, 
102 m2 Wohnfläche, 2 Bäder, Gäste- 
WC, Balkon, Terrasse, 12 km BAB- 
Anschluß von Privat zu verk., Preis 
DM 398 000,- VB, Tel. 06056 / 82 34 
oder 07525/93 23 86 
Egelsbachl Wohn-und Geschäfts- 
haus, Bj. 1904, ca. 180 m^ Nfl. im EG. 
ca. 180 m2 Wfl. im OG. Nebenräume 
u. Keller sanierungsbed. Total frei- 
werdend, 487 m2 Grundst. von Privat 
zu verk. DM 530 000.-, Tel. 06103 / 
6 65 39 ab 11 U. Fax. 06103 / 66539 

RMHj Bruchköbel, ca. 90 m^, auf 
320 m2 Gmnd, GZH, Balkon u. Ter- 
rasse, Vollkeller, etwas modemisie- 
rungsbedürftig, Dez. 95 frei, von Pri- 
vat, VB450 000,-, 06108 / 7 21 05 
Dieburg: 1-Fam,-Haus, Nähe Markt- 
platz, 5 Zi., Kü., Bad, Du., WC, sof. 
frei, DM 1200,- kalt + 2 MM Kt., Tel. 
06071 / 3 58 50 
Von Privat; 2-FH, Kleln-Auhelm, 
160 m2 Wfl., Grdst. 378 m2, zentr. La- 
ge, teilrenov., DM 538 000,-, Tel. 
06181 / 6 25 44 od. 06051 /I 57 42 

Langen, grüne Lage, verkehrsgün- 
stig, ein gr. Garlen (640 m^) für Ihre 
Kinder, Hunde u, Gemüse. Das alte 
Haus ist sowieso umsonst aber von 
guter Substanz, der Nußbaum u. 
Teich schon da. Der Traum von etwas 
mehr Individualismus kostet Sie ca, 
6 - 700,000,-. Wir hören geme von Ih- 
nen unter Chiffre LA 19 

Witten kommt nicht von ungsfilir, 
Z«Hungtl«ter Witten mehr! 

Von Privat! 2-FH. OF-Rumpenheim. 
Wfl. 186 m2. voll unterkellert, neue 
Heizung, ausgebautes DG. ca. 40 m^. 
Doppelgarage, mit Grube u. Wasch- 
platz, kl. Garlen, Grundstück 284 m^. 
komplett freiwerdend nach Abspra- 
che. VB DM 700 000.-. Chiffre 5457. 
2 Fam.-Haus, Bj. 1924, renovie- 
rungsbedürflig, 540 m^ Grundstück. 
VB DM 720 000.-. Chiffre 5409, 
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat, Laarkirchener Str., 3 Min, 
zum Wald. Kindergarten, Schule, 400 
m'Grd.gut eingew.. EG: Kü,. Eßzi. 
Wohnzi., Diele, Bad. Kammer, gr. 
Terr.. OG: 3 Schlafzi., Kammer, gr. 
Bad. BIk., Keller: 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr., Toll., Hzg,. je Geschoß 70 m^. 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster + Türen Merantiholz, VB (5m 
790 000.-. 06104 I 4 22 35, ab 18 Uhr 
1-FH (Fertighaus) In Münster, 
Bj, 72,210 m2 Wfl,, 486 m2 Grundst,. 
gr, Südterr,, schöner Garten, sofort 
beziehbar, DM 595 000,- VB, Tel. 
06071 13 13 82 nach 18 Uhr 
Seligenstadt, DHH, Bj.86, ca. 144 
m^Wohnfl. (Neubaugebiet) liebevoll 
ausgebaut (Fliesen, Holzdecken 
usw.) inkl, EBK. gr. Terrasse, schöner 
Garten, top-Zust.. sofort beziehbar, 
von Privat, ohne f^aklercourtage, 
Preis DM 575 000.- Tel. 06182 / 
2 84 03 
Einfamilienhaus In Urtierach zu 
verk.. Grundstücksgröße 350 m^, 
Preis VB, Tel, 06074 /7 03 22 
Bevor Slö sich für ein Objekt ent- 
scheiden, besichtigen Sie unver- 
bindlich unser Einfamilienhaus, das 
wir leider aus familiären Gründen ver- 
kaufen, Tel. 06108 / 7 71 81 
Von Privat: RHM-Haus, 135 
m^Wohnfläche. 5 Zimmer, Studio 
ausgebaut u. Hobbyraum 25 m^, 200 
m^Grundstück, Bj. 83. vor 2 Jahren 
neu renoviert. Fußböden komplett ge- 
fliest. Fußbodenheizung, Holzdek- 
ken. Stellplatz, Gartenhäuschen, 
Top-Zustand. 548 000,- DM, 06106 / 
64 69 98 

OF, Bleber-Waldhof, Relhen-Eck- 
haus, 220 m^ Nil., Garage, 
DM 600 000 -, a Mo. - Fr. bis 17 Uhr: 
06181 /66 52 22 oder sonst 06181 / 
69 02 58 
Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau, 150 m2 Wohnl I. .luxus- 
saniert. Grund m. Garage 188 m^, DM 
549 000.-. Tel. 06106 / 20 01 
Rodgau-Jügeshelm, 2-FH, 481 
m^Grdsl.. Bj, 83, zentr. ruh. Lage. 4 
abgeschl. Wohnungen m. Bädern. 
WiT. 240 m2, davon 54 m2 gewerbl. 
nutzbar, NME 40 500.- p. a.. KP DM 
860 000.-. Tel. 06106/ 1 41 14 

Häuser-Gesuche 
Privat sucht v. Privat! Jg. Fam. 
sucht 1 -Fam.-Haus/DHH zu kaufen. 
Tel, 06192/38 76 
1 Fam.-Haus dringend in Baben- 
hausen gesucht, bis DM 400 000.-. 
Tel. 06073/6 24 03 

ETW - Angebote 
Münster, 1.1,96, fr,, 21/2-Zi KB, 62 
m2,2 Balk.. mit Garage. Gartenanteil, 
alles renov.. wie neu. DM 198 000.- 
Tel. 06071 / 3 76 44 
3-ZI.-Whg, In Dietzenbach 86 mz, 
gr. BIk., in gepll. HH mit Schwimmbad 
u. Sauna, frei ab 1. 1. 96, von Privat, 
DM 220 000.-, Tel. 06074 / 38 84 
3-ZI,-ETW, 76 m2, in Nleder-Roden, 
komf.. zentral gelegen, Garage, von 
Privat, .325 000,-, 06106 / 73 37 45 
3 ZKB, 70 m2, Balk., Gartenanteil. 
EBK, Verk - Preis DM 249 000 - 
Tel. 06071 / 3 89 48 
Babenhausen-Langstadt: 5-Zi.- 
ETW, Küche. 2 Bäder, überw. weiß 
gefliest, alles Holzdecken, im 2-FH zu 
verkaufen, 106 m2 Wfl., Garage. KFZ- 
Stellplalz, keinerlei Renov.-aroeiten 
ertorderlich, DM 349 000,-, Tel. 
06073 / 8 06 64 
Von Privat; 2-ZI.-ETW, EG, OF-City, 
S-Bahn, 52 m^. Bad, Heizung, Kunst- 
stoffdoppelfenster, sofort frei. Preis 
VB. 069 / 83 59 36 (öfters versuchen. 
OF-Lulsenstr,, 2-Zi-ETW, Altbau, re- 
noviert, 4. OG. EBK, Duschbad, 50 
m2, von Privat, für DM 139 000,- zu 
verkaufen, Tel. 06101 /31 31 
ETWNBIn2-FH,DM4500,-/m»,in 
schöner Wohnlage von Rödenmark 
bieten wir Ihnen diese Mais.-Whg. mit 
sep. Eingang, 4V4 Zi., exkl. Ausst., 
Spindeltreppe, Fußbodenheizung, 
Westbalkon, 116 m2 Wfl.. 27 m^ Hob- 
byraum DM 522 000.- + 2 PKW- 
Stellpl.. Fertigst. 95, dir. vom Bau- 
herrn, 06074/9 94 01, FAX 9 31 79 
Direkt vom E^ntümer, schön 
geschnittene ETWs: 3-ZI., 70,2 m2, 

iM184 000.-.4-ZI„96m2, 
DM 279 000 -, beide Whg. in kl. WE, 
frei, OF-Stadt, mhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144 / 4 29 94 
Von Privat ETW, 89 mz, Garage, Bal- 
kon, Obertshausen 2, hochw. Aus- 
stattung, 318 000," 06104 /7 28 65 
Dietzenbach, 4-Zi.-ETW, 90 m^, ' 
S/W-BIk., in kl. ruhiger Wohnanlage, 
DM 240 000.- inkl. PKW-Stellplatz, 
Tel. 06074 / 2 89 27 

2-ZI.-ETW, in OF, AndrÄstr, 50. 
43 m2. z. Zt frei. VB DM 150 000.-, 
Tel, 06104 / 7 45 58 
Tiefgaragen-Stellplatz (vermietet, 
für DM 110, -/mtl.) im Neu-Isenburg- 
Center V, Pnvat zu verkaufen, DM 
13 900.-. Tel. 069 / 84 31 44 
ETW - 3V4 Zl„ Küche, Bad WC. Bal- 
kon, Kfz.-Abstellplatz. in gepfl. Mehr- 
lam - Hs.. von Privat z. verk.. Bad. 
WC neu. hochwert, Fliesen u, teilwei- 
se Holzdecken. VB DM 290 000 -, 
Tel. 06104/97 19 74 
Obertshausen: 1'A-ZW, 28 m'! ' 
Balkon. TG. Keller, gut vermietet. 
Mieteinnahme DM 7800,-/Jahr, von 
Privat, DM 119 000,-, Tel. 06102 / 
2 28 76 
Von Privat, Rodgau/Nleder-Roden. 
Schnäppchen, sofort frei, schöne 3- 
Zi.-ETW. 80 m2,7. OG, mit verglast. 
Südbalkon (Wintergarten), DM 
205 000.-, inkl. Garage. Tel. 06106 / 
7 97 70 

Wohnen auf 3 Ebenen, von Privat, 
Rodgau/Nieder-Roden, 4-Zi.-Mais.- 
Whg., 124 m2, EG, Balkon, Terr., 
Garten, EBK, 2 Bäder, 2 WC, Garage, 
sep. Eingang, DM 335 000.-, 
Tel. 06106 / 7 24 55 
Oleburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-Zi.-ETW.80m2. Bj. 1970, 
9-Fam.-Haus, renov.. inkl. EBK. DM 
290 000.-, Tel. 06071 / 58 57 oder 
82 33 58 
Babenh,-Langstadt, mod, 3V^ZI,- 
ETW, in 2-FH. Bj, 87, mit EBK, kl. 
Grundst., Kfz-Stellpl., div. Extr., VB 
DM 299 000.-, Tel. 06073 / 8 87 65 
Götzenhain 31/2 ZW. teilrenov.. 85 
m2. Terrasse, Garage, Dachboden, 
ohne Makler, zu verk. VB 350 000.- 
Tel. 06103/98 59 85 
Rodgau-Nleder-Roden: schicke, 
moderne 2-Zi,-ETW, 72 m2, beste 
Feldrandlage, am Badesee, G-WC, 
Loggia, in gepfl. kl. Wohneinheit, DM 
259 000 -, Tel. 06106 / 7 62 63 
4-ZI.-DG-ETW, Nleder-Roden, ' 
82 m2, in 8-FH, ohne Balk., m. Gar- 
trenbenutz.. frei ab Dez. 95, fürX)M 
245 000.-, Tel. 06104 / 4 55 28 
Exkl. 4 Zi-DG-Whng., Sellgenst., 106 
m2 -i-16 m2 Dachst., SWBalk., off- 
Kam., EBK. 418 OOO.-DM + Gar.kl- 

•WE. Tel. 06182/2 21 77 
OF-Bürgel, 2-ZW, 50 m^, Bj. 1993, 
Balk., TG.. I. DM 210 000.- zu verkau- 
fen,Tel.069/61 72 87ab16Uhr 
Prelsschnäppchenlü 3-ZI.-77 m^- 
ETW (Dietzenb.. Talstr. 37), Hoch- 
parterre, kein HH, Loggia, TG-Platz, 
schöne gepll. WohnanTage, sof. frei, 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuervor- 
teil nach 10 e, auch für Kapitalanleger 
interessant für nur DM 209 000,-. 
Tel. 06074 / 4 17 18 
3-Zi,-Sout,-ETW, Rödermark- 
Waldacker, 70 m2, kl. WE, VB 
230 000,-, Tel. 06106 / 7 59 65 
DIetzenbach-Stelnberg, 3-ZI,-ETW, 
80 m2, traumhafte Lage, direkt am 
Wald, kl. sehr gepfl. Wohnanlage. 
Garage, Abstellplatz, EBK. Südbalk. 
mit Wintergarten, Preis VB, 
Tel. 06074 / 3 25 90 
2-ZI,-ETW, 54 m2. m. Garage. OF- 
Biertjrauerweg, sofort beziehbar, 
Parkett. Balk.. Abstellraum, DM 
195 000.-. direkt v. Eigentümer. Tel. 
069 / 83 58 73 
Hanau, sehr gute Lage, 1-ZKB- 
ETW, Balkon, Neubau-Zustand, kein 
HH. DM 125 000.- + Pkw-Platz, von 
Privat, Tel. 06106/2 12 22 
Hanau, sehr gute Lage, 1-ZI,-ETW. 
Bad, Balkon. S-Bahn-Bus. Lift, Neu- 
bauzustand, DM 125 000,- + KFZPL 
dir. V. Eigent.,Tel. 06106/2 12 22 
Hanau, sehr gute Lage, 3 Zi.-ETW, 
TL-Bad, Balkon. Lift, S-Bahn-Bus, 
Neubauzust.. DM 250 000,- + KFZPL 
dir. V. Eigent.,Tel.06106 /2 12 22 
Rodgau-Dudenhofen, von Privat, 
sehr helle 3-4-Zi.-Mais.-ETW, 111 
m2. feinster Qualität, kl. We. TGL- 
Bad. S/W-BIk.. m. Fernbl.. exkl. EBK 
30 000,-, begehb. Kleiderschr., 
Stellpl.. S-Bahn 1 Min., 450 000,-. 
(evtl. möbl.), Tel. 06106 / 2 33 50 

VON PRIVAT " 
Wunderschöne 3- bis 
4-Zi.-Maisonette-ETW. 

in absoluter Traumlage von Mühl- 
heim (Franzosenviertel, Sackgasse). 
106 m2 Wfl. + Gartenanteil. Balkon, 
TG-Platz. Bj. 8/93. exklusive Ausst., 
DM 550 000.-, Tel. 06108/8 13 48 
evtl. Anrufbeantw. 
Privatverkauf: 3',4-ZI.-ETW " 
in Nd.- Roden, Strandpromenade, in 
kl. Wohnanlage, Küche, Bad, Gäste- 
WC. BIk., Keller, TG + zus. Stellpl.. 
VB DM 280 000.- zzgl. Stellplätze, 
Tel. 06032/14 99 

WOHNUNGSTAUSCH 
Tausche 3-Zi.-Sozlal-Whg,, 68 m^, 
in OF-Lautett)om, gegen 3-4-Zi.-So- 
zial-Whg. in OF-Laulerbom, 
Tel. 069/83 16 38 

GARAGEN 
Hobby/Motorradgarage, 
4,5 X 3,6 x 3 m, OF, Ouerstr., DM 
120.-, Tel. 069/87 15 85  
Suche Garage in OF-Bieber-West 
Tel. 069 / 89 72 44 
Garage. Nähe Friedrich Ebert Str., 
Weiskirchen, dringend gesucht, Tel. 
06106/1 42 69ab17Uhr 

AUDI 
Audi AB 2.0,85 kW, 12 000 km, Bj. 4/ 
94, Klima, Sitzfielz,, FIS usw., DM 
42 000,-, Tel. 06055 / 34 09 

Jede 

Woche 

über 

500 000 

Leser 

AUSTIN ROVER 
Metro Surf, Bj, 87.2. Md.. blau-met,, 
T1J u. ASU neu, RC, usw.. 77 000 km, 
VB DM 1400,-, Tel. 06182 / 6 51 88 
bis 13 Uhr 

BMW 
BMW 5251, Bj, 11/88,134tkm.del- 
ph'n-graumet,. G-Kal. ABS. SD, Ne- 
bel ZV. eAsp,,Kopfsützlenhl..WR. 
TU 4/97. DM 13 400.-, Tel, 06181 / 
6 55 58 

FIAT 

FORD 
Ford Sierra, Bj. 84, TÜV u. ASU neu, 
109 000 km. mit gr. Inspektion, DM 
1100.-, mit Rechnung, neue Reifen, 
RC, sehr guter Zustand, DM 1700.- 
Tel. 06106/1 34 61 
Scorplo 2,01GL, Automatik, 120 PS. 
EZ 3/91,71 TKM, G-Kat., ABS, Ser- 
vol., SP, eFH, eASP, ZV, Alu, met., 
RC. TU 5/97, Garantie bis 11/96. DM 
14 000,- VB, Tel. 06192 / 14 90 
Ford Mondso GLX16 V, silber-met.. 
Bj. 10/93,50Tkm, 115 PS, elFH, 
ESD, eAS, ZV, Servo, Airbags, gün- 
stig abzugeben, NP 38 500.-1. VB 
DM21 900.-, Tel. 06106/6 37 39 
Fiesta 1,0, Bj. 81, 7Ü 3/97, techn. 
einwandfrei, VB DM 900,-, Tel. 
06104 / 4 92 66 ab17Uhr 

MAZDA 
Mazda (J) 121. rot. Hubraum 1324, 
53 PS/39 KW, elektr. Faltdach, Alu- 
Felgen, Leder-Lenkrad, Radio, 4-trg., 
41 500 KM, Bj.'91,Kat., 6 Uterauf 
100 KM, nächsterTIJV Okt.'97. DM 
12 500,-. Tel. 069/87 11 25 

MERCEDES 

MITSUBISHI 
Lancer, GLX 1,51,75 PS/55KW, Bj. 
85.1 JahrTÜ. guter Zustand, VB DM 
1900,-, Tel. 069/81 71 13 

OPEL 

Kadett D, Bj. 83.4 türig. 67 000 km 
(echt), 60 PS/44 kW. TIJ 7/96, 

Florino Diesel Minivan, der ideale 
Kleintransporter, Bj. 84,86 000 km. 
AHK. einwadnfreier Zustand. DM 
400.-. Tel, 06103/8 82 77  
Fiat Panda Flre, Bj. 12/86,45 PS, 
82 000 km, TÜV neu. bed. schadstof- 
farm, C.. bleifrei. 2300.-. Tel. 06103 / 
3 68 31 
Fiat Panda 750 L, 25 KW/34 PS, Bj., 
3,'91.30 000 km. TÜV/ASU neu, 
Gass.- Radio, VB. T. 06074 / 6 11 11 
TIpo 1,4 le, corsa-rol, Bj. 2/92. 
36 000 km, SD, umständeh. zu verk,, 
VB DM 10 500,-. Tel. 06074/4 51 98 
Uno SX, 75 PS/55 kW, Bj. 87, TU 
neu. 5-türig. ZV. Glasschiebedach, 
RC. eFH. Holzlenkrad, digitale Ama- 
turen, DM 3500,-, 06108 /6 73 36 

Opel Callbra, 9/92,115 P$, spectral- 
blau, Radio, 53 000 km, TU 11/97, VB 
DM 20 000.-, Tel. 06074 / 7 01 32 
Opel Corsa B Joy 1,41,60 PS. EZ 2/ 
94,3lrg., meL, Servo, SD, DZM, RC 
303, lOfach CD, elFH,ZV, elASP, 
Alu. 4 Köpfst., scheckhefgtgepfl., NR, 
1. Hd., 42TKM, DM 16 900.- VB, Tel. 
06074 / 9 41 67  
Opei Kadett, ECC, 60 PS, EZ 6/91, 
25 000 km, 3tür., bordeauxrot-met., 
RC, Alarm, 7850.-'. 06074 / 4 34 61 
OFFENBACH-POSTAnzei- 
genqulttung inkl. 15 % MwSt. 
Astra Caravan Club 1,6 i, EZ 2/92, 
75 PS, 61 000 km, DZM, RC 303, 
GSD, GaWa, VB 15 800,-, Tel. 
06106 / 1 60 51 od. 06074 / 30 12 85 
Opel Astra'.Cabrio, 1,61,71 PS, Erst- 
zul. 8/94,10 000 km, dklgrünmet., el 
Verdeck, el. FH, ZV, Radio/Cass., 
Windschotl, Top.-Zustd., Gar.- Wa- 
gen, VB, Tel. 06074 / 9 42 49 
Kadett EGT1.8, rot, EZ 6/88, GSD 84 PS, TU 7/97,1. Hd, Top-Zusl., FP 
DM 3950.- Tel. 06073 / 6 21 76 
Kadett D, 1,3 GLS, Bj. 8/84,143tkm,' 
TU 11/96, VB DM 1000,-, Tel. 06104 / 
4 58 89 ab 18 Uhr.  
Corsa 1,4 i Grand Slam von WA, 
schwarz. EZ 4/95, Garantie u. An- 
schluß-Garantie, unfallfrei, viele Ex- 
tras, DM 19 500,-, Tel. 06071 / 
3 71 20  

6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waa in verschied. Fartjon, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Aulo- 
garage06182/2 18 89o.283 50 

scheckheftg 
zu verk . VB 26007- 

umständehalber 
06108/7 46 70 

Opel Vectra, Bj. 89. G-Kal, 50 000 
km, viele Extras, mit WR, DM 
13 333,33, Tel. 06104 / 7 27 29 
Kadett Cabrio weiß, EZ 5/92, 
TU 12/96, el. Verdeck. elFH. Zündun- 
tertjr., Alarm, ZV, scheckheftgepfl.. 
1. Hd., unfallfrei, VB DM 18 700.-, 
Tel. 06182/44 72 
Opel Ascona, Bj. Okt/86.79 000 km. 
alle Inspektionen, braun-met., 5- 
Gang, 5-tür.. TU neu. DM 3400.-. 
Tel. 06103/2 25 94  
Opel Corsa, Grand Slam, EZ 5/95, 
10 TKM, dunkelgrün-met.. Doppelair- 
bag. SD, RC. AlC, höhenverstellbare 
Sitze, geteilte Rückbank. Wegfahr- 
sperre. 17 400.-« 06172 / 30 46 02 

RENAULT 
Twingo, EZ 11/93. amethist, 
ca. 32 000 km, GSD. RC. 
VBDM11 100.-, 06106 / 73 39 11 
R19, Kat., a. 91.73 PS/54 kW. 
59 000 km, RC, GD, ZV, AHK, DM 
9900,-, Tel. 06108/7 55 65 

SEAT 
Seat Marbella, 2 J., 19 000 km, rot. 
wie neu. gr. Schiebedach, alle Sitze 
umklappbar, ideal für Kindenvagen, 
Fahrrad etc. DM 1000,- unter Preis, 
Preis DM 7100,-, 06104 / 79 72 94 

TOYOTA 
Toyota Carlna, Bj, 87,110 000 km, 
1,6 L, 45 PS, TU 3/96, G-Kat., 5-tür. 
weiß, DM 3700.- Tel. 0610312 25 94 

VW 

190 DB, Bj. 1958. sucht Bordmonteu- 
er oder neuen Liebhaber, Tel. 069 / 
86 59 11  
Mercedes 250, autom., Bj. 78, 
180 000 km, 2. Hd. GaWa, sehr ge- 
pflegt. Preis VB DM 2000,-, Tel. 069 / 
38 59 61 ab 19 Uhr. 
Mercedes 190 B|„ 7/83, TÜV 5/97, 
Servo, SSD, Kat, Reifen neu, ZV, 
Stereo/Cassette, unfallfr. Gar.- 
Wag,, Top-Zustd,, rot, 127 000 km, 
DM 8500,-, Tel, 06182 / 45 08 
Mercedes 190 E, 2.0, Bj. 9/89, TÜ 10/ 
96, G-Kal.. sehr guter Zustand. NR, 
anthrazit-met.. Autom., SSD, Servo, 
RC, Reifen neu, 4 WR, Preis VB, Tel. 
06184/78 61 
Mercedes MB E-Klasse (219) Be- 
siellung auf Wunsch. 7 % unter LP, 
MB C-Klasse, Bestellung auf 
Wunsch, 11 % unter LP. Tel. 06071 / 
7 41 33 
DB230E,,weiß,Bj.83,142tkm, ' 
SSD, AHK. servo, UIV/ASU neu, 
scheckheftgepfl. DM 3500.- Tel. 
06182/212 83 

Vento GLX. EZ 6/94,115 PS, 17 500 
Km. el. SD, Airbag, Klima, ZV, Met.- 
Lack, Alarm u. Wegfahrsp., RC-Beta. 
1. Hd., unfallfrei, NP 38 000,-, für DM 
26 500,-. Tel. 06104 / 4 35 41 
Qolf Cabrio Quartett, 98 PS, 
EZ 5/90, dunkelblau, 63 000 km, 
DM 179 000.-, Tel. 06074 / 6 62 24 
VW Qolf Ii CL, BJ. 12/87, km 105 000, 
1 A Zustand, Unfallfrei, neue Reifen. 
RC. VB 6800,-, Tel. 069 / 83 28 45 
Qolf, 3-GT, Spez., EZ 11/92, blau, 
scheckheftgepflegt, div. Extras, ca. 
8 000 km, tSIvf17 900,-, TÜ neu, Tel. 
06106/724 96 ab18Uhr 
Qolf l,Bi. 4/81,138 000 km,1,1 Hr., 
37 kW, T01/96, DM 1500,-, Tel. 
06074 / 2 60 65  
Suche für Goif ii, Bj, 84 kompl. Fah- 
rersitz. in gutem Zustand. Tel. 069 / 
81 77 14  
Golf iii TDI, 90 PS, Sondermodell ' 
Avenue, 2/95,18 000 km, Met.-Lack 
schwarz, 4-türig, ABS, 2 Airtjags, ZV, 
eSSD, RC Gamma, Nebel, usw.. 
usw., NP 40 000,- für nur 
31 200,-, Tel. 06071 / 4 26 92 
VW Scirocco, EZ 81.81 kW/110 PS. 
Alufelgen, Breitreifen, guter Zust Ttil 
lällig, Festpreis DM 1000.-. Tel. 
06106/ 1 80 94 

VERSCHIEDENE 
EG Neuwagen, Zuzlasum 
z.B. FordMondeoGiha,lT"43 70Ö,- 
VBKP 35 000,-, Passat Highland, LP 
41 000,-, VKP 34 600,-, Golf Rolling 
Stones Cabrioi, LP 46 460,- VKP 
37 000,-, Golf Rolling Stones LP 
32 480,- VKP 27 000,-, weitere Ange- 
bote auf Anfrage. Tel. 06071 / 
7 41 33 

MOTORRÄDER 
Neues Mofa, Piaggio-Lizenzbau, 
Automatik, Fartje: Rot, Tacho: 1 Km, 
3 Speichenräder, weiss. VB DM 
1500,-. Tel. 06182/6 51 90  
4 Winterreifen, neuwertig! Nur eine 
Saison gefahren, Semperit Top Grip 
185/70 R 14, kpl. auf Felgen (5 Loch) 
f. Omega zus. t. DM 400.-, nur Sams- 
tag u. Sonntag erreichbar, Tel. 
06104/4 30 92  
Yamaha FZR1000, Bj. 91. wenig ge- 
fahren, VB DM 7900,-, Tel. 06103 7 
4 36 62 
Eine der Letzten: BMW R 80 RT, EZ 
4/94, rot, 6000 km, Voilausstatt., Kof- 
fer m. Glelchschließung, VB DM 
13 000.-, Tel. 069/81 77 14  
Motorradjacke "Streamer", von D. 
Louis, Gr, L, (sehrweit), Cordura rot/ 
schwarz mit auszippbarem Futter und 
Protectoren nicht gelragen, DM 399,-, 
Schnür-Lederjeans, schwarz Gr. L, 
150,-, High-way-Lederjacke, 
schwarz, Gr. 52,200,-. Tel. 069 / 
81 77 14 

Campingfahrzeuge 
Wohn-, Aufenthalts-, Bauwagen 
günstig an Abholer abzugeben. B/H/L 
2,2/2,as MFR. 2-Achsig, 1 tür, 2 Räu- 
me, 3 Fenster. Tel.06182 / 6 79 01, 
Tel. 06182 / 37 88 

Reisemobile; Weinsberg 
Wohnwagen: Cristall 
Mobilhelme: FREWO 

Vermietung-Veritauf-Service 
IB 06182 / 58 40, Fax: 6 55 01 gew. 

WOHNMOBILE 
Wohnwagen gut erhalten zu kau- 
fen gesuclvt, Tel. 06126 / 64 85 

ZUBEHÖR 
4 Pirelil Winterreifen, 185 SR 14 
M + S auf 5loch Stahlfelgen für Ford 
Granada, DM 320.-, 06104 / 27 51 
oder 52 01 

4 neue Stahlfelgen, schwarz, Größe 
514 J X 14. pass, I. Volvo Mod. 440/ 
460/480. Preis DM 200.-. Tel. 06071 / 
3 65 53  
4 Winterreifen M + S, aul Felgen 155 
fl 13 7900. Kadett. DM 300.- zu verk., 
Tel. 06104/6 35 14  
Standhzg. Webasto Thermo Top 
TB, 2 J., m 3 Zeiten-Schaltuhr u, 
Eibauanltg. VB800,-. 06104/37 15 
4 Winterreifen MIchelln, 205/ 
60 R 15 M. für Citroen XM V6, inkl. 
Felgen + Radabd. DM 390.-. Tel 
06104/6 54 05 
4 Reifen Michelin Alpin 82 O 175/70 
R13TL. DM 250.-. Tel. 06071 / 
2 49 54  
4 Winterreifen auf Felgen, 155R13. 
für Mitsubishi Colt. Lancer. bis Bj. 88. 
Od, Lancer Combi. bis Bj, 91. guter 
Zstd, DM 200.- Toi. 06074 / 9 45 30 
M + S Reifen mit Felgen, 175x70 
R14, sowie Schneeketten, wenig be- 
nutzt. günstig zu verk, 069 / 86 11 29 
Conti Wl.-Relfen auf Feigen, 4 Sick, 
185/70 R 13 für Ascona, 4 Stck. 
155 R 13 für Corsa, je DM 160 -, 
Tel. 06106 / 94 79  
Winterreifen für Golf 2, Gr, 155 x 13, 
VB 250,-, Tel. 06106/99 11 
4 M t S Reifen, 175/70 TR-14 mit 
Felgen, Audi 80, gut erhalten, 
VB DM 200.-, Tel. 06074 / 2 92 69 
Ski-Träger, 1 a-Modell. tür Kadett E 
+ Schneeketten. DM 100.-. Grundträ- 
ger für Opel Astra u. Fiat Panda, je 

M 50.-. Tel. 069/85 14 34  
4 Winterreifen mit Felgen, 175/70 R 
13, für Escort, DM 250,-, Tel. 06108 / 
7 68 52  
4 Winter-Reifen, auf DB-Alus, 15- 
Loch für 190 E, 6 J X 15 + Conti MS 
TS 750-185/65 für DM 690,- zu ver- 
kaufen, Tel. 06106 /1 41 14 

STELLENANGEBOTE 
Suche zuverl. Putzfrau, für 1 -2 Std. 
in der Woche, donnerstags ab 124 
Uhr nur aus Mühlheim. Tel. 06108 / 
7 59 62  

Wir suchen ab sofort, zuverlässige 
Putzhilfe (mögl. über 40 Jahre), für 
Doppelhaushalt in Urberach, 3 x wö- 
chentlich 3 Std., Tel. 06074 / 6 83 06 
Haushaitshilfe auf 580-DM-Basls In 
Dietzenbach gesucht, Tel. 06074 / 
3 21 66  
Hemdenbüglerln privat gesucht. Tel. 
069 / 88 35 73 
Zuverl. und ilebev. Haushaltshilfe 
mittl. Alters, mit Freude und Erfahr 
rung am gelegentl. Kochen (4 x /pro 
Wo.) + BabysTtten (m. 2% u. 3V4 J.), 
für mod, Haushalt, nach Hausen 
gesucht, Zuschriften unter P 329 
Servicekraft f. leichten Regalservice, 
FEGRO, Hod.-Weisk. f. 2-3 St./vor- 
mittags 1 x wöchentl. ges.,iBabDo. 
TMS-Gebietsleitung, 06074 / 2 67 33 
Mutter mit 2V4lähr. Sohn nimmt 
noch Kind in Pflege, 06074 / 71 61 
Putzfrau für 2 Personen-Hauhalt 
nach Seligenstadt gesucht. Tel. 
06182/2 81 96 

STELLENGESUCHE 
Welche Gebäudereinigungsfirma 
braucht eine zuveriässlge f^tartjeite- 
rin (Schlüsselobjekt), zw. Dieburg 
und Babenhausen bevorzugt, auch 
ganztags möglich, Chiffre P 320 
industriebuchblnder, 33 J., sucht 
neuen Wirkungskreis, event. Abtei- 
lung Schneid- u. Falzarbeiten bevor- 
zugt. Chiffre W 659  
Industrie-Buchbinder sucht ab so- 
fort neues Aufgabengebiet oder zum 
2.1. 96. Chiffre P 318  
Angestellte (23 J.) sucht Nebenjob 
für nachmittags (ab 17 Uhr) u. 
samstags im Raum Rödermark, 
Obertshausen, Büro- u. Buchhal- 
lungstätlkgeit. Tel. 06074 / 4 66 91 
Raum Seilgenstadt Ich. 42, w., su- 
che Tätigkeit als Bürohilfe von Mo. bis 
Do., zwischen 9 und 16 Uhr, auch als 
Aushilfe oder DM 580,- Basis. 
Schreibmasch, o. PC-Kenntnisse 
vorh., Zuschriften unter Chiffre M 7,17 
Gelernte Fotosetzerin u. Sekretärin 
würde gerne von zu Hause aus 
(Raum Dieburg) ihre Schreib- oder 
Büroarbeiten jedy Art übernehmen. 
Büro-Anrufbeantw.-Tel.-Fax sowie 
PC vorhanden. Merj. Berufserf. be- 
sonders Im Erstellen v. Zeltschriften. 
Chiffre DI 71  
Elektroinstallateur mit Abitur, 34 
Jahre, beschäftigt als Elektroplaner in 
einem Ingenieurbüro für Hauslech- 
nik, mehrjährige Erfahrung in Aus- 
schreibung, Ausführungsplanung. 
Bauleiterung, Vergabe und Abrech- 
nung, sucht neuen interessanten Wir- 
kungskreis in einem Ingenierubüro 
der ähnlichem. Textverarbeitungs-so- 
wie CAD-Kenntnisse sind vortianden. 
Freundl. Angebote unter DI 72  
Suche Putzstelle In Offenbach, 
Büro oder Treppenhäuser, auf 
DM 580.- Basis, Tel. 069 / 84 41 18 
Jungs Friseuse (24 J.) in ungekünd. 
Stellung, sucht zum 1.12.95 im Raum 
Diebur^Rodgau/Rödermark neuen 
Wiri(ungskrels. Chiffre RO 56 
Suche Beschäftigung, vormittags 
im krankengymnastlscnen Bereich, 
Tel. 069 / 84 68 83  
Suche Stelle für Oliersetzungen u. 
Korrskturartielt In und aus dem 
Französischen. »06104/9 59 01 17 
Techn. Zeichnerin - Haustechnik, 
mit CAD-Anlage eriedigt Zeichnun- 
gen auf 580,- DM Basis in Heimarbeit. 
Tel. U.FAX 06074 / 6 83 90  
Suche Putzstelie in Seligenstadt. 
Tel. 06182 / 2 05 52 

geschäftliches 

TEFAL Fachgeschäft. 
Gr. Marklstr. 43, OF. Gegen Ein- 
lösung dieses Coupons erhalten 
Sie bei Kauf ab DM 100,- einen 
Nachlaß von DM 10,- 

2 PANEELE und * 
• PROFILBRETTER « 
9 für modernes u. natürliches o 
• Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter in Hessen mit # 
0 über 1200 Sorten Auswahl 9 
• ab DM/m2 8,951 0 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten. # 
• HOLZLAND BECKER • 
2 Obertshausen, an der B 448, ^ 
9 Telefon 06104/9 50 40 f 

einer großen 

Auflage für IHRE if' 

private 

Kleinanzeige 

•E3, 

45 jähriger und 35 jährl|^r ital, Mau- 
rer suchen dringend Artieit gleich wel- 
cher Art. Tel, 069 / 88 45 36 
Führe In Nebenbeschäftigung 
sämtliche Maler. Tapezier. Fliesen 
wie Trockenbau-Arbeiten aus. Tel, 
06074 / 96 06 08  
Zuverlässige Putzfrau sucht Putz- 
steile, nachmittags, Tel. 069/70 61 55 
Qesellschafterln sucht gut sltuler- 
te Dame zur Betreuung, auch älte- 
res Ehepaar angenehm. Honorar 
nach Vereinbarung, Chiffre P 327 

PARKETT-UND 
LAMINATBÖDEN 

liyglenlach u. pfiegeleichtll! 
Wir sind einer der grölften Anbieter 
In Hessen mit über 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ m' 24.75! Lassen Sie 
sich von uns fachgerecht beraten, 

HOLZLANO BECKER 
Obertshausen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Kaufe bar: Alte Gemälde, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk, gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie. z.B. AEG ab 98,-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50.- usw., Lielerung frei Haus 
a 069 /38 71 57, Fa. WMZ Ffm, 
Kaufe laufend Waschma., Kühlschr. 
E-Herde, Trockner usw., auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa.WMZ 
Fahrerservice und mehr 
Bolen-/Kurierfahrten (eigener PKW), 
Teppichboden- und Trepphausreini- 
gung. Fa. S. Grelner, 069 / 86 11 07 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gefrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
frei, Tel. 06103/4 55 84 od. 0171 / 
3 33 14 65 gew. 

MEGA-ELEKTRO ' 
Elektro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst im Haus. 64839 Münster, 
Frankfurter Str. 11,06071 / 3 29 95 
An- u. Verkauf v. Antik- u, Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl., Haus- 
haltsauflös.. 069 / 46 78 25 gew. 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

Dampfentsafter, wie neu, auch zum 
vitaminschonenden Gemüsegaren, 
DM 25,-. Tel. 069 / 81 93 83  
Obstpresse (Spindelpresse), wie 
neu, robuste, staoile Ausführung, für 
ca. 3 kg Füllung, 30,-. Tel. 069 / 
81 93 83 
Vergrößerungsgerät, KB, sw., 50,-. 
Kompl. DUKA-Einrichtung (Papier- 
Kassette, Schalen, Lampe, usw.) DM 
50,-. Tel, 069 / 81 93 83  
Großer Spiegel mit Spiegellliesen 
ca. 123 cm ()rolt, 165 cm hoch, für DM 
50,-, zu veri(., Tel. 069 / 85 51 39 
Nußbaum Nachttischschränkchen, 
mit Glasplatte DM 10,-, Tel. 069 / 
85 51 39  
Verschiedene DM 5,- Münzen, ab 
9,50 bis 48,-, Tel. 069 / 85 51 39 
Rattanschirmständer ohne Einsatz 
7,-, 50er Jahre Stehlampe 35,-, Ti- 
schlampe 60er Jahre Schirm Farbe 
gold mit Borde 35,Tel. 069 / 85 51 39 
Schlitten, 15,-, Katzentragekorb, 
15,-, Kinderwaschb., 5,-, Auloklnder- 
silz, Storchenmühle, 30,-, Tel. 
06106/96 85  
Gut erhaltene Kleidung in Kisten 
verpackt, Da/He/Kinder, evtl. I. Floh- 
markt, pro Kiste DM 35.-, Tel. 069 / 
86 97 26  
Arrtiker Kronleuchter, DM 40.-, Da.- 
Ledermantel m. Fellbesatz, Gr. 38, 
DM 45.-, Tel. 069 / 86 97 26  
Sweatshirt f. Jungs, Gr. 104-128.je 
DM 3.-, Schuhe versch. Größen, DM 
4.-, Schneeanzug, Gr. 104, Tel. 069 / 
86 97 26 
MC Bananarama (1986) „True Con- 
fessions" für DM 11,- zu verkaufen, 
Tel. 06104 / 6 10 59  
WIss. Rechner HP 34C, für Nullstel- 
len- u. Integralber., Akku def„ für DM 
50,- zu verk., Tel. 06104 / 6 10 59 

Arnold N Trafo 50,-. Lehmann Trafo 
50.-. Kleinteile I. Manta G günstig ab- 
zugeben, Tel. 06104 ,' 49 06 49 ab 16 
Uhr  
Arnold N Versch, Pers.- u. Güter- 
wagen, neu. wegen FehlKauf Stck. 
zw. 10.- und 35.- zu verk,. Tel. 
06104 / 49 06 49 ab 16 Uhr  
PuppentMtt, DM 15.-. Schneeanzug. 
Gr 116. DM 15.-. Badezimmerl. Bar- 
biepuppen. DM20,-. Goretex-Schu- 
he, Gr, 34. DM 15.-. 06074 / 2 46 62 
2 Schlafsäcke 1 m. je 10.-, div. Spiel- 
sachen V. Fischer Price u, Mattel ab 
10.-. Babykostwärmer 15-, Tel. 
06104/2 96 92 
Keine Datensaetze gefunden! 
In-Line Skater, Gr. 42, DM 40-, Tel. 
06103/6 35 68 
Neue Unixbücher Vi Preis: Lex + 
Yacc. Sysi, Perl, Tuning + Pracl.Unix 
See. je 30,-. NFS + NIS 28,-. Using 
uucp. 23.- Tel. 06103 / 6 35 68 
Briefmarkensammlung BRD/Ber- 
lln, u. div, Ausland. 550 Stück In Al- 
bum. DM 50.-, sowie Sammlung USA 
abzug., Tel. 069 / 88 02 95 
Drucker Mannesmann Telly 85 
Duckkopl delekt 49.-. Traktor 49.- 5 
Fart)bänder49,-, Laufwerk 5-14 Zoll 
49,-, Tel. 06108 / 7 70 35 ab 17 Uhr 
Aquarium Luftpumpe 220 V mit 
verstellbarer Leistung, unbenutzt, 
DM15,-,Tel,06106 / 92 77 
5,25 Zoll DIsk,, 2 HD, ca. 30 Stück, z. 
T. mit Spielen. DM 10.- und 20 Disk.. 
3,5 Zoll 720 KB. DM 8.-. 30 CD-Hül- 
len, unben,, DM 15.- T. 06106 / 92 77 
Puppenwagen, 40,-, Roller Skates 
Gr. 35.15,-. Tel, 06108/7 52 86 
Winter Jacken, Gr. 38/40 (Jeans/Le- 
derstreifen) je 25.-. Hundekorl). Pla- 
stik. 10.-. Kinderschaukelstuhl (Pla- 
stik 10,-, Tel. 06108 / 7 52 86 
Schwarze Da.-Nappaleder-Stretch- 
Stiefel, Schafthöhe 33 cm, mod. Blok- 
kabsalz 25 cm hoch, Gr. 37/38, kaum 
getr., DM 50,-, Tel. 069 /84 49 80 
Gültige Briefmarken ohne Gummie- 
rung. Postpreis: DM 65,- für nur DM 
49,- zu verkaufen. Tel. 069 / 83 19 96 
300 Miniatur Schnaps- u, LlkSrfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 inlema- 
lionaie Bierdosensammlung, DM 1 .- 
bis DM 2.-, B 06103 / 6 62 79 
1 weißes Waschtiecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-l-Dieselkanister u. 
5-l-Plastikkanister 15.- u. 4.-, Tel, 
06103/6 62 79  
Kafteemaschlne, 12 Tassen, neu, 
20.- DM, Burogo Modelle 1:18,35.- 
DM. Tel. 06103/6 62 79  
Dess-Boy, praktisch für unterwegs 
und Zuhause, dämpfen u. aufbügeln, 
wegen Fehlkauf DIV! 50.-, zu verk.. 
Tel. 06104 / 6 19 94  
Gästebett m. Matratze z. zusammen- 
klappen, braun/beige, 30,-, Wickel- 
auflage, neuw.. lilaTbunt, 20,-, Tel. 
06106/1 32 67 
Zu verschenken: Couchtisch, 
170 X 70 cm, braun, Tel. 06074 / 
2 82 61  
Mod. Damenkleid, Gr. 38 und 44, 
Karo-Jacke, Winlerhose, reine 
Schunwolle, alle Teile unter DM 50.-, 
Tel. 069/86 87 81  
Div. Trödel mit Raritäten, auch!. 
Flohmarkt geeignet, günstig abzu ge- 
ben.Tel. 06104/22 93  
Org, arab. Service aus Metall im 
Samtkoller, Kanne, Becher, Unters. 
DM 30.-.Div. arab.Kann. Mess .bt. je 
10.-Tel. 06182/2 87 21  
Aktuelle Hr.-Wlnterjacke, Gr. 52 v. 
Phil.-Clothing-Comp., graues Loden- 
futter, olivf. Oberstoff, 0. Bündchen, 
fr. gereinigt, 50,-. 06108 / 7 31 90 
Weiße Schlittschuhe, Kunstleder, 
Gr. 36/37. VB DM 20,-. Tel, 06108 / 
7 31 90  

Teddyplüschjacke, 3/4 lang, Gr. 40/ 
42, super-dichtes Langhaarmaterial, 
seidig, weiß m. rosa Spitzen 50,- VB, 
Tel. 06108/7 31 90  
Damen-Tourenrad. 5 Gang, Penta 
m. Rücktrittbremse, Trommelbremse 
vom, 26 Z Rahmenhöhe 48, DM 300,- 
. Tel. 069 / 89 36 66  
Für BMW 318 Kofferraumvergröße- 
rung od. als Tiertransport zu gebrau- 
chen. (Abschließbar) NP 650,-, für 
DM 50,-, Tel. 069 / 88 92 56 

5 Kisten Flohmarktartikel: Textilien. 
Schuhe etc, je Kiste 10,-. Tel. 069 / 
88 92 56  

2 Paar Rollerskatss Gr, 39 und 40. 
für je DM 15.-. Gardinen 2.45 hoch x 
breit 4m. DM 20.-. Tel, 069 / 88 92 56 
Da.-Blazer, apr.. Gr. 38.45,-. Da -Le- 
derrock. weiß. Gr. 36.50.-. dazu Da- 
Lederiacke. Gr. 36,50-, Elrieljacke, 
pink, Gr. 40.40.-. 06182 / 20 05 76 
Gae-Wolf-Jacke, Gr. 36. neuw., 50 -. 
Mädchen-Wintermantel. Gr, 134/140. 
20-, lila/buni, Tel, 06106 / 91 87. ab 
14 Uhr 
Skischuhe Lofer, Gr, 37.1 x getra- 
gen. 50.-. Da.-Pumps Schlangenle- 
der. Gr. 37,50.-, Tel, 06103 / 2 24 67 
Edel-Blazer, Gr. 38. dunkelblau, ein- 
reihig-klassisch. beste Schunwolle. 
ital, Modell, DM 50.-, Tel, 06071 / 
2 53 02 
Motorrad-Winterhandschuhe, 
Gr. M (tür Damen od. Herren), 
schwarz, echt Leder. DM 35.-. 
Tel, 06071 / 2 53 02 
Ofen, braun, Allesbrenner für 44,44 
DM. Tel. 06074 / 9 57 32 
Motorrad-Zeitschrift I je 1.-. Bravos 
I, je 0,70. Tel, 06108/6 71 80 
Armatur f. Badewanne u, Dusche, 
VB 25.-.Tel.06108/671 80 
Emsa-Wäschesammelbehälter in 
weiß. VB 20.-, Tel. 06108/6 71 80 
Ventilatoren zum Einbauen (Lüfter) 
0 17,220 V, Stück 40.-. 12,5 cm 30.-. 
Tel. 06106/50 22, abends  
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. v» An- 
trieb: 9/16,3/16,1/2,7/32 Slk. 3.-Tel. 
06106/50 22 abends 
Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 
50 V, Stck. 20.-. Tel. 06106 / 50 22 
abends 
3 Kästen Flohmarktart,, ä DM 30.-. 1 
Kasten weiße Wäsche, DM 40.-. 1 
Dachgepäcktr. f, PKW m. Regenrinne 
DM 25.-Tel. 06102/2 25 54  
2 Nachtkästchen, Esche weiß ä 50,-. 
(NP je 200.-). 1 J. alt. 1 Paravent (jap. 
Design), 35.-, Tel. 06074 / 4 16 19 
Verk, Schreibmasch. Triumph Ga- 
briele 8008 L m. Motorschaden inkl. 
Koffer, 50.-. an Bastler, 2 neue Ty- 
penräder, Tel. 06103 / 2 17 26 
Sehr gut erhalt, sporti, Da,-Oberbe- 
kield,, Gr. 36-38 zw. 5 - u. 25 - pro 
Teil, auch f. Teenager geeign,. Tel. 
06103/2 17 26 
Clairbois Spiel- u, Schaukelauto, 
25.-, Bause Lederschuhe, blau, Gr. 
22,5-, Schneeschuhe, Gr. 23.5.-. 
u. V. m., Tel. 06103/2 17 26 
Preiswerte gut erhalt. Kinderklei- 
dung Gr. V. 80-116. V. DM 2 - bis DM 
10.-,zu verk.,Tel. 06074/261 77 
Ketzenhoehle, abschliessbar, auch 
lür Transport geeignet. Neu DM 99.- 
lürDM39,-,Tel. 06108/7 1340 
Reiseschreibmaschine. Zi.-Alar- 
manl., div, Unterhaltungsartikel, je 
Teil 50,-, Tel, 069/85 24 85  
Neue Decostehl, in Schirmform. Stu- 
dioklappenspotscheinwerter. ält. 
Fluri., Kopfhörer, Mikrofon-Kombina- 
tion, neu, je Teil 50,-. 069 / 85 24 85 
Satz BMW-Radbl,, „13". neuw., 
Hutablage I, BMW u. Golf 3. Tag- und 
Nachtfahrbrille, je Teil DM 45.- 
Tel. 069 / 85 24 85 
Ford Bremsbeläge, neu, Bj. 70/75. 
Tankgeber, neu, kurze Leiste für 
Sloßst., vorne, PKW-Isolierbox, o. 
Strom, (37,5 x 12 x 24) Tel. 069 / 
85 24 85 

Da. Ski-Overall. Gr. 40/42, mod., 
DESS. türk., 50,-. Herren Ski-Overall, 
Gr. 52, grau/rot, 2-Seitig, 50,-. Tel. 
069/84 51 11 oder 84 54 84. 
Bügelmaschine AEG, 65 cm Walze, 
50,-. El. Schuhpolierer, neu, 50,-. Tel. 
069/84 51 11 oder 84 54 84. 
2 Federkern matratzen 100 x 200, 
DM 50,-, 2 Sprungrahmen, Kopf- u. 
Fußteil verstellb., DM 50,-, Tel. 069 / 
86 12 39 
Deutsche Banknoten: 85 Stck., 1 
bis 1 Mio. Mark (1904-1922), ge- 
braucht f. 50." abzugeben. TeH 069 / 
88 02 55 
Babylaufstall, 110 x 70 cm. zu ver- 
kaufen, DM 50.-, Tel. 06104 / 6 38 46 

KOMM MIT! 

SPENDE BLUT. 

Donnerstag, 9. November 
Bürgerhaus, Georg-August-Zinn-Str. 1,63110 Rodgau-Dudenholen 

17.00 - 20,30 Uhr 
Donnerstag, 9. November 
Bürgerhaus, Hauptstraße 20,63500 Seligenstadt-Klein-Welzheim 

18.00 - 20.30 Uhr 
Dienstag, 14. November 
Bürgerhaus, Brüder-Grimm-Str, 33,63533 Mainhausen-Mainlüngen 

Dienstag, 14. November 17.30 - 20.30 Uhr 
Bürgerhaus, Am Rathaus 1,63128 Dietzenbach 

17.00 - 20.30 Uhr 

Kreisverband Offenbach + 

Vonwerk Staubsauger m. Tepp,-bu. 
s, g, erh. 50,-. Vorwerk Frischer 30.-. 
Tel-06106/6 63 27 
Wohnzi.-Gardinen 4,5 x 1.7 m und 5 
X 1.7 m u. 6 X 1,75 m. je 25,-. Gardi- 
nenleiste, 3 m. 20,-, Tel, 06108 / 
6 63 27 
Arznei-HAngeschsranK. 52 x 55, 
40.-. Bade-Scshrank o. Spiegel. 54 x 
40,20.,-. s, g, erh . Fakir Klopfsauger 
50.-. Tel, 06108/6 63 27 
Mini-Keyboard, PC-Spiel: Der Clou 
je 30.-. schwarzer Zeitungsständer 
6 -, Tel. 06103 / 92 99 51 (abends) 
Espresso-Tassen-Set 4tlQ . Auto- 
Ventilator je 10.-. elektr, Zahnbürste 
50.-, Tel. 06103/92 99 51 (abends) 
U-El-Flg.: Hippo Company, Zwerge 
94, Dinos 95 je 25.-, Bill Body 30 -, 
div. Einz. Figuren 2.-. Tel. 06103 / 
92 99 51 
Dampfreiniger (für Kleider), von 
Rowenta, neu, DM 29.- Tel, 069 / 
86 31 34 
Kinderbücher,ca. 20Stck., u.a, Le- 
derstrumpf, 39.-. S 8 Filmfachbücher. 
25,-, Tel. 069/86 31 34 
Berberteppich, ca. 145 x 90 cm, NP 
249,- f. 49.-. Fotohandbuch für Canon 
AE 1. 12.-.Tel. 069/86 31 34 
Leichtluftmatratzen. 20.-. Ventilator 
10,-. Sahnespender 15,-, Kloiderrel- 
niger mit Dampf. 30.-, 069 / 89 39 26 
Exkl. Stabfeuerzeug von Rowenta, 
neu. DM 49.-, Tischventilator, DM 
15.-. Tel. 069/89 39 26 
Autorelfen (Winter), Fulda 175/60 R 
13, Stück DM 50.-. 069 / 85 28 90 
Gut erhalt. Umstandsbekleldung, 
Gr. 36 • 40, von DM 5.- bis 30.-ö 
069 / 85 28 90  
Musikcenter, Breitformat. Radio. 
Cass. u. Plattenspieler. 78 U/m., 30.-. 
Tel. 06104 / 6 39 14  
Radlo/Phonowagen auf Rollen, 
50erJahre.45,-.Tel,06104/6 39 14 
Stehlampe, altdeutsch, NufBbaum, 
gr. schwerer Fuß, 40,-. mit gr. Schirm. 
0 63.40.-. ca. 50 J. alt. Tel. 06104 / 
639 14 
Polsterbett, 190 x 200, mit Radio, 
Fuß- und Kopfteil verstellbar. Tel, 
06103/2 31 26 
Umstandskleldung, Gr. 42. schwar- 
ze Hose 10.-, weiße Bluse 10.-. Win- 
terpullover 20,-. Bluse Proenalal 25.-. 
Tel. 06108/7 77 45 
Himmel m. Stange für Kinderbett 
25..-. Nestchen 10,-. Holzmobile 12.-, 
Bettwäsche 8,-.,m Tel. 06108 / 
7 77 45 
Hochstuhl, 45,- Sitzverkleinerer f. 
Hochstühl 12.-, Kindergurl, lila, 15.-. 
Milchpumpe 5.-. Tel. 06108 / 7 77 45 
Porsche 911, Bj, 71 Ersatzteilb. 
VW-Bus Bremszyl,, Ford Scheinw,, 
Wi.-Reifen 185 SR 14 auf Felgen, 
je DM 50.-, Tel. 0172 / 4 27 45 20 
Suky-Fahrradsitz für vorne, 20,-, 
Herdschutzgitter, weiß, neu. 30.-, Tel. 
06106/34 15  
Ält. Damenrad, fahrb. 30.-, Herren- 
halbsch.,42, braun, noch n. getr,, 25.- 
, Rasierapp. neu. 20.-, Kinderradstüt- 
ze. verstellb. 15.- 06104 / 4 35 85 
TImer-EInlageblätter für 1996, Ring- 
buchheftung. DM 13.-.06071 /3 31 10 
Singleschallplatten mit original 
Covern, alt. je DM 3.-, 06071 /3 31 10 
Cottoeckfllesen, Neupreis über DM 
100,-, Stück DM 20,-. 06071 /3 31 10 
Mädchenschllttschuhe, Gr. 36, DM 
25.-. Mädchenfahrrad, 20". DM 50.-, 
Tel. 069 / 86 94 99  
Passend zu Weihnachten Von Tchi- 
bo; Das große Buch der iHandarbeit. 9 
Bände Nr. 4-12. m. Schnittm. u. Stick- 
vorl. zus, 49.-, Tel. 06074 / 59 16 
Kopfhörer AKG K 240 Monitor, Dm' 
50.-. Wohnzimmerlampe, 50.-, Steh- 
lampe, 20.-, Perlenlampe. 25.-, 
Tel. 06182/2 64 94 
Schneiderbüste, formbar, Marke 
Plastifonm, DM 50,-, Dachgepäckträ- 
ger DM 10.-. Tel. 069 / 89 57 96 
Handspiegel (Anna Versand) 1983. 
zum Fertjgschnitzen aus Lindenholz, 
Größe 20 x 36 cm. DM 40,-. Tel. 069 / 
89 57 96  
Elektr. Bügelplatte, 2000 W, DM 
50,-, 4 Barhocker a DM 40.-, 1 Ton- 
band, DM 40.-. Tel. 069 / 84 25 52 
Dal-Leinwand 30.-, elektr. Heizofen 
30.-, Heimorgel 50.-. Schreibmaschi- 
ne 40.-, elektr. GrilL/Pizza-Ofen 50.-. 
Tel. 069 / 84 25 52  
Einbauküche m. Elektroherd u. Kühl- 
schrank zum 15. Jan. 96 an Selbstab- 
holer zu verschenken. Tel. 069 / 
88 57 93  

Winterreifen (185/70-14 M + S). neu- 
wertig. 4 Stück, 50,-/Stck.. Tel. 069 / 
85 95 29  
Vogelkäfig, neu DM 20,-, Reitstiefel 
(Gummi) Gr. 35, DM 5,-, fi^eer- 
schweinchenkäfig DM 10,-, Tel. 
06074 / 4 24 01  
Struxl Kindereisenbahn von Carre> 
ra ab 3 J., DM 40,-, Schubkarre von 
BIG (kaum benutzt) DM 15.-. Kinder- 
roHer DM 10.-, Tel. 06074 / 4 24 01 
Triset Puppenwagen, pink, DM 50,-, 
Ballettscnuhe sehr gut erh., Gr. 0 und 
Gr. 3, Ballettanzug, Gr. 116 und 128 
je DM 10.-, Tel. 06074/4 24 01 
Dunkelblauer Anzug, Gr. 52,20,-. 3 
Sackos + 2 Kurzmäntel, Gr. 52,50,-. 
10 P. Oamenschuhe, Gr. 40,50.-. Tel. 
06104/6 23 77   
Kühltasche, DM 5,-, Teichpflanzen 
günstig abzuget>en. Tel. 06186 / 
81 82   

Maischefaß (Regentonne), 601, DM 
10,-, Blutdruckmeßgerät 25,-, Com- 
paktski 175 cm mit Bindung 25,-. Tel. 
06186/81 82 
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•SOS»- 
so*v?®U« 

- Nutzstiche 
^Lin - Durchstichskraft 

- Knopflöcher 
- Spitzenqualität 

^tin - 5 Jahre Garantie 
• nur solange Vorrat reicht • 

tfu r.i(-riofS( ii.iii BERNINA 
SINGER PFAFF 
KLAUS ENDERS 
Ft.,mkluitiM Mr •     MI' l- Hl) 

iKlOfi'. ni I 

KAMINE ^KACifllELÖiPEti 
GmbH » Co KO 

HARK-^ 

■iratang, Plamiig, vtrUaf, MORtaga, Utfiraiig 
^ «iiilKmiifRiltamtlmotsaiiitniMNdisgalitot 

■.■■'■■■»ROORMMM 
• KACHELKAMINE • KACHELOFEN 
• KAMINE AUS NATURSANDSTEIN 
• OFFENE KAMINE • KAMINOFEN 
• STILFASSADEN • MARMORKAMINE _ 
• HEIZEINSATZE • OFENKACHELN 
• ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 
•KAMINZUBEHÖR 

aairra , „i, • Knr^infi^brik 
"" • Kach(»lofenf;»hnk 

Dautactilands orttnt« Pirma 
yr. M Im Kamin-« Kach«lo*«nbau 

64291 Darmstatft tArti«llo«ni 
Frankfurter undstr 162 (B 3) 
Telefon (0 6151) 3515 09 
oder (061 51)371140 
Fax (061 51)3701 11 

61118 ■•€! VHbel (HellfiMrvi 
Am Seckbacher Busch. F«rtlohausauttt«Muno. 
Haut 6 • Telefon (0 6101) 8 70 21 Offnunosieiten Montag Prf>itjigtOOO tSOOUfir Sa 10 00 10 00 UMf lg ^mstaqlOQO 18 00 Uhr 

OffmmcMittm: Mo Fr 9.00-18.50 Uhr Sa.9X 14 00U ■ iannor Qa rr 
Uber 1000 Modelle , wenn Sie die RItsenauswahl in bester Qualität zu günstigen Preisen suchen! 

GroBep AnHInnarkt 
- Einipittfpel - 

Hessen-Center Bergen-Enkheim verkauf lo isuhr 

Sind Sie ein 
Individualist ? 

J ICur< 
iTel.: 

Sanierungen vom Kellei 
Ibis zum Dach. 

ICurelan-Bautenachutz GmbH 
06071-38450 / Fax: 3655 

Sonderangebot 
Fabriknouo Eloktrogoräto, zum 
loil mit kloinon Lackschcidnn, zu 
Nioclngproison boi voller Werks- 
gar.'intio und Solbslnbholung ab- 
zugeben. Hordo. Wasch- und 
Trockor^automaton. Kühl- und 
Gofrinrgorate. Geschirrspüler. 
Staubsauger, Bugelautomaten. 
Dunr.thauben. Einbaugeräto 

Lager Waldacker 
Rödermark-Waldacker 

Goethestraße 20. Tel. 06074 / 9 66 57 
Verkaul donnorslags v. 14 30-18 00 Uhr 

samslagsv 1000-1300Uhr 
Auf Wunsch liefern wir alle 

Elektrogeräte kostengünstig an. 

Maler- und Tapezierarbeiten 

Qhenilinmt kurzfristig, preliwirt 
lachllcli gul und sauber Ihr 

Malermeister Herth 

Telelon 06074 / 4 44 86 

MotorgcriH* 

Saugt Im Nu Raaan, Wage, 
allaa saubar - dar pralawarta 

mit 
2,6 kW 
(3,5 PS) 

Combl-Saugar für dia 
Anlagan- 
pflaga. 
Drei 
Funktionen 
VACU- 
JET-STU 

: ABDICHTUNG und SANIERVNG 
• INDUSTRIE-, KELLER-, GARAGENBODEN 
2 Anwendungageblet: 
9 Beton, Zementestricti, Gips, Spanplatten. Holz, 
• Schlchtstoffplatten, Harttaserplatten, Putz, 
• Asptialtplatten. Gußasphalt 
• Abdichtung mit jahrelang bewährten, flüssigen COELAN- 
• Kunststoffen. 
• Fachmännische Beratung und Ausführung mit 
• Langzeitgarantie durch 
« SEITZ FUSSBODENBA U u. BA UTENSCHUTZ GmbH 
• Fasanerlestr. 24, 63512 Hainburg-Kl.-Krotzenburg 
• Telefon 06182 / 6 61 40 Fax 06182 / 6 07 27 

Laubsauger schon ab 199.- 

Boiim 
MOTORGERÄTE 

Robert-Koch-Straße 16 
63128 Dietzenbach 

Telefon 06074 / 2 50 08 + 2 50 09 

DACH 
Neu- und Umdeckung' 

^Alle Flachdacharbeiten^ 
Rocks ^Dachspenglerarbaiten^, 

& Partner GmbH % Fastadenverklaldung 
Reparaturdienst 

Telefon 06182/70 66' 
63512 Hainburg 

Oachdeckermeisterbetrieb 

Union-Bau Frankfurt GmbH 

Containerdienst 
Mita/ 
68027 TS1 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darrhstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 61 51/8 58-0 
Werltitundendienst 
Tel.0130/113234 

Verltauf nur über den Fachitandel 

Kachelöfen, offene Kamine, Kaminöfen 
SchomsteinlKiu u. -Sanierung 

BESUCHEN SIE UNSERE GROSSE AUSSTELLUN61 

63165 Mühiheim/Main 
Lämmerspieler Straße 106 

Tel.: 06108-6137 • Fax: 06108-6179 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverkauf! 
Am Samstag, dim 11.11.1995, trtscii u. pnitwait nm Bodentte und Sfidtlrol 
Jonagold, Elatar, Boskop, Golden Deiicious. Hkl. I od. II 
 kg/DM 2.20, 15 kg 33.-. 10 kg 22.- 
Birnen: ..Alexander Lucas" Hkl. I.. 
Kartoffeln: „Sekura", Hkl. I. vorw. festk.. 

.kg/DM 2.20, 5 kg 11.- 
■ kg/DM 0.80,12.5 kg 10.» 

Zwiebeln, Hkl. II., 
irg, < 8.30 Walldorf, Bannhof B.45 Mörfeldan, Bahnhof 9.15 Egalabach, Bahnhof fi.45 Ljingan. Bahnhof 10.15 Sprandllngan, Bahnhof 

10.30 Dralalchanhaln. Bahnhof 10.45 Qötzanhaln, Bahnhof 11.15 Dietzenbach. Bahnhof 11.45 Steinberg, Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankatelle 12.00 Heuaenatamm, Bahnhof 12.30 Obertthauten, Bahnhof 12.45 Hauten. Bürgerhaut 13 00 Bleber>Waldhof, Buchenweg 
13.15 Bieber, Bahnhof 13.45 Offenbach. Stadthalle. 

Naaaea Dreieck 

 kg/DM 1.00, 5 kg 5.- 
14. 14. 14. 14. 15. 16. 15. 

15 Offenbach, Güterbahnhof 30 Mühlhelm, Bahnhof 45 Dietesheim, Bushalteatelle 55 Steinheim. Sparkasse 10 Kleln-Auhelm, Bahnhof 25 Hainburg. Bahnhof 35 Kleln-Krotzenburg, Feuerwehfhaus 45 Seligenstadt. Bahnhof 
Wagen II 15 Ober-Roden. Bahnhof 

30 Nteder'Roden, Bahnhof 45 Dudenhofen, Bahnhof 00 Jügesheim. Bahnhof 
15 Halnhausen, Bahnhof 30 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Verbundsteinpflaster 
(ur Ihren Hof, Ihre En)fnhrt 

liofort uruJ vorlegt oinschl nllor 
Nobojiarbcilon zum Fostprois, 
Mnuorwoiksisolntion/Knnalbau 

Fa. Helmuth 
06184/44 95 

Maierarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlich arbeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102 /14 04 

y Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadaussteUune 

HANAUER 

lONmE + BAD kuchenmarkt 

habal^an 

An der Wiesenhecke 12-14 

Öffnungszeiten: Mo.-Mi. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 
■ 

Küchenzeilen und mehr 

im IVIüiilfeld 13 

VVet ip};| hesiellt sparICeld Herbst-Winietprcise. 

DACH 
Umdecicungen 

Sonderaktion: 
100 ni mit Fr.inkliirter Pfanne 

inl(l. Lalliiny ii. Alirniinuiny 
des alten Oncliniaterlals 

DM 7 780.- 
//ijl D.icluuliehor' ■ . 

lFesl|)r,eiS(jntnnlie Ins Mai? 96) 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

63456 Hanau/Klein-Aulieim Tel. 0 61 81 / 66 52 
m 

Dielen + Parkett.^.'' mKmI renovieren - zum i» Preis wie r>eu. Proti-Miel Match. * Irifo: Match.- Vermietung Suße. « Sellg.-Frotchh. (06192) • 75 2S ♦ Herteu (00161) 2 25 34 ♦ Langen (06103) 2 18 69. l 

Neues für 

Wissen Sie. was in Ihrem 
Balkon steckt? Holen Sie 
sich auf der Hausmesse der 
Sauer GmbH in Laufach 
am 11. und 12. 
November, 
von 10 bis 17 Uhr, 
tolle Anregungen für einen 
individuellen Balkon. Mit 
Balkongeländern und Mar- 
kisen von Sauer. Aus eigener 
Fertigung. Genießen Sie ein 
buntes FRahmenprogramm für 
die ganze Fannilie mit Gewinn- 
spiel und leckeren Snacks. 

Ideen und Anregungen 
für Balkongeländer, 
Markisen und Sonnen- 
schutz 

Am Sonntagvormittag 
begrüf?en wir Sie gerne zum 
Frühschoppen mit Blasmusik. 
Die Sauer GmbH und ihre 
Mitarbeiter freuen sich auf 
Ihren Besuch. 

UER 

Philipp Sauer GmbH - Im Erbig 12 
63846 Laufach • Telefon 06093/97 11-0 

AuRcrhfllb der gesel/ltchen Ladenöffnur^s/eiten findet Keirm Beratung und kein Verkauf statt. 

Mobile Hauskrankenpflege 
Pflege zu Hause 

ff « Alten-, Kranken- und Kinderkrankenpflege Ii l-MJ I| a 06103 / 6 67 71, S 069 / 88 21 11 
Vertragspartner aller Krankenkassen 

21 Jahre jung 

und ganz schön erwachsen 

die Profi-Getränke-Shops 
Das feiern wir und bedanken uns sehr herzlich bei Ihnen, unseren Kunden. 
Da wir künftig noch besser sein möchten, machen wir jetzt eine Kundenbe- 
fragung. Alle, die uns sagen, was sie an den Profi-Getränke-Shops 
gul oder weniger gut finden, nehmen als Dankeschön 
an einer Bargeldverlosung teil. 

t pflOPI ^PTRANKIL'SHOP 

Wir verlosen 21 x 1.000,-DAA 

und 147 weitere Geldpreise 
Fragebögen gibts Im Profi-Gefrönke-Shop oder in 
der Profi-Zentrale. Viel Glück wünschf Ihnen 

schnell 

bequem 

preiswert 

GiralstilMr SpnMI, Sinlstilmi Spndil still 
Rhiiupnriil, RMnspiwlel still 
lulsiittruMwn MIneralwasstr 
Coca-Cola, Coko LlUrt. Fanta u. a. 
klnl ZltriM natwtieiti, Lemon u. a. 
Irlscha Oramm-, Zltromflllmonailo 
Rapp's FnKMsino .ifom FeliHtan" 

IciaiifJiJias 

12/0.7-l'-K. 8.t5 .f(6.60)- 16.05 
12/0.7-l-K. 7.95 +(6.60)- 14,55 
12/0.7-l-K. 7.45 +(6.60)' 14.05 

12-i-K. 17.95 «(13.40|- 31.35 
12/0,7-l-K, 9.95 +{6.60)- 16.55 
12/0.7-l-K. 8.95 +(6.G0)- 15.55 

6-i K. 12.95 +(4.80)-17.75 I 
MiM 1 ciwriM im 
0.7534.- imSer'Kaitoiiä.8S 
Pommwy Iml Loiiisi 
0,7534.- im 6«.Karton 33.85 
liMMknrt 
0,7530,- im 6«'Kana(i 29.85 

m 
CHAMPAGNE^ 

m 

Vtun Cllcoutl 
0.7539.- an 6«.Kait(Xi 38.85 
PIHtHiMslictknrtirti 
0.7533.- im 6ei'Kai10(i 32.85 
MHmm BwiIm Rmh 
0,75 33- im 6er.Kart(x< 32.15 

UekorPIISflir.Eiion 20/0.5-i-K, 21.00 ^(e.oo)-27.00 
SdHMClior Molstor-PIU, Prlnal Expan 20/0.5-i-K 20.00 >(6.oo)-26.00 
Back's Siltzoii-PllsaMr, Back's alkalwllral 20/0.5-i K 23.95 >(6,oo)- 29.95 
AltaaniiKtar Brawrtlar, 0kir<«rfir Wolssa i6a>.5 i-k, 19.95 ^peoy 27.75 
t<«r's Promlyiii Pllswor, Eipart *lt 20/0,5-i-K 17.95 +(6 oo)- 23.95 
Dr«l«loh«nhaln Qieisstraße 1 

iinhaius«n Alfred-Delp-StraOe 54 
H«us«n Bijrgerm.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
Ob*rtehausi«n Malteserslraße 3 
OroCIauhAlm Benz-ZEcke Edisonslr. 
Kl*lvft-Auhelm Seligenstädter Straße 60 
Kleln-Krotsenbiarg '^asanenestraße 7 

Langen Langestraße 3 Pittlerstraße 45 Mühlhelm 
Bofsigstraße 2 Dieselstraße l NeM-lsenbura Schleussnerstraße 
NIeder-Roden Einsteinstraße Ober-Roden Odenwalästraße 69 Otfenbach Berliner Str. 258 
Luchmgstraße 61 Seneleiderstr 170 

Seligenstadt AscharTenburger Str, 90 Steir^heunör Straße 43 
Sprendlingen Eisenbahnstraße 141 ' Urberaioh K.-Adenauef-Straße 83 Oroft-Zimmem Röntgenslraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 08 40 70 
Profi-Tank Senefeiderstr. 170 

Tankatelie im Umbau 
vorübergehend g66chlo66«ftL 

Korczak-Schule: 

Baubeginn 1996? 
Lanj^en - D(>i' Kreisausschuß hat ei- 

nen Vorentwurf zum Neubau der Ja- 
nusz-Korczak-Schule für prakti.sch 
Bildbai'o in Langen abgesegnet und 
den Kreistag um Zustimmung gebe- 
ten. Die Kosten für den Bau worden 
auf sieben Millionen Mark geschätzt. 
Die Anschaffung notwendiger Geräte 
und die erforderliche Umgestaltung 
an den Aülienanlagen der Erich Käst- 
ner-Schule sind noch einmal mit Ko- 
sten in Höhe von 700 000 Mark veran- 
schlagt. 

Ein Dreieicher Architekturbüro hat 
nach Auffassung des Kreisausschusses 
eine attraktive und machbai-e Planung 
für den Neubau entworfen. Auf dem 
knapp 1 200 Quadratmeter großen Ge- 
lände zwischen Reichwein- und Käst- 
ner-Schule sollen 28 Unterrlchtsräu- 
me sowie zwölf Verwaltungs- und Ne- 
benräume entstehen. Mit dem Bau soll 
noch im nächsten Jahr begonnen wer- 
den, Im Haushalt des Kreises für 19915 
ist eine Million Mark für die Errich- 
tung des Rohbaus eingestellt. 

Vereinsheim des 

MFC erneut Ziel 

von Vandalismus 

Modellflieger setzen Belohnung aus 
Klingen (fm) - Zweiein- 

halb .lahrc (lauerte es. bis 
die Mitglieder des Mo- 
dellflug-Clubs (MFC) 
Langen ihr durch Brand- 
stiftung zerstörtes Ver- 
einsheim in mühevoller 
Arbeit wieder aufgebaut 
hatten. Im August legten 
die Modellbauer letzte 
Hand an. als die Außen- 
wände des Gebäudes im 
verlängerten Wormser 
Weg mit Holz verkleidet 
wurden. Doch nur zwei 
Monate si)äter. nämlich 
am Ki. (iktober, legten 
imbekannte Täter erneut 
einen Brand, Dabei wur- 
den Teile der Außenver- 
kleidung und des Dach- 
stuhls vernichtet. Die 
Schadenshöhe beziffert 
Vereinsvorsitzender 
Manfred Eichhorn auf et- 
wa 28 000 Mark, 

Doch damit nicht ge- 
nug: In dei' Nacht von 
Mittwoch auf Donnerstag 
vergangener Woche 
machten sich Einbrecher 
an dem Vereinsheim zu 
schaffen. Dabei gingen 
die Täter init ral)iator Ge- 

walt zu Werke, Zwar 
mißlang der Einbruchs- 
veisuch, aber sie richte- 
ten erhebliche Schäden 
an Türen. Kenstergittern. 
Wandverkleidung und 
Putz an. Dabei entstand 
ein Schaden von 10- bis 
l.'i 000 Mark, 

Die Modellflieger sind 
empört und wütend übel' 
diese Akte von Vandalis- 
mus, ..Bei uns gibt es 
doch nichts zu holen", 
sagt Veri'insvorsitzender 
Manfred Eichhorn ver- 
bittei't. Der Verein hat in- 
zwischen eine Belohnung 
von 2 000 Mark für Hin- 
weise ausgesetzt, tlie zur 
Ergreifung iler Täter 
führen. 

Einige Heparatuien 
sind inzwischen schon er- 
ledigt. und zwar wieder- 
um in Eigenleistung von 
den Mitgliedern, Ende 
dieser Woche, so hofft 
Eichhorn, kann die ,Iu- 
gendgruppe des Vereins, 
die zwischenzeitlich pau- 
sieren mußte, die Räum- 
lichkeiten wieder nutzen. 

Pitthan rechnet mit dickem 

Plus bei der Gewerbesteuer 

Stadt kann Mindereinnahmen kompensieren 

Gläserne Kunstwerke auf Papier gebannt 

Katalog zur Langener Glaskunst-Sammlung erschienen / Ausstellung verlängert 

Mit großen Augen be- 
staunten vor allem die Klein- 
sten die Lichter beim Martins- 
zug am Freitag. Mehrere hun- 
dert Kinder und Eltern waren 
der Einladung der katholi- 
schen Gemeinden St. Albertus 
Magnus, Liebfrauen und Hl. 
Thomas von Aquin gefolgt. Zu 
Beginn führten Mädchen und 
Jungen der dritten Klassen 
der Sonnenblumenschule In 
der vollbesetzten Kirche von 
Albertüis Magnus ein Singspiel 
auf, In dem sie die Geschichte 
des Heiilgen Martin darstell- 
ten. Er hatte seinen Mantel aus 
Barmherzigkeit mit einem frie- 
renden Bettler geteilt. Beim 
anschließenden Martlnszug 
schwenkten die Kinder stolz 
Ihre Laternen und sangen Lie- 
der. Nach einem Get>et In der 
Kirche und den Segen durch 
Kaplan Stefan Selzer t>egan- 
nen die Kinderaugen noch ein- 
mal zu leuchten. Denn zum 
Abschluß wurden Martins- 
weck verteilt. Foto: Arnold 

I.suigen - Die Sammlung 
des Langener Museums für 
Zeitgenössische Glasmalerei 
ist nun in einem Katalog do- 
kumentiert, F'r trägt den Na- 
men der im Museum im Al- 
ten Rathaus gezeigten Aus- 
stellung: Fazit '9,'). Die Bil- 
der-Schau sollte urs|)rüng- 
lich nur l)is Ende 01<tober 
dauern. Wegen <les großen 
Publikumsinteiesses wurde 
die Ausstellung aber t)is zum 

1. Januar verlängert. 
Seit der Eröffnung im 

Mäl z wurden rund 4 000 Be- 
sucher gezählt, Angesichts 
dessen, daß das Mu.seum 
nicht täglich geöffnet ist und 
sich insljesondere das Fach- 
pubiikum für die in Langen 
gezeigte Kunst der Glasma- 
lerei begeistere, wertet Bür- 
g<!rmeisler Dieter I'itthan 
diese Zahl als bemerkens- 
wert hoch. 

Der zur Ausstellung er- 
.schienene, 112 Seiten starke 
Katalog besticht durch her- 
vorragende Farbfotos der et- 
wa ,'50 Glaskunstwerke der 
Langener Sammlung, Vor 
schwarzem Hintergrund 
hebt sich das Spiel aus Licht, 
Farben und Formen impo- 
sant ab. 

Zudem enthält er unter 
anderem die zum Verständ- 
nis der Bilder notwendigen 

 Erläuterungen, eine von 
Der Langener Künstler Johannes Schreiter vor einem seiner Kulturamtsleiter Joachim 
Glasbilder, die er dem Museum jüngst vermacht hat. Foto: Kibel Kolbe verfaßte Geschichte 

der Glasmalerei und einen 
Beitrag von Dr, Suzanne Be- 
eh-Lustenberger über die 
,,Aktuelle Szene", deren Ar- 
beiten CJegenstand der Lan- 
gener Sammlung sind. 

Von dem in Langen leben- 
den Künstler Johannes 
Schreiter sind am meisten 
Arbeiten im Katalog abge- 
bildet, Denn der Künstler 
hat sieh mit seiner Ehefiau 
Edith nicht nur um die För- 
derung der Glasmalerei ver- 
dient gemacht, sondern mit 
eigenen Arbeiten den 
Grundstock für das Langen- 
er Museum gelegt. Anläßlich 
der Präsentation lies Katalo- 
ges zeigte Sehreiter sich 
abermals großzügig und 
schenkte dem Mu.seum vier 
seiner Bilder, die bereits Teil 
der Ausstellung sind. 

Neben den Werken Johan- 
nes Schreilers ist die Samm- 
lung im Alten Rathaus in den 
veigangenen Wochen um je- 
weils ein Gla.sbild von Joa- 
chim Klos und Karlheinz 
Traut gewach.sen. Die Stadt 
Langen halte auch in diesem 
Jahr 20 000 Mark für den 
Ankauf von Exponaten für 
das Museum zur Verfügung 
gestellt. 

Daß zur Ausstellung ein 
Katalog entstanden i.st, sei 
dem Engagement von Kul- 
turamtsleiter Joachim Kol- 
be, dem Förderverein des 

Museums für Zeitgenössi- 
.sche Glasmalerei Langen 
und dem Darmstädter Ver- 
lag ,,Das Beispiel" zu ver- 
danken, so Bürgermeister 
Pitthan, Der Fördeiverein 
als Herau.sgel)er habe durch 
Spenden der .Stadt Langen, 
der Stiftung der Spai ka.sse. 
der Stadtwerke Langen, der 
Energieversorgung Offen- 
Ijach, der Südhessischen Gas 
und Wasser ACJ, von Privat- 
leuten, einem Zu.schuß des 
Hessi.ichen Ministeriums für 
Wissenschaft und Kunst und 
durch Eligenmittel rund 
."iO 000 Mai k für das 120 000 
Mark teure Projekt aufge- 
bracht. 

Der Förderverein hat seini' 
1 000 Katalog-P^xemplare 
der Stadt übereignet, Duich 
ihren Verkauf .soll das Muse- 
um weiter gefördert werden. 
Weitere Exemplare wird der 
Verlag auf eigene Rechnung 
drucken und weltweit ver- 
treiben, Damit verbunden ist 
eine Werbekampagne nicht 
nur für den Katalog, .sondern 
auch für die Langener Aus- 
stellung. 

Die Ausstellung ist dien.s- 
tags und mittwochs von 17 
bis 20 Uhr .sowie .sonntags 
von 10 bis 12 und von l,""! bis 
18 Uhr geöffnet. Der Katalog 
kostet 48 Mark und ist außer 
im Museum auch im Kultur- 
amt erhältlich. 

Langen - Das vom Bund beschlos- 
sene Jahressteuerge.setz und die all- 
gemeine konjunkturelle Lage brin- 
gen den Städten und Gemeinden in 
den alten Bundesländern weniger 
Geld in die Kassen, Wenn sich die 
Schätzungen des Deutschen Städte- 
tags bestätigen, reduzieren sich die 
Einnahmen der Stadt Langen aus 
der Lohn- und Einkommensteuer 
1995 um 2,6 Millionen Mark auf 27,7 
Millionen und 199f) um 2,7 auf 29,2 
Millionen Mark, Trotz der negativen 
Entwicklung sieht Bürgermeister 
Dieter Pitthan den finanziellen 
Handlungsspielraum der Stadt nicht 
gefährdet. Es müßten weder Haus- 
haltsmittel gesperrt noch müsse die 
Verabschiedung des neuen Haushal- 
tes verschoben werden, wie dies zum 
Teil in anderen Städten und Ge- 
meinden geschehe. 

Wie Pitthan sagte, zahle sich für 
Langen die äußerst sparsame Haus- 
haltsführung der vergangenen Jahre 

aus, insbesondere aber auch die vor- 
ausschauende Wirtschaftspolitik. 
Die Ansiedlung neuer Gewerbebe- 
triebe und der dabei entstandene 
Branchenmix trügen mittlerweile 
reife Früchte, ,,Wir werden in die- 
sem Jahr ein erfreuliches Plus bei 
der Gewerbesteuer erzielen", freute 
sich Pitthan. Der Kämmerer erwar- 
tet Mehreinnahmen von fünf Millio- 
nen Mark bei einem Gesamtgewer- 
besteueraufkommen von dann rund 
30 Millionen Mark, Dadurch könn- 
ten die Mindereinnahmen aus dem 
Lohn- und Einkommensteuer-Ge- 
meindeanteil mehr als kompensiert 
werden. 

Durch die positive Entwicklung 
bei der Gewerbesteuer und der wei- 
terhin sparsamen Haushaltsführung 
der Stadt Langen rechnet Pitthan 
damit, daß auch 1996 der Fehlbetrag 
aus dem Lohn- und Einkommen- 
steueranteil überwiegend abgefan- 
gen werden kann. 

Mit Ginem Gedenkmarsch durch die Stadt erinnerte das Antifaschistische Aktions- 
bündnis Langen am 57. Jahrestag der sogenannten Reichskristallnacht an die Menschen, die 
während der Pogrome der NS-Dlktatur ums Leben gekommen sind. An dem Marsch, der vom 
Bahnhof zur ehemaligen Synagoge In der Dieburger Straße führte, nahmen etwa 80 Personen 
t®"- Foto: Arnold 

Zum Nulltarif kommt 

der Nikolaus ins Haus 

DRK bietet wieder beliebten Service an 
Langen - Keine Kostü- 

mierungsprobleme, keine 
aufwendigen Sprechpro- 
ben, kein verkleideter On- 
kel, der von neugierigen 
Kindern enttarnt wird. 
Wer sich jetzt schon den 
Kopf zerbricht, welcher 
Verwandte am 6. Dezember 
in die Rolle des Nikolauses 
schlüpfen könnte, dem 
kann das Langener Rote 
Kreuz die Sorge nehmen. 
Auch in diesem Jahr bietet 
das DRK seinen Nikolaus- 
service an. Ein Anruf ge- 
nügt, und der Weihnachts- 
mann schneit ins Haus. 
Und: Die bewährten und 
erprobten Nikolausdar- 
steller, des DRK kommen 
zum Nulltarif. Genutzt 
werden kann der Service 
von Eltern aus Langen, 
Dreieich und Egelsbach. 

Den Nikolausservice bie- 
ten die Langener Rotkreuz- 
1er nach den großen Erfol- 
gen in den vergangenen 
Jahren wieder an zwei Ta- 
gen an, und zwar am Diens- 
tag, 5., und am Mittwoch, 6, 
Dezember. Wer sich den 
Besuch des- Weihnachts- 
mannes sichern oder wis- 
sen möchte, wie die Sache 
funktioniert, sollte sich 
frühzeitig an die DRK- 
Ortsvereinigung wenden. 
Interessierte Eltern - Ver- 
eine, Schulen und sonstige 
Organisationen können bei 
der Aktion nicht berück- 
sichtigt werden, können 
von Montag, 27. November, 
bis Samstag, 2, Dezember, 
von 9 bis 12 sowie von 17 
bis 19 Uhr im DRK-Heim 
an der Zimmerstraße unter 
IB 17 77 anrufen. 

Polizei nahm 

Einbrecher fest 
Langen - Fünf mutmaßli- 

che Einbrecher im Alter von 
19 und 20 Jahren nahm die 
Polizei am frühen Sonntag 
im Forstring vorläufig fest. 
Kurz nach 1 Uhr hatten An- 
gehörige eines Sicherheits- 
dienstes der Polizei geinel- 
det, daß bei einer Firma in 
der Siemensstraße Alarm 
ausgelöst worden sei. Als die 
Streife eintraf, stand vor 
dem Firmeneingang ein 
Lkw. auf dessen Ladefläche 
bereits mehrere Kisten zum 
Abtiansport bereitstanden. 
Etwf zeitgleich wurde ein 
BMW mit fünf Personen ent- 
deckt und verfolgt. Im Forst- 
ring stoppten die Beamten 
das Fahrzeug. Die fünf Män- 
ner - ein Grieche, drei Ma- 
rokkaner und ein Tunesier, 
die alle aus Frankfurt stam- 
men -, stehen im dringenden 
Verdacht, den Einbruch ver- 
übt zu haben. Sie sollten ge- 
stern dem Haftrichter vorge- 
führt werden. 
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Mit ihr schauten Kinder in 

eine Welt voll Sensationen 

Stadtarchivar referiert am Freitag über Latema Magica 
Langen - Einen 

Vortrag über die 
Latcrna Magica 
hält der Langener 
Stadtarchivar 
Herbert Bauch am 
kommenden Frei- 
tag, 17. November, 
im Kulturhaus Al- 
tes Amtsgericht an 
der Darmstädter 
Straße. Das Stadt- 
archiv und der 
Film- und Video- 
club Langen set- 
zen mit dem Vor- 
trag ihre Veran- 
staltungsreihe 
,,100 Jahre Film" 
fort, Beginn ist um 
19 Uhr. 

,,Die Zauberla- 
terne, wie sie auch 
genannt wurde, 

läßt uns auch heu- 
te noch teilhaben 
an der Faszinati- 
on, die sie mehr als 
ein halbes Jahr- 
hundert lang für 
Kinder hatte, die 
mit ihr in eine an- 
dere Welt voller 
Sensationen und 
Unbekanntem 
schauten - mit La- 
chen, Gruseln und 
Staunen. Ritter- 
kämpfe und Son- 
nenaufgänge, 
Clowns und Bilder 
aus fremden Län- 
dern, Märchen- 
und Sportbilder 
nahmen vorweg, 
was nach 1900 der 
Film in Bewegung 

brachte", sagt 
Stadtarchivar 
Herbert Bauch. 

Laut einer zeit- 
genössischen Ge- 
brauchsanweisung 
muß die Laterna 
Magica ,,in einem 
vollständig dunk- 
len Raum aufge- 
stellt weiden. Die 
hellbrennende Pe- 
troleumlampe 
steht unter dem 
Schornstein und 
wird vor dem 
Hohlspiegel hin- 
und hergerückt, 
bis der Lichtkreis 
am hellsten er- 
scheint. Durch 
langsames Heraus- 
und Hineindrehen 

des Objektives 
wird das einge- 
schobene Glasbild 
klar eingestellt. 
Zur Erzeugung 
transparenter Bil- 
der verwendet man 
nasse Leinwand 
oder Pauslein- 
wand." 

Herbert Bauch 
wird zahlreiche hi- 
storische Bildplat- 
ten vorführen, die 
auch heute noch 
das Publikum be- 
geistern dürften. 
Er wird aber auch 
auf die Vorläufer 
der Laterna Magi- 
ca eingehen. Der 
Eintritt am Freitag 
ist frei. 

Auf Parlamentarier 

wartet viel Arbeit 
Langen - Die Mitglieder des Haupt- und 

Finanzausschusses können sich auf einige 
anstrengende Abende gefaßt machen. We- 
gen der Themenvielfalt wurden für die 
nächste Sitzung vorsorglich gleich drei 
Termine festgelegt. 

Los geht es am Donnerstag, 16. Novem- 
ber, um 20 Uhr im Stadtverordnetensit- 
zungssaal des Rathauses. Die Fortsetzung 
ist für Dienstag, 21. November, 19.,30 Uhr 
an gleicher Stelle vorgesehen. Und wenn 
dann noch immer nicht alle Tagesord- 
nungspunkte erledigt sind, müssen die 
Parlamentarier am Donnerstag, 23. No- 
vember, um 19.,30 Uhr im Rathaus noch 
einmal ran. 

Viel Zeit werden die Beratungen über 
den Haushalt für 199ß und die Anträge der 
Fraktionen zu dem Zahlenwerk in An- 
spruch nehmen. Außerdem geht es unter 
anderem um die Sanierung der Mikwe in 
der ehemaligen Synagoge an der Diebur- 
ger Straße, eine kommunale Verpackungs- 
steuer und den Paulus-Brunnen auf dem 
Tarsusplatz. 

Grüne feiern 

Geburtstag 
Langen - Die Langen- 

er Grünen haben Grund 
zum Feiern. Vor 15 Jah- 
ren wurde der Ortsver- 
band aus der Taufe ge- 
hoben. Deshalb steigt 
am Samstag, 18. No- 
vember, eine Geburts- 
tagsparty in der ,,Alten 
Ölmühle" (Fahrgasse). 
Los geht's um 19 Uhr. 
Den musikalischen Part 
übernimmt Joe Whitney 
mit seiner Band. Die 
Ökopartei hofft auf vie- 
le Gäste. 

Jahrgang 1929/30 
Langen - Wir treffen uns 

am morgigen Mittwoch, l,"). 
November, ab 15 Uhr im 
Restaurant „Deutsches 
Haus". 

Pfarrer Johannes Kratz feierte Geburtstag / Kronleuchter in der Kirche 
Lungen (fm) - Das Jahr 1995 

wird .lohiinnes Kratz sicherlich 
lange in Krinnerung bleiben, gab 
es (loch in den vergangenen Mo- 
naten gleich drei Ereignis.se von 
ganz besonderer Bedeutung. Zu- 
nächst feierte er im Mai .sein 
20jähriges Jubiläum als Pfarrer 
der katholischen Kirchenge- 
meinden St. Albertus Magnus 
und Liebfrauen. Vor kurzem 
konnte die Albertus-Magnus- 

Gemeinde dann das zehnjährige 
Bestehen ihrer Kirche feiern. 
Und weil aller guten Dinge drei 
sind, feierte der Seelsorger am 
Freitag emen runden Geburts- 
tag. Johannes Kratz wurde 60. 

Und am Freitag ist auch ein 
Herzenswunsch des Pfarrers in 
Erfüllung gegangen. Pünktlich 
zu .seinem Geburt.stag wurde 
über dem Altar in der Kirche 
von St. Albertus Magnus ein 

Kronleuchter aufgehängt. Der 
nach einem Entwurf des Oreiei- 
chenhaincr Architekten und De- 
signers Johannes W. M, Kepser 
angefertigte Leuchter hat einen 
Durchmesser von 4,40 Meter und 
einen Umfang von zwölf Metern. 
Mit dem Pracht.stück wurde die 
Kirche um ein wesentliches Ge- 
staltungsmoment bereichert. 

Die Kosten für den Kron- 
leuchter belaufen sich auf 

5,t 000 Mark. Zusammengekom- 
men ist diese Summe durch 
Spenden, um die Johannes Kratz 
unter anderem zu seinem Jubi- 
läum im Mai und zu seinem Ge- 
burtstag gebeten hatte. Viele 
Gemeindeglieder kamen diesem 
Wunsch nach und sahen von Ge- 
schenken ab - und machten 
ihrem Pfarrer somit das schönste 
Geburtstagsgeschenk. 

Zum 60. erfüllte sich ein Herzenswunsch 

Keine Sonntagsruhe war diesen Aktiven der Freiwilligen Feuerwehr 
Langen gegönnt. Sie wurden gerufen, um auf der Auffahrt zur A 661 In der Nähe 
des Drelelch-Krankenhauses eine Ölspur zu beseitigen. Dazu wird ein Bindemit- 
tel verwendet, das wie ein Schwamm das Öl aufsaugt. Foto: Arnold 

Jahrgang 1933/34 
Landen - Wir ttvffrn uns 

am Dienstag, 21. Novombor, 
ab 19 Uhr in der Claststätlo 
..Zur Wostondhailo". 

Beilagenhinwels 
Der heutigen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma ERKRATH, Offen- 
bacher Str. 1, 63165 Mühlheim, bei. 
auf den wir hiermit hinweisen. 
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Pfarrer Johannes Kratz feierte am Freitag 60. Geburtstag. Nach 
dem Gottesdienst am Sonntag empfing der Seelsorger viele 
Glückwünsche. Freuen durfte er sich auch über einen Spenden- 
scheck der Gemeinde, der zur Finanzierung des neuen Kron- 
leuchters In der Kirche beiträgt. Foto: Arnold 

1 000 Stieleichen für den Stadtwald 

Schutzgemeinschaft sucht noch Helfer für Pflanzaktion am Samstag 
Langen (fm) - Der 

Orlsverband I.an- 
t^en/KHelsbaeh der 
Sehul/.Heineinsehaft 
Deutseher Wald 
(SDW) sueht Helfer, 
die sieh in den Dienst 
einer huI'"" Saehe 
stellen. Am kommen- 
den Samslan, 1». No- 

vember, werden 
nämlieh im Auftrag 
des Langener F'orst- 
amtes 1 000 Stielei- 
ehen im Stadtwald 
gepflanzt. Die Ko- 
sten für die winter- 
laubtraf>enden 
Bäumehen, die bis zu 

löeher für die Bäume 
von Forstarbeitern 
vorbereitet wurden. 
Erforderlich ist le- 
diglich festes Schuh- 
werk. Für die Ver- 
pflegung der Teil- 
nehmer sorgt die 
Schutzgemeinschaft. 

liO Meter hoch wer- 
den können, hat der 
SDW-Ortsverband 
übernommen. Der 
Vorstand hofft nun, 
daß sieh zahlreiche 
Mitglieder, aber auch 
andere engagierte 
Langener Bürger, an 

der Pflanzaktion be- 
teiligen. Treffpunkt 
i.st um 10 Uhr am 
Forsthaus an der 
Mörfelder Landstra- 
ße. 

Die Teilnehmer be- 
nötigen kein Werk- 
zeug, weil die Pflanz- 

In den Ruhestand 
verabschiedet wurde Margare- 
te Lenhardt, langjährige Mitar- 
beiterin der Stadtverwaltung 
Langen. Die gebürtige Lan- 
generln Icam bereits Im Jahre 
1951 als Verwaitungsiehriing 
zur Stadt. Nach ihrer Ausbil- 
dung arbeitete sie mehrere 
Jahre In der Steuerabtellung. 
Nachdem sie sich üt>er einen 
längeren Zeltraum hinweg der 
Kindererziehung gewidmet 
hatte, itehrte sie 1975 zu ihrem 
bisherigen Arbeltgeber zu- 
rück. Nach Stationen In der 
Stadticasse, der Hauptabtei- 
lung und der Stadthallenver- 
waitung wechselte sie 1979 in 
die Kulturabteiiung, in der sie 
mit großem Engagement und 
oft über die normale Dienstzeit 
hinaus - etwa bei Empfängen 
oder Ausstellungseröffnun- 
gen - ihren Dienst versah, wie 
Bürgermeister Dieter Pitthan 
in einer Ideinen Feierstunde 
betonte, in Zui<unft will sich 
Margarete Lenhardt vor allem 
der Gartenarbeit widmen, zu- 
sammen mit Ihrem Mann auf 
Wanderschaft gehen oder aufs 
Paricett, denn das Ehepaar Ist 
Mitglied im Tanzsportclub 
Egelsbach. Foto: svl 
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Bus-Panne 

Vi'er am Sonntag- 
abend das von der 
Kunst- und Kulturge- 
meinde organisierte 
Konzert des Philharmo- 
nischen Staatsorchesters 
Sibirien besucht hatte 
und anschließend mit 
dem sogenannten Thea- 
terbus innerhalb Lan- 
gens nach Hause fahren 
wollte, wartete an der 
Stadthalle vergeblich. 
Der Bus kam nicht. 
Viele mußten daraufhin 
ein Taxi nehmen und 
somit für die Heimfahrt 
tiefer ins Portemonnaie 
greifen. Die Verärge- 
rung war verständli- 
cherweise grofl. 

Die Angelegenheit 
klärte sich am Montag- 
morgen auf. Der Grund 
für das Versäumnis war 
ebenso simpel wie bis- 
her einmalig. „Ich will 
gar nicht drumherum 
reden. Wir haben einen 
Fehler gemacht. Bei un- 
serer Einteilung ist der 
Termin vergessen wor- 
den. Das ist in 15 Jah- 
ren noch nie passiert 
und tut uns natürlich 
sehr leid", so Heinz- 
Georg Mühlhause vom 
Omnibuslinternehmen 
Becker, das die Fahrten 
im Auftrag der Langen- 
er Stadtwerke über- 
nimmt. Eine offene 
Antwort, die ihn ehrt. 
Leider ließ sich der 
Fehler in diesem Fall 
nicht mehr beheben. 
Bei der nächsten Veran- 
staltung der Kunst- und 
Kulturgemeinde gibt's 
für die Busgäste deshalb 
eine Wiedergutma- 
chung, verspricht 
Mühlhause. 

1^ 
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Sängerinnen und Sänger der SSG Langen auf großer Konzertreise in Kanada 

Auch der deutsche 

Botschafter zollte 

dem Chor Beifall 

Vielzahl unvergeßlicher Erlebnisse 
Langen - Fa.sziniorcnde 

Landschaften von unglaub- 
licher Weite, beeindrucken- 
de Städte mit Wolkenkrat- 
zern und anderen architek- 
tonischen Sehenswürdig- 
keiten. Die Eindrücke und 
Erfahrungen, die sie wah- 
rend ihrer die.sjährigen 
Konzertreise sammelten, 
werden die Sängerinnen 
und Sänger der SSG Lan- 
gen so schnell nicht verges- 
sen. Kein Wunder, hatte 
man sich doch diesmal für 
ein ganz besonders attrak- 
tives Ziel entschieden. 
Zehn Tage lang waren die 
Langener in der kanadi- 
schen Provinz Ontario un- 
terwegs, um Land und Leu- 
te kennenzulernen und - 
natürlich - um zu singen. 

Schon zu Beginn erlebten 
die 60 Sänger um Dirigent 
Martin Roth sowie die 30 
mitgereisten ,,Fans" einen 
der landschaftlichen Höhe- 
punkte der Reise. Bei der 
Besichtigung der Niagara 
Falls war die Müdigkeit 
nach dem achtstündigen 
Flug im Nu wie weggebla- 
sen. 

Nach einer reichlich nas- 
sen Bootsfahrt auf dem 
Niagara am nächsten Tag 
ging es weiter nach Kitche- 
ner. Dort wurde abends das 
in Kanada berühmte Okto- 
berfest besucht. Hier hatte 
der SSG-Chor auf Wunsch 
der Organisatoren seinen 
ersten Auftritt. Und daß die 
Kanadier zu feiern verste- 
hen, davon konnten sich die 
Langener überzeugen: Die 
Stimmung war prima. Da 
den Aktiven aber am näch- 
sten Morgen schon früh ein 
größerer Auftritt bevor- 
stand, mußte man zeitig zu- 

rück ins Hotel. 

Viele unvergeßliche Eindrücke sammelten die Sängerinnen und Sänger bei ihrer Reise durch Ontario. Dieses Gruppenbild wurde 
In der Hauptstadt Ottawa gemacht. 

Bericht über 

Kurdistanreise 
Langen - Auf Einladung des 

Wandervogels Langen berich- 
ten die Dreieicher Tieräiy.tin 
Imitraut Fäthke und weitere 
Delegationsmitglieder am 
Fieitag, 17. November, von 
ihrer Reise nach Kurdistan zu 
den Newi'ozfeiem im März. 
Die Gruppe setzte sich dort 
für die Einhaltung der Men- 
schenrechte ein. Der Vortrag 
in den Räumen des Wandervo- 
gels in der Bahnstraße 17 (er- 
ster Stock) beginnt um 19 Uhr. 

TV-Vorstand 

hat Sitzung 
Langen - Die nächste Vor- 

standssitzung des TV Lan- 
gen findet am Mittwoch, l.'i. 
November, statt. Der ge- 
schäftsführende Vorstand 
bittet die Vorstandsmitglie- 
der, sich um 20 Uhr im Ju- 
gendraum II der TV-Turn- 
halle einzufinden. 

Abschlußkonzert mit 

„Peter und der Wolf" 

Junge Musikschüler spielen gemeinsam 
Langen - Zum Al)schluß 

der Kammermusikwochen in 
der Langener Musikschule 
findet am kommenden 
Sonntag, 19. November, im 
Saal des Kulturhauses Altes 
Amtsgericht ein Konzert 
statt. Beginn ist um Ki Uhr. 
Der Eintritt ist frei. 

Durch die Kammermusik- 
wochen, die wieder unter der 
Federführung der Querflö- 
tenlehrerin Gabi Däumer 
standen, sollen der Kontakt 
und das gemeinsame Musi- 
zieren unter den Schülern 
gefördert werden. Für viele 
junge Instrumentalisten be- 
deutet das gemeinsame Spiel 
während der Kammer- 
musikwochen eine völlig 
neue Erfahrung. Zudem ler- 
nen viele junge Musikschü- 
ler dabei überhaupt erst an- 

dere Instrumente außer den 
eigenen kennen. 

Gabi Däumers Querl'loten- 
klasse hat gerade ein Wo- 
chenende in der .lugendburg 
Allleiningen in cler l'falz 
zum gemeinsamen Proben 
genutzt und außi.-rdeni in den 
zurückliegenden Wochen 
zusammen mit Klavier-. 
Blockflöten-. Cembalo- und 
Schlagzeugschülern der Mu- 
sik.schule und ihren Lehrern 
Werke von Quantz, llaydn 
und anderen einstudiert. 

Im Mittelpunkt des Kon- 
zerts wird l'rok{)fjews be- 
kanntestes Werk Peter und 
der Wolf" in einer Fassung 
für Querflötenorchester un- 
ter der Leitung von Musik- 
schullehrer Bernd Sallwey 
stehen. 

In dem von Mennoniten 
gegründeten Kitchener le- 
ben viele deutsche Auswan- 
derer. Mit einigen ehemali- 
gen Langenern trafen die 
SSG-Mitglieder bei den 
Gottesdiensten in der St. 
Peter's Church zusammen. 
Und hier erlebten die Sän- 
gerinnen und Sänger ihren 
ersten musikalischen Höhe- 
punkt. Sie gestalteten zu- 
nächst zwei gut besuchte 
Gottesdienste der kanadi- 
schen Gemeinde mit. unter 
anderem mit dem ,,Ave ver- 
um" von Mozart und Men- 
delssohns ,, Jauchzet dem 
Herrn". Danach wurden sie 
vom Pfarrer der deutschen 
Gemeinde gebeten, auch in 
seinem Gottesdienst zu sin- 
gen. Selbstverständlich 
kam der Chor dieser Bitte 
nach. Und der warmherzige 
Empfang, der den Sänge- 
rinnen und Sängern entge- 
gengebracht wurde, sporn- 
te alle an. Der Pfarrer hatte 
.seine I'rcdigt umgestellt 
und den Gottesdienst ganz 
unter das Motto ,,Singen" 
gestellt. Viele Einheimische 
suchten anschließend das 
Gespräch mit den Gästen. 

Die Besichtigung einer 
der ältesten Mennoniten- 
Siedlungen dieser Gegend, 
St. Jacobs, war für den 
Montagvormittag vorgese- 
hen. Die Langener konnten 
sich davon überzeugen, daß 
die Menschen dort noch in 
der Tradition von vor 130 
Jahren leben. Danach führ- 
te die Reise nach Toronto. 
Besonders beeindruckend 
war der Blick auf die Stadt 
vom CN-Tower, dem 
höchsten Turm der Welt, 

Werke der Romantik von Brahms und Schumann sowie Volksliedbearbeitungen sang der SSG-Chor unter seinem Dirigenten Mar- 
tin Roth beim Konzert In Ottawa. Unter den begeisterten Zuhörern war auch der deutsche Botschafter Hans-Günter Sullmma. 

Und bei der Stadtrundfahri 
am nächsten Tag konnten 
die Langener dann die Ar- 
chitektur des BCE-Gebäu- 
des, das große und bekann- 
te EATON-Einkaufszen- 
triun, das alte und das neue 
Rathaus - auf dem großen 
Platz gaben die Sängerin- 
nen und Sänger ein kleines 
Platzkcmzert die Royal 
Bank (in deren Außenfassa- 
de 7.')0 Kilogramm Ciold 
verarbeitet wurden!) und 
vieles mehr bestaunen. 

Der nächste Tag wurde 
überwiegend auf dem Was- 
ser verbracht. Von Penetan- 
guishene aus unternahmen 
clie Langener eine dreistün- 
dige Fahrt durch die Geor- 
gian Bay: 40 Kilometer lang 
fuhr das Schiff durch einen 
Teil der HO 000 Inseln, ein 
wunderschöner Ausflug mit 
ständig wechselnder Land- 
schaft. 

Nach einer Übernachtung 
in einem reizvoll am See ge- 
legenen Hotel nahmen clie 
SSGIer die Nachbildung ei- 
nes alten Pionierdorfes in 
der Muskoka-Region in Au- 
genschein. Weiter führte 
clie Fahrt dann auf einer 
Strecke von fiO Kilometern 

durch den Algonquin Pro- 
vincial Park. Nach einem 
Bär hielten die Langener 
leider vergeblich Ausschau. 
Am späten Nachmittag er- 
reichte man die Hauptstadl 
Ontarios. Ottawa. Noch am 
Abend aber mußten sich die 
Aktiven in der Adult High 
School auf ihr Konzert vor- 
bereiten - dei- dortige Män- 
nerchor Concordia hatte 
(lies ermöglicht. 

Am Freitag war zunächst 
Gelegenheit, Ottawa näher 
kennenzulernen. Im Gegen- 
satz zum geschäftig wir- 
kenden Toronto ist Ottawa 
eine eher ruhige Stadt mit 
schönen Villenvierteln und 
beeindruckenden Gebäu- 
den im Stadtkern. Um 20 
Uhr wurde es dann für die 
Aktiven ernst: Das Gemein- 
schaftskonzert, bei dem au- 
ßer dem Concordia-Män- 
nerchor auch noch eine So- 
pranistin mitwirkte, be- 
gann. Martin Roth hatte mit 
(lem SSG-Chor Werke der 
Romantik von Brahms und 
Schumann sowie Volkslied- 
bearbeitungen einstudiert. 
Daß der Chor auch nach ei- 
ner achttägigen Besichti- 

gungstour in der Lage ist, 
sich zu konzentrieren und 
hervorragend zu singen, 
stellte er eindrucksvoll vui- 
ter Beweis. Daß sich unter 
den Konzerlbesuehern auch 
der deutsche Botschafter 
Hans-Ctünter .Sulimma be- 
fand, war für die SSCiler ei- 
ne ganz besondere Ehre. 
Und nach diesem erfolgrei- 
chen Konzertabend konn- 
ten sich auch die Aktiven 
ganz auf,,Sightseeing" ein- 
stellen. Der Abend wurde 
im ,,Dorfkrug" beschlossen, 
wo die Mitglieder der bei- 
den Chöre gemeinsam ihren 
Erfolg feierten und die 
Langener sich bei den (Jast- 
gebern mit kleinen Ge- 
schenken bedankten. Als 
F^rinnerung an dieses Tref- 
fen überreichte fler Präsi- 
dent des Concordia-Chores, 
Bob Peter, den Gästen eine 
kanadische Flagge. 

Samstags machte man 
sich auf den Weg nach 
Kingston, wobei die Fahrt 
am St. Lawrence River ent- 
langführte. Und je weiter es 
nach Süden ging, um so 
schöner wurden auch wie- 
der die Farben: Die Blatter 
der Bäume leuchtetcm in 

vielen Farbtönen - der ..In- 
dian .Summer" ließ grüßen. 
Abends genossen die Lan- 
gener in Kingston niehl nur 
ein vorzügliches Ess<'ri. 
sondern auch eine herrliche 
Aussieht auf die Stadt. 

Tags darauf unternahmen 
die Sänger eine beeindruk- 
kende Fahrt auf dem St. 
Lawrence River, um sii-h 
dann auf den Rückweg nach 
Toronto - und damit Hieh- 
tung Heimat - zu machen. 
Aber ganz zu Ende war (he 
Reise noch nicht Für den 
letzten Tag war kein festes 
Programm mehr vorberei- 
tet, jeder konnte Toronto 
auf eigene Faust unsiehei- 
machen. 

Besonders angetan von 
dieser Reise waren auch die 
neueren Mitglieder des 
Chors, die jetzt eine genau- 
ei'e Vorstellung von dem 
Begriff ,,Sängerfaniilie" 
haben. Unil all das, was sieh 
auf Filmen und Bildern 
festhalten ließ, wird im ,1a- 
nuar bei einem Kanada- 
Abend vorgeführt. Nach 
dem Motto: ..Wenn einer ei- 
ne Reise tut. dann kann er 
was erzählen." 



MIT DEN AMThl EN BEKANNTMACHUNGEN PER GEMEINDE EGELSBACH 

Glas als Symbol 

der Zerstörung 

Modelle für Denkmal präsentiert 

. I KKelsbach (kib) - Im gan- 
zen Land wurde am vergan- 
Hcnen Donnerstag, dem 
f)? Jahrestag der Ucichspo- 
gromnacht, den vertriebenen 
\mcl ermordeten Menschen 
gedacht. In Kgelsbach hatte 
ciie Initiative „Arbeitskreis 
/in Wahrung des Andenkens 
an die Kgelsbacher Juden" 
/II einer Gedenkfeier vor der 
chemahgen Synagoge in der 
HheinstralJe eingela(li'n. 

Im Licht einer Taschen- 
lampe wurden die Namen 
der Juden verlesen, die einst 
in Kgelsbach gelebt haben. 
.Stephan Kret)s, Mitglied des 
Arbeitskreises, hob das 
.Schicksal von fünf dieser 
l'ersonen hervor. Die Egels- 
bacher Sarah Fuld, Leopold 
llofmann, Meta SchlolS, Ba- 
bette Stern und Ludwig 
Stern hatten eines gemein- 
sam: Sie alle wurden in Kiga 
ermordet. 

Das konkrete Schicksal 
der fünf Kgelsbacher ist 
nicht bekannt. Jedoch ist das 
Schicksal jener Menschen, 
die nach Kiga tieportiert 
wurden, historisch belegt. 
.So zeichnete Stephan Krebs 
anhand dieser Fakten den 
vermeintlichen Weg der fünf 

Egelsbacher nach. Verdeut- 
lichte, daß auch sie auf dem 
Weg in den Tod im Ghetto 
Rigas Station gemacht ha- 
ben. 

Indem Stephan Krebs von 
dem Elend im Ghetto, den 
menschenunwürdigen Be- 
dingungen, die bis in den 
Tod reichten, berichtete, ge- 
lang es ihm die Kgelsbacher 
aus der anonymen Masse der 
sechs Millionen umgebrach- 
ten Juden herauszuheben. 

Mit dem Verlesen der Na- 
men wollte der Aktionskreis 
zugleich einem jüdischen Ri- 
tus Rechnung tragen. Pfar- 
rer Martin Diehl: ,,Wir ha- 
ben von den Juden gelernt, 
(lall ein Mensch, dessen Na- 
me vergessen wird, erst 
wirklich tot ist." Deshalb 
soll den Kgelsbacher Juden 
auch ein Denkmal errichtet 
werden, bei dem auf großen 
Tafeln alle Namen eingra- 
viert sind. 

Zwei Modelle für das 
Denkmal, das vor dem 
Kgelsbacher Rathaus entste- 
hen soll, stellte der Künstler 
Michael Hauck nach der Ge- 
denkfeier im Rathaus vor. 
Beide Modelle zeigen zwei 
Säulen, die I'latz bieten für 

Künstler Michael Hauck vor seinen beiden Modellen für das künftige Denkmal. Die Teilnehmer der 
Gedenkfeier favorisierten das linke Modell. Welcher der l)elden Entwürfe ausgeführt wird, steht 
noch nicht fest. Foto: Kibel 
die Gravur der Namen. Zwi- 
schen den Säulen stehen 
kleine Elemente, einmal 
eins, einmal drei, mit Auf- 
sätzen aus Glas. Das jeweils 
gebrochene Glas soll die zer- 
brochenen Schaufenster jü- 
discher Kaufleute, die demo- 
lierten Fenster der Wohnun- 
gen und Synagogen symboli- 
sieren. 

Die ."iO 000 Mark, die das 
Denkmal kosten soll, werden 
von der Stadt, der evangeli- 

.schen und iler katholischen 
Kirche getragen. Der evan- 
gelische Kirchenvor.stand 
hat beschlossen, zehn Pro- 
zent der Kosten zu überneh- 
men. Bürgermeister Heinz 
Eyßen sagte, auch in Anbe- 
tracht der geringen Haus- 
haltsmittel köime und müs.se 
sich die Gemeinde ein sol- 
ches Denkmal leisten. Je- 
doch sei man auf Spenden 
der Bevölkerung angewie- 
sen. Die erste Spende kam 

Seniorenreise in den Norden 

Die Anmeldungen werden heute angenommen 
Kgvisbnch - Die Senioren- 

reise H)i)() der Gemeinde 
Kgelsbach findet von Don- 
nerstag, 27. Juni bis Montag, 
I. Juli statt und führt zur In- 
sel Rügen. Einge.schlo.ssen ist 
auch ein Besuch von Usedom 
und Hiddensee. 

Der Rei.sepreis beträgt, .so- 
fern die Reise au.sgebucht 
.sein wird, ."irjO Mark. Für 
Einzelzimmer ist ein Zu- 
.schlag von liO Mark pro Tag 
zu zahlen. Der Reisepreis be- 
inhaltet folgende Lei- 
stungen: vier Ubernachtun- 
gen im Doppelzimmer, 
Frühstücksbüfett und 
abends ein Drei-Gang-Me- 
nü, Reiseversicherungspa- 
ket, Rundfahrten auf Rügen 
und U.sedom. 

Abfuhrt ist am Donnerstag 
um f) Uhr am Berliner Platz. 

Die Ankunft auf Rügen ist 
für etwa 17 Uhr vorgesehen. 
Am Freitag steht eine Insel- 
rundfahrt auf Rügen auf 
dem Programm, am Abend 
ist ein Bummel in Stralsund 
geplant. Der Samstag steht 
zur freien Verfügung. Es fin- 
det jedoch auch ein Pro- 
gramm statt: Es geht mit 
clem Schiff zur Insel Hidden- 
see (Extrakosten: 1!) Mark) 
und abends zu den Störte- 
bekker-Festspielen (E^xtra- 
kosten: zirka :iii Mark). Am 
Sonntag ist eine Inselrund- 
fahrt auf U.sedom geplant, 
am Abend gemütliches Bei- 
.sammensein. 

Die Teilnehmer wohnen 
auf der In.sel Rügen im Hotel 
,,Schm()ckberg". Alle Zim- 
mer haben Dusche und WC 
und sind ebenenlig. Die Bu- 

chung erfolgt nach der Rei- 
henfolge der Anmeldungen. 
Die Anmeldungen werden 
heute Dienstag, um 11 Uhr, 
Im Sitzungssaal des Rathau- 
ses entgegengenommen. Es 
kann nur die eigene Per.son 
und ein Partner angemeldet 
werden. 

Die Reiseleitung überneh- 
men: U.schi Meichsner und 
Brigitta Giebert von der Ge- 
meinde, sowie der Busunter- 
nehmer Schuchmann, und 
ein zweiter Fahrer. Bei der 
Anmeldung ist keine Anzah- 
lung erforderlich. Der Reise- 
preis ist erst im Frühjahr 
1996 zu bezahlen. Bei der 
Anmeldung muß eine Unter- 
schrift geleistet werden, mit 
der die Buchung verbindlich 
ist. 

Tod durch 

Überdosis 
Egcisbach - Eine 

Überdosis Heroin ist 
vermutlich die Todesur- 
sache eines 28jährigen 
Mannes, der am frühen 
Samstag morgen in der 
Wohnung seiner Eltern 
in Egelsbach verstarb. 

Näheres teilte die Po- 
lizei in Offenbach nicht 
mit. 

13. Bierfest der 

SGE-Fußballer 
Egelsbach - Das 13. Bierfest 

der SGE-Fußballabteilung 
findet am Samstag, 18. No- 
vember, 20 Uhr, im Johannes- 
hof Egelsbach statt. Der Kar- 
tenvorverkauf findet im 
,,Landhoter' statt. Der Preis 
beträgt zwölf Mark. 

Unterstützung für die Kerbborschen 

Kerbgemeinschaft will Kerb nicht alleine ausrichten / Vorstandswahlen 
Kgelsbach (leo) - Die 

Kerbgemeinschaft Egels- 
bach ist ein Zusammen- 
schluß von ehemaligen 
Kerbborschen, die ,,es ein- 
fach nicht lassen können" 
und auf ihre Wei.se dazu bei- 
tragen. daß die Egelsbacher 
Kerb jedes Jahr ein gelunge- 
nes Fest ist. Die Kerbge- 
meinschaft will nicht, wie es 
in anderen Orten der Umge- 

bung üblich ist, die Kerb als 
Veranstaltungen ausrichten. 
Stattdes.sen will sie mit dem 
jeweiligen Kerbbonschjahr- 
gang die Kerb feiern. 

Es ist in Egelsbach immer 
noch Sache der Kerbbor- 
schen, ihre Kerb zu organi- 
sieren, und die Egelsbacher 
Bürger mit guten Ideen für 
sich zu gewinnen. Die Kerb- 

gemeinschaft will dabei je- 
doch mit Rat und Tat zur 
Seite stehen. 

Mit einer gemeinsamen 
Aufführung während der 
Kerb '84 hat alles begonnen. 
Aus einer damals losen Ver- 
einigung hat sich heute eine 
Gemeinschaft mit knapp 200 
Mitgliedern gebildet. Diese 
Tatsache und ein reges Ver- 

Der Vorstand der Kertigemelnschaft (von links): Andreas Schweitzer, Markus Hammerl, Thoraten 
Lorenz, Sebastian Knauf, Lutz Werfcmann, Norman Rüster, Jens Qaußmann, Bernd Kühn, Ingo 
Wesp, Marc Lehnert, Pierre Wesp, Michael Lama und Axel Vogt. Es fehlen Thomas Redling und 
Frank Belse. Foto: p 

einsleben, über das ganze 
Jahr hinweg, erfordern eine 
Koordination der Unterneh- 
mungen durch den Vorstand. 

Der scheidende Vorsitzen- 
de Andreas Becker verzich- 
tete auf eine erneute Kandi- 
datur. Sein Beruf ermögliche 
es ihm in Zukunft nicht 
mehr, in gleichem Umfang 
für die Kerbgemeinschaft 
tätig zu sein und: „Halbe Sa- 
chen liegen mir nun mal 
nicht." Dafür sei die Vor- 
standsarbeit zu wichtig. Die 
Mitglieder würdigten sein 
Schaffen mit anerkennenden 
Worten. 

Zum neuen Vorsitzenden 
wurde einstimmig der bishe- 
rige zweite Mann, Michael 
Lama, gewählt. Der neue 
Vorstand besteht aus 15 Mit- 
gliedern und ist auf die Dau- 
er von zwei Jahren gewählt. 
Das von den diesjährigen 
Kerbborschen gleich drei in 
den Vorstand gewählt wur- 
den, zeigt das bei der Kerbe- 
meinschaft auch die jungen 
Mitglieder gefragt sind und 
ernst genommen werden. 
Michael Lama ist davon 
überzeugt, die Aufgaben der 
kommenden zwei Jahre mit 
seinen neuen Vorstandskol- 
legen gut meistern zu kön- 
nen. 

vom Ausländerbeirat. Ge- 
stiftet wurde der Reinerlös 
des Freundschaftsfestes: 724 
Mark. 

Die Gemeinde Egelsbach 
hat Spendenkonten einge- 
richtet: Stichwort: Denkmal 
Juden; bei der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt, Konto 
33 00 25 85 oder bei der 
Volksbank Egelsbach Konto 
3 01 04. Spenden sind von 
der Steuer absetzbar. 

Vortrag über 

Mißbrauch von 

Suchtmitteln 
Egelsbach - Angesichts 

steigender Zahlen von 
Suchtkranken (Alkohol, 
Drogen, Nikotin und Medi- 
kamente) werden auch die 
Probleme größer, die sich im 
sozialen Umfeld von Sucht- 
mittelmißbrauch entwickeln 
- so die Guttempler-Ge- 
meinschaft aus Bayerseich. 
Die entstehenden Gesund- 
heitsschäden müßten mit 
Millionenbeträgen für Reha- 
Maßnahmen ausgeglichen 
werden. ,,Aufklärung und 
Vorbeugung tut not", so be- 
tont die Egelsbacher Ge- 
meinschaft. 

Aus diesem Grund veran- 
staltet sie am kommenden 
Montag, 20. November, ei- 
nen öffentlichen Vortrags- 
abend mit dem Thema ,,Vor- 
beugende Maßnahmen im 
sozialen Umfeld gegen 
Suchtmittelmißbrauch". 

Alle Interessenten sind 
herzlich dazu eingeladen. 
Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr auf der Empore 
im Egelsbacher Bürgerhaus. 
Der Eintritt ist frei. 

Das Schülercafe 

ist sehr beliebt 

Fazit des Reuter-Fördervereins 
Egelsbach - Zufrieden 

mit dem Erfolg seiner Ar- 
beit zeigte sich der För- 
derverein der Ernst-Reu- 
ter-,Schule während sei- 
ner Mitgliederversamm- 
lung. So besuchen bei- 
spielsweise mehr als ein 
Drittel der Schüler und 
Schülerinnen der Ernst- 
Reuter-Schule das Nach- 
mittagsprogramm des 
Fördervereins. Von sport- 
lichen, musikalischen, 
kreativen bis hin zu schu- 
lischen Kursen reicht das 
Angebotsspektrum. 

Zudem ist das im Mai 
eingeweihte Schülercafd 
sehr gut besucht. Viele Ju- 
gendliche nutzen die Mög- 
lichkeit, in der Mittags- 
pause eine warme Mahl- 
zeit zu sich zu nehmen 
und die Zeit im Cafö zu 
verbringen, bis der Nach- 
mittagsunterricht oder die 
Fördervereinskurse be- 
ginnen. 

Auf der Tagesordnung 
der Mitgliederversamm- 
lung stand unter anderem 

die Wahl eines neuen Vor- 
standes. Die bisherige 
Vorsitzende des Vereins, 
Su.sanne Fischer, wurde in 
ihrem Amt bestätigt. Wei- 
terhin amtieren werden 
auch die stellvertretende 
Vorsitzende Elke Durek, 
die Ka.ssiererin Anita 
Maurer, sowie Schriftfüh- 
rerin und Pressewartin 
Christel Baumgart. Moni- 
ka Böhnel wurde als wei- 
tere Stellvertreterin neu 
ins Amt gewählt. 

Der Förderverein hat 
derzeit rund 90 Mitglie- 
der. Er will sich weiterhin 
bemühen, diese Zahl noch 
zu erhöhen, da er davon 
ausgeht, daß die vom 
Land, der Gemeinde und 
dem Kreis gewährten Zu- 
schüsse in den nächsten 
Jahren gekürzt werden. 

Trotzdem sind die Ver- 
antwortlichen des Vereins 
zuversichtlich, auch in 
den kommenden Jahren 
gute Arbeit im Sinne der 
Schüler leisten zu können. 

Gesprächsabend über Pflege 
Egelsbach - ,,Mut zur Pflege" - Unter diesem Tit^ ver- 

anstaltet der Diakoniekreis der evangelischen Kirchenge- 
meinde in Egelsbach Gesprächsabende für pflegende Fa- 
milienangehörige. Um diesem Personenkreis nun die Mög- 
lichkeit zu geben, Erfahrungen auszutauschen oder sich 
auch Rat zu holen, wird der nächste Gesprächsabend am 
Donnerstag, 16. November, 20 Uhr, im evangelischen Ge- 
meindehaus angeboten. Krankenschwestern, mit denen 
die speziellen Probleme in diesem Bereich besprochen 
werden können, sind an diesem Abend anwesend. 

Volksbimd: 

Sammlung 
Egelsbach - Nichts ist 

wichtiger als Frieden - Dar- 
um ruft der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfür- 
sorge zum gemeinsamen Ge- 
denken am Volkstrauertag 
auf. Gleichzeitig weist er auf 
seine Haus- und Straßen- 
sammlung hin, die auch in 
Egelsbach am 8. November 
begann und noch bis zum 29. 
November dauert. 

Der Volksbund erhält die 
Gräber von mehr als 1,4 Mil- 
lionen Kriegstoten und ver- 
sucht zur Zeit, auch die Grä- 
ber der Gefallenen in Ost-, 
Mittel- und Südosteuropa zu 
finden, die Toten zu bergen 
und auf zentrale, würdige 
Friedhöfe umzubetten. Auch 
betreut er Angehörige und 
fördert die Begegnung an 
den letzten Ruhestätten. 

Kirche gibt 

großes Fest 
Egelsbach - Die evangeli- 

sche Kirchengemeinde 
Egelsbach lädt auch in die- 
sem Jahr herzlich ein zu 
ihrem Gemeindefest am 
Freitag, 17. November, um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus. 

Nach dem sehr guten Be- 
such im Vorjahr hoffen die 
Verantwortlichen auch dies- 
mal auf die entsprechende 
Resonanz. Der Alleinunter- 
halter Oliver Hassinger sorgt 
für gute Stimmung und 
Tanzmusik. Kulinarische 
Köstlichkeiten sind vorbe- 
reitet. Neben dem üblichen 
Angebot stehen Weine aus 
dem Oppenheimer Weingut 
der evangelischen Kirche 
Hessen-Nassau auf der Ge- 
tränkekarte. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung für je- 
dermann ist frei. 

Der Wald: Grüne Oase 

und Lieferant für Holz 

Diavortrag bei den Naturfreunden 
Egelsbach - Zu 

einem Lichtbil- 
dervortrag lädt 
die Naturfreunde 
Ortsgruppe 
Egelsbach-Erz- 
hausen für Frei- 
tag, 17. Novem- 
ber, 20 Uhr, ins 
Naturfreunde- 
haus „Wald- 
heim", nähe Flug- 
platz, ein. Der 
Vortrag mit dem 
Thema ,,Lebens- 
raum Wald" wur- 
de von der Foto- 
gruppe Dreieich 
in mühevoller Ar- 
beit zusammenge- 
stellt 

Als Motto für 
den Vortrag sollen 
Anregungen von 
Bertolt Brecht 
dienen: „Weißt 
Du, was ein Wald 
ist? Ist ein Wald 
etwa nur Zehn- 

tausend Klafter 
Holz? Oder ist er 
eine grüne Men- 
schenfreude?" 

Nach Angaben 
der Naturfreunde 
Ortsgruppe verla- 
gert sich der Nut- 
zen des Waldes in 
Mitteleuropa in 
wachsendem Ma- 
ße auf die Rolle 
des Waldes für die 
Wasserwirtschaft, 
die Luftreinhal- 
tung und als Er- 
holungsraum. 
Dennoch seien 
derzeit weniger 
als ein Prozent 
der deutschen 
Waldflächen als 
Naturschutzge- 
biete ausgewie- 
sen. Im Gegensatz 
dazu stünden die 
reinen Holzplan- 
tagen mit ihren 
Fichtenstangen- 

forsten mit all 
ihren Problemen 
durch ihre Anfäl- 
ligkeit für Krank- 
heiten und Schad- 
insekten. 

Wer schon ein- 
mal im Sommer in 
einem Laubmi- 
schwald ohne 
Lärm und Abgas 
gewandert ist, 
dem werde dieser 
Unterschied 
schmerzhaft be- 
wußt, obwohl 81 
Prozent der deut- 
schen Buchen- 
wälder durch In- 
dustrie- und Au- 
toabgase, sowie 
den sauren Regen 
geschadigt seien. 
Während des Vor- 
trages soll ver- 
sucht werden, die 
verschiedenen 
Aspekte des Wal- 
des aufzuzeigen. 

Auskunft der 

LV Hessen 

in Egelsbach 
Egelsbach - Ein Mit- 

arbeiter der LV Hessen 
steht morgen zwischen 
8.30 und 12 Uhr im 
Egelsbacher Rathaus, 
Zimmer 11a, ratsu- 
chenden Bürgern und 
Bürgerinnen zur Verfü- 
gung. 

Egelsbacher, die in 
der Arbeiterrentenver- 
sicherung versichert 
sind, erhalten Auskunft 
in allen Belangen der 
gesetzlichen Rentenver- 
sicherung. Weiterhin 
werden Auskünfte über 
den derzeitigen Renten- 
anspruch erteilt. 

Aus Gründen des Da- 
tenschutzes dürfen die- 
se Auskünfte nur an 
Versicherte erteilt wer- 
den, die sich durch ihren 
Personalausweis oder 
Reisepaß ausweisen 
können. Die Versiche- 
rungsnummer ist eben- 
falls mitzubringen. 
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Früchte inVillkomhi/rr 

Egelsbacher hatten gegen 

Stuttgarter keine Chance 

Zweite Spielhälfte brachte Einbruch / 1:5 verloren 
Egelsbach (leo) - 

„Es hätten auch acht 
oder neun sein kön- 
nen, aber nicht zwei- 
.stellig", resümierte 
Herbert Schäty, Trai- 
ner von Fußball-Re- 
gionalligist SG Egels- 
bach am Sonntag 
morgen. Am Tag zu- 
vor waren seine 
Spieler beim Tabel- 
lenführer, den Stutt- 
tjarter Kickers, mit 
1:5 (0:1) unter die Rä- 
der gekommen und 
mischten nach der er- 
sten Niederlage in 
den letzten sechs 
Spielen wieder auf ei- 
nen Abstiegsplatz ab. 
üb die 1:5-Packung in 
Stuttgart Spuren hin- 
terlassen hat, wissen 
die Egelsbacher erst 
am kommenden 
Samstag (14 Uhr), 
wenn am Berliner 
Platz das Hessen- 
Derby gegen den FSV 
Frankfurt ansteht. 

Die Stuttgarter 

wollen in diesem Jahr 
mit aller Macht den 
Aufstieg schaffen und 
waren für die SGE an 
diesem Tag einfach 
eine Nummer zu groß. 
Herbert Schäty: „Ma- 
chen wir uns nichts 
vor - das war heute 
ein Klassenunter- 
schied." Stuttgarts 
Trainer Wolfgang 
Wolf: „Erst als wir in 
der zweiten Halbzeit 
aggressiver wurden, 
konnten wir Egels- 
bach entsprechend 
unter Druck setzen." 
Bis zur Pause hielt 
das Egelsbacher Ab- 
wehrbollwerk mit 
dem Doppellibero 
Andreas Maier hinter 
und Stefan Glaser vor 
der Abwehr ganz gut. 
Lediglich in der 14. 
Minute überwand 
Wüllbier die SGE- 
Abwehr zur Stuttgar- 
ter 1:0-Führung. 

Ärger verursachte 
bei Herbert Schäty 

allerdings das schnel- 
le Stuttgarter 2:0 kurz 
nach der Pause: „Der 
Knackpunkt - der 
Kim erlaubte sich da 
einen fatalen Quer- 
paß, der mehr in 
Richtung eigene Ge- 
fahrenzone ging." 
Prompt nutzte Regis- 
seur Kevric alle Frei- 
heiten und schoß zum 
2:0 ein. Nach dem 3:0 
durch Hofacker (54.) 
erzielte Slavisa Dacic 
ini Gegenzug den Eh- 
rentreffer für die 
SGE, als er unhaltbar 
einen kapitalen 17- 
Meter-Schuß genau 
in den Torwinl?el der 
Stuttgarter setzte. 

Beim 3:1-Zwi- 
schenstand hatte 
Egelsbach dann sogar 
lichte Momente. 
Frank Stier, bester 
und beweglichster 
Egelsbacher, zirkelte 
einen Eckstoß fast ins 
Tor, hatte in der 66. 
Minute mit einem He- 

Biaiiiisiigailifciiiiaffll Konkurrenz zu stark 

für die SSG-Mädchen 
SG Rosenhöhe — FT Oberrad 4:2 
FC Langen — Susoo Oflentha! 3:1 
SV Slelnheim — TSV Heusenstamm 0:0 
3SC99 0ftenbach—Ans Ottenbach 4:1 
FC Offenthal — SSG Langen 4:1 
G KJ.-Krotzenburg - Teutonia Hausen 1:2 
SG Götzenhain — SV Zelihausen 0:4 
Spvgg.Dietesh. II —TSG Mainflingen 1:3 

1 Teutonia Hausen 14 13 1 0 50:5 40 
2 SGRosenhöhe 14 10 3 1 53 14 33 
SrCUigen 14 6 7 1 25:11 25 
4 TSV Heusenstamm 14 7 3 4 
5 BSC 99 Offenbach 14 7 1 6 
6 SusooOflentha) 14 6 3 5 
7SVSteinheim ■ 14 6 3 5 

Letzter Platz für VoUeyballerinnen 

50:5 
53:14 
25:11 
40:25 24 
31:26 22 
33:24 21 
23:21 21 
30^4 20 
24:28 20 
24:44 16 
21:20 15 
25:26 15 
30:28 12 

SFTObenad 14 5 5 4 
9FC0(fentlBl 14 5 5 4 

lOSSGLangeti' 14 4 4 6 
I1TSG Mainflingen 14 4 3 7 
12 G-KI..Krol2eiilxjrg 14 2 9 3 
iSSGGöbenhain 14 2 6 6 
KSVMiausen 14 3 3 8 24:41 12 
l5Spv9gD«lesti,ll 14 1 3 10 17:39 6 
<E «nsOHenbach 14 1 1 12 11:65 4 

Am nichttan Samttag (18. No- 
vember, 15 Uhr) «plalen: Teutonia 
Hausen - SG Rosenhöhe. - Sonntag 
(19. November, 14.30 Uhr): TSV 
Heusenstamm - SG Götzenhain, SV 
Zelihausen - Spvgg. Dietesheim II, 
TSQ Mainflingen - FC Otfenlhai, SSG 
'.angen - Germania Klein-Krotzen- 
"urg, FT Oberraa - BSC 99 Otten- 
liach. Ans Ottenbach - FC Langen, 
Susgo oftentlial - SV Stelnheim. 

Langen - Erstmals in der 
Vereinsgeschichte der SSG 
Langen nahm eine weibli- 
che Volleyball-Jugend- 
mannschaft an den Be- 
zirksmeisterschaften teil. 
Während es bei diesen Ti- 
telkämpfen für die Favo- 
riten aus Königstädten, 
Wald-Michelbach und 
Rüsselsheim um die Quali- 
fikation für die Landes- 
meisterschaften ging, 
stand für die Langenerin- 
nen eine sportliche Stand- 
ortbestimmung im Vorder- 
grund. Hier zeigte sich, daß 
der Langener Jugendvol- 
leyball noch in den Kin(^er- 
schuhen steckt. Es wurde 
deutlich, daß es sehr wich- 
tig ist, bereits im E- und D- 
Jugendalter mit dem Trai- 
ning zu beginnen. 

ber Pech - der Ball 
landete genau hinter 
der Latte auf dem 
Netz. Davor freilich 
war schon das Stutt- 
garter 4:1 durch Tor- 
jäger Beierle gefallen 
(61.), Sebescen setzte 
in der 71. Minute das 
5:1 drauf. SGE-Tor- 
hüter Rene Glasen- 
hardt, der an den fünf 
Gegentoren nahezu 
machtlos war, verhin- 
derte mit einigen 
Glanztaten sogar 
noch ein Debakel. 

Trainer Schäty ließ 
noch etwas Dampf 
ab: „Zwei, drei unse- 
rer Spieler gingen 
heute nicht an ihre 
Leistimgsgrenze. Die 
werden in Zukunft 
Probleme bekom- 
men." 

SG Egelsbach; Gla- 
senhardt; Maier, Caic, 
Bellersheim, Fekete, 
Glaser, Kim (62. 
Schmidt), Kresin, 
Reljic, Stier, Dacic. 

Große 
Fotoaktion: 

Farbposter 
20 X 30 
vom Kleinbild- 49 
Negativ ■ ■ 
vom gerahmten 1 99 
Kleinbiici-Dia ' ■ 
Kodak Gold 100 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnahmen - - 

Carefree 
einlagen 
64-er 
je j&90r 

Nivea Bad 
Original 750 ml. ^5S0r 
Nachfüllpack 
750^ „Agg 

Ariel 
Futur 2 I 
Nachfüll- 
packung 

:l&90r 

Ariel 
Ultra / Color 
2 kg Nach- 
füllpackung 

Ariel 
Futur/ Futur 
Color 
1,5 kg Nach- 
füllpackung 

Palmolive 1 i, 
Palmolive 
Ultra Plus 
500 ml O A.Q 

i" J23S 

WC Frisch 
750 ml 
je 

2i 

:h 

27g 

Die Langener Mädchen, 
die erst seit etwa einem 
Jahr zusammen trainieren, 
hatten kaum eine Chance 
gegen ihre Konkurrentin- 
nen, die teilweise seit 
ihrem achten Lebensjahr 
den Volleyballsport betrei- 
ben. Nur in der Begegnung 
gegen Griesheim gelang 
nach einem spannenden 
und ausgeglichenen Spiel 
ein l:l-Achtungserfolg. 

In der Gesamtabrech- 
nung blieb für die Langen- 
erinnen jedoch nur der 
letzte Platz. Immerhin 
können sich die Mädchen 
als Wegbereiterinnen füh- 
len, die für die nachfolgen- 
den Jugendmannschaften 
Pionierdienste geleistet 
haben. 

o.b. normal 
64 -er 

Sensodyne 
Zahnbürsten Q 99 
Stück je mm m 

JOST 

Softlan 11 
Nachfüll- 70 
Packung ^ m 9 

\^mmm 
Studio Line 
Forming 
Schaum, jg^ogr 
Volume UP 
spray, ^ 
200 ml 
Haarlack 
250 ml 

Jim 

i^S feuchtes 
Toilettenpapier 
70 Stück m 
Nachfüll- O 49 
Packung ■ 

Danke 
Toiletienpapier 
8 X 250 Blatt aa 
2-lagig O 99 

£mm 
Hui Spezial-Deos 
für Schrank, Toilette, 
Mülleimer 1 gg 

I ■ 

Sensodyne 
Zahncrome 
75 ml je, 

Penaten Öl / 
Kamiiiebad 
1000 ml je 

Oil of 
Olaz 
Beauty 
Fluid 
150 ml 

14099 

Lux Beauty Seite 
4 X 125 Q oder 

Mouson Aktiv 
Nanospheren 
Creme 
50 ml 

Bübchen Creme, 
Smild 
Creme 
150 ml 
339 

Alete 
Sane 

Tee 

Lux 
Duscli- 
gel 
250 ml je 

MIlupa 
Früchte, 
Früchte- 
breie 
Miich- 
breie 
190 g 

1 39 

Kamiii Hand- und 
Nagelcreme 

Guhl Farbglanz 
Shampoo/ 
Spülung M QQ 
100 ml < 

Methusan 

Knoblauch 
Dragees 
420 Stück 

--preisiierülimt---preislieriihmt-.-preisberulimt 

Giraffen stecken in der Krise 

Zwei Spiele wieder klar verloren / Einsatz und Kampfgeist fehlten 
Langen - Die Bunde.sliga- 

Hasketialler des TV AXA 
niREfCT Langen stecken 
nach dem zehnten Spieltag in 
ernsten Schwierigkeiten. Mit 
8:12 Punkte liegt die Mann- 
schaft auf Rang neun der Ta- 
belle und muß sich ab sofort 
mehr nach unten als nach 
oben orientieren. Trainer Bill 
Snyder ist es auch nach drei 
Monaten noch nicht gelun- 
gen, aus einer Reihe guter 
Einzelspieler eine Mann- 
schaft zu machen, und es 
.scheint nicht mehr ausge- 
.schlossen, daß sich dieser Zu- 
stand noch eine längere Zeit 
fortsetzt, denn der Wille zur 
Zusammenarbeit ist bei eini- 
gen Spielern anscheinend 
nicht allzu ausgeprägt. 

Hier werden die Verant- 
wortlichen in den nächsten 
Tagen Zeichen .setzen müs- 
sen, um den Karren wieder 
au.s dem Dreck zu ziehen, 
denn so schlecht wie jetzt 
.standen die ,,Giraffen" zu- 
letzt vor etwa zehn Jahren 
dar. Damals gab es neben 
deutlichen Worten auch ei- 
nen Wechsel auf der Auslän- 
derposition sowie einen Trai- 
nei-wechsel, nachdem Frank 
di Leo freiwillig seinen Hut 
nahm. Soweit muß es im Mo- 
ment noch nicht kommen, 
doch den Kopf in den Sand 
stecken können die Mitglie- 
der des Bundesliga-Organi- 
■sations-Teams auf keinen 
Fall. 

Beim Heimspiel gegen den 
SV Tübingen am vergange- 
nen Donnerstag präsentier- 
ten sich beide Mannschaften 
auf einem relativ schwachen 
Niveau. Auffallend war vor 
allem, wie langsam die An- 

griffsaktionen in Gang ka- 
men, überraschende Spielzü- 
ge gab es während der ge- 
samten 40 Minuten von bei- 
den Teams kaum zu sehen, 
und wenn, dann gingen sie 
von Pascal Roller aus, der als 
Spielmacher der Tübinger 
wohl der beste Akteur auf 
dem Feld war. 

Im Gegensatz zu Björn 
Bernard, der weiterhin viel 
zu eigensinnig agiert und 
sich zudem auch noch mit 
dem Publikum anlegte, fand 
der frühere Langener immer 
wieder einen günstig postie- 
rten Mit.spieler, der zu einem 
einfachen Wurf kam. Dar- 
über hinaus war Pascal Rol- 
ler auch noch mit seinen Dis- 
tanzwürfen sehr erfolgreich 
und konnte eine nahezu hun- 
dertprozentige Ausbeute ver- 
zeichnen. 

Bei den ,,Giraffen" dage- 
gen wirkte vieles zu behäbig, 
Einsatz und Kampfgeist wa- 
ren nicht bei jedem der einge- 
setzten Akteure zu verspü- 
ren, und so lief man von der 
ersten Minute an einem 
Rückstand hinterher. Einen 
besonders unglücklichen 
Eindruck hinterließ dabei 
Boris Beck, dem rein gar 
nichts gelang und der mit ei- 
nigen schwachen Aktionen 
vor der Pause maßgeblichen 
Anteil daran hatte, daß die 
Gäste mit einem eindeutigen 
48:39-Vorsprung in die Kabi- 
ne gehen konnten. 

Nach dem Wechsel tat sich 
zunächst nicht allzuviel, bis 
zur 29. Minute blieben die 
Langener beim 57:63 auf 
Tuchfühlung. 90 Sekunden 
reichten dann aber, um die 

Schwaben endgültig davon- 
ziehen zu la.ssen. denn beim 
?>T J2 war schon eine V6rent- 
scheidung gefallen. Es dauer- 
te aber noch einmal weitere 
60 Sekunden, bevor beim 
60:76 die erste und einzige 
Au.szeit genommen wurde. 
Die anschließend praktizier- 
te aggressive Deckung brach- 
te aber auch keinen Um- 
schwung mehr, zumal einige 
Akteure beim TV auch dabei 
nicht allzu gut aussahen. Die 
Gäste hatten keine Schwie- 
rigkeiten, ihren einmal her- 
ausgespielten Vorsprung 
über die Zeit zu bringen und 
gewannen am Ende auch ver- 
dient mit 94:76. 

Abwehiprobleme haben 
die Langener in dieser Saison 
schon von Anfang an, doch 
nach dem zehnten Spieltag 
hat man nach dem designier- 
ten Absteiger Ober-Ram- 
stadt die schlechteste Defen- 
sive der Liga mit einem 
Schnitt von über 90 erhalte- 
nen Korbpunkten. Damit 
-sind Spiele in dieser Liga 
kaum zu gewinnen, wie sich 
am Samstag erneut in Frei- 
burg zeigte. Sicher sind die 
Schwarzwälder in dieser Sai- 
son die Überraschungsmann- 
schaft und eine Niederlage 
dort ist nicht unbedingt ein 
Beinbruch. Doch 115 Punkte 
darf man sich bei keinem 
Gegner einfangen, auch 
wenn man .selbst mit 103 er- 
zielten Punkten relativ er- 
folgreich ist. 

Grundübel sind die 
Schwächen im Defensivebo- 
und, wo man einfach zu lang- 
sam ist, und die fehlende Hil- 
fe, wenn ein Mitspieler ein- 
mal ausgespielt wird. So 

macht man es dem Gegner 
oftmals zu einfach, und das 
rächt sich natürlich in der 
Endabrechnimg. Auch beim 
Tabellenzweiten hielten die 
Langener eigentlich über 
weite Strecken gut mit. abei- 
vier schwache Minuten vor 
der Pause genügten den Frei- 
burgern. um von 44:41 auf 
den Halbzeit.stand von 61:48 
davonzuziehen. 

Nach dem Wechsel wollten 
die ,,Giraffen" mit einer ver- 
änderten Defensive wieder 
ins Spiel kommen, doch die 
praktizierte 3:2-Zone erwies 
sich als ungeeignet, denn 
binnen drei Minuten hatten 
die Gastgeber ihren Vor- 
sprung auf 70:52 ausgebaut. 
Diesem Rückstand liefen die 
Langener ständig hinterher, 
wobei ihnen Punkt um Punkt 
eine Resultatsverbesserung 
gelang. Über 88:78 kamen sie 
bis zur 39. Minute auf 10.'):99 
heran, doch die Zeit lief den 
Langenern nun davon. Mit 
schnellen Fouls brachte man 
zwar die Uhr zum Stillstand, 
doch die Freiburger erwiesen 
sich als gute Freiwerfer, 
während die schnell abge- 
schlossenen Wurfversuche 
des TV kaum erfolgreich wa- 
ren. So stand am Ende eine 
103:115-Niederlage, die die 
Langener in größere Schwie- 
rigkeiten bringt, denn das 
Saisonziel, die Play-off-Run- 
de, ist in weite Ferne gerückt. 

Für den TV AXA DIREKT 
Langen .spielten: Glasauer 
(10/15), Deppisch (9/0), Ber- 
nard (12/20), Granold (3/3), 
Bauer (0/3), Bülter (12/7), 
Schiebelhut (6/13), Freudl (8/ 
14), Healy (10/24), Beck (6/4). 

Obwohl Thomas Glasauer (rechts) für den TV AXA Direkt Langen immerhin 15 Punkte verbuchen 
konnte, mußte sich die Mannschaft gegen den USC Freiburg geschlagen geben. Foto: Orlowski 



SEITE 6, LANGENER ZEITUNG, NR. 91 
SPORT DIENSTAG. 14. NOVEMBER 199S 

Fiederer: Grund zum Strahlen 

FC Langen eroberte sich mit 3:1-Sieg gegen Susgo dritten Rang zurück 
Lungen (iipp) 

'l'raint'r Klaus Kiodo- 
rcr halte nach <l(>m 
(1:1 in Heusenstamm, 
der ersten Saisonnie- 
(lerlafje seines KC 
Landen, einen 
Wunsch geäußert: 
,,I)ann müssen wir 
neuen die Susßo hall 
eine neue Serie start- 
en." Gesagt, getan. 
Am 14. Spieltag der 
Fiißball-Bezirksliga 
Offenbach gewann 
der ,,Clul)" gegen den 
Nachbarn aus Offen- 
Ihal mit .'i:l und hat 
damit den dritten 
Rang zurückerobert. 
Die Susgo rutschte 
derweil aufgrund der 
zweiten Niederlage 

in Folge auf den 
sechsten Rangab. 

Trainer Klaus Fie- 
derer war sichtlich 
zufrieden: ,,I5as war 
ein sehr gutes Spiel - 
eine deutliche Lei- 
stungssteigerung. 
Wir haben eine gute 
Ausgangsposit ion, 
kommen langsam 
wieder aus dem Tief 
hera us." 

Der KC Langen be- 
gann vor rund 200 
Besuchern furios und 
setzte die Susgo or- 
dentlich unter 
Druck. Mario Mi- 
chels scheiterte in 
der vierten Minute an 
Susgo-Torwart 

Frank Marzano, .Jür- 
gen Schnürer in <ler 
neunten Minute mit 
der ersten Möglich- 
keit der Gäste an 
Uwe Schlapp. In der 
4,'!. Minute erfolgte 
dann die größte Tat 
des Offenthaler Tor- 
warts: Marzano ris- 
kierte Kopf und Kra- 
gen und bereinigte 
(lie Situation gegen 
Uwe CJrohmann. 

Di^r hatte zu die- 
sem Zeitpunkt schon 
einmal getroffen und 
zwar auf Vorlage von 
Mario Michels und 
Dirk Gieler, in der 
\2. Minute gelang so 
die Führung. Michels 

und Fijörn Mcyerhö- 
fer nach tollem Solo 
stockten bis zur 7S. 
Minute auf - .3:0. In 
der Schlußminute 
gelang Jürgen 
Schnürcr der Offen- 
thaler noch der f^h- 
rentreffer. 

Die Gaste spielten 
recht gefällig, ließen 
im Strafraum des FC 
Langen die Effekti- 
vität vermissen. Le- 
diglich Frank Zilch 
(78.) und Nusret Ak- 
t)ulut (HO.) brachten 
das Langener Tor in 
{len stärksten Offen- 
thaler Phase in Ge- 
fahr. Frank Marzano 
und Libero Sascha 

Behnke überragten 
bei der Susgo, Jörg 
Bauer und Achim 
Pritzel beim FC Lan- 
gen. 

FC Langen: 
Schlapp; Michels, 
Brandeis, Schweit- 
zer, Bauer, Seibel, 
Xanthopoulos, Mar- 
kus Grohmann, Uwe 
Grohmann, Pritzel, 
Gieler (Meyerhöfer, 
Jungmann, Wieczo- 
rek) 

Die Reserve 
,lClub" gewann 
gen die ,,Zweite' 
Offenthal mit 
Stefan Schmidt 

vom 
ge- 
aus 
2:0. 
und 

Jörg Fischer trafen 
für den FCL. Dirk Gieler (links) vom FCL blieb gegen Frank Zilch von der Susgo am Ball. Foto: Orlowski 

BezIfksllgaDannstailtWest 
Eintr. Russelshetm — SG Arheilgen 5: t 
SV Erzhausen — SV Klein-Gerau 5:2 
SKV Buftelbom — SKG Ober-Ramstadt 0:1 
SG Egelsbach II — Alem Komgstädten - 3:3 
SV St. Stephan — Rol-Weiß Oarmsiadl 1:1 
TSG Messel — FC Leeheim 3:1 
SV Naufieim — TG 75 Darmstaöt 1:1 

1 Emir. Russelshetm 13 10 
2 SV Erzhausen 13 0 
3 TG 75 Oarmsiadl 13 8 
4 Rot-Weiß Darmsladt 13 7 
5 SKG0ber-Ramstadt13 6 
6 SG Arheilgen 
7 SKV Buftelbom 
8 SG Egelsbach II 
9 SV St. Stephan 

10 TSG Messel 
11 Alem.Konigstädten 12 
12SVKIein-Gerau 13 
13 FC Leeheim 13 
l4SVNauh&m 12 

Am nächsten 
(18./19. November) 
spiele. 

13 4 
13 4 

2 
3 
2- 
0 

41:13 
3416 
25:18 
3824 
24:13 
2525 
25:19 
23 25 
14:23 
18:23 
16:24 
20:35 
1639 
1032 

Wochenende 
Keine Punkt- 

SSG rutschte in Abstiegszone 

Langener mußten harte 1:4-Niederlage gegen FC Offenthal einstecken 
Offcnthal (app) - Kaum 

hatte die SSCi Langen auf- 
grund einiger guter Spiele 
einen Vorsprung auf die Ab- 

stiegsplätze rausgeholt, ging 
es auch schon wietier bergab. 
Dem 0:4 gegen ,,Schlußlicht" 

Spannendes 

Match im 

Waldstadion 
Langen - Niveauvoll ging 

es noch einmal zwischen 
den Langenern zu: Mit .'i:! 
Toren siegte die Soma des 
FC Langen in ihrem letzten 
Saisonspiel vor der Win- 
terpause gegen die SSG 
Langen im Oberlindener 
Waldstadion. 

Willi Dohmen geehrt 

Bevor Referee Stefan Mi- 
kulas das Langener Stadt- 
derby anpfiff, wurde Willi 
Dobmen für sein ."iOO. Spiel 
im SSG-Dress geehrt, was 
ihn und das Spiel seiner 
Mannschaft vor allem in 
der ersten Halbzeit sicht- 
lich beflügelte. Nach einem 
von FC-Libero Creutz ver- 
ursachten Foulelfmeter 
gingen die SSGler verdient 
in FXihrung, konnten ihren 
Vorsprung aber nicht in die 
Pause retten, dä Manfred 
Adams noch in der ersten 
Spielhälfte für den Club 
ausglich. 

Der Beginn der zweiten 
Halbzeit brachte dann die 
Kntscheidung, als Bernd 
Ilerrmann per Distanz- 
schuß und Lipi Gottschick 
mit dem Kopf für das End- 
ergebnis sorgten. 

I)och in der Schlußvier- 
telstunde drehten die Man- 
nen um Jubilar Dohmen 
noch einmal mächtig auf 
und hatten durchaus ein 
nicht einmal unverdientes 
Remis erreichen können. 
Einmal köpfte Club-Stop- 
per Bernhard Kauer in 
höchster Bedrängnis den 
Ball ans Lattenkreuz des 
eigenen Gehäuses, ein an- 
ders Mal schössen die SSG- 
Angreifer freistehend den 
Ball über beziehungsweise 
neben das Tor. 

Offensivkräfte 

Für Entlastung sorgten 
beim Club die in der 
Schlußphase von Coach 
Gerhard Boll eingewech- 
selten Offensivkräfte Bru- 
no Tonino und Wenzel 
Hausmann. Letzterem wä- 
re am Ende um Haaresbrei- 
te das vierte Clubtor gelun- 
gen, doch sein wuchtiger 
Kopfball flog am SSG-Tor 
vorbei und setzte den 
Schlußpunkt unter ein ni- 
veauvolles und abwechs- 
lungsreiches Derby. 

Amlr Sallhefendlc (links) von der SSG Langen im Spiel gegen 
Joachim Golletz vom FC Offenthal. Foto: Orlowski 

Spvgg. Dietesheim II folgte 
jetzt am 14. Spieltag ein 1:4 
beim FC Offcnthal. 

Die SSG hängt entspre- 
chend wieder am Rand der 
Abstieg.szone, hat einige 
Probleme, mit denen sich der 
FCO nicht rumschlagen 
muß. Die Offenthaler haben 
vier Punkte mehr als die 
SSG, zwei neue Spieler und 
sind außerdem auf Rang 
neun zu finden. F"CO-Fuß- 
ball-Boß Peter Grundmann 
strahlte: „Es war eben ein 
richtig schöner Sonntag 
nachmittag." Kein Wunder, 
bei der Re.serve durfte er sich 
sogar über einen H:l-Erfolg 
freuen. 

Die Gastgeber gingen be- 
reits in der fünften Minute in 
Führung, als SSG-Torwart 
Matthias Stieber ein Ge- 
schoß v(m Steffen Andre 
nicht halten konnte, Thomas 
Völker den Ball schließlich 
über die Linie bugsierte. In 
der 11. Minute traf Andreas 
Fix die Latte, beim nächsten 
Angriff zielte er tiefer - 2:0. 
Steffen Andre wollte da 
nicht nachstehen und traf in 
der 19. Minute zum 3:0. Der 
FCO nahm einen Gang raus, 
die SSG kam besser auf. 
,,Wir haben den Beginn mal 
wieder völlig verpennt", är- 
gerte sich SSG-Trainer Wal- 

ter Bloss über die Unzuläng- 
lichkeiten seiner Abwehr. 

In der 2^. Minute hatten 
die Langener ihre erste 
Chance, Nourredin Gray 
köpfte allerdings drüber, 
zielte fünf Minuten später an 
die Latte. Hassan Aouragh 
vom FC Offenthal hatte in 
der .'55. Minute ebenfalls die 
Aluminium-Krankheit. 

Es dauerte noch bis zur fi(). 
Minute, ehe Nourredin Gray 
zum 1:3 erfolgreich war. 
Thomas Hönes stockte in der 
90. Minute auf - 4:1. Zuvor 
war er frei vor Stieber ge- 
scheitert. ,,Die Offenthaler 
waren einfach cleverer, ha- 
ben ihre Chancen besser ge- 
nutzt", meinte Trainer Wal- 
ter Bloss ehrlich. ,,Uns hat 
vorne wieder der entschei- 
dende Kick gefehlt." 

Zwei Spieler gingen am 
Wochenende erstmals für 
den FC Offenthal an den 
Start: Ferit Tek, der zuletzt 
für die SG Egel.sbach II und 
davor für die SV Dreieichen- 
hain um Punkte und Tore 
kämpfte, sowie der Ex-Lan- 
gener Antonio Sorroche. 

SSCJ Langen: Stieber; 
Benz, König, Remta, Gray, 
Betz, Uhl, Heil, Cyrys, Star- 
ke, Salihefendic (Juhnke, Di 
Mari). 

Egelsbacher Schützen trafen beim Turnier ins Schwarze 

Kgclsbach - Die erete 
Mannschaft der Egels- 
bacher Luftpi.stolen- 
.schützen feierte in 
Dreieichenhain einen 
Sieg mit 1440:1443 
Ringen. Am Erfolg wa- 
ren Günther Böhm (Ta- 
gesbester, 374), Klaus 
Knöß (371), Jo.sef Lo- 
renz (3fi2) und Peter 
Gebken (339) beteiligt. 

Ebenfalls zwei 
Pimkte fuhr das zweite 
Luftpistolenteam in 
Rollwald ein. Die 
Egelsbacher behaupte- 
ten sich mit 1419:1372 
Ringen. Am Start wa- 
len Alexander Sabo 
(301). Bernd .läckel 
(301), Helmut F'uchs 
(349) und Manfred 
Burkert (348). 

Spannend verlief das 
Derby der ersten Luft- 
gewehnnannschaft in 
Langen. 1441:1441 
Ringe, als Unentschie- 
den und Punkteteilung, 
war es, was für die 
Egelsbacher Michael 
Kühn (363), Gerhard 
Lenz (302), Peter 
Schwalm (361) und 

Stefan Gabert (3.'j5) Gastgeber, 
herauskam. 

Dem zweiten Egels- 
bacher Luftgewehrte- 
am gelang gegen Ober- 
Roden ein Sieg mit 
1346:1281 Hingen. 
Horst Käding (342), 
Joachim Lober (341), 
Wolfgang Röder (335) 
und Roland Röder 
(328) schössen für die 

Eine Niederlage gab 
es für das dritte Luft- 
gewehrteam Jan Hech- 
1er (334), Jens Melk 
(287), Nadine Schwalm 
(278) und Conny Röder 
(231). Zu Hause verlor 
man gegen Dietzen- 
bach mit 1130:1227 
Ringen. 

Langen - Ausschließlich 
Schwimmerinnen des TV 
Langen nahmen am ,,Staf- 
feltag" in Groß-Gerau teil. 
Besonders erfolgreich waren 
die jüngsten Teilnehmerin- 
nen (Jg. 84 bis 87) des TV 
Langen. Sie konnten bei vier 
Starts vier Siege verzeich- 
nen. In der Besetzung Johan- 
na Glomb, Christiane Rohe, 
Christiane Still und Judith 
Wolfgarten schwammen sie 
die 4 X 50 m Brust (3:31,89), 
die 4 X 50 m Rücken 
(3:27,69), die 4 x 50 m Frei- 
stil (3:08,89) und die 4 x 50 m 
Lagen (3:31,09). 

Die ,,älteren" Mädchen 
(Jg. 83 und älter) erreichten 
jeweils den fünften Platz 
über 4 x 100 m Freistil 
(6:29,37) und 4 x 100 m Brust 
(7:40,94) sowie den sechsten 
Platz über 4 x 100 m Rücken 
(7:19,29). Diese Staffel wur- 
de von Katja Becker, Janine 
Jäger, Kerstin Gehrmann 
und Maike Matthes gebildet. 
Die Schwellstaffel (50 m, 100 
m, 200 m, 100 m, 50 m) 
schwammen Johanna 
Glomb, Maike Matthes, Kat- 

ja Becker. Kerstin Gehr- 
mann und Judith Wolfgarten 
m 8:41,62. 

Anfang November trafen 
sich die Schwimmer des 
Kreises Offenbach zur 
Austragung der Kreismei- 
sterschaften in Dreieich- 
Sprendlingen. Sieben Verei- 
ne waren am Start. Insge- 
samt 13 Kreismeistertitel er- 
rangen die Schwimmerinnen 
und Schwimmer des TV 
Langen. Erfolgreichster 
Teilnehmer war Sascha Kar- 
plak (Jg. 80), der bei fünf 
Starts (100 ni Freistil. 200 m 
Brust, 100 m Lagen, 100 m 
Brust und 200 m Freistil) 
fünf Kreismeistertitel er- 
schwimmen konnte. Oliver 
Karplak (Jg. 78) verließ das 
Becken dreimal als Sieger, 
nämlich über 100 m und 200 
m Rücken und 100 m 
Schmetterling. Über 100 m 
Freistil wurde er zweiter sei- 
nes Jahrgangs. 

Sehr gute Ergebnisse er- 
zielten auch die jüngeren 
Schwimmer des TVL. Alex- 
ander Ganswind (Jg. 84) 

siegte über 100 m Lagen in 
1:31.57 und wurde jeweils 
zweiter über 100 m Freistil 
und 100 m Brust. Sein jünge- 
rer Bruder, Andre Ganswind 
(J. 87) siegte über 50 m Rük- 
ken in 53,89. Amir Mirza, 
ebenfalls Jahrgang 87, konn- 
te sich über den zweiten 
Platz über 50 m Rücken und 
den vierten Platz über 50 m 
Freistil freuen. Dritte Plätze 
erreichten Simon Hofman 
(Jg. 84) über 100 m Brust und 
Stefan Schoon (Jg. 82) über 
200 m Brust. 

Auch die Schwimmerin- 
nen des TV Langen vertraten 
ihren Verein erfolgreich. 
Christiane Rohe (Jg. 86) 
wurde Kreismeisterin über 
50 m Rücken (47,60), 50 m 
Brust (50,72) und über 200 m 
Freistil (3:49,73). Ihre Lei- 
stung über 50 m Freistil 
reichte für den dritten Platz. 
Zweite Plätze sicherten sich 
Eva Dittmann (Jg. 81) über 
100 m Schmetterling, Jessica 
Jacobi (Jg. 81) über 100 m 
Lagen, Janine Jäger (Jg. 85) 
über 50 m Rücken, Birgit 
Putz (Jg. 80) über 100 m und 

SG Egelsbach zeigte 

sich zu eigensinnig 

Spiel gegen Königstädten endete 3:3 
Egcisbach (leo) - Trotz 

eines gut besetzten Kaders 
kam die zweite Mann- 
schaft der SG Egelsbach 
am 13. Spieltag der Darm- 
städter Fußball-Bezirksli- 
ga West gegen Aufsteiger 
Alemannia Königstädten 
nicht über ein 3:3 (2:1) 
hinaus. Mit 17 Punkten 
rangieren die Schützlinge 
von Jürgen Best damit 
weiterhin auf dem achten 
Tabellenplatz. Das alte 
Egelsbacher Problem: die 
Regionalliga-erfahrenen 
Akteure spielten wie .so oft 
zu eigensinnig. 

Dennoch brachte Ange- 
lo Rastiello die SGE nach 
sieben Minuten in Füh- 
rung. die die Gäste nur 
drei Minuten später egali- 
sierten. Wiederum Rasti- 
ello erzielte in der 42. Mi- 
nute den zweiten Egelsba- 

cher Treffer, als er einen 
Foulelfmeter erfolgreich 
verwandelte. 

Nach dem erneuten 
Ausgleich (50.) gingen die 
Egelsbacher in der ,55. Mi- 
nute durch Tomas Oral 
zum dritten Mal in Füh- 
rung. Doch der Aufsteiger 
nutzte seine größeren 
Spielanteile in der 89. Mi- 
nute zum völlig verdienten 
3:3-Endstand. Am näch- 
sten Wochenende pausiert 
die Bezirksliga. Für die 
SGE geht es erst am 26. 
November im Heimspiel 
gegen den SV Klein-Gerau 
wieder um Punkte. 

SG Egelsbach; Kado- 
glou: Uletilovic, Sieber, 
Butsch, Oral. Manteufel, 
Hacano, Schwarz, Rastiel- 
lo, Weimer, Vucenovic 
(Camurcu, Ahmadi, Doeh- 
ner) 

HSG-Herren Ueferten 

wieder mal Top-Spiel 

Guter 21:16-Erfolg gegen Modau II 

Langen - Nach den 
schwachen Spielen gegen 
schwache Gegner steigerte 
sich die vierte HSG-Her- 
renmannschaft jetzt gegen 
das Team Modau II ganz 
gewaltig und zeigte seit 
langem ihi'-bestes Spiel. 

Die Abwehr, sonst öfters 
einmal der Schwachpunkt, 
stand gegen die starken 
Angreifer aus Modau sou- 
verän und war somit der 
Grundstein für den 21:16- 
Erfolg. Im Angriff wurde, 
zumindest in der ersten 

Halbzeit, konzentriert ge- 
arbeitet und die Chancen 
zum Torwurf mit Geduld 
erspielt. 

Mit den ersten zehn Mi- 
nuten der zweiten Halbzeit 
hingegen kehrte der 
Schlendrian ein, der jedoch 
schnell wieder vertrieben 
werden konnte. 

Das Spiel machte jeden- 
falls allen wieder einmal 
Spaß und der HSG IV ge- 
lang es damit, den An- 
schluß an die Spitze auch 
weiterhin zu halten. 

TV-Schwimmer schnell im Wasser 

Langener holten 13 Kreismeistertitel / Sascha Karplak überragend 
200 m Brust und Judith 
Wolfgarten (Jg. 84) über 200 
m Freistil. 

Sechsmal schlugen Mäd- 
chen des TV als dritte an: 
Eva Dittmann über 100 m 
und 200 m Rücken, Jessica 
Jacobi über 100 m Freistil 
und 100 m Schmetterling. 
Janine Jäger über 100 m La- 
gen, Birgit Putz über 10 La- 
gen und Christiane Still (Jg. 
84) über 200 m Freistil. Ker- 
stin Gehrmann (Jg. 83) wur- 
de vierte über 100 m Rücken, 
ebenso wie Janine Jäger über 
50 m Freistil und Judith 
Wolfgarten über 100 m Frei- 
stil, 100 m Rücken und 100 m 
Brust. Die geschwommenen 
Zeiten von Eva Dittmann 
(100 m Freistil), Jessica Ja- 
cobi (100 m Rücken) und 
Christiane Still (100 m Rük- 
ken und 100 m Brust) reich- 
ten für Platz fünf, Nathalie 
Kokic (Jg. 85) konnte sechste 
über 50 m Brust werden. Den 
gleichen Platz erzielte Maike 
Matthes über 100 m Freistil 
und 100 m Rücken. 

Kickers Stuttgart — SG Egelsbach 
TSF Ditzingen — SV Sandhausen 
VfR Mannheim — FC Hessen Kassel 
SSV Ulm — SSV Reutlingen 
SV Darmstadt 98 — Eintr. Ffm. Am. 
Wacker Burghsn. — Vestenbergsgreuth 
SC Neukirchen — B. München Am. 
FC Augsburg — Spvgg. Fürth 
FSV Frankfurt — Spvgg. Ludwigsb. 

1 Kickers Stuttgart 15 11 4 0 44:13 
2 TSF Ditzingen 15 9 2 4 36:20 
3 VfR Mannheim 15 7 7 1 26:17 
4 SSV Ulm 15 6 5 4 23:23 
5 SSV Reutlingen 15 6 4 5 22:20 
6 Spvgg. Ludwigsb. 15 5 6 4 25:24 
7 Eintr. Ffm. Am. 14 5 6 3 18:18 
8 Vestenbergsgreuth 15 5 6 4 19:21 
9 Spvgg. Fürth 15 6 2 7 26:30 

10 B.München Am. 14 5 4 5 18:20 
11 SV Darmstadt 98 15 3 8 4 29:27 
12 Wacker Burghsn. 15 2 11 2 17:17 
13 SC Neukirchen 15 4 5 6 18:19 
14 SV Sandhausen 14 4 3 7 19:24 
15 FC Hessen Kassel 15 4 3 8 19:32 
16 SG Egelsbach 15 4 3 8 22:36 
17 FC Augsburg 14 3 4 7 17:21 
18 FSV Frankfurt 15 1 3 11 14:30 

5:1 
4:1 
5:2 
2:1 
0:0 
0:0 
2:0 
2:4 
1:2 
37 
29 
28 
23 
22 
21 
21 
21 
20 
19 
17 
17 
17 
15 
15 
15 
13 

6 
Am nSchaten Samstag (18. Novemt>er, 14 Uhr) spielen: SG Egels- 
bach - FSV Frankfurt (Berliner Platz). -14.30 Uhr: SSV Reutlingen - 
Stuttgarter Kleibers, TSV Vestenbergsgreuth ■ FC Hessen Kassel. 
Spvgg. Fürth - VIR Mannheim. -15 Uhr: FC Augsburg - SC Neultirchen. • 
Sonntag (19. November, 14.30 Uhr): SV Sandhaussn - SSV Ulm 46. 
Spvgg. Ludwigsburg • Wacker Burghausen. -15 Uhr: Eintracht Frankfurt 
Amat. - TSF Ditzingen, Bayern München Amal. - SV Darmstadl 98. 

( 
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Raritäten bei Marken-Sonderschau Jahrgang in 

Reiner Wyszomirski öffnet in Langener Stadthalle sein Schatzkästlein Giner Mappe 

. WER, 

1 WAS. 
WO 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
Verein Babenhausen. Kon- 
taktadressen; Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße .5, Telefon: 06073 / 
:i5 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Paiteibüro, Fahrstraße 2. 
Bal)enhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße hl. Tele- 
fon: 06071 / 22 1 18. 

Zur Zeit keine Tau.sch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft'Sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Brief markensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Mühlheim 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz. 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6. Telefon: 06108 / 7 69 41: 
Post an Berthold Liegl. 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Muhlheim. Dietes- 
heimer Straße 60. jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hau.sen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche, 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon: 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 5.3, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon: 06106 / 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.: 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.: 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Am Samstag, 18. und 
Sonntag. 19. November kön- 
nen die Sammlerherzen in 
und um Langen wieder ein- 
mal schneller schlagen: Der 
Briefmarkensammlerverein 
Langen veranstaltet in der 
Stadthalle Langen eine 
Briefmarken-Sonderschau 
zum Thema ..fünf Jahre 
Deutsche Einheit". Gezeigt 
werden eine Vielzahl pist- 
und zeitgeschichtlicher Be- 
lege aus den Jahren 1945 bis 
1990. 

Besonderes Interesse wer- 
den zwei Exponate (Samm- 
lungen) finden, die sich mit 
den Themen ,,Konrad Ade- 
nauer - 1. Kanzler der 
Bundesrepublik Deutsch- 
land" und ,,Deutsch-deut- 
sche Briefmarken" befassen. 
Letztere zeigt in großer Zahl 

Seit der Termin für die 
Einführung einheitlicher 
Münzen und Banknoten in 
der Währung ECU als Zah- 
lungsmittel bei den Teilneh- 
merstaaten spätestens für 
Anfang des Jahres 2002 fest- 
steht, sind europäische 
Münz- und Medaillensamm- 
ler hoch sensibilisiert: Ab 
diesem Zeitpunkt wird es 
nämlich keine weiteren Vor- 
läufer für die gemeinsame 
Währung mehr geben. Ein 
interessantes und über- 
schaubares Sammelgebiet 
wird dann seinen Abschluß 
gefunden haben. Glücklich 
darf sich schätzen, wem es 
bis dahin gelungen ist, alle 

Eine einzige handge- 
schriebene Seite ist der Ur- 
sprung für die berühmten 
Nobelpreise. Diese Seite 
wurde in Alfred Nobels Pari- 
ser Testament vom 27. No- 
vember 1895 gefunden. Sel- 
ten hat wohl eine Seite Text 
eine so weitreichende Be- 
deutung für Wissenschaft 
und Kultur gehabt. Das 
Testament, das vor hundert 
Jahren gefunden wurde, ist 
auf einer 100-Pfennig-Son- 
derbriefmarke der Deut- 
schen Post AG verewigt. 

Alfred Nobel wurde am 21. 
Oktober 1833 in Stockholm 
geboren, verbrachte aber ei- 
nen Teil seiner Jugend in St. 
Petersburg, wo sein Vater 
ein Industrieunternehmen 
besaß. Gemeinsam mit sei- 
nen Brüdern erhielt er Pri- 
vatunterricht in Sprachen 
und naturwissenschaftli- 
chen Fächern. 

Zurückgekehrt nach 
Schweden, begann Alfred 
Nobel gemeinsam mit sei- 
nem Vater mit Sprengstoff 
zu experimentieren. 1867 er- 
hielt er ein Patent auf einen 
Explosivstoff aus Nitrogly- 
cerin und Kieselgur, das Dy- 
namit. 

Trotz seines Reichtums 
war Alfred Nobel ein einsa- 
mer Mann. Er hatte keine 
Erben und keine Familie. 
Seine Persönlichkeit war 

Briefmarken der Deutschen 
Bundespost und der Postver- 
vvaltung der ehemaligen 
DDR. die sich dem gleichen 
Motiv oder demselben Aus- 
gabeanlaß widmen. Als Bei- 
spiele seien genannt: Olym- 
pische Spiele und Jubiläen 
wie 150 Jahre Briefmarken, 
200. Geburtstag des Dichters 
Eichendorff. Es bieten .sich 
dadurch gute Vergleiche zur 
Motivwahl und zur Mar- 
kengestaltung unter den bei- 
den deutschen Staaten aus 
den Jahren 1950 bis 1990. 

Als Ereignis dieser Son- 
derschau seines Vereins be- 
zeichnet der Vorsitzende 
Reiner Wyszomirski das 
,,Briefmarken-Raritäten- 
Kabinettdas am 18. und 
19. November in der Stadt- 
halle zu sehen sein wird. 

vor diesem Termin erschie- 
nenen ECU-Prägungen in 
seiner Sammlung zu einem 
historisch bedeutsamen Ka- 
pitel europäischer Geldge- 
schichte zu vereinen. 

Weil mit Beginn des Jahres 
1999 die endgültige Fixie- 
rung der Wechselkurse und 
somit der Termin für den 
Umtausch festgelegt und 
Weimar ein Jahr vor der 
Jahrtausendwende zur 
,,Kulturstadt Europas 1999" 
ausgerufen wurde, trägt der 
Deutschland-ECU 1996 die- 
sem seltenen Doppelereignis 
schon heute Rechnung: Die 
Münz-Prägstatt München 
wählte als zentrales Motiv 

von einer starken idealisti- 
schen Veranlagung geprägt. 
Er begann bereits frühzeitig 
Mittel für kulturelle Zwecke 
zu stiften. Schon im Jahr 
1880 stiftete er einen Geld- 
betrag für medizinische For- 
schung, und er sprach bei 
vielen Gelegenheiten mit 
seinen Mitarbeitern über 
denkbare Spenden bezie- 
hungsweise Schenkungen. In 
seinem ersten bekannten 
Testament aus dem Jahr 
1893 schrieb Alfred Nobel, 
daß Preise „auf dem weiten 
Feld des Wissens und des 
Fortschritts" und für Frie- 
densarbeit vergeben werden 
sollen. Das wurde dann auch 
in dem endgültigen Test- 
ament vom Jahr 1895 festge- 
legt. 

Wahrscheinlich hatte Al- 
fred Nobel über verschiede- 
ne Alternativen bei der Ge- 
staltung der Preise nachge- 
dacht. Besonders detailliert 
war die letzte Version trotz- 
dem nicht. Er setzte das 
Testament in seinem Heim 
im Paris auf und unter- 
schrieb es einige Tage später 
in Anwesenheit von vier 
schwedischen Zeugen im 
Schwedischen Klub der 
Stadt. Was das Testament 
beinhaltete, war den Zeugen 
nicht bekannt. 

Alfred Nobel verstarb am 

Hier werden der intoiessier- 
ten Öffentlichkeit überaus 
seltene Marken und Belege 
präsentiert: Der ,,Ri)te Ade- 
nauer", eine (wegen ihrer zu 
rot geratenen Farbe!) nicht 
verausgabte ..Mustermarke" 
der Deutschen Bunde.spost 
aus dem Jahr 1968. die in- 
zwischen einen stolzen Ka- 
talogwert von 15 000 Mark 
besitzt. 

Oder die Original-Einla- 
dung zur Wahl des ersten 
Bundespräsidenten der 
Bundesrepbulik Deutsch- 
land am 12. September 1949 
in Bonn mit Sondermarke 
und Sonderstempel. Ausge- 
stellt wird ebenso ein Beleg 
von der ersten Stunde der 
Deutschen Einheit, abge- 
stempelt am 3. Oktober 1990. 
um 1 Uhr, in der ?'rüh in 

das weltbekannte Goethe- 
und Schillerdenkmal von 
Weimar. Der Deutschland- 
ECU 96 zeigt das Standbild 
der großen deutschen Dich- 
terfürsten und ehrt sie mit 
der Inschrift: Weltbürger der 
deutschen Kultur. 

Die Rückseite trägt das ge- 
meinsame Serienmotiv der 
Deutschland-ECU-Ausga- 
ben: die von Zeus (der sich 
nach der griechischen My- 
thologie in einen Stier ver- 
wandelt hat) entführte schö- 
ne Europa. 

Der Deut.schland-ECU 
1996 erscheint wie die vor- 
herigen Ausgaben in der .sel- 
tenen und bei Sammlern 

10. Dezember 1896 in San 
Remo in Italien. Das Test- 
ament, das nun eröffnet 
wurde, war eine Sensation. 
Zwar erhielten Angehörige 
und nahe Freunde eine groß- 
zügige Gabe, aber der 
Hauptteil seines immensen 
Vermögens sollte einem 
Fonds zufließen, der die 
Preise an diejenigen verteilt, 
„die im verflossenen Jahr 
der Menschheit den größten 
Nutzen geleistet haben". Die 
Höhe der Summe war sehr 
beträchtlich, mehr als 31 
Millionen Kronen (dem heu- 
tigen Geldwert entspre- 
chend wesentlich mehr als 
eine Milliarde Kronen). Ein 
anderer erstaunlicher Um- 
stand war die Bestimmung, 
daß bei der Verteilung der 
Preise ,,keine Rücksichtnah- 
me auf die Nationalität der 
Preisträger genommen wer- 

P^rankfurt am Main. Nur we- 
nige Belege mit dieser friihen 
Stempelung sind bekannt! 
Als ..aktuelle Sondereinla- 
ge" bezeichnet Reiner Wys- 
zomirski die neueste ..Schu- 
mi-Sondermarkedie er 
nur unter erschwerten Um- 
ständen beschaffen konnte. 
Die Marke erschien kürzlich 
in der Zentralafrikanischen 
Republik (einer ehemals 
französi.schen Kolonie) und 
zeigt den Kopf des deutschen 
Formel-1-Weltmeisters mit 
seinem Rennwagen. Diese 
Marke ist bereits wenige Ta- 
ge nach ihrem P'.rscheinen 
bei der Post und den Agentu- 
ren völlig vergriffen. Der 
Eintritt zur Briefmarken- 
Sonderschau am 18. und 19. 
November in der Stadthalli> 
Langen ist frei. 

hochgeschätzen Form der 
Inlay-Prägung. Sie vereint 
bei der Silber-Inlay-Prä- 
gung das aus reinem H 
Gramm schweren Gold Ijese- 
hende Zentralmotiv mit der 
Medaille aus Feinsilber; bei 
der Gold-Inlay-Prägung das 
Zentralmotiv aus Feinsilijer 
mit der Medaille aus Fein- 
gold. Hierdurch entsteht ein 
optisch .sehr reizvolles 
Wechselspiel der beiden 
Edelmetalle, was das Haupt- 
motiv in exclusiver Weise 
hei-vorhebt. 

Außerdem giljt es den 
Deutschland-BXU '96 auch 
aus massivem Feinsill)er 
oder Feingold ohne Inlay. In 

den sollte". 
Die Schenkungen erweck- 

ten sowohl Aufsehen als 
auch Bedenken. Juristische 
Probleme mußten gelöst, 
Wertpapiere in Geld umge- 
setzt, Unternehmen verkauft 
und Regeln ausgearbeitet 
werden. Erst im Sommer 
1900 lagen die Statuten und 
Bestimmungen für die Preise 
fest und 1901, am Todestag 
von Alfred Nobel, dem 10. 
Dezember, wurden die Prei- 
se zum ersten Mal verliehen. 

Nach Nabels kurzgefaß- 
tem Testament sollen fünf im 
jeweils vorangegangenen 
Jahr als am bedeutendsten 
oder nutzvollsten angesehe- 
ne Leistungen auf den Ge- 
bieten Physik. Chemie und 
Physiologie oder Medizin so- 
wie für die als am hervorra- 
gc'ndsten erachtete Leistung 
in der Literatur und schließ- 

Die Osterreichische Post- 
unii Telegraphen Verwaltung 
gibt am 1. Dezeml)er Zu.sam- 
menstellungen der Mar- 
kenausgaben 1995 in Map- 
pen im Format A4 ans. 

Al)gesehen V(m kli'inen 
Änderungen - auf der Vor- 
derseite sind Marken des 
.•\usgabejahres 1995 darge- 
stellt - entspricht die Auf- 
machimg jener des Vorjah- 
res. 

Farlie: hellblau. Die Map- 
pen sind durch eine Klar- 
sichthülle ge.schützt imd 
enthalten zwei schwarze 
Steckkartons mit den Mar- 
ken sowie eine chornologi- 
sche Übersicht der Marken 
des Jahres 1995. Der Preis 
der Jahreszusammenstellun- 
gen 1995 beträgt 330 Schil- 
ling. Auflage: nach Bedai f. 

Interessenten mit Wohn- 
sitz in Österreich werden er- 
sucht, Bestellungen von Jah- 
reszusammenstellungen bis 
10. Novemtier 1995 bei dem 
Postamt formlos vorzuneh- 
men. bei dem die Jahreszu- 
sammenstellungen allgeholt 
werden wollen. 

Interessenten mit Wohn- 
sitz im Ausland, von denen 
keine Dauerbestellung vor- 
liegt. ersuchen wii', die ge- 
wünschten Jahreszusam- 
menstellungen sobald wie 
möglich beim Sammler-Ser- 
vice der Osterreichischen 
Post, Steinheilga.s.se 1, A- 
1211 Wien, zu bestellen. Kür 
die Zusendimg der Jahreszu- 
samnienstellung wird eine 
Pauschalgebühr von zwan- 
zig Schilling verrechnet. 

Kedaktiiin: Walter Hautk, 
1)4807 Diel)urg. Minnefelcl 
4, Telefon: (IK071 / 2 40 97. 

Feinsilber ist die Prägung ab 
59 Mark, in Feingold ab 235 
Mark bei Banken und Spar- 
kassen zu beziehen. Wie 
beim Deutschland-F^CU üb- 
lich, wurden die Auflagern 
streng limitiert, um den 
Wünschen der Sammler zu 
entsprechen. Wer sicher sein 
will, den Deutschland-ECU 
1996 zum Ausgab(?preis zu 
erhalten, sollte mit seiner 
Bestellung nicht zögern. Die 
Au.sgabe 1992 beispielsweise 
ist schon seit langem vergrif- 
fen. Bezugsquellennachweis 
nennt auf Anfrage (Telefon 
089/8124579 der Sammler- 
dienst der Münz-Prägstatt. 

lieh für die am höchsten be- 
werteten Verdienste um die 
Erhaltung des Friedens aus- 
gezeichnet werden. 

Nobel bestimmte darüber.^ 
daß die Preisträger für Phy- 
sik und Chemie von der 
Schwedischen Akademie der 
Wissenschaften, die der Phy- 
siologie oder Medizin vom 
Karolinska Institut in 
Stockholm und die Litera- 
turpreisträger von der 
Schwedischen Akademie der 
schönen Künste ausgewählt 
werden. Die Friedensprei- 
sträger soll ein fünfköpfiger 
Ausschuß des norwegisciien 
Storfing ermitteln. Die An- 
regung zu die.sem Nobelpreis i 
geht auf Bertha von Suttner i 
zurück, die 1905 .selbst Frie- 
denspreistrügerin war. 

Alle Preise werden am To- 
destag Nobels überreicht; 
der Friedensnobelpreis in 
der Regel vom norwegischen 
König in Oslo und die ande- 
ren vom schwedischen Kö- 
nig in Stockholm. 

Alfred Nobels Testament 
aus dem Jahre 1895 hat seit 
fast einem Jahrhundert .seine 
besonders Bedeutung da- 
durch, daß weltweit Arbei- j 
ten auf den Gebieten von 
Wissenschaft und Kultur so- 
wie Verdienste um die Er- 
haltung des Friedens beach- 
tet und gefördert werden. 

Das Goethe- und Schillerdenkmal In Weimar hat die Münz-Prägstatt München auf den Deutschland-ECU geprägt. Weimar wurde deshalb 
als Motiv gewählt, weil die Stadt 1999 den Titel,,Kulturstadt Europas" erhält. 

„Weltbürger der deutschen Kultur" in Edelmetall 

Deutschland-ECU 1996 ist den beiden Dichtem Goethe und Schiller gewidmet 

Vor hundert Jahren Nobels Testament gefunden 

Der Erfinder des Dynamits gibt Teil seines Vermögens für Friedensstifter aus i 
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Stets hvKchcidon, allen helfend, 
so hat Jeder Dich gekannt, 

  Huhe ist Dir nun gegeben, 
hah' für alles vielen Dank. 

Plötzlich und für im.s alle unfaßbar entschlief am 10. Novem- 
ber 1995 mein treusorgender F.hemann, unser lieber Vater, (Opa, 
Onkel und Schwaf^er 

Ernst Bugla 

im Alter von (>8 Jahren. 

In Liebe und Dankbarkeit: 
Marin Bugla geb. Chmel 
Heinrich Kiigla 
Brigitte Bugla mit Niklas 
sowie alle Angehörigen 

Westendstraße 57A, 63225 Langen 

Die Beerdigung finilet am Donnerstag, dem UJ. NovemluM' 1995, um l.'l.'JO Uhr 
auf dem Langener P'riedhof statt. 

Nach langer, schwerer Krankheit entschlief unser lieber Vater, 
Schwiegervater, Opa und Ur-()pa 

Christian Schäfer 

♦ 25.12.1904 + 10.11.1995 

In stiller Trauer: 
Reinhold und Ilse Schäfer 
Helmut und Waltraud Umstädter geb. Schäfer 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Walter-Rietig-StralJe 24 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 16. November 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Da ist ein Land der Lobenden und ein Land der Toten 
und eine Brücke zwischen ihnen ist die LIEBE. 
Das einzig Bleibende, der einzige Sinn. 

Thornton Wilder 

Magchelina Evers 

Meine liebe Frau, unsere fürsorgliche Mutter und Oma hat uns 
unerwartet verlassen. 

Diplom-Ingenieur Rudolf Evers 
Rolf, Margit, Nadja 
Traudel, Andi, Kim 

63225 Langen 

ÜSTADIWERKE 
STROM 
CAS 

LANGEN 

Die Ableser kommen 
Die Zählerablesung (ür die Jahresabrechnung 1995 wird für die 
Versorgungsgebiele Langen und Egelsbach in den (olgenden 
Zeiträumen durchgeführt. 

Strom-, Gas- und Wasserzähler 
In Langen und Egetsliacli 17.11.-9.12.1995 

Wir bitten unsere Kunden 
- die Zähler zugänglich zu machen, 
- möglichst zu Hause zu sein, 
- Schlüssel beim Nachbarn zu hinterlassen. 
- wenn unsere Ableser Sie tagsüber nicht angetroffen haben, 
werden sie in den Abendstunden (17-19 Uhr) bzw. samstags 
(9-13 Uhr) zu Ihnen kommen. 
Sollte auch hier der Ableser niemand angetroffen haben, bitten 
wir, die Zählerstände auf der hinterlassenen Karte sofort zurück- 
zuschicken. damit wir den Zählerstand nicht schätzen müssen. 
Wir bitten Sie, unseren mit Ausweis versehenen Ablesern den 
Zutritt zu den Zählern zu gestatten und bedanken uns für die Be- 
achtung dieser Information. 
Weitere Auskünfte erleilen wir gerne telefonisch. 
Unsere Ruf-Nr. für Egelsbach 206-103 
Unsere Ruf-Nr. für Langen 206-128 oder 

206-132 oder 
206-133 

STADTWERKE LANGEN GMBH 
Liebigstraße 9-11, 63225 Langen 

Elbe-Ob§t Hummelsiep 

Attlifliler tpfti Kl. 1,10 kg, aus Intigritrtnn Anba« - Enrta^lMl 
Coi Drang« 60/70  DM 17,50 Coi Oranga 70/80 DM 22.50 
EMaf DM 22.S0 Rotar liMkoop DM 22.50 
Jenagotd DM 22.50 Ingrid Maria DM 17.50 
BIman, 4 kg DM 6,00 Golilan DaL'fGlottar DM 11.50 
Span. Apfaltlnan 15 kg.,DM 29,50 Rata Grapafnilt DM 29.50 
HaldakartoHaln, Cllana, irorw. fastk., 12,5 kg, Kl. I DM 12.50 

Verkaut vom LKW, morgan, Donnerttag. 16. Novambar 1995. 
12.00 HeutentUmm Bahnhof 

UNTERRICHT 

Schlechte Noten ? 

Bei der Schülerhilfe gibt es er- 
folgreiche und preiswerte Nach- 
hilfe von der Grundschule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

Dach 
Neu- + Umdeckungen 

Jürgen Rinker 
Bedachungsgesellschafl mbH 
Nordstraßo 42. 63450 Hanau 

Roferenzen in Ihrer Nachbarschaft 
Erbitte Konktaktaufnahmo unler 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

ScAüJUrkdfe/fi, 
Lernen macht wieder SpaB 

DIETZENBACH. CIty-Center. 3. OG  
HEUSENSTAMM. Frankfurter Str. 57  
LANGEN. Bahnttr. 75  
OFFENBACH. Kalaaratr. 63  
DIEBURG. Markt 2  
MÜHLHEIM. Bahnhofatr. 18  
OBERTSHAUSEN. Robert-Koch-Str. 2  
RODGAU. Rodanatalnatr. 7  
SELIGENSTADT, Kl«ir>a Maingatae 1  

Beratung u. Anmeldung; Mo. • Fr. 

 Tel. 28 39 0 
 Tel. 39 37 
 Tel. 53 1 22 
 Tel. 88 29 57 
 Tel. 19 4 18 
 Tel. 19 4 18 
 Tel. 19 4 18 
 Tel. 19 4 18 
 Tel. 19 4 18 
15.00 bia 17.30 Uhr 

Spende Blut! 
BLUTViNDEOiENtT HEtaiN ^ OEI OEUTiCHEN ROTEN KREUZES W 

Kinderaugen 
sollen sehen 
... nicht erblinden 

Mit drei Jatiren War Sebastian 
wie alle anderen Kinder. Ertürch- 
tetesiclivorderOunkeiheit. Dann 
fing er an, auch im Hellen unsi- 
cher zu werden. Erstoiperlo über 
sein Spielzeug, er stieß Gegen- 
stände an. Sebastian liat Retl- 
nllls PIgmentosa, abgekürzt 
RP. Eine Krankheit.die die Netz- 
haut des Auges allmählich zer- 
stört. Sebastian verliert lang- 
sam sein Augenlicht und man 
kann nichts dagegen tun. Dia 
Forschung muß Intensiviert 
werden. Das kostet viel Geld. 

BITTE HELFEN SIE! 

Deutsche Rftinitis 
PlGMENTOSA- 

Vereinigung e.V. 
SollisthilfovtTt'iniguni; 

/ur Vi'rhiitunj; von hliiulhcit 
Vaalser Straße 108 

52074 Aaclien 

Spendenkonto; 
Hypobank München 

Nr. 580 400 1400 
(BLZ 700 200 01) 

£bn0ener^tun0 
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ECELSBACHER 
NACHRICHTEN 

Hainer ^ 
Wochenblatt 

—'"iT und UmartMlhai« 
HEHlSaESBIZlB 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreicht die 
Langener Zeitung üt)er 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

lU 
X 
o 
(0 
I- 
3 
o 

Name: 

Telefon: 

Straße: 

On: 

LANGENER ZEITUNG 
Oarmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten. Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele; 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb Finke 

nüiangena'Tb'tuntf 
■ninnmmoiMCwnp« 
• ••••Q ■•IIIIMiliailltlW 

HauplgecchirtMlelle Langen 
Oarmstidiar Straß« 26 
Telefon 2 10 11-12 

Ötfnungazaiten: 
r^o.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 IJhr durchgehend 

Weitare Annahmaatella: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

AnzelgenachluO für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgeget>en werden. 

25 mm hoch, 2spaltlg, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefa me 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Otfenthal. TaunusstraOe 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müller 
Oreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm hoch, lapaltig, DM 23.- * 
* Prala« Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 28paltlg, DM 46.- 

±=. 

k(;klsbac hf:r Nachrichten - hainkr Wochenblatt 

Die Kanalbauarbelten In der OtMrgaaae sollten nach der uraprüngllchen Planung schon abge- 
schlossen sein. Wegen einer nah am Kanal verlaufenden Gasleitung verzögert sich die Verlegung 
der neuen Rohre. Zum Leidwesen mehrerer Geschäftsieute, die über Umsatzveriuste idagen, weil 
die Straße für Kunden nicht befahrbar ist. Foto: Mahn 

BRAUN 

Bahnhof: WC 

kommt weg 
Langen - Die veraltete 

WC-Anlage am Langen- 
ei' Bahnhof wird nach 
Angaben aus dem Rat- 
hau.s Anfang kommen- 
der Woche abgerissen. 
Die Deutsche Bahn AG 
errichtet an gleicher 
Stelle ein automati- 
.sches, selbstreinigendes 
und behindortengerech- 
tes WC-Häuschen. Es 
soll bis zum 20. Dezem- 
ber dieses Jahres fertig- 
gestellt sein. Die Kosten 
übernimmt die Bahn, 
während die Stadt für 
die Unterhaltung zu- 
ständig ist. Wegen der 
Bauarbeiten muß mit 
Behinderungen - auch 
im Bereich der Taxi- 
stände und Fahrradab- 
stellplütze - gerechnet 
werden. 

Wohnung verwüstet, aber 

kleiner Junge hatte Glück 

Feuer richtete einen Schaden von 50 000 Mark an 
Lungen - Durch 

ein Feuer völlig 
verwüstet wurilc 
eine Drei-Zinimer- 
Wohnung am Mon- 
tagmorgen in ei- 
nem Wohnhaus in 
der Nordenclstra- 
IJe. Die Feuerwehr 
Langen hatte den 
Brand schnell un- 
ter Kontrolle. Bei 
dem Unglück ent- 
stand ein Sach- 
schaden in Höhe 
von zirka .'iO (U'O 

Mark. Menschen 
kamen nicht zu 
Schaden. 

Die Brandsach- 
verständigen ka- 
men bei ihren Re- 
cherchen schnell 
weiter. Der sieben- 
jährige Sohn der 
Familie hatte ge- 
gen Uhr mit 
einem Feuerzeug 
gespielt. Dabei 
kam es zu einer 
Verpuffung. Der 

.Iiinge hatte offen- 
bar einen Schutze- 
ngel uml kam ohne 
Verletzungen da- 
von. Aus Angst 
war das Knid aus 
der Wohnung ge- 
laufen und hatte 
ilie Tiire zugewor- 
fen. Die Feuer- 
wehrleute standen 
vor verschlossener 
Türe und mulUen 
diese gewaltsam 
öffnen. Noch \ui- 

klar ist. wie es zu 
dem Luftgemisch 
kommen konnte, 
so (laß ein Zünd- 
funke genügte, um 
die Verpuffung 
auszulösen, so die 
I'olizei l^vei in 
der Wohnimg be- 
findliche Katzen 
überstanden das 
Unglück ebenfalls 
unverletzt und 
konnti'n geborgen 
werden. 

AMTSVERKUNDIGUNGSBLATT FÜR LANGEN LJND EGELSBACH 
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99. Jahrgang Tel.: 2 10 11 AnzeigenA^erlrieb rTGltäg, 17. NoVGmbGr 1995 0 4449 8 

„Ein Restrisiko bleibt bestehen" 

Bundesgesundheitsminister Seehofer besuchte Paul-Ehrlich-Institut 
langen (ms) - Blut ist ein 

ganz besonden-r Saft - und ein 
mitunter gefährlicher dazu. 
?'ür Patienten, für Ärate und 
für Politiker. Gerade mal zwei 
.lahre ist es her, daß in 
Deutschland die gioße Angst 
vor Aids, übertragen durch 
HlV-verseuchte Blutkonser- 
ven, umging. Durch Pressebe- 
richte alaiTniert, hatte 
Bundesgesundheitsminister 
Horst Seehofer (CSU) damals 
zum Rundumschlag gegen die 
Schlamperei im Umgang mit 
Blutkonserven ausgeholt. Das 
Bundesgesundheit.samt über- 
stand den Skandal nicht und 
wurde geschlossen. Eine Kon- 
.set|uenz der Affäre: Seit dem 
1. .luli 1994 ist das in Langen 
ansässige Paul-Ehrlich-Insti- 
tiit (PEl) mit der Sicherheits- 
kontrolle von Blut und Blut- 
produkten für den bundes- 
deutschen Markt betraut. Ob 
(las PEI seiner neuen Aufgabe 
gerecht wird, darüber infor- 
mierte sich Seehofer am 
nienstag während eines Besu- 
ches im PEI. 

Nach einem Rundgang mit 
PEI-Präsident Professor Rein- 
hard Kurth lobte Seehofer die 
„hohe fachliche Kompetenz" 
der Wissenschaftler und freute 
sich über eine gute Zusam- 
menarbeit zwischen Institut 
und Ministerium. „Vertrauen 
muß man sich erarbeiten". 

Den Tresor geknackt 

Hallenbad gestern wegen Einbmch zu 

Geheimnisvolle 

Zauberlaterne 
Langen - In der Reihe ,, 100 

,Iahre Film" hält Stadtarchi- 
var Herbert Bauch am heuti- 
gen FriMtag, 17., um Iii Uhr 
im Kulturhaus Altes Amts- 
gericht einen Vortrag über 
(lie Laterna Magica. F,r wird 
historische Bildplatten vor- 
führen, die auch heute noch 
das Publikum begeistern 
dürften. Er wird aber auch 
auf die Vorläufer der Later- 
na Magica eingehen. Der 
Eintritt ist frei. 

Langen (fm) - Unbekannte 
Täl(>r brachen in der Nacht 
zum Donnerstag ins Langen- 
er Hallenbad ein. Sie knack- 
ten den Tresor und ließen die 
Tage.seinnahmen von rund 
10 000 Mark mitgehen. Weil 
die Täter noch weitere Schä- 
den anrichteten, unter ande- 
rem wurde eine Tür aufgehe- 
belt und dabei völlig zer- 
stört, blieb das Hallenbad 
gestern wegen K(>paraturar- 

beiten geschlossen. Sport- 
und Kulturamtsleiter ,Ioa- 
chim Kolbe ging gestern da- 
von aus, daß (las Bad am 
heutigen Freitag wieder ge- 
öffnet werden kann. 

lier Einbruch muß sich 
zwischen 22 1 ,'j und (i Uhr er- 
eignet haben. Wer in dieser 
Zeit etwas Ver(iächtig(\s be- 
merkt hat, wird gebeten, sich 
an die Langener Polizei (Te- 
lefon 2 ,'10 4,')) zu w(>nden. 

Die Anwohner der 

Obergasse leimen 

Umgestaltung ab 

Protestschreiben an den Magistrat 
Langen (fm) - Die Anwoh- 

ner der Obergasse sind ver- 
ärgert. Vor drei Monaten 
rückten dort Arbeiter an, um 
neue Kanalrohre zu verle- 
gen. Die Baumaßnahme soll- 
te schon längst abgeschlos- 
sen .sein, aber die Bagger 
dröhnen immer noch. Noch 
mehr aber als der Lärm stört 
Clie Sperrung der Straße. So 
klagen mehrere Geschäfts- 
leute über Umsatzeinbußen. 

Als die Anwohner dann 
auch noch erfuhren, daß 
nach Beendigung der Kanal- 
arbeiten ein sogenannter 
Altstadtbelag aufgebracht 
werden soll, riß ihnen der 
Geduldsfaden. In einem 
Brief an den Magistrat, den 
nahezu alle Anwohner un- 
terzeichneten, lehnen sie die 
geplante Umgestaltung ab 
und fordern eine durchge- 
hende Schwarzdecke. „Aus 
Erfahrungen in der Hügel- 
straße und der Bruchgasse 
wissen wir, daß beim Befah- 
ren sehr laute Fahrbahnge- 
räusche (durch die querver- 
legten Steine) entstehen. Be- 
sonders nachts, zum Beispiel 
durch zunehmende 
Schleichwegfahrer und Be- 
sucher der Gaststätte in der 
Obergasse, wären die Geräu- 
sche sehr störend, da viele 
Bewohner, ihre Wohn- und 
Schlafräume zur Straße hin 
haben", heißt es in dem 
Brief. Bei starker Belastung 
durch Lkw-Verkehr locker- 
ten sich die Steine zudem, 
was der Stadt zusätzliche 
Reparaturkosten verursa- 
che. Und schließlich sei ein 
Wegfallen der Bürgersteige 
nicht akzeptabel, weil die 
Autos dann zu nah an den 
Häusern parkten und da- 
durch der Raum für Fußgän- 
ger eingeschränkt werde. 

Im Rathaus sind die An- 
wohner damit offenbar nicht 
auf ganz taube Ohren gesto- 

ßen, obwohl mit dem Ziel ei- 
ner einheitlichen Gestaltung 
eigentliche alle Straßen der 
Altstadt mit dem von den 
Obergäßlern abgelehnten 
Belag verschen werden soll- 
ten. Vier sind es bereits. 
,,Wenn der Kanal in der 
Obergapse verlegt ist, kommt 
zunächst einmal eine ganz 
normale Asphaltdecke drauf 
und die Bürgersteige blei- 
ben. Das ist aber noch nicht 
endgültig. Vorau.ssichtlich 
wird sich der Bauausschuß 
mit dieser Angelegenheit be- 
fassen", sagte Roland Sor- 
ger, Pressesprecher des Ma- 
gistrats. Verzögert haben 
sich die Kanalarbeiten, weil 
unmittelbar neben den Ab- 
wasserrohren unerwarteter- 
weise eine Gasleitung ver- 
läuft. 

In den nächsten zwei bis 
drei Wochen, so schätzt man 
im Rathaus, soll der Belag 
drauf sein. Damit ist aber 
nicht gewährleistet, daß die 
Obergasse dann auch pro- 
blemlos befahrbar ist. Denn 
in der einmündenden Born- 
gasse werden anschließend 
ebenfalls neue Kanalrohre in 
die Erde gebracht. Dauer: 
mindestens zwei Monate. 
Derzeit werde geprüft, ob 
der Preßschacht so angelegt 
werden kann, daß die Ober- 
gasse im Kreuzungsbereich 
wenigstens einspurig befah- 
ren werden kann, teilten die 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen mit. 

Verwundert hat einige An- 
wohner auch, warunJ nur im 
unteren Teil der Obergasse 
die Rohre ausgetauscht wer- 
den. „Wir wollen verhin- 
dern, daß bei starken Regen- 
fällen zusätzliches Wasser in 
den Sterzbach fließt. Dazu 
sind größere Rohre im obe- 
ren Bereich nicht notwen- 
dig", so Erster Stadtrat 
Klaus-Dieter Schneider. 

Horst Seehofer lobte am Dienstag ausdrücklich die gute Zusam- 
menarbeit zwischen seinem Ministerium und dem von Profes- 
sor Reinhard Kurth (links) geleiteten Paui-Ehrlich-instItut. 

Foto: Strohteldt 
stellte Seehofer fest, und ge- 
nau dies sei in den vergange- 
nen 14 Monaten geschehen. 
Daß es heute immer noch zu 
einer Patientengefährdung 
durch den Einsatz virenbela- 
steter Blutprodukte kommen 
könnte, bezeichnete der Mini- 
ster als höchst unwahi'schein- 
Uch. „Ein Restrisiko bleibt je- 
doch bestehen, denn alle Be- 
teiligten sind nur Menschen", 
gab er freimütig zu. 

Im Paul-Ehrlich-Institut 
werden Blutprodukte, die in 
der Bundesrepublik vtn-wen- 
det werden, auf Qualität und 
Unbedenklichkeit geprüft. Al- 
le HeiTiteller solcher Produkte 
sind dazu veipflichtet, Proben 
jeder Charge (eine Charge um- 
faßt die Menge eines Produk- 
tes, die in einem Arbeitsgang 
hergestellt wird) beim PEI 
einzureichen. Dabei muß die 
Herkunft des vei-wendeten 

Blutes jeweils genauestens do- 
kumentiert ,s(>in Das PFI hat 
die Möglichkeil, (Um Herstel- 
lern präzi.se Auflagen zu ertei- 
len. 

Mögliche Fehleniuellc bei 
der Untei-suchung: I)er Aids- 
En-eger beispielsweise ist erst 
divi Monate nach der Anstek- 
kung im Blut nachweisbar. 
Geht eine Pei-son also inner- 
halb der ei-sten !)() Tage, nach- 
dem sie sich mit dem Virus in- 
fiziert hat, zur Blutspende, 
bleibt die Gefahr unerkannt. 
,,Bei vier Millionen jährlicher 
Blutspenden tritt dieser Fall 
maximal zwei- bis divimal 
ein", saf^e PEI-Chef Kuilh. 
Noch weiter ge.senkt wird die 
Gefahr durch die von den Her- 
stellen! angewandten Verfah- 
ix>n zur Virusinaktiviemng, 
bei denen mögliche vorhande- 
ne Viren abgetötet werden .sol- 
len. Leider sind, je nach Ver- 
wendung.szweck, nicht alle 
Blutprodukte für diese B(>- 
handlung geeignet. 

Größtmögliche Sicherheit 
könnte da lediglich eine mehr- 
monatige Cjuarantänelage- 
ning von Spenderblut brin- 
gen. Die.se Möglichkeit hat 
sich bisher allerdings noch 
nicht durchsetzen können, ob- 
wohl Minister Seehofer am 
Dienstag au.sdrücklich beton- 
te: „Das Menschenmögliche 
wird getan." 

LANGJACKE 

Dreieichschule klagt über Raumnot 

Weil Planer sich verschätzten, ist erneute Erweiterung notwendig 

Langen (fm) - Feh- 
leinschätzungen von 
Planern in den achtzi- 
ger ,Iahren haben dazu 
geführt, daß die Drei- 
eichschule in Langen 
aus allen Nähten 
platzt. Erst 198(1 wa- 
ren dort Erweite- 
rungsmaßnahmen ab- 
geschlo.ssen worden. 
Mittlerweile hat sich 
herausgestellt, daß 
viele Klassenräume zu 
klein sind und die 
Schule erneut unter 
akuter Raumnot lei- 
det. 

Schulleiter Detlef 
Voigt hat nun in einem 
Gespräch mit Landrat 
und Schuldezernent 
Jo.sef Lach (SPD) die 
Fakten auf den Tisch 
gelegt. Demnach feh- 

len der Schule drei bis 
vier Klassensäle. Aber 
nicht nur das: Der 
weitaus größte Teil 
der vorhandenen Un- 
terrichtsräume sei viel 
zu klein, klagte Voigt. 
In neun Kla.ssenräu- 
men von zirka 40 Qua- 
dratmetern ließen sich 
Mittelstufenklas.sen 
mit :jO bis 32 Schülern 
kaum unterrichten. 
Selbst die zwölf Räu- 
me mit 50 Quadratme- 
tern sind nach Voigts 
Auffa.ssung nicht groß 
ger)ug. Nötig seien 
Kla.ssenzimmer mit 
mindestens (iO Qua- 
dratmetern. 

,,Die Planungen für 
die Erweiterung da- 
mals haben sich als 
kurzsichtig erwiesen". 

räumte Lach ein. Der 
Grund: Die Planer ha- 
ben die Entwicklung 
der Einwohnerzahlen 
fal.sch beurteilt. Den- 
noch fühlte sich 
Schuldezernent Lach 
jetzt auf dem falschen 
Fuß erwischt. In der 
Kreiska.sse ist nämlich 
Ebbe. Trotz finanziel- 
ler Engpäs.se aber will 
er ,,die Augen nicht 
vor den Problemen der 
Dreieichschule ver- 
schließen". Lach hat 
inzwischen die Ver- 
waltung beauftragt, 
ein Raumprogramm 
für den fünfzügigen 
Bestand des Dreicich- 
Gymnasiums zu ent- 
wickeln. ,,Wir werden 
dann die Erweiterung 
in das Investitionspro- 

gramm des Kreises 
aufnehmen müssen", 
meinte der Schulde- 
zernent. 

Eine einfache Er- 
weiterung aber wird 
sich wohl kaum reali- 
sieren hi.ssen. Kopf- 
zerbrechen bereitet 
dem Schuldezernen- 
ten nämlich auch die 
Enge auf dem Grund- 
stück. ,.Ich sehe er- 
hebliche Abwick- 
lungspmbleme bei ei- 
ner Baumaßnahme, 
denn ohne Abriß von 
bestehenden Räumen 
gibt es auf dem Gelän- 
de keinen Platz für die 
Erweiterung", so 
Lach. Schon für den 
Bau der geplanten 
Zweifelder-Sporthal- 
le müs.se das angren- 

zende städtische CJe- 
lände in Ans|)ruch ge- 
nommen werden. Die 
Verhandlungen dar- 
über zwischen Stadt 
und Kreis seien am 
Laufen. 

Abschließend stellte 
Lach fest, daß die er- 
forderliche Erweite- 
rung des Dreieich- 
Gyninasiums nicht zu 
einer Veränderung des 
.Schulentwicklungs- 
planes führe. Darin sei 
die Dreieichschule be- 
reits als fünfzügige 
Mittelstufe neben der 
Alberl-Einstein- 
Schule und der Adolf- 
Reich wein-Schiile 
enthalten. Auch diese 
Schulen müßten er- 
neuert und erweitert 
werden. 

Anzeige 
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Soziales Engagement gewürdigt 

Die Langenerin Sieglinde Esders erhielt das Bundesverdienstkreuz 

Im Rahmen einer Feierstunde bekam SIegllnde Esders das durch den Bundespräsidenten verlie- 
hene Bundesverdienstkreuz am Bande von Bürgermeister Dieter Pitthan überreicht. Zahlreiche 
Freunde und Bekannte waren Ins Rathaus gekommen, um die Ordensträgerin zu Ihrer Auszeich- 
nung zu beglückwünschen. Foto: Kibel 

Anxdg« 

l.jinRcn (kib) - Sieglinde Es- 
ders, Gründerin der Arbeits- 
gemeinschaft Langen der 
Deutschen Rheuma-Liga und 
der Selb.sthilfegruppe silikon- 
geschädigter Frauen, hat das 
Bundesverdienstkreuz am 
Bande verliehen bekommen. 
Während einer Feierstunde im 
Rathaas überreichte ihr Bür- 
germeister Dieter Pitthan im 
Namen des Bundespräsiden- 
ten die Auszeichnung. 

Mit dem Orden werden, wie 
Bürgermeister Pitthan es for- 
mulierte, „die Verdienste einer 
Bürgerin gewürdigt, die sich 
.seit Jahjvn unter hohem per- 
sönlichen Einsatz und tatkräf- 
tiger Hingabe um so/.iale Be- 
lange kümmert," 

Vor zehn Jahren erkrankte 
die heute 61jährige Sieglinde 
Esders an Rheuma. Wegen der 
Krankheit mußte sie unter an- 
derem ihr Mandat als Stadt- 
verordnete aufgeben, welches 
sie 13 ,Iahre lang innehatte. 

Ihren Haushalt koruite sie 
nicht mehr alleine führen. ..Ich 
war so verzweifelt", erzahlt 
die Trägerin des Bundesver- 
dienstkreuzes, „aber meine 
Familie, Freunde und die 
Rheuma-Liga haben mir ge- 
holfen, darüber hinwegzu- 
kommen." 

Die Hilfe, die .sie selbst emp- 
fangen hatte, wollte Sieglinde 
Esders weitergeben. 1986, ein 
Jahr nach dem Ausbruch ihrer 
Krankheit, rief sie aus der Er- 
fahrung heraus, daß man in 
der Gruppe besser mit .seinen 
Pi-oblemen fertig werden 
kann, die Arbeitsgemeinschaft 
Langen der Deutschen Rheu- 
ma-Liga ins lieben. Unter 
ihrem Vorsitz leistet die 
SelbsthilfegTTippe, der rund 90 
Mitglieder angehören, „vor- 
bildliche Arbeit in der mit- 
menschlichen Hilfe, aber auch 
in der Aufklärung der Öffent- 
lichkeit über die soziale Pro- 
blematik der an Rheuma er- 

krankten Menschen", lobte 
Bürgermeister Pitthan. 

Nach Jahren entdeckte 
Sieglinde Esders den Grund 
für ihr Rheumaleiden: Die bei 
ihr eingesetzten Silikon-Kis- 
sen waren beschädigt. Als das 
Silikon nach mehreren Opera- 
tionen entfernt war. kam ihr 
Rheuma zum StilKstand. Doch 
ein Teil ihrer Gelenke ist und 
bleibt zerstört. 

Wieder resignierte die 
61jährige nicht, sondern er- 
griff die Initiative: 1993 grün- 
dete sie die Selbsthilfegruppe 
silikongeschädigter Frauen 
und kümmert sich seitdem 
bundesweit und international 
um diese Patientirmen. Bür- 
germeister Pitthan: ..Sie ist ein 
Vorbild für alle, denen in 
menschlichen Krisensituatio- 
nen der Mut abhanden 
kommt. Hilfe zur Selbsthilfe 
ist ein häufig formulierter An- 
spruch. Durch ihr beherztes 
Eintreten wird er zur Reali- 

Löhne teurer 
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raier. oder si lireihen Sie nns: 
D VI l \ e(;. .NürnherK- 

Feierstunde zum Volkstrauertag 
„Mensehen sind nicht in der Ijige. den Tod abzuschaf- 

fen. AIht sie sind ganz gewiß in der l.,nge, das gegenseitige 
Toten iibzusehnffen." Norbert Elias, deutscher Soziologe 

In jcHlem Jahr erinnert uns dei' nationale Volkstrauertag 
an die ()pfer von CiewaltheiTschaft und Tent)r, an das IjCi- 
den und sinnlo.se Slerl)en. 

Volkstiauertag, Tag d(>r Besinnung, Tag des Grülx'lns 
über das kaum VeiTitändliche imd immer wieiler die Frage: 
Haben wir aus der Vergangenheit gelernt? Bundespräsi- 
dent Uoman 1 ler/.og hat darauf eine Antwort gegeben: „Die 
Vei-wur/elung der Demokratie in un.serem I^inde und un- 
siMi' Beteiligung am europäi.schen Einigungswerk sind die 
richtigen K()nse<|Uenzen aus un.seixM- Geschichte." 

Vei-söhnung und Zu.sammenarbeit sinil heute ein kostba- 
rer Besitz. Das w<>stliche Europa lebt .seit SO .lahix'n im 
Frieden. 1 )()eh andei-swo hat es immer wietler Kiiege gege- 
ben, und es gibt sie noch; absurde, verbi.ssene Kriege, die 
den Opfern und oft genug auch den Tätern, die sie vom 
Zaun gebi-oehen haben, nichts als Elenil bringen. Der 

Krieg im früheren Jugoslawien hat gezeigt, wohin der Na- 
tionalismus auch heute niK'h führen kann, und erinnert uns 
daran, daß der Frieden keine Selbstverständlichkeit ist. 

Das Wissen darum mahnt uns, mit unserer gemeinsamen 
Fifiheit verantwortlich umzugehen und denen entschietlen 
Widerstand entgegenzusetzen, die Feindbilder versuchen 
aufzubauen, den Haß .schüren und dadurch Gewalttaten 
hervorrufen. 

Die Feieretunde zum Volkstrauertag am Sonntag, 19. 
N(wember, um 11.30 Uhr in der Trauerhalle des Langener 
Friedhofs wird vom Chor der SSG Umgen und dem Orche- 
stervei-ein Langen/Egelsbach musikali.sch begleitet. Alk- 
Mitbürger sind herzlich willkommen. 

Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinder- 
ten und Sozialrentner Deutschlands 
Stadtverordnetenversammlung und Magistrat der 
Stadt Langen 

tät.' 
Jungst ist ein Nachrichten- 

magazin auf Sieglinde Esders 
aufmcrk.sam geworden, weil 
in den USA ein Fonds für Sili- 
kongeschädigte geplant ist. 
von dem Frauen außerhalb der 
Staaten ausgeschlossen sein 
sollen. Sieglinde Esders hat 
sich deshalb an Bundesge- 
sundheitsminister Höret See- 
hofer gewandt und um Hilfe 
der Bundesregierung gebeten 

Anläßlich der Verleihung 
konnte ihr Bürgenreister Pit- 
than die Nachricht üliermit- 
teln, daß er morgens während 
eines Besuches im Paul-Ehr- 
lich-Iastitut mit dem Minister 
über ihre Bitte gesprochen ha- 
be. Dieser habe das Anliegt n 
Sieglinde Esders zur ,.Chcfs;i- 
che" erklärt und zugesagt, daß 
er sich persönlich darum küm- 
mern werde. Die Ordensträge- 
rin wartet nun mit Spannung 
auf eine Reaktion. 

• Aru«ige • 

Ks j»ibt sie noch.Die Sofas, 

die nicht aus der Mode gellen. 

f 
Bestimmte Formen bleiben immer aktuell Diesen Anspruch erfu^ len die Sofas und die irxlividueiten Emzeisessei erpo classics für den gehobenen klassisch • modernen Geschmack. D<e 2ur Wahl 
stehenden Abmessungen. Bezugsmatenaiien und die Ausfuhrun- gen der Sttz-, Rucken und Armlehnkissen passen s«ch individuel- len Ansprüchen perfekt an Ohne Kompromisse beim Sitzkomfort 

eipo CLASSICS" 

MÖBEL BORKLE 

frankfurter Strafle 15 
Neu-Isenburg 
Tel. 06102 / 80 04 77 

DATEV 
Programmiert auf Innovation. 

Straßensperrung 

auf Steinberg 
Langen - Wegen Straßen- 

bauaibeiten auf dem Stein- 
hiMg sind Theodor-Heuss- 
Straße utuTAlter Weg nach 
Angaben der Stadtverwal- 
liuig von Dienstag, 21., bis 
Freitag, U4. November, für 
den Verkehr voll gesperrt. 

Preisgekrönte Literatur für 

junge Leser in der Bücherei 

Ausstellung von prämierten Kinder- und Jugendbüchern 

Wieder Lärm in der Nacht 
l.angen - Im 

Hereich des 
Langener Halin- 
hofs kommt es 
am WoehiMiende 
zu Lärmlieliisti- 
gungen. CJrunil 
clafilr sind 
Oberhaiuirhei- 
ten an der Bah- 
nunterführung 
l.i'erweg. Weil 
die Strecken 

tagsüber stark 
belegt sind, 
müs.sen die 
Bauarbeiten 
auch während 
der Nai'hl und 
am WoehiMiende 
ausgefülirt wei- 
den. Dabei wer- 
den Maschinen 
genutzt, die gro- 
ßen Lärm erzeu- 
gen. Deshalb 

müs.sen zur Si- 
cherung der 
Bahna rbeiter 
laut schallende 
Mehrklanghör- 
ner eingesetzt 
werden. l.aut 
wiril es von 
Samstag, Iii 
Uhr, bis Mon 
tag, 20. Novem 
ber, T) Uhr. 
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Langen (fm) - Le- 
seratten aufgepaßt: 
In der Langener 
Stadtbücherei ist 
von Dienstag, 21. 
November, bis 
Samstag, 2. Dezem- 
ber, während der 
üblichen Öffnungs- 
zeiten die Ausstel- 
lung ,,Prämierte 
Kiniler- und Ju- 
gendbücher der 
.Iahte 1993 bis 
199.')" zu sehen. Die 
Ausstellung umfaßt 
auch in diesem Jahr 
wieder etwa 150 Ti- 
tel, die neben den 
mit dem deutschen 
Jugendliteratur- 

preis 1995 ausge- 
zeichneten Arbei- 
ten auch die Bücher 
umfassen, die von 
dem in München 
ansässigen Arbeits- 
kreis für Jugendli- 
teratur als beson- 
ders empfehlens- 
wert beurteilt wur- 
den. 

Die Preisträger 
des Jahres 1995 
sind; beim Bilder- 
buch: ,,Detektiv 
John Chatterton" 
von Yvan Pom- 
maux; beim Kin- 
derbuch: ,,Wenn 
das Glück kommt, 

muß man ihm einen 
Stuhl hinstellen" 
von Mirjam Press- 
ier; beim Jugend- 
buch: ,,Du fehlst 
mir" von Peter 
Pohl; beim Jugend- 
sachbuch: ,,Die Zeit 
ist kaputt" von 
Klaus Kordon. 

Die genannten 
sind nur einige Bei- 
spiele aus der Fülle 
der prämierten Bü- 
cher. Die Ausstel- 
lung ist natürlich 
nicht nur für Kin- 
der und Jugendli- 
che interessant. Sie 
liefert auch Eltern 
gute Tips, die ihren 

Sprößlingen zu 
Weihnachten Bü- 
cher schenken 
möchten. Die Aus- 
stellung kann 
dienstags, mitt- 
wochs und freitags 
von 14 bis 18 Uhr, 
donnerstags von 10 
bis 18 Uhr und 
samstags von 14 bis 
Ifi Uhr begutachtet 
werden. Schulklas- 
sen und Gruppen 
sollten einen Ter- 
min vereinbaren. 
Die Bücherei ist un- 
ter der Telefon- 
nummer 203 148 zu 
erreichen. 

Nach Unfall die 

Flucht ergriffen 
Langen - Die Langener 

Polizei sucht Zeugen eines 
Unfalls, der sich in der 
Nacht von Mittwoch auf 
Donnerstag zwischen 2L15 
und 0.30 Uhr in der Walter- 
Rietig-Straße ereignete. Der 
unbekannte Verursacher 
dürfte mit seinem Auto aus 
der Ahornstraße gekommen 
sein. Beim Einbiegen nach 
rechts kam er nach links ab, 
prallte gegen einen gepark- 
ten Renault 4 und schob die- 
.sen auf einen Opel Omega. 
Die Polizei beziffert den 
Schaden auf zirka 4 000 
Mark. 

Der Fluchtwagen ist im 
Frontbereich vermutlich er- 
heblich beschädigt. Wer An- 
gaben zu dem Unfall machen 
kann, sollte sich mit der 
Langener Polizei (Telefon 
2 30 45) in Verbindung set- 
zen. 

Anzeigt 

Wir 

waschen 

wieder 

mit einer neuen Anlage 

umiCHCcnrcR KEMII 

AUTOWASCHSTRASSE & WS)^ SB-WASCHPLATZANLAGE 

SSSQRSF* soft polish - AUTOPOLIERANLAGE 

Pittlerstraße/Otto-Hahn-Straße 11 • 63225 Langen • Tel. 06103 / 7 41 86 

Der Motorsäge zum 
Opfer fallen demnächst 15 
Pappeln auf dem Gelände des 
Schwimmbads an der Teich- 
straße. Die Bäume sind mehr 
als 40 Jahre alt und teilweise 
sehr brüchig. Bei starken 
Windböen seien Gefährdun- 
gen durch abbrechende Äste 
nicht auszuschließen, erklärte 
Erster Stadtrat Klaus-Dieter 
Schneider. Zudem stören die 
Wurzeln die vorgesehene An- 
lage von Sportflächen. Seither 
befand sich auf diesem Teil 
des Schwimmbadgeländes 
nur ein Baskotballplatz. Er soll 
demnächst neu angelegt wer- 
den. Sportliche Wasserratten 
können sich später aber auch 
auf einem Beach-VoMeyball- 
platz und einem Mehrzweck- 
platz austoben. Dort können 
die Besucher Badminton oder 
Boule spielen. Im Frühjahr sol- 
len dann an anderen Stellen 
des Bades Bäume und Sträu- 
cher als Ersatz für die Pappeln 
gepflanzt werden. Foto: Mahn 

Riihestandskreis 
der SSG Langen 

Langen - Wir treffen uns 
am kommenden Dienstag. 
21. November, ab 15 Uhr 
im KluühaüS. 

Jahrgang 1913/14 
Langen - Die Frauen des 

Jahrgangs treffen sich am 
kommenden Dienstag, 21. 
November, um 16 Uhr in 
der Gaststätte ,,Zum Re- 
benstock". 

Jahrgang 1931/32 
Langen - Die Schulkolle- 

gen treffen sich am kom- 
menden Dienstag, 21. No- 
vember, um 20 Uhr in der 
Gaststätte ,,Zum Reben- 
stock". 

Bellagenhinwels Dor heuligen Ausgabe liegt ein Pro- 
spekt der Firma Brugmann Küchen, 
bei, auf den hiermit hingewiesen wird. 

fiin^cncrÄftung 
Langener Zeltung 
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Limmer 

Dm ISDN-Förderprogrimm 
erleichtert lhr>tn den Einstieg 
in eine neue Kommunikationswelt 
ISDN • Integrated Services Digital 
Network«, auch Dienste integnerernJes 
Netz genannt, btetet heute die Möglich- 
keiten moderner Telekommunikation, 
wie z.. 6 Rulumlertung im ISDN-Amt. 
direkt Durchwahl zu den einzelnen 
Sprechsteilen und Datenanwendungen. 
w>e T-Online (BTX/Tele-banking), 
Bereits ein einfacher Anschluß sichert 
Ihnen eine komfortable Bedienung so- 

wie schneite Dalenüt>eftragung 
Wenn Sie sich fCir einen ISDN-Mehr- 
geräteanschluß entscheiden, so kön- 
S»e im Rahmen einer zeitlich be- 
grenzten Fördermaßnahme der Deut- 
schen Telekom AG einen Zuschuß in 
Anspruch nehmen 
Wer letzt einen ISDN-Mehrgeräte-An- 
schluß beauftragt und gleichzeitig 
ein ISDN-Endgerät wie z B ein 
Europa lOCunt 30 oder eine ISDN- 
Telekommunikationsanlage zur An- 
schauung an einen sok:hen Mehrgeräte- 

Anschluß beschafft, dem werden für 
das Endgerät DM 300.00 und für die 
Anlage bis zu DM 700.00 
gutgeschnet>en 
Diese Fördermaßrahme soll auch dem 
Kleinanwender den Einstieg erleichtern 
Wenn Sie an ISDN interessiert sind 
oder aber auch an anderen Telefon- 
anlagen, komfortablen Endgeräten 
und schnurtosen Telefonen ist die 
KRUMM Telekom Ihr verläßlicher 
mittelständischer Partner, 

KRUMM Telekom GtnbH 
Ohmstraße 20 ■ 63225 Langen 
Telefon (06103) 79091 
Telefax (06103) 73622 

Telakommumkations-Panner 

Telefonanlagen 
Telekommunikations-Systeme 
ISDN-TK-Anwendungen 
Fernkopierer 

KRUmiTl 
Telekommunikations- 

Systeme 

Sprechanlagen 
Gefahrenmeldeanlagen 
Zutrittskontrollsysteme 
Leitungsnetze aller Art 

I RUND UM DIN 
Vlerrdhreobrmmim 

Aufklärung 
Die Illustrierte „Gala" 

veröffentlichte vor kur- 
zem ein Portrait der 
Schauspielerin Anke Se- 
venich. Das hat dem Lan- 
gener Walter G. auch aus- 
nehmend gut gefallen, bis 
auf eine „Kleinigkeit". 
Da wurde in dem Artikel 
gUtt behauptet, Frau Se- 
venich sei in einem 
„Frankfurter Vorort" auf- 
gewachsen. In einem Le- 
serbrief hat Herr G. die 
Gala-Redaktion jetzt 
aufgeklärt. Auch dort 
weiß man jetzt, daß Anke 
Sevenich in langen auf- 
wuchs, einer selbständi- 
gen Stadt. Und: „Langen 

genau in der Mitte 
zwischen Frankfurt und 
Darmstadt und damit im 
Mittelpunkt des Rhein- 
Main-Gebiets", schreibt 
Herr G. So ist's recht, 
meint Ihr Tobias 

Mormonen bauen ein 

neues Gemeindehaus 

Fertigstellung Ende nächstes Jahres 

Das Gemeindehaus der Mormonen In der Birkenstraße wurde dieser Tage abgerissen. Auf dem Grundstück entsteht letzt ein Neu- 
bau, der 1,2 Millionen Mark kosten wird und Ende nächsten Jahres fertiggestellt sein soll. Fntn Amnw Foto: Arnold 

Amtsgericht: Überstunden die Regel 

CDU-Frauen infomierten sich über Arbeitsbedingungen für Frauen 

LiuiKon (kib) - 
Diis GemiMndo- 
hau.s der Mormo- 
ni-n, diT Kircho 
Je.su Chri.sti dor 
HfiliKen der 
Letzten Tage, in 
I,.angen wurde 
dieser Tage ab- 
gerissen. Der 
1949 in Kigenar- 
beit durch die 
Gemeindemit- 
glieder errichte- 
te Bau an der 
Birkenstra IJe 
macht Phitz für 
einen Neubau. 
Dieser wird die 
Mormonen-Kir- 
che rund 1.2 Mil- 
lionen Mark ko- 
sten und soll En- 
de nächsten .Jah- 
res fertiggestellt 
sein. 

,,Der Altbau 
war zum einen 
baufällig und au- 
ßerdem unseren 
Ansprüchen 

nicht mehr ge- 
wachsen", er- 
klärt das lang- 
jährige Gemein- 
demitglied Ger- 
hard Krtel. Die 
Langener Mor- 
monengemeinde 
wurde im Som- 
mer 1941) ge- 
gründet. Bis das 
jetzt abgerissene 
Genieindehaus 
bezogen werilen 
konnte, fanden 
die Gottesdien- 
ste auf einer 
Lichtung im 
Oberlindener 
Wald statt. Die 
Gemeinde zählt 
heute 120 Mit- 
glieder. Nach 
Angaben Krtels 
wohnen rund HO 
Mitglieder in 
Langen, die an- 
deren stammen 
unter anderem 
aus Rödermark, 

Neu-Lsenburg 
und Mörfelden. 

Die Langener 
Gemeinde d<>r 
Mormonen hat 
keine eigentliche 
Kirche. Deshalb 
werden die Got- 
tesdienste in\ Ge- 
meindehaus ge- 
feiert. Außerdem 
finden dort dii' 
unterschiedlich- 
sten Sport- und 
Freizeitaktivitä- 
ten statt Bfs ziu- 
P'ertigstellung 
des Neubaus muß 
die Langener 
Mormonen-Ge- 
meinde an den 
Wochenenden 
nach Darmstadt 
ausweichen, weil 
sich hier keine 
Lösung fand. 
Unter dei' Woche 
trifft man sich in 
Privaträumlich- 
keiten. 

Langen - Über Betriebe 
mit hohem Frauenanteil 
unter den Beschäftigten in- 
formierte sich die Frauen- 
Union der Langener CDU 
in diesem Jahr. Zuletzt 
statteten die Politikerin- 
nen dem Amtsgericht Lan- 
gen einen Besuch ab. Das 
Gericht ist für den Bereich 
Langen, Egelsbach, Drei- 
eich und Rödermark zu- 
ständig. Wie Ursula Ost- 
heimer, Rechtspflegerin 
für Grundbuchangelegen- 
heiten und Geschäftsleite- 
rin, den Besucherinnen er- 
klärte, sind 80 Prozent der 
Mitarbeiterschaft Frauen. 

Klagen der Bürger über 
zu lange Bearbeitungszei- 
ten veranlaßten die Christ- 
demokratinnen zu der Fra- 
ge, ob dadurch bedingt die 
weiblichen Mitarbeiterin- 
nen besonderem Arbeits- 
druck ausgesetzt sind. 

,,Das ist mit Sicherheit der 
Fall", so Ursula Ostheimer, 
,,zumal im mittleren Dienst 
bei den Rechtspflegern und 
im Angestellenbereich 
Stellensperrungen vorge- 
nommen wurden". Obwohl 
im Schreibdienst zwei 
Stellen weggefallen sind, 
muß ein deutliches Mehr an 
Geschäftszahlen bewältigt 
werden. Dazu kommt, daß 
jeder einzelne Fall aufwen- 
diger geworden ist. Für den 
Schreibdienst, 23 Frauen 
und ein Mann sind in die- 
sem Bereich tätig, gibt es 
keine Arbeitsvorgaben. 
Dennoch sind Überstunden 
gängige Praxis. Verzöge- 
rungen in der Bearbei- 
tungszeit der Fälle lassen 
sich dennoch nicht verhin- 
dern. Wegen der Geheim- 
haltungspflicht ist auch ei- 
ne externe Arbeitsvergabe 
nicht möglich. 

,,Die bisher erfolgte teil- 
weise Umstellung auf 
Computer brachte zwar 
Entlastung, sie fängt aber 
nur das Mehr an Arbeit 
auf", sagte Ursula Osthei- 
mer. Sie lobt ihr Personal, 
denn ,,nur der geringe 
Krankenstand rettet uns 
vor noch größeren Rück- 
ständen". Von Vorteil für 
die Frauen ist insbesondere 
die gleitende Arbeitszeit 
und die Möglichkeit einer 
Halbtagsbeschäftigung, 
die allerdings nur vormit- 
tags angeboten wird. 

Eine Kindertagesstätte 
in unmittelbarer Nähe mit 
einer Krabbelstube und ei- 
nem Hortbereich wäre für 
die Mitarbeiter des Amts- 
gerichts Langen eine große 
psychische Entlastung, er- 
fuhren die Besucherinnen. 
Ursula Ostheimer bedau- 
ert, daß aus der von der 

Arbelt 
der 

Alle 

mit 
Sam- 

des 

Viel 
bringt 
Herbst. 
Hände voll zu 
tun haben zu 
dieser Jah- 
reszeit die 
Mitarbeiter 
der Stadtgärt- 
nerei. Kaum 
sind sie 
dem 
mein 
Laubs auf der 
einen Seite 
fertig, können 
sie auf der an^ 
deren im Prin- 
zip schon 
wieder anfan- 
gen. Schließ- 
lich fallen-tlie 
Blätter Ja 
nicht alle zur 
gleichen Zelt. 
Davon kann 
auch Jeder 
Gartent>e8lt- 
Mr ein 
singen. 
Laub gehört 
natürlich 
nicht In 
Mülltonne 
sondern   
fe am besten 
kompostiert 
werden. 

Foto: Arnold 

Lied 
Das 

die 

soll- 

CDÜ-Fraktion ins Ge- 
spräch gebrachten Behörd- 
en-Kindertagesstätte 
nichts geworden ist. 

Beim Rundgang durch 
das Haus sahen die CDU- 
Frauen schöne und helle 
Schreibbüros, in denen je- 
weils zwei Frauen arbei- 
ten. Für die Pausen stehen 
auf jeder Etage Aufent- 
haltsräume mit integrier- 
ten Küchen zur Verfügung. 
Ideale Bedingungen, wenn 
der Arbeitsdruck nicht so 
groß wäre. Daß er so groß 
ist, liegt zum Teil auch an 
der Prozeßfreudigkeit der 
Bürger, an den komplizier- 
ten Verfahren und daran, 
daß Zivilstreitigkeiten 
nicht mehr bei den 
Schlichtungsstellen beige- 
legt werden, sondern auf 
dem Klageweg über die Ge- 
richte. 

Musik der 20er 

und 30er Jahre 
Langen - ,,Ich brech die 

Herzen der stolzesten 
Frauen. . ." Eine musikali- 
sche Reise durch die 20er 
und 30er Jahre unterneh- 
men Viktoria von Raizner 
und Hans Krause am kom- 
menden Freitag, 24. No- 
vember, ab 20 Uhr im Kul- 
turhaus Altes Amtsgericht 
(Darmstädter Straße). Ein- 
trittskarten für das Kon- 
zert mit dem Duo sind zum 
Preis von 15 Mark im Kul- 
turhaus (Telefon 910 460) 
erhältlich. 

Flohmarkt ist 

an zwei Tagen 
Langen - Wegen der gro- 

ßen Nachfrage hat die Bi- 
blische Glaubensgemeinde 
Langen ihren Flohmarkt 
,,Rund ums Kind" auf zwei 
Tage erweitert. Am 18, und 
am 19. November, jeweils 
von 13 bis 16 Uhr, können 
gebrauchte Kindersachen 
in den Räumen der Ge- 
meinde in der Robert- 
Bosch-Straße 42 ge- und 
verkauft werden. Wer noch 
kurzentschlossen einen 
Stand für sechs Mark an- 
mieten möchte, kann sich 
an Angelika Grundmann 
(Telefon 929 856) wenden, 

Hessisches zur Weihnachtszeit 99 
Langen - Nach 

dem Erfolg .seiner 
Lesung im vergan- 
genen Jahr, bei der 
er Sagen, Mythen 
und Märchen aus 
Dreieich vorstellte, 
hat Gerd J. Grein 

neue Gedichte und 
Anekdoten ausge- 
wählt, die er am 
Freitag, 24. Novem- 
ber, ab 20 Uhr (Ein- 
laß: 19.:i0 Uhr) in 
der Langener Buch- 

handlung ,,litera" 
am Stresemannring 
vortragen wird. 
Diesmal hat Grein 
,,Hessisches zur 
Weihnachtszeit" 
zusammengestellt. 

Der Eintritt ist ko- 
stenlos. Das Tc>am 
der Buchhandlung 
sorgt mit heißem 
Apfelwein und Ge- 
bäck für die passen- 
de Stimmung. 

iw^ 

WUNDERBAR, BEQUEM, 
ELASTISCH, 
der Dank vieler Männer für eine 
Hose, in der sie sich wohlfühlen! 

^ ELA-FLEX- 
WIR haben für SIE nochmals Das Dehnbund- 

nachgeordert. hosen-Programm 
ist Inbegriff für 
Tragekomfort, 
Funktionsqualität, 
Bequemlichkeit. 

Originaiausstattung: 
• dehnbarer Bund 
• elastischer Oberstoff 
• ElastikgUrtel 

Die beste 
Empfehlung für 

Liebhaber... üer 
Bequemlichkeit. Das 

ist diese hochwertige 
Dehnbundhuse in bewe- 

giingselastischer Trevira/ 
Schurwolle. Natürlich wasch- 

bar und mit Gürtel. FUr Sie /um 
angenehmen Preis: ^ 

Oberstraßela Langen bö' 
Tel, 06151 / 59 46 51 GartenstraOe 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Am langen Samatag ^lurchgehend bis 16 Uhr geoKnet. 

Rüsselshelm 
Bonner Strafle 40 
Tel. 06142 / 4 14 14 
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Täglich gibt arco optic hunderte 
von tolien Brillen günstig an 
seine Kunden ab. arco optic-Kun- 
den haben die Auswahl unter 2000 
phantastisch günstigen Brillen. 
Warum sind arco optic-Brillen so 
günstig? Ist doch klar, arco optic 
ist ein großes deutsches Augenop- 
tikunternehmen. arco optic kauft in 
großen Mengen ein, und kann des- 
halb so günstig kalkulieren. Gün- 
stig bei den Fassungen, günstig 
bei den Gläsern. Den Vorteil ha- 
ben Sie. Darum sparen Sie beim 
Brillenkauf. Darüber hinaus bietet 
arco optic Brillenchic zum Nulltarif* 
In Riesenauswahl. 
"Einfach so auf Rezept. Sie zahlen 
nicht einen Pfennig dazu. Nicht für 
die Fassung - nicht für die Gläser. 

Arrrrrrhtir 

Wir helfen sparen 

Mit den Brettern Pisten stadtwerke 

in der Schweiz erobern 

Ski- und Snowboardkurse der Ski-Gilde Messe aus 
Langen - Einen Skikur.sus 

für Erwachsene bietet die 
Ski-Gilde Langen von 
Samstaf^, 3., bis Samstag, 
10. Februar, an. Die Rei.se 
führt in die Schweiz, nach 
Les Diablerets. Im dortigen 
Skigebiet stehen Pisten aller 
Schwierigkeitsgrade zur 
Verfügung. Angeboten wer- 
den Ski- und Snowboard- 
kurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Interes- 
sierte können an ein oder 
zwei Tagen einen Snowbo- 
ard-Schnupperkursus auf 
Leihmaterial des Skiclubs 
belegen. 

Der Gletscher Glacier des 
Diablerets ist durch eine 
kurze Busfahrt zu erreichen. 
Ebenso Davos und Adelbo- 
den, die zum Liftverbund ge- 
hören. 

Im Reisepreis eingeschlos- 
sen sind Ski- und Snowbo- 
ardkurse: Die, Übungsleiter 
betreuen die Teilnehmer in 
kleinen Gruppen zu maxi- 
mal acht Personen. Vormit- 
tags finden Skikurse inner- 
halb der Leistungsgruppen 
statt. Nachmittags ist freies 
Fahren in locker zusammen- 
gestellten Gruppen ange- 
sagt. Auf Wunsch werden ein 
Stangentraining und ein Ab- 

„Urteile über 

Vorurteile" 
Langen - Zum zwei- 

ten Gesprächsabend 
,,Urteile über Vorurtei- 
le" lädt die katholische 
Pfarrgemeinde St. Al- 
bertus Magnus für Don- 
nerstag, 23. November. 
20 Uhr, ins Ptarrzen- 
trum ein. 

schlulirennen veranstaltet. 
Die Hin- und Rückrei.se er- 

folgen im Reisebus. Über- 
nachtet wird (sieben Mal) im 
Motel ,,Le Chamois", in 
Zweibettzimmern. Das Ho- 
tel bietet abends gratis die 
Benutzung der F.isbahn, eine 
Einführung ins Curling oder 
eine Schlittenfahrt an. Ge- 
bucht ist mit Halbpension: 
morgens Krühstücksbüfett, 
beim Abende.ssen ist ein Ge- 
tränk einge.schlossen. Mit 
dem Rei.sepreis ist auch der 
Sechs-Tage-Skipaß und der 
Bustransfer zu den entfern- 
ten Skigebieten enthalten. 

Die Reisekosten betragen 
rund 1 000 Mark: 100 Mark 
Anzahlung, 200 Mark nach 
der Bestätigung, und bei der 
Hinreise im Bus sind üOO 
Schweizer Franken zu be- 
zahlen. Für Nichtmitglieder 
der Ski-Gilde sind zusätz- 
lich SO Mark zu berappen. 

Abfahrt ist am 3. Februar, 
10 Uhr, ab dem Rathaus 
Langen. Anmeldeschluß ist 
am Freitag. IS. Dezember. 
Bei der Anmeldung ist ein 
Paßfoto für den Skipaß ab- 
zugeben. Die Reiseleitung 
obliegt Italf Hafner, der un- 
ter der Rufnummer S 17 11 
zu erreichen ist. 

Langen - Die Vielsei- 
tigkeit der Erdgas-Ver- 
wendung präsentieren 
die hessischen Gasver- 
sorger während der 
Ausstellung ,,Leben, 
Wohnen, Freizeit, Bau", 
die von Samstag, 18., bis 
Sonntag, 26, November, 
auf dem Messegelände 
Frankfurt zu sehen ist. 
An dem Stand in Halle 8 
beteiligen sich auch die 
Stadtwerke Langen. 

Der Energieberater 
der Stadtwerke, Rainer 
Rothaug, gibt am Sonn- 
tag, 19, November, Tips 
und beantwortet F"ra- 
gen. Die GasvL-rsor- 
gungsunternehmen in- 
formieren über Erdgas- 
Brennwert-Geräte, prä- 
sentieren Wäschetrock- 
ner und Herde für die 
Küche. Auch ein mit 
Erdgas betriebenes 
Kraftfahrzeug wird am 
Stand parken. Zudem 
stehen Vertreter der 
Schornsteinfeger-In- 
nung dem Publikum Re- 
de und Antwort. 

Die Messe ist an allen 
Tagen von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet. 

Theater für Kinder 

Stadthalle; „Peterchens Mondfahrt" 
Langen - Das Märchen- 

spiel ,,Peterche/is Mond- 
fahrt" spielt das Nordhessi- 
■sche Landestheater ,,Mar- 
burger Schauspiel" am 
Dienstag, 28, November, 15 
Uhr, in der Stadthalle Lan- 
gen, Die Aufführung findet 
im Rahmen der Reihe Thea- 
ter für Kinder ab sechs Jah- 

ren statt, 
,,Pelerchens Mondfahrt" 

ist das meistgespielte Thea- 
terstück für Kinder, Auch 
Erwachsene lassen sich gern 
in seinen ,.himmlischen" 
Bann ziehen, Eintrittskarten 
sind zum Preis von sieben 
Mark im Kaufhaus Braun er- 
hältlich. 

Wer hilft beim 

Pflanzen ? 
Langen - Etwa 1 000 

Eichen wird die Schutz- 
gemeinschaft Deutscher 
Wald, Ortsgruppe Lan- 
gen/Egelsbach, morgen 
im Auftrag des Forst- 
amtes im Stadtwald 
pflanzen. Für diese Ak- 
tion werden Hilfskräfte 
benötigt. Treffpunkt: 10 
Uhr, Forsthaus an der 
Mörfelder Landstraße. 

Wassergasse 
Langen - Stumm sitzt sie 

auf der Bank und blickt ver- 
sunken in ihr Buch. Nichts 
um sie herum kann sie auf- 
schrecken und der freie Platz 
neben ihr lädt zum Hin.set- 
zen ein, Sie ist ein Blickfang: 
Die Betonskulptur, die nun 
die Wassergasse ziert. Chri- 
stel Gunkelmann-Klan, In- 
haberin des ,,Buchladens", 
hat sie fertigen lassen. Die 
fast lebensgroße Skulptur 
hat der seit Jahren in Langen 
lebende afghanische Kün.st- 
1er Sami Nadi geschaffen. 

Für den Künstler war ,,Die 
lesende Frau" mühsame Ar- 
beit. Weil er den Beton nicht 
in eine Form gießen konnte, 
mußte er schichtwei.se auf- 
tragen und immer wieder 
den Trocknungsprozeß ab- 
warten. Christel Gunkel- 
mann-Klan hofft nun, daß 
ihr Beitrag zur Kunst im öf- 
fentlichen Raum in der Be- 
völkerung Anklang findet. 
Im Ordnungsamt war man 
zwar von der lesenden Dame 
überrascht, sprach sich aber 
nicht gegen ihre Anwe.sen- 
heit aus. 

Vladimir Tonkha und Staatsorchester Sibirien in der Stadthalle 

Ein BlIcKfang in der Wassergasse: „Die lesende Dame" des 
Künstlers Sami Nadl. Der freie Platz nel)en Ihr lädt zum Hinset- 
zen ein. Foto: Mahn 

Langen (nc) - Aus- 
drucksstark, kon- 
trastreich und äu- 
ßerst virtuos präsen- 
tierte sich das jüngst 
von der Kunst- und 
Kulturgemcinde 
Langen veranstaltete 
Konzert seinen Besu- 
chern. Zu Gast in der 
Stadt am Sterzbach 
war am Sonntag das 
Philharmonische 
Staatsorchester Sibi- 
rien, das unter der 
Leitung von Victor 
Barsov Werke von 
Nikolaj Rimskij- 
Korsakow, Sergej 
Prokofjew, Richard 
Strauss und Maurice 
Ravel erklingen ließ 
Einen tiefen Ein- 
druck in der ausver- 
kauften Stadthalle 
hinterließ vor allem 
der Solist Vladimir 
Tonkha durch sein 
eigenwilliges und 
fesselndes Spiel auf 
dem Violoncello. 

Von dunklen Moll- 
Klängen bis hin zu 

klärenden Dur-Kom- 
positionen reichte 
das Spektrum des 
konzertanten Ereig- 
nisses. Durch die sich 
rasch ablösenden 
Tempi der ausge- 
wählten Stücke, 
wurde der Zuhörer 
nicht selten in ein 
Wechselbad der Ge- 
fühle gezogen, daß 
ihn voll und ganz ins 
Konzertgeschehen 
miteinbezog. 

Eingeleitet wurde 
das Konzertereignis 
mit der Ouvertüre 
,,Große russische 
Ostern", Opus 36, 
von Nicolaj Rimskij- 
Korsakow. Die sich 
zwischen Dur und 
Moll bewegende Ton- 
dichtung von 1888 
erinnert stark an 
Kirchenthemen sla- 
wischer Herkunft. 
Die abwechselnd 
ehrfürchtig-geheim- 
nisvolle und feier- 
lich-jubelnde Stim- 
mung bis hin zum 

strahlenden Ausklin- 
gen mit dem Aufer- 
stehungsthema 
schien die ganze 
Stadthalle zu erfas- 
sen und zog die Zu- 
hörer in ihren Bann. 

Es folgte die ,.Sin- 
fonia concertante" 
für Violoncello und 
Orchester e-moll, 
Opus 125, von Sergej 
Prokofjew und damit 
zugleich der Höhe- 
punkt des Konzerts, 
Vladimir Tonkha, ei- 
ner der berühmtesten 
Solisten Rußlands, 
fesselte den Besucher 
scho.T allein durch 
seine Ausstrahlung, 
An seinem Gesicht 
und seinem ,,Körpe- 
reinsatz" läßt sich 
ablesen, daß der 
Künstler im wahr- 
sten Sinne des Wor- 
tes mit Leib und See- 
le Musiker ist. 

Nicht minder be- 
eindruckend ist 
Tonkhas überaus 
großes Können. Erst 

nach mehreren Zuga- 
ben verließ der Vir- 
tuose. der die auf ei- 
ne faszinierende 
Weise von harmoni- 
scher Disharmonie 
geprägte ..Sinfonia 
concertante" sehr 
feinfühlig darbot, 
das Publikum, 

Der zweite Teil des 
Sinfoniekonzertes 
wurde mit Richard 
Strauss' ,,Tod und 
Verklärung" einge- 
leitet. Todesahnung 
und Lebenskampf 
beherrschen den Be- 
ginn der anfangs 
überwiegend in Moll 
gehaltenen Tondich- 
tung. Komplexität 
und gleichzeitig 
Klarheit der Thema- 
tik sind dem Werk ei- 
gen. Eine dunkle Ah- 
nung, das Vorbeizie- 
hen des zurücklie- 
genden Lebens vor 
dem geistigen Auge, 
die heldenhafte Aus- 
einandersetzung mit 
dem Schicksal, dann 

die plötzliche Ruhe, 
die einkehrt, all dies 
hat der Komponist in 
seinem Werk verei- 
nigt. 

Den Abschluß des 
Konzertabends bil- 
dete Maurice Ravels 
..Bolero". Schon bei 
der Uraufführung 
1928 löste das Werk 
wahre Begeiste- 
rungsstürme aus. 
Auch heute besticht 
es durch seine ein- 
gängige Meloüie. die 
sich in Wiederholun- 
gen vom zarten Pia- 
nissimo bis hin zum 
temperamentvollen 
Fortissimo steigert. 

Das Langener Pu- 
blikum honorierte 
die temperamentvol- 
len Klänge des Bole- 
ro und das exzellente 
Konzert des Philhar- 
monischen Staatsor- 
chesters Sibirien ins- 
gesamt mit tosendem 
und lang anhalten- 
dem Applaus. 

Lesende Dame 

ziert nun die Eine musikalische Stemstunde 

Tolle Brillen 

für gutes Sehen 

günstig abzugeben 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutschland - 

Foto: p 

Der eigentümliche Zauber Kubas 

Eine Fotoausstellung im Kulturhaus Altes Amtsgericht 
Langen - Kuba steht für 

ein Leben unter Palmen und 
die Rhythmen des Mambo. 
Aber mit Kuba verbindet 
man ■zwangsläufig auch Fi^ 
del Castro, Revolution und 
Sozialismus. Auf vier Reisen 
hat der Fotograf Jörn Van- 
höfen mit seinen Bildern aus 
der Hauptstadt Havanna 
den eigentümlichen Zauber 
der zerfallenden Kolonial- 
stadt festgehalten. 

Seine Bilder werden in ei- 
ner Ausstellung, die den Na- 
men „Habana Vieja - Im- 
pressionen aus Havanna" 
trägt, ab Montag, 20. No- 
vember, im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht, Darmstädter 
Straße 27, präsentiert. 

Jörn Vanhöfen studierte 
Fotografie, erhielt ein Sti- 
pendium für die Hochschule 
für Grafik und Buchkunst in 
Leipzig und wurde dort Mei- 

sterschüler. Seit 1991 arbei- 
tet er als freischaffender Fo- 
tograf. Ausstellungen seiner 
Fotos fanden unter anderen 
in Leipzig, Amsterdam, 
Glasgow, Mexiko-Stadt und 
Havanna statt. 

Dit Ausstellung ist bis 
zum 20. Dezember (montags 
bis freitags von 8 bis 20 Uhr) 
und nach Vereinbarung zu 
sehen. 

Vielfältige Jazz-Session 

in der „Alten Ölmühle" 

JIL hat „Music Liberation Unit" zu Gast 
Langen - Ein 

Konzert mit 
Franz Danner- 
bauers ,,Music 
Liberation Unit" 
veranstaltet die 
Jazz-Initiative 
Langen (JIL) am 
Samstag, 2b. No- 
vember. Der 
Jazzabend be- 
ginnt um 20.30 
Uhr in der ,,Al- 
ten Ölmühle", 
Fahrgasse 5. 
Einlaß ist bereits 
ab 19.30 Uhr, 

Es ist die er- 
klärte Absicht 
der Jazz-Initiati- 
ve, in regelmäßi- 
gen Abständen 
auch Bands der 
aktuellen deut- 
schen Jazzszene 
auf die Bühne 
der ,,Alten Öl- 
mühle" zu holen, 
IDer Abend gilt 
dem Münchner 
Bassisten und 
Komponisten 
Franz Danner- 
bauer, der seine 

Gruppe ,,Music 
Liberation Unit" 
1980 formierte. 
Gemeinsam mit 
den Musikern 
hat er seither 
zwei Langspiel- 
platten und zwei 
CDs aufgenom- 
men. 

Ähnlich seinem 
großen Vorbild 
Charles Mingus 
bestechen seine 
durcharrangier- 
ten Kompositio- 
nen durch wech- 
selnde Tempi 
und Rhythmen. 
Hinzu kommen 
sich mehrstim- 
mig überlagern- 
de Bläsersätze. 
Die Stücke der 
Band führen von 
den musikali- 
schen Stilrich- 
tungen Main- 
stream und Be- 
bop kommend, 
bis an den Rand 
des Experimen- 
tellen. Jedoch 
finden sie immer 

wieder zurück 
zum melodiebe- 
tonten Unisono. 

Das Resultat 
des musikali- 
schen Mixes ist 
eine sensible, 
vielfarbige, an- 
regende und dy- 
namische Musik, 
die die Phantasie 
des Zuhörers an- 
spornt. Die Band 
spielt in der Be- 
setzung Franz 
Dannerbauer, 
Michael Green, 
Stefan Sigg, Ro- 
berto Mandruz- 
zato, Stefan 
Schmid und Tho- 
mas Elwenspoek. 

Der Eintritt 
beträgt 18 Mark. 
Ermäßigt, auch 
für Mitglieder 
der Jazz-Initiati- 
ve, 13 Mark. Kar- 
ten gibt es im 
Vorverkauf beim 
Musikhaus Lu- 
ley, Bahnstra- 
ße 34. auf und wird vielfältigen Jazz präsentleren. 

Dritter Tanztee für Senioren 

Zu bekannten Melodien in der Stadthalle schwofen 
Langen - Zum dritten 

Tanztee sind die Langener 
Senioren für Dienstag, 21. 
November, in die Stadthal- 
le eingeladen. Zum Tanzen 
und Träumen erklingen 
wieder beliebte und be- 
kannte Melodien. Günther 
Schmidt - bekannt als 
, .Schmidtchen-Schleicher" 

- übernimmt die musikali- 
sche Begleitung, Alle Lan- 
gener Senioren sind will- 
kommen, um sich im kli- 
matisierten großen Saal 
der Stadthalle ein paar 
Stunden bei Tanz und Mu- 
sik zu entspannen. Für 
Überraschung sorgen 

künstlerische Einlagen, 

Die Musik spielt von 14 
bis 17.30 Uhr. Einlaß ist ab 
13.30 Uhr. Der Eintritt ko- 
stet sieben Mark. Veran- 
staltet wird der Tanztee 
von der Stadt Langen und 
dem Restaurant Stadt Lan- 
gen. 

Erfüllte t)elm Jahreskonzert im Gemeindehaus an der Bahnstraße einmal mehr die Erwartungen: der gemischte Chor der SSG Lan- 
gen unter Dirigent Martin Roth.   Foto Arnold 

TV-Mädchen „Kontrastc zum Totensonntag" 

kamen beim Mainzer Gitarrenquartett ist zu Gast in Langen 

Hessenpokal 

auf Platz zwei 

Die erfolgreichen TVL-GymnastInnen und Ihre Betreuerinnen; hinten, von links: Verena Kllefoth, 
Malke Sommer, Monika Beetz, Frauke Becker, Katrin Riedl, Gisela Sommer, Johanna Hollmann; 
vorne, von links: Kathrin Erlsmann, Caroline Gllnicke, Daniela Fletz, Kathrin Hörauf, Berit Wieder- 
hold. Foto: p 

Langen - Am vergange- 
nen Sonntag kämpften in 
Hanau unter anderem l.") 
Schülermannschaften um 
den begehrten Hessenpokal 
im Gruppenwettkampf 
Gymnastik und Tanz. Am 
Start war auch eine Grup- 
pe des TV Langen, und das 
mit großem Erfolg. 

Den Siegerpokal errang 
schließlich der TV Münster 
mit sehr hohen Punktzah- 
len, Aber schon auf dem 
zweiten Platz folgten die 
Langener Mädchen mit 
7,25 Punkten im Tanz und 
7,0.") Punkten in der Gym- 
nastik, obwohl sich un- 
glücklicherweise gleich zu 
Beginn der schwierigen 
Ball/Band-Übung ein Band 
vom Stab löste. 

14 Tage zuvor waren die 
14- bis 16jährigen Gymna- 
stinnen des TV Langen in 
Gräfenhausen Gauvize- 
meister hinter dem TSV 
Pfungstadt geworden, den 
sie jetzt auf Landesebene 
schlagen konnten. Unter 
der seit Jahren erfolgrei- 
chen Trainerin Maike Som- 
mer reift beim Turnverein 
wieder eine vielverspre- 
chende Gymhastik/Tanz- 
Gruppe heran. 

Langen - Für Sonntag, 2fi. 
November, 17 Uhr, lädt der 
Langener Kammermusik- 
verein Podium zu seinem 
zweiten Konzert ein. Zu 
Gast im evangelischen Ge- 
meindehaus an der Bahn- 
straße ist das Mainzer Gitar- 
renquartett. Unter dem Titel 
,,Kontraste zum Totensonn- 
tag" spielen Udo Haßel, 
Frank Lindauer, Bettina 
Rentsch und Tassilo Reiß 
Werke von Leo Brouwer, Ge- 

org Philipp Telemann. John 
Dowland, Luigi Boccherini. 
Joseph Haydn, Rainer Jo- 
hann Groß und Federico Mo- 
rena Torroba, 

Das Programm des Main- 
zer Gitarrenquartetls bietet 
einen Überblick über die Gi- 
tarrenliteratur verschiede- 
ner Epochen, angesiedelt 
zwischen Renaissance (John 
Dowland). Barock (Tele- 
mann), der Kla.ssik (Haydn, 

Boccherini) und (gemäßig- 
ter) Moderne (Tarrega. 
Brouwer. Groß). Zu hören 
sind .sowohl Originalkompo- 
sitionen als auch Bearljei- 
tungen für das En.semble, 

Karten gil)t es zum Preis 
von 20 Mark (ermäßigt IT) 
Mark) im Vorverkauf im Sa- 
lon Bechtel, Sehretstraße, im 
,,Buchladen" in der Wasser- 
gasse und an der Tageskasse 
(ai) Iß Uhr geöffnet). 

Hundertprozentig! 

60% reduziert. Bis zu 

Aus den Kirchen O Aus den Kirchen 
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Evangelische 

Gemeinden 

Samstag, 18. November 
Gemeindehaus Neurott, 
C.-Schurz-Straße 25 
18 Uhr Wochenschlußgottes- 
dienst (Pfarrerin Röder) 
Sonntag, 19. November 
(Volkstrauertag) 
Johanneskapelle, Carl-Ul- 
rich-Straße 
10 Uhr Gottesdienst (Frau 
Hofmann-Becker), anschlie- 
ßend Gespräch bei Kaffee 
oder Tee 
Martin-Luther-Kirche, Ber- 
liner Allee 31 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Röder) 
Petrusgemeinde, Gemeinde- 
haus'Bahnstraße 46 
10 Uhr Gottesdienst (Prädi- 
kant Dr. Barth) 
Dienstag, 21. November 
Johanneskapelle 
19.30 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 22. November 
(Büß- und Bettag) 
Johanneskapelle 
20 Uhr Gottesdienst (Pfarre- 
rin Eich-Ganske) mit Quer- 
flötenmusik 
Martin-Luther-Kirche 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Peter) 
Petrusgemeinde 

18 Uhr Golttesdienst (Pfar- 
rer Weber) 
Stadtkirche ' 
Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst (Pfarrer 
Bergner), anschließend sind 
alle Gottesdienstbesucher zu 
einer Tasse Kaffee oder Tee 
eingeladen 
10 Uhr Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus 
Montag, 20. November 
20 Uhr Evas Abendrunde 
Mittwoch, 22. November 
19 Uhr Büß- und Bettag-An- 
dacht 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Bahnstraße 60 
Samstag, 18. November 
17.30 bis 18 Uhr Bußsakra- 
ment (Pfr) 
18.30 Uhr Meßfeier (P. Ram- 
sauer/Diak) 
Sonntag, 19. November (Pa- 
tronatsfest) 
8.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
ak)) 
10.30 Uhr Meßfeier (Pfr/Di- 
ak) 
17 Uhr Feierliche Vesper 
zum Patronatsfest 
Liebfrauengemeinde, 

Frankfurter Str. 27 
Freitag, 17. November 
19 Uhr Friedensgebet 
Sonntag, 19. November 
10 Uhr Familiengottesdienst 
(Kpl) 
11.30 Meßfeier (in italieni- 
scher Sprache) 
19 Uhr Meßfeier (Kpl) 
Hl. Thomas v. Aquin, Berli- 
ner Allee 39 
Samstag, 18. November 
18 Uhr Sonntag-Vorabend- 
messe 
Sonntag, 19. November 
10 Uhr Hochamt für die 
Pfarrgemeinde 
Donnerstag, 23. November 
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18 Uhr Eucharistiefeier 

Stadtmission 

Sonntag, 19. November 
17.15 Uhr Bibelstunde 
Dienstag, 21. November 
19.30 Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 

Wiesgäßchen 27 
Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst (Pastor 
Hopp, Arheilgen) 
10 Uhr Kindergottesdienst 
19.30 Uhr Anbetungsgottes- 
dienst 

Bnigman 

KÜCHEN 

63225 Lang«n • Lüth«ritroöe 26 - 28 • Tel«foo 0 61 03/9 02 30 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr 9.30- 13.30 Uhr, Ig. Do. 9.30- 20.30 Uhr, So. 9.00 - 14,00 Uhr, Ig. So. 9.00 - 18.00 Uhr 

Bekannte Volkslieder und 

Melodien von den Beatles 

SSG-Sänger brillierten mit abwechslungsreichem Programm 

Montag, 20. November 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Dienstag, 21. November 
19.30 Uhr Hauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
19.45 Uhr Kreis junger Er- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
Mittwoch, 22. November 
20 Uhr Gemischter Chor 
Donnerstag, 23. November 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 
20 Uhr Basteln von Advents- 
gestecken 
Freitag, 24. November 
19.30 Uhr Jugendkreis 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Evang. Freikirche 
Robert-Bosch-Str. 42 
Sonntag, 19. November 
10 Uhr Gottesdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

Gemeindezentrum 
Mainstr. 1-3 
Sonntag, 19. November 
9.30 Uhr Gottesdienst 

AufstellungsIcOche 
Brugmon-Sydney, Front 
Ahorn Nachbild., diagonal 
gestreift, 2-zeilig, 270 u. 
190 cm, Neff E Geräte 
vorher 

4.500," 

Aufitellungskuche 
Brt,(gman-Dorado, Front 
lochs/anlhrazil, Korpus 
onthrozit, 160 x 280 cm, 
incl. AEG-E-Geröfen in 
Edelstahl, Fragranit Spüle 
vorher 

6.990,- 

Aufstellungikuche 
Brugman-Silvretto, Front 
kupfersondfbg. metollic, 
Korpus erlefarbig, 280 x 
240 cm, Neff-E-Gerote in 
Edelstahl, Edelstohl-Eckspüle 
vorher ISrStfA,- 

7.990,- 

Aufstellungsküche 
Bfugman-Toronto, Front 
Eiche massiv weiß, 190 x 
290 X 270 cm, incl. hocK 
wertigen Siemens E-Geroten 
vorher 

9.900,- 

Ausstellungskuche 
Brugmon-Menso, Front 
Buche glänzend/schworz, 
250 X 125 X 230, hoch- 
wertige BoschE-Gerdten 
vorher S4^3T6,- 

12.500,- 

Ausstallungsküche 
Bfugmon Bretogne, Front 
Eichc massiv opalblau, 
352 X 205 cm, hochwerti- 
ge AEG E Geräte in Edel- 
stahl, Franke Edelst.-Spüle 
vorher 

13.550,- 

All. Preis« find Abholprai»« - ü«f«rung und Montage gegen Aufpreis. 
Sie find«n bei uns weitere stark reduziert« Musterkü :hen. 

Langen (nc) - ..Lie- 
besfreud und Herze- 
leid" - unter diesem 
Motto stand das 
diesjährige Konzert 
des gemi.schten 
Chors der Sport- und 
Sänger-Gemein- 
schaft (SSG) Lan- 
gen. bei dem Freun- 
de anspruchsvoller 
Chormusik voll auf 
ihre Kosten kamen. 
Aber nicht nur Hym- 
nen auf die Liebe er- 
klangen am Sonntag 
im ausverkauften 
Saal der Petrusge- 
meinde, Auch lustige 
Stücke, die nicht das 
Thema ..Herz" zum 
Inhalt hatten, trugen 
zur Unterhaltung 

der Besucher bei. 

Vor allem Werke 
der Romantik und 
Volksliedbearbei- 
tungen hatte der 
Chor unter Leitung 
des Dirigenten Mar- 
tin Roth, der in Ver- 
tretung für den An- 
fang des Jahres er- 
krankten Rainer 
Malkmus die Proben 
übernommen hatte, 
einstudiert. So be- 
inhaltete der erste 
Teil des Musika- 
bends vor allem 
Stücke von Johannes 
Brahms, Pierre Max 
Dubois oder auch 
Robert Schumann, 
Im Anschluß an be- 

kannte Volkslieder 
wie ..Horch, was 
kommt von draußen 
rein?". ..Jetzt gang i 
ans Brünnele" und 
..Kein Feuer, kein 
Kohle" fanden aber 
auch Lieder jünge- 
ren Datums, zum 
Beispiel von den 
Beatles, einen unge- 
wöhnlichen Musik- 
rahmen, Die Inter- 
pretationen von ..Ye- 
sterday" und ..Lady 
Madonna", die der 
kleine SSG-Chor zu 
Gehör brachte, ka- 
men bei den Zuhö- 
rern hervorragend 
an. 

Mitgestaltet wurde 
das Konzert, das der 

Chor der SSG in 
Auszügen bereits bei 
seiner Konzertreise 
in Kanada gegeben 
hatte, außerdem von 
einem Posaunen- 
quartett der Wiesba- 
dener Musikakade- 
mie, das unter ande- 
rem mit verschiede- 
nen Jazz-Variatio- 
nen interessante 
Kontrastpunkte zum 
gesanglichen Teil 
setzte. 

Die Zuhörer waren 
so begeistert von der 
Gesangsleistung des 
gemischten Chors, 
daß es diesen erst 
nach mehreren Zu- 
gaben entließ. 

I 
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RV Südmain: 

„Hitparade" 
l^angen - Vom heuti- 

gen Kreitag an vcran- 
slallcn die Brieftau- 
benzüchtcr der Reise- 
vereinigung Südmain, 
ihr gehören mehrere 
Vereine aus dem West- 
kreis Offenbach an, in 
ihrem Vereinshaus in 
Dreieich (Am Bürge- 
racker 6) die alljährli- 
che ,,Hitparade". Aus- 
gestellt werden dort im 
Wechsel die schönsten 
Tauben der Züchter, 
die nach einem Punk- 
tesystem bewertet 
werden. Die Hitparade 
findet im Winterhalb- 
jahr jeden Freitag ab 
20 Uhr statt. Die RV 
Südmain freut sich 
über viele Besucher. 

Am Büß- und Bettag 

Zeit zum Nachdenken 

Gottesdienst in der Petrusgemeinde 
aus dem unmittelbaren po- 
litischen Tagesgeschäft für 
einen Augenblick heraus- 
zutreten, falsche Entschei- 
dungen zu korrigieren und 
nach der Verträglichkeit 
politischen Handelns für 
alle Menschen und für die 
Zukunft zu fragen", er- 
gänzt Weber. Kritische 
Selbstbesinnung und ein 
Nachdenken über persönli- 
che wie gesellschaftliche 
Verantwortung seien nach 
wie vor vonnöten. Deshalb 
feiert die evangelische Pe- 
trusgemeinde am BuIJ- und 
Bettag (22.November) um 
18 Uhr einen Gottesdienst 
im Gemeindehaus Bahn- 
straße 4(i. 

hangen - 1995 ist der 
Büß- und Bettag zum er- 
stenmal kein gesetzlicher 
arbeitsfreier Feiertag. 
,,Aber unsere Gesellschaft 
braucht Punkte der Ruhe 
und Besinnung, um sich in 
den Aufgaben und Herauß- 
forderungen unserer Zeit 
zu orientieren. Die Gedan- 
ken von Umkehr und Buße 
haben ihre Relevanz für 
unsere Situation nicht ver- 
loren", erklärt Pfarrer 
Matthias Weber von der 
Langener Petrusgemeinde. 

Der Büß- und Bettag ha- 
be Bedeutung weit über die 
christlichen Gemeinden 
hinaus. ,,Er kann der grö- 
ßeren Gemeinschaft helfen. 

Lange Nacht für 

Bücherwürmer 
Langen - Zu einer langen 

Lesenacht lädt der ,,Buch- 
laden" in der Wassergasse 
für Freitag, 1. Dezember, 
ein. Ab 20 Uhr können die 
Kunden mit schier unbe- 
schränkter Zeit in den Bü- 
chern stöbern und schmö- 
kern, ganz ohne Termin- 
druck und Entscheidungs- 
zwang. Wer nicht genug 
bekommen kann, darf so- 
gar in der Buchhandlung 
übernachten. Für einige 
Leseratten stehen Liegen 
bereit. Eine Anmeldung 
unter fit 2 87 17 ist aller- 
dings erwünscht. 

Pitthan hört 

sich Sorgen an 
Langen - Die nächste 

Sprechstunde von Bürger- 
meister Dieter Pitthan ist am 
Dienstag, 28. November. 
Diesmal können sich Lan- 
gener Bürger mit Fragen, 
Problemen und Anregungen 
im evangelischen Gemeinde- 
haus, Carl-Schurz-Straße 
25, an den Verwaltungschef 
wenden. Die Sprechstunde 
dauert von 17.30 bis 19.30 
Uhr. Eine Anmeldung unter 
der Telefonnummer 203 214 
ist wie immer ratsam. 

Wenn die Sterne nicht lügen.. 
für die Zeit vom 18. bis 24. November 1995 

Widder 

21.3.-20.4. 

Stier 

21.4.-20.5. 

Zwillinge 

21.5.-21.6. 
Krebs 

' VJNe 
22.6.-22.7. 

Löwe 

23.7.-23.8. 

Jungfrau 

Aufbruchstimmung macht sich 
breit. Nehmen Sie sich die Zeit 
und überdenken Sie gründlich 
Ihre Lebenssituation. Aus den 
Fehlern der Vergangenheit kön- 
nen Sie jetzt viel lernen. 

Ein plötzlich auftretender Hang 
zum Luxus könnte Sie zu einer 
Ausgabe verleiten, die Sie sich 
im Moment nicht leisten kön- 
nen. Ihr Bankkonto braucht 
Schonung! 

Vertrauen Sie trotz mancher 
pessimistischer Gegenstimmen 
auf Ihren siebten Sinn. Schon 
sehr bald werden sich einige 
Dinge ereignen, die Ihnen recht 
geben. 

Wer in einer bedrängenden Si- 
tuation Ihren Rat nicht anneh- 
men will, dem ist nicht zu hel- 
fen. Andere Menschen wissen 
Ihre Hilfsbereitschaft besser zu 
schätzen. 

Sie möchten um jeden Preis da- 
beisein, wenn das Unternehmen 
beginnt. Dazu bietet sich auch 
reichlich Gelegenheit. Aber ste- 
hen Sie wirklich auf der richti- 
gen Seite? 

Nutzen Sie endlich die Chance, 
die sich schon vor einiger Zeit 
geboten hat. Warten Sie noch 
länger, kommt es zu Verschie- 
bungen, die Ihnen überhaupt 
nicht behagen werden. 

Trotz einiger Rückschläge be- 
halten Sie Ihre gute Laune. Die- 
ses bewundernswerte Verhalten 
bringt Ihnen bei Ihren Kollegen 
und Freunden viele Sympathien 

Waage 

24.9.-23.10. 

Skorpion 

XMC. 

24.10.-22.il. 

Mit Ihrer Streitlust kommen Sie Schütze 
jetzt auf keinen Fall weiter. Viel 
besser wäre es. wenn Sie schnell ^ \ 
Ihren Fehler zugeben würden, 
der bereits mehr als offensieht- ^ 
lieh ist. 23.11.-21.12. 

Sie sollten endlich einmal die Steinbock 
Dinge ordnen, die Sie im Ver- 
lauf der letzten Monate achtlos 
beiseite gelegt haben. Sie wer- 
den dabei auf eine wichtige No- '' 
tiz stoßen. 22.12.-20.1. 

Merkwürdige Zufälle treiben 
Sie an diesem Wochenende zu 
einem Menschen, der bisher 
ganz und gar nicht auf Ihrer 
Wellenlänge lag. Das kann sich 

24.8.-23.9. jedoch sehr schnell ändern. 

Zahlreiche Anregungen stürmen Wassermann 
auf Sie ein. Am liebsten würden 
Sie alle auf einmal in die Tat 
umsetzen. Aber Sie müssen sich 
auf die wirklich wichtigen Din- 
ge konzentrieren. 

Im Familienkreis sollten Sie all- 
zu heftige Reaktionen vermei- 
den. Ihr Partner kann das glei- 
che Verständnis für sich in An- 
spruch nehmen, das Sie auch 
von ihm fordern. 20.2.-20.3. 

21.1.-19.2. 

Fische 

Die Immobilienprofis 

der Sparkasse 

TTC ermittelt wieder Mini-Meister 

Mädchen und Jungen bis zwölf Jahre zur Teilnahme aufgerufen 
Langen (hk) 

Tischtennis zum 
Kennenlernen für 
Kinder bis zwölf Jah- 
re bietet der TTC 
Langen auch in die- 
■sem Jahr mit der 
Ausrichtung der vom 
Deutschen Tisch- 
tennis-Bund angebo- 
tenen Mini-Meister- 
schaften an. Auf der 
einen Seite ist der 
Langener Verein be- 
strebt, seine Jugend- 
arbeit jedes Jahr mit 
diesen Spielen konti- 
nuierlich fortzuset- 
zen, andererseits 
wird versucht, der 
Langener Jugend ein 
zusätzliches Angebot 
im Sportbereich zu 
unterbreiten. In die- 
sem Jahr, finden die 
Mini-Meisterschaf- 
ten an folgenden Ta- 
gen statt: Samstag, 2, 
Dezember, ab 9.30 

Uhr für Jungen und 
Samstag, 9. Dezem- 
ber, ab 9.30 Uhr für 
Mädchen. Die End- 
runde für beide 
Gruppen wird am 9. 
Dezember ausgetra- 
gen, und zwar ab 11 
Uhr. 

Ob die Hoffnung 
auf rege Beteiligung 
erfüllt wird, hängt in 
der Hauptsache von 
den Schulen ab, über 
die der TTC Langen 
an die entsprechen- 
den Jahrgänge her- 
antritt. Aufgerufen 
sind alle Kinder, die 
nach dem 1. Januar 
1983 geboren sind 
und in Langen woh- 
nen. Sie können dem- 
nach auch in einer 
anderen Stadt zur 
Schule gehen. In al- 
len Langener Schu- 
len liegen Meldeli- 

sten aus, in denen 
sich die Schulkinder, 
die vorher noch an 
keiner offiziellen 
Tischtennisveran- 
staltung teilgenom- 
men haben, eintra- 
gen können. Mäd- 
chen wie Jungen 
spielen in zwei Al- 
tersgruppen, von de- 
nen sich jeweils die 
Besten für den wei- 
terreichenden Kreis- 
entscheid, der im 
März 1996 durchge- 
führt wird, qualifi- 
zieren. Ausgetragen 
werden die Mini- 
Meisterschaften in 
der Turnhalle der Al- 
bert-Einstein-Schule 
an der Berliner Allee. 

Interessierte Kin- 
der können jeden 
Mittwoch von 18 bis 
19.45 Uhr in der sel- 
ben Halle unter fach- 

licher Betreuung 
trainieren. Mit einem 
eigenen Schläger und 
in sportgerechter 
Kleidung ist die Lan- 
gener Jugend beim 
TTC Langen an den 
Spiel- und Trai- 
ningstagen gern ge- 
sehen. 

Die Tischtennis- 
Mini-Meisterschaf- 
ten finden bereits im 
13. Jahr statt. Inzwi- 
schen haben an die- 
ser größten Breiten- 
sportaktion für Kin- 
der mehr als 473 000 
Mädchen und Jungen 
teilgenommen. Un- 
terstützt werden die 
Langener Spiele 
auch in diesem Jahr 
von der Volksbank 
Dreieich, die Medail- 
len und Preise zur 
Verfügung stellt. Die 
vier Besten jeder 

Gruppe haben die 
Möglichkeit, über 
den Kreisentscheid 
bis ins Bundesfinale 
vorzustoßen, das vom 
31. Mai bis 2. Juni 
1996 in Stadtallen- 
dorf stattfindet. Der 
TTC Langen hat es 
sehr bedauert, daß in 
den letzten Jahren 
wenig Mädchen an 
den Spielen teilge- 
nommen haben. Des- 
halb haben sich die 
Verantwortlichen 
entschlossen, in.die- 
sem Jahr besonders 
um die Mädchen zu 
werben. Um diese 
Aktion zu unterstüt- 
zen, wird die Volks- 
bank einige Preise 
zusätzlich zur Verfü- 
gung stellen, die un- 
ter allen teilnehmen- 
den Mädchen verlost 
werden. 

„So schön 
kann doch 
kein Mann 
sein", sangen 
die Hadschl- 
mudas. Mit 
dem soge- 
nannten star- 
ken Ge- 
schlecht ging 
die LKG- 
Gruppe nicht 
gerade zim- 
perlich um. 

Foto; Arnold 

Beim „Dinner for one" gab's in 

der Stadthalle kein Halten mehr 

Bei Herrensitzung der LKG konnte wieder kräftig gelacht werden 
Langen (rt) - Am Vorabend des 

Elften im Elften, dem Start in die 
Karnevalsaison, hatte die Lan- 
gener Karneval Gesellschaft tra- 
ditionsgemäß zu ihrer Herrensit- 
zung in die Stadthalle eingela- 
den, und viele Angehörige des so- 
genannten starken Geschlechts 
waren diesem Ruf gefolgt. Ein 
Schulbesuch der ,.Klasse Sex" 
war angekündigt. Und so hatte 
sich zumindest der Elferrat in 
das entsprechende Outfit ge- 
steckt und kam wie weiland üb- 
lich, im Matrosenanzug ins Klas- 
senzimmer, das sogar Original- 
möblierung von anno dazumal 
aufwies. Da hatte es die Lehrerin 
Uwine Blessberger nicht leicht, 
die aufgedrehten Bengels zur 
Aufmerksamkeit zu bringen. 
Sehr folgsam jedoch war die 
Meute, als sie zum Beginn des 
zweiten Teils die Ergebnis.se 
ihrer Gesangsstunde zum besten 
gab und um eine Zugabe nicht 
herumkam. Doch der Reihe nach. 

Den Anfang machte die Garde 
des Präsidenten mit einer flotten 
Polka und ließ das Stimmungs- 
barometer von Beginn an in hö- 
here Ebenen steigen. Mit dem 
Stammgast Willi Steinbrech ging 
es weiter, und seine Wortspiele 
fanden erneut den ungeteilten 
Beifall der anwesenden Männer. 
,,So schön kann doch kein Mann 
sein" war von den Hadschimuda- 
Sängerinnen der LKG zu hören, 
und auch ihre anderen Chansons 
ließen an Frechheiten nichts zu 
wünschen übrig, was ihnen je- 
doch nicht übel genommen wur- 

de. Im Gegenteil, es gab reichen 
Beifall Militärisch kam Gisela 
Abels als Nato-Russe und hatte 
Ergötzlich-frivoles von ihrem 
Dienst zu berichten. ..Auch wer 
regelmäßig versagt, ist zuverläs- 
sig". Wo dieses Versagen gelegen 
haben mag. war jedem einzelnen 
im Publikum selbst überlassen. 
Ein schwungvolles Marsch-Pot- 
pourri der Präsidenten-Garde 
leitete über zum nächsten Red- 
ner. Mit Imo Volz war dies eben- 
falls ein alter Bekannter der 
LKG, der das Thema eins als Bü- 
rokrat behandelte und für seine 
ausgefallenen Ideen sehr viel 
Beifall einheimsen konnte. Anja 
und Iris, zwei sympathische Sän- 
gerinnen, brachten musikali- 
schen Schwung in den Laden und 
waren auch bei ihrem Auftritt im 
zweiten Teil noch einmal des Bei- 
falls sicher. Anschließend gab es 
Streit: Nicht im Saal, sondern 
nur in der Bütt. Dort beharkten 
sich Helmut und Sonny Koch 
(auch im wirklichen Leben ein 
Ehepaar) mit Worten. Es ging 
darum, welches von beiden Ge- 
schlechtern das bessere sei. 
Nachdem genügend gestritten 
und im Saal genügend gelacht 
worden war, kam die Versöh- 
nung: was wären die Männer oh- 
ne Frauen und umgekehrt. Na 
bitte. 

Die Pause gab Gelegenheit zur 
Bewegung, denn Schunkeln ist 
bei Sitzungen nur für Herren 
verpönt, und frisch entspannt 
fand sich das Publikum dann 
wieder im Saal ein, der bei der 

Güte des Gebotenen durchaus et- 
was mehr Fülle verdient gehaijt 
hätte. Willi Görsch kam als Koch 
und wurde seinem Ruf als fernse- 
herprobtes Bütten-As gerecht 
Was wollen denn die vielen Mön- 
che bei einer Karnevalsveran- 
staltung auf der Bühne'' mag sich 
mancher gefragt haben, doch die 
vermummten Gestalten erwiesen 
sich als leichtgeschürzte Samba- 
Girls der Präsidentengarde, die 
für nach oben ausschlagenden 
Blutdruck der Zuschauer .sorg- 
ten. Peter Schick, beim Herren- 
publikum der LKG wohll)e- 
kannt. gab als ..Sexualdemo- 
krat" Ratschläge an das Auditc - 
rium, die durchaus nicht alle pc- 
litischer Natur waren, aber den- 
noch oder gerade deshalb sehr 
gut ankamen. 

Krönender Abschluß und Hö- 
hepunkt des Programms war der 
Auftritt von Heinz Meiler. Viele 
erinnerten sich noch an seinen 
,,Bonner Stammtisch" im ver- 
gangenen Jahr, und diesmal 
überzeugte er mit seinem ..Din- 
ner for one" als Butler James, der 
bekannte Politiker zu bedienen 
hatte: Helmut Kohl, Willy 
Brandt, Franz-Josef Strauß, Her- 
bert Wehner. Hans-Dietrich 
Genscher und Norbert Blüm. 
Nicht allein, daß die Stimmen so 
klangen, als säßen die Genannten 
selbst auf der Bühne, auch das. 
was sie von sich gaben, war nicht 
von schlechten Eltern. Ein groß- 
artiger Auftritt, der auf einen 
insgesamt sehr gelungenen 
Abend das i-Tüpfelchen setzte. 

Im Auftrag der S-LANDESlMfVlOBILlEN GMBH 

\ 
Das Beraterteam: v.l. Stephan Fußhöller und Roland Stürmer 

HmSW Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Partner im Kreis Offenbach 

Dietzenbach, Georg-August-Zinn-Str. 22 

Wir erfüllen 

Ihre Immobilienträume. 

Kauf oder Verkauf 

ist Vertrauenssache. 

Fragen Sie uns. 

■E3, 

Fa. DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor] 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103 / 7 40 80 »Fax 7 49 88 

I 

Langener Steinmetzbetrieb 

Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Südliche Ringstf 184 Fnedhofstr 36-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

^ainef ScIxüLle^ 

MALERMEISTER 

• Putz-und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

mmstm 
S'Schäll er 

l'ertiauf tvn handjearBeiteten Teäd^iurrn. Steiff-, 
Clemrns-, 'Mermann und'}Cumtter6aren. 
OJfnungsztiUn: .In der 'fiiberstadt fc 
■lUrnstag * ynitag Longtn 
l5.00-Ig.tX)1lhr' 
oder muh '1 'trrinbitning Telefon ObllU / 2 66 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5 • 63329 Egelsbach • Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Referenzen in Ihrer 
Nachbarschaft Dach- 

Nordslraße 42. 63450 Hanau 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Koniaktaulnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 70 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-. See-Bestattungen. Überführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen ■ 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

^ EteMfo-Anlageii STECH 
vorm. W*m«r 

• Elektro-Installationen aller Art 
• Nachtspeicher-Heizungen • Wärmepuinpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WlesoiBchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103 / 2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ•VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
HelnrlchatraBe 32 - 63225 Langen 
Tel 06103 / 2 28 42 

Ihr Fr^< .'•■Jt'- - '\i" 'l.' 
- Tf ; « p j».- 5p-.• j,„• 

"*■ - ,'^(1 »• •• 

iMrii □ 

Die Leistung. Klempnerei. Installation, Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der alten Wanne 
Ohne Fliesenschaden Uil^ 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieicil, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vormals Blumen Schickedanz 

Bahnstraße 9, Tel. 06103/2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

Rheinstr, 6 • 63225 Langer^ 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

:\o^ 
p>lC 

Beratung, Veiliauf Verlegung 

^TEL. •»■ FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen Blick 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH 

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 5 2111 und 1 92 92 

Mittwoch, 22. November 1995 
Dr. Wenz, 
Gartenstr. 5, 
Tel. 2 33 31 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentrale Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Telefon 06103/8 1040 

Mittwoch, 22. November 1995 
Dr. Bauer, Götzenhain, 
Am Lachengraben 22, 
TeL81366 

Wichtige Rufnuminem 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krani<entransport  2 37 11 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  22007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuerwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 77 77 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 5001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestem 

„Haltestelle" (ehemals Zentrum Gemein- 

schaftshilfe) Langen  911925 

Pflegedienst Dreieich  3 63 37 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke ~ Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 22. November 1995 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
TeL4 9422 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feiertags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8.30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8.30 Uhr, 

Fr. 17.11. Stadttor-Apotheke, Dreieichenhain, 
Dreieichplatz 1,Tel. 81325 
Forsthaus-Apotheke, Gravenbruch, 
Dreihermsteinplatz 16, Tel. 06102/ 
54 22 

Sa. 18.11. Löwen-Apotheke, Langen, 
Bahnstr. 31, Tel. 2 91 86 
Goethe-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Bahnhofstr.173,Tel.06102/21245 

So. 19.11. Apotheke am'Lutherplatz, Langen, 
Lutherplatz 9, Tel. 2 33 45 
Apotheke im Wertkauf-Center, Sprend- 
lingen, 
Robert-Bosch-Str. 15, Tel. 93 03 0 

Mo. 20.11. Hirsch-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 8, Tel. 6 73 46 

Di. 21.11. Garten-Apotheke, Langen, 
Gartenstr. 82, Tel. 211 78 
Adler-Apotheke, Götzenhain, 
Langener Str. 18, Tel. 85603 

Mi. 22.11. Dreieich-Apotheke, Buchschlag, 
Buchschlager Allee 13, Tel. 6 60 98 
Behring-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Friedhofstr.78,Tel.06102/353 99 

Do. 23.11. Münch'sche Apotheke, Langen, 
Darmstädter Str. 1, Tel. 2 2315 
Pfauen-Apotheke, Gravenbruch, 
Am Forsthaus 5-7, Tel. 06102/ 5 22 39 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Sonn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

18.+19.11.1995: 
Dr. Peter Müller, Langen,Rheinstr. 37-39, 
Tel. 2 33 22. priv.; 06151/71 93 74, 
22.11.1995 
Dr. Frauke Doden-Stegbauer, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 103, Tel. 06102/12 22 
priv.: 06103/644 64 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolläden aus Kunststoff, Holz. Aluminium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen 

Fertigeinbau-Elemente zum nachträgli- 
chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbetrieb im Bundesver- 
band Deutscher Holladenherstelter e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

Tel. 06103/ 
53995 

Detektei Lipinski 
übernimmt Auftrage betr. Ehe- und Portner- 
probleme, Rückführung von Kindern, 
Urlaubsuberwochung, Krankheil und 
Schwarzorbeit. Kurier- und Begleitservice 

sowie Observationen und 
Ermittlungen jeder Art für Industrie 

Handel und privat 
und Fax: 2 69 57 Tag und Nocht 

Probleme mit Flachdach oder Stelldach, 
dann rufen Sie doch an: 

Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT 
Telefon 
06152/ 
3476 

64572 Büttelborn-Worfelden 
Unterdorf 13 

Pietät SEHRING Inh Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen, Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Kundliorei Q P||A Nul samstags ..Sterzbäclier" ein , 
Iii mO auflergewöhnl. Vollkornbrötchen i 

PARTY-BACK-SERVICE 
Walter-Rielig-SlraLU: 28 

63225 Langen 
Telefon 0 61 03/5 II II 

Freitage Samstag: VOUWERTBROTE in versch. Ausführungen. 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühlstraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 25 62 
Fax 06103 / 5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermalster 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelsbach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und lUlunchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

\ ■k 

W ^le 1 

r 

ie sanfte Reinigung 

6,50 O» 1® 
• SeW 

f 

Wir reinlffen im Stundenservice i 
' mit modernsten M»schinen l 

Darmstädter Str.8 -L 
63225 Langen 

-—Tel. (06103) 928575 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 70.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Sctimitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11'12 

Uli 
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Neben Realem auch 

Träume und Satire 

Lesung der Langenei Literaturwerkstatt 

leben möchte, muß sich 
rechtzeitig um eine Unter- 
kunft bemühen - oder 
Freunde in Romorantin ha- 
ben, wie es durch die Städ- 
teverschwisterung zum 
Glück vielen Langenern 
vergönnt ist. 

Wer ein bißchen mehr 
Zeit mitbringen kann, dem 
seien vor allem Wanderun- 
gen und Fahrten durch die 
zauberhafte Herbstland- 
schaft der Sologne ans 
Herz gelegt, vielleicht auch 
Besuche im neueröffneten 
Solognemuseum in Romo- 
rantin oder in den nahege- 
legenen Loireschlössern, 
Oder man schaut mal bei 
einem der vielen Winzer 
vorbei, deren Weine man 
während der gastronomi- 
schen Tage probieren und 
deren Adressen man bei 
dieser Gelegenheit sam- 
meln kann. 

Die Hotels und privaten 
Unterkünfte in Romoran- 
tin und Umgebung sind das 
ganze Jahr über bereit, Gä- 
ste aufzunehmen. Nur zur 
Zeit der ,,.Iournöes gastro- 
nomiques" ist - wie gesagt - 
rechtzeitiges Buchen drin- 
gend ratsam. Der Förderer- 
kreis für europäische Part- 
nerschaften steht als An- 
sprechpartner gerne zur 
Verfügung. Das Sekretari- 
at in Langen ist unter der 
Telefonnummer 2 9H 30 zu 
erreichen. 

Kolping bietet 

Ballettbesuch 

in Dieburg an 
Langen - Die Kol- 

pingfamilie Dieburg be- 
steht seit 100 Jahren. 
Zum Ausklang der Fei- 
erlichkeiten findet am 
Freitag, 8. Dezember, 
eine Jahresabschluß- 
Gala statt. Aufgeführt 
wird das Ballett ,,Dorn- 
röschen" von Peter 
Tschaikowsky. Mitglie- 
der der Langener Kol- 
pingfamilie haben Gele- 
genheit, diese Auffüh- 
rung zu erleben. Die 
Eintrittspreise bewegen 
sich zwischen 18 und 28 
Mark. Anmeldungen 
nimmt Vorsitzender 
Ernst Ehrenberg unter 
der Telefonnummer 
2 84 39 entgegen. 

Keramiken und 

Schmuckstücke 
Langen - Keramiken von 

Sabine Barth sind dem- 
nächst im Schmuckatelier 
von Jan Davids in der Fahr- 
gasse 18 zu sehen. Der Gold- 
schmied Davids präsentiert 
bei der Vernissage am heuti- 
gen Freitag, 17. November, 
19 Uhr, außerdem neue 
Schmuckstücke aus seiner 
Werkstatt. 

Langen - Am Samstag, 18. 
November, stellen Mitglie- 
der der Langener Literatur- 
werkstatt Auszüge aus ihren 
Texten im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht vor. Die Auto- 
ren präsentieren ab 19.30 
Uhr einen kleinen Quer- 
schnitt aus ihrer letztjähri- 
gen A-rbeit. Dabei sind auch 
Gastautoren aus Köln, Gel- 
dern, Oelde und Frankfurt, 
die seit längerer Zeit dem 
Werkkreis Literatur der Ar- 
beitswelt e.V. angehören und 
zum Teil schon in den ver- 
schiedensten Medien veröf- 
fentlicht haben. 

Gegründet im Juli 1993 
aus Teilnehmern zweier 
VHS-Kurse ,,Produktive 
Schreibwerkstatt", befaßt 
sich die Langener Werkstatt 
mit intensiver Gedanken- 
und Textarbeit. Zukunfts- 
pläne sind weiterhin öffent- 
liche Lesungen, aber auch 
Ausarbeitungen von Texten 
von öffentlichem und sozia- 
lem Belang. Daß es dabei oft 
lange Diskussionen um die 
richtige Formulierung gibt, 
versteht sich von selbst. 

Die Erwartungen der Kol- 
legen sowie Hörerschaft sind 
hoch, hat man doch im Vor- 
jahr ein dreistündiges Mam- 
mutprogramm geboten, bei 

dem zum größten Teil starke 
Gegenwartsliteratur gebo- 
ten wurde - stark im Sinne 
der Aussage, weniger der 
künstlerischen Verfrem- 
dung. Parteinahme für und 
Solidarität mit den schwä- 
cheren, gefährdeten und be- 
nachteiligten Mitbürgern 
wird immer wieder in den 
Mittelpunkt dieser Aussagen 
gestellt; am nachhaltigsten 
durch die Schilderungen 
selbst miterlebter histori- 
scher Momente aus der jüng- 
sten Vergangenheit. Zuneh- 
mend soll Wert auf eine gute 
akustische und optische Prä- 
sentation gelegt werden. 
Deshalb ist auch das Einstu- 
dieren zur Lesung einer der 
Schwerpunkte für die Werk- 
stattarbeit. 

Historisches, Erlebnisse 
als Arbeitnehmer, Beobach- 
tungen aus dem Ausland. 
Kindheitsträume und ande- 
res schildern die Autoren in 
ihren Texten. Nicht zu kurz 
kommen bei der Lesung Sa- 
tire und Heiterkeit. Eine 
ausgiebige Pause mit Imbiß, 
Getränken. Büchertisch und 
Gelegenheit zum Kennenler- 
nen und Diskutieren wird 
die Veranstaltung auflok- 
kern. 

Paradies voller Köstlichkeiten 

und von unglaublicher Vielfalt 

Langener Gruppe besuchte kulinarische Gewerbeschau in Romorantin 
Langen - Die ..Journöes 

gastronnmiques de la Solo- 
gne" sind in jedem Jahr 
drei bedeutende Oktober- 
tagc für Langens französi- 
sche Partnerstadt Romo- 
rantin. Gastronomische 
Tage, das bedeutet eine ku- 
linarische Gewerbeschau, 
bei der alle Köstlichkeiten 
der Region vorgestellt und 
zum Kosten und Kaufen 
angeboten werden. Händ- 
ler und Produkteure aus 
der Umgebung präsentie- 
ren die ganze Vielfalt des- 
sen. was sie an Besonde- 
rem. an Neuem oder aber 
auch an Traditionellem zu 
bieten haben. 

Wie wichtig diese regio- 
nale Cewerbeschau in der 
kulinarischen Landschaft 
Frankreichs inzwischen 
geworden ist, zeigt sich von 
•lahr zu Jahr im steigenden 
Zuspruch von Händlern 
und Publikum, wie auch in 
den illustren Namen der 
F.hrengäste (unter anderem 
Frankreichs ehemaliger 
Kulturminister Jack Lang). 
Wie wichtig sie für Lan- 
gens Partnerstadt ist, das 
kam in den Eröffnungsre- 

den zum Ausdruck, die 
darauf hinwiesen, daß die 
von Arbeitslosigkeit und 
der Abwanderung fähiger, 
insbesondere auch junger 
Arbeitskräfte bedrohte So- 
logne gut daran tut, ihre 
Schätze anzupreisen, ihre 
positiven Eigenschaften 
ins Licht zu rücken. Und da 
gibt es wahrhaft einiges zu 
nennen: Zum ersten ist die 
Sologne außerordentlich 
reich an erstklassigem 
Wild. Man jagt hier 
Schwarz- und Rotwild so- 
wie viele Arten von Wild- 
geflügel. Weiterhin gibt es 
in den vielen Teichen und 
Bächen reichlich wohl- 
schmeckende Flußfische. 
Auf dem Ackerland gedei- 
hen Obst und Gemüse in 
guten Qualitäten, beson- 
ders auch Spargel und Erd- 
beeren. 

Die Touraine bietet her- 
vorragende rote und weiße 
trockene Weine. Und 
schließlich wird, fern von 
aller Massentierhaltung, in 
den kleineren Farmbetrie- 
ben der Gegend überall 
noch individuelle Viehauf- 
zucht betrieben. Kurz, in 

der Sologne hat man im 
wesentlichen die alten Tra- 
ditionen beibehalten und 
sich bei Neueinführungen 
auf Produkte von hoher 
Qualität verlegt. Ein Kon- 
zept, das der Entwicklung 
auf dem Nahrungsmittel- 
markt gut entgegenkommt. 
Soweit die wirtschaftliche 
Seite dieser für Romoran- 
tin so bedeutenden Schau. 

Die sieben Langener 
Bürger und Mitglieder des 
Förderervereins für euro- 
päische Partnerschaften, 
die in diesem Jahr von 
ihren Gastgeberfamilien 
eingeladen worden waren, 
die gastronomischen Tage 
der Sologne mit ihnen zu 
erleben, sahen diese 
Schlemmerschau weniger 
nüchtern: Ein Paradies von 
Köstlichkeiten tat sich vor 
ihnen auf, von Halle zu 
Halle beeindruckender, bis 
schließlich kleine und 
kleinste Probierhäppchen 
den Gedanken an jede wei- 
tere Nahrungsaufnahme 
unmöglich machten. 

Aber da kam die letzte, 
die siebte Halle mit ihrer 
Ausstellung von Lebens- 

Aus Brotteig und Zuckerwerk ist dieses kleine Kunstwerk gefertigt, das beim Wettbewerb mit ei- 
nem Preis bedacht wurde. Hergestellt wurden die meisten von Auszubildenden des Bäcker- 
Handwerks. Da staunten nicht nur die Besucher aus Langen. Foto: p 

mittelpräsentationen, und 
nun glaubte man sich wahr 
und wahrhaftig im Mär- 
chenreich: Einfach un- 
glaublich, diese Land- 
schaften, Tiere und Pflan- 
zen zu betrachten, herge- 
stellt aus Fleisch, aus Teig 
oder aus Süßigkeiten, in ta- 
gelanger Arbeit mit Akri- 
bie und Talent zu Kunst- 
werken arrangiert. ,,Allein 
dies mit eigenen Augen ge- 
sehen zu haben, ist eine 
Reise nach Romorantin 
wert", so Gisela Bender 
vom Fördererkreis für 
europäische Partnerschaf- 
ten Langen. 

Die gastronomischen Ta- 
ge finden jedes Jahr am 
letzten Oktoberwochenen- 
de statt. Wer sie einmal er- 

Elne illustre Gästeschar hatte sich zur Eröffnung der Gastronomischen Tage In Romorantin ein- 
gefunden. Unter Ihnen auch der ehemalige französische Kulturminister Jack Lang (vorne links) 
und natürlich Bürgermeister J. Lorgeoux (mit Schärpe). Poto: p 

Wer zweimal lebt, ist nicht unsterblich 
SPANNENDER ROMAN VON PETRA HAMMESFAHR 

Copyright by Bastei-Verlag Gustav Lübbe. Bergisch Gladbach, 
durch Verlag von Graterg & Görg. Frankfurt am Main 

Teil 5 
Im Arbeitszimmer fand er einen Zettel auf 

dem Schreibtisch. Dietrich betrachtete ihn in- 
teressiert, doch außer Kringeln, angedeuteten 
Strichmännchen, Kreuzen und ähnlichem war 
nichts darauf zu erkennen. Von Karl Merderich 
erfuhr er anschließend, was es mit dieser Woh- 
nung auf sich hatte. Seit rund zwei Jahren wur- 
de sie nicht mehr benutzt. Maria Wilbur kam 
nur noch selten her. „Vielleicht einmal in der 
Woche", sagte der Hausmeister. 

Am Freitagabend war sie dagewesen. Merde- 
rich hatte ihren Wagen vor dem Haus gesehen. 
Lange geblieben war sie nicht. Aber sie blieb nie 
lange. Am Samstag jedoch hatte der Wagen den 
anzen Tag vor dem Haus gestanden. Merderich 
atte sich darüber gewundert. 
„Frau Wilbur selbst haben Sie aber nicht ge- 

sehen", stellte Dietrich fest. Merderich schüttel- 
te den Kopf. „Die hat man auch früher nur sel- 
ten gesehen. Da mußte man schon zufällig aus 
dem Fenster gucken, wenn sie zur Arbeit fuhr 
oder zurückkam." 

„Haben Sie eine Vorstellung, wo sie sich auf- 
halten könnte?" fragte DietriM. Und Merderich 
grinste breit. „Na, wo wird sie wohl sein? Wo sie 
immer ist." Aber er wollte auf gar keinen Fall 

etwas Nachteiliges über die Frau Doktor sagen, 
könne man auch gar nicht. 

Als sie die Wohnung vor gtit vier Jahren be- 
zog, hatte sie in den ersten Monaten häufig Be- 
such. Garantiert Kollegen von ihr. Zwei junge 
Männer, ein älterer. Es war zwar schon lange 
her, aber beschreiben konnte Merderich den m- 
teren Besucher trotzdem noch. Mitte vierzig, 
untersetzt, aschblond, Brillenträger. Dann war 
da noch einer gewesen, Anfang sechzig, von der 
Statur her mit Dietrich zu vergleichen. Der war 
selten gekommen, alle zwei, drei Monate, wahr- 
scheinlich der Vater von Frau Doktor. Dietrich 
grinst? und machte sich Notizen. 

Vor rund zwei Jahren war die Frau Doktor 
dann ausgezogen, nicht richtig, die Möbel stan- 
den ja noch da. Merderich hatte sie immer ein- 
mal fragen wollen, warum sie die Wohnung 
nicht vermietete. War doch eine Schande, die so 
ungenutzt zu lassen. Aber die Frau Doktor war 
nicnt der lyp, den man einfach so fragte. Nicht 
arrogant, das nicht. Freundlich war sie schon, 
aber sie wußte auch genau, was sie wollte. Seine 
Frau sorgte ja für Ordnung in der Wohnung. Viel 
zu tun war nie, aber wenn da mal ein Stäubchen 
rumlag... 

Merderich nickte vielsagend. „Ich hab' noch 
am Sonntag zu meiner Frau gesagt, geh lieber 
mal rüber und sieh nach^ ob alles in Ordnung ist. 
Nachher gibt es wieder Arger." 

Dietrich bedankte sich für die Auskünfte und 
fuhr zurück zum Institut. Zeitverschwendung, 
dachte er. Ernst Wildemann erwartete ihn unge- 
duldig. „Sie haben Maria nicht angetroffen", 
stellte er fest. 

„Richtig", bestätigte Dietrich und berichtete, 
was er vorgefunden und von Karl Merderich er- 
fahren hatte. Wildemann schüttelte nur den 
Kopf. 

„Männerbesuche, das ist doch lächerlich. Der 
Mann, den Sie da beschreiben, ist Werner Berg- 
hoff. Er war hier beschäftigt. Er war ein Kolle- 
ge, weiter nichts." 

„Es hat auch niemand etwas anderes behaup- 
tet", schmunzelte Dietrich. Er bestand darauf, 
auch die anderen „Kollegen" Maria Wilburs zu 
befragen. Doch viel erfuhr er dabei nicht. Nie- 

mand wußte etwas, jede Auskunft wurde mit ei- 
ner Zurückhaltung gegeben, als werde damit 
bereits ein streng gehütetes Geheimnis verraten. 
Persönliche Bezienungen, die über das Berufli- 
che hinausgingen, hatte angeblich keiner der 
vier jungen Männer zu Frau Doktor Wilbur un- 
terhalten. Und niemand hatte eine Vorstellung, 
wo sie sich jetzt aufhalten könnte. Dietrich war 
mehr als nur wütend. 

„Es gibt da eine Verhältnismäßigkeit der Mit- 
tel", sagte er. „In diesem Fall sind kaum Mittel 
angebracht. Meiner Meinung nach ist Frau Wil- 
bur jetzt genau dort, wo sie sich auch in den 
letzten beiden Jahren aufgehalten hat. Für die 
Polizei ist da wirklich nichts zu tun. Wo kämen 
wir denn hin, wenn wir alle Personen, die heute 
nicht an ihren Arbeitsplätzen erschienen sind, 
gleich in Großeinsätzen suchen wollten?" 

„Maria Wilbur ist nicht irgendeine Person, die 
heute nicht an ihrem Arbeitsplatz erschienen 
ist", erklärte Wildemann beherrscht. „Ich 
möchte jetzt offiziell eine Vermißtenmeldung er- 
statten." 

„Bitte", Dietrich zuckte mit den Schultern. 
„Wenn Sie sich dann bitte ins Kommissariat be- 
mühen würden. Und bringen Sie eine Fotografie 
neueren Datums mit. Nach Ihrer Anzeige wer- 
den meine Kollegen das gleiche feststellen, was 
ich bereits herausfand. Und man wird Ihnen 
vermutlich auch das gleiche sagen wie ich 
eben." 

Wildemann zeigte keine Regung. „Aber bevor 
Sie jetzt übereilt handeln, Herr Pi'ofessor", fuhr 
Dietrich fort, „reden Sie doch mit Ihren Mitar- 
beitern. Es scheint mir, daß Sie dabei auf meh- 
rere persönliche Kontakte stoßen. Und ich frage 
mich, warum die so strikt geleugnet werden. 
Wäre vielleicht ganz interessant, das festzustel- 
len." 

Damit drehte er sich um und verließ den 
Raum. Wildemann starrte ihm nach. Seine Mit- 
arbeiter verließen einer nach dem anderen den 
Raum. Als Frank Söhne die Tür hinter sich 
schloß, ging Wildemann durch eine zweite Tür 
in ein kleines Büro. Er mff nach dem Telefon. 

Während Dietrich sicn über die verschwende- 
te Zeit ärgerte, hing Manfred Lüders seinen Er- 

innerungen nach. Über den Zufall grübelte er, 
der ein Leben völlig verändern konnte. Nicht 
nur ein Leben, einen Menschen. 

Eva hatte gesagt: „Ich weiß nicht, was ich da 
draußen wollte. Ich kann nicht schwimmen, da 
fährt man normalerweise nicht an einen See. 
Und wenn du nicht geschlafen hättest, wäre ich 
weitergegangen, mir war an dem Tag überhaupt 
nicht nach einer Unterhaltung." Alles nur Zu- 
fall. Die staubige Hitze eines Junisonntages vor 
vier Jahren, die selbstzufriedene Langeweile. 

Für den Abend stand ein Programm fest. Er 
wollte ins Kantagon wie an jedem Wochenende. 
Essen, trinken, tanzen, ein Mädchen für eine 
Nacht. Aber es war zu heiß, um die Zeit bis zum 
Abend zu vertrödeln. So packte er ein paar Sa- 
chen und fuhr hinaus an den See. 

Auf dem Sandstreifen, am Wasser gab es kei- 
nen freien Platz. Nur unter den Buchen auf dem 
kleinen Hügel lagen die Menschen weniger 
dicht beieinander, und dort war auch Schatten. 
Es gefiel ihm nicht so weit abseits vom Ufer, von 
den Mädchen mit ihrer braunen Haut und ihrer 
Bereitschaft. Als er sich auf der Decke aus- 
streckte, dachte er, es sei besser, gleich wieder 
umzukehren. Dann schlief er ein, fast gegen sei- 
nen Willen. 

Das Rascheln von Stoff weckte ihn wieder. 
Ein Badetuch wurde neben seiner Decke auf 
dem spärlich mit Gras bewachsenen Boden aus- 
gebreitet. Er blinzelte, zwei nackte Arme gerie- 
ten in sein Blickfeld, und eine dunkle Stimme 
entschuldigte sich: 

„Nun habe ich Sie geweckt, tut mir leid." 
Manfred richtete sich halb auf und blinzelte 

erneut in die Helligkeit. Er lächelte, wie er im- 
mer lächelte, wenn er mit einer Frau oder einem 
Mädchen sprach. „Es macht nichts", erklärte er 
gönnerhaft, „ich bin ja nicht hier, um zu schla- 
fen." 

Er sah ihr zu, wie sie ein dünnes Kleid über 
den Kopf streifte. Darunter trug sie nur einen 
knappen braunen Bikini. Sein Urteil stand 
schnell fest. Zu blaß, zu mager, vielleicht sogar 
zu jung. Er konnte ihr Alter nicht einschätzen. 
Ihr Gesicht hatte etwas von einer Katze. Aber 
ihr Haar gefiel ihm. (Fortsetzung folgt) 
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Langens Narren sind für die 

Kampagne bestens gerüstet 

LKG-Aktive hauten pünktlich zum 11.11. auf die Pauke 
Langen (rt) 

Schon am Abend 
nach der Sitzung 
..N'ur für Herren" 
hieß es bei der LKG 
..für alle Aktiven", 
und Im Saal des 
..Lammchen" rollte 
ein buntes Pro- 
gramm ab. das für 
die bevorstehende 
Karnevalsaison zu 
höchsten Erwar- 
tungerl Anlaß gab. 
Präsident Uwe 
Blessberger stellte 
den zahlreich er- 
schienenen Mitglie- 
dern und Freunden 
die Eigengewächse 
vor, die bei den Sit- 
zungen die Pro- 
gramme mitbestrei- 
ten. Uwe Friedber- 
ger wußte viele auf 
närrische Weise zu 

begrüßen, das Kin- 
dertanzpaar Rebec- 
ca Werner und To- 
bias Jost bot erneut 
eine Leistungsstei- 
gerung und erhielt 
viel Beifall. Klaus 
Vogl hatte als 
Hausmann die La- 
cher auf seiner Sei- 
te, Solotänzerin 
Sandra Schneider 
begeisterte das 
fachkundige Publi- 
kum mit ihrem neu- 
en Tanz, und Moni- 
ka Sallwey als Che- 
fin der Fernsehkli- 
nik erwarb sich 
zahlreiche Patien- 
ten. Eine neue 
Gruppe der LKG, 
die Grenadiere, 
stellte sich mit 
ihrem Tanz dem er- 
freuten Publikum 

vor. 
Jörg Tannert. 

jüngster Büttenred- 
ner der LKG. hatte 
über eine Geburt 
gar Ergötzliches zu 
berichten. Schorsch 
und Karl (Gerhard 
Sallwey und Dieter 
Schlapp) kalauer- 
ten in ihrer bekann- 
ten Art, und Helmut 
Frank als Erlebnis- 
badbesucher hatte 
sich aktuelle Lan- 
gener Politik als 
Thema ausgesucht. 
Um 2.3.11 Uhr wur- 
de der Elferrat vor- 
gestellt, nicht ohne 
seinen Auftritt als 
Sängerknaben vom 
Vorabend wieder- 
holt zu haben. Auch 
der Damen-Elferrat 
wurde von seiner 

Präsidentm Christa 
Schlapp vorge- 
stellt. Alles klar, 
konnte der LKG- 
Präsident feststel- 
len. In Kürze kom- 
men auch die Ein- 
trittskarten auf den 
Markt (Vorbestel- 
lungen können 
schon jetzt erfol- 
gen). Die Sitzungen 
finden am Samstag, 
20. Januar, und am 
Samstag, 3. Febru- 
ar, jeweils um 19.31 
Uhr in der Stadt- 
halle statt; der 
Kreppelkaffee 
steigt am Sonntag. 
4. Februar. um 
16.11 Uhr, und die 
Sitzung ..Nur für 
Damen" am Don- 
nerstag, 15. Febru- 
ar.um 20.11 Uhr. 

Der Liederkranz 1838 Langen ehrte Im Rahmen seines diesjährigen Familienabends Im Siedlerhelm durch seinen 
Vorsitzenden Josef BärtI (links) und dessen Stellvertreter Dieter Beer (rechts) verdiente Mitglieder. Philipp Jungermann (zweiter 
von rechts) ist seit 70 Jahren in Langens ältestem Verein aktiv. Für 40 Jahre passive Mitgliedschaft wurde Alfred Lorenz (zweiter 
von links) ausgezeichnet. Eine besondere Ehrung wurde Heinz Röhrig (Mitte) zuteil. Er Ist seit 40 Jahren Dirigent des Männerchors 
Liederkranz. foio: Arnold 

Paar von Blau-Gold 

tanzt sich nach oben 

Düll/Femengel jetzt in der C-KIasse 
Langen 

Zwei Paare des 
Tanzclubs 
Blau-Gold 
Langen waren 
bei einem Tur- 
nier in Aschaf- 
fenburg erfolg- 
reich. 

Ihr erstes 
Turnier in der 
Hauptgruppe E 
Standard tanz- 
ten nach inten- 
sivem Training 
Florian Tei- 
chert und Anna 
Adler. Nach der 
Vorrunde und 
zwei Zwischen- 
runden qualifi- 
zierten sie sich 

für die Endrun- 
de im Langsa- 
men Walzer 
und Quickstep. 

Im Turnier 
der Hauptgrup- 
pe D Standard 
vertraten Mat- 
thias Düll und 
Almut Fernen- 
gel die Langen- 
er Farben. 30 
Paare waren 
hier in der Vor- 
runde angetre- 
ten. Über zwei 
Zwischenrun- 
den erreichten 
sechs Paare die 
Endrunde, dar- 
unter Düll/ 
Fernengel. 

Aber nicht nur 
das: Das Lan- 
gener Paar si- 
cherte sich in 
bestechender 
Form den er- 
sten Platz. Da- 
mit stiegen 
Matthias Düll 
und Almut 
Fernengel in 
die nächsthö- 
here C-Klasse 
auf. Sie tanzten 
auch gleich in 
dieser Klasse 
mit und ver- 
paßten den Ein- 
zug in die End- 
runde nur 
knapp. 

Unsere Service-Leiter; Herr lob aus Frankfurt und Herr Engels aus Offenbach. 

Philatelisten öffnen 

ihre Schatzkästchen 

Briefmarken-Sonderschau in Langen 
Langen - Mit einem ,,Ra- 

ritäten-Kabinett" und ei- 
nigen SpezialSammlungen 
zum Thema ,,Deutsche 
Einheit" tritt der Brief- 
markensammlerverein 
Langen an diesem Wochen- 
ende in der Stadthalle an 
die Öffentlichkeit. ,,Phila- 
telie vom Feinsten" werde 
präsentiert, versichert Ver- 
einsvorsitzender Reiner 
Wyszomirski, und das 
gleich ,,bogenweise". 

Gemeint sind die Steuer- 
marke ,,Notopfer Berlin" 
aus dem Jahr 1948 oder die 
Sondermarke zur Wieder- 
wahl des ersten Bundes- 
präsidenten Theodor Heuss 
in Berlin. 1954, die jeweils 
im postfrischen Original- 
bogen zu bestaunen sein 
werden. Und viele weitere 
Raritäten, zum Beispiel der 
,,Rote Adenauer" (eine 
nicht verausgabte Muster- 
marke der Deutschen Bun- 
despost aus dem Jahr 
1968), werden zu sehen 
sein. 

Und auch mit neuen Ide- 
en wartet der Briefmarken- 
sammlerverein Langen auf: 
Frauen sind bekanntlich 

im Hobbybereich Philate- 
lie noch stark unterreprä- 
sentiert. Hier wollen weib- 
liche Mitglieder des Ver- 
eins einspringen, Starthilfe 
geben und Tips zum Auf- 
bau einer Sammlung ver- 
mitteln. Am Samstag und 
am Sonntag stehen Frauen 
des Langener Vereins als 
Ansprechpartnerinnen be- 
reit. 

Der Verein legt außerdem 
ein farbenfrohes Erinne- 
rungsblatt zum Thema 
,,Deutschland - Einig Va- 
terland" auf und gibt die- 
ses zum Preis von fünf 
Mark an interessierte Be- 
sucher ab. Auf dem Erinne- 
rungsblatt befinden sich 
die bei der Post längst aus- 
verkaufte Sondermarke 
,,Fünf Jahre Maueröff- 
nung" und der Sonder- 
stempel von den Jubilä- 
umsfeierlichkeiten ,,Fünf 
Jahre Deutsche Einheit" 
am 3. Oktober in Düssel- 
dorf. Die Auflage dieses 
Blattes ist limitiert. Der 
Eintritt zur Sonderschau, 
geöffnet ist an beiden Ta- 
gen von 11 bis 17 Uhr, ist 
frei. 

Klassik, Pop und Bock 

Morgen Konzert des Orchestervereins 
Langen - Der Orchester- 

verein Langen/Egelsbach 
gibt am morgigen Samstag 
Um 20 Uhr sein Jahreskon- 
zert in der Stadthalle. In 
den vergangenen Monaten 
haben sich die rund 40 vor- 
wiegend jungen Musiker 
intensiv auf dieses Ereignis 
vorbereitet. Gespielt wer- 
den Werke der klassisch- 
konzertanten Blasmusik 
ebenso wie Filmmusik aus 
Steven Spielbergs Kinoer- 

folg ,,Jurassic Park". 
Selbstverständlich stehen 
auch Stücke aus der Pop- 
und Rock-Szene auf dem 
Programm; beispielsweise 
ein Arrangement der be- 
kanntesten Rod Stewart- 
Songs. 

Der Eintritt kostet zwölf 
bzw. acht Mark. Karten 
gibt's im Musikhaus Luley 
(Bahnstraße), bei J.K. Bach 
(Fahrgasse) sowie an der 
Abendkasse. 

Wenn Ihrem Mercedes 

was fehlt, 

ist das unsere Sache. 

► Wenn Ihr Mercedes zu uns in die 

Werkstatt kommit oder ein paar Extras 

braucht, ist er nach kurzer Zeit meist 

auch schon wieder weg. Was nicht zuletzt 

an Herrn Job und Herrn Engels liegt. Als 

Service-Leiter haben diese beiden Herren 

den gesamten Servicebereich fest im 

Griff. Sie achten darauf, daß Sie als un- 

ser Kunde den richtigen Ansprechpartner 

finden und Ihr Mercedes das richtige 

Service-Team. Das kann sich dann sofort 

an die Arbeit machen, denn unsere 

Spezialisten aus der Werkstatt und dem 

Ersatzteil-Lager arbeiten Hand in Hand 

und kümmern sich um das passende 

Ersatzteil in Mercedes-Benz Original- 

qualität. Wenn Sie individuelle Wünsche 

haben, erfüllen wir diese dank unseres 

umfangreichen Accessoires- und Zubehör- 

Sortiments schnell und unkompliziert. 

Wir können also mit gutem Gewissen 

behaupten, daß Wartung bei uns nichts 

mit warten zu tun hat. Am besten, Sie 

kommen einfach vorbei und überzeugen 

sich selbst davon. 

Mercedes-Benz 
Niederlassung Offenbach • Niederlassung Frankfurt 

Sie sind unsere Nummer 1. 

Mercedes-Benz AG, Niederlassung Offenbach • Daimlerstraße 27. 
Mercedes-Benz AG, Niederlassung Frankfurt • Hanauer Landstraße 121 • Heerstraße 66 • Frankenallee 137-151 • Hahnstraße 45. 
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Schmunzel- ECKE 

Die Einladung 
„Ich würde mich sehr treuen, Herr 

Brommel, wenn Sie meiner 
Einladung Folge leisten würden. Von 
acht bis neun Uhr singe ich meinen 
Gästen etwas vor, und um neun Uhr 
e.ssen wir dann." 

„Vielen Dank, gnädige Frau, ich 
werde pünktlich um neun Uhr da 
sein." 

Psychologie 
„Du glaubst also wirklich, Elli, 

daß dein Freund dich heiraten 
wird?" 

„Ja, das glaube ich. Seit einigen 
Wochen schenkt er mir nämlich nur 
noch nützliche Sachen." 

Filmkritik 
Der junge Filmheld kam wütend 

zum Kritiker. „Wie konnten Sie sich 
erlauben", rief er wütend, „mich in 
meinem Film so herunterzumachen! 
Haben Sie denn jemals in einem 
Film mitgewirkt?" 

„Das nicht!" sagte der Kritiker 
ruhig. „Sehen Sie, ich habe ja auch 
noch kein Ei gelegt und kann doch 
unterscheiden, ob es {fut oder 
schlecht ist..." 

Viel verlangt 
Ein Mann stürzt aufgeregt auf den 

Bahnsteig. „Herr Stationsvorsteher", 
ruft er, „kann ich den Schnellzug 
nach Zürich noch erreichen?" 

„Das kommt ganz darauf an, wie 
schnell Sie laufen können. Er hat ei- 
ne halbe Minute Vorsprung." 

Kopfstand 
Ein wohlhabender Mann, der sei- 

nem reichhaltigen Weinkeller etwas 
zu ausgiebig zusprach, wurde von ei- 
nem Psychiater, bei dem seine Frau 
in Behandlung war, dazu überredet, 
Yoga zu üben, um den übermächti- 
gen Drang nach Alkohol unter 
Kontrolle zu bekommen. Der 
Weinfreund übte eifrig Yoga. Eines 
Tages fragte ihn der Psychiater, wie 
die Kur angeschlagen habe. 

„Wundervoll", strahlte der fröhli- 
che Zecher. „Ich kann jetzt auch 
trinken, wenn ich auf dem Kopf ste- 
he." 

Bärenstark! 

Liebe 
„Meine Frau ist dauernd unter- 

wegs, zur Schneiderin, zum Friseur, 
dann hat sie ihre Bridgenachmittage 
und ihre Clubabende. Ich sehe sie 
kaum eine Stunde am Tag." 

„Oh, das ist aber schlimm!" 
„Gar nicht so sehr! Die eine 

Stunde kriege ich schon 
einigermaßen rum." 

Aufgeweckt 
„Der Herr da drübeh, Herr Doktor, 

scheint ein ziemlich aufgeweckter 
Kopf zu sein!" 

„Ja, das kann man schon sagen! 
Ich behandle ihn seit langer Zeit we- 
gen Schlaflosigkeit." 

Ganz nach Stand 
„Was geschah, nachdem Sie der 

Portier zur Hintertüre hinausgewor- 
fen hatte?" fragte der Richter den 
Kläger. 

„Ich bin wiedergekommen und ha- 
be ihm gesagt, wer ich bin." 

„Und dann?" 
„Dann hat er mich zur Vordertüre 

hinausgeworfen." 

Der Rat 
Zum Schriftsteller kam ein junger 

Mann. „Meister", sagte er, „ist es 
auch heute noch möglich, als 
Schriftsteller reich zu werden?" 

„Aber selbstverständlich!" 
„Und wie macht man das?" 
„Ganz einfach: Man heiratet eine 

reiche Frau." 

Hasenbraten 
Der Vertreter kehrt abends müde 

in einem kleinen Landgasthof ein. 
Um sich zu erholen, bestellt er sich 
Hasenbraten. Die kleine Tochter des 
Wirtes sieht ihm beim Essen zu. 
Leutselig fragt er: „Hat den Hasen 
dein Vater selbst geschossen?" 

„Ja", sagt die Kleine, „weil er un- 
seren Kanarienvogel gefressen hat." 

Anatomie 
„Könnt ihr mir ein seltsames 

Organ des menschlichen Körpers 
nennen?" fragt der Lehrer. 

„Die Nase!" ruft ein Schüler. 
„Wieso die Nase?" fragt der 

Lehrer erstaunt. 
„Sie hat die Wurzel oben, die 

Flügel unten und den Rücken vor- 

Viel Spaß! 

„Wo haben Sie denn Ihre schöne 
antike Standuhr?" fragt die 
Nachbarin. „Ach", erklärt Frau 
Müller, „die hat der Uhrmacher 
zur Reparatur abgeholt." Ruft der 
Sohn: „Aber zuerst wollte er un- 
seren Teppich!" 

* 
Ulli sitzt mit Karin auf der 

Parkbank und fragt sie: „Hättest 
du etwas dagegen, wenn ich dich 
jetzt küsse? - „Für jeden Kuß, 
den du mir gibst, bekommst du ei- 
ne Ohrfeige!" - „Wie schön", 
meint Ulli. „Und wer von uns bei- 
den fängt an?" 

* 
Peter hat ein Schwesterchen be- 

kommen. „Gefällt sie dir?" fragt 
ihn die Mutter. „Wie man s 
nimmt", erwidert der Junge. „Ich 
verstehe jetzt aber, daß du es neun 
Monate lang in deinem Bauch ver- 
steckt hast." 

* 
„Und wie geht es Ihrem Gatten, 

gnädige Frau?" fragt der zerstreu- 
te Professor. „Aber ich bin doch 
gar nicht verheiratet." 
„Verstehe, dann ist Ihr Gemahl 
noch Junggeselle?" 

* 
Die junge Mutter kommt in die 

Buchhandlung und fragt: „Haben 
Sie das Buch ,Wie erziehe ich 
mein Kind richtig'?" - „Tut mir 
leid", bedauert die Verkäuferin, 
„das führen wir nicht." - „Gut", 
seufzt die Mutter, „dann hätte ich 
§eme eines über ,Die Kunst der 

elbstbeherrschung'!" 
* 

„Wie komme ich zu der näch- 
sten menschlichen Behausung?" 
fragt ein Autoreisender in der 
Wüste einen Araber. „Da fahren 
Sie jetzt immer geradeaus, und 
übermorgen biegen Sie links ab." 

* 
Frank sagt zu Jürgen: „Das war 

ja ein feuchtfröhlicher Abend. Du 
kannst dir gar nicht denken, wo 
ich hinterher gelandet bin. Auf 
der Polizeiwache." - „Du 
Glücklicher. Mich haben die 
Polizisten nach Hause gebracht!" 

Sagt der Bankkassierer zu sei- 
nem Kollegen: „Ich kann es nicht 
ausstehen, wenn sich ein Kunde 
bei mir bedankt!" - „Warum 
nicht?" fragt der Kollege. „Weil 
ich dann immer glaube, ich hätte 
ihm zuviel gegeben!" 

* 
Fährt das jungverheiratete Paar 

durch den Wald. Plötzlich 
schluchzt sie los: „Du liebst mich 
nicht mehr." - „Wieso?" - „Als wir 
noch nicht verheiratet waren, hat- 
test du an dieser Stelle immer eine 
Panne!" 

* 
„Weshalb bist du Vegetarier?" 

fragt Franz seinen Stamm- 
tiscnkumpel. „Ich will nicht, daß 
unschuldige "Here getötet wer- 
den." - „Aber das Futter, das ißt 
du ihnen weg." 

* 
Der Pirat stürmt in die 

Hafenkneipe und schreit: „Ich su- 
che nach einem Kerl mit einem 
Bein namens John Silver!" Der 
Wirt schüttelt den Kopf. „Hm ... 
und wie heißt das andere Bein?" 

* 
Susanne besucht ihre Freundin. 

Diese hat sichtlich Sorgen. „Ich 
habe gehört, du willst dich schei- 
den lassen?" - „Ja, ich habe das 
ewige Alleinsein satt!" 

* 
„Gestern ist mir was Dummes 

passiert", erzählt Heiner „Ich 
steckte in einem Lift fest, volle 
zwei Stunden wegen eines 
Stromausfalls!" - „Das ist ja noch 
gar nichts", setzt Hein noch einen 
drauf. „Ich mußte einmal wegen 
Stromausfall geschlagene vier 
Stunden auf einer Rolltreppe aus- 
harren!" 

* 
Geizkragen Angeli, der „Maler 

der Könige", wurde auf einer 
Wohltätigkeitsveranstaltung von 
der Fürstin Pauline Metternich 
um eine Spende gebeten. 

„Aber mit Vergnügen, 
Durchlaucht", erwiderte Angeli. 
„Ich gebe genau soviel wie Sie." 

„Sie Geizkragen!" zischte da 
die Fürstin. 

®*abcdofgh 
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Schachaufgabe Nr. 47 
A. Troltzky 
(„Schachmaty 1934") 

Weiß am Zug gewinnt. 

Kontrollstellung: 
Weiß: Kh4, Tf5, Ld8, Lhl (4) 

Schwarz: Kb8, Td2, Sc8, Bh6 
(4). 

Silbenrätsel Mixrätsel Schüttelrätsei 
Aus den Silben: an - ber - ber - berg - bo 

- del - del - ei - en - ge - ge - gel - gel - hei 
- in - in - kam - lat - mer - mer - mer - na 
- no - num - ok - rie - ru - sa - sa - sei - te 
- te - to - sind 15 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Stadt am Neckar, 3 Flüssigkeitsge- 
fäß, 3 Musikzeichen, 4 Verschluß, 5 
Eiland, 6 kleines Zimmer, 7 weiblicher 
Vorname, 8 Nebenfluß der Oder, 9 
pikante Beikost. 10 Schwimmvogel, 11 
Zahl, Ziffer, 12 Metallstift, 14 Monats- 
name, 14 Tiergruppe, 15 Teil des Funk- 
programms. 

Die ersten Buchstaben - von oben nach 
unten gelesen - nennen den vollen 
Namen eines norweg. Dichters und 
eines seiner Schauspieler. 

Untenstehende Wortpaare sind so zu 
schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
einen Nachrichtenvermittler. 
RABE +TIER =Werktätiger 
ENGEL + KIRSCHEN =Stadt i. 

Ruhrgebiet 
TANG + EMIR 

TAGE 
BIER 

+ REIN 
+ NUT 

=Auswan- 
derer 

= Maus 
=Umlauf- 

motor 

Silbendomino 

Kombinationsrätsel 
Die Selbstlaute: - a e e i - 
sind den folgenden Mitlauten: 

-schndrhnns- 
so beizuordnen, daß sich ein Schauspiel 
von Zuckmayer ergibt. 

Die folgenden Silben sind so zu ord- 
nen, daß sich eine fortlaufende Kette 
zweisilbiger Wörter ermbt. Die Endsilbe 
des einen ist immer die Anfangssilbe 
des folgenden Wortes. Die letzte und die 
erste Silbe ergeben zusammen eine 
hohe" Männerstimme. 

be - bor - ma - nor - 
sen - ser - ta - te. 

Lustiges Silbenrätsel Skandinavisches Kreuzworträtsel 
Aus den Silben: amt - ball - ber - buch 

- de - eck - eich - el - hau - herd - ke - kla 
- le - lung - ma - me - nacht - nor - o - o 
- ra - re - rit - ro - sen - ste - stel - stem 
- vor - ze - zwek - sind 10 Wörter nach- 
stehender doppelsinniger Bedeutun- 
gen zu bilden: 

1 Bekanntmachen von Leuten zu 
später Stunde, 2 kantiges Sportrequi- 
sit, 3 Feststellung, daß Kellner primi- 
tiv wohnen, 4 reguläres englisches 
Bier, 5 Hausflur zum Ausruhen, 6 fei- 
erliches Frühlingsgedicht, 7 Abteilung 
der Forstbehörde, 8 Küchenlektüre, 9 
Stift zum Befestigen eines Werbepla- 
kats, 10 Spalt mit spanischem Artiliel. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen einen 
Befehl an ein Edelgas, Hirschlaute 
auszustoßen. 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehangen 
Buchstaben ergeben einen Begriff aus 
der Tontechnik. 

Avis - Tran - Ale - Ware - 
Bar - Sparte - Lena. 

Besuchskarte 
Welchen Beruf hat dieser Herr? 

Bert Ras 
Eitorf. 

elektr. 
An- 
sdiluB. 
Kothod« 

Bus-, 
Bahn- 
strek- 
kenwerk 

Rlione- 
ZufluB 
1. Frank- 
felcli 

Spiel 
mit 28 
Steinen 

Addi- 
tions- 
zeichen 

Licht- 
spiel- 
haus 

schmale 
StroBe 

Kuiz- 
(ormv.: 
Alfred 

winzigei 
Bade- 
anzug iTnf 

L 
Töptei- 
kunst, 
Ton- 
ware 

T T T 

r 

MetalK 
Steln- 
sdinel- 
dei 

beheizt, 
cou- 
ragleit 

Stütz- 
bolken 

Zek^en 
(äi 
Natrium 

► 

eln- 
fortiig 

» 

be- 
lahrter 
Moni) 

▼ Nachbil- 
dung dei 
Erde 

> Bogen- 
geschoB 

▼ 

olt- 
pefiKi- 
nlsdier 
AdIHwf 

Hut-, 
Bitllen- 
sdilang« 

Knisten- 
tler 

Rosen- 
spoit 

T Abbil- 
dung 
(Abf.) 

L 
T 6«- 

mDw- 
pfkinze 

T 
► Ge- 

sindel, 
Pöbel 

arlech. 
KQsten- 
land- 
SCtMfl 

Wassei- 
vogel 

Novem- 
bw 
(Abk.) 

Orient. 
Roht- 
IWte 

Haupt- 
klrclie ► Inge- 

nieur 
(Abk.) 

Abk.: 
Elektro- 
kardki- 
gramm 

▼ T 

FkKh- 
kifld/ 
Mz. 

«• 
▼ penön- 

llcties 
Ffliwoit 

europ. 
Stoof 
(Londes- 
spradw) 

▼ 
► 

undurcti- 
skMIg 

Hug- 
SOIM- 
hOgel 

T 
► 

FluB 
durch 
Inns- 
bnjck 1 -|® 

Zaran- 
hw- 
schofl 

► Goites- 
eikennt- 
nls 

K- 
t 

47 

Pose - Laie - Otto - Reue 
Diese Wörter sind so zu schütteln, 

daß neue Begriffe entstehen. Ihre 
Anfangsbuchstaben nennen dann ngs 
einen Wahlverwandten. 

Hier darf gestohlen werden 
Jedem der nachstehenden Wörter ist 

ein Buchstabe zu entwenden, damit 
die 'bestohlenen' Begriffe - der Reihe 
nach gelesen - ein Sprichwort ergeben. 

Hof - ich - Muta - Kot - um - 
Amt - voer - Ede - am - Falle. 

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 46 

Schach: 1. Th4 x h3t. Ld3 - d4; 2. eV x d8 
Springer!!, Kd4 - d5; 3. Th3 - d3 matt. Ein ori- 
ginelles Mattbild. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Handbremse, 2 Aro- 
sa, 3 Flaschenzug, 4 Erdball, 5 Römerbrief, 6 
Grundstück, 7 Rollmops, 8 Überschlag, 9 Tau- 
sender, 10 Zylinderstifl, 11 Eichmaß. - Hafer- 
grütze. 

Im Handumdrehen: Pas - alt - Leu - Ried - 
Rabe - Eden - Ort - Ehe - Faun = Studenten. 

Schüttelrätsei: Seidel - Otter - Pfosten - 
Hasen - Odem - Kain - Laster - Elite - Stem = 
Sophokles. 

Silbenrätsel: 1 Anstrengung, 2 Lobeda, 3 
Karamel, 4 Yucca, 5 Ornament, 6 Neurologe, 7 
Esmeralda, 8 Angerapp, 9 Ragusa, 10 Istrien, 
11 Arbeitskamerad, 12 Duero, 13 Nuntiatur, 
14 Egeria. - Alkyone, Ariadne, Galatea, Pan- 
dora. 

Mixrätsel: Bastard, Offerte, Salerao, Pastell, 
obligat, Rimesse, Umfrage, Senussi = Bos- 
porus. 

Besuchskarte: Klarinette. 
Hier darf gestohlen werden: Karl Maria von 

Weber. 
Slibenwurm: Anaconda, Giftnatter, Gruben- 

otter, Nashornviper, Seeschlange, Warzen- 
schlange. 
Schwedenrätsel 
■ ABAnP EBBAB I BSB 
BKONTROLLSTEMPEL 
BARSBALFBBZIRKEL 
BOITOBIBKAESEBAB 
BEGOBDEINEBEBOMA 
BMISTERBUBKRUSTE 
BINSBVBATHENBIBR 
BKABAISNEBLBFRAM 
GELASSENBSCHE I DE 
BREVUEBINCHBESEL 
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Zeiterfassung und Zugangsköhtrolle für Betriebe! 
Auswertung über Ihren PC. jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen GesprachsJermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel 06103 183 01 22 

,Langen - Wohnen im Eichenhain " 

In lollcr. 7entralcr Wohnlage von Langen uerden bis Ende 95 direkt vom Archi- 
lekicn 15 ETW' in einer kl. WE fertiggesiellt. 
Die CmVOcn dieser lux. Wohnungen gehen von 2. } und 4 Zimmern mii 42 m" bis 
Ulm- sowie von } Kanzleien v. 4 u. 6 Zimmern mii 86 m-bis 122 m". 
Die Aussiattung dieser lichtdurchflutelen Wohnungen gehl von Parken. Fußb,- 
Mzg.. Loggien. Dachterrasse. Mais.-Stil mit Galerie, interessanten Bädern bis 
hin /um Wintergarten. Panoramaauf/ug. 

Zum BrUplel: 
2-Z A'. 42 m". sehr gut geschn. Grundriü. gr. Loggia DM 222 760,- 
Maisonettewohng.. 58 m\ attraktive Gestallung üb. 2 Gescho,<se DM 312 985.- 
Tietgarage mit direktem Zugang. . 
t'ber/eugen Sie sich selbst von dem Flair und der Ausstrahlung, die wir mit 
unserer langjährigen Erfahrung geplant haben. FUr Besichtigungen und 
Infomiationen stehen wir gerne personlich zur Verfügung. 
IHcncr Bauplanungs GMBH, Rodgau Tel. 06106 / 7712 50 
.Archlteklurbüro Irene Diener, Rodgau Tel. 06106 / 7 26 36 

pri>«t 06106/6 23 99 

LANGEN 

VORZÜGLICHE VERKEHRSVERBINDUNG 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR 

HOHER FREIZEITWERT 

Im Zentrum des Rhein-Main-Gebictes entstehen in bevorzugter 
Lage ..AM STEINBERG" 25 und 32 großzügig bemessene 
Eigentumswohnungen inklusive Tiefgaragen-Boxen. 
Keine Maklerprovision, Verkauf direkt über den Bauherrn. 

Beispiele mit Tiefgaragen-Boxen 
2 Zimmer, 58,59 m- ab 
3 Zimmer, 79,55 m' ab 
4 Zimmer. 93,91 m' ab 

DM 331 300.- 
DM 428 200.- 
DM 494 700.- 

Weiterhin sind noch 3 kurzfristig beziehbare Reihenhäuser zu 
verkaufen. 
HSl, 301 m- Grdst., 163.78 m' Wfl.. Garage DM 816 600.- 
HS2, 227 m- Grdst.. 153,03 Wfl.. Garage DM 707 100.- 
HS7. 258 m- Grd.st.. 153,03 m' Wfl.. Garage DM 755 800.- 

Fordern Sie unser Expose an. 
Ansprechpartner für Sie ist Herr Felke. 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraO« 45-47,63225 Langen 
Telefon 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

□unkcre 
Telefon 0 6106 84000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

^ Sie möchten ^ 
Ihr Haus oder Ihre ETW schnei! verkau- 
fen? Sie suchen einen leistungsstarken 
Partner für den Vertrieb Ihres Neubau- 
vortiabens? DANN SOLLTEN SIE 
UNS KENNENLERNEN! Wir suchen 
speziell für unsere zahlungskräftigen 
Kunden: 
• Einfamlllenhiuser (DHH, RH) 
• Eigentumswohnungen (2 Zi-/3 Zi.) 
• Baugrundttücke (für DH, MPH) 
Wir beraten Sie gerne und ermögli- 
chen Ihnen einen schnellen Verkauf 
Ihrer Immobilien, dafür sind wir be- 
kannt! 

• Langen-Oberllnden • 
Gelegenheit zum Jahresende! Gemütl. 
RMH; 120 m' Wfl. + ausgeb. DG, ge- 
pllegles, gut eingew. Grdst.. hen/orra- 
gende Wohngegend. 

KP: DM 540 000.- 
Drescher Immobilien 

Ihre etwas andere Mäklerin 
Tel. 0610fi/7 61 89 

Zeitungsleser 
wissen mehr! 

Großzügige Malsonette-Elgen- 
tumswohnungmltca. 112 Wfl.. 
Einbauküctie, Terrasse/Balkon, eige- 
ner Gartenanteil, sofort frei, In 
1 A Wohnlage von Rödermark-Brei- 
derl, KP nur DK/1435.000,-MI 
SCHÄFER & PARTNER Immobilien 
GmbH. Tel. 0615172 69 83 

Direkt vom Bauherrn 

entstehen in Gräfenhausen 17 ETW - mit einer hochwertigen Ausstattung 
und Bauweise mit Garten oder großzügigem Balkon, Baubeginn 10/95 
Z. B. 2 Zi  46,00 qm , Balkon DM 198 000.- 
Z. B. 3 Zi.-Maisonette  71,73 qm , Balkon DM 299 000.- 
Z. B. 4Zi  95,00 qm , Balkon DM399 000.- 
6 ETW mit ca. 70 qm Garten PROVISIONSFREI 
IMMOBIUENMESSMER • 1^.06105/2911 • Fax0ö105/25108 

LADENLOKALE 
mit Verl<aulsllächen ab 100 m^in allen deutschen 

GroBstadlen und in allen Orten ab 2000 Einwohnern 

Wir bieten Ihnen: Wir verhandeln mit Ihnen iiber: ■ L iiiqfrisiiqcn Mir ivcrit.iti p Pcrsonnlubernnhiiic 
zuSp,tzent.ccl,nq»nc,..n , KlPino Um u.Ausb.tulCI 

I ni.irktqcrrchle, _ 
vvrttqrmciicMt. t.iict.. ■ MicluornusznhIungon 

I Uhornnhnir solorl o TßlClOn: > 
zu jpdrm si.itrr. n Znlpünkl 07391 ( 276. 282 

SCHLECKER E xp.niMorv..il>lctltnKi 
2 junge Beamtinnen suctien ab sofort 
2-ZVv, möbl. od. ung^1äbllen. befristet 
bis Sept. 96, bis max. 900.- inkl. NK.' 
Tel. 06105/2 29 93 

jiunkcre 
Telefon 06106 84000 

IMMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

iRr Hallo Vermieter! ^ 
Wir luchen für nette und solvente 
Kur^den ein neues Zuhause, südl. 
Ffm./OF, 2-, 3- und 4.5-ZW od«r 1- 
Fam.-HluMr In preisgünstigen und 
modernen Neubauten. - Wenn Sie ge- 
baut haben und nun sorglos vermieten 
wollen, sind wir für Sie da! 

Rodgou-Jugcsheim Ludwigstr 105 

VERMIETUNeEN 

Kleines Ladengeschäft mit N&ben- 
rSumen, In guter GeschSflslage 
von Drelelch-Sprendllngen, wegen 
Qescfiäftsauflösung zum 2. 1. 96 zu 
vermieten, Chiffre M 729 

• Sprendlingen • 
Super ausgest. 2-Zi.-NB-Wtig. (ca. 57 
m^). 2 Balkone. div. Extras, ideal f. Sin- 
gles. MM DM 900.- * UmITKaut. * TG 

Drescher Immobilien 
Ihre etwas andere Mäklerin 

Tel. 06106 / 7 61 e9 

1 Ladengeschäft 
in Offenthal, 

Hermwlesenweg 5, 
111,64 m^ ab sofort zu vermieten. 

Miete Df^ 2706,00 mtl. 
einschließlich aller Umlagen. 

Übernahme von 29 Genossen- 
schaftsanteilen ä Dfui 300,00 

plus Eintrittsgeld. 
Auskunft erteilt 

Herr Felke, 
Tel. 06103/90 91-50, 
montags-donnerstags von 

0.00-16.30 Uhr und freitags 
von 8.00-13.00 Uhr 

VERMISCHTES 

arabella 
ISWNlNSCHUrZ MtTCMSCMUTZ 

araliella-Rolladen 
Senken die, Heiz- 
kosten tjis zii 1/3 
• Ciiitc'! [-iMhii.il Il- 
se luit/, ■ 
• SidK'ICI WctliM- 
tiiKl Sichtschut/ 

Beratung und Montage durch; 
Bestehom und Co. GmbH 

Markisen, Fenster, Rolladen 
63303 Dreieich-Sprendlingen 

Robert-Bosch-Straße 26 
Tel. 06103 / 37 36 87/97 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb, 
Garten-Neuanlagen, Gartenart>eilen. 
Reitzenstein GmoH, Neu-Isenburg, 
Tel. 06102 / 2 32 24, Fax 2 32 65 
Dachdeckungen aller Art, Reparatur- 
schnelldienst für Steil-, Flachdach und 
Dachrinnen sowie Taubenabwehr. 
Dachdsckerel Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01, Mo.-Fr. 7.30-16.30, 
Fax: 069 / 86 90 02 

Zeitungsleser wissen mehr! <1 \ 

Personaliwobleme? 
Biete qualifizierte Zeitarbeit durch 

freiberufl. Mitarbeit in der Buchhaltung 
und EDV. 

Stefan Müller, 66440 Blleskastell 
Würzbacher StrsBe 46 
Telefon 06803/82 26 

Kaufe altes Porzellan, Postkarten, 
Gemllde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 59 98 
Suche aus Haushaltsauflösungen 
alle Möbel. Puppen. Bilder. Glas. Ge- 
schirr. Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108 /10 47 

VERKAUF 
Büromöbel imfner günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32-gewerblich. 

Spende Blut! 

STHLLENANIIIBOTE 

SETON 

Wir sind das internationale Versandhandelsunternehmen, das 
Firmen mit Produkten aus den Bereichen Sicherheit. Kenn- 
zeichnung und Markierung ausstattet. 

Zur Verstärkung unseres jungen Teams suchen wir eine/n 

Verkaufssachbearbeiter/in 
Sie sind vertraut mit der Abwicklung und Überwachung von 
Aufträgen vom Auftragseingang bis zur Auslieferung der Ware. 
Sie halten telefonisch Kontakt zu unseren Kunden, beraten und 
nehmen Bestellungen entgegen. Sie unterstützen das Team bei 
der Rechnungstellung und Reklamationsbearbeitung für das 
Ausland. Sie sind erfahren am PC und können sich auch in eng- 
lischer Sprache verständigen. Sie besitzen Organisationstalent 
und sind kontaktfreudig - kurz, Sie suchen einen abwechslungs- 
reichen, verantwortungsvollen Job. 

Wir bieten einen Arbeitsbereich in einer jungen und dynami- 
schen Gruppe und ein angenehmes Betriebsklima. 

Interessiert? Wir freuen uns, Sie kennenzulernen. Bitte senden 
Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe 
des frühesten Eintrittstermins und Ihres Gehaltswunsches. Frau 
Benz gibt Ihnen auch gerne telefonisch Vorabinformation unter 
Telefon 0610.3 /75 98 44. 

SETON GmbH, Frau Karola Benz, Otto-Hahn-Str. 5-7, 6,1222 Langen 

FAHRZEUGE 

Kurzzeitpfloge Darmstadt, TG- 
Preis: 99,- + MwSt. Abholdienst alles 
inkl. Tel. + Fax-JMr. 06151 / 42 43 61 

Wir wollen, daBSiei 
sicher leben^JFj«^ 

Ihre 

Unwlil«rsl*hliih«t Umparamant und unvargUiihlithar 
Chormt in kompaktar Form. Dar Alia 145 zaigl in sai- 
nar Kinisa naua Waga aui. Sain sporliiiliar Cliaraklar 
ist durch dia basondars iaidungtslarkan Motoran ga- 
prägt. Und in |adar Motorvorlonta, von 66 kW (90 PS) 
bis 110 kW (ISO PS), bialal ar dan aifotypischan Fahr- 
(paB. Entdackan Sia ihr Harz für dan Alfa 145. Varain- 
baran Sia aina Probafahrl. Wir biatan Ihnan dan Alfa 
145 lu ainam Barpraii ab DM 23 500.-. 
'FINANZIERUHGSANGEBOT Alfa 145 1.4, 66 kW (90 PS) 
3,9X efiekllver Johreiiini Aniahlung DM 6 999.- 
60 Raten a DM 299.- Ein Angebot der Konzernbank 

ALFA 145. 

VOLLKOMMEN ANDERS. 

VOLLKOMMEN ALFA ROMEO. 

Reichhardt -f Mllzettl OHG ' 
Dieselstraße 11 *63110 Rodgau-Nleder-Roden 

S 06106 / 7 14 12 

r.rrn-trhfin 

sucht für Augenoptikercenter im Zentrum von 

Offen bach 

• Augenoptikermeister/innen für die Geschäftsleitung 
• Augenoptiker/innen für Beratung und Verkauf 
• Verkäuferinnen ganztags aus dem l\1odebereich 
• Auszubildende für einen Beruf mit Zukunft 

(Ausbildungsstart ist sofort möglich) 

Unser Erfolg kann auch Ihr Erfolg sein 
Ruten Sie an oder schilciten Sie Ihre Bewerbung an: 
arco optlc Verwaltung 
Hauptstraße 53, 51491 Overath 
Telefon: 02206 / 86 90 29 

5 

X 

Wir sind die 

einzigen 

Blutsauger, 

die Leben . 

retten, i 

KOMM MIT! 

SPENDE 

BLUT BEIM ROTEN KREUZ 

Haushaltshilfe 
für 2x pro Woche für 4 
Stunden gesucht, nach 

Langen-Oberlinden. 
Tel. 06103 / 7 15 75 

TIERMARKT 

Junge Pudel in verschiedenen Far- 
ben und Größen an verantv^ortungs- 
bewußte Hundefreunde zu verkau- 
fen. 24 Jahre Hundezucht und Pudel- 
salon. Tel. 06108 / 7 27 54 
Nehme Ihre Katze In llet^evolle 
Pflege. 300 Freigehege (beheiz. 
Haus). Tel. 06142/7 23 14 

UNTERRICHT 

fnlonu.itionon imd Bhilspondc 
tamuiic Roicn luciia 

Nachhilfe? Preisw. Nachhilfe von 
Priv, in Mathe. Englisch, Deutsch. La- 
tein, Physik u. Chemie bis 11. Klasse. 
Tel. 06103/3 69 85 

DIE VERKAUFS- UND INFORMATIONS- 
AUSSTEHUNO FUR DIE FAMILIE. 

• GASTLAND UNGARN 
• SONDERSCHAU „UMWELT UND WOHNEN" 

• TÄGUCH MODENSCHAUEN 
• KUNSTHANDWERKERMARKT 

MIT VORWEIHNACHTLICHEM EINKAUF 
• FREIZEIT UND MOBIL 

• SENIORENTAG: MONTAG, 20. NOVEMBER 
• KINDERTAG: MrTTWOCH, 22. NOVEMBER 

FRANKFURT 

MESSEGELÄNDE, TÄGL. 10-18 UHR 

ü @o l=l^(5o [>fl®Wo 
i S: 

FTMl^Orter Radio live #;ä^i/I^.KOMimCKIT lINTIimKAin = KOITINL. ittCKPAHRT J 
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Körper-Zustand 

überprüfen lassen 

Gesundheitstests in der Apotheke 

Zwiebellook schützt Babies 

Die Säuglinge nicht zu dick oder zu dünn anziehen 

Nicht zu eng und nicht zu locker sollte Baby Im Winter einge- 
packt werden. Die Zwiebeltechnik sorgt für ausreichenden Käl- 
teschutz. Foto: MIlupa 

Warm verpackt im 
Kinderwagen - untl 
trotzdem eine P^rkäl- 
tung. Da.s kann pa.s- 
sieren, wenn e.s El- 
tern im Winter ,,zu 
gut" mit dem Baby 
meinen. Ftichtiße Er- 
nährung und Klei- 
dung helfen Krank- 
heiten vermeiden, 
und da.s Baby erlebt 
seinen erf ten Winter 
ohne Probleme. 

Bis zum vierten 
Monat hat der Säug- 
ling noch den Im- 
munschutz der Mut- 
ter im Blut. Er ist al- 
.so bestens mit Ab- 
wehrkräften ge- 
stärkt. Ist das Baby 
älter, braucht es ge- 
rade in der Winter- 
zeit eine ausgewoge- 
ne, vitaminreiche 
Ernährung. ,,Einer 
der wichtigsten 
Stoffe für den Win- 
ter ist Vitamin C", 
weilJ Alete-Ernäh- 
rungsexpertin Ursu- 
la Cnorrek. 

„Er hilft dem Ba- 

by, seine Abwehr- 
kräfte gegen Infek- 
tionen zu stärken 
und Krankheitserre- 
gern be.sser zu wi- 
derstehen. Bekommt 
das Baby bereits Bei- 
kost, so empfehlen 
sich Fleisch-, Gemti- 
.se- und Obstbreie 
mit ihrem hohen An- 
teil an Eiweißen und 
Vitamin C. Bei zu 
langem Kochen oder 
durch Licht gehen 
diese meist verlo- 
ren." 

Das Baby muß in 
der Winterzeit viel 
trinken, am besten 
mit Vitamin C ange- 
reicherte Säfte oder 
Tees. In beheizten 
Räumen ist meist zu 
trockene I.uft. Die 
Schleimhäute wer- 
den anfälliger für 
Krank hei tserreger. 

Für den Winter- 
spaziergang eignet 
sich als Biiby-Klei- 
dung der ,,Zwiebel- 
look", mehrere, 

nicht zu enge Klei- 
dungsstücke aus at- 
mungsaktiven Na- 
turfasern übereinan- 
der. Wenn s zu warm 
wird, kann eine 
Schicht nach der an- 
deren ausgezogen 
werden. 

Zu dick angezoge- 
ne Babys schwitzen 
schnell und frieren 
deshalb eben.so 
leicht, wie Säuglin- 
ge, die zu wenig an- 
haben. Bei beiden 
be.steht akute Erkäl- 
tungsgefahr. Wichtig 
bei den ersten Aus- 
flügen in die Kälte: 
eine Mütze aufset- 
zen. 

Im Kinderwagen 
schützt eine passend 
zugeschnittene zwei 
Zentimeter dicke 
Styropor- oder Cam- 
ping-Unterlage vor 
eindringender Kälte. 
Zugedeckt wird das 
Kleine mit einer 
Daunendecke. Dar- 
über kommt eine ge- 

faltete Wolldecke, 
die am Fußende und 
den Seiten einge- 
steckt wird. Aber 
nicht zu eng. damit 
das Baby sich noch 
rühren kann. 

Eltern, die mit 
ihrem Kleinsten in 
den Winterurlaub 
fahren, sollten be- 
achten, daß Kinder 
bis zum vierten Le- 
bensmonat Probleme 
mit der Klimaverän- 
derung haben. Hö- 
henlagen bis 1200 
Meter sind unpro- 
blematisch. Mit ge- 
sunden Babys ab 
dem fünften Monat 
kann man ein biß- 
chen höher hinaus - 
1,'jOO Meter sollten 
aber die Grenze sein 

Weitere Informa- 
tionen enthält die 
Bro.schüre ,,Baby 
Winter", kostenlos 
zu beziehen über den 
Alete Mütterdienst, 
Tel.: 0180/ 
2 ,^4 49 44. 

Die Sitzmisere an deutschen Schulen 

Sparzwänge und Informationslücken verschärfen die Situation 

Singen hebt 

Lebensmut 

Wer kennt es nicht: Ein 
volles Wartezimmer beim 
Arzt und lange Wartezeiten. 
Wer sich wegen einer Krank- 
heit behancleln lassen muß, 
kann dies natürlich kaum 
vermeiden. Aber alle, die 
sich gesund fühlen und des- 
b.ill) keinen Anlaß .sehen, 
den Arzt aufzusuchen, soll- 
ten sich trotzdem regelmäßig 
einem ,,Check-up" der eige- 
nen Gesundheit unterziehen. 
Kleinere Kontrollen des ei- 
genen (iesundheitszustandes 
sind in kurzer Zeit auch in 
der Apotheken möglich. 

Zum Beispiel das Mes.sen 
des Blutdrucks: Mehr als die 
lliilfte aller Deutschen ha- 
ben bedenklichen Bluthoch- 
druck, der zu Kreislaufer- 
krankungen bis hin zu Ilerz- 
mfarkt und Schlaganfall 
führen kann; viele wis.sen 
nur nichts davon. Eine fach- 
gerechte Blutdruckmessung 
in der Apotheke gibt (Jewiß- 
heit. Der hessische Apothe- 
kerverbanil rät, seinen Blut- 
druck, wenn keine Be- 
schwerden vorliegen, zumin- 
dest i-inmal im .Jahr mes.sen 
zu la.s.sen. 

Kleine Bluttests sind heute 
mit geringem Aufwand (und 
schmerzfrei) ebenfalls in 
Apotheken möglich: Von der 
Fingerkuppe werden einige 
Bluttropfen entnommen und 
diese dann auf den Gesamt- 
cholesteringehalt unter- 
sucht. Sincl die Cholesterin- 
werte beispielsweise im 
(irenzbereich oiler zu hoch, 
wird der Apotheker zu einem 
Arztbesuch raten, damit der 
Arzt eine genaue Untersu- 
chung einleiten kann. Übri- 
gens sind in den Apotheken 
auch Cholesterin-Tests er- 
hältlich, die man zu Mau.se 

selbst durchführen und das 
Ergebnis innerhalb von l,") 
Minuten able.sen kann. 

Auch die Harnzuckerwer- 
te kfinnen einfach selbst 
überprüft werden: Mit Test- 
stäbchen aus der Apotheke 
kann zu Hause ein Urintest 
durchgeführt werden, der 
rasch Auf.schluß darüber 
gibt, ob <ler Harnzuckerwert 
im Normbereich liegt. Ein 
erhöhter I larnzuckerwert 
deutet auf einen erhöhten 
Blutzuckerwert hin, der vom 
Arzt untersucht werden 
muß. 

Für Diabetiker gibt es be- 
reits preisgünstig Blutzuk- 
ker-Meßgeräte, mit denen 
innerhalb von .Sekunden 
verschiedene Blutzuk- 
kerwerte gemessen und ge- 
speichert werden können, 
(iefährdungen der Gesund- 
heit, die durch Umweltbela- 
stungen verursacht werden, 
kann man durch in der Apo- 
theke durchgeführte Tests 
und mit in Apotheken er- 
hältlichen Testgeräten auf 
die .Spur kommen. Mit einem 
Ozonmeßstreifen beispiels- 
wei.se kann man zuverlässig 
den tatsächlichen Ozonge- 
hall der I.uft in seiner Um- 
gebung überprüfen. 

Auf Wunsch kontrolliert 
das Fachpersonal in der 
Apotheke auch regi'lmäßig 
das Körpergewicht. Ülierge- 
wicht stellt, zusammen mit 
anderen Gesundheitsrisiken, 
einen we.sentlichen Risiko- 
faktor für Herz-Kreislaufer- 
krankungen bis hin zu Herz- 
infarkt liar. Natürlich wer- 
den Apothekenkunden auch 
über eine sinnvolle, fettarme 
FIrnährung beraten, die kei- 
ne gesundheitlichen Schä- 
den nach sich zieht. 

Von Haltungsschäden sind 
heutzutage bereits 50 Pro- 
zent der Schüler betroffen. 
Hierfür sind im we.sentli- 
chen Bewegungsmangel, fal- 
sches Tragen von Schulta- 
schen sowie ungeeignete 
Schulmöbel verantwortlich. 
Sparzwänge und auch man- 
gelndes Wissen um gesund- 
heitsgerechtes Sitzen ver- 
schärfen diese alarmierende 
Situation. 

Die gesundheitlichen 
.Schäden durch falsch ange- 
paßte Schulmöbel sind 
schwerwiegend. So. führen 
bel.spielsweise horizontale 
Tischplatten zur .sogenann- 
ten ,,Nick-Haltung". Hierbei 
wird der Kopf so nach vorne 
abge.senkt, daß Halswirbel 
extrem belastet und einen 
..Rundrücken" Vorschub ge- 
leistet wird. Ist der Stuhl zu 
hoch, beeinflußt Druck auf 
die Ober.schenkel die Durch- 
blutung, ist er zu niedrig, 
entstehen ,,akrobati.sche" 
Arbeitshai tungen. 

Grundsätzlich ist gesun- 
des Sitzen immer ein dyna- 
misches Sitzen. Schüler neh- 
men im Laufe einer Unter- 
richtsstunde verschiedene 

Arbeitshaltungen ein. Starre 
Sitzflächen mit starren Leh- 
nen haben aber kein Anpas- 
sungsvermögen an die jewei- 
lige Sitzhaltung. Statt eine 
richtige Körperhaltung zu 
unterstützen, leisten sie 
Fehlhaltungen Vorschub. 

Untersuchungen zufolge 

werden aus ärztlicher Sicht 
die dringendsten Anforde- 
rungen an geeignete Schul- 
möbel bisher an deutschen 
Schulen nur etwa zu zehn 
Prozent erfüllt. Um Hal- 
tungs.schäden zu vermeitlen, 
müßte ein gesunder Schüler- 
arbeitsplatz mit stufenlos 

höhenverstellbarem Stuhl 
und Tisch, neigungsfähiger 
Tischplatte und regulierba- 
rer Sitzneigung, Sitztiefe 
und Lehnenhöhe ausgestat- 
tet sein. 

Besonders beklagen.swert 
ist der Umstand, daß Schü- 
lerarbeitsplätze keiner re- 
gelmäßigen Kontrolle unter- 
liegen. Dies gilt vor allem für 
die halbjährlich notwendige 
Ge.stühlsgrößenanpa.ssung, 
die oft unterbleibt, weil Aus- 
tauschmobiliar fehlt oder 
die Verantwortlichkeiten 
ungeklärt sind. So werden 
selbst die bestehenden 
Wahlmöglichkeiten für un- 
terschiedliche Stuhlgrößen 
nicht genutzt. 

Die gesundheitlichen Ko- 
sten für falsches Sitzen sind 
auch im Erwachsenenalter 
sehr hoch. 1991 ging in die- 
■sem Bereich l."! Millionen 
Arbeitstage wegen Rücken- 
erkrankungen verloren. Dies 
macht deutlich, daß die Ko- 
sten für bessere Schulmöbel 
auch unter dem Aspekt der 
Folgekosten durch Sitz- und 
Haltungsschäden ge.sehen 
werden müssen. 

Mit einer gewissen 
Wehmut blättert man in 
alten Liederalben. 
Früher sang man oft, 
man .sang zur Laute, zu 
Klavierbegleitung, man 
.sang mit, wenn im Radio 
ein bekanntes Lied er- 
tönte. Singen erfordert 
zunächst einmal eine ei- 
gene Atomtechnik. Sin- 
gen erfordert auch Kon- 
zentration, eventuell.so- 
gar regelmäßiges Üben. 
Und Singen hat, dar- 
über gibt es wohl nicht 
den geringsten Zweifel, 
eine tiefgreifende Wir- 
kung auf das Verhalten, 
auf Stimmung und see- 
li.sche Reaktionen. 
Schon im fernen Alter- 
tum wurde die Musik als 
Möglichkeit gepriesen, 
seelische Bedrängnisse 
zu lösen und dem Men- 
schen Frohsinn und 
Freude zu schenken. 
Und bis zur heutigen 
Zeit steht es unwider- 
legbar fest, daß man mit 
Gesang den Köiper und 
auch das ganze seelische 
Verhalten beeinflussen 
kann. Sollte man nicht 
dort, wo man die Medi- 
kamente aufbewahrt ein 
Liederbuch deponieren? 

(fern.) In der Apotheke gibt es eine Fülle von Testmethoden, um etwas 
über den Gesundheitszustand zu erfahren. Foto: MAV 

Mit dieser Investition kann man Rückenerkrankungen vorbeu- 
gen, was sich später auszahlen wird. Foto: T&P 

Neue Medikamente machen 

den MS-Kranken Hoffnung 

Präparate verlängern Zeit zwischen den Schüben 

.lohn Shantz lacht 
etwas verkrampft: 
„Ich habe jahrelang 
auf irgendein Medi- 
kament gewartet. 
Und nun gibt es wel- 
che - warum soll ich 
nicht eines nehmen, 
worauf sollte ich noch 
warten?" Der (iOjäh- 
rige Multiple-Sklero- 
se-Kranke hat 15 Mo- 
nate lang eines der 
drei neuen Medika- 
mente gegen das Ner- 
venleiden bekommen, 
die sich auf dem bis- 
her gi'ößten europä- 
ischen Multiple-Skle- 
rose-Kongi'eß in Je- 
iiisalem dem wissen- 
schaftlichen Wettbe- 
werb stellten. 

„Avonex", „Betase- 
ron" und „Copaxon" 
sind die Handelsna- 
men dieser gentech- 
nisch hergestellten 
Präparate. Von ihnen 
erhoffen sich Wissen- 
schaftler und Patien- 
ten endlich eine Mög- 
lichkeit, die lange 

Zeit als nicht behan- 
delbar geltende mul- 
tiple Sklerose (MS) 
wenigstens teilweise 
therapieren zu kön- 
nen. 

Bei der Krankheit 
wird die Isolieiaing 
der Nervenleitungen 
gestört, was zu Funk- 
tionsstöiTjngen, im 
Extremfall zu Läh- 
mungen führen kann. 
In den meisten Fällen 
sind die Stömngen 
zeitlich begrenzt und 
wiederholen sich erst 
nach Wochen wieder. 
Oft wird die Behin- 
derung mit jedem 
Schub gnißer. 

Die neuen Medika- 
mente, die in 
Deutschland Ende 
1995 und 1996 eine 
Zulassung erhalten 
sollen, konnten in 
verschiedenen Stu- 
dien mit mehreren 
hundert Betroffenen 
die beschwerdefreie 
Zeit zwischen zwei 

Schüben verlängern. 
Die US-Finna Biogen 
sieht in ihrer Studie 
auch Anzeichen da- 
für. daß ihr Produkt 
„Avonex" außerdem 
das Fortschreiten der 
BehindeiTing insge- 
samt verlangsamen 
kann. 

Pi-of. Reinhard 
Hohlfeld von der 
Neurologischen Kli- 
nik an der Univiersi- 
tät München sieht in 
den Medikamenten- 
studien Anlaß zu Op- 
timi.smus. „Ganz si- 
cher bedeutet die 
Diagnose MS heute 
weniger denn je eine 
Veruileilung zum 
Rollstuhl", sagte 
Hohlfeld der dpa am 
Rande der Tagung. 
Weitere Tests müßten 
zeigen, welches die 
ideale Dosis für jedes 
Mittel ist. 

Was genau passiert, 
wenn ein Mensch an 
multipler Sklerose 
erkrankt, wissen die 

Forecher jedoch trotz 
zahlreicher Hypothe- 
sen noch immer nicht. 
Eine wichtige Hilfe 
bei der Aufklärung 
verspricht man sich 
von weiterentwickel- 
ten Diagnosetechni- 
ken wie der Kem- 
spintomographie. 
Dabei macht ein Ge- 
rät das Aufflackern 
und Nachlassen der 
Ki'ankheit in Gehirn 
und Nervensystem 
wie auf einer Wetter- 
karte sichtbar. 

Fernab von High- 
Tech-Medikamenten 
und komplizierter 
U rsachenforschung 
gibt Patient John 
Shantz allen Betrof- 
fenen einen ganz ein- 
fachen Rat: „Versu- 
chen Sie so weit wie 
möglich genauso wei- 
terzuleben wie bis- 
her." Er schwört auf 
seinen täglichen Be- 
such im Schwimm- 
bad. Holger Wormer 

Bei Rheuma hilft 

die Salzbad-Kur 

Anwendungen lindem Schmerz 
Millionen von 

Menschen leiden 
hierzulande an 
Rheuma. Viele 
von ihnen wissen, 
daß ein Kurau- 
fenthalt in einem 
eigens darauf spe- 
zialisierten Kur- 
bad die Be- 
schwerden meist 
gut lindert. Durch 
Salzbäder, Sole- 
wickel und weite- 
re Maßnahmen 
wird dort den 
quälenden 
Schmerzen er- 
folgreich zu Leibe 
gerückt. Die Bä- 
der haben heilen- 
de Effekte, was 
die Jahrhunderte 
alte Tradition der 
Soleböder be- 
gründet. Viele 
Anwendungen 
wie die Salzbäder 
oder -Wickel kann 
man leicht auch 
selbst zu Hause 
durchführen. 

Notwendig ist 
dazu lediglich ei- 
ne Badewanne. 

Sie wird mit war- 
mem Wasser (36 
bis 37 Grad Celsi- 
us) gefüllt, in dem 
etwa 150 Gramm 
Salz aufgelöst 
werden (etwa 1 g 
Salz auf 1 1 Was- 
ser). Beginnen 
sollte man mit ei- 
nem etwa zehnmi- 
nütigen Bad und 
die Badezeit an- 
schließend lang- 
sam auf 20 Minu- 
ten steigern. 
Schon nach einer 
vierwöchigen Kur 
mit jeweils zwei 
Bädern pro Wo- 
che werden die 
meisten Rheuma- 
tiker eine deutli- 
che Linderung 
ihrer Beschwer- 
den feststellen. 

Bei den Salz- 
wickeln wird ein 
Handtuch in war- 
mer Salzlösung 
getränkt und um 
das erkrankte Ge- 
lenk gewickelt. 
Auch diese An- 
wendung soll über 

vier Wochen etwa 
zweimal pro Wo- 
che wiederholt 
werden. 

Innerhalb die- 
ses Zeitraumes 
lassen die Be- 
schwerden meist 
nach. Das liegt 
daran, daß es 
durch das Salz- 
bad zu einer ver- 
mehrten Haut- 
durchblutung und 
zu einer vermehr- 
ten Wasseraus- 
scheidung über 
die Nieren 
kommt. Außer- 
dem wird der 
Kreislauf ange- 
regt und die Im- 
munitätslage ver- 
bessert, was dem 
Rheumatiker und 
seinen kranken 
Gelenken direkt 
zugute kommt. 
Die Gelenke 
schwellen ab, die 
Muskulatur kann 
sich entspannen, 
die Schmerzen 
lassen nach. 

Mit einfachem Kochsalz kann man das Badewasser anreichern 
und damit etwas gegen rheumatische Erkrankungen unterneh- 
men. Foto: vds 
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Der harte Kampf ist nun zu Ende, 
Du bist erlöst vom Erdenschmerz, 
es ruhen still nun Deine Hände, 
und stille steht Dein liebes Herz. 
Dich leiden sehen und nicht helfen können. 
war unser größter Schmerz. 

Plötzlich und unerwartet entschlief am 13. November 1995 meine liebe Frau, 
unsere gute Mutter, unsere Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante 

Angelika Serwitzky 

geb. Edelmann 
* 6. 10. 1950 
In stiller Trauer: 
Wolfgang Dirk Serwitzky 
Thorsten Hellwig 
Gisela und Philipp Schäfer 
Karl und Inge Edelmann 
Roswitha, Manfred, Michael, Matthias und Markus Hausmann 
Otto Serwitzky 

51145 Köln, Ohmstraße 10 
Die Beisetzung fand in aller Stille statt. 

Danksagung 

Für die große Anteilnahme beim Abschied unseres lieben 
Entschlafenen 

Heinz Roddert 

möchten wir uns auf diesem Wege herzlichst bedanken sowie für 
Kranz-, Geldspenden und Trauerkarten. Besonderen Dank auch 
Herrn Pfarrer Peter und Herrn Seemann, dem Sozialbetreuer der 
Deutschen Post AG, für die aufrichtigen und tröstenden Worte. 

Auch ein Dankeschön dem Dreieich-Krankenhaus, 
der Station 2A, allen Ärzten, Schwestern und Pflegern. 

Irmgard Roddert 
und alle Angehörigen 

Langen, Forstring 23 

Anläßlich des Heimgangs unseres lieben Entschlafenen 

Kurt Lang 

D 

A 

N 

K 

E 

sagen wir von ganzem Herzen 

für das letzte Geleit 
für liebevollen Trost und Zuspruch in Wort und Schrift 
für eine stille Umarmung, wenn die Worte fehlten 
für Blumen und Zuwendungen 
Herrn Pfarrer Kades'für seine tröstenden Worte 

Helga Lang 
und alle Angehörigen 

Langen, im November 1995 

Herzlichen Dank 

In unserer Trauer haben wir erfahren, wieviel Freundschaft und Anerken- 
nung unserer lieben Entschlafenen 

Marie Rippert 

erwiesen wurde. 
Unser Dank gilt allen, die durch Wort, Schrift, Kränze, Blumen und Zuwen- 
dungen für Grabschmuck ihre Verbundenheit zum Ausdruck brachten und sie 
auf ihrem letzten Weg begleiteten. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Familie' Ellen Dresch 
Dieter Kippert 

Langen,' im November 1995 

Pietät Sehring 
Inh, Peter Küppers 

Das alteingesessene 
Unternehmen bietet 
die Gewähr für eine 
vertrauensvolle 
Bestattungs- 
durchführung 

/ 
Erd- und 

Feuerbestattungen 
Oberführungen 

Sarglager 
63225 LANGEN/HESSEN 

Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103 / 7 27 94 

Erledigung aller Formalititen - Jederzeit erreidibar 

Wir biolen Ihnen- . 
. R.uln-.lichkoilen 

ohno P.irkpiolilt^niö. für 
' Ihre TRAUERFEIER 

Oamnstädter Straße 23 
63225 Langen bei Ffm. 
Telefon 06103 / 2 77 07 

Herzlichen Dank 

allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten, die beim Heimgang un- 
seres lieben Entschlafenen 

Heinrich Sehring 

ihre Anteilnahme durch Wort, Schrift, Kränze und Spenden bekunde- 
ten und ihn auf seinem letzten Weg begleiteten. 

Besonderen Dank Herrn Dr. Block, der Mobilen Hauskrankenpflege, 
Frau Pfarrerin Eich-Ganske für die tröstenden Worte, dem .lahrgang 
1928/29 und der Firma Desco GmbH und dem Desco-Kegelclub. 

In stiller Trauer: 
Gertrud Sehring geb. Umstädter 
und alle Angehörigen 

Langen, den 17. November 1995 

AndreesTreffkom 

Dienstleistungen 
rund um's Haus 

'Gebäude- und 
Grundslückspflege 

• Hausmelster-Servrce 
• Entnjmpelungen 
• Dienstleislungen 

EllMbttiwmuto 10, 
64390 EnhMMM, 
«/Fix:O<10O/BS348 

I 10 % pro Jahr 
1 Mind«$touiichuNg 100 % iteuerl V»rlu»f- 
I Zuweisung i d j aus Fondibe(«iligung ein«t 
I hochprof Schweizer Lebenimirtelkonzems 
I Beteiligung ab DM 5000-- möglich 

Sandra 

Stack 

Wir haben uns verlobt 

CSD 
Günther 

Gauch 

Wilhelmstraße 2, 63225 Langen 

I P & W Kopihalanlogen 06104 / 97 10 03 

TDECnRC QRATISPROSPEKT I licounc 06103 • 4 23 18 
RSCKER' LANGENER STR. 27 • S3329 EGELSBACH ^mmm luch Mjtnahtn«m«rt(t zu MrtnihmtpniMn 

ötfnungszeflen 
Monlag 1300•18^0U^f 
D«nstag-Freitag 6 30-16 30 Uhr) 
Samstag 8 00-1400 Uhr 
Rhemiraße 24 
63225 Langen 
Inh Monika S<^aeler 

wir vftf/txn eXKLUSIV Produkt» von: 
TIQIUNEA-i-Modeschmuck 

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
meines 90. Geburtstages bedanke ich mich sehr herzlich. 

Langen. Schnaingartenstraße 7 
Frieda Kraft 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

V. y 
Rüssolshcrrn. Bonner Slrciße 40. Toi. 4 14 14 

Langen, am Lulho.rplatz, Gartenstrarje G. Tel. 06103 / 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringstr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Wintergärten 
kauft man b«l 
LUX Uualamanta^Qri^ 
Hinter der Alldörfer Kirche 30a 
64^32 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

Wir Bind eine Hobby-SIngergrup- 
pe eines Kamevall-Vereins und su- 
chen noch Männer od.l Paare, die 
Gesellschaft suchen u. sich uns an- 
schließen möchten. Schreiben Sie 
unter Chiffre LA 25 
Hellseherin-Wahrsagerin. Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher, Refe- 
renzen, 1806106 / 6 19 59 gew. 

Kurzzelt-Pllegaplatz auch als 
Langzelt-Pflegeplatz zu ver^ 
ben. Bei Bedarf werden die Flie- 
gekosten zu 100 % vom Sozial- 
amt übernommen. Beratung hier- 
zu kostenlos. 06182 / 2 24 79 

V_ 

Wie formuliere 

ich eine 

Kleinanzeige? 

Eine Anzeige soll Erfolg haben. Dazu muß sie nicht 
originell oder witzig sein. Das gilt besonders für 

Kleinanzeigen. Für Gags und „Werbekunst" ist hier 
meist kein Raum. Wichtiger ist: Kurz und knapp alles 

We.sentliche sagen. Das beginnt mit der Frage: 

Was sollte ich fett herausstellen? 
Faustregel: Immer das Wort, das möglichst eindeutig 

sagt, worum es eigentlich geht. Da Kleinanzeien oft nur 
flüchtig gelesen werden, ist der richtige 

„Aufhänger" besonders wichtig. 

Was sollte im Text stehen? 
Machen Sie einen „Rollentausch". Versetzen Sie sich in 
die Rolle des Lesers, der sich für Ihre Anzeige interes- 
siert. Welche Angaben sind besonders wichtig für ihn? 
Filtern Sie so alles Wesentliche heraus und bedenken 
Sie: Längere Texte sind zwar teurer, aber zu wenig 

Angaben können unnötige und lästige Fragen 
verursachen. 

Noch etwas: 

Sind Sie nach Erscheinen Ihrer Anzeige auch unter 
der angegebenen Telefonnummer zu erreichen? Es 
wäre doch ärgerlich, wenn jemand umsonst anruft. 

Nicht jeder meldet sich ein zweites Mal. 

OFFENBACH-POST 

Große Marktstr. 36-44, 63065 Offenbach 
Telefon 069 / 8 06 33 66 • Fax 069 / 81 01 20 

oder wenden Sie sich an eine unserer bel^annten 
Geschäfts- oder Annahmestellen! 

Windelshop 
Treffpunkt pfiffiger Käufer! 
Verkaufsplatz: 
HEUSENSTAMM 
Festplatz Jahnstraße 
Nähe Postbildungszentrum 

:^=^0)Kpy "Eli 

Verkaufstermine: 
Freitag, 24. 11. 1995, 8.00 bis 12.00 Ulir 
Freitag, 5. 1. 1996, 8.00 bis 12.00 Uhr 

...danacli aiie 4 Wochen freitags! 
SECONDS WINDELSHOP GIVIBH • 56727 Sl. Johann • 02651 / 4 09 90 

LMIflOH 

Amtliche Bekanntmachungen 

Änderung der Bebauungspläne Nr. 32 „Siedlung' und Nr. j2 A 
„Im Birkenwätdchen"; Beteiligung der Bürger gem. § 3 Abs. 1 Bau- 
gesetzbuch 
Der Magistrat der Stadt Langen lädt zu einer Bürgeranhörung mit Vor- 
stellung und Erörterung der Planung zur Änderung der Bebauungs- 
pläne Nr. 32 ..Siedlung" und Nr. 32 A .,1m Birkenwäldchen" ein. 

Montag, den 27. November 1995, 19.30 Uhr. 
im großen Sitzungssaal Rathaus. Südliche Ringstraße 80 

Langen, den 17. 11. 1995 Der Magistrat der Stadt Langen 
Schneider. Erster Stadtrat 
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SUPER.BILLIG-HITS 

^dAscoBuggy 
f „fly 5" oder „clik-clak" 

• vorslollbar bis 2ur 
Liegoposition 
* Bezug waschbar 
• / T mit Sturzbugel 

I Winterlußsäcke 
I versch. Dessins 

nur 30.-I 

chba 
Hochstuhi 
„Spazio" 

• zusammonklappbQr 
»mit großem 

Spieltisch 

I CHOni^ Kinderbett „Hit" 
• Malratze höhenverslellbar 
• Kn Mittelteil Iwcflusnehmbaro 

SprosMn • 70 x 140 cm 
• iiiiii)iiui).ii 7um Jugondbett inkl Um- 

bnuklot/o 3S9S: 
I da/(i Matrat/on I nus hochwortigom 
I SchaufT^slott 

1 »^49.90 IfMCC 

Brttu RAiMr KS 

; Autositz „Lord" 
»mit verstellbarer 

Kopfstütze 
»zu befestigen mit 

3-PunktGurt 
• für Kids von 9 Monaten 
bis 7 Jatire 

I»8^, 

bi^y's Wäsche 
Slip und Hemdchen 

je 5>* DM I 
Bodys 2. T. Sanella oder { 
PGtit. 
Batoau 

baby's Winterkleidung 
Jacken, Therinohoson^ 
Overalls 

hanMTlilblltlttN Mmim lolanit Vorrat ralsM j 

Abfifef nur In 

^ -"/«til + Wir haben durcligatiend gaStlnat; 
Mo.-Fr. 9.30 -18.00 Uhr 

Do. 9.30 - 20.00 Uhr, Sa. 9.00 -13.00 Uhr 
La. Sa. 9.00-17.00 UhCi 

Kurt>SehünMch«^RIng 1 
63329 Egelsbach • Tel. 06103-42516 

9i 

Eine ganze Welt für die Kleinen 

QuaHtät ab Werk! 

Der Pergasole Wintergarten 
Erfüllen Sie sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergasole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr Ober 
in Urlaubsstimmung sein. 

Gebührenfreies 
lnfo«Telefon 
01 30/85 02 25 

! Schmitt Jbauttchnik 

PINSTVe • TuaniM 
SOLARBAU-SYSTEM 

. denn bei Glas blicken wir durch! 

[> Zeitungsleser wissen mehr! < j 

mNsm 
WinMuer Fartiggaragen 
au( Maiiivbeten. Fugen- 
frei, dicht und beitändig. 
SthSne Optik, vieiieilige 
Nutiung: 06027-200330 

Herr loreni 

[ÄiyiF?p 
FERTI0-0ARA8EN 

über 100 Virlo-Typgn, 
Dopptlparker und Über- 
größen But Stihlbeton. 
Herr Hoffmann mich! 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tel. 06172-96969B 

Fiat Panda. Die tolle Kiste. 
Milzetti, Otfenltiol, 06074 / 5 00 64 

/8//7fomi 

Die Reher der 

Tafelrunde. 

Fondue-Set „Anlik" 
2H-iIk., (ür b Pers.. mit 
Hivprsom 7ubrhor 

mu 
MeTALLKUNST 

Guß Wok-Set „China" 
22-tlj{., für 6 Pers. mit 

diversem Zubehör 

Kaclette «RC 820" 
8 cmoiN. Pfannchen, 
wärmeisolierte Griffe 

Snack'Grill 
\ in 1 zum Grillen^ 
StindwichlOtiüten, 100 
Waffelbacken, mit 
autom. remp<»raturregelung 

Dreieichenhain 
Fahrgasse 36-38 
Tel. 0 61 03 / 8 21 18 
eigene Parkplätze 

Türen l 

Vordächer 

Biffar 
... und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Biffar 
Studio beraten über Einbruch- 
hemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsvielfalt und lactige- 
rechte Montage 

Sorglos scWa|511. 

Blffar-Stodio 
Biffar GmbH & Co Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BettimannilraBe 60-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zweigstelle: 63450 Hanau 
LangttraBe 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Ottenbach. Tel. 069 / B2 36 32 51 

ISeh' mal wieder ins Kino 

|Tel.:06l0.V2 22 09| 
r 

ICIIMO ]SrEWS ra.; 0610.1/2 91.11 

2. WO.! 

EPS 
Xi r^. 

hJx 

Tftgl leOOUty^Sa^/Di.lSdOUhrloA) 
DOLBY DIGITAL 

\Mlt Dttmy prHntItfl: 
SANTA CLAUSE- 

EINE SCHÖNE BESCHERUNG 
5.WO.!Ti9l 2030Utv«Sa ZSISlDrSVieJI 

TomHinki 
APOLL013 

..HOUSTON, WIR HABEN EIN PROSLEM' 

Ab DO. 
2. WO.! 

Tägl 10 00 Uhf» 20 30 Uhr 
♦ ^ 23.15UhfSV (16J.I 

inDTS 
..EINE WEfTERE BEGEGNUNG DER 
BESONDERS UNHEMUCHEN ART' 

SPECIES 
Dat Publikum wird t>6g«lstert sein. 

Sa ♦ So. 101,15.30 Uhr (oA) 
DISNEY-KLASSIKER 

DORNRÖSCHEN + DER PRINZ 

nagsf ? ab DO.! 2 
Tagl. 20 00Uhr»Sa7So.:t5.00t 

17 30 Uhr ♦ Sa . 22.30 Uhr SV. (12J.| 
KATJA RIEMANN 

in der witzigen Komödie 

STADTGESPRÄCH 
Nach „Der bewegte Minn" wieder 

ein deutscher Klnoetfolg! 

vT. 
!-'C 

15; C 

DI.: 22J0 Uhr (II J.) SNUK PRIVin« 

Tanzen Sie? 
Bälle, Feste, Verpflichtungen.. 

Power-Kurs: 

«?• 
2 49 5 
2 Aber>de oder Sa/So 

^Ibnz-Kurs/Elruel ► Beginn kufilrlsitg 
TANZ^Srudio CARRi 

SCHUH BAR EXPRESS 
am Kaufhaus Braun 

Schuh- 
reparatur 

Schlüssel- 
anfertigung 

Gravur 

Bahnstraße 105 ^ 
^ 63225 LANGEN 

Stempel Telefon 06103/5 39 15 Schleifen 

• Bätlw • Bsdmebel • Dvidiwöndi 
• Spitfalidiräiilit • Aranturm • 
Beratung, Planung A Montage 

1000 m* AUSSTELLUNG 
J Öffnungszeiten: 

Mo.-Fr. 9-) 3 und 1418 Uhr 
S So. 9-12 Uhr, So.' 14-17 Uhr 

Grofier Kundenporljpiatz Mcislerbetript)   
INTACT/# 

Sl.idl.n INTACT-BAD GMBH 
■'S 069/4 20 82 30 

J 

' - Mmtitvngf 
Ferd.-Porsche-Str. 1 

63073 Offcnboch-Bieber 
Fox 069/89 84 74, W. 069/895077 + 78 

Montags ab 18 Uhr 

zum Preis von 
und für Kinder 
zum halben Preis 

Schnitzeltag 

DM 9.98 

Kinderbetreuung mit kindgerecliten Videos 
Exzellente Weine. König Pilsner Blere 
Preiswertes Essen ä la carte 
Restaurant „Waldstadion" Oberlinden, Tel. 7 11 92 

Charmantes Modell: 06074 / 9 43 03 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew. 

NEUERÖFFNUNG 
am 18.11.95 

Bei uns gibt es Kartoffeln, Kartoffeln und nochmals 
Kartoffeln. Egal auf welcher Weise - die Kartoffel Ist 
und bleibt Hauptgericht, »[»T/CiHCf 
Sonntags Ruhetag „ „ „ . „ " NMiarlltMei Minermlifm... ^ 
Obergasse 27 • 63225 Langen • Telefon 06103 / 2 32 61 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

V • Besuchen Sie unsere Ausstellung) 
• Rund um die Uhr geöffnet I 

• Beratung und Verkauf nur 
wihrend der GeschätUzeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 KlelnwalUladt (Industriegabiel) ■ SlemenatlraB« 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

Wenn Ihnen viel Komfort lieb 

ABER NICHT TEUER IST. 

Lancia Delta «rrienmäliig hoher Komfort: clektnHchr 
Ff'ontrrhebi'r vom. Servolenkung, ColorvergiRKung, Zen- 
tralverriegeluni;. SerienmäUig hohe Sicherhell: Fahrer-Air- 
hag und GurtcitrafTer, ABS« SeitenaufprallKchutz. Serten- 
mät)ig hohe L.eifttung: Den Lancia Delta giht'A mit Motoren 
von 55 kW (75 PS) bin 137 kW (187 PS). 

nuTDmluBirl 

Mainzer Straße tö 
63303 Dreieich-Offenthal 
Tel. 06074 / 5 00 64 

Vorführwagen u. Tageszulausungen 
3- u. 5-iürig ab 26.900,- 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeitung in vielen Haushalten gelesen. 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH; 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

Anzelgensctiluß für die Dienstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftssteile in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche, Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen, Hauptstraße 20 geb Fmke 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Ottenthal. Taunusslraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

• Silberhochzeit 
In so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Sitte und Frau Margot geb. Müller 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm tiocti, 1 spaltig, DM 23.-, * 
* Prals« Inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spaltlg, OM 46.-' 

* 

Vertrag ist ausgehandelt: Entscheidlang fällt im Dezember 

Schranken öffnen 

sich langsam für 

die Dreieichbahn 

Ab 1998 soll sie ihre Route fahren 

Der ehemalige Bürgermeister Sprendlingens Erich Scheid 
(rechts) nahm am Dienstag strahlend die Gratulationen von Sta- 
vo-Chef Udo Dietrich (links) und Alois Heeger, ehemaliger 
Stadtrat, entgegen. Foto: Arnold 

Bürgermeister mit 

viel Engagement 

Erich Scheid feierte 80. Geburtstag 
Dreieich (af) - Großer 

Empfang war am vergange- 
nen Dienstag vormittag im 
Haus Dietrichsroth ange- 
sagt. Kein Wunder, wurde 
doch der 80. Geburtstag von 
Erich Scheid gefeiert, der 
von 1965 an bis zur Grün- 
dung der Stadt Dreieich im 
Jahre 1977 alt Bürgermei- 
ster von Sprendlingen am- 
tierte. So waren denn auch 
viele geitommen, um ihm zu 
gratulieren. 

Der jetzige Rathauschcf 
Bernd Abeln ließ es sich 
nicht nehmen und hielt eine 
l<urze Laudatio. Er erinner- 
te an das enorme soziale En- 
gagement Erich Scheids, 
das sich schon durch seinen 
jahrelangen ehrenamtlichen 
Einsatz in der Arbeiter- 
wohlfahrt und der ßürger- 
hilfe Dreieich zeige. ,,Die 
heute .Bürgerhilfe Dreieich' 
genannte Institution bietet 
\ ielen älteren Menschen ein 
Heim, Pflege, Hilfe und Zu- 
wendung", sagte Abeln. Mit 
Hilfe des Geburtstagsicindes 
sei dieses Ziel auf den Weg 
gebracht worden. 

Abeln lobte Scheids Na- 
türlichiceit, die er sich wäh- 
rend seiner Amtszeit immer 
bewahrt habe. Er sei immer 
auch Mensch geblieben und 
niemals ,,abgehoben" gewe- 

Impfaktion 

gegen Polio 
Dreieich - Das Kreis- 

gesundheitsamt Offen- 
bach bietet wieder Ito- 
stenlose Schluckimp- 
fungen für Säuglinge, 
Schulkinder des vierten 
Schuljahres und Er- 
wachsene (die Polio- 
Schutzimpung muß 
nach zehn Jahren aufge- 
frischt werden) an. 

In Sprendlingen kann 
der Impfstoff gegen 
Kinderlähmung am 
Mitwoch, 22. Novem- 
ber, von 17 bis 19 Uhr 
im Bürgerhaus, Fichte- 
straße 50, geschluckt 
werden. Vorhandene 
Impfbücher und -be- 
scheinigurigen sind mit- 
zubringen. 

sen. Umsomehr wünschte 
ihm der Dreieicher Rat- 
hauschef einen gesunden 
und schönen Lebensabend, 
den sich Scheid nach so vie- 
len bewegten und engagier- 
ten Jahren wohlverdient ha- 
be 

Tatsächlich hat das Ge- 
burtstagskind viel erlebt. 
1915 in Berlin geboren, 
wuchs er in Frankfurt auf, 
wo er auch von 1932 bis 
19.34 eine Lehre zum Gärt- 
ner absolvierte. Die folgen- 
den Jahre, 19.36 bis 1945, 
mußte er zum Arbeitsdienst 
und befand sich in Gefan- 
genschaft. 

1946 begann er schließlich 
eine Beamtenlaufbahn bei 
der Stadt Frankfurt, die ihn 
in verscliiedene Ämter 
brachte, bis er schließlich 
1965 zum Bürgermeister 
von Sprendlingen gewählt 
wurde und dies auch bis 
1977 blieb. Von 1973 bis 
1977 war er zusätzlich noch 
als ehrenamtlicher Richter 
beim Arbeitsgericht in Of- 
fenbach tätig. 

Das erfüllte Lehen von 
Erich Scheid wurde vergan- 
genen Sommer von der 
Stadt Dreieich gekrönt, in- 
dein ihm Abeln die Bürger- 
medaille in Silber über- 
reicht hatte. 

Dreieich (af) - Kein Hin- 
dernis scheint mehr der 
Dreieichbahn im Weg zu lie- 
gen. Der Finanzierung.sver- 
trag liegt nach langen Ver- 
handlungen vor und soll 
Mitte Dezember von allen 
betroffenen Partnern unter- 
.schrieben werden. Eile ist 
jetzt auch geboten, denn im 
nächsten Jahr gibt es viel- 
leicht keine Zuschüsse mehr 
von Bund und Land. Der 
Magistrat von Dreieich hat 
aber ohnehin keine Beden- 
ken. und so empfiehlt er der 
Stadtverordnetenversamm- 
lung, dorn Werk in der vor- 
liegenden Form zuzustim- 
men, wie Bürgermeister 
Bernd Abeln betonte. 

Doch nicht nur die Dreiei- 
cher Politiker müssen den 
Vertrag so annehmen, das- 
.selbe gilt auch für die Kreis- 
tage in Offenbach und 
Darmstadt-Dieburg, worin 
Landrat Josef Lach aller- 
dings keine Probleme sieht. 
Mit der Unterschrift aller 
Vertragspartner (Deutsche 
Bahn AG, die Kreise Darm- 
stadt-Dieburg und Offen- 
bach sowie der RMV und das 
Land, einschließlich der be- 
troffenen Kommunen) fällt 
dann wirklich der Start- 
schuß für die Dreieichbahn, 
die sich ab 1998 ihren Weg 
von Dreieich-Buchschlag 
über Rödermark bis nach 
Dieburg bahnen soll. 

Zuvor ist jedoch noch eine 
Menge an Umbauten und 

Feuerwehr trifft 

sich heute früher 
Dreieichenhain - Die Ein- 

.satzabteilung der Freiwilli- 
gen Feuerwehr Dreieich- 
Dreieichenhain trifft sich 
heute zum Unterricht bereits 
um 19 Uhr im Feuerwehr- 
haus. Ein Gastdozent spricht 
zum Thema Psychologie bei 
und nach den Einsätzen, 

Toiletten in der Alten 

Schule weiter nutzen 

Ortsbeirat stellt Antrag an Magistrat 
Dreieichenhain 

(af) - Schüler und 
Lehrer sind zwar 
schon lange aus- 
gezogen, aber: 
Die Toilettenan- 
lage in der Alten 
Schule entlang 
der Straße zum 
Weiher soll erhal- 
ten bleiben - dar- 
auf einigten sich 
die Fraktionen 
von CDU und 
SPD nach aus- 
führlichen Dis- 
kussionen in der 
vergangenen Sit- 
zung des Ortsbei- 
rates Dreieichen-, 
hain. In einem 

Antrag an den 
Magistrat wird 
dieser zudem ge- 
beten, die Toilet- 
ten um eine Spü- 
leinrichtung zu 
ergänzen sowie 
notwendige Re- 
paraturarbeiten, 
vorrangig an den 
Dachrinnen, 
durchzuführen. 

Ziel der beiden 
Fraktionen mit 
diesem gemeinsa- 
men Antrag ist es, 
die sanitären An- 
lagen auf dem 
Schulgelände bei 
Großveranstal- 
tungen in Dreiei- 

chenhain wie et- 
wa der Kerb und 
dem Weihnachts- 
markt zu nutzen. 
Falls es erforder- 
lich sei, sollen 
hierzu Gespräche 
mit dem Kreis ge- 
führt werden, der 
Eigentümer ist. 

Jetzt hoffen 
CDU und SPD 
auf einen positi- 
ven Bescheid aus 
dem Magistrat, 
damit die Toilet- 
tenanlage nicht 
etwa der Abriß- 
birne zum Opfer 
fällt. 

Statt Clowns 

kommen Magier 
Dreieich - Die im Senio- 

ren-Freizeitprogramm 1995 
ausgedruckte Veranstaltung 
„Clowns" vom Zirkus Ron- 
calli, die am 20. November 
stattfinden sollte, muß leider 
ausfallen. 

Doch gute Unterhaltung 
steht trotzdem auf dem Pro- 
gramm: Als Ersatz wurde die 
Sonderveranstaltung mit 
Magiern für Senioren im 
Bürgerhaus Sprendlingen in 
das Programm aufgenom- 
men. 

Modernisierungen von 
Schienen, Schranken, Un- 
terführungen und Bahnhö- 
fen notwendig, die ordent- 
lich ins Geld getien. Mit 33,5 
Millionen Mark an die.sen so- 
genannten Fahrwegkosten 
ist zu rechnen. Davon zahlt 
Dreieich 352 700 Mark, 
während Rödermark mit 
197 500 beteiligt ist. Zusätz- 
lich ist für die Planung Geld 
locker zu machen, die insge- 
samt 5,36 Millionen ver- 
schlang. Dreieich muß hier- 
für 795 560 Mark berappen, 
und Rödermark ist mit 
445 600 dabei. Für die Inve- 
stitionen wird dies als geeig- 
neter Schlüs.sel angesehen. 
Er soll auch in gleicher Wei- 
se für die Kostenverteilung 
zwischen den Kreisen Darm- 
stadt-Dieburg und Offen- 
bach angewendet werden. 

Insgesamt muß Dreieich 
also 1,148 Millionen Mark 
für die neue Bahnverbin- 
dung bezahlen. Eine Investi- 
tion, die sich jedoch, .so Ab- 
eln, wirklich rentiere. Die 
Finanzierung bezeichnete er 
als relativ günstig, zumal die 
Bahn benötigt werde, um 
weiterhin attraktiv zu sein. 
,,Die Dreieichbahn ist ein 
wichtiges Standortmerkmal 
für den Gewerbestandort 
Dreieich", bekräftigte Ab- 
eln. ,,Ohne Bahnanschluß 
sind wir im Vergleich mit 
anderen Städten auf ^)aue^■ 
nicht konkurrenzfähig. Des- 
halb müssen wir auch unse- 

Wenn erst mal die Dreielchbahn ihre Runden zieht, dann wird sich auch den Dreieichenhalnern 
ein anderes Bild an ihrem alten Bahnhof bieten. Foto: Fiender 
ren finanziellen Anteil an 
die.ser Strecke ül)erneh- 
men." 

Die Wünsche der Stadt 
seien ausreichend berück- 
sichtigt worden. ,,Als große.s 
Plus werte ich auch die Zu- 
sage der Deutschen Bahn 
AG, daß die Bahnhöfe an der 
Strecke zukünftig erst d(>n 
Namen Dreieich und dann 
den des jeweiligen Stadtteils 
tragen werden", stellte Ab- 
eln zufrieden fest. Damit 
wird auch der Name Drei- 
eich künftig in den Kursbü- 
chern und Fahrplänen der 
Bahn anstelle der einzelnen 
Stadtteile auftauchen. ,,Da 
kann man also künftig in 
Münciien eine Fahrkarte 
nach Dreieich kaufen", freu- 
te sich der Bürgermeister, 
der es auch sehr po.sitiv be- 
wertete, daß als neue und 
damit sechste Station im 
Dreieicher Gebiet Weibel- 

feld hinzugekommen ist. 
,,Außerdem ist die .soge- 

nannte Vertragsklausel jetzt 
hieb- und stichfest, denn die 
projektierten Umgehungs- 
straßen Götzenhain und Of- 
fenthal sowie die .Südumge- 
hung Buchschlag-Sjjrend- 
lingen sind nicht durch die 
Dreieichbahn tangiert", er- 
läuterte Abeln. Eine ent- 
sprechende Fußnote diesi)e- 
züglich hel5e die Konkur- 
renzklausel, {iie sich gegen 
neue Straßen entlang der 
Balmstrecke richtet, für die- 
se Projekte auf. 

Über die Wagenart, mit 
der die Dreieichbahn durch 
die Lande zieht, ist noch 
nicht das letzte Wort gespro- 
chen. Klar ist nur, daß der 
zuletzt getestete Regiosprin- 
ter nicht auf große Fahrt ge- 
schickt wird, da er zu klein 
ist. Das gleiche Schicksal er- 
eilte den VT 628. Jetzt soll 
eine Ausschreibung die Lö- 

Eln großes Helau gab es am Samstag morgen, pünktlich um 11.11 Uhr, in den Dreieicher 
Stadtwerken. Endlich gab nämlich der SKV das neue Prinzenpaar tür die kommenden närrischen 
Tage in Dreieich bekannt. IMIchael II. und Martina I. (zweite von links) machten das Rennen um die 
Gunst, einmal ütwr die Karnevalisten herrschen zu dürfen. Die nächsten 101 Tage haben die l}ei- 
den, mit richtigen Namen Martina Boppke und Michael Hell, einigen Streß zu bewältigen. Unter- 
stützt werden sie von den beiden Hofdamen Katrin (links) und Anja Keßler. Foto: Arnold 

Büi^emah, effektiv und wirtschaftlich 

Stadt Dreieich investiert weitere 50 000 Mark in Verwaltungsreform 

Die alte Tollettenanlage soll erhalten bleiben. Foto: Flendor 

Dreieich - ,,Unsere 
Erfahrungen mit dem 
KGSt-Tochteruntsr- 
nehmen 'KGSt-Con- 
sult' waren positiv. 
Deshalb haben »vir 
uns entschlossen, 
dem Unternehmen 
einen weiteren Bera- 
tungsauftrag in Höhe 
von 50 000 Mark zu 
erteilen", so Bürger- 
meister Bernd Abeln. 
Die KGSt-Consult 
(Kommunale Ge- 
meinschaftsstelle für 
Verwaltungsverein- 
fachung) berät die 
Stadtverwaltung seit 
Mai 1995 in Sachen 
Verwaltungsreform. 
Ziel der Verwal- 

tungsreform ist es, 
bürgernäher, effekti- 
ver, wirtschaftlicher 
und kostengünstiger 
zu arbeiten. Dabei 
werden die einzelnen 
Ämter durch Mitar- 
beiterinnen und Mit- 
arbeiter der KGSt- 
Consult unterstützt. 

Die beiden KGSt- 
Leute beraten die 
Stadt etwa bei der 
geplanten Budgetie- 
rung. Parallel dazu 
wird darüber nach- 
gedacht, wie man alle 
Beschäftigten so mo- 
tivieren kann, daß sie 
kostengünstiger und 
effektiver arbeiten. 

Auch die Bürgerin- 
nen und Bürger will 
die Stadt dabei nicht 
vergessen: ,,Als mo- 
dernes Dienstlei- 
stungsunternehmen 
haben wir die 
Pflicht, den Wün- 
schen und Bedürfnis- 
sen unserer Kunden, 
sprich den Bürgerin- 
nen und Bürgern 
Dreieichs, nach Mög- 
lichkeit gerecht zu 
werden. Auch wenn 
wir im Vergleich zu 
privaten Wirt- 
schaftsunternehmen 
quasi konkurrenzlos 
sind, wollen wir doch 
unsere Aufgaben so 

bürgernah wie mög- 
lich erfüllen", so er- 
klärte Abeln weiter. 
Eine extra zu dieser 
Frage eingerichtete 
Arbeitsgruppe werde 
sich schon bald mit 
diesem Thema aus- 
einandersetzen. 

Viele andere Auf- 
gaben sind notwen- 
dig, damit sich die 
Dreieicher Verwal- 
tung zu einem mo- 
dernen Dienstlei- 
stungsbetrieb ent- 
wickeln kann. Bür- 
germeister Bernd 
Abeln in seiner 
Funktion als Perso- 
naldezernent hofft 

auf die Unterstüt- 
zung seiner Beschäf- 
tigten. ,,Ohne das 
Engagement von 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern 
geht es nicht", be- 
kräftigt er. 

Deshalb wurde 
jetzt auch mit dem 
Personalrat eine 
Dienst Vereinbarung 
verabschiedet. Darin 
sei der Schutz der 
Beschäftigten vor 
Kündigungen genau- 
so gewahrt, wie eine 
finanzielle Zulage 
für alle, die aktiv an 
der Verwaltungsre- 
form mitarbeiten. 

sung für die Wagenart ge- 
l)en. 11,4 Millionen Mark 
werden für die Fahrzeuge 
veran.schlagt. Zwar ütier- 
nehmen die Kreise 50 i'ro- 
zent der Kosten dafür, die 
andere Hälfte trägt das 
Land, und sie erhalten auch 
Zu.schüsse, doch beteiligen 
sich die Kommunen an (iem 
fehlenden Defizit, so auch 
Dreieich. 

Dafür können die Dreiei- 
cher ihr Auto ab 1998 öfters 
in der Garage stehen lassen: 
Haljen sich nämlich erst ein- 
mal die Schranken für die 
Dreieichbahn gehoben, .soll 
sie werktags im 30-Minuten- 
Takt verkehren, später 
abends nur einmal in der 
Stunde. Auch am Wochen- 
ende startet die Bahn stünd- 
lich ihre Route, ausgenom- 
men sind die Samstagvor- 
mittage, an denen sie auch 
alle 30 Minuten losfährt. 

Trickdieb mit 

Unterhose voll 

Geld erwischt 
Dreieich - Einen Trickdieb 

konnte die Polizei im Postamt 
Götzenhain festnehmen. Der 
23jährige Mann hatte am 
Mittwoch die SchalteiTäume 
betreten und sich vier Tau- 
sender in Huntlerter wechseln 
lassen, die er dann in Fünfzig- 
markscheine tauschen wollte. 
Da sich ein Angestellter erin- 
nerte, daß auf ähnliche Weise 
in südhessischen Postämtern 
Geld gestohlen wurde, vei- 
ständigte er die Polizei. 

Drei Personen, die zusam- 
men mit dem Verdächtigen in 
einem Opel Vectra mit Darm- 
städter Kennzeichen vorge- 
fahren waren, flüchteten vor 
dem Eintreffen der Polizei. 
Bei dem 23jährigen entdeck- 
ten die Polizisten 40 Hunder- 
ter, vier Fünfziger und mehr 
als 10 000 Mark in seiner Un- 
terhose. Die Überprüfung des 
23jälirigen und seiner Beglei- 
ter dauert an. 

HAINER WOCHENBLATT ^ 



Gefahr durch Feuer 

keine Chance geben 

Rechtzeitig Vorkehrungen treffen 
Drcii'ich - Bei den Vor- 

bcicituriKcn von Silvcslci- 
fcii'in, Kiirncvalsvcrnn- 
st;iltiinK<'n un<l andcrra 
I'Vii'ilichkcilcn wird lei- 
der häufig zu wenig oder 
zu spiit an den Hrand- 
sehulz gedacht. Der Magi- 
strat und der Sta<ltbrand- 
inspektor Dreieichs bitten 
daher Veranstalter wie et- 
wa Vereine und Gastwirte 
Vorkehrungen zur Brand- 
verhütung zu treffen und 
die einschliigigen Vor- 
schriften zu beachten. 

Mindestens 14 Tage vor 
der Veranstaltung sollte 
die erforderliche Geneh- 
migung beim Magistrat 
der Stadt, Amt für öffent- 
liche Ordnung, beantragt 
werden. In der Vergangen- 
heit sind die Anmeldun- 
gen häufig zu kurzfristig 
gekommen, so da(J es Eng- 

pässe und Terminproble- 
me gab. 

Der Stadtbrandinspek- 
tor gibt zur Verhütung von 
Bränden noch folgende 
Hinweise: flucht- und 
Rettungswege sowie Aus- 
gänge imd Notausgänge 
clürfen nicht verstellt oder 
durch Dekoration ver- 
sperrt werden. Die Sicher- 
heitsbeleuchtungen müs- 
sen funktionsbereit .sein. 
Feuermelder und I'euerlö- 
scheinrichtungen sollen 
sich in einem betriebsbe- 
reiten Zustand befinden. 
Bei der Ausschmückung 
der Veranstaltungsräume 
(lürfen nur schwerent- 
flammbare Dekorationen 
nach DIN 4102 verwentlot 
werden. Auch bei kleine- 
ren Veranstaltungen .soll- 
ten diese Anregungen be- 
achtet werden. 

Nikolaus bei 

Kindern der AUS DEN KIRCHEN 

Kleingärtner 
Dreieichenhain - Zu den 

Kindern der Kleingärtner 
kommt der Nikolaus in die- 
sem Jahr am Sonntag, 
10. Dezember, um 14 Uhr. 
Geplant ist erst ein Spazier- 
gang in den Gärten, um den 
Nikolaus zu finden. Danach 
ist Einkehr im Vereinshaus, 
wo der Nikolaus die Kinder 
bescheren wird. 

Um für die Kinder einen 
fröhlichen und besinnlichen 
Nachmittag organisieren zu 
können, wird die Mithilfe ei- 
niger Eltern gebraucht. Wer 
bereit ist, den Nachmittag 
für die Kinder mitzugestal- 
ten oder eine Spende für die 
Kuchentheke zu machen, 
soll im Farbenhaus Stroh, 
Fahrgasse/Ecke Schießberg- 
straße, Bescheid geben. Dort 
sollen auch die Kinder, bis 
spätestens Samstag, 28. No- 
vember, angemeldet werden, 
die an dem Nachmittag da- 
beisein möchten. 

Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt. Es werden 
Kaffee, Kuchen und ein Im- 
biß bereitstehen. Gäste sind 
willkommen. 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 18.11.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht (Pfr. 
Steinhäuser) 

Sq., 19.11.: 10 Uhr Gottes- 
dienst (Präd. Kollbacher), 
11.15 Uhr Kindergottes- 
dienst 

Mo.. 20.11.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Caf6 Spontan 

Di., 21.11.: 9.30 Uhr El- 
tem-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I und II, 19.30 
Uhr Ausgleichsffirmnastik, 
20 Uhr Jugendtr^f im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi., 22.11.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder, 19 
Uhr Bittgottesdienst für den 
Frieden (Pfr. Steinhäuser) 

Do.. 23.11.: 15 Uhr Kinder- 
chor, 20 Uhr Kirchenchor 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 

Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel. 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa.. 18.11.: Gö. 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 19.11.: Gö. 9.30 Uhr 
Hochamt; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Md., 20.11.: Drh. 19.30 Uhr 
Handarbeitskreis 

Di., 21.11.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz, 
19.30 Uhr Helferkreis 

Mi., 22.11.: Gö. 20 Uhr 
Ökumen. Gottesdienst in der 
ev. Kirche; Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 23.11.: Gö. 17 bis 
17.45 Uhr Sprechstunde des 
Pfarrers, 18 Uhr Hl. Messe; 
Drh. 20 Uhr Kirchenchor- 
probe 

Fr., 24.11.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 
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CDU lädt zum 

Gespräch über 

Leben und Tod 
Dreielch - In Kortsetzung 

i h rer Vera ns ta 11 u ngsrei he 
möchte die CDU Dreieich zu 
einem Gesprächsabend mit 
dem Thema: ,,.Jedes I.eben 
hat ein f'.nde" für kommen- 
den Dienstag, 21. November, 
20 Uhr, in den Kaselstall 
nach Dreieichenhain einla- 
den. 

Fjinleiten wird in die CJe- 
danken an den Tod Dr. Hol- 
ger Behr, Pfarrer der freire- 
ligiösen Gemeinde in Lan- 
gen. Abseits aller konfessio- 
nellen Anschauungen sollen 
an (lie.som Abend in der Rei- 
he ,,Krauen (und Männer) im 
Ge.spräch" die jeden Men- 
schen heimsuchenden Kra- 
gen an Tod und Endlichkeit 
cies Lebens aus der euiopäi- 
schen humanistischen Tra- 
ilition bedacht und darüber 
gesprochen werden. 

Vorstand des 

CBF wurde im 

Amt bestätigt 
Drolelch - Bei der Mitglie- 

derversammlung des CBK- 
Dreieich (Club Behinderter 
und ihrer Kreunde) und 
Kreis Offenbach kürzlich in 
der Mehrzweckhalle in Of- 
fenthal wurtlen der Erste 
Vorsitzende Tom Korb und 
de.ssen Stellvertreter Chri- 
stoph Kries erneut in ihrem 
Amt bestätigt. 

Weitere Vorstandsmitglie- 
der sinil Handolf Hainz, Bar- 
bara Röttger, Michael Groll, 
Susanne P'bert-Altenhenne 
und Annemarie Dechamps. 
Die Aufgabe der Beisitzer 
übernehmen | Susanne 
Grosch, Monika Korb und 
Rudolf Stricker. 

Gemeinsam wollen sie sich 
weiter für die Integration 
und ein .selbstbestimmtes 
Leben behinderter Men- 
schen einsetzen. 

„Thanksgiving" gemeinsam feiern 
Dreieich - Die amerikanische und deutsche Bevölkerung 

feiert ,,Thank.sgiving" am Donnerstag, 23. November, um 18 
Uhr im ,,Haus Falllorweg" gemeinsam. Dieses traditionsrei- 
che F'est wird von den amerikanischen Mitbürgern gestaltet. 
Die Deutschen präsentieren ilazu die Gaben des Erntedank- 
festes, welches bereits Anfang Oktober begangen wurde. 

Burggemäuer erstrahlt im alten Glanz 

Auf der Synode wurde 
weiterhin die Vorbereitung 
des Besuchsdienstes im De- 
kanat geplant. Von Februar 
bis Juli 1996 werden Teams 
in die Kirchengemeinden 
und die übergemeindlichen 
Dienste des Westkreises ge- 
hen. Dekan Christoph Deu- 
chert betonte, daß es sich da- 
bei nicht um eine Kontrolle 
der Gemeinden handle. Viel- 
mehr stünde der partner- 
schaftliche Besuch im Vor- 
dergrund. 

Gesprächskreis 

über verwirrte 

alte Menschen 
Dreieich - Der „Gesprächs- 

kreis für Angehörige von ver- 
wirrten alten Menschen" 
sucht neue Teilnehmer. Die 
Gruppe besteht aus etwa 15 
Mitgliedern und trifft sich im 
Gruppenraum der August- 
Wienand-Wohnanlage, Lieb- 
knechtstraße 171, Ecke Buch- 
waldstraße in Dreieich- 
SprendUngen jeweils am letz- 
ten Donnerstag eines Monats 
von 18 bis 2ö 'Jhr. Das Ange- 
bot ist kostenlos und richtet 
sich nicht nur an Bürger aus 
Dreieich, sondern ist auch of- 
fen ftlr Interessierte aus ande- 
ren Kreisgemeinden. 

Interessierte wenden sich an 
die Gruppenleiterinnen Yvon- 
ne Mork, Senioren-Beratung 
Dreieich, ■ 601-338, oder 
Gerlinde Kiefer. Leitst^e Äl- 
terwerden des Kreises Offen- 
bach, • 069/8068-399. 

Sanierung zunächst abgeschlossen / Geschichts- und Heimatverein weiterhin engagiert 
Drcipichenhnin - P^in Ge- 

rüst empfing über Wochen 
die Besucher der Hainer 
Burg. Im Auftrag des Ge- 
•schichts- und Heimatvereins 
wurde nämlich die Burg- 
mauer unterhalb des Drei- 
eich-Mu.seums fertig saniert. 
Die.ses Projekt hatten Fach- 
leute bereits im Vorjahr in 
Angriff genommen, doch 
nach der Beseitigung des 
Efeus zeigte sich damals, daß 
sich die 800 Jahre alte Mauer 
in einem noch schlechteren 
Zustand als erwartet befand. 
Deshalb reichten 1994 die 
bereitgestellten Gelder nur 
für die Sanierung von zwei 
Drittel des Mauerwerks aus. 
Der restliche Bereich wurde 
jetzt fertiggestellt, so daß 
nun die gesamte Burgmauer 
im westlichen Burggraben 
ihre wiedergewonnene 
Pracht entfalten kann. Er- 
hoffte Funde von weiteren 
Schießscharten unter dem 
Efeu - wie im Vorjahr - blie- 
ben leider aus. 

Neben der Fertigstellung 
dieses zweiten Bauabschnit- 
tes wurden auch die Mauern 
rund um das Gartenlokal 
,,Burgbeiz" restauriert. Die 
Kachleute arbeiteten am In- 
nenbereich der selben Burg- 
und der Trennmauer zum 
Burggarten. Das in diesem 
Bereich durch die Wurzeln 
des Efeu extrem stark ge- 
schädigte Mauerwerk wurde 

Jetzt sind auch die Mauern um das Gartenlokal „Burgbeiz" saniert worden, so daß sie wlader ei- 
nen erfreulichen Anblick bieten. Foto: Flender 

mittels eines speziell für die 
Sanierung historischer Bau- 
werke entwickelten Verfah- 
rens verfestigt unil verfugt. 
Teilweise mulJtc das Mauer- 
werk durch die Efeu-Schä- 
den auch wieder neu aufge- 
mauert werilen. 

Die Gesamtkosten für alle 
Sanierungsarbeiten werden 
mindesten.s HO 000 Mark be- 

tragen. Da die Burgmauer 
mit dem Dreieich-Museum 
verbunden ist, hat sich der 
Landkreis Offenbach als 
Miteigentümer des Museums 
wesentlich an der Finanzie- 
rung der Sanierungsarbeilen 
beteiligt. Vom Land Hessen 
erhielt der Verein als Burg- 
herr ebenfalls einen Zu- 
schuß. Von der Stadl liegt 

bislang noch keine Zusage 
vor. 

Der Geschichts- und Hei- 
matverein führt übrigens 
seit 114 Jahren Erhaltungs- 
maßnahmen an der Dreiei- 
chenhainer Burg, deren offi- 
zieller Name Reichsburg Ha- 
yn in der Dreieich ist, durch. 
Da immer wieder Regenwas- 
ser in die Ruinenmauern ein- 

dringt und zudem Vandalen 
ihr Unwesen treiben, wird 
auch m Zukunft der Erhalt 
der Burg wesentliche Aufga- 
be des Vereins bleiben. Seit 
Anfang d€>r achtziger Jahre 
geht der Verein nach einem 
Prioritätenplan vor. Nach 
diesem wird in den nächsten 
Jahren vor allem die südli- 
che Palaswand den Verein 
beschäftigen. In den vergan- 
genen 15 Jahren investierte 
er etwa 750 000 Mark in die 
Erhaltung der Burgruine. 

Die ungewöhnliche rot- 
braune Ausstrahlung erhal- 
ten die historischen Mauern 
in der Burg und auch in der 
Altstadt übrigens durch das 
sogenannte Rotliegende. Das 
Hotliegende ist ein seltener 
Sandstein, der außer in der 
Umgebung von Dreieichen- 
hain in Deutschland nur 
noch an drei Stellen an die 
Oberfläche tritt. Dies macht 
diese Gesteinsart nicht nur 
wertvoll, sondern auch sel- 
ten. 

Da es keine Steinbrüche 
mehr gibt, ist der Ge- 
schichts- und Heimatverein 
bei Sanierungsarbeiten an 
der Burg stets auf Steinspen- 
den angewiesen. Leider wer- 
den im Hain und im Umland 
noch immer alte Mauern und 
Scheunen abgerissen, so daß 
aber für den Verein gele- 
gentlich entsprechendes Ma- 
terial abfällt. 

Bauchtanz steht wieder 

auf dem Trainingsplan 

Tanzsport-Club bietet neue Kurse an 
Dreieich - Für 

interessierte 
F'rauen, die weiter 
an den Bauch- 
tanzfiguren feilen 
möchten, bietet 
der Sprendlinger 
Tanzsport-Club 
Schwarz-Weiß ab 
Dienstag, 28. No- 
vember, wieder 
Bauchtanztrai- 
ning für Fortge- 
schrittene in der 
Aula der Gerhart- 
Hauptmann- 
Schule, Schle- 
sienweg 1, in 
Sprendlingen an. 
Eine kleine Cho- 

reographie steht 
diesmal auf dem 
Trainingsplan. 
Getanzt wird 
dienstags von 
19.30 bis 20.30 
Uhr unter der 
Leitung von In- 
grid Kwarda. 

Die Anfänge- 
rinnen müssen 
sich noch etwas 
gedulden: Sie 
treffen sich wie- 
der im neuen Jahr 
ab 10. Januar in 
der Turnhalle der 
Gerhart-Haupt- 
mann-Schule, 
mittwochs von 

19.30 bis 20.30 
Uhr. Mitzubrin- 
gen sind Gym- 
nastikschuhe mit 
Ledersohlen, be- 
queme Kleidung 
und ein Tuch für 
die Hüften. 

Anmeldungen 
sind ab sofort bei 
Petra Lenhart, 
zweite Vorsitzen- 
de, unter der Ruf- 
nummer 6 17 36, 
und bei Sportwart 
Rolf Klemm, un- 
ter der Rufnum- 
mer 6 87 86, mög- 
lich. 

Konzert und Ausstellung in Erasmus-Kirche 
Drcieich - Den 15. Schu- 

bertiade-Liederabend ge- 
stalten Professor Helmut 
Deutsch und Johannes 
Schmidt. Die beiden Inter- 
preten werden heute, ab 20 

Uhr, Schuberts ,,Winter- 
reise" in der Erasmus-Al- 
berus-Kirche am Sprend- 
linger Lindenplatz inter- 
pretieren. 

Gleichzeitig mit dem 

Konzert wird Aviva Ron- 
nefeld ihre Ausstellung 
,,Romantische Zitate" (Öl 
auf Holz) präsentieren. 
Kartenvorverkauf im Bür- 
gerhaus. 

Synode des evangelischen Dekanats 

Beschluß: Kirchengemeinde Dreieich kauft Anteile bei der EDCS 
Dreicich - Die Synode des 

Evangelischen Dekanates 
Dreieich hat in der Buch- 
schlager Kirchengemeinde 
entschieden, die zwei Pro- 
zent (7 800 Mark) der im Ge- 
samthaushalt 1995 für die 
Bekämpfung der Not in der 
,,Dritten Welt" vorgesehe- 
nen Mittel für ein Jahr anzu- 
legen. 

Mit dem Betrag sollen 
neun Anteile bei der Ökume- 
nischen Entwicklungsgenos- 
senschaft (EDCS) gekauft 
werden. Die Bank mit Sitz in 

Rotterdam wurde 1975 vom 
Ökumenischen Rat der Kir- 
che gegründet. ,,Die Genos- 
senschaft sammelt Geld, um 
mit günstigen Krediten 
Menschen in armen Gebie- 
ten der Welt zur eigenen 
Existenzsicherung zu ver- 
helfen", so Thomas Weber 
vom Förderkreis Hessen- 
Pfalz 

Die Menschen erhielten 
unter finanziell fairen Be- 
dingungen die Chance, sich 
aus einer wirtschaftlichen 
Abhängigkeit zu befreien. 

Finanziert würden beispiels- 
weise Saatgut oder techni- 
sche Geräte für die Land- 
wirtschaft. ECDS fördere 
keine Großprojekte wie die 
Weltbank, sondern gebe 
Startkapital für kleine Un- 
ternehmen, vor allem im 
Agrarbereich. 

Den Kirchenvorständen 
der 19 evangelischen Ge- 
meinden in Langen, Drei- 
eich, Neu-Isenburg und 
Egelsbach empfahl die Syn- 
ode ebenfalls, Geldmittel bei 
der EDCS anzulegen. 

Ein g6n8U6r Blick lohnt« sich in jedem Fall. SchlleBllch wurde am vergangenen MonUg 
im Burgkeller eine Aueetellung eröffnet, die von Darmetlldtaf Studenten der FH geetaltet wurde. 
Sie hatten In einem Seminar unter der Leitung von Profeesor Frank Oppermann Modelle entwor- 
fen. wie der Pala« mit einem Integrierten CM aueeehen könnte. Foto: AmoM 

Grund zum Anst0ß6n hatten die vier Drelelcher hier allemal. Wurden sie doch kürzlich 
beim Königsball von der Orelelchenhalner Schützengesellschaft für Ihre lang|ührlge Mitglied- 
schaft geehrt. Seit 25 Jahren beweisen Wilfried Brock, Elisabeth Rosenau. Petra Lommatzsch 
und Edgar LIebIg (von links) Ihre Schießfertigkeit. Ebenso lang sind Wilfried Balde und Georg 
Heinz Frank dabei, die auch geehrt wurden, jedoch nicht auf dem Bild zu sehen sind. Foto: Arnold 
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Bibliothek: 

Verlosung zu 

Weihnachten 
Egelsbach (af) - Das 

Weihnachtsfest rückt 
immer näher und damit 
auch dir Verlosung in 
der Egelsbacher Biblio- 
thek. Die Kinder dürfen 
nümlich bei jeder Buch- 
Ausleihe ein Los mit 
ihrem Namen und ihrer 
Adresse ausfüllen, die 
über das Jahr in einem 
große Kasten gesammelt 
werden. 

Kurz vor dem Heili- 
gen Abend organisieren 
(iie beiden Bibliotheka- 
rinnen Isolde Sallwey 
und Cornelia Wagner 
darn ein großes Treffen 
mit Bürgermeister 
Heinz Eyßen, bei dem 
die Lose gezogen wer- 
den. Wer Glück hat, 
kann dabei einen Buch- 
Gutschein im Wert von 
fünf, zehn oder 15 Mark 
gewinnen. 

Der Termin für die 
Verlosung steht noch 
nicht fest. Jeder Spröß- 
ling, der sich in den 
niichsten Tagen ein 
Buch ausleiht, kann also 
vor dem Weihnachts- 
mann auf Fortuna hof- 
fen. 

Ein Glücksfall für alle 

Egelsbacher Leseratten 

Bücherei läßt nichts vermissen / Einige Neuerungen 
Egolsbach (af) - Dem klas- 

sischen Bild einer kleinen 
Gemeindebibliothek ent- 
spricht sie wirklich nicht, 
die Flgelsbacher Bücherei. 
Wer nümlich beim Besuch 
einen etwas muffigen, been- 
gten und mit literarischen 
Werken vollgestopften 
Raum erwartet, der hat sich 
bitter getauscht. Hell und 
freundlich empfiingt sie die 
Leseratten, und jeder kann 
lieim Stöbern problemlos die 
Übersicht behalten. Kein 
Wunder, daß die Egelsba- 
cher die Bibliothek eifrig 
nutzen. Seit kurzem macht 
ein Besuch noch mehr Spaß, 
denn die Bücher stehen jetzt 
auf ganz neuen Regalen. 

Die passen nicht nur sehr 
gut zum sonstigen modernen 
und trotzdem gemütlichen 

Outfit, .sondern auch zu den 
Werken selbst, die im Haus 
in der Ernst-Ludwig-Straße 
ausgeliehen werden können. 
Zeitgemäß geht es nämlich 
auch literarisch in der Bi- 
bliothek zu. ,,Wir haben ei- 
gentlich fast alle Bücher, die 
auf der Best.seller-Liste ste- 
hen", meint Isolde Sallwey, 
die schon seit vielen Jahren 
für die Egelsbacher Leserat- 
ten zuständig ist. Ob' 
,,Sophies Welt" von Joslein 
Gaarder oder ,,Paula" von 
Isabelle Allende - solche 
Werke sind in den neuen Re- 
galen allemal zu finden. 

,,Die gehen auch am be- 
sten", weiß I.solde Sallwey, 
die immer auf der Suche 
nach den geeigneten Ge- 
schichten für ihre Leser ist. 

Viel Witziges 

in Mundart 
Egelsbach - Ein Farbkleeks 

im Grau des Novembers: Am 
Mittwoch, 22. November, um 
14.30 Uhr liest die Aschaf- 
fenburger Mundartdichterin 
Irmes Eberth aus ihren Wer- 
ken im Bürgerhaus von 
Egelsbach. Zu dieser Veran- 
•staltung lädt die Frauenbe- 
auftra^e der Gemeinde, Ma- 
rita Sommer, gemeinsam mit 
den Frauen der Awo Egels- 
bach und der Frauen- 
selbsthilfe nach Krebs, Orts- 
gruppe Egelsbach, ein. 

Irmes Eberth, Hausfrau, 
Mutter und Musiklehrerin, 
hat sich nach vorzeitiger Be- 
endigung des Schuldienstes 
der Mundart verschrieben, 
die sie als sprachliches Kul- 
turgut betrachtet. Zu der 
Veranstaltung sind die Egels- 
bacher Bürgerinnen recht 
herzlich eingeladen. Für Kaf- 
fee und etwas Kuchen dazu 
ist gesorgt. Der Eintritt ist 
frei. 

Flohmarkt 
Egelsbach - Einen Floh- 

markt veranstaltet die Ar- 
beitsgemeinschaft sozialde- 
mokratischer Frauen (ASF) 
Egelsbach am Sonntag, 
19 November, im Bürger- 
haus Egelsbach, Berliner 
Platz. Einlaß ist um 14 Uhr. 
Kür das leibliche Wohl ist 
mit Kaffee und Kuchen ge- 
sorgt. 

Ob klein oder groß: In der Egelsbacher Bücherei kommt einfach 
jeder auf seine Kosten. 

So schön kann Sport 

sein: SGE-Tumschau 

Bunter Spaß in der Schmidt-Halle 
Egcisbach - Einer jahr- 

zehntelangen Trailition 
folgend lädt die Abteilung 
Turnen in der SG Egels- 
bach die Bevölkerung 
Egelsbachs alle zwei Jahre 
zu ihrem Kaleidoskop ein. 
In dieser ,,Turn.schau" 
möchte die Abteilung ihre 
Aktivitäten und ihr viel- 
seitiges Angebot, das ja 
nicht durch spektakuläre 
Publikumsveranstaltun- 
gen nach außen getragen 
wird, einer breiten Öffent- 
lichkeit vorstellen. 

Morgen, 18. November, 
ist es wieder soweit: Unter 
dem Motto ,,Nimm Dir et- 
was Zeit ..." werden sich 
um 15.HO Uhr die Türen 
der Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle zu einem abwechs- 
lungsreichen und kurz- 

weiligen Programm öff- 
nen. 

Der Bogen der Mitwir- 
kenden wird sich wieder 
über drei Generationen 
spannen, von den jüngsten 
Teilnehmern aus der 
Turnstunde für ,,Eltern 
und Kind" bis hin zu den 
Seniorinnen und Senio- 
ren, denn sportlich aktiv 
sind sie alle, und das wol- 
len sie zeigen. Natürlich 
stellt die Abteilung auch 
all ihre Fachgebiete ein- 
zeln vor: Vom Trampolin- 
springen und Tänzen über 
Geräteturnen bis hin zu 
verschiedenen Spielen. 

Der Eintrittspreis für 
Erwachsene beträgt fünf 
Mark, Kinder können ko- 
stenlos zuschauen. 

Mittemachts-Hochzeit 

beim Jahresausflug 

Sorna-Spieler feierten in der Rhön 
Egelsbach - Ihr 

traditionelle!- 
Jahresausflug 
führte die Fuß- 
baller der Sport- 
gemeinschaft 
Egelsbach 
(SGE)-Soma, ge- 
meinsam mit den 
Fußballerfrauen, 
während einer 
dreitätigen Reise 
nach Rheid, in 
der Nähe von 
Bad Kissingen. 

Mit dem Bus 
ging es in die 
Rhön. Begleitet 
Wurde man die 
Mannschaft von 
einem Kegelver- 
ein aus der Nähe 
Von Köln, mit 
dem man sich gut 

verstand und ei- 
ne Menge Spaß 
hatte. Im Hotel 
wurde nach einer 
Haxenmahlzeit 
auf einen Tanz- 
abend einge- 
stimmt. 

Am nächsten 
Tag besuchte 
man die Altstadt 
von Bad Kissin- 
gen. Hier konnte 
man prächtige 
Bauten aus den 
Blütejahren von 
Bad Kissingen 
bewundern. 
Nachmittags 
ging es dann auf 
den zweithöch- 
sten Berg in der 
Rhön, den 
Kreuzberg. Nach 

einem Gipfelspa- 
ziergang wurden 
das von Mönchen 
gebraute Bier ge- 
kostet. 

Um Mitter- 
nacht erlebten 
die Urlaubereine 
Hochzeit eines 
Soma-Spielers 
mit einer Kegel- 
schwester. Dies 
gehörte zu den 
Höhepunkten 
des dreitägigen 
Aufenthaltes. Es 
waren sich alle 
Teilnehmer der 
Soma einig, daß 
dieser Ausflug 
lange in Erinne- 
rung bleiben 
wird. 

,,In so einer kleinen Biblio- 
thek kennt man nicht nur 
seine Kunden persönlich, 
sondern auch ihren Ge- 
schmack und kauft entspre- 
chend ein." So stöbert sie in 
den großen Buchhandlungen 
und schmökert in Prospek- 
ten, um ein passendes Ange- 
bot zu.sammenzustellen. Da- 
bei versucht sie natürlich 
avu'h, auf direkte Wünsche 
der Leserschaft einzugehen. 

Unterstützung erhält sie 
dabei von ihrer Kollegin 
Cornelia Wagner, die sich 
nach einem Personalwechsel 
seit ein paar Wochen die Ai - 
beit mit Isolde Sallwey teilt, 
(iemeinsam stellen sie das li- 
terarische Angebot der Bi- 
bliothek zusammen. ,,Sehr 
beliebt sind auch Reisebe- 
richte vmd Sachbücher", 
weiß die ,,Neue" schon. Und 
auch Spannendes erfreut 
sich in Egelsbach einer im- 
merwährenden Beliebtheit. 
Joy P'ielding und Stephen 
King etwa stehen auf der Be- 
liebtheitsskala ganz oben. 

Für die kleinen Leseratten 
gibt es in der Bibliothek ei- 
nen Extra-Raum, der so 
manchen literari.schen Spaß 
für sie bereithält. ,,Bilderbü- 
cher werden oft ausgeliehen, 
aber auch die Klassiker un- 
ter den Kinderbuchautoren 
wie Astrid Lindgren, Enid 
Blyton und Peter Härtling 
gehen gut", so Isolde Sall- 
wey. Beeinflußt werden die 
Kinder und Jugendlichen 
auch von den Medien. ,,Bü- 
cher zu beliebten Fernsehse- 

Cornella Wagner (sitzend) Ist zwar erst seit ein paar Wochen die neue Kollegin von Isolde Sallwey 
(links), doch als langjähriges Mitglied In der Bibliothek hat sie sich sehr schnell In Ihre neue Ar- 
beit eingefunden und steht allen mit Rat und Tat zur Seite. Fnins (?) Floruioi 
rien sind ("in Renner." Dazu 
zählt etwa ..Bevi'rly Hills". 

Vcn-sicht ist dabei aller- 
dings geboten. ,,Das ist eine 
Modesache. Zuerst ist die 
Nachfrage grolJ, doi'h ist die 
Serie out, will auch keiner 
die Bücher mehr lesen", weiß 
Isolde Sallwey aus Erfah- 
rung Deshull) müssen die 
beiden Bibliothekarinnen 
aiich genau überlegen, wel- 
che neui'n Werke sie erste- 
hen. ,,Wir haben im Jahr 
10 000 Mark zur Verfügung, 
und die wollen wir auch gut 
anlegen", sind sie sich einig. 
,,Auch bei uns wurde 
.schließlich aufgrund der fi- 
nanziellen Lage gekürzt." 

Trotzdem kann sich die 
Auswahl in Egelsbach sehen 
lassen. Zwischen rund 
10 000 Büchern und Zi'it- 
schriften können die Leser 

und Leseriiun'n wühlen Das 
\st oft nicht ganz euifai'h, 
und deshalb stehen Isolde 
Sallwey und Cornelia Wag- 
ner auch gerne mit Rai und 
Tal z\u' Seile, ,,Die Leute 
fragen uns oft nach Empfeh- 
lungen", meinen die beiden 
Bibliothekarinnen, di(> ihren 
Bestand g("nau keiuien. Das 
gilt auch für Cornelia Wag- 
ner, die zwar «Mst seil ein 
paar Wochen dabei ist, aber 
bereits jahrelang selbst als 
Leserin eifrig durch die Bü- 
cherei gestöbert ist. 

Etwa IH (100 Ausleihen pro 
Jahr verbuchen die belese- 
nen Krauen, unil das bedeu- 
tet schon eine Menge Arbeit. 
Die ist das ganze Jahr über 
gleich, denn in Kgelsbach 
wird trotz der kiu zeren Tagi' 
und dem .schlechten Weller 
im Winter nicht mehr ge- 
schmökert als im Sonuiiei-, 

..Naja, das kaiui man ja auch 
unter fl'eieTn Himmel tun", 
sagt Isolde Sallwey. Dazu 
besieht ui den warmi'ren 
Mimateii (hrekt vor der Tin- 
der Hd)liolhek (lelegenhi'il, 
denn es gibt einen Lesegar 
len mit liänken im (Irunen 
Im Winter erfüllen Silzecken 
zwischen ili'ii Regalen diesen 
Zweck. 

Wer gerne mal in die 
Kgelsbacher Hiblinthek hei - 
einschnuppein möchte, hat 
<lazu montags, dienstags und 
freitags von Ifi bis Iii Uhr 
(lelegenheit, mittwochs v<in 
!l bis 11 Uhr und donnerstags 
von l(i bis Iii Uhr. Lange- 
weili' an düsleren Abi'udeii 
ist jedenfalls nicht mehr zu 
fürchten. IsoUle Sallwey und 
Coinelia Wagnei' wissen 
schon, wie sie da AlihiHr 
schaffen können. 

Kgulsbach - Lange 
Zeit hat die evangeli- 
sche Kirche den Iluß- 
und Bettag ganz 
selbstverständlich 
gefeiert. Erst nach- 
dem er als gesetzli- 
cher Feiertag abge- 
schafft worden ist, 
hat sich die Kirche 
dessen Bedeutung 
neu verdeutlicht. 

Der Feiertag dient 

als Kreiraum zur Be- 
sinnung und zur 
Selbstkiitik. Man 
merkt, wie wichtig 
Zeiten der Ruhe sind, 
um über das Leben 
als Christ und als 
Bürger unserer Ge- 
sellschaft nachzu- 
denken, über das, 
was Bestand hat und 
das, was sich ändern 

sollte. 

Die evangelische 
Kirche will an dem 
Buli- und Bettag fest- 
halten und lädt des- 
halb alle Bürger ein, 
di'n Feiertag mit ihr 
zu begehen. Um 12 
Uhr rufen die Kir- 
chenglocken zu einer 
Andacht in die Kir- 
che. 

Die Kirche bleibt 
an diesem Tag für al- 
le, die dort Ruhe fin- 
den wollen und Stille 
atmen möchten, ge- 
öffnet. 

Um M) Uhr findet 
ein Abendgottes- 
dienst mit Abend- 
mahl statt, an dem 
sich engagii'ite Bür- 
ger aus Egelsbach 
beteiligen werden. 

Sie wollen aklllelle 
und konkrete Sorgen 
und Nöte der Kom- 
mune zur Sprache 
bringen. 

Alle evangelischen 
und katliolischen 
Christen sind /u den 
feierlichen Andach 
ten in der evangeli- 
schen Kirche Egels- 
bach eingeladen. 

Turnier: Freizeitfußballer 
F^gelsbach - Auch in diesem Jahr findet wieder die Ge- 

meindemeisterschaft für alle Freizeitfußballer statt. Das 
Turnier ist für Samstag, 1(5. Dezember, vorgesehen. 
Austragungsort ist wie immer die Dr.-Horst-Schmidt- 
Halle. Mannschaften, die an diesem Turnier teilnehmen 
möchten, müssen ihre Anmeldung bis spätestens Sams- 
tag, 2. Dezember abgeben. Sie werden entgegengenom- 
men von: Thomas Altmann, Niddastraße :)0, Telefon 
4 3.') 21. Aufgrund der regen Teilnahme in jedem Jahr 
können auch diesmal nur die ersten zwölf gemeldeten 
Mannschaften berücksichtigt werden. 

Großor Dsnk gebührt diesen neun Egelsbachern, denn sie haben vor genau 20 Jahren den 
Qeechlchtevereln der Gemeinde gegründet. OafOr wurden (stehend, von links nach rechts) der 
Vorsitzende Horst Stornfels, sein Stellvertreter Edgar Weeber, Kasslerer Werner Luft, Relnhold 
Schweiger, Kart Heck, Karl-Heinz RoOmann sowie (sitzend, von links nach rechts) BrunI Weeber, 
Ehrenvorsitzender Karl Knöß und Charlotte Jost In einer Inoffiziellen Feier am vergangenen 
Sonntag In Johanneshof geehrt. Statt Urkunden erhielten die neun die Initialen Ihrer Nachnamen 
aus Vordrucken oder handschriftlichen Büchern. Der Vorsitzende Horst Stornfels Heß In einer Re- 
de die Qeechlchte des Vereins noch einmal Revue passleren. Foto: Arnoki 

Zum Volkstrauertag 

Kgelsbach - liliir) hat 
sich das Ende des Zweiten 
Weltkric^gs zum SO. Mal 
g(!jährl. In der ganzen 
Welt wurde an dieses 
Kriegsende gedacht, von 
Hiroshima bis Dresden, 
von Stalingrad bis Dün- 
kirchen. 

Die Opfer des Krieges 
sind nicht nur die Gefalle- 
nen und Verstorbenen, 
sondern auch die Hinter- 
bliebenen, die aus ihrer 
Heimat Vertriebenen und 
Geflüchteten, diejenigen, 
deren Leben durch eine 
Kriegsbeschädigung in 
Mitleiden.schaft gezogen 
wurde. Es leiden auch 
heute noch viele unter den 
Folgen des Krieges. 

Die ,,Lehren der Ge- 
schichte" zu ziehen, das ist 
nicht bloß Ergebnis von 
Nachdenklichkeit, politi- 
scher Aufklärung, gesetz- 
geberischer Akte, sondern 
das ist in gleicher Weise 
ein mitfühlender Prozeß, 
ein Mit- und Nachempfin- 
den wachrufender Vor- 
gang. Wem durch Erinne- 
rung Vergangenes ganz 
gegenwärtig bleibt und 
ganz nahekommt, der 
bleibt eher auf der Hut vor 
dem. was an Schrecken 
über uns kommt und was 
wiederkommen kann, 
wenn wir nicht auf der 

Mut bleiben. 
Wir brauchen Erinne- 

rung, zu Herzen gehendes 
Gedenken, ein Trauern, 
das uns nahegeht, das uns 
das Ge.schick d(!r anderen 
nahekommen läßt. Nur so 
erwachsen die inneren 
Kräfte gegen die Wieder- 
holung. 

PjS muß Stunden geben, 
die der Nachdenklichkeit 
gewidmet sind, der Besin- 
nung, dem Erinnern. Dazu 
dient der Volkstrauertag 
Am Sonntag, 19. Novem- 
ber, um 11 Uhr wollen wir 
uns in der Friedhofshalle 
der Gemeinde Egelsbach 
versammeln und an den 
Frieden mahnen. Zum Ge- 
denken spricht Pfarrer 
Kail-Heinz Novotny von 
der katholischen Kirchen- 
gemeinde in PIgelsbach. 
Die Bevölkerung ist herz- 
lich eingeladen. 

Gedenken ist Mahnung 
und Hoffnung. Die Ver- 
antwortung für den Frie- 
den ist nicht teilbar. Jeder 
von uns kann in seinem 
Leben etwas dafür tun, 
daß Krieg und Gewalt 
nicht überhandnehmen. 

Der Gemeindevurstund 
Heinz EylJen 

Bürgermeiüti'r 
Di« Oemeindevcrtreluiig 

Eleonore Kitler 
Vornitzendc 

Kirche hält an Büß- und Bettag fest f 

Einladung zu Andachten der Egelsbacher evangelischen Gemeinde 

m 



Kviinui'llNC'hc (ienioindt- 
SiinntiiK> III' Novomhcr 
Kl Uhr 'ruiif(<i)Ui'.s(li('iisl 
(l'fiirml)ichl) 
ll.ir» Ulir Kiii(li'i(>ollt'.s- 
(lil'IISl 
IVlittwDC'h, 22. Niivoinht'r 
12 Uhr Aiulm'hl (I'fiirrcrm 
Kohl('r),Kirchi' Hi'iiffnct 
1!) Uhr AI)cn(hiiahl.sHi>lli'.s- 
(hcnst mit (iomiMiischiifls- 
kck'h (IMiirrcrin Köhler) 
OoiincrsliiK, 211. Novcmlu<r 
IT) Uhr Kvaiini'li.si'hi' Krmi- 
cnhill'iMl'fiirrcrin K(thU'r) 
(ionuMiiiU' Sl. .lost'f 
SiiiiistiiK, Niivcnilier 
1 II Uhr Üo.scnkriiM/ 
I II.HO Ulir Kiu'hiirisliclcicr 
Siiiiiiliit:, II). Novonilu'r 
II 4.') Uhr Kui'hiirislii'fcli'r 
IVlitlwoi'li, 22. Novoiiilivr 
MI Uhr Ciollc.sdii'nst zum 
HiilStiin in der i'vmiKi'li.si'hcn 
Kiri'hi' 
DdiiiutsIiik, 2.'I. Novomher 
III Uhr Kui'hiiri.sti('fi>ii>r 
FreiliiK, 21. N(»vi'mber 
(I Uhi' Kuchiii isticfi'it'r 

Wir gratulieren 

Sii|)liit> VVoriuT, Am Mcrli- 
iicr l'liil/ II), /um III, (Ic- 
Imrtshif' iim SiimsliiH, III. 
N(iv«'ml)i'r. 

Kriisl Htu'krr, Krnsl-I.iul- 
wiH-.SIiallc 71), /um llf). (ii'- 
liiirt.sUi)^ lim .Somilii^, MI. 
NDVi'iuhcr. 

Klso .liisl, (ii'iii hvviiulstrii- 
üc 1.'), /um Uli. (ii'l)urtstiin 
am I )i<'nsla^(, 21. NDVcmbor, 

Einstimmung 

auf die 

Adventszeit 
KKrIsbach Die 

Km'l.shai'hcr KindcrKür- 
tcn und der Hort luden 
zum Weihnachtsmarkt 
un Oarten des Kinder- 
garten Hürgerhuus ein. 
Kr findet am Samstag, 
25. November, von 1."* 
bis III Uhr, statt. Es «iht 
Kaffee und Kuchen, 
Toast, Lebkuchen, 
("ihlhwein, Schmalzbro- 
te, Adventsgestecke, 
Weihnachtsschmuck, 
Marionetten, Kuschel- 
gespenster und Niko- 
lause, Aullerdem ist um 
Kl um! 17 Uhr ein Stab- 
puppenspiel vorgese- 
lien. 

Egelsbacher spielten sehr spritzig 

Viel Spaß beim ersten Skaterhockey-Freundschaftstumier in Hessen 
Sport der Jugend 

KKeUbach - Richtig rund 
ging es am vergangenen Wo- 
chenende: Der 1. Hanauer 
HEC richtete nämlich das er- 
■ste Skaterhockey-Freund- 
schaftstumier in Hessen aus. 
Auch die Egelsbacher Teams 
der SGE ließen sich das Er- 
eignis nicht entgehen. Die 
Stimmung in der Hanauer 
Rollsporthatle hätte .besser 
gar nicht sein können. Das 
Publikum ging prima mit und 
feuerte alle Mannschaften 
frenetisch an, egal, ob es nun 
die eigenen oder die anderen 
waren. Hauptsache, sie spiel- 
ten gut. 

Die Mannschaft des Frank- 
furter REC bot ihre ganze 

Eishockeyerfahi-ung und gab 
kein einziges Spiel aus der 
Hand. Nur die Heppenheimer 
trotzten ihnen in der Voirun- 
de ein 3:3-Unentschieden ab. 
Auch Gastgeber Hanau, der 
einen Eishockeyspieler in sei- 
nen Reihen hatte und einen 
Spieler, der von der Bundes- 
wehr extra von der Water- 
kant angereist kam, mußte 
sich den Frankfurtern beu- 
gen. 

Große Sympathien, ja fast 
Respekt, erwarb sich die 
Egelsbacher Jugendmarm- 
schaft ,,Desaster", deren 
Spiel alles andere als ein De- 
saster war, Sie spielten frech 
und spritzig auf, ohne die ge- 

ringste Angst vor den „Gro- 
ßen", obwohl sie wußten, daß 
nach nur einem halben Jahr 
gezieltem Training kein 
Spielgewinn drin sein konnte. 
Immerhin brachten sie die 
Heppenheimer „Lumber- 
checks" leicht ins Grübeln, 
als sie ihnen mit 3:4 in der 
Vorrunde auf die Pelle rück- 
ten. 

Eine sehr gute Vorstellung 
boten die für die SG Egels- 
bach startenden „Isenburger 
Crows", deren Schlußmann 
alles hielt, was nur zu halten 
war. Manchmal mischte er 
auch außerhalb des Torge- 
häuses eifrig mit. Die Isen- 
burger Spieler, die jetzt in der 

SGE ihre sportliche Heimat 
gefunden haben, trainieren 
nicht nur alleine für sich, son- 
dern stehen auch ihren jungen 
Egfelsbacher Kollegen im 
Training mit Rat und Tat zur 
Seite. 

Ergebnisse: Halbfinale: 
„Lobster" 1. Hanauer REC — 
,,Isenburger Crows" SGE 7:6, 
Frankfurter REC — „Lum- 
berchecks" REC Heppenheim 
9:1; Spiel um Platz drei: 
,,Lumberchecks" — „Isen- 
burger Crows" 4:8; Finale: 
,,Lobster" — Frankfurt 1:4. 
Endstand: 1. Frankfurt, 2. 
Hanau, 3. Isenburg/Egels- 
bach, 4. Heppenheim, 5. Ju- 
gend Egeisbach. 

Jugendfußball 
TV Dreieichenhain 

A: TSV Dudenhofen — 
TVD 0:5 

Ihren ersten Auswärtssieg 
schaffte die A-Jugend des 
TVD in Dudenhofen. Los 
ging es mit dem 1:0 durch 
Helnl In der 22. Minute. Dur- 
rani ließ das 2:0 In der 31. 
Minute folgen. In der 38. Mi- 
nute erzielte Heekerens mit 
einem sehenswerten Links- 
schuß das 3:0. Alle Vorlagen 
zu diesen Toren kamen von 
Mirasyedi. 

Nach dem Seitenwechsel 
hatte der Gegner Chancen. 

Torwart Breitenbach zeigte 
seine Klasse und verhinderte 
dreimal einen Anschlußtref- 
fer. In der Folgezelt nahm 
der TVD das Heft wieder in 
die Hand und erzielte durch 
Durranl das 4:0 (62. Minute). 
Das schönste Tor des Tages 
erzielte Helnl In der 81. Mi- 
nute. Stärkste Spieler waren 
die Abwehrspieler Keim und 
Och sowie Büchs als Libero 
und Torwart Breitenbach. 

Es spielten: D. Breiten- 
bach, M. Keim, N. Zdravac, 
M. Büchs, G. Thorn (A. De- 
besay), J. Aajouch (A. Len- 
ting), M. Heekerens, N. Och, 
F. Durrani, K. Mirasyedi, I. 
Helnl. 

C: TVD ~ SG Rosenhöhe 0:1 

Im Spltzensplel unterlag 
der Tabellenzweite TV Drei- 
elchenhaln dem Spitzenrei- 
ter SG Rosenhöhe mit 0:1. 
Der TVD begann stürmisch, 
hatte In der Anfangsphase 
aber Pech. Die SG Rosenhö- 
he verlegte sich dann ge- 
schickt aufs Kontern. In der 
zweiten Halbzelt nutzte sie 
eine Unaufmerksamkeit des 
TVD zur überraschenden, 
aber nicht unverdienten 
Führung aus. Lars Schwe- 
bel, Sascha Stroh und Domi- 
nik Emlg ragten aus einer bis 
zum Schluß kämpfenden 
Mannschaft heraus. 
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Von Patchwork über Puppen bis zum Kettenhemd war alles zu sehen 

Kirchliche 

Nachrichten 

In letzter Minute fiel Ausgleich 

HSG-Damen: Zum Schluß fehlte gewohntes Angriffsspiel 

So schöne Teddy-BAran gibt at aeltan. Da konnta doch kaln Zwalfal aufkomman, daß ala handga- Strahlanda Qatlchtar waren bal vlalan Beaucham zu aehan, als sla die schönen Kunstwerke Im 
fertigt sind. Schade dachten da sicher viele, daß die niedlichen Plüachtlere nicht gleich mltge- Bürgerhaus vorgeführt bekamen. Da zeigte sich, daß auch für ein Blumengesteck eine geschick- 
nommen werden konnten. Fotos: hs te Hand aehr wichtig Ist. 

Großes Stelldichein der kreativen Egelsbacher 

Hobby-Künstler-Ausstellung im Bürgerhaus brachte manch' Meisterwerk zum Vorschein / Kein Verkauf 

Die Jugend-Mannschaft Im Skatarhockey der SG Egelsbach „Desaster" bewiesen vargangenu Wochenende In 
Hanau, daß Ihr Name nichts mit ihrem Spiel zu tun hat. Foto: HRV 

Langen - Da war mehr 
als ein Punkt drin. So 
das Fazit der HSG Lan- 
gen II nach dem Spiel 
gegen die SKV Büttel- 
born am vergangenen 
Sonntag. Bei den HSG- 
Damen vermißte man 
am Schluß das gewohnt 
ruhige und sichere An- 
griffsspiel, und so gelang 
Büttelborn kurz vor Ab- 
pfiff der Ausgleich zum 
10:10. 

Die Gäste wiederum 
waren es, die an diesem 
Sonntag den besseren 
Start erwischten und 
gleich im ersten Angriff 
mit 1:0 In Führung gehen 
konnten. Bis zur 15. Mi- 
nute hatten sie sich eine 

3:1-Führung erspielt. So 
langsam kam die HSG 
Langen II ins Spiel und 
erzielte durch einen 
wunderschönen Spiel- 
zug den Anschlußtreffer 
zum 3:4. Bis zur Halbzeit 
fielen noch drei Tore, die 
sich auf beide Seiten 
verteilten, und so ging 
man bei einem Stand 
von 5:5 In die Kabinen. 

Mit neuen taktischen 
Anweisungen gingen die 
HSG-Damen in die 
zweite Hälfte. In der Ab- 
wehr wurde noch konse- 
quenter gearbeitet und 
In Zusammenarbeit mit 
der Torfrau war die Ab- 
wehr einmal wieder die 
bessere Hälfte der HSG 

Langen II. Auch im An- 
griff lief es zunächst gut 
für die HSG-Damen, 
und man ging erstmals 
mit zwei Toren in Füh- 
rung. Doch nun kam eine 
Phase, in der sich Glück 
und Pech abwechselten. 
Einem tollen Rückraum- 
tor folgten etliche Lat- 
ten- und Pfostentreffer. 
Hinzu kamen vermeid- 
bare Ballverluste. So 
kam die SKV Büttelborn 
durch zwei Tempoge- 
genstöße erneut zum 
Ausgleich. 

Die HSG Langen II 
ging Im weiteren Spiel- 
verlauf ein ums andere 
Mal mit einem Tor in 
Führung, doch gelang es 

den Gästen immer wie- 
der, auszugleichen. Bei 
Abpfiff stand es somit 
10:10, und die HSG Lan- 
gen II bleibt weiterhin 
ungeschlagen. Das Team 
behauptete damit den 
dritten Tabellenplatz 
und wird am morgigen 
Samstag bei der TSC 
Walldorf II hoffentlich 
weitere Punkte sam- 
meln. 

Es spielten: Marlon 
Schmlrmund, Katja 
Rade (4), Heike Schmlr- 
mund (3), Jutta Neff. 
Christiane Englisch (2), 
Birghelt Donner, Janin 
Bogner, Slssl Abel, Iris 
Abel, Sabine Schwöbel, 
Jutta Petry. 

lOgelslincli (hs) 
lOgcIshiu'li, lickiinnl als 
das Kliininicinschnit- 
ziMclorf. Doch wci- bis- 
lang glaul)li', (liiinil wii- 
rc gli'ich/i'ilig (Ins 
I I()chslnuiß an Kicalivi- 
llil iniicriiall) di'r (ic- 
nn'indi' ln'si'liiii'licn, 
mul.Ui' spiili'slcns am 
vcrgiingi'ni'M Wocluii- 
i'iulc sein Urli'il grund- 
legend revidieren. Etwa 
Iii) Kiinsllcrinnen und 
Kilnsller präsentierten 
sich und ihre vlel.sehich- 
ligi'M Werke iilimlieh im 
von der (iemeinde ko- 
stenlos zur Verfügung 
gestellten lliirgerhaus. 
Anläßlii'li der drillen 
Kgelsimrliei' I lohliy- 
Kiinsller-Aussiel hing 
kam dabei vieli'S zum 
Vorschein, was sonst 
leider nur all/uhaul'ig 
un Verborgenen hleihl. 

(lenau dies war auch 
(he Inlenlion von Ange- 
lika Schölkopf, die diese 
I'latlforni für die ein- 
heiinisehen Kreativen 

erdacht und nun auch 
im drillen .lahr organi- 
siei t hatte. Hie Leiterin 
der Kgelslmcher Volks- 
hochschule legt dabei 
besonderen Werl auf die 
Tatsache, daß es sich um 
keine V(>rkaufsausstel- 
lung handelt: ,,Filr er- 
stmalige Aussteller be- 
steht sonst die (iefahr, 
daß sie zu .sehr in die 
Knge getrieben und so 
ihre Kunstwerke weit 
unter Wert verkaufen 
würden. Außerdem ge- 
rieten die meist mit gro- 
ßem Zeitaufwand her- 
gestellten Llnikate völ- 
lig in den Hinterurund. 
wenn nur „  
nach Schnäppchen Aus- 
schau gehalten würde." 

nies war glücklicher- 
weise aber nicht der 
Fall. CJanz im Gegenteil: 
Ob Seidenmalerei, Air- 
briish, l'atchwork oder 
Scherenschnitte, die 
zahlreichen Besucher 
schenkten allen Ex|)o- 
naten gleichermaßen ih- 

re ungeteilte Aufmerk- 
samkeit. Und so mußte 
auch Hannelore Köhn- 
lein immer wieder Fra- 
gen zu ihren in Tiffany- 
Technik hergstellten 
Lampen, Spiegeln und 
Sonnenfängern beant- 
worten. Neben bereits 
vollendeten Kunstwer- 
ken präsentierte sie 
auch (lie ver.schiedenen 
Schritte, die bei dieser 
G1 asbea rbei tungstech • 
nik notwendig sind: 
Aufmalen des Schnittes 
auf das Glas, brechen, 
schleifen und einfassen 
desselben mit Selbstkle- 
befolie sowie schließlich 
die Verlötung und Fär- 
bung der Glnspartikel. 

Auf ebenso großes In- 
teresse stieß die Har- 
danger-Stickerei, bei 
der es sich um eine alte 
Volkskunst handelt, die 
im Norden Deut.sch- 
lands weil verbreitet ist, 
im Süden aber gerade 
erst ihre Renaissance 
erlebt. Entsprechend 

häufig mußten Maarie 
Honecker und ihre 
,,Milstickerinnen" denn 
auch die Charakteristi- 
ka dieser Technik erläu- 
tern. Für die Besitzerin 
einer Egelsbacher Woll- 
stube war es bereits die 
dritte Teilnahme an die- 
ser Ausstellung, und je- 
d(!smal war sie von tler 
großen Resonanz beein- 
druckt. ,,Es ist eine sehr 
gute Idee, die Kreativi- 
tät des Einzelnen aus 
dem stillen Kämmerlein 
herauszuholen. Viele 
Besucher entdecken 
hier erst, wieviele ver- 
.schiedene Handwerks- 
techniken es gibt und 
werden dadurch moti- 
viert, selbst aktiv zu 
werden." 

Auch Gundula Brühl 
entdeckte vor drei Jah- 
ren die von einem krea- 
tiven Hobby ausgehen- 
de Faszination. Die Lei- 
terin der Kindertages- 
stätte Bayerseich benö- 
tigte einen Ausgleich 

für ihren beruflichen 
Streß und fand diesen in 
der Herstellung von 
Porzellanpuppen. 40 bis 
50 Stunden anregende, 
entspannende Arbeil 
stecken dann in dem 
perfekten Endprodukt; 
viel Zeit, die sich die Er- 
zieherin aber gerne 
nimmt. 

Gleiches gilt auch für 
die Mitglieder der IG 
Wolf, die der Ausstel- 
lung dadurch ein beson- 
deres Flair verliehen, 
daß sie in historischen, 
selbstgeschneiderten 
Kostümen auftraten. Es 
handelt sich hierbei 
nämlich um einen Zu- 
sammenschluß an Ge- 
schichte interessierter 
Personen, die das hohe 
Mittelaller lebendig 
darstellen möchten. 
Deswegen war an ihrem 
Stand - im Gegensatz zu 
manchem anderen - das 
Berühren der Ausstel- 
lungsstücke auch aus- 
drücklich erlaubt und 

gewünscht. Unter dem 
Stichwort ,,experimen- 
telle Archäologie" be- 
wertet und überprüft 
die Gruppe historische 
Quellen und wissen- 
schaftliche Fachtexte, 
um einen möglichst ho- 
hen Grad an Authenti- 
zltäl in Bezug auf Klei- 
dung und Ausrüstung 
zu gewährleisten. 

Ihr Treiben ist im Jahr 
1103 in einem Lager 
nach dem dritten 
Kreuzzug angesiedelt, 
wobei jedes Mitglied ei- 
nen ganz speziellen 
Charakter verkörpert. 
Und so präsentierten 
sich die Egelsbacher 
Jürgen Kappes und Ste- 
fan Knöß als Kreuzrit- 
ter des Tempelordens 
sowie angelsächsische 
Söldner und zeigten ge- 
meinsam mit ihren Mit- 
streitern selbstgeferlig- 
te Pfeile, Köcher und 
Schwerter. Weiterhin 
führten sie die Herstel- 
lung eines Kettenhem- 

des vor, das aus bis zur 
311 Olli) .Stahlringen be- 
stehen kann, die dann in 
monatelanger Kleinar- 
beit zusammengefügt 
werden. Kein Wunder, 
daß sie sich bei solcher 
Fleißarbeit besonderer 
Resonanz erfreuen durf- 
ten. 

Nach der erfolgrei- 
chen Veranstaltung 
wagte Angelika Schöl- 
kopf noch einen Aus- 
blick in die Zukunft: 
,,ner jährliche Besu- 
cherzuspruch verdeut- 
licht, daß diese Hobby- 
Künstler-Ausstellung 
eine enorme Akzeptanz 
erfährt. Dennoch wollen 
wir sie langfristig ins 
Frühjahr verlegen, um 
so dem zur jetzigen Zeit 
einsetzenden Weih- 
nachtsgeschäft aus dem 
Weg zu gehen, das na- 
tüi lieh auch für die hie- 
sigen Künstler mit er- 
höhter Nachfrage nach 
Ihren Werken verbun- 
den Ist." 

DKiTiKr 
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Trainerwechsel: „Giraffen" und 

Bill Snyder gehen getrennte Wege 

Takis Genikomsidis neuer Coach beim TV AXA DIREKT Langen 
Langen ■ Trainer- 

wechsel beim Has- 
ketball-Zweitligi- 
sten TV AXA ni- 
HEKT Langen: Die 
Verantwortlichen 
der ,,Giraffen" ha- 
ben nach einer Aus- 
sprache mit der 
Mannschaft am ver- 
gangenen M(mlag 
erste Konse(|uenzen 
aus dem bislang 
nicht zufriedenstel- 
lenden Abschneiden 
des Teams gezogen 
Nach vier Niederla- 
gen in Folge und der 
teilweise lustlosen 
Vorstellung im letz- 

ten Heimspiel gegen 
Tubingen trennte 
sich das Basketball- 
Organ isat ionsteam 
von Coach Bill Sny- 
der, der seit Saison- 
beginn KUH für die 
Langener ,,Giraf- 
fen' verantwortlich 
war. Mannschaft 
und Management 
waren nach der Aus- 
sprache der Ansicht, 
daß auch weitere Ge- 
spräche mit dem Co- 
ach über dessim 
Trainingsgeslallung 
und Auswechsellak- 
tik keine Wende zum 

Hess(>ren 
würden. 

bringen 

Nachfolger des 
Amerikaners wird 
der 2!)jährige Takis 
Genikomsidis. der 
seit August lit!)3 
sportlicher Leiter 
des Hasketball-Teil- 
zeil-Internates ist 
und seitdem auch 
bereits Jugend- 
mannschaften in 
Langen mit Erfolg 
betreut hat Der ge- 
bürtige {Jrieche liat 
in Tübingen seine 
Ausbildung als Di- 
plom-Sportlehrer 

absolviert und im 
Sommer Iii!),') seine 
A-Trainerprüfung 
mit Erfolg abgelegt. 
Von lilHil bis IDIll! 
war er Assistent' 
beim Zweit ligisten 
S^' Tiibingen, im 
Somnu'r l!li)4 fun- 
gierte er ebenfalls 
als Assistent bei der 
deutschen Junioren- 
nationalmannschaft. 
Im Sommer U)!I2 
hospitierte er fünf 
Monate lang im Mut- 
tiMland des Basket- 
balls am New 
Hampshire College. 

Mil der Verpflich- 
tung von (!enik(unsi- 
dis verbindet der TV 
AXA DIREKT Lan- 
gen die Hoffnung auf 
eine Stabilisierung 
der Mannschaft und 
das Erreichen der 
Play-off-Runde, die 
beim aktuellen Ta- 
bellensland erheb- 
lich gefährdet ist. 
Heim Rhein-Main- 
Derby gegen Ein- 
tracht Frankfurt am 
25. November wird 
der neue Coach erst- 
mals die ,,Giraffen" 
betreuen. 

Mit Zürlein gegen den FSV 

SG Egelsbach erwartet benachbarten Abstiegskandidaten 
Egelshach (leo) - Ohne ei- ginnen zu müssen. Die SGE verlieren, aber nicht so wie 

genes Zutun rutschte Fuß- 
liall-Hegionalligsl SG 
Kgelsbach in der Talielle 
auf den vorletzten Platz ab, 
nachdem der FC Augsburg 
hei den Amateuren des FC 
Bayern München einen 1 :()- 
Erfolg feierte und in der 
Tabelle an der SCJE vorbei- 
zog. Dennoch sprechen die 
Egelsbacher, vor einigen 
Wochen noch Abstiegskan- 
didat Nummer eins, nicht 
von einem Kellerderby, 
wenn sich am Samstag (14 
Uhr) Schlußlicht FSV 
Frankfurt am Berliner 
Platz vorstellt. Bei nur 
sechs Zählern brauchen die 
abgeschlagenen Frankfur- 
ter unbedingt einen Erfolg, 
um nicht vorzeitig mil den 
Oberliga-Planungen be- 

„Nulldiät" im 

Dreieich-Derby 
Drcicichenhain (rjr) - Der 

TV Dreieichenhain zeigte 
am Sonnlag im Punktspiel 
der Fußball-Kreisliga B Of- 
fenbach West nur Mager- 
kost. Im Derby gegen die 
l'anthers aus Dreieich fielen 
keine Treffer, die Defensiv- 
reihen überragten und mel- 
deten die Stürmer ab. 

Am kommenden Sonnlag 
müssen die Dreieichenhai- 
ner, die einige Verletzungs- 
sorgen haben, zur Tu.S Zep- 
pelinheim fahren. Die Zep- 
pelinheimer haben zuletzt 
mit ihrem neuen Trainer 
.lohny Baez drei Siege in 
Folge geholt und sich bis 
auf einen Punkt an den 
Turnverein herangepirscht. 
Diesen einen Zähler wollen 
die Dreieichenhainer am 
Sonntag auf dem Platz am 
Heideweg behaupten, doch 
die Gastgeber gehen als 
Favoriten In diese B(;geg- 
nung. 

dagegen könnte mit einem 
,,Dreier" gleich drei, vier 
Plätze nach oben klettern, 
so dicht liegen die Vereine 
zusammen. 

SC!E-Trainer Herberl 
Schäty beobachtete den 
FSV bei der jüngsten 1:2- 
Ileimniederlage gegen 
Ludwigsburg. ,,Die Frank- 
furter waren die bessere 
Elf und hätten den Sieg 
verdient gehabt." Gerade 
die Leistungen der jungen 
Spieler wie der Ex-()ffen- 
bacher Sascha Amstätter 
und Renato Levy imponier- 
ten Schäty. ,,Wir wollen 
gewinnen, ganz klar." Da- 
zu setzt Schäty aber eine 
Leistungsstiugerung bei ei- 
nigen Akteuren voraus. 
,,Man darf in Stuttgart 1:5 

wir", erklärte der SGK- 
Trainer. Ralf Zürlein rückt 
nach abgelaufener Rot- 
sperre wieder in den Ka- 
der. Der Einsatz der ange- 
schlagenen Olaf Kirn und 
Maxwell Konadii ist dage- 
gen gefährdet. Von Evans 
Wise gibt es weiterhin kein 
Lebenszeichen. 

Beim FSV Frankfurt 
brennt vor dem Spiel in 
Egelsbach der Baum. ,,Nur 
ein Sieg hilft uns weiter", 
blickte Spielführer Martin 
Kowalewski voraus. Soll- 
ten die Bornheimer erneut 
verlieren, wird sich der 
Verein voraussichtlich von 
einigen Spielern trennen, 
darunter auch der Ex- 
Egelsbacher Andreas Rüp- 
pel. 

„Vom Kopf her problematisches Spiel" 

FC Langen ist am Sonntag bei Schlußlicht Aris Offenbach zu Gast 
Langen (app) - Am letzten 

Voriimden.spieltag der Fuß- 
ball-Bezirksliga ()ffenbach 
.steht der „Kampf der Ciigan- 
ten" zwischen Teutimia 1 lau- 
.sen und Verfolger SC; Rosen- 
höhe im Mittelpunkt. Die Of- 
fenbacher liegen sieben 

Punkte hinler Hausen, müs- 
sen g(>winnen, um im Kampf 
um die Mei.sterschaft noch 
eingreifen zu können. Acht 
Punkte hinter der S(!R auf 
Rang drei: der FC Langen. 
FCL-Trainer Klaus Fiederer: 
„Auch wenn die Spannung 

dann weg wäre: Ich hoffe auf 
einen Sieg der llauseiier, da- 
mit wir im Kampf um Platz 
zwei noch ein Wörlchen mil- 
reden können." Seim" Mann- 
schaft hat eine „ganz schwe- 
re Aufgabe" (Fiederer) zu be- 
wältigen, muß zum Schliiß- 

liclil SV Aris Offenbacli 
,.Voin Kopf her sind .solche 
.Spiele immer problematisch, 
aber auch die mü.ssen ei- 
slinal ali.solvieil werden", 
hofft l''iederer, daß .seine KiU- 
ker die (Iriechen nicht auf 
die leichte Schulter nehmen. 

KUSSBAIJ.,: Trainer Wer- 
ner Lorant (IHOO München) 
muß H 000 Mark Strafe zah- 
len. Das entschied das DFB- 
Sportgericht. Lorant hatte 
beim Spiel in Bremen 
Schiedsrichter Dardenne als 
,,Flasche" beschimpft. 

Trainer Bloss wäre mit Unentschieden schon zufrieden 

Spitzenposition eingebüßt 

SVD-Kicker zogen bei Hellas Offenbach mit 2:3 den kürzeren 

Langen (app) - Die „chaoti- 
schen Leistungen" (Trainer 
Walter Bloss) der letzten 
Spiele geben Anlaß zu vor- 
sichtigen Prognosen. „Mit ei- 
nem Pünktchen wäre ich 
.schim zufneden", .sagte Bloss, 
Trainer des Fiißball-Bezirksli- 
gisten SSG Langen, vor dem 
Heimspiel am Sonntag, 14.30 
Uhr, gegen die SC! (iermania 

Klein-Krolzenburg. Der Be- 
zirksobeiiiga-Absteiger ist ei- 
nen Punkt und zwei Positio- 
nen hinter den Langenern pla- 
ziert, hat in 14 Spielen schon 
neunmal Remis gespielt. Es 
riecht förmlich nach einem 
Unentschieden. Allerdings hat 
Bloss auch Probleme in perso- 
neller Hinsicht: Michael Kö- 

Drcieichcnhain (le) - Der SV 
I^ri'ieichenhain unterlag mil 
2:3 bei Hellas Offenbach und 
veipaßle es damit, die Wei- 
chen auf llerbstmeistei-schaft 
zu stellen. Die SVD-Fußballer 
können es aus eigener Kraft 
nicht mehr schaffen. 

Rund 300 griechische Zu- 
schauer sorgten am Offenba- 
cher Mainufer für die? ewarte- 
te Traumstimmung und stan- 
(U'n wie ein zwölfter Mann 
hinter ihrer Mann.schaft im 
Spitzenspiel gegen den Tabel- 
lenführer. Mustafa Fachat 
avancierte mit drei Toren zum 
Malchwinner und war vom 
SVD nie in den Griff zu be- 
kommen. SVD-Spielaus- 
schußchef Heinrich Neubek- 
ker meinte denn auch lako- 
ni.sch: „Wir haben das Spiel 
gegen einen Mann verloren." 

Nach fünf Minuten war die 
Hainer Fußballwell zunächst 

in Ordnung. Jimmy Karl traf 
per Foulelfmeter zum 1:0. 
Doch nur zehn Minuten später 
kam Fachal im Hainer Straf- 
raum zu Fall und auch hier 
gab es ohne große Diskussion 
Elfmeter, den Fachat zum 1:1 
verwandelte. 

In der 21. Minute halte dann 
Peter Malecha das 2:1 auf dem 
Fuß, doch nach einem Schuß 
von Kai Christoph brachte er 
das Leder aus drei Metern 
nicht im leeren Tor unter, .son- 
dern schoß den griechischen 
Kit'per an. Die Griechen wur- 
den immer wieder von den 
lautstarken Zuschauern ange- 
trieben, und nach einer Kukic- 
Flanke köpfte Fachat zum 2:1 
ein (43.). 

Peter Malecha machte nach 
dem Wiederanpfiff das 2:2 
(03.), das den Rot-Weißen 
noch einmal Hoffnung auf 
{Irei Punkte gab. Doch Fachat 

entschied die Partie mit einem 
erneuten Kopfball zum 3:2 
(71). Den Sieg retteten die 
Ciriechen mit Glück und Ge- 
schick über die Zeit. Thoi'sten 
Müller scheiterte eine Minute 
vor dem Spielende aus zwei 
Metern völlig freistehend vor 
dem Tor und jagte das Ix'der 
über den Kasten. 

SV Drcicichunhain: Gemeri; 
Fichtner, Schweinhardt, Karl, 
Müller, Rutlolf, Christoph, Lo- 
bo.sco, Malecha, G. CJroßmann, 
Reichert (Jentsch, Schuler, 
Nequirito). Reserven: 7:3 für 
ck-n SVD. 

Am Sonntag um 14.30 Uhr 
bestreitet der SV Dreieichen- 
hain sein letztes Spiel in der 
Voniindi? zuhause gegen den 
Türk. SV Neu-Isenburg. Ge- 
gen die relativ schwachen 
Türken wäre alles andere als 
ein deutlicher Hainer Sieg ei- 
ne ÜbeiTaschung. 

Herzlich willkommen 

in unserer Niederlassung 

Egelsbach, Ernst-Ludwig-Str. 45 

Jugendbasketball 
SV Dreieichenhain 

SVD Eberstudt wC: 
55:43 

Das Hin.spiel in Eberstadt 
hatte man nach Verlänge- 
rung mit zv^ei Punkten ver- 
loren, so daß man nun mit 
mindestens drei Punkten ge- 
winnen mußte, um die Nie- 
derlage vvleder auszubügeln. 
Die ersten fünf Minuten des 
Spiels machten den unbe- 
dingteri Siegeswillen der 
Hainer Mädchen deutlich, 
man ging schnell in Füh- 
rung, doch dann starteten 
die Eberstädterinnen ihre 
Aufholjagd, und die Gastge- 
berinnen wurden immer ner- 
vöser. Sie leisteten sich viele 
Fehlpässe, die ihre Gegne- 
rinnen zu einfachen Korber- 
folgen verwandelten. Den- 
noch gaben die Hainerinnen 
ihre Führung nie aus der 
Hand, sie konnten mit einem 
Stand von 25:22 in die Halb- 
zeltpause gehen. In der zwei- 

ten Halbzeit zeigten sich die 
Mädchen vom SVD wieder 
konzentrierter und bauten 
ihre Führung durch sichere 
Abschlüsse im Angriff wei- 
ter aus. Ihr verdienter Sieg 
von 55:43 war nicht mehr zu 
gefährden. Nach diesem Sieg 
kann man sich berechtigte 
Hoffnungen auf den Titel des 
Bezirksmeisters machen. 

Für den SVD spielten: Ca- 
ro Knöchel (10), Stella Scha- 
fer, Miriam Engel (16), Anja 
Blankenburg (17), Natalie 
Haag (6), Antje Seitz (2), Kä- 
the Bastian (2), Sara Koch 
(2), Nina Rosenberger. 
mB: TVD — TG Rüsselsheim 
89:61 

Die B-Jungen, die am sel- 
ben Tag gegen die Jungen 
von der TG Rüsselsheim an- 
traten, verspielten zunächst 
ihre schnelle und hohe Füh- 
rung durch Individuelle F'eh- 
1er. Da sie Ihre körperliche 
Überlegenhell nur In der De- 
fensive ausnutzten, mußten 
sie sich zur Halbzeitpause 

mit einer sehr knappen Füh- 
rung von 39:38 zufriedenge- 
ben. In der zweiten Halbzeit 
spielte man um einiges kon- 
zentrierter und konnte sich 
schnell ab.setzen. Am Ende 
gewann man verdient mit 
09:01. Trainer Stefan Trunk 
bezeichnet dieses Spiel als 
das bisher beste in der lau- 
fenden Saison. Er bemängel- 
te jedoch im gleichen Atem- 
zug die magere Freiwurf- 
trefferquote von 33 Prozent. 

Für den SVD spielten: Pa- 
trick Knecht (6), Oliver 
Stark (23), Matthlas Grob 
(19), Jens Sklblnskl (9), Chri- 
stof Schäfer (14), Andreas 
Hirtreiter, Martin Kemper 
(8), Markus Mitrovskl (6). 
Tobias Wedemeier (4), Ste- 
fan Wolf. 
mA; SKG Roßdorf — SVD 
74:82 

Die männliche A-Jugend 
konnte in Roßdorf Ihren 
dritten Sieg feiern. Nach ei- 
nem guten Start — 20:8 in 
der achten Minute — spiel- 

ten die Hainer unkonzen- 
trlerter und die Gastgeber 
konnten bis zum 20:18 auf- 
schließen. Danach fingen 
sich die SVD-Jungen wieder, 
und das Spiel verlief bis zur 
Halbzeltpause — 38:34 — 
ausgeglichen. Auch die 
zweite Halbzelt vctrlief bis in 
die elfte Minute, wo es 59:59 
stand, ereignislos Doch im 
weiteren Verlauf konnten 
die Hainer durch gelungene 
Kombinationen und einfa- 
che Körbe zehn Punkte In 
Folge für sich verbuchen. Als 
die Schlußsirene ertönte, 
stand ein Sieg von 82:74 auf 
der Anzeigetafel. Es ist posi- 
tiv zu vermerken, daß sich 
alle Spieler In die Liste der 
Korbschützen eintragen 
konnten. 

Für den SVD spielten: 
Christian Knöchel (12), Ma- 
thias Wittmann (6), Christo- 
pher Bennett (17), Thomas 
Ulrich (6), Oliver Stark (13), 
Jörg Stefanski (26), Florian 
Frohns (2). 

Das Sparkassenteam: v.l.n.r. Niederlassungsleiter Kai Niesen. Gerald Stilp, Birgit Liederbach. 
Heike Spengler, Elvira Schäfler, Gisela Klepper, Anita Woitke, Frank Kratz, Roswitha Moser und 
Beate Dittmann (nicht auf dem Bild). 

Ab Montag, 20. November 1995, 8.00 Uhr, 

bewährter kundenfreundlicher Service 

jetzt in neugestalteten 

Geschäftsr^men. lescnattsraumen.   s\e 

I Mehr Platz für diskrete [ w^fine 
Beratung \ c^er ye 

• ec-GeWautomat und 
Kontoauszugsdrucker 

• Kundensafes 
• Tag- u. Nachttresor 

toereU. 

Unsere Telefon-Nr. (0 61 03) 94 09-0 

Sparkasse 
Langen-Seligenstadt 
Ihr Pariner «m Kreis Odenbach 

Sven Kresin (rechts), hier nach einer nicht ganz astreinen Attacke gegen Ulms Klaus Perfetto, hat 
sich bei der SG Egelsbach langsam zur festen Größe gemausert. Morgen will er mit seinen Team- 
kollegen gegen den FSV Frankfurt drei Punkte einfahren. Foto: Oriowski 
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TELEGRAMM Wie Verkauft sich die SSG? 

nig, Frank Hcmta und Woll 
gang Heil sind angc.schlagcn. 
Ui laiilici- Arnold (irulu'k lalll 
auf Jeden Fall ans. Blo.ss kii|il 
.schiiltclnd: „Ks wild schwer, 
verdammt .schwer." Die SSI 1 
l.angen liegt mit Iii l'iniklen 
und 24:44 Tri'll'ern auf dem 
/ehnten Kang, führt die ge 
fährdi'te U<"gion an. 
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Zwei Treffer erzielte Petra Beringer beim senaatlonellen 16:7-Sleg dar SVD-Damen gegen bla da- 
hin ungeachlagenen TV Gelnhauaen. Folo: Orlowski 

HSG-Herren entführten die Punkte 

Nach 22:18 über Kahl/Kleinostheim kommt jetzt die SG Egelsbach 
I.imKon (ort) - In der Hc- 

/irkslign II DarmstHdt O.sl 
ist iin der Tiihcllcn.spit/c 
wciliT für .SpiinnunK K'"- 
soiKt. Oii' IlHndbulicr der 
KC; Nicdcr-Kiidcn bi-hiiup- 
ti'tcn Jim ncuntrn Sjiiclt»K 
zwar ihren Platz an der 
Spitzt-, doch halten die 
Teams ans KKelsbach und 
Landen den Anschluß. Die 
IISC; I.annen setzte sich bei 
der ()berli}.i«-Heserve der 
IlSCi Kahl/Kleindstheim 
mit 22:ltt (11:7) durch und 
hat bei 14:4 Punkten als 
Dritter einen Htlckstand 
von zwei Ziihlern, 

Am Sonntag wird einer 
der benaihburten Vereine 
vorerst einmal den An- 
schlull verlieren, denn um 
1 lt. 1 f) Uhr stehen sich in der 

GeorK-SehrinK-Halle tlie 
MSO Langen und die SC! 
Efjelsbach geKenUber. Da- 
bei wird I,unf{en wahr- 
scheinlich mit der Mann- 
schaft auflaufen, die den 
Sieg in Kahl einfuhr, un<l 
auch bei der SG Kgelsbach 
gibt es keinen Anlaß, das 
Team zu veriindern, das bei 
der TSG GroB-Bieberau II 
mit einem 1!): 1 H-Krfolg die 
Punkte entführte. Die 
Trainer beider Lager wis- 
sen aber, daß sich ihre 
Mannschaften um einiges 
steigern müssen, wenn sie 
den Sieg davontragen wol- 
len. HSG-Coach .Joachim 
Honerath erkannte bei sei- 
nen Schützlingen Abwehr- 
schwilchen, wiihrend sein 
Kgelsbacher Kollege Gerd 

Ureicicht-nhain (ki) - Mit 
einer taili'llosen Leistung 
ließen die Handballerinnen 
des SV Oreieichenhain dem 
bis dato Verlustpunkt freien 
Tabellenführer der Hezirks- 
liga I, TV Gelnhausen, ki-ine 
Chance Mit lti:7 gab es ei- 
iii'ii unerwartet ileulliehen 
Sieg Das Team von Trainer 
Thomas Hebmann war sehr 
gut auf den Gegner einge- 
stellt, ließ in der Abwehr 
nichts anbrennen und zeigte 
ein iiußerst diszipliniertes 
Angriff.sspiel. Die Gelnhau- 
sener Maßnahme, KiMstin 
llitzel, Heike Küllmer und 
Sylk(> Uratengeier abwech- 
selnd in kurze Deckung zu 
nehmen, blieb prakti.sch 
wirkungslos. Dazu überrag- 
t<' noch Torfrau Sabine Ap- 
pel. Zur Pause führte der 
SVD bereits sensationell mit 
(i:l. 

Nach dem Seitenwechsel 

blieb der befürchtete Kin- 
bnu'h aus. Die I lainerinnen 
agierten mit iiußerster Kon- 
zentration bis zum Schluß. 
Gelnhausen fatul an dii'sem 
Tag kein Mittel geg(>n ein bis 
in die Kußspilzen motivier- 
tes Ilainer Team. In der ,')4. 
Minute sah es beim 14::i ganz 
nach einem Debakel für den 
in allen Belangen enttäu- 
schendne Tabellenführer 
aus. lOrst in der .Schlußphase, 
als der .SVD nicht mi-iir mit 
letzter Konse(|Uenz bei der 
Sacht- war, g(-lang den (Jü- 
sl(-n noch i-ine Krg<-bniskor- 
ri-ktur. Der .SVD konnte so- 
mit bis auf zwei P\inkte zum 
Tabellenführer herankom- 
men. 

SVI); Appt-I, l''leckenstein, 
K. Schilfere.')), Küllmer(.')/:)), 
Vogel (2), B(-ringi-r (2), Bra- 
tengeier (1), Hathfelder (I), 
llitzel (D.M. Schiifer(l), Ro- 
loff. 

Die zweiten .SVD-Damen 
kamen in der Kr(-iskla,ss(- B 
bei der .SG Diett-sheim/ 
Mühlheim II zu c-inem 1(1:12- 
Kifolg und damit g<-lang 
wi(-d(-r der Anschluß zur 
Spitze. Von B(-ginn an ül»-r- 
nahm d>-r .SVD die Führung, 
lag auch zur Pause mit H:() in 
Front, (ileich nach dem 
Wechsel konnte d(-r Vor- 
sprimg bis zum 12:7 ausge- 
baut werden und da war das 
Spiel entschiedt-n. 

SVI); Hüdat, Wi-bi-r, Oeste 
(3), MaciiI (2), Wolf (2), Ger- 
luirdt, IUIsl(-r, .Schrödi-r (4), 
Kriimer (2), /indel, Heil (2), 
Schrom (H). 

Wi-niger erfolgn-ich wan-n 
di(- Mitnner des .SV Dreiei- 
chenhain in der Kreisklasse 
A im Spitz(-nspiel bt-i der TG 
Dörnigheim II. Nach eint-r 
denkbar knappen li):20-Nie- 
derlage mußte das Team von 
Trainer Niels Hoffendahl di(- 

Tabellenführung an die TG 
Dörnigheim II abgeben und 
fi(-l selbst auf den dritti-n 
Platz zurück. Im ersten 
.Spii-Iabschnitt konnte sich 
k(-in Ti-am mit mehr als ei- 
n(-m Tor Vorsprung abset- 
zen. Bei wechselnder Füh- 
rung lagen die Hain(-r zur 
Paust- knapp mit I ():!) vorne. 

Nach dem 12:10 folgte 
ilann t-int- vtiri-ntscheidende 
Phasi-. Die Hainer leisteten 
sich einigt- techni.sche Fehler 
und überhastete Torwürfe. 
Dörnigheim II nutzte diese 
Schwilchephase konsecpient 
aus. Mit fünf Treffern in Fol- 
ge lagen tlie Hausherren 
plötzlich aber nicht unver- 
dient mit in:l2 in Führung. 
An tliesem Rückstand hatte 
der SVD .schwer zu knab- 
l)i-rn. Trotz einer großen 
kilmpferischen Leistung in 
di-r Schliißpha.se gelang nur 
ntu'h dt-r Anschluß zum 

Richtige Einstellung 

brachte großen Erfolg 

SGE II: Sieg über TG 07 Eberstadt 
Kgolsliiu'h - Mit di-r richtig- 

en F.instellung ging tlie Mann- 
•schaft tier SCiF, II am Wtichen- 
t-nile in ilas schwere Spit-1 gt-- 
gt-n TG 07 Kberstadt unil gt-- 
wann 17:1H. Dank t-int-r kiin- 
zentrit-rten Abwehrarbi-it 
währt-nd dei- ei-sti-n Halbzeit 
hielt man immer ein Uni-nt- 
schieden oder führte mit t-i- 
nem Tor Vorspmng, den tlie 
Mann.schaft auch mit in die 
Pau.se nahm. 

Direkt tianach konnte die 
SC!K II an die guten Lei- 
stungen anknüpfen und sogai' 
noch etwas steigern, was bi-- 

stindt-i-s im Angriff zu spüren 
war. Beidt- Torhüter auf 
Fgi-lsbacher St-iti- machten 
mit ihren ht-i-vorragendi-n Lei- 
stungen einigt- Chancen dt-r 
Gastgeber zunichte. Bis zur 
50. Minute hattt-n sich tlie 
Fgt-lsbacher eint-n Fünf-Toi e- 
Vorepning herausgespielt. Die 
U-tzten zelin Minuten ließ es 
die Mannschaft tiann etwas 
mhigt-r angehen. 

Ks spielten; Behr, Th. Ze- 
ch(-r; Kelgt-nhauer, Alexander, 
Müller, Waldhaus, Schupp, 
Förstt-r,Th. Niemuth. 

lOgolshach (It-o) - Die 
Ilantlball-Damt-n tlt-r SG 
Kgelsbach feierten im achten 
Spiel tier 2. Darmslittlter Bt-- 
zirksliga, Gruppt- Ost, beim 
Tabellenvtirletzten TV Kriln- 
ki.sch-Cnimbach einen lok- 
keren lH:4-Krfolg unil ver- 
teidigten mit nun 12:4 Punk- 
ten erftilgreich die Tabellen- 
spitze vor tIer TG 75 Darm- 
stadt (10:0). In den kommen- 
den beiden Wtichen ruht bei 
den Egelsbacherinnen der 
Ball. Ihrniichstes Punktspiel 
bestreiten die Horn-Schütz- 

Jugendhandball 

HSG Langen 
mli; SG Dornheim — HSU 

I5;2H 
Obwohl die HSG Langen 

er.satzgeschwöcht antreten 
mußte, hatte der Gastgeber 
nicht den Hauch einer Chan- 
ce und unterlag auch in die- 
ser Höhe verdient. Spielent- 
scheidend war, daß aus einer 
konzentrierten Abwehr her- 
aus Tempogeßenstöße glün- 
zentl gelaufen und abge- 
schliKSsen wurden. 
iiiH: HSG — TV Guiitavsblirg 
:i8:17 

Die beiden Halbzeiten 
wurden jeweils von den 
,,Jüngeren" begonnen, die 
durch eine gute Leistung 
dem Gegner Widerstand lei- 
steten. Als dann die Stamm- 
Sieben auf dem Feld stand, 
wurde der Gegner förmlich 
überrollt. Kleinere Mängel 
wurden nur in der Abwehr 
entdeckt, die es noch zu ver- 
besserngilt. 
mB: HSG — TV Frttnkiüch- 
Crumbach 13:19 

Nach den teilweise über- 
raschenden Erfolgen mußte 
die HSG im Bezirk II eine 

Niederlage einstecken. 
Konnte man trotz der 1H Ge- 
gentreffer mit der Abwehr- 
leistung noch zufrieden sein, 
so versagte das sonst so 
schwungvt)lle und druckvol- 
le Angriffsspiel diesmal to- 
tal. Weder auf den Außen- 
noch Hückraumpositionen 
fand ein Spieler annilhernd 
seine Leistung, so daß die 
Niederlage unvermeidlich 
war. 
mR; SG Kgelsbuch II - HSG I 
12:29 

In der schmalen und kur- 
zen Halle taten sich die Lan- 
gener Jungen zunächst sehr 
schwer, .so daß die Gastgeber 
bis zum 5:5 mithalten konn- 
ten. Als jedoch der einge- 
spielte Rückraum einge- 
wechselt wurde, führte man 
schnell 10:5 und zur Halbzeit 
dann mit 14:8. Danach zogen 
die Langener ihr schnelles 
Spiel auf und gewannen 
noch standesgemäß. Den- 
noch legten die eifrigen 
Gastgeber einige Schwächen 
der HSG bloß. 

Es spielten: Max Meier, 
Christopher Lehr; Daniel 
Heinrizi, Thorsten Wurm, 
Jannis Jansen, Steffen 
Knatz, Sebastian Röder, Se- 
bastian Barth, Manuel 

Steitz, Martin Schöne, Klori- 
an Hausmann. 
wU: TSV Pfungstadt — HSG 
3:20 

Eine beeindruckende Vor- 
stellung gaben die Langener 
D-Mädchen am vergangenen 
Sonntagmorgen in Pfung- 
stadt. Von Anfang an war 
viel Tempo im HSG-Spiel 
und beim 5:0 nach fünf An- 
griffen war das Spiel eigent- 
lich schon ent.schieden. Den- 
noch wirbelten die HSG- 
Mädchen weiter und trafen 
das gegnerische Tor aus al- 
len Positionen. Zur Halbzeit 
stand es 11:3 für Langen. 

Nicht nur im Angriff wa- 
ren die HSG-Mädels an die- 
.sem Tag gut drauf, in der 
zweiten Halbzeit schafften 
sie es, ,,zu null" zu spielen, 
d.h. die Abwehr inklusive 
der guten Torhüterin ließen 
kein einziges Gegentor mehr 
zu. Im Angriff erzielte man 
derer noch neun, so daß man 
das Spiel mit 20:3 gewann. 

Es spielten: Sandra Hess, 
Dani Werner (6), Britta Fin- 
ke, Ivonne Torka, Kerstin 
Baumgartl, Anna Aitotoglou 
(4), Jill Christ (3), Laura Ma- 
cii (3), Sabine Beetz, Cora 
Werwitzke (1), Nicole Müller 
(3). 

linge am H. Dezember gingen 
Modau. 

Gegen Fränkisch-Crum- 
bach gi-riet tlie SGE nie 
t-rnslhaft in Ciefahr. ,,Das 
Ergebnis .sagt alles", so 
SGE-Pi t-ssesprecherin Sabi- 
ne Lenz. ,,Wir hätten 20 Tore 
werfen mü.s.sen und hatten 
stigar Chancen für 30." Zahl- 
reiche Tempogegenstöße und 
Angriffe über die Außen 
blieben ungenutzt. So fielen 
die meisten Treffer durch die 
Mitte. Kurios: Birgit Kappes 
(()) und Sabine Lenz (7) 

TELEGRAMM 

FUSSBAI.L; Nach der 
Trennung von Bernd Schu- 
ster sind beim Bundesligi- 
sten Bayer Leverkusen 
Morddrohungen gegen Trai- 
ner Erich Ribbeck eingegan- 
gen. Das bestätigte Manager 
Reiner Calmund. Der Klub 
hat die Polizei eingeschaltet. 
Ribbeck wird rund um die 
Uhr bewacht. 

Krämer mit dt-r Angriffs- 
leistung nicht ganz zufrie- 
den sein tlurfte. 

Bei der IISCJ Kahl/Klt-i- 
nostht-im zeigte dit- HSG 
Langen im ersten Ab- 
schnitt t-int- eht-r mrtßigt- 
Leistung. Ansatz zur Kri- 
tik gab t-s immt-r wiedt-r bt-i 
der viel zu zaghafti-n Ab- 
wehr, die g(-gen die schwa- 
chen (jastgebt-r oftmals zu 
leichtfertig agierte. Bis 
zimi 3:3 nach zehn Minuten 
verlief das Gescheht-n aus- 
geglichen, danach bekam 
tlie Honerath-Truppt- lang- 
sam Oberwasser und st-tzte 
sich über !l:5 zur Pause auf 
11:7 ab. Nach deutlichen 
Trainerworten in der Kabi- 
ne ging die H.SC; engagier- 
ter untl west-ntlich konzt-n- 

trierter in tlie zweite Halb- 
zeit Innt-rhalb von zehn 
Minuten bautt- sie ihre 
Führung auf 17:0 aus untl 
hit-lt tliest-n Abstantl mit 
tiem Iii: 12 in tlt-r 45 Minu- 
te. Danach gab Honerath 
tit-n Aktt-uren Spielanti-ilc 
tlit- stmst mehr tlie Bank 
tlrücken. Doch auch tlir 
,.zweite Anzug" piilStc 
tlenn er hielt tlie Gastgi-ber 
sicher unter Kontrolle uiul 
brachte tien .Sieg locker 
nach Hause. 

HSG Langon: Dachtlei- 
Statetzny, Krech (()/4). 
Blisse (5), Rath (3), Dmic 
(2), Corday {2i, Iti-s (1) 
Carbtinari (1), Jtist (1) 
Wiechmann (1), Hartmul 
.Schmietlel. 

SVD-Damen erteilten Gelnhausen Abfuhr 

Sensationeller 16:7-Sieg der Rebmann-Truppe / Herren büßten Tabellenführung ein 
1<I:20. 

SVI); Schlegel, Löw, Wun- 
derlich (5), Buch (3), Hatinic 
(3), Cierhartit (2), A. CJöckes 
(2), A. Müller (2), Kühl (2), 
Wolf, Htibbhahn, Henge. 

Am ktimmenden Sonntag 
sti-igt nun tias großt- Derby 
in der Bezirksliga I tIer Krau- 
en. Um 17 Uhr treffen in der 
Halle Breslauer Straße die 
SKG Sprentllingen untl tIer 
SV Dreieiechenhain aufein- 
ander. Nach dem Tabellen- 
stand ist der SVD zwar 
Favtirit, titich Vorsicht ist ge- 
boten. Die Männer des SVD 
Sinti frei, haben ihr nächstes 
Spi(-I erst am 3, Dezember zu 
bestreiten. Die zweiten 
Frauen sind am Samstag um 
111 Uhr in der Main-Kinzig- 
Halle Gast dt>s Tabellenletz- 
ten TSV lIKiO Hanau, sollten 
mit einem Sieg weiter den 
Kt)ntakt zur Spitze haltt-n. 

Alle 13 Tore gingen auf das 

Konto von Kappes und Lenz 

13:4 der SGE-Handballdamen in Fränkisch-Crumbach 
zeichneten für sämtliche 
Egelsbacher Tt)re verant- 
wtirllich. 

Gegt-n die vor allem im 
zweiten Abschnitt desolaten 
Gastgeberinnen bot die SGE 
in der Abwehr eine souve- 
räne Leistung. So wehrte 
Torfrau Clautlia Heck in der 
ersten Hälfte zwei Sieben- 
meter ab. 

SG Egclsbuch: Lehmann, 
(Heck); Ik-cker, Sander, Jtist, 
Kappes ((i/l), Frye, Fritz- 
sche, Hasche, Lenz (7/1), 
Hirner. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
C: Rot-Weiß Darnistadt - 

SGE 2:7 
Die Buben der SG Egels- 

bach verschliefen den Be- 
ginn der Partie und lagen 
früh mit 0:1 in Rückstand. 
Dann aber steigerten sich die 
Gäste und kamen zu einem 
ungefährdeten Sieg. leo 

Generalprobe fürs 

Derby ist gelungen 

19:13 der ersten SGE-Handballer 
Kgelsbach (leti) - Mit 

einem l!):13-Sieg bei der 
TSG Groß-Bieberau II 
am neunten Spieltag tIer 
2 Darmstatltt-r Bezirks- 
liga Ost kletterten tlie 
Hantlballer iler SC! 
Egelsbach auf tlen vier- 
ten Tabellenplatz und 
Sinti damit bestens für 
tlas Derby am Stinntag 
(1H.15 Ulli ) bei der HSG 
i.angen' gerüstet. ,,Beitli- 
Vereine sind nur durch 
einen Punkt getrennt. 
Der Verlierer scheidet 
aus tlem Meisterschafts- 
rennen erstmal aus", st) 
SGE-Pressechef Chris 
Zscherneck. ,,Wer vtirne 
mitspielen will, darf st) 
ein Spiel wie in Langen 
nicht verlieren." 

In Groß-Bieberau hat- 
ten es die Kgelsbacher 
schwerer als erwartet. 
Die Gastgeber präsen- 
tierten sich als unange- 
nehmer Ciegner untl ge- 
stalteten die Partie im 
ersten Abschnitt weitge- 
hend offen. Die SGE ließ 
den letzten Biß vermis- 

sen untl lief bis zum 5:5 
einem Rückstanil hinter- 
her. 

Nach tlt-m Seitt-nwech- 
sel gingt-n tlie CJästi- kon- 
zentrierter zu Werke imtl 
warfen sich bis zur 4(1. 
Minute eint- 14:l()-Küh- 
rung heraus. Dann wur- 
de ein (irt)ß-Biel)i-rauer 
Akteur nach eint-m Koul 
vt)m Spiel ausgeschlt)s- 
sen, st) tiaß tlie Ciastgeber 
tlie letztt-n 20 Minutt-n 
mit fünf Feltlspielern 
überstehen mußten. Die 
SCiK spielte nun Itn'kt-r 
auf untl tat nur noch tlas 
nötigste. Zwischentlurch 
führten die Gäste mit 
acht Tt>ren Vorsprung, 
ehe tlerTSG im Kntlspürt 
noch eine Ergebnisktir- 
rektur gelang. 

SG Egvisbach: Zecher 
(Müller); Hufnagel (5), 
Stark (5/3), Sven Fritz- 
sche (3), Beise (2), Gay- 
dt)ul (2), Weigt (i), 
Zscherneck (1), Kai 
Fritzsche, Thiel, Krii- 
mer. 

Geschwächte SGE zog 

sich gut aus der Affäre 

„Dritte" verlor knapp gegen Eberstadt 
Kgelsbach 

Die dritte Mann- 
schaft der SGE 
fuhr mit einer 
Rumpftruppe, 
nur sieben Spiel- 
er, zum fälligen 
Punktspiel nach 
Eberstadt und 
verlor knapp 
16:17. Da sich die 
Spieler bewußt 
waren, GO Minu- 
ten durchzuspie- 
len, hielten sie 
den Ball im An- 
griff sehr lange 
in den eigenen 
Reihen und nutz- 
ten jede Tor- 
chance konse- 

(pient aus. Die 
Seiten wurilen 
beim Stande vtin 
5:4 gewechselt. 

Bis Mitte der 
zweiten Halbzeit 
hielt die SGE III 
noch gut mit, 
dann halle sie in 
der Abwehr eine 
Schwächephase 
und der TG 07 
Ebersladt konnte 
sich mit drei 
Toren absetzen. 
In dieser Phase 
war es auch ein 
Verdienst vom 
guten Torwart 
Schneider, der 

eine höhere Tor- 
differenz verhin- 
derte. Danach 
stanil die SGE in 
der Abwehr wie- 
der besser, 
kämpfte sich bis 
zum Anschlußtoi' 
heran untl ver- 
paßte in den 
Schlußsekunden 
nur knapp den 
Ausgleichstref- 
fer. 

Es spielten: 
Schneider; Beu- 
tel, Mähner, Li.>- 
renz, Kappes, 
Wilhelm, Schö- 
nig. 

Trainer Hamm erzielte den Ausgleich 

Zweite HSG-Herren knöpften TG Stockstadt mit 23:23 Punkt ab 
Langen - Mit einem lei- 

stungsgerechten 23:23-Un- 
entschieden trennten sich 
die gastgebenden HSG Lan- 
gen II und die TG Stockstadt 
in der Handballkreisklasse 
Darmstadt Ost. Durch die 
Punkteteilung rückte Lan- 
gen auf den zwölften Tabel- 
lenplatz vor und schaffte im 
insgesamt siebten Aufeinan- 
dertreffen mit den Main- 
franken nach sechs durch- 
weg hohen Niederlagen den 
ersten Punktgewinn gegen 
die TG Stockstadt über- 
haupt. Das Remis kam je- 
doch erst nach einer SchltiB- 
offensive der HSG zustande, 
die den Spielverlauf fünf Mi- 
nuten vor Ende beim Stand 
von 19:22 noch einmal wen- 
dete. 

Ersatzgeschwächt ging die 
Mannschaft von Trainer 
Hamm in die Begegnung, der 
sich wegen mehrere verletz- 
ter und erkrankter Spieler 
selbst aufstellen mußte. Wie 
schon so oft in dieser Saison 
hätte Langen auch schon 
nach dem ersten Spielab- 
schnitt in deutlichem Rück- 
stand nach technischen Feh- 
lem und Ballverlusten liegen 
können. Dem HSG-Schluß- 
mann Stefan Katzer konnten 
es seine Mitspieler danken, 
daß ihre Ausfälle im An- 
griffsspiel nicht eine vorzei- 
tige Wende brachten; er hielt 
in der ersten Halbzeit drei 
Tempogegenstöße und wur- 
de zum sicheren Rückhalt in 
seinem Team, das sich an 

seiner Leistung hochzog und 
mit einer ll:10-Führung in 
die Pauseging. 

Bei wechselnder Führung 
von jeweils ein bis zwei 
Toren gelang es den Gästen 
erstmals Mitte der zweiten 
Halbzeit, sich mit drei Toren 
(20:17) abzusetzen. Die 
Gastgeber holten einen 
18:21- und 19:22-R(!ickstand 
wieder auf. Zwei Minuten 
vor Spielschluß lag Stock- 
stadt dank seiner zwei- 
kampfstarken und treffsi- 
cheren Hauptangreifer mit 
23:21 in Front, mußte jedoch 
In Unterzahl noch zwei Ge- 
gentore hinnehmen. Trainer 
Robert Hamm erzielte den 
23:23-End8tand. Bei Langen 
überzeugten im Angriffs- 

spiel die Rückraumhiilben 
Joachim Mields und Marcel 
Lorei sowie Kreislaufer Vol- 
ker Kreischmann. 

HSG Langen: Rainer Flat- 
ter, Stefan Katzer, Stefan 
Anthes, Robert Hamm (3), 
Volker Kretschmann (6/3). 
Uwe Kümmel (1), Bernd Le- 
de, Marcle Lorei (4/1), Joa- 
chim Mields (6), Simon Mül- 
ler (1), Marcus Werner (2). 

In der nächsten Begeg- 
nung hat die HSG Langen II 
erneut Heimrecht. Sie trifft 
am kommenden Sonntag um 
16.30 Uhr in der Georg-Seh- 
ring-Halle im Vorspiel des 
Lokalderbys zwischen der 
HSG Langen I und der SG 
Egelsbach I auf den TSV Ha- 
bitzheim. 

FREITAG. 17. NOVEMBER 1995 SPORT LANQENER ZEITUNG. NR. 92. SEITE 21 

Mittleres Paarkreuz offenbarte Schwächen 

Oberliga-Herren des TTC Langen eiTeichten in Salmünster nur 8:8 / „Zweite" überzeugend 

e; 

Langen (hk) - Die er.ste 
lliTit-nmiuinschafl tlt-.s TTC 
I..innen mußlt- im Spit-1 tIer 
Ti.sihtennis-( )bt-rliga Sütl- 
«est beim 'ITC Salmünster 
mit einem H:8-Unenlschie- 
ilcn Ziifrietit-n sein. Man hat- 
te im TPC-Liiger mibeint-m 
kniipjien Sieg kalkuliert, 
(loch ilurch einige .Schwä- 
chen im mittleren Paai kreuz 
vei paßtt- man den tlt)ppelten 
Punktgewinn. Nach tlen 
Doppeln hieß t-s 2:1 für tlt-n 
TIC, w>)bei Jörg Budzisz/ 
Arno Thomas untl Dörner/Ci. 
Thomas erfolgreich waren. 
In den Einzeln konnte man 
Mi h auf Spitzenspieler Jörg 
Hiitlzisz stützen, iler bt-itle 
Spielt- in tt)ller Manier gt-- 
wiinn untl eine jetlerzeit 
iil)i-rzeugenile Vtirslellung 
l)ot. In tlen weilt-ren Einzeln 
konntt-n Heiner Lammers, 
l'ett-r .Sokala untl Siggi Butl- 
zisz nur je einmal punkten, 
was i-infaeh zu wenig war, 
um tlie Gastgeber ins .Sltil- 
pern zu bringen. Vor allen 
Dingen enttäuschte aber das 
Miütlere I'aarkreuz mit Arno 

Thtimas untl Wt)lfgang Dör- 
ner, tlie keinen t-inzigen Zäh- 
ler vt-rbuehlt-n. Diese Manko 
war tIann beim 7:H-Rück- 
stantl vt)r tlt-m Schlußdoppel 
nur noch teilweise wettzu- 
machen. Zum Glück nutzten 
abt-r Jörg Butizisz/Arno 
Thomas tliese Gelegenheit 
untl schafften mit ihrem 
Zwei-Satz-Sii-g den 8:8- 
Glt-iehstanil. Mit 10:() Punk- 
ten bleibt tlie TTC-Erste 
weitt-r auf Platz vier, aller- 
tlings hat sich tIer Abstand 
zu Spitzenreiter Heppen- 
heim auf vier Punkte vergrö- 
ßert. 

Mit einem i):4-Heimsieg 
gegen SV Vikt. Preußen 
Frankfurt II untermauerte 
tlie zwt-ile TTC-Ht-rrenVer- 
tretung ihre Spitzenpt)silit)n 
in tler Bt-zirksliga. Gt-gen 
tlen Tabellenletzten hatte 
man einige Mühe, zumal die 
Gäste mit einem 14jährigen 
und zwei 15jährigen Spiel- 
ern ein sehr junges untl 
spielstarkes Team stellten. 
Diese ktinnlen Vt>lki>r Gärt- 
ner an Brett zwei bezwingen 

untl auch .Spitzenspieler An- 
dreas Stark hatte im zweiten 
Einzel viel Mühe, um mit 
21:1!) den Sieg nach Hause 
zu bringen. Anilreas Stark 
(2), Harald Fels (2), Kber- 
haiil Keitll (2), Hans-Werner 
Reitll, Slark/Atulers untl 
Reitll/Reitll markierten tlie 
'ITC-Zähler zum it:4-End- 
stand. 

Die Tl'C-Vierte gewann in 
der Bezirksklasse Sütl bei 
DJK Blau-Weiß Bieber II mit 
9:4 uml kt)nnte damit tien 
zweiten Tabellenplatz be- 
haupten. Bis zum 4:4-Zwi- 
schenstand war tlie Partie 
völlig t)ffen, tlenn tlie Gast- 
geber als Vt)rletzler tler Ta- 
belle verlangten tlt-m 'ITC- 
Sextett alles ab. Nach tlem 
5:4 tlurch Erik Ackermann 
bekam man tlie Bieb^rer bes- 
•ser in den Griff untl in tler 
Schlußphase st)rgten Mat- 
thias Weber, Hartmut San- 
tler, Peter Kitzmann und 
Routinier Hans Sehring für 
tlen verdienten il:4-Sieg. Die 
übrigen Zähler hatten zu Be- 
gin die Dt)ppel Weber/Ak- 

kermann, Saniler/Kitzmann, 
Matthias Weber untl Pt-ter 
Kitzmann geholt. 

Die fünfte Ilerrenmann- 
si'haft tles ITC bleibt nach 
tlem it:0-Kanlersieg beim 
Letzten TG Sprentllingen III 
mit 14:2 Punkten auf tlem 
zweiten Tabellenplatz, (ie- 
gen tlie schwache STC? mar- 
kierten Chutlv/l Ielterht)f f, 
Bebenek/Ht)lf, ' Brettel/Ht)l- 
tier, Michael Chutly, Michael 
Heiterhoff, Paul Bt-benek, 
Malte Brettel, Thtimas Rt)lf 
und Dominik Holtli-r die 
Punkte. 

Mit il:0 fertige tlie TPC- 
Stvhste ihren Ciastgeber 
TtiS Dietzenbach V ab untl 
bleibt mit 14:2 Punkten auf 
tlem zweiten Platz in der 
zweiten Kreisklasse West. In 
einer einseitigen Partie wa- 
ren tlie Langener in allen Be- 
langen überlegen. Es wurtlen 
nur zwei Sätze abgt-gt-ben. 
Die eifrigen Punktesammler 
waren Winfrit-tl Simt)nt)ws- 
ky, Dieter Becker, CJerhartI 
Wanulbt)ltl, Achim Wagner, 
Htirsl Werner untl Ortwin 

Kirchner. Im Doppel siegten 
Bt-eker/Wagner. Simonows- 
ky/Werner untl Wamboltl/ 
Kirchner. 

Die siebte Mannschaft tles 
'ITC bezwang an t-igent-n 
Platten den bislang unge- 
schlagenen Tabellt-nführer 
DJK Mühlheim II mit !>:3 
untl tlamit rückte man bis 
auf zwei Punkte an tlie (täste 
heran. Mit 12:4 Punkten hat 
man eine tolle Bilanz in tler 
zweiten Kreisklasse erreicht. 
Lars Junak (2), Dtiminik 
Iltiltler (2), Michael Putt)ws- 
ki, Steffen Bass, Holtler/ 
Kt)cl\, Junak/Putowski, 
Bass/Han.sch verbuchten die 
'ITC-Zähler, 

Am Samstag. 18. Novem- 
ber, spielt: ri'C-IIent-n III 
TuS Grit-sheim (18 Uhr). Am 
.Sonntag, 10. Novembt-r, 
spielen: SV Disbu Küssels- 
heim 'ITC Herren II (0.30 
Uhr), 'ITC-Herri-n IV UW 
Walltitirf 11 (17 Uhr). Die 
Heimspiele wertlen in tler 
Turnhalle tler Albert-Ein- 
slein-Schule ausgetragen. 

Kathrin Rollwage steuerte 14 Punkte zum 75:52-Erfolg der TV- 
Damen gegen den 1. FC Kaiserslautern bei. Nach einigen An- 
laufschwlerlgkelten haben die Langenerinnen Inzwischen eine 
Siegesserle hingelegt. t^oto: OilowsKi 

lOOer-Grenze übertroffen 

l()l:69-Sieg der TV-Basketballherren III gegen Roßdorf 

  • • 

Technische Überlegenheit ausgespielt 

TV-Basketballdamen dominierten beim 75:52 über Kaiserslautern 
Langen - In tler Baski>tball- 

Bezirksliga übensehritten tlie 
tiritti-n llem-n des TV Langen 
l)t-im Ht-imsit-g gegt-n tlie 
SKG Roßdorf 11 mit 101:09 
ei-stmals in tlie.ser Saison die 
magische lOO-Punkte-Ciren- 
ze. Gt-gen das lang.same Spiel 
tler Ciäste, die t-s t)fl mit Dis- 
tanzwürfen vt-rsuchlen, gin- 
gen die unter tlen Körbt-n und 
mich konditit)nell übt-iiege- 
nt-n Langent-r tlurch Fastbri?- 
aks schnell in Führung. Der 
Vorspning konnte bis auf 28 
Punktt- in tler 15. Minute au.s- 

gt-baul wertit-n, wtKlurch tlas 
Spiel praktisch bt-reits ent- 
schietlen war. Beim Stanil 
vt)n 52:25 wurdt-n die Seiten 
gewt-chselt. 

Die Langt-ner ktinnten die 
zweite Halbzeit lt)cker ange- 
hen, wählend tlie geschlage- 
nen Roßtltirfer vt<rsuchlen, tlie 
Niederlage in Grenzen zu hal- 
ten. Wie auch in tlen vergan- 
genen Spielen, verlief die 
zweite Halbzeit letztlich au.s- 
geglichen (49:44). was diesmal 
wt)hl an tler gegen Ende nach- 
la.ssentlen Defen.se untl eini- 

gen taktischen Fouls tles TVL 
lag. Ballbesitz war nun ange- 
.sagt, tlenn .schlit-ßlich st)llte 
der 100, Punkt erzielt wertlen. 
Tht)mas Amoltl erletligte tlies 
nach mehreren Fehlversu- 
chen seiner nei-vösen Mitspie- 
ler zum Endstantl vt)n 101:1)9. 

Es spielten: Klaus Raab 
(23), Vt)lker Mist)k (10), Klaus 
Mewes (14), Tht)mas Arnoltl 
(11), Ulf Graichen (10), Rainer 
Beck (9), Kai Möller (H), Ingt) 
Knöchel (4), Wt-mer Barth (2), 
Christt)plii Luft (2). 

Langen - Weiterhin in tler 
Erft)lgsspur befintlen sich 
die Rt>git)nalliga-Baskel- 
balltlamen tles TV Langt-n 
nach ihrem deutlichi-n 
75:52-Sieg gt-gen Kaisers- 
lautern. Die Langenerinnen 
stehen nun punktgleich 
(12:4) mit Gießen untl Trier 
auf tlt>m vierten Tabellen- 
platz hinter tlem alleinigen 
Spi tzenrei ter Fra n k f u rt. 

Im Spiel gegen tlen 1. FCK 
benötigten tlie Langenerin- 
nen eine fünfminütige An- 
laufpha.se (7:7), ehe sie mit 

zwei Drei-Punkte-Würfi-n 
von Nina Ht-gt-r untl Piinkti-n 
vtin Katrin Rollwagt- und Ni- 
na Pau.schert tiavt>nzit-ht-n 
konnten. Zwar stellti- tlit- 
Zonenverteidigung tler Pfäl- 
zerinnen tien TVL erneut vor 
Prt)blt-me im Angriff, titich 
wurtle nun tieutlich, tlaß tlie 
Langenerinnen tlt-n CJästen 
tt>chnisch untl im schnellen 
Spiel weit überlegen wart-n. 
Ohne die Ktinzt-ntratitins- 
mängel, tlie sich langsam ins 
Langener Spiel einschlichen. 

hätte tlit- 37:24-Fülirung zur 
Paust- noch tieutliclu-r aus- 
fallen können. 

Im zwi-iten Abschnitt wur- 
tle tlie Dominanz tler Gastgt-- 
berinnen noch offi-nsiehtli- 
cher. Über einen 5():35-Zwi- 
schenstaiul kanit-n tlie Ont-- 
al-Schützlinge zu t-inem ver- 
tlienten 75:52-Sii-g. Eifrt-u- 
lich tlabei war. tlaß alle 
Spielerinnen punkten konn- 
ten untl genügt-ntl Spielzeit 
bt-kamen. 

Am nächsten Woehenentle 

KSV zweitbester unter 7 6 Vereinen 

Toller Erfolg für B-Jugendliche bei deutschen Meisterschaften 
Langen - Bei tlen tleut- 

schen B-Jugentl-Meister- 
schaften der Gewichthe- 
ber in Köstheim waren die 
Athleten des KSV Langen 
mit einem zweiten untl 
zwei dritten Plätzen sowie 
tlem zweiten Platz in tler 
Vereinswertung (70 Verei- 
ne aus ganz DeutschlantI 
waren am Start) äußerst 
erfolgreich. 

Bereits am ersten Tag 
tlieser insgesamt zweitägi- 
gen Veranstaltung konn- 
ten sich zwei Langener 
Athleten einen Platz auf 
tlem Siegertreppchen si- 
chern. Art)n Ghebrehiwtit, 
tler als erster Langener 

Heber an tlie Hantel ging, 
startete bei den B-Jugentl- 
lichen des Jahrgangs '79 in 
der Klasse bis 54 Kilo- 
gramm untl holte sich mit 
145 Kilogramm (1)5 Rei- 
ßen, 80 Slt)ßen), was eine 
Einstellung tler persönli- 
chen Bestleistung betleu- 
tcte, die Bronzemedaille. 
Ebenfalls Brt)nze sicherte 
sich Andrej Braun bei den 
B-Jugendlichen tles Jahr- 
gangs '80 in der Klasse bis 
54 Kilogramm. Mit fünf 
gültigen Versuchen und 
145 Kilogramm (65/80) 
verbesserte er seine per- 
sönliche Bestleistung um 

7,5 Kiltigramm. In der 
Klasse bis 59 Kilt)gramm 
tles Jahrgangs '79 gab es 
ein hartes Gefecht um die 
ersten Plätze, wt)bei Sim- 
ret Brhane mit 92,5 Kilt)- 
gramm einen hessischen 
Rekt)rtl im Stoßen auf- 
stellte untl sich mit 102,5 
Kilogramm (70/92,5) den 
vierten Platz sicherte. 

Am zweiten Veranstal- 
tungstag machte Sven 
Dötter den Langener p;r- 
ft)lg perfekt. Ohne Fehl- 
versuche stellte er im Rei- 
ßen, Stt)ßen und im Zwei- 
kampf jeweils persönliche 
Bestleistungen auf und 

wurtle mit 100 Kilt)gramm 
(70/90) Vize-Meister in der 
Klase bis 59 Kilogramm 
lies Jahrgangs '80. 

Letzter Langener Heber 
bei dieser Meisterschaft 
war Jtisief Meharie in der 
Klasse bis 04 Kilogramm 
lies Jahrgangs '80, Zwar 
konnte auch er seine pi-r- 
sönlichen Bestleistungen 
zuminilest einstellen, kam 
aber bei tliesem Wett- 
kampf nicht über .seine 
Anfangsversuche hinaus. 
Mit einer Leistung von 
137,5 Kilogramm (05/72,5) 
belegte er am P^nile tlen 
achten Platz. 

Volleyballer rutschten ab 

Erste Niederlage für die Egelsbacher in dieser Saison 
Egelsbach - Die Vollt-y- 

baller iler SCt Egelsbach 
mußten am ilritten Spit-ltag 
ihre erste Nietlt-rlagt- in tlie- 
ser Saison hinnehmen. 
Nachdem man einen .sehr 
guten Start in tlie neue 
Spielzeit erwischt hatte untl 
tlie ersten ilrei Spielt; ge- 
winnen konnte, war man am 
vergangenen Wochenentle 
bei der Spvgg. Weiskirchen 
zu Gast. Dort verloren tlie 
Egelbacher jedoch ihr .Spit-1 
glatt mit 0:3 Sätzen. 

Nach einem .sehi- guttun 
Spielbeginn, in ilem man an 
die Form des vergangt-nen 
Spieltages anknüpfen konn- 
U', erarbeitete sich die SGE 
eint- 5:1- beziehungsweist- 
8:2-Führung. Dann wurde 

die Spvgg. Weiskirchen jt-- 
iloch stärker untl sthafflt- 
tlen 9:9-Ausgli-ich. Nun war 
tlit- Konzentration der.SGE- 
Mannschaft tiahin untl tlt-r 
Satz ging mit 10:15 vt-rlo- 
ren. 

Im zwt-iten Satz, tlen man 
s.'ing- untl klanglos mit 5:15 
abgab, lief tlann gar nichts 
mehr zusammen. Der tlriltt- 
Satz brachtt- anfangs tlit- be- 
nötigte Wentle. Nach eini-ni 
Huck, tler tlurch ilie Mann- 
schaft ging, führti- man t-r- 
neut klar mit 8:3 untl 11:(). 
Doch auch hit-r ließ ab tlie- 
sem Zeitpunkt tlie Konzen- 
traiton rapiile nach. Die 
Spvgg. Wt-iskirchen nutzte 
tlies untl gewann tlt-n ilritten 
Satz schließlich mit 15:13. 

Jugendfußball 
SV Dreieichenhain 

E I: SVD — JSG Offcnthal 
1:2 

In einem spannenden 
Spiel trennten sich die E 1- 
Mannschaften dos SV Drei- 
eichenhain und der JSG 
Offenthal mit 1:2, Die 
Dreieichenhainer Buben 
gingen zwar recht früh in 
Führung, als der prima 
spielende Andreas Groß ein 
sehenswertes Freistoßtor 
erzielte. Alper die JSG Of- 
fenthal war in der ersten 
Halbzeit spielerisch die 
bessere Mannschaft und 
schoß zwei gut herausge- 
spielte Tore noch vor dem 
Halbzeitpfiff. In der zwei- 
ten Halbzeit waren die 
Dreieichenhainer zwar et- 
was überlegen, konnten 
aber gegen die klug spiel- 
ende Abwehrreihe der Of- 
fenthaler kein Tor mehr er- 
zielen. 
E: SVD III — TSV Lämmer- 
spiel 112:1 

Im Heimspiel gegen den 
TSV Lämmerspiel gab es 
einen knappen, aber ver- 

dienten 2:l-Erfolg des 
SVD. Als die Gastgeber 
noch schliefen, wurde in 
der Anfangsphase ein Ge- 
schenk verteilt, es stand zu 
aller Überraschung 0:1. 
Dann fingen sich die SVD- 
Jungs und bekamen das 
Spiel immer mehr unter 
Kontrolle. Nach einer Ecke 
von Sven Sikora und einem 
Gewühl im Gästestrafraum 
entschied der Unpartei- 
ische auf Handspiel. Den 
fälligen Strafstoß verwan- 
delte SVD-Torwart Max 
Cappel zum 1:1. 

Die SVD-Buben diktier- 
ten nach der Pause weitge- 
hend das Geschehen, den- 
noch dauerte es bis drei Mi- 
nuten vor Schluß, ehe Sven 
Sikora das erlösende 2:1 
erzielte. In der hektischen 
Schlußphase avancierte 
Max Cappel zum Match- 
winner, als er mit einer 
Glanztat einen gegneri- 
schen Schuß parierte. 

Es spielten: Max Cappel, 
Xandi Ciboci, Thomas 
Weimar, Sven Sikora, Tri- 
stan Pouliquen, Stefano 
Lobello, Tobias Seddig, Si- 
mon Stroh. 

TV-Basketballer: 

Oberligaspiele 

im Blickpunkt 
Langen - Die Langener 

Jugend-Basketballer sind 
diesmal ausschließlich am 
Sonntag aktiv. Dabei ste- 
hen die beiden Oberliga- 
spiele der B-Mädchen und 
der C-Jungen im Blick- 
punkt, Letztere hoffen ge- 
gen Offenbach auf eine Re- 
vanche für die Hinspielnie- 
derlage, was möglich sein 
könnte, wenn die starke 
Form der letzten Wochen 
bestätigt wird. Michaela 
Roos und Silke Hertel tref- 
fen mit der B-Jugend auf 
ihren alten Verein Weiter- 
stadt, gegen den zwei 
Punkte beinahe Pflicht 
sind. Für die Minis der 
Jahrgänge 85 und jünger 
steht auch endlich der Sai- 
sonbeginn an. 

Die Heimspiele am Sonn- 
tag: 14 Uhr wB — SG Wei- 
terstadt (Georg-Sehring- 
Halle), 10 Uhr Damen II — 
TG Hanau (Dreieich-Gym- 
nasium), 12 Uhr mC — 
EOSC Offenbach (Drei- 
eich-Gymnasium), 14 Uhr 
Minis 1 — SG Weiterstadt 2 
(Dreieich-Gymnasium), 16 
Uhr Minis 2 — SG Weiter- 
stadt 3 (Dreieich-Gymna- 
sium). 

Langen - In Seligen- 
stadt mußte die erste 
Ti.schtennis-Jugend 
des TTC Langen an- 
treten. Wie erwartet 
gewannen Milovano- 
vic/Knatz ihr Doppel. 
Doch das sollte erst 
einmal der einzige 
Punkt für Langen 
bleiben, da Schrickel/ 
Böhme im Doppel -jnd 
Milovanovic, Kn.itz, 
Böhme im Einzel 
ihren Gegnern die 
Punkte überließen. 
Eine kleine Ergebnis- 
korrektur betrieb Jörg 
Schrickel mit seinem 
Einzelsieg zum Zwi- 
schenstand von 2:4. 
Weil Milovanovic und 
Knatz erneut verlo- 
ren, ging der Sieg mit 
6:2 an die Seligen- 
städter. 

Zu einem erneuten 
Sieg kamen die Spiel- 
er tJer zweiten Jugend 
im Heimspiel gegen 
Hausen. Für die ver- 
letzten Markus Meier 
und Tobias Fink ka- 
men Stefan Schäfer 
und Karl Weimann 
zum Einsatz. Die Geg- 

ner konnten die Dop- 
pel noch offen gestal- 
ten, da Gogic/Schäfer 
knapp verloren. 
Durch Siege von Wen- 
zel/Weimann und 
Aleksander Gogic 
gingen die Langener 
mit 2:1 in Führung. 
Der sonst im hinteren 
Paarkreuz spielende ^ 
Steffen Wenzel fand 
in der gegnerischen 
Nummer eins seinen 
Meister und verlor in 
zwei Sätzen. Nach 
dem Zwischenstand 
von 2:2 gaben die 
Langener keinen 
Punkt mehr ab und 
siegten mit 6:2. Es 
spielten: Gogic (2), 
Wenzel (I), Schäfer 
(I), Weimann (1), Go- 
gic/Schäfer, Wenzel/ 
Weimann (1). 

Die erste Schüler- 
mannschaft des TTC 
Langen spielte gegen 
die TG Obertshausen 
I. Nach den Doppeln 
(1:1) gewann nur Sa- 
scha von Karmainsky 
seine beiden Einzel, 
die anderen gingen 
leer aus. 

Zwei Auswärtsspie- 
le hintereinander be- 
stritt die zweite Schü- 
lermannschaft des 
Trc Langen. Zuerst 
traten sie beim TTC 
Heusenstamm an. In 
diesem Spiel waren 
die Langener chan- 
cenlos und verloren 
klar mit 1:6. Nur Karl 
Weimann konnte sich 
gegen die gegnerische 
Nummer zwei durch- 
setzen. Das Spiel ge- 
gen den TTV Offen- 
bach verlief genau an- 
ders herum. Hier lie- 
ßen die Langener dem 
Gastgeber keine 
Chance und fertigten 
diesen mit 6:1 ab. Be- 
reits nach den Dop- 
peln stand es 2:0, und 
nachdem Matthias 
Cantzler sein Einzel 
verlor, wurden die 
restlichen Spiele sehr 
klar gewonnen. Es 
spielten: Weimann (2), 
Cantzler, Wöhler- 
mann (1), Freisens (1), 
Weimann/Cantzler 
(1), Wöhiermann/ 
Freisens (1). 

Die B-Schüler hat- 
ten es zunächst mit 
Eiche Offenbach zu 
tun. Es war ein sehr 
.spanneniles Spiel, was 
sich schon in den 
Doppeln zeigte. Kar- 
mainsky/Tourbier 
vf!rlr)ren den ersten 
Satz erst in der Ver- 
längerung mit 20:22, 
waren aber im zwei- 
ten Satz chancenlos, 
da die Offenbacher 
wesentlich konzen- 
trierter spielten. Mu- 
schalik/Koch gewan- 
nen 19:21,21:18,21:18 
und holten den ersten 
Punkt für Langen. Da 
beide Mannschaften 
jeweils einen Punkt 
im vorderen und hin- 
teren Paarkreuz hol- 
ten, stand es nach den 
ersten vier Einzeln 
3:3. Die darauffolgen- 
den Nieilerlagen von 
Karmainsky und To- 
urbier waren spielent- 
scheidend, da im hin- 
teren Paarkreuz nur 
Muschalik gewann 
und Koch verlor. Mit 
4:6 mußten sich die B- 
Schüler geschlagen 

geben. 

Anschließentl waren 
die B-Schüler bei tler 
TG Sprentllingen zu 
Gast. Auch tlit-smal 
stand es nach den 
Doppeln 1:1. Nun 
konnten die .Sprend- 
linger durch zwei 
Siege im vorileren 
Paarkreuz auf 3:1 da- 
vonziehen. Doch Koch 
egalisierte tliesen 
Spielstand ilurch zwei 
klare Siege im hinte- 
ren Paarkreuz. Nach 
einer Niederlage von 
Karmainsky erhöhten 
tlie Langener durch 
Siege von Tourbier 
untl Muschalik auf 
5.4. Nun hatte es Mar- 
tina Koch in der 
Hand, das Spiel für 
Langen zu entschei- 
den. Nachdem sie den 
ersten Satz mit 21:12 
gewonnen hatte, ver- 
lor sie den zweiten in 
der Verlängerung mit 
28:30. Da sie auch den 
dritten .Satz verlor, 
stand das leistungsge- 
rechte Unentschietlen 
(5:5)fest. 
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müssen tlie TVL-Danu-n gt-- 
gen tlen Tabellenletzten ACT 
Kasst-1 antreti-n, tlem bis 
jetzt noch kein Sieg gelang. 
Bleibt zu hoffen, tlaß sieh 
daran auch nichts äntlert, 
untl die Langt-iierinnen tlie 
llinruntlt- mit t-inem erneu- 
ten Sieg bt-t-ntlen können. 

TV Langen: V. Tomast-vie 
(12), F. Keßlt-r (2), N. Heger 
(19), S. Heger (4). 11. Ileii- 
mann(ll), K. Uollwage (14), 
M. Koos (3), N. Pausehert 
(II)); Ti'ainer: Virgil ()m'al. 

Damit war tlas .Spiel vt-rlo- 
ren untl tlit- katastropliale 
():3-Nietlerl!igt- bi-sit-gelt. 

Die SGE hat nun 02 
Punktt- untl 9:0 Sätzi-. Durch 
tliese Nit-tlerlagt- ging tler 
bisherige zwi-ite 'rabellen- 
platz verloren. 

Für tlit- SGE spielten: Uwe 
Löffler, Michael Leile, Mar- 
kus Pfahlerl, Jens I lall- 
mann, .Stt-fan Köstner, Ste- 
fano C^resct-ri, Karsten lle- 
risch. Niehl niils|)ieleM 
konnte It-itler Peter Geli- 
hart, tlt-r sich im Training 
einen tloppellen Bäntlerrill 
im linken Fuß zuzog und 
voraussiehllieh erst zur 
Uückruntle wietler einge- 
setzt werden kann. 

Spannung an den grünen Platten 

Nachwuchsmannschaften des TTC Langen mit wechselndem Erfol^a; 
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TT-Herren der SGE machten großen 

Schritt in Richtung Meisterschaft 

Imponierender 9:7-Sieg der „Ersten" im Spitzenspiel gegen Offenbach 

Die ersten Tlschtennlsherren der SG Egelsbach, hier Frank 
Waldhaus, machten am Wochenende einen riesigen Schritt In 
Richtung Meisterschaft. Die SGE traslegte In einer dramati- 
schen Begegnung den TV Offonbach mit 9:7. Foio; Oriowski 

Ausgeglichene Bilanz 

für Faustballdamen 

2:2 Punkte des TVL gegen Walldorf 
l.iinKi'ii - Am zweiten 

•Spiellan der I''iiu.stli;ill-I,an- 
(lesliKii der !)ani("n traf der 
TV l,aiiKen I mif Walldorf I 
und II. Cie^en die zweite 
Cariiitur begann d(-r 'I'VI, 
völlig iinl)eKründet sehr ner- 
vös. I.eiehte Fehler in allen 
Mannsi'haflsteilen verlialfen 
dem Cie^jnerzii I'iinkten. Her 
SatZHewinn war/.war zu kei- 
ner '/.eit (^efiihrdet, doeh 
machten es sich die MiUlels 
unnötigt sehwi'r. 

Im zweiten Satz wurde 
erstmals in einem l'unktspiel 
Kmira Kamic ein^jesetzt. Sie 
spielte in der Aliwehr und 
machte ihre Sache sehr gut. 
Insgesamt war dieser Satz 
he.sser als der erste, da die 
Ahstimmung untereinander 
he.sser klappte. So konnte di- 
rekt gepunktet und auch die- 
ser Salz gewonnen werden, 

(iegen Walldorf I hingegen 

zeigten die Langener Mädels 
zwar ein he.sseres Spiel, wa- 
ren aber dennoch chancen- 
los. Walldorf I gilt neben 
Dieburg als Favorit für den 
Aufstieg in die zweite 
liundesliga. Oer TVI, hielt 
anfangs gut mit, doch gegen 
Mitte des ersten Satzes setz- 
te sich (U-r (iegner mehr und 
mehr ab. So nuilJli' sich Lan- 
gen Hilf) ge.schlagen geben. 
Der zweite .Satz verlief ähn- 
lich. Anfangs zeigten die 
Mildeis des TVL eine kon- 
zentrierte Leistung und 
konnten so cuiige I'unkte er- 
zielen. Walldorf wurde aber 
immer stUrker und so verlor 
nuin doch recht klar gegen 
den Tabellenführer. 

Ks spielten: Ursula Flesl- 
cher, Anke Ileussel, I'etra 
Heiter, Annelle Horch, Da- 
niela Luley, Annelle Um- 
bach, Kmira Kamic. 

S(JK I — TTV Offenbnrh I 
9:7 

In einer der attraktivsten 
und vor allen Dingen auch 
spannendsten Ti.schlennis- 
begegnung, die die 
Dr.-liorsl-Schmidl-Halle in 
Kgelsbuch bisher erlebt hat. 
kam die ersle Tischlennis- 
mannschafl der SG Kgels- 
bach im Duell der beiden 
verluslpunkfreien Teams der 
Kreisliga West zu einem im- 
ponierenden !):7-Krf<)lg. Der 
Sieg war insbesondere dem 
unbändigen Kampfgeist des 
Teams zu verdanken, denn 
man schaffte es, einen 1:4- 
sowie spiUer einen 4:7-Rück- 
slan<l aufzuholen. 

Nachdem Hosam/Bender 
im Doppel einen überra- 
schend sicheren 2:0-Sieg 
landen konnten, verloren 
Schroth/M. Bormulh sehr 
unglücklich, wobei sie nach 
gewonnenem ersten Satz im 
zweiten Salz insgesamt vier 
MatchbiUle vergaben. Da 
auch Waldhaus/von der Ho- 
ya im Knlscheidimgs.satz mit 
17:21 unterlagen, ging man 
mit einem 1:2-Kücksland 
aus den Doppeln hervor. Kin 
weiterer Nackenschlag be- 
deutete die knappe Ilrei- 
Salz-Nietlerlage von Kosam, 

der dabei ebenfalls einen 
Matchball ausließ. Du auch 
Waldhaus eine Zwei-Satz- 
Ni("derlage hinnehmen muß- 
te, war es beim Zwischen- 
stand von 1:4 den ,,alten 
Hecken" des Teams, Bender 
und Schrolh, vorbehalten, 
die Wende einzuleiten. Beide 
überzeugten durch lakti.sch 
kluge und kiimpferisch star- 
ke Leistungen und konnten 
so jeweils zwei Kinzelerfolge 
beisteuern. 

Während im hinteren 
Paarkreuz M. Bormulh ein- 
mal punkten konnte, verließ 
auch der Youngster des 
Teams, Werner von der Ho- 
ya, die I'lutte zweimal als 
Sieger und wurde damit zum 
eigentlichen Malchwinner, 
denn er war es, der beim Ge- 
■samtsland von 7:7 trotz des 
damit verbundenen enormen 
p.sychischen Drucks den bis 
dahin in der gesamten 
Punktrunde ungeschlagenen 
Gästespieler mit einer bra- 
vourösen Leistung in drei 
Sülzen in die Knie zwang. So 
hing bei einer Führung von 
H:7 alles vom Kgelsbacher 
Spitzendoppel Schroth/M. 
Bormulh ab. Den ersten Satz 
verloren sie nach einer 

SVD: Neue Minigruppe 

Weiteres Angebot der Basketballer 
Dreiok'hi'iihiiin - Auf- 

grunil der großen Nachfrage 
bieti't die Basketballabtei- 
lung des ,SV Dreieichenhain 
eine neue llbungsgruppe für 
Mädchen und .Jungen an, die 
in den,Iahren l!)t)7 und lüHlt 
geboren sind. Übungsleite- 
rin .huia Werner, eine Spiel- 

erin des erfolgreichen Da- 
niente.ims, wird clie Kinder 
mit vielen Spielen und 
Übungen langsam zum Bas- 
ketballspiel führen. Aus- 
kunft erteilt der Abteilungs- 
leiter Siegfried Siefanski 
(Telefon H 27 2H). 

Jugendbasketball 
TV Langen 

mC: TVL — Kintrncht 
Frnnkfurt 00:.18 
TVL —SCJ Wcitcrstndt 81:77 

Die C-Jungen sind zur Zeit 
in bestechender Form. In fler 
Oberliga He.ssen kotmlen sie 
gleich zwei Siege an einem 
Wochenende feiern und bau- 
ten .so ihiv Serie auf fünf Siege 
in Folge aus. In beiden Spielen 
war eine Super-Veileidigung 
derGiimdstein zum Erfolg. 
wB: TC. Und Homburg — TVL 
:iO;87 

Nach ihrem besten Sai.son- 
spiel bleiben die B-Mädchen 
weiter ungeschlagener Tabel- 
lenführer in iler Oberliga. 
Herausragentl war neben Sil- 
ke Hertel diesmal Sabrina 
Roßbach, die ein tolles Spiel 
liefeile und 27 Punkte erzielen 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C I: SS« — JSC. Kodgau 

1:1 
Die Mann.schaft der SSG 

hielt gut mit, konnte aber ihre 
Chancen nicht verwerteti. 
Durch individuelle Fehler 
machte man den Gegner slai k 
und mußte in der Ii), und 2r). 
Minute den ():2-Rücksland 
hinnehmen. 

Die Langener spielten nach 
der Halbzeit konzentrierter in 
der Abwehr und machten über 
das Mittelfeld mehr Druck 
nach vorne. Leider gelang dem 
Cicgner in der 40. Minute 
durch einen Konler das O:!), 
und der Fluß im Langener 
Spiel war dahin. Nun verlegte 
sich das Spiel auf Langener 
Seite nur noch auf Einzelak- 
tionen, von denen eine in der 
."jO. Minute zum 1:3 durch 
Dennis Weiland führte. Da- 
nach lief nicht mehi- viel zu- 
sammen im Langener Spiel 
und die JSG Rodgau erzielte 
in der 58, Minuteden 4:1-End- 
stand. 

Am Sonntag, 19. November, 
tritt die CI der SSG um 13 
Uhr zum Pokalspiel bei der 
SG Rosenhöhe an. 
C U; BSC Offenbach — SSG 
2:1 

Im ersten Spiel der Rück- 
runde verlor die Mannschaft 
um Trainer Helmut Kalbhenn 
unverdient mit 1:2 beim Ta- 
bellenführer BSC 99 Offen- 
bach. In einer spannenden 

Partie gi'lang Berckel Tesfai 
nach IT) Minuten das 1:0 für 
die SSG. Danach nahm der 
Diiick der Offenbacher etwas 
zu, aber die gut eingestellte 
Langener Abwehr wurde erst 
fünf Minuten von dem Halb- 
zi'ilpfiff geschlagen, imd die 
Offenbacher glichen zum bis 
dahin gerechten 1:1 aus. 

Anders in der zweiten Hälf- 
te. .letzt nahm der Langener 
Fußball-Nachwuchs das Heft 
voll in die Hand, und das Spiel 
ging fast nur noch in Richtung 
BSC-Tor. Dessen Toi-wart ver- 
eitelte die Langener Führimg 
durch tolle Reaktionen. Und 
so kam es dann, wie es kom- 
men mußte. Der BSC kam 
quasi mit dem Schlußpfiff 
noch einmal vor das Tor der 
SSG und schoß den Ball zum 
2:1 ein. 

SSG: Adam Patola, Adil 
Caddüw, Jamal El-Baati, 
Alexander Heil, Daryl Hou- 
ston, Matthias Junak, Oliver 
Kalbhenn, Alexander Man- 
giapane, Sebastian Maziosser, 
Nazir Ahmad Nuri, Björn Pa- 
ges, Thomas Rauscher, Bere- 
ket Tesfai, Elmar Wiegand, 
Röbel Zaid. 
E I: SG Nieder-Roden — SSG 
0:8 

Mit einem glatten 8:0-Sieg 
setzte sich die E I der SSG in 
Nieder-Roden durch. Von An- 
fang an machten die Langener 
Druck, so daß der Gegner kei- 
ne Chance hatte. Durch M. 
Hetz in der zwölften und 15. 
Minute sowie M. Schöffler in 
der 16. und 21. Minute gingen 
die Langener mit 4:0 in Füh- 

iimg. Nach der Halbzeit setz- 
ten sie ihr überlegenes Spiel 
fort und kamen durch U, Ay- 
gül (2), S. Wadas sowie M. 
Bulz zum verdienten 8:()-Er- 
folg. Mit diesem Sieg festigten 
die Langener ilu'en drillen 
Platz in der Tabelle. 

Es spielten: L. Mahlmann, 
K. Fink, O. Schuster, M. Bulz, 
S. Wadas, M. Fekadu, M. 
Schöffler, M. Betz, U. Aygül, 
St. Gringel, B. Yaireid. 
E II: TOS Jügesheim — SSG 
1:3 

Beim Tabellenzweilen aus 
Jügesheim wollte die SSG ihre 
Tabellenfühiung weiter aus- 
bauen. Nach einem Mißver- 
ständnis in der Jügesheimer 
Abwehr lra{ Ante Mijoc zur 
1:0-Führung. Danach kontrol- 
lierte die SSG das Spiel und 
konnte kurz vor der Halbzeit- 
pause, wiederum durch Ante 
Mijoc, auf 2:0 erhöhen. Nach 
der Pause begannen die Jüges- 
heimer konzentrierter und 
schnürten die SSG in deren 
Hälfte ein. Mitte der zweiten 
Hälfte gelang der verdiente 
Anschlußtreffer zum 1:2. Nach 
diesem Tor zeigte die SSG ihre 
ganze Routine und konnte 
nach einem Konter, der von 
Amanuel Johannis abge- 
schlossen wxirde, das 3:1 erzie- 
len. 

Es spielten: Simon Klees, 
Marc Gallus, Röbel Tesfai, 
Klaudius Kisfaludi, Lukas 
Kolodziej, Amanuel Joharmis, 
Ante Mijoc, Marcel Schweer, 
Alex Gelfenbein. Tesema Bisi- 
rat, Mark Koch. 
F □: SSG — Kickers Oberts- 

hausen 4:0 
Auch im letzten Heimspiel 

blieb die II der SSG unge- 
schlagen. Zunächst wurde im 
Langener Sturm jedoch zu 
umständlich agiert und zuwe- 
nig Drang zum gegnerischen 
Tor gezei^, .so daß die Kickers 
keine großen Probleme mit 
den SlüiTnem der SSG halten. 
In der ersten Hälfte der Spiel- 
zeit gelang der SSG kein Tref- 
fer. 

Nach dem Wechsel war es 
vor allem Maurice Schweer, 
der sich immer öfter in die Of- 
fensive einschaltete und so 
den Stürmern gute Chancen 
ermöglichte. Tobias Boll war 
es endlich, der mit einem pla- 
zierten Flachschuß den 1:0- 
Führungstreffer erzielen 
konnte. Pausenlos rollte nun 
Angiiff auf Angriff auf das 
Tor der Kickers, die sich nur 
mit gelegentlichen Entla- 
stungsangriffen wehren korm- 
ten. Das 2:0 wurde wiederum 
von Maurice Schweer vorbe- 
reitet, der den Ball nach vorne 
trug. Tobias Boll paßte ge- 
schickt nach irmen und Chri- 
stian Fritsthe verwandelte. 
Zum 3:0 setzte sich wiederum 
Boll diesmal auf der hnken 
Seite durch und wuchtete das 
Leder ins Netz. Chrtistian 
Fritsche erzielte schließlich 
den 4:0-Endstand. 

Für die SSG spielten: Mar- 
cus Schweda, Tobias Boll, 
Ronny Deusser, Christian 
Fritsche, Maurice Schweer, 
Rafael Corradino, Nico Mül- 
ler, Andr6 Zdravac. 

17:14-Führung noch mit 
17:21. Im An.schhiß daran 
war es jedoch vor allen 
Dingen M. Bormulh. der 
durch seine Topspin-An- 
griffsbälle die K(mtrahenten 
(les TTV Offenbach so unter 
Druck setzte, daß der zweite 
Satz mit 21:14 und der drille 
mit 21:17 gewonnen wurde. 
Damit wurde in der über 
vierstündigen sportlichen 
Auseinantlerselzung der et- 
was glückliche, aber deshalb 
vielleicht um so mehr umju- 
belle !t:7-Erfolg unter Dach 
und Fach gebracht. 
SGE III — TG Nieder-Roden 
IV 9:1 

In einer recht einseitigen 
Begegnung besiegte die 
,,Dritte" die TG Nieder-Ro- 
den IV überlegen mit 9:1. Die 
Eröffnungsdoppel gingen 
durch R. Schneider/Wodicz- 
ka, von Dee.ssen/Ehlen und 
Rickert/H. Bormulh alle- 
samt an die Heimmann- 
.schafl. In den anschließen- 
den Einzeln gewannen dann 
R. Schneider (2), Wodiczka, 
von Deessen, Rickerl und H. 
Bormulh. Für den Ehren- 
punkl der Gäste .sorgte 
durch eine knappe Drei- 
Salz-Niederlage der einmal 
mehr etwas unglücklich 

agierende Friedhelm Ehlen. 
SGE IV — PSV Offenbach 
9:3 

Eine ebenfalls recht sou- 
veräne Angelegenheit war 
der Heimsieg der ..Vierten" 
gegen den P.SV Offenbach 11. 
Nachdem man mit einer 2:1- 
Führung aus den Doppeln 
hervorgegangen war - Eber- 
hardt/Knöß und Bormuth/ 
Hofbauer siegten, während 
J. Schneider/Britz den kür- 
zeren zogen - punkteleTi 
dann Eberhardt (2), Knöß 
(2). H. Bormulh (2) .sowie J. 
Schneider. Ohne zählbaren 
Erfolg blieben Hofbauer und 
Britz. 
SSG Gravenbruch II — SGE 
V2;9 

Zu ihrem zweiten Saison- 
sieg kam die fünfte Vertre- 
tung bei der SSG Graven- 
bruch II. Nach dem Gewinn 
der Doppel durch Zimmer/ 
Hauer, Kaden/Britz und 
Kannstälter/F. Schneider 
wurden die Zähler in den 
Einzeln durch Zimmer (2), 
Kaden, Kannstätter, Britz 
und Felix Schneider ver- 
bucht. In.sbe.sondere J. Zim- 
tner bot bei seinen beiden 
Einzelerfolgen eine starke 
Leistung. 

Jugendfußball 

SG Egelsbach 
B: S(JE — TuS Griesheim 

1:0 
Einen schwer erkämpften 

Sieg erspielte sich die B-Ju- 
gend der SGE gegen TuS 
Griesheim. Damit ist die 
Mannschaft in der laufenden 
F'unktnmde weiterhin ohne 
Punktverlusl. Gegen die star- 
ken Gäste ei-\vischte die SGK 
den besseren Start. Schon 
nach fünf Minuten erzielte 
der Spielmacher mit einem 
fulminanten Schuß in den 
rechten oberen Winkel das 
1:0. Wer aber nun gedacht 
hätte, (lie.ses Toi- würde der 
Mannschaft Sicherheit ge- 
ben. sah sich getäuscht. Im- 
mer wieder brachten die 
schnellen Spitzen des CJeg- 
ners die Abwehr iler SGE in 
arge Verlegenheit. Nur Glück 
imcl etwas Un\'<'rmögen der 
Gästeslüniier verhinderten 
den zu diesem Zeitpimkt ver- 
dienten Ausgleich. Nur lang- 
sam konnte .sich tlie SGE aus 
der Umklammerung befreien 
und einige erfolg\'erspre- 
chende Angriffe initiieren. 
Nach der Pause spielte dann 
die B-Jugend konzentrierter 
und setzte die Gäste unter 
Druck. Nun begann ein offe- 
ner Schlagabtausch, der die 
Zuschauer begeisterte, auch 
wenn keine Tore mehr fielen 
Am heuligen Freitag muß die 
B-Jugend zur I")JK/SSC: 
Darmsladl. Spielbeginn ist 
um 18.30 Uhr. 

k(mnte. 
mB: (irilnberg — TVL 87:86 

Zu ihivm (Iritten Saisonsieg 
kamen die B-Jungen in der 
Oberliga dank einer guten De- 
fen.se gegen eine alleixlings 
schwache Heimmannschaft. 
Stefan Wietlei-wach warf fünf 
„Dreier". 
wA: TVL — SV Dreieichcn- 
hain 49:76 

Nach der Hinspielniederla- 
ge mit 80 Punkten Unter- 
schied wußten die A-Mädchen 
um ihre Chancenlosigkeit. So 
spielten sie befreit auf und 
zeigten eine ihn>r besten Sai- 
sonleislungen gegen einen 
starken Gegner. 
niA: Bal>enhnuscn — TVL 
46:84 

Die A-Jugend bleibt auf Be- 
zirksebene imgeschlagen. 
Markus Milla ragte aus einer 
Mann.schaft heraus, in der alle 
.'Vkteiu'e gleichmäßig zum Ein- 
satz kamen. 

Tabellenzweiter zu stark 

HSG-Damen verloren gegen Siedelsbrunn mit 10:14 
Langen - So vie- 

le Zuschauer fan- 
den schon lange 
nicht mehr den 
Weg in die Adolf- 
Reichwein-Halle 
wie zum Spiel der 
ersten HSG-Da- 
men gegen den Ta- 
bellenzweiten TV 
Siedelsbrunn am 
vergangenen 
Samstag. Allein 
die Gäste reisten 
mit rund ,'>0 Fans 
an und dement- 
sprechend ange- 
heizt war die 
Stimmung in der 
Halle. 

Die HSG begann 
übwnervös unil 
lag schon nach 
kurzer Zeil mit 0:3 
Toren zurück. Bis 

die Abwehr richtig 
formiert war und 
der Angriff sich 
einigermaßen auf 
die offensive Ab- 
wehr eingestellt 
hatte, vergingen 
ganze 20 Minuten. 
Die Anfangsphase 
war geprägt von 
vielen technischen 
Unsicherheilen, 
die den Siedels- 
brunnerinnen iin- 
mer wieder die 
Möglichkeiten zu 
schnellen Gegen- 
stößen eröffnete. 
Mit einem Fünf- 
Tore-Rücksland 
ging es dann in die 
Pause. 

Die zweite Hälf- 
te begann ähnlich 

wie der erste 
Durchgang; clie 
HSG leistete sich 
zwei unnötige 
Fehlpässe und Sie- 
delsbrunn erhöhte 
auf 11:4. Nach die- 
sem Rückschlag 
ging aber noch 
einmal ein Ruck 
durch die Langen- 
er Mannschaft. 
Die HSG spielte 
nun wesentlich ag- 
gressiver und risi- 
koreicher, kam 
noch auf 8:11 her- 
an. Die Gäste ga- 
ben ihre Führung 
aber nicht mehr ab 
und siegten am 
Ende verdient mit 
14:10, da sie über 
die gesamte Spiel- 

zeit eine geschlos- 
sene Mannschttfls- 
leislung zeigten 
und wesentlich ag- 
gressiver in Rich- 
tung Tor agierten. 

HSG 
Karin 
eher; 
Schupp, i 
Drexler (.'i/2) 
tra Kauf, " 
Kauf (2/1) 
Rösner (2), 
Levy (1), 
Schellhaas 
Türkmen 

Langen: 
Stellma- 

Tanja 
Nadja 

-!), Pe- 
Andrra 

Petra 
Denise 
Karin 
Yesim 
Jean- 

nette Schneider, 
Sandra Gardenier. 

Das nächste 
Heimspiel ist am 
kommenden Sonn- 
lag um 1().30 Uhr 
gegen Habitzheim. 

Dreieichenhain - Gegen 
Roßdorf mußten die Basket- 
balldamen des SV Dreiei- 
chenhain wieder einmal oh- 
ne ihren Trainer Jürgen Met- 
zelthin antreten, da dieser 
selbst spielte. Auch konnte 
man nur mit acht Spielerin- 
nen antreten, da im Don- 
nerstagstraining Jana Wer- 
ner umknickte und sich das 
Knie verdrehte, Karin Him- 
mel nach ihrem Examen 
noch nicht fit ist und Yvonne 
Günther noch immer in Köln 
verweilt. 

Das Spiel begann für den 
SVD nicht wie gewohnt, man 
tat sich schwer. Nach sieben 
Minuten stand es 15:11 für 
Roßdorf. Es schien so, als 

hätte der SVD das Spiel zu 
leicht genommen. Dies wur- 
de dem SVD bewußt, man riß 
sich zusammen und führte in 
der 13. Minute mit 29:18. 
Dies war jedoch nur eine 
kurze Phase des Zusammen- 
reißens, denn Roßdorf konn- 
te durch leichte Körbe den 
Rückstand bis zur Halbzeit 
auf 33:37 verkürzen. 

Auch nach der Halbzeit 
war der SVD von der Rolle. 
Das Spiel wirkte verfahren, 
die Aktionen waren ohne 
Konzept und auf der Center- 
posilion fehlte Jana Werner. 
So führte Roßdorf in der 
fünften Minute wieder mit 
42:40, bevor der SVD endlich 
aufwachte. Besonders Heide 

TVD-Teams ungeschlagen 

Hainer Tischtennisspieler setzten ihre Erfolgsserie fort 
Dreieichenhain - Am ach- 

ten Spieltag waren die 
Tischtennismannschaften 
des TV Dreieichenhain alle 
siegreich. Als Tabellenneun- 
ter traf das erste Team auf 
den drei Plätze höher einge- 
stuften TSV Dudenhofen. 
Nach einem spannenden 
Spielverlauf konnte man 
sich letztlich mit 9:5 durch- 
setzen. Vor allem die bis jetzt 
nicht sehr erfolgreichen 
Bernd Staacks und Thomas 
Trunk im mittleren Paar- 
kreuz hatten mit jeweils 
zwei Einzelsiegen maßgebli- 
chen Anteil am Sieg. Aber 

auch der Jüngste im Team, 
Andreas Belle, konnte mit 
ebenfalls zwei Siegen im 
Einzel und im Doppel (zu- 
sammen mit Thomas Trunk) 
.überzeugen. Spitzenspieler 
Uwe Ganz und das Doppel 
Ganz/Aust steuerten die 
restlichen Punkte zum ver- 
dienten Sieg bei. 

Mit einem glatten 9:0-Er- 
folg gegen die zweite Mann- 
schaft der TG Sprendlingen 
hat das zweite Team des 
TVD mit nun 12:4 Punkten 
als Tabellenvierter noch alle 
Chancen, beim Aufstieg mit- 
zumischen. In der Aufstel- 

Der SVD wachte spät auf 

Am Ende klarer 75;50-Sieg der Basketballdamen in Roßdorf 
Felke stellte nun - wie im ge- 
samten Spiel - ihr Können 
unter Beweis. Der SVD ver- 
teidigte nun härter und 
spielte in der Offensive kon- 
zentriert. So erzielte der 
SVD bis zur 13. Minute 
Punkt um Punkt, während 
Roßdorf innerhalb diese:' 
acht Minuten keinen einzi- 
gen Korb verbuchen konnte. 
Nach 15 Minuten der zwei- 
ten Halbzeit stand es 62:42 
für den SVD. Die.ser Zwi- 
schenspurt sicherte dem 
SVD den Gewinn des Spiels. 
Die restlichen Minuten plät- 
scherten vor sich hin, keine 
der beiden Teams 'konnte 
noch entscheidende Akzente 
setzen. 

lung Andreas Birke, Günter 
Breitfelder, Klaus Ressel, 
Norbert Seitz, Stefan Endl- 
weber und Thomas Beer so- 
wie den Doppeln Birke/Beer, 
Breitfelder^essel und Seitz/ 
Endlweber hatte man mit 
dem schwachen Gegner kei- 
ne Probleme. 

Die vierte Mannschaft ge- 
wann gegen Eiche Offen- 
bach mit 9:1. Thomas Rei- 
ßert, Helmut Gerbig, An- 
dreas Gärtner, Thorsten 
Nickel, Alfred Hadzimehme- 
dovic und Christian Kuhn 
waren ihren Gegnern klar 
überlegen. 

l 
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Nach der Pause drehte 

die SGE mächtig auf 

5:1 der A-Jugendkicker gegen Nauheim 

Auch TV Langen kein 

Stolperstein für SVD 

76:49 der Hainer Basketball-A-Mädchen 
KgjOsbneh (leo) - Die Fuß- 

hall-A-Jugend der SG 
Kgelsbach setzte sich am 
dritten Bezirksliga-Spieltag 
ziihause gegen den SV 07 
Nauheim letztlich deutlich 
mit .'):1 durch. Die Entschei- 
dung fiel aber erst in der 
Schlußphase, als bei den Gä- 
sten die Kräfte nachließen. 

l'rotz der frühen 1:0-F'üh- 
nmg durch Martin Knöß 
iigierten die Egelsbacher 
sehr hekti.sch und hatten es 
Torhüter Sven Felgenträger 
und Libero Sven Grunke zu 
v("rdanken, daß es bis zum 
I'au.senpfiff bei der knappen 
Führung blieb. ,,Die Umstel- 
lung mit Grunke als neuem 
Libero war richtig", erkann- 
te SGE-Trainer Louis Rodri- 
guez nach dem Abpfiff. 

In der Schlußphase spielte 
die SGE mit den Nauhei- 
mern Kalz und Maus. Erneut 
Knöß, Geru Mehary. Andrea 

Maggiore und Mohamed Bc- 
nayad erzielten die weiteren 
Tore für die SGE. Der zwi- 
schenzeitliche Nauheimer 
1:3-Ehrentreffer fiel kaum 
ins Gewicht. 

Zeuge des Egelsbacher Er- 
folges wurde auch Regio- 
nalliga-Trainer Herbert 
Schäty, der einige Akteure 
beobachtete, die nach der 
Winterpause auch im Regio- 
nalliga-Kader mittrainieren 
sollen. 

Bereits am Samstag (16 
Uhr) gastieren die Egelsba- 
cher beim VfB Ginsheim, ge- 
gen den man in der vergan- 
genen Saison im Endspiel 
um die Darmslädter Be- 
zirksliga-Meisterschafl mit 
0:2 unterlegen war. 

SG Egelsbach: Felgenträ- 
ger; Junge, Grunke, Czapla, 
Gashi, Mehary, Cimini, 
Knöß, Hero, Benayad, Barka 
(Lazaros, Maggiore, Koc). 

Dreieichenhniii - Die 
weibliche Baskelball-A-Ju- 
gend des SV Dreieichenhain 
gewann ihr Spiel beim 
Nachbarn TV Langen klar 
mit 76:49. Gegen ein stark 
verbessert aufspielendes 
Gastgeberleam taten sich 
die jungen Hainer Damen bis 
zur fünften Minute ' beim 
Zwischenstand von 10:9 für 
Langen .sehr schwer. Vor al- 
lem die Langenerin Julia He- 
berer punktete für ihr Team 
erfolgreich in dieser Pha.se. 
Doch mit einem energischen 
Zwischenspurt gelang es den 
Hainerinnen, bis zur zwölf- 
ten Minute auf 24:10 davon- 
zuziehen. Mit dem Halbzeit- 
stand von 41:21 für den SVD 
haten sich die Gäste einen 
beruhigenden Vorsprung er- 
kämpft. Doch man darf die 
auftretenden Schwächen 
nicht unter den Teppich keh- 
ren. In der Verleidigungsar- 

beit muß im Training in 
nächster Zeit vu'l getan wer- 
den: man agiert zu langsam 
und es passieren viel zu viel 
unnötige Fouls. Auch im An- 
griff und dabei vor allem im 
Abschluß agiert das Team 
sehr unglücklich, einige so- 
genannte ..todsiehere Chan- 
cen" wei den vergebt n. 

In der zweiten Halbzeit 
wurde der Absland sogar 
noch etwas vergrößert. Lan- 
gen gelang es nicht mehr, 
noch einmal heranzukom- 
men. der hohe SVD-Sieg mit 
76:49 war auch verdient. 

Für den SVD spielten: An- 
ja Slefanksi (24), Jutta 
Klemm (U), Sandra Montag, 
Vici Doertenbach (6), Anke 
Schäfer (8), Eva Trösken, 
Tanja Bauer (12), Slefania 
Bufalino, Carina Kraft (11), 
Julia Knöchel (2), Sylvia 
Dracker (2). 

Die Langenerlnnen Gohlke (rechts) und Bartels zeigten hier eine gute Blockarbelt. Gegen den TV 
Offenbach zogen die SSG-Damen In drei Sätzen den kürzeren. Ebenso glatt gewannen sie aber 
gegen die TSV Heusenstamm. Foto: Oriowski 

Die ersten SSG-Herren erhtten Schiffbruch 

Enttäuschendes 0:3 der Volleyballer gegen DSW Darmstadt / Damen mit einem Sieg 
Langen - Die ersten Vol- 

leyballdamen der SSG Lan- 
gen hatten an ihrem Heim- 
spieltag zwei ganz besonders 
schwierige Aufgaben vor 
sich. Mit dem TV Offenbach 
und der TSV Heu.senstamm 
waren die beiden in der Be- 
zirksliga noch ungeschlage- 
nen Teams zu Gast in Lan- 
gen. 

Der TV Offenbach erwies 
sich hierbei als der erwartet 
starke Gegner. Bei den Lan- 
generinnen gab es aufgrund 
der druckvollen gegneri- 
schen Angriffe und wegen 
etlicher Fehler große Proble- 
me im Spielaufbau. Erst als 
sie bereits mit 0:2 Sätzen 

und 0:11 Punkten zurückla- 
gen, begannen sie sich gegen 
die drohende Niederlage zu 
wehren. Doch die Offenba- 
cherinnen konnten die.sen 
Satz mit 15:12 und damit das 
Spiel mit 3:0 Sätzen für sich 
entscheiden. ,,Wir haben es 
dem Gegner in vielen Situa- 
ti(men viel zu leicht ge- 
macht", kritisierte SSG- 
Trainer Ralf Bender die Lei- 
stung seiner Mannschaft. 
Besser lief es dann gegen die 
TSV Heusenstamm. Mit 3:0 
konnte ein glatter Sieg er- 
rungen werden, bei dem sich 
vor allem Angreiferin Iris 
Gohlke durch einige sehens- 
werte Angriffsschläge her- 

vortat. 
Nicht ganz so schwierig 

war das Heimspielpro- 
gramm für die zweiten Da- 
men. Zumindest nach der 
Papierform .schienen die Be- 
gegnungen gegen den Tabel- 
lenachten aus Seligenstadt 
und dem Tabellendritten 
DSW Darmstadt als durch- 
aus lösbare Aufgaben. Doch 
ähnlich wie bei den ersten 
Damen lag auch dieses Team 
mit 0:2 Sätzen zurück. 
Durch einige gelungene Ab- 
wehraktionen gelang aber 
die Wende im dritten Satz. 
Mit 3:2 erreichte man einen 
vor allem aufgrund der 
kämpferischen Leistung 

sehr hoch zu bewertenden 
Sieg. Geradezu leicht fiel 
dann das Spiel gegen die 
Darmstädterinnen. Ein 3:1- 
Sieg erhöhte das Punktekon- 
to auf ():2 Zähler, woilurch 
man sich in der Tabelle auf 
Platz drei vorarbeiten konn- 
te. 

Bei den Herrenmann- 
schaften hatten sich die Lan- 
gener Teams ebenfalls mit 
DSW Darmstadt und den 
Sportfreunden aus Seligen- 
stadt auseinanderzusetzen. 
Während die zweiten Herren 
eine knappe 2:3-Niederlage 
gegen Seligenstadt einstek- 
ken mußten, erlitten die als 
Tabellenführer angetretenen 

Fechter kreuzen beim TVL die Klingen 

Am Samstag 14. Herrenflorett-Tumier um den Böse-Buben-Pokal 
Langen - Am Samstag, 18. 

November, veranstaltet die 
Fechterschaft im TV Langen 
zum 14. Mal ihr traditionel- 
les Heirenflorett-Fechttur- 
nier um den Böse-Buben- 
Pokal. Neben Fechtern aus 
Langen werden Florettfech- 
ter aus vielen verschiedenen 

Vereinen in der Turnhalle 
der Adolf-Reichwein-Schu- 
le am Start sein. Bisher lie- 
gen Meldungen aus Passau, 
Frankfurt, Offenbach, Neu- 
Isenburg, Bad Nauheim, Ha- 
nau und Ulm vor. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 

72 beschränkt, um das Tur- 
nier nach dem bewährten 
Modus (der sogenannten 
Marathonfomel) au.stragen 
zu können. Dabei qualifizie- 
ren sich die Florettfechter, 
die auf zwölf Bahnen kämp- 
fen werden, in vier aufein- 

anderfolgenden Runden, so 
daß am Ende der Gefechte 
die Plätze eins bis 72 festste- 
hen. Zuschauer sind will- 
kommen, der Eintritt ist frei. 
Das Turnier beginnt um 9.30 
Uhr, die Endkämpfe werden 
gegen 15.30 Uhr erwartet. 

ersten Herren Schiffbruch 
gegen DSW Darmstadt. Daß 
mit Spielertrainer Olaf Wer- 
ner und Angreifer Valerij 
Keib zwei wichtige Akteure 
ersetzt werden mußten, 
wollte Mannschaftskapitän 
Heinrich Weckenborg nicht 
als Entschuldigung für die 
0:3-Niederlage gelten lassen. 
,,Wir haben einfach nicht zu 
unserem Spiel und zu unse- 
rer normalen Leistung ge- 
funden", meinte er nach dem 
Spiel. Durch dieses Ergebnis 
ist in der Kröisliga die kurio- 
se Situation entstanden, daß 
fünf Mannschaften mit li:2 
Punkten an der Tabellen- 
spitzestehen. 

Jugendhandball 
SV Dreieichenhain 

mC: SVD — TSV Klein- 
Auheim 14:19 

Die männliche C-Jugend 
unterlag dem TSV Klein- 
Auheim mit 14:19. Die ersle 
Hälfte wurde verschlafen 
und so lag der SVD bereits 
zur Pause mit 5:9 zurück. 
Die zweite Halbzeit konnte 
dann offen gestaltet werden. 
SVD-Tore: Kappel (8), 
Knopp (3), M. Wunderlich, 
Bockholt, Scholz. 

55 Giraffen'' -Reserve 

bleibt an der Spitze 

Langener 91:85-Erfolg über Kassel 
Langen - Pflichlaufgabe 

erfüllt: Diezweiten Basket- 
ballherri-n des TV Langen 
taten beim 91:85-Sieg ge- 
gen den ACT Kassel nicht 
mehr als nötig. Der TVL 
bleibt nach die.sem Sieg mit 
nunmehr 12:4 Pimkten Ta- 
bellenführer in der Oberli- 
ga He.s.sen, 

Trainer Thomas Arnold 
konnte seine beste Besi-t- 
zung aufbieten, die sich al- 
lerdings von Beginn an et- 
was .schwer mit der unor- 
thodoxen Spielweise der 
Gäste tat. Trotzdem dik- 
tiei-te dei- TVL die Begeg- 
nimg klar und gab zu kei- 
nem Zeitpunkt seine Füh- 
rung ab. In der ersten Halb- 
zeit lag der Vorspiimg im- 
mer zwischen acht und 
zwei Punkten. 

Nach dem Seitenwechsel 
beim 4.'i:3(i folgte die beste 
Langener Phase mit elf 
Punkten in Folge. Im Ge- 
fühl des sicheren Sieges 
wurde mm aber in der Ver- 
teidigung nicht mehr mit 
letzter Konsecjuenz zu 
Werke gegangen, so daß 

den Nordhe.s.sen durch gro- 
ßen Einsatz in der .'i4. Mi- 
nute beim 71 :()5 fast wieder 
der Anschluß gelang. Als 
Ka.ssel dann mit einer 
Pri'ssdeckung das .Spiel 
vollends kippen wollte. 
k(mterten die ..kleinen (ü- 
raffen" mit sehr cleveren 
Akticmen. Immer wieder 
fanden die langen Pässe 
von Gn-unke über das gan- 
ze Spielfeld ihre Abneh- 
mer, die nur noch per Kor- 
bleger vollenden mußten. 

Die nächste Partie in 
Kronberg findet schon am 
Freitagabend statt. „Auch 
gegen solch einen ver- 
meintlich leichten Gegner 
müssen wir von der ersten 
bis zur letzten Minute hun- 
dertprozentig konzentrieit 
arbeiten", warnt Coach Ar- 
nold vor Überheblichkeit. 

Es spielten: F. Decken- 
bach, H. Sapper, D. Aions 
(2), K. Neumann (4), A.. 
Hottinger (8), M. Tobien 
(10), J. Oltrogge (i:i), H. 
Neumann (14), R. Greunke 
(17),J. Whitney (23). 

Sport der Jugend O Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Jugendfußball 

FC Langen 
A: SF Seligenstadt — FCL 

3:1 
Erwartungsgemäß setzten 

die Gastgeber den FCL von 
Beginn an unter Druck und 
ließen diesen durch gezieltes 
Forechecking kaum zur Ent- 
faltung kommen. In der 15. 
Spielminute hielt die Lan- 
gener Abwehr dem Druck 
nicht stand und Seligenstadt 
gmg in Führung. Er erwarte- 
te, daß die Langener nun 
stärker dagegengehalten 
würden, sah sich getäuscht. 
Nach wie vor bestimmten die 
Sportfreunde Ball und Spiel 
und die wenigen, oft zu 
durchschaubar vorgetrage- 
nen Angriffe der Langener 
blieben wirkungslos. Mit 2:0 
ging es in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel zeigten 
sich die Gaste dann leicht 
verbessert: Der Anschluß- 
treffer, bezeichnenderweise 
nach einer Standardsituati- 
on, fiel in der 58. Minute. Der 
FCL war nun merklich um 
den Ausgleich bemüht, 
konnte aber in der Folgezeit 
erneut kaum zwingende Tor- 
chancen erspielen. In der 
Schlußphase erhöhten die 
Gastgeber noch einmal das 
Tempo und erzielten mit Un- 
terstützung der FC-Abwehr 
den3:l-Endstand. 
D II: Spvg. Hainstadt — FCL 
0:6 

Einen klaren Sieg konnten 
die Langener gegen Hain- 

stadt in ihrem letzten Vor- 
rundenspiel erzielen. Durch 
eine Supervorlage von Oral 
Alpay konnte Adnan Cetiner 
bereits in der zwölften Mi- 
nute die 1:0-Führung si- 
chern. Der FCL war klar die 
bessere Mannschaft und 
baute durch ein Tor von 
John Dale die Führung zum 
2:0 aus. Ein Eigentor sicher- 
te dann den Halbzeitstand 
von 3:0. Die Langener Jungs 
spürten, daß aus diesem 
Spiel noch weit mehr zu ma- 
chen war und setzten in der 
zweiten Hälfte nochmals alle 
Kräfte frei. Adnan Cetiner 
erzielte zwei weitere schöne 
Tore. Ganze zwei Konter- 
chancen der Gegner schei- 
terten an Torhüter Sebastian 
Barth. Oral Alpay konnte 
dann den Endstand zum 6:0 
herstellen. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, Mat- 
thias Schwalbe, Deniz Öz- 
kök, Patrick Schütze, Marcel 
Konzock, Ilja Klug, Marco 
Linse, John Dale, Oral Al- 
pay. Vesey Günay. 
E I: FCL — SKG Sprendlin- 
gen 3:0 

Ein wahres Spitzenspiel 
erlebten die zahlreichen Zu- 
schauer im Waldstadion. Die 
FC-Buben spielten sehr kon- 
zentriert und souverän auf 
und ließen dem bislang un- 
geschlagenen Tabellenfüh- 
rer nicht den Hauch einer 
Chance. Sie zogen damit 
nach Punkten mit der SKG 
gleich. Bereits in der dritten 
Minute brachte Robin 

Wanzke seine Truppe mit 1:0 
in Führung. Dieser Vor- 
sprung brachte sofort die nö- 
tige Sicherheit und viel 
Selbstvertrauen. Unaufhör- 
lich rollten die Langener An- 
griffe auf das Sprendlinger 
Tor, doch leider wurden in 
dieser Phase viele gute 
Chancen vergeben. Nach 
dem Einbahnstraßenfußball 
der ersten Halbzeit verlief 
die zweite Hälfte wesentlich 
ausgeglichener. Auch 
Sprendlingen kam jetzt zu 
Chancen, doch die FC-Ab- 
wehr wurde mit dem wach- 
senden Druck fertig. So 
konnten Mittelfeld und An- 
griff sehr viel für die Offen- 
sive tun. Dies zahlte sich in 
der 14. Minute aus, als Kai 
Müller wieder einmal dyna- 
misch über die rechte Seite 
nach vome stieß. Seine 
scharfe Hereingabe sprang 
von einem Sprendlinger 
Bein, zum erlösenden 2:0 
über die Linie. Damit war 
des Gegners Widerstand 
endgültig gebrochen. In den 
Schlußminuten setzte dann 
Kai Müller noch einen Frei- 
stoß an die Latte, den Robin 
Wanzke in Torjägermanier 
zum 3:0-Endstand abstau- 
ben konnte. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Mehmet Söke, Idris Tekin, 
Diego Hahner, Tristan 
Stüber, Kai Müller (D, Da- 
niel Matheisl, Eser Ozkan, 
Simon Hoppe. Dominik 
Deffner, Robin Wanzke (2). 
E II: FCL — SKG Sprendlin- 
gen 4:1 

Die Langener E II bleibt 
weiterhin auf Erfolgskurs; 
gegen die körperlich weit 
überlegenen Sprendlinger 
zeigten die FC-Kicker er- 
neut ein tolles Spiel, Zwar 
wurden zuerst einige gute 
Chancen vergeben, ehe Tobi- 
as Apel das 1:0 für Langen 
erzielte. Damit bekam der 
FC das Spiel fest in den Griff 
und gegen den vermeintlich 
stärkeren Gegner das nötige 
Sicherheitsgefühl in der Ab- 
wehr, Das 2:0 markierte Ro- 
bert Heliosch, einziger Stür- 
mer an diesem Tag, der den- 
noch einige Gegenspieler be- 
schäftigte, Natnael Menghi- 
stu, noch keine Minute im 
Spiel, schoß das 3:0, Dieses 
Tor gab ihm Auftrieb und er 
wurde immer besser. Im 
zweiten Spielabschnitt 
konnten die Langener einen 
Gang zurücksch.ilten und 
ließen nur noch das 4:0 
durch Tobias Apel folgen. 
Kurz vor Schluß fiel auf kur- 
iose Weise der Ehrentreffer 
des Gastes, 

Es spielten: Dennis Dar, 
Benjamin Elger, Thomas 
Schmitz, Mansur Sultan, To- 
bias Apel. Ceyhun Mert, Ro- 
bert Heliosch, Natnael 
Menghistu. 
E UI: FCL — TSV Dudenho- 
fen II 0:11 

Gegen den Tabellenzwei- 
ten Dudenhofen hatten die 
Langener Jungs nichts zu 
bestellen. Die Hintermann- 
schaft hatte einen raben- 
schwarzen Tag erwischt, 
spielte nicht mit dem not- 

wendigen Einsatzwillen und 
der FCL verlor deutlich mit 
0:11, Daß die E III besser 
spielen kann, hat sie in den 
vorangegangenen Spielen 
bereits gezeigt, 
E III: FCL — TSV Heusen- 
stamm III 0:3 

Der Tabellenführer Heu- 
senstamm, der bisher in 
sechs Spielen 64 Tore erziel- 
te, war der erwartet schwere 
Gegner, Die ersatzge- 
schwächte Langener Mann- 
schaft mußte ohne Auswech- 
selspieler antreten und 
machte ihre Sache sehr gut. 
Konzentriert wurde in der 
verstärkten Abwehr abge- 
deckt und Denis Ehlert 
konnte mit mehreren weiten 
Befreiungsschlägen sogar 
Konter einleiten, Mathias 
Locher, der im Angriff auf 
sich allein gestellt war, lief 
viel und konnte die gegneri- 
sche Hintermannschaft 
durch Alleingänge mehrmals 
durcheinanderwirbeln. Der 
von Spiel zu Spiel sich stei- 
gernde Torhüter Volker 
Dieckmann bewies viel 
Übersicht, gutes Stellungs- 
spiel und konnte durch eini- 
ge Glanzparaden seine 
Mannschaft vor einer höhe- 
ren Niederlage bewahren. 

Es spielten: Volker Dieck- 
mann, Alexander Althoff. 
Denis Ehlert, Michael Lo- 
cher, David Schroth, Mathi- 
as Locher, Martin Butzert, 
Philipp Keller, Fabian 
Knapp. 
F I: SKG Sprendlingen — 
FCL 0:0 

Durch enormen kämpferi- 
.schen Ein.satz kcmnten die 
Spieler des FCL gegen den 
Tabellenzweiten ein torloses 
Unentschieden verbuchen. 
Vor allem Abwehrchef und 
Spielführer Thomas Buier 
behielt stets den Überblick 
und organisierte sein Team 
hervorragend. Viele Chan- 
cen konnte der Club zwar 
nicht verzeichnen, aber mit 
etwas Glück wäre sogar der 
Sieg möglich gewesen. Im- 
merhin kletterte die Club- 
Mannschaft inzwischen auf 
den vierten Tabellenplatz. 

Es spielten: Martin Balde, 
Alexander Nolzen, Thomas 
Baier, Bernd Kruschewski, 
Alexander Müller, Patrick 
Laforsch, Felix Schramm, 
Marcel Anton, Björn Stein- 
berg, Werner Wagner. 
F II: Spvgg. Hainstadt — 
FCL 0:1 

Vor allem der starken Lei- 
stung der Abwehrspieler Ei- 
ke Heil und Steffen Bam- 
bach sowie dem heiTorra- 
genden Torwart Eric Münter 
ist dieser Sieg zu verdanken. 
Die Stürmer Benjamin Sun- 
der und Hendrik Krenkel 
konnten sich diesmal nicht 
wie gewohnt durchsetzen. In 
der zweiten Häflte gelang es 
den Mittelfeldspielern Kim- 
Kevin Schick, Sebastian 
Röpke und Timo Herfurth, 
mehr spielerische Akzente 
zu setzen und der Club er- 
spielte sich eine Feldüberle- 
genheit, In der 32, Minute 
wurde Adrian Schütz im 
Strafraum zu Fall gebracht. 

Den fälligen Elfmeter ver- 
wandelte der gefoulte Spiel- i 
er selbst zum 1:0, Mit diesem 
glücklichen Sieg bleibt man 
Spitzenreiter Götzenhain 
auf den Fersen. 

Es spielten: Eric Müntei-, 
Timo Herfurth, Steffen 
Bambach, Kim-Kevin 
Schick. Hendrik Krenkel. 
Eike Heil, Adrian Schütz. 
Sebastian Röpke, Benjamin 
Sunder. 
F III: SKG Sprendlingen — 
FCL 0:4 

Durch einen klaren Erfolg 
beim bisherigen Tabellen- 
zweiten sicherte sich die 
F III des FCL die Herbstmei- 
sterschaft. Die Gastgeber 
konnten den Langenern nur 
bis Mitte der ersten Halbzeit 
Paroli bieten. Danach setz- 
ten sich die sehr lauf- und 
spielstarken Clubspieler im- 
mer besser durch und kamen 
zu einer klaren 3:0-Pausen- 
führung durch Emre Soeke 
und Spielführer Tobias 
Spengler (2). Ein einmal 
mehr überragender Florian 
Pollok startete in der zwei- 
ten Halbzeit einen Allein- 
gang aus der eigenen Ab- 
wehr, ließ alle Gegenspieler 
stehen und vollendete zum 
4:0-Endstand. Die Bilanz 
der F III: Fünf Siege, vier 
Remis, 26:2 Tore und 17 
Punkte. ' 

Es spielten: Marc Ray, An- 
dreas Rinke, Kai Barth, Ba- ' 
stian-Frederic Herth, Flori- 
an Pollok, Tobias Spengler. 
Emre Soeke, Julian Fieres, 
Benjamin Bobsin. 
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ANGEBOTE'^'« 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung macht Sie im Handumdrehen mit Windows 95 
vertraut Damit Sie alle Vorzüge schnell und sicher in den Griff be- 
kommen. stellt unser „Leicht gemacht'-Buch alle Funktionen über- 
sichtlich und praxisorientiert dar. 
Bitts beachttn Sie: Seit Juli 1995 gibt es In Verbindung mit allen 
Neuerscheinungen aus der PC BIBLIOTHEK Mailboxen! 
Wenn Sie also ein Treuebuch aus der PC BIBLIOTHEK erwerben, 
stehen Ihnen jederzeit hilfreiche Informationen zur Verfügung. 
Umfang: 224 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm, Paperbackausgabe 

DM 9,90 

moDrftMS 

Grammatik 

Der PC-Trainer Grammatik 

Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit Edutainment zum Er- 
folg: Lernen Sie auf moderne An und Weise den korrekten Umgang 
mit Nomen, Verben und Präpositionen. Neben den Zeitformen wer- 
den auch die Konjugationen sowie Aktiv und Passiv in verschiede- 
nen Übungskursen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht .trok- 
ken'[,sein, hier macht sie sogar Spaß. Nutzen Sie die Vorteile 
zeitgemäßen Lernens am PC: Struktur und Aufbau der Kurse 
machen den Umgang mit dem Programm leicht. 
Systemvoraussetzungen: 
mögl. 4 MB RAM, VGA-Karle und -Monitor, Maus, 3,5"-HD-Lauf- 
werk, ca. W MB Speicherplati, ab Windows 3.1, 3 Disketten mit 
Anleitung; in attraktiver Faltschachtel: Format: 14 x 24,5 cm. 

Hörigkeit des Herzens 

„Liebe macht blind" • auch Eva Silbert, jung und sympathisch, er- 
kennt die tiefe Wahrheit dieser Lebensweisheit erst nach leidvollen 
Erfahrungen. Denn ihre Liebe zu dem Schauspieler Fabian Grund- 
ner läßt sie lange Zeit seine großen Schwächen nicht erkennen. 
Erst als Fabian eines Nachts Fahrerflucht begeht und es für selbst- 
verständlich hält, daß Eva die Tat auf sich nimmt, fängt sie an, 
Fabian mit anderen Augen zu sehen. 
Umlang: 240 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 16,90 

i M'll I < H IM 
I ls^ III u 

1 K M^K ,l-.| I I 
DI III IVI \S 

DM 7,50 

Im Schatten der Götter 

Der neue US-Präsident ernennt die kluge, aber in Diplomatenkrei- 
sen unerfahrene Mary Ashley zur Botschafterin in Rumänien und 
setzt damit ein mörderisches Spiel in Gang: Durch ihren mutigen 
Einsatz hinter dem Eisernen Vorhang werden die Kreise des inter- 
nationalen Terrorismus nachhaltig gestört. Ein skrupelloser fi/lörder 
mit dem Decknamen „Angel" wird auf Mary angesetzt - Ihre 
Mission in Bukarest entwickelt sich vollends zum Alptraum ... 
Umfang: 384 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

DM 12,90 

LINGA fordert Sie heraus! 

Ihr Mut und Ihre Geschicklichkeit sind 
beim Spiel LINGA gleichermaßen 
gefragt! Wer wagt es, noch einen Holz- 
scheit herauszuziehen und oben aufzu- 
schichten, auch wenn der Linga-Turm 
schon bedenklich wackelt? Bei 
welchem Mitspieler kippt er endlich? 

Wie heißt denn das? 

Ein durchgehend illustriertes Bilderbuch zum 
spielerischen Sprechenüben und Wörterler- 
nen für die Kleinen. 
Umfang: W Seiten, Format: 23x31,5 cm. 
Fest gebunden DM 7,50 

Schnubbel 

In Ergänzung zum Buch erhältlich: Stoffpuppe 
Schnubbel, 35 cm groß, watteweich und so 
richtig zum Liebhaben. Q|^ 890 

Erhältlich in den Oeschifttstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU#POST £tiga\tr2äiung 
Offenbach: Groß« Maiktslraße 36~44 
Dietzenbach: Landwehrslraße 9 
Langen: Langener Zeitung. Darmstadter SIraße 26 
RodgaihJügeshelm: Rodgau-Passage. Ludwigstraße 24-26 
Sellgcnitadt: Aschaffenburger Straße 53 
Oleburg: Dieburger Anzeiger. Sleinstraße 12 

OreMch-Sprendllngen: Frankfurter Straße 46 
Hmau-Steinhelm: Firma Schröder, Steinheimer Vorstadt 27* 
Mühlhelm: Firma R. Köhl, Bahnholstraße 41* 

'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

Sonnenwohnungen 
in Mühlheim-Lämmerspiel 

Direkt vom Eigentümer 

Kaufe gegen bar 
Anteile von Erbgemeinschatten an 
Häusern und Grundstücken. Telefon 
06108 / 7 25 46 M Kreis 

v- - " 
Am Rathaus 4 
62Ä77 Mointal 
lelefon 06181/4 5881 

Umzüge mit Sclireiner 
3 Mann, pro Std. 110.40 DM 

preisw. Fern- und Ausl.-Umzüge 
Besser-Umzüge GmbH 

Tel. 06102/273 24 

Rödermark-Ober-Roden 
Freistehendes 2-Fam.-Haus mit 
Nebengebäude. Auf einem ca. 
444 m^ großen Grdst. steht dieser 
Wohniraum in Holz, Wfl. ca. 150 
m', Nfl. ca. 11 m^, ELW ca. 43 
Wfl. Die ELW und das Nebenge- 
bäude sind gut vemiietel. KP nur 

DM 675 000- 
06173 / 8 08-4 23, Herr Flottmann 

auch Samstag von 10-12 Uhr 

Prankfurtflr Volksbank V 

OFFENBACH, Geleltsstr. 
3-2i.-ETW, 75 m? W(l., KP 270 000 - 

RODGAU-DUDENHOFEN 
exklusive Penthousewhg. mit 

Fernsicht, 126 m^ Wfl. KP 250 000.- 
MSI-lmmoblllengea.mbH, VDM 
 « 069 / 33 00 00-0 

EGELSBACH 
ETWs in kl. WE, Bj. '86 

2 Bäder. TG-Platz, Balkon, z. B. 
2Zi., 73m2WII, KP 250 000- 
3Zi., 78m2Wfl. KP 275 000- 
3Zi.. 84m2WII KP 290 000- 
4Zi., 102m2WII. KP 340 000- 
5Zi., t20m2WII. KP 395 000 - 

MSMmmoblllenges.mbH, VDM 
 «069 / 33 00 00-0  
Ein- und ZwelfamlllenhSuaer drin- 
gend noch zum Jahresende zu kau- 
fen gesuchll Angebote bitte an: 
Turban -f Osten oHG, Immobilien 

REISE 
Linienflüm weltweit, zu günstigen 
Preisen. Kreditkarlen werden akzep- 
tiert. Reisedienst Sctiwiderek, Tel. 
06155 / 46 43 od. Fax 13 20 v. 8-12 
Uhr u. ab 20 Uhr, Auch am Wochen- 
ende. 

TIERMARKT 

illii.Mji.ii.—J 
BBCHAFTUCHES 

Tal. 06106/1 2035 o. Fa« 61188 
Drei- und Vlerzlmmarwohnungen 
für unsere Kunden zum Jahresende 
zu kaufen gesucht. Angebote bitte an: 
Turban + Osten oHG, Immobilien, 
Tel. 06106/1 20 35 o.Fax611 BS 
Einfamilienhaus, Kreis Darmstadt, 
1 -FH auf 760 m2 Grundstück, interes- 
sant auch für Bauträger, da eine Er- 
weiterung für 6 WEH möglich ist. 
Bauschein liegt vor. Kaufpreis 

DM 450 000 - 
TurlMin + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 61188 

Hallenfliche mit und ohne BOrot 
Hallenflächen ab ca. 350-500 m^ mit 
Rolltor o. Rampe mit und ohne Büro 
dringend zu mieten gesuchtl Angebo- 
te bitte an: Turban + Oaten oHG, Im- 
mobilien, Tel. 06106 /1 20 35 o. 
Fax 6 11 88 

MCTZINBACH 
3-Zi.-VVhg., 84 m2 WH, 1000.- 
4-Zi.-Whg.,99m2Wfl. 1150.-. 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov. 
MSI-lmmoblllen ■ 069 / 33 00 00-0 

IHR NEUER 
VERTRAGSPARTNER IM 

RHEIN-MAIN-GEBIET 
^^CMirrsLER 

J«ep 
URO Kraftfahrzeuge GmbH 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH MIT 
EINBAU (AUCH TEILKASKOSCHÄDEN) 
Autoglas Darmstadt. Blechrr^anr^ GmbH, 
Sprendlinger Landstr. 114.63069 Otten- 
bach. Tel. 069/83 10 74 

Maler- upd Tapezierarbeiten 

abcralmmt kirztristli, pnlswirt 
hckllcli Vit md uhIim ihr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074 / 4 44 86 

^ Porzellan-Klinik ^ Der Faehbetrieb »elt 60 Jahna - bundesweit von Fachgescfiaften empfohlen Große Bleicfien 23 • 20354 Hamburg, Tel. 040/34 24 42, Mo, bis Do. 9-18 Uhr 
Wir rapariertn • uhltlftrt rvitauritnn • vtroolden Porttllan. Glas, Ktramlk sie. Wir brennen Ihre Scherben garantiert haltbar zusammen. Sie schicken uns Ihre Scherben, wir schicken Ihnen postwendend einen verbindlichen schrithchen Kostenvoranschlag 

Verbundsteinpflaster 
für Ihrcrt Hof. Ihre Einfahrt 

liefert und verlegt einschl. aller 
Nebenarbeiten zum Festpreis. 
Mauorwerksisolation/Kanalbau 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKURA 

Information und Deckungskarten 
Büro OffentMich 

Bieberer Straße 77 
a 069 / 81 26 17 und 81 58 17 

Malerarbeiten 
prompt, sauber, preiswert, 
umweltfreundlich artjeitet 

Körbel Baudekoration 
Telefon 06102 /14 04 

OACHDECKER-MEISTER-BETRIEB 
führt kurzfristig und günstig aus 

Umdeckung/Neumküf^/Reparaturen 
BRK-Badachung, 06181 / 7 81 10 

bu^Er 

i^lwiaKT ■Aktbffe 

ttlAfoL 

DM 257 600.- 
DM 327 000.- 
DM 357 000,- 

In angenehm ruhiger Wohnlage bauen wir für Sie in der 
Nähe des Naherholungsgebietes Individuelle und an- 
spruchsvolle Eigentumswohnungen, 
z. B. 2-Zi.-ETW. 59,9 Im 

3-Zi. -ETW, 76.10 nr 
4-Zi.-Maisonette-ETW 83.01 rrr 

Weitere 2-, 3- und 4-Zi.-ETW auf Anfrage - die 
Erdgeschoßwohnungen haben eigene Gärten! Für Kapi- 
talanleger bieten wir eine Mielgarantie an. 
Überzeugen Sie sich von unserem herausragenden Angebot! 
QrundstQcks- und Modallbsalchtigung 
Samstags von 15.00 bis 16.30 Uhr In 
Mahlh«im-LAmm*rspl«l, BrentanostraBa 22 

- KAI3ERLEISTR. 55 
P 63067 OFFENBACH 

oder rufen Sie uns an 
unter Telefon 06181 / 66 75 15 oder 069 / 8 29 74 90 

Iryjustnegeb«! am Sandbom 4 
63500 Sei^enstaöiTroschhausen^ 

06tB2'6 8O27 

Miele 
Kundendienst 

Hausgeräte-Verkauf 
Wir reparieren und verkaufen 

samthchG Fabrikate 
Werner GmbH 

Mainhauson..OdenvvaldstraHe 1 
Telefon 06182 / 2 23 90 

Büro- und Lageiflächen! 
Rodgau, Büro, 75 m^, 2 Räume, 
Teeküche. WC. Neubau-Erstbezug. 
2x Stellplatz. DM 1295.- Nk./Kt. 
Rodgau, Büro, 112 m^. 2*3 Räume. 
Teeküche. 2 WC. Neubau-Erstbezug, 
2x Stellplatz. DM 1880.- Nk./Kt. 
Rodgau, Halle. 286 m^, sofort frei. 
NB. mit Rolltor. 2x Stellplatz. DM ä/m? 
11.-. Nk./Kt. 
Seligenstadt, Halle ab 500 bis 2500 
m?. Höhe 6,5 m, Hallenbüro, sofort 
frei. ä/m?. DM 7.-. Nk./Kt. 
Rodgau, Halle. 1500-2000 m?. NB- 
Erstbezug 6/96. 4x Rampe. 9 Meter 
Höhe. ä/m2 DM 11.-. Nk./Kt. 
Turban * Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 0. Fax 6 11 88 

MBaaraET^] 
An alle 

M Hausbesitzer 
Kl ich überprQf* 

Ihr Dach 
B kostenlos und 

unvorblndHohl 
Ich füriro alle Docri- und| ISponoiBrarbeitan durch F-oisodonvortdok F-oisodon vortdoklur»o. sowto Dach.Nou ünd Umdeckung 

^lachdact^so^^^eru^^o 

Frllz Berger FrelzeilmarNI 
Sprendlinqerlanilstiiine 180 

63069 Oflpnbach 
Tel. Lallen 

LliUxdH Tel. Fahrzeuge 
l-lliMiii oeg/B^iigea 

FniataMkl: ZMi 
  vimxi. ciimi 
ZatiMr, KHiks ntf CmMm 

Ski-Dachkoffer 
Jetbag GTI500 
Volumen 310 Liter 

jetzt 299.- 

Magnet Skiträger 

jetzt 59.80 

Kataiyt Heizmobil 
l^ser 
z. B. für Hobbyraum, 
Wochenendhaus, 
Gartenhütichen usw. 

nur 179.80 

Gasfüiiung 
5 kg >^«5; 7.95 

llkg 16.95 

Neu eingetroffen 
Herbertz-Handwärmer 

9.95 
Poiartec 
Fleece-Jacken 

ab 49.- 

Hlrtenliundwelpen, scfineeweiß 
(Kuvasz). kinderlieb, treu und wacfi- 
sam, liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen - mit Papieren - in gute Hände zu 
verkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) •' 
Tel./Fax 06325/62 37 (privat) 

R ■wiatHrww.wiii.üM R 
M BlBSSjuUL^ailQ^B - ji 
E Reparatur- e 
I Schnelldienst i 

GOnt*r Köpping 
Ernst-LeltZ'Str.5 
63456 Har>au 

(Kl*ln Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 
Achtung 

Wei let/t hesicHi sparlGeifl Hetbsl Wmteiprcise 

DACH 
Umdeckuiigen 

Sonderaktion: 
R I 100 m mit Frankliirler Planne 
"" Inkl Latliing u Ahraiimung 

des allen Dachmaterials 

DM7 780.- 
z;(il Dachziibehor 

iFestjireisgatantie Ins Marz 96) 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

DACH 
Neu- und Umdeckung 

L Alle Flachdacharbeiten'^ 
RBCKB Dachspenglerarbeiten' 

PsrtnBf GniilH^k Fassadenverkleldung 
63512 Hainburg \ Reparaturdienst 

Dachdeckermeisterbetrieb Telefon 06182 / 70 66' 

Wir veröffentlichen für einen oder praErscheinungsdatom 

melirere Monate jeden Dienstag 

den Namen llirer Firma mit Ansclirift 

und Telefon-Nummer für DM 
Beginn: Ersler Dienslag eines Monats Festpreis ohne Rabatt 

^^«MwSt. 

lo." 

Bitte verötfentlictien Sie ab näctisten Monat in den Dienstag- 
Ausgaben: 

Stichwort: 

I 

Name, Anschrift, Telefonnummer 

Auftraggeber: 
Name 

□ für 1 Monat 
□ für... Monate 
□ monatl. b.a.w. ab. 

Straße 

on 

Telefon 

Bank/Sparkasse 

Konto-Nummer 

Ermächtigung zum Bankeinzug 

Datum/Unterschrift 

Bitte ausfüllen, abtrennen und senden an: I 

OFFENBACII-POST 

Anzelgenabtallung I 
GroBa MarlitstraBe 36-44,630S5 OHanbacli I 

Actitung; Auftragsbestellungen und -abbestellungen 
werden nur schriftlich entgegengenommen. 
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Von Privat: 5 echte Perserteppiclie 
m't Zertitikat. setir preiswert. 
Tel 06102/5 35 13  
Matrizenbrenner SuperFax 3500, 
vollautom. Steueruna (Dual-Copy 
FirbetVennung. u.a.). wenig benutzt, 
gern an Rarr-Gemeindebriel-Drucke- 
re' abzugeben, für DM 1500.-(NR DM 
STilO.-. Tel. 069 / 64 98 61 35 (auch 
AB'Fa«)  
ModellelsentMihnanlage. System 
Fleisctimann Ho. 1 Grundplatte last 
kompl. aufgebaut. 7 Lokom., 11 Per- 
sonenwaggons. 17 Güterwaggons. + 
div Zubetiör, (Schienen. Weictien. 
Hauser, Sctialter. Signale, usw.). DM 
1500.- VB. Tel 06106 / 2 36 45 
Verkaufe antikes Bett um 1900, 
dunkles Holz sowie Kommode, dunk- 
les Holz, mit Marmorplatle. je DM 
150.-. Kieler-Bettgestell mit 
Sprungrahmen, DM 50.-. jeweils VB. 
Tel 06074/12 47  
Mehrere Kisten Flohmarktartlkel 
Kleidg.. Schuhe, Taschen, Nippes 
Adventkai, etc.. 06074/2 94 57 
Wegen Umzug, 1 Dielenschrank mit 
halbrundem Dach. 2 türig und 2 
Schubladen, DM 700,-: 1 altes Büffet 
mit Aufsatz 2 Türen 1 gr. Schublade 
ca. 1920 DM 750.-: 06106 /1 83 66 
1 Kupferbadeofen, 1^1. m. Rohren u. 
1 Seitenwagen, re. f. Fahrrad, kompl.. 
Tragfähigkeit 50 kg, 06108 / 7 39 23 
Vitrine, ganz aus Glas, 2 Einleget>ö- 
den 50 X 50,140 cm hoch 95.- DM. 
ZweiertX)bschlit1en mit Rad - u. Seil- 
steuerung. Bremsen 75,- DM, Vor- 
werkslaubsauger Mod.. 1,20 m, 
Tepp.-Bürste ET 31 s. g. erh. nur 
220.-DM. Tel. 06108 / 6 63 27 
Schreibmaschine, Olympia Report 
zu verltaufan, NR DM 1200 - für 
DM 200 -, Tel. 069 / 81 52 23 
Bleikristall, handgeschilffen, Glä- 
ser. Schalen, Vasen aus Auflösung, 
besonders preiswert. 06074 / 2 46 16 
Altdeutsche Couchgarnitur, 3/2er 1 
Sessel und 2 Tische VB DM 550,-: 4 
Pakete Höschenwirideln und Betteini. 
für Inkontinenz. 06106 / 2 23 78 
2 Schwingsessel aus Holz, schwarz 
mit loser Polsteraufl.. je 50.-. Nostal- 
gie Nähmasch, v. "Singer", eingeb. 
im Schrank, voll funktlonsf. 150,-. Ge- 
päckträger für Toyota. Dachreeling 
abschließb. mit 2 Fahrradhalterungen 
NP 350,- für 150,-. 2 Aquarienpum- 
pem V. Ehelm 440 l/h und 1000 l/h mit 
Zubehör je DM 50.-. wegen Hobby- 
ajfgabe zu verk. Tel. 06182 / 2 52 81 
4 Winterreifen, neuw., m. Felgen, 
165/70 R 14, M*S Conteninaotsü, . ,. 
380.-. div. He.-Garderobe. Gr. 60, 
neuw.. günst., Barbie-Ruppen. Stck. 
5.-. Tel. 06106/ 1 60 18 
Kronleuchter, bielKristall mit 
"8 Kerzen zu verkaufen, Preis VB, 
Tel. 06104 / 7 14 36  
Rolex Herren- u. Damen-Armband- 
uhr, neu. Imitat, zu verkaufen. 
Tel. 06181 /25 10 75   
Lamm-Ledermantel, beige, Gr. 42, 
Persianer-Mantel, schwarz. Gr. 42. je 
DM 350,-, 7 Bände Fauna Novaria 
Verlag. DM 75,-. 9 Bände Weltreise 
Novaria Verlag. DM 95,-. Tel. 06104 / 
4 32 75  
Mahagoni Anbauwand von HQIsta, 
7 gescnl. u. 3 Glasteile, VB DM 750,-, 
Zanussi Waschtrockner WS 1994 H, 
4.5 kg. 45 cm breit, 2 Mon. benutzt, 
NP DM 1800.- für DM 850,-, Tel. 069 / 
85 33 53. ab 13 Uhr  
Schnurloses Telefon Sharp, mit In- 
legr. Anrufbeantworter, viele Funktio- 
nen. neu. orig. verpackt, Garantie, 
DM 320,-, Tel. 0177 / 21 53 881 
Schnurloses Telefon Panasonic, 
neues Modell, LCD-Display, abhörsi- 
cher, Intercom, neu, orig. verp., 
Garantie, 290.-, 0177 / 2 15 38 81 
Dauerbrenner für Kohlen, Automa- 
tik, gut erh., zu verk., Tel. 06106 / 
1 60 12  
Panasonic schnurlosea Telefon, 
neuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantworter, Display, Femabfrage- 
sender, Komfortrunktlonen, neu, Ga- 
rantle DM 350,-,« 0172 /6 80 34 10 
Haushaitsauflösung In 64380 Roß- 
dorf, Riedgasse 6, am Samstag, 
18.11.95,ablOUhr  
Schnurloses Telefon (Panasonic) 
mit integriertem Anrufbeantworter, 
Femabfragesender, Komfortfunktio- 
nen, neu, Garantie, für DM 350,-1 
Tel. 0171/44 81 346 
Schnurlosss Telefon (Panasonic) 
mit integriertem Anrufbeantworter, 
Pemabfragesender, Komfortfunktio- 
nen, neu, Garantiß, für DM 350,-1 Tel. 
0171/44 81 346 
Strlckmaachins „Brother", kompl. 
mit Musterkarten DM 199.-, Knaben- 
rad24",DM20.-»06106/7 16 57 
Hirschgeweihe, Dammhirsch, Ro- 
thirsch, Rehbockgehömer, Impala, 
gr. Kudu, Kanad. Elchgev/elh, Gams, 
Mufflon, Abwurfstangen v. Rot- und 

Neuw. Küche, m. Gasherd, älteres 
Wohnzimmer kompl. gut eifialteses 
Sofa m. 2 Sessel u. Tisch, sowie 
neuw. Damenfahrrad. Tel. 069 / 
86 36 09 od. 89 81 31 

4 Winterreifen, Vectra, wie neu. 
175 / 70 R 14 für nur DM 350.-. 
Waschbecken, Mischbatterie, WC, 
in Weiß. zus. DM 100.-. Kohleofen, 
50 X 75 cm. DM 150.-. Singles 60 / 
80er, 130 Stück. Super 8, kompl. Set. 
Tel. 069 / 85 85 35 
3 Stück neue Wartungseinheiten-Öl/ 
Wasserabscheider. Kältetrockner für 
Pneumatische gesteuerte Maschine 
oder KFZ-Lackierereien, mit geringen 
Betnebsstunden. Neue Tauchpumpe 
Drehstromauschluß. Hochleistungs- 
pumpe mit Ex-Motor. 2 KSB-Wasser- 
pumpen mit Drehstromauschluß. ide- 
al geeignet zum Betüllen größerer 
Behälter. zB Schwimmbäder, mit Ex- 
Motor. 1 Frischluftgebläse. 1 a Zu- 
stand. Kugelhähne und Mutfenzeil- 
schieber in versch. Durchmesser von 
1/2 Zoll bis 2 Zoll "neu", alle Preise VB 
Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr 

ALLES FÜRS KIND 
Verschiedene Schneeanzüge in Gr. 
68 u. 74 für Mädchen. Alle kaum ge- 
tragen, wie neu, je DM 25.- bis 35.-. 
Tel. 06074 / 4 47 24 
Kl.-Wagen Teutonia Amigo. m. v. 
Zubehör, top-gepfl.. DM 450.-. div. 
Babywäsche, Vieles Markenware, 
Gr. 56-68. Schneeanzug. Gr 62, DM 
25.-, Stillkissen, DM 40,-, 
Tel. 06106 / 2 35 38 
Kinder Porsche Targa, 4. Takt Mo- 
tor. 3-Gang-Getriebe, Altersgruppe 5- 
10 J.. NP 5400.- für 2500,- zu verkau- 
fen. Tel. 06182 / 2 10 68 
Kombi.-Kl.-Wa. "Gessleln Fashl- 
on", dkl.-grau-weiß-rot. m. Trage- 
korb, kompl. m. So/Wl.-Fußs., Son- 
nenschirm, Bettw., NP900,-, für 100.- 
LOTTIES BW-Windeln, 7 Windelh., 4 
Einl.. 2 Überh., NP 140,-. DM 50,-. 
Tel. 06106 / 6 17 73 
Oiliiy Wintermantel. Gr. 140. mes- 
singgrün, kaum getr., DM 70,-. Romi- 
i<a Stiefel, Topdry boots. schwarz, 
Gr. 40. DM 15,-. Tel. 069 / 83 64 89 
Römer Autoklndersitz 0 - 9 Monate. 
lila grün, DM 120,-, Flaschenwärmer, 
div. Bal»kleldung, alles sehr gut er- 
halten. Tel. 06074 / 2 67 45  
Hauck Trive Sportwagen mint/llia, 
pass. Sonnenschirm inkl. So.-Wlnter- 
fußs. mit Innenpelz, TopZust., 100.-, 
Kiddy-Boomer Autosltz v. 9 Mon. bis 

„tZJjneu. unbeouia.NP.i99.-für 
80.-, Tel. 069 / 82 60 80  
Piay-Mobli: Große Ritterburg, kompl. 
180," + umfangreiches Ritterzubehör, 
30,-, weiteres auf Nachfrage. Duplo: 
Zoo u. Eisenbahn auf Nachfrage, Tel. 
06106/2 21 52 
Kinderbett, Kiefer 125x65x80 cm, 
mit Westchen gelb, sehr gut erh., 60,- 
. Tel. 06181 / 6 01 65   
Herren-Mantel, Gr. 25, Skihose. Gr. 
48. Teddyjacke, neuw., Gr. 38, u. wei- 
tere Jacken, neue Sicherheitsschu- 
he. Gr. 41, ä DM 30.- Tel. 06104 / 
7 1701 

Div. Playmobll-Splelsachen, z.B.: 
Bauemhof, Ritterburg. Kutschen. 
Autos, Boote, div. Tiere und Figuren 
zu verk. VB, Tel. 06104 / 7 28 95 
2 gleiche Paldl-Betten, 70 x 140, als 
Jugendbett umbaubar, kompl. m. al- 
lem, sehr gut erh., auch einzeln 
DM 250.-, Tel. 06074 / 6 84 67 
MSdchen-Mounten-BIke, 24er. lila/ 
pink, 6-Gang, kl. Lackmängel, DM 
125,-, Tel. 06182 / 5627 ^ 
Peg Perego Kombi Kinderwagen, 
Grundfart)e blau, sehr gut erhalten. 
VB DM 500,-. Tel. 06074 / 6 26 30 
20 - 25 J. alte LEQO-Bahn mit vielen 
Schienen, Häusern und Autos für DM 
230.- VB zu verkaufen, Tel. 069 / 
85 55 70 ab 16 Uhr  
Kinder und Babyartikel, ca. 150 Tei- 
le, von Gr. 68 bis 128, sowie Brusttra- 
getasche Easy Rider, Sitzverklelne- 
rer, Flaschenwämier, Themioteller, 
alles 11 a Zust. für DM 195,-, zu verk., 
Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr. 

ANTIQUnATEH/SCHMUCK 

Dammhirsch sowie vom Rehbock, 
Springbockgehöm, 06162 / 46 97 
Neuw. Tlschkralsslga r 
Ju verk, Tel. 069 / 8 ( Uhr. 
Weg. Utiuug gQnst. abzugeb.: Gas- 
nerd-Möbel-Qardlnen-Lampen-BII- 
der-TeppIche-Splegel-Weldenkörtje- 
Wäscheschl.-dlv. Kleinkram, Tel. 
06071 / 53 57 ab Do. 18-20 Uhr 
Skitriger f Qr Marc. W124 DM 100.-, 
Tel. 06106 / 53 00 
^alkontQran, braun, Kunststoff 
Thennopen, ca. 1/2 m, z.T. mit Rolla- 
den,Stk.150.-, 06161 /5 36 33 
Schralnareimaschln« von Privat zu 
verttaufen. Tel. 06024 / 97 31 

Altar Sakratir aus North Carolina, 
VB 2 300.-.Tel. tagsüber 06103/ 
31 10 85ab18Uhr06103/6 43 11 
Ca. 100 Jahre alter drehbarer Christ- 
baumständer mit Spieluhr zu verkau- 
fen. Preis DM 900.- Tel. 06182 / 
16 27  

Antiker NuDbaumachrank aus der 
Gründerzelt um 1880,2türlg mit 
Schublade in gepflegtem Zustand, 
günstig In gute Hände abzugeben 
TeL 06182 / 6 77 79  
Hutschanreuther Kaffae-Sarvics, 
19telllg, Form Dresden, Dekor 
Chateau Bleu, 60er Jahre, DM 600.- 
sowie 4 Mokka Tassen, Hoechster 
Rorzellanmanutaktur, 70er Jahre, je 
DM 60.-, Tel. 06103/2 37 16 
Sehr schöne alte Standuhr, Wand- 
uhr und Kaminuhr zu verkaufen, Preis 
VB, Tel. 06074 / 9 66 24 

BEKLEIDUN6 
Penlantr Mantel, Qr. 42/44 200.-; 
QUte Wintermdnte! 60.-bis 120.-;H.- 
Anzug u. Mantel. Qr. 52/54 je 90.-. 
Tel. 06103/3 44 39  
Rotfuche^ecke, Qr. 42. neu. NP DM 
2000,- für DM 1000.- zu verkaufen, 
Tel. 069 / 83 96 65  
Langet AbachluBballkleld. wie neu, 
welnrot/schw.. Qr. 36, Romantiklook, 
DM 70.-Tel. 069/83 14 49  

DamervSki-Overall, Mod, ..Klepper.' 
lila/messing. DM 110.-. Anorak, nunt/ 
schwarz. DM 55.-, Anorak, lila. 
DM 40,-. alles Gr. 36/38 u. neuwertig. 
Tel, 06106 / 7 24 71 ab 14 Uhr 
Bart>our*Jacke. Modell Beaufon Gr. 
52. blau, neu und ungetragen DM 
390.-; Schlittschuhe schwarz Gr. 39 
DM 10.-: Tel. 06106/1 55 18 
Pelzmantel. Persianer, schwarz, 
Gr. 44.200.Nutna-Jacke. Gr. 46. 
150 •. H.-Lederjacke. Gr. 56.100.-. 
Da -Mantel, 50.-. He.-Trachtenanzug. 
Gr. 52.70.-. He.-Schuhe u. Stiefel. 
Gr. 43, ab 10.-. Tel. 06071 / 3 59 75 
Schicke u. neuw. Damengardero- 
be, z.T. nur 1 x getragen. Qr. 38/40, 
z. B. Wintermäntel, Röcke. Hosen, 2- 
Teiler. 3-Teiler. Blusen u. v. mehr; 
Markenartikel, Betty Barkley, Mondi. 
Fink-Modelle. 1 At>endkleid kurz, 
champagnerfartjen. 1 Abendkleid. 3- 
teilig, rosa/silber, sowie hochw. Le- 
dert}eklg,. Röcke. Hosen. Lederhand- 
taschen. Lederstiefel. Lederpumps. 
Gr. 38, ital, Mod., insges. ca. 100Tei- 
le. kompl. für DM 1700.- zu verkau- 
fen, Tel. 06104 / 53 62 ab 17.30 Uhr 
O" Neil Herren-Skl-Overall, 
schwarz-rot. Gr. 52, DM 90.-. 
2 Abendkleider, Gr. 40 (schwarz). 
DM90.-U.Gr 42(blau/ungetragen), 
DM 190.-. Tel. 06104 / 49 03 36 
Da-Persianermantel. schwarz, Gr. 
48, dazu Nerzkragen und Kappe in 
silbergrau. Kürschneranfertigung, nur 
wenig oetragen, DM 350,-. Merren- 
mantel. Gr. 29. Cashmirv/olle, au- 
bergine, 2-reihig, neuwerlig. NP 380.- 
f. DM 120,-, Tel. 069 / 89 55 75 
Wunderschönes Brautkleid m. Zu- 
behör. Gr. 38. DM 1175.-, zu verkau- 
fen.Tel. 06074/4 69 50  
Neuw. u. preisw., Herren>Art.; Woll- 
mantel. braun mel.. Gr. 50. DM 90,-. 
Übergangsmantel m. ausreißb. Woll- 
futter. beige, Gr. 48. DM 60,-. Stra- 
ßenschnürschuh. rotbr., Gr. 41, DM 
40.-, Hallentumsch.. weiß/rot. Gr. 42. 
DM 10.-. Tel. 06181 / 6 29 41 ab 18 h 
Mod. Herrenausstattung, Gr. 52/26, 
Nappa-Fellmantel „GazeTla", Smo- 
kingjacke gestreift, Sakkos, Hosen - 
Alles bis zu Socken - kompl. VB DM 
1800.-, Tel. abends 06104 / 32 65 

COMPUTER-BÖRSE 
Sega Master System, 2 Joysticks. 
2 Spiele. Adapter, DM 100,-. div. 
Spiele ä 40.-, Tel. 06074 / 4 21 74 
Game Gear, Netzteil. 3 Spiele, 150.-, 
Super Nintendo Joypad, 3 Spiele. Ta- 
sche für 10 Spiele, 240,-, Tel. 06106 / 
73 37 71 ab 16 Uhr 
586-75 MHz, 8 MB, 850 HD, 1 MB- 
RCI-VGA, DOS. WfW m. Garantie + 
Drucker HP-DJ-500 C + 14'-Monitor, 
MRR/a.e., VB DM 2350.-, Tel. 
06074 / 2 73 41 
PC 386/33,8 MB, 125 MB Platte mit 
Montior und Maus, SC Sl, VB DM 
500,-, Tel. 06104/6 79 23  
Commodore 128 mit Drucker, Lite- 
ratur und mind. 200 Spielen. DM 
399.-, Tel. 06108/7 16 57  
PC defekt? Priv. Rep.-Service, kom- 
me ins Haus, ab 17.30 h, 069/880117 
Atari 1040 STE, 4 MB RAM, Tos ' 
2,06,60 MB FR, Monitor SM 124, AT- 
SpeedC 16 (PC-Emulator), UHR Sof- 
wäre: Phönix 3,5, Rapillon2,1 Si- 
gnum 3,5, NVDI 3,01, DM 1000,-, 
Tel. 06182/2 61 09 
PC 486D X 5, CD-EON, 410 + 250 
MB, 3 Z MB, RAM Diamond Viper 2 
MB, 1800.-, 2 X14 Zoll Monitor je 
250.-, 1 X17 Zoll Monitor, DM 600.-, 
Nakamichi CD-Wechsler, 7fach, DM 
500.-, Syquest Laufwerk 88 MB, 2 x 
386/40 kompl., Tel. 06103/4 31 13 

FOTO/FILM/OPTIK 
Color Camera Recorder VS 8300, 
V. Grundig, Preis VB DM 500.-, 
Tel. 06108/7 64 17  
Entwickl. Maschine Radlo-Print DO 
37E LD3 Agfa-Gevaert, DM 400,-, 
Elektronik Timer BS782, Laborieuch- 
te Dukalux Elektronic, SW Dukalux 
SL, Dunkelk.-Leuchte Düke 50, Tel. 
069/83 12 25 ab 19.30 Uhr. 
Nachtsichtgerlt mit Infrarotschein- 
werfer, 2,3-lach, Sicht 80-150 m, 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390.-, Gerät, 80-100 m Sicht, 290.-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580.- 
Tel. 069 /8B 51 57 von 8-19 Uhr 
Praktlca-SuperTLS, DM 350.-; Rolle 
35 DM 1000.-; Certo-Matic Auto B DM 
50.-, Tel. 06074 / 614 02  
Hobby-Fotofan gesucht, der viele 
alte s/w-NegatIve abzieht und vergrö- 
ßert: Langen, Tel. 06103 / 2 22 29 
ab 18 Uhr 

Neuer Elektroherd mit Cerankoch- 
feld für DM 590.- zu verkaufen. 
Tel. 06182 99 07 18  
Vllleroy u. Boch - Ess - Service, 
31 Teile,, Fasan • Grün", Preis VB 
DM 300.-Tel. 06108/7 64 17 
KüchanspOie, 2 Becken u. Ablauf 
80,-, Eckbank, Tisch u. 2 Stühle 50,-, 
Tel. 06104 / 7 36 88 nach 18 Uhr 
Qafrlarschrank, 2001, DM 350,-, 
Mlkrowellengerät, 500 W. DM 30,-, 
Tel. 06108/6 87 31  
Braun KQehsnmaschlna, neuw. 
MultiSystem K 850, für DM 210,-, zu 
verkaufen, Tel. 06073 / 29 11 

HIFI/TV/VIDEO/ELEKTRONiK 
Philipe CDP 650, Silber, NP 10OO,-, 
f. 480,-, Technics Equalizer SH8020. 
NP 600.-, f. 280,-, JVC-Hlfi Video 
Ree., NP 1200.-. f. 500,- VB. Tel. 
06104 / 731 32ab1SUhr 

TA-Fotokopierer 60.-, Multi-Max 
Fensterputzer elektr., 2 Johurt-Berei- 
ter. Schreib- u, Hangeschrank. Kiefer. 
Rucksack. Handstaubsauger. Spiele, 
div. CDs. Tel. 06106/1 54 19 
TV Grundig Super Color, 67er Bild, 
16 Progr., m, Suchlauf, autom. Spei- 
cher. mit Infrarot-FB. DM 150.-. 
Tel 06071 '4 18 33 
70er FARB-TV der Sonderklasse 
PALplus-16:9 NOKIA 7296 mit Dolby- 
Surrourvj-Decoder incl.2 Lautspr. 
Bild in Bild.Menuerführ.. Text.,NP DM 
4000.-. 10 Mon. all. VB 2200,- Tel. 
06103/6 14 18 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 
Multitrainlgsturm BREMSEY PO- 
WER COMPACT, Fart>e weiß, super 
stabile deutsche Quiität. Training aller 
Körperteile ohne Umbau. Mit Ge- 
wichtmagazin 100 ko. Standfläche 
nur ca. 1 m^. Super-Design.. Neu- 
preis DM 2000,- für DM 1350,- zu ver- 
kaufen Tel 06104 / 6 36 12  
Turnier-Reitbekieldungf. Mädchen, 
Gr. 152, bestehend aus Jacket -f wei- 
ße Reithose .,Pikeur" DM 100.-:Ther- 
mo-Reitstiefel, Gr. 39, wie neu, DM 
40.-; Tel 06074/2 85 52 
Hercules Damenrad, 28", 5 Gang, 
VB DM 300.-. Jungenrad. 24", 3- 
Gang, VB DM 80.-. Jungonrad, 20". 3- 
Gang, VB DM 30 - O 06108 / 7 29 64 
Arnold Spur N Loks, Wagen, Gleise, 
Welchen, Trafos, neuw, DM 350.-, 
Tel. 069/88 95 51  
Steinheim, sucht Nachwuchs-Hand- 
baller ab Jahrgang 80 und jünger, Tel. 
06181 /6 37 83 
Romanhefte, Bravo-Hefte, und 
Schallptatten zu verkaufen. 
Tel. 06104/7 17 01 

MÖBEL/EINRICHTUNGEN 
Sofa 3-2-1. hellbraun, Buntschiefer- 
tisch, Sockel Nuss Regalschrank. 
3-tlg., m. Vitrine. Nussbaum. Preis 
VB. Tel. 06103/5 26 51 
Verkaufe Wohnzimmer-Anbau- 
wand, schwarz-silber. sowie passen- 
den Wohnzimmer-Tisch VB DM 600.- 
, Tel. 06108 / 7 54 81 
Küche, weiß, Kühl-/Gefrierkombina- 
tion. Spülmaschine. E-Herd, Abzug, 
Edelstahlspüle, Arbeitsplatte Buche, 
VB DM 2200.-. Tel. 06071 / 3 14 20 
Nehi-Apartmentwand, Eiche oist., 
mit Klappbett u. Kleiderschr., ca. 430 
cm breit, teilbar, DM 1400,-. Eichen- 
gestellgamltur, Sola * 2 Sessel + 
Couchtisch, Eiche massiv, DM 450.-, 
Tel. 06074 / 9 03 88  
Schwer« massive Anbauvqmd, Ei-... 
ehe mst., ca. 4,30 m breit, DM 3000.-. 
mass. Sideboard, Eiche, ca. 1,66 m, 
DM 400.-, Eichengestellgarnitur, 
massiv, Handwischleder, 3-2-1. mit 
Couchtisch, DM 1500,-, Tel. 06074 / 
9 03 88 
Echtholz Einbauküche. Eiche rusti- 
kal, einzeilig: Spül- u. Waschmaschi- 
ne, emaillierte runde Spüle (kein 
Herd). Preis VB. Tel. 069 / 88 21 34 
nach 18 Uhr 
Couch, 3 - Sitzer, schwarz, von 
Ikea, sehr guter Zustand, DM 550.-, 
sowie Futon Bett - Sofa, 140 x 200 
In schwarz - rot, DM 500.- 
Tel. 06108/13 68 
Nicht zu verschenken, aber günstig 
abzugeben. Weiße Küchen-Hänge- 
schränke 50 cm br. und 1,0 m br. 
1 Hochschrank. 1 Arbeitsplatte ca. 
2.70 m. 1 Unterschrank 1,0 m. 
1 Schubladenschrank 50 cm. 1 Kühl- 
schrank mit sep. Gefrierfach. Tel. 
06104/6 61 02  
Haushaltsauflfisung: Kompl. 
Schlafzi., Doppelbett, Sprungrahmen 
u. Matratzen, S-türiger Kleider- 
schrank u., Kommode DM 500,-, 
Wohnzimmerschrank rustikal, 3 m 
breit, Couchgarnitur u.. Tisch DM 
500,.-, Küchenschrank weiß, 2,70 b., 
u. Tisch, Eckbank und 2 Stühle DM 
350,-, Tel. 06103/4 38 28  
Esszimmar, Elche, Ruatlkal, Aus- 
zieh-Tisch, 130 x 85,4 Stühle, 2 Ses- 
sel, Kassetten-Schr., 2,60 m br., m. 
Vitrine, Preis VB DM 800.- 
Tel.06108 / 7 64 17 
Schlafzimmer kompl. und Wohn- 
zimmerachrank, Farb-TV 55er Bild 
günstig zu verk., Tel. 069 / 85 16 40 
Bettcouch mit Bettkasten, mod. De- 
sign, neuwertig Dt>4 2980,-, Telefon/ 
AB/FAX, Cannon, neuwertig DM 
580,-, Tel. 06108/6 62 35  
2 er Ledaraofa, dunkelbraun, ver- 
schiedene Kupferbilder In vers. Grö- 
ßen und Motive, etliche Bücher auch 
ungelesen, alles VB, 069 / 86 55 54 
Auaziehbarer Schlafsessel, gut 
erh., (beige), Küchengrill, Moulinex, 
preisw. abzug., Tel. 06103 / 7 95 90 
Jugendzimmsr, Elbe Nachb., best, 
aus erhöhtem Bett, 90 x 200 Bettk., 
Nachtschr., Schrank 3tüärig, Viktr. m. 
Beleuchtung, Wäscheschr. halbh. 
2türlg u. Schreibtisch zu verkaufen. 
Tel. 06103/2 25 86 ' 
Tandembettan, 90 x 190 cm m. Lat- 
tenrost u. kl. Schränkchen, DM 100,-, 
TeL 06106/46 88   
Massivas Klafarnbett, 100 x 200 
cm, hochwertige Matratze u. Latten- 
rost verstellbar, 1 J. alt, für VB 
DM 600,- zu verk., Tel. 069 / 87 39 28 
Couchgarnitur, blau/grau, 3-2-1, 
DM 350.-, Mannortlsch, weiß/grau, 
DM 170.-, Tel. 06182 / 6 54 35 
Wegan Umzug gQnatlg abzugeben: 
Kücnenzelle, altdeutscher Schrank, 
Doppelbettllege mit Bettkasten, Tel. 
06074 / 6 78 13  
Rustikale Couchgarnitur, 3-2-Sltzer 
+1 Sessel, Federkem, Preis VB 
zu verkaufen, Tel. 069 / 84 24 U6 

Verkaufe Jugendzimmer, Fartw 
braurVFront hell. Schrank 2tuäng. in- 
tegrierter Schreibtisch. Bett komplett 
m. Matratze. Gesamtlänge 2.40 m 
Alles sehr gut ertialten. l<omplBttpreis 
für Selbstabholer DM 300.- VB. Tel 
06106 / 2 18 03 
Couchgarnitur, Eiche massiv. Fe- 
derkem u 2 dazugehönge Tische (3/ 
2/1 Hocker) Preis DM 100.-. Top-Zu- 
stand. Tel. 06106/1 43 52 
Glastisch, rund. 120 cm. 4 Stuhle, 
neuwertig. DM 200.-. Tel 06108 / 
7 18 65  
SchielMtüren-Schrinke, noch ohgi- 
nal verpackt. 2 m Breite. DM 450.-(NP 
DM 820.-). 1.50 m Breite DM 350.- 
(NP DM 600.-). 06021 / 6 16 55 
Wegen Wohnungsauflösung; 
Schlafzimmer. massiv-Eiche. 70 J 
alt. komplett Sammlerstück. DM 
1300.-. 80 J alter Bücherschrank. 
Gelegenheit DM 950.-. Kühlschrank 
m. Gelnerschrank, NP DM 700.-. 2 J. 
alt. DM 280.-. Wohnzimmerschrank 
mit Kleiderfach. DM 300.- Auszieh- 
tisch m. 4 Stühlen. DM 150.-. Küchen- 
tisch. 1 m X 0.60 m. 50.-. Preise VB. 
Für Interessenten: Samstag von 09. 
bis 14.00 Uhr Bei Robert. 3. OG. Su- 
detenstraße 8. OF. 069 / 83 62 89 
Chippendale-Wohnzi.-Schrank, ca. 
2.20 breit. DM 200,00: Afghan-Tep- 
pich 3,50 X 2,50 DM 200,•: div. Lam- 
pen billig zu verk.. 06104 / 7 95 58 
Wohnungs-Auflösung: Wohnzi- 
Schrank Nußbaum. 3.35 m br.. 
Couch. 2 Sessel. C-Tisch, Stehlam- 
pe. Sclilafzimmer mit fi^atratzen. div. 
Küchen- u. Kleinmöbel. FS-Color. 
Heimorgel M 500.2 man. + Rhytm- 
Gerät. Waschmaschine m. Trockner, 
Brother-Strickmaschine m. Zubehör. 
Da.-Klappfahrrad 24". Alles günstig. 
Tel. 069 / 89 78 76. von 14 bis 18 Uhr 
Elche-SIdeboard. rustikal, Front 
massiv, 160 cm breit, 43 cm tief und 
passender Qlashängeschrank, neu- 
wertig, zu verkaufen, DM 750.-. Tel. 
06074/4 14 17 
1 Bett, 1 X 2 m. Klefer massiv, 
Lattoflexrahmen. Latexmatratze. 
2 Bettkästen, rollend. 3 J. all, für 
150 - zu verkaufen, 06106 / 7 49 61 
Futon-Couch/Bett, schwarz-iot. 
1.40 X 2.00. nagelneu, NP 899,- für 
DM 650,-. weg. Doppelkauf abzuge- 
ben, Tel. 06104 / 7 49 73 
Wohnungsausstattg., Inki Hausrat, 
Bett, Tisch etc., nicht nobei, aber 
ok nur zusammen, DM 600.-, Com- 
puter 2/86 er, kpi. DM 150.-, Tel. 
069 / 64 98 65 10 
Altdeutscher Wohnzl.-Schrank, Si- 
deboard, Kielnmöbei, Eßzi.-Tlsch 
mit 3 Stühlen u. Eckbank günstig zu 
verk.. neuwert. Couchgarnitur sowie 
EBK, helle Eiche, Front weiß, zu verk. 
Schlafzimmer-Schleiflack, hell, zu 
verschenken Tel. 06074 / 7 03 82 
Kippcouch, 200 cm Liegefläche. 
120 cm breit, creme/beige + Fern- 
sehsessel, billig abzugeben o 
06103/2 89 29  
Wohnzimmerschr., dunkelbr., 3,75 
I., 2,10h., 0,40 t., m. Türen. Barfach. 
Vitrine beleuchtet, VB 300,-, Tel. 
06106/7 61 13  
Erstklass. neuw. Schlafsessel, (1 m 
breit, ausgezog. 1 x 2 m), heiler Ve- 
lour, umständeh. abzugeb. f. DM 
500.-, Tel. 06104/6 19 48 18-20 Uhr 
Elegante EOtlschjaruppe, Tisch 
Messing/Glas + 4 Stühle, Hochleh- 
ner, DM 650,-, Tel. 06181 / 6 15 70 
1 Kommode 60,-, 2 Stühle ä 50.-, 1 
Acrylbeistelltisch 30,-, 2 Büro-Me- 
tallcontainer ä 50,-, 1 Deckenfluter 
20,-, 1 Küchenlampe 30,-, 2 Gardero- 
benstangen ä 20,-, schnellstmöglich 
zu verkaulenl Tel. 069 / 82 60 07 

Rassekitzchen. Lang- u Kurzhaar. 
Golden- u. Silver-Shaded. 12 Wo- 
chen. grüne Augen, aus Chinchilla- 
Zucht. kerngesund. Stammb. u. Impf- 
pass. DMIOOO.-.Tel 06104 36 33 
Deutsche DogMn-Welpen, gefleckt 
u. schwarz mit VDH-Papieren. in 
liebevolle Hände zu verkaufen. 
Tel 06159/50 72 
2 junge Zwergkaninchen, weibl. 
weiß + weißgrau, an tiertiebe Familie 
zu verschenken. Tel. 06106 /1 67 85 

VERLOREN/GEFUNDEN 
Golder>es Armkettchen auf der 
Lämmerspielerstr./Mühlheim. gefun- 
den. Chiffre L 745 
Schwarze Aktenmappe, mit Bauun- 
terlagen verloren. Tel. 069 /83 39 79 

KAUFGESUCHE 
Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
stücke und Sammlungen. Tel 
06102/891 43  
Suche Modeilbauartikel jeglicher 
Art, anoelangene RC-Baukästen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen, 
Tel. 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallptatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evtl. auch kompl. Samm- 
lung.» 06109 / 3 48 860.0171 / 
21 50 338 

Zahle mindest. DM 250,- für alten, 
zerlegb. m. Holzkeilen zusammenge- 
haltenen Kleiderschrank. Tel.069 / 
85 25 81 
Kaufe alte Möbel, auch Uraltmöbel. 
Gemälde (auch beschädigt). Bilder. 
Glas, Bücher. Geschirr u s w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche CD's (Rock/Pop. Jazz, Coun- 
Iry, Folklore, Klassik, usw.) nur Mar- 
kenfabrikate und in gutem Zustand. 
Tel. 069/88 57 93. ab 19 Uhr 
Suche für BMW 525 Skiträger oder 
Box. Tel. 06108 / 6 85 78 ab 14 Uhr 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys. 
Puppen. Blechspielzeug und ALLbS 
aus dem Setzkasten! 
Zahle Höchstpreise! o 06108 / 
6 94 10oder0172/6 81 95 47 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme. Säbel, Koppel, alte Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alte Militär- 
sachen gesucht! O 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. nostala. Bücher, alte 
Ansichtskarten. Porzellan, Bestecke, 
Gläser, Bilder, sowie alles Alte u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar. Tel. 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200.- für al- 
ten. zerlegbaren, mit Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode. 06174 /2 24 14 
Sammler sucht alte Militärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karten, gegen gute 
Bezahlung. Tel. 06102 / 5 13 62 
Kohleofen, höchstens 50 cm breit, 
gut erhalten, zu kaufen ges.. 06108 / 
8 13 13  
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplatten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel. 069 / 49 55 96 oder 
0172/5 68 48 93 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar, Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger. 
Schiffe. Dampfmaschine, Auto. Figu- 
ren. Tel. 06104/4 20 28 

VERMISCHTES 

Klavier, helles Holz, 2 J. alt, gut er- 
halten, NP 10 500,-, VB 8500,-, Tel. 
06106/1 54 78 
Biete IBM 3/86/4 MB,/60 MB, mit 
Farbbildschlnn, Tastatur/Maus- 
kompl. f. DM 800.-, 4/86 er-80 MHz/8 
MB / 520 MB, CD ROM, Soundkarte 
14" Farbmonitor, kpl. f. Multimedia, 
DM 2200.-VB, Tel. 06073/8 87 22 
Schnippchanl Elektr. Orgel Crumar, 
Häven M 203, neuw. + Orgelbank, m. 
eingeb. Klavier u.a., Begleitautom., 
Rhirthmusgerät, zweiman., VB 1200.- 
,Tel. 06103/7 93 96  
Klaviere ab DM 100,- monatlich. 
Bei Kauf od. Finanzierung volle 
Mietanrechnung u. Lieferung frei. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 8'' 38 12 
BShmerklarlnatte, Meinl-Kunstst. 
mit Koffer, DM 250,-, Tel. 069 / 
7 93 04 33, Mo - Do V. 8 -15.30 Uhr 
CTK.Kybord 550 CASIO, 10 Mon. 
alt, 61 Standardtasten, mit Anschlag- 
dynamik, 100 Klangfarben, 16stim- 
mlg, 100 Rhythmen, Begleitautoma- 
tik, NP DM 599,- für DM 400,-, Tel. 
069/83 75 41 zu verk.  
Kayboard Yamaha PSR 510, NP 
1500,- für VB 1000,-, CD-Platten- 
wechsler, 5-fach, VB 200,- zu verk., 
Tel. 069 / 84 31 66  
Klavlar-„Dlplomed' Honnaur18S6 
Ph. Hattamar Paria" + Klavierhocker 
zu verkaufen, VB DM 1000.-, Tel. 
06074/2 85 52  
Kayboard, Jamaha PSR 200,61 Ta- 
sten mit Netzadapter und Ständer 
250,- DM. Tel. 06182 / 2 93 08 

Junge Schlfarhund-Waipen, günst. 
abzugeb., Tel. 06106 /64 50 37 
Diakuafiacha, rot-türkls, brillant, alle 
Größen, Jungtiere an Leltungswas- 
seroewOhnt,Tel, 06102 / 75 60 12 

Bebysitter-Servlce-Team für den 
Raum Rodgaul Vier Augen sehen 
mehr als zwei: Schüler(13-15) be- 
treuen ihre Kinder im Doppol-Team 
wochentags und sonntags bis 22.00 
Uhr. Fr. u. Sa. bis 24 00 Uhr. Tel 
06106 . 64 95 53. werktags von 
14 30 Uhr bis 16 00 Uhi, Sa von 
12.00bis14 00Uhr 

UNTERRICHT 
Stud. erteilt Unterricht für PC-An- 
wender. Auch Einzelbetreuung! Tel. 
069 / 85 34 36 oder 85 23 17 
Studentin (Grundschule) erteilt 
Nachilfe bis 6. Klasse, auch allg. 
Hausaufgat>enhilfe (fächerut>ergrei- 
fend). Chiffre P 952 

UNTERRICHTS-GESUCHE 
Geigenlehrer/in, nach Bab Ihausen 
1.10jähnge Anfängerin gesucht. Tel. 
06073 / 32 60  
Weiche netten Leute haben Lust in 
der Kleingruppe Ital. zu lemen (Die- 
burg)? Bitte melden; 06071 / 8 11 45 

REKANNTSCHAFTEN 

Das liesondere Geschenkt 
Original Zeitung vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.ä., Sammler gibt ab. 
Tel. 08054/79 43  
Allelnunterhalter für alle Anlässe, 
Tel. 069 / 86 11 85 oder 89 34 25 
Achtung Friedhofsgärtner Thuja- 
Abschnitte (große und kleine) ideal 
für Kränze oder Gestecke, von privat 
abzugeben. Tel. 069 / 83 63 73 
Zum Geburtstag eine echte Site 
Zeltung vom Tag der Geburt I Keine 
Kopie, sondern tatsächlich eine Jahr- 
zehnte alte Original-Ausgabe von da- 
mals I Zeitungs-Archiv Tel. 05246 / 
9 25 00 40 

Verkaufe 2 Karten „SUNSET-BOU- 
LEVARD" In NIedemhausen am 10. 
12.95,20 Uhr, ä DM 160.-, Tel. 
06103/6 34 77  
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier, Tel. 06103 / 2 42 01 
Überdachter Stellplatz für Wohnmo- 
bil gesucht. Tel. 06103 / 92 12 47 
Frau, 49, Oldle- + Hock'n Roll-Fan, 
sucht Freundin für gemeinsame Un- 
ternehmungen. Zuschriften bitte un- 
ter Chiffre P9S1  
Zehnsrkarta (DM 180.-) für Frauen- 
Fitneß-Studio „Do It" abzugeben f. 
DM 150,-. Tel. 069 / 7 93 04 33 
Mo-Dov. 8-15.30 Uhr   
Achtungl In welchen Setzkisten 
stehen Uberraschungseierfiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren zu 
Höchstpreisen. Tel. 06108 /6 94 10 
Oder0172/6 81 95 47  
Behlndartengerechtes Vlarrad- 
Elektromobll, Bl. 3/95, leicht bedien- 
bar. aufladb. an Steckd., (NP 9000,-) 
5900.-. Tel 06071 /I 1526ab13Uhr 
in welchem Keliar, Dachboden 
9dar Setzkasten schlummern noch 
Uberraschungseierfiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplastlkflguren und auch 
altes Spielzeug aus dem El, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70  
Wer vermittait mir, weibl. 
PC-Kenntnisse, kurzfr. In Neu-Isen- 
bürg, TeL 06102 / 2 22 66  

Wer nimmt mich out? Gepflegte, gut 
aussehende Frau m. Niveau. 47 J.. 
163 cm. blaue Augen, schwarze Haa- 
re. mal sportl.. mal elegant, vielseitig 
interessiert. Bin noch verheiratet, 
möchte mich at>er umgehend schei- 
den lassen, weiß aber nicht wohin! 
Suche einen gutsituierten Partner mit 
Niveau u. Herz, der mich bei Zunei- 
gung aufnimmt u. mit mir gemeinsam 
einen neuen Lebensweg t>eschreilet 
Raum Ffm.. OF. Zuschnften unter 
Chiffre M 722  
ER, 56/186. NT. freundlich, sucht 
nette SIE zum Aufbau einer neuen 
Partnerschaft, Chiffre 5445. 
Suche für gemeinsame Freizelt. 
Kunst. Kultur. Oper. Reisen. Radeln. 
Wandem, Masse Typ. NR. Ich bin 47. 
blond, schlank und fit. Antwort bitte 
mit Bild unter Chiffre L 739. 
Wem darf Ich Herz und Heimat 
schenken? Molliges, weibliches We- 
sen 1.54/55 sucht Ihne, den warm- 
herzigen. charakterfesten Partner ab 
50 J.. mit Herz. Verstand, viel Liebe 
(NR/NT). Chiffre L 742  
Kontakte-Freundschaft-Heirat, d. 
Single-Magazin a 0931 / 28 65 12 
26-|ähr. Mann, gehörios. sucht nette 
Patlnerin. (auch gehörios) für ge- 
meinsame Freizeitgestaltung. Chiffre 
R067 
Sie (Witwe, 35/165/66), NR, finanziell 
unabhängig, mit 2 Jungs (8 + 12) 
sucht zuveriäss., treuen und humor- 
vollen Lebenspartner. Chiffre RO 63 
Witwe, 61,1,70/65, lebensbejahend 
und anpassungsfähig, sucht netten 
Partner bis 65 Jahre. Bildzuschriften 
wären nett. Chiffre P 946 
Rentner 68, ehemals selbst. Hand- 
wert<smeister. gesund, humorvoll, 
verträglich, sucht auf diesem Wege 
eine Lebensgefährtin, zw. 60-72 Jah- 
ren. für eine ehriiche. gute Bezie- 
hung. Für den Neubeginn müßte für 
mich entwas Platz vorhanden sein! 
Chiffre 5464  
Langener sucht Langenerln od. die 
es werden will. led.. 45/170/72 RNT 
BR/BL Löwe, mag Kinder. Natur. Tie- 
re. Cafehaus. Rad, Humor, Schmu- 
sen, sucht SIE passend, Chiffre E 
736  
SIE, 51, möchte mal unternehmungs- 
lustiger Kamerad, mal zärtliche Frau 
sein. Reden, sich verstehen, eine 
Reise planen? Möchte ER das auch, 
freue ich mich sehr über eine 
schriftliche Antwort unter W 674 
Heute Ist ein guter Tag, um auf 
diese Anzeige zu schreiben. FRAU, 
31,160, wartet auf einen netten Brief 
mit Bild von einem MANN um die 30, 
der wie ich noch die Liebe fürs Leben 
sucht. Zuschriften unter W 673 
Bitte meldenl Witwe (80) m. kleinen 
Weh-weh-chen, sucht Gleictigesinn- 
te, die auch nicht alleine sein möch- 
ten...Raum Seligenstadt/Offenbach. 
Zuschritten unter P 944 
Mltfünfzlgarln, 1,74m groß, auf- 
geschl. u. natürlich, sucht liebenswer- 
ten. symp. u. großen Mann (ab 
1,80m) f. gemeins. Unternehmungen. 
Zuschriften unter 0177 
Minnllchss Unikum, (36J. NR, 
179cm) sucht auf diesem Weg weibl. 
Gegenstück, suche kein Abenteuer, 
bitte nur emsigem, Zuschr, mit Bild u. 
Tel-Nr. unter Chiffre L 743 
Witws, 59 J., 1.70 m groß, sucht 
netten Partner für Freizeitgestaltung, 
Zuschr. unter P 940 
Junger Mann, 33,181, blond, 
schlank, sehr gepflegt, liebevoll und 
zärtlich, sucht eine sinnliche SIE 
(gem auch älter) für liebevolle, zärtli- 
che Begegnungen, die Ihre Gefühle 
mit ihm teHt. Chiffre L 744 
Urlaub, Freizeit, Wochenende zu- 
sammen verieben möchte SIE, Mitte 
50, venw., seht., viels. Interessiert, m, 
solidem, kultiviertem Herrn bis 65 J., 
Chiffre L 741  
Lulaa, C7 J., verw., finanz, unabhän- 
gig, mit PKW, eine sehr natürilche 
hübsche Frau, niveauvoll, zuvoritom- 
mend u. mit einer gewissen Ausstrah- 
lung. Nach langem Aleinseln ist dies 
mein erster Schritt In unserer Zukunft. 
Dar gamalnaama Wag, DQ W, Tal. 
0611)4/6 39 46   
üntamahmar, 55 J., ein gutauss. 
sportl. Mann. Wünscht sich eine 
warmherzige, anschmiegsame Part- 
nerin für eine gemeinsame Zukunft, 
basierend aufliebe, Vertrauen u. Zu- 
veriässlgkeit. Ein schlk., dunkelhaari- 
ger, romantischer Typ wartet. Rute 
an. Dar gsiTMlnsatn« Wag, DQW, 
TSL06104 / 6 39 48 
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.Kleinanzeige . 

Hübsche Ungarinnen TW 18u 60 
J überwiegend deutsch sprechend, 
finißra. treu, sehr gepflegt, suchen 
ernsthafte Partnerschaft mit deut- 
schem Mann Informieren sie s»ch 
Der gemelntame WEG, OGW Tel. 
06104/6 39 48 
Single-Mann, 31 J , 1.75 m, schlank, 
sucht schlanke Sie. ab 18. furgele- 
Qontlict>e Treffs. 100% Diskretion 
Chiffre W 671  
SIE, 30/170, mit Lust auf Natur, 
Heison. Lieben, Leben, Lachen, 
sucht Gleichgesinnten, charakterfe- 
sten. Niveau- u Humorvollen Partner 
mit Her?, um alle schönen Dinge des 
Lobens gemeinsam zu erleben. Zu- 
schriften bitte mit Bild unter P 945 
Suche eine treue, ehrliche Frau mit 
Her/, die mit mir, männl, 31/185/76. 
tiraune Haare, blaue Augen, eine Zu- 
kunft aufbauen mochte Bitte melde 
Dich mit Bild (Raum OF. Ffm . HU). 
Chiffre P 947 
Geburtstagswunsch (26.11.)(Hallo 
hier ist ein ganz lieber. |unger Mann 
von fast 30 J.. der eine ganz normale 
liebe Frau mit Tiefgang sucht. Er 
wünscht eine sehr liet^volle Bezie- 
hung (gerne mit Kind), Probiers doch 
mal. das sag ich Dir und drinke einen 
Sekt mit mir. Also nur Mut! Ich wurde 
mich Uber einen liebevollen Brief von 
Dir (Euch) sehr freuen Zuschr unter 
Chiffre M 733 
Fröhliche Rolll-Frau, 60 J . selbst u 
unabhängig, sucht für alles Schone 
im Leben ein passendes Gegenstück. 
Chiffre L 741 
Inna, 34 Jahre. 1,81 m, 75 kg, Ukrai- 
nerin. deutschsprachig, ohne Kind. 
Dipl Math . charakten/oll. sucht intelli- 
genten Mann mit warmen Herz und 
gutem Appetit (kocht gern) Chiffre / 
SE 47. 
Tanzfreudige Herren von sehr 
netten Damen zw 30-50 J gesucht, 
zur regelmäßigen Teilnahme bei der 
Tanzsportabteilung der Sport-Union 
Muhlheim. Info: Tel. 06108 / 7 77 21 
rnst. 18 bis 20 Uhr 
ER. 65,/l 78. schlank. Qul situiert, mit 
Niveau, sporll, guter Tänzer, vielsei- 
tig, sucht einsame, schlanke Partne- 
fin Chiffre M 731 
Solider 50er/180 NR, schlank, sucht 
znrtl. Dame für gemeins. Freizeit- 
spass. auch tagsüber ohne Heirats- 
absichten. Chiffre L 746 

VERMIETUNGEN 
OF, 2-ZW, EBK. Bad. Balk., 72 m?. 
leilw. mobl. City-Nähe, FB-Hzg., Ka- 
bel. TB, TG-PI. an deutsch. Paar o. 
oinz Dame ab 1 1,96, MM DM 1150.- 
Uml 150,-. Kt . Chiffre P 943 
OF-Bleber, 3-ZW, Küche, Keller. 1 
St, in 3-Fam.-Haus, ruh. Lage, ab 
sof frei. Kaltmiete DM 950 - + Kt. + 
Nk .Tel. 06104/6 39 21 
Offenbach, 3-Zi.. Kü.. Bad. Balkon, 
ca, 80 mi", DM 1195,- kalt, ab sofort. 
Tel. 069 / 89 57 86  
OF-Bürgei, mod, 4-ZW. 105 m*. in 
2-Fam-Haus, 1. DG, mit EBK. EBS u. 
Balk.. MM DM 1480.- + NK + KT, ab 
1 12. 95, Tel. 069/86 59 11 
Von Privat. Harpershausen, voll 
möbl. 1-Zi.-Apt., EBK neu. Bad, ca. 
40m-', Pkw-Stellpl.. DM 750.- + Nk./ 
Kt. ab sof. oder spater, Tel, 06071 / 
3 27 15, Herr Bander, ab 19.30 Uhr 
2-Zi.-Whg.. 50 m-'. Küche, WC. Du- 
sche. an itni. Familie (3 Personen) zu 
vermieten. Komplett möbliert mit SAT 
Antenne für ital. Fernsehen (RA und 
Fininvest), Miete DM 650,- inkl. NK, 
Abstand DM 12 000.-, Tel. 06104 / 
4 58 45 ab 19 Uhr 
Schnäppchen! OF-Clty, 
Nahe S-Bahn-Anschluß, DM 89 000,- 
1 -Zi -Apt., 27 mi?, Bad. einger. 
Kochnische. Loggia, neu renoviert, 
Teppichbd-. 069 / 64 98 67 94 
Mühlheim-Lämmersplei 1 Zi.-App. 
36 m». Balkon. EBK. DG. ab 1.1.96 an 
NR zu verm Miete 570,- + Uml. 90,- 
KT. Tel, 06108 / 6 63 82 ab 18 Uhr. 
Oberroden. 3-Zi-Dachstudio- 
Wohng., ca, 92 m^z. verm., MM DM 
1250.- + U/KT. gr. Balk., + Terr. fr. ab 
1.3,96, EBK sollte übernommen wer- 
den, gü. abzug., Tel. 06074 / 9 64 10 
OF: Nachmieter gesucht. 2-ZKB, 
Miete DM 750,- + Uml.. Abstand DM 
5000,- f. EBK. Tel. 069 / 86 48 28 
Rodgau-Jügesheim: 2*ZI.-Whg., 
NB. ca. 59 m^. Balkon. DM 890.- 
Uml./Kt.. ab 1.12.95, Tel. 06106 / 
52 22  
Babenhausen, 3-ZKB. Balk., 84 m^. 
renov., Kfz-Stellplatz, ab sofort, DM 
1150.- -»• Nk/Kt, Toi, 06151 /14 49 33 
Münster. 1 -FH, ca. 160 m2,2 Bäder, 
Kachelkamin, ausgebautes Dachstu- 
dio. gr. Hobbyraum, gute Ausst., Ter- 
rasse, kl. Balkon, kl. uarten. Garage 
und Stellplatz. DM 2100.- + Uml.. 
Tel. 06071 /3 10 09  
Babenhausen: 2 ZW. Kü., Bad. ca. 
65 m^, DM 850.- kalt, ab 1. 12. 95, 
4-ZW, Kü., Bad. ca. 85 m2. DM 1150.- 
kall.abl. 12. 95.3-ZW. Kü .Bad.ca. 
100 m2. DM 1300.- kalt, ab 1. 1. 96. 
Tel. 06073 / 6 17 31 Fam. Dominick 
Suche Nachmieter für 2-ZW, ab 1. 
oder 15.12.. tel. zu erreichen tägl. ab 
17 Uhr. Tel. 069 / 83 39 44. Offb., 
Sprendlinger Landstr. 3 
5-ZW, Kü.. Bad, Galerie. BIk.. 130 m2, 
Dieburg-Fußgängerzone, ab 1.1.96 
zu vermieten. DM 1370.- + NK, Tel. 
06078 / 24 70  
Sofort frei, helle, groOzOgige 3- 
ZKBB Im DG, netto 97.5 m^. Balkon, 
Keller. Waschraum. Spitzboden, auf 
Wunsch Stellplatz una/oder Garage, 
Ort: Babenhausen-OT. Preis DM 
1070,- + NK + KT. Tel. 06078 /88 27 
2V^-ZI.-Wohnung, 1. OQ. Langen- 
Oberilnden. für älteres Ehepaar, 
Chiffre 1-A 24 

Münster: 1 A, 2 V^Zi. Ku/Bad. NB. 
sehr intell 55 m^. Terr + Gart . Keller. 
PKW-Stellplätze. Bad u Ku gefließt. 
Rest Teppich, DM 975 - * gratis 1 
Luftkissenmäher, etc . Tel 06071 / 
6 2107 
Reinheim-Zeilhard, v Privat Mod 
eingeteilte 2-Zi -Wohnung. 85 m^'. 
NB. Fufk>odenhzg . Balk . absof frei. 
DM950.- +NK.Tel 06162/44 86 
oder 15 17 
2-ZI.-Whg., 5. CXa, kompl eingerich- 
tet, ab 1 12 95 frei. PKW-PI Miete 
inkl DM 1150,-. in Dietzenbach, Tul- 
penstr 4, 06074 / 2 93 34 ab 18 h. 
Offenbach: 3-Zi.-Whg., 3 Stock, ca 
90 m?. DM 1300.■ ♦ Uml /Kt. 4-Zi.- 
Whg.,4 Stock. 85 m?. DM 1350.-♦ 
Uml /Kt. alle Wohnungen neu renov.. 
ab sofort frei Tel 069/85 35 01 
3-ZW, HH, Bad. Balkon. 77 m--. EBK, 
Abstand erlorderlich. KM DM 1000 - ♦ 
300 - Uml 4 3 MM Kt. zum 1, 2. 96. 
Dietzenbach. Amorbacher Weg. Tel 
06074/2 86 81 
OF.2-Zi.-Whg..45m''.ab 1 12.95 
zu vermieten. Tel 069 / 81 61 81 von 
9-18 Uhr 
1-Zi.-Apt. in Dietzenbach-Steinb.. 
28 m''. 2 Stockhaus. Kochnische. Du . 
WC. Balk . uberd Garage. Sportraum 
bzw Waschraum, an deutsche Ein- 
zelpers. zu verm,. keine Haustiere. 
Tel 06192/7635(AB12Sek.) 
Dietzenbach, 3 Zimmer, Küche. 
Bad. EBK vorhanden. 63 m? Wfl. ru- 
hige Lage in 2 Fam,-Haus, Gaseta- 
genhzg.. Holzdecken, teiiw, Parkett- 
boden. (Garage, ab Dezember od. 
spater zu vermieten DM 945,- + 
Umig./Kaut. Tel, 06103 / 2 26 69 
Langen, 75 m^. 3M? ZKB. sep. WC, 
Sitzbalk.. renov.. bezuqsf. ab 1.2.96. 
KM 1100 - + Uml /Kt. Tel,/Anrufbe- 
anlw /Fax:06103/5 37 72 
3-Zi.-Souterrain-Whg., Gr-Zim- 
mern. 65 mi". schon hell, ruh, Lage, ab 
sof frei. VHB DM 800,-. + NK. Tel. 
06071 / 7 44 88 
Von Privat. 2-ZW, Rodgau-Welskir- 
chen, 60 m<', weiß gefliest. Süd/Blk., 
Kachelofen, 850,-. + Uml /Kt.. Tel. 
06106/6 23 07 
HU, Kleln-Auhelm, 3-Zi., Küche, 
Bad, Hzg , ca 80 m^*. von Priv,. in 
2-FH. DM 1000- +NK/KT. 
Tel. 06181 / 6 02 04 
2'/i -Zl.-Whg., AB, DM 600, - + ' 
Uml , Tel, 06108/7 13 32 
Ober-Roden, Breidertring. gut ge- 
schnittene 3ZKB. 85m«' WM,, Loggia. 
Keller, KFZ-Abstellpl., zum 1.12,95 
frei,. DM 1090,-, + NK/KT. Tel, 
06104/7 29 80 
2-ZI.-Studio-Mais.-Whg., mit Wohn- 
küche. 68 m*', Erstbezug. Dietzenb.- 
Steinberg, DM 1190.- + DM80.- Tief- 
garagei NK/Kt .T 0611 7 56 74 79 
Sout. Whg.. 24 m^ m Rembrücken, 
lur DM 240 - + NK + 2 MM Kt.. ab 
.sofort. Zuschriften unter W 664 
Sout.-Whg. In Obertshausen, ca. 
50 m-', DM 450 - + NK ♦ 2 MM Kt.. 
ab sofort Zuschriften unter W 662 
Dietzenbach-Hexenberg. 3-ZKBB. 
65 DM 990.- + NK + Kaution, kl. 
WE, ruh. Lage, Tel 06131/50 77 62 
Ab sofort zu vermieten: 3 Zi.. Kü.. 
Bad. Balk-, warm DM 1100,-, ca. 60 
mBesichtigung: 18. u, 19. 1t, zwi- 
schen 14 und 16 Uhr. OF. Ouerstr. 6 
Biebergemünd-Roßbach. 3-ZKB, 
ca 87 m«'. DG + Balkon. PKW- 
Stellpl.. Gartenmitbenutzung mögi.. 
ruh. Lage, horrl. Ausblick, ca. 10 km 
zur BAB 66, DM 850 - + NK/Kt.. 
Tel. 06050/25 34 
Komf. helle 3-ZW in Rodgau 
Hainhsn..ca. 77 m?, gr. Wohn-Eßzi,, 
Sudbalkon. Tageslichtbad, PKW-Ab- 
stellplatz. Kabel, ruhige Lage, von 
Priv. DM 1050.-+ NK/KT, 
Tel. 06101 / 4 42 47  
3-ZI.-Whg., Maisonette. 75 m^\ 
Balk.. Keller, PKW-Stellplatz, hoch- 
werlige Auöstatt.,ab 1.1.96 in Freige- 
ncht. DM 1070.- -f NK 2 MM Kauti- 
on. Tel 06055 / 75 21 v. 9-17 Uhr 
oder 06055 / 8 48 15 ab 19 Uhr 
2-ZW, mit Kochecke, Bad. Abstellr.. 
ZH. Babenhausen, Innenstadt. EG. 
ruhige Lage, frei ab 1.12.. DM 560.-+ 
NK + Garage. Tel. 06182 / 6 05 05 
OF-Bürgei, 3-ZW, ca. 65 m^. moder- 
nisierte und neu sanierte Atelier- 
Whg.. DM 1070.- -i- Uml. + Kt.. Tel. 
069 /86 25 31  
Obertsh.-Hausen, 2-ZW. 50 m^. 
Miete DM 950.- + Uml. + Kt.. Tel. 
069/86 25 31 
OF-Zentrum. schöne 2-ZW. Kü.. 
Bad. total renoviert. Miete DM 950,- -i- 
Uml. + Kaut.. Tel. 069 / 83 25 02 od. 
84 76 71 
Dietzenbach, Nachmieter gesucht 
zum 1.1. 96,3Zi.. Kü . Diele. Bad. 
sep. WC, Loggia. 72 m2. DM 1225.- 
inkl. Uml. + Kt.. Tel. 06074 / 2 86 02 
0. 069 /76 80 82 25. Mo.-Fr. v. 8-17h 
4-5>ZI.-Senioren«Whg. im Spessart, 
Balk.. Gart.. Garage, langfristig. DM 
900 - 50.- Garage tt 09394/341 
3-Zi.-Whg. Rodgau-Jügeshelm, 85 
m2.2 Terr., Fußbd.-HZ. TG-Platz. 
Miete 1 250.- pl. Uml./Kt.. frei 1.1.96. 
Tel. 06106/64 65 29  
Von Privat, freist. 1-FH. Rodgau-Jü- 
gesheim, m. schönem gr. Garten. 
Grund ca. 600 m2, inkl. Garage ü. 
Freisitz, ab sofort zu verm.. Miete VB. 
Tel. 06106/2 27 11 ab 18Uhr 
5-ZI.-Whg., Dudenhofen, 114 m2. 
2 Bäder. Balk.. EG, FB-Hzg. Miete 
DM 1560,- Inkl. NK. zuzügi. FB-Hzg.. 
ab März 96. Tel. 06106 /2 43 67 
Zimmer In Babenhausen, frei zum 
1.12. 95, Küche u. Badbenutzung, 
DM 500.- warm inkl. Strom, 
Tel. 06073 / 6 44 37 

2-ZKBB. Stellpl. 66 m^ Rödermark, 
ruh Lage. Arzte-u Einkaufszentrum 
vorderiur. 5 CX3. Lift, DM 875 -+ 
NK/Kt. Tel 06074 / 9 05 06 
1 -Zl.-Apt., möbi., In Dietzenbach, 
zu vermieten. DM 650.-. Tel 06074 / 
4 24 22  
Kindergarten gegenüber u. 400 m 
zum Bahnhof vermiete ab 1 12,95 
Od später in Rodgau-Hainhausen. 
schicke 2V^-Zi -DG-Whg., ca. 55 m?. 
mit Bad, Balk . Parkettfußboden und 
2 Autoabstellpl, DM 950,- 4 Uml./ 
Kaut .Tel 06106/59 32 
Nachmieter gesucht, Rodgau-Hain- 
hausen, 3-ZW mit Balk., EG, 75 m2. 
ruh Lage. PKW-Stellpl, MM 1050 • ♦ 
NK + Kt , Tel 06104 /49 08 08 
Rodgau-Jügeshelm, 2 ZKB, 60 m^ 4 
Balkon + TG-Stellpl. DM 1050 - 
warm, ab sof v Pnv., 06106 / 57 50 
Ein heiles Stückchen Erde, 98 
m-'Whg mit Küche, Du/WC, in schö- 
ner. ländl Umgebung, Nä Bad Kis- 
singen an ..Stadtmude" oder als 
Zweitwhg zu verm.. Vorm. 09701 / 
16 29 

OF, 3-ZW, Ku , Du . ca 57 m^. ab so- 
fort zu vermieten, Tel 069 / 82 57 53 
und 069/81 73 75 
Reinheim: Suche unabhSngige 
Dame ab 65 J., als Mitbewohnerin im 
Hau<ie bei pens. Akademiker (Arzt), 
evtl mit Hund, PKW-Stellplatz vor- 
handen, Zuschriften unter DI 79 
Heusenstamm 2 ZKBB. 7& m?, ab 
1 1 96 frei, Miete warm DM 1300.-. 
KT DM 1500,-, Tel. 06104 / 6 23 77 
Od 06104/6 26 23 
Seligenstadt, 2-Zi -Whg., 60 m?, Ku, 
Bad, Balkon u. Kellerraum z. 1 12.95 
Nachmieter gesucht 850.- kalt + 
180,- Uml. Tel. 06182 / 2 86 20 
Hainburg-Hainstadt, hübsche 3-Zi.- 
Dach-Whg., 76 m^, Balk., Keller, in 
gepfl. 6-FH, DM 1065,- + Stellpl. + 
Uml.. 3 MM Kaut-, frei ab 1.2.96, Tel. 
06106/ 1 67 33 od. 6 19 57 
Rodgau/Nleder-Roden schöne 
2-Zi Whg.. ca. 65 m^ auf 2 Wohnebe- 
nen, EBK, großer BIk., Keller u. Gara- 
ge. in gepfl. HH. sofort frei, Miete 
860 - Nk./Kt.. Tel. 06074 / 2 65 86 
Seligenstadt, exkl. 3V^-Zi.*Dach- 
studio. 90 m2, Bad mit Wanne u. Du- 
sche, geh Ausstattung. Erstl:>ezug. 
1290,- + Uml + Kt.. 06182 /2 56 25 
Seilgenstadt, exkl. 3-Zi.-Whg., Kü- 
che. Bad mit Wanne u. Dusche. 2 
Wascfibecken, DM 1190 - + Uml + 
Kt,. Garage, Tel. 06182 / 2 56 25 
3-ZW, Mühihm. Limmerspiel, ca. 
70 m2. Kü. Tageslichtbad, Balk.. DM 
960 -NK/KT. Tel. 06108/6 78 79 
OF-Rumpenheim, 3 Zi, Bad, Helzg, 
1200,- -f UmL + 3 MMK, sofort Tel. 
06182/2 17 37 
Öf^Süd, von Prlvat^Zi.-Whg., 
ca 80 m*'. EBK. Tageslichtbad + sep. 
Gäste-WC, Loggia, Keller, gepflegtes 
MFH, Lift. DM 1155.- + NK + Kt., 
Tel. 06106/ 1 71 53 
Offenbach, 1 - ZW mit Mainblick und 
großer Terrasse ab 1.12. zu vermie- 
ten. Miete DM 600 - kalt NK, 
Tel. 069 / 82 60 40 Mo- Fr. ab 19 Uhr 
Nachmieter in Mainhausen-OT 
Zellhausen gesucht, für 72 m2. 
3-ZKBB. NB, Feldrandlage. Keller, 
Stellplatz. DM 1080 - zzgl. 
200.- NK. Tel. 06182 / 20 05 99 
oder 06106 / 87 70 00   
2Zimmer, Kü., Bad. Südbalk., 50m2, 
kompl. möbliert, ab 1. 12. 95 an ruhi- 
ge Mieterin in Dietzenbach zu verm. 
Miete. DM 780. • inkl. Uml. DM 
1200.- Kt.. Tel. 06074 / 3 14 08 
Urberach, exci. 2 Zl.-Whg., Sout.. 
hell u, grof3zügig geschnitten, schicke 
EBK, an Nichtraucher max. 2 Pers., 
DM 800.- + NK/Kt. Tel, 06074 / 
6 78 59 
Zellhausen, sehr gem. DG-Whg. im Tel. 061Ö6 / 2T2 22 
3-FH, geeign. f. 2 Pers. m. Keller u. 
Autopl.f. 860.• DM + Uml., frei ab 
1.12.95. Tel. 06182/2 57 56 
2'^-ZI.-DG-Whg., mit EBK. Dachbai-' 
kon, 65 m2. Gäste-WC, in OF-Bieber, 
Handwerk, bevorz.. DM 910,- + Nk./ 
KL, Tel. 069/89 71 37 
1-Zi.-Apt., 35 m2 + Baikon, in 
Mühlheim-Lämmerspiel, DM 620.- 
Umlagen. Zuschriften unter W668 
2 oder 3-ZW in OF gesucht. Miete bis 
DM 1000.-. Zahle 5 Monatsmieten im 
vorraus. 069 / 88 30 94. nach 18 Uhr. 
Nachmieter für 2H-ZI.-DG-Woh- 
nung ab sofort gesucht. Küche. Du., 
sep. WC. 65 m2. Miete DM 750,- + 
NK/Kt. in Dreieich. Tel. 06103 / 
6 19 84 ab 17 Uhr 
Krombach/Spessart, moderne 3-ZI.- 
DG.-Whg.. 82 m2 Küche. Bad. Kei- 
lerm ab 1.1.96, DM 800.-+ Uml.. 2 
MM Kt.. Tel. 06181 / 5 36 33 
2<A-Zi.-Whg. In Dietzenbach-Steln- 
berg, ca. 80 m2,2 Balk.. ruhige Lage, 
direkt am Wald, DM 1000.- kalt-f Uml. 
200.- -f 2 MM Kt.. keine Haustiere, 
keine Makler. Rückfragen unter: Tel. 
06074 /2 71 37  
Münster, zum 1.1.96. von priv.. NB. 
Erstbez.. 6-Fam.-Hs.. 2-ZKB, 2 Balk., 
DG. 74 m2. hoichw. Ausst.. EBK neu. 
weiße Holzdecken, Fliesen, 1150,- 
inkl. Tiefg. Abstgellbpl. + NK + KT, 
Tel. 06071 / 3 81 05 ab 18 Uhr 
Mühlhelm, 2 x 2-Zi-Komf.-Wohg., 70 
m2, zu verm.. Erstbez., Balk., Terras- 
se. DM 1000.- bis 1.100.- kalt, Tel. 
06108/6 81 40 u. 0171 / 74 26 044 
MQhlheim: NachmleterfOr möbl. 
2-ZI.-Whg. mit BIk., KB, DM 995 - 
warni inkl. NK -t- PKW-Stellpl., 
Tel. 06108 / 7 37 94  
Münster, 2-ZKB, Abstellr., 80 m2, 
NB. EG. Terr.. Garten. ZH * Kamino- 
fen. Keller, DM 1070,-f NK 4 SteilpL, 
TeL 06071 / 3 19 08 

Gr.-Umstadt, OHH. OZKBaTerr. ca 
160 m? Wfl .DM 1800.-♦ NK/KT. Tel 
06151 /46401 
Dieburg, sonnige, ruh . 2 ZKBB. ca 
56 m«- Wfl. DM 795.-. + NK/KT. Tel 
06151 /4 64 01  
Dietzenbach-Hexenberg, 3-ZW, 78 
m2, Sudbalk . neues Bad. Gä -WC. 
von Prn/at. DM 1100 - + NK/Kt 
Tel. 069 / 83 61 67   
Ohrte Makler: 2-Zi -Whg . 65 m?. mit 
Schwimmbad u Sauna i. IHs , gr 
Balk., NäheToom. Dietzenbach, ab 
sof zu verm . Tel 06181 /18 18 14. 
ab 19 Uhr 
Von Privat: Lux.-Whg. In OF-Tenv 
pelsee, 1. OG. in ruh 3-FH, Bj 1/94, 
112 m2. inkl. 3-4-Zi m. EBK. Bad/Du . 
Gä.-WC, Terr,. Garage. Fliesen. 
FufJb.-Hzg , sehr ruh. Lage, ab 
1 12. 95 frei Miete DM 1904.- 4 NK. 
Tel 069 / 87 36 90  
Heusenstamm/Waldesruhe.4-Zi • 
Whg . 100 m2, 3-FH, 1 OG,vonPn- 
vat ab sofort oder später zu vermie- 
ten. DM 1290 - + Uml, + Kt.. Tel 
06104/24 48 
Dieburg-Münster, 2ZKB, 70 m2, 
Terr.. Gartenanteil, Kabel-TV. 
Wasch-ZTrockenraum, Keller, TG, 
Neub. 95, von Privat. DM 980,- ♦ Nk., 
TG. Kaut,, zu vermieten 
Tel 06071 / 3 22 73 
Heusenstamm, von Privat, schöne 
2.ZW,I.OG, gepfl Allb .abl. 12. 
frei. MM 650 - + NK 150 - + Kt. 
Tel. 06104/26 27 
2-Zi.-Whg..Ku.Bad,Balk,70m2. 
(inkl. gr. EBK) in Nieder-Roden, Miete 
DM 1050.-+ Nk. + Kaut .Tel 06071 / 
3 48 05 

Von Privat In Dietzenbach, in ei- 
nem gepfl 5-FH, ab 1 12. 95, 2- 
ZI.-DG-Whg., 65 m2. mit gr. Kü u. 
Balk., für DM 950.- 4 150 - Uml., 3 
MM Kt,, zu verm.; 2-ZI.-DG- 
Whg., 72 m2, mit gr. Kü.. gr. Diele, 
gr. Balk.. Gä-WC extra. DM 
1050 - 4 150 - Uml.. 3 MM Kt. zu 
verm . Tel. 06074/2 56 37 

1-ZW. 38 m2, Rodgau-Hainhausen. 
Miete DM 500.- 4 Uml/Kt.. z. 1.1.96 zu 
vermieten, Tel. 06106 / 37 24 
OF-Bürgel, 2-Zl.-Whg.. ca. 50 m2, 
NB. DM 875 - inkl. TG 4 NK 4 3 MM 
Kt., Tel. 069/61 72 87. ab 16 Uhr 
Ohne Makler! Großzügige und helle 
DHH, 6Zi. u. Hobbyraum, Terr. m. 
Garten und Biotop, 2 Garagen, frei ab 
1. 1. 96, KM DM 1950,- 4 Kaution. 
Tel. 06071 / 3 83 37 
Suche Nachmieter zum 1.12. für 4- 
ZW, OF-Bürgei, EBK, DU. Bad. WC 
extra. Kachelboden u. Teppich, EB- 
SchrankeDM1480.-4NK. 
Tel 069/64 98 65 10 
Sehr schöne 2-ZW mit Balk., 72 m?, 
OF, Nä. St. Kliniken in san. Stil-AB, z, 
1.12. od. später. DM 900.- 4 NK/KT, 
Tel. 069 / 83 51 07 od. 06106/ 57 68 
Zellhausen, Nachmieter z. 1.1.96 
ges. f. mod. 2-Zi.-Soul.-Whg. 63 m?, 
Wohnkü., gr. Fenster. Terrasse. Bj. 
92. Autostellpl.. 3 MM Kaut.. 900.- 4 
Uml. Ab 19.30 Uhr Tel. 06182 / 
2 48 45  

Offenbach 2 Zi, Dusche, Balkon, 
Heizg.. 1000.- 4 Uml. 4 3 MMK, sofort 
Tel. 06182/2 17 37  
Offenbach-Rumpenheim 1-Zi.. Du- 
sche. Heizg., 500.- 4 Uml. 4 3MMK 
sofort. Tel. 06182/2 17 37 
OF-Stadtmitte. 2-ZKD, Gas-Hzg., 
AB-Hinterhaus. ca. 40 2. an alleinst., 
berufstätige, deutsche Frau ab sof. zu 
verm.. Tel. ab 17 Uhr069 / 85 77 08 
Hanau, 1-Zl.-Appt., Küche. Bad. Bal- 
kon. Lift, kein HH. v. Eigentümer. DM 
650.- 4 Uml./Kt.. PKW-Platz. Tel. 
06106/2 12 22 
Rodgau NR, 2-ZKB. Balkon, kl. WE. 
62 2 Wfl.. DM 850.- 4 Uml./Kt./Garage 

DIetzenb.-Hexenberg: 3-ZW, EBK. 
ca. 90 m2, DM 1150.- 4 Uml./Kt., 
Tel. 06074/4 44 16  
Dtzb.-Stelnberg, 2-ZW, Dachterr. 
TG, 60 m2. Bj. 91. in gepfl, Wohnanl.. 
z. 1. 1. oder früher. DM 930.- 4 NK. 
Tel. 06074/2 95 01  
3-Zi.-Whg. Dietzenbach zum 
1. 1. 96 zu vermieten. Miete DM 950 - 
4 NK 260.- 4 3 MM Kt., TG extra. 
DM 65.-. Tel. 06074 / 3 23 49. ab 19h 
Rodgau-Jügesh, 4-ZW. über 2 Eta- 
gen. NB EZ 100 m2. MM 1600.- DM 4 
NK, von Priv. ab 1.2.96 zu verm., Tel. 
06106/7 47 97 
Rodgau-Jügesh., 2-ZW, NB EZ. 70 
m2. Terrasse. Garten. MM 1050.- DM 
4 NK. von Priv. ab 1.2.96 zu verm.. 
Tel. 06106/7 47 97 
Nachmieter ges. f. 2-Zi.-DG-Whg. in 
Rodgau-Jügeshelm, 62 m2, BIk.. 
EBK. ab 1.2.96, gesucht. MM 950.- 
DM 4 NK. Tel. 06106 / 64 69 26 
Dletzenb.-Stelnb., schöne 2-ZW. ca. 
60 m2. Tageslichtbad, EG. kl. WE. 
DM 980.- zzgl. TG 4 Uml. 4 Kt., von 
Privat. Tel. 06074/3 21 65  
Dietzenbach, alte Stadtmitte, groß- 
zügig yeschn. 2-ZW. 68 m2,776.- kalt 
4 2 MM Kaut., zum 1.1. 96 frei. 
Swimming-Pool u. TG Im Hause. Te- 
bo neu. Abstand für EBK erwünscht, 
Tel. 06074/2 87 21   
Rodgau, 4 ZI., 125 m2, Wohnkü.. 
2 Bäder. Abstellraum, Fußbodenhzg. 
Loggia. sehr kinderfreundlich, ab 1.1. 
od. 1.2.96, Miete DM 1200.- 4 DM 
200.- Uml., Tel. 06106 / 2 28 94 
Sell{j|6nstadt, 4-ZI-Whg., 83 m2 mit 
Loggia, Gas-Etagenheizg., MM 

4 2 MM Kaut. Tel. 

1 .-Zl.-Apt., möbl. Kochnische. Du- 
sche. BIk , Schwimmbad, Sauna im 
Haus. PKW-Stellpl,. in MorfekJen. DM 
725.-/mo'itl ♦Uml. 4 Kt. Tel 
06103 / 6 38 40 

MIETBESUCHE 
Junger Dlpl-Ing. sucht 2 ZKB. EBK, 
gerne AB. nur von Privat. Mo-Fr. Tel 
069 / 8 07 3158  
Nette, aufgeschl. Familie sucht 
noch immer ein Haus zur Miete im 
Großraum Dreiek:h^rzhausen/Mör- 
felden Tel 06103 / 6 88 41 
2 Generationen würden gerne zu- 
sammen bleiben! Suchen 2-Fam - 
Haus mit 2 abgeschlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Fam., 4 Pers., sucht 1-FH. mit Gar- 
ten bis 35 km um Frankfurt, Miete bis 
DM 1500 - oder Kauf auf Rentenbasis 
Tel 069/6 31 18 20 
Wir suchen eine 3-4-ZW in OF, 
Miete bis DM 1100.-/warm. Tel. 069 / 
89 84 27 
Junger Mann sucht 2-Zi.-Mais.- 
Whg., ab 60 m2. mit Garage in gepfl. 
Wohnanlage, kein HH. bis DM 10(X),- 
warm in R^gau/Rödermark. mit 
Balk /Terr. Tel. 06106 / 77 19 37 
Nettes Ehepaar (Er Geschäftsführer 
Sie: Bankangestellte), erwarten 
Nachwuchs und suchen eine 3-4-ZW 
mit Garten oder Terr. im Westend 
von Offenbach. Kaltmiete bis DM 
1300 -. Tel Büro: 069 / 79 50 32 56 
oder Privat: 069 / 83 18 98 
Suche überdachten Stellplatz für 
Wohnmobil, L 6,50 x B:3 x H:3 m. in 
Dietzenbach od. näh, Umgebung, 
Tel. 06104/6 75 53 

Grundstücke-Angebote 

Häuser-Angebote 

11 SO,- kalt, 
12 48 

.06182/ 

1-FH, Ober-Roden. 5 Zi., 122 m2Wfi., 
EBK. Garten, Garage, gr. Terrasse, 
frei. MM1900.-4NK4Kt., 
Tel. 06074 / 3 22 36 

2-Fam.-Haus von Privat, zu 
verkaufen, Tel. 06071 / 3 39 39 
Egelsbach! Wohn-und Geschäfts- 
haus,Bj. 1904. ca. 180 m2 Nil, im EG. 
ca. 180 m2 Wfl. im OG. Nebenräume 
u. Keller sanierungsbed. Total frei- 
werdend. 487 m2 Grundst. von Privat 
zu verk DM 530 000.-. Tel. 06103 / 
6 65 39 ab 11 U. Fax. 06103 / 66539 

Wohnen im Odenwald Stadt Bu- 
chen, wunderschöne DHH/Neubau, 
120 m2 Wfl., 70 m2 Nutzfl. inkl, Gara- 
qe. 300 m2 GrSt. optimaler Schnitt. 
Superlage, gute Verkehrsanbindung 
zur B 27. Schule. Ärzte usw.. alles in 
der Stadt, direkt vom Bauherrn, ma- 
klerlrei. VB418000.-. Tel. 06281 / 
93 31  
Seilgenstadt-OT, DHH, 
173 m2 Wohn- u. Nutzfläche m. aus- 
geb. Studio, direkt v. Bauherrn, 
schlüsselfertig DM 560 000,-. Verein- 
baren Sie einen Besichtigungstermin, 
auch Sa. u. So.. Tel. 06071 / 8 16 09 
Langen, grüne Lage, verkehrsgün- 
stig, ein gr. Garten (640 m2) für Ihre 
Kinder. IHunde u. Gemüse. Das alte 
Haus ist sowieso umsonst aber von 
guter Substanz, der Nußbaum u. 
Teich schon da. Der Traum von etwas 
mehr Individualismus kostet Sie ca. 
6 ♦ 700.000.-. Wir hören gerne von Ih- 
nen unter Chiffre LA 19 
Münster/Altheim, von priv. an priv., 
freist. I-Fam.-Haus. 150m2Wfl., 
vers. Eben., 5ZKB, Du., ausgab. Kel- 
lerr., Sauna, gr. Ga. u. Carport, 640 
m2 Grund, VHB 650 000,- Tel. 
06071 / 3 46 11   
Ein Haus zum Wohlfühlen In 
Obertshausen, komf. DHH, Bj. 81, 
von Privat, LaarkirchenerStr.. 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
m2Grd. gut eingew.. EG: Kü.. Eßzi., 
Wohnzi.. Diele, Bad, Kammer, gr. 
Terr.. 0(3:3 Schlafzi.. Kammer, gr. 
Bad. BIk.. Keller; 2 Haushaitsr., 2 Kel- 
lerr., Toil.. Hzg., je Geschoß 70 m2, 
2 Garßen, Gas-Fußbodenhzg., Fen- 
ster 4 Türen Merantiholz. VB DM 
790 000.-, 06104/4 22 35. ab 18 Uhr 
Vorderer Odenwald, von Privat. 
Höchst OT. ruhige Lage, freistehen- 
des 1 -2 FH, 130 4 80 m2. ÖI-ZH. Ga- 
rage. Carport. 700 m2 Garten, frei. 
529 000.-,06163/16 17od.8 11 03 
Roßdorf/Ortskern: Älteres Haus. 
630 m2 Gnjndstück, zu verkaufen, 
DM 550 000.- VB. Tel. 06071 / 
7 1431 
1-FH, 90 m», 5 ZKB. Gäste-WC, 500 
m2 Garten, ruhige Lage. 94 renov.. 
Kinder u. Haustiere willkommen. 
Kompl. DM 1500.- 4 Um/KT, frei 
1. 96. Off. ert). unter M 727 
Seligenstadt: 1-2-FH, Bauj. 82, in ru- 
higer Lage zu verk., ca. 170m2Wfi., 
2x3 Zw. Holzdecken, offener Kamin. 
Fußbodenheizung. Sonnenterrasse, 
Wintergarten uvm., mit großem Ne- 
bengebäude und großem überdach- 
ten Autoabstetiplatz; Grundst. 482 
m2frel nach Absprache, von Privat. 
DM 745 000.-. Tel. 06182/2 73 49 
OF, Bleber-Waldhof, RelhervEck- 
haui, 220 m2 Nfl., Garage. 
DM 600 000.-. • Mo. - Fr. bis 17 Uhr: 
06181 /66S2 22 oder sonst 06181 / 
69 02 58 

Mühlhelm-DHH, Toplage. Bj 88.160 
m2.5 Zi. Garage. 270 m?. Grund, ide- 
al f Kinder, DM650 000-. 
Off erb unter D 345 
Von Privat: Altes I-Fam.-Back- 
stein-Hs. Muhlheim/Ortsmitte. 2 Mm 
zur S-Bahn, rer>ovierungsbedur1lig. 
167m2Grdfl .ca 100m2Wohnfl VB 
DM 330 000. Tel 06108 / 7 53 28 
Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau. 150 m? Wohnfl. luxus- 
saniert Grund m. Garage 188 m2. DM 
549 000.-, Tel 06106 / 20 01 
Rodgau-Jügeshelm, 2-FH, 481 
m^Grdst.. Bj. 83, zentr ruh Lage, 4 
abgeschl. Wohnungen m Bädern, 
Wfl. 240 m2. davon 54 m2 gewerbl 
nutzbar, NME 40 500 - p. a . KP DM 
860 000-.Tel06106/1 41 14 
Von Privat In Rödermark: gepfl. RH 
mitgr ELW, sehr ruh Lage, trotzdem 
zentral u. nur wenige Mm. z. S-Bahn, 
gehob. Ausstati wie off, Kamin, ver- 
setzte Wohnet>enen, z.T. sichtbare 
Balken, Parkettfußb<k)en etc, kl. herrl. 
emgew Garten. Steuert, anerk. 2-FH, 
Erstbez. Ende 82, Wfl. ca. 128m2, 
ELW ca. 36 m2. Pnvatweg, PKW-Ab- 
stellpl., Garage etc , VKP 
DM 585 000,-. Chiffre W 669  
Von Privati 2-FH, OF-Rumpenheim, 
Wfl, 186 m2. voll unterkellert, neue 
Heizung, ausgebautes DG, ca. 40 m?, 
Doppelgarage, mit Grube u, Wasch- 
platz. kl Garten, Grundstück 284 m2. 
komplett freiwerdend nach Abspra- 
che VB DM 700 000,-. Chiffre 5457 

Wohr>en auf 3 Eber>en. von Privat. 
Rodgau/Nieder-Roden. 4-Zi -Mais 
Whg . 124 m2. EG. Balkon, Terr. 
Garten. EBK. 2 Bader. 2 WC. Garage 
sep Eingang. DM 335 000 -, 
" ' ""106/7 5 Tel 061C ^24 55 

Häuser-Gesuche 
Privat sucht von Privat Junge Fami- 
lie sucht 1 -Fam.-Haus/DHH, ca, 5-6 
Zi . zu kaufen, Tel. 06192/3 87 67 
Junge Arztfamiile, mit 2 Kindern 
sucht Haus in OF. mögl. Nä. Stadt- 
krankenhaus zu mieten od. kaufen, 
Off ert). unter D 347 

1860 m2 Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT, zu verkaufen 
prom2 215-, Chiffre E 660 
Dieburg-West, 264 m2, sof. 
bebaubar inkl. Erseht.Kost., nur 
DM 210 000.-. Immobiliendienst 
Düsterhöft, Tel. 06071 / 2 11 46 
oder Fax 8 17 59 
Blet>ergemünd-Bleber, von Privat, 
zauberhaftes Grundstück, 2652 m^. 
davon 1206 m2 Bauland, teilbar. Preis 
455 OOO.-DM. Tel. 06050 / 20 25 

ETW - Angebote 
Dietzenbach, Mespelbrunner Weg, 
4'/»-ZKB, G-WC 4 TG. frei. DM 
89 000.-. 06074 / 4 29 74,4 36 53 
Münster, 1.1.96frei: 2</^Zi.-ETW, 
K. B, 62 m2,2 Balk.. mit Garage. Gar- 
tenanteil. alles renov.. wie neu. VB 
DM 198 OOO.-Tel. 06071 / 3 76 44 
Komf. 3-Zi.-ETW, 76 m2, in Nieder- 
Roden. in 6 Fam.-Haus. Balkon und 
Loggia. EBK. G-WC. zentral gelegen. 
Garage. Stellplatz, von Privat, 
DM 325 000,-. 06106 / 73 37 45 
Privat, Kleln-Auhelm, schöne 3-ZI.- 
ETW, kompl renov.. Hzg.. Fenster. 
Türen. Bad mit Eckwanne neu, kl 
Balk. mit Blick auf Grün, gr. Keller, ca. 
15 m2, Pkw-Abstellpl. im Hof 4 Hob- 
byraum. 285 000.'; 06181'/06 12 78 
1-Zi.-ETW. 35 m2. DM 35 000.- VB 
3-ZI.-ETW. 72 m2. DM 69 000.- VB, 
Balkon. Bad, KFZ-Stellpl.; Dietzen- 
bach. ehem. Starkenburgring. Tel. 
069/74 94 61 ab 17 Uhr 
Von Privat, Maintal-Dörnighelm. 
geräumige 3 Zi.-ETW, ca. 74 m2. Kü- 
che, Bad, Gäste WC. BIk. 10. St. ei- 
nes gepfl. HH, sof. frei, zu verk.DM 
179 000.-. Tel. 06103/8 88 25 Oder 
06103/8 88 84 - Fax 06103/8 88 30 
1 -Zl.-Apt., 26 m2 inkl. KFZ-Stellpl., 
Rodgau-Nieder-Roden. Frankf. Str.. 
DM 83 500.-. a 06432 / 6 30 53 
Rodgau/Nleder-Roden, 3 Zi.-ETW. 
75 m2.2. OG. kl. WE. Tageslichtbad. 
Holzdecken. Parkett, unverbaub. La- 
ge, freiwerdend. DM 240 000.- 4 Ga- 
rage DM 15 000,-. Tel, 06106 / 
73 34 67 od. 87 70 88  
Babenhausen-Langstadt: 5-Zi.- 
ETW, Küche. 2 Bäder, überw. weiß 
gefliest, alles Holzdecken, im 2-FH zu 
verkaufen, 106m2 Wfl., Garage. KFZ- 
Stellplatz, keinerlei Renov.-a^eiten 
erforderlich. DM 349 000.-, Tel. 
06073 / 8 06 64 
Heusenstamm, 2-ZI-ETW, 65 m2,3 
Balk., Abstell- u. Keiierraum, EBK. 
PKW-Stellpl.. von Priv., DM 195 000.- 
VB. Tel. 06104/38 19  
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene 3-Z1.-ETW, 70,2 m?, 

M 184 000.-. in kl. WE. frei. OF- 
Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144/4 29 94 
Direkt vom Eigentümer, schön 
geschnittene E nVs: 3-Zl., 70,2 m2, 

iMl84 000.-.4-Zl.,96 m2. 
DM 279 000.-. beide Whg. in kl. WE. 
frei. OF-Stadt. ruhig aber doch zentral 
gelegen, Tel. 06144/4 29 94 
2-ZI.-ETW, Kü.. Keller. Bad, Balk.. 
52 m2, neu renov., in ruh. Waldrandla- 
ge von Mühlheim/Main, zu verkaufen, 
KP DM 165 000,-, auf Wunsch Gara- 
ge DM 15 000.-. Tel. 06071 /3 59 91 
OF-Bleber von Privat an Privat, 
großzüg. 2-Zi.-ETW, 1. OG, 77 m2. gr. 
BIk.. in gepfl. 3-FH. VB DM 265 000.-, 
PKW-Stellpl. vorh.. 06074/6 26 90 
Dietzenbach, 4-ZI.-ETW, 90 m2, 
S/W-BIk.. in kl. ruhiger Wohnanlage, 
DM 240 000.- inkl. PKW-Stellplatz. 
Tel. 0C074 / 2 89 27  
Dietzenbach, 2-ZI.-ETW, sof. frei. 57 
m2, Bik., renov., EB-Schränke, Kü- 
chenzeiie. DM 189 000.-, Tel. 06104 / 
7 42 62  

. Obertshausen: 1 V^ZW, 28 m2. 
Balkon, TG, Keller, gut vermietet. 
Mieteinnahme 7800.-/Jahr. von Priv., 
VB 119 000.-. 06102 /2 28 76, ab 18h 
Traumwohnung: 152 m'. 5-Zi.-Ma- 
is.-ETW, 2 Bäder, 2 Balkone. sep. Ab- 
stellkammer, TG-Platz. nur 380 000.- 
. frei. Nieder-Roden. Tel. 06106 / 
720 02od.71654 
Langen, I-ZI.-ETW, 31 m2. mit Balk., 
Keller, Kfz-Stelipl., von Privat. VB 
DM 109 000.-, Tel. 06106 /7 53 58 
3V^ZI.-ETW, Steinberg, ca. 80 m2. 
HH, 16. OG. sofort frei, VB DM 
210 000.-, TeL 06074 / 2 62 14 

Dieburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-Zi-ETW.80m2,Bj 1970, 
9-Fam -Haus, renov . mkl EBK. DM 
290 000.-. Tel. 06071 / 58 57 oder 
82 33 58 
Von Priv. an Priv., für DM 285 OCX) - 
erwertj Sie meinem 2-FH. B) 87, ei 
ne 3'1?-Zi-ETW. Gr. WohrVEssber. 
Holzdecken, hochwert EBK. gr, 
mit Du . eig, Waschku.. Kfz-Ste Ipl u 
kl. Grdst in Babenhsn -Langstadt, 
ansch lohnt sich. T 06073 / 8 67 65 
Babenh.-Langstadt, nK>d. 3V^ZI.- 
ETW.m2-FH, Bj 87. mit EBK. kl 
Grundst. Kfz-Stellpl. div Extr. VB 
DM 299 000.-. Tel. 06073 / 8 87 65 
ETW In Röderm.-Urt>erach zu verk . 
2-ZKBB, Abst. Raum. Keller 4 PKW- 
Stellplatz. VHB. Tel. 06071 / 3 52 75 
Noch In diesem Jahr: Originelle 4- 
ZKB,ca. 110m2,14 m2 Balkon, ideal 
für Pärchen (Arbeits-Gästezimmer 
bzw Familie mit 2 Kmdem. großzug 
Spielfläche, Kindergarten u. Schule 
vis ä vis, Hausmeister, gepfl. Wohn- 
anlage, verkehrsgünstig in Dietzen- 
bach, von Privat umständehalber zu 
verk. VB. DM 270 000.-. Tel. 06048 / 
34 04 
Dietzenbach-Steinberg, 4-Zi.-ETW. 
104 m2. gepfl, HH. EG. 2 Südloggien, 
2 PKW-Plätze, sofort frei, von Privat. 
KP DM 268 000.-, Tel. 069 / 83 61 67 
OF-Bürgel, 2-ZI.-ETW, ca 50 m2, 
B). 93, DM 209 000.- inkl, TG. 
Tel. 069/61 72 87, ab 16 Uhr 
Preisschnäppchenül 3-Zi.-77 m^- 
ETW (Dietzenb., Talstr. 37). Hoch- 
parterre, kein HH, Loggia, TG-Platz, 
schöne gepfl. WohnanTage sof. Irei, 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuervor- 
teil nach 10 e, auch für Kapitalanleger 
interessant für nur DM 209 000.-, 
Tel.06074/4 17 18 
Schicke 3-ZI.-ETW Rodgau, ca. 80 
m2 Wfl.. gr. Balkon nach Süden, kl. 
WE, frei nach Vereinbarung, DM 
285 000.-, Tel. 0177 / 2 14 72 37 
Hanau, sehr gute Lage, 1 ZKB- 
ETW, Balkon. Neubauzustand, kein 
HH. DM 125 000 - 4 PKW-Platz von 
Privat, Tel. 06106/2 12 22 • 

VON PRIVAT ' 
Wunderschöne 3' bis 
4-Zi.-Mai8onette-ETW. 

in absoluter Traumlage von Mühl- 
heim (Franzosenviertel, Sackgasse) 
106 m2 Wfl. 4 Gartenanteil, Balkon, 
TG-Platz. Bj. 8/93, exklusive Ausst-. 
DM550 000.-. Tel. 06108/8 13 48 
evtl. Anrufbeantw. 

GARAGEN 
Langen, TG-Steilplatz, in zentraler 
Lage ab sofort, DM 90.-, Tel. 0271 / 
6 16 33 _ 
Suche Garage oder abschließb. Un- 
terstellpl., Scheune o.ä. in Rodgau 
od. Umgebung für Kfz., ca. 7^5 m 
lang, 4 m breit, 3 m hoch, langfristig 
zu mieten, Tel. 06106 / 82 07 20 Mo.- 
Fr.. 06104 / 7 30 89 
Suche Garage, OF-Bieber-West, 
Tel. 069 / 89 72 44 
Seligenstadt, Garage am Trieler 
Ring, 18 m2. inkl. Grundst. neu. Prs, 
28 500.- Tel. 06182/2 84 03 

ALFA-ROMEO 
Alfa 33, Bj. 91.34 0(X) km, rot,Son- 
nendach. RC, Top-Zustand, Preis 
VB.Tel. 06108/7 36 10 

BMW 
BMW 520 1 Automatik, brokat-rot. Bj 
9/91.150 000 BAB-km. G-Kat.. ABS. 
SSD. Nebel. ZV, eAußensp., Tempo- 
mat. Sperrdiff., abnehmb. AHK, Ser- 
vo. Außentemperatur-Anz., Mikrofil- 
ter. Innenlichtpaket, Scheckheft, DM 
17 500.-. Tel. 06104/4 16 53 
BMW 5201, Bj. 9/83, TTJ/AU 10/96. 
152 000 km. graphit-met.. Gara- 
genwg.. SD. AHK. div. Extras. Winter- 
reifen, werkstattgepfl., VB DM 3500,-. 
Tel. 06074 / 2 98 95 

FIAT 
Fiorlno Diesel, Bj. 84, ohne Rost, 
87 000 km. 2. Hd., werkstattgeptl., 
AHK, Stach bereift, LKW-Zulassung. 
DM 3900.-, Tel. 06103/8 82 77 
Fiat Panda 750 L, 25 KW/34 PS, 
Bj. 3/91,30 000 km, TÜ/AU neu. RC. 
Preis VB, Tel. 06074 / 6 11 11 

FORD 
Escort Bravo 5-türig, 1,61,90PS- 
66KW, G-Kat. B). 89,61 000 km, Tl- 
tanmetal. TÜ/ASU 8/96, tlelergelegl, 
Sporltahiwerk, ATS-Alutelgen, Glas- 
schiebe-Hub-Dach. Colorglas, Plo- 
neerr CD Stereo. 4 Winterreifen, VB 
Dlul 8200.-. Tel. 069 / 85 89 44 
pQrd Fiesta, t.3CIJ(, Bauj. 11/91, 
TTJV / AU 1/97,47 000 km, 1. Hd., 1 A 
Zustd., Gar-Wagen, Cass.-Rad., DM 
10 800 VB, Tel. 06103/2 51 89 
Ford Escort. B). 89,18 500 krn, ger. 
Kat., mit Glasschlebehubdach, Radio 
mit Code, 5-Qang-Qetriebe, Gara- 
gen-Wagen, VB DM 8000.-. Tel. 069 / 
86 64 86 ab 19 Uhr 
Scorplo 2.0 CL. 100 PS, Bj. 7/88, 
71 000 km, TU 10/97, ABS, Servo, 
Kat, SHD, Alu, RC, unfallfrei, Ausputf 
u. Batterie neu, VB DM 8800,-, Tel. 
06181 /95 0917 

einer großen 
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HOMDA 
Honda Ctvic 1,61. EZ 5/90.110 PS. 
62 000km. dklbiau-met.. RadK). viele 
Eitras. DM 11 500 -. 069 / 86 14 68 

MAZDA 
Mazda 323 F, EZ 2/93,80 tkm, dun- 
netgrunmetalltc. 1 Hd., Klima, el 
SSD, Alufelgen. Winterreifen, 
scheckheftgepflegt. 16 900.- DM. Tel 
06078/81 53 
M»da 323T, EZ 2/93,80 000 km, 
dunkelgrün-metallic, I. Hd.. Klima, 
el SSD. Alufelgen. Winterreifen. 
scheckneftgepTlegt. DM 16 900,-. Tel. 
06078/81 o3 

MERCEDES 
Mercedes 250, autom,. Bj. 78, 
tM (X)0 km, 2. Hd GaWa, sehr ge- 
pflegt, Preis VB DM 2000.-, Tel. 069 / 
38 5 9 61 ab 19 Uhr 
Top gepflegter 300 TD, Bj. 91. Zube- 
hör. 36 500 -, Tel. 06182 / 99 07 18 
^E,Bj.7/90, Ii Hd , 106 000 km, 
nachtblau-met., ZV, eSD, Autom., 
eiektr Spiegel, eFH, Sitzhzg , ABS, 
D-Netz-Telefon, 4 Winterreifen, qt. 
Zustand, werkstattgepfelgt, VB DM 
22 500,-. Tel. 06074 / 9 40 61 od. 
9 65 59  
Wegen Nachwuchs, verkaufe un- 
seren Traumwagen: 300 CE 24 V, 
225 PS, B). 90. schwarz-met., 
106 000 km. topgepflegt, reichlich 
Ausstattung; Autom., Alarmanlg., 
Voll-Leder.^. eFH, t>eheizb. Sitze. 
Klima, Standhzg.. C-Netz-Tel.. ASR. 
RC. Breitreifen 225 ZR 15 (sehr gut). 
Lohnzer Felgen, AMG-Spoiler, SE- 
Haube, NP DM 107 000,-, VB DM 
39 500,-, Tel. 06074 / 9 40 61 oder 
06074/9 59 19 
Mercedes 250 D, autom., weiß, Bj. 
10/86, TTJ 11/97,67 000 km, Radio. 
Servo, ZV, Garagenwagen. Top-Zu- 
stand, Winterreifen, DM24 000.- VB. 
Tel. 069/8 05 32 01 
190 E, Bj. 84,125 000 km. TÜ neu, 
122 PS. elSD. Sen/o. Wi.-Reifen. 
VB DM 8500.-, Tel. 06108 / 7 68 18 

MITSUBISHI 
gonGLX. 7sitzer, EZ 5/87. 

TUV + ASU 11/97,85 PS, 113 000 
km, G-Kat. Fb. rot, techn. einwand- 
(tei, 7500.- VB, Tel. 06103 / 3 69 11 

NISSAN 

OPEL 
Opel D-Kadett, Bj. 82 ohne TU, fährt 
noch zum basteln od. ausschlachten 
für VB DM 300,-, 06108 / 6 98 05 AB 
Opel GSI 2,0, G-Kat., TU/AU neu. 
B|. 10/89,92 000 km, sehr gepfl., 
rot-met., ZV, SD, 195/50 LM, cod. Ra- 
dio, VB DM 9500.-, 06073 /6 25 87 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
wag. in verschied. Farben, wenig km, 
mit Zubehör, DM 14 440,-. Die Auto- 
garage 06182/2 18 89 0.2 83 50 
Kadett D, Bl. 83,4türig. 62 000 km 
(echt), 60 PS/44 kW, fj 7/96, 
scheckheftgepflegt, umständehalber 
zu verk., VB DM 1800,-, Tel. 06108 / 
7 46 70 ab 18.30 Uhr  
Kadett E1,61 T!t1any, Bl. 88.55 kW. 
63 000 km, TU 7/97, AU 3/97 Sport- 
sitze, Servo, G-Kat., DM 6900.-, 
Tel. 06071 / 3 61 47  
OlMl Vectra V6 axkl., EZ 12/93, 
170 PS, 58 000 km, Klima, 2 Airbags, 
ABS, Bordcomputer, LM-Felgen, 
elFH, elSD, u,v.m., 1 J. Garant, frei, 
ab 15 12, 95. VB DM 22 000,-, 
Tel.06073/613 86, ab 16 Uhr 

PEUGEOT 

RENAULT 
lt. 4-trg., 

'97, 
R21,GTS,Symh.a  ^ 
Kat., 69 KW, EZ 9/88, TUV 10/97 
140 000km., eFH, ZV m. Femb,, Ser- 
vo, opt, gut. Zust. 5550,- VBTel, 
06182 / 20 01 56 
IWIngc, EZ 11/93, amethlst, 
ca. 32 000 km, GSD, RC, 
VBDM10900.-,06106/73 3911 
Rsnault-Espac«, Bl. 85.108 PS, 
118 000 km., ZV, Servo, eAsp., eFH. 
Stereo-Radio, Zusatzsitz, TU 8/96, 
AU neu, unfallfrei. DM 10 500,- VB. 
Tel. 06182/2 61 84 

TOYOTA 
CamryTD,EZ7/87,131 000 km, 
Sfn^o, SD,GaWa,AHK, RC, 
TUe«6,2, Hd.. DM 6200.-, 
Tel, 06071 / 2 20 51 

VW 
yw JatUi. Automatik, Bj. 90,66 kW. 
^ 000 km. SSD, met.-Lack, QaWa, 
VB 10 500.-, Tel. 060 / 4 69 13 02 

Golf, Bj 87. 55 kW. 65 000 km. weiß 
(Stoßstangen in Wamnfarbe) 
scheckhengepfle^. Top-Zustand. 4- 
tung, Sportsitze. Schiebedach. Co\ot- 
verglasung. VB DM 7400.-. Tel, 
06074/9 03 28 ab 18 Uhr 
Golf II CL, Z 11/87, Kat.. 90 PS . SD. 
Alu, met,. sehr guter Zustand, auch 
optisch. 152 000 km. VB DM 5000 -, 
Tel. 06172/3 12 40  
VW Polo Coup6 Sondermodell (Je- 
ton), schwarz, Bj. 89/90, sehr gepfl., 
80 000 km, Kat, 45 PS/33 kW. 2 Asp. 
NR, TÜ neu. getönte Scheiben, DM 
7300 - VB. Tel. 06108 / 7 48 03 
VW Derby, EZ 7/79,1. Hd., fahrbe- 
reit. 66 000 km. DM 280.-, 
Tel. 06108/7 66 52 
VW Golf GTD, Bl- 86. TUV 1 /97. 70 
PS, 2-tür.. 8-fach bereift. Alu. SSD. 
Anh Kupp!,. Colour. VB. Tel. 06074 / 
6 26 30 
Golf Variant, GT Speziai, TDI, EZ 9/ 
95.60()0 km. Klima, darkviolett-met,. 
Sitzhzg.. RC. viele Extras, NP DM 
44 800,-. Preis VB DM 37 500.-. Tel. 
06104 / 6 59 59 
Golf II, 72 PS/53 kW, 4/91,48 000 
km, Alu, Breitreif.. SD. Servo. Sport- 
lenkr.. RC. NR. GaWa. verkehrs-pur- 
pur,DM 12 000,- «06104 / 7 26 69 
VW Rasaat Kombi TD, EZ 11/87,72 
PS/53 kW, unfallfrei. II. Hd., techn./ 
optisch ok., viele Extras. 2^ CKX) 
BAB-km, viele Neuteile, TIJ/AU neu, 
DM 5500 -, Tel. 06074 / 4 54 88 
Golf EuropeGL,EZ 12/94.12 000 
km. unfallfr.. tomadorot. VK DM 
23 500.-, Tel. 06071 /4 35 67 
Jetta CL, EZ 5/84. ca. 150 000 km. 
90 PS, weiß. Kat., T\J 7/97. VB DM 
3500.-. Tel. 06104 / 93 74 34 oder 
06182/2 1621 
Golf III TDI, 90 PS. Sondemiodell 
Avenue. 2/95.18 000 km, met.-Lack 
schwarz, 4*tijrig, ABS, 2 Airbags. ZV. 
eSSO, RC Gamma, Nebel, usw., 
usw . DM28 900.-, 06071 / 4 26 92 

VERSCHIEDENE 
NEUWAGEN, z.B.: MB, Audi, VW, 
Fiat, BMW, unter LP, Bestellung auf 
Wusnch. EG'Neuwagen-Mondeo, 
LP DM 43 100.-. VK DM 35 000.-. 
Passat HIghiand, VK DM 33 800.-. 
Weitere Angebote auf Anfrage! 
Tel. 06071 /7 41 33. gew. 

MOTORRÄDER 

Nissan NX 1090,2/95. metallic, 6500 
km, Servo, KAT. Wegfahrsp., Targa- 
dächer. Alu, RC. Gar. 2/98, NP DM 
34 800.-. für DM 23 800.-. 
Tel. 06108/15 00 
N'ssan Laurel, 2,41, Autom., Bj. 82. 
r 3 PS, 122 000 km, 6 Zyl. (Nomial- 
benzin bl^ifr.), Servo, ZV, elFH u.v.m, 
GaWa. TÜ/AU 6/96. DM 1800.-. 
Tel. 06103/2 74 06 

Yamaha FZR1000, Bj. 91, wenig ge- 
fahren. VB DM 7900,-. Tel. 06103 / 
4 36 62 

CampIngfalirzBuge 

WOHNMOBILE 
Wohnwagen gut erhalten zu kau> 
fen gesucht. Tel. 06126 / 64 85 

ZUBEHÖR 

Peugeot 305, Farbe weiß, j 35 000 
km. Bj. 84,75 PS/55 kW. TÜ Okt./96, 
leichte Rostschäden. VB DM 600,- zu 
verkaufen, Tel. 06104 / 6 79 23 
Peugeot Diesei, TU 2 Jahre, general 
übemolt, Radio, Dieselverbr. SI, DM 
3450,-, Tel. 06074/2 32 64 

Superknülleri Spitzen-Autoradio Al- 
pine". Iadenr>eu. nur DM 380.- (NP 
548.-) Bedienteil abnehmb . Geräte- 
pass Tel 06182 2 24 15 
4 Winterreifen 175/70R1 4S. Pirelli 
W180P3erBMWauf Stahtfelge5 1/ 
2J14H2 neuwertig. DM 395.-. Tel. 
06074 / 6 63 24  ^ 
4 RS-Alufelgen mit Reifen 195.65 R 
14 für DM 400.-. Tel. 06182 / 6 99 04 
4 MS Uniroyal 185/70 R14 Q, auf 
Felge, 5 Loch, S'/tJX 14Chet38. 
neuw . DM 250 -, Tel. 06106 /7 45 78 

GESCHÄFTLICHES 

STELLENAN6EB0TE 
Putzhilfe nach Nieder-Roden, 1 bis 2 
X wöchentl. gesucht, Tel. 06106 / 
87 70 96  
Putzhilfe für 1 -FH In Rödermark- 
Waldacker, 1 X wöchentl. ca. 4 Std. 
gesucht. Tel. 06074 / 9 95 04. ab 17h 
Putzhilfe 1 X 5 Std. wöchentlich so- 
wie zeitweise Hilfe für Gartenarbeit 
nach Dreieich-Götzenhein gesucht. 
Tel. 06103/8 41 89 
Rentnerin sucht für jede 2. Woche 
eine Putzhilfe nach Mühlheim 
Tel. 06108/7 26 76  
Haushaltshilfe gesucht! Zu meiner 
Entlastung während und nach meiner 
Schwangerschaft für anfallenden Ar- 
beiten im Haushalt, 1 -2 x wöchentl.. 
je 3 Stunden in Dietzenbach-Stein- 
berg.Tel. 06074/4 73 63 
Suche dringend 1 x wöchentl. für ca. 
4 Std. nachmittags eine Putzfrau, Tel 
06106/1 43 64 
Suche RaumpfieMrin f. Priv.Woh- 
nung. 2 - 3 Std. p, Woche. Heusen- 
stamm. Tei. 06104 / 6 26 90 

STEUENGESUCHE 

Tag der offenen TQr, Wotinmobile- 
Wohnwagen, Vetmietung-Verkauf- 
Service, 18. u. 19.11.95 von 10-17 
Uhr, Obertshs.- Hausen, Gew. Gebiet 
Ost, Bürgermeister-Matir-Str. 24, 
Tel. 06182/58 40 Fax 65501 

Dacligrundtriger und Skltrager, für 
6 Paar Ski, für Passat Variant III, mit 
Reling, Kompl.-Preis VB DM 300,-, 
06104/73662,ab20Uhr73260 
4 Winterreifen auf Felgen für Göll 2, 
Gr. 155 R 13, für DM 200,- zu verkau- 
fen. Tel. 06182/59 40  
Thüle Dachtriger, original für Volvo 
850, abschließbar, neuw., DM 100.-, 
Tel. 06074/4 25 61, ab 18 Uhr 
Winterreifen Mlchelln155/SR 13, 
für Golf Cabrio, DM 200,-, Tel. 
06106/2 27 95  
Stahlfelgen: 4 Stück C^el Corsa, 
4,5 X 13,4 Stück Ford Fiesta 
4,5 X 13,4 Stück Golf, 5x13,4 Stück 
Peugeot, 6x15, je 15.-,3 Winterrei- 
fen „Vreedeiteln Snow" 155 R13, 
4 Wl.-Relfan Pneumant M + S155/ 
70 R13, je 30.-. Dachboy f Qr Ragen- 
rlnne. DM 15.-, Tel. 06103 / 8 82 77 
Wlnterrallen mit Felgen, 165 SR13, 
für Golf u. Passat, DM 80,-, 
Tel. 06108/7 66 52 
4 baralfte Felgen für Golf, Bj, 88, je 
DM 25,-, Tel, 06106 / 2 12 06 
Garage In Babenhausen mit Abstell- 
platz u. Strom, ab 1,12. 95, für 
120.- zu verm., Tel. 06073 / 6 44 37 
SEMPERIT155 R13 7B Q M u. S, 
Wlnten-eifen komplett mit Felgen zu 
verk., Tel. 069 / 81 48 42 ab f6 Uhr 
M + S Ralfen 1 BS X 70 R14 auf 5- 
Loch Felge mit Radblende, Zb. für 
Ford Scorplo, Stck. DM 70,-. Tel. 
06104 / 6 26 23 od. 6 26.24 
4 Wl.-Relfan „Dunlop" 185/70 R14, 
auf St.-Felgen 5V^ J14. Audi 100, 
DM 200.- + Schneeketten Rud Ring- 
Star, DM 70.-, Tel. 06108 / 6 68 82 
4 Winterralfen, fOr Mercadaa Benz. 
205/16R-15, neuw.,zu verk,, DM 
600.-Tel. 06108/6 61 73  
Skibox original Jetbag 7002, la-Zu- 
stand, DM 250.-, Tel. 06074 / 4 18 84 
1 Neurelfen Mlchelln MXV-2, 
175/70 R13 82H, DM 90,-, Tel. 
06108/7 83 48  
4 Winterreifen auf Feig«, Mlchelln 
185/70 R14 für Ford Scorplo, DM 
270,-, Tel. 06106/1 56 85   
4 Wlntarraifan auf Feigen fOr Ser 
BMW, Dunlop/SP 195/65 R15 T, DM 
380,-, Tel. 069/85 38 69  
4 Winterreifen Mieheiin M18100, 
175 / 70 R 14 84 Q, auf 4-Loch-Fel- 
gen (Ford), wenig gelaufen, VB DM 
400,-, Tel, 06182 / 6 55 53 

ingei 
um OF, Tel. 069/87 18 29 
Wer braucht meine Hiife Im Haus- 
halt, zur Klndert)etreuung, oder zum 
Büro-/Treppenhaus-Ralnigen, nur 
NR oder iJmgeb. 06106/7 65 39 
Hauawirttchaftsgehiifln sucht 
Stelle für halbe Tage, Vomiittags, 
Im Raum Mühlhelm / Seligenstadt, 
Off, erb. unter D 346 
iMann, 53, Techn. ICaufmann sucht 
zum 1,1,96 neue Daueitätlgkelt Im In- 
nendienst, techn./kaufm. Bireich, 
4 Tg,-Woche erw., Chiffre 5474 
Suche Anateiiung auf DM 580,- Ba- 
sis, Lager, Reinigungskraft od. Ver- 
kauf, nachmittags 3-4 Std., Tel, 
06104 / 79 78 31 ab 14 Uhr, 

Entsorge Gertenebfall und Geh&lz- 
schnltt,Tel.06073/8 91 49 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hyglanlsch u, pflMetelchtltl 
Wir sind einer der grOlTten Anbieter 
In Hessen mit ül>er 400 Sorten Aus- 
wahl ab DM/ 24.751 Lassen Sie 
sich von uns fechgerecht beraten. 

HOLZLAND BECKER 
Obertsheusen, an der B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 

Fabrik-Verkauf S 
Reste-Leder • 

geeigrret lur Leder-Bekleidung. ^ 
Polsterniöbei. LedeiwareaTaschen. ^ 

Heimwerker. Bastler usw. ^ 
Verkauf nur Samttag. 18. Nov. 95 m 

Uhr von10-16unr ^ 
D & S Accessoires A 
Rodgau-Jügesheim * 
Hans-Böckler-Str. 7 • 

Industriageblet gegenüber tHEWA * 

Energleanlagen-Eiektronlker, 
33 J,, FS Kl. III, sucht neuen Wir- 
kungskreis ab 1/96, Chilfre W 667 
Krankenpfleger sucht im privaten 
Pflegebereich Stellung In der Alten- u. 
Behindertenbetreuung 06182/2 42 26 
Junger Mann aucht Baachlftigung 
Renovierungsarbeiten: Tapezieren, 
Fliesen, Garten, usw., Tel. 06074 / 
3 33 06  
Apotheken-Helferin, 25 Jahre, Be- 
rufserf.), sucht Vollzeitstelle zum 
1.4.96 (Raum OF.) Zuschr. erb. unter 
P948 
30|ihr,, leicht geht>eh. Mann, sucht 
Tätigkeit als Pförtner / Wachdienst 
o.a., Tel. 069 / 86 29 50  
Wer braucht Hilfe im Hauahait 7 
Zuverlässige Frau sucht Putzstelle, 
2 X wöchentl., 2 Std. in Mühiheim, 
Tel. 06108/6 76 49 
Elektroinstaliateurmelster mit Abi- 
tur, 34 Jahre, beschäftigt als Elektro- 
pianer In einem Ingenieurbüro für 
Haustechnik, mehrjährige Erfahrung 
in Ausschreibung, Auslührungspla- 
nung, Bauleiteung, Vergabe und Ab- 
rechnung, sucht neuen interessanten 
Wirkungskreis In einem Ingenierubü- 
ro der ärmlichem. Textverarbeitungs- 
sowie CAD-Kenntnisse sind vorhan- 
den. Freundl. Angebote unter DI 72 
Junger Mann sucht Beschäftigung 
im Sonnen- oder Fitneßstudio, Tel. 
0171 /52 41 296  
Welche Firma vergibt einer 46 jähr. 
Frau Arbeit als Fahrerin (Speditions- 
erl.), FS-KI. 3, bin auch an anderen 
Arbeiten interessiert u. sehr llexibel, 
Tel. 06106/64 96 09 
Innenausbau-Profi, fit in Tapez., 
Tepp.-Verl.. Fliesen, Parkett, Rlgips, 
Sanitär, Elektro, Holz (auch Holz- 
hausbau), Dämmung, etc,, sucht neu- 
es Aulgabengebiet, n 069 / 88 08 45 
Wer hat einen BOro-Voilzeitiob, lür 
Frau (54 J.) ohne Fremdsprachen 7 
Gel. Industrie-Kfir., in last allen Beru- 
len llt. Hex., u. selbstst. Arbeiten ge- 
wöhnt, Keine Zeitarbeit od. Aul3endst. 
Oft erb, unter P 949  
QIrtnsr, sucht neuen Wirkungsbe- 
reich, Tel, + Fax 06103 / 2 48 52 

Suche Nebentitigkeit für sämtliche 
Maler-/ Tapezier-/Fliesen sowie 
Trockenbau-Arbeiten Tel. 06074 / 
96 06 08  
Studentin (Grundschule) erteilt 
Nachllfe bis 6. Klasse, auch allg. 
Hausaulgabenhille (lächerübe rgrel- 
lend), Chilfre P 952  
Zuvsrilssige Putzfrau sucht Putz- 
stelle, nachmittags ■ 069 / 85 44 81 
Fioristln, 24, kreativ, engagiert u, be- 
rulserlahren, sucht anspruchsvolle 
Halbtagsstelle Im Raum DIebg./Rod- 
gau. Chinre DI 80 a. d. Verlag 
Wachmann mit Hund, sucht Dauer- 
stellung privat od. gewerbl. OBJ, 
nach VB, Tel. 069 "84 66 83  
Bügle Ihre Wische In jeder Menge, 
Std,-Lohn, PKW vorhanden. Tel. 
069 / 84 66 83 

LAMINAT, PARKETT u, TÜREN 
(Markenware) zu äußerist günstigen 
Preisen. B 06073 /6 26 98 od. 55 32 
ab 18h. aul Wunsch Montage, gew. 
Kaufe ber: Alte GemSide, Rahmen, 
ganze Nachlässe. 06102/3 72 69 gw 
Verk. gut gebr. Waschmaschinen 
mit Vollgarantie, z B. AEG ab 98.-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw., Lielerung Irei Haus 
a 069 /38 71 57. Fa. WMZ FIm. 
Kaufe laufend Waschma.. Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw., auch delek- 
te, hole sol. ab. 069/387157, Fa. WMZ 
Gebr. Haushaltsgeräte billig zu 
verk., z.B. Waschm., Wäschetr., 
Kühl- u. Gelrierschr., Geschirrspülm., 
Küchenmöbel, Spüle, E-Herde, 
Gash., u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 
Fliesenleger haben noch Termine 
frel.Tel.06103 / 4 55 84od.0171 / 
3 33 14 65 gew.  
An- u. Verkauf v. Antik- u. Ge- 
brauchtmöbeln, Entrümpl.. Haus- 
haltsauflös., 069 / 46 78 25 gew. 

TEFAL Fachgeschäft, 
Gr. Marktstr. 43, OF. Gegen Ein- 
lösung dieses Coupons erhalten 
Sie bei Kaut ab DM 100,- einen 
i^Jachlaßvon DM 10,- 

z PANEELE und 
0 PROFILBRETTER 
# für modernes u. natürliches 
# Wohnen. A/Vir sind ehier der 
# größten Anbieter in Hessen mit 
# über 1200 Sorten Auawahl 
# ab DM/m2 8,95 I 
# Lassan Sie sich von uns 
# fachgerecht beraten. 
2 HOLZLAND BECKER 
# Obertshausen, an der B 448, 
# Telefon 06104/9 50 40 

Mega-Markt" 

Mtdchenmantel, Oilily, pink, Gr. 134 
30,-, Mädchenjacke bunt Match, 20,-, 
Tel. 06182 / 33 68  
Hoizkaufiaden, 35,-, Kl.-Ski, Kneissl, 
1,20 m, 25,-, Ki.-Skischuhe, alpin, Gr. 
35,25,-, l<l.-Skloverall m. Weste, Qr. 
128,25,-, Tel. 06182/33 68  
MSdchanfahrrad, 20 "pink, Kolbe 
50,-, Fahrrad-helm, Britax-Römer 
(neuw.) 30,-, Barbie-Haus 25,-, Tel. 
06182 / 33 68  
Foto-Video-Kamerstativ, stabile 
Leichtmetallkonstruktlon, neu, DM 
35,-, Tel, 069 / 81 93 83  
3 Schriftschabionen für DIN-Nomn- 
schrift 3,5/7/1 Omm-Schrlltgröße, NP 
über 90,- lür DM 20,-, zu verk., Tel, 
069 / 81 93 83   
Damen-Skianzug, Irisch gereinigt, 
Qr. 40/42, Körpergr. ca 170cm, bFaßll- 
la mit roten Streiten 35,-, Tel. 069 / 
81 93 83  
Stabiler dunki, Eichentiach, Az. Bar 
115-80, Hö 64 + 75, Br. 65, abzuge- 
ben 1,50,-. Tel. 069/85 26 61 
3 Kistsn Marksn-Kindarki., Gr, 80- 
92,30 Sweat-Shirts, Schuhe Gr, 20- 
22,15 Hosen, Gr. 86-98, zw, 10,-bis 
30,-. Tei, 069/8 00 25 56  
Gorotex W.-Stiefai, Gr. 20, blau, rot, 
Elelanten-Sch., dkl-bl, gelüttert, Gr. 
20,1 a Zust., Mini Mexx Jeans, Gr. 86, 
Wl.-Ja., 20,- b. 50,-, 069 / 8 00 25 56 
Tischiamp« 60«r Jahre, goldlarb. 
Schirm mit Borde zu DM 35.- zu ver- 
kaulen, Tel, 069 / 85 51 39  
50er Jahre Stehlampe zu DM 35.- zu 
verkaulen, Tel, 069 / 85 51 39 
Qroi3«r Spiegel mit Splegeilllesen zu 
DM 50,- zu verkaulen, Tel. 069 / 
85 51 39  
Autokinderaitz, 9-18 kg, neuw, 50,-, 
Kd-Relsebett45,-, Dreirad 15,-, gr. 
isomatte 5,-. kl. Regal 10,-. Buggy 
10,-, (ält. Mod.) Tel, 06103 / 4 43 41 

DIelenschrsnk, 50.-. Ki.-Stepptietl- 
decke. 40 - u Sommerdecke m Be- 
zug. 30.-. LuNhansa-Silz. 50 -. Tel 
06106 . 51 30  
Div. Spielsachen von Fisher-Pnce u 
Matell ab DM 10 -. Babykostwärmer 
DM 15-.Tel 06104 / 6 29 92 
Winterstiefei, Eielanten. Gr. 24. 
dklbi. 4 x getragen DM 40 -. 2 Kinder- 
schlalsäcke von CM je DM 10 - Tel 
06104 / 6 29 92  
Videoleuchte mit Akku. Osram AL 20 
mit Ladegerät DM 50 - Tel 06104 / 
6 29 92  

Truheneckbank Kieler massiv 50.-. 
He-Wanderstielel. Gr 42. NP 300.- f 
50.-. Tel 06103 / 6 76 73 
Glttertwtt, 120 X 60 u Matr 40.-. Gi - 
Bett 140 X 70. umbaubar 40.-. Hoch- 
stuhlk 15.-. Tel. 06103 / 6 76 73 
Damen-Kieldung. Gr. 40-42,3 Kar- 
tons zus. 30.-. Kinderkleidung. Gr 
116-140, ab Stck. 1.-bis 5.- Tel. 
06108 / 7 52 86  
Fensterbank aus Stein, 
113x31 x8cm. DM20.-. 
Roller Skates, Gr. 35, DM 15 -, 
Tel. 06108/7 52 86  
39 Telefonkarten, Schweiz, Wert 
375 FR. lür DM 500.-. auch andere 
vorti..Tel.06103/2 39 87  
Versch, Aquarelle mit Passebarlout, 
40 X 50 cm. votwiegend Landschaf- 
ten. DM 49,- Stück Tel. 06103 / 
2 39 87  
Hoover Klopfseuger, 220 V. 45 -. 
Kalleemasch. neu 1.12 Tass 20.-. 
Burago Automodelle 1 :18 DM 35.-, 
Tel. 06103/6 62 79  
1 weißes Waschbecken 50 x 44 m. 
Armaturen 50.-, 20-l-Dieselkanister u. 
5-l-Plastikkaiiister 15 - u, 4,-. Tel, 
06103/6 62 79  
300 Miniatur Schnaps- u. Likörfla- 
schen, DM 1,50 bis 7,50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 
bis DM2.-.«06103/662 79 
Bügelelsen, Dress-Boy, praktisch 
aul Reisen, neu, wegen Fehlkaul lür 
DM 50,-, zu verk., Tel. 06104 / 
6 19 94  
Playmobli Spielsachen: Eisenbahn. 
Piratensch, etc., Kinderbekleidung. 
Gr. 152-164,10,-bis 50,-, Tel. 
06106/1 54 78  
Honda MBX 80: Sitzbank, Verklei 
dung, Räder, Reifen, je 50,-, 
Tel. 06106/2 10 81  
Bücher, u.a. Soll und Haben, Die Ah- 
nen, Volk ohne Raum, ADAC-Atlas 
92, u.v.a., je Stck. 5,-DM Tel. 06182 / 
2 87 21  

4 Winterreifen, 165 R 14 mit Felgen 
5x13 (4-Loch) lür Opel für Stückpreis 
von DM 50,-zu verk., Tel. 069 / 

1 32 31 82 
Super-Langhaar-Mohair, dunkel- 
türkis mit weinroten Noppen, ausrei- 
chend für gr. Jacke/Pulli, 50 g a DM 
6,-(1/2 Neupreis). 06108/7 31 90 
Bücher, Taschenbücher, Romane 
aktuelle Titel, guter Zustand, (2 Um- 
zugkartons), Komplettpreis DM 50.-. 
Ter06108/7 31 90  
Zierliche Gläser mit eingrav. Blüten- 
ranke, jew. 8-teilig (Wein, Sekt, Co- 
gnak, Likör, Wasser), pro Glas DM 3 - 
(nur komplett), Tel. 06108/7 31 90 
4 Winterreifen 145 R 13, neuwertig, 
DM 50,-, evtl. auf Felgen 4 V4 Jx 13, 
lür VW Polo. Tel. 06106 / 8 29 30 
Edei-Biazer, Gr. 38, dunkelblau, ein- 
reihig-klassisch, beste Schurwolle, 
ital. Modell, DM 50,-, Tel. 06071 / 
2 53 02  
Motorrad-Winterhandschuhe, 
Gr. M (lür Damen od. Herren), 
schwarz, echt Leder, DM 35.-, 
Tel. 06071 / 2 53 02 
ITT Farb-TV, 51er Bild lür 50,-, Mo- 
dem, 2400 Band 50,-, Drucker 9 Na- 
del, neuw, 50,-, Tel, 069 / 86 97 23 
Elkos 120 000 uF 15 V, 69 000 uF 50 
V,StCk. 20,-, Tel, 06106/50 22 
abends  
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. V* An- 
trieb: 9/16,3/16,1/2,7/32 Stk. 3,-Tel. 
06106/50 22 abends  
Vantiiatorsn zum Einbauen (Lütter) 
0 17,220 V, Stück 40.-, 12,5 cm 30.-, 
Tel. 06106/50 22, abends  
Herrsnmantsi Camelhaar, Qr. 50, 
DM 50.-, Tel. 069/85 33 58  
1 Couchgarnitur, tannengrün, 7-slt- 
zig, zu verschenken. Tel. 06104 / 
6 61 02   
WainQsss unbehandelt, 1 kg DM 5.-, 
Tel, 06103/6 35 65 
Kofferradio v, Kfirting älteres Mo- 
dell, DM 50.-, Tel. 06103 / 6 35 65 
Gloria Autofeusriöscher, 1 kg + 2 
kg, je 50.-, Auto-Spot f. Zlgarettenan- 
zunderstecker 35,-, Tel. 06103 / 
6 35 65  
Sehr gut erh. sporti. Da.-Obsrbe- 
kieidung, Qr. 36-38,5,- b. 25,- pro 
Teil, L.A. Gear Ledertumschuhe Qr. 
23i<i,10,-,06103/2 17 26  
CiiirlMls Spiel- u. Schauksiauto, 
25.-, Bause Lederschuhe, blau, Qr. 
22,5.-, Schneeschuhe, Qr, 23,5.-, 
Hausschuhe, Qr. 24, DM 3,-, Tel. 
06103/2 17 26 
Schreibmaschine Triumph Gabrie- 
le 8008 L Inkl. Koffer m. Motorscha- 
den, an Bastler, 50,-, 2 neue Typen- 
rader)e25,-,Tel. 06103/2 17 26 
Wickeiaufiage, weiß/bunt, mit Tieren 
und Luftballons für DM 7.-, Chlcco- 
Krelsel, DM 7,-, Tel, 06104 / 4 52 37 
Elefanten-Schuhe, dunkelblau, Gr. 
24 für DM 20,-, warm gefütterte Halb- 
stlefel, Qr. 25 filr DM 20,-, sehr ge- 
pflegt. Tel. 08104 / 4 52 37 

Schneeanzug. Gr 92. nur 1 x getra- 
gen (leider zu klein gekauft) mit Kapu- 
ze. Grundtartie turkis/bunt. für FP 
25.- Tel. 06104 4 52 37  
Maxl-CosI 2000 mit passendem Win- 
tersack 50.-, Chicco-Wippe verstell- 
bar. Bezug abnehmbar waschbar 
20.-. Tel 06104 7 42 76 
ZImmeralarmaniage, Kopfhörer-Mi- 
krolonkomb.. 2-94er t^ichelkataloge. 
Ost * West. div. Unterhallungsan |e 
Teil 50.-. Tel 069 85 24 85  
Neuw. Schirmstehlampe, Studi- 
oklappenspotscheinwerter. Koller- 
Reiseschreibmaschine. 50.-. Tel 
069 ■ 85 24 85 
Hutablage I 3er BMW. TAG -f Nacht- 
lahrbnlle. universal Autbewahrungs- 
tx)x I d. Hutablage, alt. Flurlampe |e 
Teil 35.-. Tel. 069/85 24 85  
Ford Bremstieiige. neu. Bj. 70/75. 
Tankgeber, kurze Leiste lür Stoßst., 
vorne. BMW Radblenden 13 für Ser |e 
35.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Siitjermünzen „Deutsches Reich", 
18 Stck. (9 X 'sRMu. 9 X 1 RM) 
1874-1915. Erhaltung ca. sehr schön. 
DM 50 -, Tel. 069 / 88 02 55 
Briefmarkensammlung Bundesre- 
publik/Berlin sowie Ausland. 
550 Stck. in Album. DM 50 -. sowie 
SLG. USA, Tel. 069 / 88 02 55 
1 Paar Ski Blizzard 195 cm m Bin- 
dung, 30.-. 1 Paar Ski Racecat v. Er- 
bacher 195 cm m Bindung. 30.-. 1 P, 
Skistöcke. 15.-. Tel 06108/753 58 
Für SpezialSammler: 12Brielmar- 
kenheltchen.. Burgen und Schlösser" 
(MH 22). Poster, alles verschiedene 
Reklame. DM 50.-Tel. 069 / 88 02 55 
Einkochgläser zu verschenken, 
Grill. DM 10.-. Toi. 06071 / 3 59 75 
Eß-/Kaff.-Service, 12 Pers . weiß/ 
Goldr.. 40.-, Damenmäntel.je Gr. 46. 
40,-. Herr.-Schuhe/Stietel, Gr. 43. 
10,-/20.-. Tel. 06071 / 3 59 75 
Radiator, DM 40,-. Heizlüfter. DM 
30 -, Matratze u Lattenr. DM 40.-. 
Getrierschrank, 200 L, lunktionsfähig. 
DM 50.-, Tel. 06071 / 3 59 75 
Hellbeige Damen-Wlnterparka- 
Jacke mit Kapuze (flauschig. Besatz), 
Gr. 38/40, für DM 49.-. 
Tel. 06108/7 54 86 
Sehr gut erh. Herren-Blazer, Gr. 46, 
dkl.grün m. schw. Hose (164V4) + 
schw. Schuhe. Gr. 41, alles2 xgetr., 
je Teil, DM 35.-. Tel. 06108 / 7 54 86 
Fakir Klopfsauger m. Tepp -bürste 
s. g. erh. 50,-, Vorwerk Shamponierer 
(Frischer) 30,-, Tel. 06108 / 6 63 27 
Arzneischrank, 52 x 55 cm 35.-. 
Holzklaufstall o. Boden 30,-, s. schö- 
ne Keramik-Hängelampe, rustikal 
50.-, Tel. 06108 Te 63 27 
Wohnzl.-Gardinen, 4,5 x 1,7 m und 5 
X 1,7 m u. 67 X 1,75 je 25,-, Gardinen- 
Ieiste3m.10,-,Tel.06108/66327 
2 Paar Langlaufski, 200 und 210 cm, 
je Paar 40.-, Stöcke 10,-. Tel. 06108 / 
6 63 27  
Haushaltsauflösung: Restposten 
bis DM 50,-. Am 18.11.95 von 17-19 
Uhr. Am 19.11.95 von 14-17 Uhr. OF. 
Mühlheimer Str. 278 bei "Woller". 
Rattanschirmständer zu DM 7 - zu 
verkaulen, Tel. 069 / 85 51 39 
Verschiedene 5,-DM-Münzen ab 
DM 9.50 bis DM 48 - abzugeben. 
Tel. 069 / 85 51 39  
2 Paar Rollschuhe mit festem 
Schuh, beide bunt, Gr. 38 u. 40, für 
|e DM 15,-Tel. 06104/6 13 35 
Excl, Bettwäsche v. Louis Ferraud; 
2,20 X 1,60, orig. verp., 3Teile, je DM 
50.-. nur komplett, NP DM 400.-, 
Tel. 06104/6 13 35  
Gesellschaftsp. f. Kinder u. Ju- 
gendl., z.B. Ab die Post, Slotter, Rum- 
my, Disneyland, Denk f=ix. Bravo 
Traube, Avanti Spagetti, Splat, 
Tel. 06104/6 13 35 
Schneeanzug eint. v. Absorba pa- 
stellgeib m. integr. Mütze u. Handsch. 
DM 50 - (NP 110.-), KInderkeyboard 
DM 45.-, Tel. 069/86 55 92  
Barhocker, 2 St. Chromgest. rd. Sitz 
Leder/schwarz, 4 St. schw. Metall- 
gest., Viereck, Sitz Leder/schwarz, je 

IM 40.-, Tel. 069/86 55 92  
Moulinex neuwenig DM 42 -, Bügel- 
presse 45.-, Klappfahrrad 42.-, gr. al- 
tes Wagenrad 40.-, Holzärmelbrett 
15,-, Tel. 069/86 55 92  
Eisktro-Radiator, 12 Rippen mit 
Schaltuhr, Thermostat, neuwenig, für 
DM 50,- zu verkaufen. Tel. 06074 / 
4 23 73  
Neuw. u. nur 20,-: Globus, el., Pick- 
nlkkofl. 1.2 Pers., schw. Rohrzange, 
kl. Lötlampe, Hd.-Schneide-Raspel- 
Masch. u. v. mehr, T. 069 / 89 14 92 
Kü,-Masch. Mulinatte, Kalfeema. 
110/220 V, HCM-Reiseta. 52 cm, St./ 
Leder, br., Adidas Rucks., grün alles 
neu, je 50,-. Tel. 069/89 14 92 
Sklovsraii, last neu, grau/rot, Gr. 42, 
25,-, 2 Daune^acken, gelb u. rot. Qr. 
42lür|e20,-, Tel.06108/7 1970 
CD-Piayer, 50,-, Verstärker 50.-. 2 
Kassettendecks je 50.-. Tel 06108 
719 70  , 

2 Paar Damsn-Wintsrstlsfsi, halb- 
hoch, Qr. 8, Lammpelzlutter, 1 Paar 
neu, 50.- (NP250,-). 1 Paar wenig 
getragen. 20.-. Tel 06071 / 4 68 74 
Schneeketten, lür Größen 155-13, 
165-70-13,165-65-14 (nicht für Opel- 
Corsa u. Seat). DM 49-, 
Tel. 069 / 81 89 75  
Zu verkaufen: 2 Matratzen 
(90 X 190 und 90 x 200), je DM 50.-, 
bester Zustand, Tel. 06074 / 4 35 02 
Braune Ledersitzgarnitur. Ser DM 
50.-, 2er DM 50.-, Sessel DM 50.-, 
Couchtisch Nußbaum antik DM 50 -, 
Tal. 069 / 83 52 60 

NähmaschirM, Neckermann, älteres 
Modell. DM 40.-. Tel. 069 / 81 52 66 
Midchenkieldung Gr 122 ■ 134. ca 
20Teilel 50 - DM. Tel 06103 / 
8 59 23 
Peizjacke (Woll) Gr 38 50 -. blaue 
Lederjacke 40 • 15 Paar Da -Schuhe 
Gr. 37-38. le Paar 5.-. Tel 06103 / 
8 59 23 
Verschenke Buggy von Knorr u voll 
tunktionstähigen schwarz/weiß Fem- 
seher (tragbar) Roter Da -Skianzug 
Gr 38 50 -. Tel 06103 8 59 23 
Herrensakko. Gr 27, neuw . DM 40 - 
. div All-Cassetten, Stck. DM 3.-: Tel, 
06074 4 18 18  
Bertelsmann-Sprachschallpiatten, 
engl u französisch in Sammlertrox. 
Iimit Auflage v,ca 1962. VB DM45-. 
Tel, 06074 / 4 18 18 
3-lürlger Bad - Spiegelschrank 
abzug . Tel, 06103 / 2 31 18 
MessIng-TürgrIffgarnItur. 5 Stuck, 
DM 50.-. Tel. 06103/7 94 84 
Wegen Umzug kostenlos abzu- 
geb.: Kühltruhe, div Schränke, Tel 
06106/1 51 70, ab 17 Uhr  
Gel Radiator, gut erhalten, 50,- Tel 
069 / 86 81 69 
Bücher: Bildbände, Romane, auch 
engl. u ital DM 3.- bis 10.-. Schallpl 
DIkJ5.-, alle TV -t Radio-Zeilschr,. DM 
3,-. Tel, 0172/4 27 45 20  
Neue, schwarze Springerstiefel, 
Gr. 42, DM 50.-, 2 Paar neue Arbeits- 
schuhe. mit Stahlkappe. Gr 42 + 43. 
le DM 30.-. Tel. 069 / 86 35 46 
Schicke Babykieldung, Markenwa- 
ren. Jeans. Kinaer-Kleidung bis Gr 
110. alles gut erhalten, alles unter 
DM 20.-. Tel. 069 / 89 71 85 
Kinderwagen, umbaubar als Sport- 
wagen. guter Zustand, DM 50,-, Tel 
06108/8 16 15  
FERA-Tuner, DDR-Design. Super- 
Zustand, DM 50,-, Cottoecklliesen. 
Stück DM 20.-. Tel. 06071 / 3 31 10 
New-York-Relseführer, neu. DM 
15,-, Squashschiäger. DM 15.-. Tel 
06071 /3 31 10  
Timer-Einlageblätter für 1996, Ring- 
buchheltung. DM 10.-. Tel. 06071 / 
3 31 10    
Baby-Spielzeug, Fishger Price Acti- 
vity-Center 10.-. Steckspiel 3.-, Gr. 74 
Baby-Winterjacke 15.-. Anorak Gr. 
86.15.-, Tel. 06071 / 3 69 23 
Kinder-Winterjacke, "Match., Gr 98/ 
104 u. pass. "Match.,-Breitcordhose, 
gut erhallen lür 30,-, Tel 06071 / 
3 69 23  

AutosItz für Babys, Gruppe 0 bis 9 
Kg, sehr guter Zustand für DM 45.-. 
Tel. 06071 / 3 69 23   
Spüle, Breite 2 m, zu verschenken. 
Kinder-Langlautski 33 u. 36 jeweils 
m. Schuhen je 40.-. Tel. 06104 / 
7 92 04 
Skischuhe, Gr. 34, DM 25,-, Plastik- 
Ritterburg -f Ritter, DM 25,-. Tel. 069 / 
89 27 86   
Großer Tret-Traktor mit Anhänger u. 
Seilwinde, DM 50,-. Kiefertisch * 
2 Bänke für 4 Personen. DM 50,-, Tel, 
069 / 89 27 86  
Kinder-Markenbekleidung bis Gr 
152: Sweats 10,-/30,-, Kleider 20,-/ 
50,-, Ballettanzüge, Gr, 140 weiß/Gr, 
128 rosa, 20,-, 06104/7 15 12 
Verschiedene Oilily Sweatshirts, 
Gr. 128 bis 152. pro Stck. DM 50,-. 
schwarze Schnürboots, Gr. 36. neu. 
DM 50,-(NP129.-).06104/7 15 12 
Kinder-Markenbekleldung bis Gr 
152: Jeans (hauptsächl. Cord). 
Sweats, Blusen. Röcke etc.. DM 10.- 
bis 40.-. Tel. 06104/7 15 12 
2 Röhrentonbandgeräte je 30.-. Da- 
menfahrrad 26techn. ok, Verkehrs- 
sicher50,-, Tel. 06102/5 10 72 
Kfz.-Zubehör: Lichtmaschine für R 5 
sowie Opel Rekord/Commodore je 
50,-, 2 Röhrenradios, 30,-, Tel. 
06102/5 10 72  
Damen-Fahrrad 26", techn. ok, 
verkehrssicher, DM 50.-. 
Tel. 06102/5 10 72   
KFZ-Zubshör: Lichtmaschine für R5 
sowie Opel Rekord/Commodore 
ä 50.-, 2 Röhrenradios, 2 Röhrenton- 
bandgeräte ä 30.-, 06102 / 5 10 72 
Von Tchlbo: Das große Buch der 
Handarbeiten, 9 Bände (Nr. 4-12), 
mit Schnittmustern u. Stickvorlagen, 
zusammen DM 49,-. T. 06074 / 59 16 
Giasbailonflaschen, ca. 30 Li., DM 
10.-, Radio. Loewe Opta Magnet, Bj. 
1960/61, MW, UKW, KW, UW, DM 
30.-, Skischuhe Nordica, GR. 42, DM 
20.-, Tel. 06073 / 8 01 26 
Fernsshsesssl, Katzsnbaum, 
Schreibtisch, alles unter DM 50 -, 
Tel. 06073 / 85 32  
15 kg Geweihspitzen. 15 cm lang, 
an Bastler abzugeben DM 50 -, 
1 Wildschweinfell, sehr gut DM 50.-, 
Tel. 06078 / 58 99  
Dachgtpicktrlgsr, Universal, DM 
15,-, 2 Autorellen 155 R 13, DM25,- 
pro Stck., Tel. 069/89 57 96 
Skianzug, Gr. 38, Hose mit Trägem, 
DM 10, .Tel. 069/89 57 96  
Motorredhsim, Schubsrth SMK, rot. 
Gr. 52/53, DIN 4848, DM 50,-. Tel. 
069 / 89 57 96  
SMOBY-SpieikOchs mit viel Zube- 
hör, DM 45,-, Tel. 06074/3 37 78 
Scout Schulranzen, weißgrundig, 
mit bunten Mustern, DM 20,-, Tel. 
06074/3 37 78 ^ 
FIschsr-Prics Spieihaus ab 6 Mona- 
te, DM15VreL06^ 
Eiektr. Pizza + Qriiiofsn. 50,-, Tan- 
nenbaum künstl. 25,-, 4 Barhocker, 
spanisch, pro St. 40,-, Tel. 069 / 
84 25 52 
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TiV 
SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 

Jürgen Carnatz 
Pferde- Pntsche-. 
Alukofter. Kipper 
Autolransp Nulz- 
u Freizettanhdnger 

msATmiui 
'Anhängevorrichtung 

• Verkaul • TUV 
• Werkstan 
• Vermietung 
• Gasabnahme 

fOr 
Ako-TMitager. 

Sofotlmontage von AHK.* 
Campkig- u. FralzsHanAwt. 

5+11 
Ruten 8t* un* an. 

Anhinger 6O0 kg DM 1 100.- Mo.-Fr. 8.00-18.00 Uhr 
2000 kg Tandem ab DM 4 200.- Sa. 9.00-13.00 Uhr 

Balkongeländer 
ous Holz 

tnodern oder rusNkal 
direkt VOM H*ntoll*r 

Informieren Sie sich in 
unterem Austtellurusroum 
Philipp Sauer C5mbH 
Im Ert>ia 12 • 63846 Loufoch 
bei Atcnaffenburg 
Tel 06093 / 97 11 • 0 

SrELLENANOlMyni 
     r     - W.T? 'iii 

v.C:v; 

Hier sprechen Azubis aus Erfahrung: 

"BEI LOHR & BROMKAMP ZU LERNEN IST EIN VOLLER ERFOLG! H " 

LÖBRO ist eine Tochtergesellschaft der englischen GKN-Gruppe, die u.a. 
weltweit Antriebselemente für die Automobilindustrie herstellt und vertreibt. 

Auch für 1996 bieten wir wieder viele Ausbildungsmöglichkeiten an: 

□ Werkzeugmechaniker/in 
Fachrichtung: Stanz- und Umformtechnik 

□ Industriemechaniker/in 
Fachrichtung: fi/laschinen- und Systemtechnik 

Produktionstechnik 

□ Zerspanungsmechaniker/in 
Fachrichtung: Drehtechnik 

Frästechnik 

Wenn Ihr Euch angesprochen fühlt, in unserem Unternehmen eine Ausbil- 
dung zu absolvieren, die sehr viele Möglichkeiten bietet, wie z. B. Schulun- 
gen, Weiterbildung, Teamarbeit, aktives Gestalten an der Ausbildung, dann 
schickt Eure Bewerbung an: 

LOHR & BROMKAMP GMBH 
zu Hdn. Herrn Kratz 
Mühlheimer Str. 163 
63075 Offenbach am Main 

Bei Rückfragen: Tel. 069 / 89 04-199 

GKN Automotive 
Driveline Division 

Übrigens: diese Anzeige wurde im Rahmen einer Projektarbeit im Team 
von Auszubildenden erstellt. 

Ambulante Hauskrankenpflege 
- mit Sicherheit daheim - 

Arbeit, die Spaß macht 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

sucht zum sofortigen Einthtt 

Krankenschwestern (Pfleger) 

Altenpfleger(lnnen) 

Personal zur Stundenbetreuung 
mit Examen auch als Aushille 

Am Eichwald 27, 63150 Heusenstamm 
Te). 06182 / 2 97 27 oder 06106 / 60 12 12 

Wir sind eine bedeutende Genossenschaftsbank im Rhein- 
Maln-'Gebiet mit einer Bilanzsumme von ca. 610 Mio. DM 
und zehn Bankstellen. 

Wir suchen ab sofort eine/n 

Mitarbeiter/in 
als Sachbearbelter/in für die DatenkontroMe 

des täglichen Änderungsdienstes 

Neben einer abgeschlossenen Berufsausbildung wären 
Kenntnisse im Bereich des Programmes Genos der Fiducia 
sowie Erfahrungen im Bereich Datenarchivierung von 
Vorteil. 

Auch Nachwuchskräften geben wir eine Chance. 

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte 
an unsere Personalabteilung. 

V X Volksbank Mühlheini-Burnel eG 

Postfach 1335 
63153 MOhlhelm 
Telefon: 069/ 8 60 01-31 

Apfel-, Birnen, Kartoffelverkauf! 
Am Samsm, Mm 18.11.1995, Irisdi i. prelswtit mm Bodcinee und SHtlnl 
Jonagold, Elster, Boskop, Golden Dellclous, Hkl. I od. II 
 kg/DM 2.20. 15 kg 33.«, 10 kg 22.- 
Birnen: „Alexander Lucas" Hkl. I... ... Kg/DM 2.20,5 kg 11 .• 
Kartoffeln: „Sekura", Hkl. I. vorw. festk... ■ kg/DM 0.80,12,5 kg 10.' 
Zwlel)eln, Hkl. II kg/DM 1.00, 5 kg 5.« 

6.00 Neu*lMnbura, GQterbahnhof 14. 8.30 Walldorf. Bahnhof 14. 8.45 Mörfelden, Bahnhof 14. 9.15 Egelsbach, Bahnhof 14. 9.45 Langen, Bahnhof 15. 10.15 Sprendlingen. Bahnhof 15. 
10.30 Dreieichenhain. Bahnhof 15. 10.45 Götzenhain. Bahnhof 11.15 Dietzenbach. Bahnhof 15. 
11.45 Steinberg. Parkplatz gegenüb. ESSO-Tankatelle 12.00 Heusenttamm. Bahnhof 14. 12.30 Obertshausen. Bahnhof 14. 12.45 Hausen, Bürgerhaus 14. 
13.00 Bieber-Waldt>of. Buchenweg 15. 13.15 Bieber. Bahnhof 15. 13.45 Offenbach. Stadthalle, 15. 

Nasses Oieleck 

15 Offenbach. Güterbahnhof 30 Mühlhelm. Bahnhof .45 Dietesheim, Bushaltestelle 
.55 Steinheim. Sparkasse .10 Klein-Auhelm, Bahnhof .25 Hainburg, Bahnhof .35 Kleln-Krotzenburg, Feuerwehrhaus 45 Seligenstadt. Bahnhof 

Wagvn II .15 Ot>er-Roden. Bahnhof 30 Nieder-Roden, Bahnhof 
45 Dudenhofen. Bahnhof .00 Jügesheim. Bahnhof 15 Hainhausen. Bahnhof 30 Weiskirchen, Bürgerhaus 

J. Pfefferte, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA MONTA- 
Sl ILE (KISMI HASARUkR SIGORTADAN 
AUNIRjAuloglas Oarmsladl. Blechmann 
GmbH, Sprendllnger Landslr. 114,63069 
Oflenbach, Tel. 069/83 1074 

Mühlheimer Straße 252 
63075 Oflenbach 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertriebszentrum 

64293 Darmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel. 0 6151/8 58-0 
Werkkundendienst 
Tel. 0130/II 32 34 

Verkauf nur über den Fachhandel 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadattssteUung 

 P1  « ■1^ HANAUER 

KflCIIEIIIIIIMKT 

IMEDQIjan lt^*HiHiH=ilNil'liMfiHill 

An der Wiesenhecke 12-14 Im Mühlfeld 13 

Öffnungszeiten: Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein-Aulielm Tel. 0 61 81 / 66 52< 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkopfrep. m. Klinker 
WEBBR 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg, Schlörstr. 3a 
Tel. 06021 / 9 54 77 
Tel.-Ann. Rodgau 06)06 / 73 30 68 Fr. Wallr>er 

Ohne wen n und aber! 

' W^rMnleren leolierglaft zu FestprelMn 06071-38479 

Dielen + Parkett .T selbst rer>ovleren ■ zum Yi Preis wie r>eu. Profl-Miet-Masch. * tnlo: Masch.- ( Vermietung Süße, ■ Se(lg.>Froeehh. (MlSa) 8 79 25 4^ Hanau (00181) 2 25 >4 ♦ Lanyen (08103) 2 18 88. 

• Waschmaschinen 0 Geschirrspülmaschinen # Trockrve^ # 
• Kuhischränke # Gefnerschranke # Standherde Gas^Elt • 

• Eiftbaugtrite • Nur Marfcangeritt « 
Besonders günstige ABHÜLPREISE 

rel I Küchen + Gerätemarkt 
■ 1 1 Ludwigstraße 187! Ecke Andröstraße 

B3067 Offenbac^ Tel CI69'824729 
GeöHnei tagkh lOOO Ixs 1800 Uh' V' und Sa 1000 bis MOO Uhr 

QEMMAFTLH^H» 

T«l. 06182-68027 [9504 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL ■ KOHLEN 
Industriegebiet - Am Sandbom 4 - 63500 Seligenstadt-Froachhausen 

\MSSF- HANDBLS- UND 
VEfrmtEBS GMBH 

Gr rHAOCN KK 
Orber StraB« 13 
«nWFr»nkfurl 
T«I.0M/412066 
Fax009/4242M 

Anhängerkupplung z. B. VW Golf.... Abholpr. ab 224.- DM 
Anhängerkupplung mit Einbau z. B. VW Golf. ab 479.- DM 
Anhängervermietung pro Tag ab 25.- DM 
Anhänger   Abholpreis 798.- DM 

Mietsystem 

g 01 30/1212 25 

cnouih 
Unser Name steht weltweit 

für Zuverlässigkeit 
Crown Gabelstapler GmbH 

Drelelchstr. 36 • 64546 Mörfelden 

SCHORNSTEINE 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versottung od. Heizungsumslellg. mit 
• Edelstahl-, • Glas- und • Schamotte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln-Instandsetxungs GmbH.- em? schoneck 
2 06187/46 37. bis 20.00" • Sofort-Angebot • kein Vertreterbesi/ch 

Pflege zu 
(und um öie Ulit Alten-, Kranken- und Kindetkranksnpnege 
Behindenenbetreuung 
luuswirtsctuttlictie Versorgung 
exam Krankenschwestern 

Hsuse 
Oreieich 
Ottenbach 
Frankfun 
Oarmstadt 
Groß-Gerau 

06103 / 6 67 71 
069/88 21 11 
0^9/6561 56 

06151/15 tOOO 
06152/398 98 

Kostenüt>ernahme durch Krankenkassen und Sozialämter 

K>I^INO RUND' 
Schomsteltuuskleidung mü SctMmotterohren • 

. Lelcnttwton mi Glasur. 
Edelstahlrohren • mit 

Wärmedämmung > Leichtbeton mi Glasur. gegen leuchte, versottende 
Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niedeitemperaturheizungen 
Emeusm von Schomtteln>öpl<n rnt Klnkem ■ klare Preise im voraus 
KAMINO RUND GmbH . Schamsteintechnik flfilDI / C 911 IC 
^56 Hanau 7 (Steinhelm) • Maybachstr. 17 UDIOI/DbU 13 

BEKANNTSCHAFTEN 

V OS! EUROPA y THAHAND V 
X'berSOOO BILDSCHÖNE ATTRAKTIVE Damen iw. 19-59 J. wünschen 

ireue, zärtliche Pannerschafi voller Mrlrauen, Ehrlichkell und Erotikl 
e Sofortkontakt vor WEIHNACHTEN! FOTOKARTEI < • 
e 100% Erfolgsgarantie.' Preiswert - Schnell - Seriös! e 
^DCL-PX • r. 069 /.« Ä.? 6.?, U-19 i hr auch SA. • Karl-Slieler-Slr. 5, f/m.-' 

16. 11. 

Beaujolais 

Primeur 

waiifji^iad 

iBKVIltilirllnNnlli 
I Hassla Smrftl, DImm LiIcMss 
I Msdu Vit Zimm, Orangi, IrachDiert 
I Coca-Cola, Ceko UgM, Faata u. a. 
[Hassla Oranaen-, Zltrooonllmonade 
I Von dar „Pinika Oaso" Dlit Orange u. a. 

12/0,7-l-K. 8.75 +{6.60) ...^ 
12A),7-I-K. 7.75 +(6.60)* 1U5 
12/0,7-l-K, 9.95 +(6,60)- 16.55 
to/i,5-i-K. 19.95+(12.oo)- 31.15 
12/0,7-l-K. 8.95 +(6.60)' 15.55 

6-l-K, 9.95 +(4,80)- 14.75 

I WIMirmlrclWH SlOhwiin 
I Uei 3.00 
' SduMlMckckm 
! alkoholfrei, üter 3.65 
I Rktntr Htlddtowwilii 
I m zu Grolkutter! Zeiten, üter 5.00 

Nümtomr Ravschgtldaiiitl 
Gluhi«e«i, Liter 3.85{ 
Nflfiiktnw RatncligolMiiwl 
lOUer 24.00 
BirtflUn Wlntwamtl 
t8Vol,'<,liter 18.00 

WottoraMr Bold Aphlwaln, Afriolsatl 
BMIn Rinwr Pils, Export 
Bavatia Hotawolzon, Staildiler 
Bock's SiltzoR-Pllsanof 
KMi Plinnor, Kalls alkolMltrol 
HoMlmor EiHt Kais« Pils 

12-i-K. 18.95 +(6.60)'23J5 
20/0,5-i-K. 19.95 +(6.00)' 25.S5 
20/0.5-i-K. 20.95 +(6.00)' 26.95 
20/0,5-i-K. 23.95 +(6.00)' 29.95 
20/0,5-i-K. 21.95 +(6.00)' 27.95 

0,33-l-Einweg, 6er 4J0 24er 17.90 
Dr«i«iohttnhaln Qleisstraße 1 
Halnhausan Alfred-Delp-Straße 54 
H«us«n GürgenD.-Mahr-Str. 22 Seligenstädter Str. 68 
OI>«rtmhaMS«n 
Malteserstraße 3 
arof&«Mh«lm BenzVEcke Edisonstr. 
Kl«lii-Auh«iim Seligenstfldter Straße 60 
KI«ln-Krots«fiburg 'attneriestraß« 7 

Langsn Langestraße 3 Pittlerstraße 45 MOhlhttlen 
Borsigstraße 2 Oies^aße l N«u-Is«nburg Schleussnerstraße ^ NlMtAr-RodMi Brtstairtttraßa Obmr>Rod •n OdenwaldstraOe 69 Oftanbaoh 
^rtiner Str. 258 Lu(}wigstraße 61 Sanefdiderstr. 170 

S«llo«nstadt Ascharfenburger Str. 9 Steintieimer Straße 43 Ascharfenburger Str. 90 
-Spr«ndllng*ffi Eisenbat>nstraße 141 
Urb«r«eh K.-Adenauer-Straße 63 Oroll-Zlmm«rn 
Röntgenstraße 2a 

Profizentrale. Auskünfte Telefon 069 / 98 40 70 
Profi-Tank Stnefeiöerttr. 170 

Tankstelle Im Untfoau 
vorübergehend getchlomn! 
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Reihenhaus-Bewohner leben auf einer Baustelle 

Besitzer von Eigenheimen auf dem Steinberg sind genervt, weil die Entwässerung nicht funktioniert 
Langen (kib) - Wenn der 

Regen in Strömen nieder- 
prasselt, gehen einige Be- 
wohner der Reihenhäuser in 
der Straße .,Am Neuen 
Wald" auf dem Steinberg 
besonders liäufig in ihren 
Keller. Denn die Hauseigen- 
tümer haben nicht nur er- 
lebt, daß die Wände stellen- 
weise durchnäßt waren, son- 
dern auch, daß das Wasser 
zentimeterhoch in den Räu- 
men stand. 

Der Grund für die Misere: 
zum einen bauliche Mängel. 
Durch den Kampf gegen das 
Wasser leben die Bewohner, 
deren Häuser vor einem Jahr 
eigentlich fertiggestellt wur- 
den, auf einer Baustelle. Be- 
reits zum zweiten Mal wurde 
die Erde vor und hinter ihren 
Häusern aufgerissen. Der- 
zeit sind Arbeiter damit be- 
schäftigt, die an den Außen- 
wänden verlaufenden Drai- 
nagen auszubessern bezie- 
hungsweise zu erneuern. 

Die Ringdrainagen sollten 
das Regenwasser auffangen 
und in Sickerschächte leiten. 
Doch das klappt nur be- 
schränkt. Denn ein Teil der 
Drainagen ist defekt oder 
wurde falsch verlegt. Die 
Anwohner kennen die Pro- 
zedur bereits: Im vergange- 
nen Dezember wurde schon 
einmal nachgebessert. 

Doch die Rohre sollen vor- 
nehmlich gar nicht für die 
Wasserschäden verantwort- 
lich sein. ,,Bei fünf Kellern 

Bei dem Reihenhausprojekt „Ann Neuen Wald" werden die Bauarbeiter nicht arbeitslos: Zum 
zweitenmal heben sie Erde aus, um die an den Wänden liegenden Drainagen zu erneuern. Einige 
Anwohner gelangen derzeit nur über wacklige Holzbrücken in ihr Heim. Vor einem Haus liegt mo- 
mentan Iteine „Brücke". Als Eingang müssen die Bewohner deshalb die Keliertür auf der Gebäu- 
derückseite benutzen. Foto: Arnold 

haben wir festgestellt, daß 
das Mauerwerk nicht richtig 
abgedichtet ist", .sagt Jürgen 
Weimann vom Darmstädter 
Planungsbüro, das das Bau- 
vorhaben am Steinberg für 
die Baugenossenschaft Lan- 
gen ausführt. Die Keller 
werden derzeit abgedichtet, 

die Drainagen sollen bald er- 
neuert oder ausgetauscht 
sein. ,,Wenn das erledigt ist, 
werden die Keller nicht 
mehr feucht", meint Jürgen 
Weimann. 

Doch die Eigentümer der 
Reihenhäuser haben noch 
ein anderes Problem mit dem 

Wasser: Die Sickerschächte 
nehmen nicht so viel auf, wie 
sie .sollten. Deshalb sind sie 
übergelaufen, und das Was- 
ser stand den Anwohnern im 
Keller. Normalerweise leiten 
die Drainagen das Regen- 
wasser in die Sickerschäch- 
te. Unterwegs dringt schon 

ein Teil des Wassers ins Erd- 
reich ein. Das restliche Was- 
.ser dringt dann voin Schacht 
aus in die P^rde. Nicht so am 
Steinberg. Denn der dortige 
Boden kann kaum Wasser 

, aufnehmen. Im Gegenteil: 
der Boden ist voll Schichten- 
wasser, das zwischen den 
einzelnen Erdschichten la- 
gert. ,,Wir haben dem Bau- 
träger in einem Vorgespräch 
vor Abschluß de.s Bauantra- 
ges mitgeteilt, daß er mit 
Schichten wa.sser rechnen 
muß unil deshalb Drainagen 
nicht ausreichen werden, um 
das Regenwa.sser aufzufan- 
gen". erklärt Herbert 
Schneider, Sachbearbeiter 
in der Tiefbauabteilung der 
Kommunalen Betriebe Lan- 
gen. 

Alternativ« zu den Drai- 
nagen wäre gewesen, die 
Häuser mit einer sogenann- 
ten ,,weißen Wanne" auszu- 
statten: die Keller wären 
nach Auffa.s.sung Schneiders 
dicht gewesen, egal wieviel 
Wasser außerhalb der Wän- 
de im Erdreich gestanden 
hätte. Doch die Baugenos- 
•senschaft entschied sich ge- 
gen diese»Lösung. 

Bereits während der 
Bauarbeiten füllten sich die 
Keller mit Wasser. Eine pro- 
visorische Pumpe, die 
sicherheitshalber installiert 
war, um das Wasser im Not- 
fall in den Kanal zu pumpen, 
lief nach den Worten von 

Jürgen Weimann nicht, weil 
Sonntag und mithin kein Ar- 
beiterzugegen war. 

Mittlerweile versehen 
Doppelpumpen in den 
Sehächten ihren Dienst. 
Doch das ist nur ein kleiner 
Trost für die Bewohner, die 
sich inzwi.schen zu einer Ei- 
gentümergemeinschaft zu- 
sammengeschlossen haben. 
Fraglich ist. ob die Pumpen 
ausreichen, wenn's stark 
regnet. Zum anderen brau- 
chen sie Strom, und den sol- 
len die Eigentümer bezah- 
len. Und schließlich landet 
(las Wasser statt im Erdreich 
im Abwa.s.serkanal. Das be- 
deutet, daß Gebühren fällig 
werden. 

Bis März soll im Auftrag 
des Planungsbüros gemessen 
werden, wieviel Was.ser 
durch die Pumpen in den 
Kanal läuft - wie tief die An- 
wohner also ins Portemon- 
naie greifen müssen. Doch 
nicht nur die wollen die 
Pumpen nicht: ,.Gemäß der 
städtischen Abwa.ssersat- 
zung ist es verboten, Draina- 
gewas.ser in den Kanal zu 
leiten", betont Herbert 
Schneider. Die Pumpen sei- 
en in jedem Fall nur als Pro- 
vi.sorium anzusehen, bis der 
Bauträger eine Lösung für 
das Problem gefunden habe. 

Von der Baugenossen- 
schaft Langen war gestern 
keine Stellungnahme zu den 
Vorgängen zu bekommen. 

Hohe Ehrung 

für Langener 

Georg Seibel 
Langen - Mit der hes- 

sischen Sportpia kette, 
der höchsten Auszeich- 
nung. die das Land im 
Bereich Sport zu verge- 
ben hat, werden am 
morgigen Mittwoch in 
Kiedrich herausragende 
Sportler und Funktio- 
näre belohnt. Die Eh- 
rung nimmt der hessi- 
sche Innenminister Ger- 
hard Bökel vor. Unter 
anderen wird der Politi- 
ker auch dem LangentM' 
Radiennfahrer Georg 
Seibel die Plakette 
überreichen. Seibel ist 
einer von fünf Behin- 
tlerlens])ortlern, die bei 
internationalen Wettbe- 
werben besonders aner- 
kennen.swerte Lei- 
stungen erzielt haben. 

Fußgänger zu 

spät bemerkt 
Langen - Bei einem Unfall 

am Donnerstagabend in 
Langen wurde ein Fußgän- 
ger schwer verletzt. Ein Re- 
nault-Fahrer wollte von der 
Südlichen Ringstraße in die 
Darmstädter Straße einbie- 
gen und ,,übersah" dabei den 
44jährigen Fußgänger, der 
die Straße überqueren woll- 
te. Der Mann wu^de ins 
Dreieich-Krankenhaus ein- 
geliefert. 

Glühweinduft und Geschenkideen 

Der Langener Weihnachtsmarkt lädt wieder zum Bummeln ein 
Langen (fm) - 13 Jahre 

sind inzwischen vergangen, 
seit der Langener Weih- 
nachtsmarkt rund um die 
Stadtkirche und den Vier- 
röhrenbrunnen aus der 
Taufe gehoben wurde. Der 
Verkehrs- und Verschöne- 
rungs-Verein (VW) Lan- 
gen unternahm damals den 
Versuch, die vorweihnacht- 
liche Zeit in der Stadt ein 
wenig zu beleben. Der Er- 
folg gab dem VW Recht. 
Die Premiere kam bei der 
Langener Bevölkerung gut 

an. Und in den Folgejahren 
wurde der Markt immer be- 
liebter. 

Der VW zeichnete von 
Beginn an für Organisation 
und Ausgestaltung verant- 
wortlich. Viele Langener 
Vereine und Geschäftsleu- 
te, Organisationen und Pri- 
vatpersonen erfüllten den 
Markt mit vorweihnachtli- 
cher Atmosphäre. Damals 
waren rund 30 Aussteller 
vertreten, die mit kunstge- 
werblichen Artikeln, 

Handarbeiten, Geschenk- 
artikeln und vielen Klei- 
nigkeiten für das Weih- 
nachtsfest aufwarteten. Sie 
sorgten auch dafür, daß die 
Besucher sich mit heißen 
Getränken aufwärmen und 
mit süßen oder deftigen 
Speisen stärken konnten. 

In diesem Jahr werden 
vor der Kulisse der Altstadt 
und der Stadtkirche mehr 
als 60 Buden und Markt- 
stände festliches Flair ver- 
breiten. Da wird sich für 
den Gabentisch sicherlich 

wieder das eine oder andere 
Geschenk finden lassen. 
Der Weihnachtsmarkt fin- 
det diesmal an den Wo- 
chenenden 2./3. und 9./10. 
Dezember statt. Jeweils 
von 15 bis 20 Uhr haben die 
Langener Gelegenheit zu 
einem Bummel durch die 
Budenstadt. An allen vier 
Markttagen ist auch wieder 
die Stadtkirche geöffnet. 
Dort können sich Besucher 
jeweils um 18 Uhr an einem 
offenen Singen beteiligen. 

Für die Umwelt engagiert 

Im Stadtwald wiirden mehr als 1 200 Bäumchen gepflanzt 
Langen (fm) - ,,Wir haben 

uns sehr über die große Be- 
teiligung gefreut und möch- 
ten uns auf diesem Weg bei 
allen Helferinnen und Hel- 
fern bedanken." Hans Mik- 
schi, Pressesprecher der 
Schutzgemeinschaft Deut- 
scher Wald (SDW) Langen/ 
Egelsbach, zog ein äußerst 
positives Fazit der Baum- 
pflanzaktion vom vergange- 
nen Samstag. Mehr als 30 
Langener Bürger leisteten 
ein Scherflein zur Auffor- 
stung des Langener Stadt- 
waldes und stellten sich da- 
mit in den Dienst der Um- 

Frauenhaus Thema 

bei AsF-Stammtisch 
Langen - Um die Arbeit des Vereins Frau- 

en helfen Frauen geht_ es beim nächsten 
Stammtisch der Arbeitsgemeinschaft sozial- 
demokratischer Frauen (AsF) Langen am 
Montag, 27. November, 20.30 Uhr, in der 
Gaststätte ,,Zur Westendhalle". Vorstands- 
mitglieder des Vereins werden unter ande- 
rem über ihr Engagement für ein Frauen- 
haus im Westkreis Offenbach berichten, 
nachdem das Langener Haus bereits im ver- 
gangenen Jahf geschlossen worden ist. 

Der Schulausschuß 

tagt im Gymnasium 
Langen - Der Schulausschuß des Kreista- 

ges will sich vor Ort ein Bild von der ange- 
spannten Raumsituation in der Langener 
Dreieichschule machen. Das Gremium 
trifft sich am heutigen Dienstag, 21. No- 
vember, um 15 Uhr zu einer Sitzung im 
Lehrerzimmer des Gymnasiums. Der El- 
ternbeirat der Dreieichschule hofft, daß 
möglichst viele Eltern die Gelegenheit nut- 
zen und sich in der öffentlichen Sitzung 
über die Lage informieren. 

weit. Sie pflanzten mehr als 
1 200 Stieleichen. 

Die Helferinnen und Hel- 
fer trafen sich am Vormittag 
am Forsthaus an der Mörfel- 
der Land.straße. Besonders 
erfreut waren die Organisa- 
toren über die Beteiligung 
von Jugendlichen des Lan- 
gener Wandervogels. Unter 
der Regie von Ulf Küpper, 
Leiter des Hessischen Forst- 
amtes Langen, und Förster 
Johann Greschner machten 
sich die Teilnehmer in zwei 
Gruppen an die Arbeit. 
Knapp drei Stunden dauerte 
es, bis die 1 200 etwa 1,50 

Meter hohen Bäumchen an 
der Mitteldicker Allee ge- 
setzt waren. Anschließend 
stärkte man sich bei einem 
Imbiß, den die Schutzge- 
meinschaft Deutscher Wald 
ob dos schönen Wetters im 
Garten des Forsthausos ser- 
vierte. 

Rund 3 300 Mark hat der 
SDW-Ortsverband zum 
Kauf der Stieleichen aufge- 
wandt. Wenn es die Finan- 
zen erlauben, sollen auch im 
nächsten Jahr wieder Bäum- 
chen gepflanzt werden, so 
Hans Mikschi. 

Adolf-Reichwein- Schule 

rührt die Werbetrommel 

Beim Tag der offenen Tür werden Angebote vorgestellt 
Langen (fm) - 

Die Adolf-Reich- 
wein-Schule 
macht Werbung in 
eigener Sache. Bei 
einem Tag der of- 
fenen Tür am kom- 
menden Samstag, 
25. November, 
präsentiert sie sich 
der Öffentlichkeit. 
Eltern und Ju- 

gendliche aus Lan- 
gen haben von 9 
bis 11 Uhr Gele- 
genheit, sich über 
das Angebot der 
Schule zu infor- 
mieren. Vorge- 
stellt werden zum 
Beispiel offener 
Unterricht in den 
Klassen fünf und 
sechs der Förder- 

stufe in den Fä- 
chern Englisch, 
Deutsch, Erdkun- 
de, Sport und Ma- 
thematik, sowie 
verschiedene Öko- 
Projekte und Er- 
gebnisse aus dem 
Werkunterricht. 
Zudem gibt's viele 
praktische Tips 
zur Berufswahl. 

Die Adolf- 
Reichwein-Schule, 
bislang noch 
Haupt- und Real- 
schule, wird dem- 
nächst um einen 
gymnasialen 
Zweig erweitert 
und in eine Ge- 
samtschule umge- 
wandelt. Mehr als 30 freiwillige Helferinnen und Helfer packten am Samstag bei der Pflanzaktion der Schutzgemeinschaft Deutscher Waid 

mit an. Im Stadtwald setzten sie rund 1 200 Stieleichen. Foto: Arnold 
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Geschichten hören und träumen 
Langen - „Kopf-Kissen- 

Stuncie" - so nennt sich ei- 
ne Vorleserunde für Kinder 
im Alter zwischen vier und 
elf Jahren in der evangeli- 
schen Stadtkirchenge- 
meinde. Am Freitag, 24. 

November, und am Freitag, 
1. Dezember, jeweils von 
16.30 bis 17.30 Uhr können 
sich die Mädchert und Jun- 
gen in der Bibliothek des 
Gemeindehauses entspan- 

nen und Geschichten von 
Hans Fallada, Astrid Lind- 
gren und Ursula Wölfel 
lauschen. Also: Kissen in 
die Hand genommen und 
nichts wie hin. 
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Sozialkritisches, komisches 

und märchenhaftes Theater 

Karl-Heinz Martell Ist am 10. Dezember in dem Scherzsplel 
„Schluck und Jau" von Gerhart Hauptmann in der Stadthalle zu 
sehen. 

Vom BTI in die Nationahnannschaft 

Gelder für Basketball-Teilzeit-Intemat Langen sind gut investiert 
Langen - Das Basketball- 

Teilzeit-Internat (BTI) Lan- 
gen fördert seit zehn Jahren 
junge Talente aus Vereinen 
des Rhein-Main-Gebiets 
durch individuelles Trai- 
ning, schulische und sport- 
medizinische Betreuung. 
Die finanziellen Mittel brin- 
gen das Land Hessen, der 
Kreis Offenbach, die Stadt 
Langen und der Deutsche 
Basketball-Bund (DBB) so- 
wie der TV Langen und 
zahlreiche Spender aus 
Langen auf. 

Über die Förderung ent- 
scheiden die Geldgeber 
jährlich im November im 
Kuratorium dieser Einrich- 
tung, die für den Hessischen 
Basketball-Verband gleich- 
zeitig Landesstützpunkt ist. 
Bei der diesjährigen Sitzung 

in den Räumen der Sparkas- 
se Langen-Seligenstadt 
stand zunächst die Wahl des 
Vorsitzenden an. Einstim- 
mig fiel die Entscheidung 
wiederum für den Vizeprä- 
sidenten des DBB und deut- 
schen , NOK-Präsidenten, 
Walther Tröger. 

Die Vertreter des hessi- 
schen Kultusministeriums 
und des Sportressorts im In- 
nenministerium bescheinig- 
ten dem BTI Langen, in den 
zehn Jahren seines Beste- 
hens hervorragende Arbeit 
geleistet zu haben. Daher 
wird seiner Förderung von 
beiden Ministerien auch für 
1996 trotz großer Schwie- 
rigkeiten bei den bevorste- 
henden Haushaltsberatun- 
gen eine hohe Priorität im 

Rahmen des jeweiligen 
Sportförderetats einge- 
räumt werden. Nachdem 
das Land seinen Zuschuß 
seit Bestehen des BTI be- 
reits mehrfach angehoben 
hat, hoffen die Verantwort- 
lichen, daß diese grundsätz- 
lich positive Haltung der 
Landesregierung nun auch 
für den Kreis und die Stadt 
Anlaß zu einer Anpassung 
ihres Zuschusses an verän- 
derte Bedingungen sein 
wird. 

Wie in jedem Jahr ließ es 
sich die Sparkasse Langen- 
Seligenstadt nicht nehmen, 
dem BTI-Vorsitzenden Jo- 
chen Kühl einen beachtli- 
chen Spendenscheck zu 
überreichen. Daß die Arbeit 
der ersten zehn Jahre inzwi- 

schen reife Früchte abwirft, 
wurde in Kühls Bericht un- 
ter anderem durch den Hin- 
weis auf die Nominierung 
von drei ehenialigen BTI- 
Mädchen für die Europa- 
meisterschaft der Damen 
1995 und zwei ehemaligen 
BTI-Jungen für die zur Zeit 
ausgetragene EM-Qualifi- 
kation der Herren deutlich. 
Zur Zeit betreut das ßTI 18 
Mädchen und Jungen aus 
Langen, Frankfurt, Weiter- 
stadt, Babenhausen und 
Ober-Ramstadt, die alle be- 
reits der Hessenauswahl 
oder sogar schon den Ju- 
gend-Nationalteams ange- 
hören. Mehr als 40 ehemali- 
ge BTI-Schüler spielen in- 
zwischen in den verschie- 
densten Bundesliga teams. 

Malta und seine Kultur 

Diavortrag in der Frauenwerkstatt 
Langen - Auf Einladung 

der Frauenwerkstatt Langen 
wird die Bildhauerin Eva- 
Gesine Wegner am Dienstag, 
28. November, einen Diavor- 
trag über ihre Reisen nach 
Malta präsentieren. Die Ver- 
anstaltung im Treff Zimmer 
3 (Zimmerstraße) beginnt 
um 20 Uhr. Der Eintritt ko- 
stet sechs Mark. 

1987 unternahm Eva-Ge- 
sine Wegner erstmals eine 

Reise nach Malta. Die Tem- 
pelkultur und ihre Göttin- 
nengestaltung machte einen 
tiefen Eindruck auf die 
Künstlerin. Fortan ließen 
Geschichte und Kultur der 
Insel die Bildhauerin nicht 
mehr los, was auch in ihren 
Arbeiten zum Ausdruck 
kommt. Der Diavortrag 
trägt den Titel ,,Malta - Auf 
den Spuren der weiblichen 
Kraft". 

Dia vertrag über 

deutsche Dome 

von Gusti Soffel 
Langen - Der Frauenkreis 

(kfd-Gruppe) der Gemein- 
den St. Albertus Magnus und 
Liebfrauen macht auf einen 
Diavortrag aufmerksam. 
Gusti Soffel wird am morgi- 
gen Mittwoch, 22. Novem- 
ber, im Pfarrsaal von Alber- 
tus Magnus ,,Deutsche Do- 
me" in Wort und Bild vorr 
stellen. Beginn ist um 15 
Uhr. 

Musik der 20er und 30er Jahre erklingt am kom- 
menden Freitag, 24. Novemtier, Im Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt. Viktoria von Ralzner und Hans Krause präsentleren ab 20 
Uhr Schlager wie „Ich brech die Herzen der stolzesten Frauen". 
Eintrittskarten gibt's zum Preis von 15 Mark Im Kulturhaus (Te- 
lefon 910 460). • Foio:p 

Stadthalle präsentiert Theater für große und kleine Leute 
Langen - Der Hexenwahn 

wird in Kürze in der Stadt- 
halle ausbrechen. Dafür 
verantwortlich zeichnet das 
Schauspielstudio der Tech- 
nischen Hochschule Darm- 
stadt. Die Stadthalle Lan- 
gen setzt in diesem Jahr ei- 
ne Tradition fort und hat 
das Ensemble, das etwa zur 
Hälfte aus Langenern be- 
steht, bereits zum siebten 
Mal für ein Gastspiel enga- 
giert. 

Gezeigt wird am Sams- 
tag, 16. Dezember, 20 Uhr, 
das Stück ,,Hexenjagd" von 
Arthur Miller. Der Stoff ist 
eine Bearbeitung histori- 
scher Begebenheiten, die 
sich im Jahre 1692 in Mas- 
sachusetts abgespielt ha- 
ben. Hunderte von Men- 
schen wurden der Hexerei 
beschuldigt und von religi- 
ös eifernden Gerichten ver- 
urteilt, teilweise sogar zum 
Tode. 

Miller gelingt es in seinem 
Stück, individuelle Schick- 
sale hervorzuheben und 
durch deren Verstrickung 
in die tragischen Ereignis- 
se, die Frage nach Schuld 
und Verantwortung jedes 
einzelnen aufzuwerfen. Die 
Hexenjagd ist eine packend 
konstruierte, aktionsreiche 
Geschichte. 

Vergnüglich wird es in 
der Stadthalle, wenn das 
Theater' Kurfürstendamm 
am Freitag, 1. Dezember, 
mit dem Stück ,,Ein schö- 
ner Schwede" zu Gast ist. 
In der Komödie von Lau- 
rence Jyl, die ab 20 Uhr auf- 
geführt wird, sind Heinz 
Rennhack, Gerit Kling, Sa- 
bine Vitua und Carsten Ho- 
fer zu sehen. 

Das heitere und ver- 
zwickte Stück erzählt die 
Geschichte einer Sekretä- 
rin, die um gesellschaftli- 

che Anerkennung kämpft. 
Damit löst sie um sich her- 
um ein einziges Tohuwabo- 
hu aus. 

Eine Mischung aus So- 
zialkritik und Komik ist am 
Sonntag, 10. Dezember, im 
Rahmen der Studioreihe zu 
erleben: Es kommt Gerhart 
Hauptmanns ,,Schluck und 
Jau" mit Karl-Heinz Mar- 
tell zur Aufführung. 

Auch den kleinen Thea- 
terfreunden wird im De- 
zember etwas geboten: Das 
Lille Kartofler Figuren- 
theater spielt am Mittwoch, 
6. Dezember, um 10.30, 14 
und 15.30 Uhr mit weichen, 
fast lebensgroßen Textii- 
puppen ,,Schneewittchen". 
Die Puppen werden von den 
Spielern direkt zwischen 
dem Publikum geführt. 

Eintrittskarten im Vor- 
verkauf sind im Kaufhaus 
Braun erhältlich. 

„Ein schöner Schwede" heißt die Komödie, In der Gerlt Kling 
die weibliche Hauptrolle spielt. Das Stück wird am 1. Dezember 
In der Stadthalle gezeigt. 

„Der Messias" 

von Händel im 

Gottesdienst 

Bellagenhinwels 
Der heuligen Ausgabe, außer Post- 
stücken, liegt ein Prospekt der Fa. 
Praktiker, Offenbach, bei. auf den 
wir hiermit hinweisen.  
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Weiß-blaue Nacht der Lailgener Handballer 
Langen - Alle Freunde des 

Handballsports und die, die 
es noch werden wollen, lädt 
die Handball-Spielgemein- 
schaft (HSG) Langen zu ei- 
ner weilJ-blauen Nacht in 
die TV-Tumhalle am Jahn- 

platz ein. 
Der bayerische Abend fin- 

det am Freitag, 15. Dezem- 
ber, statt und beginnt um 
19.30 Uhr. Für Stimmung 
wird eine Kapelle sorgen, 
die neben diversen Sho- 

weinlagen ein Musikpro- 
gramm für jeden Geschmack 
bietet. Die HSG Langen lädt 
nebst allen Aktiven auch die 
ehemaligen Handballer, alle 
Jugendlichen und deren El- 
tern, sowie weitere Gäste 

ein, an diesem Abend teilzu- 
nehmen. 

Eintrittskarten sind bei 
allen Spielern der HSG und 
in der Geschäftsstelle des TV 
Langen am Jahn-Platz er- 
hältlich. 

Beitrag zur Versöhnung der Völker 

Konzert der Kunst- und Kulturgemeinde mit besonderem Inhalt 
Langen - ,,Selig sind, die 

da Leid tragen, denn sie 
sollen getröstet werden". 
So lautet das Motto des 
Konzerts, zu dem die 
Kunst- und Kulturgemein- 
d,e (KuK) Langen für Sonn- 
tag, 3. Dezember, 19.30 
Uhr, in die Stadthalle ein- 

lädt und das die Veranstal- 
ter als Beitrag zur Versöh- 
nung der Völker verstan- 
den wissen wollen. Gege- 
ben werden Arnold Schön- 
bergs ,,Ein Überlebender 
aus Warschau" und Johan- 
nes Brahms' „Ein deut- 
sches Requiem". 

Schilderung über die Qua- 
len von Gefangenen gege- 
ben, was anschließend 
durch Musik einem emotio- 
nalen Höhepunkt zuge- 
führt wird. In nur neun 
Takten treibt Schönberg 
die Szene zum berstenden 
Fortissimo, auf dessen Hö- 

Der Konzertabend wird 
gestaltet von der Landes- 
philharmonie Thüringen 
(das ursprünglich ange- 
kündigte Symphonieorche- 
ster aus Haifa mußte wegen 
Terminproblemen absa- 
gen) und vom Konzertchor 
Darmstadt. Außerdem wir- 
ken mit Werner Volker 
Meyer (Sprecher und Bari- 
ton) und Melanie Diener 
(Sopran) zwei Gesangssoli- 
sten mit. Die Leitung hat 
Wolfgang Seeliger. 

Sprecher und Barlton Werner ^ werk von Schönberg 
Volker Meyer. wird vom Sprecher eine 

Die Sopranistin Melanie Die- 
ner. 

hepunkt der Männerchor 
mit dem ,,Schma Jisroel" 
einsetzt. Einem Lichtstrahl 
gleich, der unvermittelt in 
die Finsternis bricht. 

Johannes Brahms schuf 
mit der Komposition ,,Ein 
deutsches Requiem" - 1869 
im Leipziger Gewandhaus 
uraufgeführt - ein Werk, 
das sich vor allem in der 
Textwahl von den traditio- 
nellen lateinischen Toten- 
messen unterscheidet. Die 
Texte dieses nicht liturgi- 
schen Requiems sind so 
zwingend und sinnfällig 
gereiht, daß sie jedem Zu- 
hörer verständlich sind. 

Eintrittskarten sind im 
Vorverkauf beim Kaufhaus 
Braun und an der Abend- 
kasse erhältlich. Nach dem 
Konzert fährt der Theater- 
bus wieder in alle Wohnge- 
biete. 

Einen Kranz legten auch Bürgermeister Dieter Pitthan und Stadtverordnetenvorsteher Karl 
Weber anläßlich des Volkstrauertages am Ehrenmal auf dem Langener Friedhof nieder. Die Lan- 
gener Ortsgruppe des Verbandes der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner 
Deutschland hatte gemeinsam mit der Stadtverordnetenversammlung und dem Magistrat zu der 
Feierstunde eingeladen, um der Opfer von Gewaltherrschaft und Terror zu gedenken. Die musika- 
lische Gestaltung der Feierstunde übernahmen der Orchesterverein Langen-Egelsbach und der 
Chor SSG Langen. Foto: Arnold 

Langen - Aus dem Oratori- 
um ,,Der Messias" von Georg 
Friedrich Händel musizieren 
Kantorei und Instrumental- 
kreis der Martin-Luther-Ge- 
meinde unter Leitung von 
Carmen Scheibitz am Sonn- 
tag, 26. November. Der Got- 
tesdienst zum Ewigkeits- 
sonntag beginnt um 10 Uhr 
in der Martin-Luther-Kir- 
che an der Berliner Allee. 
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High-Tech-WC 
Bahnkunden können 

sich freuen. Noch vor 
Weihnachten, so hofft 
man jedenfalls im Rat- 
haus, wird die Bahn AG 
am Bahnhof ein neues 
Toilettenhäuschen auf- 
stellen lassen. Der Be- 
schreibung nach ist's ein 
absolutes High-Tech- 
V'-'C. Hier einige Anga- 
ben aas dem Prospekt: 
großzügiges Raumange- 
hot, benutzerfreundliches 
Interieur, extrem leichte 
Bedienbarkeit, schnelle, 
automatische Reinigung, 
höchste Sanitär-Hygiene, 
hohe Vandalismus-Resi- 
stenz, mehrfache Sicher- 
heitssysteme, universelle 
Kombinierharkeit und 
höchste Wirtschaftlich- 
keit. Kurz: Das WC, bei 
dem's klappt. Wir kön- 
nen 's kaum abwarten. 

Victor Steinbruck (links) hilft Stefan Wiedeklnd bei der Reparatur und Wartung seines Rades. Weil der Sportler die Arbeltsstunden 
nicht bezahlen muß, bleiben die Kosten dafür In einem für den Studenten erschwinglichen Rahmen: rund 300 Mark muß er jährlich 
für Ersatzteile aufbringen. pniQ Arncid 

ter den Ersten, so fährt der 
27jährige doch immerhin 
ziemlich weit vorne mit. 
Reim jüngst bewältigten 
St. Wendeler-Mountainbi- 
ke-Marathon belegte er un- 
ter 2 500 Fahrern den 
20. Platz. Dafür .saß er rund 
fünf Stunden auf dem Rad. 
legte 110 Kilometer zurück 
und überwand 2 ."iOO Hö- 
henmeter. Das ging an die 
Grenze der Belastbarkeit. 

Um für einen derartigen 
Marathon fit zu sein, sitzt 
der Student der Betriebs- 
wirtschaft fast täglich im 
Sattel. An vier Tagen der 
Woche radelt er eine Trai- 
ningsstrecke von rund HO 
Kilometern. An manchen 
Tagen ,,gemächlich", an 
anderen tritt er mit voller 
Kraft und Austiauer in die 
Pedale. Zum Training 
nutzt Stefan Wiedekind 
derzeit meist ein Rennrad, 
weil die Fahrten mit dem 
Mountainbike zu schnell 
ermüden. Einmal pro Wo- 
che geht es dann jedoch 
auch querfeldein: ,,Damit 
ich die Technik ausfeilen 
kann", erklärt er. 

Auch die Ernährung ge- 
hört zum Trainingspro- 
gramm. Vor einem großen 
Rennen gibt es keinen Al- 
kohol. Dafür eine Menge 
Nudeln und viel zu trinken. 
Auf Süßigkeiten verzichtet 
der Student weitgehend, 
weiß jedoch während eines 
Rennens einen Müsli- oder 
Schokoriegel zu schätzen, 
weil der Zucker schnell ins 
Blut geht und der Sportler 

Langen - Kaninchen 
und Ziergeflügel sind am 
kommenden Wochenende 
in der Stadthalle zu sehen. 
Der Kleintierzuchtverein 
Langen veranstaltet am 
25. und 26. November sei- 

Der alte Mann und die 
Trompete. Jörn Vanhöfen hat 
dieses Bild In Havanna ge- 
schossen. Kuba gehört zu den 
bevorzugten Reisezielen des 
freischaffenden Fotografen. 
Auf mehreren Reisen hat er 
die Menschen und die Stim- 
mung in dem mlttelamerlkani- 
schen Staat mit der Kamera 
eingefangen. Eine Auswahl 
von Vanhöfens Bildern ist seit 
gestern im Kulturhaus Altes 
Amtsgericht zu sehen. Die 
Ausstellung kann bis zum 20. 
Dezember besichtigt werden, 
und zwar montags bis freitags 
von 8 bis 20 Uhr. 

dadurch noch einmal Kraf- 
treserven mobilisieren 
kann. 

Finanzieren kann Stefan 
Wiedekind seinen Sport 
und die Teilnahme an den 
Rennen auch, weil ihn der 
Inhaber eines Fahrradge- 
schäftes sponsert.. Er stellt 
ihm das Mountainbike, den 
Rennanzug und fährt ihn 
auch zu manchen Rennen, 

ne Heinz-Hunkel-Ge- 
dächtnisschau. Die Klein- 
tier-Ausstellung ist am 
Samstag von 14 bis 17 und 
am Sonntag von 10 bis 17 
Uhr geöffnet. 

Polizei sucht 

Unfallzeugen 
Langen - Die Langener 

Polizei sucht Zeugen, die am 
Donnerstagvormittag zwi- 
schen 7 und 10 Uhr in der 
Pestalozzistraße einen Un- 
fall beobachtet haben. Dort 
wurde ein geparkter gelber 
Opel Kadett angefahren. Der 
Schaden beträgt zirka 1 500 
Mark. Das Verursacherfahr- 
zeug soll rot gewesen sein. 
Hinweise nimmt die Polizei 
Langen unter der Telefon- 
nummer 2 30 45 entgegen. 

ohne daß sich der Student 
an den Benzinkosten l)etei- 
ligen muß. Die Materialko- 
sten bei Reparaturen muß 
Wiedekind zwar meist be- 
zahlen, die Arbeitsstunden 
jedoch nicht. 

Reparaturen sind zwar 
nötig, aber nicht allzu oft. 
,,Ich bin immer wieder er- 
staunt, wieviel so ein Rad 
aushält", erklärt er. ,,Auch 
im dicksten Schlamm 

funktioniert die Schaltung 
noch." Wem das Rad wäh- 
rend eines Rennens kaputt 
geht, hat Pech gehabt. Bei 
Rennen wird nur selten ir- 
gendetwas ausgetauscht. 
So sei ein Taiwaner, um ins 
Ziel zu kommen, nur auf 
den Radfelgen weiterge- 
fahren, als ihm der Reifen 
geplatzt ist, erzählt der 
Langener. 

Im nächsten Jahr will 

Stefan Wiedekinil nicht so 
viele Rennen fahren, weil 
er an seiner Diplomarbeit 
sitzt und deshalb nicht ge- 
nug Zeit zum Trainieren 
bleibt. ,Iedoch hat er sich 
das Ziel gesteckt, bei den 
künftigen Rennen immer 
unter die ersten zehn zu 
kommen. Und wenigstens 
unter die besten .10, wenn 
die Profis mitfahren. 

Wanderungen 

und Feier des 

Odenwaldklubs 
Langen - Eine Nikolaus- 

wanderung unternimmt der 
Langener Odenwaldklub 
am Freitag, ti. Dezember. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr 
am Vierröhrenbrunnen. Die 
Strecke führt durch den 
Dreieichenhainer Wald. Im 
Gemeindehaus der Stadt- 
kirche findet anschließend 
die OWK-Weihnachtsfeier 
statt. Die Organisatoren 
hoffen, daß Mitglieder mit 
Gedichten und Anekdoten 
zum Gelingen der Feier bei- 
tragen. Der Saal ist für 
Nicht-Wanderer ab 15 Uhr 
geöffnet. 

Am Samstag, 9. Dezem- 
ber, wandert die Radgruppe 
des Odenwaldklubs auf 
Schusters Rappen. Die Teil- 
nehmer treffen sich um 14 
Uhr am Friedhof. Die Füh- 
rung der letzten OWK- 
Wanderung in diesem Jahr 
übernehmen Irmgard und 
Reiner Herder. 

Kleintierzuchtverein 

lädt zur Ausstellung 

„Die Freitagskegler" 

feierten den Hattrick 

Dritter Sieg in Folge bei SSG-Tumier 
Langen - Die 

SSG-Kegelab- 
teilung organi- 
sierte auf den 
Bahnen des 
Klubhauses vor 
kurzem wieder 
ein Turnier für 
die dort spielen- 
den Hobby- 
Mannschaften. 
Sechs Teams 
nahmen an dem 
Wettbewerb teil. 

Den Siegerpo- 
kal holten sich 
zum drittenmal 
hintereinander 
,,Die Freitagske- 
gler" mit 672 
Holz. Den zwei- 
ten Platz beleg- 
ten ,,Die Sonn- 
tagsholzer" mit 
634 Holz vor den 
,,Holzköppen", 

die auf 588 Holz 
kamen. ,,Die Ro- 
sa Sau" kam auf 
Platz vier, ,,Die 
Wärff Nix" auf 
Platz fünf. Eine 
gemischte Mann- 
schaft der SSG- 
Kegelabteilung 
erzielte außer 
Konkurrenz 586 
Holz. 

Die besten Ein- 
zelleistungen er- 
brachten bei den 
Damen Brigitte 
Vogl mit 114 
Holz, Bärbel Kli- 
gelhöfer mit 102 
Holz und Ria 
Kitsche, die auf 
100 Holz kam. 
Bei den Herren 
waren drei Spiel- 
er von den ,,Frei- 
tagskeglern" 

vorne. Bester mit 
125 Holz war 
Walter Schaff- 
ner, gefolgt von 
Heinz Graulich 
mit 120 und 
Klaus Göbel mit 
118 Holz. 

Die Siegereh- 
rung nahm der 
Vorsitzende der 
SSG-Kegelab- 
teilung, Horst 
Rakoczy, vor. 
Das Turnier, 
früher wurde es 
am Büß- und 
Bettag ausgetra- 
gen, wird auch 
künftig seinen 
festen Platz im 
Terminkalender 
der SSG-Kege- 
labteilung ha- 
ben. 

„Was ist der 

Wille Gottes 

für unser Land" 
Langen - Die Biblische 

Glaubensgemeinde Langen 
veranstaltet am 24., 25. und 
26. November drei Sonder- 
Gottesdienste unter dem 
Thema: ,,Was ist der Wille 
Gottes für unser Land". Sie 
beginnen am Freitag um 20, 
am Samstag um 19 (Lob- 
preis-Gottesdienst) und am 
Sonntag um 10 Uhr (Festgot- 
tesdienst). Referent im Ge- 
meindehaus Robert-Bosch- 
Straße 42 wird Pastor Daniel 
Mayer sein. 

Mountainbiking 

bis an die Grenze 

der Belastbarkeit 

Stefan Wiedekind hat Spaß und Erfolg 
Langen (kib) - ..Man darf 

sich nicht überlegen, was 
jetzt zu Hause los ist oder 
sich fragen, warum man 
das eigentlich macht. Wenn 
man die Strecke fährt, muß 
man sich mental voll auf sie 
einstellen. Auch wenn es 
manchmal gar nicht so ein- 
fach ist." Die Strecke - da- 
zu gehören Wiesen, Felder 
oder Waldwege, die bei 
nasser Witterung zur rein- 
sten Rutschpartie werden 
können. Nässe, die die Rä- 
der einfach wegschmieren 
läßt. Matsch, der sich auf 
der Kleidung verteilt und 
im Gesicht landet. 

Und doch macht es den 
richtigen Freaks auch un- 
ter diesen Bedingungen 
Spaß: das Mountainbiken. 
Der Langener Stefan Wie- 
dekind ist einer von ihnen. 
Das Mountainbiken ist für 
ihn jedoch mehr als nur ein 
Freizeitvergnügen. Er be- 
treibt die Sportart intensiv 
und zudem sehr erfolg- 
reich. 

Um bei Mountainbike- 
Rennen einen der vorderen 
Plätze belegen zu können, 
muß man ausdauernd trai- 
nieren. Und die Bedingun- 
gen werden immer härter. 
Denn im kommenden Jahr 
ist das Cross-Country- 
Mountainbiken erstmals 
olympische Disziplin. Ste- 
fan Wiedekind: ,,Mit dem 
Trainingspensum, das ich 
derzeit absolviere, wäre ich 
in den vergangenen Jahren 
unter den Ersten mitgefah- 
ren." Wenn auch nicht un- 
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ein prickelndes 

Erlebnis oder 
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Viele Gräber 

in Egelsbach 

mcht gepflegt 
Egelsbach - Die 

Fricdhofsverwaltung 
hat festgestellt, daß 
viele Graber auf dem 
Friedhof nicht oder 
nicht ausreichend ge- 
pflegt werden. Vor al- 
lem sollten die Angehö- 
rigen darauf achten, 
daß die angepflanzten 
Gewächse (Efeu, Hei- 
dekraut und ähnliches) 
nicht über die Einfas- 
sung des Grabes hin- 
auswachsen und auf 
andere Gräber über- 
greifen. 

Die Angehörigen 
möchte die Friedhofs- 
verwaltung hiermit 
auffordern, umgehend 
dafür zu sorgen, daß 
ihre Grabstätten in 
,,friedhofswürdiger 
Weise" gärtnerisch an- 
gelegt und unterhalten 
werden. 

Von der Haustür aus geht's 

direkt hinein ins Vergnügen 

Theaterring bietet Busverkehr nach Darmstadt an 
Egelsbnch 

,,Theater für Ken- 
ner und zum Ken- 
nenlernen" - unter 
diesem Motto bietet 
der Theaterring 
Darmstadt einen 
Übergang vom 
Spieljahr zur Spiel- 
zeit im Staatsthea- 
ter Darmstadt an. 
Mit dem Bus geht's 
von der Haustür ins 
Staatstheater, in 
Einzel fahrt oder 
aber direkt aus 
fJarmstadt und Um- 
gebung, so auch aus 
F.gelsbach, in der 
Zeit vom 1. Januar 
199') bis zur Som- 
merpause. 

Insgesamt sechs 
Vorstellungen wer- 
den Ijesonders 

preisgünstig ange- 
boten: Vier musika- 
lische Werke aus 
dem Angebot ,,Ri- 
goletto" (Verdi), 
,,Tosca" (Puccini), 
,,Der kleine Horror- 
iaden" (Ashmann, 
Menken), ,,Cosi fan 
tutte" (Mozart), der 
Barockoper ,,Hip- 
polyt und Ariele" 
(Rameau) und 
schließlich ,,Katja 
Kabanowa" (Jana- 
cek) stehen auf dem 
Programm. 

Dazu kommen 
zwei Schauspiele 
aus ,,Das Käthchen 
von Heilbronn" 
(Kleist), ,,Loch im 
Kopp" (Deichsel), 
,,Trommeln in der 
Nacht" (Brecht) und 

,,Liebelei" 
(Schnitzler). Einen 
Tanzabend gibt es 
diesmal nicht. Die 
Eintrittspreise sind 
hier ermäßigt und 
liegen unverändert 
zwischen 13,50 und 
2S),50 Mark. Die 
Busfahrten werden 
getrennt berechnet. 

Mieter erhalten 
außerdem monat- 
lich die ,,Theater- 
Rundschau" mit der 
Sonderseite ,,Darm- 
städter Szene". Da- 
neben gibt es Ver- 
günstigungen bei 
den vielen Fest- 
spielreisen und ver- 
schiedenen Eintrit- 
ten, wie etwa beim 
Konzertchor Darm- 
stadt. 

In den Bussen er- 
folgen dann Werks- 
einführungen, um 
die Mieter auf die 
jeweiligen Stücke 
vorzubereiten. An- 
meldungen sind 
beim Theaterring 
Darmstadt, Marien- 
platz 2 (im Staats- 
theater), Telefon 
0 61 51/2 66 75, 
oder beim örtlichen 
Mitarbeiter Otto- 
mar Hirschfeld in 
Egelsbach, Schiller- 
staße 47, Telefon 
4 95 23, möglich. 
Dieser informiert 
auch über den Fahr- 
plan des Busses, 
wann und wo er in 
Egelsbach zu dem 
unterhaltsamen 
Abend startet. 

Bedäciltig hörten die Egelsbacher Bürger und die politische Prominenz am Volkstrauertag 
dem Spiel des Orchestervereins Langen-Egelsbach zu. Sie gedachten mit Ansprachen von Bür- 
germeister Heinz Eyßen und Pfarrer Karl-Heinz Novotny sowie einer anschließenden Kranznie- 
derlegung der Opfer und Hinterbliebenen des Krieges und mahnten zum Frieden. Foto: Arnold 

Jahrgang 1927/28 
Egelsbach - Der Ausschuß 

des Jahrgangs 1927/28 - 
Schuljahrgang 1928 - tagt am 
Donnerstag, 23. November. 
Die Ausschußmitglieder tref- 
fen sich um 20 Uhr im Kolleg 
der Gaststätte „Alt Egels- 
bach". 

Ihre Weihnachtsfeier veran- 
stalten die Altersangehöriger, 
mit Partnern und Reisefreun- 
den am 15. Dezember um 19 

Aktion für Leprakranke 
Egelsbach - Stollen, selbstgekochte Marmelade sowie 

Gebrauchs- und Geschenkartikel zugunsten von Lepra- 
kranken bieten die Frauen der katholischen Frauenge- 
meinschaft (kfd) der Pfarrei St. Josef Egelsbach/Erz- 
hausen am Freitag, 24. November, ab 14.30 Uhr und am 
Samstag, 25. November, von 9 bis 13 Uhr an der Egels- 
bach-Apotheke an. Das Deutsche Aussätzigen Hilfs- 
werk, mit dem die kfd seit vielen Jahren zusammenar- 
beitet, ist an Projekten in der ganzen Welt beteiligt. 

Uhr im Kolleg des „Saalbau- 
Eigenheims". Wer sich noch 
nicht angemeldet hat, kann 
dies bei Margot Albert (B 

TSC Egelsbach veranstaltet Turnier mit großem Ball 4 91 50) nachholen. ^ 

Das TEUizbein schwingen 

Kaite Füße und eine rote Nase hat am Wochenende sicher dieser Geselle In einem Garten In 
der Offenthaler Straße In Egelsbach bekommen. Nachdem es Petrus In der vergangenen Woche 
zumindest mit den Temperaturen gut gemeint hatte, Heß er Jetzt winterliche Gefühle aufkommen. 
Kalte Winde fegten über Egelsbach hinweg, und morgens sorgte Frost für das große Zittern. Am 
Sonntag war es dazu noch trüb und regnerisch. Da wird wohl auch dem sonst sehr munter drein 
schauenden Gartenzwerg das Lachen vergangen sein. Seit gestern jedoch strahlt die Sonne vom 
Himmel, und vielleicht wird es dann auch wieder etwas wärmer. Darüber würde «Ich nicht nur der 
Gartenzwerg freuen. Foto- 

Egelsbach - Alle Tanzbe- 
geisterten haben jetzt Grund 
zum Strahlen: Der Tanz- 
sport-Club (TSC) Egelsbach 
veranstaltet am kommenden 
Samstag, 25. November, sein 
großes Tanzturnier der Son- 
derklasse Standard. Der 
Wettbewerb hat mittlerweile 
bundesweit eine Popularität 
erreicht, so daß Turnierpaa- 
re auch aus Berlin, Bonn, 
Nürnberg, Saarbrücken, 
Kassel und Kaiserslautem 
mit dabei sind. Laut Sport- 
wart Georg Wiederhold be- 
finden sich darunter Tanz- 
paare, die auf den vorderen 
Plätzen der deutschen Rang- 
liste vertreten sind. 

Unter der Schirmherr- 
schaft von Bürgermeister 
Heinz Eyßen wird dieses 
Turnier im Rahmen des fest- 
lichen Balls des Tanzsport- 
Clubs Egelsbach ausgetra- 
gen. Wie schon lange Tradi- 
tion tanzen die Tumierteil- 
nehmer um den Preis der 

,,Hessischen Flguplatz 
GmbH", der in diesem Jahr 
von dem neuen Geschäfts- 
führer, Peter Lehmann, ge- 
stiftet und auch erstmalig 
überreicht wird. 

Der Vereinsvorsitzende 
Rudi Moritz zeigt sich zu- 
frieden hinsichtlich der er- 
stklassigen Turnierbeset- 
zung und verspricht den 
Ballbesuchern ein Turnier 
mit Proficharakter und na- 
türlich eine kurzweilige 
Ballnacht. Nicht nur die 
Tumierpaare tanzen nach 
den Klängen der Tanz- und 
Tumierkapelle ,,The Holida- 
ys", auch die Ballbesucher 
haben natürlich Tanzmög- 
lichkeiten in den Tumier- 
pausen sowie im Anschluß 
an den Wettbewerb bis 2.30 
Uhr. Das Rahmenprogramm 
wird von den Jugendforma- 
tionen des TSC gestaltet. Die 
Formation „Impuls" 
(Bundesligaformation) und 
die Gruppe „Surprise" (Auf- 

steiger in die Oberliga) zei- 
gen jeweils ihren aktuellen 
Turniertanz. 

Beginn der Veranstaltung 
ist um 19.30 Uhr. Eintritts- 
karten können noch bei Irm- 
gard Best, B 4 95 20, reser- 
viert werden. 

Wir gratulieren 

Jahrgang 1921/22 
Egelsbach - Wir treffen 

uns morgen, 22. November, 
um 12 Uhr in der Gaststätte 
„Zur Westendhalle" in Lan- 
gen. Die Spaziergänger wer- 
den gebeten, sich um 10.30 
Uhr an der evangelischen 
Kirche einzufinden. 

Karl Lehmann, Westend- 
straße 28, zum 83. Geburts- 
tag am Mittwoch, 22. No- 
vember. 

Klara Sittmann, Bahn- 
straße 24, zum 83. Geburts- 
tag am Mittwoch, 22. No- 
vember. 

Cäcilia Andrä, Jahnstraße 
1, zum 80. Geburtstag am 
Mittwoch, 22. November. 

Anna Melk, Kirchstraße 
24, zum 81. Geburtstag, am 
Donnerstag, 23. November. 

Hildegard Kampf, Bahn- 
straße 40, zum 82. Geburts- 
tag, am JYeitag, 24. Novem- 
ber. 

Einladung 
zur 14. Sitzung da« Aualindart>al- 
ratas am Mittwoch, 22. November 
t995, 20.00 Uhr, im Rathaus, Sil- 
zungssaal. 
Tagesordnung: 
1. Beratung über die Tagesordnung 
der Sitzung der Gemeindevertretung 
2. Wahlrecht für Bürger der europä- 
ischen Union 
3. Amtspflichtverletzung 
4. Wohnungen der Natoangehörigen 
5. Aufenthaltstieschelnigungen 
6. Verschiedenes 
Egelsbach. 14. November 1995 

HO—yln Oion 

Autofahrer übersah Frau 
Egelsbach (af) - Schwer verletzt wurde bei einem Un- 

fall am Donnerstag morgen in Egelsbach eine 45jährige 
Fußgängerin. Die Frau wollte gerade auf der Fußgän- 
gerfurt die Theodor-Heuss-Straße überqueren, als der 
Fahrer eines Mazda vom Kurt-Schumacher-Ring in 
Richtung Bayerseich in die Straße einbog. Dabei über- 
sah er die 45jährige, und es kam zum Unfall. Die Frau 
mußte stationär in das Dreieichkrankenhaus eingelie- 
fert werden. 

Andächtige Choräle 

und peppige Musik 

Konzert der Egelsbacher Kirchenchöre 
Egelsbach - Traditionell 

werden die Kirchenchöre 
der katholischen Kirchenge- 
meinde St. Josef, Egelsbach/ 
Erzhausen, das Kirchenjahr 
mit einem gemeinsamen 
Konzert am letzten Hochfest 
des Kirchenjahres, dem 
Christkönigfest, beschlie- 
ßen. 

Es wird das erste Konzert 
der in der Kirchengemeinde 
als Chorleiterin tätigen Su- 
sanne Eckhardt sein. Susan- 
ne Eckhardt übernahm Ende 
März 1995 die Leitung so- 
wohl des Kirchen-, als auch 
des Jugendchores. Zuvor 
hatte Karin Baumann die 
musikalische Leitung inne. 

Bei dem gemeinsamen 
Konzert am Sonntag, 
26. November, 17 Uhr, in der 
katholischen Pfarrkirche 
St. Josef Egelsbach wirken 
neben dem Kinderchor unter 
der bewährten Leitung von 
Tanja Schwalm auch Chri- 
stoph Klüh an der Orgel und 

die Sopranistin Elke Hein- 
rich mit. 

Der Kirchenchor wird 
geistliche Werke von Schütz, 
Bach und Mendelssohn-Bar- 
tholdy singen. Der Jugend- 
chor, zeitweise unterstützt 
vom Kirchenchor, wird un- 
ter anderem bekannte Spiri- 
tuals und Gospels vortragen. 

Diese Lieder stammen im 
Ursprung von den schwar- 
zen Sklavenarbeiten! der 
südlichen USA. Noch heute 
findet man in den USA, vor 
allem in den ehemals stark 
von Sklaven bewohnten 
Bundesstaaten wie Louisa- 
na, Georgia und Missouri, 
Kirchengemeinden, in denen 
an jedem Sonntagmorgen 
die Andacht durch einen Go- 
spelchor mitgestaltet wird. 

Wie in den Vorjahren auch 
für dieses Konzert kein Ein- 
tritt erhoben, jedoch um eine 
angemessene Spende gebe- 
ten, damit die Veranstaltung 
finanziert werden kann.. 

Von Teamgeist wenig zu spüren 

Regionalligist SG Egelsbach verlor gegen Schlußlicht FSV Frankfurt 0:1 
EgeLsbach (leo) - So än- 

dern ^ch die Zeiten: Am 11. 
Dezember 1993 strömten 
1 600 Zuschauer auf den 
Berliner Platz, um sich das 
Oberliga-Gipfeltreffen zwi- 
schen dem Tabellenzweiten 
SG Egelsbach und Tabellen- 
führer FSV Frankfurt anzu- 
schauen. Durch einen Tref- 
fer von Thomas Lauf siegte 
die SGE damals mit 1:0 und 
ging als neuer Spitzenreiter 
in die Winterpause. 

An diesem Wochenende 
waren es nur noch 450, die 
sich das Gekickte zwischen 
dem Regionalliga-Vorletzten 
Egelsbach und Schlußlicht 
FSV antaten. Und diesmal 
siegte auch noch der FSV mit 
1:0, feierte damit seinen 
zweiten Saisonsieg und 
schöpft wieder Hoffnung im 
Kampf um den Klassener- 
halt. 

Bei der SGE rauchte es 

nach dem Spiel gewaltig. 
..Die Niederlage nehme ich 
auf meine Kappe", erklärte 
Trainer Herbert Schäty, ne- 
ben den Spielern Glaser. 
Reljic. Zürlein und Stier der 
einzige ,,Überlebende" aus 
dem 93er Spiel. ..Einige 
Spieler haben das Vertrauen 
nicht gerechtfertigt", so 
Schäty. Namen wollte der 
Egelsbacher Trainer keine 
nennen: ..Das klären wir in- 
tern". 

Stefan Glaser erwischte 
gegen Frankfurt ebenso wie 
Angelo Rastiello einen ra- 
benschwarzen Tag, beide 
wurden vorzeitig ausge- 
wechselt. Glaser fühlt sich in 
Egelsbach allerdings nicht 
mehr besonders wohl, Rasti- 
ello braucht einen Trainer, 
der absolut hinter ihm steht. 
Kapitän Ralf Zürlein enga- 
gierte sich zwar, brachte 
aber nur wenig zustande. 

Der Egelsbacher Andreas Maler gehörte noch zu den Besseren 
bei den Gastgebern, die eine Insgesamt Indiskutable Vorstel- 
lung boten. Foto: Orlow5l<i 

Trainer Schäty: ..Auch wenn 
ihn viele zur Debatte stallen: 
Olaf Kirn hat uns heute wie- 
der merklich gefehlt." Was 
bei den Egelsbachern auf- 
fiel: der ballführende Spieler 
wurde meist alleine gelas- 
sen, da rannte nicht jeder für 
jeden. 

Die Gäste aus Frankfurt 
stellten über 90 Minuten die 
agilere Elf und gewannen 
durch einen Treffer des ein- 
gewechselten Jacek Grem- 
bocki in der 85. Minute 
hochverdient. Bis dahin hat- 
ten es die Egelsbacher ihrem 
Torsteher Ren^ Glasenhardt 
zu verdanken, daß es noch 
0:0 stand. Zweimal rettete 
der Egelsbacher hervorra- 
gend gegen Rüppel (11.) und 
Tatarenko (36.). 

Der Ex-Egelsbacher An- 
dreas Rüppel war es auch, 
der mit einem Lattenknaller 
in der 59. Minute die größte 

Möglichkeit für die Gäste 
vergab. Die beste Torchance 
für die SGE hatte Slavisa 
Dacic in der 28. Minute, 
doch FSV-Schlußmann Kre- 
sic lenkte reflexartig zur Ek- 
ke. Ansonsten standen sich 
die Egelsbacher meist selbst 
auf den Füßen, wie Rastiello 
auf denen von Glaser (8.) 
oder Reljic auf denen von 
Dacic (13.). Herbert Schäty 
nach dem Schlußpfiff: ,,Wir 
haben heute die Aggressivi- 
tät in der Kabine gelassen." 

Am kommenden Wochen- 
ende ruht der Regionalliga- 
Ball, so daß die Egelsbacher 
genügend Zeit haben, die 
schwache Vorstellung gegen 
den FSV aufzuarbeiten. 

SG Egelsbach; Glasen- 
hardt; Kresin, Maier, Caic, 
Bellersheim, Zürlein (87. 
Schmidt), Reljic, Dacic, Ra- 
stiello (66. Fekete), Glaser 
(58. Konadu), Stier. 

SGE-Spleler Angelo Rastiello (links), der sich hier mit Teamkollege Slavisa Dacic (Mitte) gegen 
Michael Kaiser vom FSV bemühte, hatte einen schlechten Tag erwischt und wurde vorzeitig aus- 
gewechselt. Foto: Oriowsl<i 

FC Langen: „Hingefahren, 

abgehakt und gewonnen" 

Großartige Leistung gegen SV Aris Offenbach: 10:2 

Regionalliga Süd 

Langen (app) - 
Klaus Fiederer, 
Trainer des Fuß- 
ball-Bezirksligi- 
sten FC Langen, 
brachte die Sache 
auf den Punkt: 
,.Hingefahren, ab- 
gehakt und hoch 
gewonnen." Am 
letzten Vorrunden- 
spieltag gewann der 
„Club" beim 
Schlußlicht SV Aris 
Offenbach mit 10:2 
(in Worten: zehn) 
und bleibt so mit 28 
Punkten auf dem 
dritten Rang. Der 
Rückstand auf den 
Zweiten, die SG 
Rosenhöhe, ist nach 
deren 1:5 beim 
Spitzenreiter Teu- 
tonia Hausen auf 
nur noch fünf Zäh- 
ler zusammenge- 
schmolzen. 

Der FCL wittert 
also Morgenluft, 

Trainer Klaus Fie- 
derer freut sich auf 
nächsten Sonntag, 
wenn die Freien 
Turner Oberrad, 
immerhin Fünfter 
in der Liste, in 
Oberlinden antre- 
ten und vor allem 
auf den spannenden 
3. Dezember, wenn 
der FC Teutonia 
Hausen in Langen 
seine Visitenkarte 
abgibt. 

In Rumpenheim 
hat sich der FCL 
auf diese Aufgaben 
eingeschossen. 
Langen ging in der 
vierten Minute 
durch ,,Paur' Xan- 
thopoulos in Füh- 
rung, Uwe Groh- 
mann (6.) und sein 
Bruder Markus 
(13.) stockten auf, 
ehe der Ex-Langen- 
er Michael Jung für 

die Griechen ver- 
kürzte. 

Dann kam die 
große Zeit von 
,,Routinier" Ste- 
phan Seibel. Bis zur 
Pause gelang ihm 
ein Hattrick, auch 
der erste Treffer 
nach dem Wechsel 
(56.) ging wieder 
auf sein Konto. 
Hantjaras (68.) er- 
zielte das 2:7, Mario 
Michels das 2:8 in 
der 71. Minute. 
Dann war wieder 
Stephan Seibel (11. 
Saisontreffer) an 
der Reihe, und 
schon stand es 2:9. 
In der Schlußminu- 
te wurde es dann 
zweistellig, als Da- 
niel Brandeis sei- 
nen ersten Saison- 
treffer erzielte. 

Trainer Klaus 
Fiederer: ,.Diese 

zehn Tore waren 
vor den Topspielen 
sehr gut für das 
Selbstvertrauen. 
Ich bin insgesamt 
sehr zufrieden 
nicht nur mit dem 
Spiel, sondern mit 
der kompletten 
Hinrunde. Wir 
wollten diesmal un- 
ten den ersten Fünf 
mitspielen. sind 
Dritter und haben 
erst ein Spiel verlo- 
ren. Rundum eine 
tolle Sache", freute 
er sich. 

FC Langen: 
Schlapp; Meyerhö- 
fer, Brandeis, 
Schweitzer, Bauer. 
Xanthopoulos, Sei- 
bel, Markus Groh- 
mann, Uwe Groh- 
mann, Pritzel und 
Gieler (Michels, 
Wieczorek, Jung- 
mann). 

SSV Reutlingen — Kickers Stuttgart 
Spvgg. Ludwigsb. — Wacker Burghsn. 
Eintr. Ffm, Am. — TSF Ditzingen 
Vestenbergsgreuth — FC Hessen Kassel 
Spvgg. Fürth — VfR Mannheim 
B. München Am. — SV Darmstadt 98 
FC Augsburg — SC Neukirchen 
SV Sandhausen — SSV Ulm 
SG Egelsbach — FSV Frankfurt 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 B. München Am. 
11 FC Augsburg 
12 SV Darmstadt 98 
13 Wacker Burghsn. 
14 SC Neukirchen 
15 SV Sandhausen 
16 FC Hessen Kassel 
17 SG Egelsbach 
18 FSV Frankfurt 

Kickers Stuttgart 
TSF Ditzingen 
VfR Mannheim 
SSV Ulm 
SSV Reutlingen 
Spvgg. Ludwigsb. 
Spvgg. Fürth 
Eintr. Ffm. Am. 

Am nächsten Samstag (25. November, 14.15 Uhr) 
hausen • Eintracht Frani^furl Amateure. 

2:1 
1:0 
0:0 

ausgef. 
2:1 
2:2 
3:0 
1:2 
0:1 

37 
30 
28 
26 
25 
24 
23 
22 
21 
20 
19 
18 
17 
17 
15 
15 
15 

9 
spielen: SV Sand- 

Jugendhandball 

HSG Langen 
Minis: HSG — HSG Wei- 

terstadt/Braunshardi 4:16 
Die jüngsten Handballer 

der HSG Langen verloren 
ihr viertes Meisterschafts- 
spiel gegen die HSG Wei- 
terstadt/Braunshardt mit 
4:16 Toren (1:7). Zur Freu- 
de des Trainergespanns 
war aber ein kleiner Auf- 
wärtstrend zu erkennen,da 
die Mannschaft in einem 
Spiel vier Tore erzielen 
konnte, was Saisonrekord 
bedeutet. 

Leider wurden wieder zu 
viele Angriffe zu schnell 
und überhastet abge- 
schlossen. Vorteil der 
Mannschaft ist, daß sie fast 
geschlossen im nächsten 
Jahr weiterspielen kann. 

Trotz stetiger Steigerung kein Sieg 

Zweite Faustballherren des TVL hatten am ersten Spieltag kein Glück 
Langen - Der erste Spiel- 

tag der Faustball-Bezirks- 
klasse A der Herren fand in 
Beerfelden statt. Die zweite 
Mannschaft des TV Langen 
spielte in dieser Saison in 
neuer Aufstellung. Für den 
Angriff stehen Rene Stek- 
kenreiter und Thomas 
Steckhahn zur Verfügung. 
Die Mitte ist mit Bernd Rei- 
ter und Thomas Bärtl be- 
setzt, und in der Abwehr 
spielen Arthur Linkert, 
Stefan Stein und Jürgen 
Weiser. 

In neuen Trikots ging es 
zunächst gegen den TV 
Bensheim. Durch die unge- 
wohnte Aufstellung gab es 

anfangs noch Abstim- 
mungsprobleme, so daß der 
Gegner rasch in Führung 
gehen konnte. Bis zur Halb- 
zeit konnte Langen noch 
recht gut mithalten, doch 
Bensheim wurde stärker 
und Langens Angriff konn- 
te gegen diese routinierte 
Mannschaft wenig ausrich- 
ten. 

Im zweiten Spiel gegen 
Pfungstadt sah es dann bes- 
ser aus. Langen zeigte ein 
gutes Spiel. Keine der 
Mannschaften konnte sich 
entscheidend absetzen, wo- 
bei Pfungstadt immer mit 
einer Nasenlänge vorne lag. 

Am Ende ging das Spiel 
verdient mit 24:22 an den 
bisher ungeschlagenen Ta- 
bellenführer Pfungstadt. 

Das dritte Spiel des Tages 
bestritt Langen gegen den 
Tabellenzweiten aus Beer- 
felden. Die Männer des TVL 
zeigten nun ein tolles 
Faustballspiel. Thomas 
Steckhan am Schlag über- 
zeugte durch direkte Punk- 
te aus dem Spiel heraus und 
Rene Steckenreiter punkte- 
te bei den Angaben. Auch 
die Abwehr mit Arthur Lin- 
kert und Jürgen Weiser 
stand sicher und Zuspieler 
Thomas Bärtl lieferte gute 

Vorlagen. 
Druckvolle Spielzüge und 

ein konzentriertes und 
kämpferisch starkes Spiel 
führten zu dem knappen 
Ergebnis von 20:19 für Be- 
erfelden. Langen lag zur 
Halbzeit noch mit drei Bäl- 
len zurück, konnte sich 
dann aber herankämpfen 
und in Führung gehen. Zum 
Schluß fehlte einfach das 
letzte Quentchen Glück. 

Es spielten: Arthur Lin- 
kert, Stefan Stein, Jürgen 
Weiser, Thomas Bärtel, 
Bernd Reiter, Rene Stek- 
kenreiter, Thomas Steck- 
han. 

Konzentration und 

Kondition fehlten 

FC-Soma war nicht so stark wie üblich 
Langen - Beim traditio- 

nellen Fußball-Hallentur- 
nier der TuS Hornau lande- 
te die Soma des FC Langen 
nach zwei Niederlagen und 
zwei Siegen leistungsge- 
recht auf Platz vier. Die 
Langener spielten nicht so 
stark wie in den vergange- 
nen Jahren, als man ein 
ums andere Mal den Tur- 
niersieg errang. Daß es 
diesmal nicht klappte, mag 
auch an der ungünstigen 
Terminierung gelegen ha- 
ben: Am Abend zuvor hatte 
die Somaabteilung in der 
Langener ,,Ölmühle" ihre 
große Jahresabschlußfeier 
veranstaltet, und in ent- 
scheidenden Spielsituatio- 
nen fehlte es den Clubspie- 
lern wenige Stunden später 

an Kondition und auch 
Konzentration. 

Nachdem man die beiden 
ersten Gruppenspiele noch 
mit 5:3 beziehungszweise 
2:1 Toren gewann, unterlag 
man im dritten Spiel knapp 
mit 2:3 und verpaßte denk- 
bar knapp den Einzug ins 
Turnierfinale. Im kleinen 
Endspiel um Platz drei traf 
man auf Fischbach, verlor 
in der Schlußminute aber 
erneut mit 2:3. 

Den Turniersieg errang 
die gastgebende Mann- 
schaft, die im Endspiel mit 
3:1 die Oberhand behielt. 
Das Turnier klang mit ei- 
nem gemütlichen Beisam- 
mensein aus, an dem alle 
Mannschaften teilnahmen. 
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Der Jäger kann zum Gejagten werden 

Nicht nur zum Schutz des Wildes sollten Hunde im winterlichen Wald an der Leine bleiben 

billig 

Rgelsbach (kib) - Wer mit 
seinem Hund im Wald spa- 
zieren geht, läßt den Vierbei- 
ner gerne von der Leine, da- 
mit er sich einmal richtig 
austoben kann. Doch gerade 
im Spätherbst und Winter 
sollten Herrchen oder Frau- 
chen ihm diese Freude ei- 
gentlich nicht gönnen. Auch 
wenn's schwerfällt. Denn je- 
der Hund hat einen Jagdin- 
stinkt in sich. Der eine stär- 
ker, der andere schwächer. 
Und auch wenn Hasso oder 
Bello auf dem Hundedres- 
surplatz noch so gut hören 
mag - hat er die Fährte eines 
Hasen oder eines Rehs auf- 
genommen hat, kann die gu- 
te Erziehung schon mal in 
Vergessenheit geraten. 

Doch für die Wildtiere ist 
die Hätz im Winter lebensge- 
fährlich: „Durch das geringe 
Nahrungsangebot ist das 
Wild vielleicht so schwach, 
daß der Hund es reißen 
kann", betont Norbert Schu- 
ster, Revierförster der Re- 
vierförsterei Koberstadt des 
Hessischen Forstamtes Lan- 
gen. Er ist unter anderem 
auch für das Revier Egels- 
bach zuständig. 

Für die Wildtiere heißt im 
Winter die Devise: wenig 
(oder gar nicht) bewegen. ,,In 
der kalten Jahreszeit, wenn 
das Nahrungsangebot stark 
abnimmt, müssen die Tiere 
mit ihrem angefressenen 
Körperfett haushalten. Sie 
versuchen de.shalb, ihren 
Energiebedarf möglichst 

Diese Wildsau hat Revlertöroter Norbert Schuster bereits als Frischling bekommen. Eins hat sie 
mit Ihren freilebenden Artgenossen gemeinsam: Wenn sie richtig loslegt, dann hat ein Hund kei- 
ne Chance mehr. 
weit zu reduzieren", erklärt 
der Förster. ,,Daher sind die 
Wildtiere im Winter extrem 
empfindlich." 

Oberstes Gebot für alle, 
die im Spätherbst und Win- 
ter den Wald genießen wol- 
len, heißt deshalb: Ruhe. 
Norbert Schuster rät den 
Spaziergängern und Reitern 
zum Schutz der Wildtiere 
auf den Wegen zu bleiben, 
nicht in Einständen, in 
Walddickungen oder ange- 
legten Kulturen (jungen 

Bäumen) herumzulaufen. 
Auch Mountainbiker und 
Geländejogger sollten auf 
den Wegen bleiben. 

Nur so können die Wildtie- 
re ihre natürliche Form der 
Energieeinsparung ausüben: 
Die Wildtiere fallen entwe- 
der in die Winterruhe, das 
heißt sie stehen nur ab und 
zu auf, um etwas zu fressen, 
in den Winterschlaf - dann 
wird im Idealfall durchge- 
schlafen bis zum Frühling - 
oder in die Winterstarre. Bei 

dieser orientieren die Tiere 
ihre Körpertemperatur an 
der Umgebungstemperatur 
und verlangsamen ihren 
Stoffwechsel, ihre Nerven- 
funktionen und ihre Bewe- 
gung, bis sie in die Starre 
verfallen. 

Jedes unnötige Erwachen 
der Tiere oder eine Flucht 
können ihren Tod bedeuten. 
Die Umweltabteilung der 
Stadt Langen appelliert da- 
her an die Bürger, auch bei 
der Gartenarbeit im Herbst 

Vorsicht walten zu lassen. 
Denn wer seinen Kom- 
posthaufen in dieser Jahres- 
zeit umse;.zt, könnte da- 
durch das Winterbett für 
Kröten, Reptilien oder Igel 
zerstören. Gleiches gilt für 
Steinhügel. Auch Laubhau- 
fen werden von Igeln und 
Haselmäusen gerne als Win- 
terquartier angenommen. 

Zudem weist das Umwelt- 
amt darauf hin, daß bee- 
rentragende Sträucher im 
Garten eine wichtige Nah- 
rungsgrundlage sind. Die 
Früchte stellen oft die letzte 
Möglichkeit dar, noch etwas 
zu fressen. Auch Spazier- 
gänger sollten darauf Rück- 
sicht nehmen und sie im 
Wald belassen. Selbst für 
Menschen ungenießbare Pil- 
ze oder Früchte erfüllen dort 
wichtige Funktionen und 
sind für bestimmte Tierarten 
eine unverzichtbare Nah- 
rungsquelle. 

,,Mein Hund jagt weder 
Hase noch Reh", mag sich 
manch' Besitzer eines Vier- 
beiners denken. Ein wildes 
Toben durch den Wald ist 
trotzdem nicht zu empfeh- 
len, denn in Egelsbach gibt 
es Wildschweine. Die sind im 
Prinzip zwar sehr scheu, 
aber wenn sie genervt wer- 
den. können sie den Spieß 
auch schnell mal umdrehen 
und ,,gegen ein erwachsenes 
Wildschwein hat ein Hund 
keine Chance", warnt Nor- 
bert Schuster. 

Frischwurst- 
Aufschnitt 
leckere Sorten 
100 g 

Tempo Taschentii^er 
15 X 10-Stück- 
Packung 2.99 
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Kein Erfolg war den Spielern der SSG, wie hier Nourreddlne Gray gegen den Krotzenburger Hol- 
aer Walter, am vergangenen Wochenende beschieden. Die Langener verloren eindeutig 1:3. Foto: Orlowski 

Talfahrt der Langener 

Trainer Bloss: Klassenerhalt möglichst noch schaffen 

Bezilksliga Offenbach 

Langen (app) - Die Be- 
zirksliga-Fußballer der SSG 
Langen haben zum Ende der 
Vorrunde ihr ständiges Auf 
und Ab fortgesetzt. Der ra- 
santen Talfahrt der ersten 
Spiele ließ die Mannschaft 
von Trainer Walter Bloss ei- 
nige unerwartete Erfolge 
folgen, unn in den vergange- 
nen beiden Spielen gegen 
Kontrahenten aus der unte- 
ren Tabellenhälfte ,,ziemlich 
alt" (Walter Bloss) auszuse- 
hen: 0:4 gegen die Spvgg. 
Dietesheim II, 1:4 beim FC 
Offenthal und am Sonntag 
mittag ein 1:.3 gegen die SG 
Germania Klein-Krotzen- 
burg, die damit in der Tabel- 
le an der SSG Langen vor- 
beigezogen ist. Die Bilanz 
der SSG zum Abschluß der 
Vorrunde: 16 Punkte - Platz 
zwölf. 

Walter Bloss: „Wir waren 
wieder schlicht und einfach 
schlecht, werden in dieser 
Form noch große Probleme 
bekommen. Unser Ziel kann 
nur lauten, drei Mannschaft 
hinter uns zulassen. Dann 
hätten wir den Klassener- 
halt geschafft. Mehr ist 
wirklich nicht drin." 

Die Germania, letzte Sai- 
son noch Bezirks-Oberligist, 
war einfach cleverer, siegte 
verdient bei der SSG. Toni 
Brenes, überragender Ak- 
teur der Gäste und vom an- 
geschlagenen Michael König 
nie auszuschalten, brachte 
die Germania Klein-Krot- 
zenburg in der 25. Minute in 
Führung, In der 45. Minute 
sorgte Amir Salihefendic mit 
einem direkten Freistoß für 
das 1:1. Zuvor hatte Klein- 
Krotzenburgs Torwart An- 

dreas Zimmermann gegen 
Gray und Salihefendic glän- 
zend reagiert. 

Im Gegenteil zur Langener 
Abwehr kam Brenes hell- 
wach aus der Kabine. Vom 
Anstoß weg begann er einen 
Sololauf durch die Abwehr 
der SSG - 1:2. Thilo Kallina 
stockte in der Schlußminute 
zum 1:3 auf. Stärkster Spiel- 
er der SSG war Thorsten 
Uhl. Für Berhard Cyrys hat- 
te es in der 65. Minute die 
Ampelkarte gegeben. 

SSG Langen: Stieber; 
Juhnke, König, Remta, Gray, 
Betz, Uhl, Heil, Salihefen- 
dic, Cyrys, Starke (Muszcak, 
Bock) 

Die Reserve der SSG un- 
terlag den Gästen aus dem 
Ostkreis mit 2:4. Für beide 
Tore zeichnete Robert Di 
Mari verantwortlich. 

Teutonia Hausw — SG Rosenhöf« 
TSV Heuswstamm — SG G<)öenl«in 
Susgo Ottenitial — SV Slefnhem 
FT OCerrad - BSC 99 Ottenbach 
SSG Ungen — G. Kl -Krotzenburg 
TSG Maintitngen — FC Otfenttial 
SV Zel»iausen — Spvgg Dietesti II 
Ans Ottenbach — FC Langen 

1 Teutonia Hausen 15 14 1 0 
ZSGRosenhOhe 15 10 3 2 
3FCLangen 15 7 7 
4 TSV Heusenstamm 15 8 3 
5 FTOtjenad 15 5 5 
6 SusgoOftentfial 15 6 4 
7 BSC 99 Ottenbach 15 
8SVSteinhe«n 15 

7 
6 

15 5 9 FCOttenthal 
tOTSGMamtlJigen 15 
11 GKI-Kfotzenbutj 15 
12 SSG Langen 
13 SVZuhausen 
14 SGGdtzenham 
15 Spvgg Oetesli II 
16 AnsCSitenbach 

51 
2.0 
11 
42 
13 
10 
21 
210 

55 6 43 
54 19 33 
35 13 28 
4225 27 

4 
5 
3 
9 
4 
3 
6 
3 11 
1 13 

34 2« 
34 25 
33,30 
2422 
2429 20 
22.20 
28 27 
2547 

8 26 42 15 
»30 
1841 
13.95 

Am nichsten Samstay (25. No- 
vember, 15 Uhr) spielen: SV Steln- 
helrr - Arls Odenbach - Sonntag (26. 
November, 14.30 Uhr): FC Langen 
FT Oberrad. Spvgg. Dietesheim II 
SG Götzenhain. Susgo Offenihal - 
TSV Heusenstamm. Teutonia Hau- 
sen - BSC 99 OHenbach, SSG Lan- 
gen - SG Rosenhöhe. TSG Mainflin- 
gen - Germania Klein-Krotzenburg. 
SV Zellhausen - FC Oflenthal. 

SSG-Damen behielten die Nerven 

Volleyballdamen gegen Darmstadt nur im dritten Satz nicht im Bilde 
Langen - Zu einer span- 

nenden Partie entwickelte 
sich die Begegnung zwi- 
schen den ersten Volley- 
balldamen der S.SCJ Langen 
und Darmstadt. Nach einer 
schnellen 2:()-Satzführung 
mußte die Langener Zu- 
spielerin Silke Kopf verlet- 
zungsbedingt ausscheiden 
und durch Angreiferin 
Claudia Kreckem ersetzt 
werden. Dies störte den 
Spielrhythmus .so stark, 
daß der dritte Satz mit 7:15 
verlorenging. 

Uarmstatlt begajin nun 
zu kämpfen, so daß es kei- 
ner Mannschaft gelang, ei- 
nen Vorsprung herauszu- 
holen, Über die Zwischen- 
stände 6:6, 12:12 und 14:14 

trat das Spiel in die ent- 
.scheidende Phase. Mit ei- 
nem plazierten Longline- 
angriff durch Sabine 
Stasch-Schäfer wurde 
dann der zweite Matchball 
zum :t:l-Sieg verwaniUjU. 

Auch die zweiten Damen 
der SSG werden zur Zeit 
vom Verletzungspech ver- 
folgt. Nachdem sich Car- 
men Herisch im Training so 
schwer verletzt hatte, daß 
sie für mehrere Wochen 
ausfällt, traf es jetzt Stefa- 
nie Wypper. Sie kugelte 
sich im Spiel gegen CV.IM 
Arheilgen bei einer' un- 
glücklichen Abwehrreakti- 
on das Schultergelenk aus. 
Doch anders als bei den er- 
sten Damen war dies nicht 

gleichbedeutend mit einem 
.Satzverlust. Zwar dauerte 
es einige Spielzüge, bis die 
Mannschaft wieder zu 
ihrem Spiel fand, doch 
dann brachte man den Satz 
sieher nach Hause. Nach 
drei Siegen in Folge haben 
sich die Langenerinnen in 
die Spitzengruppe der 
Kreisliga gespielt. 

Weniger erfolgreich agie- 
ren momentan die Herren 
bei der SSG. Nur die dritte 
Mann.schaft erreichte einen 
schwer erkämpften U:2-Er- 
folg gegen die TG Rüssels- 
heim. Bei den ersten Herren 
scheint der Anfangselan 
verpufft zu sein. Gegen Se- 
ligenstadt mußte man eine 
knappe 2;.'3-Niedcrlage ein- 

stecken. Bleibt zu hoffen, 
daß es der Mannschaft ge- 
lingt, möglichst schnell 
wieder Kurs in Richtung 
Tabellenspitze zu nehmen. 

Deutlicher fiel die Nie- 
derlage der zweiten Herren 
aus, die ebenfalls gegen Se- 
ligenstadt anzutreten hat- 
ten. Nur im dritten Satz 
konnten die Langener Ol- 
dies Paroli bieten und hat- 
ten sogar eine komfortable 
13:6-Führung herausge- 
spielt. Dennoch gelang es 
nicht, die beiden entschei- 
denden Punkte zu machen. 
Die Seligenstädter konnten 
damit an ihrem Heimspiel- 
tag zwei wertvolle Sieg auf 
ihrem Konto verbuchen. 

Nach Startproblemen holten 

die Langener zum Remis auf 

Erste Mannschaft des Schachklubs in Darmstadt 

Faustballer verbuchten einen Sieg 

Erster Spieltag bescherte TV-Herren III aber auch zv^ei Niederlagen 
Langen - Der erste Spieltag 

der Faustball-Bezirksliga C 
wurde in Niederbi-erbach aus- 
getragen. Langen III trat in 
ungewohntem Outfit auf. Die 
Finna Ascom hatte den Her- 
rentnannschaften des '1"VL 
neue Trikots spentliert, die 
nun von der dritten Gamitiu' 
eingeweiht wiu'den. FXir die 
Bezirksliga C haben sieh in 
diesetn .lahr neun Mannschaf- 
ten gemeldet. An fünf Spielta- 
gen nimmt Langen III teil und 
erhofft sich einen Platz im 
Mittelfeld. Die Mannschaft ist 
in den Gmndzügen unverän- 
dert. Wieder mit von der Par- 

tie ist Thomas Barthelmes, der 
eine Zeit lang ausgesetzt hatte. 

Gegen (Jberlaudenbach be- 
gannen die Langener nei-vös. 
Unnötige Fehler bei der Anga- 
be brachten den Gegner in 
Fühmng. Das Spiel verlief 
dennoch au.sgeglichen, und 
zur Halbzeit lag der TVL mit 
drei Bällen zurück. In der 
zweiten Hälfte spielten die 
Langener konzentrierter auf. 
Die Ballannahme war gut und 
die Schlagleute punkteten di- 
rekt. Kur/ vor Schluß lag Lan- 
gen mit divi Bällen in Füh- 
iimg, als i's nochmal knapp 
wurcle. Schließlich konnte der 

TVL das Spiel aber mit 23:22 
für sich entscheiden. 

Nächster Gegner war Gries- 
heim. Diese routinierte Mann- 
schaft machte es Langen 
schwer, und so lag der TVL 
zur Halbzeit weit zurück. 
Dann klappte es besser. Der 
Angiiff machte mehi- Druck, 
und es kamen teilweise schöne 
und lange Spielzüge zustande. 
Der Sieg Griesheims konnte 
fivilich nicht mehr verhindert 
werden. 

Gegen NiiKlerbeerbach hat- 
te Langen die Chance auf ei- 
nen zweiten Sieg an diesem 
Spieltag, Obwohl der Gegner 

sicherer aufspielte, konnte der 
TVL sich gut diux;hsetzen und 
durch wenig Fehler zur Halb- 
zeit mit vier Bällen in Führung 
gehen. In der zweiten Halbzeit 
baute der TVL darm ab. Es 
klappte auf einmal gar nichts 
mehi- und der Gegner ging mit 
einigen Bällen in Führung, 
Langen fing sich zwar wieder, 
doch dann lief die Zeit davon, 
und man mußte sich mit zwei 
Bällen Untei-schied geschla- 
gen geben. 

Es spielten: Uwe Oberheim, 
Joachim Büttner, Wilfried 
Reuter, Robert Laas, Lutz Pol- 
lich, Thomas Barthelmes. 

Sportler des TVL vom Pech verfolgt 

Langen - Am ersten 
Sjjieltag der Faustball- 
Lamlesliga wurde die 
i'rste Henvnmann- 
schaft des TV Langen 
vom Pech verfolgt. Die 
Langener spielten ge- 
gen die drei ex-stplazier- 
ti'n Teams der Tabelle 
und verloren zweimal 
mit nur einem Ball. 

Gegen Spitzenreiter 
Pfungstadt fing Langen 
stark an. In einem i-echt 
ausgeglichenen Spiel 
ging der TVL in Füh- 

iimg und konnte diese 
bis zur Halbzeit halten. 
Dann traten Abstim- 
niungsprobleme auf 
und die Mannschaft 
wiu'de nei-vös. Unnötige 
Fehler und das weniger 
dmckvolle Agieren der 
Schlagleute, die jetzt 
mehr auf Sicherheit 
spielten, machte die 
Partie spannend. Keine 
der Mannschaften 
konnte sich absetzen, 
und beim Schlußpfiff 
hatte Pfungstadt die 

Nase mit 19:18 vorne. 
Das Spiel gegen den 

TV Bei-rfelden II gestal- 
tete sich ähnlich. Wie- 
der ging Langen zuei-st 
in Fühiimg, ließ den 
Gegner aber immer 
mehr herankommen. 
Achim Loechel, der seit 
dieser Saison die Zu- 
spielerposition besetzt, 
war krank, und so muß- 
te Langen improvisie- 
ren. Torsten Reuter und 
Thomas Lattner, beide 
eigentlich Abwehrspie- 

ler, und Thomas Wild 
versuchten sich auf der 
Position. Das Spiel 
blieb weiter spannend, 
denn keine Mannschaft 
kormte sich einen grö- 
ßeren Vorsprung erar- 
beiten. Zum Schluß 
mußte sich der TVL er- 
neut mit 18:19 geschla- 
gen geben. 

Gegen den TV Bens- 
heim rissen sich die 
Langener mächtig am 
Riemen. Sicher und 
konzentriert wiuxie ge- 

spielt und kein Ball 
aufgegeben. Die ruhige 
Spielweise machte sich 
bezahlt, und Langen 
gewann immer mehr an 
Selbstvertrauen. Die 
TVL-Herren steigerten 
sich von Ball zu Ball 
und schlugen den Geg- 
ner souverän mit 24:18. 

Es spielten: Gert 
Scotti, Thomas Lattner, 
Torsten Reuter, Thomas 
Wild, Jörg Reuter, Rai- 
ner Kuhn. 

Langen - Die erste 
Mannschaft des Schach- 
klubs Langen konnte nach 
einem anfangs hoffnungs- 
los einzustufenden Partie- 
verlauf beim Schachforum 
Darmstadt doch noch ein 
4;4-Remis erreichen. 

Nach eineinhalb Stun- 
den lag Langen nämlich 
schon -mit 0:3 zurück, da 
Eike Brückner am 5. Brett, 
Thomas Schlapp am 1. 
Brett und Paul Schüller am 
7. Brett ihren Gegnern 
durch unpräzises Spiel das 
Gewinnen leicht machten. 
Darmstadt fehlten also nur 
noch 1,5 Punkte zum Ge- 
winn, und die restlichen 
Partien standen für den 
Langener Schachklub 
auch nicht unbedingt 
durch die Bank weg auf 
Sieg. 

Dieter Schmidt konnte 
aber am 4. Brett seine Stel- 
lung ausbauen und seinen 
Gegner am Königsflügel 
allmählich einengen, bis 
dieser sich zur Aufgabe ge- 
nötigt sah. Peter König 
exerzierte am 6. Brett das 

Schützenverein: 

Klassenerhalt 

ist gesichert 
Egelsbach - Da bestand 

Grund zur Freude: Die in 
der Kreisklasse schießende 
erste Luftpistolenmann- 
schaft des Egelsbacher 
Schützenvereins hat sich 
mit einem Sieg über die Gä- 
ste aus Mühlheim-Dietes- 
heim den Klassenerhalt ge- 
sichert. Beim 1422:1380- 
Sieg gingen Günther Böhm 
(Tagesbester mit 367 Rin- 
gen), Josef Lorenz (360), 
Klaus Knöß (353) und Peter 
Gebken (342) für den Egels- 
bacher Schützenverein an 
den Stand. 

Der zweiten Egelsbacher 
Luftpistolenmannschaft 
ging es da schlechter: Georg 
Konrad (353), Alexander 
Sabo (352), Manfred Bur- 
kert (349) sowie Helmut 
Fuchs (347) mußten sich in 
Ober-Roden mit 1401:1435 
Ringen geschlagen geben. 

Musterbeispiel eines Kö- 
nigsangriffes vor. Zum 
Tragen kam nun, daß Ro- 
man Kurevic am 3. Brett 
von einem kapitalen Fehler 
seines Gegenübers profi- 
tierte: Dieser ließ in klar 
besserer Stellung einfach 
eine Figur stehen, so daß 
auch diese Partie an Lan- 
gen ging, Andreas Schmidt 
am 2. und Mark van Breu- 
gel am 8. Brett schafften 
es, ihre Stellungen zu ei- 
nem Unentschieden zu 
führen, so daß Langen I 
doch noch zufrieden sein 
konnte und mit einem 
wichtigen Punkt nach 
Hause fuhr. 

Weniger gut erging es 
Langens zweiter Mann- 
schaft, die mit dem Heim- 
vorteil im Rücken gegen 
Griesheim III antrat und 
trotz guter Chancen mit 
3,5 : 4,5 Punkten verlor. 
Erfreulich waren dabei die 
Siege von Thomas Müller- 
Ali am 3. Brett, der es trotz 
eines Endspiels mit redu- 
zierter Figurenzahl noch 
schaffte, Mattdrohungen 

aufzubauen, die seinen 
Gegner zur Aufgabe zwan- 
gen, und von Friedel Herth 
am 4. Brett, der in schlech- 
terer Stellung ein Turmop- 
fer auspackte, das ihm den 
entscheidenden Angriff 
einbrachte. 

Franz Mann am 1. Brett 
und Wolfgang Belke am 2. 
Brett einigten sich mit 
ihren Kontrahenten in 
mehr oder weniger ausge- 
glichenen Stellungen ^uf 
Remis. Nun fing aber auch 
schon die Negativserie für 
Langen II an: Jakob Frie- 
sen hätte wohl in seinem 
Bauernendspiel am 7. Brett 
eine Gewinnmöglichkeit 
gehabt, ließ diese jedoch 
aus. Rainer Sallwey verlor 
am 5. Brett ein ausgegli- 
chenes Endspiel, und Ri- 
chard Herriegel unterlief 
selbiges mit zwei Bauern 
mehr. Schließlich besaß 
Kurt Michalzik am 8. Brett 
sogar eine ganze Figur 
mehr als seine Gegnerin, 
mußte aber nach größeren 
Schnitzern ebenfalls die 
Segel streichen. 

Ergebnisse des Handballbezirks Darmstadt-Dieburg 

2. Bezirksliga Darmstadt Ost 
HSG Reictielslieim — TG Otrer-Roden 16:17 
HSG Langen — SG Egelsbacti 15:16 
Bollslein/wersau — SG Niedet-Hoden 17:12 
TV Gton-Zimmem — TV Klemwallstadt 20:23 
TV Wenigumstadt - TSG Gt.-Bielierau II 1B:22 
HSG Eftacti/Dod E. - SG Babenhausen 14:18 
TGB Oannstadt - TSG Kleinosttieim 11:18 
SG Nieder-Roden — TGB Damistadt 26:16 

1 SGNiedet'Roden 10 6 0 2 205:182 16:4 
ZSGEgelsoecli 10 7 1 2 193:150 15:5 
3 BölsteiiWVefsau 9 7 0 2 161:140 14:4 
4HSGReiclielsMm 10 7 0 3 199:165 14:6 
SHSGUngen 10 7 0 3 197:164 14:6 

Kreisklasse Darmstadt Ost 
Kirch-Brombach II - TSV Mainaschaff 14:21 
TG Stockstadt - FC Hösbacfi 19:19 
SG Dieburg — BSC Urt)eracfi 22:14 
TAVEppertsfuusen—TV Großwallstadl III 14:11 
MGVI^Ie^r-Kmzig—TSV Modau 24:23 
HSG Langen II—I SV Habrtztwm 24:31 

1 TSV Modau 10 
2 TSVHatxtzheim 9 
3 Kirch-Brombadill 9 
4SG0teburg 9 
5 TGStocKstadt 9 
6 TAVEpperlshausen 9 
7TVGr^allsladllll 10 
SBSClHtefach 8 
9 TVGlattbadi 9 

10 TSVMair^scfiatf 9 
11 UGV Nieder-Khzig 8 
12 FC Hösbacfi 9 
13 HSG Langen II 8 

2 232: 
3 190: 
3 156: 
4 160: 
3 174: 
4 117: 
5 175: 
4 125: 
5 173: 
5 152: 
4 166: 
6 127: 
6 131: 

174 16:4 
173 12:6 
149 12:6 
152 10:8 
171 10:8 
132 9:9 

9:11 
8:8 
8:10 
8:10 
7:9 
4:14 
3:13 

2. Frauen-Bezirkskl. Darmst. West 
TSV Pfungstadt-TV Fürtti 15:13 
TSGWoflelden-EitactVHeppenh. 11:12 
TuS Zwingenberg&b(is/Gr.-Rohrti. 11:13 
TGS Walldorf II-HSG Ungen II 6:18 

1 BttiS/Gr-Hotitli. 8 7 0 1 119:97 14i 
2HSGUngenll 7 4 3 0 82:63 11:3 
3TSVRungstadt 7 5 1 1 101:88 11:3 
4TVFüi1ti 8 5 1 2 122:90 11:5 
5 ErtMCfi/Heooenh. 8 5 0 3 101:93 10:6 

6SKVBütte)t)0m 8 2 3 3 87:85 7:9 
7 TSGWodeWen 9 2 2 5 100:109 6:12 
8 Bobsladt/HolDeim 7 2 1 4 86:105 5:9 
9 TuSZwingenberg 8 2 1 5 94:106 5:11 

lOSGWaldmicbelbacli 6 2 0 4 59:73 4:8 
11 TGSWaldoifll 8 2 0 6 100:119 4:12 
12TVB(jttel»mll 6 1 0 5 50:73 2:10 

Frauen-Bezirksllga Darmstadt 
TV Siedelsbrunn - SVC Gemstieim 18:16 
VIL Heppentieim — SG Dieburg 13:17 
TSV Gademtieim - HSG Bad König 18:11 
HSG Langen-TSV Habitzheim 19:11 
TV Büttelbom — TSV Raunheiin 12:7 
TV Grofl-Zimmeni- BSC Uiberach 18:15 
TV Groflwallstadt — TV Büttelbom 14:14 
TSVRauntieim—TSGGtoO-Bieberau 20:12 

1 SVCGemsbeifli 10 8 1 1 176:122 17:3 
2 TV Siedelsbrunn 10 8 1 1 152:115 17:3 
3BSCUiberacli 10 6 1 3 149:129 13:7 
4 TVGroflwallsladl 11 6 1 4 164:146 13:9 
5 ViHe|)|)enlieim 10 6 0 4 142:130 12:8 
6 SGDieburg 10 5 2 3 139:131 12:8 

7 TSVGademlieim 
8 HSG Langen 
9 IVeüttefcom 

10 TVGioO-Zimmem 10 
11 TSVHabitzlwim 
12 TSV Raunheim 
13 HSGBadKMg 

9 5 1 3 141:149 11:7 
4 147:131 10:10 
5 121:116 9:11 
5 134:143 
5 120:148 
6 103:148 

99:140 

2 
1 
2 
2 
1 
1 

14 TSGGroü-Bieberau 9 0 0 9 100:139 0:18 
10 1 

9:12 
9:12 
5:13 
3:17 

Frauen-Oberliga Hessen Süd 
TGSWalldotl-TVGroß-Umstadt 15:18 
PSV Heusenstamm — GW Franktuit 20:10 TSVKiumbacti-SSGBenstWim 14:16 
TV Sulztadi-Eintr. Wiesbaden 19:16 
SV Cnimstadt-FT Dörnigheim 7:9 

1 GWFranWuil 8 6 0 2 148:109 12:4 
2TVGroflAlmstadl. 6 6 0 2 135:102 12:4 
3 SSGBensbeim 8 6 0 2 138:108 12:4 
4 PSV Heusenstamm 8 6 0 2 137:120 12:4 
STGSWaMort 8 5 1 2 143:116 11:5 
6TVFIörslieiin 7 4 1 2 105:88 9:5 
7 Eintr. Wiesbaden 7 4 0 3 121:101 6:6 
8TVSulzb»ch 8 3 0 5 112:131 6:10 

9 TSVKnimbach 8 1 2 5 106:113 4:12 
10 FT Dörnigheim 8 2 0 6 87:150 4:12 
11 SVCnjmstadl 8 1 0 7 61:134 2:14 
12TGBadSoden 6 0 0 6 52:93 0:12 

Bezirksllga I Frauen 
TV Gelnhausen—TSG Neu-Isenburg 18:13 
SG Diefenbach-FTG 47 Frankfurt 10:11 
SG Bnjchliöbel — Nieder-Eschbach 8:10 
Artemis Frankfurt — TSG Bürgel 17:11 
TuS Zefpelinheim — TSG Oberursel 16:18 SKG Springen - SV Dreieklienhain 13:11 

1 TV Gelnhausen 9 8 0 1 141:100 16:2 
2 TSG Neu-Isenburg 9 6 1 2 135:119 13:5 
3TSGBurgel 8 6 0 2 119:86 12:4 
4 SV Dreieichenhain 9 6 0 3 120:112 12:6 
5 SGDietzenbach 6 4 0 4 100:105 8:8 
6 Artemis FranMuil 8 4 0 4 116:126 8:6 
7SGBtuchköbel 8 3 1 4 97:94 7:9 
8SKGSprendhigen 8 2 2 4 95:97 6:10 
9 Nieder-Eschbach 9 3 0 6 99:122 6:12 

lOTuSZappeinheim 8 2 1 5 107:116 5:11 
11 TSGOtaniisel 7 2 0 5 82:106 4:10 
12FrG47FranWurt 9 1 1 7 85:113 3:1S 

In die Zange genommen: Für den Langener Kroch 
gab's es In dieser Szene kein Durchkommen gegen die Egelsba- 
cher Hufnagel und Stark. Und auch Im Spitzenspiei der 2. Be- 
zirksiiga Darmstadt Ost behielt die SGE die Oberhand. Mit ei- 
nem 16:15-Sieg entführten die Egeisbacher beide Punkte bei 
der HSG Langen. Die Gäste schoben sich damit auf den zweiten 
JabeiienpiaU, während die HSG auf den fünften Rang zurück- 
'flei. Aber die ersten fünf Mannschaften in der Tabelle sind ledig- 
lich durch zwei Minuspunkte getrennt, das Meisterschaftsren- 
nen ist völlig offen. Foto: Orlowski 
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Mühlheim 

Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martln-Luther- 
Straße 5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Vereiri für Briefmarken- 
freünde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon: 06071/22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 / 2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse; Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 / 38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 
tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 / 2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

Langenselbold 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes ' Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft Mch von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim, Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main. Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main, 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühmeim. Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35, 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ,,Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Käm- 
merer-Straße 12, Telefon; 
06104 /4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9.30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.: 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 35. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonen weg 24, Tele- 
fon; 06103 / 7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.; 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

Schwarz-gelber Socken 

Post ehrt den deutschen Fußballmeister Dortmund 
Der Bundesminister für 

Post und Telekommunikati- 
on, Dr. Wolfgang Bötsch. 
gibt am 6. Dezember das 
neue Sonderpostwertzeichen 
,,Deutscher Fußballmeister 
1995 - Borussia Dortmund" 
heraus. 

Diese Briefmarke ist der 
Auftakt für die neue Sonder- 
postwertzeichen-Serie 
,,Deutscher Fußballmei- 
ster". Mit dieser Serie soll 
nunmehr Jahr für Jahr der 

jeweilige Gewinner der 
Deutschen Fußballmeister- 
schaft - dem wohl populär- 
sten Sportereignis in der 
Bundesrepublik Deutsch- 
land - geehrt werden. 
Gleichzeitig ist die neue 
Briefmarkenserie als ein 
Beitrag für den Breitensport 
gedacht. 

Es ist die erste Marke zum 
Thema „Deutscher Fußball- 
meister" in der Philateliege- 

Erstmals wird einem Fußballverein eine Briefmarke gewidmet: Sie 
trägt den SchrKtzug; Deutscher Fußballmeister Borussia Dortmund. 

schichte der Bundesrepu- 
blik. Sie soll am Abend des 6. 
Dezember im Westfalen- 
Stadion Dortmund beim 
Champions-League-Spiel 
Borussia Dortmund gegen 
Glasgow Rangers offiziell 
durch Bundespostminister 
Bötsch übergeben werden. 

Mit Borussia Dortmund 
wird ein Verein auf einer 
Briefmarke gewürdigt, der 
selbst ein Markenzeichen im 
Deutschen Fußball ist.' Die 
Westfalen gewannen bereits 
vor dem aktuellen Titel in 
den Jahren 1956, 1957 und 
1963 die ,,Viktoria". Als er- 
ster deutscher Verein holte 
der BV Borussia Dortmund 
im Jahre 1966 den ersten Eu- 
ropapokal für die Bundesre- 
publik Deutschland. Zwei 
deutsche Pokalsiege (1965 
und 1989) sowie vier Vize- 
meistertitel (1949, 1961, 
1966, 1989) sowie vier Vize- 
meistertitel ' (1949, 1961, 
1966, 1989) und über 80 Eu- 
ropapokalspiele runden das 
Erfolgsbild des Dortmunder 
Traditionsvereins ab. 

DEUTSCHLAND - EINIG VATERLAND 

Zweite Vereinsauktion in Rödermark 

Zur zweiten Vereinsauk- 
tion lädt der Briefmarken- 
sammler-Verein für Mon- 
tag, 20. November, um 
19.30 Uhr, in das evangeli- 
sch^ Gemeindehaus, Wag- 
nerstraße 35, in 63322 Rö- 
dermark-Urberach alle 

Vereinsmitglieder und in- 
teressierte Sammlerinnen 
und Sammler aus der Um- 
gebung ein. Ab 18,30 Uhr 
können die etwa 400 Lose 
besichtigt werden, Ange- 
boten wird ein Querschnitt 
durch alle Sammelgebiete 

zu sehr günstigen Preisen, 
Besonders für die Jugend 
wurden einige philatelisti- 
sche Raritäten zusammen- 
gestellt. Die Auktionsliste 
kann beim Vorsitzenden 
Klaus Karius abgefordert 
werden. 

Offenbach - ,,Offenbacher 
Bürger sammeln Briefmar- 
ken", das ist das Motto, wel- 
ches sich die Offenbacher 
Briefmarken Sammlergilde 
für das Jahr 1995 auf die 
Fahne geschrieben hat. Ziel 
dieser Ganzjahresaktion soll 
es sein, Briefmarkenfreun- 
den Gelegenheit zu geben, 
ihr Hobby nicht nur im stil- 

len Kämmerlein zu betrei- 
ben, sondern neue Anregun- 
gen im Rahmen eines gegen- 
seitigen ErfahrungS;austau- 
sches zu bekommen. 

Und in der Tat, Briefmar- 
ken sammeln läßt sich äuf 
die vielfältigste Art und 
Weise betreiben und wird 
erst richtig spannend, wenn 
man über das Stadium des 

einfach Lückenstopfens von 
vorgedruckten Albenblät- 
tern hinaus kommt. 

Mit gezielten Angeboten 
an die Bürger haben sich die 
Offenbacher Briefmarken- 
freunde deshalb vorgenom- 
men, ihr Hobby mit allen sei- 
nen Aspekten einer breiteren 
Öffentlichkeit vorzustellen. 

Eine besondere Zielgruppe 

sind dabei die Gelegenheits- 
sammler, Einsteiger und Be- 
zieher von Briefmarken- 
abonnements. Aber auch al- 
te Hasen, welche den Altein- 
gesessenen zu neuen Er- 
kenntnissen verhelfen, sind 
immer herzlich willkommen. 

Die nächste Veranstaltung 
der Offenbacher Briefmar- 
kenfreunde im Rahmen die- 

Stiftungswettbewerb in Rennertshofen 
in Dietzenbach 

Thema der Ausschreibung: „Wie verbringe ich meine Freizeit?" 
Der Wettbewerb der Stif- 

tung zur Förderung der Phi- 
latelie und Postgeschichte 
steht 1996 unter dem Thema 
,,Wie verbringe ich meine 
Freizeit". Zu diesem Thema 
oder zu einem Teilbereich 
können Kinder und Jugend- 
liche sowie Gruppen junger 
Sammler oder Schulklassen 

Briefmarken-Redaktion: 
Walter Hauck, Minnefeld 4, 
64807 Dieburg, Tel. 06071 / 
2 40 97 

aus philatelistischem Mate- 
rial Exponate gestalten und 
zur Bewertung einreichen. 
Eine Jury aus DPhJ-Philate- 
listen und Prominenten aus 
dem Räume Rennertshofen 
begutachtet die Sammlun- 
gen und vergibt in fünf Al- 
tersgruppen bis zu jeweils 
vier Geldpreise von 50 Mark 
bis 250 Mark. Es sind außer- 
dem Ehren- und Sachpreise 
ausgeschrieben. 

Das Thema läßt es zu, daß 
auch nur Teilbereiche bear- 

beitet werden wie zum Bei- 
spiel; Fußball - meine Frei- 
zeitbeschäftigung; Musik 
hören und Musik spielen; 
Mineralien sammeln; Reiten; 
Meine künstlerischen Tätig- 
keiten (Malen, Basteln); 
Computerspiele; Begegnung 
mit der Natur (Radfahren, 
spazieren gehen, Waldspie- 
le); Meine Jugendgruppe 
(Philatelisten, Feuerwehr, 
Jugendrotkreuz usw.) und 
viele andere. 

Die eingesandten Expona- 

te werden am 26,/27. Okto- 
ber 1996 in Rennertshofen 
ausgestellt. 

Wer Interesse am Stif- 
tungswettbewerb hat, kann 
gegen einen frankierten 
RückUmschlag bei der 
DPhJ-Geschäftsstelle, Post- 
fach 3968, 5 42 29 Trier die 
genaue Ausschreibung des 
Wettbewerbes anfordern. 

Der Stiftungswettbewerb 
findet seit 1969 jährlich mit 
unterschiedlichen Themen 
statt. 

„Alles unter einem Dach" 
- Mit dieser Devise will der 
neue Spezialkatalog beson- 
ders den Interessen der 
Bundesrepublik-Smmler ge- 
recht werden. Preise für 
postfrische und gestempelte 
Marken, Briefe (Einzel- und 
Mehrfachfrankaturen!), 
FDC/ETB, Markenheftchen, 
Rollen- und Automatenmar- 
ken sind ebenso enthalten 
wie Bewertungen für Abar- 
ten und Besonderheiten. 
Spezielles Merkmal; der 
Sammler findet alles bei der 
Marke selbst - und nicht in 
diversen Katalogteilen oder 
gar in verschiedenen Katalo- 
gen! Hier findet er eben ,,al- 
les unter einem Dach", näm- 
lich bei der Briefmarke. 

Im Katalog findet er auch 
Jahrbücher oder Versand- 
stellen-Ausstellungsbriefe - 
eben alles, was die Post 
,.amtlich" verausgabt. Und 
dies mit Preisangaben, die 
den philatelistischen Markt 
spiegeln, ,,rear'istisch sind. 

Diese neue ,,rear'istische 
Sicht spiegelt zwar durch- 
wegs deutlich geringere 
Preise wieder als sie in ande- 
ren vergleichbaren Werken 
zu finden sind, a)lefdings 
wurde der Versuch unter- 
nommen, Nettopreise festzu- 
setzen, die der Mehrzahl der 
Anbieter entsprechen. 

Mit Blick für die Realität 
sind auch die Redaktionsmi- 
tarbeiter ans Werk gegan- 
gen, darunter namhafte Ex- 
perten der auf den jeweiligen 
Gebieten führenden Arbeits- 
gemeinschaften und Spezia- 
listen für Bundesrepublik- 
Besonderheiten. In einer 
ausführlichen Einleitung 
werden die Prinzipien des 
neuen Katalogs ausführlich 
in Wort und Bild erläutert. 

Daß dieser neue Katalog 
tatsächlich völlig eigene und 
neue Wege geht, mag der Le- 
ser nicht nur an Preisen oder 
den auf die für die Mehrzahl 
der Sammler wichtigen, da- 
mit aber auch reduzierten 

Angaben zu den Ausgaben, 
entnehmen, sondern auch an 
der neuen Numerierung. 

Zum ersten Mal wurde der 
Versuch einer neuen, in sich 
logisch aufgebauten Nume- 
rierung vorgelegt, die zudem 
auch völlig copyrightfrei von 
jedem anderen übernommen 
werden kann. Grundlage für 
das Vorgehen war die abso- 
lute chronologische Abfolge 
der amtlichen Markenan- 
kündigungen, die nun - je- 
weils auf jedes neue Jahr be- 
zogen - stringent durchge- 
zählt wurde. Dieses Verfah- 
ren bietet für Sammler einen 
eindeutigen Identifizie- 
rungsvorteil, denn nun kann 
er schon an der Nummer er- 
sehen, wann welche Marke 
ungefähr erschienen ist. Ei- 
ne Nummer wie ,,95-34" ist 
schon per Gefühl in die Mitte 
eines Jahres, in diesem Fall 
des Jahres 1995, einzusortie- 
ren. Und so braucht der 
Sammler künftig nicht tau- 

sende Katalognummern aus- 
wendig zu lernen, sondern 
kann an der Jahreszahl, aber 
auch an dem redaktionellen 
Kurztitel der Marken direkt 
und schnell Marken auffin- 
den. 

Pate für diesen Vorgehen 
stand nicht nur das von den 
Telekarten bewährte System 
der Kartenkatalogisierung, 
sondern auch die von PC- 
Programmen her gewonnene 
Erfahrung mit Briefmarken- 
Katalogen, iji denen die 
Stichwortsuche wesentliche 
Basis für einen ,,handlichen" 
Umgang mit Katalogen bie- 
tet. 

Eine weitere Hilfe für 
Sammler bieten die teils sehr 
großformatigen Abbildun- 
gen. Speziell die Besonder- 
heiten werden groß und in 
einem bisher aus vergleich- 
baren Werken nicht immer 
gewohnten Umfang ins Bild 
gerückt. 

3ei einem Detailvergleich 
wird sicherlich so mancher 
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„Fünf Jahre Deutsche Einheit" Ist das Motto einer 
Briefmarken-Sonderschau In der Stadthalle Langen an diesem Wo- 
chenende, 18. und 19. November, jeweils von 11 bis 17.00 Uhr. Ge- 
zeigt werden Interessante SpezialSammlungen zu den Themen 
,,Deutsch-Deutsche Briefmarken", ..Auf dem Weg zur Deutschen 
Einheit" und ,,Konrad Adenauer". In einem ,,Raritäten-Kabinett" prä- 
sentieren die Briefmarkenfreunde in Langen seltene Briefmarken 
,,vom Feinsten", und die gleich bogenweise, so die Steuermarke 
,,Notopfer Berlin" ungezähnt aus dem Jahr 1948 und die Sondermar- 
ke ,,Wiedensahl von Bundespräsident Neuss" in Berlin 1954. Ein far- 
benfrohes Erinnungsblatt mit Sondermarke und Sonderstempel von 
den Jubiläumsfeierlichkeiten ,,5 Jahre Deutsche Einheit" am 3. Okto- 
ber 1995 in Düsseldorf wird zum Preis von fünf fvlark abgegeben. 

Offenbacher bieten viele Schnäppchen an 

Das Steckenpferd Philatelie soll nicht mehr im stillen Kämmerlein betrieben werden 
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ser bereits vielbeachteten 
Jahresaktion ist am 21, No- 
vember eine öffentliche Ver- 
einsversteigerung, Die Be- 
sichtigung der Lose beginnt 
um 18,30 Uhr, die Auktion 
um 19.30 Uhr. Die Veran- 
staltung ist im kleinen Saal 
des Offenbacher Kolping- 
hauses in der Luisenstraße 
53. 

Der Dietzenbacher Brief- 
markensammlerverein ver- 
anstaltet am Sonntag, 26. 
November, von 9 bis 15 Uhr, 
im Bürgerhaus seinen letz- 
ten Großtauschtag in diesem 
Jahr. Der Verein hofft, daß 
wieder viele Sammler aus 
der ganzen Region nach 
Dietzenbach kommen wer- 
den, um seine Dubletten zum 
Tausch anzubieten aber 
auch zu Fachgesprächen 
über philatelistische Ge- 
schehen in diesem Jahr. Der 
Großtauschtag wird nach 
den Richtlinien des Landes- 
verbandes veranstaltet. 

Spezialkatalog für Marken der Bundesrepublik 

Im neuen Nachschlagewerk sind auch Abarten und Besonderheiten aufgeführt 
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Leser feststellen, daß auch 
die Fülle der ausgeführten 
Besonderheiten und Abar- 
ten, selbst die der Platten- 
fehler, hier einen neuen 
Standard setzen will, denn 
viele bislang nicht bekannte 
Stücke fanden eine erstmali- 
ge Aufnahme in einem Kata- 
log. Dabei wurde bei den 
Plattenfehlern durchaus re- 
striktiv selektiert und so 
mancher zwar anerkannte, 
eigentlich aber kaum sicht- 
bare Fehler nicht unbedingt 
erfaßt. Umgekehrt wurden 
markante Besonderheiten 
(wie zum Beispiel Verzah- 
nungen), die sich bei Samm- 
lern großer Beliebtheit er- 
freuen, katalogisiert. 

Die Redaktion kündigt 
schon mit Erscheinen der er- 
sten Auflage die Erweite- 
rung des Kataloges für das 
Sammelgebiet Berlin, die 
Spezialisierung der Rollen- 
marken und für das Gebiet 
der Bogenrandzudrucke an. 
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Dein Horz hat aufgehört zu schlagen, 
und wolltest doch so gerne noch bei uns sein. 
Schwer, diesen Schmerz zu tragen, 
ohne Dich wird vieles anders sein. 

Wir nehmen Abschied von unserem Bruder, Onkel und 
Großonkel 

Hans Hegemer 

♦ 28. 3. 1925 t 18. 11. 1995 

In stiller Trauer: 
Maria Braun 
Irmgard Knab 
Brigitte Bieber 
Dieter Flori 
und alle Angehörigen 

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 23. November 1995, 
um 14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Dreieichenhain statt. 

N. R: 
Dach- 

Neu- ♦ Umdeckungen 
Jürgen Rinker 
BedachungsgesoHschaft mbH 
Nordslraße 42. 63450 Hanau 

Referenzen m Ihrer Nachbarschaft 
Erbine Konktaktautnahme unter 

Telefon Wixhausen 06150 / 8 19 70 

Ngue/ogh. Senegal 

Am 18. Novcmbor H)9r) ist unsoro Hobe Mutter, Schwiegermutter, her- 
zensgute Oma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Margarete Herth 

geb. Briel 
♦ 27. :J. 1910 

von ihrem Leid erlöst worden. 
F]s trauern um sie: 
Irene Meyer geb. Herth 
Hans und Hannelore Rutkowski geb. Herth 
Manuela, Stella und Katja 
Steffen Pohl 
und alle Angehörigen 

63225 Langen, Uhlandstraße 17 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 23. November 1995, um 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 
Von Beileidsbezeugungen bitten wir Abstand zu nehmen. Kondolenz- 
liste liegt aus. 

foto UHPATA 

Einfadi: 

VerUtiffend 

erfolgreich 
Die Krauen in den Dörfern dcsSa- 
hel kämpfen ums (iberlchen, Ihr 
ein/ijjer HReichtum"sinil Krdnüs- 
se. iioch ohne Ölpressen kom- 
men sie nur unter großen Mühen 
an win/ite Mengen des eesun 
den untl einträglichen Saftes. 
Und ohne verkaufsfiihlKe Pro 
dukte giht es keine Kredite, keine 
!*ressen. Arbeitslose I landwerker 
aus der Hauptstadt können jetzt 
eine Lösung anbieten: Sie bauen 
einfache 1 lirsemühlen. Reisschiil- 
maschinen, Handpumpen und... 
Pressen dir l'>dnuBöl. Mit Start 
hilfen von „Brot fiir die Welt" Die 
armen Krauen in den Wüstendör- 
fern können sie kaufen und in 
kleinen Raten durch den \erkauf 
der selbster/eugten Produkte ab- 
zahlen. Hierfür und fiir ähnliche 
Selbsthilfe-Projekte brauchen 
wir Ihre Spende! 
DTN ARMIN C,tRFr..HTI(,Ktn 

Brot 
für die Welt 
Postbank Köln 500500500 
Postfach 101142. 70010 Stuttgart 

Würdevolle Bestattungen 
Erd-, Feuer-, See-, Ungenannt-, Überführungen 

Regelung zu Lebzeiten - Umbeltungen - Särge, Wäsche. Umen in 
vielen Ausführungen und günstiger Preisgestaltung - Ausführung 
kompletter Beisetzungen - Traueranzeigen - Drucksachen - Tele- 
gramme • Btumendekorationen • Grabmalangelegenheiten -alle 
Formalitäten ■ auch Rente - Krankenkasse • Versicherungen 
immer dienstbereit • auf Anruf Hausbesuch 
Unverbindliche Beratung in allen Angelegenheiten 

Pietät Daum • 63225 Langen 
Fahrgasse 1 • Telefon 06103 / 2 29 68 
seit über 100 Jahren in Familienbesitz 

LBS H.iUNparK.jssf der Sparkassen 
A I-'ii 

Wir geben 
Ihrer Zukunft 
ein Zuhause. 

Unabhängig- 

keit beginnt 

bei uns. 

Geben Sie Ihrem Traum vom ei- 
genen Zuhause eine Chance. Noch 
in diesem Jahr. Ein LDS-Bauspnr- 
vertrag ist der Start in Ihre eigene 
Unabhängigkeit. Und wenn Sie 
vor dem 31.12. abschließen, si- 
chern Sie sich nicht nur Ihre 
Bausparprämie für *95« son- 
dern auch die vielen LBS-Vor- 
teile. Lassen Sie sich nichts 
entgehen! Ich berate Sie gem. 

Bis 31.12. 
zur LBS oder Sparkasse 

Bausparen und Finanzieren: 
Robert Eurich, Rheinstraiic 32, langen, W {06103) 2 1046 

... oder gehen Sie zur Sparkasse ^ 

[MMBIM? 

UBENTE'^ian 

Gartengrundstück in Langen am 
Wingeilsberg gesucht. Farn. Schulz Preis: 99.- + KiwSt. Abholdiensl alies 
Tel 06151 / 89 22 21 inkl. Tel. + Fax-Nr. 06151 / 42 43 61 

Kurzzeltpflege Darmstadt, TG- 
Preis: 99,- + MwSl. Abholdienst i 

UNTERRICHT 

//Ich bin dafür... 

... bei der Sicherheit im Straßenverkehr und 

beim Umweltschutz nicht darauf zu wärten, bis 

andere aktiv v/erden. Weniger Gas bedeutet 

gleichzeitig weniger Abgas, weniger Unfälle 

und weniger Kosten. Das kann ich bestätigen." 

Schlechte. Noten ? 

■'BG 
gr>««rfolich*n «•ungtnoMAnKkAan Otu*Kh«f V«rkMhr»wcharH*<ltiof «.V 

Bei der Schülerhiife gibt es er- 
folgreictie und preiswerte Nacti- 
hilfe von der Grundsctiule bis 
zum Abitur. In vielen deutschen 
Städten. Auch in Ihrer Nähe. 

Lernen macht wieder SpaB 
DIETZENBACH, CIty-Cantw, 3. OG Tel. 28 39 0 
HEUSENSTAMM, Frankfurter Str. S7 .Tel. 39 37 
LANGEN, Bahnstr. 75 Tel. 53 1 22 
OFFENBACH, Kalaaratr. 63 Tal. 88 29 57 
DIEBURG, Markt 2 Tel. 19 4 18 
MOHUIEIM, Bahnhofatr. 18 Tel. 19 418 
OBERTSHAUSEN, Rotiart-Koch-Str. 2 Tal. 19 4 18 
RODGAU, Rodanatalnatr. 7   Tal. 19 4 18 
SELIGENSTADT, KMna Malngaaaa 1 Tal. 19 4 18 

Beratung u. Anmeldung; Mo. - Fr. 15.00 bla 17.30 Uhr 

WINDOWS 95 Leicht gemaclit 

Diese Einführung macht Sie im Handumdrehen mit Windows 95 
vertraut. Damit Sie alle Vorzüge schnell und sicher in den Griff be- 
kommen, stellt unser „Leicht gemacht"-Buch alle Funktionen über- 
sichtlich und praxisorientiert dar. 
Bitte beacliten Sie: Seit Juli 1995 gibt es in Verbindung mit allen 
Neuerscheinungen aus der PC BIBLIOTHEK Mailboxen! 
Wenn Sie also ein Treuebuch aus der PC BIBLIOTHEK erwerben, 
stehen Ihnen jederzeit hilfreiche Informationen zur Verfügung. 
Umfang: 224 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm. Paperbackausgabe 

DM 9,90 

mooeRf<jes t.£Rt^£fsf 

Grammatik 

Der PC-Trainer Grammatik 

Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit Edutainment zum Er- 
folg: Lernen Sie auf moderne Art und Weise den korrekten Umgang 
mit Nomen, Verben und Präpositionen. Neben den Zeitformen wer- 
den auch die Konjugationen sowie Aktiv und Passiv in verschiede- 
nen Übungskursen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht „trok- 
ken" sein, hier macht sie sogar Spaß. Nutzen Sie die Vorteile 
zeitgemäßen Lernens am PC: Struktur und Aufbau der Kurse 
machen den Umgang mit dem Programm leicht. 
Systemvoraussetzungen: 
mögl. 4 MB RAM, VGA-Karte und -Monitor. Maus, 3,5"-HD-Lauf- 
werk, ca. 10 MB Speicherplatz, ab Windows 3.1 3 Disketten mit 
Anleitung: in attraktiver Faltschachtel: Format: 14x24,5 cm. 

DM 16,90 

Hörigkeit des Herzens 

„Liebe macht blind" - auch Eva Silbert, jung und sympathisch, er- 
kennt die tiefe Wahrheit dieser Lebensweisheit erst nach leidvollen 
Erfahrungen. Denn ihre Liebe zu dem Schauspieler Fabian Grund- 
ner läßt sie lange Zeit seine großen Schwächen nicht erkennen. 
Erst als Fabian eines Nachts Fahrerflucht begeht und es für selbst- 
verständlich hält, daß Eva die Tat auf sich nimmt, fängt sie an, 
Fabian mit anderen Augen zu sehen. 
Umfang: 240 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

DM 12,90 

Im Schatten der Götter 

Der neue US-Präsident ernennt die kluge, aber in Diplomatenkrei- 
sen unerfahrene Mary Ashley zur Botschafterin in Rumänien und 
setzt damit ein mörderisches Spiel in Gang: Durch ihren mutigen 
Einsatz hinter dem Eisernen Vorhang werden die Kreise des inter- 
nationalen Terrorismus nachhaltig gestört. Ein skrupelloser Mörder 
mit dem Decknamen „Angel" wird auf Mary angiesetzt - Ihre 
Mission in Bukarest entwickelt sich vollends zum Alptraum ... 
Umfang: 384 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

UNGA fordert Sie heraus! 

Ihr Mut und Ihre Geschicklichkeit sind 
beim Spiel LINGA gleichermaßen 
gefragtl Wer wagt es, noch einen Holz- 
scheit herauszuziehen und oben aufzu- 
schichten, auch wenn der Linga-Turm 
schon bedenklich wackelt? Bei 
welchem Mitspieler kippt er endlich? 

Wie heißt denn das? 

Ein durchgehend illustriertes Bilderbuch zum 
spielerischen Sprechenüben und Wörterler- 
nen für die Kleinen. 
Umfang: 16 Seiten, Format: 23x 31,5 cm, 
Fest gebunden DM 7,50 

Schnubbel 

In Ergänzung zum Buch erhältlich: Stoffpuppe 
Schnubbel, 35 cm groß, watteweich und so 
richtig zum Liebhaben. DM 8,901 

Erhältlich In den QeschifUstallen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU # POST fan^tncrZütung 
OreMch-Sprendling*n; Franklurter Straße 46 
Hamu-Sttinheiin: Fimia Schröder. Sieinheimer Vorstadt 27* 
MiMhaiin: Firnia R. Köhl, Bahnhotstraße 41 * 

OHanbach: Große Maiktstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehistraße 9 
Langen: Langener Zeltung. Darmstädter Straße 26 
Rodgau-Jügethclm: Rodgau-Passage. Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschalfenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger. Steinstraße 12 'Verkauf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 
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(53225 Langen, Dafinstiidter Straße 
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Zwei Verträge auf einen Streich 

Stadt und Kreis kooperieren bei zwei Sporthallenprojekten in Langen 
Langen (fm) - Dio Sport- 

hallcn.situation in Langen 
wird sich in absehbarer Zeit 
orheblieh verbessern. Zum 
einen wird im nächsten Jahr 
mit dem Bau einer Turnhalle 
in unmittelbarer Nachbar- 
schaft der Sonnenblumen- 
schule begonnen. Von 1997 
an sollen sich dort Grund- 
schtler austoben können. 
.^ußerdem steht die Halle 
Sportvereinen zur Verfü- 
gung. Zum anderen haben 
sich Stadt und Kreis über die 
Konditionen für den Bau ei- 
ner zweiten Sporthalle an 
der Dreieichschule geeinigt. 
Krühstmöglicher Baubeginn: 
1998. Entsprechende Verträ- 
ge für beide Projekte haben 
Bürgermeister Dieter Pit- 
Ihan und Landrat Josef Lach 
am Mittwoch unterzeichnet. 

Die bestehende Halle am 
Dreieich-Gymnasium aus 
dem Jahr 1966 genügt seit 
langem nicht mehr den An- 
forderungen für einen gere- 
gelten Sportunterricht der 
mittlerweile mehr als 1 100 
Schüler. Bis die neue Halle 
steht, werden die Gymnasia- 
sten auch in der dann fertig- 

gestellten und nur 800 Meter 
entfernten Halle an der Son- 
nenblumenschule Sport trei- 
ben können. 

Für das Projekt an der 
Dreieichschule stellt die 
Stadt laut Vertrag ein Drit- 
tel des alten SSG-Sportplat- 
zes zur Verfügung. Dieser 
Vereinbarung liegt ein Be- 
schluß der Stadtverordne- 
tenversammlung zugrunde. 
Proteste kamen zu Jahresbe- 
ginn von den Grünen, die ei- 
ne Bebauung der Freifläche 
befürchteten, und von den 
Frauen des Mütterzentrums, 
die um ihr Domizil im Tribü- 
nengebäude bangten. Nach 
Angaben von Bürgermeister 
Dieter Pitthan wird der 
Kreis lediglich einen 40 Me- 
ter breiten Streifen des Ge- 
ländes zur Errichtung der 
Halle in Anspruch nehmen 
und der Fußballplatz mithin 
erhallen bleiben. Die Belan- 
ge aller Nutzer des alten 
SSG-Geländes seien zuilem 
vertraglich gesichert. 

Auf anderei- Ebene ver- 
läuft die Kooperation zwi- 
.schen Stadt und Kreis bei 

der Realisierung der Halle 
an der Sonnenblunienschule. 
Während die Stadt dringend 
eine weitere Halle für den 
Vereins- und Freizeitsport 
braucht, muß der Kreis für 
die Grundschule im Langen- 
er Norden eine Sportmög- 
lichkeit schaffen. Und weil 
die Halle später etwa zu ei- 
nem Drittel von den Schü- 
lern genutzt und zu zwei 
Dritteln durch Vereine aus- 
gelastet sein wird, teilen sich 
riie beitlen Partner auch in 
diesem Verhältnis die In- 
ve.stitions- und die jährli- 
chen Unterhaltungskosten. 
Der Kreis übernimmt dem- 
nach 1,9 der knapp ."j,? Mil- 
lionen Mark, die für den Bau 
veranschlagt sind. ,,Auch in 
Zeiten knapper F'inanzen 
kann durch einen fairen In- 
teressenausgleich ein solches 
Großvorhaben verwirklicht 
werden", freute sich Land- 
rat Josef Lach. ,,Was in Lan- 
gen geleistet wird ist vor- 
bildlich", lobte auch Heinz 
F'allak die Zu.sammenarbeit. 
Der Präsident des Landes- 
sportbundes Hessen war an- 
läßlich der Vertragsunter- 

nach Langen Zeichnungen 
gekommen. 

Uathauschef Pitthan 
sprach von einem großen 
Fortschritt bei der Vereins- 
förderung. Im Hallenbereich 
verfüge die Stadt dann über 
einen ,,außerordentlich gu- 
ten Versorgungsgrad". An 
Wochenenden hat die Stadt 
das alleinige Belegungsrecht 
für die Drei-Felder-Halle, 
an Werktagen ab 13.HO Uhr. 

Das Langener Kultur- und 
Sportami hat inzwischen ein 
Raumprogramm erstellt, das 
vom beratenden Gremium 
der Langener Sportvereine 
einstimmig abge.segnet wur- 
de. Auch Schule und Kreis 
gaben grünes Licht. Das 
Programm berücksichtigt 
neben den Belangen des Ver- 
eins- und Freizeitsports und 
der Sonnenblumenschule 
auch die Anforderungen, die 
sich aus der örtlichen Nähe 
des Jugendzentrums und des 
Behindertenwohnheims er- 
geben. Sowohl für die Sport- 
ler als auch für die Zuschau- 
er wird die Halle behinder- 
tengerecht ausgebaut. 

GVL gibt im Kampf um 

die Parkplätze nicht auf 

Vorschläge für Bereich Keßlerplatz gemacht 
Langen (fm) - Die 

Umgestaltung des Be- 
reichs Keßlerplatz/ 
Bahnstraße West und 
Friedrichstraße ist be- 
kanntlich beschlosse- 
ne Sache. Das neue 
Konzept berücksich- 
tigt vor allem den 
Sicherheitsaspekt für 
Radler und Fußgän- 
ger, aber auch für Au- 
tofahrer soll der Be- 
reich überschaubarer 
werden. Zum Leidwe- 
sen der dort ansässi- 
gen Geschäftsleute 
müssen dafür Park- 
plätze geopfert wer- 
den. Die Inhaber 
fürchten um ihre Exi- 
stenz, denn nach eige- 
ner Einschätzung 
kommen 90 Prozent 
ihrer Kunden mit dem 
Auto. 

Der Gewerbeverein 

Langen (GVL) hatte 
deshalb die betroffe- 
nen Geschäftsleute in 
der vergangenen Wo- 
che zu einer Informa- 
tionsveranstaltung 
eingeladen, an der 
auch ein Mitarbeiter 
des Bauamtes teil 
nahm. Weiterhin un- 
klar ist auch nach dem 
Gespräch dio Zahl der 
Parkplätze, die weg- 
fallen werden. Wäh- 
rend die Stadt von 
neun ausgeht, sind es 
nach Meinung des 
GVL 14, ,,möglicher- 
weise aber auch 
mehr", wie Vorsitzen- 
der Peter Liebig sagt. 

,,Das Konzept für 
mehr Sicherheit wird 
von uns akzeptiert. 
Wir suchen aber einen 
Kompromiß mit der 

Stadt, bei dem mög- 
lichst wenig Parkplät- 
ze geopfert werden, so 
wie es auch das Parla- 
ment beschlo.ssen 
hat", erklärt Liebig. 
Entsprechende Anre- 
gungen kamen in der 
Informationsveran- 
staltung zur Sprache. 
Als Vorschläge nann- 
ten die Gewerbetrei- 
benden die Verlegung 
der Bushaltestelle 
Friedrichstraße und 
die Umwandlung von 
Dauerparkplätzen in 
befristete Parkzonen. 
,,Das sind mögliche 
Alternativen, die wir 
prüfen la.ssen wollen. 
Vielleicht läßt sich 
das Problem dadurch 
entschärfen", meint 
der Vorsitzende des 
Gewerbevereins. 

Weiteren Wohnraum schaffen 

Bürgerbeteiligung zu Änderungen von Bebauungsplänen 
Langen - Zur Bürgerbetei- 

ligung an der Erstellung der 
Bebauungspläne ,,Im Bir- 
kenwäldchen" und „Sied- 
lung" hat der Magistrat die 
Anlieger aus dem Gebiet 
Goethestraße, Birkenwäld- 
chen, Bahn und Wie.sen- 
grund für Montag, 27. No- 
vember, 19.30 Uhr, in den 
Sitzungssaal des Rathauses 
eingeladen. Nach den von 
der Stadtverordnetenver- 
sammlung formulierten 

Zielvorstellungen soll künf- 
tig die Errichtung von Ein- 
zel- und Doppelhäusern auf 
den bislang nicht überbau- 
baren Grundstücksflächen 
entlang der Straße ,,Im Bir- 
kenwäldchen" ermöglicht 
werden. Der neue Bebau- 
ungsplan für das übrige Ge- 
biet sieht den Ausbau der 
Dachge.schosse vor, damit 
dritte Wohneinheiten entste- 
hen und damit dringend be- 
nötigter Wohnraum ge.schaf- 

fen werden kann. 

Bei der Bürgerbeteiligung 
werden Fachleute aus dem 
Bauamt sowie der Arbeits- 
gemeinschaft Sozialplanung 
die Bebauungspläne vorstel- 
len. Die Anlieger haben da- 
bei Gelegenheit, zu tlen Än- 
derungen Stellung zu neh- 
men. Die Einwände und An- 
regungen .sollen bei der Wei- 
terentwicklung der Planung 
bedacht werden. 

Polio ist keine Kinderkrankheit 

Kostenlose Impfaktion des Kreisgesundheitsamtes 
Langen - Das Ge- 

sundheitsamt des 
Kreises Offenbach 
bietet am Dienstag, 
28. November, von 
17 bis 19 Uhr in der 
Stadthalle (Club- 
raum 1) eine kosten- 
lose Impfaktion ge- 
gen Kinderlähmung 
(Poliomyelitis) an. 

Vor der Kinder- 
lähmung, an der 
auch Erwachsene er- 
kranken können und 
die zum Tod des Er- 
krankten führen 
kann, schützt nur ei- 
ne konsequente Imp- 
fung. Kinder müssen 
den Impfstoff im er- 
sten Lebensjahr 

zweimal schlucken, 
im zweiten Lebens- 
jahr einmal. Zur so- 
genannten Grund- 
immunisierung ge- 
hört eine vierte 
Schluckimpfung ab 
dem zehnten Le- 
bensjahr. Danach 
muß der Impfschutz 
alle zehn Jahre auf- 

gefrischt werden. 

Wegen der Virus- 
aus.scheidung bei 
Geimpften sollten 
Familienmitglieder 
oder Angehörige ei- 
ner Wohngemein- 
schaft gleichzeitig 
ihren Schulz ergän- 
zen. 

Bahnhof: Aufzüge 

fahren schon 1996 
Langen (fiii) - Die Deutsche Hahn A(! 

zeigt sich i'insichtig: Noch in dieseni 
Jahrsollen an der neuen Unterführung 
am Langener Bahnhof Schienen für 
den Transport von Fahrrädern und 
Kinderwagen angebracht werden. Au- 
ßerdem hat die Bahn zugesagt, bereits 
bis Mitte 1996 Behindertenaufzüge zu 
installieren. Sie können auch für Ge- 
|)äck, Fahrräder \in(l Kinderwagen ge- 
nutzt werden. Das Unternehmen rea- 
gierte damit auf eine Bitte der Stadt- 
verwaltung, die mit Beschwerden zahl- 
reicher Bürger konfrontiert worden 
war. 

Ursprünglich hatte die Bahn für die 
Fußgängerunterführimg, die seit etwa 
einem .lahr geöffnet ist, keine Rampen 
für Fahrräder und Kinderwagen vorge- 
sehen. Sie werden jetzt an beiden Trep- 
penanlagen eingebaut. Die insgesamt 
drei Aufzüge auf der Ost- und Westsei- 
te .sowie am Mittelbahnsteig sollten 
nach der bisherigen Planung Mitte cUts 
Jahres 1997 uncl damit erst zur Inbe- 
triebnahme fler S-Bahn installiert imd 
zur Benutzung freigegeben werden. 

Der Stadt Langen entstehen durch 
den Einbau der Schienen und Aufzüge 
keine Kosten. 

SPD diskutiert 

mit Büi^em über 

Stadtgestaltung 
Langen - Die Entwick- 

lung der Stadt Langen ist 
nach Auffassung der SPD- 
Fraktion ein Thema, das 
alle angeht. Sie hat deshalb 
ein Stadtgespräch organi- 
siert, das am kommenden 
Dienstag, 28. November, 
im neuen Pfarrzentrum der 
Petrusgemeinde an der 
Westendstraße stattfindet. 

Nachdem die Konzeption 
für die Stadtentwicklung 
dem Magistrat und den 
Stadtverordneten erläutert 
wurde, möchten die Sozial- 
demokraten jetzt die Lan- 
gener Bürger in die Diskus- 
sion einbeziehen. Sie kön- 
nen am Dienstag mit Poli- 
tikern der SPD sowie den 
verantwortlichen Stadt-, 
Landschafts- und Ver- 
kehrsplanern Erika 
Schlier, Michael Palm und 
Jörg von Mörner diskutie- 
ren und Anregungen für die 
Gestaltung Langens ein- 
bringen. Das Stadtge- 
spräch beginnt um 20 Uhr. 

AB SOFORT GROSSER 

WEIHNACHTS- 

MARKT 3"' 
VERKAUFSFLÄCHE 

Riesenauswahl an 

WEIHNACHTSSCHMUCK 

GROSSE SPIELWARENSCHAU 
zunfi Beispiel 
MONOPOLY 
von Parker 

Weihnachtlich behütet zeigen sich vier Wahrzeichen der Altstadt auf der ersten Langener Künstler-Weihnachtskarte, 
die in diesen Tagen erschienen Ist. Renate Kietzica hat die Stadtldrche, das Aite Rathaus, den Vierröhrenbrunnen und den Stump- 
fen Turm festlich „geschmücict". Die Karte, die in ideiner Auflage gedruckt wurde, ist für drei Mark (inklusive Umschlag) im Handel 
erhältlich. Mit Ihrem Verkauf - und auch bei künftigen Aufträgen - will der Egelsbacher Verlag HänseUHohenhausen nach eigenen 
Angaben keinen Profit maclien, sondern Künstler aus langen vorstellen und Ihre Kunst der Öffentlichkeit preiswert zugänglich 
machen. 
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Im Dreieich-Gymnasium diskutierte der Schulausschuß des Kreistags mit Lehrern 
und Eltern über die beengte Raumsituation (wir berichteten) In der Schule. Deren Leiter Detlef 
Voigt schilderte den Politikern ausführlich die Platznot, die den Unterricht am größten Gymnasi- 
um des Kreises erheblich beeinträchtigt. Landrat und Schuldezernent Josef Lach erklärte, er wer- 
de das Raumprogramm nochmals überprüfen lassen. Außerdem werde man über technische 
Möglichkeiten für eine Erweiterung nachdenken. Mit Neuigkeiten konnte der Landrat also nicht 
aufwarten. Der Vorstand des Elternbeirats zeigte sich denn auch enttäuscht vom Ausgang des 
Gesprächs. Eine gute Nachricht gab's im Laufe der Woche dann doch noch. Stadt und Kreis ha- 
ben sich über die Konditionen für den Neubau einer zweiten Sporthalle für die Dreieichschule ge- 
einigt. Foto: Kibel 
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Krönu 

BackfriteS 

HL 

CHHIÜ 

billig und nah 

Mumm Sekt Ory 
v.\\\ pfWjKc'lfiHf 

F.il«,'btIIS u»li»f 
Delnhard Sekt üla 

Jficobs Cafe 
Krönung, oder 

froo tmtcoffeinlHft 
Will 1.0)kM» 

Mon Cherl 
150-g-Packung 

Spanische 
Clementinen 
Klasse I, 2-kg-Netz 

CaU .n 

Y//////I 

Agrarfrost Backfrites 
tiefgekühlt ^ t\t\ 
750-g-Beutel 

Erienhof Hähnchen 
Hkl. A, tiefgefroren, 
bratfertig, mit Hals 

und Innereien 
1000-g-Stück Tempo Taschentüctier 

ISxlO-StLick- O Od 
Packung 

^ Volkabwik Draleloh 

Sechstciu5find.„_„. ■ 
. iMyhtr KlndndhHlilwli^w U' 

flEeilwIt &4. 

eO 

tn 
Mirfii 

Langens Mikwe gibt Rätsel auf 

Jüdisches Ritualbad soll saniert werden / Forschungen angelaufen 

Einen Schecl( über 6 000 i\/lari< überreichte am Dienstag Horst Weber, Vorstands- 
vorsitzender der VolKabank Dreielch, an die Vorsitzende des Deutschen Kinderschutzbundes, Ur- 
sula Abeln (rechts) und deren Stellvertreterln Inge Worgall. Das Geld Ist der Erlös eines Golf-Tur- 
nlers, das die Volksbank Dreielch mit Unterstützung Ihrer Verbundpartner veranstaltet hatte. Der 
Betrag wurde dann von der Bank aufgerundet. Folo: Kibel 

Jahrgang 1921/22 
l.iin);i>n - Wir Irt-ffcn uns 

um MiUwoi'li, 2!l. Ndvi-mbcr, 
um in Uhr am Kroni'-Ilofh- 
hiiu.s und untiM'ni'hmon oincn 
Spazii'iKiinH. Ah 17 Uhr fin- 
den wir uns zum Kcmiltli- 
i'hcn Mcisiimmcnscin in der 
TV-Ciasl.sUittc am .lahnplatz 
ein, 

Bellaganhinwels 
Dor hoiili()OM Auscjnbo Högl oin Pro- 
spoki der Deutschen Multiple Skle- 
rose Geseiischatt. Landesverband 
Hessen e. V., Wiltalsbachoralloo BG. 
60385 Fronhliirl, bei, aul den wir hior- 
mlt hinwoison 

Bellagenhinwels 
Dor houligon Ausgabe Högl oin Pro- 
spokI dor Firma Lotto bei. auf don wii 
hiormll hinwoison. 
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Musik zur Adventszeit 

Orgelkonzert in der Stadtkirche 
l.iinKt'ii - /u einem Or- 

Hi'lkonzert liidl die evati- 
f^i'lisehe Stadt kirehen^e- 
mi'inde hangen für Sonn- 
lafT, 10. Dezember, 1(1 Uhr, 
ein. Die Wicsliadener ()r- 
Kanistin und ni'ue Kanto- 
rin der Stadlkiri'hcnge- 
meinde, Klvira Sehvvarz, 
.spielt Werke von Haeh, 
Durufle, C'iuilmant und 
Lan^lais. Der Kintrilt ist 
frei. Klvira Schwarz ist als 
KonzerlorHanistin ein 
Kern (gesehener (last in 
vielen Kirchen Deutsch- 
lands. Das I'roKramm des 

Abends ^{reifl 
Advents- und 
nachtsliederauf. 

emi)^e 
Weih- 

Die ()rj{el d(>r Stadtkir- 
chi' wurde von der Kirma 
Oberlinner in Windesheim 
erbaut und hat auf H4 Re- 
f^istern über 2 ()()() Pfeifen. 
Wer an diesem Wochenen- 
de den Weihnachtsmarkt 
vor tier Sladtkirche be- 
sucht, hat auch CJelef^en- 
heil sich von dem Klan- 
nreichtum dieses Instru- 
ments überzeugen zu las- 
sen. 

Klinten (kib) - Landen bir^t 
einen Schatz, dessen histori- 
scher Wert nicht zu unter- 
schätzen ist: Kine Mikwe, 
Das jüdische Tauchbad wur- 
de unterhalb der Synaf?of{en- 
Gedenkstiltte an der Diebiu- 
Ker Straße entdeckt, fand zu- 
niichst jedoch kaum Heach- 
tunj! Als dann die SPD- 
Fraktion jün>>st einen Antrag 
einbrachte, mit dem sie die 
Sanierung der Mikwe forder- 
te, rückte das rituelle Bad in 
den Blick tler Öffentlichkeit. 

Mittlerweile ist im Haupt- 
und Finanzausschuß der 
•Stadt Lan^^en beschlossen 
worden, Mittel für eine Sa- 
nierung im Haushaltsplan 
aufzunehmen. Die Stadtver- 
ordnetenversammlunK wird 
am 7. Dezember endgültiH 
darüber entscheiden. Uncl 
(ield wird für die Sanierung 
vonniiten sein, denn zuvor 
muß das Cieliinde um die 
Mikwe untersucht werden. 
Denn obwohl einiHes über die 
jüdi.sche CJemeincle Lan^ens 
l)ekannt ist, weiß man über 
die Mikwe de facto nichts. 

Stadtarchivar I Ierb(>rt 
Bauch hat sich daran ge- 
macht, ihre Geschichte zu er- 
gründen. (ieplante Bodenun- 
tersuchunnen sollen ergeben, 
ob noch (irundmauern der 
1 i)(l2 gebauten Syna^one vor- 
handen sind, auf ileren Bau- 
fliiche l!)4(i die (iedenkstUtt«' 
errichtet wurde. Denn wie 
die Synat'one Henau aussah, 
ist bislang ebenso unbekannt 
wie die genaue Ciriiße der 
Mikwe. Derzeit ist sie nur 
rund vier mal vier Meter 
jjroß. Wahrscheinlich ist dies 
aber nicht die ursprüngliche 
(iröße. Herbert Bauch hat 
mm die CJießener Historike- 
rin Thea Altaras, die sich in 
der Materie ^ut auskennt, zur 
Beratung hinzunezoKen, Wer 
noch Fotos der Syna^oKe be- 
sitzt, könnte den beiden Hi- 
storikern weiterhelfen. 

Mikwen sind lituelle 

Tauchbiider. Das Untertau- 
chen m ihnen ist ein Symbol 
der NeuKeburt, des Abwa- 
schens (ier befleckten Ver- 
gangenheit und der Sünden. 
Einst tauchte man unter, um 
für den Besuch des Heiligen 
Tempels in Jerusalem und 
zur DarbringunH der Opfer 
wieder rein z\i sein. {Eine 
Person wurde beispielswt'ise 
durch die Berührung mit To- 
ten unrein.) Weil der Tempel 
nicht mehr existiert, müssen 
Münner nicht mehr in das 
Tauchbad. 

Für Frauen besteht noch 

heute die religiöse Pflicht, 
Tauchbäder zu nehmen Bei- 
spielsweise vor der Hochzeit, 
nach der Geburt eines Kindes 
oder sieben Tage nach der 
Menstruation, um für ilen 
ehelichen Verkehr ,,rein" zu 
sein. Bis nach di"m Tauchbail 
ist der eheliche Verkehr un- 
tersagt. /um einen diente 
dies zum medizinischen 
Schutz der Frau .ledoch i.st 
sie nach der Frist von sieben 
Tagen in der Zeit der optima- 
len ?"mpfilngni.smöglichkeit. 
Und nach streng jüdischem 
Keligionsge.setz gilt es, viele 

Stadtarchivar Herbert Bauch an den Stufen des Tauchbeckens. 
Hinter Ihm Ist der Umriß einer Tür zu erkennen, die eventuell 
früher die Synagogenräume mit der Mikwe verband. Vielleicht 
führte sie aber auch zu einem Umkleideraum. Foio: Kibei 

Kinder zu bekommen. 
Das Wasser einer Mikwe 

darf nur natürlichen Ur- 
sprungs sein: Regen- und 
Schneewas.ser, Brunnen-, 
Quell- oder Grundwasser, 
das Was.ser eines Flusses, 
Sees oder Meeres, Durch Ein- 
schöpfen in ein Gefäß verliert 
das Wasser .seine Tauglich- 
keit, Daher auch die Taufe 
Johannes des Täufers im Jor- 
dan und somit der Ursprung 
des christlichen Brauches, 

Im Mittelalter bevorzugten 
die Menschen Bäche odeii 
Flüsse zur rituellen Reini-| 
gung. Doch nicht immeii 
standen die.se zur Verfügung ] 
Zudem würfle den Juden in 
den meisten mittelalterlichen 
Städten ein bestimmtes 
Stadtviertel zugewiesen und 
es wäre wohl undenkbar ge- 
wesen, wi'nn i'in Jude sein 
Viertel verlassen und nackt 
im Fluß gebadet hätte. 

Meist wurden Gnindwus- 
.sermikwen errichtet. So auch 
in fangen. Sie bestanden aus 
einem schräg ins Erdreich 
verlaufenden Treppengang, 
iler zunächst in einen Vor- 
raum führte, iler zum Um- 
kleiden iliente. Von dort aus 
führte eine Treppe in den un- 
teren Teil des Badeschachtes, 
der mit Hilfe von Treppen- 
stufen die unterschiedliche 
Höhe des Was.serstandes, je 
nach Jahreszeit, ausgleichen 
mußte. Die Mikwen mü.ssen 
tief .sein, weil man vollstän- 
dig und gestreckt untertau- 
chen muß. 

In der Zeil vom 12. bis 
14. Jahrhundert baute man 
große Mikwenanlagen, Die 
späteren Mikwen sind einfa- 
che, kleine, auf ihre Funktion 
reduzierte Tauchbi'cken, au- 
ßerdem wurden sie kosten- 
sparend baulich mit der Syn- 
agoge verbunden. Dies ist 
auch in Langen dor Fall. Wie 
groß sie genau war, muß sich 
noch herau.sstellen. 

Snzoigonproiso nach Proislisto 34, 
Güllig soll 1. t. 1995. 
Monatsbazugsprels; (Inklusive 
Mohrworlslouor und Trägerlohn): 
LANGENER ZEITUNG / Egelsba- 
cher Nachrichten (dienstags / Irei- 
lags): 8,- DM (einschl. Trägerlohn 
und 7% Uwst) 
Hainor Wochenblatt (freitags): 4,50 
DM. 
Poslbezugspreis LANGENER ZEI- 
TUNG/Egolsbacher Nachrichten DM 
10," (oinschließlich 7% Mwsl) 
Bankvsrblndung: Sparkasse Lan- 
gon-Soligenstadl: BLZ 506 521 24, 
Konto-Nr. 26 007 880, Volksbank 
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3 113 000, Postgiro Frankfurt, BLZ 
500 100 60. Konto-Nr. 110 675-607 

Großer Bahnhof 

anläßlich des 

100. Geburtstags 
Langen - Vor i'inem Jahr- 

hundert erblickte sie in Dau- 
tenheim bei Alzey das Licht 
der Welt: Dorothea Ilüth- 
wohl. Die Seniorin hatte sie- 
ben Geschwister, eine 
Schwester lebt noch. Ii)44 
zog Dorothea Ilüthwohl, die 
gestern ihren 100. Geburts- 
tag feierte, mit ihrem Mann 
und ihrer Tochter nach Lan- 
gi'n. Zuvor war das Frank- 
furter Geschäft der Familie 
ausgebombt worden. Seit- 
dem ist Dorothea Ilüthwohl 
der Stadl treu geblieben unil 
wohnt seil lillül im Jakob- 
Meil-Heim. 

Die belagli' Seniorin dis- 
kutiert mit den Bewohnern 
des Altenheims gerne über 
Politik. Dabei hageil es auch 
schon mal Kritik. Außerdem 
liest Dorothea Hüthwohl 
gerne und dreht auch öfter 
mal das Radio an. Zu den 
Gratulanten zählten eine 
Tochter, deren B^hemann, 
zwei Enkel und zwei Uren- 
kel, 

Der Liederkranz gedenkt 

verstorbener Mitglieder 
Ivungen - Der Männer- 

chor Liederkranz gedenkt 
am Totensonntag, 21). No- 
vember, um 14 Uhr in der 
Trauerhalle des Langenei- 
Friedhofs in i'iner Feier- 

stunde seiner verstorbe- 
nen Mitglieder. Die Ange- 
hörigen und Mitglieder 
sind zu der Feierstunde 
eingeladen. 

Dorothea Hüthwohl feierte gestern Im DRK-Helm an der Frankfurter Straße Ihren 100. Geburtstag. 
Zu den Gratulanten gehörte auch Bürgermeister Dieter Pltthan. Foto: Arnold 

Weihnachtsgruß 

für guten Zweck 
Langen - Wer seine Weih- 

nachtsgrüße auf fröhlichen 
Karlen verschicken und zu- 
gleich für einen guten Zweck 
spenden möchte, kann dies 
nun tun. Der Deutsche Kin- 
derschutzbund hat eigene 
Karten herstellen lassen, die 
von Kindern gemall wurden. 
Es sind vier verschiedene 
Motive erhältlich. Die Kar- 
ten kosten 2,SO Mark (inklu- 
sive eines Kuverts), Verkauft 
werden sie auf dem Langen- 
er Weihnachtsmarkt oder di- 
rekt beim Deutschen Kin- 
derschutzbund, Wiesenstra- 
ße 5, 

Adventsbasar in 

Albertus Magnus 
Lungen - Weihnachtliche 

Dekorationen, Advents- 
krunze und -Sträuße, Pul- 
lover, Strickjacken, Ker- 
zensortimente sowie Kaf- 
fee, Tee, Honig und Gewür- 
ze aus dem Unsere-Well- 
Laden, Alles das und noch 
viel mehr erwartet die Be- 
sucher des Adventsbasars 
der Kirchengemeinde St 
Albertus Magnus am 2. und 
;t. Dezember. Geöffnet ist 
der Basar im Gemeinde- 
haussamstags vpn 15 bis 20 
Uhr sowie sonntags von 9 
bis 12 und von 14 bis 18 
Uhr. 

(ifli OriKktc'itkirii 
hwie Hijfturiri. 
•17 VVütlM' Hl 

leckere Sorten 

Frischwurst- 
Aufschnitt 
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Filr jtden ElnuUlill du richtige FAX 
Unternehmen, gleich welcher Größe 
und egal welcher Branche, kommen 
schon lange nicht mehr ohne Faxgerät 
aus Im Vergleich zu einem Bnel für 
1 (X) DM und mehr Poilo und 1-3 
Tagen Laufzeit ist das Fa* mit 
Vergleichskosten von 0,23 DM im 
Nahbereich und Uberlragungszeiten 
von wenigen Minuten wirtschattlicher 
Fangerila mit Normalpapier sind letzt 
durch preisgünstige Auslührungen 
zum Renner geworden, denn diese 

senken die Verbrauchskosten und 
sind dokumentensicher. In der 
Preisklasse von 1(XX) bis 2000 DM 
bietet die KRUMM Telekom tun! 
verschiedene Typen an, mit 
Tintenstrahl- und LED-Druckvertahren 
von verschiedenen namhalten 
Herstellern wie Panasonic, DeTeWe, 
Siemens, Toshiba und anderen Sie 
sollten jetzt auch Ihren Qerälebestand 
nach Aller, Technik und laufenden 
Kosten untersuchen und diesen 
gegen ein Normalpapiergerät 

austauschen 
Je nach geforderter Kapazität gibt es 
für die einzelnen Falle 
Hochleistungsgeräte Diesen 
Ausfuhrungen liegen |e nach 
Ausstattung bei 2000 - bis 4000 - DM 
Lassen Sie sich beraten, welches 
Gerät für Ihren Einsatzlall das 
Richtige ist Sie können im übrigen 
nicht nur kaufen, sondem auch 
preisgünstig mieten, Montage, 
Programmierung und Service sind bei 
KRUMM Telekom in guten Händen 

KRUMM Telekom GmbH 
Ohmslraße 20 • 63225 Langen 
Telefon (06103) 79091 
Telefax (06103) 73622 

KRumm 

Tolekommiinikations-PnrlnGr 

Telekommunikations- 
Systeme 

Telefonanlagen 
Telekommunikations-Systeme 
ISDN-TK-Anwendungen 
Fernkopierer 

Sprechanlagen 
Gefatirennieldeanlagen 
Ziitrittskontrollsysteme 
Leitungsnetze aller Art 

I 
nUND UM DIN 
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Gruß im Eis 
Wem macht Jas Auf- 

stehen zur Zeit schon 
Spaß. Viel schöner ist's 
Joch, sich im mollig- 
warmen Bett noch ein- 
mal umzudrehen um! die 
Decke über den Kopf zu 
ziehen, wenn der Wecker 
geKÜngell hat. Hat man 
sich dann endlich aus den 
Federn gequält, baut ei- 
nen der Blick aus dem 
Fenster auch nicht gerade 
auf. Trüb, nafS-kalt, 
schmuddeliges Herbst- 
wetter halt. Kein Wun- 
der, dafl das Herz meines 
Nachbarn einen Hupfer 
machte, als er vorgestern 
sein Auto startklar mach- 
te. „Herzlichen Glück- 
wunsch zum Geburtstag" 
hatte da jemand in die 
Eisschicht auf der Wind- 
schutzscheibe gekratzt. 
Viel schöner kann ein 
trüber Novembertag 
nicht beginnen, meint 
Ihr Tobias 

Qrchesterverein ließ bei Konzert in der Langener Stadthalle „die Puppen tanzen" 

Muppets und Rod Stewart 

Dirigent Wiechers stellte auch eigene Komposition vor 
l^in);en (i1) - Uus sii'l)tc.lah- 

ifskon/crt ili'.s Orchi'stcn'i'r- 
i'ins Lnngi'n/Kn«'lsbiu'h hiitto 
jüng.st i'mi'ut znhlri'ic'h(" Mu- 
.sikfiTundf aus I.anKcn und 
Umn("bunn in dir Stailthallf 
Hi'lot'kt, Vor vollem Haus prii- 
si-ntici-ti- du.s 4l)k()|>fini' Orchc- 
sti'r die Bandbri'iti." si-ini-.s Ko- 
portoiivs und wurdi" s(>ini'm 
Huf al.s Blasorchi'.sli>r der bc- 
sondcn'n Art geriH,'ht. 

()rchi'.slcri.'hi'f Chilstian 
WiiH-'hore hatti' ein Profji amni 
zusammi'nRo.sti'llt, da.s keine 
Kennten Ansprüche an das 
Können seiner Musiker sti'llte 
und dem Publikum einen Ein- 
blick in die konzertante Welt 
eines Hlasorchestere vennit- 
telte. Paula Schäfer führte 
channanl durch das Pro- 
(ji'amm. 

EiTitaunen macht(! sich 
breit, als zu BeKinn K''>''1'1'' 
einmal die dreiköpfige Hhyth- 
mu.spuppe auf der Bühne saß 
und mit Pauken- und Trom- 
melschlägen das Konzert er- 
öffnete. Danach erklangen 
Fanfarensinnale hinter der 
Bühni' und zui' eigenen Musik 

- Anzeige • 

LIVE-MUSIK 
Samstag, 25.11.1995,20.00 Uhr 
Herris & Herris-Soul 
Frankfurter Straße 70-72, Dreieich. 
Jeden Freitag DJ-Abend mit Tanzlll 

Schneewittchen beliebt 

Eine Vorstellung bereits ausverkauft 
Kanten - Innerhalb weni- 

Ker Tafje waren die Karten 
für die l.'j.HO Uhr-Auffüh- 
run(^ des Puppenspiels 
,,Schneewittchen", das am 
Mittwoch, (i, Dezember, für 
Kinder ab drei .Jahren in der 
Stadthalle Hezei^t wird, 
restlos ausverkauft. P'ür die 
Vorstellungen um 10.HO und 
um 14 Uhr sind noch Rest- 
karten erhältlich. 

Ein Trost für die Zuspät- 

kommenden; Die Stadthalle 
bietet im Dezember eine 
weitere AufführunH der Rei- 
he KinderproKiamm. Diese 
findet am Montafj, 18., statt. 
Gezeigt wird das Ki^uren- 
spiel ,,Das häßliche junße 
Entlein" von Hans Christian 
Andersen. Und zwar um 
10.HO, um 14 und um l.'j.HO 
Uhr. Karten gibt es ab dem 
27. November im Kaufhaus 
Braun. 

kamen die Musiker aus allen 
Ecken auf die Bühne, um in 
„Fanfare f<ir the Common 
Man" klangvoll die Eröff- 
nunnsmeiodie zu präsentieren, 
eini- lockige Beari)eitunK eines 
spätii)mantisch»>n Stückes. Im 
Ciegeasatz dazu stand die fol- 
gende Ballettmusik „Les 
Chasseri'sses". 

Nach alter 'IVadition spielte 
das Orchester auch Filmmu- 
sik. „Die Dinosaurier sind un- 
ter uns, aber keine Angst, wir 
sind bei Ihnen", erklärte die 
Moderatorin und kündigte die 
Titelmelodie von ,,.Iurassic 
Park" an, die ihren Komponi- 
sten John Williams weltbe- 
nlhmt gemacht hat. 

Den Abschluß des ei-sten 
Programmteils bildete der 
Jazzrock „Spinning Whi-el", 
bei dem die Solisten Jörg Her- 
zog (E-Baß) und Ralf Nöske 
(Flügelhom) ihr Können be- 
wie.sen. 

Zum Auftakt des zweiten 
Teils tanzten im wahi-sten Sin- 
ne des Wortes die Puppen. Es 
waren die beliebten I'uppen 
der „Muppet Show". Zu- 

Dreieichschule: 

Weihnachtsfeier 

für Senioren 
l^ungcn - Auch in diesem 

Jahr findet wieder die Alt- 
bürger-Weihnachtsfeier der 
Schüler- und Lehrerschaft 
der Dreieichschule statt. Am 
Freitag, IS. Dezember, ab 14 
Uhr sind alle Senioren aus 
Langen und dem näheren 
Umland zu einem gemütli- 
chen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen eingeladen. Zur 
Unterhaltung werden eine 
Theatergruppe, Tänzer, ein 
Jongleur und zahlreiche 
Musikanten erwartet. 

Am Tag der Feier wird ein 
kostenloser Fahrdienst ein- 
gerichtet. Interessenten soll- 
ten sich frühzeitig an das 
Sekretariat der Dreieich- 
schule (Telefon 2 H7 H7) 
wenden. 

nächst plauderten die beiden 
Opas aus der Loge, dann kam 
Kemiit der Frosch in Oestalt 
von Christian Wiechei-s, der 
auch in dem folgenden Stüi k 
im Mittelpunkt stand. Es hieß 
,,City Limits" und stammt aus 
Wiii'herts Fedei'. Nach seiner 
glanzvollen Karrieif als Diri- 
gent ileutet sich eine ebensol- 
che als Komponist an, den .sein 
rockiges Werk traf den Cie- 
schmack des Publikums. 

Nach einem Medley mit Me- 
lodien des bekannten Rock- 
sängei-s Rod Stewart folgte ein 
Charakteretück, ilas den 
Drang der Au.swanderer und 
Siedler nach dem Westen und 
ihre Stimmungen auf der 
Fahrt <lurch ,,Oregon" (so der 
Name des Stiickes) wiedergab. 
Auch hier konnte das Orche- 
ster die Vielfalt seiner Mög- 
lichkeiten demonstrii-ren. Mit- 
reißend wurde das Konzert 
beim ,,Viva Brasil" in latein- 
amerikani.schen Rhythmen. 
Im CJegensatz dazu - für Ab- 
wechslung war gesorgt - stand 
„Double Dutch". 

Christian Wiechei-s und .sein 

Mit einem vielseitigen Programm brillierte der Orchesterverein Langen/Egelsbach beim Jahres- 
konzert am Samstag In der Stadthalle. Das Publikum honorierte die Leistungen mit tosendem Ap- 
plaus und erklatschte sich mehrere Zugaben. Foio Amoiii 

Orchester konnten die Schluß- 
ovationen eines begeisterten 
Publikums entgegi-nnehmen. 
Das Konzert wurde auf 
Wunsch dei' Besui'her mit drei 
Stücken fortgesetzt. Und da 

man spüren konnte, mit wel- 
cher Freude die Akteure auf 
der Bühne der Musik zugetan 
sind, .stellten sie auch noi'h ei- 
nige Solisten vor. Der Orche- 
stewrein hat mit diei;em 

Konzert erneut überzeugt un<l 
unter Beweis gesti'llt, daß t'r 
als „das etwas anderi' Blasor- 
chester" auch mit einem si'hr 
anspnichsvollen Repertoire 
begeistern kann. 

Ausstellung künftig nicht mehr in der Stadthalle 
Langen (kib) - Seit sechs 

Jahren findet zweimal im 
Jahr die Oldiemanie, eine 
Börse rurid ums Auto, in der 
Langener Stadthalle statt. 
Bei der jüngsten Veranstal- 
tung kamen rund 700 Besu- 
cher, um aus dem Angebot 
von Auto- und Motorradli- 
teratur, Anstecknadeln, 
Modellautos oder Blech- 
schildern ihre Auswahl zu 
treffen und sich ausgestellte 
Oldtimerzu betrachten. 

Zumindest mit der Aus- 

stellung von Wagen ist dem- 
nächst Schluß. Denn künf- 
tig wird die Börse nicht 
mehr in der Stadthalle über 
die Bühne gehen. Veranstal- 
ter Wolfgang Kraus: „Das 
ist nicht mehr möglich, weil 
die Miete zu teuer geworden 
ist." Als er mit der Oldiema- 
nie begonnen habe, sei dies 
800 bis 850 Mark teuer ge- 
wesen. Derzeit betrage die 
Miete bereits 2 ."iOO Mark. 
Außerdem seien die Gebüh- 

B«l der lüngntan Bör«« waren sie noch Anziehungspunkt: die 
ausgestellten Oldtimer. In der TV-Halle haben die Wagen dann 
keinen Platz tnehr. Foto: ArnoW 

ren für zwei anwe.sende 
Feuerwehrleute um 180 
Mark gestiegen, die Zulage 
für eine sonntägliche Hal- 
lennutzung um 200 Mark 
teurer geworden. 

,,Insgesamt haben wir 
derzeit rund 3 500 Mark fe- 
ste Kosten für die Veran- 
staltung", erklärt Wolfgang 
Kraus. Lim diese Kosten 
aufzufangen, müßte er für 
die Aussteller die Standge- 
bühr, die derzeit 35 Mark 
beträgt, erhöhen. Doch das 
will der Veranstalter nicht: 
,,Leute, die man durch das 
Motto ,Von Sammlern für 
Sammler' ansprechen will, 
würden durch eine hohe 
Standmiete verschreckt 
und irgendwann hätten wir 
überwiegend kommerzielle 
Anbieter." 

Doch Kraus hat bereits ei- 
ne Lösung gefunden. Die 
Börse am 3L März wird in 
der TV-Turnhalle am Jahn- 
platz stattfinden. 90 Pro- 
zent der Tische sind bereits 
vergeben. Einziger Wer- 
mutstropfen: Autos dürfen 
nicht in die Sporthalle ge- 
fahren werden. Kraus spielt 
jedoch mit dem Gedanken, 
vor der Halle einen Oldti- 
mer-Parkplatz einzurich- 
ten. 

Welter Blumen und Pflanzen 

Am Sonntag, 26. November 1995 

haben wir für Sie von 10.00 bis 16.00 Uhr 

geöffnet 

m ■ mtm m mmmm • aiM • mmm m m • «b • w ■ hb ■ m e e e «mm • ■ mm 

Große Auswahl an Grabschmuck und 

„ Gestecken 

Oldiemanie-Börse zieht um j   

^ Bastelartikel 

Adventsschmuck 

^ Kerzen in vielen Farben + Formen 

Adventsfloristik 

Weihnachtssterae und 

Alpenveilchen 

schon für 5.95 DM 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Gärtnerei Welter 

sudliche Ringstraße/Ecke Friedhofstraße (gegenüber FriedhoO, 63225 Langen, Tel. 06103 /17 71 
Ihr Fachbetrieb mit dem großen PARKPLATZ 
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Wärme 

direkt a/ 

von 10 bli 18 Uhr geöffnet. 

Gedichte und 

Musik bei der 

Adventsfeier 

für Senioren 
i.iiiiKt'ii - nii' 

Advcntsfi'it'i' clci' Htjull 
liiinKcn filr die iillcrcii 
Mill)iir)>(>rliin('n iiiid 
Mitl)ili j;fr isl lim Dii'ri.s- 
liiH, C). Im 
Miijfiizin ,,Zeil Ins" vviir 
iiililmlii'h der (i. Dr- 
/i'iiilx'r wiii- 
di'ii. IlcKuin i.sl um H.ilO 
Ulir im Cicmi'indc.siiMl 
der SliidlkiifhcnHt'- 
mciiidc Mii der Knuik- 
fiii'tci' .Slnillc. 

Die Hi'.siii'lu'r können 
sifli Miif i'iiu'n iinti'i- 
lialtsiimcn NiichmittiiK 
ficucn. Diis l'icif^riimm 
wird jjc.slidli'l von di-n 
.Scnioii'ii mit (icdiclili'n 
lind Texten und dem 
Sin(<kiei,s unliT der l.ei- 
lun« von SolvciHli 
.Sehliipp, Aullerdem Ire- 
len (in.s .luKend-.Strei- 
elien.semble der Mu.sik- 
■seliiile unter iler l.ei- 
tunt^ von lirsulii Hilhm- 
korff und Kiniler vom 
•slädtiselien Kiiuiergiii- 
ten I lej^wen iiid'. 

Cns«. I in« Hiagiinti I orntgnbium und «in ntwr/suuandm Bitiknm liirt Dl« fUKkaniHhne folgt Ihrnn i)«WHUtin()«n tMun Vorbtfugofi odtti /iirii(.KI«hneci l-MlMprm.h«n(| (1«r fliichsnnsiuiing pitf)! iirh 
«iiirh (>flr HiljwinNal leilm Sit<' und Hiilmpotitiun optimiil «n l aicht, niiihnioi und gnii/ individuMll Bo Bit/t man nitch nach Blundnn 

noch knmfnrtAtMil 
collection 

Frankfijfh'r Stiofk' IS 
Neu IvciilHirg 
Irl 0610?/H0()4;;- 

l.iiiiKt'ii - ..Hö- 
hepunkte de.s 
liiiriiek" sti'llt 
Kni'l Uuolf in ei- 
nem DiiivorlriiK 
iim koiiimiMiden 
Dieii.stnn, lili. 
Noveinlier, im 
l'farrzentrum 

der kiitholischen 
Kirelu'nuemein- 
de III. 'I'homiis 
von A(|iiin in 
()l)eilinden vor. 
lleHiun de.s Vor- 
tr!i(4s i.st um 21) 
Uhr, Der Hele- 

rent i.sl iiiif Kin- 
liidiiiiH der l.iin- 
Kener KolpinKfii- 
milie zu CJa.sl 
und pril.sentiert 
Hilder einz.iKiir- 
li^i'!' Kunstwer- 
ke. 

Mit dem Bus zur Budenstadt 

Bewährter Service der Stadtwerke an Weihnachtsmarkt-Wochenenden 
l.iiiiKoii - /um Liin- 

Kener Weihnnchls- 
markt Kil)t es auch in 
diesem .lahr wieder 
("inen besonderen 
Husservice. Kr wird 
von den Stadlwerken 
an beiden Weih- 
naehtsmarkt-Wo- 
i'henentlen - am 2. 
und sowie am l(. 
und 10. Dezember - 
angeboten. 

Der Bus fuhrt an 
diesen SamslaKen 
und .Sonnla^en je- 
weils von IT) bis 20 

Uhr im Kin-Htun<len- 
Takt bis zur Halte- 
stelle am Alten Hat- 
haus (Wilhelm- 
Leuschner-Platz) 
und damit bis in un- 
mittelbare Nahe der 
Marktstllnde, Die 
Stadtwprke schaffen 
durch dieses Angebot 
einen Anreiz, das Au- 
to zu Hause zu las- 
sen. zumal in unmit- 
telbarer Nühe des 
Weihnachtsmarktes 
nur wenige ParkplIU- 
ze vorhanden sind. 

Krste Abfahrt ist 
jeweils um l.'i.OH Uhr 
von der Haltestelle 
Hahnhof I.an^en. Die 
Houte verltluft über 
Dberlinden und Nevi- 
rott bis zum Alten 
Hathaus und zurück. 
Abfahrt am Allen 
Rathaus ist stündlich 
von U! bis letztmals 
20 Uhr in Hichtunn 
Annastraßo, Bahn- 
hof, Dberlinden und 
Neurott. 

Der F'ahrplan mit 
allen Abfahrtszeiten 

lie^t in den Stadt- 
bussen aus. Er ist au- 
llerdem erhiUtlich im 
Heisebüro Becker. 
Bahnstraläe 4H und 
Klachsbachstra ISe 
40-42, sowie bei der 
Stadtwerke Mannen 
CimbH, I.iebigstralie 

Es 'Iii' 
üblichen Fahrpreise, 
Weitere Informatio- 
nen erteilt die Abtei- 
lunK Verkehrsbetrie- 
be der Stadtwerke 
unter der Telefon- 
nummer 20(i mo. 

Die Stadtwerke 
hoffen, daß der Bus 
zum Weihnachts- 
markt wie in den 
Vorjahren einen re- 
gen Zuspruch findet. 
Der Verkehrs- und 
VerschönerunHs- 
Verein als Ornnnisa- 
tor des Weihnachts- 
marktes begrüßt die 
Aktion und hat alle 
Bürger ermuntert, 
von dem Stodtbus- 
Angebot Gebrauch 
zu machen. 

Die hessischen Gasversorger präientleren bei der Verkauft- und Informatlons- 
ausstellung „Leben, Wohnen, Freizelt, Bau" auf dem MeieegeIHnde In Frankfurt daa Multl-Talent 
Erdgas von vielen verachledenen und originellen Selten. Auch die Langener Stadtwerke beteili- 
gen alch wieder an dem Qemelnschattaatand. Am vergangenen Sonntag Informierte der Energie- 
berater der Stadtwerke, Rainer Rothaug, die zahlreichen Beaucher über die vielfältigen Elnaatz- 
mögllchkelten von Erdgas. Die Messe Ist noch bis einschließlich Sonntag, 26. November, tAglich 

Foto p 
Anisig* 

Neue Schwimmkurse 

beginnen im Januar 

Anmeldungen ab 4. Dezember 
Langen - An- 

meldungen für 
.Schwimmkurse 
nimmt die Ab- 
ti'ilung für 
Sport und Bil- 
der im l.angen- 
er Hathaus ab 
Montag. 4. De- 
zember, M Uhr. 
entgegen (Zim- 
nu'r 22.'), Tele- 
fon 20;i HU). 
Die ersten 
Kurse beginnen 
am Mittwoch. 
10. .lanuar. 

Angeboten 
werden Anflln- 
gerschwimm- 
kursi' für Kin- 
der ab fünf .lah- 

ren, .lugendli- 
che und Er- 
wachsene sowie 
ein Hücken- 
schwim mkur- 
sus für Erwach- 
sene. Ein Kurs- 
us umfaßt ins- 
gesamt zehn 
Stunden. CJeübt 
wird dreimal in 
der Woche, und 
zwar montags, 
mittwochs 
(Warmbadetag) 
und freitags. 
Die Teilneh- 
merzahl pro 
Kursus isl auf 
zehn I'ersonen 
begrenzt. 

Die Gebühren 
betragen für 
Kinder bis Iii 
.Jahren .lO 
Mark, für .lu- 
gendliche ab l(i 
.lahren. sowie 
Begünstigte (ii) 
Mark und für 
Erwachsene 
104 Mark, je- 
weils ein- 
schließlich der 
Zehnerkarle. 
Mittwochs 
kommt zusätz- 
lich iler Warm- 
badezuschlag 
in IKihe von 
l.no Mark hin- 
zu. 

Klaus Standke hat die 

Archive durchforstet 

Videoclub zeigt originelle Amateurfilme 
Landen - Bürgermeister 

Umbach pflanzt Eichen am 
neuen Dreieich-Kranken- 
haus, der Zirkus kommt 
nach Langen, das Metzger- 
handwerk in Langen - das 
sind drei Beispiele aus 
Eilmausschnilten. die am 
Dienstag. 2H. November, im 
Kulturhaus Altes Amtsge- 
richt zu sehen sind. Das 
Langener Stadtarchiv und 
der Eilm- und Videoclub 
Langen, der die Auswahl 
zusammengestellt hat, set- 
zen damit die Reihe ,,100 
Jahre Film" fort. Der Vor- 
trag mit Eil'mbeispielen be- 
ginnt um 11) Uhr. Der Ein- 
tritt ist frei. 

Klaus Standke. langjäh- 
riges Mitglied des Clubs, 
hat sein Archiv und das des 
Vereins durchforstet und 

MÖBEL BÜRKLE 

Höhepunkte des Barock" 

Illingen - Zu sei- 
nem traditionellen 
Basar llldt der Se- 
niorentreffpunkl 
nn der Bahnstraße 
42 für Samstag. 2. 
Dezember, von !l bis 
15 Uhr ein. Von der 
wöchentlich zu- 
sa m nu'nkommen- 
den Ciruppe werden 
hübsche Weih- 
nachls- und Cilück- 

wunschkarten. ge- 
staltet v<m Kurl 
Cioldhahn. angebo- 
ten. Außerdem gibt 
es kunstvoll herge- 
stellle Schachteln 
und Bilder. Acpia- 
relle und Tusche- 
zeichnungen sowie 
handgeferligte Blü- 
lenzweige unil vie- 
les mehr, was sich 

für den Gabentisch 
eignet. 

Die Handarbeits- 
gruppe des Senio- 
rentreffs an der 
Südlichen Hing- 
straße 107 berei- 
chert den Bu.sar mit 
Kerzen. <lie aus ge- 
preßten Blüten und 
BliUtern hergestell- 
te Dekore zieren, 
gestrickten und ge- 

DAK verbessert 

ihren Service 
Langen - Einen bi'sseren 

.Service bietet die DAK Lan- 
gen ihren Versicherten an. 
Auch außerhalb der neuen, 
erweiterten ()ffnungszi'iten 
krmniMi sie Beratungsternü- 
ne vereinbaren. In.sgesamt 
ist <lie Cieschäftsstelle in der 
Bahnstraße 2.') jetzt mi'br als 
fünf Stunden litnger geöl'f- 
m't. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter stehen den 
Kunden an allen Werktagen 
bereits ab II Uhr mit Hat und 
Tat /.ur Seite. Und zwar 
montags, dienstags und 
nuttwochs bis 1(1 Uhr, don- 
nerstags bis 17 Uhr und frei- 
tags bis m Uhr durchgi'- 
hend. 

Petrusgemeinde: 

Adventsbasar 
Langen - Zum Advents- 

basar liidt die evangelisi'he 
retriisgemeinde für Sams- 
tag. 2, Dezember, ab 14 Uhr 
in das Gemeindehaus 
Bahnstraße 4li ein Hand- 
arbeiten wii- gehiikelte 
Dei'kehen. I'ullover und 
Socken, werden ebenso 
verkauft wie Weihnaehts- 
sehimick. Auf dem Bürher- 
tisch finden sich Kalender, 
Losungen und Karlen. Au- 
ßerdem bietet die (iemein- 
de in dii'sem ,Iahr Waren 
aus Handel der Dritten 
Welt an, Kür das leibliche 
Wohl der Besucher sorgen 
selbsigebackener Kuchen 
unil Kaffee. 

Landen - Weihnachten .steht 
vor der Tür. Wer ein Tier ver- 
schenken m()chte. muß sich 
unbedingt vi'igewi.ssi'rn. daß 
der zukünftige Besitzer auch 
in der Lage ist. das Tier richtig 
zu haltt II. Sonst kann aus der 
gut gemeinten Weihnachts- 
überraschung schnell eine 
große Enttäuschung für 
Mensch und Tier werden. 
Darauf macht einmal mehr 
der Zentralverband Zoologi- 
.scher Eachbetriebe (ZZK) 
Deut.schland mit Sitz in Lan- 
gen aufmerk.sain. 

Wer mit glänzenden Augen 
vor Vogel- oder Hamsterkilfi- 

gun steht, hat selten schcm die 
Haltungs- und Pflegebedin- 
giingen der Tiere im Kopf. Vor 
allem bei Kindern ist der inni- 
ge Wunsch nach einem Tier 
nicht immer eine Garantie da- 
für, daß ihr Interesse lange be- 
stehen bleibt. Eltern, die ihii-n 
Sprößlingen einen tieri.schen 
1 lausgenossen schenken 
mochten, müssen sich deshalb 
darüber klar sein, daß sie die 
Hauptverantwortung für das 
Tier tragen. Die Klilmng fol- 
gender Eragen vor dem Kauf 
hilft dabei, dem Tier Leiden 
und dem zukünftigen Heim- 

tierhalter Sorgen und Enttilu- 
schungen zu ersparen: Kann 
das Tier artgemilß gehalten 
werden? Sti-ht gi'iiügend Platz 
für das Tii'i- zur Vi'rfügung? 
Hat der zukünftige Tierhalter 
ausreichi'ntl Zeit für die Be- 
treuung? Besteht möglicher- 
weise eine Allergie gegen 
Tii.'rhaare? Ist die Tierhaltung 
in der Wohnung erlaubt? Ist 
die Betreuung des Tieres auch 
wührend des Urlaubs oiler im 
Krankheitsfall gewiihrleistet? 

Bei Beantwortung dieser 
und anderer Fragen hilft tier 
tiualifizierte Zoofachhandel 
mit fachlichem Rat. Spüte- 

zeigt in seinem Vortrag, wie 
sich der Amateurfilm in den 
vergangenen .l.") Jahren ent- 
wickelt hat. Normal 8. Su- 
per 8. Videokamera und 
Camcorder - daran lüßt sich 
die technische Entwicklung 
festmachen, aber auch die 
Gestaltungsmöglichkeit 
von Schmalfilmen. Aus- 
schnitte aus Eamilienfil- 
men sowie aus Dokumen- 
tär- und Heisefilmen der 
Clubmitglieder werden dem 
Publikum vor Augen führ- 
en. welchen Weg das selbst- 
gedrehte Pantoffelkino ge- 
nommen hat, In einer Aus- 
stellung sind darüber hin- 
aus Filmkameras und Film- 
bearbeitungsgerüte sowie 
Videokameras und Zubehör 
zu sehen. 

Jede Menge Geschenkideen 

Am 2. Dezember Basar im Seniorentreffpunkt Bahnstraße 
hükelten Pullovern. 
Jacken, Strümpfen 
und Schals für Kin- 
der und Erwachse- 
ne sowie geknüpf- 
ten Gürteln. Küch- 
enschürzen und 
selbst hergestelltem 
Schmuck. Der Erlös 
kommt einem ge- 
meinnützigen 
Zweck zugute. 

  • • 

Tiere als Überraschung ungeeignet 

ZZF Langen rät vor allem Eltern, sich vorher eingehend zu informieren 

stens jetzt wird klar, daß der 
Kauf eines Heimtieres als 
spontane Übeiraschung un- 
verantwortlich i.st. Wer ein 
Tier aus einer Laune heraus 
verschenkt, bietet Mensch 
und Tier eine denkbai' ungün- 
stige Basis für ein dauerhaftes 
und problemlo.ses Zusammen- 
leben. Der ZZF Langen riU. 
lieber eret Fachbücher über 
die richtige Tierhaltung zu 
schenken. Der zukünftige 
Heimtierhalter kann sich 
dann schon vorher mit den 
Ansprüchen seines Wunsch- 
tieres vertraut machen. 

Feuer durch 

Lötarbeiten 
Lungen - Auf etwa 

10 000 Mark wird nach 
ersten Feststellungen 
der .Schaden geschlitzt, 
der am Dienstagvormit- 
tag bei einem Brand im 
Dachbereich eines Hau- 
ses in der Wtlhelm- 
Busch-Straße entstand. 
Dort hallen gegen 10.40 
Uhr Teile der Dachver- 
schalung und -isolie- 
rung gebrannt. Das Feu- 
er konnte durch Ein- 
salzkrilfle der fVuer- 
wehr Langen schnell 
unter Kontrolle ge- 
bracht werden. Vermut- 
lich wurde der Brand 
durch Lölarbeilen an 
einer Wasserinstallalion 
im Bi'ieich lies Dachge- 
schosses ausgelöst. 

Jahresabschluß 

wird gefeiert 
Langen - Der Deutsch- 

Türki.sche Freundschafts- 
verein Langen lüdt seine 
Mitglieder und sonstige In- 
teressierte zur Jahresab- 
schlußfeier ein. Das Fest fin- 
det am morgigen Samstag, 
25. November, ab 20 Uhr im 
Mütterzentrum statt. 

Pack die Badehose ein 

\\\\\ 

Für das Wichtigste im Leben BKK 

Sie wollen stundenlang baden 
oder saunieren? 
Den ganzen Tag in einem Whirl- 
pool sich entspannen? 
Oder vielleicht mit Ihren Kindern 
auf einer Riesenrutschbahn sich 
vergnügen? 

Das alles können Sie haben. 
In den Frankfurter Titus Thermen. 
Ohne auf die Uhr zu schauen. 

Denn für BKK Versicherte gelten 
Sonderkonditionen: 
7 Mark statt 12 Mark und 20 Mark 
statt 25 Mark für das Erlebnisbad 
und die Sauna. Kinder zahlen so- 
gar nur 4 Mark statt 7 Mark. 
Wenn Sie wollen, den ganzen Tag. 
Bringen Sie Ihre BKK Karte mit. 
Dann sind Sie dabei. Auch am 
Wochenende und den Feiertagen 
bis zum Jahresende. 
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Was Ludwig Erhard in Rage brachte 

„Rote Adenauer" war Glanzstück bei Schau der Briefmarkensammler 
Langen (ms) 

Skandal" lief Lud- 
wig Erhard im Som- 
mer 1IMIII empört Auf 
seinem Sehl eibtisih 
l.tg die noch druckfri- 
srhe .Sondermni ke der 
Di'Ulsiheii Bundes- 
|)ii>.t zum ersten To- 
di'sl.ig \'on Konrad 
.•\deiiauei Was den 
CDU Khrenvorsit- 
/i'iiili'n so in liage 
lirai'hte. war die Kar- 
lie des gezaekli'ii Pa- 
pie i hens. das ihm da 
ms Ilaiis geflattert 
kam. Knallrot! Ein 
roter A<lenauer. das 
^ing nun wirklich 
iiiebl Zum Glui'k 
war's einstweilen nur 
ein Muster, und so 
konnte das Sehlimm- 
•■le noch vi'ihmdi'it 
werden Ersi'hienen 
isl die Marke ilann in 
iiiodi'iatem Orange. 
Km paar di'r unge- 

liebten Mustermar- 
ken versehwaiulen 
freilu'h sofort in den 
.Schubladen eifriger 
Snmmli'i Eines der 
seltenen Exemplare 
war jetzt hinter dik- 
kem»(!las - in der 
.Stndthalle /u lieslaii- 
nen Wert .''>() 000 
Mark 

Auf einer .Sonder- 
aus.slellung zum The- 
ma ..Deutsche Ein- 
heit" öffnete der 
Brief markensamm- 
lervi'iein Langen am 
vi'igangenen Wo- 
chem'iule sein Uarita- 
ten Kabinett für die 
Offentlichki'it An- 
hand ausgewählter 
Marken, die in beiden 
Teilen Deutsehlands 
von I !l4r) bis heute er- 
schu'nen. boten ilie 
rund HO Vereinsmit- 
glieder i'inen Streif- 

zug durch ."»O Jahre 
deutscher Post- und 
Zeitgeschichte an 

..Hier haben wir ei 
ne Originaleinlailung 
zur ersti'n deutschen 
Bundesversammlung, 
mit ilen entspri'chen- 
den Sondi'rmarken 
beklebt und abge 
stempelt". erklUrte 
Vereinsvorsitzender 
Hi'iner Wvszomirski 
den interessierten Be- 
suchern vor einem 
.Si'haukasti'n ..Eine 
Seltenhell! Wer kam 
dantals schon auf so 
eine Idee" I )iesi' allen 
.Stucke babi'ii die 
Sammler mi'ist auf 
Auktionen erworben 
In einer anderen Vi- 
trine lag ein Brief mit 
di'r Sondermarke 
..Deiitsebi' Einheit" 
Das HesoiKlere Der 
Brief wurde nicht nur 

am erster. Tag di'r 
Einheit, ilem Ii Okto- 
ber 1 !l!IO. sjtndei n so- 
gar in der ersten 
Stunde abgesti'mpelt 
..Ich bin damals i'xtra 
nachts naeli Frank- 
furt zum Bahnhilfspo- 
stamt gefahren", er- 
innert sich Wvszo- 
mirski Der Brief ist 
luoglieberweise das 
einzige EM-mplar sei 
ner Art. für einige 
Wochen war er sogar 
im Bundeskanzleramt 
ausgesti'llt 

Kür Neueinsteiger 
gab's wahrend der 
Ausstellung in der 
Staillhalle fachliche 
Beratung, notwendi- 
ges Zubehör und na- 
türlich jede Menge 
Briefmarken Erhalt 
lu'h ab fünf Pfennige 
pro Stück Mit dem 
jugendlichen Samm- 
lernachwuchs ha- 

pert's im Verein frei- 
lich ein wenig Es ge- 
be einfach zu viele an- 
dere Heize in unserer 
Gesellschaft. sagte 
Wyszomirski. ..da ist 
das Steckenpferd 
Philatelie unterge- 
ordnet zu sehen' Au- 
ßerdem sei eine kom- 
plette .Sammlung 
auch nicht ganz billig. 
Wer heute einen neu- 
en Jahrgang sowohl 
posi frisch als auch 
gestempelt erwerben 
wolle, der müsse rund 
'.!00 Mark dafUr anle- 
gen. Wer allerdings 
nur gestempelte Mar- 
ken sammelt und 
auch mal ein paar 
Lücken in Kauf 
nimmt, für den isl die 
Philatelie ein günsti- 
ges und ohne grollen 
Aufwand zu betrei- 
bendes I lobby 

Bei der Sonderauaatellung zum Thema „Deutsche Einholt", die vom Brletmarkensammlervereln 
Langen In der Stadthalle organisiert wurde, konnten Liebhaber und solche, die es werden wollen, 
zahlreiche phllatellstlsche Kostbarkelten begutachten. Darunter eine „rote Adenauer", eine Mu- 
stermarke, von der es nur wenige Exemplare gibt. Neben solchen unverkäuflichen Raritäten 
gab's freilich jede Menge erschwingliche Bdefmarken. Foio Slrnlileldi 

Unser Wissen 

nutohous Kirchberger 
GM 
ßH 

A 
Ihr Mitsubishi-Vertragshändler 

MITSUBISHI Boschring 7 • Egelsbach 
qf'uvrhine Autoireuda gegenüber loom Telefon 41 79 

Autohaus Ernst Patzina 
Mazda-Vertragshändler 

Im Geisbaum 19 

63329 EGELSBACH 
0 06103/4 30 20 

Fax: 06103/4 63 85 

Alle Fabrikate 

Autoverglasung 

ALPTOHAUB 
IHlfOTH 

Darmstädter Str. 54 • Langen 
rr (0«103) 2 10 61 
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+ Günstige Finanzierung* 
Gebrauchtwagen-Qarantie" 
Werkstattgeprüft 

-f Fachgerechte Beratung 

Seat Martina 0,9, Bj. 6/94, 
km 50 000 DM 6 900.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 8/90, 
km 41 500 DM 5 900.- 

Seat Marbella 0,9, Bj. 1/91, 
km 38 900 ' DM 6 900.- 

Seat lbiza1,2ICLX, Bj.2/92, 
km 70 000 DM 6 500.- 

Seat Ibiza 1,8 ICLX, Bj.8/94, 
km 1 900 DM19 400.- 

Etn Angebot der Seat Bank, eine 
Zwetgniederlassijng der V.A.O Bank. 
Uber Umfang und Uiut2Ctt der 
Garantie informieren wir Sie gerne 

+ Günstige Finanzierung' 
Gebrauchtwagen-Garantie'' 

* Werkstattgeprütt 
+ Fachgerechte Beratung 

Seat ibiza 1,8 ICLX,Bj. 8/94, 
km 6 000 DM18 400.' 

Seat Maiaga 1,5 i, Bj. 8/89, 
km 60 200 DM 6 800. 

Opel Kadett 1,6 Automatik, 
B). 6/88, km 77 900 

DM 5 500. 

Mitsubishi Lancer, Bj. 3/90, 
km 17 000 DM 9 900. 

* Ein Angobol der Seat Bank, eine 
Zweigniederlauung der V.A.O. Bank 

" Uber Umfang und Laufzeit der 
Garantie informieren wir Shi gerne. 

Autohaus Gallert u. Opitz GmbH 

Mörfelder Landstraße 27 ■ 63225 Langen 
- Telefon (0 61 03 ) 7 27 93 - 

Wer zuviwfll Icf'l, ist nictil loisIcrWidi 7"''« i.iu-hein, lieii sich Keiler He- hen Oiinn schlani! sie die Armi' um die Knie. SPANNfNnrn ROMAN VON PFinMiAMMi st AHR lente den Klipf mifiiml siilJ slill. 
Manfred hetrneliU'le sie von der Seile iinil l'.ipyntthl livlliisli'i ViTlnulliwluv l.illilii', llcrKiM'h liliiillinrii. scilllttl'lle klilini lllel'klieh ilen Kimf l''iii >iiinrli>i' ilar.h VrrlnK vim (l.ir«, Hmikfiill um Miiiii , ,11. "" !' '^,"1" I.II1 M>n(lei l)iiivs Mlldehen, nii'ht sein Cie.soliniiiek, Aber die 

einzim- in iinmitlelbiirer Nllhe, und .so meinle er 
llli'hi'Ind: ..Da sitzen wir hier liiilbiuickt beiein- 
ander und sind sii fitnnlieli, leli lieilie Manfred." 

Kr slivokte die Ueehte ans. sali. wie sie ziti(er- 
le. ..Man sollte nehmen kiinnen", .saute er Und 
sie luehte leise, uriff endlieh naeh seiner Hand 
und ei-widerte (len Druek. ,.Du lernst sehneil. 
Manfred. Ich heiUe Kva." 

„Ons Keflllll mir". siiK'e er „Kva, das Weib! 
Uisl du oft hier?" 

„Nein." 
..Ich auch nicht Komisch, was man direkt vor 

der Haustür hiil, reizt einen ii'Kendwie nicht. 
Dabei ist es doch Ranz nett hier Oas Wasser ist 
auch annenehm." 

Sie antwortete recht einsilbig. Vielleicht be- 
reute sie schon, den Anfiinn m'inachl zu haben. 
IrK<^ndwann an diesem Nachniitt.iK kam dann 
doch noch eine UnterhalluriK zustande. Manfred 
fniKte, und das Mtldchen anlworlete In langen, 
sehr ausführlichen und manchmal aiisschweiten- 
den Slllzen. Manches kian« wie eine BelehninK, 
und manchmal schllmte er sich ein weni«. Sie in- 
teressierte sich für DinKe, die ihm bisher so ne- 
bensachlich und unwichtig erschienen waren. Ks 
war fast so, als rede sie nicht von seiner Well, 

Das tat sie wohl aucli nicht. Seine Well waren 
das Kinkautszentrum, die Diskothek und die ei- 
gene Wohnung. Und es «Inn allenfalls noch dar- 
um. ob der Umsatz KesleiHert werden konnte, ob 
die Krawalle mil dem Hemd harmonierte. Und 
ob ein Mtldchen nur eine Nacht oder das Kunze 
Wochenende blieb. 

Die Well dieser Eva drehte sich um anderi' 
Dinife. Wühler und .Seen, Wasser und Lufl. Im- 
missionen. saKle sie und sprach von Normen, die 
nicht einnehulten wurden. Konzessionen an die 
Macht. Anfangs lanKweille es ihn. Konnte man 
alles in der Zeitung nachlesen, ündern konnte 
man es nicht. Aber er hiirie ihr zu und wunilcrle 
sich über seine Geduld. 

Es war Ulnasl überllü.ssi(j, sich den Kopf zu 
zerbrechen, ou sie nun für eine Nacht oder für 
das Wochenende... Nichts von beidem, nur die- 
ser Nachmittag am See, nur ein Vortrag über 
UmwellverschmutzunK, Überbevölkerung und 
andere unangenehme Tatsachen, 

Als die Sonne hinter den Buchen ver.schwand, 
saßen sie immer noch nebeneinander Jeder für 
sich auf Budelaken und Decke, Und Manfred 
wunderte sich immer noch. Bis auf den Hllnde- 
druck hatte es keine Berührung ucgeben. Selt- 
samerweise verspürte er auch nicht das Bedürf- 
nis, sie zu berühren. Es mochte an ihren Augen 
liegen, die ihm irgendwie kalt und sezierend er- 
schienen. Schillernde Glasmurmeln in einem 
Katzengesichl. ohne einen Funken Würme. Nur 
die langen dunklen Wimpern brachten ein we- 
nig Leben hinein, wenn sie den Kopf drehte. 

Der Sandstreifen unter dem Hügel leerte sich. 
„Wie spül isl es?" fragte er Sie trug keine Uhr, 
zuckle mit den Achseln. „Neun vorbei, schütze 
ich." 

„Langsam wird es kühl", stellte er fest, „hung- 
rig bin ich auch." Ihm fiel ein, daß er noch ins 
Kantagon wollte. Plötzlich reizte ihn der Gedan- 
ke, sie mitzunehmen. Die dozierende Ernsthaf- 
tigkeit unter den Lichtorgeln. Erklärungen über 
Umweltschtlden vom Schlagzeug untermalt. Er 
würde auffallen mit ihr, das alleine reichte schon. 
Nur glaubte er kaum, daß sie seine Einladung an- 
nehmen würde. Er versuchte es trotzdem. 

„War ein netter Nachmittag", meinte er läs- 
sig. „Was hältst du davon, wenn wir ein paar 
Sluiden anhängen?" 

Sie sah ihn erstaunt an, lächelte spöttisch. 
„Wir konnten essen gehen, ich lade dich ein." 
Sie lächelte immer noch, jetzt war es reiner 

Spo't. „Ich habe doch schon eine Zigarette be- 
kommen. Wird das nicht zu teuer?" 

„I:it ein einmaliges Anpbot", sagte er. „Ein 
Essen, vielleicht ein bißchen tanzen, und wenn 
du keine Lust mehr hast, bringe ich dich heim." 

Da nickte sie. „Einverstanden." Sie begann, 
ihre Sachen zu packen. Während sie das dünne 
Kleid Uber den Kopf streifte, fragte sie: „Ist das 
ein gutes Restaurant? Dann sollte ich mich wohl 
vorher umziehen." (Fortsetzung folgt) 

■IVil Ii 
Uittlich-braun reichte es ihr bis auf die .Schul- 

tern. Die Sonne zeichnete leuchtende Hellexe 
hinein und hob das Rote darin hemir. Sie war 
nicht sonderlich hübsch, Und sie gab sieh so un- 
beteiligt. vielleicht .sogar abweisend. 

Lächelnd i-rhob Manfred sich: ..Ich geh' mal 
runter zum Wasser" Das Mädchen reagii'rte 
nicht auf seine Worte. Sie war mit einer bunten 
Leinentasche beschäftigt und sah ihm auch 
nicht nach, als er den kleinen Hügel hinabstieg. 

Kr wußte, daß sie ihm nicht nachschaute, sie 
war nieht der 'l\p. Zu .stolz vielleicht uml zu 
kühl. Und dennoch reagierte er wie immer, 
wenn möglicherweise die Augen einer Frau auf 
.seinen Rücken gerichtet waren. Er bemühte sich, 
um weitausgreifende, elastische Schritte. Der 
sandige, abschüssige Boden verhinderte die 
Perfektion, und wieder iirgerte er sich, 

Sie mußte Ihn einfach mit Blicken verfolgen 
Sie würde zusehen, wie er schwamm, die gleich- 
müßigen. kraftvollen Züge bewundern. Und 
wenn er dann zurückkam, würde sie lächeln. 
Genau so, wie er ein Lächein brauchte, mit die- 
ser Spur vim Bewunderung darin. Er war nicht 
mehr sicher, ob sie tatsächlich so jung war, wie 
er sie im ersten Augenblick eingeschätzt halte. 
Es war auch nicht mehr wichtig. Gerade die 
Jungen konnten noch so voller Begeisterung 
und ohne Forderungen bewundern. 

Das Wasser schien ihm eine Spur zu kalt, weil 
er zu lange in der Hilze gelegen nalle. Er watete 
hinein, bis es seine Hüften erreichte, und ließ 
sich nach vorne fallen. Dann schwamm er ein 
Stück weiter hinaus. Er drehte den Kopf zum 
Ufer, um zu erkennen, ob sie ihn beobachtete. 
Aber er sah nur Bäume, Menschen und den san- 

Manfred hatte sich auf die Abkühluni ,g gefrei 
ehte u 

'Ut, 
digen Hügel. 

"reu 
nun verlor sich das rasch. Er drehte um, 
schwamm zurück und watete das letzte Stück. 
Endlich stieg er die wenigen Meter zu seinem 
Platz hinauf. Das Mädchen war nicht mehr da. 
Er trocknete sich nicht erst ab, genoß den kühlen 
Luftzu({ auf der Haut und überlegte, ob er nicht 
doch hinuntergehen sollte, dort war jetzt Platz. 
Und während er überlegte, kam sie zurück. 

Sie lächelte ihn an, fast so, als begrüße sie ei- 
nen alten Bekannten. Mit einem Arm hielt sie ei- 
nige Dosen Limonade gegen den Körper gepreßt 
und ließ sie mit einem leichten Schauder auf sei- 
ne Decke fallen. 

„Kalt", sagte sie und schüttelte sich dabei. „Be- 
dienen Sie sich, wenn Sie möchten." Sie setzte 
sich, zog die Knie an und riß eine der Dosen auf. 
In langen, durstigen Zügen trank sie und meinte 
dann: „Nur keine Hemmungen, oder nehmen Sie 
nichts von Fremden?" Es klang wie ein Scherz. 

Sehr rasch wurde sie wieder ernst, strich das 
Haar aus der Stirn zurück und beobachtete, 
wie er trank. Als er die Dose absetzte, nickte 
sie zufrieden. „Na bitte, es geht doch. Man 
sollte nehmen können, was sich bietet. Die Zi- 
vilisation erzieht ihre Kinder zu Hemmungen. 
Niemand will geben, niemand kann nehmen, 
eine kleinliche Welt." 

Dann schwieg sie, und Manfred wußte nicht, 
wie er die Unterhaltung fortsetzen sollte. Ihre 
Stimme gefiel ihm, sie war dunkel und ange- 
nehm leicht. Ihm kam kein besserer GedanKe, 
als ihr eine Zigarette anzubieten. 

„Da hätten wir bereits die Gegenleistung", 
sagte sie spöttisch, bediente sich jedoch sofort 
aus dem dargebotenen Etui. Sie bedankte sich 

Per meisMitifh Setviee für jedes Hfia 
Aufo^tmktrik und-BlmkirorUk Sichmti^mttMMub^hör 

BrmfrfmntHmnut nmch §2^StVo fnupmktionmn 
AuMpuflSchnrntldirnnmi Stondämptmr-Tm9t 

^ w BiBupunkt-Auloradiom (Montag« und Smrvicai 
Fahnau^abnahm« in tins#rvfn Hau»0 
24-5tundmn'Auftragiannahmm ^ 

.., und mW#if... 
BMMBKNDieNBT LAMOKM 

Rehwald »322S Langan .Fax: 06103 / 7 46 79 

nnriiralililtiir SlniD« !)? GMO:) I5rimiic;h-Sprnmllln()mi 
Iiiliilon ü () I o:) / (i vn 31 • fax ü (i I o:) / ü 93 41 

Fachbetrieb für BMW-Fahrzeuge 
Inspektionen, Instandsetzungen, TÜ u. AU 

für alle Fabrikate 

Autohaus Schäfer 
Mitsubishi-Vertragshändler 
Ihr Fachloam Im * dor Droioich 

MrrsuBICMll Max-Planck-Slraßo 7 ■Sto« I 63303 Dreielch-Sprendiingen 
Tolofon 06103/3 40 11 

AUTO-MILZETTI oHG 
Mainzer Straße 46 Tel 060 74/50064 
63303 DREIEICH-OFFENTHAL 

BBiESO LANCIA 

Karouerie + Lack Karosserie 

Fachbetrieb 

Karosserie-Unfallinstandsetzung • Lackierungen 
Daimlerslraße 5 • 63303 Droieichenhain • Telefon 8 22 73 

ummg 

Hier könnte Ihre Anzeige 
plaziert sein! 

Pro Erscheinungstermin 

zzgl. MwSt. 

Die Kriminalpolizei rät: 

SdiülzeRSie 

sIdivwBeliiigen 

an der Haustür 

Wir wolleii, 

UaB Sie sicher leben. IhiePoHzeL 
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Mitmenschen für soziale 

Mißstände sensibilisieren 

Hobbyautoren präsentierten ihre Werke bei Lesung 

Der Langansr Kurt Seidel brachte die Zuhörer Im Kulturhaus mit 
seiner Qeschlchte zum Schmunzeln. Foio ciuomnicn 

l.iinKt'ii (ni-) - ,,Nicht nui 
Hriilitllt" - unlor (lii'srin 
Motto stund <lii> (lii>sjllhrlK<> 
AtitorcnlcsiinK der I,iinK<'Mi'i' 
Mti'intuiwi'ik.statt, zu (liT 
dir» Iloblivsi'hrcibcr jünK.st 
ins Kullurhmis Alti's Amts- 
gericht cinKcladcn Hutten. 

Aus dem Volkshochschul- 
kinsu.s ,,Produktive Schreili- 
werkstMlt" hervorKeK»nKen, 
besteht die Mteriiturwerk- 
statt seit Juli lililH. Kine 
,, künstlerische Verfrem- 
(iunK" ist fdr die Ilobhylite- 
ruten eher Nebensache - 
vielmehr will das (iros der 
Teilnehmer die „Stimme nr- 
Ken Uiu'echt und (iewalt" 
erheben, um damit auf sozia- 
le Millstiln<le aufmerk.sam 
machen /.u künnen, 

Ilementsiirechend nimmt 
es nicht Wunder, daß am 
.SnmstaK zwar nicht niu', 
aber hauptsachlich Idealisti- 
sches zu hilren war: Inmier 

wiederkehrende Themen der 
knapp dreistvlndiHen I-esunn 
waren Krlebnisse wahrend 
oder nach dem Knde des 
/weiten WeltkneHi's, (ie- 
danken Uber ein I.eben in 
di'r Kremde oder auch Uber 
eine l,eistun>jsethik in ein("r 
Arbeitswelt, in der der ,.kli'i- 
ne AnHestellte" nach An- 
sii'ht der l.it« raten kaum zu 
Wort kommt. 

Nur wenige Texte muteten 
utopisch an oder f^efielen 
sich in Worlsnu'lereien Na- 
hezu sämtliche Autoren die- 
ses Abends waren sich in 
dem Zi(-I einin, mit nüchter- 
nem Hliek ein Stück erlebte 
/eitKcschiehte dokumentie- 
ren zu wollen. 

Nachdenklich(!S steuerten 
auch die Castautoren des 
1070 f^enrilndeten Vereins 
,,W(>rkkreis Literatur der 
Arbeitswelt" bi-i. Auch Tex- 

te aus der (lefanKenenwerk- 
statt Cieldern. i'ini'm I.itera- 
turarbeitskreis in einer 
StrafvollzuKsanstall, vor^e- 
tra^en von der Wi-rkstatt- 
sprecherin, waren im Käh- 
men der Autorenlesunf; zu 
hiiren 

Kinen Kontrastpunkt setz- 
te der Lan^ener Kurt Seidel 
mit seiner charmanten iuid 
humorvollen Verwechs- 
luiiKSf^cschichte ,,nie heilsa- 
men Tropfen des Dr. I'eter", 
mit der er die Zuhörer au- 
Hi'nzwinkerncl /um Lachen 
brachte. 

Kruiinzt wurde die von 
Moderator .lörj^ .lahn, dem 
l.eiter der Werkstatt, und 
den Autoren professionell 
f^estaltete Lesun« durch ein 
I'Mötentrio der Musikschule 
hanKen. Dieses hatte die zu 
den Texten passende Musik 
selbst ausf^ewlihlt. 

Beteiligung sehr bescheiden Von Rittern, Helden 

Pfan'gemeinderatswahlen in Liebfrauen und Albertus Magnus und Jammerlappen 
I.MiiKon - Von 

•l (170 wahlberech- 
tifilen Mitf^liedeiii 
der katholischen 
KirchenKcmcinde 
St. Albertus Ma- 
gnus Haben I 4(10 
bei den Wahlen zum 
l'farrm'meindei'at 
ihre Stimme ab. 
Das entspricht ei- 
ner Wahlbeteili- 
Hun(4 von Hl I'ro- 
ziMit. In das (iremi- 
lun Hewllhlt wurden 
C'hristina Trömer 

(02(i Stimmen), 
Hans lllock (MIM), 
Andrea Marx (M42), 
t'hristel l''ink (7(11), 
Harald l'Asi'hel 
((124), .SIefanie <)1- 
schok ((110), Uenale 
Kei^ler ((100), Ma- 
rielies Kühler (5711), 
InKritI C'antzler 
(.')74), Anni 
Sehwarzbach (SOI!), 
I'"ranz Sitta (r),')2) 
und .loset (iierok 
(r.4:i). 

Aus>^e,sproehen 
Ki'i inH war die He- 
teilifjun^ an der 
Wahl zum I'farr>?e- 
nieituleral in der 
I'fairei Liebfrauen. 
Von I 41111 Wahlbe- 
recliliKlt'ti machten 
lediglich lOII ihre 
Kieu/.chen auf der 
VorschlaKsllst<>. 
Das sind 7,2(1 Pro- 
zent. Dem neuen 
l'faiiHemeinderat 
gehören an: Werner 
Milller (fll Stim- 

men), (iusti Siiffel 
(711), Wiltraud 
KeiKl-Hutzert (711), 
Hil(le({ard Fentlt 
(70), SicKfried Mar- 
ka (T)!)) und Maria 
Konetschnik (.'>(1). 
Diese Kandidaten 
winden direkt H''- 
wllhlt. .lohann-Die- 
ter Pietseh (4!)), 
Henjamino Manca 
(4H) und Peter Se- 
wald (42) sind Kr- 
satzmitHlii'dcr. 

Theater für Kinder ab sechs Jahren 
l.iin^on - Am Mittwoch, 

IM. Dezember, (gastiert das 
lleilbronner Kiniler- und 
.luKendtlieater Hadelrut.sch 
lur IT) llhi' in der Stadthnllc 
Landen, Das Knsemble zei^t 
das Stück ,,Hitter, Melden, 
Jammerlappen" für Kinder 
ab sechs Jahren. 

Müssen Hitter immer 
kämpfen? Mull einer immer 
ilurch Stiirke siefjen? In einer 
Welt, die nur Clewinner 
kennt, ist ,,Kitter, Melden, 

Jammerlappen" eine herzer- 
frischende Alternative. 
Nicht mit Hiirte und Gewalt 
f^ewinnt der Kitter die Her- 
zen, ,s(mdern mit Khrlichkeit 
und Cirollmut. Kin Kitter 
wird men.schlich und da- 
durch zum Ciewinner. 

Kintrittskarten für dieses 
Mitspicl-Spektakel sind .seit 
fiestern zum Preis von sieben 
Mark im Kaufhaus Braun er- 
hiiltlich. 

Auch Hornissen 

und Waldmäuse 

fühlen sich wohl 

SDW kontrollierte Vogelnistkästen 
KanKen - Kund 40 Vo- 

HelnistkJisten hat der 
Ortsverband I,an^!en/ 
Kf^elsbach der Schutzne- 
meinschaft Deutscher 
Wald (SDW) im Wald zwi- 
schen Kammerecks wiesen 
>md Dberlinden aufj^e- 
hännt. Da die in einer 
Hilhle brütenden Vöfiel ihr 
Nest vom Vorjahr nicht 
selbst entfernen und im- 
mer wieder auf das alle 
Nest draufbaiien würden, 
wiiren die Küsten nach ei- 
nigen Jahren für die Tiere 
unnütz. Aus diesem Grund 
müssen die künstlichen 
Hühlen rej^elmitßiH kon- 
trolliert und die Nester 
entfernt werden. Dadurch 
krtnnen sich auch keine 
Milben oder andere 
Schildlin^e breit machen. 

Am veiKanHcnen Wo- 
chenende war es wieder 
soweit. Mitglieder der 
SDW kontrollierten die 
Küsten untl ermittelten 
(U'ren Bewohner. Der Vo- 
t^elkenner weiß, welche 
Art den Kasten bewohnt 
hat, weil die Tiere durch 
die Auswahl des Nistma- 
terials und eine spezifi- 
•sche Bauweise ihre Spu- 
ren hinterlassen. 

Die Kontrolle hat erge- 
ben, 'daß rund 20 Küsten 
von Kohl-, Blau- oder 
Tannenmeisen bewohnt 
sind. In .sechs Küsten ha- 
ben sieh Gartenrot- 
•schwilnze und Trauflie- 

Henschnüpper breit ge- 
macht. Die anderen Kä- 
sten waren V(m Baumlau- 
fern, Klaibern, aber auch 
von Hornis.sen und Wald- 
miliisen eingerichtet. Zwei 
Kasten waren gestohlen 
und einer beschädigt. 

Kästen für Stare werden 
n.ich Angaben der Schutz- 
gemeinschaft kaum noch 
autgehängt. weil sich die 
VOgel in jüngster Zeit 
stark vermehrt und in 
Weinbergen und Kir- 
schanl>augebielen erheb- 
liche Schäden angerichtet 
haben. 

Neben den Nistkästen 
werden auch Spezialkä- 
sten für Fledermäuse an- 
gebracht. Diese Kästen 
haben das Klugloch im Ge- 
gensatz zu den Meisenkä- 
sten im unteren Teil. Die 
Fledei'mäüse kriechen im 
Kasten nach oben und 
hängen sich dort zum 
Schlafen ein. 

Auch für den Waldkauz 
hat der SDW zwei große 
Kästen bereitgestellt. Sie 
wurden unter Mithilfe der 
Feuerwehr 20 Meter hoch 
in zwei starken Kichen be- 
festigt. Eine Kontrolle 
dieser Kästen ist nur 
schwer möglich, aller- 
dings auch nicht so stark 
vonnöten. Denn der Wald- 
kauz trägt kein Nistmivte- 
rial ein und legt seine Kier 
zur Brut auf den blanken 
Boden. 

Evangelische 

Gemeinden 

Soiiiilag, 211. November 
(Kwigkcilssoniitag) 
.loliaiineskiipcllo, (.'iirl-LI- 
rich-Slralle 
10 Uhr Ciottesdienst mit 
Abendmahl (Pfai rerin Kich- 
Cianske), anschließend (ie- 
spräcli bei Kaffiu" oderTee 
IVIiirliii-Lulher-Kirehe, Her- 
liner Allee III 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Peter) 

(iemeinsehaftskelcli, 
Wein Kantorei und In- 
strumental kreis musizieren 
aus dem ,,Me.ssias" von Ci. 
Fr. Händel 
l'elruNK<^meindo, (iemeiiide- 
haiis ItuhiiKtriilie tti 
10 Uhr Gotle.sdienst mit 
Abendmahl — Wein (Pfarrer 
Dr. Kalles) 
Andacht in der Traiierhalle 
auf Friedhof 
Kl Uhr (Prädikant M. Vater 
und SSG-Chor) 
Stiidlkiri'lu' 
Sonntag, 2(1. November 
10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl (Pfarrer Borck), 

anschließend sind alle (!ol- 
(esdienstlx'sucher zu eilK'l' 
Tas.si' Kaffee oder Tee einge- 
laden 
10 Uhr Kimlergotlesdienst 
im (iemeindeliaus 
Dienstag, 28. November 
I (1 Uhr Frauenliilfe 
Mittwoeh, 211. November 
IUhr Seniorennachmillag 

Katholische 

Gemeinden 

St. Albertus Magnus, 
Hahiistralle lill 
Samstag, 25. November 
lll.;iOUhrMelJfcier(Pfr) 
Sonntag, 211. November 
II.HO Uhr Meßfeier (Pfr) 
10..'10 Uhr .lugendgotles- 
dienst (Kpl) 
Lielifrauengemeinde, 
Frankfurter Str. 27 
Freitag, 21. November 
10 Uhr Friedensgi'bct 
Siinistag, 25. November 
17 - 17.HO lihr liulisnkrii- 
nient (Kpl) 
Sonntag, 2(1. November 
10 Uhr Meßfeier (Pfr) 
ll.HO Meßfeier (in italieni- 

scher Sprache) 
I il Uhr Meßfeier (P. Hamsau- 
er) 
III. Tlionias v. Aquin, lierli- 
ner Allee III) 
Samstag, 25. November 
U1 Uhr Sonntag-Vorabend- 
inesse 
Sonntag, 2(1, November 
10 Uhr I lochamt zum CTirist- 
königsfest 
Donnerstag, 11(1. November 
17.HO Uhr Kuch. Anbetung/ 
Beichtgelegcnheit 
1 tl Uhr Kucharistii'feier 
Freitag, I. Dezember 
0 Uhr Merz-Jesu-Amt mit 
sakr. Segen 

Stadtmission 
Sonntag, 2(1. November 

17. in Uhr Bibelstuntie 
Dienstag, 2H. November 
1 il.HO Uhr Bibelstunde 

Freie Evang. Gemeinde 
WivsgälK'hen 27 

Sonntag, 2(1. November 
10 Uhr Gottesdienst 
10 Uhr Kindergottesdienst 
Montag, 27. November 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberlinden 

Dienstag, 2K. November 
IO.:iO Uhr I lauskreis in Lan- 
gen-Steinberg 
10.4r) Uhr Kreis junger Fr- 
wachsener 
20 Uhr Hauskreis im Ge- 
meindehaus 
20 Uhr Hauskieis in Langen- 
Oberlinden 
Millwoeli, 2!). November 
20 Uhr Cicmischter Chor 
Donnerstag, HO. November 
20 Uhr Hauskreis in Langen- 
Oberl Inden 
20 Uhr Ciebetsstunde 
Freitag, 1. Dezember 
10.HO Uhr.lugcndkri'is 

Biblische 
Glaubensgemeinde 

Kviing. Freikirche 
Kobert-Koseb-Str. 42 
Sonntag, 2(1. November 
10 Uhr Gotte.sdienst 
mit Kinderbetreuung 

Freie Christengemeinde 

(ientcindezontrum 
Mninstr. 1-3 
Sonnlug, 2(1. November 
9.HO Uhr Gottesdienst 

Wenn die Sterne nicht iügen.. 
für die Zelt vom 25. November bis I. Dezember 1995 

Widder 

21..».-20.4. 

Stier 

21.4.-2(1.5. 

'/.wllliiiKi' 

21.5.-21.6. 

Krvl)s 

■ "TOv: 
22.6.-22.7. 

Löwi' 

2.1.7.-2.1.8. 

.lutiRfrau 

Nehmen Sie die Verantwortung 
für Ihr I.eben jetzt In Ihre eige- 
nen llllnde. Bisher haben Sie 
vor «Hein schwierige Kntschei- 
climgen viel zu oft anderen über- 
lassen... 

Tieiben Sie es nicht zu weit, Sie 
setzen den Fortbestund einer 
lang andauernden Beziehung 
aufs Spiel, und Sie können es 
sich jetzt nicht leisten, einen 
Freund zu verlieren. 

Legen Sie die Karten auf den 
Tisch und zögern Sie nicht, das 
einzufordern, was Ihnen zusieht. 
Nur wenn. Sie auf Ihrem Hecht 
bestehen, wird man Ihnen noch 
Ihren Anteil geben. 

Hichlen Sie Ihren Blick getrost 
nach vorne, denn die nächsten 
Wochen halten interessante 
Überraschungen für Sie bereit. 
Das gilt insbes(mdere für den fa- 
miliären Bereich. 

Verlassen Sie sich nicht auf den 
ersten Eindruck, den jemand er- 
weckt. Manche Menschen haben 
es faustdick hinter den Ohren. 
Leider bemerkt man es erst, 
wenn es zu spät ist. 

Eine nahe Verwandle meint, Sie 
ständig kritisieren zu müs.sen 
Geben Sie ihr keine neuen Vot- 
wände, sich einziimi.schen, indem 
Sie Versprechungen machen, die 

ie nicht halten k( Sie können. 

Eine ungewöhnliche Begegnung 
steht Ihnen bevor. Auen wenn 
sich daraus keine dauerhaften 
Kontakte ergeben, dürfen Sie 
sich doch auf prickelnde Aufre- 
gungen freuen. 

Wungc 

Tl 
24.9.-2.VI0. 

Skorpion 

xmc. 

24.10.-22.il. 

Treten Sie selbstbewußt auf, .Schüt/.c 
.schlielJlich haben Sie genügend 
Qualitäten zu bieten. Nur offen- 
sive Signale machen bei den Ge- 
sprächspartnern den gewünsch- 
ten Eindruck. 

Im Briefkasten finden Sie eine 
überraschende Neuigkeit, die 
Sie zwingt, Ihre Pläne rasch zu 
ändern. Reagieren Sie schnell, 
dann springt finanziell einiges 
für Sie neraus. 

ÄT 
23.11.-21.12. 

SteiniHK'k 

22.12.-20.1. 

Ihre Mitmenschen können nichts Wusscrmunn 
dafür, wenn Sie mit sich .selbst 
unzufrieden sind. Jammern Sie 
nicht länger herum, sondern 
werden Sie aktiv und verändern 
Sie Ihre Situation. 

i'ine bestimmte Angelegenheit 
ist es nicht wert, daß Sie sich 
ständig den Kopf darüber zer- 
brechen. Zudem verkomplizie- 
ren Sie dadurch das Problem 

24.8.-23.9. unnötig. 

Was Sie am bevorstehenden Wo- 
chenende gemeinsam mit Ihrem 
Partner unternehmen, steht un- 
ter einem günstigen Stern. Ge- 
nießen Sie einfach die traute 
Zweisamkeit. 

21.1.-19.2. 

Kl.schc 

20.2.-20.3. 

Typisch arco optic: 

Viel Brille 

zum Nulltarif* 

Offenbach, Große Marktstr. 18, Fußgängerzone 

- Ein großer Optiker in Deutsctiland - 

Bei arco optic gibt es viel Brille 
zum Nulltarif. 'Einfach so auf 
Rezeptl Das Ist typisch für arco 
optic. 
Sie bezahlen keinen einzipen 
Pfennig dazu. Nicht für die Fas- 
sung und nicht für die Gläser - 
aucli wenn sie aus Kunststoff sind. 
Warum gibt es bei arco optic viel 
Brille zum Nulltarif? Ist docli klar! 
arco optic Ist ein großes deut- 
sches Optikunternehmen, arco 
optic kaun In großen Mengen ein 
und kann deshalb günstig kalkulie- 
ren. Den Vorteil haben Siel Null- 
tarif* bei modischen Fassungen 
und Nulltarif* bei den Gläsern. 
Darüber hinaus bietet arco optic 
über 2000 aktuelle Brillen phanta- 
stisch günstig. 

^OTC/raPtir 

Wir helfen sparen 
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Erfolgreiche Kicker 

mit Pokalen belohnt 

Ehrenabend der Betriebsfußballer 
l.angen - Nach 

i'iner spannenden 
KulJball-Saison 
der HHrieb.ssport- 
Mannschaften des 

jHe/.irks Langen/ 
Inreieich wurden 
idi;- erfolgreich- 
sten Teams beim 
IChri'nabend am 

I vi'rgangenen 
Kreilag in den 
Hilumen ' der 
Deutschen Fliig- 

ISicherung in Neu- 
Initt mit Pokalen 
belohnt. 

Meister in der 
I Hezirksklasse auf 
idem Kleinfeld 
wurde die SCi ,Ie- 
dinstvo. Die SCi 
Hütte I belegte 
den zweiten Platz. 
Auf di>n nächsten 
Plätzen landeten: 

,SCi Kisenwaren, 
jnSC AMP. BSC. 
Klugsicherung, 
HSG Spoerle, 
HSC; CWS, BSC. 

I Keimelt und BSCi 
' Biotest. 

Den Meistertitel 

in der Kreisklas.se 
(ebenfalls Klein- 
feld) sicherte sich 
die SC; Cieschen- 
ketruhe gefolgt 
von Hütte II. 
Volksbank Orei- 
eich. SC; Bremer. 
SCJ Kneidinger. 
.SG Blue-Hangers. 
SCi Blumenstube. 
SCi Hainbow's. 
SCi .limgermann 
und BSCi Kirma 
Kujitsu. 

Die Kleinfel- 
drunde hatt<> An- 
fang März begon- 
nen und war am 
HO. Oktober been- 
det worden. Cie- 
spielt wurde beim 
KC Langen im 
Waldstadion und 
beim TV Dreiei- 
chenhain. Insge- 
samt wurden in 
beiden Klassen ilO 
Spiele angesetzt. 
Die meisten 
Schiedsrichter- 
einsätze verzeich- 
nete Ernst Haal). 
Die Spartenlei- 

tung hatte in der 
abgelaufenen 
Kleinfeldrunde 
Hans Siehl. 

Im niichsten 
,Iahr kann erst- 
mals auf dem Kir- 
mengeliinde der 
Klugsicherungs- 
akademie wah- 
rend der Soninu'r- 
mimate der Ka- 
senplatz und in 
den Wintermona- 
ten die Halle ge- 
nutzt werden. Kür 
insgesamt 2(1 
Kleinfeldmann- 
schaften mit HOO 
KulJballern sind 
dann genügend 
Plätze vorhanden 
und die Aussich- 
ten für die näch- 
sten .lahre könn- 
ten in der Sparte 
KuUball nicht bes- 
ser sein. Wer noch 
Interes.se an den 
Klein feldrunden 
hat, kann sich an 
Holger Albustin 
(Telefon 7 12 2!)) 
wenden. 

Ein neuer Name in der Siegerliste 

SG Dauber gewann erstmals Turnier der Kegelfreunde 1984 Langen 
liUngon - Zum ach- 

tenmal trugen die Ke- 
gelfreunde 1!)H4 Lan- 
gen im Gedenken an 
ihren Gönner Kudi Ki- 
telmann ein Turnier 
aus. U) Mannschaften 
spielten in der Stadt- 
hallc um den begehr- 
ten Wanderpokal. Kür 
den reibungslo.sen Ab- 
lauf des Turniers sorg- 
ten Margot und Lo- 
thar Leiser. 

Anni Kitelmann 
überreichte die Sie- 
gertrophiie schlielJlich 
an die SG Dauber aus 
Langen. Mit 1 (Ulf) 

Holz konnte das vier- 
köpfige Team den 
Wettbewerb zum ("r- 
stenmal für sich ent- 
scheiden. Auf dem 
zweiten Platz folgten 
mit 1 571 Holz ilie Ke- 
gelfreunde I!)!!4 Lan- 
gen. Recht knapp, 
nämlich mit nur drei 
Holz Abstand zum 
Viertplazicrten, der 
Mannschaft CJut Wurf 
II aus Nauheim, konn- 
te tier OKC-Kanclub 
aus Langen mit 1 547 
Holz den dritten Pokal 
entgegennehmen. Auf 
den weiteren PUitzen 

folgten; Odenwakl- 
quelle I (1 ,')4H), Kö- 
liermark-Kegler 
(I .'iOl), Rudis Kegel- 
team (I 402), Stadt- 
hallenteam (I 4!)I), 
OKC-Kanclub II 
(1 477), BSG Stadt- 
werke GmbH aus 
Langen (I 4()8), Gut 
Wurf I (1 452), BSG 
OdenwaUkiuelle II 
(1 ÜHH), Montagske- 
gler (I :i58), das Se- 
niorenleam Froh & 
Heiter (I :tUl), Wil- 
helmsruh' (I Ii)!)) und 
das Starckteam 
(1 i;i2). 

In der Kinzelwer- 
tung der Kreizeitke- 
glerinnen belegten 
Braun, Popp und 
Wut.schke aus der Se- 
niorenmannschaft die 
drei ersten Platze. Bei 
den Herren siegte 
Kranz Simic von den 
Rödermark-Keglern 
vor Ercan Boz vom 
Stadthallenteam und 
G. Nitsche von den 
Montagskeglern. In 
der Betriebssport- 
gruppe behauptete 
sich Anne Lange (HiXi) 
vor Margot Leiser 
(Hi)2) von den Langen- 

er Kegelfreunden. Mit 
der Tagesliestleistung 
von 442 Holz verwies 
Heinrich Trares von 
der Odenwald(|uelle 
Bruno Theißen (41!)) 
von den Rödermark- 
Keglern und. Lothar 
Leiser (414) V(m den 
Langener Kegelfreun- 
den auf die Plätze 
zwei und drei. Als be- 
ster Sportkegler holte 
Andreas Schumann 
vom OKC-Kanclub mit 
425 Holz Platz eins vor 
Harry Wolfen von der 
SG Dauber mit 4i:i 
Holz. 

„Fidelio" im 

Staatstheater 
I.nngen - Die nächste Vor- 

stellung für die Yb-Miete 
beim Staatstheater Darm- 
stadt ist am morgigen Sams- 
tag, 25. November, im Gro- 
llen Haus. Zur Aufführung 
kommt um I!).30 Uhr ..Kide- 
lio". 

Die L a/L b-Miete ist wie- 
der am Dienstag, 28. Novem- 
ber, an der Reihe. Ebenfalls 
im Großen Haus des Staats- 
theaters wird ..Die 
Csiirdäsfür.stin" gegeben. 
Der Theaterbus startet um 
18.HO Uhr in der Steuben- 
straße und ist entspi-echend 
später an lien Z\isteigestel- 
len. 

Langen - Etwa 50 Mit- 
glieder des Kördererkrei- 
ses für europäische I'art- 
nerschaften trafen sich in 
diesem .lahr im Restau- 
rant ,,Burghof" in Dreiei- 
chenhain zum traditio- 
nellen Ciänseschmaus und 
konnten dort bei einem 
äußerst schmackhaften 
Mahl Neuigkeiten aus- 

; lauschen und Bekannt- 
I Schäften erneuern oder 
I festigen, zumal die Orga- 

nisatoren nach einigen 
Protesten im vergangenen 
,Iahr die Platzwahl frei 
gelassen hatten. So hielt 
die fröhliche Stimmung, 
die sich schon beim Will- 
kommenstrunk aufgebaut 
hatte, den ganzen Abend 
über an. Das Veranstal- 

tungsjahr des Körderer- 
kreises schloß daher mit 
einer rundherum gelun- 
genen Veranstaltung. Da- 
zu trug auch der aufmerk- 
same Service im ,.Burg- 
hof" bei. 

Von einer weiteren ge- 
lungenen Veranstaltung 
lesen wir im ,,Long Eaton 
Advertizer", tlenn der 
Cierman Language Circle 
feierte sein trailitionelles 

Oktoberfest mit einer 
großen Party mit Spielen, 
Musik, Tanz und einem 
Büflet. Die Langener 
dürfte dabei vielleicht be- 
sonders interessieren, daß 
der Kleckerltanz von Ex- 
chairman Alec Persey mit 
seiner Krau ,Ioy gewonnen 
wurde und daß es einen 
Rechtschreibwettbewerb 
anhand der ,,Langener 
Zeitung" gab, ilie der 
Kördererkreis regelmäßig 
nach L(mg Eaton schickt. 
Sie ist zur regelmäßigen 
Clublektüre des German 
Language Circle gewor- 
den und versorgt unsere 
Freunde in Long Eaton 
mit Nachrichten aus ihrer 
deutschen Partnerstadt. 

Oberschlesier: 

Barbarafeier 

Die erfolgreichen Fußballmannschaften der Kleinfeldrunde des Betriebssportbezirks Langen/Drelelch nahmen beim Ehrenabend 
Pokale entgegen. Unser Bild zeigt; von links, stehend: Vorsitzender Holger Albustin, Gerhard Wambold (Volksbank Dreieich), Mat- 
thlas Lorenz (SG Geschenketruhe), Gerhard Demelt (SG Hütte 2), Rüdiger Kunz (SG Bremer), Lother Klötzing (BSG Flugsiche- 
rung); kniend: Slavisa Mllit (SG Jedlnstvo) und Christof Pritzel (SG Hütte 1). Foto; Sirohloldi 

Langen - Der Vorstand 
der Landsmannschaft der 
Oberschlesier, Ortsgruppe 
Langen, lädt alle Mitglie- 
der und Kreunde zur tradi- 
tionellen Barbarafeier am 
Samstag, 2. Dezember, ins 
Gasthaus ..Zum Lämm- 
chen" ein. Beginn ist um 20 
Uhr - traditionsgemäß mit 
einer besinnlichen Feier- 
stunde, an die sich ein ge- 
selliges Beisammensein an- 
schließt. 

VO RA N Z EIG E : 

GROSSER SILVESTERBALL 

Um tel. Vorabreservierung wird gebeten 

GastUchheit und Gemütlichkeit 

c i/vty \—' x/ t/im f/tfy # f/t f/t e/lx# t/t t t 

Hier haben Sie die Möglichkeit, sich bei Ihren Kunden für die Treue des 
vergangenen Jahres zu bedanken und Ihre FSillBWfA(SiS<SSL§iSIXWQlMXHS iV ■r'*k. 
zu übermitteln. Auch die Öffnungszeiten über die Festtage sollten Beachtung finden. 

Ihr Anzeigenberater: 

K. H. Schmitt 

Telefon 06103/2 10 11 

Telefax 06103/2 10 13 

RÜBEZAHL 7/" 
nd im Bürgerhaus - Erzhausen 

Telefon 06150/8 31 22 
Telefon 06150/8 34 36 
Fax 06105/8 47 34 

WEIHNACHTSFEIER jetzt reservieren! 
Hochzeit? Familien-, Betriebsfeier usw.? 

Wir haben die richtigen Räumlichkeiten 
(von 10 bis 500 Personen) oder nutzen Sie unseren 

RÜBEZf^HL-PARTY-SERUICE 
Kalte und warme Büffets für 

Augen und Gaumen. 
Informieren Sie sich über die aktuellen 

SAISON-SPEZIALITÄTEN 
und sichern Sie sich Ihren Platz durch rechtzeitige Reservierung. 

- Reichlich Parkplätze - 

Mt... 

HOTEl 

DREIEICH 

Montags ab 18 Uhr 

RESTAURANT 

Koinfortabl« ZImmtr mit Dutche 
od«r Bad, WC, Radio und 

DIraktwIhltaltton, Parfcplltzt 

Selbstverständlich stehen wir Ihnen nach Vereinbarung 
auch an Wochenenden für Ihre Familienfeiern oder 

Firmen- und Weihnachtsfeiern zur Verfügung 
Qapfleflte, geschmackvoll« OMtllchkctt 

bei soliden Preisen 

Pilsbar und Rendezvous 
Telefon 06103/2 10 01-2 + 915-0, FAX: 5 20 30 

63225 Langen ■ Frankfurter Straße 49 

I KÜCHE UND SERVICE wetteifern, | 
SIE zu verwSlineii... I 

Wöchentlich wechselnde ■ 
Spezialitäten-Menüs | 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihre Familie Mertens 
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Jugendfußball 

SG Egelsbach 

KI: SC.K - R(»l-WoilJ 
Diirmstiidt 1:1 
Nach dem 0:1 in der CTstcn 
Minulo zi'ichnclc .sich i'inc 
hohe NicilrrliiKi' al). Doch 
die SC!K-Bul)('n bolon cini" 
tolle Lcrilunn, slUrmtcn un- 
unterbrochen Hichtunf" (lil- 
stclor und kamen kurz vor 
der I'ause zum verdienten 
Ausgleich. In der zweiten 
Hälfte dränjjte Darmsladt 

Den Titel erfolgreich verteidigt 

Basketball-Senioren des TV Langen wurden erneut Bezirksmeister 
Langen - Ihren Vorjah- 

re.serfolf» konnten die Bas- 
ketball-Senioren II (über 
112 .lahre) des TV Landen 
jetzt bei den Bezirksmei- 
sterschaften in Roßdorf 
souverän wiederholen. Die 
Aufstellunf? der Alt-,.Gi- 
raffen" erinnerte an be.sse- 
re BundesliKazeiten des 
TVK. denn neben den 
Spielern der verfjanßenen 
Sai.son stielJen mit Franz 
Schindler. Volker Misok 
und .loe Whitney drei wei- 
tere ehemalige Bundeslifja- 
spielerzum Team. 

Trotz dieser personellen 
Verstärkung erwies sich im 

ersten Spiel die TCIS Ober- 
Ramstadt als fjleichwerti- 
ger CJegner und wirkte 
mannschaftlich ßeschlf)sse- 
ner. Bis Milte der ersten 
Halbzeit führte sie auf- 
grund ihrer guten Distanz- 
schützen mit 2H:14. Krst 
danach kamen die Lanßen- 
er besser ins Spiel und er- 
zielten eine 43:H2-Halb- 
zeitführung. Die zweite 
Halbzeit blieb ausgegli- 
chen, der körperlichen 
Überlegenheit der Langen- 
er setzten die Gegner ihre 
Kampfkraft und be.ssere 
Wurfausbeute entgegen. 

Trotzdem geriet der Sieg 
nicht mehr in Gefahr und 
am Finde hieß es 71:61 für 
den TV Langen. Auffällig- 
ster Spieler im I..angener 
Trikot war dabei Jr)e Whit- 
ney, der bei in.sgesamt 24 
Punkten sieben ,,Dreier" 
erzielte. 

Im zweiten Spiel stand 
man den Gastg<'bern der 
SKG Roßdorf gegenüber, 
die bereits ihr Auftaktspiel 
gegen Ober-Ramstadt mit 
42:r)n verloren hatten. Bis 
zur Halbzeit konnten die 
Roßdorfer das Ergebnis 
noch einigermaßen im Rah- 
men halten (49:U,'l), danach 

jedoch überrannten die 
Langener die gegnerische 
Abwehr ein ums andere 
Mal und kamen zu einem 
deutlichen 109:()H-F;rfolg. 
Damit haben sich Langen 
und Ober-Ramstadt für die 
Hessenmeisterschaft, die 
erst im nächsten ,Iahr statt- 
finden wird, qualifiziert. 

Es spielten: T. Ar- 
nold(-/4), C. Luft (-/Kl). W. 
Barth (-/Ifi). R. Greunkol.V 
9), K. Raab (5/1H), F. 
Schindler (2/11). J. Oltrog- 
ge (18/12), K. Mewes (8/l,=j), 
V. Mi.sok (4/8). ,J. Whitney 
(24/8). 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
wB: SGE — SKC. Rofidorf 

10:7 
Hatte die SGE noch im 

.Spiel gegen Langen einen ab- 
soluten Tiefpunkt erreicht, 
zeigte man gegen Rolldorf eine 
geschlossene Mann.schaftslei- 
.stung. Zur Pause führten die 
Egelsbacherinnen mit einem 
Tor Voi-spmng. Die zweite 
Halbzeit brachte vom Spiele- 
ri.schen her einige Höhepunkte 
und einen letztlich deutlichen 
Sieg. Morgen empfängt die 
SGE ilie SG Arheilgert. die 
man im Hin.spiel klar mit 20:4 
schlagen konnte. Spielbeginn 
ist um 12.50 Uhr in der 
Dr.-Homt-Schmidt-Halle. 

P's .spielten: C. Haa.s: Y. Fi- 
scher (6), N. Welz (2). Planic 
(2), M. Knötzele. M. Zekaria.s, 
S. Eberhardt, ,1. Bellmer. 

Schon fast wie die Großen. Am Wochenende ha- 
ben die Nachwuchskicker wegen des Totensonntags allerdings 
noch einmal Pause. Dann aber goht's wieder mit viel Elan zur 
Sache. Foto; Orlowski 

Beide erste Mannschaften 

wieder auf Verliererstraße 

Aber zweite und dritte Herren der SSG-Kegler siegreich 

SVD-Mädchen haben 

Meistertitel im Visier 

Basketball-A-Jugend noch ungeschlagen 

auf die Entscheidung, .schei- 
terte aber immer wieder am 
guten Egelsbacher Schluß- 
mann. 

C: S(;E - SC Vikloriii 
(irioshoim II ,5:0 

Mit der bislang besten Sai- 
•sonleistung erreichte die 
SC;E einen ungefährdeten 
Sieg. Die Egelsbacher nah- 
men von Beginn an das Spiel 
in die I land, nutzti'n vor dem 
Seitenwechsel abei- nur eine 
ihrer zahlreichen Möglich- 
keiten. Nach der Pause fiel 
dann Tor auf Tor. loo 

Langen - Die erete Mann- 
schaft iler SSG-Kegelabtei- 
lung mußte am achten Spiel- 
tag der Gruppenliga einen 
weiteren Stammspieler 
krankheitshalber einsetzen 
und hatte daher von Anfang 
an gegen Großostheim einen 
schweren Start. Ingo Hahnel 
als bester Langener .spielte im 
ersten Durchgang 829 Holz, 
Andreas Schumann kam auf 
811 und Gi-egor Müller auf 
778 Holz, was gleich einen 
Rückstand von ;i4 Holz be- 
deutete. Andreas Kmetec 
(818), Karl-Heinz Bock (788) 
und Alex Nut.sch (771) 
schraubten das Langener Er- 
gebnis auf 4 78,') Holz. Das 
ri'ichte nicht zum Sieg, ilenn 
die CJäste verbuchten 4 879 
Holz. Langen I dürfte mit nur 
zwei Pluspunkten Tabellen- 
letzter sein. 

Die zweite Mann.schaft der 
SSG, in den letzten Spielen 
erfolgreich, hatte es am Sonn- 
tag auf den eigenen Bahnen 
mit Fortuna Offenbach II zu 
tun. Dank einer geschlosse- 
nen Mann.schaftsleistung 
konnten mit 2 829 Holz beide 
Punkte in Langen bleiben, der 
CJegner kam auf 2 IH,") Holz. 
Bester Langener war Sieg- 
frietl Starke mit 898 Holz. Es 
folgten Siegfried Weidl (892), 
Hans Fenzel (890), Ailur Moll 
(882), Dieter Schumann (881) 
unil Heinz Klenk (881), 

Die dritte Mannschaft 
konnte an.schließend gegen 
den KV Riederwald Treu dem 
Sport II ebenfalls knapp sieg- 
en, sie em'ichte 2 821, die Gä- 
ste 2 808 Holz. Klaus Hart- 
mann konnte als einziger mit 
401 Holz die 400er-Grenze 
überschreiten. Weiter spiel- 

ten: Klaus Sabotke (897), 
Werner Gitzen (890), Michael 
Sass (877), Horst Rakoczy und 
H. .lürgen Noerenberg (je 
875). 

Die Damen der SSG haben 
dasselbe Problem wie die er- 
ste Henenmannschaft. Bei FT 
Dörnigheim fehlten bei 2 122 
Holz 48 Holz zum Sieg. Die 
Ergebnisse im einzelnen: 
Henni Böhm (874), Ursula Bi- 
ro (808), Doris Chlup.sa (855), 
Christa Klingenhagen (845), 
Sabine Gold (852) und Edith 
Bock (838). 

Am morgigen Samstag, 
dem letzten Spieltag der Vor- 
nmde, spielt die Damen- 
mann.schaft um 16 Uhr zu 
Hause gegen Fortuna Oberts- 
hausen. Die ersten Herren 
müssen um 14.45 Uhr bei 
„Lauf gut Mainaschaff" an- 
treten. 

Drcicic-henhiiin - Die weib- 
liche Basketball-A-,Iugend des 
SV Dreieichenhain gewann in 
Babenhau.sen klar mit 82:68 
und i.st bei 12:0 Punkten noch 
ungeschlagen. 

Rasch ging der SVD mit 8:2 
in Führung, bis zur Halbzeit 
wurde der Voreprung auf 
86:20 ausgebaut. Doch noch 
läuft nicht alles so, wie es 
wünschen.swert ist. In der Ver- 
teidigung ließ man sich vom 
langsamen Spielaufbau der 
Gastgeberinnen „einschlä- 
fern", man ließ ilie nötige Ag- 
gressivität vermissen, und im 
Angriff wai-en die Wurflei- 
stungen alles andere als gut. 

In der zweiten Halbzeit stei- 
gerte sich das gesamte Team, 
über den Einsatz fand man 
zum gewohnt schnellen Spiel, 
viele Schnellangiiffe wurden 
mit sicheivn Korblegem abge- 
schlossen. Am gewohnt siche- 

ren Aufbauspiel von Anja Ste- 
fanski richteten sich die ande- 
ix-n auf, Carina Kraft und Vici 
Dcx'rtenbach Hellen eine klaiv 
Lei.stungssteigerung erken- 
nen, und auch die Centei-spie- 
lerinnen Eva Tiösken, ,Iulia 
Knöchel und Steffi Bufalino 
hatten einige gute Szenen un- 
ter den Körlx-n. Gewohnt ag- 
gi'essiv in der Verteidigung 
stand Anke Schäfer. In der 
zweiten Halbzeit kam es über 
die Zwischenstände von 52:81. 
76:88 zum verdienten End- 
stand von 82:86 für das Dreiei- 
chenhainer Team. 

Für den SVD spielten: Anja 
Stefanski (20), Sylvia Dracker, 
Sandra Montag (1), Vici Doer- 
tenbach (14), Anke Schäfer (5), 
Eva Trösken (5), Tanja Bauer 
(6), Stefania Bufalino (8), Gi- 
rina Kiaft (19), .lulia Knö- 
chel (4). 

SBEBSSh 

PEXMG 

,.Ki\s{>i'ktiere (tvisliT und (lötter. aber bU'ihc ihnen 
^i'^enüluT mif Distanz" Die l.cliivii des Kuntii/ius priijicii 
China his aul den hciiligcn Tag. Ik'ijing Sinnhilil isl tilr 
Jlmi sich viiH/ichciulen Wamk-I in» hcvölkcriingsivicliston 
Land Jet lirde. Aul iler einen Seite stehen aiilWriiewohntiehe 
Sehenswiiriligkeiten wie ilie Verbutetie Slailt. iler Hinnnels- 
teinpel luler die (IroUe Mauer, aul ilei anderen Seile tas/iniert 
die (lescIuiUigkeit uiul das Streben der Heviilketunir nach 
Wohlstand, Lassen auch Sie sich einlangen \oi\ der jirnLUirti- 
gen Aunosphiire dieser Meimpole im Reich der Mitte. 

REISEVERIAUF 
1. Tag Flug nach C hlna 
Mittags l'Uijz ab l-rankrurt nach London und nachmittags 
Weilerllug nonstop nach Heijing. 
2. TaK AnkunH in Ri'UtnR/^1 
Vormittags (Orts/eil) Ankunli in Beijing/Peking. lünptang 
durch die örtliche Reisleitung und I ranster /un» Hotel. Be- 
grüLUing mit einer traditionellen Tasse Tee. Nachmitiags aus- 
lührliche Stadlbesichtigung mit Bummel über die Wangutui- 
jing (HaupteinkaulssiraBe) und den Tian An Meii. den Platz 
des Hinnnlischen IViedens und gröBien Plai/ der Well mit 
dem Muo-Mausoleum und der ..GroBen Halle des Volkes". 

TaK kaisiTÜchtf BviJinK 
(KCKcn Mchrprvis im Ausflugspakcl) 

Vormiliags Besichtigung des Kaiseipalasles, derVerbotenen 
Stadl" Höhepunkt sind die Rihrung durch die verschiedenen 
Hallen und die /ugiinglichen IVivalräume. Nachmitiags Bum- 
mel über den Vogelmarkt und Besichtigung des prachlNollen 
llimmelstempels. wo der Kaiser stets um eine gule Krnte 
betete und des Yonghe (long. des Palastes der Harmonie und 
des iViedeiis. bekannt auch unter Lama Tempel, der dem libe- 
lischen (ielbinül/enorden gewidmet ist, 
4. TaK MinK'OrübiT und GmlW IVIaucr 

(KVRcn Mehrprci.s im AiisfluKSpalict) 
l agesaustlug /u den ca. 45 km vtim Stadl/enirum enllernien 
Ming-Cirabern. deren ..Heiliger Bezirk" durch ein schönes 
llhrentor betreten wiid. Bei Badaling erreichen Sie dann die 
berühmte Ciroße Mauer, eine gewaltige Befestigungsanlage, 
die Jahrhunderte /um Schul/ vor einfallenden Nomaden dien- 
te. 
5. TaK Sommcrpalast/ Z4N»/PekinKcntc 

(KCKcn Mehrpreis im Ausfluftspakel) 
Ausllug /um 1750 vom Quianlong-Kaiser und 1888 von der 
Kaiserinwitwe angelegten Sonunerpalasi. Besichtigung der 
riesen Parkanlage. Auf der Rückfahrt Besuch l>ei den Pandas 
im Zoo von Beijing. Am Nachmiiiag Spaziergang durch die 
SeidensiraUe und durch ein Viertel mil vielen Antii|uitülenge- 
schüften. Am Abend Pekingenien-Abschiedsessen. 
6. TaK RückfluK nach Deutschland 
Morgens Transfer zum l-lughafen und Rückflug iu>nstop von 
Beijing nach London. Nachmitiags (Ortszeit) Landung in 
London und Weiierllug nach Frankfun. 
- Änderungen vorlK'halien - 

REISEPREIS 

im Doppol/.iiniiiL'r 
Ein/el/immcr/u<Lhlag 
Visum/I'lughal'ensleuorn 
AusHugspuket 

pro Person 
DM 1645,- 
DM 155,- 
DM 50,- 
DM 155,- 

IMiiuleslhelfilinuiiii Ausflugspaket: 10 Hersonen) 

LEISTUNGEN 
/ Linientlüge Frankfurt - Peking und /.urück mil 

Briiish Airways in der Touri.slenkla.sse 
/ 4 Übernaehiungen im sehr guten Mittelklassehotel, Unter- 

bringung in Doppelzimmern mil Bad oder Dusche und WC 
/ Tägliches Frühstück und I Abendcs.sen 

/ Transfers und 1 halbtägige Sladlbesichtigung in 
landesüblichem Reisebus. Kintritlsgelder 

/ Örtliche deulschsprechende Reiseleilung in Beijing 
Reiseunlerlagen mil Reiseführer 

/ Bürgschaflserklämng/Sicherungsschein über den 
Reisepreis 

tEISTlINGEN / AHSFLIIGSPAKET 
Sladlbesichtigung mil Kaiserpalast. Himmelsiempel, Lama- 
tempel mit Mittagessen (.V Tag). Tagesausllug Große Mauer 
und Ming-(jräber mil Mittagessen (4. Tag). Sladlbesichtigung 
mit Sommerpalast. Zoo. Antiquitätenmarkl. Seidenstralie mit 
Peking-Enten-Abschiedsessen (5. Tag). 
KLIMA 
Folgendes Tagestemperaturen (durchschnittliche Erfahrungs- 
werte in X) ervsarten Sie in Beijing/Peking: 1 C\ 
REISEPAPIERE UND GESUNDHEIT 
Deutsche Staatsangehörige benötigen einen Reisepaß, der 
mindestens sechs Monate über das Reiseende hinaus Gültig- 
keil besitzen muß. Das notwendige Visum wird vom Veran- 
stalter besorgt. Impfungen sind nicht vorgeschrieben. 

HOTEL 
In Beijing wohnen Sie im 
sehr guten ***-Millelklasse- 
holel ..Novotel Wanfuijing". 
das ly^l eröffnet wurde. 
I>as Hotel liegt an der Wan- 
fuijing Siraße. der Haupiein- 
kaufsstraße der Stadl. Der 
Platz des Himmlischen Frie- 
dens liegt ca. 10 Minuten 
entferni. Das Haus (wegen 
seiner umfassenden Ausstat- 
tung müßte es eigentlich der 
»♦♦♦-Kategorie zugeordnet 
werden) verfügt über 310 
modern eingerichtete Zim- 
mer mil Bad, TV. Telefon und Klimaanlage. In mehreren Re- 
staurants werden Gerichte aus der chinesischen, thailändi- 
schen und europäischen Küche serviert. 
VERANSTALTER / REISEBEDINGUNGEN 
Beauftragter Reiseveranstalter ist die Gesellschall für Le.ser- 
reisen mbH. München. Es gelten ausschließlich deren schrift- 
liche Reisebedingungen, die jedem Teilnehmer zusammen 
mit der Bestätigung/ Rechnung übersandt werden und vorab 
beim Verlag oder Veranstalter eingesehen oder angefordert 
werden können. Es gilt eine Mindesiieilnehmer/ahl von 25 
Personen. Sollte diese nicht erreicht werden, behalten wir uns 
vor. die Reise bis 21 Tage vor Rei.sebeginn abzusagen. 
REISEVERSICHERUNGEN 
Im angegebenen Reisepreis sind ntx:h keine Reiseversicherun- 
gen enthalten. Wir empfehlen allen Teilnehmern den Abschluß 
einer Reiserticktrittskostenversicherung zu einer Prämie von 
DM 27.- sowie einer Rat & Tai-Paket-Versicherung zu einer 
Prämie von DM 59.- (Zuschlag ab 70 Jahren = DM 5.-). 

><g - -  >^-- 
Zusätzliche Beratung bei der Gesellschaft für Leserreisen, Service-Telefon ()89-.'5()2 74 74. Frau Eder 
Anmelde-Coupon 
Bitte einsenden an: OFFENBACH-POST, 63002 OfTenbach/M., Postfach 10 02 63. Zur Teilnah- 
me an der Leserreise nach Peking vorn 20. bis 2.'i.01.% melde ich folgende Personen verbindlich an; 

1. ' 
Name Vorname Geb.-Datum 

StraBe, Hausnummer 

PLZ, Wohnort Telefon 

Nante der Mitreisenden 
□ Doppelzimmer 
□ Einzelzimmer 
□ V; Doppelzimmer 

□ Reise-Rücktrittskosten- 
Versicherung DM 27,- 

□ Rat & Tat-Paket-Versicherung 
DM 59.-/64.- 

Geb.-Datutn 
□ Ausflugspaket 

Ort Datum Unterschrift 

Die Reisebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseteilnehmer anerkannt. Die 
Haftung übernimmt der Veranstalter. AnmeldeschluA: 15.12.95. 

Fa, DORNBURG GmbH 

Fliesenfachgeschäft 
Fliesen • Platten • Mosaik • Marmor! 

 Inh. Heinz Jäkel  

Raiffeisenstr. 12, 63225 Langen 
Tel. 06103/740 80 - Fax 7 49 88 

Langener Steinmetzbetrieb 
Grabmal-KUHN 
vorm. Schafer 
Bildhauer und Steinmetzmeister 

Langen. Sudliche Ringstr. 184. Frtedhofstr, 3&-38 
Telefon 2 23 11 
GRABMALE IN ALLEN FORMEN, FARBEN 
UND GESTEINSARTEN 

Rainer SclxüLLer 

MALERMEISTER 

• Putz- und Trockenbau 
• Wärmedämmung 

• Fassadenrenovierung 

• Maler- und 
Tapezierarbeiten 

• Teppichböden 

63225 LANGEN • An der Koberstadt 6 
(Steinberg) • Telefon 06103 / 2 66 51 

■MWSlBt 
iS'Sc^ülter 

'l^erHiau/zvn ftand(jearSeiteten TeddySaren. Steiff-, 
Clemens-, 'Memann- und 'Kpnstierbaren. 
Öffnungszeiten: An der '}^6erstadt 6 
'Dienstag + '/reitag bJ225 Langen 
i5.ay-i8xx}nhT^ 
oder nach *I 'ereinbarung Tefefon /2bb 51 

Kunststoff-Fenster 
& Haustüren 
• für Alt- und Neubau • 
WERKMANN, JOST U. GÄRTNER 
Kunststoff-Fenster u. Jalousetten GmbH 
Dieselstraße 5• 63329 Egelsbach «Tel. 4 24 01 

Neu- + Umdeckung 
Spenglerarbeiten 
Fordern Sie uns 
Retprenzen m ihrer 
Nachbarschaft 

JÜRGEN RINKER 
Erbitte Kontaktaulnahme unter Tel Wixhausen 06150 8 19 "0 

»Pietät« KARL DAUM 
Erd-, Feuer-, See-Bestattungen. Ütierführungen 

Sarglager • Sterbewäsche - Zierurnen 
Ausführung kompletter Beisetzungen 

Alle Formalitäten, auf Anruf Hausbesuch 
Fahrgasse 1, 63225 Langen, Telefon 2 29 68 

„Pflanzen, die nicht jeder hat!" 

Es tut sich was. Schauen Sie rein, 
es lohnt sich. 

Wir bringen Farbe ins Spiel. 

Heim + 

Garten 
63303 Dreieich, Solmische Weiherstr. 17, Tel. 06103 / 8 21 61 

Darmstädter Str. 10, Tel. 06103 / 6 74 50 
63225 Langen, vornnals Blumen Schicl<edanz 

'Bahnstraße 9, Tel. 06103 / 2 36 38 
Telefax 06103/8 40 69 

^ Elektro-Anlagen STECH 
v!!9i vorm. Werner 
• Elektro-Installatlonen aller Art 
• Nachtspelcher-Helzungen • Wärmepumpen 
• Kundendienst und technische Beratung 

WIesgäßchen 44 • 63225 Langen/Hessen 
Telefon 06103 / 2 24 11 + 2 25 81 

Fax 06103/2 77 46 

gegr 1925 

H. Steitz GmbH 
Geschäftsführer: Hans Beck • Malermeister 
VOLLWÄRMESCHUTZ • VERPUTZ 
ANSTRICH . LACKIERUNG • TAPEZIEREN 
Helnrichitraße 32 - 63225 Langen 
TeL 06103/2 28 42 

Ihr Fiichgesctiaft liir . . " 
G.irdinon ■ Toppichboden und Fußbodenbelage 

• Tiscli-und Bellwasche • .Federbellen 
TatjosdocKen ■ Frotlitnwasche • Korbwaten , . 

iMrif 
tt iHujOf. f- <»hK}.}SSO hrkc Tri 1^35 1?' 
Aiisliihfunci von b<>koicitt()ncn utui BodfMihrUicj.wluMtoti 

Die Leistung, Klempnerei. Installation. Gasheizung 
Ihre neue Wanne 
in 3 Stunden 
Ohne Ausbau der allen Wanne 
Ohne Fliesenschaden 

Schafgasse 7 - Telefon 2 34 01 
63225 LANGEN/Hessen wm' 

KOANCA BODCN 
Rheinstr. 6 • 63225 Langen 

Laufend 
SUPER-ANGEBOTE 

Qualitative Bodenbeläge 

^>lC 

Beratung, Verkauf + Verlegung 

^TEL. + FAX. 06103/92 99 45/ 

Informationen und wichtige Rufnummern auf einen BWck 

FÜR LANGEN, EGELSBACH UND DREIEICH   

LANGEN 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Teiefon5 2111 und 1 92 92 

l\/littwoch, 29. November 1995 
Dr. Streck, Bahnstr. 69 
Wohnung: Brahmsstr. 22 
Tei.2 26 16 

DREIEICH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Notdienstzentraie Dreieichenhain 
Ringstraße 114 (Ecke Hainer Chaussee) 
Teiefon06103/81040 

Mittwoch, 29. November 1995 
Dr. Rücker, Dreieichenhain, 
Heckenweg 7, 
Tel. 98 50 78 

Wichtige Rufnummern 

Dreieich-Krankenhaus  91 20 

DRK-Krankentransport  2 3711 

Polizei-Notruf  110 

Feuerwehr+Notruf  112 

Polizei Langen  2 30 45 

Polizei Dreieich  61029 

Feuerwehr Langen  22007 

Feuerwehr Egelsbach  4 92 22 

Feuenwehr Dreieich  61122 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  2 7777 

Ihr Taxi-Ruf in Langen  25001 

Schlüsseldienst  2 27 60 

Tierschutzverein 

Langen/Egelsbach e. V  06103 / 92 95 32 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke 

Langen  20 61 48 

Dreieich  60 20 

Egelsbach (über Stadtwerke Langen)  20 61 48 

Sonntagsdienst der Stadtschwestern 

Haltestelle (Sozialstation der Stadt Lan- 

gen, Beratung und Infonnation)  9119 25 

Riegedienst Dreieich  3 63 37 

EGELSBACH 

Ärztlicher Sonntagsdienst 

Samstags, ab 7 Uhr, bis montags, 7 Uhr: 
Notdienstzentrale 
Telefon 1 92 92 und 5 2111 

Mittwoch, 29. November 1995 
Dr. Hambek, 
Odenwaldstr. 7, 
Tel. 4 94 22 

Apothekendienst für Lan- 

gen, Egelsbach und Dreieich 
Der Nachtdienst, Sonntags- und Feierlags- 
dienst beginnt jeweils an den genannten Da- 
ten um 8,30 Uhr und endet am nächsten Mor- 
gen um 8,30 Uhr. 

Fr. 24.11. Rosen-Apotheke, Dreieichenhain, 
Hanau Str. 2-12, Tel. 8 68 64 
Rathaus-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 49, Tel. 06102/ 2 22 49 

Sa. 25.11. Braun'sche Apotheke, Langen, 
Lutherplatz 2, TeL 2 37 71 
Kronen-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 64, TeL 06102/39081 

So. 26.11. Fichte-Apotheke, Sprendlingen, 
Frankfurter Str. 37, Tel. 37 30 85 

Mo, 27.11. Oberlinden-Apotheke, Langen, 
Berliner Allee 5, Tel. 7 87 77 
Offenthal-Apotheke, Offenthal, 
Mainzer STr. 8-10, Tel. 06074/ 71 51 

Di. 28.11. Stadt-Apotheke, Sprendlingen, 
Hauptstr. 19, Tel. 673 32 

Mi. 29.11. Apotheke am Bahnhof, Langen, 
Liebigstr. 1, Tel. 2 57 23 
Dreieichenen-Apotheke, Neu-Isen- 
burg, 
Bahnhofstr.92,Tel.06102/22778 

Do. 30.11. Egelsbach-Apotheke, Egelsbach, 
Ernst-Ludwig-Str. 48, Tel. 4 96 77 
Hugenotten-Apotheke, Neu-Isenburg, 
Frankfurter Str. 132, Tel. 06102/ 
33351 

Zahnärztlicher Notfalldienst 

für den Kreis Offenbach 

an Senn- u. Feiertagen von 9-12 und 15-18 Uhr 

25726.+29.11.1995: 
Bela Serbu, Neu-Isenburg, 
Schönbornring 1, 
TeL 06102/5 20 07 
priv.: 06102/518 45 

FARBENHAUS LEHR 

Farben - Lacke - Tapeten 

63225 Langen 
Neckarstraße 19a • Telefon 06103/2 21 87 

Gebr. SCHNEIDER 
Rolladenfabrik Inh. G. Zinn 
Rolladen aus Kunststoff. Holz. Alumjnium 
Rolltore. Rollgitter. Scherengitter. Markisen Fenigeinbau-Elemente zum nachträgli- 

chen Einbau - Reparaturen 
Anerkannter Fachbelneb im Bundesver- 
band Deutscher Rolladenhersteller e V 
Außerhalb SO 16 • a. d. Darmst. Ldstr. 
63225 Langen • Telefon 2 38 79 

el. 06103/ 
53995 

Detektei Lipinski 
ubernimmf Auftrage betr. Ehe- und Partner- 
Probleme, Rückführung von Kindern, 
Ufiaubsuberwochung, Krankheit und 
Schwarzarbeit, Kurler- und Begleitservice 

sowie Observotionen und 
Ermittlungen jeder Art für Industrie, 

Handel und privat 
und Fax: 7 69 57 Tag und Nacht 

Probleme mit Flachdach oder Steildach, 
dann rufen Sie doch an: 
Dachdeckermeister 

GERHARD KRAFT 

Telefon 
06152/ 
3476 

64572 Büttelborn-Worfelden 
Unterdorf 13 

Pietät SEHRING Inh. Peter Kuppers 
Erd- und Feuerbestattungen - Überführung 
im In- und Ausland - Erledigung aller For- 
malitäten - Tag und Nacht, auch sonn- und 
feiertags erreichbar 
63225 Langen. Mörfelder Landstraße 27 
Telefon 06103/727 94 

Bäckerei und Knndliori'i Q P|||) Nur samstags ..Sterzbächer" ein 
Iii rUI) außergewöhnl. Vollkornbrötchen 

PARTY-BACK-SERVICE 

Wiilicr-Rictig-SiraUc 2K 
l f)322.S Lantjen 
^ TcIetonOftI 03/5 II II 

Freitag + Samstag: VOLLWERTBROTE in versch. Ausfülirungen, 

- Harald Freimuth - 
Gas-Heizungen • Spenglerei • Installation 
Unser SERVICE-KESSELAUSTAUSCH an einem TAG! 

Komfort aus Meisterhand 
Mühistraße 3 
63225 Langen 
Tel. 06103 / 2 25 62 
Fax 06103/5 18 07 

Joachim Eggert 
Malermeister 

* Raum- und In den Obergärten 52 
Fassadengestaltung 63329 Egelstach 

* Lackier- und 
Tapezierarbeiten Q 06103 / 4 52 20 

* Applikationstechniken Fax 06103/41 84 

HERBERT 

KIRCHHERR 

Aachener und Münchener 
Versicherungen 

Schillerstraße 10 • Langen 
Telefon 06103 2 28 93 

r 

w aie 

1 

V . . 4" 
ie sanfte Reinigung 

a 50 

Wir reinigen Im Stundenservice | 
mit modernsten Maschinen \ 

Darmstädter Str.8 -1 
C 63225 Langen 

Tel. (06103) 928575 

G 

Wer nicht wirbt, 

wird bald vergessen! 

Hier könnte Ihre Anzeige stehen zum 
Preis von DM 70.- zzgl. MwSt. 
Ihr Anzeigenberater, Herr Schmitt, 
berät Sie gerne. 

Telefon 2 10 11 "12 

üar^ener^ftun^ 
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Wir sind traurig! 

Nach kurzer, schwerer Krankheit entschlief fried- 
lich mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwie- 
gervater und Opa 

Stefan Fischbach 

♦ 1.3.1929 t 21. 11. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied: 

Theresia Fischbach geb. Eigenbluth 
Franz und Heidi Fischbach 
Günter und Maria Hiltl geb. Fischbach 
Enkel Katja, Andrea und Claudia 

63225 Langen, Sehretstraße 29 

Die Beerdigung findet am Dienstag, dem 28. November 1995, 
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Nach kurzer, schwerer, mit großer Geduld ertragener Krank- 
heit entschlief am 22. November 199,5 mein lieber Mann, unser 
guter Vater, Schwiegervater, Großvater und Cousin 

Josef Dieling 
im Alter von 75 Jahren. 

In stiller Trauer: 
Katharina Dieling geb. Sehring 
Anneliese Paul geb. Dieling 
mit Gerhard und Thomas 
Herbert Dieling mit Udo 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, Feldstraße 7 

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 28. November 1995, um 14.15 Uhr 
auf dem Langener Friedhof statt. 

Gekämpft, und doch verloren. 

Nach langer, schwerer, mit großer Geduld ertragener Krankheit entschlief 
mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwiegervater, Opa, Sohn, Bruder, 
Schwager, Onkel, Neffe und Cousin 

Erich Jost 
•1.3. 19.-J5 t 21. 11. 1995 

In stiller Trauer: 
Waltraud Jost 
Matthias Kahse und Frau Heike geb. Jost 
Elke Jost 
Marie Jost geb. Görich 
Enkel Tobias und Ulf 
sowie alle Angehörigen 

63225 Langen, SO Außerhalb 18 

Die Beerdigung findet am Freitag, 24. November 1995, um 11 Uhr auf dem 
Langener Friedhof statt. 

Traute Daum 
geb. Reinsch 

HerzUchen Dank 

sagen wir allen, die uns in unserer Trauer 
und unserem Schmerz so viel aufrichtige 
und herzliche Anteilnahme durch Wort, 
Schrift, Ki-änze, Blumen und Zuwendungen 
für Grabschmuck erwiesen haben. 

Besonderer Dank gilt unserem Hausarzt 
Herrn Dr. Schreiber, der Hausgemeinschaft 
Feldbergstraße 27 und Herrn Neumann 
für seine tröstenden Worte. 

Im Namen aller Angehörigen: 
Herwart Daum 
und Tochter Petra 

Langen, im November 1995 

Elsa Kropf 

geb. ReincI 

Wir danken allen herzlich, die sich in stiller Trauer mit uns ver- 
bunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Heinz Kropf 
im Namen aller Angehörigen 

Langen, im November 1995 

# lödtr # to4iiiöl»fl # Disdiwendt 
• Spit9«lfdiröiikt 0 AriMtvrM • 
Beratung/ Ptonung Ii Montage 
■ M.>.g^<im77TTTT7M 
f Öffnungszeiten. 

Mo Ff 913 und U-JSUhr 
^ So 912Uhr.So* U-17Uhf 
^ Großer Kijnder>pari(platz 

1 
J 

j Ferd Porsche-Sfr 1 
5 63073 Offenboch-Bieber 
ifo« 069/89 84 74 Tel 069 / 89 50 77 ♦ ^8 

Goft Spruch das ^ro/jr Amon. 

Danksagung 

Allen Verwandten, Freunden, Nachliarn und Be- 
kannten, die durch Wort, Schrift, Kranz- und 
Geldspenden uns ihre Anteilnahme und Verbun- 
denheit mit unserer Entschlafenen 

Agnes Paul 
*21.1.1911 t 10. 11.1995 

bekuntleten, sagen wir herzlichen Dank. 

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Kratz für die 
tröstenden Worte. 

Günter Paul und Familie 
Keinhold Paul und Familie 

Langen, im November 1995 

:^inimer 

Trauerkleidung 
für Damen und Herren finden Sie bei uns 

in großer Auswahl und allen Größen. 
Alle Änderungen werden sofort ausgeführt in 

Russelsheim. Bonner Strnßo'tO. Tel. 4 l-) 14 
Langen, am Lullierplatz. Gartenstraße 6, Tel. 06103 / 2 79 21 

Bei einem 

Trauerfall 

GÄRTNEREI 

WELTER 
Südliche Ringslr. (gegenüber Friedhof) 
63225 Langen 

Ihr Fachbetrieb für: 
• TRAUERBINDEREI 
• KRÄNZE 
• GRABSCHMUCK 
• GRABPFLEGE 

06103 

17 71 

Achtung wichtig !!! 

Mitteilung der STEINiVIETZ-INNUNG 

Grabmal-Verkäufe per Telefon und an der Haustüre 
sowie telefonische Angebote von Grabmalen sind 

lt. Bundesgerichtshof gesetzlich verboten. 

Danke 
Ich habe mich herzlich gefreut über die vielen lieben 
Wünsche und die schönen Blumen zur 

Wiedereröffnung 

meines Geschäftes. 

buch und papier 
elke wagner 
wernerplatz 5 • langen 

I EF I F I MK I 6 I BB \ OM \oe \OBe iAMY 

Spende 

Blut! 

BLUTSPENDEDIENST HESSEN 
DES DEUTSCHEN ROTEN KREUZES 

Über die vielen Gluckwünsche. Blumen und Geschenke zu 
meinem 

85. Geburtstag 
habe Ich mich sehr gefreut. 
Ein herzliches Dankeschön allen Verwandten. Freunden, 
Nachbarn und Bekannten, dem Bürgermeister der Stadt Lan- 
gen. Herrn Pitthan, Herrn Pfarrer Bergner. dem Verein der 
Langener Stadtkirche, dem OGV, Herrn Sehring, dem VW 
sowie dem Jahrgang 1910/11. 

Adam Sallwey 

Langen, Sterzbachstraße 5 
Im November 1995 

J 

RAÜTMODEN 

für Sie & Ihn 

Wir gewähren 
jetzt 20% Eröftnünösrabatt 

auf alle Brautkleider der neuen 
Frühjahrskollektionen. 

Individuelle, unverbindliche Beratung 
nach tel. Terminabsprache 

Tel. 06106/2 35 76 
Rodgau-Dudenhofen 

Inh. Steffen Opr6e 

cjn 

HERZUCH WILUCOMMEN 

zu unserer ^ 

ADVENT **# 

AUSSTELLUNG 

Sonntag, 

26.11.1995 

von 10 Uhr 

bis 16 Uhr 

gärtneni Sdabert Q^gtr_ 

WlihSuser StraSe 33 - 64390 Enhausan - Tal. 06150/72 91 
Fax 06150/72 57 

QuaHtät ab Werk! 

Pergasole Wintergarten 

GtbOhrenfreles 
Info-Tslefon 
01 30/eS 02 25 

€rfull«n Sit sich Ihren 
persönlichen Wohntraum 
- mit einem Pergesole 
Wintergarten. 
Lassen Sie sich von uns 
unverbindlich beraten. 
Und bald werden auch 
Sie das ganze Jahr Ober 
in Urlaubsstimmung sein. 

ItMütechnIk I Schmitt 
SOLAR6AU-SYSTEM 

piNtra« * TuiRitt .. denn bei Glas blicken wir durch! 
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ACHTUNG 

SKAT-FREUNDE 

»VVbihiiacMs-Fteisskat« 

fiir jedennann 

A.m Freitag, 1. Dezember 1995, 20 Uhr 
Startgeld: DM 1 S.- 
Leitung: Ludwig Kleinhenz 
Vorverkauf: Telefon 06106 /1 41 73 

Es werden wieder jede Menge wertvoller Sach- und 
Geldpreise ausgespielt 

Wo: im TGH-Clubhaus 
August-Neuhäusel-Straße 19a 

63110 Rodgau-Hainhausen 

SKAT 

überall dabei 

STELLENANOCBOTE 

GATE GOURMET 
IM 0 II I l I I T ( « T I I ( I 

Gut« Govnmt, das Airlitw-Cotering-UntanMhnMn dar Swisi- 
air, «mfotl 67 Btlrieb« auf v!«r Kontlmntan. Dai 13000 
Mitarbaitar itarka UntarnahnMn gahört waltwail lu dan lüh- 
randan Airllna-Cataring-Grvppan tnd arwirtschaflat jährlkh 
1,4 Milliardan Schwaiiar Frankan Umsati. 

In un.seretn Betrieb am Flughafen Frankfurt sind Uber 500 Miurbeiter/innen beschäftigt. Wir produzie- 
ren dort im 2- bis 3-Schichtbetrieb täglich ca. 15.000 Essen. Für unsere neu gegründete Abteilung 
nrpaniMrion an diesem Standort suchen wir eine/n 

Mitarb«it«r/in für di* Organisationsabteilung 

Ihr Aufgabengebiet umfaßt Aulbau und Pflege von Teile.stammsätzcn, Stücklisten, Arbeitsplänen und 
Catering-speziDschen Stammdalen. Sie entwickeln hausinteme Standards filr Produkte und Abläufe. 

Die Position verlangt entsprechende praktische Erfahning, möglichst aus der Nalirungsmittelindustrie. 
EDV-Routine (PPS-System, Textverarbeitung) und gutes Englisch sind ein Muß. Ideal wären eine Koch- 
ausbildung und/oder fundierte REFA-Kenntni.sse. Sie sind zwischen 25 und 35 Jahre, teamerprobt, 
durch.setzungsrähig und verhandlung-sstark. 

Wenn Sie diese anspruchsvolle Aufgabe interessiert, freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewerbungs- 
unterlagen mit Angabe Ihres Gehaltswunsches. 

Gota Goarmat GmbH t Cs. Davlschland • Parsonalabtailvng • Airportrimi 399 • 60549 Frankfurt 

Wir uKh*n für sofort od*f tpAMr 
ProduMlons- 
und L«9*rw«rk«r 
mit Führ*rKh*in 

Waldstraße 45 
Offenbach Tel. 069-82 51 81 
-r randstadzeit arbeit 

SGHU1A 

EIGENE FABRIKATION MIT MONTAGEBETRIEB 

Rolläden - Haustüren 
Markisen - Rollvorhänge 
Zimmer-ZGanzglastüren 

Weibliche 
Kommissionlerer und 
Montagehelfer 
gesucht! 

Waldslraße 45 
Ottenbach, Tel. 069 / 82 51 81 
Frankfurier Str. 181 
Neu-Isenburg, Tel. 06102 /1 70 35 
- - randstad zeit-arbeit 

Die Anzeige 
ist die Königin 
der Werbung 

> Zeitungsleser wissen mehr! <1 

(ÄENT^ 

sucht 

Friseur/in 

63303 Oreielch-Gö^ Kleiststr. 28 
V Tel. 06103/85228 y 

Ian0ener^tun0 

iBiiiniiHHViiimitniiiiiiu 

1« EGELSBACHER 
W NACHRICHTEN 

1 
Hainer ^ 
Wochenblatt 

und umavnaltung 
(aSHEHEBBiaB 

die meistgelesene Abonnementzeitung in Langen und Umgebung. 
Mit einer verbreiteten Auflage von über 6000 Exemplaren erreichit die 
Langener Zeitung üt>er 16000 Leser. 

Langener Zeitung 

... das amtliche Bekanntmachungsorgan 

... die große Lokalzeitung 

... die Vereinszeitung 

... die Familienzeitung 

... die Veranstaltungszeitung 

... die Sportzeitung 

... die Kulturzeitung 

... die Unterhaltungszeitung 

... der große Werbeträger 

Einfach den Gutschein einschicken, wir liefern Ihnen 2 Wochen kostenlos 
die LANGENER ZEITUNG. 

2 Wochen kostenlos die LANGENER ZEITUNG zum Kennenlernen. 

liJ 
X 
o 
(0 

3 
o 

Name: 

Telefon: 

StraBe: 

Ort; 

LANGENER ZEITUNG 
Darmstädter Straße 26, 63225 Langen 

Stadtwerke Hanau GmbH 
ttiM • • TriilnnsMf • FinntinM • HalN 

Die Stadtwerke Hanau GmbH sind ein kommunales Ver- 
sorgungsunternehmen mit rd. 330 Beschäftigten und einem 
Jahresumsatzeinkommen von 170 Mio. DM. Zuverlässigkeit 
ist unser Anspruch, Sicherheit ist unsere Bedingung. Kun- 
denfreundlichkeit ist eines unserer Unternehmensziele. 
Die Stadtwerke Hanau GmbH - ein Unternehmen im Eigen- 
tum der Stadt. Wir arbeiten für die Wirtschaftskraft der Stadt 
und für die Lebensqualität der Menschen. 
Für unsere Blockhelzkraftwerke suchen wir einen jüngeren 

Kfz-Mechaniker 

Die mit geregelten Dreiwege-Katalyaatoren ausgerüsteten 
Anlagen dienen der gleichzeitigen Erzeugung von Strom 
und Wärme. Das interessante Aufgabengebiet umfaßt die 
Instandhaltung und Wartung der stationären Gasmotore mit 
Leistungen ab 900 kW. 
Wir enwarten einen qualifizierten Facharbeiter mit Fleiß und 
Einsatzbereitschaft. Wegen der erforderlichen Rufbereit- 
schaft sollen Bewerber ihren Wohnsitz in Hanau oder der 
näheren Umgebung haben. Führerschein der Klasse 3 ist 
Voraussetzung. 
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz mit leistungsgerech- 
ter Bezahlung nach dem Hessischen Lohntarif (HLT) und 
die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (z.B. 
zusäfzilcfie AltersVer^rgüng). 
Schriftliche Bewerbungen mit vollständigen Unterlagen wer- 
den erbeten an: 

Stadtwerke Hanau GmbH 
Personalabteilung 
Postfach 21 53 
63411 Hanau 

Im Trend: 
Fahrradklau per „Huckepack-Verfahren". 

Damit Sie nicht 

kürzer treten müssen... 

...sichern Sie Räder und Rahmen Ihres 
Fahrrads an einer festen Verankerung. 

Wir wollen, daß Sie sicher leben, liire Polizei. 

CD. DIAKONISCHES 
IWERK in H«si«n und Noisau | 

Wir suchen für unsere Dckanalsslelle Oflenbach-Dreicich. mit 
Dienslsit/. in Dreieich, für die Buchhaltung zum I. Januar 1996 
eine(nl erfahrcne(n) 

Buchhalter(in) 

Unsere Buchhaltung ist PC-geslül/,t; Kenntnisse im PC-Bereich 
sind erforderlich. 
Die Vergütung erfolgt nach B.M/DW VcA'b /,u/,üglich den 
üblichen So/ialleistungen des öffentlichen Dienstes. 
Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind, richten Sie bitte 
Ihre Bewerbung unier Aniiahe der Relii;i<msziiReluirigkeit an 
das Diakonlschc Werk in Hessen und Nassau, Dekanats- 
stelle Offcnbach-Dreieich, An der Winkelsmühle 5. 63303 
Drelcich, z. H. Herrn Klett. 

/iL Lohn> und Gehalts- 
buchhalter/in 

I gesucht! 

VERSCHIEDENES 
Tarot-Kartenlegen, 06103 / 6 28 64 gew 
Cliarmantes Modell: 06074 / 9 43 03 

Waldstraße 45 
Offenbach, Tel. 069 / 82 51 81 

randstad zeit arbeit 

UNTERRICHT 

KAUFGESUCHE 
Kaute altes Porzellan. Postkarten, 
Gemälde, Bücher.BAUER. Telefon 
069 / 55 5998  
Suche aus Haushaltsauflösungen 
alte Möbel. Puppen. Bilder. Glas. Ge- 
schirr. Silber, usw. Zahle Spitzenprei- 
se. Tel. 06108/ 10 47 

I Segel ♦ Motor-Binnen-See-BR-Funk-Seenotl l Abend-WochBnend.T»gBSjnöivldual;Au«b. 
Erf. Lehrer ert. Nachhilfe In Mathe, 
Physik bis 10. Kl,. Bio. Chemie auch 
LK bis 13.. Tel, 06103/7 82 89 

GESCHÄFTLICHES 

Zelterfassung und Zugangskontrolle für Betriebe! 
Auswertung über lliren PC, jetzt auch unter Windows. 

Vereinbaren Sie einen Gespräctistermin. 
Fa. H. Falkenberg • Dreieich • Fax und Tel. 06103/83 01 22 

Baumfällen jeder Art, Kaminholz. 
Brennholz, direkt vom Forstbetrieb. 
Garten-Neuanlagen. Gartenarbeiten. 
ReitzensteinGmbH. Neu-Isenburg. 
Tel. 06102 / 2 32 24. Fax 2 32 65 
Dachdeckungen aller Art. Reparatur- 
schnelldienst für Steil-, Flachdacfi und 
Dachrinnen sowie Taubenabwehr. 
Dachdeckerei Mettin GmbH 
Tel. 069 / 86 90 01. fVlo -Fr. 7.30-16.30. 
Fax; 069/86 90 02 

Wintergärten 

IHeisterbetHeb 
Jürgen ikttki 
MüblheimLämm. 
O6I0fi/6 77 5S   
• PFAFF • Husqvarni ♦ ADLER ♦ SINGER ♦ * Itolster * RIccar • brother * Dürkopp * 

Näh- u. Bugelmasctiinen 
Reparaturen * Inzahlungnahme 

kauft man bai 
LUX Baualamanta 
Hinler der Altdörfer Kirche 30a 
64832 Babenhausen 
Telefon: 06073 - 20 08 
Telefax: 06073 - 6 32 89 

arabc'lla-Rolladen 
für Ihr [3j( litenster 
schützt IRAU ~ 
vor Hagel. B'Fflfl'S 
Regen. Sturm nlnlli«! 

Wesi Ankd/eiU : iiidfi 

Süd-Süd Statt 

Nord-Süd- 

Austausch 
Viele Menschen in der Dritten 
Weh jjliiuben, Ke/.eple IVir eine 
lie.sserun^ ihrer oft katastropha- 
len Lebenssitu'.ilion könnten nur 
von den reichen hiilustrielän- 
dern kommet». Stattdessen wird 
die Abhan^ijikeit vom Weh 
markt, von teuren IMlan/en 
schul/inittehi. impt)rtierten Kon 
sum Ansprüchen, vom Selm! 
dentlienst verstärkt. 
■ Partner von HROTl rR DU- 
WKLT fördern deshalb den l*-r 
lahrun^saustausch von Kleint^au 
ern. tlie unter j^leichen Heiiinnun- 
^en leiden. 

Brot 
für die Welt 
Postgiro Köln ÖOÜÖOOÖÜÜ 
Postf 101M2 Stuttgart tO 

DIE VERKAUFS- UND INFORMATIONS- 
AUSSTELLUNG FÜR DIE FAMILIE. 

• GASTLAND UNGARN 
• SONDERSCHAU „UMWELT UND WOHNEN" 

• TÄGUCH MODENSCHAUEN 
• KUNSTHANDWERKERMARKT 

MIT VORWEIHNACHTLICHEM EINKAUF 
• FREIZEIT UND MOBIL 

• KINDERTAG: MITTWOCH, 22. NOVEMBER 

- FRANKFURT 

BAUEN UN® ^ , \ MESSEGELÄNDE, TÄGL. 10-18 UHR 

ü©o-^®ora®Wo 

M:¥jfA-*OMUincKn iiNTRinsKARn = KOSTINL. RücKrAHir 

auf I4.000jj^ 

Frankfurter Radio  W—Pi'iii  



Der Gemelndewahlauftschuß der Stadt Langen 
Stellenausschreibung und Aufforderung zur 

Einreichung von Wahlvorschlägen 
für die Direktwahl der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 

der Stadt Langen (Hessen). 
1. In der Stadt Langen (Hessen), dem Landkreis Ottenbach, ist die 

hauptamtliche Stelle der Bürgermeisterin oder des Bürgermeisters 
im Wege der Direktwahl neu zu besetzen Die Stelle ist gemäß der 
Hessischen Kommunalbesoldungsverordnung nach Besoldungs- 
gruppe B4 bewertet. Zusätzlich wird eine Aufwandsentschädigung 
nach den Vorschntten des Hessischen Wahlbeamten-Aul- 
wandsentschadigungsgesetzes gewahrt. 
Frühestmöglicher Beginn der Amtszeit ist Montag, der I.Juli 
1996; sie beträgt sechs Jahre. 
WAhibar sind Deutsche im Sinne des Art. 116 Abs. 1 des Grund- 
gesetzes oder Staatsangehörige eines der übrigen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union mit Wohnsilz in der Bundesrepublik 
Deutschland (Unionsbürgerinnen und Unionsburger). die am 
Wahltag das 25. Lebensjahr vollendet und am Tag des Beginns 
der Amtszeit das 65 Lebensjahr noch nicht vollendet haben; 
nicht wählbar ist, wer nach § 31 der Hessischen Gemeindeord- 
nung vom Wahlrecht ausgeschlossen ist. 
Die Bewerbung für die zu besetzende Stelle muß in Form eines 
Wahlvorschlags erfolgen, auf dessen gesetzliche Erfordernisse 
nachfolgend unter Nr. 2 hingewiesen wird, eine gesonderte Bewer- 
bung ist wahirechtiich weder erforderlich noch ausreichend. Zu- 
sätzliche Informationen zu der Stelle können bei folgender Adres- 
se erfragt werden 
Gemeindewahileiter. Südliche Ringstraße 80, 63225 Langen 
(Hessen). 

2. Hiermit wird zur Einreichung von Wahlvorschlägen für die Direkt« 
wähl aufgefordert. Die Wahl findet am 25. Februar 1996, eine 
eventuelle Stichwahl am 10. März 1996 statt. 
Die Wahl erfolgt aufgrund von Wahlvorschlägen, die den gesetzli- 
chen Erfordernissen der §§ 10 bis 13. 41 und des § 45 des Hessi- 
schen Kommunalwahigesetzes entsprechen. Wahlvorschläge 
können von Parteien im Sinne des Artikel 21 des Grundgesotzes, 
von Wahlergruppen und von Einzelbewerberinnen und Einzelbe- 
Werbern eingereicht worden. 
Jeder Wahlvorschlag darf nur eine Bewerberin oder einen Bewer- 
ber enthalten. 
Der Wahlvorschlag muß den Namen der Partei oder Wahlergruppe 
und. sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese tra- 
gen. Der Name muß sich von den Namen bereits bestehender Par- 
teien und Wählergruppen deutlich unterscheiden. Wahlvorschiäge 
von Einzelbewerberinnen und Einzelbewerbern tragen deren Fa- 
miliennamen als Kennwort. Die Bewerberin oder der Bewerber ist 
unter Angabe des Familiennamens. Rufnamens, Tags der Geburt. 
Geburtsorts. Berufs oder Stands und der Anschrift (Hauptwoh- 
nung) aufzuführen. 
Eine Bewerberin oder ein Bewerber darf nur auf einem Wahlvor- 
schlag benannt werden. Als Bewerberin oder als Bewerber kann 
nur vorgeschlagen werden, wer die Zustimmung dazu schriftlich 
erteilt hat: die Zustimmung ist unwiderruflich. 
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, die wäh- 
rend der vor dem Wahltag laufenden Wahlzeit mit mindestens ei- 
ner oder einem Abgeordneten in der Vertretungskörperschaft der 
Gemeinde oder des Landkreises oder im Landlag oder aufgrund 
eines Wahivorschiags aus dem Lande im Bundestag vertreten wa- 
ren. müssen von mindestens fünf Wahlberechtigten eigenhändig 
unterzeichnet sein. Die Wahlvorschläge anderer Parteien und 
Wahlergruppen sowie von Einzelbewerberinnen und Einzelbewer- 
bern müssen von mindestens zweimal soviel Wahlberechtigten ei- 
genhändig unterzeichnet sein, wie die Vertretungskörperschaft der 
Gemeinde Vertreterinnen und Vertreter hat. Die Wahlberechtigung 
der Unterzeichnerinnen und Unterzeichner von Wahlvorschlögen 
muß zum Zeitpunkt der Unterzeichnung gegeben sein und ist bei 
Einreichung des Wahlvorschlags nachzuweisen. 
Die Zahl der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter be- 
trägt 45. 
Jede wahlberechtigte Person kann nur einen Wahlvorschlag unter- 
zeichnen. 
In jedem Wahlvorschlag sind eine Vertrauensperson und eine 
stellvertretende Verlrauensperson namhaft zu machen, die dem 
Wahlausschuß weder als Beisitzerin oder Beisitzer noch als Stell- 
vertrelerin oder Stellverlretor angehören dürfen. Fehlt diese Anga- 
be. so gilt die erste Unterzeichnerin oder der erste Unterzeichner 
des Wahlvorschlags als Verlrauensperson. die zweite Unterzeich- 
nerin oder der zweite Unterzeichner als stellvertretende Vertrau- 
ensperson. 
Die Vertrauensperson und ihre Stellvertreterin oder ihr Stellvertre- 
ter können durch schhftliche Erklärung der Mehrheit der Unter- 
zeichnerinnen und Unterzeichner des Wahlvorschlags gegenüber 
der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter abberufen und durch andere 
ersetzt werden. Soweit im Hessischen Kommunalwahlgesetz 
nichts anderes bestimmt ist. sind nur die Vertrauensperson und die 
stellvertretende Vertrauensperson, jede für sich, berechtigt, ver- 
bindliche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und entge- 
genzunehmen. Die Bewerberin oder der Bewerber für den Wahl- 
vorschlag einer Partei oder Wählergruppe wird in-geheimer Ab- 
stimmung in einer Versammlung der Mitglieder der Partei oder 
Wählergruppe im Wahlkreis (Gemeinde) oder in einer Versamm- 
lung der von den Mitgliedern der Partei oder Wählergruppe im 
Wahlkreis (Gemeinde) aus ihrer Mitte gewählten Verlreterinnen 
und Vertreter (Vertreterversammlung) aufgestellt. 
Eine Wahl mit verdeckten Stimmzetteln gilt als geheime Abstim- 
mung. Über den Verlauf der Versammlung ist eine Niederschrift 
aufzunehmen. Die Niederschnft muß Angaben über Ort und Zeit 
der Versammlung, die Form der Einladung und die Zahl der er- 
schienenen Mitglieder oder Vertreterinnen und Vertreter enthalten. 
Die Niederschrift ist von der Versammlungsleiterin oder dem Ver- 
sammlungsleiter. der Schriftführerin oder dem Schriftführer und 
zwei weiteren teilnehmenden Personen zu unterzeichnen: sie ha- 
ben dabei gegenüber der Wahlleiterin oder dem Wahlleiter an Ei- 
des Statt zu versichern, daß die Wahl der Bewerberin oder des Be- 
werbers in geheimer Abstimmung erfolgt ist. Die Wahlleiterin oder 
der Wahlleiter ist zur Abnahme einer solchen Versicherung an Ei- 
des Statt zuständig: sie oder er gilt als Behörde im Sinne § 156 des 
Strafgesetzbuches. 
Die Wahlvorschläge sind spätestens am 22. Januar 1996 bis 
18 Uhr während der Dienststunden schriftlich bei der Wahlleiterin 
oder dem Wahileiter. Südliche Ringstraße 60, Rathaus, 
Zimmer 118, L Stock, einzureichen. 

Mit den Wahtvorschlägen sind einzureichen: 
Eine schriftlictie Erklärung der Bewerberin oder des Bewerbers, daß 
sie oder er mit der Benennung in dem Wahlvorschlag einverstanden 
ist. 
eine Bescheinigung der Gemeindebehörde am Ort der Hauptwoh- 
nung, daß die Bewerberin oder der Bewerber die Voraussetzung der 
Wählbarkeit erfüllt, 
für Unionsbürgerinnen oder Unionsbürger die Versicherung an Eides 
Statt, daß sie in Hessen nicht von der Wählbarkeit ausgeschlossen 
sind. 
Namen. Vornamen und Anschnft der Unterzeichnerin und des Unter- 
zeichners des Wahlvorschlags sowie eine Bescheinigung des Ge- 
meindevorstands über ihre Wahlberechtigung, 
bei Wahlvorschlägen von Parteien und Wählergruppen die Nieder- 
schrift über die Versammlung, in der die Bewerberin oder der Bewer- 
bet aufgestellt wurde. 

Ein Wahlvorschiag kann nach der Einreichung nur mit schriftlicher Zu- 
stimmung aller Unterzeichnerinnen und Unterzeichner des Wahlvor- 
schlags zurückgenommen werden. Nach der Zulassung können 
Wahlvorschläge nicht mehr geändert oder zurückgenommen werden. 
Die Wahlvorschläge sind nach Möglichkeit so frühzeitig vor dem 
22. Januar 1996 einzureichen, daß etwaige Mängel, die die Gültigkeit 
der Wahlvorschläge berühren, noch rechtzeitig behoben werden kön- 
nen. 
Langen (Hessen) 

Der Gemeindewahlausschuß 
Klein, Gemeindewahileiter 
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Faiarliche Eröffnung: Samatag, 14.00 Uhr 
Öffnungszeiten: 
Samstag 14.00 bis 17.00 Uhr 
Sonntag 10.00 bis 17.00 Uhr 

Unkostenbeitrag: 
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Weberstraße 37 • Telefon 06071 / 4 66 60 
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finden uns nach der Autobahnausfahrt, erste Ampel rechts.[ 

Wir feiern Sjähriges am 23. und 24. November 1995 
mit Bier vom Faß. Sekt und Häppchen. Kommen, sehen und kaufen Sie an 
zwei Tagen so günstig ein wie noch nie 
Senderangebote in allen Artikeln zu Superbtlligpreisen. « 
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3. Preis Einkaufsgutschein über DM 250.- 
und weitere 30 Preise. 

Riesenauswahl an Leihvideos. Bucher, Magazine. Gummiwaren. Dessous. 
Leder. Lack, und Scherzartikel auf 800 m2 Verkaufsfläche. 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.30-21.00 Uhr, Samstag 10.00-18.00 Uhr 
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Tag der offenen Tür! 

Direkt von der Funkausstellung in Berlin 

Die neuesten 

100 Hz 

Fernsehgeräte 

in brillanter Qualität, 

superscharf und 

faszinierend 

Wir stellen vor: Die neuen Videorecorder 

von Grundig mit Megalogic System, 
superleicht zu bedienen. 

AuBerdem zu selten: Die neuesten HIFI-Systeme mit Dolby Surround + 
PrologIc von Technics, Sony, JVC, AIWA u. v. a. 

Da werden Ihre Ohren Augen machen! 

wir freuen uns auf Ihren Besuch: 
Sonntag, den 26. November 1995. von 11-17 Uhr 

nnPIO HECK 

Ts/- HiFi - Video - Antennenbau 

Kurt-Schumacher-Ring 9 • 63329 Egelsbach 
Keine Beratung - kein Verkauf! 
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Aäi/ents-Aüsstetlüng^ 

Samstag, 25. November 1995 

15.00 bis 18.00 Uhr 

Sonntag, 26. November 1995 

10.00 bis 18.00 Uhr 

Eintritt frei ■ Wir laden Sie ein zu GlOhweln und Adventsgebäck 

f^iesengroße Auswahl 
Videos, Latex, Dessous 

Magazine u.v.m. 
6484S ßroB-zimmem Dauemiedrigpreise 
WebvrslraBe 37 • Tel. 06071/4 86 60 Autobahnausfahrt 1. Ampel rechts 

Erotik-Markt 

Die Starparade der Volksmusik 
kommt nach Offenbach 

KONZERTKARTEN 
im festlichen Präsentumschlag! Weihnachtsgeschenl(! 

30. 1. 1996, 20 Uhr, Stadthalle Offenbach 
Kartenvorverkaul: , 
Bei üllen bekannten Vorverkaufsstellen mit CTS-Anschluß in Stadt und laio 
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Neunjährige 

bei Unfall am 

Kopf verletzt 
Dreieich - Schwer 

verletzt wurde eine 
neun ,Jahre alte Schüle- 
i'in bei einem Verkehrs- 
unfall am Dientag mor- 
gen auf der Eisenbahn- 
straße. 

Das Mädchen wollte 
bei dichtem Verkehr die 
Eisenbahnstraße in Hö- 
he der Stadtwerke über- 
queren und war einer 
Mitschülerin hinterher- 
gelaufen. Wie die Poli- 
zei mitteilt, wurde sie 
dabei von einem Mitsu- 
bishi erfaßt, dessen 
19jähriger Fahrer von 
Bui.'hschlag in Richtung 
Stadtmitte Sprendlin- 
gen unterwegs war. Bei 
dem Zusammenstoß 
prallte die Neunjährige 
gegen die Windschutz- 
.scheibe des Autos und 
verletzte sich am Kopf 
und am Arm. 

Sie wurde stationär 
im Dreieich-Kranken- 
haus aufgenommen. Der 
Sachschaden war ge- 
ring. 

Neuer Bildbancl von Heinrich Rimkel zimi historischen Sprencilingen 

Als das Brot noch zu 

Pferd geliefert wurde 

160 Fotografien und Postkarten illustrieren das Werk 

Molden: B 486 in 

Offenthal muß 

gesperrt werden 
Drcieich - Aufgrund 

dringend notwendiger Re- 
paraturarbeiten an den 
Kanaldeckeln (wir berich- 
teten) im Verlauf der Orts- 
durchfahrt in Offenthal 
muß die B 486 morgen, 
25. November, für den Ge- 
samtverkehr zwischen 
Weiherstraße und Messeler 
Straße gesperrt werden. 

Nur Anwohner können 
den abgesperrten Bereich 
befahren. Anliegerverkehr, 
auch Lieferverkehr, ist 
nicht möglich. Auch die 
Bushaltestelle in der Main- 
zer Straße wird an diesem 
Tag nicht angefahren. Da- 
mit die Bauarbeiten nicht 
unnötig behindert werden, 
sollten Anwohnerinnen 
und Anwohner der angren- 
zenden Straßen an diesem 
Tag möglichst wenig fahr- 
en. so der Magistrat der 
Stadt. 

Die überregionale Um- 
leitung ab Dietzenbach 
und Urberach ist entspre- 
chend ausgeschildert. Für 
den Verkehr aus Messel 
und Götzenhain wird 
durch große Vorwegweiser 
auf die Vollsperrung in Of- 
fenthal hingewiesen. 

Für die auftretenden 
Verkehrsbehinderungen 
bittet die Stadt alle Betrof- 
fenen um Verständnis. 

Dreieich (af) - Umhauten, 
Modernisierungen und 
neue Errungenschaften - 
das Gesicht einer Stadt 
verändert sich ständig. Da 
stellt sich vielen die Frage, 
wie es wohl früher in ihrem 
Heimatort ausgesehen hat. 
Die Dreieicher. ganz spezi- 
ell die Sprendlinger. müs- 
sen nicht länger auf die 
Antwort warten. Heinrich 
Runkel, pensionierter Stu- 
diendirektor und Ehren- 
vorsitzender der ,,Freunde 
Sprendlingens", hat näm- 
lich im Dreieicher Verlag 
,,ImHayn" einen histori- 
schen Bildband unter dem 
Titel ,,Erinnerungen an 
Sprendlingen" herausgege- 
ben. der den Betrachter um 
Jahrzehnte zurückversetzt. 

Der Ges'-hichts- und Hei- 
matverein Dreieich stellte 
gemeinsam mit Heinrich 

Runkel jetzt den neuen 
Bildband vor. 160 Fotos 
und Postkarten hat der Au- 
tor in seinem Werk unter- 
gebracht. die alle schon ein 
staatliches Alter aufweisen 
können, denn schließlich 
soll das Leben in Sprend- 
lingen von 1880 bis 1940 il- 
lustriert werden. Wie ein 
Puzzlespiel setzte Heinrich 
Runkel das Bildmaterial 
zusammen und fügte be- 
schreibende Texte hinzu. 

Dafür hat der Autor sich 
eine ganz besondere Me- 
thode überlegt: ..Ich habe 
die Fotos nicht einfach 
nach Straßen, Häusern und 
Personen geordnet", meint 
er. ,,Das wäre zu langwei- 
lig." Stattdessen hat er das 
Buch wie einen Spazier- 
gang aufgebaut, den der 
Betrachter am Lindenplatz 

beginnt und der dann quer 
durch Sprendlingen führt. 
Dabei kommt er jedoch im- 
mer wieder vom Weg ab: 
..Abschweifungen mußten 
sein, damit auch alle wich- 
tigen Bilder mit in das Buch 
konnten", sagt Heinrich 
Runkel. 

Ein Teil wurde dennoch 
aussortiert, da der emsige 
Autor in den vergangenen 
■Jahrzehnten so viele Fotos 
und Postkarten gesammelt 
hat, daß nicht alle in dem 
Werk Platz finden konnten. 
So geht der Spaziergang al- 
so am Hooschebaa-Brun- 
nen los, vorbei an Fach- 
werkhäusern, dem Rathaus 
und dem Denkmal für die 
Gefallenen des Krieges 
1870/71, und auch die alten 
Metzgereien, Bäckereien, 
Gaststätten und Apotheken 

Das Gasthaus „Zur Post" In frühen Jahren Ist ebenfalls Im Bildband zu sehen. Foto: InHayn Verlag 

Autor Heinrich Runkel, Gernot Schmidt, Vorstandsmitglled beim Heimat- und Geschichtsverein, 
Bürgermeister Bernd Abein und Fritz Thoma, Geschäftsführer des InHayn Verlags (von links 
nach rechts), beim Betrachten des Bildbandes. Fo<o: Flender 

sind zu sehen. Schulen, 
Kirchen und viele Festivi- 
täten sind ebenso bebildert 
wie das ..Kai.serliche Post- 
amt" und das damalige 
Gaswerk. 

Klar, daß dem Betrachter 
auf seinem Weg durch das 
alte Sprendlingen auch be- 
kannte Persönlichkeiten 
begegnen, wie etwa ehema- 
lige Bürgermeister und 
Pfarrer. Der Bummel durch 
die Geschichte Sprendlin- 
gens endet schließlich am 
Landgut Mariahall mit sei- 
nem großen Herrschafts- 
haus. 

Doch auch jeder, der in 
dem Buch bestimmte Ge- 
bäude oder Personen nach- 
schlagen möchte, kommt 
auf seine Kosten. Er muß 
sich nicht nämlich nicht 
erst auf einen ,,Spazier- 
gang" einlassen, um an das 
gewünschte Ziel zu kom- 
men. Heinrich Runkel hat 
seinem Werk ein Sachregi- 
ster angehängt, in dem zu 
einzelnen Stichworten die 
entsprechende Seitenzahl 
angegeben ist. 

» 
Drcieich - Das 

,,Seniorentheater 
IDreieich" sucht eine 
,,Bettina" für ihr 
neues Bühnenstück, 
das im März zur Auf- 
führung kommen 
soll. 

Die ,,Gesuchte" 
sollte zwischen 
zwanzig und dreißig 
Jahren alt sein und 
sehr gerne Theater 
spielen. Dafür be- 

kommt sie auch eini- 
ges geboten: Neben 
einem Team netter 
Schauspiel-Kollegen 
bekommt sie Millio- 
näre als Eltern, und 
sie darf sich außer- 
dem in einen tollen 
Mann verlieben. 

Interessentinnen 
sollen sich unter der 
Rufnummer 6 26 16 
bei Edyta Scharlau 
melden. 

Dreieichenh'ain 
Gemeinsam mit der 
Ortsgruppe Dreiei- 
chenhain des Ver- 
bandes der Kriegs- 
beschädigten, 
Kriegshinterbliebe- 
nen und Sozialrent- 
ner Deutschlands 
wird der Dreieichen- 
hainer Ortsvorsteher 
Professor Fritz Stier 
am Totensonntag, 
26. November, der 

Weihnachtliche Grüße mit 

Idylle um den Burgweiher 

Künstlerin kreierte neue Karte des Greschichtsvereins 
Dreieichenhain 

Seine Weihnachts- 
%artenserie mit 
preieichenHainer 
Motiven setzt der 
Geschichts- und 
Heiraatverein auch 
in diesem Jahr fort. 
Die Weihnachtskar- 
ten des Vereins er- 
freuen'sich seit vie- 
len Jahren einer gro- 
ßen Beliebtheit. Seit 
dem Erscheinen der 
ersten Karte im Jahr 
1983 konnte der Ver- 
ein rund 57 000 Ex- 
emplare, die im In- 
und Ausland für die 
Sehenswürdigkeiten 
Dreieichenhains 
werben, verkaufen. 

In diesem Jahr hat 
der Verein die Serie 
um das sechzehnte 
Motiv .erweitert. 
Nach nunmehr zwölf 

Jahren versucht der 
Geschichts- und 
Heimatverein mal 
etwas ganz Neues. Es 
wird nämlich erst- 
mals keine Fotogra- 
fie, sondern die Re- 
produktion eines 
Gemäldes für weih- 
nachtliche Stim- 
mung sorgen. Der 
Vereinsvorstand ist 
stolz darauf, daß es 
ihm gelungen ist, mit 
Almut Gutberlet- 
Bartz eine renom- 
mierte Kunstmalerin 
gefunden zu haben. 
Sie zählt zu den we- 
nigen deutschen 
Künstlern, deren 
Winter- und Weih- 
nachtsmotive von 
Unicef weltweit ver- 
trieben werden. 

Das diesjährige 

Motiv zeigt den 
Burgweiher mit der 
Holzmühle, der 
Burgruine und Teil- 
en der Altstadt im 
Hintergrund. Für 
winterliche Stim- 
mung sorgen spiel- 
ende Kinder, 
Schlittschuhläufer 
und Schlittenfahrer. 
Das Gemälde, das als 
Vorlage dient, hat 
Almut Gutberlet- 
Bartz nach Vorgaben 
des Vereins exklusiv 
für den Geschichts- 
und Heimatverein 
erstellt. Während 
der Weihnachtszeit 
wird das Original im 
Dreieich-Museum 
ausgestellt. 

Neben dieser Neu- 
erscheinung sind aus 
den Vorjahren noch 
sechs weitere Motive 

erhältlich. Der Preis 
für eine Klappkarte 
beträgt zwei Mark. 
Der Erlös dient, wie 
in jedem Jahr, der 
Erhaltung der ver- 
einseigenen Burgru- 
ine. Für Großabneh- 
mer besteht die Mög- 
lichkeit, die Innen- 
seite mit einem 
preisgünstigen Ein- 
druck versehen zu 
lassen. 

Die Karten können 
im Dreieich-Muse- 
um, bei dem Vor- 
standsmitglied Ro- 
ger Heil (Mühlweg 
25, Telefon 8 43 03) 
und während des 
Hainer Weihnachts- 
marktes am Vereins- 
stand vor der „Gut 
Stub" am Obertor 
erworben werden. 

Kein Wunder also, daß 
auch Bürgermeister Bernd 
Abeln begeistert ist: ,,Das 
mühevolle Zusammentra- 
gen der Bilder hat sich ge- 
lohnt. Das Buch ist ein 
wertvolles Dokument über 
die Geschichte Sprendlin- 
gens." 

Fritz Thoma, ehrenamtli- 
cher Geschäftsführer des 
ImHayn Verlags, ist nicht 
minder angetan von der Ar- 
beit Heinrich Runkels. ,,Er 
hat sich eine wahnsinnige 
Mühe gegeben", lobt er. 
Fritz Thoma weiß, wovon er 
spricht, denn sein Verlag 
hat sich der Literatur zur 
Dreieicher Heimatkunde 
verschrieben. 

Trotz der vielen Kompli- 
mente rechnet der Autor 
nicht mit einem durch- 
schlagenden Erfolg. ,,Ein 
Renner wird das sicher kei- 
ner", ist er überzeugt. ,,Das 
wird ein heimatkundliches 
Buch nie." Doch darum 
ging es Heinrich Runkel 
auch nicht, obwohl er sich 
natürlich über jeden freut. 

Bettina" gesucht Der Opfer gedenken 
Opfer beider Welt- 
kriege und der Ge- 
waltherrschaft ge- 
denken. 

Dazu ist um 14 
Uhr in der Trauer- 
halle des Friedhofes 
in Dreieichenhain 
eine Feierstunde mit 
einer anschließenden 
Kranzniederlegung 
vorgesehen, der je- 
der beiwohnen kann. 

Geld für RHS bewilligt 

Dreieich - Gu- 
te Nachrichten 
kommen vom 
Kreis: Die Ar- 
beiten am Neu- 
und Erweite- 
rungsbau der 
Ricarda-Huch- 
Schule (RHS) in 
Dreieich können 
weitergehen. In 
seiner gestrigen 

Sitzung hat der 
Kreisausschuß 
beschlossen, die 
Heizungs- und 
Lüftungsarbei- 
ten sowie die 
Elektroarbeiten 
zu vergeben. 

Die beiden 
Aufträge haben 
zusammen ein 

Kostenvolumen 
von 790 000 
Mark. ,,Damit 
ist sicherge- 
stellt", so Land- 
rat Josef Lach, 
,,daß die Bauar- 
beiten zügig 
weitergeführt 
werden kön- 
nen". 

Menschlich und sehr humorvoll geht es am Wochenende kommender Woche Im 
Burghofsaal Dreieichenhain zu. Kein Wunder, führt doch der Odenwaidkiub vier Einakter von 
Curt Goetz auf, die er in seiner Berliner Zelt verfaßt hat. Zu sehen sind die Stücke „Der Hund", 
„iUlinna Magdalena", „Die Taube in der Hand" und „Die tote Tante". In „Die Taube in der Hand" 

. (Bild) prüft Beatrice (Ute HeiHritsch) die Treue des Mannes ihrer Freundin (Dieter Krebs). Wer sich 
den Spaß nicht entgehen lassen möchte: Die Aufführungen sind am Freitag, 1. Dezember, Sams- 
tag, 2. Dezember, und Sonntag, 3. Dezember, jeweils um 19.30 Uhr. Karten gibt es Im Vorverkauf 
beim Schuhservice Müller, an der Dorotheenstraße. Foto: Arnold 

den er mit seinem Werk be- 
geistern kann. Ihm machte 
es großen Spaß, die Ge- 
schichte seines Geburtsorts 
zu verfolgen und publik zu 
machen. Dabei begegnete 
ihm auch immer wieder Be- 
kanntes. denn schließlich 
wurde er selbst bereits 1911 
in Sprendlingen geboren. 

Heinrich Runkel ist schon 
ein alter Hase in der Hei- 
matkunde. denn seit 1977 
veröffentlicht er Bücher. 
Schriften und Artikel zur 
Geschichte Dreieichs. 

Wer sich einen Bummel 
durch das historische 
Sprendlingen nicht entge- 
hen lassen möchte, kann 
das Buch für 29,80 Mark er- 
stehen. Es ist beim ImHayn 
Verlag, Maienfeldstraße 4, 
in Dreieich erschienen. 
Weiteie telefonische Aus- 
künfte gibt es unter S 
84 09 9. In der ersten Auf- 
lage erscheinen 1 000 Ex- 
emplare. Die Verantwortli- 
chen wollen erst einmal se- 
hen, wieviel ,,Spaziergän- 
ger" sich finden lassen. 

Sprechstunden 

für die Besitzer 

von Kleingärten 
Dreieich - Im Zuge der Le- 

galisierung von Kleingarten- 
anlagen in Dreieich bot der 
Magistrat zwei Informati- 
onsveranstaltungen für 
Kleingärtner an. Da die 
Nachfrage sehr groß war, 
werden jetzt zusätzliche 
Bürgersprechstunden ange- 
boten, bei denen sich die Ei- 
gentümer von Kleingarten- 
anlagen persönlich beraten 
lassen können. 

Jeweils von 16 bis 18 Uhr 
informieren Bedienstete des 
städtischen Planungsamtes 
sowie das Planungsbüro 
Linke an folgenden Orten: 
am 28. November sowie 5., 
13. und 19. Dezember im 
Burghofsaal Dreieichenhain, 
am 1. und 8. Dezember im 
Bürgerhaus Sprendlingen. 
Sollte noch weiterer Bedarf 
bestehen, werden voraus- 
sichtlich auch im Januar und 
Februar 1996 weitere Bür- 
gersprechstunden angebo- 
ten. 

Bis Ende 1996 sind die 
Kommunen aufgefordert, 
Kleingärten im Außenbe- 
reich durch Bebauungspläne 
zu legalisieren. Geschieht 
dies nicht, kann die Bauauf- 
sicht des Kreises Offenbach 
1997 bei illegalen Anlagen 
den Abriß anordnen. 

Baustadtrat Stefan Metz 
liegt es deshalb am Herzen, 
rechtzeitig mit den Eigentü- 
merinnen und Eigentümern 
über Alternativen zu spre- 
chen und fordert dazu auf, 
von den Sprechstunden re- 
gen Gebrauch zu machen. 
Eine Anmeldung ist nicht er- 
forderlich. 



Tag der offenen Tür in der Max-Eyth-Schule / Vielfältige Angebote zur Ausbildung 

Im Gespräch über Kunst betanden sich vergangenen 
Montag abend Im Sprendlinger Bürgerhaus der kroatische Ge- 
neralkonsul Zdenko Karakas (rechts) und sein Landsmann, der 
Künstler Joslp Botterl. Kein Wunder, wurde doch eine Ausstel- 
lung mit Acryl-Blldern des Malers eröffnet, zu der auch der neue 
kroatische Kultusminister und Zagrebs Vizebürgermeister Bo- 
zo Biskuplc angereist war. Bürgermeister Bernd Atieln zeigte 
sich sehr erfreut, einen kroatischen Künstler präsentleren zu 
können, der In seinem Heimatland als der t>este zeitgenössi- 
sche Glasmaler gilt. Abeln erinnerte an die schwierige Situati- 
on, In der Botterl arbeiten mußte. Die Grausamkelten des Krie- 
ges spiegeln sich In seinen Bildern wider. Die Ausstellung Ist 
bis zum 23. Dezember Im Bürgerhaus zu sehen. Foto: Arnold 

Prüfen: Genauer Blick 

auf Lohnsteuerkarten 

Ersatz bis 31. Dezember beantragen 
Dreieich - Die 

Lohnsteuerkarten 
für das Jahr 1996 
wurden an jeden 
Beschäftigten aus 
Dreieich ver- 
.schickt. Alle An- 
gaben auf den 
Karten sollen von 
den Bürgerinnen 
und Bürgern auf 
ihre Richtigkeit 
hin überprüft und 
möglichst umge- 
hend an die Ar- 
beitgeber weiter- 
gegeben werden. 
Ein beiliegendes 
Informationsheft 
hilft bei auftre- 

tenden Fragen 
weiter. 

Neue Lohnsteu- 
erkarten, aber 
auch Ersatzkar- 
ten für verlorene 
oder beschädigte 
Lohnsteuerkarten 
können in der 
Einwohnermelde- 
abteilung im Rat- 
haus Dreieich 
noch bis zum 31. 
Dezember kosten- 
los beantragt wer- 
den. Danach ko- 
stet das Ausstel- 
len einer Ersatz- 
Lohnsteuerkarte 

zehn Mark. 

Anträge neh- 
men die Mitarbei- 
terinnen und Mit- 
arbeiter der Ein- 
wohnermeldeab- 
teilung, Buchsta- 
ben A bis H, Zim- 
mer 20, Telefon 
601-231, Buchsta- 
ben I bis O, Zim- 
mer 22, Telefon 
601-230 und 
Buchstaben P bis 
Z, Zimmer 24, Te- 
lefon 601-229, 
oder in den Ver- 
waltungsaußen- 
stellen entgegen. 

Drcicich (ms) - ,,Mchr 
rechts, mehr links, etwas 
.schneller, ja, du .schaffst es". 
Die vier Jungs hatten sichtli- 
chen Spaß an dem elektroni- 
schen Gcschicklichkeits- 
spiel. Ihr Gegner: ein Robo- 
ter aus der Lehrwerkstatt 
der Max-Eyth-Schule (kurz: 
MES) in Sprendlingen. Am 
vergangenen Samstag war 
Tag der offenen Tür in dem 
Berufs.schulzentrum am 
Hirsch.sprung. Während die 
Kleinen alles neugierig be- 
staunten, hatten ihre älteren 
Geschwister, die hier wo- 
chentags den Unterricht be- 
suchen, alle Hände voll zu 
tun. Gemein.sam mit ihren 
Lehrern legten sich die 1 ,"550 
Schülerinnen und Schüler 
mächtig ins Zeug, um sich 
und ihre Schule einmal der 
Öffentlichkeit zu präsentie- 
ren. 

Die MES, das sind eigent- 
lich drei Schulen in einer. 
Eine Berufsschule für das 
normale duale Ausbildungs- 
system, das heißt, die Schü- 
ler lernen in einejn Unter- 
nehmen und absolvieren hier 
ihren lehrbegleitenden Un- 
terricht. Ein berufliches 
Gymnasium, das bis zum all- 
gemeinen Abitur führt und 
eine Berufsfachschule, in der 
bisher zwei Ausbildungsbe- 
rufe komplett erlernt wer- 
den konnten, 

,,Wir können gar nicht so 
viele Leute ausbilden, wie 
gebraucht werden", sagt 
Gerhard Keller, Vize-Leiter 
der MES über die Berufs- 
fachschule, der Beruf 
,,Fremdsprachensekretär/- 

Schon die kleinen Besucher hatten Ihren Spaß beim Tag der offenen Tür In der Max-Eyth-Schule 
und probierten unter fachlicher Anleitung etwa die elektronischen Geräte aus. Foto: Strathus 

in" boome zur Zeit, Europa 
wird eins, und viele Unter- 
nehmen suchten Mitarbeiter, 
die Englisch, Französi.sch 
oder Spanisch beherrschten. 
Die zweite Berufsausbil- 
dung, die die Max-Eyth- 
Schule bisher im Angebot 
hatte, stellte sie allerdings 
gerade wieder ein. Das Be- 
rufsbild ,,EDV-Assistent" 
konnte sich auf dem Arbeits- 
markt nicht durchsetzen. 
,,Das klingt komisch", so 
Keller, ,,aber unsere Absol- 
venten waren als gut ausge- 
bildete Computer-Fachleute 
einfach zu jung. Das war vie- 

len Arbeitgebern suspekt". 
Bei Bewerbungen würden in 
der Regel relativ ältere Kan- 
didaten bevorzugt. 

Im berufsschulischen Be- 
reich bietet die MES ein um- 
fangreiches Spektrum an. 
Ob ,,Arzthelfer/in, Friseur/ 
in, Kfz-Mechaniker/in" oder 
einen der zahlreichen kauf- 
männischen Berufe — hier 
ist alles möglich. Die Lehr- 
werkstätten sind hervorra- 
gend ausgestattet. Die Ein- 
richtung reicht vom kom- 
pletten Friseursalon über die 
gutsortierte Kfz-Werkstatt 
bis zur modernen CNC- 

Fakten zur Pubertät 

Vorträge zum 

Thema Sekten 
Dri'ioichcnhain - Unter 

dem Titel ,,Falsche Prophe- 
ten" veranstaltet die katholi- 
sche Erwachsenenbildung St. 
Marien zwei Vortragsabende 
über Sekten. Am Montag, 27. 
November, wird mit einem 
einführenden Vortrag zum 
Thema „Der religiöse Super- 
markt" begonnen. 

Am Montag, 4. Dezember, 
wird dann unter dem Thema 
,.Geschäfte mit der Seele - ie 
Firma Scientology" über eine 
besondere Vereinigung be- 
richtet, die imter dem Deck- 
mantel der Lebenshilfe eine 
vmsichtbare Wirtschafts- 
macht entfaltet. 

Referent beider Abende ist 
Eckhard Türk, Diplomtheolo- 
ge aus Mainz. Die Vorträge 
beginnen jeweils um 20 Uhr 
im Pfanv.entmm, Taunus- 
straße 47. Der Unkostenbei- 
trag betragt zwei Mark. 

Versammlmig 

der Liberalen 
Dreieich - Zur diesjähri- 

gen Jahreshauptversamm- 
lung des Ortsverbandes der 
FDP wird am Freitag, 8. De- 
zember, 20 Uhr, in den Club- 
raum des Bürgersaales 
Buchschlag, Forstweg 1 - 3, 
eingeladen. Anträge sind bis 
zum 1. Dezember schriftlich 
beim Vorsitzenden Dr. Gün- 
ter Gericke, Falkenweg 5, in 
Dreieich einzureichen. 

Powerparty mid 

Hallenhißball 
Dreieich - Sportlich und 

lustig geht es morgen, 25. 
November, in Dreieich zu: 
Ab 9.30 Uhr wird nämlich in 
der Sporthalle Breslauer 
Straße der erste Dreieicher 
Ju-Cup mit einem großen 
Hallenfußballtumier ausge- 
tragen. 

Auch die Zuschauer kön- 
nen aktiv sein, denn eine Po- 
werparty und ein Gewinn- 
spipl stehen ebenfalls auf 
dem Programm. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 

Gospelnight 
Dreieich - Gospcls 

von Profis sind heute 
abend im Bürgerhaus 
Sprendlingen um 20 
Uhr zu hören. Die Kar- 
ten kosten an der 
Abendkasse 30 Mark, 
ermäßigt 24 Mark. 

Dreicich - Wer hätte es 
nicht am eigenen Leib erlebt 
und durchlitten; die Puber- 
tät. Die Eltern nerven, die 
Schule ist öde, das Gesicht 
voll Pickel, dazu die ewig 
gleichen Sprüche der Er- 
wachsenen. Auf der anderen 
Seite die Eltern und Lehrer, 
die kaum noch einen Zugang 
zu ihren Jugendlichen fin- 
den und häufig nur noch mit 
Kopf.schütteln auf den 
Nachwuchs reagieren. Dabei 
wäre Verständnis und Wis- 
.sen der Vorgänge, die im Ju- 
gendlichen ablaufen, von 
entscheidender Wichtigkeit. 

Mit diesem Thema be- 
schäftigt sich ein Vortrag der 
Volk.shochschule Dreieich, 
der in Zusammenarbeit mit 
der kreiseigenen Pädago- 
gischen Beratungsstelle am 
Mittwoch, 29. November, ab 
20 Uhr stattfinden wird. 

Referentin an diesem 
Abend ist die Diplom-Päd- 
agogin Gabriele von Borck. 
Die Veranstaltung ist gebüh- 
renfrei, die Volkshochschule 
bittet jedoch unbedingt um 
telefonische Anmeldung un- 
ter IB 6 16 06 oder Fax 
6 50 55. 

Flotter Pop und Klassisches 

Blasorchester probt eifrig für sein Jahreskonzert '95 
Dreieich - Auf vol- 

len Touren laufen 
derzeit die Proben 
des Blasorchesters 
Dreieich im SV/TV 
Dreieichenhain für 
das Jahreskonzert 
am Sonntag, 3. De- 
zember (1. Advent) 
um 16 Uhr im Bür- 
gerhaus Sprendlin- 
gen. So waren die 
Musiker vor kurzem 
in Zwingenberg 
(Bergstraße) auf ei- 
nem Probenwoche- 
nende. 

Das Konzert wird 
auch in diesem Jahr 
wieder durch das Ju- 
gendblasorchester, 
das unter der Lei- 
tung von Nina Sachs 
steht, eröffnet. Die 

Jugendlichen prä- 
sentieren unter an- 
derem den ,,Chorale 
for Trombone and 
Band", ein Solostück 
für Posaune und Or- 
chester. Das Posau- 
nensolo wird Markus 
Knöchel spielen. Er 
ist es auch, der das 
Auftaktstück des 
,,großen" Orchesters 
dirigieren wird: Der 
Komet - ein moder- 
nes und schwungvol- 
les Stück. 

Als weitere Dar- 
bietungen stehen ein 
Arrangement für 
Blasorchester der 
größten Erfolge von 
Phil Collins auf dem 
Programm, Unter 

anderem werden sei- 
ne Hits ,,Something 
Happened On the 
Way to Heaven" und 
,,Easy Lovers" zu 
hören sein. Als klas- 
sischer Punkt soll die 
Ouvertüre zur Oper 
Nabucco von Gui- 
seppe Verdi erklin- 
gen. 

Ein Höhepunkt 
des Konzertes wird 
sicher das Stück 
,,Miss Saigon" sein, 
mit den Melodien 
aus dem gleichnami- 
gen Musical, das zur 
Zeit in Stuttgart gro- 
ße'Erfolge feiert. 

Das Orchester, das 
unter der Leitung 
von Dietmar Schrod 
steht, rundet mit ei- 

nigen weiteren Stük- 
ken, darunter unter 
anderem die Disney 
Fantasie, ein Arran- 
gement von Melodi- 
en «US Disneyfilmen, 
und ,,Pomp and Cir- 
cumstance", einem 
englischen Militär- 
marsch, der den Mu- 
sikern einiges an 
Können abverlangt, 
sein Programm ab. 

Karten für das 
Konzert sind in der 
TV-Halle Dreiei- 
chenhain, Kober- 
städter Straße, im 
Bürgerhaus Sprend- 
lingen (SJ 60 00 31) 
und bei den Orche- 
stermitgliedern er- 
hältlich. 

Fräsmaschine. Während die 
Schülerzahlen im kaufmän- 
nischen Bereich gleichblei- 
ben, gehen sie im gewerbli- 
chen Sektor seit Jahren zu- 
rück. Schulleiter Walter 
Schwarz erklärt sich das so: 
,,Der Kreis Offenbach wid 
immer mehr zum Dienstlei- 
stungszentrum Große Lehr- 
werkstätten, wie zum Bei- 
spiel Pittler in Langen, ha- 
ben in letzter Zeit dichtge- 
macht." 

Seit drei Jahren gibt es an 
der Max-Eyth-Schule noch 
ein bescmderes Ausbildungs- 
programm. Es heißt EBS, 
Das bedeutet ,,Eingliede- 

rungslehrgang in die Berufs- 
und Arbeitswelt" und rich- 
tet sich an Aus- und Über- 
siedler. anerkannte A.sylan- 
ten und Kinder von Gastar- 
beitern, F"inanziert durch 
das Kultusministerium und 
den EU-Sozialfonds, können 
Jugendliche hier Deutsch 
lernen, erfahren eine um- 
fangreiche Berufsberatung 
und bekommen Praktika 
vermittelt, 

..Die Teilnehmer kommen 
zum großen Teil aus Rußland 
und Kasachstan", sagt Mat- 
thras Riesland, einer der vier 
Betreuer vom EBA-Team, 
,,dort gibt es eine ganz ande- 
re Lebens- und Kulturtech- 
nik". Ziel des EBA ist es, den 
Jugendlichen, die meist zwi- 
schen 16 und 25 Jahre alt 
sind, hier einen soliden Start 
ins Berufs- und Pivatleben 
zu ermöglichen. ,,Wir helfen 
den jungen Leuten natürlich 
auch bei der Suche nach 
Ausbildungsplätzen", so 
Riesland. 

Zum EBA gehört auch eine 
Fahrradwerkstatt. Außer 
dem Erlernen handwerkli- 
cher Fertigkeiten können 
sich die Jugendlichen hier 
Drahtesel für den eigenen 
Bedarf zusammenschrau- 
ben, da ihnen oft das Geld 
für den Neukauf fehlt. Für 
Spenden gebrauchter Räder 
oder Ersatzteile ist die 
Werkstatt jederzeit dankbar. 
Wer welche zur Verfügung 
stellen kann, sollte sich un- 
bedingt mit dem EBA-Team 
unter tü 3 60 61 in Verbin- 
dung setzen. 

AUS DEN KIRCHEN 

Die Mitglieder des Blasorchesters Dreieich Im SVHV Dreieichenhain sind extra auf ein Probenwo- 
chenende gefahren, um für Ihr Jahreskonzert richtig „fit" zu sein. Sehr abwechslungsreich wird 
sich der Nachmittag gestalten. ^oto: p 

DornrÖSChsn hat ausgeschlafen: Mit Charme begeisterten die Eleven der Ballettschule 
MIßlltz, als sie das Märchen anläßlich des 40jährigen Bestehens Ihrer Schule In der Neu-isen- 
burger Hugenottenhalle aufführten. Foto: Arnold 

RHS siegte beim 

Kreisentscheid 

in Eyth-Schule 
Dreieich - Beim ,,Jugend 

trainiert für Olym- 
pia"-Kreisentscheid Basket- 
ball konnten sich kürzlich 
die Mädchen und Jungen der 
Ricarda-Huch-Schule (RHS) 
im Wettkampf klar durch- 
setzen und wurden jeweils 
ungeschlagene Sieger. 

Die Turniere wurden in 
der Sporthalle der Max- 
Eyth-Schule ausgetragen. Es 
nahmen unter anderem 
Mannschaften der Weibel- 
feldschule, der Max-Eyth- 
Schule, der Einhardschule 
Seligenstadt sowie der Drei- 
eichschule Langen teil. Den 
Mannschaften der RHS ge- 
lang es, sich sowohl in den 
Vorrundenspielen als auch 
im Endspiel zu behaupten, 
und sich damit für den Re- 
gionalentscheid am 5, De- 
zember (Jungen) und 6. De- 
zember (Mädchen) zu quali- 
fizieren. 

Für die Mädchen spielten: 
Tanja Bauer (8 Punkte), Vici 
Doertenbach (8), Sylvia 
Dracker (6), Jutta Klemm 
(27), Julia Knöchel (4), Anke 
Schäfer (12), Anja Stefanski 
(15). Für die Jungen spielten: 
Michael Stromann (43), Pa- 
trick Köhnen (2), Jörg Stein- 

, hauer, Vinod Jadhav (2), 
Jan-Dirk Dörrie, Christian 
Listmann (51), Jörg Stefans- 
ki (56). 

Evangelische 
Burgkirchengemeinde 
Dreieichenhain 

Sa., 25.11.: 18 Uhr Wo- 
chenschlußandacht (Pfr. 
Steinhäuser) 

So., 26.11.: 10 Uhr Gottes- 
dienst zum Ewigkeitssonn- 
tag (Pfr. Rudat), 11,15 Uhr 
Kindergottesdienst, 14 Uhr 
Gedenkfeier auf dem Wald- 
friedhof 

Mo., 27.11.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Mütter-Cafe Spontan im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 19 
Uhr Chorprobe in d, Johan- 
nesgemeinde Neu-Isenburg 

Di., 28.11.: 9,30 Uhr El- 
tern-Kind-Gruppe, 15 Uhr 
Konfirmandenunterricht 
Pfarrbezirk I und II, 19.30 
Uhr Ausgleichsgymnastik, 
20 Uhr Jugendtreff im Ge- 
meindehaus Fahrgasse, 
20.30 Uhr Ausgleichsgymna- 
stik 

Mi., 29.11.: 9.30 Uhr Aus- 
gleichsgymnastik, 10.30 Uhr 
Ausgleichsgymnastik, 15 
Uhr Regenbogenkinder im 
Gemeindehaus Fahrgasse, 
20 Uhr Jugendausschuß im 
Gemeindehaus Fahrgasse 

Do., 30.11.: 15 Uhr Kinder- 
chor im Gemeindehaus 
Fahrgasse, 20 Uhr Kirchen- 

chor im Gemeindehaus 
F ahrgasse 

Fr., 1.12.: 20 Uhr Spielea- 
bend für Erwachsene im Ge- 
meindehaus Fahrgasse 
Pfarramt I: Pfr. Christoph 
Steinhäuser, Fahrgasse 57, 
Tel. 8 15 05 
Pfarramt II: Pfr. Armin Ru- 
dat, Nahrgangstraße 6, Tel, 
8 58 74 

Kath. Pfarramt 
St. Marien 

Sa., 25.11.: Gö, 17 bis 17.45 
Uhr Beichtgelegenheit, 18 
Uhr Sonntagvorabendgot- 
tesdienst 

So., 26.11.: Gö. 9.30 Uhr 
Familiengottesdienst mit 
Einführung der neuen Mini- 
stranten; Drh. 11 Uhr Eu- 
charistiefeier 

Mo., 20.11.: Drh. 20 Uhr 
Erwachsenenbildung: ,,Fal- 
sche Propheten" 

Di., 28.11.: Gö. 18 Uhr Ro- 
senkranzgebet, 18.30 Uhr 
Hl. Messe; Drh. 18 Uhr 
Tischtennisgruppe H. Dietz 

Mi., 29.11.: Drh. 9 Uhr Hl. 
Messe 

Do., 30.11.: Gö. 17 bis 
17.45 Uhr Sprechstunde des 
Pfarrers, 18 Uhr Hl. Messe; 
Drh. 20 Uhr Kirchenchor- 
probe 

Fr., 1.12.: Drh, 9 Uhr Hl. 
Messe 
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Vom Friseursalon bis zur Kfz-Werkstatt 

m 

Jubiläum der 

Vogelschützer 
Egelsbach - Auf viele 

Jahre erfolgreicher Ar- 
beit kann der Vogel- 
schutz- und -zuchtver- 
ein Egelsbach zurück- 
blicken: Morgen feiert 
er nämlich .sein 25jähri- 
ges Beätehen. 

Das Jubiläum bege- 
hen die Mitglieder im 
Bürgerhaus um 10 Uhr 
mit einer akademischen 
Feier. Ab 14 Uhr ist eine 
Jubiläum.sveranstal- 
tung für Mitglieder und 
buntem Programm mit 
Ehrungen vorgesehen. 

Im Einsatz für Leprakranke 

Aktion der kfd Egelsbach hilft seit 13 Jahren / Anerkennung wächst 

Stammtisch der 

SWF-Sportler 
Egelsbach - Fröhlich und 

au.sgelassen soll es in jedem 
Fall wieder zugehen: Der 
nächste Stammtisch der Ab- 
teilung Ski-Wandern-Frei- 
zeit (SWF) von der Sportge- 
meinschaft Egelsbach findet 
am kommenden Mittwoch, 
29. November, in der „Pfer- 
detränke" (Reiterhof Zühl) 
statt. 

Der Beginn für das Ver- 
gnügen wurde für 20 Uhr 
festgelegt. 

Zur Fürstin ins 

Staatstheater 
Egelsbach - Im Staats- 

theater Darmstadt ist in der 
Miete La des Theaterrings 
die nächste Vorstellung am 
kommenden Dienstag, 28. 
November, um 19.30 Uhr. 
Aufgeführt wird die Ope- 
rette ,,Die Csardäsfürstin" 
von dem bekannten Kom- 
ponisten Emmerich 
Kälmtin. 

Der Theaterbus fährt ab 
18.45 Uhr an den bereits be- 
kannten Haltestellen in 
Richtung Darmstadt ab, 

Bildervortrag 

über Krippen 
Egelsbach - Die Krippen- 

wanderung in der Weih- 
nachtszeit 1994/95 ist The- 
ma eines Lichtbildervortra- 
ges, der am kommenden 
Montag. 27. November, um 
20 Uhr im katholischen Ge- 
meindezentrum Egelsbach 
in der Mainstraße zu sehen 
ist. 

Der Eintritt zu der Veran- 
staltung ist frei. 

Egelsbach (af) - Das Weih- 
nachtsfest rückt immer nä- 
her, und viele überlegen 
noch, was sie ihren Lieben 
für Ge.schenke machen 
könnten. Für die Egelsba- 
cher steht jetzt die Lösung 
dieses Problems ins Haus, 
denn für heute nachmittag 
ab 14.30 Uhr und morgen 
zwischen 9 und 13 Uhr hat 
die Katholische Frauenge- 
meinschaft (kfd) der Pfarrei 
St. Josef Egelsbach / Erz- 
hausen wieder ihren Ver- 
kaufsstand vor der Egels- 
bach Apotheke organisiert. 
Der gesamte Erlös der Akti- 
on kommt wie in jedem Jahr 
dem Deutschen Aussätzigen 
Hilfswerk zugute, das sich 
für Leprakranke einsetzt, 

,,Wir machen das jetzt 
schon seit 13 Jahren", sagt 
Agnes Schlicker, die mit im 
Leitungsteam der kfd-Grup- 
pe in Egelsbach sitzt. Immer 
am Wochenende vor dem er- 
sten Advent bauen die Frau- 
en für zwei Tage ihren Stand 
auf, ,,Wir haben uns extra ei- 
nen festen Termin dafür aus- 
gesucht, damit die Leute sich 
daran gewöhnen und schon 
Bescheid wissen, daß wir 
wieder da sind", erläutert 
sie. 

In den ersten Jahren stie- 
ßen die Frauen teilweise 

noch auf Unverständnis, 
Viele hätten nicht verstehen 
können, warum sie sich ge- 
rade um eine Krankheit 
kümmerten, von der hierzu- 
lande doch niemand betrof- 
fen sei. Aber: ,.Erstens gibt 
es Lepra sehr wohl auch in 
Europa, und zum anderen 
wollten wir gerade Men- 
schen helfen, denen sich 
.sonst keiner annimmt", 
meint Ingrid Werkmann, 
ebenfalls in der Egelsbacher 
kfd-Gruppe aktiv. 

Damit entsprechen sie 
auch einem besonderen An- 
liegen von Karl-Heinz No- 
votny, Pfarrer in St. Josef, 
der selbst in zwei Lepra-Sta- 
tionen in Kamarun das große 
Leid dieser Menschen miter- 
lebt hat. Seine Eindrücke 
hat er in die Gemeinde her- 
eingetragen und die kfd- 
Gruppe in ihrem Vorhaben 
unterstützt. Während der 
Pfarrer jedoch mit Spenden 
speziell diesen beiden Ge- 
bieten hilft, fließt der Um- 
satz der Aktionen der enga- 
gierten Frauen in die Kassen 
des Deutschen Aussätzigen 
Hilfswerk (DAHW), das sich 
um eine gerechte Verteilung 
der Gelder auf die einzelnen 
Gebiete kümmert. 1994 ist es 
für seine Arbeit vom unab- 

hängigen deutschen Zentral- 
institut für soziale Fragen 
mit dem Spendesiegel au.sge- 
zeichnet worden. 

Von diesem Hilfswerk er- 
hält die kfd in Egelsbach 
auch ihre Verkaufsgegen- 
stände. ,,Es handelt sich um 
Sachen, die in verschiedenen 
Lepra-Stationen selbst her- 
gestellt wurden", .so Ingrid 
Werkmann. Ob Stickereien, 
Schmuck. Jute-Taschen oder 
bemaltes Porzellan: Die 
Auswahl ist groß. Doch da- 
mit wollen sich die Frauen 
noch nicht zufrieden geben. 

,,Wir haben unser Angebot 
in Eigenregie noch erwei- 
tert", erzählt Agnes Schlik- 
ker. So gibt es auch eine 
Menge kulinarischer Köst- 
lichkeiten am Verkauf.sstand 
zu erstehen. Selbstgemachte 
Marmelade oder eingelegtes 
Obst - für die Egelsbacher 
Schleckermäuler ist bei die- 
ser ,,Hausmannskost" in je- 
dem Fall etwas dabei. Au- 
ßerdem gibt es noch Stollen, 
für den die Frauen die Zuta- 
ten gespendet haben und die 
dann bei der Bäckerei Hick- 
1er zur ,,süßen Versuchung" 
verarbeitet werden. 

Verlockende Angebote, die 
der kfd-Gruppe einen hohen 
Umsatz versprechen, da sie 

rein aus Spenden stammen. 
So stieg auch ihr Beitrag für 
das DAHW im Laufe der 
Zeil. Während in den ersten 
Jahren etwa 3 000 Mark ge- 
schafft wurden, konnten die 
Frauen 1994 ein Höchsstand 
verzeichnen. ,,Durch unse- 
ren Verkauf hatten wir einen 
Umsatz von über 5 000 
Mark", sagt Ingrid Werk- 
mann nicht ohne Stolz, ,,Da- 
zu kamen noch Spenden von 
etwa 1 200 Mark," 

Die Spenden resultieren 
von kleinen Spardöschen, 
die am Stand nach Wunsch 
ausgegeben werden, ,.Darin 
können die Leute bis Ende 
Januar ihr Kleingeld sam- 
meln", meint Agnes Schlik- 
ker. ..Dann holen wir sie 
wieder ab und rechnen alles 
zusammen." Außerdem steht 
die kfd-Gruppe am Egelsba- 
cher Adventsmarkt im Ar- 
resthaus. Neben (?iner Aus- 
stellung gibt es dort auch ei- 
ne Verlosung, deren Erlös 
ebenfalls den Leprakranken 
zugute kommt. ,,Da sind wir 
auch un.seren Geschäftsleu- 
ten hier sehr dankbar, die 
wieder viele Sachen für die 
Tombola gespendet haben", 
lobt Agnes Schlicker. 

Ein dickes Kompliment 
gebührt aber auch den etwa 
30 engagierten kfd-Frauen, 
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Mit solchen Plakaten möchte die kfd Egelsbach auf Ihr Anliegen 
hinweisen und zum Helfen auffordern. Foto: Flender 
die so viel organisieren, um 
den Kranken zu helfen. ,,Wir 
verstehen das als Auftrag", 
betont Agnes Schlicker. ,,Da 
es uns recht gut geht, wollen 
wir alle den Mensehen hel- 
fen, denen es nicht so gut 
geht." 

Wer sich daran iieteiligen 

Integrative Kigas 

werden gefördert 

Bayerseich erhält jetzt 
" Egelsbach 
94 000 Mark 
stellt der Kreis- 
ausschuß noch 
in diesem Jahr 
den Trägern von 
Regelkindergär- 
ten im Kreis Of- 
fenbach zur Ver- 
fügung, in denen 
eine Einzelinte- 
gration entspre- 
chend den 
Richtlinien des 
Landeswohl- 
fahrtsverbandes 
durchgeführt 
wird. Auch im 
Egelsbacher 
Kindergarten 
Bayerseich wer- 

den behinderte 
Kinder betreut, 
so daß er 5 000 
Mark von dem 
großen Kuchen 
abbekommt. 

,,Die Kinder- 
gärten erhalten 
gemäß einem 
Beschluß des 
Kreistages vom 
16. Mai 1990", 
erläuterte der 
Erste Kreisbei- 
geordnete Peter 
Walter, „1 000 
Mark Zuschuß 
von uns, um be- 
hinderte Kinder 
zu integrieren". 

Das Ziel der 

5 000 Mark 
Förderung von 
Integration ist 
ganz deutlich: 
,,Wir freuen 
uns", so der Er- 
ste Kreisbeige- 
ordnete ab- 
schließend, ,,daß 
wir mit diesen 
Geldern behin- 
derten Kindern 
die Möglichkeit 
geben, gemein- 
sam mit nicht- 
behinderten 
Gleichaltrigen 
aufzuwachsen. 
Dies wird im 
späteren Leben 
vieles erleich- 
tern". 

IllMflLi:! AUl illl- j 
Dienstag, 2ii. No- it 
ein. Das Treffen 11 

) 20 Uhr im Kolleg ] 

Von Rhythmischer Gymnastik über Tanzen bis Trampolinspringen 

Eine Sportart für 

alle Altersgruppen 

SGE präsentierte große Tumschau 

yliätlL 
Gespannt verfolgten die zahlreichen Zuschauer In der Dr.-Horst-Schmldt-Halle die Vonführungen 
der Turnabteilung der SG Egelsbach. Die Sportart ist so vielfältig, daß wirklich für jeden Ge- 
schmack an diesem Nachmittag etwas dabei war. Foto: Chromnica 

Egelsbach (nc) - Über 
mangelnden Zuspruch 
braucht sie sich nun wirklich 
nicht beklagen, die Turn- 
Abteilung der SG Egelsbach, 
denn sie hat die meisten Mit- 
glieder. Kein Wunder ei- 
gentlich, handelt es sich 
doch um eine sehr vielseitige 
Sportart, die es allerdings 
für gewöhnlich schwerer 
hat, sich etwa mit Wett- 
kämpfen einer breiten Öf- 
fentlichkeit zu präsentieren. 

Die Turnabteilung der 
SGE hat da eine Lösung ge- 
funden, wie die Ergebnisse 
des Trainings sichtbar ge- 
macht werden können: Be- 
reits seit mehreren Jahr- 
zehnten laden die Verant- 
wortlichen alle zwei Jahre zu 
einer großen ,,Tumschau" 
ein, bei der Interessierte oder 
Angehörige von Mitgliedern 
die Sportart in ihrer vollen 
Bandbreite kennenlernen 
können. 

In diesem Jahr war es am 
vergangenen Samstag wie- 
der soweit: Die Tore der 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle 

öffneten sich zu einem bun- 
ten Programm, das von 
Sportbegeisterten aller Al- 
tersgruppen gestaltet wurde. 
Vom Kleinstkind bis zum 
Senior war alles vertreten, 
um zu demonstrieren, wie 
abwechslungsreich sich der 
Bereich,,Turnen" gestaltet. 

Die Vorführungen im 
Trampolinspringen, Geräte- 
turnen, rhythmischer Sport- 
gymnastik und die zahlrei- 
chen Tänze waren sportlich 
sehr anspruchsvoll und den 
Besuch allemal wert. So 
mancher Zuschauer kam an- 
gesichts der gelungenen Prä- 
sentationen sicher selbst auf 
die Idee, einmal etwas aus 
dem reichhaltigen Angebot 
auszuprobieren. 

Als Lob für ihre Mühe ern- 
teten die Sportler und Sport- 
lerinnen der teilweise sehr 
schwierigen Übungen viel 
Applaus. Da bleibt nur noch 
die Freude auf die nächste 
Tumschau, die ja leider erst 
wieder in zwei Jahren über 
die Bühne geht. 

Schmuckstücke 
konnten beim Flohmarkt 
der Arbeitsgemeinschaft 
sozialdemokratischer 
Frauen am vergangenen 
Sonntag im Egelsbacher 
Bürgerhaus erstanden 
werden. Ob Schuhe, Klei- 
dung, Taschen, Schmuck 
oder anderer Nippes - 
hier konnte jeder auf sei- 
ne Kosten kommen, und 
ein genauer Blick lohnte 
sich allemal. Foto: Arnold 

möchli', sollte sich heute 
oder morgen zum Vi'i'kaufs- 
stand an die Egelsbach-Apo- 
theke begeben. Dort kann er 
nicht nur kranken Menschen 
helfen, sondern auch dem 
Geschenkestreß vor Weih- 
nachten rechtzeitig vorheu- 
gen. 

Kurzschrift in 

der Diskussion 
Egelsbach - Der Steno- 

grafen verein Egelst)ach 
lädt seine Ehren- und Vor- 
standsmitglieder, sowie die 
Unterrichtsleiter zur .Sit- 
zung am 
vember, 
findet ab 20 Uhr im Kolleg 
der Gaststätte ,,Alt Egels- 
bach", Schulstraße ,'jlt. 
statt. 

Auf der Tagesordnung 
der Sitzung stehen unter 
anderem Mitteilungen des 
Vorsitzenden, Unterricht 
und Training in Kurz- 
schrift und im Tastschrei- 
ben, Vorbereitung der Ver- 
einsmitteilungen 199() so- 
wie der Veranstaltungska- 
lender. 

Lebkuchen und 

Schmalzbrote 
Egelsbach - Die Egel.sba- 

cher Kindergärten und der 
Hort laden zum Weihnachts- 
markt im Garten des Kin- 
dergarten Bürgerhaus ein. 
Er findet morgen, 25. No- 
vember, von 15 bis 18 Uhr, 
.statt. 

Es gibt Kaffee und Ku- 
chen, Toast, Lebkuchen. 
Glühwein, Schmalzbrote, 
Adventsgestecke, Weih- 
nachtsschmuck, Marionet- 
ten, Kuschelgespenster und 
sogar ,,purzelnde Nikoläu- 
se". Außerdem ist um Iß und 
17 Uhr ein Stabpuppenspiel 
vorgesehen. 

iO^ 
It- 
d- 
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CDU: Künftig mehr 

Öffentlichkeitsarbeit 

Diskussionen in der Vorstandssitzung 
Egelsbach 

Frisch und mun- 
ter ging es drauf 
los; Am Diens- 
tag, 14. Novem- 
ber, nahm der 
neu gewählte 
Vorstand des 
CDU-Gemeinde- 
verbandes Egels- 
bach seine Arbeit 
auf. 

Im Rahmen der 
konstituierenden 
Vorstandssit- 
zurig wurden zu- 
nächst die erst- 
mals gewählten 
Vorstandsmit- 
glieder Ingeborg 
Schreiber, Rein- 

hard Wurm. Rolf 
Stingel und Tho- 
mas Irmler in ih- 
re neuen Aufga- 
benbereiche ein- 
geführt. 

Es folgte eine 
intensive Dis- 
kussion über die 
Schwerpunkte 
der politischen 
Arbeit der näch- 
sten zwei Jahre. 
In diesem Zu- 
sammenhang 
waren besonders 
die Bearbeitung 
aktueller, den 
Bürger und die 
Bürgerin direkt 

betreffende The- 
men sowie die 
Öffentlichkeits- 
arbeit von großer 
Bedeutung. 

Außerdem 
stand zur Dis- 
kussion, die Vor- 
standsmitglieder 
in Zukunft in 
sachbezogene 
Arbeitsgruppen 
einzuteilen. 
Hierdurch erhof- 
fen sich die 
Christdemokra- 
ten eine effekti- 
vere Umsetzung 
der gefaßten Be- 
schlüsse. 

V 
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In der tiefen, ckinklen Nacht der Seele 
ist es immer drei Uhr morgens. 

F. Scott Fitzgerald 

Wir danken iiilen Freunden, Verwandten und Bekannten unseres Sohnes und Bruders 

Peter Klein 

* 28. Juni l%4 f '0. November 1995 

für die liebevolle und trostreiche Anteilnahttie an seinem plötzlichen Tode. 

Danke sagen wir aucii allen, die ihn mit uns auf seinem letzten Weg begleitet haben. 

Julius und Helga Klein 
Wolfgang und Elisabeth 
Jürgen, Gabriele, Tobias und Sonja 

Egelsbach, im November 1995 Gerald 

Wir gratulieren H TSC weiterhin in 

der Bundesliga 

Impuls sicherte die Saison 1996 

Louise Anthcs, Bogon- 
wi'H 4, zu ihrom B5. Gc- 
burt.staK am Dipn.stag, 28. 
N()Vi>ml)i'r. 

('hiirlotU' Zimmer, 
OstcnclstralJe IH c, zu 
ihrem H,'5. Gi'burt.staß am 
nicnstatJ, 2H. November. 

Ann» Cloos, Theodor- 
Hcu.s.s-Straße 14, zu ihrem 
HO. CleburtstaK am Diens- 
tafi, 2ii. November. 

Kirchliche 

Nachrichten 
Kvangolisehe (Jemeindo 
Soniitii^;, 2(>. November - To- 
lensonntuK 
10 Uhr Abenclmahlsf^ottes- 
ilienst mit Einzelkelchen 
(I'farrer Pape und der Chor 
gestalten die.smal den Vor- 
mittag) 
11. IS Uhr Kindergotles- 
dien.st 
(iemuinde St. Josef 
Siimstag, 25. November 
Iii Uhr Rosenkranz 
Ui.;iO Uhr Eueharistiefeier 
Sonntag, 2B. November 
10.1!) Uhr Eueharistiefeier 
10. IT) Uhr Kindergottes- 
dienst 
lllfiUhrGEPA-Verkauf 
11.1,') Uhr Großer Erüh- 
sehoppen 
11! Uhr Großes Konzert der 
Chöre, das in iler Kirche 
stattfindet 
Donnerstag, 30. November 
18 Uhr Eueharistiefeier 
14.:U) Uhr Krankenkommu- 

Egclsbach - Als einziger 
hessischer Vei treter fuhr die 
Gruppe ,,Impuls" des Tanz- 
sport-Clubs Egelsbach zur 
deutschen Meister.scbaft im 
,Iazz- und Modern-Dance 
nach Wuppertal. 

Nach dem vergangenen 
Bundesligaturnier in Egels- 
bach waren drei Eormatio- 
nen aus Aachen, Bielefeld 
und Egelsbach punktgleich 
auf dem achten I'latz. Da nur 
diese I'lazierung noch die 
Qualifikation zur neuen Sai- 
son bedeutete, mußte Impuls 
bei der deutschen Meister- 
schaft nochmals in die C^ua- 
lifikation. Gegner waren ne- 
ben den sieben in der 
Buniiesliga-Rangliste vor 
ihnen liegenden Formatio- 
nen sechs weitere Qualifi- 
kanten aus den drei F{egio- 
nalligen. Ein zwölfter Platz 
war das erklarte Ziel, um si- 
cher in die Bundesliga '98 zu 
kommen. 

Impuls hatte einen neuen 
Tanz nach der Choreogra- 
phu' von Iris Wannemacher 
einstudiert. Trotz widriger 
Tainingsmögliehkeiten gin- 
gen die Frauen zuversicht- 
lich in die Vorrunde und hat- 
ten bald Grund zum jubeln; 
Impuls hatte sich für die 
Zwischenrunde qualifiziert. 

Die Endrundenteilnahme 
mit sieben Formationen ver- 
paßte Impuls knapp. Sie er- 
reichten einen hervorragen- 
den neunten Platz. Da sie im 
direkten Vergleich gegen- 
ül)er den Gruppen aus 
Aachen und Bielefeld am be- 
sten abschnitten, konnten 
sie in der Bundesliga-Rang- 
liste den achten Platz be- 
haupten. 

Ab der Zwischenrunde 
war auch das Deutsche 
Sport Fernsehen (DSF) an- 
wesend. Die Aufzeichnung 
der Veranstaltung soll mor- 
gen in der Zeit zwischen 18 
und 18 Uhr gesendet werden. 

Den steigenden Standard 
im Jazz- und Modern-Dance 
zu halten, ist für den TSC 
überaus schwierig. Neben 
den für Spitzenformationen 
unzulänglichen Trainings- 
raum ist die Finanzierung in 
einem kleinen Tanzsport- 
Club schwierig. Der Club 
hofft nun, durch seinen Er- 
folg Sponsoren zu finden. 

In Wuppertal waren dabei: 
Katja Bockwinkel, Nicole 
Hunger, Chrislina Huth- 
mann, Daniela Koch, Chri- 
stine Meissner, Susanne 
Strauß, Iris Wannemacher, 
Claudia Zwahr und Trainer 
Chaucey Roberts. 

Einladung 
Am Mittwoch, 6. [}flzember 1995, 
20 Uhr, findet Im Rathaus, Sit- 
zungssaal, die 19. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Antragen 
02. Bauleilplanung der Gemeinde 
Egelsbach: 
02.1 Bebauungsplan Nr. 2 „Im Geis- 
baum" - Teilweise Aufhebung des 
Planes sowie Arrondierung und Ver- 
änderung des Planes - 
02.2 Bebauungsplan Nr. 4c .,Bayers- 
eich" ■ Änderungsbeschluß für den 
Bebauungsplan Nr. 4c - 
02.3 Bebauungs- und Landschalts- 
plan Nr. A - 04/02 „Kammereck - 
Teil II": Salzungsbeschluß 
03. Jahresrechnung für das Haus- 
hallsjahr 1993: Enlfaslung des Ge- 
meindevorstandes 
04. Erwerb von Grundslücken 
05. Kapilalerhöhung bei der Stadt- 
werke Langen GmbH 
06.1 Anträge der CDU-Fraktion 
06.1.1 Antrag Nr. 32 betr. Benut- 
zungsordnung Eigenheimsaal 
06.1.2 Antrag Nr. 33 betr. Renovie- 
rungs- und Pflegearbeiten im Eigen- 
heimsaal 
06.1.3 Antrag Nr. 36 betr. Angebote: 
Neuorganisation und Umstrukturie- 
rung gemeindlicher Einrichtungen 
06.1.4 Antrag Nr. 37 betr. Schließung 
Bahnübergang 
06.1.5 Antrag Nr. 38 betr. Neurege- 
lung im Kindergartenbereich 
07. Haushalt 1996 
0.7.1 Anträge der SPD-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
07.1.1 Antrag Nr. 31 betr. Förderung 
von Ausflugs- bzw. Infomiationsver- 
anstaltungen der Egelsbacher Schu- 
len 
07.1.2 Antrag Nr. 32 betr Zuschüsse 
für sozial Schwächere zur Teilnahme 
an Seniorenlahrten 
07.1.3 Antrag Nr. 33 betr. Erhöhung 
des Gewerbesteuerhebesatzes von 
330 auf 350 Punkte 
07.1.4 Antrag Nr. 34 betr. Reduzie- 
rung des Haushaltsansatzes bei 
Hhst. 061.940 (Installation Netzwerk) 
und Erhöhung des Haushaltsansat- 
zes bei Hhst. 061.530 (Mieten und 
Pachten) 
07.1.5 Antrag Nr. 35 betr. Einbau von 
Münzkontaktgebem für die Duschen 
im Schwimmbad 
07.1.6 Antrag Nr. 36 betr. Beantra- 
gung eines li^O-Darlehens mit der 
Zweckbestimmung ..Neubau einer 
Sporthalle" 
07.1.7 Antrag Nr. 37 betr. Kürzung 
des Haushaltsansatzes bei der Hhst. 
670.9607 für die Beleuchtung der 
Weed-/Schulstral)c 
07.1.8 Antrag Nr. 38 betr. Zuschuß 
zur Renovierung bzw. Sanierung des 
„Weißen Häuschens" 
07.2 A.iträge der CDU-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
07.2.1 Antrag Nr. 31 betr. Eingang Ei- 
genheim-Foyer 
07.2.2 Antrag Nr. 34 betr. Kostenver- 
tellung Bürgeitiaus: Heizung, Reini- 
gung, Beleuchtung, Wasser 
07.2.3 Antrag Nr. 35 betr. Schwimm- 
badrenovierung: Investitionsplan - Er- 
füllung von Auflagen Haushalt 1995 
07.2.4 Antrag Nr. 39 betr. Beset- 
zungssperre für freie Stellen 
07.2.5 Antrag Nr. 40 tjetr. Bereitstel- 
lung von Hacken und Rechen zur Be- 
nutzung für Friedhofst>esucher 

Öffentliche Bekanntmachungeii 

07.2.6 Antrag Nr. 41 betr. Ersatz der 
vorhandenen Wasserbehälter durch 
neue Zapfstellen aul dem Friedhof. 
Sperrvermerk bei Hhst. 750.950 
07.2.7 Antrag Nr. 42 betr. Verbesse- 
rung der Kostensituation lür den Be- 
trieb der gemeindlichen Sauna: Hin- 
weisschilder 
07.3 Anträge der WGE-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
07.3.1 Antrag Nr. 1/95 betr. Streichen 
des Ausgabenansatzes Vermögens- 
haushall 750.950 (Schaffung von 
Zapfstellen auf dem Friedhof) 
07.3.2 Antrag Nr. 2/95 betr. Aufpfla- 
slerung des Gehweges entlang ..Ber- 
liner Platz" 
07.4 Verabschiedung der Haushalls- 
satzung mit Haushaltsplan 1996 ein- 
schließlich der 1. Aktualisierung 
07.5 Investitionsprogramm und Fi- 
nanzierungsplan 1995-1999. 
Sollte die Tagesordnung in der Sit- 
zung nicht vollständig abgehandelt 
werden können, findet die Fortset- 
zung der Sitzung am Donnerstag, 7. 
Dezember 1995, 20 Uhr. im Rathaus. 
Sitzungssaal, statt. 
Egelsbach, 16. November 1995 

Der Vorsitzende des 
Haupt- und Finanzausschusses 

Reiner Schack 
Einladung 

Am Mittwoch, 13. Dezember 1995, 
20 Uhr, findet Im Rathaus, Sit- 
zungssaal, die 24. Sitzung der Ge- 
meindevertretung statt, zu der hier- 
mit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen 
a) der Vorsitzenden 
b) des Gemeindevorslandes 
02. Anfragen an den Gemeindevor- 
stand 
03. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach: 
03.1 Bebauungsplan Nr. 2 ,,lm Geis- 
baum" - Teilweise Aufhebung des 
Planes sowie Arrondierung und Ver- 
änderung des Planes - 
03.2 Bebauungsplan Nr. 4c ..Bayers- 
eich" - Änderungsbeschluß lür den 
Bebauungsplan Nr. 4c - 
03.3 Bebauungs- und Landschafts- 
plan Nr. A - 04/02 „Kammereck - 
Teil II": Salzungsbeschluß 
04. Jahresrechnung für das Haus- 
hallsjahr 1993; Entlastung des Ge- 
meindevorstandes 
05. Enterb von Grundstücken 
06. Kapilalerhöhung bei der Sladt- 
werke Langen GmbH 
07.1 Anträge der CDU-Fraktion 
07.1.1 Antrag Nr. 32 tjetr. Benut- 
zungsordnung Eigenheimsaal 
07.1.2 Antrag Nr. 33 betr. Renovle- 
rungs- und Fnlegeartjeilen im Elgen- 
heimsaal 
07.1.3 Antrag Nr. 36 betr. Angebote: 
Neuorganisation und Umstnjkturie- 
rung gemeindlicher Einrichtungen 
07.1.4 Antrag Nr. 37 betr. Schließung 
Bahnübergang 
07.1.5 Antrag Nr. 38 betr. Neurege- 
lung Im Kindergartenbereich 
8. Haushalt 1996 
08.1 Anträge der SPD-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
08.1.1 Antrag Nr. 31 betr. Förderung 

von Ausflugs- bzw. intomiationsver- 
anstaltungen der Egelsbacher Schu- 
len 
08.1.2 Antrag Nr. 32 betr. Zuschüsse 
für sozial Schwächere zur Teilnahme 
an Seniorenlahrten 
08.1.3 Antrag Nr. 33 betr. Erhöhung 
des Gewerbesteuerhebesalzes von 
330 auf 350 Punkte 
08.1.4 Antrag Nr. 34 betr. Reduzie- 
rung des Haushaltsansatzes bei 
Hhst. 061.940 (Installation Netzwerk) 
und Erhöhung des Haushaltsansat- 
zes bei Hhst. 061.530 (Mieten und 
Pachten) 
08.1.5 Antrag Nr. 35 betr. Einbau von 
Münzkontaktgebem für die Duschen 
Im Schwimmbad 
08.1.6 Antrag Nr. 36 betr. Beantra- 
fung eines IFO-Dariehens mit der 

weckbeslimmung ..Neubau einer 
Sporthalle" 
08.1.7 Antrag Nr 37 betr. Kürzung 
des Haushallsansatzes bei der Hhsl. 
670.9607 lür die Beleuchtung der 
Weed-/Schulstraße 
08.1.8 Antrag Nr. 38 betr. Zuschuß 
zur Renovierung bzw. Sanierung des 
..Weißen Häuschens" 
08.2 Anträge der CDU-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
08.2.1 Antrag Nr. 31 betr. Eingang Ei- 
genheim-Foyer 
08.2.2 Antrag Nr. 34 betr. Kostenver- 
teilung Bürgerhaus: Heizung, Reini- 
gung, Beleuchtung, Wasser 
08.2.3 Antrag Nr. 35 betr. Schwimm- 
badrenovierung: Inveslilionsplan - Er- 
füllung von Auflagen Haushalt 1995 
08.2.4 Antrag Nr. 39 betr. Beset- 
zungssperre für freie Stellen 
08.2.5 Antrag Nr. 40 betr. Bereitstel- 
lung von Hacken und Rechen zur Be- 
nutzung für Friedhofsbesucher 
08.2.6 Antrag Nr. 41 tjetr. Ersatz der 
vorhandenen Wasserbehälter durch 
neue Zapfstellen aul dem Friedhof, 
Sperrvermeric bei Hhst. 750.950 
08.2.7 Antrag Nr. 42 betr. Verbesse- 
rung der Kostensituation für den Be- 
trieb der gemeindlichen Sauna: Hin- 
weisschilder 
08.3 Anträge der WGE-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
08.3.1 Antrag Nr. 1/95 betr. Streichen 
des Ausgabenansatzes Vermögens- 
haushalt 750.950 (Schaltung von 
Zapfstellen auf dem Friedhof) 
08.3.2 Antrag Nr. 2/95 betr. Aufpfla- 
sterung des Gehweges entlang ..Ber- 
liner Platz" 
08.4 Haushaltsreden der Fraktionen 
08.5 Verabschiedung der Haushalts- 
satzung mit Haushaltsplan 1996 ein- 
schließlich der 1. Aktuallsiemng 
08.6 Investitionsprogramm und Fi- 
nanzierungsplan 1995-1999 
Sollte die Tagesordnung in der Sit- 
zung nk;ht vollständig abgehandelt 
werden können, findet die Fortset- 
zung der Sitzung am Donnerstag, 14. 
Dezember 1995,20 Uhr, im Rathaus, 
Sitzungssaal, statt. 
Egelsbach, 16. November 1995 

Die Vorsitzende 
der Gemeindevertretung 
 Eleonor« Rlttsr 

Einladung 
Am Dienstag, 28. NovemtMr 1995, 

20 Uhr, findet Im Rathaus, SIt- - 
zungssaal, die 21. Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses 
statt, zu der hiermit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Bauleitplanung der Gemeinde 
Egelsbach: 
02.1 Bebauungsplan Nr. 2 ..Im Geis- 
baum" - Teilweise Aufhebung des 
Planes sowie Arrondierung und Ver- 
änderung des Planes - 
02.2 Bebaungsplan Nr. 4c ..Bayers- 
eich" - Änderungsbeschluß für den 
Bebauungsplan Nr. 4c - 
02.3 Bebauungs- und Landschafts- 
plan Nr. A - 04/02 ..Kammereck - 
Teil II": Salzungsbeschluß 
03. Jahresrechnung lür das Haus- 
haltsjahr 1993: Entlastung des Ge- 
meindevorstandes 
04. Erwerb von Grundstücken 
05. Haushalt 1996 
05.1 Anträge der SPD-Fraktion zum 
Haushalt 1996 
05.1.1 Antrag Nr. 35 betr. Einbau von 
Münzkontaktgebem für die Duschen 
im Schwimmbad 
05.1.2 Antrag Nr. 36 betr. Beantra- 
gung eines IFO-Dariehens mit der 
Zweckbestimmung ..Neubau einer 
Sporthalle" 
05.1.3 Antrag Nr 37 tjetr. Kürzung 
des Haushaltsansatzes bei der Hhst. 
670.9607 für die Beleuchtung der 
Weed-/Schulstraße 
05.2 Antrag Nr. 2/95 der WGE-Frakti- 
on zum Haushalt 1996 betr. Aufplla- 
sterung des Gehweges entlang,,Ber- 
liner Platz" 
Egeisbach, 16. November 1995 

Der Vorsitzende des 
Bau- und Umweltausschusses 
 Johann Gleich 

Einladung 
Am Donnerstag, 30. November 
1995, 20 Uhr, findet Im Rathaus, 
Sitzungssaal, die 16. Sitzung des 
Sozial- und Kuiturausschusses 
statt, zu der hiemiit eingeladen wird. 
Tagesordnung: 
01. Mitteilungen und Anfragen 
02. Bericht der Sozialstation 
03.1 Anträge der CDU-Fraktion 
03.1.1 Antrag Nr. 32 betr. Benut- 
zungsordnung Eigenheimsaal 
03.1.2 Antrag Nr. 37 betr. Schließung 
Bahnübergang 
03.1.3 Antrag Nr. 38 betr. Neurege- 
lung im Kindergartenbereich 
04. Haushalt 1996 
04.1 Anträge der SPD-Fraktk)n zum 
Haushalt 1996 
04.1.1 Antrag Nr. 31 betr. Förderung 
von Ausilugs- bzw. Informatipnsver- 
anstaltungen der Egelsbacher Schu- 
len 
04.1.2 Antrag Nr. 32 betr. Zuschüsse 
für sozial Schwächere zur Teilnahme 
an Seniorenlahrten 
04.1.3 Antrag Nr. 38 betr. Zuschuß 
zur Renovierung bzw. Sanierung des 
..Weißen Häuschens" 
04.2 Anträge der CDU-Fraktion zum 
Haushall 1996 
04.2.1 Antrag Nr. 40 betr. Bereitstel- 
lung von Hacken und Rechen zur Be- 
nutzung für Friedhofsbesucher 
04.2.2 Antrag Nr. 41 betr. Ersatz der 
vorhandenen Wassertiehälter durch 
neue Zapfstellen auf dem Friedhof; 
Spenvermertt bei Hhst. 750.950 
Egelsbach, 16. November 1995 

Die Vorsitzende des 
Sozial- und Kuiturausschusses 

Mirlon Kopf 

Leichtathleten erfolgreich 

SGE-Nachwuchs erkämpfte sich mehr als 85 Meistertitel 

sie haben allen Grund zum Strahlen, die jungen Sportler und Sportlerinnen der SGE Leichtathleten, Schließlich 
konnten die Jungen und Mädchen auch In diesem Jahr wieder einige hervorragende Erfolge verbuchen, die bei 
der Jahresabschlußfeier im Bürgerhaussaai natürlich Thema waren. Foto: Sirathus 

Egeisbach - Anläßlich 
der Jahresabschlußfeier 
des Leichtathletik- 
Nachwuchses konnte 
der Verantwortliche für 
den Nachwuchsbereich, 
Edgar Karg, im vollbe- 
setzten Saal des Bürger- 
hauses wieder ein er- 
folgreiches Resümee zie- 
hen. Zu den Veranstal- 
tungen auf der Egelsba- 
cher Sportanlage konn- 
ten mehr als 2 000 Teil- 
nehmer begrüßt werden. 

Für den Nachwuchs 
waren das Hallensport- 
fest, das Nationale 
Schülersportfest und die 
Bezirks-Block- Mehr- 
kampfmeisterschaft, 
Schülerklassen A und B, 
die Höhepunkte. Diese 
Veranstaltungen in 
Egelsbach erfuhren von 
allen Seiten Anerken- 
nung. 

In diesem Jahr waren 
unter den rund 300 
Kampfrichtern und Hel- 
fern bei den Egelsbacher 

Leichtathletik-Veran- 
staltungen wieder Schü- 
ler als tatkräftige Helfer 
mit dabei. Das Interesse 
an der Leichtathletik ist 
beim Nachwuchs nach 
wie vor groß. Deshalb 
herrschen bei einer An- 
zahl von rund 120 Schü- 
lern immer noch Eng- 
pässe bezüglich der An- 
zahl der Übungsleiter. 
Die zehn Schülergrup- 
pen wurden von acht 
Trainern und Übungs- 
leitern trainiert. 

Durch eine erfolgrei- 
che Arbeit zeichneten 
sich Giesela Tscheu- 
schner, Jochen Hart- 
mann, Uschi Hinz, Karin 
Laut, Gabi Hoffmann, 
Sigrun Freytag, Udo 
Waldhaus, Edgar Karg, 
Ulrike Freytag und Sy- 
bille Oster aus. Dank an 
alle Helfer, zu denen 
auch Eltern gehörten, 
gelang es, die vielfälti- 
gen Aufgaben zu bewäl- 
tigen. 

Neben den sportlichen 
Wettkämpfen fand das 
Trainingslager in Dort- 
mund, Wettkampffahr- 
ten, die Jahre.sabschluß- 
feier und vieles mehr 
großen Anklang. In die- 
sem Jahr gewann der 
Leichtathletik-Nach- 
wuchs insgesamt 50 
Meistertitel, wurde 
Mal Vizemeister und er- 
gatterte 130 Plazierun- 
gen unter den ersten 
Sechs bei Kreis-, Be- 
zirks- und He.ssischen 
Meisterschaften. 

Erfolgreichste Schüle- 
rin ist Daniela Hinz. Sie 
hält den Hessenmeister- 
titel, fünf Kreismeister- 
und drei Bezirksmeister- 
titel. Erfolgreichster 
Schüler ist Jan Gleich- 
mann, mit je sechs 
Kreismeistertiteln. 

Es konnten mehr als 
50 Leichtathletik- und 
Sportabzeichen verge- 
ben werden. Nach der 
letztjährigen Bestenliste 

nehmen die Egelsbacher 
Leichtathletik-Schüler 
mehr als 150 Spitzen- 
plätze in den jeweiligen 
Bestenlisten ein. 

Für herausragende 
Leistungen und Erfolge 
gab es Medaillen und 
Pokale für: Jan Gleich- 
mann. Michel Oster, Pa- 
trick Berghoff, Fritz Ma- 
yerle (Schüler B); Lars 
Engelmann (Schüler D); 
Markus Elz, Felix Hoff- 
mann, Till Toursei, 
Frank Seidel (Schüler D 
Staffel); Sonja Tscheu- 
schner; Schülerinnen B: 
Daniela Hinz, Lea Hoff- 
mann, Anne Schell. 
Alexandra Freytag, Ni- 
cole Heck, Nadine Wa- 
letzko, Yvonne Schön- 
feld, Kristine Lorenz 
(Schülerinnen A); Eve- 
lyn Hoffeiner, Jasmin 
Schiöder, Hannah Krei- 
sel, Yvonne Ripper 
(Schülerinnen C) und 
Nadine Ripper (Schüle- 
rinnen D). 

Jahrgang 1932/33 
Egelsbach - Wir treffen 

uns mit unseren Partnern am 
Mittwoch, 29. November, 
und am Mittwoch, 13. De- 
zember, jeweils um 15 Uhr 
am Kirchplatz. 

Wir wandern zum Reiter- 
hof Zühl, dort trinken wir 
Kaffee und verbringen ein 
paar gemütliche Stunden 
miteinander. Bei schlechtem 
Wetter treffen wir uns gleich 
im Reiterhof. 

Jahrgang 1927/28 
Egelsbach - Der Zielort 

der Jahrgangswochenreise 
'96 in die Chiemgauer Alpen 
steht fest. Die Jahrgangsan- 
gehörigen und Reisefreunde 
unternehmen von Ruhpol- 
ding aus Tages- und Haltjta- 
gesausflüge. Da die Teilneh- 
merzahl begrenzt ist, gilt die 
Reihenfolge des Eingangs 
der Anzahlung. Bei der gro- 
ßen Nachfrage ist die Fahrt 
bereits ausgebucht, so daß 
weitere Anmeldungen ledig- 
lich in eine Warteliste aufge- 
nommen werden können. 

Die Weihnachtsfeier ver- 
anstalten die Altersangehö- 
rigen mit Partnern und Rei- 
sefreunden am 15. Dezember 
um 19 Uhr im Kolleg des 
Saalbau-Eigenheims. 

Unser Quartett ist jetzt komplett. 

Lukas 
• 9. 11. 1995, 4500 g, 54 cm 

Es (reuen sich 

Laura, Judith und Roland Gärtner 
63329 Egelsbach, Ostendslraße 45 

Spaß hat- 
ten die Besu- 
cher beim 
mittlerweile 
13. Bierfest 
der SGE-Fuß- 
bailabteiiung 
am vergange- 
nen Samstag 
im Johannes- 
hof. Musik, 
gute Unterhal- 
tung, leckeres 
Essen und 
kühle Geträn- 
ke standen 
auf dem Pro- 
gramm, so 
daß es ein ge- 
mütlicher 
Abend wur- 
de. Foto: Arnold 
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Feuertaufe für Takis Genikomsidis 

Neuer „Giraffen"-Coach steigt mit Derby gegen Eintracht Frankfurt ein 
Langen - Ausgerechnet beim 

Derby zwischen dem TV AXA 
DIREKT Langen und der 
Frankfurter Eintracht findet 
die Feuertaufe für den neuen 
TV-Coach Takis Genikomsidis 
statt, der als Nachfolger von 
Bill Snyder seil einer Woche das 
Zepter bei den ..Giraffen" 
schwingt. Gleich ein schwieri- 
iier Einstieg für den neuen 
Mann auf der Bank, doch leich- 
te Spiele gibt es nach dem bis- 
herigen Saisonverlauf für den 
TV /.XA DIREKT ohnehin nicht 
mehr, wenn das ursprüngliche 
.Saisonziel - Teilnahme an der 
I'lay-off-Hunde - überhaupt 
noch erreicht \\'erden soll. 

Die Stimmung im Training 
der Langener scheint sich nach 
dem Wechsel deutlich verbes- 
sert zu haben, man spielt wieder 

mehr zusammen, und auch in 
der Verteidigung wird intensi- 
ver gearbeitet als zuvor. Inwie- 
weit sich das alles aber bereits 
am Samstagabend gegen die 
Eintracht auswirken wird, das 
bleibt abzuwarten. Wunderdin- 
ge darf man sicher nicht erwar- 
ten. denn es sind immer noch 
dieselben Spieler wie zuvor. 
Doch eine Leistungssteigerung 
gegenüber dem völlig mißrate- 
nen Heimspiel gegen Tübingen 
darf wohl erwartet werden und 
muß es auch geben, wenn tnan 
die letzte Chance nutzen will. 

Trainer Genikomsidis steht 
die stärkste Mannschaft zur 
Verfügung, wobei die Entschei- 
dung, ob nicht vielleicht auch 
einer aus dem Trainingskader 
wie Benjamin Bonthus oiler Mo- 

ritz Tobien eine Chance erhal 
ten. von ihm erst noch getroffen 
werden muß. Wei den engagier- 
ten Coach kennt, der weiß, daß 
er sich mit Mittelmäßigkeit 
nicht zufrieden gibt und Nach- 
lässigkeiten - ob im Spiel oder 
im Training - konsequent ahn- 
det. Von daher werden sich die 
Spieler an einen neuen Wind ge- 
wöhnen müssen. 

Mit 12:H Punkten sind die 
Frankfurter erfreulich in die 
Saison gestartet und erhoffen 
sich in der Georg-Sehring-Hal- 
le eine Fortsetzung des Auf- 
wärtstrends. zumal die ..Giraf- 
fen" gerade hier noch nicht ein- 
mal überzeugen konnten. Ihre 
Stärke sind nicht die Stars - le- 
diglich der Amerikaner Noel 
Matthews ragt etwas heraus - 

sondern das Kollektiv, die 
mannschaftliche Geschlossen- 
heit. Individuelle Schwächen 
werden durch gutes Zusam- 
menspiel und Kampfgeist aus- 
geglichen, also gerade das. was 
den Langenern in der Vergan- 
genheit oft gefehlt hat. 

In den zurückliegenden Jah- 
ren gab es für die Adlerträger 
bei den ..Giraffen" allerdings 
noch nie etwas zu gewinnen, 
und so soll es nach (len Wün- 
schen der Verantwortlichen des 
TV AXA DIREKT auch bleiben, 
denn mit einein Erfolg über die 
Eintracht könnte die Wende 
zum Besseren eingeleitet wer- 
den. Spielbeginn am morgigen 
Samstagabend in der Georg- 
Sehring-Halle ist wie immer um 
19.30 Uhr. 

Auf eine Leistungsstelgerung Ihrer „Giraffen", rechts Thomas Giasauer, hoffen 
die Langener Fans Im Spiel gegen Eintracht Frankfurt am morgigen Samstag. 
Man darf gespannt sein, ob sich der Trainerwechsel bereits bemerkbar macht. Foto: Orlowski 

Giraffen" den 

Rücken stärken 
Langen - Der Fan-Club 

der Langener ,,Giraffen" 
hält auch in der Krise zur 
Mannschaft. Beim TV AXA 
Direkt gab es bekanntlich 
vor kurzem nach einer Serie 
von Niederlagen einen Trai- 
nei-wechsel. Takis Genikom- 
sidis löste Bill Snyder ab. 
..Wir werden die Mann.schaft 
weiterhin unterstützen und 
wollen damit dazu beitra- 
gen, daß das angestrebte 
.Sai.sonziel doch noch er- 
reicht wird", .schreibt der 
Fan-Club. Angepeilt wurde 
bekanntlich die Teilnahme 
an der Play-off-Runde. Der 
Fan-Club hofft, daß beim 
nächsten Heimspiel der ,,Gi- 
raffen" am morgigen Sams- 
tag, 25. November, mög- 
lichst viele Langener Bas- 
ketball-Freunde den Weg in 
die Georg-Sehring-Halle 
finden, utn dem Team im 
Derby gegen die Frankfurter 
Eintracht den Rücken zu 
stärken. Die Partie beginnt 
um 19.30 Uhr. 

Wieder Pleite 

für SSG-Kicker? 
Langen (app) - Am ersten 

Rückrundenspieltag droht 
den Bezirksliga-Kickern der 
SSG Langen nach drei Nie- 
derlagen in Folge die vierte 
Pleite. Zu Gast im SSG- 
Freizf'itcenter (Sonntag, 
14.30 Uhr) ist nämlich der 
Tabellenzweite SG Rosenhö- 
he. Da werden natürlich Er- 
innerungen an den August 
diesen Jahres wach. Schon 
vergessen? Die SSG unterlag 
am ersten .Spieltag bei den 
Offenbachern mit 0:11. Die 
momentane Leistungsfähig- 
keit der Mannschaft von 
Trainer Walter Bloss sorgt 
nicht gerade für Entzücken. 
Walter Bloss: ,,Auch dieses 
Spiel muß er.stmal ab.solviert 
werden. Allerdings sind die 
Voraussetzungen eher un- 
günstig. Ich denke aber, daß 
wir nicht nochmal elf Dinger 
kassieren. Wir brauchen je- 
den Zähler, um dem Abstieg 
zu entgehen, die Mannschaft 
wird entsprechend zu Werke 
gehen." 

„Club"-Gegner 

selbstbewußt 
Langen (app) - Klaus Fie- 

derer, Trainer des FC Lan- 
gen, freut sich auf die ver- 
bleibenden Heimspiele 1995. 
Ain Sonntag, 14.30 Uhr, 
kommen die F'reien Turner 
Oberrad ins Waldstadion 
Oberlinden, eine Woche spä- 
ter der FC Teutonia Hausen, 
Klassenprimus der Fußball- 
Bezirksliga Offenbach. 
Klaus Fiederer: ..Wir haben 
in der Vorrunde einmal ver- 
loren. in diesen Spielen gilt 
es den nächsten Schritt nach 
vorne zu nehmen." Sprich: 
den momentanen Fünf- 
Punkte-Abstand zur SG Ko- 
senhöhe, dein Zweiten, zu 
verringern. Aber auch die 
Freien Turner Oberrad, als 
Neuling immerhin Fünfter, 
gehen forsch zur Sache. Her- 
bert Knust, P^ußball-Boß der 
FTO: ,,Wir sind gut drauf, 
wollen in Langen drei Punk- 
te holen." Beide Mannschaf- 
ten sind personell gut be- 
■setzt, haben keine verlet- 
zungsbedingten Probleme. 

Die Gardinenpredigt zeigte Wirkung j 

SVD-Fußballer steigerten sich nach der Pause: 6:1 über Türk. SV . 

Limburg ein Bein stellen 

Zweite TV-Basketballer spielen im Pokalviertelfinale 
Langen - Die 

zweiten Basket- 
ballherren des TV 
Langen spielen am 
Wochenende das 
Viertelfinalspiel 
um den Pokal des 
hessischen Basket- 
ballverbandes. 
Dabei treffen die 
..kleinen Giraffen" 
auf den Tabellen- 
zweiten der Regio- 

nalliga, den VfR 
Limburg. Die Lim- 
burger streben seit 
einigen Jahren mit 
Macht in die 2. 
Bundesliga und 
verpaßten den 
Aufstieg letzte 
Saison auch nur 
knapp. Den letzten 
Vergleich beider 
Mannschaften 
konnte Limburg 

knapp für sich ent- 
scheiden, so daß 
der TVL auf die ei- 
genen Gesetze des 
Pokals hofft, um 
der klassenhöhe- 
ren Mannschaft 
ein Bein stellen zu 
können. 

Die Heimspiele 
im Überblick: 
Samstag, 25. No- 
vember: 14.30 Uhr 

wD — TV Eber- 
stadt II (Gym), 
16.15 Uhr mD — 
SG Weiterstadt 
(Gym), 17 Uhr mA 
— SKG Roßdorf 
(GSH); Sonntag, 
26. November: 12 
Uhr mB — Ein- 
tracht Frankfurt 
(GSH), 14 Uhr 
Herren II — VfR 
Limburg (GSH). 

Dreieichenhain (le) - Der 
SV Dreieichenhain kann 
doch noch klar siegen. Am 
letzten Vorrunden-Spieltag 
der Fußball-Kreisliga A Of- 
fenbach West sicherte sich 
der Hainer SV mit einem 6:1 
über den Türk. SV Neu-Isen- 
burg den dritten Tabellen- 
platz. 

Die erste Hälfte verlief 
sehr zerfahren. Nach dem 
verwandelten Foulelfmeter 
V(m Jimmy Karl (30.) nach 
Foulspiel an Thorsten Mül- 
ler kam Neu-Isenburg durch 
Soner zum 1:1, doch Rocco 
Nequirito schaffte eine Mi- 

Reserve mit 

Topbesetzung 
Egeisbach (leo) - Die Fuß- 

ball-Reserve der SG Egels- 
bach trifft am Sonntag 
(14.30 Uhr) Zuhause auf den 
Tabellenzwölften SV Klein- 
Gerau. Alles andere als ein 
Egelsbacher Erfolg wäre ei- 
ne Überraschung. Schließ- 
lich pausiert die Egelsbacher 
Regionalliga-Truppe am 
Wochenende, so daß voraus- 
sichtlich einige Spieler in 
der ,,Zv/eiten" zum Einsatz 
kommen. Aber auch Jürgen 
Best, Trainer der Egelsiia- 
cher Reserve, hat alle Mann 
an Bord, kann also aus dem 
vollen schöpfen. 

ALLGEMEIN; Der fran- 
zösische Daviscup-Spieler 
Henri Leconte ist auf der 
Autobahn bei Grenoble mit 
202 Stundenkilometern bei 
einer Radarkontrolle aufge- 
fallen. Erlaubt waren 130 
Stundenkilometer. 

nute vor dem Halbzeitpfiff 
nach einem Klankenlauf von 
Thorsten Müller noch die 
Führung für den Sportver- 
ein. 

SVD-Trainer Klaus Kra- 
mer hielt eine saftige Gardi- 
nenpredigt in der Kabine 
und der SVD ging anschlie- 
ßend druckvoller zu Werke. 
Nequirito machte frühzeitig 
das 3:1 (57.) und läutete da- 
mit den nun folgenden ,,Ein- 
bahnstraßenfußball" ein. 
Peter Malecha schoß auf Paß 
des starken Thorsten Müller 
tlas 4:1 (1)7.) und machte 

nach einer Vorlage von Ne- 
(|Uirito auch das 5:1 (7!).). 
Den .Schlußpunkl setzte Jui - 
gen Valloz mit einem satten 
Iti-Meter-Schuß zum hoch- 
verdienten Ii: 1 (112.). 

SVI )-Spielausschußchef 
Heinrich Neubecker meinte 
nach der Partie: ..Wir haben 
mit dem Sieg di(> Vorrunde 
erfolgreich. al)er nicht opti- 
mal abgeschlossen. Der Weg 
zur Meisterschaft ist noch 
sehr lange und beschwerlich, 
imd hier muß sich die Mann- 
schaft noch deutlich stei- 
gern. um dieses Ziel zu errei- 

chen." 
SV Dreieicbenhain: (teme- 

li: C'i. (irolJmann. Schwein- 
hardt. Karl. Schuler. Rudolf. 
Müller. .lentsch. Malecha. 
Valloz. Reichert (Nequirito, 
Feigent räger). Reserven: 4:2 
für den SVD. 

Am Sonntag (14.30 Uhr) 
muß der SVD bei der SG 
Heusenstamm antreten, die 
zuletzt außergewöhnlich gu- 
te Figebnis.se erzielte und 
selbst gegen Spitzenmann- 
schaften Punkte holte. Der 
Sportverein ist demnach ge- 
warnt. 

idt 

Maas verschoß Strafstoß 

TVD-Fußballer verloren bei TuS Zeppelinheim mit 0:1 
Dreicichenhain (rjr) Kei- 

ne berauschende Vorrunde 
hat der TV Dreieichenhain in 
der Fußball-Kreisliga B Of- 
fenbach West hinter sich ge- 
bracht. Zum Abschluß der 
Hins€!rie gab es bei der TuS 
Zeppelinheim eine unnötige 
0;1-Niederlage. Die Dreiei- 
chenhainer haben damit die 
Vorrunde mit dem achten 
Tabellenplatz abgeschlos- 
sen, haben dabei vier Nie- 
derlagen eingesteckt. 

Doch der Blick des TVD 
geht nach vorne. Noch drei 
Begegnungen der Rückrunde 
stehen in diesem Jahr auf 
dem Programm. Am Sonntag 

muß man zuin Spitzenteam 
des Don Bosco Neu-Isenburg 
reisen, in der Vorrunde gab 
es zum Saisonstart ein Un- 
entschieden. Des weiteren 
stehen noch die beiden Be- 
gegnungen Zuhause gegen 
die Offenbacher S])ortfreun- 
de und beim FC Maroc auf 
dem Programm. 

In ZepiK'linheim zeigten 
beide Mannschaften eine 
schwache Begegnung, in (lei- 
der Gast aus Dreieichenhain 
sogar die etwas bessere 
Mann.schaft war. Als am En- 
de alles nach einem torlosen 
Remis aussah, schaffte Zep- 

pelinheim durch Johny Baez 
in der 80. Minute den Sieg- 
treffer, der den Gastgebern 
den vierten Erfolg in Folge 
be.scherte. Dreieichenhain 
hatte noch eine Rie.senchan- 
ce zum Ausgleich, doch Mi- 
chael Maas scheiterte mit ei- 
nem Elfmeter an Zeppelin- 
heims Towart Avellanetla 
(1)5.). Und eine Minute später 
sah Strohmeier zudem noch 
die Ampelkarte. 

TV Dreieichenhain: Beck; 
Peter.sen, Stromeier. Wal- 
ther, Maas, Petry. Böger. 
Bleuel. Och. Durani, Konta 
(Kuch, Stroh). 

I' 

Sport der Jugend 

C-Jungen sind in bestechender Form 

Basketball-Nachwuchs des TVL rollt das Feld von hinten auf 

Langen - Alle vier 
in der Oberliga Hes- 
sen vertretenen Bas- 
ketball-Jugend- 
mannschaften des TV 
Langen waren am 
vergangenen Wo- 
chenende aktiv. Da- 
bei trübt nur die 
58:79-Niederlage der 
B-Jungen bei Tabel- 
lenführer Eintracht 
Frankfurt die Bilanz. 
Die Leistung bis zum 
Halbzeitstand von 
34:28 macht aber 
Mut für das Rück- 
spiel. das schon an 
diesem Sonntag 
stattfindet. Die C- 
Mädchen <tes TVL 
kamen im vierten 
Spiel zum verdienten 
zweiten Sieg. Sie ge- 
wannen gegen die SG 
Aschaffenburg mit 
54:49. In bestechen- 
der Form präsentie- 
ren sich derzeit die 
C-Jungen, die nach 
drei deutlichen Nie- 
derlagen zu Saison- 
beginn nun das Feld 
von hinten aufrollen. 
Der 84:70-Sieg gegen 
den EOSC Offenbach 
war bereits der fünf- 
te in Folge. Dabei 
wurde das Hinspiel 

gegen den gleichen 
Gegner noch mit 25 
Punkten Unterschied 
verloren, was die 
Fortschritte zeigt, 
die das Team in den 
letzten Wochen ge- 
macht hat. Aktivpo- 
sten waren diesmal 
besonders Marco Mi- 
haljevic und Kai 
Puchbauer, die 25 
bzw. 19 Punkte erzie- 
len konnten. 

Eine weiße Weste 
besitzen die B-Mäd- 
chen auch nach 
ihrem siebten Sai- 

.sonspiel. Gegen Wei- 
terstadt, die frühere 
Mannschaft der Neu- 
Langenerinnen Silke 
Hertel und Michaela 
Roos, taten sie sich 
allerdings lange Zeit 
schwer und lagen 
nach 15 Minuten gar 
mit 26:29 in Rück- 
stand. Letztlich war 
der 75;49-Sieg aber 
dann ungefährdet. 
Die Minimannschaf- 
ten des TV Langen 
hatten ihre ersten 
großen Auftritte vor 
den Augen zahlrei- 
cher Eltern. Wäh- 
rend im Spiel der 
Jungen der Weiter- 

städter Nachwuchs 
Schwierigkeiten hat- 
te, überhaupt in die 
Nähe des Korbes zu 
kommen, lief es bei 
den Langenern schon 
flüssiger. Ihre Über- 
legenheit besonders 
beim Rebound hatte 
dann auch schon zur 
Pause beim 39:4 die 
Entscheidung ge- 
bracht. Am Ende 
hieß es 69:14. 

Es spielten: Kai 
Santelmann, Jan To- 
ursei, Andreas Löbig, 
Mathias Daue-Grei- 
sing, Tim Dietrich, 
Adrian Schütz, Alex- 
ander Scholl, Daniel 
Vontz, Moritz Ehren- 
berg, Tobias Kull- 
mann. 

Da es für Minis kei- 
ne Einteilung der 
Mannschaften nach 
Geschlecht gibt, 
bleibt es jedem Ver- 
ein selbst überlassen, 
wie er seine Teams 
zusammenstellt. So 
hatten es die TVL- 
Mini-Mädchen mit 
einer Mixedmann- 
schaft aus Weiter- 
stadt zu tun. Dieses 
Spiel lebte von seiner 
Ausgeglichenheit 

und Spannung. Zwar 
führten die Langen- 
erinnen ständig mit 
vier Punkten, zeigten 
aber kurz vor Schluß 
Nerven, als sie ihren 
Vorsprung verspiel- 
ten. Ein toller End- 
spurt sicherte den 
verdienten 23:17- 
Sieg. 

Es spielten: Sarah 
Reece, Fabienne Sei- 
bel, Tamara und Sa- 
rah Hoehl, Lea Eh- 
renberg, Eva Prust, 
Nathalie Kaiser, 
Klarissa Keim, Caro 
Merkel, Nora Eisin- 
ger, Dyana Bossert. 

Zum ersten Aus- 
wärtsspiel der neuen 
Spielrunde trat die 
männliche D-Jugend 
des TV Langen beim 
unbekannten Gegner 
SKG Roßdorf an. Zu 
Beginn wurden die 
stärksten fünf — 
Frank Ackermann, 
Christopher Becker, 
Daniel Braun, Tho- 
mas Otto, Maximili- 
an Trübner — von 
neuen Coach Matthi- 
as Burandt auf das 
Feld geschickt. Nach 
sehr konzentriertem 
Aufbau brachten die 

Langener die Gast- 
geber in große 
Schwierigkeiten, 
und so kam man nach 
dem ersten Viertel zu 
einem Vorsprung von 
16:0. Nachdem alle 
Spieler zum Einsatz 
kamen, stand es zur 
Halbzeit 37:4 für 
Langen. Aufgrund 
dieses Vorsprungs 
ließ die Konzentrati- 
on etwas nach, und 
der Gegner kam auf 
53:17 heran. Nach ei- 
ner Auszei'. mit ein 
paar energischen 
Worten des Trainers 
wurde der Spielfluß 
wiedergefunden, und 
am Ende stand ein si- 
cherer Sieg mit 80:31 
fest. Herauszuheben 
ist der ungewöhnli- 
che Korberfolg von 
Maximilian Trübner 
(16 Punkte). 

Es spielten; Frank 
Ackermann (14), Cem 
Altiparmak (2), Chri- 
stopher Becker (10), 
Daniel Braun (15), 
Maximilian Trübner 
(16), Benjamin Reng- 
stel (4), Julian Haase 
(2), Orcun Yapici (2), 
Thomas Otto (15). 

Jugendfußball 

SSG Langen 
C; SSG III — FC Langen II 

5:1 
Im ersten von zwei C-Ju- 

gend-Freundschaftsspielen 
zwischen der SSG und dem 
FCL spielte die dritte Mann- 
schaft der SSG gegen die 
zweite Mannschaft des P^CL. 
Anstoß — Schuß — Tor! 
Durch diesen tollen Blitz- 
start ging die SSG Sekunden 
nach dem Anpfiff mit 1:0 in 
Führung. Bedingt durch die- 
ses frühe Führungstor spiel- 
te das Nachwuchsteam der 
SSG auch in der Folgezeit 
stark weiter und erhöhte in 
der 8. und 20. Minute zum 
3;0-Halbzeitstand. Auch in 
der zweiten Halbzeit spiel- 
ten die Gastgeber überlegen 
weiter und erhöhten in der 
40. Minute auf 4:0, bevor 
dem Fußballclub der Ehren- 
treffer gelang. Mit seinem 
zweiten Treffer zum 5:1- 
Endstand für die SSG krönte 
Nicola Mazzone seine gute 
Leistung an diesem Tag. 
SSG II —FCL 12:5 

Genau anders herum im 
Spielverlauf ging es im 
nachfolgenden zweiten C- 
Jugend-Derby. Anstoß — 
Ball nach rechts, Ball in die 
Mitte — und schon stand es 
1:0 für die erste Mannschaft 
des FCL im Spiel gegen die 
zweite Mannschaft der SSG. 
Und ebenso selbstbewußt 
wie im Spiel vorher die Man- 

nen der dritten SSG-Mann- 
schaft spielte jetzt, nach die- 
sem guten Start, die erste 
Garnitur des Clubs weiter 
und erhöhte in der 20. Minu- 
te aus abseitsverdächtiger 
Position zum 2:0 und in der 
25. Minute auf 3:0. SSG- 
Mannschaftskapitän Seba- 
stian Maziosser verkürzte 
kurz vor dem Halbzeitpfiff 
zum 1:3. 

In der zweiten Hälfte kam 
die SSG wesentlich besser 
ins Spiel. Der Erfolg ließ 
dann auch nicht lange auf 
sich warten, und Sebastian 
Maziosser verkürzte aber- 
mals auf 2:3. Aber bedingt 
durch den Willen, das Spiel 
jetzt herzumreißen zu müs- 
sen, machte die SSG die 
Deckung zu weit auf und lud 
so die Spieler des Clubs zum 
Kontern ein. Einer davon 
führte zum 4:2 für den FCL. 
Jetzt war die Luft aus dem 
Spiel heraus, und so hatten 
die FCL-Spieler es nicht 
mehr schwer, noch ein Tor 
zum 5;2-Endstand zu schie- 
ßen. 

SSG: Adam Patola. Bin-is 
Späth, Onalhudj Abdelka- 
rim, Adil Cadow. Jamal El- 
Baouti, Rafael Haronska, 
Yfred Hayle. Alexander 
Heil, Daryl Housten, Valerij 
Kowalew, Alexander Man- 
giapane, Sebastian Mazios- 
ser, Nicola Mazzone, Nasir 
Nuri, Björn Pages, Walde- 
mar Rall, Özkan Sines, Alex- 
ander Stuckert, Konstantin 
Stuckert, Thomas Rauscher, 

Ercan Tan, Bereket Tesfai. 
Bartosz Wegrzyn. Röbel 
Zaid. 
C I: SG Rosenhöhe — SSG 
(i:0 

Die C-Jugend der SSG ist 
im Pokalhalbfinale geschei- 
tert. Das Ergebnis täuscht 
etwas über den Spielverlauf. 
Es war ein offener Schlagab- 
tausch zwischen beiden 
Mannschaften. Den SSG- 
Buben klebte aber das Pech 
an diesem Tag an den Stie- 
feln. Bereits in der achten 
Minute mußten die Langener 
das 0:1 hinnehmen. Man hat- 
te danach einige Möglichkei- 
ten zum Ausgleich, diese 
wurden aber durch den Tor- 
wart oder einen Torpfosten 
verhindert. In der 20. Minute 
erhöhten die Gastgeber auf 
2:0. Die SSG-Buben wollten 
den Anschlußtreffer erzwin- 
gen, aber der Ball wollte 
nicht über die Torlinie. Kurz 
vor der Halbzeit erzielte die 
SG Rosenhöhe durch einen 
Konter das 3:0. Die zweite 
Halbzeit verlief so unglück- 
lich wie die erste. In der 47. 
Minute fiel das 4:0, in der 52. 
Minute durch ein Eigentor 
das 5:0 und in der Schlußmi- 
nute das 6:0. 

Es spielten; Marcus Aisle- 
ben, Sascha Anthes, Patrick 
Arnold, Sascha Aschberger, 
Christian Böttcher, Mirsad 
Halalic, Timo Löffel, Mar- 
kus Prokopp, Jonny Schnur, 
Matthias Stiller, Marc Spieß, 
Dennis Weiland, Zacharias 
Yared, Sebastian Maziosser. 
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TTC Langen n behielt blütenweiße Weste 

Tischtennisherren weisen nach 9:5 im Spitzenspiel gegen Rüsselsheim 20:0 Punkte auf 
l.nniron . WüVirrtni-l i-Iwi im«-! i-».   KniiKcn (hk) - Während dit 

erste Herrenmannschüft des 
TTC Langen in der Oberliga 
Südwe.sl pau.sierte, be.slritt 
die zweite TTC-Herrengar- 
nitur da.s Spitzen.spiel der 
Ti.schtennis-Bozirk.siißa 
beim bi.slang ebenfalls noch 
ungeschlagenen SV Disbu 
Rüs.selsheim. DieTTC-Zwei- 
te gewann diesen Topschla- 
ger mit 9:5 und ist jetzt mit 
20:0 Punkten alleiniger Ta- 
bellenführer. 

Dabei begann die Partie in 
Rü.sselsheim wenig verhei- 
IJung.svoll für die TTC-Ak- 
teure, die zunächst mit 1:.'! in 
r{ückstand gerieten. Die 
Doppel mit Gärtner/Fels 
und Reidl/Reidl mulJten 
knappe Niederlagen einstek- 
ken und im ersten Spitzen- 
einzel unterlag Volker Gärt- 
ner mit 10:21, l!):21. Nur das 
Doppel mit Stark/Anders 
konnte für den 'ITC punkten. 
Die Mannen um Spitzen- 
spieler Andreas Stark ließen 
sich aber von dem Rück- 
stand nicht beeindrucken 

und .schafften durch vier 
Siege in P'olge die .'j:;t-Füh- 
rung. Andreas Stark, p;ber- 
hard Reidl, Harald Kels und 
Murco Anders zeichneten 
hierfür verantwortlich. 
Hans-Werner Reidl und An- 
dreas Stark erhöhten dann 
.sogar auf 7:.'l, was eine ge- 
wis.se Vorentscheidung war. 
Volker Gärtner und Harald 
Kels mußten sich dann zwar 
zum .'):7-Zwischenstand ge- 
schlagen geben, doch Eber- 
hard und Hans-Werner 
Reidl setzten mit ihrem je- 
weils zweiten Kinzelpunkt 
die Akzente zum » ."i-End- 
stand. 

Mit 7:!) verlor die dritte 
TFC-Herren Vertretung das 
Heimspiel der Bezirksliga 
gegen TuS Griesheim, Nach 
einer Führung durch 
Siege von Kai.ser/Reichert, 
Klopper/Degen, Winfried 
Klopper, Winfried Reichert 
und Norbert Degen war der 
Faden plötzlich geri.ssen, 
und die Gäste setzten sich 
immer bes.ser in Szene. Viel 

Pech hatte Peter Kitzmann, 
der mit 21:2,'J im dritten Satz 
verlor. Nach dem .'j:f)-Rück- 
stand konnten die groß auf- 
spielenden Winfried Klop- 
per und Winfried Reichert 
mit ihrem jeweils zweiten 
Einzelpunkt noch einmal die 
7:f)-Führung herausholen, 
aber in den letzten drei Spie- 
len .sollte die TTC-Dritte leer 
ausgehen, so daß die Gäste 
mit dem 9:7 noch beide 
Punkte mit nach Hause nah- 
men. 

Die vierte Herrenmann- 
■schaft des TTC verlor in der 
Bezirksklasse das Heimspiel 
gegen Rot-Weiß Walldorf II 
mit .5:9 und konnte dabei 
nicht an die zuletzt gezeigten 
Leistungen anknüpfen. In 
<len Doppeln lief es recht 
gut, hier waren Sander/ 
Kitzmann und Sehring/Kru- 
sche siegreich. In den Ein- 
zeln konnte man nur je einen 
Zähler durch Matthais We- 
ber, Hans Sehring und Erik 
Ackermann markieren, wäh- 
rend Hartmut Sander, Peter 

Kitzmann und Herbert Kru- 
.sche nichts ernten konnten. 

Die Damenmannschaft des 
TTC bleibt in der Kreisliga 
unangefochtener Tabellen- 
führer. Durch einen hohen 
8:1-Auswärtssieg beim TTC 
Hainstadt IV blieben die 
Langener Damen weiter un- 
ge.schlagen. Gisela Wa.schke. 
Bärbel Eicke, Heike Korn- 
me.s.ser und Eva Doll waren 
in Hainstadt haushoch über- 
legen, so daß der 8:1-Sieg 
auch in die.scr Höhe völlig in 
Ordnung geht. Im Doppel 
waren Eicke/Kornmesser 
und Waschke/r>oll siegreich. 

Mit 6:9 verliir die sechste 
Mannschaft des TTC das 
Derby der Herren 2. Kreis- 
klasse West gegen die SG 
Götzenhain. Nach einer 4:2- 
Führung schien man auf der 
Siegerstraße zu sein, doch 
spätestens beim 6:6-Gleich- 
stand wußte man, daß die 
Partie auf der Kippe stand. 
Die letzten drei Einzel wur- 
den von Wolfgang Durek. 
Gerhard Wambold und 

Horst Werner verloren, so 
daß am Ende mit dem 6:9 
beide Punkte flötengingen. 
Für die TTC-Sechste waren 
Doll/Durek. Simonowsky/ 
Werner. Armin Winterhoff, 
Winfried Simonowsky, Ro- 
bert Doll, Horst Werner er- 
folgreich. 

Am nächsten Wochenende 
steh', für alle TTC-Teams der 
letzte Vorrundenspieltag auf 
dem Programm. Dabei emp- 
fängt die erste Herrenmann- 
schaft am Samstag (18 Uhr, 
Turnhalle Albert-Einstein- 
Schule) den TTC GW Staffel 
II. Mit einem ,Sieg könnte 
man den derzeitigen vierten 
Tabellenplatz festigen. 
Ebenfalls am Samstag spielt 
die zweite Herrenvertretung 
gegen den TV 1860 Frank- 
furt (18 Uhr) und kann hier 
mit einem Sieg die Herbst- 
meisterschaft unter Dach 
und P'ach bringen. Am Sonn- 
tag spielen: TTC-Herren VII 
— TGS Hausen III (9..'i0 
Uhr)l und TTC-Herren V — 
TTC Offenthal 11(17 Uhr). 

Florettfechten Ist nicht seine Paradedisziplin. 
Reichhardt kam deshalb beim Turnier um den 
kal nur auf den 32. Platz. 

Langens Simon 
Böse-Buben-Po- 

Folo: Orlowski 

Blamage bei Schlußlicht Kronberg 

„Giraffen -Reserve büßte durch Niederlage Tabellenführung ein 

Langen - Die zweiten 
Basketballherren des TV 
Langen haben nach der 
72:7.5-Niederlage beim Ta- 
bellenletzten MTV Kron- 
berg die erste Position in 
der Oberliga He.s.sen einge- 
büßt, „Wie kann man nur so 
blöd sein?", fragte Coach 
Thoma.s Arnold nach der 
Partie und brachte damit 
die Leistung .seiner Mann- 
schaft auf den Punkt. Ohne 
vier Stammspieler war der 
TVL in Kronberg angetre- 

ten, beherrschte trotzdem 
bis zum lf!:l I in der achten 
Minute die Partie. Anstatt 
den ,,Sack zuzumachen", 
wurde der Gastgeber durch 
nachlässig!« Spielweise 
wietler starkgemacht, und 
Kronberg steigerte sich zu 
seinei- sicherlich besten 
Sai.sonleistung. 

Nach dem H9:44-Pausen- 
rückstand besannen sich 
die ,,kleinen Giraffen" 
dann endlich wieder aufs 
Kämpfen, nutzten ihre 

Überlegenheit durch 
Greunke und Oltrogge un- 
ter dem Korb und hätten 
mit ihrer Erfahrung die 
7():6.3-Führung drei Minu- 
ten vor Ende halten müs- 
sen. Tatsächlich gelang den 
Kronbergern 18 Sekunden 
vor Schluß der Ausgleich 
zum 72:72. Aus der letzten 
Chance zum siegbringen- 
den Wurf für den TVL re- 
sultierte aber nur ein Ball- 
verlust zwei Sekunden vor 
der Sirene. Diesem folgte 

ein Foul von Tobien und ein 
technisches Foul von 
Arons. Von den dafür zuge- 
sprochenen vier Freiwür- 
fen konnten die Gastgeber 
drei verwandeln und mach- 
ten so die dritte Saisonnie- 
derlage des TVL perfekt. 

Es spielten: Daniel Arons 
(2), Benni Bontns (6), Jür- 
gen Neurnann (6), Moritz 
Tobien (7), Bernd Neumann 
(8), Axel Hottinger (10), 
Jens Oltrogge (16), Rainer 
Greunke (17). 

Deutlicher Sieg für SGE üj 

Egelsbacher Hancdballer gewannen 25:6 gegen TG Traisa II 
Egelsbnch - Die zweiten Spielhälfte .schaft bis zum Es spielten: Mi 

„Böser Bube" aus Offenbach 

Norman Hoppen gewann 14. Herrenflorett-Tumier in Langen 
Langen - Am vergangenen 

Samstag richtete die Fech- 
terschaft im TV Langen zum 
14. Mal ihr Böse-Buben- 
Turnier aus. Das Herrenflo- 
rett-Turnier, das in früheren 
Zeiten am Büß- und Bettag 
in Offenbach-Bürgel ausge- 
tragen wurde, hat nun seit 14 
Jahren in Langen seinen 
Stammplatz. ,"^5 Fechter aus 
Hessen und einige Unent- 
wegte aus Passau und Ulm 
waren in die Halle der 
Adolf-Reichwein-Schule in 
Langen gekommen, um die 
Klingen zu kreuzen und den 
Wanderpokal für ein Jahr zu 

entführen, der im vergange- 
nen Jahr von Ulrich Tafel 
nach Offenbach geholt wor- 
den war. Wegen eines Aus- 
landsaufenthalts konnte er 
den Pokal in diesem Jahr 
nicht verteidigen. Seinem 
Clubkameraden, dem amtie- 
renden Hessenmeister Nor- 
man Hoppen vom Fechtclub 
Offenbach, gelang es in die- 
•sem Jahr, den Pokal zu er- 
ringen. Der starke Links- 
händer hatte sich bereits vor 
zwei Jahren erstmals in die 
Siegerliste eingetragen. 

Nach drei Runden waren 
die 35 Plätze ausgefochten. 

In der Endrunde der ersten 
sechs ergab sich folgendes 
Ergebnis: 1, Norman Hop- 
pen (Fechtclub Offenbach), 
2. Tobias Nägle (UFC Frank- 
furt), 3. Thomas Frain 
(Frankfurter TV), 4, Chri- 
stoph Schulz (MTV Gießen). 
5. Tim Lederer (TG Hanau). 
6. Carsten Lesche (TFC Ha- 
nau). 

Vom TV Langen landete 
Michael Schmidt auf dem 24, 
Platz, Simon Reichhardt, der 
sonst nur Säbel ficht, been- 
dete den Wettbewerb auf 
dem 32. Platz. 

Kgelsbnch - Die 
Sportgemeinschaft 
Egelsbach (SGE) III 
kam mit 25:6 Toren 
zu einem deutlichen 
Sieg gegen die 
Turngemeinile (TG) 
Traisa II. Der Geg- 
ner aus Traisa kam 
mit einer sehr jun- 
gen Nachwuchs- 
mannschaft, die in 
der ersten Halbzeit 
(8:4) noch recht gut 
mitspielte. In der 

zweiten Spielhälfte 
hatte der Gegner 
dem schnellen An- 
griffsspiel der 
Egelsbacher nichts 
mehr entgegenzu- 
setzen, und die drit- 
te Mannschaft der 
Egelsbacher wurde 
immer überlegener, 
was sich auch am 
Ergebnis ausdrück- 
te. 

Hätte die Mann- 

schaft bis zum 
Schluß konzen- 
triert weiterge- 
spielt. wäre ein 
noch höherer Sieg 
möglich gewesen. 
Das Erfreulichste 
an dieser Begeg- 
nung zwischen den 
beiden Mannschaf- 
ten ist, daß die 
Spieler erstmals 
vollzählig auftreten 
konnte. 

Es spielten: Mix, 
Schneider; Schu- 
mann, Witter, Mäh- 
ner, Lenz, Wilhelm, 
Gärtner, Niemuth, 
Friedrich, Dorst, 
Kappes, 

Am Sonntag, 26. 
November, spielt 
die SGE III um 
16,45 Uhr in As- 
bach/Modau. Ab- 
fahrt ist um 15.15 
Uhr. 

Jugendhandball 

HSG Langen 
wB; TG Rüsselsheim — 

HSG 21:27 
Die Begegnung beim Tabel- 

lenzweiten wurde in den er- 
sten 15 Minuten von der HSG 
durch Hektik und Überheb- 
lichkeit geprägt. Obwohl die 
Langenerinnen schwach be- 
gannen, gab man nie die Füh- 
i-ung ab. Zur Halbzeit stand 
es 12:9 für Langen. Diezweite 
Halbzeit wurde dann konzen- 
triert gespielt und das Ergeb- 
nis ausgebaut Somit steht die 
HSG als Herbstmeister mit 
16:0 Punkten fest. 

TV-Damen taten sich schwer 

Letztlich aber klares 78:56 beim Tabellenletzten Kassel 

Egelsbacher Handballer 

unterschätzten Gegner 

SGE II unterlag mit 16:19 TG Traisa 

Langen - Die ersten Bas- 
ketballdamen des TV Lan- 
gen mußten am vergangenen 
Wochenende ihre weiteste 
Fahrt antreten. Diesmal ging 
es beim Tabellenletzten ACT 
Kassel um wichtige Punkte 
in der Regionalliga. 

Die Langener Damen un- 
terschätzten die Kasselerin- 
nen zunächst deutlich. Bis 
zur 16. Minute führten die 
Gastgeberinnen konstant 
mit vier Punkten. Langen 
konnte sich nur schwer auf 

die Zone einstellen und fand 
kaum zu seinem schnellen 
Spiel. Hinzu kam eine 
schlechte Reboundarbeit. So 
führte Kassel zur Halbzeit 
mit 35:34 und die Langener 
Damen mußten sich konzen- 
trieren, um nicht unnötig 
zwei Punkte abzugeben. 

Zu Beginn der zweiten 
Halbzeit legte Langen 16 
Punkte vor, und Katrin Roll- 
wage gewann nun wieder 
Reboundduelle unter dem 
Korb und konnte diese auch 

ve-.-werten. Silke Heger ' 
brachte die nötige Ruhe ins 
Langener Angriffsspiel, und i 
Veronika Tomasevic konnte ' 
nun ihren starken Drang 
zum Korb demonstrieren. 
Die schlechte Freiwurfaus- 
beute von 28:17 verhinderte-' 
einen noch deutlicheren 
Sieg, Nina Heger, Silke He- 
ger und Veronika Tomasevic 
konnten insgesamt mit acht 
Dreiern ihren Beitrag zum 
78:56-Sieg leisten. 

Sport der Jugend O Sport der Jugend 

Egelsbach - In ihrer ver- 
gangenen Begegnung gegen 
die TG Traisa unterschätzte 
die SGE II den Tabellenfüh- 
rer ganz stark und verlor in 
einer Heimniederlage mit 
16:19, Nachdem man bis zur 
zehnten Spielminute mit 6:4 
Toren geführt hatte, fühlte 
sich die Mannschaft schon 
wie der sichere Sieger. Im 
weiteren Verlauf vergaß die 
Mann.schaft alles, was zu ei- 
nem guten Handballspiel ge- 
hört, nämlich Spielwitz, 
Konzentration und Torge- 
fährlichkeit. Dadurch mußte 

sie mit einem Fünf-Tore- 
Rückstand in die Halbzeit- 
pausegehen (7:12), 

Zu Beginn der zweiten 
Spielhälfte war die SGE III 
noch mit den Gedanken in 
der Kabine, als Traisa noch- 
mals zwei Tore vorlegte. Da- 
nach wachte die SGE end- 
lich wieder auf, kam besser 
ins Spiel und hatte sogai- 
zweimal die Chancen zum 
Ausgleich. In dieser Begeg- 
nung erreichte außer Tor- 
wart Zecher kein Spieler an- 
nähernd Normalform. 

SVD-Basketballer nur 

mit Außenseiterchance 

Hessenpokalspiel gegen VfB Gießen 
Dreieichenhain - Am 

Samstag, 25. November, 
kommt es um 18.30 Uhr in 
der Sorthalle der Weibel- 
feldschule zu einem interes- 
santen Basketballspiel. Im 
Viertelfinale des Hessenpo- 
kals trifft die erste Herren- 
mannschaft des SV Dreiei- 
chenhains auf den Regio- 
nalligisten VfB Gießen. Man 
darf gespannt sein, wie sich 
die Bezirksligisten vom SVD 
gegen die drei Klassen höher 

spielenden Gäste aus der Af- 
färe ziehen werden. 

Am Sonntag stehen dann 
noch vier weitere Basket- 
ballspiele in der Sporthalle 
der Weibelfeidschule auf 
dem Programm: männliche 
D-Jugend — SKG Roßdorf 
(10 Uhr), männliche A-Ju- 
gend — BC Darm.stadt (12 
Uhr), Herren II — TV Groß- 
Gerau (14 Uhr), männliche 
B-Jugend — TV Brecken- 
heim (15.45 Uhr). 

Jugendfußball 

FC Langen 
C: FCL — FV 06 Sprend- 

lingen 1:2 
Eine unglückliche Nieder- 

lage bezog die Langener 
Mannschaft im Derby gegen 
die 06er. Unglücklich des- 
halb, weil keineswegs 
Schwächen der Langener, 
sondern etliche haarsträu- 
bende Fehlentscheidungen 
des äußerst schwachen 
Schiedsrichters und das zum 
Teil sehr unsportliche Ver- 
halten einiger Sprendlinger 
Spieler und Zuschauer den 
Spielverlauf nachhaltig be- 
einflußten. Das Spiel begann 
aus Langener Sicht zunächst 
wunschgemäß; die Gäste 
wurden unter Druck gesetzt 
und bereits nach sieben Mi- 
nuten verwertete Andreas 
Döhnert eine präzise Vorla- 
ge von Sascha Woitas zum 
Führungstreffer. Noch vor 
der Pause kamen die Gäste 
zum Ausgleichstreffer, wo- 
bei der Schiedsrichter aus 
unerfindlichen Gründen viel 
zu lange spielen ließ. Ein ab- 
gefälschter Schuß brachte 
die Gäste nach dem Wechsel 
in Führung. Erst in der Fol- 
gezeit übernahmen die Lan- 
gener wieder die Initiative 
und beherrschten klar Ball 

und Gegner. Besonders her- 
vorzuheben sind dabei Mi- 
chael Pritzel, Andreas Döh- 
nert, Marco Herold und Sa- 
scha Woitas, die durch ihren 
nimmermüden läuferischen 
und kämpferischen Einsatz 
überzeugten und so ein ums 
andere Mal Angriffe auf das 
Gästetor inszenierten. Doch 
Unvermögen, Pech im Ab- 
schluß und nicht zuletzt zwei 
nicht geahndete klare Elf- 
meter für die Langener 
Mannschaft verhinderten im 
zweiten Spielabschnitt den 
Ausgleich für die Gastgeber. 
D II: FCL — SKV Mörfelden 
5:2 

Einmal mehr trafen sich 
die beiden befreundeten 
Mannschaften zur Über- 
brückung einer Punktspiel- 
pause zu einem Trainings- 
spiel. In den ersten Minuten 
herrschte in den Langener 
Reihen gioße Verwirrung, 
Die Unsicherheit in der Ab- 
wehr verhalf den Gästen 
dann auch prompt zur Füh- 
rung. Erst danach erwachten 
die Langener und schon bald 
gelang Vesey Günay nach ei- 
ner schönen Vorlage von Lu- 
ca Vargiu der Ausgleich. Von 
nun an beherrschten die 
Langener klar das Spiel. Die 
Langener Angriffsbemü- 
hungen wurden durch den 
2:1-Führungstreffer durch 
Adnan Cetiner belohnt. 

Auch nach dem Seitenwech- 
sel blieben die Langener 
spielbestimmend. Durch gu- 
te Ballabgaben aus dem Mit- 
telfeld konnte Adnan Ceti- 
ner mit zwei weiteren Toren 
die Führung auf 4:1 ausbau- 
en. Im Gefühl des sicheren 
Sieges stürmten die Langen- 
er immer wieder auf das geg- 
nerische Tor und Abwehr- 
spieler Matthias Schwalbe 
erzielte in der 50. Minute das 
5:1. Kurz vor Schluß nutzten 
die Gäste eine Unachtsam- 
keit zum 5:2-Endstand. 

Es spielten: Sebastian 
Barth, Adnan Cetiner, Mar- 
cel Konzock, Matthias 
Schwalbe, Luca Vargiu, Da- 
vid Gallert, Patrick Schütze, 
John Dale, Oral Alpay, De- 
niz Özkök, Siegfried Leirich, 
Ilja Klug, Vesey Günay, Ja- 
kob Melem. 
E: FCL I —FCL in 1:8 

Das Spiel kam nur lang- 
sam in Schwung. Zu groß 
war zunächst der Respekt 
der E III vor der E I-Resewe. 
So fielen die Tore erst im 
zweiten Teil der ersten Halb- 
zeit. Zunächst ging die E III 
mit 2:0 in Führung, ehe kurz 
vr der Pause der E I der An- 
schlußtreffer gelang. In der 
zweiten Halbzeit fielen die 
Tore, allerdings nur für die 
E III, in regelmäßigen Ab- 
ständen bis zum 8:1, 

Es spielten für die E I: Tri- 

stan Stüber, Philippe Mu- 
dra, Christian Schell, Sven 
Pflaum, Michael Häusler, 
Jonas Seilner, Pasquale 
Martineiii, Dominik Deff- 
ner, Simon Hoppe (1); Die 
Torschützen der E III: Denis 
Ehlert (4), Michael Locher 
(1), Mathias Locher (1), 
Alexander Althoff (1), 
E I: FCL — SG Nieder-Ro- 
den II 6:0 

Von Anfang an taten sich 
die Langener Buben gegen 
den mit E I-Spielern ver- 
stärkten Gegner sehr 
schwer. Vielleicht hatte man 
Nieder-Roden wegen seiner 
bislang erlittenen deutlichen 
Niederlagen auch ein wenig 
unterschätzt. So dauerte es 
bis zur 20. Miute, ehe Robin 
Wanzke endlich der Füh- 
rungstreffer zum 1:0 gelang. 
In der zweiten Hälfte wurde 
der FC zunehmend stärker. 
Es wurde jetzt uneigennützi- 
ger gespielt und der Erfolg 
ließ nicht lange auf sich war- 
ten. Daniel Matheisl besorg- 
te in der zehnten Minute das 
2:0, dem Kai Müllereinen lu- 
penreinen Hattrick zum 5:0 
folgen ließ. Den Schluß- 
punkt zum 6:0 setzte dann 
Mehmet Söke, der kurz vor 
Schluß bei einem Abpraller 
zur Stelle war. 

Es spielten: Tobias Jost, 
Idris Tekin, Diego Hahner, 
Kai Müller (3), Mehmet Söke 

(1), Daniel Matheisl (1), Eser 
Ozkan, Robin Wanzke (1). 
FI: SSO Langen — FCL 2:0 

Auch die FI des CLubs 
nutzte die punktspielfreie 
Zeit zu einem Testspiel beim 
Ortsnachbarn SSG. Trotz 
der 0:2-Niederlage boten die 
FC-Kicker eine ansprechen- 
de Leistung, hatten sie doch 
in dieser Formation noch nie 
zusammengespielt und drei 
Spieler in ihren Reihen, die 
ihr erstes Spiel überhaupt 
bestritten. 

Es spielten: Martin Balde, 
Werner Wagner, Rene Löw, 
Patrick Vogel, Sascha Vogel, 
Philipp Meurer, Timo Ko- 
storz, Marcel Anton, Julian 
Mertz, Dominique Nou. 
F III: SV Weiterstadt — FCL 
1:6 

Zu einem überlegenen 
Sieg kam die F III des FCL 
bei einem Freundschafts- 
spiel in Weiterstadt. Zwar 
war dieser Sieg gegen eine in| 
ihrer Spielklasse ebenfalls | 
noch ungeschlagene Weiter- 
städter Mannschaft in keinerj 
Phase des Spiels gefährdet, 
jedoch sollte er nicht über-l 
bewertet werden. 

Es spielten: Kai Barth, Ke- 
mal Cetiner (1), Timo Hoff- 
mann (1), Robert Hoppe, 
Björn Kunze (1), Florian Pol- 
lok (1), Andreas Rinke, Denis i 
Schäfer, Paul Schulz (1), To-I 
bias Spengler (1). 
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Wolf von Lojewski Nina Rüge 

Es ist an Ihnen, Nachriditen 

für Menschen mit 
Multiple Siderose zu maciien. 

120.000 Menschen in Deutschland sind von 
Multiple Sklerose betroffen. Durch gezielte Behandlungen 
und Therapien können wir heute diese Krankheit 
merklich lindern. Beraten und betreuen, Forschungs- 
impulse geben, mit Hilfsgeräten unterstützen, 
neue Wohnformen entwickeln. 
Dies alles ist nur mit Ihrer Unterstützung möglich. 

Deutsche Bank Ffm, Kto.3257375 BLZ 500 700 10 
Frankfurter Sparkasse Kto.30544 BLZ 500 502 01 

(Spenden sind steuerbegünstigt) 

DMSG 
DEUTSCHE MULTirLE SKLEROSE GESEILSCHAFT 

Landesverband Hessen e.V. 
Wittelsbacherallee 86, 60385 Frankfurt 

Was in diese Schränke 

reingeht, können wir 

selbst kaum fassen. 

.muU)-no«a* »on hultt« nt cm Schnnk- 
irttem. dat »olkr neuer ideen «ircki Seme 
Türen fallen SKh heim Offnen, nehtnen «o 
keinen PUii we| und (eben (UTut Einblick 
fatl in den (iiuen Schrtnk - efal. wie iroO 
Sie ihn wunichen Sein Innenleben U&i tich 
bi« in den letzien Winkel nulwn und mii 
pTifTigem /ubehor optimal urtanitieren 
Schauen Sie «Kh den mulli-novt Fall|leiltu- 
ren-Schmnk doch etnfwh mal bei unt an 
hulsU-Mobel Mfcn mehr ih uuicrul Worte 

hülstafSl 
Wir «nd luionMerle« hultu Kinnchtunt^haut 

DiETRiCH 
Beraten / Planen / Einrichten 

Maienfeldstraße 15 + 34, Dreieich-Dreieichenhain 
Telefon 06103 / 8 48 20, Telefax 06103 / 8 18 63 

Wissen kommt nicht von ungefähr, Zeitungsleser wissen mehr! 

Wenn die alten nicht ganz dicht sind: 

Fenster und Haustüren 
in Kunststoff ab Werk 

• Besuchen Sie unsere Ausstellung I 
• Rund um die Uhr geölfnt::! 

• Beratung und Verkauf nur 
während der Geschäftszeiten 
Mo. bis Fr. von 7 bis 12 und 
von 13 bis 17 Uhr. 

63839 KtelnwallsUdt (Indudrlegeblet) ■ SIemensttraBe 4 
Tel. 0 60 22/6 63 00 • Fax 66 30 30 

IMMOBILIEN 

LANGEN 

VORZÜGLICHE VERKEHRSVERBINDUNG 

HERVORRAGENDE INFRASTRUKTUR 

HOHER FREIZEITWERT 

Im Zentrum des Rhcin-Maln-Gebietc.s entstehen in bevor/upter 
Lage „AM STEINHERG" 25 und .^2 großzügig bemessene 
Figentumswohnungen inklusive Tiefgaragen-Hoxen. 

Keine Maklerprovision. Verkauf direkt über den Bauherrn. 

Beispiele mit TiefgaraBcn-Boxen 

2 Zimmer, .'>8.5') ni' 
/.immer, 79,55 m' 

4 /.immer, ').1.')l nv' 

ab 
ab 
ab 

DM .131 .100.- 
DM 428 20(1.- 
I)M 494 700.- 

Weiterhin sind noch 3 kurzfristig beziehbare Reihenhäuser zu 
verkaufen. 
H.Sl, 301 m- Cirdst.. 163.78 m- Wfl.. Ciarage 
HS2, 227 nv' Cirdst.. 153.03 nv WH., (iarage 
HS7, 258 m" Cirdst.. 153.03 m Wfl.. Ciarage 

l'ordern Sie unser hxpose an. 
Ansprechpartner für Sie ist Herr I'elke. 

DM »16 601).- 
I)M 707 100.- 
1)M 75S «00.- 

Baugenossenschaft Langen eG 
Robert-Bosch-StraOe 45-47,63225 Langen 
Telefon 06103 / 90 91-0 • Fax 06103 / 90 91 11 

Residenz Langen 
Achtung Senioren - jetzt Baubeginn! 

1- und 2-Zi.-Neubau-Eigentumswohnungen 
mit der Möglichkeit zum „seniorengerechten Wohnen" 
• verkehrsgünstige City-Randlage Langens 
• schön gestaltete Wohnungen mit Balkon, 

Marmorbädern und Parkett 
• erstklassige Bauqualität sorgt für geringe 

laufende Kosten und gute Werlentwicklung 
• Dienstleistungs- und Serviceangebot eines 

angeschlossenen Hotels 
• Bezug ab Sommer 1996 
• Keine zusätzliche MaKlerprovisionl 

Egelsbach-Bayerselch - ohne Mak- 
ler: 3 ZKB, ETW. sep. WC. Abstell- 
raum, Südbakon, Kellerraum. Tiefga- 
rage, 12. Stock, 98 m2, Tel. 06103 / 
4 21 79, nur vormittags. 

ERBSCHAFT: 
herrliches lO-Famillenhaus 

Frankfurt-Bornheim: 15,9- 
fache, ein Schmuckstück mit 
50-m2-Wohnungen und niedri- 
gen Mieten; nur DM 1,39 Mio. - 
rufen Sie uns jetzt an. 

I Grundbesitz GmbH 
Vermittlung 

06102 • 55 44 

Eigentumswohnung«!! 
dirakt vom Bauhorm 

In zentraler Lage, nur 6 Wohnun- 
gen mit geh. Ausstatt., 2- u. 3-Zi.- 
Wohnung v. 48-79 m'. m. BIk.. Fer- 
tigstellung voraussichtl. Febr./ 
März 96. z. B. 3-ZW. 63 m'. nur 
DM 294 000.- + Pkw-Stellpl., Be- 
sichtigung: Dietzenbach, Baben- 
häuser Str. 39. jeweils Sa. 13 Uhr 
od. nach Vereinbarung. Unver- 
bindl. Info; 
S 06074 / 9 93 S8 O. 069 / 88 23 56 

STEUERSCHNAPPCHEN 
HEUSENSTAMM 

1-ZI.-ETW, 34 m^, Loggia, Garage, 
7. OG, gepfi. HH, nur DM 113 ODO,-. 

Brigitte Miriach immobiiien 
Tel. 069 / 84 50 77 

Großzügige Maisonette-Eigen- 
tumswohnung mit ca. 112 m^ Wfl., 
Einbauküche, Terrasse/Baikon, eige- 
ner Gartenanteil, sofort frei, in 
1 A V\/ohnlage von Rödermark-Brei- 
dert, KP nur DM 435.000,-!!! 
SCHÄFER & PARTNER Immobilien 
GmbH, Tel. 06151 / 2 69 83 

SICHERE RENDITE 
FÜR KAPITAI.ANLF.CER 

Provisionsfrei 
direkt vom Bauherrn 

Wir bauen für Sie in Mühl- 
hBlm-Lämmerspiel, nur 
wenige Meter von Feld- und 
Waldrand entfernt, attrakti- 
ve Eigentumswotinungen. 
Die Nähe zur S-Batin steht 
für günstige Verkehrsan- 
bindung ins Rhein-Main- 
Gebiet. Hohe Ausstattungs- 
qualität. durchdachte 
Grundrisse und ein attrakti- 
ves Prels-Lelstungsver- 
hällnls garantieren Ihnen 
eine lohnende Anlage, z, B. 
2-Zi.-ETW 274 800.-DM 
3-Zi. -ETW 339 000.- DM 
Sichern Sie sich Ihre bis 
Ende 1995 noch gültige 
Steuertyogänstigung. 
GnimtstScks- und Modellbislcfiflgung 
Sa.von tS.OObis 16.30 Uhr in 
Mühlhelm-Lämmersplel, 
Brentanostraße 22 

^ KAISERLEISTR 55 
WFh kSJ 63067 OFFENBACH 

1| 

oder rufen Sie uns an unter 
Telefon 06181 / 66 75 15 
oder 069/8 29 74 90 

kostet 

nichts! 
Nur ein Anruf und Sie 
wissen, welchen Kaufpreis 
Sie für Ihre Immobilie kurz- 
fristig erzielen können. 
Selbstverständlich ohne je- 
gliche Verpflichtung für Siel 

mniHWPi 
IMMOBILIEN SEIT 1964HH 
WALLDORF (0 61 05) 7 10 55 
TELEFAX (0 61 05)7 43 75 

A 

\z\ DB Immobilien 
Der Makler in der Deutsche Bank-Gruppe 
6032B FnMrt/M. • Dintllrfv Str. 1-7 • Tä 088 / 24 2fi 3S-0 

QUALITÄT IST DAS BESTE ZEICHEN 

• Dreieichenhain • 
4-Zi.*Maisonette*Whg., mit sep. 

Einqang, am Naturschutzgebiet! 
EBK, Terrasse u. Balkon i. Westlage, 

Garten m. altem Baumbestand. 
KP weit unter Schätzpreis! 

Drescher immobiiien 
ihre etwas andere Maklerin 

Tel. 06106 / 7 61 89 

3-Zi.-ETW DER SPITZENKLASSE 
NB-ERSTBEZUG. ALTER 

STADTKERN DIETZENBACH 
93 m^, G'WC, gr. Balkon, Parkettbo- 
den, elektr. Rolläden, Tiefgaragen- 
platz, 1. OG in 6*FH, sof. bezugsfer- 
tig, nur DM 430 000,-. 

Brigitte Miriach Immobilien 
Tel. 069 / 84 50 77 

Brot Den Armen wrdwwit Gerechtigkeit fotrOsnUCcln iOOSOOiOO 

• Langen-Oberllnden • 
Gelegenhell zum Jahresende' Ge- 
müll. RMH, 120 m2 Wll + ausgab 
DG. gepflegtes, gut eingew Grdst. 

hervorragende Wohngegend 
KP OIM 540 000.- 

Oreicher Immobilien 
Ihre etwas andere Maklerin 

T«l. 06106 / 7 61 89 

Gartengrundstück in Langen am 
Wmgensberg gesucfil. Farn. Scfiulz 
Tel. 06151 /89 22 21 

VERMIETUNGEN 

1 Ladengeschän 
In Ottenthai, 

Hermwiesenweg 5, 
111.64 ab solorl zu vermieten 

Miele DM 2706,00 mtl. 
einschließlich aller Umlagen. 

Übernahme von 29 Genossen- 
schaftsanteilen ä DM 300.00 

plus Eintrittsgeld. 
Auskuntt erteilt 

Herr Felke, 
Tel. 06103 / 90 91-50, 
montags-donnerstags von 

8.00-16.30 Uhr und freitags 
von 8.00-13.00 Uhr 

,3unkcre 
Telefon 06106 84000 

ir^MOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

Kaufvertrag 
möglichst noch in diesem Jahr ab- 
schliefBen! Das wollen unsere vorge- 
merkten Kunden. Wir suchen drin- 
gend; 
1. 2-3-ZW, ca. 60-70 m^, der Kauf- 
preis sollte bis ca. 300 000.- DM 
betragen. 
2. Reihenhaus oder Doppelhaus- 
hllfte mit kleinem Garten und ca. 
120 m2 bis 140 m2 Wohnfläche im ge- 
samten Kreis Offenbach bis max. 
DM 600 000.- 
3. Freistehendes Haus, möglichst 
über 130 Wfl. in bevorzugter Lage. 
Profitleren Sie von 25 Jahren Erfah- 
rung. Solvente Käufer und kompe- 
tente Beratung warten auf Ihren 
Anruf! 

Rodgau-Jugcsheim Ludwigstr. 105 

MIETGESUCHE 

,3unHEr© 
Telefon 0 6106 84 000 

IfWMOBILIEN DIE FREUDE MACHEN 

^ Hallo Vermieter! ^ 
Wir suchen tür nette und solvente 
Kunden ein neues Zuhause, südl. 
Ffm./OF. 2-, 3- und 4-5-ZW und 1- 
Fam.-Häuser in preisgünstigen und 
modernen Neubauten. • Wenn Sie ge- 
baut haben und nun sorglos vermieten 
wollen, sind wir für Sie da' 

Rodgau-Ju9cst>etm Ludwigstr 105 
Junge Frau, Beamtin, sucht 1-2-ZW, 
ca. 45 m2. zum 1.2.1996 bis DM 650.- 
warm, Raum Langen. Tel. 06120 / 
75 57 

VERKAUF 

10 LATEXMATRATZEN 
Messe-Ausstellungsstücke 

Luxusausführung 
noch original verpackt 

St. DM 398,> 10 Jahre Garantie 
auch einzeln abzugeben 

(Lieferung frei Haus) 
Fa. GATZ Daunenbettenfabrik 

Tel. 05924 / 69 83 

VERMISCHTES 

Hellseherin-Wahrsagerin, Lebens- 
beratung, Kartenlegen, Handlesen. 
Pendeln, Zukunft, treffsicher. Refe- 
renzen, 006106/6 19 59 gew 

Tanzen Sie? 
Rt & Fun In jedem Alter 

Dlsco-Fox-Kurse: 
mix « 49,-/98.- 

Sormlog/Sonntog 14:30 Uhr 
► ModOTtfUmmtetil ►lodcwAlmasphaw 

Gewerberfiume mit 123 in Hain- 
burg-Kkb zu vermieten. Für Verkaufs- 
Buro-Praxisraume bestens geeignet, 
in Gästehaus mit ausgewähltem Mie- 
termix und guten Parkmöglichkeiten. 
Schriftliche Anfragen unter GIV 
GmbH. Frankenstr. 4, 74078 Heil- 
bronn, Fax: 07131 M 44 02  
Vom Eigentümer 
Rödermark-Gewerbepark 
VermietungA/erkauf gut geschnitte- 
ner Büroräume. 150 m?, 5 Büros, gute 
ABA-Anbindung, Übernahme der 
Einrichtung möglich. Preis VB. Tel. 
06074 / 9 74 18 

TANi'Srudio Cariie IXnyfnpathfcciteTom3cJH4t>hn<wen5tl 
An dar ^65 tnIb-Tel.: 106)03198 5166 

Kurzzeitpflege Darmstadt, TG- 
Preis: 99.- + MwSt. Abholdienst alles 
inkl. Tel. + Fax-Nr. 06151 / 42 43 61 

REISE 
Günstige LInlenflüM ab Frankfurt 
hin und zurück ab DM; Rom 369.-. 
Mallorca 379.-, Madrid 459 -, Wien 
429.-. Malaga 599 -, Alicante 499, 
New York 649.-, Los Angeles 899.- 
usw. sowie Mietwagen. Burg Reisen. 
Tel. 06081 / 5 70 64 

TIERMARKT 
Nehme Ihre Katze In liebevolle 
Pflege, 300 m' Freigehege (beheiz. 
Haus). Toi. 06142/7 23 14 

GESCNÜFTUCNES 

Excl. 3-Zi.-Gartenwohnung, alter 
Stadtkern Dietzenbach, 93 Ter- 
rasse ■¥ Garten, G-WC, Parkettb., 
NB-Erstbez., DM 1300,- •*- NK 4- Kt. 
Brigitte Miriach Immobilien, 069/84 50 77 

GARAGEH 
Wentautr Fcrtiggarogan 
aus Maifivbelon. Fugin- 
frei, dkht und beständig, 
Schöne Optik, vielseitige 
Nutzung: 06027-200320 

Herr Loreni 

Türen 

Vordächer 

Für Kakteenfreunde: großer Kaktur, 
ca. 150 cm hoch, ca. 100 cm Durch- 
messer aus Platzgründen mit Umtopf 
- weiß - für DM 60,- abzugeben. Tel. 
06103 / 4 91 33 (Egelsbach) nach 18 
Uhr   

Büromöbel immer günstig, neu und 
gebraucht, ab Lager. Tel. 06051 / 
37 25 32 - gewert)lich. 

riTTJTTT^ 
FERTIG-GARAGEN 

über 100 Varlo-Typen, 
Doppelparker und Uber- 
gröBen aus Stahlbeton. 
Harr Hoffmann macht 
Ihnen ein Top-Angebot: 
Tal. 06172-969698 

Biffar 
...und Ihr Haus gewinnt an Wert 

Lassen Sie sich im Biffar 
Studio beraten: über Einbrucfi- 
hemmung, Wärmedämmung. 
Gestaltungsvieifalt und fachge- 
rechte Montage. 

Blffar-Studio 
Biffar GmbH & Co. Frankfurt KG 
60311 Frankfurt am Main 
BethmannstraBo 50-54 
(gegenüber Frankfurter Hof) 
Telefon 069 / 28 55 77 • Fax 29 31 41 
Zweigstelle: 63450 Hanau 
LangstraBe 42-44 
Telefon 06181 /2 66 53 
Offenbach, Tel. 069 / 82 36 32 51 

Mit einer 

Familienanzeige 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung Ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen. 

nfändeneriatun^ 
^9^ ■caJMCHn NMxiKiim 

• ■•■••iiiiiiaiii»« 

Hauptgeschäftsstelle Langen 
Oarmstädter Straße 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
Mo.-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Weitere Annatimestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

AnzelgenschluO für die Oienstag-Ausgat}e Ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am 
Mittwoch um 14 Uhr, Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Geschäftsstelle in Langen aufgegeben werden. 

Nutzen auch Sie diese preiswerte Möglichkeit! 

Hier einige 

Beispiele: 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermählung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich. 

Walter Sommer und Frau Ute 
Sprendlingen. Hauptstraße 20 geb. Finke 

25 mm hoch, 28paltig, DM 28.75 * 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wünsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Stefanie 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb. Stier 

Offenthai. Taunusstraße 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so überreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb. Müner 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

40 mm tiocti, 1 spaltig, OM 23.- 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hocli, 2spaltlg, DM 46.- * 
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ANGEBOTE 

HIMOMUEN 

WINDOWS 95 Leicht gemacht 

Diese Einführung macht Sie inn Handumdrehen mit Windows 95 
vertraut. Damit Sie alle Vorzüge schnell und sicher in den Griff be- 
kommen, stellt unser „Leicht gemacht"-Buch alle Funktionen über- 
sichtlich und praxisorientiert dar. 
Bitte beachten Sie: Seit Juli 1995 gibt es in Verbindung mit allen 
Neuerscheinungen aus der PC BIBLIOTHEK Mailboxen! 
Wenn Sie also ein Treuebuch aus der PC BIBLIOTHEK erwerben, 
stehen Ihnen jederzeit hilfreiche Informationen zur Verfügung. 
Umfang: 224 Seiten, Format: 15,1 x 22,5 cm. Paperbackausgabe 

WINDOWS 95 
LliCHT GEMtCMT 

DM 9,90 

Moaenfsies t^cnistcN 

Grammatik 
Or» 

Der PC-Trainer Grammatik 

Richtiges Deutsch perfekt beherrschen, mit Edutainment zum Er- 
folg: Lernen Sie auf moderne Art und Weise den korrekten Umgang 
mit Nomen, Verben und Präpositionen. Neben den Zeitformen wer- 
den auch die Konjugationen sowie Aktiv und Passiv in verschiede- 
nen Übungskursen praxisnah erklärt. Grammatik muß nicht „trok- 
ken" sein, hier macht sie sogar Spaß. Nutzen Sie die Vorteile 
zeitgemäßen Lernens am PC: Struktur und Aufbau der Kurse 
machen den Umgang mit dem Programm leicht. 
Systemvoraussetzungen: 
mögt. 4 MB RAM, VGA-Karte und -Monitor, Maus, 3,5"-HD-Lauf- 
merk, ca. 10 MB Speicherplatz, ab Windows 3. t, 3 Disketten mit 
Anleitung: in attraktiver Faltschachtel: Format: 14 x 24,5 cm. 

Hörigkeit des Herzens 

..Liebe macht blind" - auch Eva Silbert. jung und sympathisch, er- 
kennt die tiefe Wahrheit dieser Lebensweisheit erst nach leidvollen 
Erfahrungen. Denn ihre Liebe zu dem Schauspieler Fabian Grund- 
ner läßt sie lange Zeit seine großen Schwächen nicht erkennen. 
Erst als Fabian eines Nachts Fahrerflucht begeht und es für selbst- 
verständlich hält, daß Eva die Tat auf sich nimmt, fängt sie an, 
Fabian mit anderen Augen zu sehen. 
Umfang: 240 Seiten, Format: 12 x 20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 16,90 

'.I \l-'ll loi isi 
4IStMIR 

i I 
1)1 S lü R/.I VS 

i'Z X 

DM 7,50 

Im Schatten der Götter 

Der neue US-Präsident ernennt die kluge, aber in Diplomatenkrei- 
sen unerfahrene Mary Ashiey zur Botschafterin in Rumänien und 
setzt damit ein mörderisches Spiel in Gang: Durch ihren mutigen 
Einsatz hinter dem Eisernen Vorhang werden die Kreise des inter- 
nationalen Terrorismus nachhaltig gestört. Ein skrupelloser Mörder 
mit dem Decknamen ..Angel" wird auf Mary angesetzt - Ihre 
Mission in Bukarest entwickelt sich vollends zum Alptraum ... 
Umfang: 384 Seiten, Format: 12x20 cm, 
Hardcover mit farbigem Schutzumschlag 

DM 7,50 

DM 12,90 

LINGA fordert Sie heraus! 

Ihr Mut und Ihre Geschicklichkeit sind 
beim Spiel LINGA gleichermaßen 
gefragt! Wer wagt es. noch einen Holz- 
scheit herauszuziehen und oben aufzu- 
schichten, auch wenn der Linga-Turm 
schon bedenklich wackelt? Bei 
welchem Mitspieler kippt er endlich? 

Wie heißt denn das? 

Ein durchgehend illustriertes Bilderbuch zum 
spielerischen Sprechenüben und Wörterler- 
nen für die Kleinen. 
Umfang: WSeiten, Format:23x31,5cm, 
Fest gebunden DM 7,50 

Schnubbel 

In Ergänzung zum Buch erhältlich: Stoffpuppe 
Schnubbel, 35 cm groß, watteweich und so 
richtig zum Liebhaben. Q|^ 890 

Erhältlich in den Geschäftsstellen der 

OFFENBACH-POST 

HANAU POST £bn0tncr2Q!un0 
Offenbach: Große Marktstraße 36-44 
Dietzenbach: Landwehrstraße 9 
Langen: Langener Zeitung. Darmslädter Straße 26 
Rodgau-Jügethelm: Rodgau-Passage. Ludwigstraße 24-26 
Seligenstadt: Aschaffenburger Straße 53 
Dieburg: Dieburger Anzeiger, Steinstraße 12 

Drelelcfi-Spretidllnjen: Frankfurter Straße 46 
Hanau-Slelnheltn: Finna Schröder, Steinheimer Vorstadt 27* 
Mühlhelm: Firma R. Köhl. Bahnholstraße 41* 

*Verluuf nur auf Bestellung, keine Lagerhaltung 

dirmkt vom Bauharm - provisionsfni 
Anspruchsvolle Architektenhäuser 

// ETW In Zv/aHamlHanhaua // 

Münster f«.i 2.9b Jügesheim f«. 11 .ae 
4ZKB 1(3 mj Wll.l 3SB000.- 4ZKB 1104 ml Wfl.) 448000. 
4ZI!B»2ZKBI13«mJW(l) B78000.- SZXB I114 m2 Wd.l 4«9000, 
4ZKB»2ZI(BI14tni2Wtll 598000.- Zw<lfaina«nhM |318miw<<.i 928000. 

TAG DER OFFENEN TUR Muosfffr Fdii.ird Vogel Str 21 - 2^ 
Sonntag 14 16 Uhr / 

MRS ingeniauf Gemeinschaft Berateiid« iftg.'ntmire f Hoch u Ti*fb.iu 

2m 4ZKB + 2ZKB (219 mi wn) 959000, 
2i 4ZKB + 21 22KB |281ma wt| 1169000. 

WOHNEN 

IM GRÜNEN 
In Mühlhelm-Lämmerspiel 
in traumhafter Lage, nur 
wenige Meter von Feld- und 
Waldrand entlernt, errichten 
wir für Sie architektonisch 
atlraklive Eigentumswoh- 
nungen. Hervorragend 
durchdachte Grundrisse 
und hochwertige Ausstat- 
tung garantieren gehobe- 
nen Wohnkomfort bei ei- 
nem vernünftigen Prels- 
Lelstungsverhältnls, z. B. 
3-Zi.-ETW 339 000.- DM 
4-Zi.-ETW 356 940.-DM 
Sie erwerben provisionstrei 
direkt vom Bauherrn! Über- 
zeugen Sie sich von unse- 
rer Leistung! 
Grundstücks' und Modellbesichligung 
Sa.von IS.OObis W.SOUhrin 
Mühlhelm-Lämmersplel, 
Brentanostraße 22 

Klein aber fein 

Ideal für Anleger und Selbslbe- 
2leher ist unser ruhig geleg 
5-FH in Klein-Krotzenburg. 
z, Zt. in Planuna. Z B kostet 
eine Wfig, mtl pB-H., Stellpl. 
und mit 73.95 nr WF 
340170,-DM 
direkt vom Bauherrn. 
Interessiert? Dann rufen Sie 
uns bitte gleich an! 

feam 
«CHlOlllLrilTieil iAUIN 
63477 Maintol 
Am Rofhaus 4 

Mühlheim/Main 
Grundstück ca. 1500 im 
Gewerbegebiet, GRZ 0.6/ 
GF2 2.0. KP DM 490 000.- 

Tel. 06173/8 08-280, Herr 
Saloch auch Samstag von 

10.00-12.00 Uhr 
  lamkUUa OwellealMkn mkH der 
EB Frankfurter Volkibank ^ 

OFFENBACH, Geleltsstr. 
3-Zi.-ETW, 75 m2 Wll., KP 270 000 - 

RODGAU-DUDENHOFEN 
exidusive Penthousewhg. mit 

Fernsicht. 126 m2 Wll. KP 250 000 - 
MSI-lmmoblllenges.mbH, VDM 
 «069/33 00 00-0  
Wohnbaugrundstücitl Kreis Dleburg-Darmstadt, 760 m^. 
z. Zt. steht ein Einfamilienhaus draul, 
bis zu 6 WEH möglich, ruhige Lage 
Bauschein liegt vor, DM 450 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 
Zweifamilienhaus! 
Dieburg, 2x3-Zi.-Wohnung ä 90 m^ 
zzgl. 30 m2 im Dach ausbaubar. 541 
m2 Grundstück, 2 Garagen, ruhige 
Lage, sofort frei DM 650 000.- 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fax 611 88 
Ein- und ZwellamlilenhSuser 
noch vor Jahresende, «legen Ände- 
rung der steuerlichen Abschreibung 
10 E. von zahlreichen Kunden unse- 
res Hauses dringend zu kaufen ge- 
sucht! Angebote bitte an: 
Turban + Osten oHG, Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 0. Fax 6 11 86 

Am Rothous 4 
63477 AAalntal 
Wa<on06181/4588l 

oder rufen Sie uns an unter 
1 Telefon 06181 / 66 75 15 
\oder 069/8 29 74 90 

Obertshausen • Gewerberäume 
ca. 350 m2 Inkl. Büro u. Lager 

ebenerdig. Pkw-Zufahrl u. Abstellplät- 
ze. frei 1.12.95. DM 3300.- + Uml./Kt. 

Telefon 06104/4 59 65 

MIETSESUCHE 
Hallen- u. Produktlonsfiache zu 
mieten gesucht! 
Turban -f Osten oHG. Immobilien 
Tel. 06106 /1 20 35 o. Fax 6 11 88 

STEUEIAIttEBmi 

Wir suchen für sofort oder später 
eine qualifizieile 

Fbianzbudihalterin 
mit guten EDV-Kenntnissen, für 
ca. 20 Wochenstunden vorzugs- 
weise nachmittags. 
Bewerbungsunterlagen an: 

Keramik und Bau 
L Jansen GmbH & Co. KG 

Lämmerspieler Straße 106 
63165 Mühlheim am Main 

Telefon; 06108/61 37 

FUHRERSCHEIN- 
Ausbildung in 2-3 Wochen 
FERIENFAHRSCHULE SCHNEIDER Bichgaiu 4o, 63S67 Nidda, a OtioitTM XI 

TIERMARKT 

HIrtenhundwelpen, schneeweiß 
(Kuvasz). kinderlieb, treu und wach- 
sam, liebevoll in der Familie aufgezo- 
gen - mit Papieren - in gute Hände zu 
verkaufen. Tel. 06068 / 30 42 (Büro) - 
Tel./Fax 06325 / 62 37 (privat) 

GESCHÄFTLICHES 

Maler- und Tapezierarbeiten 

aiwmlniint kuntrlsUi. pnlswait 
lachlldi iHt und saafttr Ikr 

Malermeister Herth 

Telefon 06074/4 44 86 

ARABA CAMI UCUZ, ICABINDA 
MONTASIILE (KISMI HASARLAR 
SIGORTADAN ALINIR) Autoglas 
Darmstadt. Blechmann GmbH, 
Sprendlinger Landstr. 114, 63069 Of- 
fenbacti, Tel. 069 / 83 10 74 

DACHDECKER-MEISTER-BETRIEB führt kurzfristig und günstig aus 
Umdeckung/Neuaeckung/Reparafuren BRK-B«dachung, 06181/7 81 10 

Fahren Sie günstiger 
Fragen Sie die NECKÜRA 

Information und Deckungskarten 
Büro Offenbach 

Bieberer Straße 77 
B 069 / 81 26 17 und 81 56 17 

AUTOGLAS PREISWERT: AUCH 
MIT EINBAU (AUCH TEILKASKO- 
SCHADEN) Autoglas Darmstadt, 
Blechmann GmbH, Sprendlinger 
Landstr. 114. 63069 Oftenbach, Tel. 
069 / 83 10 74 

EGELSBACH 
ETWs in kl. WE, Bj. '86 

2 Bäder, TG-Platz. Balkon, z 8. 
2Zi,. 73m2Wf, KP 250 000- 
3Zi. 78m2Wfl KP 275 000- 
3Zi., 84m2Wfl. KP290000- 
4Zi.. t02m2Wfl, KP 340 000- 
SZi. 120mJWII. KP39500C.- 

MSt-lmmoblllenges.mbH. VDM 
B 069 / 33 00 00-0 

GUTS C'H E I N 
für eine kostenlose Lesemappe eine Woche lang 

Wenn Sie mehr t>ezahlen, sind Sie selber schuld. 
WIR LIEFERN UND HOLEN AB FREI HAUS 

ZusAt2Hch In Verbindung mit 
Exqulslt-Zutatzmappe C 
14-täglich: Auto Motor Spon. 
Monatlich GEO. Sports. 
Impulse. Vogue. Cosrrfopolitan. 
Bitd der Wissenschaft. Natur 
Durchschnittlicher wöchentlicher 
Kaufpreis DM 17,30 
Oder Standardmappe A mit 
Mappe 0: 
Sport-Autobild. Bild der Frau 
Neu + 1,50 (Kaufpreis DM 4.40) 
Weitere Leseprogramme auf Anfrage 

Standardmappe A 
Pro Woche Gong. Bunte. Stern, 
Focus, Neue Revue. Der Spiegel. 
Neue Post. Fretzeit-Revue. 

I Glücks-Revue. 
' 14-taglich' Brigitte. Freundin. 

Für Sie. Journal für die Frau, 
(Monatlich: Meine Familie und ich. 

Vital. PM -Magazin. Schöner 
I wohnen und alle 2 Monate 
■ Gesunde Medizin. 
I Durchschnittlicher wöchentlicher 

Kaufpreis DM 4t.80 
LERNEN SIE DIE VORTEILE KENNEN 

Unsere wöchentlichen Mietpreise 
Neu 
1. Woche 
2. Woche 
3. Woche 
4. Woche 
Älter bis 

Nur A: 
"113,60 
110.00 
■J 8,50 
n 7,20 
"« 6,30 
1 4,70 

Mit C: 
117,10 
112,50 
110,70 
1 9.00 
1 7.70 
1 5,70 

Anruf oder Postkarte genügt 
(Bitte Lesemappenwunsch ankreuzen) 

Postfach 65 43 • 97015 Würeburg 
Telefon (09 31) 88 71 71 

Druckfrisch vor dem Wochenende 
liefern wir die neue Lesemappe aus! 

DIETZENBACH 
3-Zi.-Wtig,, 84 m? Wll, 1000 - 
4-Zi.-Whg,, 99 m2 Wfl, 1150 - 

jew. zzgl. NK/Kt./Prov, 
MSI-lmmoblllen » 069 / 33 00 00-0 
Hallenflgche mit Büro 
Seligenstadt, 500 m^ Halle zzgl. 75 
m' abgeschlossene Zufahrt, 51 Kran- 
bahn, 140 m2 Büro, Neubau, sofort 
frei a/m DM 9.- NK/Kt, 
Lager-Produktlonshalle 
Seligenstadt, 500 m' bis 2500 m'. 
1000 KVA-Starkstrom, Höhe 6.5 m, 
sofort frei a/m DM 7.- NK/Kt. 
Weitere Angebote auf Anfrage! 
Turban + Osten oHG. Immobilien 
Tel. 06106/1 20 35 o. Fa* 6 11 88 

u Hause 
Dfeieicti 9 06103'6 67 71 
OtlenbKh 9 069 88 2111 
Frankfun 8 069'65 61 56 
Oarmslarn 9 0615M51000 
Groß-Gerau 8 06152'3 98 96 

Rflege rund um die Uhr 
Aiten- Kranken- urtd Kmderkrankenpliege 

- Behindertenbetreuung 
- hauswirischaflliche Versorgung 
- eum Krankenschwestern   „ 
Kostenübemahme durch Krankenkassen urxi Sozialämter 

y OSTEL ROPA y THAH.AND V 
VhtrSOOO ttH.nSCHÖSE. ,\TTK.\KTIVE Damen zk. 19-59 J. wümchrn 

Ireuf, zärtliche Partnerichaft voller Vertrauen, Ehrlichkeit und Erotik: 
• Soforikonlakt vor WEIHNACHTEN! FOTOKARTEI! • 
• 100% Eifolgsgaraniie! Preiswerl - Schnell - Seriös! • 

T. 069/a6 H.1 65, H it ihr auch SA. • Karl-Stieler-Str. 5, 

SCHORNSTEIN ■ aller^Art"® 
Mauern mit Klinkern • Isolieren b. Versotlung od. Heizungsumslellg, mit 
• Edelstahl-, t Glas- und • Schamolte-Rohren • Festpreis-Garantie 
Becker Kamln'lnstandselzunas GmbH ■ ena/ schöneck 
S 06187 /46 37. bis 20.00" • Soforl-Anget)ot - kein Vertreterbesuch 

Tel. 06182-68027 [9504-0] 
Fax 06182-66873 

Baumarkt GmbH 

DIESEL KOHLEN 
Irxiustriegebiet ■ Am Sarxibom 4 ■ 63500 Seligenstadt-Froschhausen 

^ An alle ^ 
Hausbesitzer Im 
Ich üb»rprur« Ks 

Ihr Dach Kb 
kostenlos und Iii 
unverbinclllcht I 

(icr> führe oho Doch- undl 
Sponglorofbölten durch.f PossocJonvorkloldijng. I sowto Doch.Nou urxj Umdockung 

riachdachsanterung AsbestentsoraunQ lOCh TRGS 519 
Reparatur- 

schnelldienst 

Stilvoll elegante 

OFFENE 

KAMINE 

GOnt*r Köppir>a 
»ltz-5tr.5 Ernst* L«ttz> 

63AS4 Honou (Kl«lr> Auheim) 
Telefon: 

06181/6 73 60 I. ^ 

IVESTF/JLI/) •EICHMANN 
iie.x.]- — f ..j 1 Über 50 Jahre Ertahnjng 1 Sehen - Staunen - Vergleichen 

ANHÄNGER U.ANHÄN6E- 
• VORRICHTUNGEN« vom Spezialhaus 

Über 10 000 Teile am Lager z. B.. 
Pnulchen Hc-ckgep.-icktr.igor i g 
für Fnhrr.-j ier oder Ski DM 44.4 00 Ip 

^ Anh.mger ab DM 799.00 
Gasdaschenl.-juich 5 kq OM -9 99 ^ 

r Anhnngcrkpl Ahholpr .ib DM 199 00 i 
I mit Einbnu VW-Golf .nb DM 479 00 ' 

Anh.ingervercmelunq .ib DM 28 50 - 
Verkauf • Vermtetung • Service 

Besuchen Sie uns! 
Orber Straße 13 • 60386 Frankfurt 

I Tel. 069/41 90 40»Fax069-41 0241 

, DACH 
L Neu- und Umdeckung 

Alle Flachdacharbeiten^^ 
R6Ck6 DachspsnglerarbeHen^ 

& Paftner GmbH^ Fassadenverkleidung 
63512 Hainburg ^ Reparaturdienst 

Dachdeckemieisterbetrieb ^ Telefon 06182 / 70 66 

Dem Frieden nicht trauen 
Frieden - hier enden die meinen Berichte. Für viele fängt die Arbeit ersi an. Ernährung. Gesundheit und Bildung stehen dabei im Vordergrund Gemeinsam mit einheimisctjen 
Selbsthilfegruppen fördert terre des hommes die Aufbauarbeit nach dem Frieden Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit. Informationen senden wir Ihnen gerne kostenlos zu. Schicken Sie uns einfach diese Anzeige mit Ihrer Anschrift, 
terre des hommes Ruppenkampstr Ila Spendenkonto 700 BR Deutschland e.V. Postfach 4126 Osnabrücker Volksbank eG 
Hilfe für Kinder in Not 49031 Osnabrück BLZ 26590025 
O terre des hommes         moiw:94P 

Weitere Rubrikanzeigen finden Sie im lokalen Anzeigenteil 

Von Privat: 5 echt« Perserteppiche 
mit ZertiliKal, sehr preiswert. 
Tel 06102/5 35 13 
koffertchrelbmaschlne. DM 40,-. 
6 Madchen-Pullover, Gr. 38, Bestzu- 
sland, je DM 10,-. Tel, 06104 /6 23 61 
2 MQIIcontalner, 1,1 cbm und 2 ' 
Viessrnann Vel. Speicher Wasser- 
erw. zu verk., Tel. 06074 / 60 23 
LlebhatMrstück: Handgeferllgte Qo- 
Uellnstickerei "Mädchen mit Blumen- 
slrauß" gerahmt (B 58/ H 68) für VB 
OM 250,-, zu verk., Tel. 06182 / 
6 42 79 abends 
Einige Tlffany-Lampen, außerge- 
*öhnl. schön, wegen Aufgabe meiner 
Sammlung zu verkaufen, Tel. 06104 / 
37 41 
Standuhr v. cb.1915, 3 Gewichte, 
Westminsterschlag u. Sekundenzei- 
ger, Eiche, VB 2000,-, RUD-Schnee- 
iiftten. nicht gebraucht, Gr, von 185/ 
7t bis 210/55, NP 390,- für 250,-, zu 
verk.. Tel. 06074/2 91 01 
Ca. 3 m» Brannholz (mul3 noch ' 
geschn. werden) kostenlos abzug,, 
Kreissäge zu verk., Preis VB, Tel, 
06103/6 21 23 
Groß-Splagel, 2.14 / 0.96 m. Stärke: 
0,3 cm, DM 130,-. Tel, 06104/24 13 
Vonwerk Staubsai^r, Mod. 120,, 
mit Teppiohbürste, ET 31, DM 225,- 
Tel. 06108 7 6 63 27 
Blelkriatall, handgeachllffen, Glä- 
ser, Schalen, Vasen aus Auflösung, 
besonders preiswert. 06074 / 2 46 16 
Altdeutachs Couchgarnitur, 3-2er, 
1 Sessel und 2 Tische VB DM 450,-, 
4 Pakete Höschenwindeln und Bei- 
leini, für Inkontinenz, 06106 / 2 23 78 
BIng u. Grondahl Welhnachtateller 
Dänemark 1976-1984, MickyMaus 
Hefte V. 1989 -1994, Olympische 
Spiele Bücher 1972-1976, Flöte, 
Stadtteller 1000 Jahre Offenbach, 
Tel, 069 / 88 56 98 
Eisenbahnanlage auf Brett montiert, 
Märklin 1,50 x 1,00, je nach Zubehör 
günstig zu verkaufen, Stereo-Anlage, 
ohne CD, Fisher, Do,-Cassettendeck 
+ Plattenspieler, 80 -, Regale, kieler- 
farb,. neuw., 2 x 0,90, je 60-, 
Tel. 06104/7 92 04 
fropan-Gasherd, 4flammig. mit 
Backröhre, guter Zustand, 
Tel, 06181 / 25 10 75 
polex Herren- u. Damen-Armband- 

ir, neu. Imitat, zu verkaufen, 
äl. 06181 /25 10 75 
AaieAdEhrank, Rchte, geschnitzt. 
pM 1750.-, blaue Garderobe. 450,-, 
Väschetrockner, 06106 / 6 18 75 

feßtlsch mit 2 Stühlen, Eiche-Rusli- 
Kal 80,-, Da-Mounten-Bike-Fischer 
150,-. Tel. 06108/6 77 36 j   
Out sortierte Flohmarkt-Klsten je 
#M 80.-, Biegläser-Sammlung DiOl 
TO,-, John-Sinclair Heftromane Er- 
f aufläge Nr. 1 bis 400 gegen Gebot, 
Tfel,069/89 10 72 
Ritterrüstung, handgearbeitet, an- 
^ehbar. preiswert, Tel. 06253 / 79 22 
Weihnachtskrippen, Puppenmöbel 
ilsw. alles aus Holz und Handarbeit, 
|Bl. 069/83 89 01   
Elekiro-Motorrad, ,,bis 5 Jahre!", ' 
kaum gefahren, wie neu, 1 Jahr, NP 
299,-VBDM 180,-, Tel. 069/ 
y 89 01  
Dauerbrenner für Kohlen, Automa- 
tik, gut erh.. für DM 400 - zu verk., 
161.06106/1 60 12  
Unasonlc schnurloses Telefon, 
ifcuestes Modell, integrierter Anruf- 
beantworter, Display, Femabfrage- 
sender. Komfortfunktionen, neu, Ga- 
rantie DM 350.-, a 0172/6 80 34 10 
leue Terrassen-Tür, Alu. schweng 
nd kipp mit Rolladen, B108, H 214, 
M600,-.Tel, 06181 /2 1777 

Ü Fenster, Kunststoff weiß, isolierver- 
last neuw. B 90 - 100 cm. H150 - 
"0 cm, Dfyi850,-,06181 / 2 17 77 

10001 Plastik-Wasserbehälter 
mit Einfüllstutzen und Ablaßhahn, 
Dm 150.-, kann auf Wunsch gebracht 
werden. Tel. 06106 /1 43 38 
10 Rehbockgehörne, 1 Springbock, 
'anad. Elchgeweih, 1 Gamsgehöm, 1 
iufflongehöm. 4 Dammhirscfigewei- 

1 ungerad. Sechzehnender, Tel, 
1162 / 46 97 

. ilarlum, 3 Jahre alt. wenig ge- 
braucht. wegen Platzmangel abzuge- 
ben, DM 200.- Tel. 06182 / 42 30 
Geldsplelautomat, ca. 25 J. all. 
spielbereit u. tftchn. einwandfrei, 
200,- Funkgerät Handy, 100,-. viele 
Flohmarktanikel + E-Geräte bis 
versch.. kompl. 60,-. Da.-Kleider, 
Gr, 46-50. Tel. 06182 / 6 95 05 
SIGIKID-Krokodll, Unikat. 2.50 
lang(l), t. Kinderzimmer z. Liegen od, 
Sitzen Od, zur Deko für Ki,-Arzt, Bank 
o.ä., 1 Jahr alt, wie neu (!) FP 990,- 
Tel, 06104 / 79 77 35 
Brother Strickmaschine, m, Zube- 
hör (Lochkarten) künstl. Weihnachts- 
baum. 180 cm u. Kugeln, Tisch-Elek- 
liogrill m. Drehspieß, Kaffemaschine. 
Toaster. ZI,-FS-Antenne. Frisierhau- 
be mit Ständer, 069 / 89 78 76 v. 14- 
'8 Uhr. 069 / 89 6461 ab 19 Uhr 
4 Balkontüren, braun. Kunststoff 
Thennopen. ca, 1/2 m, z.T. mit Rolla- 
tten. Stk.150.-. 06181 15 36 33 
Wegen HauhaltsauflStung preis- 
wert zu verk., 2 Da.-Persianermän- 
lel. neuw., Gr, 42/44,. 1 He.-Leder- 
Jiantel. Gr, 48,1 Faibfemseher. 1 
Couchtisch, höenverstllb.. 1 Eßtisch, 
sechseckig ausziehb., 6 Stühle. 1 81- 
woard. 1 Rollstuhl. 1 Truheneck- 
Jenk u, div, kl. Gegenstände. Tel, 
l'6074 / 38 43 ab 17 Uhr. 

He.-Trekkingrad, 28 Zoll, 8 Mon. all, 
21 Gang Shimano Alivio, Fb. Aubergi- 
ne m. el. Tacho., NP 900 -1. DM 650 - 
. VB. Subwoofer, 150 W, DM 100.-, 
High End Subwoofer. 200 W, DM 
400-, Yamaha-Endstufe, MX 50,200 
W, DM 250-, Tel, 06104/6 21 14 ab 
16.30 Uhr 
Kamera Super 8, Tonprojektor, Lein- 
wand, Lampe, Betrachter usw., 
Waschbecken. Mischbatterie, WC. 
Singles 60-80 J., 130 St., Kohleoten 
50x70 cm kompl. od. auch einzeln zu 
verk. Preise VB, Tel. 069 / 85 85 35 
Puppenhaus, 52/64/40, Holz DM ' 
50,-, Kinähmaschine m. Bat. DM 15,-, 
Polly Pocket Ringetui orig. verp. 10,-, 
Wireifen m 5 Loch Felgen, Good Year 
195/70 R 14,100,-. 06103 / 5 33 70 
Kohlabelstellherd, Winter-Sommer- 
feuerung, preisgünstig zu verk,, Tel. 
069 / 85 29 85 
1 Spüle, 120 cm breit, 2 Becken mit 
Ablauf u. 4 Schubladen u. Armatur. 1 
Spüle 60 cm br., 1 Becken m. Ablauf, 
1 Bauknecht Waschmasch,, alle Teile 
befinden sich im 1a Zustand, Preis 
VB. Tel. 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr 
3 Stück neue Wartungselnheiten-Öl/ 
Wasserabscheider, Källetrockner für 
Pneumatische gesteuerte Maschine 
oder KFZ-Lackierereien, mit geringen 
Betriebsstunden, Neue Tauchpumpe 
Drehstromauschluß, Hochleistungs- 
pumpe mit Ex-Motor, 2 KSB-Wasser- 
pumpen mit Drehstromauschluß, ide- 
al geeignet zum Befüllen größerer 
Benälter, zB. Schwimmbäder, mit Ex- 
Motor. 1 Frischluttgebläse, 1a Zu- 
stand, Kugelhähne und Muffenzeil- 
schieber in versch. Durchmesser von 
112 Zoll bis 2 Zoll "neiT, alle Preise VB 
Tel, 06108/669 55 ab18Uhr, 

ALLES N)RS KIND 

ANTIQUITATEN/SCHMUCK 
Anrichte, (Spiegelkommode), früher 
Jugendstil, zu verkaufen, VB DM 
1100.-Tel, 06181 /69 09 16 
Biedermeier Sofa, frisch aufgepol- 
stert u. bezogen zu veriasufen. 
VB DM 4500.-, Tel. 06106/1 30 76 
Antiker Bauernschrank, helles 
Weichholz. 200 H, 130B,50T,2Tü- 
ren, schöner Kranz: dazu passende 
Kommode. 75H. 80 B. 45 T. beides 
VB, Tel. 06104 / 49 06 80 
Cartler Herrenarmbanduhr, neu 
Imitat (sehr schön). DM 150.-. Silbe- 
rarmband, sehr elegant. 25 Zirkonia 
u, 4 Perlen. DM 230-, Elfenbeinkette 
(alt). 62 cm, DM 160,-. gr, Bemstein- 
anh., DM 90,-. Tel. 069 / 85 33 39 
Armbanduhr "Emest Boraii,, 750er 
GokI, Automatik, VB 1650-, Tel, 069 / 
80 63-260 

Vertiko und Kommode zu verk,, 
Preis nach VB, Tel, 069 / 85 29 22 

Schlafzimmer v. 1930, Birke Wuzel- 
holz, mittelbraun, DM 900,- Nähma- 
schine Dürrkopp, DM 350,-, Tel. 
06108 / 64 62 
Blechsplelzeug Elsenbahnen 0, 
Märklin Autos Serie 5521 + 8000 Wa- 
gen Loks, Zubehör, Mä. Bing 01, neue 
Autos Mä. wie 1100 LGB G Eisen- 
bahn Wag, Zubehör, sammle Lima 
Spur 0, Soldaten Elastoli Preiser Fi- 
gur, Tel. 06182/224 87 
Trlchtergrammophon, Top-Zustand 
und Edison-Phonograph sowie Jung- 
hans Tisch-od Kaminuhr ca. 1890 
preiswert abzugeben. Tel. 06182 / 
6 65 15 

BEKLEIDUNG 

Chicco Gehfrei, mit Spieltisch für 
DM 40.- zu verk., Tel. 06104 / 7 13 75 
Babykieldung (Junge), bis 2 Jahre, 
auch Krabbeldecken etc., Einzelteile 
ab DM 1.-. Tel. 06071 /63 01 47 
Big John Traktor u. Anhänger, VB 
DM 100-, 2 Buggys, DM 50-, Kin- 
derbettdecke m. Bettwäsche, DM 
100-, Stiefel u. Schuhe, Gr, 23-25, 
Elefant 2 Alu Jalousetten, DM 100- 
, Bett, Kieler massiv m. Lattenrost, 
90 /200cm,VBDM300,-,Tel, 
06074/14 56 
Quattro-Klnderwagen „Hesba", 
Pastellfarben, bildschön, für 1 Kind 
gebrauch! sowie Fußsack u. Bettwä- 
sche. NP DM 900.-, VB DM 270.-, Tel. 
069 / 89 71 85 
Klefer-Hochbett, 90x200, Spielbe- 
reich Stehhöhe 110 cm - Fenster m. 
Vorhang, Drehtür 180 Grad schwenk- 
bar, Leiter - m. Matratze + Lattenrost, 
2 J. all, NP 1 300.-, für 650.-, Tel. 
06106/31 20, ab 15 Uhr 
Kinderbett D'Braun, 70 x 140, um- 
baubar, mit Himmelstange und Zube- 
hör, DM 150,-, Toi. 06181 / 65 ü1 06 
Autoklndersitz, Römer King Ii, 80 -, 
AutokindersitzStorchenmühle-Com- 
modore, 50,. Fahrradkindersilz, Rö- 
mer-Jockey, 70.-, Tel. 06104 / 24 51 
Stablies KInder-Hochbett, Astkie- 
fer, Liegefläche: 90 x 200 cm, Stellflä- 
che: 208 X 208 cm. Ges.-Höhe 114 
cm, mit ausziehbarem Schreibtisch. 2 
Schubl., 2 Fächer m. Einliegeboden 
sowie Matr. m. pass. Umbaukissen, 
neuw, umständeh. verk., NP 1200.- 
für DM 700.-VB, 06106 /7 44 08 
Kombi-Kinderwagen, ,,Caravel" m. 
Baggi-Rollen kompl. mit Winterluß- 
sack u. Regenabdeckungen, Baby- 
Badewanne mit Wannenaufsatz, Ba- 
by-Wippe mit Schaukel, Gehfrei, 
Tel. 06074 / 4 45 37 
Kinderskischuhe, Gr. 31/32, zu kau- 
fen gesucht, Tel. 06074 / 9 93 90 
Rollsch.. 8,-; Knorr Puppenkombiwa- 
gen, 70,-: Knorr Pu.-Buggy. 25,-; Ki. 
Schminktisch, 30,-: Ki. Koffer, Rucks., 
Schwimmhilfen s. günstig, Rappel- 
Zappel, 20,-: Mäntel. 122 —134. Jak- 
ken 110—134 je 25,-: Kn,-Anzug, 
104,25,-: div. Pulli, Sweatsh., Hosen. 
Kleider, alles 2.- — 10.-: Tel. 06104 / 
6 56 47. 
Peg Perego Kombi Kinderwagen, 2 
Jahre alt, Grundfarbe blau, ultraleicht, 
stabil, Allwettenvagen, sehr gut erhal- 
ten. NP DM 1200,-, VB DM 500,-. Tel. 
06074 / 6 26 30 
Kinder und Babyartikel, ca. 150 Tei- 
le, von Gr. 68 bis 128, sowie Brusttra- 
getasche Easy Rider, Sitzverkleine- 
rer. Flaschenwärmer. Thermoteller, 
alles i 1a Zust. für DM 195,-, zu verk,, 
Tel, 06108 / 6 89 55 ab 18 Uhr. 

COMPUTER-BÖRSE 
Commodore PC 20,640 KB Haupt- 
speicher, 20 MB Festplatte, 5 1/4" 
Diskettenlaufwerk, MS-DOS-Be- 
triebssystem, Word, GW-Basic. 12" 
Monichrome-PC-Monilor. Tastatur, 
Preis VB, Tel. 06103 / 5 10 54 ab 19 
Uhr 
Biete IBM 386/4IMB/60 MB, mit ' 
Farbbildschirm, Tastatur/Maus- 
kompl. f. DM 800.-, 486 er-80 MHz/8 
MB / 520 MB, CD ROM, Soundkarte 
14" Farbmonitor, kpl, f. Multimedia, 
DM 2200.- VB, Tel. 06073 / 8 87 22 
SUPER NINTENDO, t6-Bil-Konsole, 
einschließlich 4 Spielen und 1 High- 
Tech-Controler, für DM 150.-, Tel. 
06074/3 17 81 
Notebook Mitec 3028 G, 386 SXL, 
1.44 MB-FDD, 80 MB-HDD, 10"-LCD/ 
64 Grst., ser, u. par., DM 920.- inkl. 
MwSt., Tel. 06103/2 38 77. 
Fax 06103/2 86 62 

FOTO/FILM/OPTIK 
Video Camera VS 8300, v. Grundig. 
Preis VBDM 500-, 06108/7 64 17 
PENTAX-Spotmatlc mit Sup-Taku- 
mar 1:1.4/50, KP, VB, Tel. 06182 / 
2 33 53  
Nachtsichtgerät mit infrarotschein- 
werfer. 2,3-fach, Sicht 80-150 m. 
funktioniert bei absoluter Dunkelheit, 
390,-, Gerät. 80-100 m Sicht, 290-, 
Gerät für beide Augen, 2-5-fach, sehr 
hohe Restlichtverstärkung 580,- 
Tel. 069 /88 51 57 von 8-19 Uhr 
JVC-Videokamera, VB DM 350,-, 
Tel. 069 / 8 00 20 21 

HAUSHALTSGERÄTE 
Vllleroy u. Boch Eß-Sen/ice, 31 Tei- 
le, , Fasan - Grüa", Preis VB DM 
300.-Tel. 06108/7 64 17  
Kühlschrank, Quelle Privileg, 1401, 
3 Sterne, neu, DM 150.-, Elektroherd. 
Quelle Privileg, 4 Platten/Backofen, 
neu DM 120.-. Tel, 069 / 84 51 11 
Kühl-und Gefrierkombination, VB 
170,-. Bügelmaschine Siemens VB 
70.-. Trainingsfahrrad VB 70.-, Tel. 
069 / 81 02 04 nur vormittags 
Matura Geschirrspülmaschine, 31- 
lentic Oko. 15 Mon, NP DM 1470,- mit 
Garnatie bis 8/96. für DM 700.- abzu- 
getien, Elektroherd, braun, Ceran- 
feld, Automatikplatte, Heißluft und 
Grill, NP DM 1498,-, 2 Jahre für DM 
650,-abzugeben, 06103/31 14 24 
8  
Waschmaschine, Wäschetrockner. 
Kühlschrank u. Gefriersohrank zu 
verk., Tel. 069/65 48 12  
Waschmaschine "Bauknecht" DM 
320.-. Geschirrspülmaschine" Sie- 
mens DM 280,- und Faib-TV Tele- 
funken" DM 150.-. 06106 / 64 70 17 

HIFI/lVyVIOEQ/ElfKTRONIX 
TV Grundig Super Color, 67er Bild. 
16 Progr.. m. Suchlauf, autom. Spei- 
cher. mit Infrarot-FB. DM 150.-. 
Tel 06071 / 4 18 33 

Hitachi Recelver, älteres Modell mit 
vielen Eingängen, Top-Zust., NP 
2000.- für VB DM 330.-, Gerät in 
schwarz, Tel. 06106 / 2 13 63 
Fotokopierer SHARP Z 52,1 J. alt, 
kaumben., DM 1035,-/inki. MwSl., T. 
06103 / 2 38 77 Fax 06103 /2 86 62 

HOBBY/FREIZEIT/SPORT 

Gelegenheit: Nerzmantel NP DM 
12 000 für DM 4000,-, Anfragen Ta|, 
069 / 85 49 88 
Nerzmantel, schwarz, Gr. 38/40. 
wenig getragen. 4 J. all, weil unter 
NP, für DM 2500,-, 06108 / 8 14 00 
Boss- und Danlei Hechter-Sakkos, 
Gr. 48/50. neuwertig, günstig zu ver- 
kaufen, a 069 / 63 72 87 + 0177/ 
2 09 10 75 
He-Lammfellmantal Gr.25.200,-, 
He-Winlermantel, grau, Gr. 25,70,-, 
bd. Mantel neuw., Tel. 069 / 89 36 66 
Damen-Lammfell-Mantel, feine ' 
Qualität, hellbr., Gr 40/42. wie neu, 
DM 195,-, Tel. 069/84 51 11 
Neuw, siiber-gr. Nerz-Abend|acke, 
Gr. 42. NP (Sonderpreis) DM 1450,- 
für VB DM 900.-, Tel, 069 / 85 29 52 
Junge, mod. Damenkleldung, Gr, 
36-38, meist Boutiqueware und Schu- 
he. Gr. 36, preisgünstig zu verk,. 
Tel, 06108/6 60 36 
Hellbr. Velours-Ledermantel, Gr. 
50, erstkl. Quäl, u. Vererb,, wenig 
getr., NP 1300.-für 300.-, du.-br. 
Samtblazer, Gr. 48, m, pass. Fliege 
u. Hemd, 2 x getr,, DM 150.-, schw, 
D.-Reih. Jackett, Gr. 48, DM 50.-, 
Tel. 06182/51 70 ab 16Uhr 
Neuer schwarzer Nerzmantel, Wert 
DM 10 000,-. f. DM 3000.- zu verk. T. 
069/83 91 36 Mo, - Fr,, 9-16 Uhr 
Herren-Mantel, Gr. 25, Skihose, Gr, 
48, Teddyjacke, neuw., Gr. 38. u. wei- 
tere Jacken, neue Sicherheitsschu- 
he, Gr. 41. ä DM 30,- Tel. 06104 / 
7 1701 

Brauner Persianermantel, Va, Gr. 
44. DM 280,-,. Bisammanlei Gr. 44, 
DM 250,-, Tel. 06108 / 64 62 
Welsses Brautkleid, Gr. 48, Oberteil 
perlenbestickt, Riesenschleife am 
Rückenteil, Tel. 06104 / 7 32 14 
0,06106/64 53 03 

MÖBELyElNRICHTUNGEN 
3-sltzlge Couch + 2 Sessel, Couch- 
tisch, zusammen od. einzeln zu ver- 
kaufen, DM 300,-. Tel. tagsüber bis 
16 Uhr 069 / 80 66 395, abends 
06104 / 7 32 00 
Wohnzimmerschrank, 250 x 195 
cm. mit Bartach u. Kleiderteil, günstig 
zu verk,, Tel. 069 / 85 16 40  
Moderne Liege mit Rückenlehne. 
schwarz. Bezug beige, braun und 
schwarz mit Bettkasten, Liegefl, 
1,00 X 2,00 m, 1 Jahr all. Nf' DM 
2500.- für DM 300.- zu verkaufen, Tel. 
06073/6 15 25 
Einbauküche, gul erhallen mit neu- 
wertigem Elektroherd, zu verkaufen, 
Tel, 06104 / 7 35 45 ab18Uhr 
Wohnzimmerschrank, 300 x 45 x 
200 cm, Sideboard, 220 x 43 x 80 
cm. Tisch, 165 X 70 X 53 cm, Teppich 
3 X 4 m. altdeutsch, Nußbaum VB, 
Tel, 06162/8 36 70 
Geschirr - Vitrine, Eiche rustikal, 
H 110 cm, Br. 180 cm, DM 200 - 
Tel. 06104/4 39 62  
2 - er Couch u. Sessel, schwarz/ 
pink, mit Lattenrost als Doppelbelt, 
DM250,-, Kachellisch, 135/77 aus- 
ziehbar u. höhenverstellbar, DM 100.- 
VB, Tel, 06104/6 18 65 
Kompl. sehr gut erhaltenes Esche- 
Schlafzimmer 100 X 200 cm. Schrank 
6-lürig, Bettüberbau, VB DM 600.-, 
Tel. 06182/56 52 
Franz. Jetbett, mit Radio, 180x200, 
blau, ohne Matratzen, DM 200,- VB, 
Tel. 069/8 00 46 42  
Couchgarnitur, mit Rundecke, 1 
Sessel, u. 1 Hocker, Farbe beige, VB 
DM 500.-. T. 069 / 86 34 98 ab 17 Uhr 
EBK, 2,80 X 2.60 m, U-Form, AEG- 
Geräte, günstig zu verkaufen, Tel. 
06103/3 54 17 
WZ-Schrankwand, h 190, br. 280, t 
40/55, Nußbaumfurn, TV-Schrank, 
Bartach DM 450,-. (Couchtisch 50,-.). 
Tel. 069/82 48 85 
Wohnzimmerschrank, Klefer, L: 
2.80 m, VB DM 750.-. Tel. 069 / 
86 17 72 
Eßzimmer, Elche, rustikal, Auszieh- 
Tisch, 130 X 85,4 Stühle, 2 Sessel, 
Kassetten-Schr,, 2.60 m br,. m. Vitri- 
ne, VB DM 800.-, a 06108 / 7 64 17 
Schrankwand, 3.60 m lang, beste- 
hend aus 8 Elementen. Korpus dun- 
kelbraun. Türen weiß. DM 600.-, Tel. 
069/89 51 85 
Küchenzelle, 320 x x1,20, Ecke 
links, mit E-Herd + Spüle, DM 300.-, 
Tel. 06104/7 33 40 

Aus Nachlaß sehr gepflegt: 
Schrankwand dunkel Eiche alldt 
Breite 3,40, Höhe 2,10, Tiefe 0,50. 
DM 1000.-. Couch dunKel Eiche bei- 
ge Wollkissen, 3/2/1 er mit Tisch 2 
Beistell-Tische und 2 Tschlampen 
DM 1000,-, Couch goldgrün Velur2/ 
1 er. DM 500.-, Bücherschrank dunkel 
Eiche altdt. mit Schreiblisch VB DM 
1600.-. Tel, 069 / 81 38 68 

Mini-Backofen und Grill, 1 Jahr alt. 
wie neu, DM 200,-. 8-ecklger Wohn- 
zimrnertisch mit Fliesen, weiß. 1 Jahr 
alt, DM 100,-. Tel. 06104 / 97 19 97 
Eßzimmer, Ek:he. Vitrinenschrank, 
runder Tisch. 4 Stühle. Sideboard zu 
verk,, DM 1200,-, Tel. 069 / 65 82 44 
Mahagoni Eßtisch, rund, auszieh- 
bar mit 4 Stühlen, VB DM 1000,-, Tra- 
vertin Couchtisch, hell. 8eckig. DM 
100.-Tel.06104/10 15 84 
Wohnzimmerschrank, Eiche rusti- 
kal. viel Stauraum, 2 J. alt. DM 500.- 
Tel.069/81 26 11 
Chippendaia-Sitzgruppe, 2 Sessel' 
mit mndem Tisch für VB DM 500.- zu 
vertt., Tel. 06104 / 26 20 
Altdeutsches Sideboard, in Bestzu- 
stand. B: 280. T: 54. H: 88 cm. zu ver- 
kaufen. Tel, 069 / 85 10 71 

Freizeit just for fun. Leute zw. 30 + 
50 J. treffen sich mittwochs ab 20 Uhr 
zur gemeinsamen Freizeitgestaltung 
in Langen, Tel, 06103/2 32 61 
Neuw. Trak-Langlaufskler(210) m. 
Salomon-Bindung u. Schuhen 
(Gr.42) für 220.-DM u. eine wettert. 
Ketteler-Tischtennispl. für 225.-DM 
zu verk. Tel. 06182 / 47 68 
Adldas Langlaufschuhe Gr. 48, 
neuwertig, NP 250.- DM, VB 50,-DM 
Tel. 069 / 8 06 32 60 
Lederreitstiefel, maßgefertigt, wie 
neu, schmale Wadenweite, Gr. 40, 
Preis DM 200,-. Tel. 06182 / 6 00 26 
Romanhefte, Bravo-Hefte, und ' 
Schallplatten zu verkaufen, 
Tel. 06104/7 17 01 
Blechelsanbahnen Kraus BIng 0, 
Distler Schienen U + el. Spur 0, alte 
Schaukelpferde, Puppenwag,, Siku 
Autos, Parkhaus, Kaufmannsladen, 
Puppenmöbel 1952, Zubehör Paya 
Autos u. Eisenbahnen Spur 0, Son- 
dermodelle Fulgurex, 06182 /2 24 87 
Knaben-Moutain-Bike, 20 Zoll, El- 
fen, 3-Gang, Hornlenker neuw,. Mo- 
ser-Damenrad, 26 Zoll, rot, 3-Gang, 
Tel. 06106/1 58 89ab13Uhr 
Sonnenbank, aufklappbar, 1 -Röhre 
defekt, (10od.12Rähren), VB250,-, 
Tel, 06106/64 65 91 

IKEA-Bücherregai (Siedeboard), 
rotbr. gebeizt, Glastüren, ca. 
240 X 35 X 100 cm, neuw , 100 - 
Bücherregal. Schleiflack grau, 
77 X 27 X 96 cm, 50.-, Teppich, 
Orient-Musler, Schurwolle, deutsch 
Fabr., frischgBrein.,2,5 x 3,5 m, 50 -, 
Tel. 06078 / 7 46 88, ab 19.30 Uhr 
Eßtisch, 1,10 m v", sep. Einschubpl,, 
4 Stühle, (neu gepolstert), Eiche dun- 
kel massiv. VHB DM 380-, 
Tel. 06162/29 05 
Febr. 96: Verkaufe schicke Küche 2 
Jahre all. mit Siemensherd, Mikrowel- 
leusw., DM3000.-. Tel. 06104 / 
7 15 77von 18-20Uhr 

Wasserbett, stark beruhigt, neu. 
Massivholzrahmen Natur, Sicher- 
heitsfolie, Heizung, DM 1350,-, Tel. 
06108/7 37 07 
3-Sltzer, 2-Sitzer, 1 Sessel, dezente 
Farben, ca. 3 Jahre alt, in gutem Zu- 
stand, für DM 500,- zu verkaufen, Tel. 
06181 /65 91 24 ab 20 Uhr 
Schwebetüren-Schrank, braun m. 
Spiegelteil, 2,50 x 2,25 x 0,61 m, 
DM250,- VB, Tel. 069 / 87 19 67 od. 
85 66 68 
Schwebetüren-Schrank, braun m 
Spiegelteil, 2,50 x 2,25 x 0,61 m, 
DM 250,- VB, Tel. 069 / 87 19 67 od. 
85 66 68 
Runder Ausziehtisch, dunkelbraun, 
mit 4 Stühlen. Preis VB. Tel. 06106 / 
7 44 08 oder 06182 / 2 00 782 

TIERMARKT 

Super gepfl. und sehr schöne engl. 
Eckbank, Elche, gepolstert, mit Aus- 
ziehtisch + 2 Stühlo, alles 250.-, 
Polslerdoppelbett, braun, m, eingab. 
Radio u. Lampen, verstellb, Kopf- u. 
Fußenden, 250 -, sehr schöne, stabi- 
le Wohngarnitur in Eiche mass., lose 
dklgrüne Polster + slab. Eichelisch + 
Sessel, alles 250 -, 06182 / 6 95 05 
Klass. Hochlehne Couchgarnitur 
3-Silzer m. Bellkasten, auszieht)., 
2 Sessel, 1 Hocker + Nußbaumlisch 
oval, ausziehb. 8 Pers.. nur kompl. 
abzugeben, sehr gut erh., VB DM 
3600.-, Tel. 069/85 45 12 
Schlebetüren-Schränke, noch origi- 
nal verpackt, 2 m Breite. DM 450,-(NP 
DM 820.-). 1,50 m Breite DM 350,- 
(NP DM 600,-), 06021 / 6 16 55 
Schlafzimmer, Mahagoni/weiß. 
Schrank. 6-lürig. 262/200/56 cm. Fri- 
siertoil, m, Spiegel. 120 cm. 2 Nacht- 
schränke. Bellen, 2 x 2 m m, Matrat- 
zen, Kissen. Daunendecken u, Ta- 
gesdecke, 4-silz. Stil-Couch, 230 cm 
u. 2 Sessel, Wohnzimmer-Lüster, 8- 
flammig m. reichem Schmuck. Kü- 
chenhänge-Schränke, weiß, 2 x 1 m 
u. 1 X 0.50 m, Küchen-Stilleben. Öl- 
druck. 115 cm br.. mit Rahmen, Prei- 
se VB, Tel, 069 / 89 78 76, von 14 bis 
18 Uhr Od, 069 / 89 64 61 ab 19 Uhr 
Kühlschrank, 70,-, Küchenschrank 
145 cm, 60,-, 2x Bellcouch mit Ses- 
seln je 100,-, Tel, 069 / 86 15 38 
Jugendzimmer weiß, mit Schrank 
und ausklappbarem Bell, Preis VB 
DM 400,-, Tel, 069 / 85 29 22 
Couch 2-Sltzer aufklappbar, 
90-, gut erhallen, Tel. 069/86 1741 
Hängeregal, dkl., 150,-, HiFi- 
Schrank, Eiche, DM 250.-, Marmor- 
lischchen, schmiedeeisern, 150,-, Ei- 
che Teewagen, 150,-, exkl. Leder- 
couchgarnil. m. 2 Tischen, massiv 
Hemlocktanne, 1800,-, Tel. 06108 / 
64 62 
Knoll-Couch, neu. modern DM 750 • 
, Hochschrank (Schleiflack), weiß, 
klassisch DM 300.-. Verkauf wegen 
Umzug, Tel, 069/85 17 26 

MUSIK-INSTRUMENTE 
PLAnEN/CDs 

Sonderpreis! Eleklr. Orgel Crumar 
Häven M203, neuw,, m, eingeb. Kla- 
vier u.a., Begleil- u, Akkordaul. u. vie- 
les andere. 2 manual., Orgelbank, VB 
1200.- DM, Tel, 06103 / 7 93 96 
Klaviere ab DM 120,- monatlich, 
z.B. ein neues Schimmel-Piano. 
Bei Kauf volle Mielanrechnung. 
Pianohaus Guckel T. 069 / 81 38 12 
CD Plattenwechsler 5fach, 
DM 200.-, Trimm Dich-Gerät, Horse 
Glider. DM 150.-, Tel, 069 / 84 31 66 
130 LPs V. dl. Schlagern b, Rock mit 
Plattenspieler Dual f. DM 200.- zu 
verk,, Tel. 06182 / 51 70, ab 16 Uhr 
Helmorgel M 500, mit 8 Fußpedalen 
und inleor. Rhytmusgerät. 2-manua- 
üg. VB, Tel. 069 / 89 78 76 von 14-18 
Uhr od. 069 / 89 64 61 ab 19 Uhr 
Klavier, 1 aZusl,, Höhe 105 cm, 
Nussbaum, deutsch, Markenfabrikal 
der Fa. May, Berlin, inci, Klavierhok- 
ker, DM3 450,-Tel, 06106/ 1 83 71 
Fostex Line Mixer 2016, DM 500.-, 
Oberheim Cyclone Arpeggiator, DM 
400.-. Studio Rack. 20 HE. ot)en 
schräg, DM 250,-, Palchbay, 32 Klin- 
ke. 2 HE, DM 100.-, Kawai Kl II (3 Ta- 
sten defekt) m, Ram Card DM 350,-, 
069/42 1244 (evtl, AB, rufe zurück) 
Musikprogramme f. Atari ST: Ten- 
trax 10 Spur-Sequenzer, DM 50,-, Dr, 
TsTunesmilh, aloorythm, Kompositi- 
on. DM 70.-, 2 X TX 81 Z Editoren je 
DM 40.-, Gitarren lemprogr.. DM 40.-. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB. rufe zurück) 
EffektTOrlte: ART Mulliverb II, DM 
550.-, Alesis Quadravert) GT. DM 
550.-, Alesis Compressor, DM 400,-. 
Behringer Mulliband Denoiser, XLR, 
DM 500.-, Behringer Multifex Exciler, 
DM 400.-. Tel. 069 / 42 12 44 (evtl. 
AB. rufe zurück) 
Sondermodule; Roland D110 m. 
Editor, Sounds, Ram Card. Buch. 
DM 550,-, Kawai K 4 r m, Ram Card 
DM 550,-; Yamaha TX 81 Z m. Editor 
+ ca. 3000 Sounds, DM 500,-, Tel. 
069 / 42 12 44 (evtl. AB, rufe zurück) 

Aquarium. 801 mit Beleuchtung. 
Filter, Heizung. Fische und Pflanzen, 
Preis VB. Tel. 06074 / 6 71 06 
Groß-SIttich. grun, mtl Käfig in gute 
Hände abzugeben, Tel. 06106 
1 64 62 
Kurzhaar-Katerchen. 16 Wochen 
all. in der Farbe Lilac mil Stamm- 
baum, geimpft u. enlwurml, zu verk., 
Tel. 069 •' 35 01 28. auch tagsüber 
Nestjunge. Wellensittiche (mil C- 
Pap.) in allen Farben (auch mit Kafig) 
gunsl. abzug , Tel. 069 ' 84 11 54 
Deutsche Doggen-Welpen, gefleckt 
u. schwarz mil VDH-Papieren, in 
liebevolle Hände zu verkaufen, 
Tel. 06159/50 72 
Wer nimmt uns auf? Der Winter ist 
da! Tiger-Kaler/Kätzchen, ca. 5 Mon,, 
noch scheu, auch einzeln, sowie 
schw./w. Kater, schön gezeichnet 
und Kälzin, ca. 2 J., beide kaslr,/sler.. 
zulr. u. verschmusl, 06108 / 7 28 96 
2 Halbstarke: Kätzln, zieriich und 
Bruder, groß, schlank, beide lebhaft 
ohne zu zerstören! Verschmusl, ca. 
8 Mon. sier./kaslr. und geimpft, müs- 
sen dringend wegen neuer Notauf- 
nahmen von Pflegeplalz abegeben 
werden, Tel. 06108 / 7 28 96 
Perser-Baby, silver-shaded, lieb, 
frech, verschmusl u. gesund, mag 
Kinder u, Hunde, m. Stammbaum u. 
Impfung, geb, 11, 7, 95, nur in liebe- 
volle Hände abzugeb, 06074 /3 39 24 

ENTLAUFEN 
Erinnerung, seit last einem 1 Jahr 
suchen wir unsere rehbraune, kurz- 
haarige Windhündin, Marishy. Sie ist 
mehrfach Im Raum Steinheim. Mühl- 
heim mit "neuen Besitzern" gesehen 
worden, Bitte hellen Sie uns weiter 
suchen. Wer hat sie aesehen. wann 
und wo? Wir sind wirklich für jeden 
Hinweis dankbar. 06181 / 3 24 07 

KAUFGESUCHE 
Bauchtanz-Kleidung und Schmuck, 
Gr. 36 bis 44, zu kaufen gesucht. Tel. 
069 / 86 14 94 oder 86 42 64 
Suche H 0 Wiking-Autos, Einzel- 
slücke und Sammlungen, Tel. 
06102/8 91 43  
Suche Modellbauartlkel jeglicher 
Art, angefangene RC-Baukäslen so- 
wie Hobby- u. Geschäftsauflösungen. 
Tel. 069 / 89 59 39 
Sammler kauft Schallplatten aus 
den 50er bis 70er Jahren gegen gute 
Bezahlung, evil, auch kompl, Samm- 
lung, o 06109 / 3 48 86 0.0171 / 
21 50 338 

Stapelbare Klapptische, Breite 
max. 1,06 m. Tiefe 0,70, Tel. 069 / 
81 38 68 
Kaufe alte Möbel, auch Urallmöbel, 
Gemälde (auch beschädigt), Bilder, 
Glas, Bücher, Geschirr u.s.w. aus 
Nachläßen u. Aufl. T. 069 / 89 17 95 
Suche mitteiaileri. Kostüm, (Dame) 
Gr. 40 zu kaufen od. leihen. 
Tel. 06106/6 35 07 
Sammler sucht alte Uhren, Teddys, 
Puppen, Blechsplelzeug, Porzellan, 
Gläser, Bilder und ALLES aus Omas 
Zeilen! Zahle Höchstpreise! Et 
06108/6 94 10O.0172/681 95 47 
Orden, Ehrenzeichen, Urkunden, 
Helme, Säbel, Koppel, alle Bücher ü. 
deutsche Geschichte u.a. alle Mililär- 
sachen gesucht! Q 06172 / 3 47 78 
Suche antike u. noslalg. Bücher, alle 
Ansichtskarten, Porzellan, Bestecke, 
Glaser, Bilder, sowie alles Alle u. No- 
stalgische, auch ganze Nachlässe, 
zahle bar, Tel, 06074 / 4 62 01 
Zahle mindestens DM 200,- für alles 
Ansichtskarten-Album mil Karten vor 
1920, Tel, 06174/93 02 39 
Zahle mindestens DM 200.-für al- ten, zerlegbaren, mil Holzkeilen zu- 
sammengehaltenen Kleiderschrank; 
suche alte Kommode, 06174 /2 24 14 
Monet Kalenderblätter, gesucht, 
evtl, auch Dias geliehen, Tel. 069 / 
85 29 56  
Privat sucht Granatschmuck aller 
Art, Tel. 06104 / 7 96 02 
Sammler sucht alle Mililärsachen, 
Orden, Abzeichen, Jagdehrengaben, 
Ölbilder und Rahmen, alte Zeichnun- 
gen. Pläne, Karten, gegen gule 
Bezahlung, Tel. 06102 / 5 13 62 
Privater Sammler kauft ihre 
Schallplalten aus den Bereichen: 
Rock / Pop / Jazz gegen bar an, 
Tel, 069/49 55'96 oder 
0172 / 5 68 48 93 
Kinderskischuhe, Gr, 31/32, zu kau- 
fen gesucht, Tel, 06074 / 9 93 90 
Suche gebr. Kinderhochstuhl (mögl. 
Tripp-Trapp). Tel. 06103 / 3 42 83 
Holzkoffer zu kaufen gesuchtlll 
Tel. 069 / 86 46 67 
Altes Spielzeug, aller Art kauft 
Sammlerehepaar. Eisenbahnen, 
Puppen, Puppenstuben, Flieger, 
Schiffe, Dampfmaschine, Auto, Figu- 
ren, Tel, 06104 / 4 20 28 

PFLANZEN/GARTENBEOARF 
Elnachs-Schlepper Honda 360 F, 
8 Vora/ärtsgänge u. 2 Rückwärtsgän- 
ge, Stollenreifen, Pflug, 2 x benutzt. 3 
J. alt. NP DM 5400 - für VB DM 1350 - 
, Tel. 06182/6 51 88 

VERMISCHTES 

Behindertengerechtes Vierrad- 
Elektromobll, Bj. 3/95, leicht bedien- 
bar, aufladb. an SIeckd., (NP 9000,-) 
5900,-, Tel 06071 /15 26ab13Uhr 
Das besondere Geschenkt 
Original Zeilung^vom Tag der Geburt, 
Jubiläum, u.a..Sammler gibt ab 
Tel, 08054 / 79 43 
Achtung Friedhofsgärtner Thu)a- 
Abschnille (große und kleine) ideal 
für Kränze oder Gestecke, von privat 
abzugeben Tel. 069 / 83 63 73 
Zum Geburtstag eine echte alle 
Zeitung vom Tag der Geburt! Keine 
Kopie, sondern laisächlich eine |ahr- 
zehnte alle Original-Ausgabe von da- 
mals I Zeitungs-Archiv Tel 05246 / 
9 25 00 40 
Esoterische Leute treffen sich sonn- 
tags in Langen, Tel. 06103 / 2 32 61 
Unterhaltungskünstler für Ihre 
private Feier. Tel. 06103 / 2 42 01 
Haushaltsauflösung: 
Garagen/Flohmarkl. Freilag, 
24. 11. 95, ab 10 Uhr, Mühlheim- 
Lämmerspiel, Bisch.-Ketleler-Slr. 45 
Achtungl In welchen Setzkästen 
stehen uberraschungseiertiguren? 
Hobbysammlerin kauft Figuren auf 
Zahle f. alle Figuren bis zu DM 100,-. 
06108/6 94 100,0172/681 95 47 
In welchem Keller, Dachboden 
oder Setzkasten schlummern noch 
Uberraschungseiertiguren? Sammle- 
rin kauft Hartplaslikfiguren und auch 
alles Spielzeug aus dem Ei, vor 1990. 
Tel. 06108/6 82 70 
BabysItter-ServIce-Team für den 
Raum Rodgaul Vier Augen sehen 
mehr als zwei: Schüler (13 -15) be- 
ireuen ihre Kinder im Doppel-Team 
wochentags und sonntags bis 22.00 
Uhr, Fr. u. Sa. bis 24.00 Uhr. Tel. 
06106 / 64 95 53, werktags von 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr, Sa. von 
12.00 bis 14.00 Uhr. 
Nehme ab Jan. 96 gerne Kinder In 
Pflege, ab 6 Mon, - Schulaller, Haus- 
aufgabenhilfe, nur Bereich Rodgau, 
halb- ganz- SId,- weise. Tel. 06106 / 
64 65 91 

UNTERRICHT 
Probleme Im Beruf wo. PC? Prom - 
Slud. erteilt Unterricht, Tel. 069 / 
85 34 36 Od, 85 23 17 

BEKANNTSCHAREN 

Dudelsack, neu mit Aneitung DM 
380.-. Tel. 02131 / 85 89 99 

Die Einsamkeit soll ein Ende ha- 
ben! Witwe. 72 J.. klein, gepflegt, le- 
bensfroh. mit Niveau, sucht lieben, 
warmherzigen, alleinstehenden 
Herrn, um gemeinsam die schönen 
Dinge, die das Leben noch bieten 
kann, zu genießen. Chiffre E 741 
Das neue Single-Magazin f. Partner- 
suchende ist da. a 0931 / 28 65 12 
Welbl. 45 J., 178. suche kinderlieben 
Mann (ür gemeinsame Stunden. Bitte 
nur ernstgemeinte Bildzuschriften, 
kein Abenteuer, Chiffre E 745 
Witwer, 63 J./1.69, sucht ehrliche, 
zuverlässige, liebevolle Partnenn. 
Off, erb. unter E 744 an d. Verlag 
Witwe, 75 J., sehr rüstig u. vital, 
möchte auf diesem Wege einen net- 
ten Menschen, männf./weibl., für ge- 
meins. Unternehmungen kennenler- 
nen, Zuschriften bitte unter DI 88 
Humorvoller 52jähr., 171^3, möch- 
te auf diese, etwas ungewöhnliche 
Art und Weise, nette FRAU, für eine 
gemeinsame Zukunft kennen lernen. 
Alle ernstgemeinten Zuschritten 
werden umgehend beantwortet. 
Chiffre W 689 
Netter Mann, tageslichttauglich, 
44 J., 179/80, Ist das Alleinsein end- 
gültig satt und sucht auf diesem We- 
ge eine sympathische, schlanke 
Frau, die mit ihm gemeinsam durchs 
Leben geht. Kind kein Hindernis. 
Zuschriften unter W 688 
Ich gehe gerne ins Kino oder tan- 
zen, unterhalte mich lange über Din- 
ge des Lebens, bin ein guter Zuhörer 
und leidenschaftlicher Radfahrer. 
Falls eine sympathische SIE mal Lust 
hat mich, 40/166/60, lustiger Typ, ge-" 
pflegte Erscheinung, mit gutem Beruf 
zu begleiten, freue ich mich auf ein 
Echo, vielleicht wird mehr daraus. 
Zuschriften unter W 690 
Rentner, 62 J., 1,80 schlank. NR, 
sucht nette Partnerin zwecks Freizeit- 
gestaltung. Am liebsten aus OF od. 
nächste Umgebung. Chiffre L755 
Er sucht Sie, Akd. 49/171, NR. ' 
schlank, sportl., vielseitig, mit Niveau, 
sucht kein Abenteuer, sondern den 
Aufbau einer Partnerschaft. Sie sollte 
schl., hübsch u. zwischen 35 u. 45 J. 
sein. ;^ntw. bitte mit Bild unter Chiffre 
W686 
Mitfünfziger, 178. sucht auf diesem 
Wege eine nette, zuverlässige Part- 
nerin für gemeinsame Unternehmun- 
gen wie Reisen, Wandern. Schwim- 
men Kochen. Zuschriften mit Bild 
und^'el.-Nr. unter Chiffre E 746 
Dich suche Ichl, Die Frau mit der ge- 
sunden Mischung aus Romantik u. 
Realitätssinn, naturverbunden, unter- 
nehmungslustig und doch häuslk:h. 
Ich bin36J.,NR, 181 cm,sportlk:h. 
tanze sehr gerne (Stand, u. Lat.) liebe 
Qute Gespräche. Vollwertkost, Aus- 
flüge in die Natur, Fotografie. Musik 
und Meditation. Fühlst Du Dk;h ange- 
sprochen? Laß uns doch einfach mal 
reden, vielleicht stellen wir fest, daß 
Ehrtk:hkeit. Treue u. Verstärxlnis bei 
uns den glek:hen Stellenwert hat. 
Chiffre 5484 
Rentr>er, 66 sucht SIE für gemeinsa- 
me Unternehmungen, rad^hren, 
spazieren gehen usw.. KFZ vorh.. 
Chiffre L 751 



Si 

BEKANNTSCHAFTEN 

Gepfl. SI«, Anl, 50 J . o Anhang, fi- 
nanz. unabhängig, suchl gepfl NR 
bis 177 cm. zwecks Freizeitgestal- 
tung. Zuschr. unter Chiffre /DR 32 
Doris, 40 J., attraktive Angestellte, 
hobt die Natur. Wandern. Kino. Thea- 
tor, Radoln. ist romantisch, gefühiv u. 
nnpassungsf,. sucht elnf. Heben 
Mann mit Familiensinn, 06021 / 
29 98 76 PV Jasmin Aschaffonburg 
Simone, 33 J., bildhübsche Kinder- 
gärtnerin. häusl. u. gesellig, naturl u 
kinderlieb, mag schöne Winterspa- 
7iorgango, Schwimmen, Losen, Ko- 
chen u ein gemüll. Zuhause, sucht 
humon/. zärtl. Mann, gern mi! Kind. 
06021 / 29 98 76 PV Jasmin Aschaf- 
fonburg 

VERMIETUNeEN 
Obertshausen, 2 ZW. B{. 90. ca. 65 
mz. Balk.. MM DM 1020,- + PKW-PI, 
DM 80.- + Nk. + Kaut. 069 /84 35 28 
OF, 2-ZW, EBK. Bad, Balk.. 72 m^, 
leilw. möbl., Cily-Nähe, FB-H^g., Ka- 
bel. TB. an deutsch. Paar o. einz. Da- 
me ab 1.1 .96. MM DM 1000.- + TG + 
Uml, +Kl.. Tel. 069/85 14 87 
200 m m^gepd. QroOraum, Heizg , 
Wasser. Strom. Parkett, in Langen 
langfristig zu verm.. Tel. 06103 / 
2 19 56 

'Nachmieter für mod. 4-ZI.-Whg. 
§es., 110 m2 Wfl.. schöner Wohn-/ 

Oberelch. gr. Schlalzi., 2 Kinderzi., 
gr. Wohnkü., geräumiges Bad. Süd- 
balk.. PKW-Abstellpl,, Fliesin u. Tep- 
pichboden-Ausst., in kinderleundl. 
3-FH in Mühlheim, ab 1. 2. 96. Miete 
1650.- + NK/Kt.. Tel. 06108 / 7 88 74 
OF-BUrgsl, Nachmlaler gasucht für 
4-ZW, in2-FH. 1.0G. 105 m^. MM 
DM 1480.-kalt, zum 1. 12. 95. Tel. 
069 / 86 59 11 
Von Privat, Harparahausan, voll 
möbl, 1-ZI.-Apt., EBK neu. Bad. ca. 
40 m2. Pkw-Stellpl.. DM 750 - + Nk./ 
Kt. ab so(. oder später. Tel. 060f 1 / 
3 27 15. Herr Baader, ab 19.30 Uhr 
OF 1 Zl.-App. komp. möbl., Dusche, 
WC, ZH, sofort Irel., Tel. 069 / 
86 23 35 

GroB-ZImmarn, ab 1. 12. 95,1 -ZKB, 
40 m2, Hzg.. DM 650,- + NK + Kt., 4- 
ZKB.71 m«. Hzg., DM 1.100,-+ NK + 
Kt . Tel. 06071 '4 46 53 
OF, Niha S-Bahn, möblllart 11/2 
ZW K/OB ab 1. 12. 95 von Pnvat zu 
vemiieten. MM DM 650.- + Nk/Kt, ■ 
06104/6 13 39 
Halnhauaan, 2-ZKB, ca. 65 m2. zum 
2. 1. 96 zu vermieten, DM 900.- + 
NK/Kt.. Tel. 06104 / 7 14 22  
Von Privat In MOhlhalm, schöne ' 
3-Zi-DQ-WhQ., 100 m', in gepflegtem 
3-FH, Balkon, Holzdecken, ab sofort 
frei. Miete DM 1250 - + NK/KT. 
Tel. 06108 / 7 58 57 
Zuvarliaalga Putzfrau sucht 
Putzstelle in und um Jügesheim. 
Tel, 06106/1 60 78 

3-ZI.-Whg. 83 m>. Dietzenbach. 
Glashuttonor Weg, Südlage. grofJe 
Loggia. 2 Badezimmer. Schwimm- 
bad. Sauna. Partyraum, frei nach Ab- 
sprache. 1000,- DM zzgl Nk. t 3 MM 
Kaut. inklus. TG-Platz. von Privat, 
Tal. 06074 /9 79 71 od. 9 58 91 
Offanbach-BUsIng-Park. 1-ZW. 50 
m'. NB/Erstbez.. gr. Terr. gr sep. 
Wohnku. m- EBK. sep Kel^r. zu- 
sätzl, Hobbyraum. 7.7 m' inlegr, z 
Wohnraum vorgesohn. ruhige Lage. 
900.- + 80.-. Hobbyraum t f^K/Kl! 
Tel 06102/32 05 88 
Hauaanstamm, neu renov schöne 2 
1/2 ZKBB. am Waldrand Miete nur 
900.- + Garage + Uml /Kt. von Privat. 
Tel 069 / 85 89 48 

Kennen Sie die Idylla der Licher- 
Werbung? Rödermark-Breidert. NB, 
4Zimmer. Küche. 2 Bader. Loggia, 
105 m'. ruhige Lage 1700.-+ NK 
Tel 06074 / 9 35 34 
Gr.-Umatadt-Samd. 4-ZKBn. ca. 95 
m'. NB. (Dntlbezug) alle Budenbelä- 
ge neu. DM 1200.- + NK t- KT. Toi. 
06078 / 86 03 
3-ZI.-Whg., mit Gäsle-WC u Balk . * 
83 m-'. in Lammespiel. ab 1. 1. 96 zu 
verm . ruh, Lage. Kinder envünschl. 
Haustiere erlaubt. DM 1040.-1 Uml < 
Kt .Tel 06108/6 95 06 

Nicole, 24 J,, Krankenschwester, le- 
dig. romantisch, fröhl, u ganz lieb, 
sohr naturvorb, u, tlorlieb. kein Disco- 
typ. träumt von einem liebev, zärtl. 
Mann, der gern lacht u, treu u, ehrlich 
ist 06021 / 29 98 76 PV Jasmin 
Aschaftenburg 
Well mir Ina Konzart gehen, radiah- 
ron. Tennis spielen. Skiläufen, 
■schwimmen gehen, fornsohen. ku- 
scheln. lieben, spazierongehon. wan- 
dern. loggen, faulenzen. Bridge spie- 
len. I, d, Sauna schwitzen, tanzen ge- 
hen. Jazz hören, kochen soviel Spaß 
macht - das Jahr hat {a 365 Tage - su- 
che ich. 56 J,. jünger aussehend. 
I.60m gr,. hübsch u, schlank, einen 
Partner, NR. der auch die schönen 
Dinge des Lebens genießt Chiffre 
W6a7   
Sie, 54.1.62, NR. geschieden, auf- 
geschl,. vielseitig interessiert, sucht 
auf diesem Wege Lobensgefährton • 
GO Jahre. Zuschr, unter Chiffre LA 26 
MARGIT. 53 J., Angestellte, schik 
II, sportlich. Ich bin aufgeschlossen u, 
unternehmungslustig, mache es mir 
aber auch gern bei Kerzenlicht ge- 
mütlich, Aber ich bin zuviel allein u 
Wunsche mir einen zuverl. Partnot. 
der mir Geborgenheit gibt. Der ge- 
meinsame Weg. DGW, Tel. 06104 / 
6 39 48 
RICHARD, Ende 60, Beamter a,D,, 
mit männl Ausstrahlung, ehrl,, häus- 
lich. noch sehr aktiv, wünscht sich ei- 
ne fröhl, anständige Partnerin für den 
Lebensabend, Bitte melden Sie sich 
Uber: Der gemeinsame Weg. DGW. 
Tel 06104/6 39 48 
HÜBSCHE UNGARINNEN, ZW 18 u ' 
60 J, Seit Jahren verm. wir erfolgreich 
Damen aus Ungarn, sie sinf treu u 
zärtl. u. suchen eine ernsth, Partner- 
schaft mit einem deutschen Mann, 
Fotokarteieinsicht möglich, Oer ge- 
meinsame Weg. DGVtf. Tel, 06104 / 
6 39 48 
Möchte daa Leben wieder zu zweit 
erleben. Bin weibi.. Mitte 40,1,60 m. 
groß Suche dazu pflegeleichtes, 
treues, ehrliches, humorvolles männl. 
Wesen ab 1.70 m groß, bisca, 50 
Jahre, Über ernstgemeinte Zuschrif- 
ten würde ich mich sehr freuen. Chiff- 
re SE 48 
Biete Liebe und Geborgenheit, ein 
gutes Zuhause: Suche nette Frau um 
die 40. gerne Ausländerin. Bin ein 
solider und gutsituierter Mann. 49 J, 
jung. 1.66 groß, vielseitig interessiert, 
Zuschriften unter P 956 
Bist Du auch elnaam? Witwe 75/ 
155. gepflegt, lebensfroh, mit Niveau, 
sucht lieben, warmherigen, humor- 
vollen, alleinstehenden Herrn mit 
Auto für noch schöne gemeinsame 
Stunden. Chiffre 5485 

1-ZI.-Whg.,EBK.Bad. BIk.ca 
30 m^. DM 765 - warm, ab 1, 1, 96, 
OF-Kaiserlei. S-Bahn. Tel 069/ 
8 07 35 57. Fax 43 78 
2-ZI.-Whg., OF-Burgel. ca 60 m'. mit 
EBK. DM 750.-+ 150.-Uml. Tel, 
069 / 86 48 28 
Rodgau-Jügeshelm: 2-ZI,-Whg., 
NB. ca 59 m'. Balkon. DM 855 - + 
Unil,/Kt.ab1,12,95.Tel,06106/ 
52 22 
NIedar-Roden, 2'/4-ZI.-Whg„ 72 m'. 
Tageslichlbad. Gäste-WC. Steilpl.. 
Balkon, kl, WE. Foldrandl,. bezugs- 
fert renov,. sof, frei. Miete 1 050 -1 
Uml,/Kt,. Tel 06106 /I 46 34 
Hainstadl, 3-ZW. Balkon. EBK. 68 
m? 1210,- inkl, EBK/Umi /Kt , 3-ZW, 
EBK. 59 m'. 874.-, inkl EBK/Uml,/KI, 
Tel 06106/69 61 58 
Heusenslamm, 3-ZW,Blk , 87,77 m-'. 
1300.-/Uml./Kt,. Tel 06106/ 
69 61 58 
Babenhausen, 3 ZKB. Balk,. 84 m-'. 
renov . Kfz-Slellplatz. ab sofort. DM 
1150 ■ I Nk/Kt. Tel, 06151 /14 49 33 
Äpt., 43 m', In Obertshausen, Miete 
DM 580,• t- NK + 2 MM Kl. frei ab 
11, 96. Tel, 06104/4 30 79 
Von Privat, 1-Fam.-Haus. 5 Zimmer. 
2 Bäder. Keilerräume. Garten, z 
1,2 96. Rodgau-Jugeshelm. 1900,- + 
Uml,3MMKt.Tel 06106/6 1589 
Babenhausen, 3-ZI,DG-Whg„ ca, 
65 m' Bad neu, alle FufJböden ge- 
fliest, ab sofort frei, Miete DM 800,- t 
Uml,/Kt.. Kinder angenehm. Tel, 069 / 
84 27 23 ab 10 Uhr 
Nachmieter geaucht: 3 ZI-DG-Whg. 
Kü/Bad zum 1 12,95. Offonbach. 85 
m'. DM 1350.- warm, Ausländer er- 
wünscht, Tel, 069 / 82 63 98 
Ab sofort In Babenhausen 1 zu 
verm,; Wohnung, 63 m^, 3 Zi., Kü,, 
Du,, WC, zentr, Olversorg , Kaltmiete 
DM 500,- + Uml /Kauf,, cTiiffre W 685 
Tiefgaragen - Elnstellplatz, in Diet- 
zenbach - Steinberg. Am Bieber- 
bach. z. verm,. Tel 06074 / 4 34 37 
ab 17 Uhr 
Zum 1,1.96,70 m^, Soul-Whg.. in 
Rembrücken an Frau od. Paar zu 
verm . Miete + Uml, zus, DM 850,-, 
Chiffre L 757 
Münster, sehr schöne 2 Vi-ZKB, su- 
che Nachmieter, ca, 55 m^, Terr. + 
Gart,, Keller. PKW-Stellplätze. Bad u, 
Kü, gefließt. DM 895.- + DM 160.- NK. 
gratis 1 Luitkissenmäher, etc . Tel, 
06071 / 6 21 07 
3-ZI mit ZH, Bad, u Korridor, in Of- 
fenbach,ab 1 12,95, Tel, 06106/ 
41 47bis 16Uhr 
Relnhelm-Zellhard, v. Privat: wun- 
derschöne 1-Zi,-Whg..ca. 55 m^. NB. 
Duschbad. Balk,. Fußbodehzg,. ab 
1. 1.96.DM750.- + 150.-Nk. 
Tel, 06162/44 86 oder 8 14 61 
3-ZI.-Whg., ca.65mz. Kü.Bad. ' 
Altbau, in Ober-Roden zu vermieten. 
Tel, 06074 / 9 85 46 
OF, Apt., 28 m'. ab 1 /96 zu verm . 
DM 700.- + Uml,/Kt.. Tel. 069 / 
5 97 45 70 
Mühlhelm-Markwald, Nachm zum 
1,3,96 gesucht, für excl, 4,-Zi.-EG- 
NB-Whg.. 98 m^. Gäste-WC. Terras- 
se. 22 m'. Gartenanteil, übern. EBK 
gg Abstand mogl.. Miete DM 1520.-f 
NK + KT + Garage 80.-. Tel, 06108 / 
6 81 64 ab 18 Uhr 

Gr. möbl. Zimmer. Sprendlingen. 
DM 550,- inkl.. Gäste-WC, Etagendu- 
sche, Küchenben., Kühlschr.. Tel.. k./ 
w. W., ab 27.12.95 an deutscfien 
Herrn zu vemi., Tel. 06103 / 31 17 91 
EmMrtahausan, v. Privat: Komf - 
3-Zi,-Whg,. 76 m', 6-Fam,-Haus, Par- 
kelt-Fliesenb, FB-Hzg,, Gäste-WC, 
Abstellr., Keller. Balk.. Sal.. PKW- 
Stellpl,. evtl. Garage. Gartenben., ab 
1, 1,96, DM1250,- + Nk. + 2MMKL. 
Tel, 06074 / 9 02 81 od, 06071 / 
3 38 01 
Babanhauaan, möbl, 2-ZW, 60 
mzDM 780 - + Uml,/Kl, ab 1. 12, zu 
verm,, Tel, 06073 / 6 23 37 
Anaprachendaa Ralhenackhaua, in 
Schaafheim-Mosbach, Erstbez., ruh, 
Hangwohnlage, ca. 140 m2 Wfl., 5 Zi.. 
Kochen/Essen. Bad. Gäste-WC. 
2 Balk.. Dachg, als Studio. Terr., ab 
1. 12. zu verm. für DM 1780.- + Nk./ 
Kt., Tel. 06073 /6 23 37 
I-Zl.-Apt. In DIatzanbach-Stalnb,, 
28 m', 2 Stockhaus, Kochnische, Du., 
WC, Balk., üt>erd. Garage, Sportraum 
bzw, Waschraum, an deutsche Ein- 
zeipers. zu verm., keine Haustiere, 
Zuschriften ert>eten unter OB 27. 
MOnatar, 2</^ZI.-Whg., 63 m^. EBK, 
Bad, 2 Balk,, Keller, PKW-Stellpl., ab 
sof, zu varm., DM 800 - + NKMt. 
Tel. 06071 / 3 23 76 
Diaburg: Studant, Hauat|a*rt>t, 
sucht 2 ruhige Mittjewolinerinnen. 
Nichtraucher. Biete je 1 möbl. Zim- 
mer Balkon, Gem.: Bad, Küche, 
Wohnzimmer (Sat, HUi), Hobbyraum, 
Terrasse, Garten, für je DM 675 - 
warm * Kt., Zuschriften unter Di 91 

RH Hainburg, NB. 135 m' Wfl + 
45 m-' Nfl. EBK. Abstand. Komf.- 
Ausst. DM 1700 - kalt. Tel 06182 / 
6 68 84. ab 17.30 Uhr 
140 m', Reihenendhaus, t- 40 
m'Nutzfläche. 2 Etagen. 3 Schlafzi.. 
gr, Wohnzi mit Essecke. 2 Badozi 
Gäste - WC, Terrasse. Garten, in 
Heusenstamm ab sof, zu verm,. DM 
2200,-. inkl NK, Off erb unter E 749 
D'bach-Slalnbarg, hübsche, 88 m' 
NB-Whg,, verteilt auf 3-Zi., EBK, Bad, 
G-WC, Terr m, Gartenant, frei ab 
1,2,96, an seriöse Mieler, v, Priv,, 
06074 / 2 91 56 od. 3 29 99 
OF-Zentrum, opl Lage, beste 
Ausst. 3 Zi, Kü . Bad, 2 Balkone, Ab- 
stollraum, 85 m', DM 1300,-1 Uml,, 
TG-Platz 120,-, Tel, 069/82 17 09 
Rodgau - Badesee, 2-ZW, 60 m', 
EBK. PKW-Stellplatz. Südbalk,. sol 
frei,. DM 950 - + NK. Tel, 07032 / 
7 91 88 
DIetzenb.-Slelnberg (West), 2 mo- 
derne 3-ZW, in 2-FH. NB. ca, 80 m'. 
sep WC. FB -Hzg,. wahlweise mit 
Garten od, evtl, mit sep. Studio (25 
m?) DM 1200.- + U/Kt,. ab 1,1,96. v, 
Pnv,. Tel, u, Fax 06074 / 2 86 29 
5-ZW, Balk , 105m', Altb,, 1,0G,0F, 
QuersIr, DM 1500 - + Nk /Kl. Tel, 
06108/8 13 58 16-18 Uhr 
OF, Luisen / Berliner Str., 2-Zi.-AII- 
bau-Whg. mit EBK. und Duschbad, 
50 m', von Privat, ab sofort, DM 693,- 
+ DM 70,- Uml, + DM 70.- Hzg.. zu 
verm.. (Kt, DM 2500.-), 06101 / 31 31 
OF, 2 ZWhg., 54 zu verm., Ab- 
sland ertorderlich, Tel 069 / 85 14 53 
nach 20 Uhr 
Nachmletar (Oeutacher) zum 
01.02.1996 für App.. ca. 30 m?. ge- 
sucht, Du/WC und Küchenzeile in 
Mühlheim/Markwald (S-Bahn Nähe. 
5 Mm,). Miete DM 690.- warm mit 
Auto-Abslellplalz, Tel, 06108 / 
6 83 56. vormittags und abends ab 
18 00 Uhr. 
Komf, halla 3-ZW In Rodgau- 
Halnhan,, ca, 77 m», gr. Wohn-BHzi. 
Südbalkon. Tageslichlbad, PKW-Ab- 
stellplalz. Kabel, ruhige Lage, von 
Privat. DM 1050 - + NK + KT,. 
Tel, 06101 /4 42 47 
3-ZI,-Whg., Malaonatta, 75 m', 
Balk.. Keller. PKW-Stellplatz, hoch- 
wertige AusstatL.ab 1,1,96 in Freige- 
richt. DM 1070.- + NK 2 MM Kauli- 
on. Tel, 06055 / 75 21 v, 9-17 Uhr 
oder 06055 / 84815ab19Uhr 
3-ZW, Küche. Bad. G-WC. S-Loggia. 
84 mz. in Jügesheim. J 26, zum 
1. 2. 96 zu vermieten, von Privat. Tel, 
06106 / 7 43 59 nach 19,00 Uhr 
OF,1-ZI.-Whg, 30 m'zu vermieten. 
Abstand ertorderiich. Tel. 069 / 
87 35 18 nach 19 Uhr,  
Obartahausan:2ZW. Küche.Bad. 64 m?. teilmöbl., DM 720,- + Uml./Kl.. 
frei ab 1 1,96, Chiffre L 753 
Münster, 2-ZKBB. Abstellr., Keller. 
Garage. (DM 80.-). 65 m'. MM DM 
990 - + NK/KT. Tel. 06071 / 6 25 19 
2 • ZKB, großer Balkon, 65 ' 
Rödermark/Urberach, DM 1080,- * 
NK/KT, Tel, 06074 / 54 20  
2-ZL-Whg., 65 m', in Dietzenbach, 
Altstadt, Kü.. Bad. DM 900 - + 250.- 
Uml. -f Kt.. neu renov . ab sof. frei. 
Tel, 06074 / 2 67 29 ab 18 Uhr 
Dietzenbach, 3-ZI.-Whg„ 71 m^, ' 
5-FH, Bj, 93,2 Bäder, Südbalk,, Gar- 
tenmilben , gute Ausslall,, nahe der 
alten Stadtmitte, von Priv,, Miete DM 
1200 - + DM 50.- Garage + 250 - NK: 
Tel, 06074/4 13 62 
Halnburg-Kl.-Kr., groOzQg, anga- 
lag, Komf.-Whg,, 105 m^, Sa Zi.. 
Kü.. Bad. WC. Balk.. Flur. 1. CG, Iso- 
lierverglas.. neue komfort. EBK, EB- 
Schrank im Flur, renov,, neue Eiche- 
Türen, bezugstrei ab sofort, Miele 
DM 1250.-Uml , 3 MM Kaut,. 
Tel. 06182/6 93 33  
3-ZI.-Wlig, Rodgau-Jügeahalm, 85 
m2,2 Terr., Fußbd. HZ, TG-Platz, 
Miele 1 190 - pl, Üml,/Kl.. frei 1.1,96. 
Tel. 06106 / 64 65 29 
Olatzanbach, Kronbarger Str., mod, 
3-Zi,-NB-Whg., 64 m'. gr. Balk,. TG. 
ab sofort frei, kalt DM 1080.-. 
Tel. 06198 / 3 23 27 
Hella2ZI.-NB.-Whg„ca,55mMn 
kleiner WE, Kü., Bad, Balkon, Kamin, 
2 Abstellräume, Keller, Stadlrandlage 
OF, guter S-Bahnanschluß. DM 960,- 
+ ca. DM200,- NK. + 2-MM-KI.. Tel. 
069 / 85 54 60 
2-ZI.-Whg., Kü., Keller, Bad, Balk., 
52 m^, Busanschl. vorm Haus, in ruh, 
Waldrandlage von Mühlheim/Main, 
Miete DM 8S0,- -i- Nk. + Kl., a. W. Ga- 
rage DM 70,-, Tel. 06071 /3 59 91 
2-ZKBB, Steilpl., 66 m^, Rödemiartt, 
ruh. Lage, Arzte- u. Einkaufszentrum 
vor der Tür, 5. CG, Lift, DM 875 - + 
NK/Kt, Tel. 06074 / 9 05 06 
Mietwohnung In Halnburg/Haln- 
aladt, 3 ZI., Küche. Diele, Bad, GWC, 
75 m2, incl. EBK. Garage, Bad-Mobi- 
lar, Holzdeckan in 5 FH o.Makler. 
Miete DM 1050.-/mll. + Uml. Tel. 
06182/25556. 
3-ZI.-Koinf.-Whg., OF. Buchrainweg. 
Neub.. Garage, DM 1290,- + Nk., 
Tel. 069 / 64 84 96 77 

Nachmletar gesucht, Rodgau-Hain- 
hausen, 3-ZW mit Balk., EG. 75 m'. 
ruh Lage. PKW-Stellpl . MM 1220 -♦ 
NKt Kt.Tel 06104/49 08 08 u 
49 08 40 
Ein helles Stückchen Erde, 98 
m'Whg mit Küche, Du/WC. in schö- 
ner. ländl Umgebung, Na, Bad Kis- 
singen an, ,Stadtmude'' oder als 
Zweitwhg zu verm . Vorm 09701 / 
16 29 

Rödermark, 3Vi-ZKB, Balkon. Gä- 
ste-WC, 115 m', DM 1230 - + NK + 
Kl, neuer Teppichb, und renoviert, 
■ 06074 / 9 85 22 
Havjsenatamm 2 ZKBB, 75 m ^ ab 
1 1 96 Irei. Miete warm DM 1300,-, 
KT DM 1500.-.Tel 06104/623 77 
Od 06104/6 26 23 
Halnburg-Halnstadt, hübsche 3-Zi - 
Dach-Whq,, 76 m-'. Balk . Keller, in 
gepfl 6-FH, DM 1065.- + Steilpl, + 
Uml. 3 MM Kaut,, frei ab 1.2,96. Tel, 
06106/ 1 67 33 Od, 6 19 57 
Ideal für Famllla m. Klnd(ern), REH 
in Rodgau-Weiskirchen. 122 
m'Wohn-/40 m' Nutzll.. 5 Zimmer. 
Slellpi. Garage, sehr großes 
Grundst,, frei 1 12,95. von Pnvat. 
Miete 1 830,- + UKT,, keine Haustie- 
re, Tel 06106/1 82 93, ab 18 30 Uhr 
Seilgenstadt, exkl, 3'<^-Zi,-Dach- 
sludio, 90 m? Bad mit Wanne u, Du- 
sche, geh, Ausstaltung, Erslbezug, 
DM 1290,- + Uml + Kt,, Tel. 06182 / 
2 56 25 
Sellgenatadt, exkl 3-Zi,-Whg.. Kü- 
che. Bad mit Wanne u, Dusche. 2 
Waschbecken. DM 1190.- + Uml t 
Kt,. Garage. Tel. 06182 / 2 56 25 
Mühlhelm, 1'/i-ZKB. 4 Im'. Dach- 
Whg,. S-Bahn 3 Min,. DM 700.- warm. 
Tel, 06108/7 61 17 
Dletzenbach-Stelnberg:3-Zl.-Whg.' 
83.65 m'. in 8-FH. gl. Ausst,. Balkon. 
TG,, sof, frei. Miete 1 210,-. 80.-TG. + 
Uml./Kl. Tel, 06106 / 58 49. ab 13 h 
OF, 1-ZW, kompl. möbl., sofort zu 
verm,. Tel. 06109/2 45 99 
2 Zimmer. Kü., Bad, Südbalk. mit 
schöner Aussicht. 50 m'. möbliert, ab 
1, 12, 95 an ruhige Mieterin in Diet- 
zenbach zu vemi, Miele: DM 780 - 
inkl, Uml.. Tel, 06074/3 14 08 
2-ZI.-NB-Whg., in Gr, - Umstadt/OT. 
Erstbez.. 63m' Wfl,. ruh, Lage, hoch- 
wert Ausst.. PKW - Steilpl,. DM 850 - 
kalt + NK/KT. z, 01,01,96 v, Priv, zu 
verm,. Off. erb, unter DI 81 an den 
Verlag 
Heusenstamm, 3 Zimmer, Küche, 
Balkon, Bad (neu renoviert), Keller- 
raum mit separater Waschküche, Wfl, 
70 m8. EQ,yon Privat ab-1.12,96 zu 
vermtÄliin.'Mlrte DM «08,- + OM 
150.-Uml,+ Kt, Tel,06104/6 61 21 
Kompl. einger. 2-ZW mit Balk, in 
Neu-Isenburg zu verm,. Absland DM 
12 000.-fürkompl. Einrichtung. Miete 
DM 560.- + Uml., «B 069 / 4 69 25 64 
Zellhausen., DG-Whg, im 3-FH, ge- 
eign, 1,2 Pers. 70 m' m, Keller u, 
Autopl.l. 860.- DM + Uml.. Irei ab 
1.12,95,Tel.06182257 70, 
Kellerraum, ca. 40 m'. ideal als La- 
ger ab sof. zu vermieten. Tel, 06103 / 
2 38 77.Fax06103/2 86 62 
Suche Nachmlater f. 2-ZW. 50 mz. 
Kü,. Bad. Balkon. Abstellraum, neb, 
Städt, Krankenhaus. Miete DM 880,-. 
Tel, 069/83 21 66 
i-ZI-App., mit möbl. Kü,-Zeile. in OF. 
Kirchgasse, ab 01.01,96 zu verm.. 
DM 555,- +DM 135 -Uml. Tel, 069 / 
49 88 28 
Nachmlater für 3-ZKB, 62 mz. in ' 
Mühlheim. Garage, vorh,. kein Ab- 
stand. Miete DM 740,- kalt. Tel, 
abends 06108 / 7 60 37 vi/ochenen- 
de 06231/78 02 
Krombach/Spessart, moderne 3-Zi.- 
DG,-Whg,. 82 m', Küche. Bad. Kel- 
lermabl. 1,96. DM 800.--i-Uml.. 2 
MM Kt . Tel. 06181 / 5 36 33 
Kl.-ZImmern, 3-ZKB, 84 mZ. 27 m'. 
gr, Keller. Garage. Terr, 25 mZ, Gar- 
ten, kalt DM 1100.- + NK-fKI,. 
Tel, 06071 / 4 22 62 
OF, 3-ZW, Kü„ Bad, 74 ma, kompl, 
neu renov,, Abslellraum, sep, G-WC, 
Fußboden-Hzg,, 12, OG/HH, Tau- 
nusblick, evtl. TG. ab sofort frei. DM 
1255.- inkl. + Kl . Tel, 08142/1 55 98 
MUhlhelm, 2 x 2-Zi-Komf.-Wohg,. 70 
mz. zu verm,. Erstbez.. Balk . Terras- 
se. DM 1000.- bis 1.100.- kalt. Tel. 
06108/681 40 u. 0171 /74 26 044 
Nachmlater geaucht, Hainburg, 
zum 1. 1. 96 oder später, nihige. hel- 
le 3-ZW. ca. 100 mz, Tageslicht-Bad. 
sep, WC. gr. Terrasse und Balkon. 
DM 1300,- Nk , 06182 / 6 56 35 
Von Privat, Dietzenbach, Glaahüt- 
tenar Wag in gepfl, HH mit Hallenbad 
+ Sauna: 1 -ZKB, 30 mZ, SW-Balk., 
kpl. mod, möbl . frei 1, 12. 95. DM 
580.- + NK/Kt.. 3-ZKB. 86 m». SW- 
Balk.. 2 Bäder. EBK. frei 12/95. DM 
1170.- + NK/KI.. 4-ZKB. 111 mz. So- 
Balk. u. SW-Balk.. 2 Bäder. EBK. Ga- 
rage. frei 1, 1. 96. DM 1350.-. Tel, 
06159/58 04 
Excl. In RAdarmark: 2 Wohng. zus. 
ca. 135 mZ. in Otier-Roden. Terr./Gar- 
ten, Steilpl.. Keller, usw.. ruh., zentr, 
Lage In kl. WE. Bj. 87. Miete 
DM 1700.- VHB. keine Maklergeb.. 
Tel. 06162/49 92 
31/2 ZKB, 2 Balkone. Ankleide. Gä- 
ste-WC. Fußb.-Hzg. Kellerr.. 
Waschr.. NB-Erstbezug, 80 mz. Inkl. 
Stellplatz. Münster. Hinter der Mühle, 
ab 1.1.96 von Privat, DM 1100,-, -f 
NK/KT, Tel. 06071 / 3 54 41 
1-ZI.-DO-Whg., teilmöbl.. 50 mz, in 
Seligenstadt, zentr. Lage/Altstadt KM 
DM 750,-, Tailübemah^ Möbel, 
Tel. 06182 /6 70 48 
Schaafhalm, 1 -ZW. NB. möbl,. Sin- 
glekü., Du-WC, zu vermieten, Tel. 
0^3 / 8 04 04 

OF-CIty, NIhe S-Bahn, 2-ZKB, 
50mz. 2 OG. Altb , kompl.. renov., ab 
sofort frei, DM 595,- + Uml + Kaut, 
Chiffre P 324 
1-ZI,-Whg„ Offanbach-Blabar, Kü- 
che, Bad, Loggia, Abstellraum. 40 mz, 
kompl möbl . in ruhiger Lage, an Ein- 
zelperson zum 1. 12 95 zu verm.. 
Tel.. Kat>el-Anschluß sowie Wasch- 
maschine vorh.. DM 850.- warm + DM 
2000. Kl. Tel 069 / 89 29 50 
Von Privat - Top-Lag«, HU-Kessel- 
sladl, 3-ZW. 90 mz. geh. Auslatlung. 
Marmortjad, Gä.-WC. gr. Balk . Irei 
ab sofort. MM 1350-zzgl. TG-PI + 
NK/Kt, Tel. 06109/6 44 19oderab 
Montag 6 40 72 
Heusenstamm/Wafdearijhe, 4-ZI,- 
Whg., 100m',3-FH.OG.vonPn- 
vat ab sof, od, spater zu verm . DM 
1280 - + Uml, + Kt, ■06104/24 48 
Dieburg-Münster, 2-ZKB. 70 m'. 
Terr. Gartenanleil. Kabel-TV. 
Wasch-ZTrockenraum. Keller, TG. 
Neub, 95. von Privat. DM 980.- + Nk,. 
TG. Kaut., zu vermieten. 
Tel. 06071 / 3 22 73 
Von Privat In Dietzenbach, in einem 
gepfl 5-FH. ab 1, 12. 95.2-Zi.-DG- 
Whg,. 65 mz. mit gr Kü. u. Balk.. für 
DM850.-+ 150.-Uml..3MM Kt. zu 
verm.; 2-Zi.-DG-Whg.. 72 m'. mitgr. 
Kü .gr. Diele.gr Bark . Ga.-WC ex- 
tra. DM 950 - + 150 - Uml.. 3 MM Kt.. 
zu verm.: Tel. 06074 / 2 56 37 
OF - Bürgel, 2-ZW. ca. 52 mz. BIk , f 
DM 875.-. inkl TG. + NK. + 3 MM- KT 
zu verm . T, 069/61 72 87 ab 16 Uhr 
Nachmieter geaucht: Mühlheim. 
3-ZKBB,86mz.ab1 1 96. Kinder 
willkommen. DM 1380.- + Uml, + Kl,. 
Toi, 06108/6 97 58 (AB) 
Mühlhelm, 1 '/4-ZW, 48 mz, an al- ' 
leinst., ruh. Dame/Herr zu verm., DM 
600.- + Uml,, Tel, 06108 / 7 87 80 
Suche Nachmieter für 3-ZW in Rod- 
gau-Jügesheim, 71 mz. 2 BIk,, 1000,- 
+ Uml,/Kt,,z, 15,12.95. Tel. 06106/ 

1 42 01 
Ab 1.1.96 4-ZKB, Offenbach-Rum- 
penhelm. ca. 100 mz. Dachboden 
100 mz. Heizung. MM 1500 - + Uml. + 
3 MM Kaut. Tel. 06182/2 17 37 
Offenbach-Rumpenhelm, 3-ZI, Kü-' 
ehe, Bad, Heizung, ca. 85 m'. Dach- 
boden 85 mz. DM 1200.- + Uml, + 3 
MM Kaut., sofort. Tel, 06182 / 
2 17 37 
Offanbach 2 Zi. Dusche, Balkon, 
Heizg,,950,-,- + Uml, + 3 MMK, sofort 
Tel. 06182/2 17 37  
3-ZI.-Mala.-Whg.. OF-Bürgel. Neu- 
bau. ca. 100 mz. ab sofort. DM 1410,- 
+ NK/KT. ohne Makler. Tel. 06108 / 
7 56 61 ab 19 Uhr 

Hanau, 1-ZI.-Apt,, Kü,, Bad, Balkon,' 
Lift, kein HH. vom Eigentümer. DM 
650.- + Uml./Kl,/Pkw-Pl,. Tel, 06106 / 
2 12 22 
Münster, zum 01,01,96 V Priv, NB- 
Erstbez , 6-FH,„ 2 -ZKB, Balk , 1. OG. 
60 mZ. hochwert, Ausst,. Fliesen, inkl, 
2 Kfz.-Abslellpl.. Keller. Waschpl.. + 
NK/KT. Tel. 06071 / 2 54 59 
2-ZI.-Whg., 64 mz. ab 1. 1. 96 in ' 
Mühlheim zu vermieten. DM 900.- + 
Uml./Kaut.. Tel. 06108 / 7 11 97 ab 
18 Uhr 
3-ZI.-Whg. Dietzenbach zum 
1. 1, 96 zu vermieten. Miele DM 950 - 
+ NK 260.- + 3 MM Kl.. TG extra. 
DM 65,-. EBK muß übern, werden. 
Tel, 06074/3 23 49, ab 19h 
Rodgau-Jügesh, 4-ZW. über2 Ela- 
gen.NBErslbz.lOOmZ. MM 1 600.- 

M + NK. von Priv. ab 1.2.96 zu 
verm . Tel, 06106/7 47 97 
Rodgau-Jügash., 2-ZW, NB Erst- 
bez, 70 mZ, Terr,, Garten, MM 1050,- DM + NK, von Priv, ab 1.2.96 zu 
verm,, Tel. 06106/7 47 97 
Nachmlaler ges. f. schicke 2-Zi,-DG- 
Whg, in Rodgau-Jügesheim. Bj. 94. 
62mz. BIk,. EBK. ab 1,2,96. MM 950.- 
DM + NK. Tel, 06106 / 64 69 26 
DIatzenb.-Stelnb., schöne 2-ZW. ca, 
60 mz, Tageslichtbad. EG. kl, WE. 
DM 980,- zzgl. TG + Üml. + Kl,, von 
Privat. Tel. 06074/3 21 65 
3 ZKBB, wunderschön, hell, freundl, 
WZ 40 mz. teils gefliest. 2 PKW-PI,. 
gr, Balkon. NB. Kinder-Tierliebes- 
Haus. 90 mz gesamt, ab 15,1,96. Tel, 
06106/64 65 91 

MIETGESUCHE 
Dlpl.-Phyalkar, 30 J,. NR. in fester 
Anstellung, geruchslos. durchsichtig 
und geräuschlos aber stark belastbar, 
sucht WG-Zimmer. Appartement 
oder Wohnung in OF. bis DM 1000.- 
mll. warm. Tel. 0251 / 29 62 97 
Barufat. Ehepaar mittl. Alters sucht' 
2-3-Zi.-Whg.. mit Bad u, Balk,. sofort 
Od, spater in OF (Randgebiete). Miete 
bis DM 1000.- kalt. Tel. 069 /85 69 80 
od. 069/60 52 21 72 
2 Generationen würden garna zu- 
aamman blalbanl Suchen 2-Fam.- 
Haus mit 2 at^schlossenen Woh- 
nungen oder 2 Wohnungen in einem 
Haus zu mieten, in der Umgebung 
von Offenbach (Angestellte der OP). 
Zusendungen bitte unter E 697 
Such« groOzüg. 3-FH in Seligen- 
stadt zu mieten, gerne auch renovie- 
rungsbedürftig, mögl. mit Kaufopt. oh- 
ne Makler, Tel./Fax 06182/2 05 20 
BarufatitlM Ehepaar sucht 3-ZI.-' 
Whg. in OF-Bleber,. Miete bis 
OM 1000.- warm, kein Makler, 
Tel. 069 / 4 04 46 26 tagsüber oder 
85 78 22 atiends 
Allalnatahanda Dama (Rantnartn), 
sucht 1-ZI.-Wta, od. kl. 2-Zl.-Whg. In 
Ober-Roden. Tel. 06074 / 9 35 23 
Such« 2-ZI.-Whg., In Stadt od. Kreis 
Aachalfenburg. Miete bis OM 700.- 
kalt. Tel. 069 / 3 05 38 18 v. 12.30-16 UhrMo.-Fr, 

Arzt sucht Haus sudi von OF'Ffm , 
in ruhiger, grüner Lage, von Pnv 
Tel 06104/30 22 
Zahnirztepaar sucht 3-ZI.-Whg. in 
Seligenstadt und näherer Umgebung. 
MM bis DM 1000 -, 06074 / 4 53 98 
Suche ab sofort 2-ZW. im Raum 01- 
fenbach. Burgel bevorzugt, mit Küche 
und Bad, Miete bis DM 650.- kalt Tel 
06104 / 49 96 41 
Wir suchen eine 3-4-ZW in OF. * 
Miele bis DM 1100.-/warm. Tel 069 / 
89 84 27 
Familie suchl 3 Zi, Whg in OF. Nähe' 
S-Bahn. Miele bis 1000,-. Tel, 069/ 
82 36 09 88 
Junger Mann sucht 2-ZI.-Mala.- 
Whg. , ab 60 m'. mit Garage in gepfl, 
Wohnanlage. kein HH. bis DM 1000 - 
warm in Hodgau/Rödermark. mit 
Baik/Terr.. Tel, 06106/77 19 37 
Dreielch oder Umgebung, Dipl 
Malhematikenn, sucht aus berull 
Gründen, 2 bis 3-ZKBB. zum 1,1, 
Tel, 07141 /46 17 08 
Ehepaar, 2 Kinder. 1 Hund, suchl 1 - 
FH od, 4-5-ZW in Rodgau zur Miete, 
kein RH/HH. Tel. 06106/6 19 44 
Ehepaar mlfKlnd(l',i Jahre) sucht 3-ZW,. in OF und Mühlheim. DM 
700.-bis DM 1000.-warm, Beloh- 
nung DM 1500,-, Tel, 069/81 45 57 

Grundstücke-Angebote 

Häuser-Angebote 
Eppertshausen, 1-Fam,-Hausm, 
s^, ELW, 104 mz + 65 mz, Bj, 78, 
EBK, gute Wärmed, (dopp, Außen- 
wände), helle Kellerr. Wonnr -Höhe. 
104 mz, Garage, Grdst, 522 mz. ruh 
verkehrsg. Lage. VB DM 767 000.-. 
Tel, 06071 / 3 41 44 
Von Privat an Privat, DHH Seligen- 
stadt, 79.160 mz Wfl. 360 mzQ, 
ELW, m, EBK. Garten angelegt m, 
Spieigest. f. Kinder, frei ab 1/96. FP 
595 000 - DM, Tel. 06182 / 2 87 21 
Ober-Roden, 2-Fam.-Haus, B|. 34. 
gut erhalten, von Privat zu verkaufen. 
Tel. 06074 / 9 85 46 
1-Fam.-Haua, Schaafheim, Baui, 57. 
575 mz. 240mzwil.. 
Garten. Terr,. Garage. KP 498 000.-. 
Tel, 06073 / 8 06 68 ab 14 Uhr 
Ein Haus zum Wohlfühlan In 
Obertshauaen, komf. DHH, Bj. 81. 
von Privat. Laartiirchener Str. 3 Min. 
zum Wald. Kindergarten. Schule. 400 
mzGrd, guteingew,. EG: Kü . Eßzi,. 
Wohnzi,. Diele. Bad. Kammer, gr, 
Terr. OG: 3Schlafzi,. Kammer, gr. 
Bad. BIk.. Keller: 2 Haushaitsr,. 2 Kel- 
lerr,. Toll,. Hzg.. je Geschoß 70 mz. 
2 Garßen. Gas-Fußbodenhzg,. Fen- 
ster + Türen Merantiholz. VB DM 
790 000 -. 06104 / 4 22 35. ab 18 Uhr 
Von Privat an Privat In Obertshau- 
san-Hausen, RMH mit steuert, aner- 
kannter ELW. B|, Ende 86.120 + 
40mZ Wfl,. 60mZ Nfl,. Grd, inkl. Gara- 
ge + Steilpl, 200 mz, optim. Garten- 
gestltg, m. Brunnen. Pergola, gr. Terr, 
etc.. Lage ruhig aber zentral. Ausst, v, 
feh. Niveau. z,T,. Stiltüren, fiochw. 

BK. versch, Wohnebene. Kachelka- 
min + Kachelofen. S/BIk. + S/Terr., 
Bodenfliesen. Teppichboden, Fußbo- 
denheizung etc.. DM 665 000.-, 
Tel. 06104/7 48 93  
OF, Bleber-Waldhof, Ralhen-Eck- 
haua, 220 mz Nfl., Garage, 
DM 600 000,-. t» Mo, - Fr bis 17 Uhr: 
06181 /66 52 22 oder sonst 06181 / 
69 02 58 
Verkauf von Privat, RMH in guter 
Lage Rodgau, 150 mzwohnfl., luxus- 
saniert, Grund m. Garage 188 mz. DM 
549 000.-. Tel. 06106 / 20 01 
Raum DA / DI: 1 Vi -Fam.-Haus, 250 
mzwil. Grundst, 1300 mZ, 850 000.- 
Off. erb u. DI 85 an d, Verlag 

Häuser-Gesuche 
1-Fam.-Haus gesucht im Kreis OF 
und Darmsladl. Tel, 08232 / 7 14 23 
Wir suchen 1 Wohnhaua m, Grdst, 
in Babenhausen/Langsladl zu kau- 
fen, Chiffre DI 89 a.d, Verlag 

ETW-Angebote 
Dietzenbach, Maapelbrunner Weg, 
4V4-ZKB. G-WC + TG. Irei. DM 
89 000,-. 06074 / 4 29 74.4 36 53 
Münatar, 1.1. 86 frei: 2W-ZI.-ETW, 
K. B. 62 mZ. 2 Balk,. mit Garage. Gar- 
tenanleil. alles renov,. wie neu. VB 
DM 198 000,-Tel, 06071 /3 76 44 
Dietzenbach, Talstr., 3-ZW. 83 mz, 
komplett renoviert. Neu: EBK. Sani- 
läreinrichlungen. Türen. Teppichbo- 
den. KFZ-Slellpl.. Irei 1. 1. 96. von 
Privat f, 239 000.-, V 06074 / 4 23 41 
3-Zi.-ETW, 83 mz. Dietzenbach. 
Giashüttener Weg. Südlage. gr. Log- 
gia. 2 Badezi.. Schwimmbad. Sauna. 
Partyraum. frei nach Absprache. VB 
DM 220 000 - inkl. TG-Platz. v, Priv . 
Tel, 06074 / 9 79 71 od. 9 58 91 
OF, von Privat. 3 Zi. -ETW. 70,36 mz, 
EBK, Bad, Balkon, OG, DM 219 000,- 
und 2-Zi.-ETW. 55,29 mz Küche, D.- 
Bad, OG, KP 171 400,-oder als 5-Zi.- 
ETW. 125.65 mZ KP DM 385 000.-, 
Tel. 069/88 14 62 
ObCftahauaan, 2 ZKBB-ETW zu 
veri<aufen. DM 195 000.-. Wohnung 
wirdfrei. Tel, 06104 / 7 14 68 
1-Z1.-BTW. 35 mZ. DM 35 000.- VB 
3-Zi.-ETW. 72 mz. DM 69 000.- VB. 
Balkon, Bad, KFZ-Stellpl.; Dietzen- 
bach. ehem. Starkenburgring. Tel. 
069/74 94 61 ab 17 Uhr 
3M-ZI.-ETW, 8t«inb«rg, ca. 80 mz. 
HH. 16. OG. sofort frei. VB DM 
210 000,-. Tel, 06074 / 2 62 14 

Rodgau/Nleder-Roden, 3Zi -ETW 
75 m'. 2. OG. kl WE. Tageslichlbad 
Holzdecken. Parkett, unvertjaub lä- ge, freiwerdend. DM 240 000.- + Ga- 
rage DM 15 000.-. Tel 06106 ' 
73 34 67 Od 87 70 88 
2-ZI.-ETW. 60 mz. in Mehr-FH, Bai- " 
kon, EBK. top-renoviert. neues Bad, 
frei nach Absprache. Preis VB. Tel 
06106/7 97 93 
Von Privat, Münster, 2WZI.-Whg„ ' 
63 m*', EBK. Bad, ? Balk , Keller. 
PKW-Stellpl. ab sofort frei. DM 175 000.-. Tel, 06071 / 3 23 76 

96. 
Von Privat, Mühlhelm, 3-ZI,-Mals,- 
Whg„90mz.2,OG,Balkon,PKW- ■' SielTplalz, 5 Mm, zur S-Bahn. DM 
389 000.-, Tel, 06108 / 7 64 54 
2-ZI.-ETW, Ku,. Keller. Bad. Balk , | 
52 mz. neu renov . Busanschl, vor- —■ handen. in ruh, Waldrandlago von 1" 
Muhlheim/Main, zuverkaulen. KP 
DM 165 000.-. auf Wunsch Garago 
DM 15 000.-. Tel, 06071 /3 59 91 

1860 mz Bauerwartungsland, 
Traumlage Alzenau OT. zu verkaufen 
pro mz 215,-. Chiffre E 660 

Dietzenbach. 4-ZI,-ETW, 90 mz, 
S/W-BIk,, in kl, ruhiger Wohnanlage,-i 
DM 240 000.-inkl, PKW-Stellplatz Tel, 06074 / 2 89 27 
DIetzenbach-Stelnberg, 2V4-ZI.- 
DG.-Whg., 65 mz, Kü,, Bad, für 
DM 890.- + Uml, + Kt, v. Prioval zu 
verm . Tel, 06074/3 31 53 
Direkt v. Eigentümer, achön zu- 
geschn. 2-ZI,-ETW, DG, Groß-Krot- 
zenburg, 50 mZ. neuw, EBK. SW-Bal. 
kon. PKW-Stellpl . kl, WE. Bj. 93. i' 
Waldlage, DM 210 000,-, Tel. 06186 * 
20 15 79 Od, 06074/3 1566 

Traumwohnung: 152 m'. 5-Zi,-Ma-' 
IS,-ETW. 2 Bäder. 2 Balkone. sep. At), 
Stellkammer. TG-Platz. npr380 000,- 
. frei. Nieder-Roden. Tel. 06106 / 
7 20 02 Od, 7 16 54 C 

Von Privat, Rodgau/Nleder-Roden,i 
Schnäppchen, solort frei, achöna 3- 
Zi.-ETW, 80 mz. 7, OG. mit verglast W 
Südbalkon (Wintergarten). 195 000 - 
inkl, Garage. Tel. 06106/7 97 70 _ 
Langen, 1-ZI.-ETW, 31 mz. mit Ball* 
Keller. Klz-Slellpl.. von Privat. VB 
DM 109 000.-. Tel, 06108/7 53 58 n 
Haus Im Haus, Rodgau/Nleder-Ro- 
den, 4-ZI,-Mals,-Whg„ 124 mZ, EG,' 
Balkon, Terr, Garten, EBK, 2 Bäder , 
2 WC, Qar^e, sep, Eingang, DM 
335 000.-. Tel. 06106 / 7 24 55 
Dieburg, v. Privat zu verkaufen, 
3-4-Zi.-ETW.80mZ.Bi. 1970. 1 
9-Fam.-Haus, renov . inkl. EBK. DM i 290 000.-. Tel. 06071 / 58 57 oder - 
82 33 58 
Von Privat, achöna, helle 2-ZI.- ETW, Küche. Bad. gr. Balkon + 
Loggia. 68 mz, per sofort frei. "i VB DM 205 000.-, in Obertshausen- ' 
Hausen, Mo, bis Fr„ 06108 / 9 04 50 I 
oderSa,u.So,06181 /87500 
Von Priv. an Priv., für DM 285 000 
emerb Sie in einem 2-FH, Bj. 87, ei- 
ne 3V4-Zi-ETW, Gr Wohn/Essber.. .p 
Holzdecken . hochwert. EBK. gr. Bair 
mit Du., eig, Waschkü,. Kfz-Steilpl, u,' 
kl, Grdst. In Babenhsn.- Langstadt, 
ansch, lohnt sich. T. 06073 / 8 87 65 
Babanh.-Langstadt, mod. 3V4-ZI.- ' 
ETW, in 2-FH. Bj. 87. mit EBK. kl. 
Grundst.. Klz-Stellpl. div. Extr. VB 
DM 299 000,-. Tel. 06073 / 8 87 65 
Götzenhain 3 W ZI.- ETW, 85 mZ In "'| 
2-FH, Tallrenov .Garage, Terr.,oh- 
ne Makler, VB 350 000.- Tal. 06103/ 
98 59 85 

3-ZI.-ETW 78 mz. sehr schöne Wohn- 
lage in Mühlheim-Markwald. Sonnen- 
ierrasse. Gäste-WC. 5 Min. zur S- Bahn, von Privat für DM 345 000.-. 
Tel. 06108/13 38 ab 18.00 Uhr 
Weihnachten in eigenen Winden, , 
freie ETW. 92 + 43 mz in RDM 
O-Roden. Terr./Garten. Steilpl,. Kel-^ 
ler. usw.. Bj. 87. ruh,, zentr, Lage in W 
WE. keine Maklergeb,. DM 398 000,- 
VB, Tel, 06162/49 92'  
4-ZI.-DG-ETW, Nieder-Roden, 
82 mz. in 8-FH. ohne Balk.. m. Gar- - 
tenbenulz . ab sofort frei, für i"! 
DM245 000-.Tel,06104/4 55 28 , 
Sellgenatadt, axkl. 4-ZW. DO, 122iS 
mz. off, Kamin. EBK. Balkon u. Garaji 
ge. 438 000-DM, Tel, 06182 / 2 21 77 
OF-Bürgel, 2-ZI.-ETW, ca, 50 mZ. 
BIk . Bj. 93. DM 199 000-. inkl. TG. 
Tel. 069 / 61 72 87. ab 16 Uhr 
Prelaschnippchenlll3-Zi.-77m'- ' 
ETW(Dietzenb,.Talstr. 37). Hoch- ::f 
parterre, kein HH. Loggia. TG-Platz' g 
schöne gepll, Wohnanlage. sof. frei,) 
Keine Maklergebühr. Nutzen Sie 
noch den alten besseren Steuen/or-"" 
teil nach 10 e. auch für Kapitalanleger 
interessant lür nur DM 209 000.-, - 
Tel. 06074/4 17 18 b 
DIEBURG/Münstar, Eigentumswoff' 
nungen mit Steuervorteil. 
3 Zi./375 000.-. 414 Zi./395 000.-. an Anle^r od, Eigennulzer zu ver- — 
kaufen. Voiiflnanzlarung zugünatl-1 
g«n KondHiorMn möglich. Beste 
AusstatI,. Südbalk.. Grijnlage. kl. ^ 
Wohneinheil. Neubau. Ersloezug s(y 
fort möglch. Preis + 2 Tiefgaragen- 
plätze. ohne Maklerprov,. ^ 
Tel. 06071 /3 42 60   
Hanau, a«hr gut« Lag«, 1-ZKB- 
ETW, Balkon. Neubauzustand, kein 
HH. DM 125 000.- + Pkw-Platz von - 
Privat. Tel. 06106/2 12 22  ^ 
D<«tz«nb.-St«lnb., schöne 2-ZW. ci. 
60 mz, Tageslichttiad, EO, kl. WE. 
Bj. 93. Inkl. TG-Platz. von Privat. 
DM 290 000,-. Tel. 06074 / 3 21 65 

VON PRIVAT 
Wunderschöna 3- bis 
4-ZI.-Mal8onett»-ETW. 

1 absoluter Traumlage von Muhl- 
»leim (Franzosenviertel. Sackgasse). 
106 mZ Wfl + Gartenanleil. Balkon. 
IG-Platz Bj 8/93. exklusive Ausst,. 
W 550 000 -, Tel, 06108/8 13 48 
tvtl Anrulbeantw, 

OF-Lulsenstr., nähe S-Bahn. 2 - 
ETW, renov . B| 1954. mit EBK und .. 
Duschbad. 50 mz. von priv. 4, OG, .' 
sof fr .nuiDM 128OOOzuverk,, 
Tel 06101 /31 31 
Direkt vom Eigentümer, schon 
geschnittene 3-ZI.-ETW, 70.2 mz, 

iM 184 000,-.inkl,WE.frei.OF- Stadt, ruhig aber doch zentral 
gelegen. Tel, 06144 / 4 29 94 

2-ZI.-ETW, 70 mz, Terr,. Garten. KP 
342 028 - DM. Tel, 06106 / 7 47 97 

GARAGEN 
PKW-Parkplatz, Urbarach, Im Hain- 
loch 1. DM 80,-+Kl., 
itlotorradplltza In Sammalgaraga, 
OF, Goethestr,. DM 40,- + Kt,. 
Tel, 069 /84 35 28 
Garag« sof. zu vermieten, Rodgau/ 
Nieder-Roden, Seeslr.. DM 90,-. Tel, 
Q69 / 64 98 62 79 
asraga/Untarstallmögllchkalt für 
Uotorrad/Roller in Dieburg gesucht. 
Tel 06071 / 82 33 93 
aroßa Motorradgarage, 4.5 x 3.6 m. 
OF. Quersir.. DM 120,-. Tel, 06108/ 
ai35816-18Uhr 
Tiefgaragenplatz u. 1 Abatallpl., 
Nieder-Roden. Strandpromenade, für 
OM 120.-. zu verm.. Tel. 06106/ 
212 06 
Tlefgaragenplatz, OF, Darmslädler 
Str, 15, zu verm,, Tel. 06655 / 30 72 
Qarage In Babenhausen mit Abslell- 
(ilatz u. Strom, ab 1. 12. 95. für 
120 - zu verm.. Tel, 06073 / 6 44 37 
Wsllblach-Garaga, OF. Nähe Bach- 
schule zu verm.. Tel. 069 / 85 53 21 

AUDI 
Audi 100,2.3 E. Bj, 5/89. G-Kal. 5- 
Qang. 139 000 km. Servo. ABS. SD. 
Uittelarmlehne vorne. Nebel. 
Hecksch.-Anlenne. 4 Kopfstützen. 
ZV. Soheckhefl. 1, Hand, unfallfrei, 
sehr guter Zustand, DM 9999.-. 
Xel, 06188/63 46 

AUSTIN ROVER 

Merto Surf, Bj, 87,2, Hand, 60 000 
km. 5lürig. TÜ/AU neu. viele Extras. 
VB DM 1150.- VB. Tel, 06182 / 65188 

BMW 
BMW 3161, Bj,90. TÜV 97. 37 000 
km. 4-lürig, Seivo. Winterreifen. Ex- 
lias. DM 15 500 -, Tel, 06182 / 38 72 
MW 3181/4 Kai, EZ5/87.1, Hd .TÜ 
9'97. karminrot. 80 000 km, SD. ZV. 
weitere Extras. DM 10 500.-. Tel, 
069 / 86 17 1 6 
BMW 5201,24 V. 95 000 km. EZ 5/ 
91. TÜV 10/96. SSD. EFH. Color. ZV. 
Servo. ABS. DM 20 000,-, Tel. 
06182/6 85 24 

CITROEN 
AX Monptl, G-Kat,. lyiodell 91.2, 
Hand. 75 000 km. TÜ u, AU neu. ge- 
P'legl. Biaupunkt-Aniage. umslände- 
iiallJer für DM 5900.- zu verkaufen. 
Tel, 06103/8 82 77 

DAIHATSU 
Dalhatau Charade, 1. Hand, Bj, 83. 
36 kW. 5 türig, 63 350 km, TU 5/96, 
VB DM 900,-, Tel, 06182 / 2 85 32 

FIAT 
Panda 1000, EZ 12/92,33 kW, Kai, 
nur 15 tk-H, Lederienkrad, Radio, 

6900,-, Tel, 06103 / 2 72 79 
Fiat Panda FIre, Bj. 87.82 000 km. 
TUV + ASU neu. 45 PS. U-Kal.. 
2400 - VB. Tel. 06103/3 68 31 
Fiat Cinquecento. 40 PS. 29 kW. E? 
^'94.12 500 km. Teilfinanzierung 
1.9% mögt.. 9 990.-. Tel. 06103 / 
B85 48 
Hat Panda 750 L, 25 KW/34 PS. ' 
Bi. 3/91.30 000 km. Ttl/AU neu. RC. 
VB DM 4900.-. Tel. 06074 / 6 11 11 

FORD 
Ideal für Hauafrauan und Anfin- 
»r: Ford Fiesta. Bj. 10/85. TTJ 10/96. 
AU 5/96. weiß, guter Zustand, VB DM 
2650,-, Tel, 06187/9 13 10 

HONDA 
Hpnda Accord, Aerodeck rot, EZ'87, 
'74 Tkm ESD, AHK, Servo, evtl. Alu. 
'5 kW. VB DM 6 000.-, Tel, 069 / 
85 72 93 ab 19 Uhr 

MAZDA 
Mazda 121 QLXCanva«Top,(1,4i 
'S V), Kai.. 72 PS/53 kW. EZ 5/93.53 
wn. Wau-met.. ZV, RC. Alu. eFH. 
Slandhzg .DM 14 500.-. Tel. 06061 / 
'37 27 

MERCEDES 

4-ZI.-ETW, 99 mz, über 2 Etagen. KP 
«8 942 - DM. Tel, 06106 /7 47 97 

yon Privat an Privat, 4-Zi,-Mais.- 
ETW. 104 mZ. I. St. u. DG. Toplage v. 
Muhlheim (Sackgasse), gehob. Aus- 
statt. wie Part(elt. 2 Bäder. Einbauten 
etc . Garage u. Stellplatz, zzgl 220 
mz Garten, für DM 455 000.-zu ver- 
laufen. Tel. 06108 / 8 19 48 
Von Privat an Privat, 4-Zi.-Mais,- 
ETW. 104 mz, 1 St, u, DG. Toplage v 
Uuhlheim (Sackgasse), gehob, Aus- 
statt.. wie Parkett, 2 Bäder, Einbauten 
irikl, EBK etc.. Garage u, Stellplatz. 
!zgl. 220 mz Garten, für DM 459 000.- 
lu verkaufen. Tel. 06108 / 8 19 48 

190 DB, Bj. 1958. sucht neuen Lieb- 
haber o, einen guten Bordmonteuer. 
Werkstalträume vorhanden. Tel 
069 / 86 59 11 
Mercedes 250. autom , Bj 78, 
180 000 km. 2 Hd, GaWa, sehr ge- 
pllegt. Preis VB DM 2000.-. Tel, 069 / 
38 59 61 ab 19 Uhr, 
260 E, B|, 7/90, II, Hd.. 106 000 km. 
nachtblau-mel.. ZV. eSD. Aulom., 
elektr, Spiegel, eFH, Silzhzg,, ABS, 
D-Netz-Telelon, 4 Winterreifen, gt. 
Zustand, werkslaltgepfelgl. VB DM 
21 900,-, 06074 / 9 40 61 od, 9 65 59 
Von Privat gopfl, unfallreifer Merce- 
des 200 T/123. Bj, 85. VB DM 4500.-. 
Tel 069 / 62 56 84  
Marcadaa-B«nz 200, Bj. 78. Fahrtie- 
reit. zugel. bis 96. DM 800.-. Tel, 069 / 
83 67 25 

NISSAN 
Nissan Laural, 2,41, Aulom,. Bj, 82. 
113 PS. 122 000 km. 6 Zyl. (Normal- 
benzin bislfr,). Servo. ZV. elFH u v.m. 
GaWa. TU/AU 6/96. VB DM 1500.-, 
Tel, 06103/2 74 06 
Nissan Laural 2,4, Bj. 84. TÜ 3/97. 
120 PS. spars. 6 Zyl, 91). gepfl. 
GaWa. 283 000 km, BAB, RC. elFH, 
elSD + Außensp,, Bremsen + Stoß- 
dämpfer neu, Servo, VB DM 2999 -, 
Tel, 06182/2 64 33 

OPEL 
Opal Ascona B. 4lür.. 1,6. Bj, 2/78, 
145 000 km, TU 12/96,60 PS, Radio, 
neu bereift, gt. Zust,. GW. 1 600.- VB. 
Tel. 06106 / 64 65 01, ab 18 Uhr 
Vectra 2,01,115 PS, Bj. 4/93.36 ' 
TKM. GaWa. sehr gepflegt, 1, Hd.. 
mars. rot, met,, eSSD, Sen/o, Airbag, 
ZV, 5trg,, Aluf., BR. NR. Silzhzg,. Co- 
lor. RC. elektr. Autoanl.. get, Ruck- 
bank. 5 Gg.. 2 Asp, beheizt, usw.. NP 
42 700.- für VB 22 900.-. bis 15,12. 
zu verk.. Tel. 069 / 88 46 80  
Astra Caravan Sunshlna1,6l, 
Bj. 5/95. keramikblau. GSD. SV, Air- 
bag, 21 900.-. Tel. 06071 / 3 81 47 
Aatra QLS, Bj. 92.5lrg.. 75 PS. 
1. Hd,. 64 000 km. SD. ZV. RC, 
GaVi/a, inkl. Winterr.. VB DM 13 700.- 
.Tel, 06182/35 59 
Opel Tigra 1.4,16 V. 66 kW. EZ 2/95 
NR. keramikblau. Klima. RC 303. In- 
yiekt, 10/95. von WA. DM22 500,-. 
Tel. 06104/4 26 96 
Aatra Kombi, 2 1.115 PS/85 kW. ' 
mel-blau, ZV. 34 000 km. viele Ex- 
tras. VB DM20 500,-, Tel. 06106 / 
64 62 09 
Opel Calibra 2,01,115 PS. rot. Bj, 4/ 
91.85 000 km. Sony-RC. Bordcom- 
puter. DM 16 900.-. Tel, 06103 / 
2 66 83. Fax, 5 55 00 
Kadett, Bj, 81. TTJ 3/97. AU 4/96. Ex-" 
tras. Sportlenker. 2. Motor. Kühler 
uvm, dazu. VB 800.-, Tel. ab 17 Uhr: 
069/88 71 98 
Kadett, Bj. 79. TU bis 5/97. für VB Dfki 
1000.-. Tel, 06108/ 13 47 
Opel Kadett Frlsco, 4lürig. Bj, 3/91. 
VB DM 11 200,-, Tel, 06106 / 1 40 50 
Famlllenzuwachsl Vectra GT, 
1, Hd,. EZ89. VB 11 500,-. Corsa 
Joy.5lrg.. 10/94.2. Wagen, div. 
Extras. vB 21 500.-. beide Wagen 
scheckhellgepfl,. 06103 / 4 95 75 
6 X Opel Corsa B Swing Halbjahres- 
waq. in verschied, Farben, wenig km. 
mit Zubehör. DM 14 440.-, Die Auto- 
garage06182/2 18 890.2 83 50 
Opal Coraa B 1,41 Swing, Kai,. 60 
PS/44 kW. EZ 6/95. nur 2000 km. 
Ausstattung: Color. 5-Gang. Seiten- 
aufprailschutz. RC mit 6 Lautspre- 
chern. Display. Breitreifen, untallfr. 
Zustand wie neu. VP DM 15 900.-. 
evtl, mit Alufelgen. Tel, 06181 / 
57 36 77 

PEUGEOT 
Peugeot 205 New-Look^ 44 kW/60 
PS. EZ 93.65 000 km. TU 96. RDS 
Quick Oul Radio. 1. Hd,. DM 8600.-. 
Tel, 06071 / 3 28 53 

RENAULT 
Renault R19 RT1.8 S, 69 kW. 95 
PS. 51 000 km, Bj. 7/93. elFH. Infra- 
rol-Fernbed,. Radio, persichrotmet., 
VB 15 450 -, Tel, 06103/8 52 11 
R 5, Bj, 10 / 83.12b 000 km. TU 2/97. 
AU 4/96.1100 ccm. 45 PS. mit GSD 
und neuen Wi.-Reifen. ohne Kai.. 5- 
Gang. VB DM 1200,-. Tel, 06182 / 
2 61 09 

VW 
VW Bus, Bj. 74.70 PS/51 kW. ca. 
80 000 km (orig). VB 850.-. Tel. 069 / 
86 17 72 
VW-Vanto, EZ 23. 7,93.30 000 km. 
90 PS. Servo. ZV. Radio (Codierung 
u, Bandgerät). 5lür,. Met-Lackierung. 
Otto-G-Kal.. aus gesundheill. Grün- 
den zu vert<.. VB 18 000,-. NP 
31 500.-. Auskunft Tel, 069/ 
85 49 04 ab 19 Uhr 
Polo Fox St«ilh«ck, 45 PS/ 33 kW. 
ca. 158 000km.B|,86.TÜ3/97. DM 
20 000,-. Tel. 06108/6 99 21 
Qolf lurtK) Diesel, schadstoffarm, 
Bj, 86, TU 1/97,70 PS, 8fach Alu, SD, 
met,, Color, AHK, VB 4950-, Tel, 
06074 / 6 26 30 
Qoif Ii, 72 PS/53 kW, 4/91,48 000 
km, Aiu, Breitreit.. SD. Sen/o. Sport- 
lenkr.. RC. NR. GaWa. verkehrs-pur- 
pur. OM 12 000.-. «06104 / 7 26 69 
VW Polo, Bj, 82.40 PS. TÜ 12/95. 
günsl, abzugetien. VB 500.-. Tel. 
06106 / 64 67 45 

VW Golf Europ« QL, 12 000 km. Bi 
12/94. DM 23 500.-. Tel, 06071 / 
4 35 67 

VOLVO 
Volvo 244 QL, Bj, 80, TU 3/96, 
Blechschaden, Lichtmaschine, 
Batterie. Auspuff neu. DM 200 - 
Tel,06103/2 15 40 

MOTORRÄDER 
Mofa Herculea Prima, 5 S, 2-Gang. 
Farbe Silber, guter Zustand. VB 850.-. 
Tel, 06182/2 41 28 
Yamaha XY 60Q-N, Bj, 91.50 PS/37 
kW. 7000 km. TU neu. VB DM 5800.-. 
Tel. 06104/638 20 

Campingfahizeuge 
Wohnmoblia - Wohnwagen 

Vermietung-Varkauf-Sarvica 
DIttmelar QmbH, Obartahauaan 

B 06104 / 79 75 39 o. 06182 / 5840, 
FAX 6 55 01 gew. 

WOHNMOBILE 
Wohnwagen gut erhalte 
fan geaucht. Tel. 06126 / 

erhalten zu kau- 
64 85 

ZUBEHÖR 

STELLENANGEBOTE 
Raumpflegerin, deutschsprachig 
für 2-Pers,-Haushalt (+ 2 Katzen), ca, 
3 SId, wöchenll. in Dietzenbach- 
Steinberg gesucht. 06074 / 3 58 58 
Welche ordentliche Frau hilft al- 
leinsl. Mann mit Hund 2-Zi,-Whg. in 
Offenbach. sauber zu hallen? 
Tel. 069 / 51 26 09 
Wer ist handwerklich begabt und 
kann mir einen einfachen ..begehb, 
Kleiderschrank" bauen? Tel. 069 / 
88 61 01 
Hauahaltahllf«, freundl.. selbst, ar- 
t)eilend. deutschsprachig. 2 x wöchtl. 
vormittags Montag und Mittwoch von 
B - 13 Uhr. Hausreinigung und Büge- 
lart)eiien. Tel, 069 / 85 25 85 

STELLENGESUCHE 
Wal. Supermarkt braucht Hilfe 7 
lür Regale auffüllen. Inventuren, 
usw.. Branchenkenntnisse im Einzel- 
handel (Lebensmittel) vorhanden, 
Bereich Dieburg bis Babenhausen, 
Off, ertj unter E 748 
Ehepaar, Krankenschwester und 
Krankenpfleger, pflegen und versor- 
gen alte Leute zu Hause. 
Tel. 069/81 99 12 
Such« Putz- und Bügelatelie, 
Tel. 06108 / 64 40 
Junger, dynamlachar Mann, Marid- 
leilerassislenl, sucht neuen Wir- 
kungskreis in OF od. Umgebung. Tel, 
069 / 88 92 56  
Jungaa, dynamlachaa Ehapaar mit 
2 Kindern (11 u. 14 J.) sucht Haus- 
meistertäligkeil Im Kreis OF. Tel. 
069 / 88 92 56 
Elektroinstallateur mit /Uiitur. 34 
Jahre, bescfiäftigl als Elektroplaner In 
einem Ingenieurbüro für Haustech- 
nik. mehrjährige Erfahrung in Aus- 
schreibung. Ausführungsplanung. 
BaukJitung. Vergabe und /Abrech- 
nung. sucht neuen interessanten Wir- 
kungskreis in einem IngeniertJüro 
oder ähnluhem. Textverarbeitungs- 
sowie CAD-Kenntnisse sind vorhan- 
den Freundl. Angetwte unter DI 72 

Brauchan SI« Hilfe Im Hauahalt 
oder bei Kinderbetreuung? Nur in 
Rodgau. Tel, 06106 / 50 22  
Suche abends Nebenjob als Daten- 
lypislinod Bürokralt. 2-3 x wöchent- 
lich, von ca 18-22 Uhr. auf DM 580.- 
Basis. Chiffre W 682 
Spedltions-Kfm. suchl Nebenjob in 
OFiederArtlürca 3 Std, samstags 
nacnm, od, sonntags, 069 / 83 48 71 
Qirtner, sucht neuen Wirkungsbe- 
reich, Tel. + Fax 06103 / 2 48 52 

Tagaamutter mit 2 jlhrlgem Kind, 
hat in Rodgau-Hainhsn, noch Plätze 
frei Hausm, Garten 06106 /64 97 37 

Mann, 53, Techn, Kaufmann sucht 
zum 1,1,96 neue Dauertätigkeil im In- 
nendienst, lechn /kaufm Bereich, 
4 Tg,-Woche eniv , Chiffre 5486 
Suche NabentHtlgkalt lur sämtliche 
Maler-/Tapezier-/Fliesen sowie 
Trockenbau-Arbeiten Tel 06074 / 
96 06 08 
Suche Nebenbeschäftigung, rund 
um Haus und Garten bzw, Schnee 
räumen, Tel, 06103 / 2 48 52 
Suche Zelchnungsarbalten im 
TGA/Arch,-Bereich für zu Hause, 
techn. Zeichnerin mit CAD-Anlage, 
Tel.u. Fax:06074/6 24 18 

ANTIK & NOSTALGIE 
Lampan, Uhren, Radlos. Grammophon«, Schmuck, 
Kl«lnmöb«l, Pupp«n, Splclautomatan «to. 
ANKAUF - VEftKAUF - TAUSCH b«l: 
Wagner's Antik & Nostalgie 
Waldatf. 9, 83068 pW«nbach, Telefon 089/888783 

4 Winterreifen m, Felgen. 165/70 
R14.1 Winter gefahren. DM320.-. 
Bremsscheiben u, Beläge hinten, f, 
BX 16. DM 100,-. neu original ver- 
packt. Tel, 06106 / 7 44 78 
4 Winterreifen auf Felgen, Uniroyal 
Rallye MS Plus, 175/70 R 14 und 
Schneekellen, günstig zu verkaufen, 
Tel. 06103/37 35 20 
4 Pirelll Winterreifen, 185 SR 14 
M + S auf 5loch Slahlfelgen für Ford 
Granada. DM 320,-. 06104 / 27 51 
oder 52 01 
Stahlfalgan, 4 Slk. Golf 5 x 13:4 Stk, 
Peugeot 6 X 15 je DM 15.00; 3 Slk. 
Vreedeslein snow 155 R 13 je DM 
30,-; Dachboy für Regenrinne DM 
15,-, Diebstanlsicherung für Lenkrad 
DM 15,-, Tel. 06103/8 82 77 

Winterreifen „Dunlop" 135 R13, 
M + S für Fiat Panda oder Fiesla, 
neuw.. DM 60.-. Tel. 06104 / 7 92 04 
Winterreifen Samperlt, 175/70 R 13. 
DM 220.-. Tel, 061Ö3 / 6 57 39 
4 Wl.-Ralfen, auf Stahlfeig.. gt. Zust.. 
Typ: 175/70 R 13. Michelln. lür 2er 
Golf. VB 300, -. Tel. 06106 / 6 37 28 
4 Winterreifen f. Opel Kadett D, 155 
H 13 78 S. Vredesteln-Snowstar. auf 
Stahlfelgen. DM 70.-. Tel. 06074 / 
9 92 95 
4 WR auf 4-Loch-Felgen, 175/70R 
Michelin M + S. 2 Wochen benutzt, für 
3BMW. DM400,-. 06104/7 15 18 ab 
18 Uhr. lagsüb, 06182 / 95 74 17 
4 Winterreifen auf Felgen. MB. Pi- 
relll 5 Loch. 175 HR 1488 T M u, S. 
wenig gefahren. DM 400.- Tel, 
06182/34 60 
4 Winterreifen für Audi 80 mit 
Felgen. 1 Winter gefahren, kompl. 
DM 120,-. Tel. 06182 / 6 95 05 
Auto-Batterien von Privat 
(auch LKW), günstig zu verkaufen, 
Tel, 069 / 85 39 47  
Auto-Batlerlen von Privat, * 
(auch LKW), günstig zu verkaufen, 
Tel 069 / 85 39 47  
4M + S,155R13mit Felgen für VW- 
Golf VB DM 250,-, Tel, 069 / 
8 00 24 41 

PARKETT- UND 
LAMINATBÖDEN 

hygl«ni«ch u, pfiagalslchtlll 
Wir alnd einer der größten Anbieter 
In Haaaen mit über 400 Sorten Aua- 
wahl ab DM/ mz 24.751 Laaaan Sie 
alch von una fachgerecht beraten. 

HOLZLANO BECKER 
Obartahauaan, an dar B 448, 

Telefon 06104 / 9 50 40 
Verk. gut gebr. Waachmaachlnan 
mit Vollgarantie. z,B, AEG ab 98,-. 
Miele ab 110.-, Kühlschränke/E-Her- 
de ab 50 - usw.. Lieferung frei Haus 
a 069 /38 71 57. Fa, WMZ Ffm, 
Kauf« laufend Waachma., Kühlschr. 
E-Herde. Trockner usw.. auch defek- 
te. hole sof. ab. 069/387157, Fa, WMZ 

Kaufe 
Briefmarken und Münzen 

Zahle Spilzenpreise 
Briefmarken-Auktionen 

Briefmarken- + Münzenlachgeschift 
Vi/emor Könnei, Großo f^arktstraUe 47 

63065 Offenbach, T, 069 / 88 37 39 

TEFAL Fachgaachäft, 
Gr, Marklsir, 43, OF, Gegen Ein- 
lösung dieses Coupons erhalten 
Sie bei Kaul ab DM 100,- einen 
Nachlaß von DM 10,- 

Anzeifienschfuß: 
Montaus 15 Uhr 

300 Miniatur Schnaps- u, Likörfla- 
achen, DM 1,50 bis Ä50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung, DM 1 ,- 
bis DM 2.-, tu 06103 / 6 62 79 
Krankenbett zu verschenken. 
Tel, 06108/7 53 94 
Töpfe, Pfannen, Küchenmesser. Hy- 
drokulturset. Siebe. Tassen etc,. ins- 
ges, über 75 Teile für VB DM 50,-. 
Tel, 06182/74 84 
Kleines Regal, für Keller 10,-, Bubby 
(älteres Mod.) 10.-. Tel, 06103 / 
4 43 41 
Autoklnderaltz, 9-18 kg. neuw 50.-, 
Kd-Reisebelt m, fester Matratze 45,-, 
Dreirad 15,-, Isomalle 1mx2m 5,-, 
Tel, 06103/4 43 41 
2 Einzelbetten (Klefer massiv), 
1 X 2 m, mit verstellbaren Lattenro- 
sten, evtl. auch Malratzen je 50.-. Tel, 
06074 / 2 65 52 ab 18 Uhr 
Kompl. rechter u. linker Spiegel, 
mit allen Anbauleilen je DM 50.-. au- 
ßerdem Kolflügel, alles für Kadett E. 
Tel, 06104 / 49 06 49 ab 16 Uhr 
Welhnachtaachntppchanl 2 gut 
erh, Pelzjacken. Gr. 38. Fuchs braun 
u. Blaufuchs, je DM50.-. Tel, 06104 / 
6 29 92 

Achtung werdende Muttlal Um- 
slandskleidg. Gr. 38 - wie neul Bluse 
DM 30.-. Badeanzug DM 30.-. Tel, 
06104/6 29 92 
Achtung werdende Muttlal Um- 
slandskleidg. Gr. 38 - wie neu! Jeans. 
NP 120.-. I. 50.-. schw, Umschlagho- 
se 30.-, Tel, 06104/6 29 92 
WInteraack für Kindersportwagen, 
dunkelblau, DM 15.-. Tei. 06103 / 
6 35 68  

Neue Unixbücher '/i Preis: Lex + 
Yacc. Sysi Pert. Tuning + Pract.Unix 
See, je 30,-. NFS + NIS 28.-. Using 
uucp. 23.- Tel. 06103/6 35 68 
Schönaa Nachtachrtnkchen zu 
veri<.: alt. massiv Holz. 1 Tür. 1 Schu- 
blade. schwarz. Lack. DM 50,-. Tel. 
069 / 88 27 70  
Fenaterbank aua Stein, 
113x31 xBcm. DM20.-, 
Roller Skates, Gr. 35. DM 15.-. 
Tel, 06108 / 7 52 86 
Yamaha-Kayboard PSS 390. topzu- 
stand. FP, OM 49.-. zu verk.. Tel. 
069/86 11 85 
Original Audi 80 8tehi-F«lg«n. 6 J x 
15 (4-Loch), für Winterreifen, zu 
verk., NP 65,- pro Stck.. für 35.- pro 
Stck. Tel. 069 / 87 27 30 
Hoover Kk>pfaaug«r. 220 V. 45.-. 
Kaffeemasch neul. 12Tas8.20.-. 
Burago Automodelle 1:18 DM 35.-. 
Tel, 06103 / 6 62 79 

Fliesenleger haben noch Termine 
frei. Tel, 06103/4 55 84 od, 0171 / 
3 33 14 65 gew, 

MEGA-ELEKTRO " 
Eleklro-Hausgeräte aller führenden 
Markenhersteller zu Super-Abhol- 
preisen bei Vollgarantie. Kunden- 
dienst Im Haus. 64839 Münster. 
Frankfurter Str, 11,06071 / 3 29 95 
An- u, Verkauf v. Antik- u, Ga- 
brauchtmöbaln, Enirümpl., Haus- 
haltsaullös.. 069 / 46 78 25 gew. 

S PANEELE und t 
• PROFILBRETTER « 
• für modernes u. natüriiches 0 
0 Wohnen. Wir sind einer der 9 
• größten Anbieter in Hessen mit 0 
0 über 1200 Sorten Auawahl 0 
0 ab DM/ mZ 8,95 I 0 
• Lassen Sie sich von uns • 
• fachgerecht beraten, # 
2 HOLZLAND BECKER • 
2 Obertshauaen, an der B 448, ' 
• Telefon 06104/9 50 40 _ • 

Gebr, Hauahaltageräte billig zu 
verk., z.B. Waschm.. Wäschetr,, 
Kühl- u. Gefrierschr,. Geschirrspülm,. 
Küchenmöbel. Spüle. E-Herde. 
Gash,. u.v.m. Tel. 069 / 85 49 53 

ZU VERSCHENKEN 
ODER UNTER DM 50.- 

1 weißes Waachbecken 50 x 44 m, 
Armaturen 50,-. 20-l-Dieselkanisler u, 
5-l-Plaslikkanister 15 - u, 4.-. Tel, 
06103/6 62 79 
300 Miniatur Schnapa- u. Likörfla- 
schen, DM 1.50 bis Ä50 + 85 interna- 
tionale Bierdosensammlung. DM 1 .- 
bis DM 2.-. ai 06103 / 6 62 79 
Kostenlos Einige hundert Kunsl- 
zeitschriften ab 1980 an Selbstab- 
holer abzugeben. Tel, 069 / 86 55 56 
Top-MIx-Plus Rührgerät von Krups. 
40,-. Sicomatic-L. Siiit-Schnellkocn- 
lopf. neu. 5 I., 50,- Tel. 06074 / 
2 64 50 
Kostenlos abzugeben: Klappbett, 
mit Matratzen. Liege mit Polster. Kin- 
derschreibtisch. Regalwagen I, Hob- 
by-Werkstatt. Tel, 069 / 85 12 13 
Wohnzl.-Gardlnen 4.5 x 1.7 m und 5 
X 1.7 m u. 6 X 1.75 mje 25.-. Gardi- 
nenleiste. 3 m. 20,-. Tel, 06108 / 
6 63 27 
Damenfahrrad Marke Staiger, 3 Gg, 
50,-; Div. Eisenb -Zeilschr,. versch. 
Jahrg. 10 Sick 5.-; Barbie Traummo- 
bil 25,-. Tel, 06103 / 6 70 31 
1 Abandjtckchen, langer Arm. Gr. 
38/40. modischer Schnitt, goldfarbig. 
DM 50.-, Tel, 06182/6 42 79 
Neuw. Daunenkurzmantal. türkis. 
Gr. 40. mod. Schnitt. 50,-. Pullis. Gür- 
tel, Taschen, Jacken, von 5,- bis 50,-, 
Tel. 06182/6 42 79. abends 
2 Marmortischa 50x70. H 36 bzw, 
42. einzeln stellb,. je 50.-. Bettwäsche 
u. Tischdecken 20.-. Tischsets 2.-. 
Tel, 06182 / 6 42 79. abends 
Hallo Kakteenfreundal Ca. 1 m ho- 
her Säulenkaktus kerzengerade ge- 
wachsen für DM 25,- zu verk.. Tel. 
06182 / 6 42 79 abends 
Alle Taaten-Schralbmaach.. VB. 
Waffeleisen 20.-. 5 weiße Leinen- 
Tischd. bestickt, je 20.-, Porz. Kaffee- 
kannen je 10.-, Tel. 069 / 89 26 01 
Radio-Schailpl.-Anlage, DM 50,-. 
200 Wissen Hefte. St. DM 0.50. Tel. 
069 / 89 26 01   
2 Ol-Öfan, funktionsfähig, für DM 50 - 
abzugeben. Tel, 06071 / 3 66 39 
Corel Draw, Veraion 3, Zeichenpro- 
gramm. Cliparts. Disketten. CD. 
Handbücher.DM 50.-. Tel, 06108 / 
7 31 90 

Akt. Herren-WInterJacke, Gr. 52. 
von Philipp-Clothing-Company. oliv- 
fart), Obersloff. graues Lodenfütter. 
DM 50.-. Tel. 06108/7 31 90 
Barndea Topfa«t, Gr. Mittel, kl. Topf 
mit Deckel. 2 Stiehltöpfe. 3 Edelstahl- 
schüsseln. zus. DM 50.-. Tel, 06108 / 
7 31 90 

Zimmerpfianzan, kl. Sessel, runder 
Spiegel, 50 cm 0, kleine Bilder 
(Aquarelle)Je DM 20,- bis 50,-, Tel, 
06154/8 29 83  
Ruatlkal« Wandleuchte, helles Holz, 
paßt gut zu g«tieizien Möbeln, (NP 
214,-) für DM 50,-, Tel. 06154 / 
8 29 63 
H«rr«nmant«l Camelhaar. Qr, 50. 
DM 50,-. Tel, 069 / 85 33 58 

Sehr schöne, moderne Bodenvase 
(Krugform). Hohe 65 cm, 50.-. Tel 
06154 8 29 83 
Zimmerpflanzen (i-iydrokulutr) 
einseht Qolftß30.-u -10.-DM. 
Tel, 06154/8 29 83 
Sehr schöne moderne Bodenvase. 
IKruglorm) Höhe65cm. DM 50,-. 
Tel 06154/8 29 83 
Rustlksle Wandleuchte, helles Holz', 
paßt gut zu abgebeizten Mobein (NP 
DM 214.-) lur DM 50.-. Tel 06154 / 
8 29 83 
Chicco Gehfrel, mil Spieltisch für 
DM 40,-zu verk,,Tel,06104 /7 1375 
Store henmühle Aulositz, 9-18 kg. 
grauer Bezug, in Schlalposition ver- 
stellb . 40,-. Agfacolor Pocketkameia. 
30,-, Tel 06074/4 21 20 
2 schw. Phono-VIdeo-Schränke mit 
ausziehb. Lade. 114 x 87 x 43.3 cm. 
je45,-. Tel,06074/4 21 20 
Felgen für VWm Reifen 165 SR 13. 
2 mm Prolil 50.-. IBM DFOS 5.0 Orig, 
verp, 30,-. Modem, 2400 Band 50.-. 
Tel, 069 / 86 97 23 
PIralll CInturato P 3 Rallen, 155/ 70 
SR 137 255. VB DM 25.-. Tel 06108 / 
10 95 
Bartachnalder Privileg, VB DM 45.-, 
Tel, 06108/ 10 95 
Balatallampa, aus den 30er Jahren, 
mit beigem Schirm. VB DM 45.-. Tel, 
06108/ 10 95 
Motorrad-Zaltachrlft, Jahr 94/95. lur 
jeDM1.-.Tel, 06108/6 71 80 
Armatur für Badewanna u, Dusche, 
VB DM 20,-. Tel, 06108 /6 71 80 
Emaa-Wäschasammalbahälter in 
weiß, VB DM 20,-, Tel, 06108 / 
6 71 80 
Federkernmatratzan, 100 x 200 zu 
verschenken, 10 Umzugskartons je 
2,-, Tel, 06108/7 37 57 
Elkoa 120 OOOuF 15 V,69 OOOuFSO 
V, Siek, 20,-, Tel. 06106 / 50 22 
abends 
Werkzeug amerikanische Größe: 
Ring-Gabel: 5/16, Nüsse m. An- 
trieb: 9/16. 3/16.1/2.7/32 Stk, 3.-Tel, 
06106/50 22 abends 
Ventilatoren zum Einbauen (Lüller) 
0 17. 220 V. Stück 40.-. 12.5 cm 30,-. 
Tel, 06106/50 22. abends  
Verk. He.-Tourenrad mil Sicher- 
heitslenker. Tacho u. Fahrradsehloß. 
kaum benutzt. DM 50.-. Tel. 06104 / 
4 17 85 
Verk. für Splegelreflex-Kamera 
Kenko: Konverter 2 x CFE Telepliis 
MC 7, neuw.. kaumgebr. DM 50.-. 
Tef. 06104/4 17 83 
Div, Klasslk-CD-Videos, (Bildplatte) 
neu, orig. verp. lür DM 50,- Stck., Tel. 
069/84 30 61 
Babydecke Kalzenmotiv, aus BW, 
Badetuch, groß m. Kapuze. Warm- 
haltet. m. Edelstahlbest.. Toi.-Ver- 
klein .zus, 18.-. Tel, 06182 / 2 28 54 
WADER, transport. Parkhaus Modoll. 
neu. mitZaplsaule. Uli. Waschstr. 
Hebebühne, NP 80.- für DM 50.-. Toi. 
06182/228 54 
Stoff zum Überziehen von Poistorn 
etc.. 2gr. Stücke, jew, ca, 1,50 x 40 
cm. lür DM 25.-. 2 Schals Velours. 
DM 10.-. Tel, 06182/2 28 54 
D.-Skl-Anzug. Gr, 40.25.-. LL-Ski. 
1.90 m. SI, u, Schuhe. Gr, 39.25.-, 
SIereo-Koplh, 20.-, Weidenkorb, gr, 
m, Henkel, 18,- Tel, 06108 / 7 73 31 
Deckenlampe, 5-llammig, DM 10 -, 
Gepäckträger I, Pkw m. Regenrinne, 
Dfvl 20 -, Tel, 06102/2 25 54 
Elektro-GrIII, DM 10.-, 1 Koller Floh- 
marktartikei, DM 15.-, Tel. 06102 / 
2 25 54 
Ein Kesten Nähartikel, mit viel Garn, 
DM 10 -, Tel, 06102/2 25 54 
Div, deutsche DM 5,- Münzen, Prä- 
gung ST 1981-1986, 7,-b, 10,-pro 
Stück, noslal. Walfeieisen aus Guß. 
ca. 80 J . 35.-06182/2 91 69 
Juipend-LL-SkI, Firma Kneissl. L: 
170 cm. m. Schuhen Gr, 37.50.-. La- 
va-Elektrogrill. 25.-. Schaub-Lorenz- 
Radio. def . 20.-. 06182/2 91 69 
Helzöl-Tenks,GFK. 4 x 2000 Itr,. 
kompl, mit Zubehör. Sick, 50.-. Kalk- 
sand-Lochsteine. 65 Sick .24 X 11.5 
X 11.3.0.50 Stck. Tel, 06182/2 91 69 
He.-Strickjacke. beige. Vordert, Le- 
der. neu. Gr. 50/52.40.-. Da.-Trach- 
tenslrickjaeke. Handartjeit. grün. neu. 
40/42.40.-. Tel. 06103 / 6 35 65 
Gloria Autofeuerlöscher. 1 kg + 2 
kg. 40 - + 50.-. Autospot I. Zigarelten- 
anzünderslecker. 35,-. Tel, 06103 / 
6 35 65 

Walnüsae unbehandell. 1 kg DM 5,-. 
Tel. 06103/6 35 65 
Kinderwagen, mint. zu verschenken. 
Laufslall. 1 x 1 m. bunt. DM 50.-. 
Tel. 06108/7 67 51  
1 Paar Rollerakatea, Gr. 39.15.-. 
1 Kl.-Reilmütze. Gr. 55. neu I, ca. 10- 
jährige. 50.-. Tel, 06106/1 42 70 
1 Fernaah- u. Radiotlach, Esche/ 
weiß, je 20.-. 2IKEA Jugend-Schreib- 
tisch ohne Schubladen inkl. 2 Dreh- 
stühle je DM 25.-.06106/1 42 70 
Div. Untarhaitungaartlkal. He.-Ar- 
beilsschuhe. Gr. 47 u. Halbschuhe. 
Qr. 49. neu. Sieppmanlel. Gr. 54. je 
Teil 30.- b. 50.-. Tel, 069 / 85 24 85 
Ford Bramabaiig«. Bj, 70-75. neuer 
Tankgeber. Tagu. Nachtlahrbrille. 
Sensoralarmanl.. Mehrzwecklampe. 
je T. 30,- b. 50.-. Tel. 069 / 85 24 85 
2 AutoaitzbazOg«, echt Lammfell, 
grau, 45,-, Tel. 06182 /35 59 
EI«ktron«nblltz, Metz 40 CT 1. /U(ku 
defekt. Netztietrieb mögl.. VB DM 
30.-. Tel. 06182 /35 59 

Herrenfahrrad, 28" Sachs-3-Qang- 
SchalUing, DM45,-, Tel. 06182 / 
35 59 
Bellwäache, 135x200,4x2 Sick , m 
Bettuch, je 2 Stck. 40 -, div. Tisehdek- 
ken .' 160 cm, a f Weihnachten, je 
10 -/15 -. Tel 06106 / 2 34 08 ab 13 h 
Neues PKW Zut>ehör; Highway Ent- 
forcer. universal Aufbewahrungsbox 
f Hutablage. Rep-Buch Golf. Jetta. 
Audi 50. je Teil 30.- T. 069 / 85 24 85 
Neues PKW Zubehör: BMW Analo- 
Quhr. 2-Klangfanfare. Electronic Air 
Fresher. Fischer C Box. Eisschutz. je 
Teil DM 30.-. Tel. 069 / 85 24 85 
Weinsortiment aua Sammlarnach- 
laaa, Rot/Weisswein aus Burgund u. 
Bordeaux 70er/80er Jahrg.. 25.-35.- 
pro Flasche v. Privat. 069 / 84 51 II 
2 Klaldarachränka, mit Wäschelach, 
modern, braun, zerlegt, neuw.. je50.- 
. Tel. 069/84 51 11 
1 Duschwanna, neu. 90 x 90. blau. 
30.-. Diischwannenträger. neu. tiel, 
90x75.10,-. Einlaulkaslenm, Rostu, 
Eimer, neu. 30.-, Tel, 06108 / 7 53 58 
1 Paar Ski v. Erbacher mil Bindung, 
195 cm. 25.-. 1 Langlaufskioverall. 
Qr 48-50, dhlau, 25,-, Tel, 06108 / 
7 53 58 

2 Paar LanglaufakI, 200 u, 210 cm. 
je Paar DM 40,-. Stöcke DM 10 - 
Tel,061C6/6 63 27 
Holzlaufatall, DM 30,-. Handrasen- 
mäher. Brill-Rekord 38. wie neu. nur 
DM0.-Tel,06108/6 63 27 
Puppenbatt, rosa. inkl. Zubehör. DM* 
25.-. Puppenbuggy. hoch, wie neu, 
NP 70,- nur DM 35,-, Tel, 06074 / 
9 89 49 
Goretex-Stlefel, wenig gelragen, Qr 
25, Klettv,, Qr. 26. Schnürer. Lack- 
Halbschuhe. Gr, 31. je DM 15.-.Tel 
06074 / 9 89 49 
U-Ei-Flg.: HHC. Zwerge 94. Kroko- 
schule. Dinos 95. je 25,-. einzelne Fi- 
guren je 2,-. Tel, 06103 / 92 99 51 
(abends) 
Eaprasso-Tassen-Set 4tlg. Auto- 
ventilator. Krokolederhandlasche. 4 
blaue Weinglaser, je 10.-. Tel, 
06103/92 99 51 
MInl-Keyboard 30.-. elektr. Zahnbür- 
ste (kaum ben.) 50.-. Joop-Haars- 
hampoo (unbenutzt) 15.-. Tel. 
06103/92 99 51 (AB) 
4 Tennisschläger, je DM 20.-. 
1 Sturzhelm. DM 20,-. Tel. 069 / 
89 18 64 
Elan Ski, 1.75 m. 40.-. Blizzard-Ski. 
1.95.40.-. K 2 Ski. 1.95 m. DM 50.-, 
Skischuhe Nordicü. 9Vi + Salomon. 
9'/4, je 40.-. Tel. 069/89 18 64 
Ski-Jethose Etlrel, dunkelblau, Gr, 
152, neuw, DM 30,-, Moon Boots, Gr, 
35, DM 15 -, gelülterter Jeansmantol. 
Gr 164, DM 25 -, Toi 06104/743 61 
Zeichenbrett (Marabu Techno A3) 
lur DM 40 - und Zubehör für DM 30 - 
zu verkaulon. Tel, 069 / 89 35 41 
Skischuhe (Gr,39/40 u, 44/45), 1 ' 
Paar Kompaktski sowie Eiskunstlaul- 
schutio schw, (Gr. 39 u. 40) lür je DM 
40.- zu vorkauten, Tel. 069 / 89 35 41 
Playmobil, guler Zustand, günstig 
Ideal für Weihnachten, z B Reitschu- 
le, OP-Team. von DM 2 - bis 45.-. Toi 
06071 / 3 40 95 
Playmobll, gt. Zustand, gunstig idoal 
lur Woihnacnlen. z, B, Cowboys. K,i- 
vallorio. Polizei. Hubschrauber. Mo- 
torräder. 2 - bis 45,-. 06071 / 3 40 95 
Playmobll, guter Zustand, günstirj 
ideal lur Weihnachten, z, B, Antarktis- 
Expedition, Eskimos, Boote, v DM 2 - 
bis 45.-Tel 06071 / 3 40 95 
300 Revue Dlarähmchen, glaslos, in 
Beutol vorpackl, DM 12,-, Tel 
06071 / 3 40 95 
Nagelneues Netwlschelnwerfer- 
Sel von Bosch inkl. Kabel, Schalter 
etc, DM 50,-, Tel. 06071 /3 40 95 
Verkaufe Badewannenaufsatz, lür 
Badewanne, DM 15-, Bodies Sanel- 
la, DM 1,50, Qr, 68/74, Tel. 069 / 
89 71 85 
Kinderwagen, umbaubar als Sport- 
wagen, guter Zustand, DM 50,-, 
Tel, 06108/8 16 15 
He,-Anorak, Schöffel Qr, 50, DM 
50,-, He.-Hose, Schölfel Qr, 50, DM 
50,-, Tel, 069 / 85 13 49 
Da.-Langlauf, Anzug Gr. 40/42.40,-, 
Da. Anorak Goretex. rot. Gr, 40. DM. 
40.-. Da,-Anorak Daune. Gr. 40/42. 
DM 50.-. Tel, 069 / 85 13 49 
He.-Langlauf-SkI kompl. DM 50.-. 
He,-Langlauf-Schuhe. Gr, 41/42. DM 
DM 20.-. He,-Langlauf-Anzug. Gr. 50. 
DM 50.-. Tel 069/85 13 49 
Timer-Einlageblätter für 1996, Ring- 
buchheftung, DM 10,-,06071 /3 31 10 
New-York-Relaeführer, neu, DM 
15,-, Squashschläger, DM 15,-, Tel 
06071 /3 31 10 
FERA-Tuner, DDR-Design, Super- 
Zustand, DM 50,-, Cottoeckfliesen, 
Stück DM 20,-, Tel, 06071 /3 31 10 
Bade,Tlmmerschr., B:70, H: 175, ' 
T:30, :?eiten br.. Front creme, zu 
verk,. DM 25.-, Tel. 06074 / 9 35 23 
HimmnI + Battwiach« -f Naatchan 
(mini), orig. verpackt (neu), NP 219 -, 
DM 50 -, Bauchtrage von Chkxo, 
dkl,/blau,'Punkte, NP 79-, DM 40-, 
Tel. 06074 / 4 23 54 
Umatandamod« (Chrlatoff), Qr, 36. 
Jeans. Lalzjeans. Leinenjeans, je 
DM 30.-. Tel, 06074 /4 23 54 
Trapp«ngltter(NP119,-).50-.Ski- 
träger Kadett E. abschließbar. 30.-. 
Wascht>ecken-Halbsäule Magnum. 
V + B (neu). 20,-. 06074 / 4 23 54 
2 Somntarralfan auf Felgen, für Golf 
2 zu versch . 2 Winterrei(en. je 40 -. 
Tel, 06108/2 12 06 
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FRANK 
Bauelemente 

Sondcraktion Herbst 
l 'Ickirischc Kolliulcnnidtorcn 
mit Montai 
hcrclls (ih 

KAM I NE_& KÄCHELittiPEIi 
QmtoM » Co KQ 

HARK'^ 

■•ratMiig, PlaNano, Vcrkaaf, Moiitig*, iMtmiia 
Mim NwidtiiillMit Im gMamtM iiiiiiitsgMltt 

• KACHELKAMINE • KACHELOFEN 
• KAMINE AUS NATURSANDSTEIN 
•OFFENE KAMINE • KAMINOFEN 
• STILFASSADEN • MARMORKAMINE 
• HEIZEINSATZE »OFENKACHELN/- _ 
-ALTERNATIVE HEIZSYSTEME 

KAMINZUBEHOR 
•K.iminf.iDrik 

"''^1!"'' * Knrhrif.Vbrikpn •' • K.irhrlofpnf.ihnk 

paMjchlanfla o^llt* Plrma 
Im Kamin 

am« i(lf VlllMl IHcllMMf«! 
Am Seckbacher Busen, l^artlatMUMimtellung, 
M»ll«e«Teletonl06101l8 7021 OttnunosJeiten Montag Freitag 10 00 ilOOUhr Sa 1000 14 00 unr IQ sarnttapiOOP iSOOunr 

• Kaehaloffanbau 
a4Ml Danmtadt (Artiallgtni 
Frankfurter Landstr 162IBSI 
Telefon 10 6151 US 15 09 
oderiOSi 51)571140 
Fa*(06151l5701 11 

0ffmMKM|fg|fi^Mo^Fr90^ia]|0Uhr^a 9 00-i^^hManae^annu^0^i^^h 
Uber 1000 Modelle wenn Sie. die Riesenauswahl In bester Qualität zu gunstigen Preisen suchen! 

Miele 

Hausgeräte 
Miele-Vertnebszentrurn 

64293 Dnrmstadt 
Bunsenstraße 16 

Tel.06151/858-0 
.Werkkuiulendionsl 
Tel 0130/113234 

Verkflul nur über don Fachhandel 

Umzüge mit Schreiner 
3 Mnnn. pro SId 110.40 DM 

prnisw. Korn- und Ausl -Umzugo 
Bos.sor-Umzugo QmbH 

ysif SPEZIALHAUS FÜR ANHÄNGER BIS 3500 kg 
I I WJüfgen Carnslz * Anhängevorrichtung 

Plorde-, Pritsche-, 
Alukotlor, Kippor 
Aulolransp Nutz- 
u Freizeilanhanger 

• Vorkaut «TUV 
• Werkstatt 
• Vermietung 
• Qasabnatime 

IfcatHtWMIi. 
Alko-TMaiagar. 

8olortmom«gi von ,\HK,* 
Campino- u. PrtfMHailfkal. 

:Mntau»chB4l1 
RuMn 81« una an, 

Anhänger 600 kg DM1 100.- ""'^'V'Taam Mo.-Fr. 0.00-18 00 
2000 kg Tandem ab DM 4 ZOO.- Sa. 9.00-13.00 

KAM\HO RUND* 
SchomittlniuiUaklung m« Schimotttrohnn • 
Wamiedaitimung ■ L«lchlb<ton mit Glasur • 

Tel. 06102/ 27324 

EdeWihltohren • mi 
gegen leuchte, versollende 

Schornsteine vorsorglich anzuraten bei Niederlerrpetalurtieizungen 
Emeutm von Schomtltlriköpltn mit Klinkern ■ klare fteise im voraus 
KAMINO RUND GmbH • Schomsteinlechnik neini i e iui «e 
63456 Hanau 7 (Steinheim) • Maybachstr. t7 UO lO I / D 19 

Ambulante Hauskrankenpflege 

- mit Sicherheit daheim - 

Falls Sie unsere Dienste in Anspruch nehmen wollen, 
kommen wir zur Beratung jederzeit unverbindlich zu Ihnen 
nach Hause. Setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

Alle Kassen, Sozialamt und Privat. Die Alternative zum Pflegeheim. 
Ambulante Hauskrankenpflege Dietzel GmbH 

Am Elchwald 27 • 63150 Heuaenatamm 
Tel. 06182 / 2 97 27 oder ab soforl auch 06106 / 60 12 12 

Wir sind 24 Stunden für SIE tätig in Stadt OF 
und im gesamten Kreis. 

Willen kommt nicht von ungitihr, 
Zeitungileitr willen mehrt 

DER ALMERA 1.4 GX 

riiDinon wir. 
' Vofflliin:hHfnHl ruHjh/uloBnn 

un Slinn vom Oft. 10 95 

DM 27.645,-" 
* * Unvnrbindlicho Prnisonif ifefilufi^j Z7Q\. Üborltihrung, 

ZulaHHung. 
Atfrtiknvi» Finjin/inriinflH und L«»nHino«n(jol)nto butUni Ihnnn 
din NmHun Brtiik GmbH b/w NiHH«n L«UHing GmbH. 

«CMEn« 11 

Sieger nach Punkten!* 
„Alle Achlunol" schreibt /»«f, Donn dor Almorn 1.4 GX nis S Türor mit, 
55 kW (76 PS) ging aus oinom dotnilliorton Vorglotch mit dreien aoiner Haupl- 
konkurronton aln Singor in dor Gosamiworlung hor/or. Im Urteil von mot tat 
linsor Neuer „der Kurvenitar"; httchste Punktzahl in Lenkung, Kun/enverhal- 
Ion und AuHwoichon. Bei der Garantin ist or obonlaDs Sieger nach Punkten: 
3 Jahro (hm 100.000 km) Gnrantio. Und obendrein „ein F^elshlt". Jetzt vor- 
gleichen Sie mal selbst* 

* VorgloichHtoHt na«;hzulo8on 
m mof 20/1995 

DM 24.395,-" 
**Unverbindlichn Preisempfehlung zzgl. Überfühmng, 

Zulassung. 
AUrnklivH Finan/HUungH- und LnaBingangebolo biolon Ihnon 
dm NiHaan Bank GmbH bzw. Nissan Loasing GmbH. 

Endvorkaufsproise. Boralunq und Sorvico boi folgondon Nissan-Partnorn: 

Sieger nach Noten!* 
Eine glatte Zwei nrhiiill dnr Almiirn I 8 SR nIs 3 TUror mil 66 kW (90 PS) 
irn Stpfn hisl^augniH'. di« hfmio Noto in dor GoBiimtwnrtung allor gnprüflon 
Kdinpiiklklnsso Knndidalon Alu „vorblldtldi" bo/oichnBl dor Slorn dn8 si 
i:hiir und koinliirtnbol nbocmtimrnl« Fahrwwk don Almora 1,6 SR und dm 
NiBHan Dfdi Jnhro (biR 100.000 km) Garantie). „Dio Aunstatlung iBt Ruhr um 
lanj|riiii:h". mninl dor SInrn, nbor „knallhart kalkuliert". Stimmt gonau. 

Kr kann. Sir kann. Nissan. 
Niflsan Motor DoufHchland GmbH 

NiHsanstf, 1,41456 Nuuss 

64807 Dieburg 
Autohauft Ellnr GmtiH 
Frankfmtnr Str. 63. ToL (06071) 2 40 21 
63165 Mühiheim/Mein 
Autohaus Miihlhoim GmbH 
OioKolHlrafio 2, Tnl (0 61 OB) 62 62 
63110 Rodgau 
Autohaus K H Zani GmbH 
BofKiyslf. 32. Tnl (0 6106) 73 30 31 

63128 Dietzenbach 
Aulohau» H+S GmbH 
Hans BOcklor Str.1. M: (0 6 0 74) 4 1 1 96 
63071 Offenbach 
B+B Autohaus GmbH. Waldstraßo 217 
ThI. (0 69) 84 75 b4-55 
63500 8eligentte<tt 
Autohaus Schamuilat & Kornott GmbH 
Soligonstüdlor Str. 97 ToL (0 6 1 92) 6 74 51 

63303 Drelech'Drelelchenhaln 
Autohaus HaimnrI GmbH 
Daimlorstr. 14, Tel.; (0 61 03) 8 83 55 . 
63067 Offenbach 
Aulohaus Bu«:hsbaum 
Andröstr. 19 21. Toi,: (0 60) 88 00 77 

wir laden Sie 
zu einer Probefahrt ein. 

30800 0036 

Erfahrung und Kompetenz auf allen Ebenen mit riesiger 

BadaussteHung 

KÜCHE-I-BAD  

habal>an 

An der Wiesenhecke 12-14 
Öffnungszeiten; Mo.-Ml. und Fr. 9.30-18.30, langer Do. 9.30-20.30, Sa. 9-14, langer Sa. 9-16 Uhr 

63456 Hanau/Klein'Auheim Tel. 0 61 81 / 66 52- 

Büüü 

Im Mühlfeld 13 

bu^Br 

ifiMIHrKT ■^STBITE 

'läfe.. 

Industnegebiel am San(^rn 4 
63500 Seliger>sladt/Froschhausen>||l^ 

06182/6 80 27 

Wer iPl/t tiesleltl sii^itGeiil Heihit Winlejpreisp 

DACH 
Umdeckungen 

Sonderaktion: 
100 III mit rr,inkliirler Plnnne 

inkl. Lnlliini) ii Ahraiiniiinti 
lies :illen nacliiiiaiRrinls 

DM7 780.- 
//(|l OiiCll/nliL'tiil; 

(i t'Slpitiisijardnlii; t)fs Kl.ii/ 'Jbi 
GRIESHEIMER 
06184/44 97 

Sonderangebot 
Fabrikneue Elektrogeräte, zum 
Toll mit kleinen Lackschäden, zu 
Niedrigprelson bei voller Werks- 
garantie und Selbstabhotung ab- 
zugeben. Herdo. Wasch- und 
Trockenautomaten. Kühl- und 
Gelriergeräte. Geschirrspüler. 
Staubsauger. Bügelautomaten. 
Dunsthauben. Einbaugeräte. 

Lager Waidacker 
Roaermark-Watdacker 

GoatheilraD« 20, Tel. 06074 / 9 66 57 
Verkauf donnerslags V, 14.30-1600 Utir 

samstags v. 10.00-13 00 Uhr 
Aul Wunich lietern wir alle 

Elektrogeräte koitengünitlg an. 

Verbundsteinpflaster 
lur Ihren Hof. Ihre Einfahrt 

liülcrl iiiKl vcrieqt eriischl allot 
Nobeiiartxjiton' zum Festpreis 
ftyiniicrwerksisolation/Kt-in<ill)au 

Fa. Helmuth 
06184 / 44 95 

Mietsystem 
01 30/1212 25 

cmulh 
Crown Gabelstapler QmbH Dreieichttr. 36 64546 Mörfelden 

Schornsteinsanierung 
mit V4A-Stahlrohr-Keramikrohr 
Kaminkoplrep. m. Klinker 
wmmmm 
KAMINBAU 
63743 Aschaffenburg. Schlörstr. 3a 
Tel. 06021/0 54 77 
T0l-Ann Rodgau 06106/73 30 88 Fr WiNrwr 

ST 
Containerdienet 
Min/ 
68027 

Dielen + Parfcttt .T; Mlbel r»novt«r«n • <um i$ Prm oM n«u, Profl-MiM-l4Moh. ♦ Inlo: MMCh.« VermMung 8UH9. W Mlg^roMWi. (oeiia) r 71 2i ♦ hamu (miii) i 2S M ♦ Uogen (0>10l) 2 H —. 

# Waschrraschinen • Geschirr Spülmaschinen # Trot.knftf 
• Kühlschränke • Gefrierschranke • Standherde Gas*fM 

# Einbaugerlle • ** Nur Markengerlte if* 
Besonders günstige ABHOLPREISE 

re | I Küchen + Gerätemarkt 
■^5 II ludwigsluSe 187fcke AndiSsIiaße ' 
^ 63067 OflpniMch. Tel 069 ' 82 47 « 

Geoffneliaglich lOOOln! 1800 W». Ml und Sa 10 ÜO bis 14 00 Uhr 

Apfel-, Birnen-, Kartoffelverlcauf! 
An Smstai, <mi ZS. 11. INS. Fittek *. mlswwt ttm BMiMtn i. SMtlnl. 
Jonagold, Elitär, Botkoop, Golden Dellcloui 
Hkl. I od. II Kilopr 2.20,15 kg 33.-, 10 Kg 22.- 
Blrnen: „Alexender Lucae", Hkl. I  Kilopr 2.20, 5 kg 11.- 
Kartoffeln|^,Secura", Hkl I. vorw lestk Kilopr. 0.80,12.5 kg 10.- 
Zwlabaln, Hkl. II ""777." ~.~77,~Kiiöpr7T.ÖÖ, 5k^5.^ 

irg,' 8,30 Walldorf, Bahnhof 
6.4S Mörfafdan, Bahnhof 
9.1S Egalabach, Bahnhof 
9.45 Langan, Bahnhof 

10.15 Sprandlingan. Bahnhof 10.30 Dralalchanhaln, Bahnhof 
10.45 QöUanhaln, Bahnhof 
11.15 DIatxanbach, Bahnhof 
11.45 Sialnbarg, Parfcplati 

gaganüb. E890-Tankatalla 12.00 Hauaanatamm. Bahnhof 
12.30 Obartahauaan. Bahnhof 
12.45 Hauaen, Bürgarhaua 
13.00 Biabar>Waldhof, Buchanwag 
13.15 Bieber, Bahnhof 13.45 Offanbach, Stadthalla, 

Naaaaa Dralack 

14.15 Offanbach, Qütarbahnhof 
14.30 Mühlhalm, Bahnhof 
14.45 Dlalaahalm, Buahaltaatalle 
14.55 Stalnhalm, Sparkaaaa 
15.10 Klaln*Auhalm. Bahnhof 
15.25 Hainburg, Bahnhof 
15.35 Klaln*Krotjanburg, 

Feuarwahrhaut 15.45 Sallganatadt, Bahnhof 
Wagen II 

14.15 Obar-Rodan, Bahnhof 
14.30 Nladar-Rodan, Bahnhof 
14.45 Dudenhofen, Bahnhof 
15.00 Jügaahalm, Bahnhof 
15.15 Halnhauaan, Bahnhof 
15.30 Walahirchan, Bürgarhaua 

J. Pfefferle, 75056 Sulzfeld, Kürnbacher Straße 5 

Nach 21 Jahren umgebaut. 

Die 

Profi-Tankstelle 

in Offenbach 

Senefelderstraße 

Eröffnungspreis 
bis 27. 11.95 

21 Jahre jung 
und ganz schön erwachsen 
die Profi-Gelränke-Shops 

t" bfWtrerVtvi-f 

Wir verlosen 21 x 1.000,-DM 
und 147 weitere Geldpreise ''iM*Me(natj>irr»^<]MranMVie(ia4wii 

Wir danken unseren 
Kunden für lang- 
jährige Treue und 
ihr Verständnis 
während des Umbaus. 

Wir freuen uns auf's 
Wiedersehen heim 
Tanken. 

Ab 16. 11. 

Beaujolais 

Primeur 

MniMirVwilli 
Hujii smiti 
Mtclu ni Zltme, Orme, IruelitlMiti 
CKf-Cili, Ctki lliM, Fmu h. I. 
Htttli Otmim-, Zltrammiimiurtc 
Vn tu „PmHu Oiu" DiM Omw «. 8. 

FM lliMKt OlfHiliini 
38VblS,0,7l 
DMnkut 
38 Vol. \ 0.71 
■MMtEM MMnwkin 
32Vol.%.0.7l 

WMirtMr BtM AiMwili, Miltan 
■lidlaiNiMrnit,Eii«t 
Batruli IMtwilna, KiifeMir 
Mck't SiHzMKniUMr 
KMi rauMr, KtNt liiMlnl 
Hmiilir Exurt. Kattir rat 

12/0.7-i-K. 8.75 t(6.ao)-15.35 
12/0.7-i-K. 7.75 +(6.60)' 14J5 
12/0.7-l-K 9.9S +(6.60)- 16.55 
tO/1,5-l-K. H.95 ♦(12,00)' 31.K 
12/0,7-l-K. 1.(5 +(6.60)' 15.55 

6-i-K. (.95 *(4.80)'14.75 
  AalMn MiiwiiaiiuiH 
17.00 42VOIV07I 25.00 

MlltSSMkfMB 
1<.8S 40VOIV0.7I 20JI0 

tl«m TmmIIi 
«.n 38VOIV0.7I 19,00 

t2-l-K. 1(.(5 +(6.60)' 21.55 
20/0.6-l-K. 1(.(5 +(6.00)' 2S.K 
20/0.5-i-K. 20.(5 +(6.00)'28.M 
20l^0.6-l-K 23.(5 +(6.00)' 21.K 
20/0.5-I-K. 21.(5 +(6.C0|' 27.K 

0,33-l-Einweg. 6er t.10 24er 114» 
Dr«kiloh«nhaln GlataatraOa 1 
Haiinhaus«n AKradDelp-3lra0e 54 
HauMt» Burgerm.-Mehf-Str. 22 Seli^natAdtar Str. 68 
Ob«rtshauMn MettaaeratraOe 3 
OroAeiuh*fm Benz-/Eche Ediaonatr. 
Ktolft-Aufcalm SebgenatAdtar StraOa 00 
Ifieiii ICreUeiifcMrg '^aienaritfinOa 7 

Lengen Langpaß« 3 PrtOtrilraf)« 45 
Bon»gitraß«2 
OtaaeMraOa 1 N—i-ieewliufji SchiauwnantraOa ^ 
Eirwtainttraßa Ofcer Weäti Odanwaldatriß« 59 
OffenlMeh BarIviarStr 258 
uMJwigitraßa 6 t Sanafaldarttr 170 

letipewi Aschafanbufocr 5(r 90 Sttmhetmar Straß« 43 
8pre*Mlllwge« EjMnt)ahnf(raß« U1 
Urfceraoh K -Adanaur-StraOa 83 
OreO-Zlmmcm 
Röntganat/aOa 2a 

Profizentrate, Auakunfta 
Tatefon069 / 96 40 70 

ProA-Tank SeneWdefslf. 170 
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„Kleiner Bruder" wächst hoch hinaus 

Stadtwerke-Neubau im Zeit- und Finanzrahmen / Pitthan: keine Gebührenanhebung 

f 

fi 

I !J 

Pünktlich Im gesetzten Zeitrahmen konnten die Stadtwerke Ihr 
Richtfest feiern. Der Neubau wird bis zur Fertigstellung rund 
23,5 Millionen Mark kosten. Foto: Kibel 

l.iinKiMi (kil)) - CiPoli und 
mächtig ist das Bauwerk in 
(Ion Himmel ^ewaehsen: 
das Projekt der I.an^ener 
Stadtwerke /wisehen We- 
ser- und MoselstralJe. ..Dall 
wir hier in I.an^en Ambi- 
tionen entwiekelii würden, 
einen kleinen Hruder des 
frankfurter Messeturms /u 
sehaffen, bin ieh f^erne be- 
reit zu bestiiti^en", erklär- 
te NorbiMt llreidenbaeh, 
Ciesehaftsfiihrer der Stadt- 
werke I.anKen, anUllSlieb 
des Kiebtfestes am ver^an- 
fjeneii Kreitaf^. 

DalJ sich das Knergiever- 
sorKunKsunternehmen mit 
seinen Ambitionen finan- 
ziell (Ibernehmen könnte, 
wird seit langem speku- 
liert. Ooeh dem sei nicht so, 
erklärte HilrHermeister und 
Aufsichtsratsvoi'sitzencler 
Dieter IMtthan bei seiner 
Hede zum ftichtfest: ,,His 
zum heutigen Tag wurde 
der Koslenrahmen von 
rund 23,r> Millionen Mark 
für die schlüsselfertige Er- 
stellung eingehalten." Als 
Stadt, mit 7.'i Prozent 
Hauptgesellschafterin iler 
Sladtwerke, sei man dafür 
dankba r. 

Den Kunden iler Stadt- 
werke versprach Pitlhan, 
,,daß die Baumaßnahme 
keine Preiserhöhungen 
beim Strom, beim Gas oder 

Awo-Feier für 

ältere Bürger 
Langen - Zu einer vor- 

weihnachtlichen Feier lädt 
der Ortsverein der Langen- 
er Arbeiterwohlfahrt (Awo) 
alle alteren Mitbürger in die 
Stadthallc ein Am Don- 
nerstag, 7. Dezember, gehl 
dort ab IS Uhr ein buntes 
Programm über die Bühne. 
So .sorgen der Squaredance- 
Club Neu-Isenburg und ein 
Chor der .SSG Langen für 
die Unterhaltung der Gäste. 
Die Arbeiterwohlfahrt be- 
wirtet ihre Gäste mil Kaffee 
und Kuchen und auf 
Wunsch auch mil einem 
Gläschen Wein. 

Für die Feier organisiert 
der Awo-Ortsverein einen 
Fahrdienst. Wer diesen Ser- 
vice in Anspruch nehmen 
möchte, soll sich spätestens 
.•j. Dezember bei der Arbei- 
terwohlfahrt unter der Te- 
lefonnummer 2 40 (>1 mel- 
den. 

Pocahontas: Die LZ 

verlost Kinokarten 

Heute um 15 Uhi' zum Hörer greifen 
I.angun Pünkllich in 

der Vorweihnachlszeil 
kommt alljährlich ein 
neuer Zeichentrickfilm 
von Wall Disney in die Ki- 
nos. Dieser Tradition blie- 
ben die Filmemacher aus 
Mollywood auch in die.sem 
Jahr treu. Pocahontas ist 
der Titel tles H.'l. abendfül- 
lenden Disney-Zeichen- 
trickstreifens. Erzählt 
wird die Geschichte der 
Häuptlingstochter Poca- 
hontas und ihrer Liebe zu 
einem britischen Solda- 
ten. Mehr von der Hand- 
lung, die auf einer wahren 
Begebenheit beruhen soll, 
wird an dieser Stelle nicht 
verraten. 

Die Langener Zeitung 
verlost in.sgesamt 60 Ein- 
trittskarten für eine Vor- 
stellung von Pocahrmtas 
im Neuen UT in Langen 
(Rheinstraße 1)2) am 
Samstag, 2. Dezember (15 
Uhr). Die ersten 30 Leser, 
die unsere Ge.schüftsstelle 
am heutigen Dienstag ab 
15 Uhr anrufen (Telefon 
2 10 11), erhalten kosten- 
los jeweils zwei Kinokar- 
ten. Vorherige Anrufe 
werden nicht berücksich- 
tigt. Die Gewinner können 
ihre Eintrittskarten am 
morgigen Mittwoch in un- 
•serer Geschäftsstelle, 
Darmstädter Straße 20, 
abholen. 

beim Wasser zur Folge ha- 
ben werden." Denn die 
Stadtwerke hiitlen frühzei- 
tig Rücklagen zur Finan- 
zierung lies Projektes ge- 
bildet imd würden die Neu- 
baukosten darüber hinaus 
langfristig durch die Ver- 
marktung des bisherigen 
Betriebsgeländes decken." 
Pitthan sieht das Gelände 
als attraktiven Wohn- und 
Gewerbestandort in un- 
mittelbarer Nähe zur S- 
Bahn. Das Cieliinde muß je- 
doch noch teilweise sa- 
niert, Altlasten aus der frü- 
heren Stadt gasproduktion 
entsorgt werclen. Dies wird 
die Stadtwerke rund drei 
Millionen Mark kosten. 

Ziu- Finanzierung trage 
weiterhin die Vermietung 
von 2 000 Quailratnu'tern 
der neuen Bürofläche bei, 
so Pitlhan. Bereits Anfang 
Februar werde der zu He- 
ginn dieses ,Iahres gegrün- 
dete Eigenbetrieb der 
Stadl die Hälfte der zur 
Vermietung anstehenden 
Fläche belegen. Zudem ha- 
be das Land Hessen das 
Verwaltungsgebäude mitt- 
lerweile als ^liedrig-Ener- 
gie-Haus eingestuft und ei- 
nen Zuschuß von 250 000 
Mark an den Mehrkosten 
für die Wärmerückgewin- 
nungsanlagt! von rund 
700 000 Mark zugesagt. 

Ein Stadt werke-Neubau 
sei notwendig geworden, so 
iler Aufsichtsvatsvorsit- 
zende, um zu gewährlei- 
sten, ilaß der Betrieb eine 
,,leistungsstarke und ko- 
stengünstige EnergievtM- 
singung erinöglieht." Die 
ungünstig angeordneten 
und teilweise- ineinander 
verschachtelten Gebäude 
an der Liebigstraße hätten 
dies nicht mehr möglich 
gemacht. Der Neubau an 
der Moselstraße garantiere 
durch die optimal ausge- 
nutzte Fläche einen beson- 
ders wirtschaftliehen und 
leistungsfähigen Betriebs- 
ablauf. Außerdem, so Nor- 
bert Breidenbach: ,,Müssen 
sich die Mitarbeiter an 
ihrem Arbeitsort, an dem 
sie erhebliche Zeit verbrin- 
gen, wohlfühlen." Dies sei 
insbesondere im techni- 
schen Bereich des alten 
Stand<n'ts nicht mehr mög- 
lich gewesen. 

Gelobt wurde von Bür- 
germeister Pitthan die 
Technik, die die Stadtwer- 
ke für die Deckung ihres ei- 
genen Energiebedarfs ver- 
wendet. Sie sei richtungs- 
weisend. Ein Beispiel dafür 
sei unter anderem die'pas- 
sive Srmnennutzung zur 
Warm Wasseraufbereitung 
in der Spitze des Verwal- 
tungsgebäudes. 

KSV-Halle wird 

jetzt eingeweiht 

Umbau kostete 1,7 Millionen Mark 
Lungen (fm) - 

Viel Wirbel hal- 
te es in jüngster 
Zi"it um <li(> 
KSV-Halle ge- 
geben. die jetzt 
eingeweiht 
wird. Di(> Sa- 
nierung und Er- 
weiterung des 
städtisehen 
Kraflsportzen- 
triuns an der 
Zimmerstraße 
beschäftigte 
noch Anfang 
Oktober die 
Stadtverordne- 
ten, weil sie i'in- 
mal mehr mit 
Mehrausgaben 
konfrontiert 
wurden. Durch 
eiiK'n Fehler im 
Bauamt mußten 
die Parlamenta- 
rier 100 000 
Mark zusätzlich 
genehmigen. 
Alles in allem 
verschlangen 
die Baumaß- 
nahmen für das 
I'roji'kt 1,7 Mil- 
lionen Mark. 

Bei der Eröff- 
nung am Sams- 

tag. 2, De/em 
bi'f. sollen frei- 
lich die positi- 
ven Aspekte im 
Vordergrund 
stehen. Neben 
<len erfolgrei- 
chen (iewieht 
hebern d(>s KSV 
Langen katui 
die Halle auch 
von anderen 
Vi'i'einen zum 
'l'rainmg ge 
luit/t werden. 
Das Kraftsport- 
zentrum dienl 
aiisdriteklieh 
nicht nur dem 
Wellkampf- 
sport. sondern 
auch dem rei- 
nen l''reizeil- 
sport. Neben 
der .Siinierung 
des alten (Ic- 
bäudes wurde 
die Ilalle um ei- 
nen :t(IO C^ua- 
dratmeler gro- 
ßen Anbau er- 
wi'itert. Dort 
entstand i'ine 
Empore. die 
S|)eziell' für 
Frauen gedacht 
ist. Außerdem 

können die 
.Sportler an 
neuen (iiM'iiten 
im Wert von 
rund 200 1)00 
Mark trainie- 
ren. 

Zur offiziel- 
len Einweihung 
spricht um 11 
Uhr Bilrgeniu'i- 
sler Dieti'r l'il- 
tlian, Otto 
Schumann. 
Präsident des 
I lessisclien 
AI liU'tenver- 
bandes sowie 
des l!undesv<'r- 
bandes deiit- 
sclu'r (iewichl- 
hi'ber. hat eben- 
falls sr-in Kom- 
men ang<'kiin- 
(ligt. I'"iir einen 
feierlichen mu- 
sikalischen 
Rahmen sorgen 
das Posaunen- 
(|uartelt der 
Wiesbadener 
Musik- und 
Kunstschule 
und der Män- 
n<'rchor Lieder- 
kranz I .aiigeii. 

Frohsinn feiert Premiere 

Gesangverein ist erstmals beim Weihnachtsmarkt dabei 
Lungen - Der Gesangver- 

ein Frohsinn beteiligt sich 
erstmals am Langener 
Weihnachtsmarkt. Die 
Sänger servieren den Besu- 
chern Gulaschsuppe im 
Brotteig und heißen Ebbel- 
woi. Außerdem können am 
Stand des Vereins selbstge- 
bastelte Weihnachtszapfen 

und Wichtelmännchen er- 
worben werden. 

Der Frohsinn gibt beim 
Weihnachtsmarkt aber 
auch Kostproben seines ge- 
sanglichen Könnens. .So 
singt der Verein am Sonn- 
tag zwischen 1H und 1 i) Uhr 
in der Stadtkirche und am 

•Sonntag, 10 Dezember, zur 
gleichen Zr-it Weihnachts- 
lieder an seinem Stand An 
beiden Sonntagen zwi- 
schen 17 und Iii Uhr 
kommt auch der Nikolaus 
und hat Überraschungi'n 
für die kleinen Besucher 
parat. 

Kulturhaus legt 

eine Pause ein 
Langen - Das KiiUiirliaus 

Alles Amtsgericht ist von 
Weihnachten bis Neujahr 
geschlossen. Letzter offener 
Tag ist Freitag, 22. Dezem- 
ber, Wieder geöffnel ist am 
Dienstag, 2, ,Ianuar. Wäh- 
rend die.ser Zeit finden keine 
Proben und Veranstallungcn 
statt. Auch die Ceschäfts- 
stelle der VHS und der Mu- 
sikschule ist nicht besetzt. 

ir 

Pakete werden sehnsüchtig erwartet 

Private Initiative hilft in der Ukraine - nicht nur zu Weihnachten 

01« Schwestern des Ordens der Grauen Ursuiinen beim Auspacken der Pakete, In denen die 
Weihnachtsgeschenke steckten, die 1993 durch die Langener Privatinitiative nach Polen ge- 
schickt wurden. Foto: p 

Langen (kib) - .Sie finden 
sich mit dem Elend anderer 
Menschen nicht ab, sie lin- 
dern es durch persönliches 
Engagement: Maria Lippert, 
Eda Brandel und Edgar Pet- 
tirsch. Und es gelingt ihnen. 
Bereits vor Jahren hat Maria 
Lippert die Initiative ergrif- 
fen, Men.schen in der Ukrai- 
ne zu helfen. Seitdem schickt 
sie regelmäßig Pakete in die- 
se.s Land. In den Paketen 
stecken unter anderem drin- 
gend benötigte Medikamen- 
te, Kleider, Grundnahrungs- 
mittel, Süßigkeiten und alte 
Brillen. 

,,Die Menschen dort haben 
doch nichts", weiß Maria 
Lippert. ,,Wir müssen versu- 
chen, ihnen ein wenig zu hel- 
fen." In den vergangenen Ta- 
gen haben sie und ihre Mit- 
streiter wieder rund zehn 
große Pakete fertiggemacht. 
Diesmal sind sie vor allem 
mit Weihnachtsgeschenken 
gefüllt. Der Frauenkreis von 
St. Albertus Magnus und der 
Liebfrauengemeinde hat 
ganz individuelle Päckchen 
gepackt. An manchen Ge- 
•schenken hängen Schild- 
chen, auf denen etwa „für 
ein junges Mädchen" oder 
,,für einen älteren Herrn" 
vermerkt ist. 

Daß die Pakete ankom- 
men, weiß Maria Lippert mit 
Sicherheit. Zunächst wird 
die kostbare Fracht mit ei- 
nem Paketdienst ins polni- 

•sche Lublin verfrachtet. Der 
Paketdienst ist preiswerter 
als die Post, sicherer und vor 
allem: schneller. Nach einer 
Woche treffen die Pakete in 
Polen, im Ordenshaus der 
Grauen Ursuiinen ein. Die 
Ansprechpartnerin dort ist 
Schwester Ewa Durlak. Sie 
kümmert sich darum, daß 
die Pakete durch den Orden 
in die Ukraine transportiert 
werden. Über die dortigen 
Gemeinden werden die 
Spenden dann an die Be- 
dürftigen verteilt. 

Bei denen ist die Freude 
über die Spenden aus 
Deutschland groß. Maria 
Lippert: „Immer wieder be- 
komme ich Dank.schreiben, 
oder die Kinder malen uns 
Bilder, in denen sie ihre 
Freude ausdrücken. So wis- 
sen wir, daß die Pakete nicht 
auf irgendwelchen Wegen 
verschwinden." 

Ständig sind Maria Lip- 
pert und ihre Mitstreiter da- 
mit beschäftigt, Spenden zu 
sammeln. So haben sie bei- 
spielsweise im vergangenen 
Jahr die Stemsinger gebe- 
ten, einen Teil der Süßigkei- 
ten, die sie an den Haustüren 
erhalten, abzugeben. Resul- 
tat: 150 Tafeln Schokolade. 
Der Frauenkreis von Alber- 
tus Magnus und Liebfrauen 
wird bei seiner Adventsfeier 
eine Kollekte starten, deren 
Summe für die Portokosten 

gespendet wird. An di'n Por- 
tokosten beteiligen sich auch 
einige Langener Firmen. 

Und wenn einmal mehr 
Bargeld da ist, als für da.s 
Porto benötigt wird? ,,l)ann 
gehen wir noch einmal ein- 
kaufen und packen ein wei- 

teres Paket", erzählt Ed.i 
Braiulel. Wer sich mil Bar- 
geld. Lebensmitt<'ln, ge- 
bi auchti'n Kleidern oder an- 
derem an der Hilfsaktion be- 
teiligen möchte, kann sich an 
Maria Lipperl, Rufnummer 
5 27 H.'t. wenden. 
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Maria Lippert (Mitte), Eda Brandel und Edgar Pettirsch beim Ein-. 
packen der Weihnachtspakete, die jetzt über Polen in die Ukrai-1 
ne geschickt werden. Foto Kib«i' 
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Völlig neue Perspektiven 

Reichwein-Schule komplettiert 1997 Angebot in Langen 

Fachritume sind an der Adolf-Rolchweln-Schulo Verbesaerungen notwendig. Vom Schullahr 1997/98 an 
wird d e bisherige Haupt- und Realschule nämlich um einen gymnasialen Zweig erweitert und In eine Gesamtschule umgewandelt 
Was die Relchweln-Schule schon jetzt alles zu bieten hat, zeigten Lehrer und Schüler am Samstag bei einem Tag der offenen Tür. 

Foto: Slrohleldl 

I.niiKcn (m.s) - Das Schul 
iinn('l>()t In I,iinH<'n wird sich 
l!)H7 cntschcKlcnd verbes- 
sern. Die Adolf-Reii'hwein- 
Schule (AKS) wird in zwei 
Jiihivn um einen K\'mnasia- 
len MiUelstufen/\vei>{ ei*wei- 
lerl und somit zur atlditiven 
(iesamlsehule ausKel)a\it, 
Oanach siill für alle Lan^en- 
er Kinder und .luKendliehen 
ausreichend F'lat/ in den ört- 
lichen Schulen sein. 

Bei einem Tajj der offenen 
Tür stellte AR.S-Schulleiter 
Mans Klinnenberf» am Sams- 
tag das neue Kim/ept vor. ,,In 
den Klassen sieben bis zehn 
gibt es derzeit für Abit\iran- 
wilrler zu wenig Schulpliitze 
in Langen", erklarte er. ,.Vie- 
le Kiniler sind deshalb ge- 
zwungen, in benachbarte 
Stitdte auszuweichen. Das 
wollen wir ändern". Bisher 
gibt es an der Heichwein- 
Schule eine Körderstufe, tlie 
die Klassen fünf und sechs 
umfaßt, einen Hauptschul- 
zweig (siebte bis neunte 
Kla.sse) und einen Heal.schul- 
zweig (siebte bis zehnte). Wer 
den SchulabschlulJ Abitur 

anstrebt, ist spätestens nach 
der sechsten Klas.se gezwun- 
gen. (he Heichwein-Schule 
wieder zu verlas.s(>n. nach nur 
zwei Jahren al.so. Die meisten 
miichten dann aufs Dreieich- 
C.yninasium wechseln, doch 
dort sind die Kapazitäten be- 
grenzt. 

Nach der neuen I'lanung 
könne ein .Schüler von der 
fünften bis zur zehnten Klas- 
se auf der Reichwein-Schule 
bleiben, egal welchen Ab- 
schluß er im Visier habe, 
führte Klingenberg aus. Ab- 
ituranwiirter müßten dann 
lediglich die letzten drei 
Schuljahre (elfte bis IH. Klas- 
.se) noch ein Gymnasium be- 
suchen. Mit Engpii.s.sen sei 
dann jetloch nicht mehr zu 
rechnen, da sich die Schüler 
nach der zehnten Klasse er- 
fahrung,sgomäß ohnehin lie- 
bei- auf verschiedene Schul- 
formen (zum Beispiel berufli- 
che Gymnasien) verteilten, 

Die neue Regelung biete 
aber noch weitere Vorteile, 
führte der Schulleiter aus. 
,,In Zukunft kann ein Schü- 
ler problemlos die Zweige 

wechseln, ohne daß er dio 
Schule verlassen muß." Stel- 
le sich heraus, daß ein Schil- 
ler in der Mittelstufe unter- 
beziehungswei.se Uberfordert 
sei. so könne seine Schullauf- 
bahn schnell und unbürokra- 
tisch innerhalb der Reich- 
wein-Schule korrigiert wer- 
den. Oft nicht ganz un.schul- 
dig daran .seien in .solchen 
Fällen die Eltern der Schüler, 
ilie bei der Auswahl der für 
ihix' Kinder gmgneten 
Schulzweige die Entschei- 
ilungsgewalt tragen. ..Wir 
würden uns wün.schen, daß 
die Eltern mehr auf den Rat 
von uns Kachleuten hören", 
sagte Klingenberg. 

Bevor der gymnasiale 
Zweig an der Reichwein- 
Schule seinen Betrieb auf- 
nehmen kann, sind fi-eilich 
noch einige Arbeiten zu lei- 
sten. So muß zum Beispiel in 
einigen Fachräumen umge- 
baut werden. Wichtiger Ne- 
beneffekt der Schulerweite- 
i-ung: Im Herbst 1097 sollen 
an der Reichwein-Schule 
mehrere neue Lehrer einge- 
stellt werden. 

Moderne Selbsthilfegruppe 

Am FVeitag Elternabend dos Langenei' Wandervogels 
Langen - Seinen Iradilio- 

nellcn Ellernal)en<l veran- 
staltet der Wand('i\'(igel- 
Oiisring Langen am Frei- 
lag, 1 Dezember, um III lllir 
im Miisiksaal der l)r<'ieich- 
schule. Dazu sind Ellern, 
Ehemalige und sonstige In- 
tere,ssii'rle cingi'laden. Wie 
immer .sollen an diesem 
Abend die einzelnen (iriip- 
pen von ihrer .lahresarbeil 
berichten, also von Kahrlen. 
Lagern und (!rup|)enslun- 
den. .lede Gruppe wird auch 
wieder ein kleines Spiel 
oder einen Ski-tch zeigen. 
Neben den heit<'ren Einla- 
gen der .lungengruppen 
werden die ,,Rotkehlchen", 
also die Mädchen im Grund- 
•schiilaller, das besinnliche 
Weihnachtsspiel ..Nele gehl 
iiai'li Bethlehem" vorführen. 
Eine zweite Aufl'ühning ist 
am (i. Dezember in d<'i- Be- 

gegnungsställe Winkels- 
mülile in Dreieiclienhain 
vorge.sehen, eine drille in 
iler .Sonderkinder-'l'ages- 
slälle .Schloß Wiilfsgai'len. 

Wie iiiimer isl der Eller- 
iiabend öffenllich und eine 
gute Gelegenlieil für die 
ganze Familie, sieh ein llild 
von der Arbeit des 1 .angi'ner 
Wandervogels zu machen. 
Dieser eniwickcll sich im- 
mer mehr zur modernen 
Selbslliill'egruppe für El- 
lern. die ihri'ii Kindern eine 
Alleriialive zur Welt zwi- 
scIkmi Konsum und t'ompii- 
ler anbieten wollen. Wer 
sich (las einmal unverbind- 
lich an.schaiieil will, sollte 
sich (lie.sen Abend voniier- 
Uen. Um einen kleinen Bei- 
lrag in Fiirni von l'liilzi'lien. 
Nüssen oder ()bsl wird ge- 
beten. 

I'linige l'lalze frei sind 

noch bei der Familienfrei- 
zeil des WandeiTogels vom 
Iii). Dezember bis 4. .lanuar 
in Schafhau.sen in der thü- 
ringi.schen Rhön. In einer 
musischen Woche will man 
einen C'horsalz zur Mitge- 
slaltiing des dortigen Silve- 
stergotte.sdienstes einüben. 
Der 'l'agessatz beträgt 27 
Mark (Vollverpflegung), die 
Anrei.se von Langen mit 
dem l'kw dauert knapp vier 
Stunden. Das Haus verfügt 
über Langlaufskier, die ge- 
liehen und vor der Haustüre 
ange,schnalll werden kön- 
nen. I linier dem I laus isl (>in 
Rodelhang. Die Freizeit eig- 
net sich für Familien und 
Einzelrei.sende, die Freude 
am Singen. Musizieren, 
Wandern und Basteln ha- 
ben. Nähere Informationen 
gibt's unter tü 2 H!) 72 (Hof- 
niann-Becker). 

I/angrn - Bei herr- 
lichem Welter trafen 
sich Mitglieder und 
Freunde der FWG- 
NEV Langen am 
Bahnübergang Leer- 
weg zu ihrer tradilio- 
ii(-llen Herbslwande- 
rung. Unter der Lei- 
tung des Vorsitzen- 
den Heinz-Georg 
Sehring ging es zu- 
nächst ins CJewerbe- 
gebiet Neuroll. Dort 
registrierten die 
Teilnehmer eine 
Vielzahl leerstehen- 
der Büro- und Indu- 
striegebäude. Als 
möglicher Grund 
wurde dio generell 
flaue Konjunktur an- 
geführt. Unter Um- 
ständen, so ein Mit- 
wanderer, sei aber 
auch d(>r Langener 
C'ie Werbesteuersatz 
zu hoch. 

Außerdem nahmen 
die Wanderer die 
neugebaute Über- 
führung Schnainweg 
in Augenschein. Die 
Brücke ist eine von 
drei Bauwerken, die 
im Zuge des S-Bahn- 
Baus die schienen- 
gleichen Bahnüber- 
gänge im Gemar- 
kung.sgebiel Langen 
ablösen. 

Weiler führte die 
Strecke an der Bahn 
entlang nach Buch- 
schlag. Dort gab es 
früher einen Weg, auf 
dem man bis nach 
Frankfurt laufen 
konnte. Ilie FWG- 
NEV Langen will 
sich denn nach eige- 
nen Angaben auch 
vehement dafür ein- 
setzen. daß wieder 
eine durchgehende 

Mitarbeiter in 

neuem Zimmer 
■ l.aiigeii - Die Friedhofs- 
verwaltung der Stadt Lan- 
gen ist innerhalb des Rat- 
hauses umgezogen. .Sie be- 
findet sich jetzt im zweiten 
Stock im Foyerbereich, Zim- 
mer 227 a, Telefon 2():i 2,'>4. 

Bellagsnhinwsls 
Der tiuutigon Adsgabo Högl oin Pro- 
spoki dor Firma Brugmann Küchen 
bei, auf don wir hiormlt hinwoison 
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In Buchschlag an- 
gekommen, wurde 
(lie Gruppe vorn Vor- 
sitzenden der FWG 
Dreieich, Anton 
Schwarzer, zu einer 
Kaffoepause be- 
grüßt. Die Freien 
Wähler aus Dreieich 
nutzten die Gelegen- 
heit, um nochmals 
auf die bevorstehen- 
de Aufhebung _ des 
Planfeststellungsbe- 
schlusses für die 
Südumgehung Buch- 
schlag/Sprendlingen 
aufmerksam zu ma- 
chen. Dabei kamen 
die daraus resultie- 
renden infrastruktu- 
rellen Nachteile für 
Dreieich beziehungs- 

weise das zu erwar- 
tende höhere Ver- 
kehrsaufkommen für 
die Stadt Langen zur 
Sprache. FWG-Frak- 
tionsvorsilzender 
Ulrich Vedder erin- 
nerte daran, daß die 
Langener Stadtver- 
ordnetenversamm- 
lung eine Resolution 
für den Bau der Süd- 
umgehung verab- 
schiedet habe. Un- 
verständlich seien in 
diesem Zusammen- 
hang die unter- 
schiedlichen Auffas- 
sungen der SPD in 
Dreieich und Lan- 
gen. WährentI die So- 
zialdemokraten in 
der Nachbarstadt die 
Umgehungsstraße 
bekanntlich ableh- 
nen, würden die Lan- 
gener Genossen sie 

gerne 
hen. 

realisiert se- 

Das Thema Ver- 
kehr war damit noch 
nicht abgehakt. 
FWG-Chef Sehring, 
der auch Aufsichts- 
ratsmitglied in der 
Kreis-Verkohrs-Ge- 
sellschaft ist, berich- 
tete über die Drei- 
eich-Bahn und die 
anfallenden Kosten 
für die beteiligten 
Kommunen. ,,Bis- 
lang waren solche 
Aufwendungen auf 
kommunaler Ebene 
unüblich. Die Betei- 
ligung an solchen 
Projekten trügt si- 
cherlich auch zur ak- 
tuellen Finanzmisere 
der Städte und Ge- 
meinden bei", meinte 
Heinz-Georg Seh- 
ring. 

Der Nikolaus kommt 

auf Anruf ins Haus 

DRK-Oilsvereinigung macht's möglich 
Langen - Keine Kostii- 

mieriingsproblcnie. keine 
aufwendigen Sprechpio- 
ben. kein vei kleideler ()n- 
kel, der von neugierigen 
Kindern enttarnt wird. 
Wer sich jetzt schon den 
Kopf zeihriclit, welcher 
Verwandle am Ii, Dezember 
in die Rolle des Nikolaiises 
schlüpfen könnte, dem 
kann das Langener Rote 
Kreuz die .Sorge nehmen. 
Auch in diesem .lahr bietet 
das DRK seinen Nikolaus- 
service an. Ein Anruf ge- 
nügt, und der Weihnachts- 
mann .schneit ins Haus. 
Und: Die bewährten und 
erprobten Nikolausdar- 
steller des DRK kommen 
zum Nulltarif. Genutzt 
werden kann der Service 
von Eltern aus Langen. 
Dreieich und Egelsbach. 

Den Nikolausservice bie- 

ten die Langener Rotkreuz- 
ler nach den großen Erfol- 
gen in den vergangenen 
.lahren wieder an zwei Ta- 
gen an. und zwar am Diens- 
tag. und am Mittwoch. Ii. 
Dezember. Wer sich den 
Besuch des Weihnachts- 
mannes sichern oder wis- 
sen möchte, wie die Sache 
funktioniert, sollte sich 
frühzeitig an die DRK- 
Ortsvereinigung wenden. 
Interessierte Eltern - Ver- 
eine, Schulen und sonstige 
Organisationen können bei 
der Aktion nicht berück- 
sichtigt werden, können 
noch bis einschließlich 
Samstag, 2. Dezember, von 
!1 bis 12 oder von 17 bis U) 
Uhr im DRK-Heim an der 
Zimmerstraße unter der 
Telefonnummer 17 77 
ihren Terminwunsch vor- 
bringen. 

Theater für Amüsanter Abend garantiert 
ganz Kleine Komödie „In anderen Umständen" in der Stadthalle 

Langen - Am Mon 
tag, Itt. Dezember, ga- 
stiert erneut das Lille 
Kartofler Figiirenthea- 
ter in der Stadthalle 
Langen. Gleich zu drei 
verschiedenen Uhrzei- 
ten, nämlich um 10.ao 
Uhr. 14 und l."!..')!) Uhr, 
wiixl das Stück ,,Das 
häßliche junge Ent- 
lein" für Kinder ab 
drei Jahren nach dem 
Märchen von Hans 
Christian Andersen 
aufgeführt. Die Haupt- 
darsteller des Stückes 
sind weiche, fast le- 
bensgroße Textiipup- 
pen, die teilweise zwi- 
schen dem kleinen Pu- 
blikum auf dem Boden 
geführt werden. 

Die begehrten Ein- 
trittskarten sind zum 
Preis von fünf Mark 
wie immer erhältlich 
im Kaufhaus Braun. 

Lungen - Ausnahmen be- 
stätigen bekanntlich die Re- 
gel. In Langen gerät nämlich 
demnächst ein Mann in den 
gesegneten Zustand der 
Schwanger.schaft. Die damit 
verbundenen Verwirrungen 
und Komplikationen werden 
in dem Lustspiel ,,In anderen 

Umständen" ausführlich 
dargestellt und erläutert. 

Am Freitag, l.'j. Dezember, 
20 Uhr, öffnet sich in der 
Stadthalle der Vorhang für 
diese turbulente Aufführung 
der Neuen Schaubühne 
München. Unter der Regie 
von Folker Bohnet agieren 

Rainer Goernemann, Clau- 
dia Rieschel und der Regis- 
seur selbst. Der Vorverkauf 
läuft übers Kaufhaus Braun. 
Die Abendkasse der Stadt- 
halle ist am L5. Dezember ab 
1H.30 Uhr geöffnet (Telefon 
20,S 14()). 

Fanclub versteigert Trikot 

des Fußball-Nationalteams 

Mit Unterschriften der Spieler / Erlös für Korczak-Schule 
.angen (fm) - Seit 

1 !)92 existiert in der 
Nachbarstadt Drei- 
eich ein Fanclub 
des Fußball- 
Bundesligisten FC 
Bayern München. 
Die Mitglieder von 
Bavaria Dreieich, 
so nennt sich der 
V#rein, haben nicht 
nur Freude am Fuß- 
ball, sondern enga- 
gieren sich auch für 

soziale Zwecke. 
Schon mehrmals 
haben die Bayern- 
Fans den Erlös aus 
Fußball-Freund- 
schaftsspielen ge- 
gen Prominentente- 
ams der Janusz- 
Korczak-Schule in 
Langen zur Verfü- 
gunggestellt. 

Der Einrichtung 
ftlr praktisch Bild- 

bare, die von Kin- 
dern und Jugendli- 
chen aus dem ge- 
samten Kreisgebiet 
besucht wird, soll 
jetzt auch der Erlös 
einer anderen Akti- 
on zugute kommen. 
Bavaria Dreieich 
versteigert ein ori- 
ginal DFB-Trikot 
mit Autogrammen 
der deutschen Na- 

tionalspieler. Ge- 
stiftet wurde das 
Dress vom Deut- 
schen Fußball- 
Bund nach dem 
Sieg über Bulgarien 
in der EM-Qualifi- 
kation. Gebote ab 
200 Mark können 
per Fax (5 37 04) 
oder unter der Tele- 
fonnummer 2 38 51 
abgegeben werden. 

AUS DEM GESCHAFTSLEBEN 

Di© BargOldVOrSOrgUng in Ob«rllnd«n l*t jetzt auch außerhalb der Öffnungualten der 
S^rkasM Langen-Sellgenttadt kein Problem mehr. Ein Qeldautomat steht seit kurzem allen 
Burgern, die eine automatenMhIge Karte und die dazugehörige persönliche Gehelmzahl (PIN) ha- 
ben, zur Verfügung. Und zwar an sieben Tagen In der Woche rund um die Uhr. Der Automat Im Fo- 
yer der Niederlassung Im Anemonenweg IIS Ist der 32. Im Qeschtftsberelch der Sparkasse l.an- 
gen-SellgensUdt. Das Bild zeigt bei der Einweihung (von links): Direktor Rudolf Fischer, Bürger- 
meister Dieter Pitthan, Flllaldlrektor Richard Winkler und NIederlassungslelter Eberhard Reldl. 

Foto: p 

Verkehr war ein Schwerpunktthema 

FWG-NEV Langen unternahm Herbstwanderung rund um Langen 
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Peinlichkeit 
Dits /.angcmr Drei- 

cich-Gymiutsium phitrt 
aus allen Nähten. Seit 
langem klagen Lehrer, 
Schüler und Eltern dar- 
über. Hoffnung keimte 
auf, ah sieh der Schulaus- 
schujs des Kreistages so- 
wie l.andrat und Schul- 
dezement Josef Lach in 
der Schule einfanden, um 

. das I'rohlem ?u diskutie- 
ren. Ergebnis der Veran- 
staltung; Lach will die 
Kaumsituation prüfen 
lassen. Die Betroffenen 
haben für diese Entschei- 
dung nur ein müdes La- 
chein übrig. Sie wissen, 
daß es keiner Prüfung be- 
darf. Die Räume sind 7U 
klein, die Pavillons im 
Winter eine Kühlbox. 
Unterricht im Skianzug? 

Der Landrat gab einen 
Tip, der seine Verzweif- 
lung offenbart: Der Di- 
rektorsolle die Eltern da- 
von überzeugen, ihre 
Kinder auf andere Schu- 
len zu schicken. Sehr wei- 
se. Hat nur leider mit der 
„freien Schulwahl" nichts 
mehr zu tun. Sicher - dem 
Kreis fehlt Geld - das ist 
klar. Es stünde dem 
Landrat aber besser zu 
Gesicht, wenn er das of- 
fen zugeben würde, an- 
statt scheinheilige An- 
kündigungen und Tips zu 
verbreiten. Auch seine 
Pressestelle hat ihm nicht 
gerade geholfen, das Ge- 
sicht zu wahren. Teilte sie 
doch mit, der Landrat sei 
von der Situation „völlig 
überrascht" gewesen. 
Peinlich, peinlich. 

Elvira Schwarz ist zur Zeit Kantorin und Organistin der Langener Stadtkirche 

Skepsis wich bald der Freude 

Die 27jähiige übernahm das Amt während ihrer Abschlußprüfungen 
Idingen (kib) - Sie i.st jung, 
aber deshalb noch liingsl nicht 
unerfahn-n: F.Kira Schwarz, 
ilie nach dem Tod von Kantor 
Hans-%Iürgen HIkhIc voi-üJhm- 
gehend de.s.sen Amt in der 
Uingener Stadtknvhe über- 
nommen hat. 

Elvira Schwaiv.. vordi-ei Ta- 
gen feierte sie ihren 27. Ge- 
burlstag, hat bis vergangenen 
Fi-eitag niK'h studiert. An die- 
sem Tag hatte sie ihiv letzte 
Pnifung, mußte 4!) Minuten 
lang vei-schiinlene, anspmchs- 
volle Klaviei-j)artit\ui>n spit>- 
len. So hat sie ihiiMi .lob in 
Idingen inmitten der Ab- 
•schlußpiilfungen der Musik- 
h(K'hschule Frankfurt aufge- 
nommen und sich auch nicht 
davon abhalten lassen, daß sie 
in Wiesbaden wohnt unil des- 
halb einige Stunden Fahrt zu 
ihiTr eigentlichen Arbeitszeit 
hinzutwhnen muß. 

Dr. Schulierth. Leitei' des 
Amtes für Kiivhenmusik 

Frankfürt, hatte die Studentin 
angespnK'hen. ob sie nicht 
voiiibei-gehend in hangen als 
Kantorin arbeiten möchte. Am 
!). NiiV(>nilx'r nahm sie die hal- 
be Stelle auf und prot)te er- 
stmal mit dem Chor der Stadt- 
k\ix-he. 

...Anfangs war ich skep- 
ti.sch". eiv.iihlt sie ..Ich wußte 
nicht, wie die Choniiitglietler 
auf mich ixwgieix-n wüixlen. 
Schliel-Mich war Kantor RhiKle 
.seil HO .lahivn der musikali- 
sche LeitiM'." D(K'h den Kmp- 
fang duivh die Choniiitgliinler 
empfand sie als fivundlich 
und angenehm. 

Mittlerweile fühlt .sich die 
Kantonn in hangen sehr wohl, 
und die Arbeit macht ihr 
Spaß. Doch der Chor ist etwas 
zusammengeschnmipft. Elvi- 
ra Schwaiv.: ..Kinige iilteiv 
I iCute. die jahivlang daljei wa- 
ivn. sind au.sgetivten. Ich neh- 
mt» an, für sie ist der Chor ein- 
fach nicht mehr das gleiche 

Langen - P^in Weihnachts- 
oratorium mit ganz l>es<)nd(- 
rem Heiz wird am Freilag, 
1. Dezember, 20 Uhr, in der 
Stadtkirche hangen erklin- 
gen. Die Chöre der Burgkir- 
chengemeinde Dreieichen- 
hain und der evangelischen 
Johannesgemeinde Neu- 
Isenburg werden dabei v(m 
Solisten unterstützt. Es wir- 
ken die hangenerin Christi- 
ne Bechtel (Sopran), Karl- 
Christoph Gebhardt (Baß) 
und Ralf Simon (Tenor) mit. 
Außerdem wird ein großbe- 
setztes Orchester mit Oboen 

Der Betriebssportverband Langen/Dreieich zeichnete am vergangenen 
Freitag In den Räumen der Flugsicherung wieder erfolgreiche Freizeitsportler aus. Nachdem In 
der Vorwoche die Fußballer geehrt worden waren, kamen diesmal die Kegler an die Reihe. Unser 
Bild zeigt; von links, hintere Reihe: Andreas Schumann, Franz Engelmann, Frledel Hohlfeld (alle 
OFC-Fan-Club), Heinz Klenk (Stadtwerke Langen), Peter Jaxt (SG Fotodruck Schröder), Herbert 
Kühn, Hans Szegfü (beide Gemeinde Egelsbach), Anton Fackelmann (Stadtwerke Langen); vor- 
dere Reihe: Toni Klein (OFC-Fan-Club), Lothar Leiser, Brigitte Jaxt und Margot Leiser (alle SG Fo- 
todruck Schröder). Foto: SIrohfeldt 

ohne ihivn Kantor. Das ist 
völlig vei-stitndlich." 

Elvira Schwarz hat mit 
sivhs Jahivn angefangen zu 
musizieren: sie lernte Klavier- 
spielen. Anfangs klang das 
iihnlich schräg wie Ihm allen 
Kindern. (tiK-h besserte es sich 
rasch. Spiiter spielte sie ntK'h 
Geige, und mit Ki hat sie ihr 
Herz dann ans Orgelspielen 
verschenkt. ..Der Wunsch, ei- 
nen Benif zu ergivifen, der mit 
Musik zu tun hat, wuixie im- 
mer stiirker", sagt sie. 

Nach dem Abitur studierte 
Elvira Schwarz an der Fach- 
akademie für katholische Kir- 
chenmusik und Musikerzie- 
hung in Regensburg und spii- 
ter in Frankfurt. Nun hat sie 
das höchste Examen in der 
Tasche, das man als Kiix-hen- 
musiker ntxsolvieren kann: das 
„A-Examen." Duivh neben- 
amtliche Stellen konnte sie 
beit>it.s prakti.sche Erfahi-ung 
in der heitung von Chören und 

mi öffentlichen Oi-gelspiel 
sammeln. Auch in I,iuigen be- 
gleitet sie derzeit die Antlach- 
ten mit Orgelmusik. 

Wie lange sie in himgen 
bleilx'n winl. weiß die 27jShri- 
ge niH'h nicht, denn ihr Ar- 
beit.svertrag lH'inhalt(>t keine 
Fi'ist. Er läuft zunächst. l)is die 
Stelle als Kantor neu ausge- 
schrieben und l>e.setzt ist. Ot) 
Elvira Schwarz das Amt aus- 
ülien winl. steht noch in den 
Sternen. 

..GiiilV' Kantaten kann ich 
mit meinem Chor nicht einstu- 
dieivn, weil ich nicht weiß, wie 
lange ich die Stelle noch inni-- 
habe", erklärt siiv Deshalb 
will sie zunächst „kleine Bi-öt- 
chen backen." Wähn-nd der 
Christmette winl die Kantorin 
ihix'n ereten öffentlichen Auf- 
tritt mit dem Chor haben. Bis 
dahin wünscht sie sich „vor al- 
lem noch ein paar Tenöiv, 
denn da ist der Chor nur 
.vchwach Ix'setzt." 

Ein ganz besonderes 

Weihnachtsoratorium 

Kantorin Savigny entdeckte die Noten 

Sie ist 27 Jahre jung, aber trotzdem nicht unerfahren: KantorMi 
Elvira Schwarz foio KiW'I 

I 

luid Hörnern dabei .sein. 
Claudia von Savigny, De- 

kanatskantorin für Dreieich 
und Umgebung, der die mu- 
sikalische heitung obliegt, 
hat in Notenarchiven in 
Bonn, Dresden und heipzig 
das hand.schriftliche Werk 
eines Bachschülers, Gott- 
fried August Homilius, ent- 
deckt uncl per Computer ab- 
geschrieben. Die Kompositi- 
on ,,Die Freude des Hirten 
über die Geburt .lesu", in der 
volkstümlich liedhafte Ele- 
mente stecken, kommt in der 
Stadtkirche zur Aufführung. 

Unicefkarten 

im Rathaus 
I..ungen - Ilse Hose- 

mann verkauft wii>der 
Künstlerkarten vom Kin- 
derhilfswerk der Ven"in- 
ten Nationen, Mit dem 
Erlös der Unicefkarten 
wiixl bwiürftigen Kin- 
dern in allei- Welt gehol- 
fen. ILse Hosemann bietet 
die Karten am Dienstag, 
5. Dezember, von 9 bis 12 
Uhr im Eingangsbereich 
des Rathauses an. Zur 
Unterstützung der Rheu- 
ma-Liga Langen ver- 
kauft Sieglinde Esdere 
zur gleichim Zeit selbst- 
gefertigte Handarbeiten 
der Gruppe. 

Stenografen hatten 

sehr flinke Finger 
Langen - Einmal im Jahr treten die ver- 

schiedenen Stenografenverbände. die im 
deutschen Stenografenbund organisiert 
sind, gegeneinander an: beim Bundespokal- 
.schreiben, das diesmal in ,Iena stattfand. Der 
Langener Stenografenverein, der Mitglied 
im hessi.schen Stenografenverband ist. .sand- 
te zu diesem Wettschreiben zwei Mitglieder. 

In jeder der zwei hessischen Meisterschaf- 
ten, die aus jeweils fünf Stenografen und 
fünf Ma,schinen.schreiberinnen lu'standen. 
war eine Langenerin vertreten. In Kurz- 
schrift erreichte Regine Hoppe im aufstei- 
genden Diktakt HüO Silben in der Minute 
uhd trug ,soniit dazu bei, daß die hessi.sche 
Mannschaft den respektablen sechsten Platz 
erreichte. Susanne Eckes sorgte mit !)27 Mi- 
nutenanschlägen im 3()-Minuten-Schnell- 
.schreibcn mit dafür, daß die he.ssischen Ma- 
schinenschreiber Rang drei belegten. 

Advent mit Markt 

und 200 Sternen 
Langen - Wenn die Adventszeil beginn 

erstralilen hangens Haupt- und (:es^•häft^ 
Straßen auf Initiative des Verkehrs- und V'c 
.schönerungs-Verein (VW) in hellem l.ich 
Als der VVV vor einigen .'ahren diesi' Akiio 
ins Leben rief - inzwischen werden mehr a 
201) .Sterne aufgehängt - ge.schah dies. ui 
die Attraktivität des Langener Kinzelhai 
dels zu stärken. Diese Idee kam an imd Ik 
inzwischen auch in Nachbarstädten Nacl 
ahmung gefunden. 

Mit der Weihnachtsbeleuchtung gehl di 
Weihnachtsmarkt einher, der an den Wi 
chenen<len des ersten und zweiten Adven 
•seinen Platz rund um die Stadtkirche h;i 
Die,se Veranstaltung des VVV, der gleichzc 
tig für die Marktiiuden und die elektriscl 
Installation gesorgt hat, erfreut sich dun 
seine gemütliche Atmosphäre nicht nur b 
den Langenern einer großen Beliebtheil. 

Fingerspitzengefühl in Sachen Kultur 

Theatergastspiele in Langen erhielten INTHEGA-Prämierungen 
Langen - Jedes Mal, 

wenn die Leiterin der 
Langener Stadthallen- 
verwaltung, Gabriele 
Klaus, gemeinsam mit 
ihrem Team das neue 
Programm für die je- 
weilige Theaterspielzeit 
zusammenstellt, hat sie 
die Qual der Wahl. Für 
jede Theatersaison ste- 
hen rund 4 500 Produk- 
tionen zur Auswahl. 
Aus dieser Anzahl von 
Komödien, Dramas und 
anderen Schauspielen 
muß das Stadthallente- 
am jene Stücke heraus- 
suchen, von denen es 
glaubt, daß sie den Ge- 
schmack des Publi- 
kums treffen und daß 
sie durch ihre Qualität 
überzeugen. 

Für dieses Unterfan- 
gen sind Sachverstand 
und Fingerspitzenge- 
fühl gefragt. Daß die 
Stadthallenverwaltung 
mit ihrem Angebot 
richtig liegt, beweisen 
die jetzt von der Inter- 

es.sengemeinschaft der 
Städte mit Theatergast- 
spielen (INTHEGA) 
vergebenen Prei.se. P'ast 
alle prämierten Auf- 
fühmngen wuixlen in 
Langen gezeigt. Der 
INTHEGA gehören 
Kulturämter und Kul- 
tui-vereine in H20 Städ- 
ten Deut.schlands, 
Österreichs und der 
Schweiz an, darunter 
auch das Langener 
Kulturamt. 

Den ersten Platz er- 
zielte wegen der her- 
ausragenclen Ensem- 
bleleistung Shake- 
speares „Was ihr wollt" 
in einer Aufführung dos 
Tourneetheaters „Das 
Ensemble Jacob 
Schwiers". Die Na- 
mensgeberin des Unter- 
nehmens woirde bei der 
Würdigung besonders 
hervorgehoben. So hieß 
es, die Qualität sei vor 
allem auf „den persön- 
lichen Einsatz seiner 
Prinzipalin Ellen 

Schwiers" zui-ückzu- 
führen, die „iM'Sonderi'n 
Herausfordenmgen an 
ein kleines Unterneh- 
men zu meistern im- 
stande ist". „Was ihr 
wollt" mit Josefine 
Merkatz, Stephan Koch 
und Evelyn Fuchs war 
der umjubelte Sai.son- 
auftakt im Theaten ing 
Langen am 17. Septem- 
ber dieses Jahres. 

Auch in den anderen 
beiden Ringen der' 
Stadthalle gab es Vor- 
stellungen, die jetzt von 
der INTHEGA ausge- 
zeichnet wurden. In (lei- 
Studioreihe lief am 
(). November 1994 „p;i- 
ne Frage der Ehre" von 
Aaron Sorkin als deut- 
.sche Ei-stauffühmng 
des Eur()|)-Studios 
Landgraf. Es wirkten 
unter anderem Karin 
Kienzer, Alfons Haider 
und Manfred Jaksch 
mit. Das Stück erzielte 
aufgrund seiner Ge- 
samtleistung den drit- 

ten Platz. Das Euro- 
Studio 1 ,andgraf ist bis- 
her am häufigsten mit 
INTI lEGA-Prei.sen be- 
dacht worden. 

Ei'stmals vei'gab dei' 
Vorstand di'r INTHE- 
C;A einen Sondeipreis 
und zwar an die Schau- 
.spielerin Angclica 
Domi'oese für ihre au- 
ßiMgewöhnliche .schau- 
.spielerische Leistung in 
der Auffühnmg „l)as 
Lächt^ln des Banaku- 
da" von Esther Vilar. 
Hi'gie führte Otto 
Sclienk. Die.se Kopro- 
duktion zwischen dem 
Toumee-Theater Greve 
imd tiem Tiieater in der 
Jo.sefstadt in Wien wur- 
de in der Reihe „Thea- 
ter in der Stadthalle" 
am IM. November 1994 
in Langen aufgeführt. 

Dailibei' hinaus wur- 
den auch die mit dem 
vierten und fünften 
Preis au,sgczeichneten 
Stücke in der Langener 
Stadthalle präsentiert: 

Gerhard Hauptmann. 
Drama „Michael Kr^j 
mer" wurde mit dcii. 
vierten Preis bedai'lv 
Es war am 2. Div.emhi 
1994 zu sehen. Plazier 
wurde auch die Auffüll 
iung einer Moliere-Ki' 
mödie: ,,Die .Sticici 
des Scapin", die am 
I.April 199,') auf (k-i 
Langener Bühne Erfol 
ge feierte. Bei beide ■ 
Auffühnmgen übci 
zeugte die INTMECJrt 
die Spiclfreude des ji 
weiligen Ensembles. 

Als sicheren Kandi 
daten für die näclisir 
INTHEGA-Preisveiga 
be stuft Gabriele Klan 
unterdiMsen (line Insze 
nierung von Bertolt 
Brechts Schaiuspiil 
„Der Kaukasiscl " 
Kleidekreis" i'in, die 
am .'j. November die.so , 
Jahres auf der StacK 
halien-Bühne vom Pii 
blikum begeistert gefei 
ert wurde. 1 
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Mit höherer Gewerbesteuer soll es 

in Egelsbach wieder bergauf gehen 

SPD stellt Anträge zum Haushalt '96 / Teilweise neue Prioritäten 
Kfirlshnch (af) - In den 

Kiisscn der Grmoindc K^cls- 
bach sieht es alles iintlcre als 
idsiH aus (wir bcrichti-tcn). 
Doch woher das CJeld neh- 
men. um dem kommenden 
Jahr nieht zu unruhig enlne- 
yenschauen zu müssen? Hie 
Kj;elsl)ai'her SI'Ü sieht einen 
Wen in Krhöhun^ der 
(lewerbesteuer. In einem 
Antrag zum Haushalt iMi 
pliidiert sie dafür, den mo- 
mentanen Satz von ,'!.')() auf 
.'iriO I'unkte anzuheben. 

Die Sozialdemokraten 
rechnen dadurch mit Mehr- 
i mnahmen von .■!2r) ()()() 
Mark. Mit diesen konnten 
die zu erwartenden Krhc)- 
huiiKen der Kreis- und Um- 
laniiverbandsumlaf'e auf^e- 
f.innen werden, erläutert der 
Kraktionsvorsitzende Wolf- 
uan^ Becker. Kine Krhohun^ 

der (iewi'rbesteuer betreffe 
ohnehin nur wenige beson- 
ders leist\mgsfähige Firmen, 
deren Kinkommenssituation 
eine solche Maßnahme zu- 
lasse. Auch den Vergleich 
mit anderen Kommunen im 
Kreis Offenbach müßte 
Kgelsbach deswegen nicht 
scheuen: ..Der Hebe.satz ent- 
spricht dann durchaus dem 
anderer Städte und Gemein- 
den", betonte der SPD-Chef. 

Kür ihren Antrag haben 
die Sozialdemokraten noch 
einen weiteren Grund. So 
werde wohl im Zuge der 
Steuerreform die CJewerbe- 
kapitalsteuer ganz abge- 
schafft. ..Der Krsatz für die 
(iemeinden wnd sicher 
niedriger ausfallen und sich 
in der Relation an den bishe- 
rigen Einnahmen orientie- 
ren", sagte Eleonore Kitter, 

SPD-Abgeordnete und Vor- 
sitzende der Gemeindever- 
tretung. Demnach sei e.s jetzt 
rat.sam, die Steuer zu erhö- 
hen, um .später als Ausgleich 
mehr Geld zu erhalten. 

Hei den weiteren Anträgen 
zum Haushalt ilß habe die 
P'raktion tiarauf geachtet, 
daß summa sumarum keine 
höheren Ausgaben im kom- 
menden Jahr auf Egelsbach 
hereinbrechen würden, .so 
Becker. Die Verteilung des 
Geldes sieht jedoch etwas 
anders aus. 

Den größten Kostenpunkt 
der SPD-Anträge macht ein 
sogenanntes IFO-Darlehen 
beim Hessischen Finanzmi- 
nisterium aus, das für Inve- 
stitionen einer Kommune 
gewährleistet wird. 50 000 
Mark müßten dazu als erste 
Rate im kommenden Jahr 

Auf die großen, gewerblichen Unternehmen In Egelsbach sollen Im nächsten Jahr höhere Steu- 
ern zukommen. So sieht es zumindest ein Antrag der SPD vor. Foto: Flender 

einbezahlt werden, um nach 
vier Jahren, mit jev/cils einer 
50 OOO-Marks-Rate, ein Dar- 
lehen über 1 Million zu er- 
halten. Mit die.sem Geld wol- 
len die Sozialdemokraten ei- 
ne neue Sporthalle in Egels- 
bach bauen, die dringend be- 
nötigt werde. 

Außerdem beantragt die 
SPD 25 000 Mark für den 
Einbau sogenannter Münz- 
kontaktgeber für die Du- 
schen im Schwimmbad. 
Demnach sollen die Duschen 
pro Einsatz nur einige Minu- 
ten laufen. Wer dann noch 
länger dem Vergnügen frö- 
nen möchte, muß sich dafür 
weitere Marken an der Ka.sse 
kaufen. Damit wollen die 
Sozialdemokraten Wasser 
und Energie sparen. Zur Zeit 
würde vor allem durch Kin- 
der und Jugendliche das 
Wasser ,,überflüssig ver- 
schleudert", meinte Becker. 
Diese Investition mache sich 
nach ein paar Jahren be- 
zahlt. 

Weitere 10 000 Mark 
möchte die SPD im Haushalt 
für den gesellschaftskundli- 
chen Unterricht an den 
Egelsbacher Schulen fest- 
schreiben la.ssen. Die Infor- 
mation von Schülern und Ju- 
gendlichen über die jüngere 
Vergangenheit sei oft man- 
gelhaft, so daß das Aufstel- 
len des Denkmals zum An- 
denken der Juden ergänzt 
werden sollte, etwa durch 
Ausflüge in ehemalige Kon- 
zentrationslager. ,,Solche 
Aktionen wollen wir mit 
dem Geld bezuschussen", 
sagte Ritter. 

Außerdem .sollen 5 000 
Mark im Haushalt aufge- 
nommen werden, um auch 
sozial Schwächeren die Teil- 

Heine-Werk 

im DRK-Saal 
Egelshach - Das Win- 

termärchen von Hein- 
rich Heine steht im Mit- 
telpunkt der nächsten 
Veranstaltung des Kul- 
turtreffs. Das Werk 
wird am Freitag. 8. De- 
zember. um 20 Uhr im 
DRK-Saal an der Dr. 
Horst Schmidt-Halle 
von Sebastian Kuf- 
schmidt und Christo- 
pher Brandt gesprochen 
und gesungen. Der Ein- 
tritt beträgt 8 Mark. 

Heinrich Heine 
schrieb ..Deutschland, 
Ein Wintermärchen" 
1844, als er bereits 13 
Jahre im französischen 
Exil verbracht hatte. 
Dies ist deutlich aus den 
Gedichten herauszule- 
sen, obwohl natürlich 
auch Heines famose Iro- 
nie zum Tragen kommt. 

Die Erneuerung der Beleuchtung In der Weed- und In der Schul- 
straße möchte die SPD in zwei Phasen aufteilen. Foto: Flender 
nähme an Seniorenfahrten 
zu ermöglichen. Als letzten 
Kostenpunkt möchten die 
Sozialdemokraten die Reno- 
vierung des Weißen Häus- 
chens im Langener Stadt- 
wald mit 2 000 Mark unter- 
stützen, da es auch den 
Egelsbachern zur Erholung 
diene. 

Um mit diesen Ausgaben 
den Haushalt nicht noch 
stärker zu strapazieren, wol- 
len die Sozialdemokraten 
bei der neuen EDV-Anlage 
im Rathaus, für die 125 000 
Mark im Etat festgeschrie- 
ben wurden, die Kosten um- 
verteilen. 1996 sollen nur für 
eine neue Verkabelung 
58 000 Mark bereitgestellt 
werden. ,,Den Rest, wie die 
Computer und Drucker, 
können wir mieten", betonte 
Becker. 

Dafür sei eine Leasing-Ra- 
te von 20 000 Mark pro Jahr 

fällig. ..Dadurch verringern 
wir zwar nicht die Kosten, 
aber wir verteilen sie auf ei- 
ne längere Zeit", sagte er. 
Der Kreis arbeite sehr gut 
nach dieser Methode, zumal 
nach drei oder vier Jahren 
die neu ange.schafften Com- 
puter meistens ohnehin ver- 
altet seien. 

Auch den Haushaltssatz 
für die Beleuchtung der 
Weed- und Schulstraße, für 
die jetzt 90 000 Mark im 
Haushalt vorgesehen sind, 
möchten die Sozialdemokra- 
ten auf 45 000 Mark reduzie- 
ren und das Projekt 1996 erst 
zur Hälfte ausführen. Es sei 
vertretbar, die ..Maßnahme 
auf zwei Jahre zu strecken". 

Am Mittwoch, 13. Dezem- 
ber, wird sich bei der näch- 
sten Gemeindevertretersit- 
zung zeigen, ob die Vertreter 
der anderen Parteien der sel- 
ben Meinung sind. 

Wiener Walzer von 

Grund auf lernen 

Tanzsport-Club bietet Workshop 
Kgelsbach - Wer hat 

sich nicht schon darübei- 
geärgert, daß er bei fest- 
lichen Anläßen Probleme 
hat, das Tanzbein zu 
schwingen und so keine 
gute Figur auf dem Par- 
kett macht. Dem kann 
schnell Abhilfe geleistet 
werden, denn der Tanz- 
sport-Club Egelsbach 
(TSC) bietet einen Tanz- 
workshop an. Jeweils in 
einem Zwei-Wochen- 
lUock wird ein Tanz in 
seine Einzelteile zerlegt 
und von Grund auf neu 
erklärt. Dieser Work- 
shop steht allen Interes- 
senten offen und wird 
auf den Kenntnisstand 
der anwesenden Teilneh- 
mer und Teilnehmerin- 
nen ausgerichtet. 

Nachdem Foxtrott, 

Riunba. Tango und Jive 
bereits an der Reihe wa- 
ren. steht morgen, 29. 
November, und Mitt- 
woch kommender Wo- 
che, (i. Dezember, der 
Wiener Walzer auf dem 
Programm. Ein klassi- 
scher Tanz, der immer 
wieder gefragt ist. Wer 
sich also an den zwei 
Abenden dem Wiener 
Walzei- widmen möchte, 
sollte sich jeweils von 
20.30 bis 21.30 Uhr im 
Ege 1 s bac her Bü rgerha us 
einfintlen. 

Weitere Informationen 
gibt es bei Georg Wieder- 
hold (Q 2 66 61) und 
Dieter Schäfer (B 
7 85 03) oder aber direkt 
im Training zu dem an- 
gegebenen Termin. 

Spannende BUderreise führt zum „Dach der Welt" 
Kgelsbach - Tibet ist 

das Thema einer Dia- 
schau, die Referent 
Werner Tauchert heu- 
te, 28. November, um 
20 Uhr im Filmsaal 
der B^rnst-Reuter- 
Schule prä.sentiert. In 
ebenso eindrucksvol- 
len wie ungewöhnli- 
chen Bildern stellt er 
die Menschen und 
Klosterkulturen auf 

dem ,,Dach der Welt" 
vor. 

Landschaftsimpres- 
sionen aus Zentralti- 
bet und ein Besuch bei 
Nomaden auf fast 
5 000 Meter Höhe ma- 
chen die Beziehung 
der Menschen zu 
ihrem ungewöhlichen 
Lebensraum deutlich 
und damit die Grund- 

lage für die tiefe Reli- 
giosität der Tibeter. 
Sie findet ihren 
höchsten Ausdruck in 
den lamaistischen 
Klosteranlagen, im 
Potala, der Residenz 
des Dalai Lama, im 
Johkang, Tibets Na- 
tionalheiligtum, in 
den Klosteruniversi- 
täten oder in Samye, 

dem ältesten Kloster 
überhaupt in Tibet. 

Dank besonderer 
Umstände konnte der 
Referent Werner Tau- 
chert auf seiner Reise 
durch Tibet für Touri- 
sten ungewöhnliche 
Erlebnisse im Bild 
festhalten und weiß 
dazu viele interessan- 
te Geschichten vom 

Leben der Menschen 
dort zu berichten. So 
tauchen die Besucher 
und Besucherinnen in 
eine völlig andere und 
neue Welt ein. 

Der Eintritt zu die- 
ser spannenden Dia- 
schau in der Ernst- 
Reuter-Schule über 
das ,,Dach der Welt" 
beträgt nur vier Mark. 

Angler feiern 

Weihnachten 
Egelsbach - Die alljährli- 

che Weihnachtsfeier des An- 
gelsportvereins Egelsbach 
findet am kommenden 
Samstag. 2. Dezember, ab 20 
Uhr im Eigenheim-Saalbau 
statt. Dazu sind nicht nur al- 
le Mitglieder mit ihren Fa- 
milienangehörigen herzlich 
eingeladen, sondern auch die 
Freunde des Vereins sind 
gerne gesehen. 

Die Angeln können übri- 
gens ruhig zu Hause gelassen 
werden, denn für eiri unter- 
haltsames Programm mit 
viel Spaß ist wie immer ge- 
sorgt. 

Selbsthilfe für 

Herzpatienten 
Egelsbach - Die Selbsthil- 

fegruppe für Herzpatienten 
und Diabetiker in Egelsbach 
lädt zu ihrem nächsten Tref- 
fen wieder alle Betroffenen 
ein. 

Es ist für kommenden 
Dienstag, 5. Dezember, vor- 
gesehen. Interessierte sollten 
sich ab 18 Uhr im Egelsba- 
cher Bürgerhaus, ehemaliges 
Ärztezimmer, Eingang Sau- 
na, einfinden. 

Das vertrauensvolle Ge- 
spräch miteinander und der 
Austausch von Problemen 
stehen wieder im Vorder- 
grund des Treffens. 

Geld künftig rund um die Uhr abheben 

Sparkasse in Egelsbach wurde komplett modernisiert / Jetzt große Eröffnung gefeiert 

Turnier für 

Fußballer 
Egelsbach - Auch in die- 

sem Jahr findet die Gemein- 
clemeisterschaft für Freizeit- 
fußballer statt. Das Turnier 
ist für Samstag, 16. Dezem- 
ber, vorgesehen. Austra- 
gungsort ist wie immer die 
Dr.-Horst-Schmidt-Halle. 

Mannschaften, die an die- 
sem Turnier teilnehmen 
möchten, müssen ihre An- 
meldung bis spätestens 
Samstag, 2. Dezember, bei 
Thomas Altmann, Nidda- 
■straße 30, fil 4 33 21, abge- 
ben. Aufgrund der regen 
Teilnahme können auch 
diesmal nur die ersten zwölf 
gemeldeten Mannschaften 
berücksichtigt werden. 

Gebasteltes 

zum Advent 
Egcisbach - ..Adventsge- 

stecke selbstgemacht" ist 
das Thema eines Vortrages, 
der im Rahmen der monatli- 
chen Informationsveranstal- 
tungen des Obst- und Gar- 
tenbauvereins Egelsbach 
(OGV) stattfindet. Der OGV 
lädt dazu am Donnerstag, 
30. November, 20 Uhr, in den 
kleinen Saal im ersten Stock 
des Egelsbacher Bürgerhau- 
ses ein. Referent ist Fach- 
wart Helmut Meyer. 

Eingeladen sind nicht nur 
die Mitglieder des Vereins, 
sondern alle, die Interesse 
haben, sich mit diesem weih- 
nachtlichen Thema zu be- 
schäftigen. 

Egelsbuch - Viel Trubel 
herrschte kürzlich in der 
Ernst-Ludwig-Straße 45. 
Kein Wunder, eröffnete dort 
doch die Sparkasse Langen- 
Seligenstadt ihre moderni- 
sierten Geschäftsräume. In 
diesen Tagen wurden vom 
Vorstand der Sparkasse 
Langen-Seligenstadt in An- 
wesenheit des Bürgermei- 
sters Heinz Eyßen, des Ver- 
waltungsratsvorsitzenden 
Wilhelm Thomin sowie wei- 
teren Vertretern des öffentli- 
chen Lebens die neugestalte- 
ten Filiale ihrer Bestimmung 
übergeben. Zahlreiche Gäste 
der Sparkasse und Kunden 
aus Handel, Handwerk und 
Gewerbe waren ebenfalls 
anwesend. 

Die neuen Niederlassungs- 
räume bilden einen attrakti- 
ven Anziehungspunkt. Die 
kundenorientierte Ausstat- 
tung erleichtert das Ge- 
spräch zwischen Kunden 
und Beratern, denn separate 
Beratungsplätze wurden ge- 
schaffen, an denen der Kun- 
de Platz nehmen kann, um in 
aller Ruhe seine finanziellen 
Angelegenhelten zu bespre- 
chen. Im Eingangsfoyer ste- 
hen ein Kontoauszugsdruk- 
ker sowie ein Geldautomat 
für Bargeld, für alle, die eine 

automatenfähige Karte und 
die dazugehörige Geheim- 
zahl (PIN) haben, rund um 
die Uhr bereit. 

Darüber hinaus befinden 
sich dort Briefschließfächer 
und ein Tag- und Nachttre- 
sor. Die Geschäftsräume 
umfassen insgesamt eine 
Fläche von 154 Quadratme- 
ter, zehn Parkplätze für 
Kunden sind ebenfalls vor- 
handen. 

,,Die Neugestaltung der 
Geschäftsräume war not- 
wendig geworden, da die 
bisherigen Räume nicht 
mehr den Erfordernissen ei- 
nes ständig wachsenden 
Kundengeschäftes entspra- 
chen", betonte Dr. Friedrich 
Hornbach, Vorstandsvorsit- 
zender der Sparkasse Lan- 
gen-Sehgenstadt. Er wies 
darauf hin, daß mit der Inbe- 
triebnahme ein lang geheg- 
ter Wunsch in Erfüllung ge- 
gangen ist. Jetzt sei für die 
Kunden, nach der räumli- 
chen Enge in der bisherigen 
Stelle, eine noch bessere in- 
dividuelle Beratung mög- 
lich. 

Mit Beginn der Bauarbei- 
ten im Juli dieses Jahres 
wurden die Geschäftsräume 
vorübergehend in einen Bü- 

Der große Schlüssel In den Händen von Filialdirektor Richard Winkler (links), Dr. Friedrich Horn- 
bach (Mitte), Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Langen-Seligenstadt, und dem Leiter der 
Egelsbacher Niederlassung, Kai Niesen, war Symbol für die Eröffnung. FoIo; Arnold 
ro-Container verlegt. Hier 
bedankte sich der Vorstand 
der Sparkasse bei den Kun- 
den und den Mitarbeitern, 
die für diese Einschränkun- 
gen viel Verständnis aufge- 
bracht hätten. 

Hombach führte weiter 

aus, daß die positive Ent- 
wicklung der Niederlassung, 
die seit Jahren die Bürgerin- 
nen und Bürger mit Bank- 
dienstleistungen versorgt, 
auf die vertrauensvolle Zu- 
sammenarbeit mit der 
Kundschaft und die gute 

Leistungspalette der Spar- 
kasse zurückzuführen sei. 
Dem Filialdirektor Richard 
Winkler, dem Leiter der Nie- 
derlassung Kai Niesen sowie 
seinen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern gebühre daher 
Dank und Anerkermung. 
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Gelungenes Debüt von Genikomsidis 

Mit neuem Coach besiegten die „Giraffen" Eintracht Frankfurt mit 80:67 
Langen - Klarer Punktsieg für 

jie Basketballer aus Langen im 
Pt-rby gegen Eintracht Frank- 
•urt Sowohl die Zweitliga- 
- "ischaft als auch die Oberli- 
^ :: annschaft der männlichen 
.-.lugend behielten am vergan- 
,T''n Wochenende die Ober- 

,? il \iber die Adlerträger vom 
' m. wobei natürlich der Erfolg 
-1 großen ..Giraffen" der wich- 
j. re war. Denn damit haben 
.1 Si)ieler des neuen Trainers 

, imS Genikomsidis das Abglei- 
n m die Abstiegszone vermie- 
iT clen Anschluß zu den vorde- 
r Mannschaften gehalten und 
,s Saisonziel Play-off-Runde 

«eiterhin im Auge. Wenn nun 
am kommenden Wochenende bei 
den stark abstiegsbedrohten 
Chemnitzern ein weiterer Erfolg 
ielmgt. denn gehen die ..Giraf- 
fen" mit einem ausgeglichenen 
Punktekonto in die Rückrunde. 
Mit Heidelberg ist man bereits 
'.inktgleich. Frankfurt und Tü- 

lingen haben lediglich zwei Mi- 
-,u-;punkte weniger auf dem 

nto und noch stehen 13 Spiele 
•U.S. Genügend Zeit also für den 
r\ AXA DIREKT, sich noch 
\f. h oben zu schieben. 

Vur einen Wech.sel in der 
>t.irtUig Five hatte der neue Co- 
,i;i Takis Genikomsidis vorge- 

nommen. doch die.ser sollte sich 
als Volltreffer erweisen Für den 
zuletzt arg enttäuschenden Pe- 
ter Deppich kam Kapitan Nor- 
bert Schiebelhut in die Anfangs- 
formation und er .sollte der beste 
Mann auf dem Feld werden. 
Schon in der Eröffnungsphase 
drückte er der Partie seinen 
Stempel auf, denn die ersten sie- 
ben Punkte der Langener gingen 
auf sein Konto. Dennoch gigen 
zunächst die Gäste leicht in 
Führung, wobei allerdings ihr 
gefährlicher Werfer Matthews 
nur einen ..Dreier" beisteuern 
konnte, denn er wurde anson- 
sten von Norbert Schiebelhut 
glänzend in Schach gehalten. Ab 
der (i. Minute aber kamen die 
..Giraffen" dann besser ins 
Spiel, wobei vor allem die De- 
fensive gegenüber den letzten 
Spielen deutlich verbessert war. 
Aus einem 9:13 machten die 
Gastgeber binnen sieben Minu- 
ten eine 25;17-Führung, ehe sich 
dann im Angriff wieder einige 
Schwächen einschlichen. Oft 
wurde der Ball zu lange gedrib- 
belt oder der Wurf zu früh ge- 
nommen und aus ungünstigen 
Positionen geworfen. So konn- 
ten die Frankfurter sogar noch 
einmal mit 39:38 in Führung ge- 

hen. doch mit der Schlußsirene 
sorgte Björn Bemard noch für 
den knappen 40:39-Pausen- 
stand. 

In der Kabine hatte Genikom- 
sidis offensichtlich die richtigen 
taktischen Ratschläge gegeben, 
denn seine Spieler starteten sehr 
erfolgreich in den zweiten Spiel- 
abschnitt. Einen Freiwurfpunkt 
ließen sie in den ersten knapp 
fünf Minuten zu und erhöhten 
den Vorsprung auf 49:40. was im 
nachhinein gesehen die Vorent- 
scheidung war. Zwar lief auch 
weiterhin im Angriff nicht alles 
rund beim TV. doch mit einer 
starken Verteidigung, bei der 
zum erstenmal in der Saison der 
Wille zu sehen war, dem Mit- 
spieler auch bei einer schwieri- 
gen Situation zu helfen, hielten 
die Langener die Mann.schaft 
des sichtlich frustierten Gäste- 
choaches Thomas Friedrich si- 
cher auf Distanz. Nach 14 Minu- 
ten war der Vorsprung auf 68:5(i 
angewachsen, doch die Frank- 
furter schöpften noch einmal 
letzte Hoffnung, als sie 90 Se- 
kunden vor dem Ende auf 73:65 
verkürzen konnten. Ihre Versu- 
che. mit Fouls die Spieluhr zu 
stoppen und auf vergebene TV- 
Freiwürfe zu hoffen, schlugen 
aber fehl, da sie zum einen bei 

ihren eigenen Wurfversuchen zu 
ungenau agierten, die Langener 
dagegen relativ sicher von der 
Freiwurflinie agierten. So stand 
am Ende ein ungefährileter 
80:67-Erfolg für die ..Giraffen" 
zu Buche, der allen Verantwort- 
lichen einen Stein vom Herzen 
fallen ließ. 

Während in der anschließen- 
den Pressekonferrenz Eintracht- 
Coach Friedrich über die wenig 
aggressive Vorstellung seiner 
Mannschaft klagte, machte Ta- 
kis Genikomsidis klar, daß er 
zwar mit einem Erfolg seiner 
Mannschaft zufrieden war und 
auch Fort.schrilte in der Defen- 
sive offensichtlich seien, er aber 
dennoch mit dem Spiel nicht 
gänzlich zufrieden sei. Dafür gä- 
be es .sowohl in der Verteidigung 
wie vor allem auch im Angriff 
noch zu viele Schwächen. Aber, 
und so .sein hoffnungsvoller 
Au.sblick, die seien zu beheben 
und das gesteckte Saisonziel 
durchaus noch zu erreichen. 

TV AXA DIREKT I.angen: 
Thomas Glasauer (15), Peter 
Deppisch (19), Björn Bernard 
(15), Tim Granold (1) Jons Bau- 
er, Ralf Bülter (4), Norbert 
Schiebelhut (16), Jens Freudl (6). 
Than Healy (8). Boris Beck (6). 

Langens Björn Bernard zeigt seinen Mannschaftskollegen, wo's langgeht. 15 
Punkte verbuchte das Nachwuchstalent beim Erfolg über die Adlerträger aus 
Frankfurt. Foto: Orlowski 

SSG-Volleyballteams gut in Form 

1 Damen mit optimaler Ausbeute / Herren I gelang Wiedergutmachung 

"^akls Genikomsidis feierte als neuer Coach der „Giraffen" einen gelungenen Einstand. Die Lan- 
gener Basketbalier gewannen das Derby gegen Eintracht Frankfurt mit 80:67. Foto: Orlowski 

Langen - Gegen Ende der 
Vorrunde befinden sich die 
Volleyball-Mannschaften 
der SSG Langen in guter 
Form. Die ersten Damen er- 
reichten bei ihrem Heim- 
spieltag die maximale 
Punktausbeute. Mit 6:0 Sät- 
zen und 4:0 Punkten hätte es 
nicht besser laufen können. 
Die erste Begegnung wurde 
jedoch kampflos gewimnen, 
da die Gegnerinnen aus Du- 
denhofen nicht mit kom- 
pletter Mannschaft ange- 
reist waren. Voll konzen- 
triert ging es dann gegen 
CVJM Arheilgen II. Verlief 
der erste Satz noch einiger- 
maßen ausgeglichen, so do- 
minierten die Langenerin- 
nen den zweiten Satz ein- 
deutig. Mannschaftskapitän 
Heide Erdt entschied prak- 
tisch den Satz im Allein- 
gang. Beim Stand von 4:0 
kam sie an den Aufschlag 
und konnte acht Aufschläge 

in Folge verwandeln. Der 
dritte Satz war dann nur 
noch reine Formsache. Ar- 
heilgen konnte dem Lan- 
gener Angriffsschwung 
nicht mehr viel entgegenset- 
zen. 

Weiterhin in der .Spitzen- 
gruppe der Kreisliga spielen 
die zweiten Damen mit. 
Durch einen ebenfalls deut- 
lichen 3:0-Sieg gegen die 
noch junge Mannschaft aus 
Heusenstamm konnte der 
Kontakt zu den führenden 
Teams aus Darmstadt und 
Zellhausen gehalten wer- 
den. Hier wird man mit gro- 
ßer Spannung dem Heim- 
spieltag am 10. Dezember 
entgegenfiebern, dann sind 
nämlich diese beiden Mann- 
schaften Gäste aus Langen. 

Für die ersten Herren ging 
es an diesem Wochenende 
um Wiedergutmachung für 
die beiden letzten verlore- 
nen Spiele. Trainer Olaf 

Werner hatte bereits in der 
Vorbereitung auf die Bedeu- 
tung dieses Spieles hinge- 
wiesen. Gegen den punkt- 
gleichen Tabellennachbarn 
aus Seligenstadt galt es zum 
einen, den Abstand zu den 
beiden Tabellenführern aus 
Darmstadt und Mühlheim 
nicht größer werden zu las- 
sen. Zum anderen wollte 
man sich selbst etwas vom 
breiten Verfolgerfeld ab.set- 
zen. Mit einem klaren 3:0- 
Sieg und einer spielerisch 
überzeugenden Leistung 
konnten beide Ziele erreicht 
werden. Auch auf dieses 
Team warten am 10. Dezem- 
ber mit den Herren aus Ar- 
heilgen und Mühlheim zwei 
.schwere Brocken. 

Die in der gleichen Liga 
spielenden Herren 11 ver- 
paßten allerdings die Chan- 
ce, ihren Kollegen Schüt- 
zenhilfe zu leisten. Sie hät- 
ten bei ihrem Heimspiel ge- 

gen jene Mühlheimer beina- 
he für eine Sensation ge- 
sorgt. Als jedoch in der End- 
phase des dritten Satzes 
zwei Aufschläge nacheinan- 
der vergebi'n wurden und 
anschließend auch noch ein 
Annahmefehler hinzukam, 
war die Entscheidung für 
diesen Satz und die Vorent- 
scheidung für tlie 1:3-Nie- 
derlage gefallen. Aber auch 
die ,,01dies" konnten an 
diesem Tag zeigen, daß sie 
noch punkten können. Mit 
einem 3:0-Sieg gegen Urb<'- 
rach gelang es. den An- 
schluß an das Mittelfeld der 
Tabelle zu halten. 

Im Mittelfeld der Kreis- 
klasse haben sich inzwi- 
schen die dritten Herren der 
SSG etabliert. Durch einen 
3:1-Sieg über Seeheim 
konnten sie ihre Punktekon- 
to ausgleichen und befinden 
sich jetzt auf dem fünfton 
Tabellenplatz. 

SGE-Reserve ging wieder leer aus 

Trotz Schmidt und Zürlein 2:3-Niederlage gegen SV Klein-Gerau 

Egelsbach (leo) - 
Die Fußball-Reserve 
der SG Egelsbach 
befindet sich wei- 
terhin in der Krise. 
Nach der 2:3-Nie- 
derlage gegen den 
SV Klein-Gerau am 
14. Spieltag der 
Daimstädter Be- 
zirksliga West war- 
ten die Best-Schütz- 
linge nun seit sieben 
Spieltagen auf einen 

Sieg und rutschten 
in der Tabelle auf 
den neunten Rang 
ab. 

Vor dem Spiel hat- 
ten sich die Gastge- 
ber berechtigte 
Hoffnungen auf ei- 
nen Sieg machen 
können. Denn gegen 
Klein-Gerau waren 
mit Ralf Zürlein und 
Mike Schmidt zwei 

Regionalliga-Spiel- 
er mit von der Par- 
tie. Die beiden be- 
mühten sich zwar, 
brachten aber eben- 
so wie ihre Mitspie- 
ler nur wenig auf die 
Beine. Die SGE lag 
bereits mit 0:2 zu- 
rück, ehe Tomas 
Oral noch vor der 
Pause den 1:2-An- 
schlußtreffer erziel- 

te. 
Nach dem Seiten- 

wechsel erhöhte 
Klein-Gerau auf 3:1. 
Für die SG Egels- 
bach reichte es nur 
noch zum 2:3-End- 
stand durch Mike 
Schmidt. 

SG Egelsbach II: 
Kadoglou; Uletilo- 
vic. Sieber, Butsch, 
Oral, Manteufel, Ra- 

cano, Schwarz, 
Schmidt, Zürlein, 
Ahmadi (Camurcu, 
Doehner). 

Am kommenden 
Wochenende sollte 
mal wieder ein Sieg 
drin sein. Die Egels- 
bacher sind am 
Samstag um 14.30 
Uhr beim Tabellen- 
vorletzten FC Lee- 
heim zu Gast. 

Günther Böhm zielsicher 

Egelsbacher Schütze durfte Kreismeistertitel bejubeln 
Egelsbach - Die 

Egelsbacher Schüt- 
zen können auf eine 
erfolgreiche Woche 
zurückblicken. Zu- 
nächst ist der Kreis- 
meistertitel von 
Günther Böhm zu 
nennen. Er konnte 
sich in der Alters- 
klasse mit der 
,,Freien Pistole" be- 
haupten und somit 
einen weiteren gro- 
ßen Erfolg für sich 
verbuchen. 

Der ersten Luft- 

gewehrmannschaft 
gelang es beim Run- 
denkampf, bei dem 
man Mühlheim- 
Dietesheim im 
Egelsbacher Schüt- 
zenhaus empfing, 
einen neuen Ver- 
eins- und Standre- 
kord aufzustellen. 
Beim 1465:1409- 
Sieg zeichneten Mi- 
chael Kühn (374), 
Peter Schwalm 
(368), Gerhard Lenz 
(365) und Stefan 

Gabert (358) für das 
Rekordergebnis 
verantwortlich. 

Siegreich verlief 
auch der Wettkampf 
im Nachbarschafts- 
derby, zu dem das 
zweite Luftgewehr- 
team nach Langen 
unterwegs war. 
Beim 1375:1364- 
Ringe-Sieg waren 
Roland Röder (Ta- 
gebester, 355), 
Horst Käding (348), 
Wolfgang Röder 

(340) und Günther 
Böhm (332) für 
Egelsbach angetre- 
ten. 

Der Schützenver- 
ein möchte schon 
jetzt an die am 
Samstag, 9. Dezem- 
ber, stattfindende 
Weihnachtsfeier er- 
innern und alle Mit- 
glieder sowie 
Freunde und Gön- 
ner des Vereins ins 
Egelsbacher Schüt- 
zenhaus einladen. 
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Erste Heimniederlage 

FC Langen verlor gegen Neuling FT Oberrad mit 1:2 
Lsinf^rn (app) - Am orstcn 

Kuckrundcnspioltaf; k«''' t's 
für (Jen Fußbnll-Bczirkslijji- 
slcn FC Langon am vcrßan- 
Hf'ncn Wochcncndf clic orstc 
HcimniccIcrIaK«' dieser Run- 
de. Ni'ulinf; hT" Oberrad, in 
<ler Hinrunde durch zwei 
Treffer von Stephan Seibel 
dem ,,Chib" mit 0:2 unlerle- 
Ken. drehte diesmal den 
Spieß um und sicßte mit 2:1 
Mit 28 Punkten Ijleiben die 
Langener auf dem dritten 
Platz, 18 Punkte hinter Klas- 
senprimus KC Teutonia 
Hausen - am kommenden 
Sonntag, 14 Uhr, zu Gast im 
Waldstatlion Oberlinden - 
und acht Zähler hinter dem 
Zweiten, tler SG Rosenhöhe. 

Lanßens Trainer Klaus 
Fiederer nahm die Niederla- 
ge gela.ssen hin und meinte 
grinsend: ,,Wir haben in der 
Vorrunde einmal verloren 
und nun einmal in der Riick- 
runde. Wenn es so bleibt, 
können wir doch ganz zu- 
frieden sein, oder?" 

Aber er kann auch ganz 
ernsthaft analysieren. Klaus 

P'iederer: ,,Wir waren nach 
unserer Führung völlig ge- 
hemmt, haben unverstandli- 
cherweise den Faden verlo- 
ren Die Abwehr hatte im- 
m<T mehr Arbeit, das Mittel- 
feld hat kaum mehr für Ent- 
lastung ge.sorgt." Der Sieg 
der Freien Turner Oberrad 
sei auch letztendlich vor- 
dient, .sagte der p'CI.-Trai- 
ner. ,,So wis.sen wir schon 
vor dem Spiel gegen Hausen, 
wo wir stehen. " 

Markus Grohmann brach- 
te den FC Langen in der !i2. 
Minute in Führung. Sein an- 
geschnippelter Eckball flog 
an Freund und Feind vorbei 
ins Oberräder Netz. In der 
fiO. Minute dann die größte 
Chance zum 2:0, der einge- 
wechselte Martin Wieczorek 
konnte sie nicht nutzen. 
..Und danach hatten wir kei- 
ne Chance mehr", meinte 
auch Fiederer. Die Gäste 
wurden immer stärker und 
kamen m der (i7. Minute zum 
1:1, als Dennis Jäger nach ei- 
nem Schuß von ,Iörg Gattung 

am schnellsten reagierte und 
aus kurzer Entfernung .sei- 
nen ersten Treffer !).V9f) er- 
zielte. In der Sf). Minute ver- 
•senkte Jörg Gattung einen 
Freistoß zum 2:1 für Ober- 
rad. 

Michael Wingerter vom 
FTO-Spielau.sschuß hatte 
die pas.sende Erklärung für 
die homogenen Mann- 
schaftsleistung parat: ..Wir 
haben am Samstag schon 
unsere Weihnachtsfeier ge- 
habt. Und nach .solchen Fe- 
ten haben wir lange nicht 
mehr verloren." 

FC Langen; Schlapp; Mi- 
chels, Brandeis, Schweitzer, 
Bauer. Gieler. Xanthopou- 
los, Seibel, Markus Groh- 
mann. Uwe Grohmann, Prit- 
zel (Wieczorek, Meycrhöfer) 

Die Reserve des FC Lan- 
gen bezwang die Freien 
Turner mit 2:1 und bleibt da- 
mit sechs Punkte hinter der 
SG Ro.senhöhe auf Rang 
zwei. Für den ..Club" trafen 
die beiden Spieler Bernd 
Schymura und Mark Adams. 

Mit der SSG geht 

es weiter abwärts 

0:3-Pleite gegen SG Rosenhöhe 
langen (app) - Tabellen 

und Bilanzen lassen sich in 
der Wirtschaft mit ein wenig 
Geschick schönnxlen. Im 
Fußball ist das ein bißchen 
anders, etwa beim Bezirksli- 
gisten SSG Langen. Da wird 
einem lang.sam angst und 
bange. Nach der jetzt fünften 
Niederlage in Folge, einer 0:.3- 
Pleite gegen den Tabellen- 
zweiten SG Rosenhöhe, ist die 
Mannschaft von Trainer Wal- 
ter Bloss auf den 1.3. Platz ab- 
gesackt. Nach dem ersten 
Spieltag der Rückrunde ha- 
ben die I^ngener 16 Punkte 
auf dem Konto. Bedenklich 
auch das Torverhältnis von 
25:50: Die SSG stellt somit die 
zweitschlechteste Abwehr der 
Liga, obwohl Torhüter Mat- 

Bezlrksliga Offenbach 

Der SSG-Spieler Thomas Muszcak (links) kämpfte vergeblich 
gegen Andreas Godalla von der SG Rosenhöhe. Foto: Orlowski 

Langener Keglern war kein Erfolg beschieden 

Langen - Der letzte Spiel- 
tag der Vornmde der 
Asphalt-Kegler brachte für 
alle Mann.schaften der SSG 
nicht die erhofften Punkte. 

Die Damen in der Bezirksli- 
ga hatten clie Fortuna Obert.s- 
hausen zu 1 lause als Clegner- 
nerinnen. Die erste Paarang 
hatte Pech und mußte gleich 
7() Punkte abgeben. Edith 
Bock .spielte mit nur :!48 Holz 
unter ihren Möglichkeiten, 
und Sabine Gold kam auch 
nur auf .'i.'JO Holz. Die zv/eite 
Partie konnte etwas Boden 
gutmachen, nur ganze sieben 
Holz, obwohl Christa Klin- 
genhagen als beste Spielerin 
die.ser Begegnung ;595 Holz 

wai f und Ursula Biro Bei 
der letzten Paanmg konnte 
nur Henni Böhm mit ;{8.3 Holz 
aufwarten, während Doris 
Chlupsa mit :i4f) Holz auch 
unter ihren Möglichkeiten 
spielte. Das Endergebnis lau- 
tete 2155:2235. 

Die ei-ste Mannschaft muß- 
te zu Lauf Gut Maina.schaff I 
reisen. Auch hier gab es nichts 
zu holi-n, da kein Langener 
Spieler die für die Gruppenli- 
ga ncitige Holzzahl eiTeichte. 
Bester mit 818 Holz war noch 
Andreas Kmetec vor Aiulreas 
Schumann, der 805 Holz 
schaffte und Gregor Müller 
mit 810. Alex Nutsch kam auf 
7!)9. Karl-Heinz Bock auf 77() 

und Ingo Hahnel nur auf 7«! 
Holz. Insgesamt konnte Lan- 
gen 4 769 Holz verzeichnen, 
die Gäste erri'ichten stolze 
5 099. 

Die zweite Hem'nmann- 
schaft hatte es bei Neun Holz 
Mühlheim III in der Hand, 
beide Punkte zu entführen, 
wenn bei der Schlußpaarung 
die Nerven nicht durchgegan- 
gen wären. Langen erreichte 
2 261 Holz, nur 13 weniger als 
der Gastgeber. Die Ergebnis- 
se im einzelnen: Siegfried 
Starke als bester Langener 
39.3, ebenso wie Dieter Schu- 
mann, Hans Fenzel 389, 
Heinz Klenk 364 und Sieg- 

fried Weidl 3(i(i. Artur Moll 
356. Die Chance, die Spitze zu 
übernehmen, ist durch die.se 
Niederlage erst einmal vorbei. 

Die dritte Mann.schaft ver- 
lor bei Fortuna ESV Blau- 
Gold 1 Frankfurt bei 2 161 
Holz ebenfalls recht knapp 
mit nur 14 Punkten. Es .spiel- 
ten: Klaus Sabotke (377), 
Horst Rakoczy (376), Michael 
Sass (371), Werner Gitzen 
(363), H J. Noerenberg (340) 
und Klaus Hartmann unter 
Form (334). 

Schließlich verlor noch die 
vierte Mannschaft der Lan- 
gener bei Grün-Weiß Obenad 
mit 2 100:2 160 Holz. Bester 
dieser Begegnung war der 

jüngste SSG-Kegler, Markus 
Späth, der 374 Holz erreichte, 
Rudi Rühl dahinter mit 360. 
Peter Brenner 354, je ein Holz 
dahinter Heinz Klingenhagen 
und Alfred Rittner sowie Resi 
Wärmt mit nur 307 Holz. 

Am ei-sten Spieltag der 
Rückrunde und gleichzeitig 
der letzte in diesem Jahr spie- 
len die Damen am Samstag 
bereits um 14 Uhr gegen 
Grün-Weiß Oberrad auf den 
heimischen Bahnen, die erste 
Mannschaft muß zum KSG 
Karben reisen und spielt dort 
ebenfalls um 14 Uhr in der 
Turnhalle in der Wemher- 
von-Braun-Straße 17. 

Teutonia Hausen-BSC 99 OtlenOadi 20 FC Langen — FT Oüerrad 1 2 
Sjsgo Oflentlial — TSV Heusenstamm 33 
SV Stemheim — Ans Otlenbacti 60 
TSG Mainflingen — G Kl,-Krcteenburg 1,2 
SSG Langen — SG Rosenhölie 03 
SV Zelltiausen — FC Odenthal 11 
Spvgg Dietesti II — SG Götzenham 33 

1 Teutonia Hausen 16 15 I 0 576 46 
2 SGflosenhdtie 16 11 3 2 5719 36 
SFCLangen 16 7 7 2 3615 28 
4 TSV Heusenstamm 16 8 4 4 4528 28 
SFTOüeiraO 16 7 5 4 36,27 26 
6SVSIeinlKm 16 7 4 5 30 22 25 
7 SusgoOflentl«: 16 6 5 5 V2S 23 
8 BSC990llenl)acti 16 7 1 8 33 32 22 
9 G Kl-KroUentiijrj 16 4 9 3 30 28 2t 

10 FCOflenthal 16 5 6 5 2530 21 
11 TSGMantlingen 16 5 3 8 2322 18 
12 SVZellhausen 16 4 4 8 27,43 16 
13SSGLangen 16 4 4 8 25 50 16 
USGGööenham 16 2 7 7 33 33 13 
15 Spvgg Oietesti, II 16 t 4 11 2t 44 7 
16 AnsOtfenbacti 16 1 I 14 13:101 4 
' Am nichsten Samstag (2. De- 

zember, 14 Uhr) spielen: Gemiania 
Klein-Krotienburg - SV Zellhausen. - 
Sonntag (3. Dezember, 14 Uhr): SG 
Rosenhöhe - TSG Mainflingen. BSC 
99 Offenbach - SSG Langen, FC lan- 
gen - Teutonia Hausen, FT Oberrad - 
SV Steinheim. TSV Heusenstamm - 
Aris Oflenbach, SG Götzenhaln - 
Susgo Otfenthal. FC Offenthal - 
Spvgg. Dietesheim II. 

thias Stieber am Sonntag mit- 
tag wieder eine ülx'rragendc 
Vorstellung ablieferte. 

..An der Abwehr liegt es 
denmx^h nicht", nahm SSG- 
Trainer Walter Bloss .seine 
Defeasiv-Abteilung in 
Schutz. Für die verletzten Mi- 
chael König und Matth] s.s 
Benz waren diesmal Thorsten 
Uhl und Mark Juhnke im Ein- 
satz. machten ihre Sache 
..sehr ordentlich" (Bloss). Zu 
allem Übei-fluß mußten im 
Lauf des Spiels auch wieder 
Thomas Betz und Amir Sali- 
hefendic verletzt raus. Bloss: 
..Wir haben gegen eine Spit- 
zenmannschaft am Ende mit 
einer verstärkten Reser\e ge- 
spielt. Du kann man nicht 
mehr erwarten." Die SG Ro- 
senhöhe .sei klar überlegen ge- 
wesen und hätte jwier/eit 
noch ..eine Schippe" (Bloss) 
zulegen können. 

Die SSG Langen brachte le- 
diglich drei Chancen zustan- 
de. die durch Michael Doh- 
men, Libero Thomas Betz und 
Amir Salihefendic vergeben 
wurden. Die SG Rosenhöhe 
machte aus xielen Chancen 
immerhin drei Tore: Michael 
Macziek (15.) und Jochen 
Heinz trafen vor der Pause. 
Macziek stockte mit seinem 
16. Saisontreffer zum 3:0 auf. 
Für Langens Bock gab es nach 
der Pause „Rot" wegen gro- 
ben Foulspiels. 

SSG Langen: Stieber; Juhn- 
ke, Dohmen, Remta, Muszcak. 
Betz, Uhl. Heil. Salihefendic. 
Cjrys. Starke (Bock. Lange. 
Gray) 

Die Reserve der SSG Lan- 
gen unterlag den Offenba- 
chem. immerhin Tabellenfüh- 
rer dieser Runde, mit 3:4. Krv - 
zywon (2) und Galsonska er- 
zielten die SSG-Tore. Mit 19 
Punkten ging's runter auf 
Rang sechs. 

OFFENBACH-POST LESEKREISE 

OlWtll 

1997 fiillt die Kronkolonie naeh 
156 Jahren britischer Herr- 
schaß an China zurück. End- 
zeitstimmunfi liefet über der 
Stadt, aber auch verhaltene 
Uoffnunj». Wird die kleine Fei- 
seninsel ihre einzigartif^e Stel- 
lung im Spannunf^sfeld zwi- 
schen westlicher Kuhur und 
chinesischer Lehensart, 
schen Konfuzius und Konsum 
behalten? Werden die traditio- 
nellen Tempel im Schatten mo- 
dernster Wolkenkratzer überle- 
ben? Sicher ist nur eines: Das 
Hongkong von morgen wird an- 
ders sein! Begleiten Sie uns in 
die hinreißendste Stadt des Fer- 
nen Ostens und gleichzeitig • 
von der iMge her - zu einem der 
schönsten Plätze der Weh. 

RKISKVERI,A11F 
L Tu): FIuk nuch Asien 
Nachtnillags F-Iug ab hrankt'uri nach 
London unil abends WeiterHui: nonstop 
nach Htmgkong. 
2. Ta^ Ankunft in Hongkong 

Am spaicn Nachniiiiag (Orls/eil) An- 
kiintl in llongkon]!. l-jnpJang durch die 
lirtliche Rciscleiiung und Transfer /unj 
Motel. 
3. Ta^ KowliNHi/Harenrtindrahrt 
Rundfahrt /u Märkten und Tcnij>eln in 
KonsUmhi und lUnnniel über den ..Bird 
Market" mit eclitem Lokalkolorit und 
über einen Markt, wo chinesische Nah- 
runi!snnttel anuebtMen werden, hueres- 
sanl ist auch der Besuch ini Zeninim der 
Wahrsager im Wong Tai Sin-Tempel. 
Mittags l-rei/eit in Kowloon und nach- 
mittags Ruiuirahrt durch den Hafen und 
die Bucht von Hongkong auf einer chine- 
sischen Dschunke. 
4. TaH .Vusnii^ nach non(>kon}> l.shind 
Tag zur freien Verfügung. Möglichkeit 
zur Teilnahme an einen» Halbtagesaus- 
llug (Mehrpreis. AustlugspakeO durch 
Hongkong Island und den Western Cen- 
tral District. gefolgt von einer Falm nut 
der Bergbahn auf den Victoria Peak 
Weilertahn nach Repulse Bay und Aber- 
deen und Rundfahrt mit kleinen Sampan- 
Booten tlurch die ..Dschunkensiadl" im 
Taifun-Schut/hafen. Der Rest des Tages 
sieht zur freien Verfügung. 
5. Tag Ausflug zum Ocean Park 
Tag zur freien Verfügung. Möglichkeit 

zur Teilnahme an einem Halbtagcsaus- 
Hug (Mehr|)reis. Austlugspakei) zum 
Ocean Park auf Hongkong Island. 
Abends tesiliche Silvesler-Clala im ..Re- 
staurant Parc 27" (Hotel Park Lane). 
6. Tag Freizeit in Hongkong/Kückflug 
Tagsüber Frei/eit und abends Transfer 

zum Klughafen und Rücktlug über Lon- 
don nach Deutschland. 
7. Tag Ankunft in Deutschland 
Morgens Landung in London und Wei- 
terflug nach Frankfurt. 
Verlängerung MACAU 
6. Tag Besichtigungen in Macau 
Morgens Freizeit in Hongkong. Mittags 
Überfahrt mit einem Turbocat-Boot nach 
Macau und Transfer /um luxuriösen 
..Mandarin Oriental-Hotel". Nachmittags 
Stadtrundfahrt mit den wichtigsten Ge- 
bäuden der portugiesischen Enklave. 
Portugiesi.sches Abendessen. 
7. Tag Ausflug nach China 
Tagesausflug (inklusive kantonesischem 
Mittagessen) von Macau in die chinesi- 
sche Provinz Zhongshan. 
8. Tag Freizelt in Macau/Rückflug 
Zeit zur freien Verfügung in Macau. 
Nachmittags Rückfahn nach Hongkong 
und Tran.sfer zum Flughafen. Abends 
RUckflug nach Hongkong über London 
nach Deutschland. 

9. Tag Ankunft In Deutschland 
Morgens Landung in l.ondtni und Wei- 
tcrllug nach l-rankfurt. 
• Andemngen vorbehalten - 
RKISKPAPIERK l'ND 
(iESl'NDHFIT 
Deutsche Staatsangehörige benötigen ei- 
nen Reisepaß, der mindestens sechs Mo- 
nate über das Reiseende hinaus Ciültig- 
keit besitzen muß. Impfungen sind nicht 
vorgeschrieben. 
KIJMA 
F(»Igende Tagestemperaturen (durchschn. 
Krfahrungswerte) erwarten Sie: 
Dezember Januar 
Hongkong 20" C I«'' C 
HOTKL 
Für Ihren Aufenthalt in Hongkong haben 
wir das gute Mittelklasse-Hotel ..Metro- 
pole" (KowliH)n) au.sgewiihlt (487 Zim- 
mer. mehrere Restaurants, Coffeeshop 
und Swimmingpool auf dem Dach: die 
Zimmer verfügen u. a. über Dusche oder 
Bad und WC. Klimaanlage. Telefon. 
Farb-TV). 
REISEVERSlCHERt'NGEN 
Im Reisepreis sind keine Reiseversiche- 
rungen enthalten. Wir empfehlen drin- 
gend den Abschluß einer ..Reise-Rück- 
trittskostenversicherung" und eines „Rat 
& Tai"-Pakets (HapftpHichi-, Unfall-, 
Kranken- und Gepäckversicherung). 
LEISTUNGEN/GRUNDPREISE 
/ Linienflüge Frankfurt-Hongkong und 

zurück mit British Airways in der 
Touristenklasse 

/ 4 Übernachtungen im 
„Hotel Petropole", Unterbringung in 
Doppelzimmern mit Bad oder Dusche 
und WC 

/ A\ reichhaltiges Frühstück vom Büffet 
/ Silvester-Gala im „Restaurant Parc 27" 
/ Flughafentransfers in Hongkong 
/ Halbtägige Rundfahrt in Kowl(H)n. 

Hafenrundfahrt auf einer Dschunke. 
Eintrittsgelder 

/ Örtliche deutschsprechende 
Reiseleitung in Hongkong 

/ Reiseunterlagen mit Reiseführer 
- / Bürgschaftserklarung/Sicherungsschein 

über den Reisepreis 

I.EISTI'N<;ENA'ERLÄNGERLING 
Transfers- und Turbocat-Bootsfahrt von 
Hongkong nach Macau und zurück. 2 
Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im 
Luxushotel .,Mandarin Oriental" in Ma- 
cau. Portugiesisches Abendessen. Stadt- 
rundlahrt in Macau und Tagesausflug in- 
kl. Mittage.ssen nach Zhong.shan/China. 
Örtliche deutschsprechende Reiseleitung 
in Macau. Visagebühren für China. 

REISEPREIS 
7 Reisetage DM 2225.- 
Einzelzlmmerzuschlag DM 365.- 
Flughafensteuern DM 35,. 
Aasflug-spaket DM !25,- 
Mindestheteiligung: 25 Penwmen 
Verlängerung Macau DM 585,- 
Einzelzimmerzuschlag 
Macau DM 165,- 
Mindestheteiligung: !5 Personen 
VERANSTALTER/ 
REISEBEDINGL'NGEN 
Bciiuftragter Reiseveranstalter ist die 
.,Gt>ellschatt tür Leserreisen mbH, 
München". Es gelten deren Reisebedin- 
gun.uen. die jedem Teilnehmer zusam- 
liK-ii mit der Reisebestätigung übersandt 
v^tiOen. Für diese Reise gilt eine Min- 
üesitieteiligung von 25 Personen, sollte 
diese nicht erreicht werden, behalten wir 
uns vor. die Reise bis 21 Tage vor Reise- 
beginn abzusagen. 

Zusätzliche Beratung beim Veranstalter; Service-Telefon 089 / 502 74 74 

ANMELDECOUPON 
Bitte einsenden an: 
OFFENBACH-POST, 63002 Offenbach/M., Postfach 10 02 63 
Zur Teilnahme an der Leserreise nach Hongkong vom 27. 12. 95 bis 2. 1.96 melde 
ich folgende Personen an: 
I.) Name Vorname Geb.-Daium 

Stralk, Hau.snummer 

PLZ, Wiihnort 

2) 
Name der Mitreisenden 

rü Doppelzimmer 
3 Einzelzimmer 
1 'h Doppelzimmer 

Geb.-Daium 

1 Reiserücktrittsküsten-Versicherung 
Versicherung DM 22.-111.• 

T Rat ÄTat-Paket-Versicherung 
DM 59.-/64.- 

Datum Unterschritt 
Die Rei.sebedingungen werden auch im Auftrag aller hier aufgeführten Reiseleilneh- 
mer anerkannt. Die Haftung übernimmt der Veranstalter. 
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HSG-Herren: Sand im Getriebe 

Handballer nach zwei Niederlagen in Folge auf Platz fünf gerutscht 
Langen (ort/lco) - Die 

HSG Langen mußte am 
zehnten Spieltag der Be- 
zirksliga II Darmstadt Ost 
einen herben Rückschlag 
hinnehmen. Im Derby ge- 
gen die SG Egelsbach un- 
terlagen die HSG-Hand- 
baller knapp, aber völlig 
verdient mit 15; 16. Weil die 
Mannschaft von Trainer 
Joachim Honerath zu we- 
nig Selbstvertrauen zeigte 
und viel zu spät aufwachte, 
war die Niederlage unver- 
meicfbar. Und der Langener 
.■^bwärtstrend setzte sich 

Liebe Leser, 
durch eine technische 

Panne hat in der Ausgabe 
vom Freitag eine komplette 
Sportseite gefehlt. Wir bit- 
ten um Entschuldigung und 
holen das Versäumte, so- 
weit möglich, heule nach. 

am Wochenende fort: Nach 
der deutlichen 17:24-Nie- 
derlage bei der TSG Groß- 
Bieberau II rutschten die 
Langener auf den fünften 
Tabellenplatz, haben jetzt 
vier Punkte Rückstand auf 
Spitzenreiter SG Nieder- 
Roden. Langen hat sich 
vorerst aus dem Titelren- 
nen verabschiedet, will 
aber ebenso wie Reichels- 
heim und Kleinwallstadt in 
der Rückrunde .nochmal 
angreifen. 

Aber auch die SG Egels- 
bach erlebte nach dem 
Derby-Erfolg einen Rück- 
schlag. Auf eigenem Par- 
kett kamen die Krämer- 
Schützlinge gegen Schluß- 
licht TGB Darmstadt nicht 
über ein 17:17 hinaus und 
rangieren zwei Punkte hin- 
ter Nieder-Roden auf Platz 
drei. 

Die HSG Langen zeigte 
sich im Derby gegen die SG 

Egelsbach viel zu nervös 
und noch nicht ganz den 
Ansprüchen einer Spitzen- 
mannschaft gewachsen. 
Die Egelsbacher boten zu- 
nächst das bessere An- 
griffsspiel. trafen bei den 
zaghaften Gastgebern al- 
lerdings auch nur auf ge- 
ringe Gegenwehr und 
konnten mit dem 4:1 nach 
nur acht Minuten einen 
Vorsprung erzielen, der zur 
nötigen Sicherheit verhalf. 
Diesen Vorsprung nahm die 
Mannschaft von Trainer 
Gerd Krämer beim 10:7 
auch mit in die Pause und 
erhöhte nach Wiederbeginn 
mit zahlreichen Toren aus 
dem Rückraum auf 15:9. 
Nun reagierte Langens 
Trainer Honerath, beorder- 
te Statetzny für Dachtier 
zwischen die Pfosten und 
stellte die Abwehr zu einer 
offensiven 3:1-Formation. 
die viel zu spät endlich die 

n()tige Aggressivität zeigte. 
Gegen die nun nachlassen- 
den Egelsbacher verkürzte 
Langen Tor um Tor. war 
beim 15:10 knappe vier Mi- 
nuten vor dem f'nde auf 
Tuchfühlung und durfte 
noch hoffen. Egelsbach 
hielt den Ball mit einem 
einzigen Angriff fast drei 
Minuten in den eigenen 
Reihen und brachte nach 
einer Zeitstrafe für Gerd 
Gaydoul auch in Unterzahl 
den knappen Vorsprung 
über die Runden. 

HSG Langen: Dachtier; 
Statetzny; Krech (5/1). .lost 
(.'i/2). Duric (.")), Schmiedel 
(2), Carbonari (1), Blisse 
(1). Rath, Hortmann, Cor- 
day, Wiechmann. 

SG Egelsbach: Zecher 
(Müller); Stark (5/1), Weigt 
(3), Hufnagel (.S/'2), Gaydo- 
ul (2), Sven Fritzsche (2), 
Zscherneck (1), Kai Fritz- 
sche, Thiel, Beise. Krämer 

Egelsbachs Hufnagel ließ sich in dieser Szene auch nicht von zwei Akteuren der HSG Langen am 
Abspiel hindern. Belm 16:15-Derbysleg der SGE erzielte er drei Tore. Foto Orlowsk' 

Überragende Vorstellung der HSG 

Zweites Langener Damenteam deklassierte TOS Walldorf mit 18:8 
Langen - Im achten 

Punkt.spiel der laufen- 
den Saison zeigten die 
zweiten Damen der 
HSG Langen ein feh- 
lerfreies und mitrei- 
ßendes Handballspiel, 
das an die Meistersai- 
son erinnerte. Bei der 
TGS Walldorf II lan- 
deten die Gäste einen 
18:8-Sieg. Aus einer 
geschlossen spielen- 
den Mannschaft rag- 
ten Christiane Eng- 

lisch mit neun Tref- 
fern und Marion 
Schmirmund heraus, 
die fünf Siebenmeter 
abwehrte. 

Die HSG Langen 
war von Beginn an 
hellwach und voll 
konzentriert. Der Ball 
wurde schnell und .si- 
cher durch die eigenen 
Reihen ge.spielt, bis 
sich Torchancen erga- 
ben. Die freigespielten 

Spielerinnen nutzten 
diese Möglichkeiten 
und so stand es nach 
15 Minuten 5:0 für die 
HSG. Auch die Ab- 
wehr war an diesem 
Samstag wieder in gu- 
ter Verfassung und 
ließ in der ersten 
Halbzeit nur zwei 
Tore zu. So wurde bei 
einem Stand von 10:2 
für Langen die Seiten 
gewechselt. 

Die TSG Walldorf II 
gab sich aber noch 
nicht geschlagen. Sie 
wurde in den zweiten 
HO Minuten im Angriff 
aggressiver und kam 
durch Einzelaktionen 
zu weiteren Treffern. 
Jedoch ohne die HSG 
an diesem Tag emst- 
haft gefährden zu 
können. 

Durch den 18:8-Sieg 
kletterte die HSG 

Langen II mit 13:H 
Pupkten auf den zwei- 
ten Tabellenplatz. 

Es spielten: Marion 
Schmirmund. Jutta 
Petry (1), Ina Bember- 
ger, Christiane Eng- 
lisch (9), Birgheit 
Donner, Sabine 
Schwöbel, Si.ssi Abel 
(2), Janin Bogner, Iris 
Abel (1), Heike 
Schmirmund (H), Jutta 
Neff(2). 

Vome gut, hinten schlecht 

HSG-Herren II unterlagen TSV Habitzheim mit 24:31 
Langen - Trotz der er- 

folgreichsten Saisonan- 
griffsleistung reichten der 
HSG Langen II gegen den 
Tabellendritten TSV Ha- 
bitzheim 24 Treffer nicht 
zum Sieg. Mit 24::il unter- 
lagen die Langener Herren 
in eigener Halle. 

Die Partie war bereits 
nach zehn Minuten beim 
Zwischenstand von 8:2 für 
Habitzheim vorentschie- 

ilen. Habitzheim setzte sich 
ül)er 10:2 mit zehn Treffern 
zum 17:7 zur Pause ab und 
kontrollierte trotz vcrlori'- 
ner zweiter IIall>zeit jeder- 
zeit Spiel und Gegner. 
Langen bliel) es vorbehal- 
ten. die Nietlerlage in er- 
träglichem Maße zu halten. 
Damit kassierten die zwei- 
ten Langener Handball- 
herren im siebten Spiel die 

siebte Niederlage gi'geii 
Habitzheim. 

IIS(; II: R ainer Klattei', 
Stefifn Katzer, Axel von 
Canipenhausen (4), Robert 
Hamm (1), Volker Kret- 
sehmann (8/4), Uwe Küm- 
mel, Bernd Lede, Marcel 
Lorei (:V1), •loachim Mielils 
(1), Simon Müller, Marcus 
Werner ((i), Horst Werwitz- 
ke(l). 

Nadja Drexler war 

für HSG-Damen 

achtmal erfolgreich 

Klarer 19:ll-Sieg über Habitzheim 
Langen - Es 

war kein schö- 
nes Spiel, das 
die Zuschauer 
in der Begeg- 
nung HSG Lan- 
gen gegen den 
TSV Habitz- 
heim zu sehen 
bekamen. Dafür 
war der 19:11- 
Sieg der Gastge- 
berinnen umso 
wichtiger, da 
Habitzheim in 
der Tabelle 
dicht hinter 
Langen stand 
und weil man 
den Platz im 
mittleren Tabel- 
lenfeld weiter 
festigen wollte. 

Habitzheim 
spielte von der 
ersten bis zur 
letzten Minute 
einen sehr lang- 
samen und ein- 
schläfernden 
Handball, dem 
sich die HSG- 
Damen im Ver- 
lauf des Spiels 
immer mehr an- 

paßten. Obwohl 
die HSG wäh- 
rend der gesam- 
ten Spielzeit 
recht deutlich in 
Führung lag, 
verfiel man de- 
söfteren in Hek- 
tik und machte 
viele individuel- 
le Fehler, die 
man in Zukunft 
abschalten muß, 
will man auch 
gegen besser- 
plazierte Mann- 
schaften ge- 
winnen. 

Die Gäste 
spielten eine 
sehr offene Ab- 
wehr, die der 
HSG an diesem 
Tag sehr zugute 
kam. Die Trai- 
ningselemente 
der letzten Wo- 
chen, w.ie das 
Spiel eins gegen 
eins, wurden 
teilweise sehr 
gut eingesetzt 
und führten ein 
ums andere Mal 

zu schönen 
Treffern, Mit 
acht Treffern 
war Nadja 
Drexler beste 
Torschützin und 
etabliert sich 
immer mehr als 
feste Größe im 
Langener Rück- 
raum. Insge- 
samt war der 
19:ll-Sieg 
hochverdient 
und festigt mit 
10:10 Punkten 
den achten Ta- 
bellenplatz. 

HSG Langen: 
Karin Stellma- 
cher, Tanja 
Schupp, Anja 
Gerhardt (3), 
Petra Kauf, An- 
drea Kauf (7/5), 
Nadja Drexler 
(8/1), Petra Rös- 
ner (1), Denise 
Levy, Sandra 
Gardenier, Ye- 
sim Türkmen, 
Jeannette 
Schneider, Ka- 
rin Schellhaas. 

Jugendhandball 

SG Egelsbach 
mC: TV Fürth — SGE 7:29 
Zum Spiel nach Fürth 

fuhr die SGE krankheitsbe- 
dingt mit einer Rumpftrup- 
pe. Mit nur acht Feldspie- 
lern plus einem Feldspieler 
als Torwart mußte man die 
Partie bestreiten. Die 
Egelsbacher Jungs kamen 
wieder, wie so oft in dieser 
Runde, nicht aus den Start- 
löchern. Erst nach dem 
vierten Angriff fiel durch 
einen Tempogegenstoß das 
1:0 für Egelsbach. Genau 
solange brauchte man für 
den zweiten Treffer. Da- 
nach lief aber dann der 
Egelsbacher Handballmo- 
tor auf Hochtouren. Der 
Gegner hatte nichts entge- 
genzusetzen. Beim Stand 
von 13:1 wurden die Seiten 
gewechselt. In der zweiten 
Halbzeit wurde der Torrei- 
gen fortgesetzt. In der Ab- 
wehr wurde man etwas 
nachlässig, deshalb siegte 
man nur mit 29:7 Toren. 
Der Gegner war den Egels- 
bachern technisch und kör- 
perlich deutlich unterlegen. 
Hervorzuheben war die gu- 
te Leistung von Feldspieler 
Dan Bhatia als Torwart. 

Es spielten: Dan Bhatia; 
Enno Vasconi (7), Muham- 
med Erdogan (6), Patrick 
Pachert (3), Thomas Döhler 
(7), Sascha Becker (5), Oli- 
ver Becker, Florian 
Schwalm, Manfred Kirsch- 
ner (1). 

SCHLECKER 

Agfa Color 200 
Kleinbildfarbfilm 
36 Aufnahmen i 

Volleyballer von der Rolle 

Egelsbacher mußten erneut eine Niederlage einstecken 
Egelsbach - Nach ihrer 

Niederlage gegen die 
Spvgg. Weiskirchen brann- 
ten die Volleyballer der SG 
Egelsbach bei ihrem Auf- 
tritt in Neu-Isenburg auf 
Wiedergutmachung. Daß 
dieses Unterfangen jedoch 
als aussichtslos zu bezeich- 
nen war, zeigte sich schon 
in den ersten Minuten.. Die 
Unkonzentriertheit der 
,,Lila Pinguine" zu Anfang 
des Spiels nutzte der Geg- 
ner konsequent aus, um 
sich sofort eine klare Füh- 
rung zu erspielen. Erst 
nach einem 0:13-Rück- 
stand konnte man auf 
Egelsbacher Seite den er- 

sten Punkt verbuchen. 
Nach diesem katastro- 

phalen ersten Satz, der 
letztlich mit 4:15 verloren 
ging, besann sich das Team 
anfangs des zweiten Satzes 
auf seine Stärke und konn- 
te das Spiel etwas ausgegli- 
chener gestalten. Doch 
nach einigen individuellen 
Fehlern brach erneut Hek- 
tik aus und man mußte 
auch diesen Satz mit 6:15 
abgeben, 

Ihre beste Phase hatten 
die ,,Lila Pinguine" Mitte 
des dritten Satzes. Nach- 
dem man etwas umgestellt 
hatte, kämpften sich die 

SGEler nach einem 5:12- 
Rückstand noch einmal auf 
10:13 heran. Doch auch 
dieses Aufbäumen kam zu 
spät. Zu sicher spielte nun 
Neu-Isenburg, um noch 
einmal groß in die Bredo- 
uille zu geraten. Nach 
knapp einer Stunde mußte 
sich die SGE auch im drit- 
ten Satz mit 10:15 geschla- 
gen geben und verlor somit 
klar mit 0:3. 

Es spielten: Michael Ave- 
maria, Stefano Cresceri, 
Jens Hallmann, Karsten 
Herisch, Stefan Köstner, 
Michael Lede, Uwe Löffler, 
Markus Pfahlert. 
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Doppelherz 
Knoblauch 
Kapseln _ 
420-er oc gg 
j&srCDm 

■ 

flS"* 
C. h: 

vlf 
d'.h' 

"55: 

99 

Hipp 
Baby 
Menüs 
190 g 

Natreen 
Wildpreisel- 
beeren O /iQ 

Knufinke 
Erkältungs- 

Camelia bad qq 
Binden ioo D ■ 
Ultra, 
Plus & 
Stop 

79 Classic 
. JMT je 2i 

Nivea 
Pflege 
Shampoo/ 
Spülung 
250 ml je 

Ml Sh iRmCIWAL HAMl'OO 

Alpecin 
Shampoo 
250 ml 

Kneipp Husten- u. 
Bronchialtee 
10 Beutel 4 7Q 

AA !■ 
99 TAl GINSCNG 

Dragees ^ 
60 er 1 g 99 

GammonfAl GINSCNG 
After 
Sliave 
100 ml je 

0,7 
36 Vol.% 

500 ml 

Chantre 

29i 
99 

99 

,-preisberulimt—preisberühmt—preislieruhmt 

0- 
er 
e<: 
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1- 
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k- 
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Schmunzel-ECKE 

Himmlisch! 

o 

J „Früher hatten wir hier oben 
; noch eine wirkliche himmli- 
J sehe Ruhe." 

: 

• Ohne Worte 

J „Erstes Stockwerk, bitte. 

•••••••• 

Bewährtes Mittel 
Die kleine Petra macht mit ihrer 

Mutter einen Stadtbummel. Vor ei- 
nem Lederwarengeschäft bleiben sie 
stehen und betrachten die Auslagen. 

„Wird Vati dir zum Geburtstag 
eine Tasche kaufen?" fragt die Klei- 
ne. 

„Ich glaube nicht, sie ist zu teuer", 
erwidert die Mutter. 

„Du mußt es machen wie ich", rät 
die Kleine. „Wenn wir nach Hau.se 
kommen, legst du dich vor Vati auf 
den Teppich und strampelst mit den 
Beinen." 

Heimarbeit 
„Ihr Mann, Frau Müller, ist jetzt in 

einer Brauerei beschäftigt? Gefällt 
ihm die Arbeit dort?" 

„Das will ich meinen! Er nimmt 
sich sogar .ständig Heimarbeit mit 
nach Hause." 

Glückwunsch 
Der schottische Lord hat Geburts- 

tag. Der alte Gärtner nähert sich 
ehrerbietig und gratuliert. 

„Danke", sagt ihre Lordschaft. 
„Was haben Sie denn im vorigen 
Jahr für den Glückwunsch bekom- 
men?" 

„Nichts, Euer Gnaden!" erwidert 
der Gärtner wahrheitsgemäß. 

„Dann kann es auch in die.sem 
Jahr so bleiben", meint da der Lord 
hoheitsvoll. 

Der Sieger 
Der Ehemann kam ziemlich ange- 

säu.selt nach Hause. „Entschuldige 
Liebling", stotterte er ziemlich müh- 
sam, „wir haben nur ein kleines 
Wett-Trinken veranstaltet." 

„Das rieche ich", meint die Gattin 
spitz. „Und wer wurde Zweiter?" 

Berichtigung 
Der Förster ertappt einen jungen 

Mann, der an einem Baum herum- 
schnippelt. 

„Was schneiden Sie denn da in 
die Rinde?" fragt der Hüter des 
Waldes streng. 

„Ich schneide nichts in die Rin- 
de", sagt der junge Mann und 
schaut den Förster traurig an. „Ich 
radiere etwas aus." 

Verstehen Sie Spaß? 

„Dieses Huhn haben Sie wohl 
schweren Herzens geschlachtef" 
fragt der Gast. „Wieso?" will der 
Wirt wissen. „Nun, es schmeckt, 
als hätten Sie jahrelang mit die- 
.sem Entschluß gerungen!" 

* 
Peter kommt zu spät zur Schu- 

le. Der Lehrer fragt ihn nach dem 
Grund. Peter: „Ich bin so schnell 
gelaufen, daß ich mir keine Ausre- 
de au.sdenken konnte." 

* 
Ein Rei.sender schaut keuchend 

einem abfahrenden Zug nach. 
Fragt der Bahnbeamte: „Haben 
Sie Ihren Zug versäumt?" 
„Nein", bekommt er zur Antwort, 
„ich habe ihn verjagt!" 

* 
Trainer zum Fußballspieler: 

„Also, du spielst heute gegen 
Franz Knüppelbein." - „Schreck- 
lich, der tritt doch auf alles, was 
sich bewegt." - „Na, siehst du, da 
hast du ja nichts zu befürchten." 

* 
Sagt die Sekretärin zu ihrer 

Kollegin: „Eben fragte mich die- 
ser hübsche junge Abteilungslei- 
ter, ob ich heute abend schon was 
vorhätte. Natürlich verneinte ich. 
Da packt er mir doch tatsächlich 
diesen ganzen Stoß Arbeit auf den 
Ti.sch!" ^ 

* 
Am Montagmorgen auf dem 

Weg ins Büro erzählt Franz sein 
Abenteuer vom Samstagabend: 
„Um meine Frau nicht aufzu- 
wecken, habe ich schon auf der 
Treppe die Schuhe au.sgezogen." - 

„Und, hat es geklappt?" will je- 
mand wissen. „Nicht so ganz", 
meint Franz, „als ich oben ankam, 
war es der Hauptbahnhof!" 

* 
Zenzi führt ihren Hund aus. Da 

begegnet ihr Fränzi und fragt: 
„Hat dein Hund auch einen 
Stammbaum?" - „Oh ja!" erwi- 
dert Zenzi, „auf dem Haupt- 
markt." 

„Meine Familie ist wie ein Staat 
organisiert: Meine Frau ist der Fi- 
nanzminister, meine Schwieger- 
mutter ist der Kriegsminister und 
meine Tochter der Außenmini- 
ster" - „Und was bist du?" - Ich 
bin das Volk, das alles bezahlt!" 

* 
Bumskis sind umgezogen. In ein 

riesiges Hochhaus. aW Frau 
Bumski ist unzufrieden und sehr 
verärgert über die kleinen Räume. 
Prompt schreibt sie einen Be- 
schwerdebrief an den Vermieter: 
„Die Küche ist viel zu klein!" 
bemängelt sie darin. „Wenn ich 
am Herd stehe und Zwiebeln 
schneide, tränen den Nachbarn 
die Augen!" 

* 
Ein Buchillustrator arbeitet an 

einem Roman, fragt seine Frau: 
„Hilf mir mal, wie sah eigentlich 
die Mode um die Jahrhundert- 
wende aus?" - „Du brauchst nur 
einen Blick in meinen Kleider- 
schrank zu werfen!" 

Also, ich muß schon sagen, Ihr 
Mann ist für .sein Alter noch recht 
rüstig!" Meint sie schnippisch: 
„Für sein Alter kann sein. Aber 
nicht für meines!" 

Als der bekannte Dramatiker 60 
Jahre alt wurde, fragte ihn der Re- 
porter: „Welches Ihrer Stücke ist 
Ihnen besonders lieb und teuer?" 
Der Dramatiker lächelnd: „Das 
Grund.stück am See." 

„Und die Dame ist wirklich aus 
gutem Hause?" fragt der Kunde 
den Ehevermittler. „Nicht nur 
das, mein Herr, es gehört ihr 
auch!" 

Zum Schriftsteller kam ein jun- 
ger Mann. „Meister", sagte er, „ist 
es auch heute noch möglich, als 
Schriftsteller reich zu werden?" 

„Aber selbstverständlich!" 
„Und wie macht man das?" 
„Ganz einfach: Man heiratet 

eine reiche Frau." 
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Das Dekollete 
Eine sehr schöne und sehr dekol- 

letierte Dame saß in der Oper. Ihr 
Nachbar, ein flotter junger Mann, 
sah fast unverwandt auf das freigie- 
bige Dekollete. Schließlich wurde 
es der Dame zu bunt und sie sagte: 
„Sagen Sie mal. haben Sie denn 
nichts Besseres zu tun, als mir ins 
Dekollete zu starren?" 

„Nein", sagte der junge Mann. 

Schlechter Schluß 
Das ältere Ehepaar saß im Kino. 

Ein sentimentaler Liebesroman 
rollte auf der Leinwand ab. „Ob sie 
sich zum Schluß wohl kriegen?" flü- 
sterte die Ehefrau ihrem Mann zu. 

„Ganz bestimmt", flüstert er 
zurück. „Diese Art von Filmen geht 
nie gut aus." 

Kompliment 
„Wenn du an meiner Stelle wärst, 

Elli, würdest du dann Paul heira- 
ten?" 

„Wenn ich an deiner Stelle wäre, 
würde ich jeden heiraten!" 

Einbildung 
„Mein Bruder ist ein so einge- 

fleischter Junggeselle, daß er nicht 
einmal das schönste Mädchen der 
Welt heiraten würde." 

„Lächerlich! Als wenn ich ihn 
wollte!" 

Volksheilmittel 
Der berühmte Arzt wurde in einer 

Gesellschaft von einer Dame mit 
medizinischen Fragen belästigt. 
Schließlich fragte sie: „Was halten 
Sie von Sauerkraut als Volksheil- 
mittel? Es soll, auf die Stirn gelegt, 
bei Kopfschmerzen geradezu Wun- 
der wirken." 

„Das mag schon sein", brummte 
der Arzt. „Ich würde jedoch an ih- 
rer Stelle unbedingt noch eine Brat- 
wurst drauflegen." 

Logik 
Zwei Einbrecher drangen in das 

Haus eines bekannten französi- 
schen Radrennfahrers ein. Der eine 
sagte: „Wir wollen nicht mehr als 
neunzigtausend Franc nehmen." - 
„Und warum nicht mehr?" - 

„Weil wir dann nichts riskieren! 
Er wird uns nicht verfolgen. Ich 
habe gelesen, daß er nicht unter 
hunderttausend fährt!" 

Silbenrätsel 

Schachaufgabe Nr. 48 
R. Skuja 

Kontrollstellung: 
Weiß: KfB, Dh2, Le3, Lg4, Bd7 
(5) 

Schwarz: Kc6, Lal (2). 

9 h 

Aus den Silben: a - a - a - bor - de - duk 
- e - eu - ge - ge - hen - ing - la - lat - le - 
Ii - ma - ne - on - pro - rad - ral - re - ro - 
ry - sa - se - te - ti - tin - wei - wer - wer - 
wi - wie sind 14 Wörter nachstehender 
Bedeutungen zu bilden: 

1 Grasland, 2 Gewürz, 3 stürzende 
Schneemassen, 4 amerik. Physiker, 5 
Apostel der Eskimos, 6 breifbrmige Arz- 
nei, 7 Staat in Afrika, 8 Wiedergabe, 9 
Stadt in Rumänien, 10 Kurort in der 
Schweiz, 11 Tresse, 12 Stadt in Hol- 
stein, 13 Zeitdauer, 14 Gewässer in 
Rußland (...See). 

Die ersten und vierten Buchstaben - 
jeweils von oben nach unten gelesen - 
nennen einen dt. Dichter und einen sei- 
ner Aussprüche. 

Mixrätsel 
Untenstehende Wortpaare sind so zu 

schütteln und zu vermengen, daß neue 
Wörter der angeführten Bedeutungen 
entstehen. Ihre Anfangsbuchstaben - 
von oben nach unten gelesen - nennen 
den bedeutendsten ital. Dichter. 
DROLE + MATT = kl. Bühnenspiel 

Silbendomlno 

SAVE 
SAGAN 
GRAT 
ORNE 

+ AHR 
+ KAI 
-hANA 
+ EMS 

= der ewige Jude 
= Stadt i. Japan 
=altgriech. Stadt 
=amerik. Philo- 

soph 

Die nachstehenden Silben sind so zu 
ordnen, daß sich eine fortlaufende Ket- 
te zweisilbiger Wörter ergibt. Die End- 
silbe des einen ist immer die Anfangs- 
silbe des folgenden Wortes. Die letzte 
und die erste Silbe ergeben zusammen 
ein Verhälntiswort. 

gel - len - ben - kan - ne - 
no - se - ne - bei - de - ro - ten. 

Hier darf gestohlen werden 

Schüttelrätsel 
Ratten - Rain - roh - Leib - Rehe 

Diese Wörter sind so zu schütteln, daß 
neue Begriffe anderer Bedeutung ent- 
stehen. Ihre Anfangsbuchstaben nen- 
nen dann die sagenhafte Königin von 
Theben. 

Jedem der nachstehenden Wörter ist 
ein Buchstabe zu entnehmen, damit die 
'bestohlenen' Begriffe, der Reihe nach 
gelesen ein Zitat aus Schillers „Piccolo- 
mini" ergeben. 

Ade - Erz - Bug - Ode - sah - Ger - 
Zent - Ski - Stade - so - Schlick - Sam - 

als - stimmt - er. 

Lustiges Silbenrätsel | 
Aus den Silben: be - ben - bük - bürg 

- car - eil - en - ent - er - ess - ex - fen - 
frau - gen - hee - her - i - ke - le - lei - lin 
- lohn - los - mer - nung - o - por - ra - rei 
- ren - res - sei - sen - ser - span - steu 
- ter - tie - tung - wech - wei - zim - sind 
13 Wörter nachstehender doppelsinni- 
ger Bedeutungen zu bilden: 

1 segnender Priester, 2 AufTorderung 
an einen dt. Filmkomiker, zu speisen, 
3 Startkommando für einen engl. 
Wagen, 4 milit. Telefonverbindung, 5 
Fahrlehrer, 6 dringend benötigte 
Japan. Münze, 7 hebräischer Sohn 
eines Papstes, 8 Damensalon, 9 an 
einem Elbezufluß gezahltes Arbeits- 
entgelt, 10 das Abschirren von Pfer- 
den, 11 Festung mit zu niedrigem Tor- 
bogen, 12 ausrangierte Türvorhänge, 
13 Schuldschein zum Bezahlen von 
Kfz-Teilen. 

Die ersten Buchstaben - von oben 
nach unten gelesen - nennen eine 
Berufskrankheit von Kassierern. 

Skandinavisches Kreuzworträtsel 

Im Handumdrehen 
Von den nachstehenden Wörtern ist 

der Anfangsbuchstabe zu streichen 
und dafür ein anderer Endbuchstabe 
hinzuzufügen, so daß neue, sinnvolle 
Wörter entstehen. Die angehängten 
Buchstaben ergeben einen Nahost- 
Staat. 

Oma - lau - Rede - 
Avis - Gruss - Nora. 

Mahl- 
zelt, 
das 
Speisen 

An- 
greifer 

dichter.; 
Wold 

Abk. f. 
Regie- 
rung 

Ferien Vorsil- 
be: 
gegen... 

aroBe 
Dumm- 
hell 

Pfosten 
unend- 
lich 
viel 

Meeres- 
roub- 
flsch 

Bezlrft, 
Gegend - 

L 
T T T 

Pflon- 
zen- 
zQchter 

► Knie- 
geige 

Schrfig- 
loge, 
Neigung 

Ital. 
Tenor t 
(Benlo- 
mlno) 

► Schlffs- 
koch 

scharfe 
Gewürz- 
so8e 

T 
Geld- 
summe 

nicht 
klein 

Schlffs- 
leln- 
wand 

T 
olle 
zwei 

Kfz-Z. 
Bochum 

▼ 
►- 

ftön- 
klsch: 
Hausflur 

elasti- 
sches 
Material 

T latei- 
nisch: 
Im 
Jahre 

Dach- 
geschoss 

T 

Haupt- 
stadt 
Nw- 
weaens 

Papst- 
nome Abk.: 

Seite 
das 
Ganz». 
Insge- 
samt 

▼ 
► 

arabi- 
scher 
Sock- 
mantel 

Itolle- 
nlscli: 
drei 

L 
Kuiz- 
schrift 
(Kurz- 
wort) 

T 
► 

Abk.: 
auSer- 
ordent- 
lk;h 

Sorte, 
Gattung 

T 
► 

T 

Sctilaufe ► Junk)r 
(Abk.) ► Stoich 

Inder 
Fabel 

T 

Wein- 
beere 

► Bkis- 
Instni- 
ment 

► engiv 
frz.: 
Altec 

f j  

Auflösungen von 
Rätsel-Raten Nr. 47 

Schach; 1. Tf5 • b5+, Sc8 - b6! (Oder 1 
Kb8 - a7; 2. Tb5 - a5t, Ka7 - b8; 3. Ta5 - a8 
matt.) 2. LdS x b6, Td2 - h2t; 3. Kh4 - g4!, Th2 
X hl; 4. Lb6 - glt!, Kb8 - c7; 5. Tb5 - bl, Kc7 - 
d7; 6. Tbl - el, Kd7 - c6; 7. Tel - dl, Kc6 - b5; 8. 
Tdl - cl, Kb5 - a4; 9. Tel - bl, und der 
schwarze König muß auf ein schwarzes Feld, 
wonach der Lgl Schach gibt und der weiße 
Turm den gegnerischen schlägt. Gewinnen 
würde Weiß auch nach h6 - h5t wegen Kg4 - g3 
nebst Kg3 - g2 mit Eroberung des schwarzen 
Turmes. 

Lustiges Silbenrätsel: 1 Nachtvorstellung, 2 
Eckball, 3 Oberhausen, 4 Normale, 5 rastem, 
6 Osterode, 7 Eichamt, 8 Herdbuch, 9 Rekla- 
mezwecke, 10 Elritze. - Neonroehre. 

Im Handumdrehen: Visa - rank - Leu - Ares 
- Art - Partei - Enak = Akustik. 

Besuchskarte: Forstarbeiter. 
Silbenrätsel: 1 Heidelberg, 2 Eimer, 3 Note, 

4 Riegel, 5 Insel, 6 Kammer, 7 Inge, 8 Bober, 
9 Salat, 10 Ente, 11 Nummer, 12 Nagel, 13 
Oktober, 14 Rudel, 15 Ansage. -- Henrik Ibsen 
- Nora. 

Komblnatlonsrästel: Schinderhannes. 
Mixrätsel: Arbeiter, Gelsenkrichen, Emi- 

grant, Nagetier, Turbine = Agent. 
Silbendomino: Norma - Maser - Serbe - 

Besen - Senta - Tabor • Borte = Tenor. 
Schüttelrätsel: Peso - Alle - Toto - eure = 

Pate. 
Hier darf gestohlen werden: Hochmut 

kommt vor dem Fall. 
Schwedenrätsel 

LM I 
I NUS 

N I BEi 
I BGR 
EBRE 
NKAH 
NOVH 
EBEN 
TRUE 
ZAR I 

■ DPBWvaUMB 
POLBKERAMIK 
BMUTIGBLBNA 
EISBNBPFEIL 
BNBGOL FBABB 
KOH LBMOBBIB 
RBDOMBSBEKG 
ENBBBI TAL IA 
BBDUENEBINN 
SMUSBGNOSIS 
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Viele Menschen sam- 
meln Briefmarken neben- 
bei. Wer allerdings mehr 
wissen will, systematisch 
sammeln und mit anderen 
tauschen möchte, kann 
sich an die Briefmarken- 
vereine wenden: 

Babenhausen 

Briefmarkensammler- 
verein Babenhausen, Kon- 
taktadressen: Jean 
Gramm, Martin-Luther- 
Straße .5, Telefon: 06073 / 
35 13 

Die Briefmarkentausch- 
börse und der Basar sind 
alle zwei Monate an jedem 
vierten Sonntag von 9.30 
bis 12.30 Uhr im SPD- 
Parteibüro, Fahrstraße 2, 
Babenhausen. 

Dieburg 

Verein für Briefmarken- 
freunde Dieburg, Kon- 
taktadresse: Gerard Hout- 
man, Steinstraße 57, Tele- 
fon; 06071 /22 1 18. 

Zur Zeit keine Tausch- 
tage. 

Dietzenbach 

Briefmarken-Sammler- 
verein Dietzenbach, Rein- 
hardsweg 3, 63128 Diet- 
zenbach, Vorsitzender 
Manfred Wrzesniok, Tele- 
fon: 06074 /2 35 05, 

Tauschtage jeden zwei- 
ten Monat im Bürgerhaus. 

Die Jugend tauscht je- 
den ersten und dritten 
Samstag im Monat, 15 
Uhr, im kath. Pfarrzen- 
trum. 

Erlensee 

Mühlheim 

Verein für Briefmarken- 
und Münzkunde Erlensee, 
Kontaktadresse: Klaus 
Hölzinger, Wächtersba- 
cher Straße 5, 63505 Lan- 
genselbold, Telefon: 
06184 /38 30. 

Tauschtage in der Er- 
lenhalle in Erlensee am 
Hallenschwimmbad jeden 
ersten Dienstag im Monat, 
19 Uhr. 

Hanau 

Verein für Briefmarken- 
sammler Hanau 1890, 
Vorsitzender Werner Klie- 
ber, 63450 Hanau 1, Ka- 

' tharina-Belgica-Straße 1, 
Telefon: 06181 /2 18 08. 

Das Büro des Vereins ist 
in der Eugen-Kaiser-Stra- 
ße 17b. Es ist jeden Mitt- 
woch von 17 bis 19 Uhr ge- 
öffnet. 

Im Vereinshaus sind 
Tauschtage jeden ersten 
und dritten Sonntag im 
Monat, 9 bis 12 Uhr. 

LangenselboW 

Tauschtage des Brief- 
markensammler-Schwer- 
punktes Langenselbold: 
Mitglieder im Verein der 
Briefmarkenfreunde Kin- 
zigtal e.V., jeden ersten 
und dritten Donnerstag im 
Monat ab 20 Uhr in der 
Fröbelschule, Schulgasse 
in Langenselbold. Die Ju- 
gend trifft sich von 17.30 
bis 19.30 Uhr. 

Langen 

Briefmarkensammler- 
verein Langen, Vorsitzen- 
der des Vereins und 
Bundespressesprecher der 
Philatelisten Reiner Wys- 
zomirski, 63225 Langen, 
Anemonenweg 24, Tele- 
fon: 06103/7 91 93. 

Tauschtage in der 
Stadthalle, Clubräume 1 
und 2, Südliche Ringstra- 
ße 77, jeden ersten und 
dritten Mittwoch im Mo- 
nat, 20 Uhr. Für die Ju- 
gend jeden ersten und 
dritten Mittwoch, 19 Uhr. 

Briefmarkenfreunde 
Mühlheim. Vorsitzender 
Horst Lötz, 63165 Mühl- 
heim am Main, Ringstraße 
6, Telefon: 06108 / 7 69 41; 
Post an Berthold Liegl, 
63165 Mühlheim am Main. 
Postfach 12 22. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Mühlheim. Dietes- 
heimer Straße 60, jeden 
dritten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr. 

Neu-Isenburg 

Briefmarkensammler- 
Verein Neu-Isenburg, 1. 
Vorsitzender Joseph Krat- 
zer, Offenbacher Straße 
35. 63263 Neu-Isenburg, 
Telefon: 06102 / 3 62 19. 

Tauschtage im ..Alten 
Feuerwehrhaus", Offen- 
bacher Straße 35, Raum 
10, 1. Etage rechts (Hin- 
tereingang links), jeweils 
am 2. und 4. Donnerstag 
im Monat. Jugend von 
17.30 bis 19.30 Uhr. Se- 
nioren von 19 bis 22 Uhr. 

Obertshausen/ 
Heusenstamm 

Arbeitsgemeinschaft 
Philatelie Obertshausen, 
Vorsitzender Rolf Loch- 
mann, 63179 Obertshau- 
sen, Bürgermeister-Kärn- 
merer-Straße 12, Telefon: 
06104 / 4 30 66. 

Tauschtage im Bürger- 
haus Hausen jeden zwei- 
ten Sonntag im Monat ab 
9 30 Uhr. 

Tauschtage in Heusen- 
stamm jeden vierten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr, für Jugendliche und 
Erwachsene, Altes Rat- 
haus, Schloßstraße an der 
Kirche. 

Offenbach 

Briefmarkensammler- 
gilde Offenbach am Main, 
Vorsitzender Wolfgang 
Bubori, Bismarckstraße 
37, 63065 Offenbach, Tele- 
fon; 069/81 88 93. 

Tauschabende jeden 
dritten Dienstag im Mo- 
nat, 19.30 Uhr, Tauschta- 
ge für Erwachsene und Ju- 
gendliche jeden ersten 
Sonntag im Monat, 9.30 
Uhr. Die Veranstaltungen 
sind im Kolpinghaus, Lui- 
senstraße 53, hinteres Ge- 
bäude. 

Rödermark 

Briefmarkensammler- 
Verein Rödermark, Vorsit- 
zender Klaus Karius, Al- 
bert-Schweitzer-Straße 5, 
63322 Rödermark, Tel.; 
06074 / 71 12. 

Tauschtage jeden drit- 
ten Montag im Monat, 
19.30 Uhr, evangelisches 
Gemeindehaus Urberach, 
Wagnerstraße 33. Ab 17.30 
Uhr Jugendgruppe. 

Rodgau 

Briefmarkensammler- 
Verein Rodgau-Nieder- 
Roden, Vorsitzender Al- 
bert Jung, 63110 Rodgau 
3, Heusenstammer Weg 
21, Telefon; 06106/ 
7 54 83. 

Tauschtage jeden ersten 
Donnerstag im Monat, 
19.30 Uhr, und jeden drit- 
ten Sonntag im Monat, 
9.30 Uhr, im Sozialzen- 
trum am Puiseauxplatz in 
Nieder-Roden. 

Seligenstadt 

Briefmarkenfreunde Se- 
ligenstadt und Umgebung, 
Vors. Heinrich L. Thrin, 
63533 Mainhausen 2, 
Hauptstr. 27, Tel.; 06182/ 
18 94. Geschäftsführer 

Lutz Lang, Mainhausen, 
Friedensstr. 7, Tel.; 
06182/2 42 24. 

Tauschtage jeden letz- 
ten Sonntag im Monat, 10 
Uhr, in der TGS-Tumhal- 
le, Grabenstr. 40 und je- 
den zweiten Dienstag im 
Monat, 20 Uhr, im Ver- 
einsraum, Frankfurter 
Str. 35, Rückseite II. 
Stock. 

KlGin, absr f6in war die Präsentation der Ausstellung ,,5 Jahre Deutsche Einheit", die vom Briefmarkensammlerverein Langen kürzlich in der Langener Sladthalle ge- 
zeigt wurde. Mehr als 400 Interessenten durfte der Vorsitzenden des Verein, Reiner Wyszomirski (links), auf die Sehenswürdigkeiten aufmerksam machen. Unter anderem zeig- 
te er ihnen die seltenen Belege, die die Entstehung der Bundesrepublik bis zu ihrer Wiedervereinigung mit den neuen Bundesländern dokumentieren. Selbstverständlich gehö- 
ren dazu original Unterschriften, Fotos, Briefmarken und Markenstempel, eben alles, was postalisch und zeltgeschichtlich zu den jeweiligen Ereignissen herausgegeben worden 
ist. Dazu zählt natürlich auch der ,,rote Adenauer". Das ist eine Briefmarke, die das Porträt des Kanzlers Adenauer zeigt. Die Farbe der Marke war aber zu rot geworden, so daß 
die Marke wieder eingestampft wurde. Nur wenige der Marken sind erhalten geblieben. Eine davon war in Langen zu sehen. Für die jungen Besucher der Ausstellung hatte der 
Verein eine Kiste mit Briefmarken bereitgestellt. In dem durften die angehenden Philatelisten nach „Schätzen" wühlen. Fotos (2): Hauck 

DDR-Marken sehr begehrt Mehr als Lücken füllen 

Auch Marx und Thälmann sind keine Ramschware Wertvolle Marken bei Blitz-Auktion 
Die DDR lebt weiter. Zu- 

mindest auf Briefmarken. 
Philatelistisch ist der einsti- 
ge Arbeiter- und Bauern- 
staat heute auf Wunsch von 
der ersten bis zur letzten 
Marke en bloc zu haben. Und 
die Nachfrage nach den No- 
stalgie-Märkchen ist stei- 
gend, wie Geschäftsführer 
Hartmud Steinbach vom 
Schweriner Briefmarken- 
und Münzhaus berichtet. 

So um die 12 000 Mark 
müsse ein Interessent hin- 
blättern, wenn er das kom- 
plette Angebot auf diesem 
unwiderruflich abgeschlos- 
senen Sammelgebiet mit all 
seinen 3 123 Marken - zu- 
züglich der 242 aus der Zeit 
der sowjetischen Besatz- 
ungszone - erwerben will. 
Nicht dabei sind selbstver- 
ständlich Fehldrucke sowie 
sonstige Abnormitäten und 
Raritäten mit hohem Samm- 
lerwert. 

Rückblickend wirkt die 
DDR wie ein Weltmeister im 
Briefmarkenproduzieren. 
Bei mehr als 3 000 verschie- 
denen Marken in millionen- 
fachen Auflagen ergibt sich 
bei gut 40 Jahren DDR ein 
Schnitt von einer neuen 
Marke alle fünf Tage. 

Schon zwei Tage nach 
Staatsgründung gelangte am 
9. Oktober 1949 die erste 
DDR-Briefmarke auf den 
Markt - übrigens mit einem 
unpolitischen Motiv, denn 
sie war dem 75. Jahrestag 
der Weltpost gewidmet. 
Selbst als der Niedergang 
der SED-Gesellschaft schon 
feststand, wurde mit Feu- 
ereifer weiter an Briefmar- 
ken gearbeitet. Die letzten 
vier erschienen am 2. Okto- 
ber, am Vorabend des Tages 
der Einheit und waren wie- 
derum politisch unverfäng- 
lich. Sie widmeten sich Erde, 
Mond und Mars sowie dem 
Historiker Heinrich Schlie- 
mann. Die drei Buchstaben 
DDR fehlten auf diesen Mar- 
ken, wie auch schon bei den 

Auflagen, die in den drei 
Monaten zuvor erschienen 
waren. Das letzte Mal wurde 
die Staatsbezeichnung am 
19. Juni 1990 auf der Serie zu 
bibliothekarischen Kostbar- 
keiten verwandt. 

Zwischen dem philatelisti- 
schen DDR-Start mit der 
Weltpost und dem Schlie- 
mann-Finale lagen massen- 
weise Blöcke mit Klassikern 
des Sozialismus und Kom- 
munismus, Helden der inter- 
nationalen proletarischen 
Revolution, Staatsmännern 
der sozialistischen Bruder- 
völker und selbstverständ- 
lich mit den Partei- und Po- 
litgrößen des SED-Staates. 
Heute sind diese Marken 
keineswegs nur Ramschwa- 
re. Einige Blöcke mit den 
Köpfen von Karl Marx, 
Ernst Thälmann, August Be- 
bel oder Käthe Kollwitz und 
etliche anderen bekommt 
man heute nicht unter 300 
Mark. Für den Satz zur 
deutsch-chinesischen 
Freundschaft mit dem Bild- 
nis Maos sind sogar 1 200 
Mark zu veranschlagen. 

Doch die DDR schuf dank 
hervorragender Künstler 
auch ästhetisch wertvolle 
Briefmarken. Hartmut 
Steinbach gerät richtig ins 
Schwärmen wenn er die Blu- 
menmotive der Internatio- 
nalen Gartenbauausstellung 
Erfurt von 1966 oder die 
Marken zur Dresdener Ge- 
mäldegalerie zeigt. Auffal- 
lend schön sind auch die Mi- 
nerale der Bergakademie 
Freiburg, die bedeutendsten 
Dichter und Denker der 
Weltgeschichte oder die 
europäischen Speisepilze. 
Absolute Spitzenreiter sind 
für die meisten Liebhaber je- 
doch die zauberhaften Mär- 
chendrucke aus DDR-Zei- 
ten, die allerdings heute 
nicht besonders hoch im 
Kurs stehen. 

Für einige besondere Ex- 
emplare der DDR-Mar- 
kenproduktion muß heutzu- 

tage richtig Geld auf den 
Tisch gelegt werden. Stein- 
bach vei^weist besonders auf 
einige Sätze von Offset- 
druckmarken zum Fünfjah- 
resplan, die seinerzeit verse- 
hentlich einen Überdruck 
des Portowertes im Buch- 
druck erhielten. Laut Kata- 
log werden sie mit 3500 
Mark angegeben. Eine abso- 
lute philatelistische Kuriosi- 
tät ist die zum Jahrestag der 
Novemberrevolution her- 
ausgegebene ,,Genickschuß- 
marke", die noch am Tag 
ihres Erscheinens am 7. No- 
vember 1958 zurückgerufen 
wurde. Grund; Es sah aus, 
als wenn der im Vorder- 
grund aufgedruckte Soldat 
von einem hinter ihm pla- 
zierten Schützen hinter- 
rücks erschossen würde. 

Generell wurde aber in der 
DDR der Handelswert von 
Briefmarken nicht irgend- 
welchen Zufällen oder Ver- 
sehen überlassen. Die fi- 
nanzschwache Republik war 
der Erfinder des sogenann- 
ten Sperrwertes, mit dem die 
Auflage jeweils einer Marke 
innerhalb eines Satzes per 
staatlicher Verfügung 
künstlich niedrig gehalten 
wurde. Das verteuerte die 
betreffenden Marken und 
hob generell ihren Sammler- 
wert. 

Steinbach bezeichnet die- 
se Methode schlicht als Be- 
trug. Auf jeden Fall hatte die 
DDR damit eine Methode ge- 
funden, ihre Finanzen auf- 
zubessern. Dabei half ent- 
scheidend Alexander 
Schalck-Golodkowski, der 
den interessierten westdeut- 
schen Markt reichlich mit 
Briefmarken versorgte und 
so eine relativ leicht hand- 
habbare Devisenquelle er- 
schloß. Zum Leidwesen der 
Philatelisten in der DDR, die 
nur als eingetragene Samm- 
ler per Postabholerausweis 
an eine begrenzte Zahl von 
Marken herankamen. 

Ein wichtiger Termin für 
Briefmarken-Sammler ist 
der Samstag, i). Dezember. 
An diesem Tage veranstaltet 
Therese Weiser ihre Weih- 
nachts-Blitz-Auktion im 
Frankfurter Hotel Kolping- 
haus - es ist die 509. Veran- 
staltung. Mit einem hüb- 
schen Einladungs-Katalog 
hat Frau Weiser mehr als 
3 000 Sammler aus dem In- 
und Ausland zu dieser Ver- 
anstaltung eingeladen. 

In dem Einladungs-Kata- 
log werden bereits 365 
,,Highlights" der Auktion 
vorgestellt, unter anderem: 
Auto; Oldtimer ,,Karmann 
Ghia" (Titelbild des Katalo- 
ges), Ausruf 12 000 Mark; 
Braunschweig-Sammlung 
Nr. 1-20 komplett, Ausruf: 
2 200 Mark; Deutsches 
Reich-Sammlung, Ausruf; 
3 500 Mark; Deutsches 
Reich, Nr. 63b, postfrisch,, 
Ausruf: 1 400 Mark; Deut- 
sche Ansichtskarten, Posten, 
Ausruf; 3 000 Mark; Deut- 
sche Flugpost-Belege, Po- 
sten, Ausruf: 1 400 Mark, 
DP-Türkei-Sammlung, Aus- 
ruf: 1 100 Mark; DP-Süd- 
westafrika, Feldpost-Samm- 
lung, Ausruf; 3 800 Mark; 
DP-Karolinen, 6 I, Luxus- 
Briefstück, Ausruf; 2 000 
Mark; Saarland-Sammlung, 
postfrisch komplett, Ausruf: 
1 200 Mark; Dt. Bes. Sarny, 1 
BII, 2 Ba auf Brief, Ausruf: 
7 000 Mark, Franz. Zone- 
Sammlung, postfr. kpl., Aus- 
ruf: 1 200 Mark; Berlin 1-20 
postfrisch, Ausruf; 1 700 
Mark; Berlin, Bl. 1 post- 
frisch, Ausruf; 1 100 Mark; 
DDR-Sammlung, postfrisch, 
komplett, Ausruf; 1 500 
Mark; DDR, DA 29 II X I, 
postfrisch, Ausruf: 1 100 
Mark; Bizone, I/II - IX/II, 
postfrisch, Ausruf; 1 000 
Mark; Bund-Sammlung, 

postfrisch, komplett, Ausruf: 
4 500 Mark; Rußland-Lager. 
Ausruf; 3 000 Mark; 
Schweiz, 121 ungebraucht, 
Attest, Ausi'uf: 1 400 Mark; 
Schweiz. MHB 25z, postfr., 
Zdr.-Bogen!, Ausruf: 2 000 
Mark; Europa-Union, Groß- 
posten, Au.sruf; 1 000 Mark; 
Deutschland-Briefe-Posten, 
Ausruf: 2 000 Mark; Abar- 
ten-Buch, Ausruf; 1 000 
Mark; Schatzkästchen, Aus- 
ruf: 2 000 Mark; Briefe-Kof- 
fer, Ausruf; 1 500 Mark. 

Im Nachtrag werden eini- 
ge Spitzen-Stücke, einer in 
letzter Sekunde eingeliefer- 
ten Spezial-Sammlung 
,,Deutsche Abarten" vorge- 
stellt. Es sind nur geprüfte- 
und attestierte Luxusstücke, 
Gesamt-Ausruf; 58 000 
Mark. 

Es kommen ca. 1 500 hoch- 
wertige Einzelstücke sowie 
500 Sammlungen und Groß- 
posten zum Ausruf. Schon 
ab 100 Mark werden .schöne 
Teilsammlungen und Posten 
angeboten. Auch Münzen 
und Medaillen sind wieder 
mit intere-ssanten Losen ver- 
treten. Weitere Einlieferun- 
gen sind noch bis zum 7. De- 
zember möglich. 

Die Auktion ist öffentlich. 
Auch Besucher, die nur ein- 
mal das Flair einer Verstei- 
gerung genießen möchten, 
sind herzlich eingeladen. 

Weiteres Info-Material 
gibt es bei der Auktionatorin 
Therese Weiser, (a 069 / 
67 51 48, Fax; 069 / 
28 31 49). 

Die Briefmarken-Re- 
daktion: Walter Hauck, 
64807 Dieburg, Minne- 
feld 4, Telefon: 06071 / 
2 40 97. 

Philatelie nicht den korrupten Fälschern überlassen 

Sammlerschutz und Fäl- 
schungserkennung sind seit 
vielen Jahren ein immer 
wichtiges Thema. Zahlreiche 
bekannte Philatelisten ha- 
ben sich in und außerhalb 
der Verbände diesem Fach- 
gebiet verschrieben, um an- 
deren, besonders noch nicht 
so erfahrenen Sammlern zu 
helfen und die Philatelie 
nicht den korrupten Fäl- 
schern, Manipulateuren und 
Filoutelisten zu überlassen. 
Zu den bekanntesten 
,,Sammlerschützern" zählt 
Helmut Oppitz, der vor Jah- 
ren mit seinen Vergleichs- 
sammlungen bei Ausstellun- 
gen bekannt wurde, im Team 

mit Günter Künstler und 
Konrad Krämer viel beach- 
tete Präsentationen und 
Vorträge auf Messen und Se- 
minaren hielt und auch heu- 
te noch aktiv und engagiert 
als vielgefragter Referent tä- 
tig ist. 

Aus dieser jahrzehntelan- 
gen Arbeit und Erfahrung ist 
ein Neuansatz erwachsen, 
der in einer ganz neuen Wei- 
se ,,Hilfe zur Selbsthilfe" so 
propagiert, daß der Sammler 
künftig selbst die Mehrzahl 
der bekanntesten Fälschun- 
gen leichter erkennen bzw. 
unterscheiden kann. Es wer- 
den nämlich weniger die 
Fälschungen einzeln vorge- 

stellt (ohne Vergleichsexem- 
plare nützen diese rechts we- 
nig, um sich vor Schaden zu 
Schützern), sondern in erster 
Linie die Merkmale der ech- 
ten Marken so beschrieben 
und vorgestellt, daß der Phi- 
latelist leicht und schnell 
echt und falsche Marken er- 
kennen kann. Tausende ein- 
zelner Detailabbildungen 
mit Kurzbeschreibungen - 
Hinweispfeile erleichtem 
auch hier das Auffinden der 
Merkmale im Original - bie- 
ten eine unschätzbare Hilfe. 
Dabei wurde kaum ein Auf- 
wand gescheut, die Details 
in zahllosen Ausschnittver- 
größerungen so herauszuar- 

beiten, daß das Angespro- 
chene auch sichtbar werden 
kann. 

,,Echt oder Falsch?" - diese 
Frage können Sammler 
künftig selbst und leichter 
als bisher beim genauen Stu- 
dium ihrer Marken beant- 
worten. Insofern ist die Lupe 
auf dem Titelblatt quasi Pro- 
gramm. Und wer sich vor 
Schaden schützen will, dem 
sei diese neue Reihe empfoh- 
len. Mit Band II, der im 
Frühjahr 1996 vorliegen und 
ebenfalls gut 250 Seiten um- 
fassen wird, ist ,,Altdeut- 
schland" abgeschlossen. Es 
folgen dann, voraussichtlich 
ab Herbst 1996, die „moder- 

neren" Gebiete ab ,,Deut- 
sches Reich". 

Mit dieser Reihe kann 
dann endlich auch die deut- 
sche Philatelie mit einem 
Kompendium aufwarten, 
das alle Chancen hat, zu ei- 
nem Grundwerk für Samm- 
ler zu werden und sich wür- 
dig in die Reihe vergleichba- 
rer Werke bekannter Auto- 
ren des Auslands einzurei- 
hen. 

Format A5, cirka 280 Sei- 
ten, cirka 2 000 Abbildun- 
gen, Schwalmtal 1995, Preis; 
37,50 Mark. ISBN 3-928277- 
79-0. Bezugsadresse: Phil*- 
Creativ Verlag, Postfach 10, 
41366 Schwalmtal. 
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Ethe-Oh§t Hummelsiep 

WAS KANN ICH DAFÜR ... TUN? 

DIE CARITAS HILFT 
HELFEN SIE MIT. cnrijäs 

SEITE 10, LANGENER ZEITUNG, NR. 95 
FAMIUENANZEIGEN 28. NOVEMBER 1 

eESCHÄFTUCHES 
Einer trage des anderen Last. 

Wir trauern um meinen geliebten Mann, unseren 
Schwager und guten Freund 

Im gesegneten Alter von 97 Jahren verstarb 
25. November 1995 unsere liebe 

Auguste Sehring 
geb. Schäfer 

Dieter Walter 

Georg Hoppe Familie Walter Sehring 

Langen, Heinrichstraße 16 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. Dezember 1995 
11.15 Uhr auf dem Friedhof in Langen statt. 

Gartengrundstück in Langen am 
Wingertsberg gesucht. Farn. Schulz 
Tel.06151 /89 2221 * 13. 6. 1936 t 25. 11. 1995 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Heide Hoppe geb. Sehring 
und alle Angehörigen 

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 1. Dezember 
10.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Süd-Südstatt 

Nord-Süd- 

Austausch 

Heinz Muno 

Du ffutc Mutter bist nicht mehr, 
Dein Platz in unserem Haus bleibt leer, 
Du reichst uns nicht mehr Deine Hand, 
y.errissen ist das schöne Band. 

Marianne Stellmacher 
geb. Pförtner 
*4.12.1921 t 22.11. isg."; für die Welt 

f'ostgiro Köln bÜÜbUübOÜ 
Postf WJ142 Stuttgnrt W In stiller Trauer: 

Gerhard und Sigrid Stellmacher 
Norbert und Christa Möbiu-s geb. Stellmacher 
Harry und Anneiie.se Elger geb. Stellmacher 
Enkel: Sabine, Wolfgang, Christine, Karin, 
Martin, Niki, Annika, Benjamin und Rieh 

Altlänilsr Äpfel, Kl. I, 10 kg, aus Integriertem Anbau - Erntepreise! 
Coi Orange 60/70 DM 17.50 Cox Orange 70/80 DM 22.50 
Elstar DM 22.50 Roter Boskoep DM 22.50 
Jonagold DM 22.50 Ingrid Marie DM 17.50 
Birnen 4 kg DM 6.00 Golden DeL-t-Gioster DM 18.50 
Span. Apfelsinen 15 kg „DM 29.50 Rote Grapefruit DM 29.50 
Heldekartoffein, Cilena, vorw. festk., 12,5 kg. Kl. I DM 12.50 
Verkauf vom LKW, am kommenden Donnerstag, 30. Noveml>er 1995 
14.30 Lüngsn, Stadthall« 1S.30 Egelabach, Berliner Platz 
15.00 Langen, Bahnhof 16.00 Langen, Südl. Rlngatr., Friedhof 

63225 Langen, Garten.straße 27 

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 30. November 1995 
14.15 Uhr auf dem Langener Friedhof statt. 

Wir nehmen Abschied von 

Anna Käthe Diehl 

Gutschein 
für 10 Wochentags- und 2 Wochenendausgaben 

der OFFENBACH-POST 
Bitte senden Sie mir die Zeitung kostenlos und völlig unverbindlich zum 
Kennenlernen an meine Adresse. 

Wegen Abwesenheit bitte nicht zustellen vom 

ABGESCHRIEBEN Nome 
Vorname 

Datum, Unterschrift   Telefon   
Ich bin domil einverstanden, daß Sie mich noch dem Probelesen 
befragen. 

Mit einer 
Nutzen auch Sie diese preiswerte IVlöglichkeit! 

Für die vielen Gluckwunsche. Blumen und Geschenke anläßlich 
unserer Vermahlung bedanken wir uns. auch im Namen unserer 
Eltern, herzlich 

Hier einige 

Beispiele: 
erreichen und informieren Sie all Ihre Verwandten, Freunde und Bekannten. 
Die Langener Zeitung ist hierfür die ideale Zeitung. 
Gern und aufmerksam wird die Langener Zeltung in vielen Haushalten gelesen 

25 mm hoch, 2spaltig, DM 28.75 
Hauptgeschäftsslelle Langen 
Darmstidter StraOe 26 
Telefon 2 10 11-12 

Öffnungszelten: 
lulo,-Do. 8.30-12.00, 13.00-16.30 Uhr 
Freitag 8.30-15.00 Uhr durchgehend 

Herzlichen Dank für alle guten 
Wunsche zur Geburt unserer 
Tochter 

Wir danken allen, die uns anläßlich unserer 

Silberhochzeit 
in so ül}erreichem Maße mit Glückwünschen, Blumen und 
Geschenken bedachten. 
Besonderen Dank dem Jahrgang 1929 und dem Gesang- 
verein Harmonie für das dargebrachte Ständchen. 

Otto Silie und Frau Margot geb wüiier 
Dreieichenhain, Pfarrgasse 

Weitere Annahmestelle: 
EGELSBACH: 
Schreibwaren-Wilke 
Bahnstraße 57 

'"t "^ionstag-Ausgabe ist am Freitag um 14 Uhr; für die Freitag-Ausgabe am Mittw^h um 14 Uhr. Traueranzeigen können am Tag vor dem Erscheinen bis 11 Uhr in der 
Csescnaftsstelie in Langen aufgegeben werden. 

Jürgen Ullrich und 
Frau Karin geb Stier 

Offenthal. Taunusstraße 

40 mm hoch, 1 spaltig, DM 23. 
* Preise inkl. MwSt. 

40 mm hoch, 2spallig, DM 46. 


